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Breitere Gehwege in der „Gabelsberger" 

und Blumenkübel sollen Raser stoppen 

Nach der Kanalsanierung im Sommer könnten die Umbauarbeiten beginnen 
i»iiKPii Dio auf (lor Gabels- 

bergorstraßo provisorisch aufgc- 
stolllpn Blimionkübol habt'n 
nachwolslic'h zu einer Senkung 
dos rieschwintligkoitsniveaus ge- 
führt. ohne daß sich der Verkehr 
dabei in benachbarte Straßen 
erlagert hat. Zu diesem Ergeb- 

nis ist der Magistrat nach der 
Auswertung von Verkehrszäh- 
lungen uncl Geschwindigkeit.s- 
messungen gekommen. Zugleich 
hat er vorgeschlagen, die Blu- 
menkübel nicht wie ursprünglich 
vorgesehen durch Pflanzbeete zu 
ersetzen, da diese stellenweise in 
die Gehwege ragen würden. Viel- 
mehr -sollen die Gehwege ver- 
breitert werden und wie jetzt die 
Blumenkübel als Bremse auf Ra- 
ser wirken. 

Vor einer endgültigen Ent- 
scheidung durch die Stadtver- 
ordnetenversammlung müssen 
jedoch zunächst die Kosten er- 
mittelt werden, die eine solche 
Gehwegverbreiterung verursa- 

chen würde. Für den Umbau der 
Gabelsbergerstraße nach den 
bisherigen Plönen rechnet Erster 
Stadtrat Klaus-Dieter Schneider 
einschließlich der Erneuerung 
der SSraßendecke mit Au.sgaben 
in Höhe von 373 000 Mark. 

Darin enthalten sind auch die 
Kosten für eine Mittelinsel in 
Höhe der jetzigen Linksabbiegc- 
spur im Kreuzungsbereich mit 
der Erankfurtei- Straße. Diese 
Abbiegespur soll entfallen, die 
Kliiche begrünt werden. Danach 
kann auf der verbleibenden 
Fahrspur sowohl geradeaus ge- 
fahren als auch nach rechts und 
links abgebogen werden. ,,Mit 
diesem Umbau erfüllen wir eine 
Hauptforderung tier Bürgerini- 
tiative Gabelsberger", erklürte 
Schneider. 

Die Bürgerinitiative setzt sich 
seit Jahren dafür ein, daß die Au- 
tofahrer durch geeignete Umau- 
ten auf der Straße zu einer ver- 

haltenen Fahrweise bewegt wer- 
den. Da die Gabelsbergerstraße 
im Verkehrsplan der Stadt die 
Funktion einer Hauptstraße ein- 
nimmt, soll sie jedoch nicht in ei- 
ne Tempo-3()-Zone eingebettet 
werden, .sondern auch in Zukunft 
eine Höchstgeschwindigkeit von 
maximmal fiO km/h erlaubt sein. 

Gegen Ende des Jahres U)!)0 
hatte die Stadtverordnetenver- 
■sammlung nach mehrmonatigen 
Beratungen in den städtischen 
Gremien und unter Einbezie- 
hung der Vorschlüge der Bürger- 
initiative beschlossen, daß vor ei- 
nem endgültigen Umbau zu- 
nächst mit den Blumenkübeln 
Erfahrungen gesammelt werden 
sollen. Nach Schneiders Anga- 
ben haben Messungen vor und 
nach dem Aufstellen der Blu- 
menkübel gezeigt, daß die gefah- 
renen Ge.schwindigkeiten deut- 
lich zurückgegangen sind, und 
zwai- tagsüber von 48 auf 38 km/ 
h in Hichtung Westen und von 52 

auf 44 km/h in Hichtung Osten. 
Demgegenüber blieb das Ver- 
kehrsaufkommen sowohl in der 
Gabelsberger- als auch in den 
Parallelstraßen nahezu konstant. 
In der Spitzenzeit am Nachmit- 
tag wurden sowohl vor als auch 
nach dem Aufstellen der Blu- 
menkübel rund (iOO Fahrzeuge in 
der Stunde auf der (iabelsber- 
gerstraße gezahlt. „Daraus lilHt 
sich ableiten, daß die Umgestal- 
tung nicht zu einer Verlagerung 
des Verkehrsatifkommens in an- 
ilere Straßen führt", sagte 
.Schneider. 

Geplant ist die endgültige Uea- 
lisierung des Umbaus im Zuge 
der Kanalarbeiten, die nach dem 
Ebbelwoifest beginnen werden. 
Das stiidtische Bauamt hat in- 
zwischen voi'geschlagen, auch 
gleich die maroden CJehwege neu 
zu pflastern. Die Kosten hierfür 
sind mit 181) ()()() Mark veran- 
.schlagt. 

r 

Blumenkübel haben sich In der Gabelsbergerstraße als 
„Bremsklötze" für schnelle Autofahrer bewährt. 
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Vor dem Einbruch kam 

erst ein „Spähtrupp" 

Verdächtiges Fahrzeug auf Parkplatz 
I..angen - Am Freitag zwi- 

schen 14 und 22 Uhr wurde der 
Balkon einer Wohnung in der 
Südlichen Ringstraße erklettert 
und anschlieliend ein Fenster 
aufgehebelt. Die unbekannton 
Täter stiegen ein und nahmen 
eine Videokamera der Marke 
Sony sowie Schmuckstücke im 
angegebenen Wert von rund 
11 000 Mark mit. 

Nachmittags gegen 16 Uhr 
hatte ein Nachbar auf dem dor- 
tigen Parkplatz ein Fahrzeug 
beobachtet, das ihm verdächtig 
vorgekommen war. Es handelte 
sich um einen dunkelroten Opel 
Rekord 1900 mit deutschen 
Kennzeichen, Ortskenung HR 
oder KR. Die Seitenscheiben 
des Fahrzeugs seien mit 
schwerzer Folie abgeklebt ge- 
wesen. Mindestens drei Perso- 

nen hätten sich in dem Fahr- 
zeug aufgehalten. Zwei der In- 
sassen seien kurzfristig au.sge- 
stiegen und hätten sich im Be- 
reich des Wohnblocks aufge- 
halten, berichtete der Zeuge. 

Einen der Verdächtigen be- 
schrieb er als etwa 45 Jahre alt, 
etwa 1.75 groß, korpulent, mon- 
golischer TVp. Die Sprache ha- 
be polnisch oder russisch gek- 
lungen. 

Es darf angenommen werden, 
daß es sich bei den Personen aus 
dem Auto um die gleichen han- 
delt, die später in die Wohnung 
eingebrochen sind. 

Wer kann zusätzliche Anga- 
ben machen? Hinweise werden 
von der Offenbacher Kripo (Tel. 
069-8090-1) oder jeder anderen 
Poli7.eidienststelle angenom- 

Langens Stadtwald soll Bannwald werden 

Auch für Bereich Pfaffenrod-Koppschneise ist diese Einstufung beantragt 
Langen — Grundsätzlich ein- 

verstanden ist der Magistrat mit 
der vom I{egierungspräsidium 
Darm.stadt vorgelegten Erklä- 
rung von Waldfliichen in der 
nördlich der Bunde.sstraße 486 
gelegenen Gemarkung zu Bann- 
wald. Wie Erster Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider mitteilte, wur- 
den die zum vorgesehenen Aus- 
bau des Langener Waldsees noch 
benötigten Flächen aus der 
Bannwalderklärung herau.sge- 
nommen. 

Um die sogenannte Planvari- 
ante III, die eine Vergrößerung 
der Wasserfläche des Waldsees 
zum Inhalt hat, nach dem jetzi- 
gen Stand der Vereinbarungen 
zwischen der Stadt und dem Um- 
landverband Frankfurt verwirk- 
lichen zu können, sieht eine zu 
der Bannwalderklärung des Re- 
gierungspräsidiums vom Stadl- 
bauamt erarbeitete Stellungnah- 
me, über die die Stadtverordne- 
tenver.sammlung noch befinden 

muß, dennoch einige Änderun- 
gen vor. Beispielsweise soll die 
Bannwalderklärung so abgefaßt 
werden, daß das geplante 
Strandbad Süd über die Aschaf- 
fenburger Straße und die Mittel- 
dicker Allee mit Bussen des öf- 
fentlichen Personennahverkehrs 
und auch mit Privatautos er- 
reicht worden kann. Außerdem 
will der Magistrat erreichen, daß 
die Bannwaldausweisung einem 
vierspurigen Ausbau der B 486 
zwischen der A 5 und der K 168 
nicht entgegensteht. 

Nach Angaben des Regie- 

Bahnübergang 

ist gesperrt 
Ivangen — Der Bahnüber- 

gang Leerweg ist am morgi- 
gen Mittwoch, 2. März, wegen 
Bauarbeiten zeitwei.se ge- 
sperrt. 

rungspräsidiums über den 
Zweck der Bannwalderklärung 
wurden die Waldflächen im Be- 
reich des Langener Waldsees in 
di'n vergangenen Jahrzehnten 
,.durch Inanspruchnahmen für 
Kiesabbau, Deponien, Siedlung 
und Verkehrswege so stark redu- 
ziert, daß weitere Waldverluste 
vordem Hintergrund der B<'deu- 
tung dieser Waldflächen für das 
Allgemeinwohl nicht mehr hin- 
genommen weicli'n können". 

Einer Erklärung zu Bannwald 
bedürfen nach Auffa.ssung der 
Stadt Langen aber auch eben.so 
dringend weitere Waldflächen in 
der nächsten Umgebung. Ge- 
meint ist damit der Bereich um 
die Pfaff<'nrod-Koppschneise, 
den der Umlandverband als 
Standort für eine Mülldeponie 
im Visier hat. Auf der Grundlage 
eines Beschlu.sses der Stadtver- 
ordnetenversammlung und in 
Abstimmung mit der .Stadt Drei- 
eich hat der Magistrat jetzt einen 

Antrag formuliert, wonach die 
zwischen Langen, Egelsbach, 
dem Messeler P.irk, Dr(<ieich-()f- 
fenthal uncl der B 486 liegi'ndeii 
Waldungen zu Bannwald erkliirl 
werden sollen. 

Die.se Flächen dürften nicht 
durch Kahlhiebe durchlöclu'rl 
werden, da sie eine Vielzahl 
wichtiger Funktionen erfüllten, 
heißt es in dem Antrag. .Sie dien- 
ten dem Wasserschutz, dem 
Sicht-, Lärm- und Immissions- 
schutz, dem Klimaschutz, der 
Luftreinhaltung, dem Erosions- 
schutz, dem Biotop- und Arten- 
schutz sowie der Erholung. 

Die Einstufung in die Katego- 
rie ,,Bannwald" ist die höchst- 
mögliche Stufe zum Schutz des 
Waldes. Alle dann erforderlichen 
Maßnahmen außer dem norma- 
len Forstbetrieb können nur mit 
Genehmigung von Regierungs- 
präsident und Ministerium erfol- 
gen. 

I^in erster Schubs, und das Ob«rtell de« Sprungturms wankt. 
'Wem vormittag um 9.30 Uhr war es soweit Foto: tt 

Dann fallen die 7.50 und 10 M«ter-PlatHorm«n, dM 1036 «ingewalhtan 
Sprungturms, der lange ein Wahrzeichen und t>ellat>ter Anziehungspunkt 
des Schwimmstadions war. Foto: rt 

  
Di« latztan Teil« werden waggeriumt. Dar Sprungturm war einmal, im er- 
sten Jahr seines Bestehens trainierte dort die deutsche Olympiamann- 
schaft für die Spiele in Berlin. Foto n 
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Energie im Wandel der Zeit 

Senioren-Union hatte den Direktor der Stadtwerke zu Gast 

Stimmzettel 

Ja! Ich mache mit beim Radio-FFH-Hit-Marathon zu 
Ostern. 

Name:  

Straße:  

Ort;  

Telefon:  

Lieblingstitel 1:  

Lieblingstitel 2: ,  

„Dor Tod und dss Mädchsn" heißt ein StUcK des chilenischen Dramatiken Ariel Dorfmann, das 
nach einer grandlosen Serie am Broadway bereits In über 20 Ländern gespielt und zu einem Weltertolg wurde. In 
einer Inszenierung von Krysztof Zanussl gastiert das Euro-Studio Landgraf am Freitag, 11. März, um 20 Uhr In 
der Langener Stadthalle. Bekannte Stars wie Susanne Uhlen, Markus Vogelbacher und Jörg Panknin gehören 
zur Besetzung. Karten gibt es beim Kaufhaus Braun, Bahnstraße 101-107 und am Aufführungstag ab IB.30 Uhr 
an der Theaterkasse. Foio P 

I.iinKPn (!ut lirsucht war flii- 
von (Ut St'ni(ir<'n-Union iinKi'ho- 
U'nc VortruKsvcriinstaltung libi-r 
VVhssit- und KniTKit'vcr.sorKunK 
der Stadt Lungen und Kgelabach 
sowii" über den öffi'ntlichpn IVr- 
soni'nnahvprkphr. Der Direktor 
der Studtwerki- Langen, 
Dipl -In« Norbeit Breidenbach, 
machte in .seinem Vortrag die 
Zuhftrer nicht nur mit den Auf- 
gaben und Aktivitäten der Stadt- 
werke Langen bekannt, .sondern 
verwies einleitend auf den 
Wandel vom früheren ,,Ver- 
kaufsgeschttft" von Strom, Gas 
und Was.ser zum heutigen 
..Dien.stleislungsunternehmen" 
hin Diese.s berat kostenlos Uber 
sinnvolle Knergienulzung und 
stellt sparsamen Umgang mit 
.Strom, Cias und Wasser über die 
Interessen früherer Zeiten, viel 
von allem zu verkaufen. 

So sank /. B der Wa.sserver- 
bi auch im letzten Jahr um ca. 
Prozent und der Stromverbrauch 
stieg weniger an als die Bevölke- 
rungszunahme. Der Oasver- 
brauch stieg um ca. 4,.') Prozent, 
und zwar durch versttirkten 
Übergang V(m Ölheizung auf das 
Heizen mit (ias. Mit Cias als 
Brennstoff werden auch die bei- 
den Blockheizkraftwerke betrie- 
ben, die zum einen elektrische 
Knergie erzeugen und zum ande- 
ren Wiirme erzeugen für CJebiiu- 
deheizung und warmes Wasser 
bereitstellen. Durch die Nutzung 

Grüner Drache 

hat Elternabend 
Langen Am Mlllwocli, 2. 

M.'ii'z. um lli.:ill lUu' findi'l im 
(iemeindehaus <l('i Stadlkirche 
der Klli'iniibeiui des Sliimmes 
..(Iriliier Drache" (Chiisliiclie 
Pfadfindersclinfl Dieicich) slall 

Die Slamiiiesfuhrer Astrid l'ims 
und Steffen Seinsclie werdi'ii 
doil über die Pfadfiiiderarlicil 
des veigaiigenen ,liiliies beni li- 
ten (mit Diavortrag) und das 
l'rograniin für IIMI-l vorsli'llen 

Insbesondere sollen die Kllern 
mit dem l'rogiainin für das ge 
mcinsaiiie .SoMiineiiager (liri .luli 
bis 7 Augiisl) mit dem englisch 
en rai'tMei'|ifadfinderslainiii aus 
l.ong Kaldii bekannigeniai'lil 
werden An diesem Abend sind 
auch iiilercssii'rte Kllern will- 
kommen, deren Kinder noch 
nicht bei den Pfadfindern sind 

JahrganK 1929/:») 
Lungen Wir treffen uns am 

Mittwoch, Ii. März, um 14.:t(l Uhr 
am Vieribhrenbruniien zum Spa- 
ziergang. Kaffei'paiisec ist im 
C'alYii'.Ietter. 

Ballaganhinwali 
Der häutigen Auagabe, außer Poalslücken, 
liegt ein Prospekt der Fa Politsr-Rlchtsr, 
Kurt-Schumachtr-Rlnij, 63320 Egali- 
bach, bei, aul den wir hiermit hinweisen 

Beilagenhlnwal* 
Der heutigon Ausgabe. HuHer Poslsluckori, 
liegl ein Prospekt der Firma Praktlkar, Sle- 
menaatr. 8, 83329 Egalabach, bei, aul 
don wir hiermit hinweiiion 

£bncrener2faing 
Langener Zeitung 
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Hainer Wochenblatt 
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der Abwarme wird der Brenn- 
stoff nahezu bis zu HO Prozent 
ausgenutzt 

Die Stadtwerke Langen, die 
heute mit Kgelsbach und KVO 
Offenbach eine Kapitalgesell- 
schaft bilden, stellen auch einen 
bedeutenden Wirtschaftsfaktor 
für unsere Region mit einem 
jährlichen Umsatzerlft.s von fast 
70 Millionen Mark dar. Mit etwa 
100 Mitarbeitern, davon etwa .'iO 
Krauen, werden sechs bis zehn 
Millionen Mark an Investitionen 
zum Krneuern von Gasleitungen, 
Verkabeln von Kreileitungen, 
Bau von Was.serspeichern usw. 
vergeben Der öffentliche Nah- 
verkehr hingegen bringt 1,0 Mil- 
lionen Mark Verluste im Jahr ein, 
wobei die Tatsache erschwerend 
ist, dali Langen zwar die Kahr- 
auswelse des KW anerkennt, der 

KW aber nicht die Langener 
Dies wird sich wohl erst nach 
Gründung des Rhein-Main-Ver- 
kehrsverbundes andern Die 
Busverbindung Langen — Egels- 
bach wird gut genutzt, .loch das 
Anruf-.Sammel-Taxi ist wohl 
nicht nicht jedermanns Sache. 

In der anschließenden Diskus- 
sion wurden diverse Themen an- 
geschnitten wie der sogenannte 
Wassernotstand, Asbest in alten 
Nachtspeicheröfen, Zisternen- 
Brauchwasser für Toiletten, So- 
laranlagen, Verkalkung von 
Wasserleitungsrohren und noch 
viele andere Themen. 

Der Vortrag fand bei den Se- 
nioren der Ünion großen An- 
klang, und die Veranstaltung 
schloß mit dem Dank an Dire-«tor 
Breiilenbach für die interessan- 
ten Informationen. 

Hit-Marathon an Ostem 

Radio FFH sendet aus 29 hessischen Orten 

Auch Senioren finden schöne 

Beschäftigung als Babysitter 

Müttor/ontrum Lan^^en hat eine VoiTnittlung für Tkgesmütter 
l.angen Die Tagesmulter- 

iiiid Habysillervi'rmitlliing (les 
Millleizeiilrums lial neue Öff- 
lumgszeileii /\l) sofort stehen 
lledi Hol/. Milller und lleidi 
Scliiiur jewi'ils miltwochs und 
donncrslags von l,") ,'10 bis 17.HO 
Uhr und freitags von ll.HO bis 
1 l .HO Uhr unter di'r Uufnuminer 

M'l für Anfragen zur Verfil- 
«iiu« 

Die.se Servlceeuirichluilg be- 
steht inilllerweile seil ai'hl .liili- 
ii'ii und fuhrt in ihrer Karlei Be 
Ireufiiimeii aller Allersslufen 
(iegcn eine gi'i lllgi' Clcbulir wer- 
den nicht nur ,Schulerlnnen und 

Schüler als llabysllter vermit- 
telt, auch nach illteren Personen 
besieht große Nachfrage So wer- 
den Seniorinnen und Senioren 
ermutigl, sich für gelegentliche 
Oller ii'gelmüßige Betreuung ei- 
nes Kindi'S zur Verfügung zu 
stellen. Die Vermittlung ist für 
die Babysitter kostenfrei. 

Killen .Schwei piinkl sehen die 
engagierten Mitarbeiterinnen 
besonders in der regelmiißigt'n 
Bi'lreiiung von Kindern Ks wer- 
den daher immer Krauen ge- 
sucht, die sii'h als Tagesinütter 
betätigen nuiclilen. Sii- haben es 
durch die Tagesmiittervermitt- 

lung leichter, eine passende Ka- 
mille zu finden In persönlichen 
(iespriichen bemühen sich die 
Mitarbeiterinnen der Vermitt- 
lungsstelle, die individuellen 
Wünsche der Kamillen und der 
Betreuerinnen bezüglich Zeit, 
Wohnort und Kamillensituation 
zu koordinieren und damit eine 
optimale Lösung für die Kleinen 
zu finden. 

Kin Info-Hlatt über die Tages- 
mütter- und Babysittervermitt- 
lung ist in den Kiiumen des Müt- 
terzentrums in der Zimmerstraße 
(Tribünengebilude am Sport- 
platz) in Langen zu erhalten. 

Neue Erkenntnisse in der 

Diabetiker-Ernährung 

Am Donnerstag Vortrag über Ballaststoffe 
Langen Am Donnerstag, ,'t 

Miirz, um II) Uhr trifft sich die 
Diabetiki'r-Selb.sthilfegriippe 
Langen im C'asinoder Volksbank 
Dreieich zu dem Vortrag ,,Bal- 
laststoffe in der I )iabetiker-Kr- 
nilhrung". Referentin ist die Diil- 
tassislentin Birgit Schnell. 

Die unterschiedliche Resorpti- 
on (Aufnahme gelrister Stoffe in 
die Blutbahn) der verschiedenen 
Kohlenhydrate ist bei den ge- 
schulten Diabi'tikern weithin be- 
kannt. Daß Kohlenhydrate, 

wenn sie in ihrer nuturgegebenen 
vollwertigen Umgebung belassen 
gi'gessen werden, zu einer we- 
sentlich langsameren Resorption 
führen untl ilamit die Blutzuk- 
kerverlaufskiirve deutlich ge- 
senkt werden kann, haben um- 
fangreiche Untersuchungen der 
letzten Zeit ergeben. Die Hefe- 
rentin wird auf diese Thematik, 
die also zu einem starken Um- 
denkungsprozeß bei den Diabeti- 
kern geführt hat, besonders ein- 
gehen 

CDU Langen für 

Rüdiger Hermanns 
Langen Die CDU Langen hat 

sich einstimmig dafür ausgespro- 
chen, daß sich Rüdiger Hermanns 
erneut für die Kandidatur im 
Wahlkreis 44 bewerben .soll. ,,Mil 
Rüdiger Hermanns haben wir ei- 
nen Abgeordneten, der sich effek- 
tiv für seinen Wahlkreis einsetzt", 
erklärte der Langener CDU-Vor- 
sitzende Michael Kraus. ,,Beson- 
ders deutlich für uns Langener 
wurde dies", so Kraus weiter, 
,,bei Hermanns unermüdlichem 
Einsatz für die Langener Nord- 
umgehung". Die Langener CDU 
werde deshalb Hermanns bei ei- 
ner erneuten Kandidatur best- 
möglich unterstützen. 

Langen Kin dickes Osterei, 
vollgepackt mit musikalischen 
Überraschungen, präsentiert Ra- 
dio KKII in (liesem Jahr seinen 
Hörern: n;tH Wunschhits non- 
stop in HO Stunden von Oster- 
sonntag (:i April, Start: II Uhr) 
bis Dienstag nach Ostern (.5. 
April, Kinale: IH Uhr), live mode- 
riert von Andreas Karczewski 
und Robert Treutel (,,Musik-Ral- 
lye") aus 21) hessischen Orten. 
Als ,,Super-Osterei" gibt's den 
Radio KKII-lIit-Marathon auf 
Sony-CT). Übertragen wird der 
Radio KKII-Hit-Marathon aus 
den hessischen Orten via Satellit 
und dann über die bekannten 
UKW-.Sender. 

Querdurch Hessen toiiren iiber 
Ostern der ,,unübersehbare" An- 
dreas Karczewski und der ,,seil 
Generationen bekannte" Robert 
Treutel mit dem KKl 1-1 lit-Mara- 

thon. Die Marathon-Strecke 
orientiert sich an den Wohnorten 
der Hörer, die ihren Wunschhit 
eingesandt haben. Mehr als 
SO 000 Hessen beteiligten sich im 
vergangenen Jahr am Hadio- 
KKli-Hit-Marathon. Auch 1094 
kann wieder jeder mitmachen 
und gewinnen. Und so geht's 
Adresse und Lieblings-Musikti- 
tel per Postkarte (siehe Coupon) 
schicken an: Radio KKH, Graf- 
Vollrath-Weg (1, ti04B() Krank- 
furt/M. Kinsendeschluß ist Krei- 
tag, der 11. MUrz! Die Musikre- 
daktion V(m Radio KKH wertet 
alle eingegangenen Musikwün- 
sche aus und stellt die Hit-Liste 
für den Hit-Marathon auf. 

Mitmachen lohnt sich: Unter 
allen Einsendungen werden 1(1 
Condor-Klüge auf die Seychellen 
verlost. Das Ilit-Marathon-Team 
ist natürlich mit dabei! 

Ob« bekannt« Moderatoran-Team Andreas Karczewski (liegend) und Ro- 
bert Treutel macht sich fit für den Radio FFH-Hlt-Marathon. Foto P 

Swing aus Polen bei der JEL 

„Jazz Band Ball Orchestra Krakau" gastiert in der Ölmühle 
gleichwertiger „Ersatz" mit ei- 
ner der international erfolg- 
reichsten polnischen Jazzgrup- 
pen geboten, die 1962 von Trom- 
peter Jan Kudyk aus Krakau, der 
damals wie heute heimlichen 
Hauptstadt des polnischen Jazz, 
gegründet wurde. 

Musikalisch dominiert beim 
JBBO der Swingjazz der 40er 
Jahre,, aber auch die Freunde des 
Dixieland und des Harlem-Jump 
kommen nicht zu kurz. Ein aus- 
geprägtes Swing-Feeling, bril- 
lantes technisches Können, ge- 
schickte Arrangements, phanta- 
sievolle Interpretationen, unge- 
stüme Spielfreude und humorige 
Show-Elemente: mit Hilfe dieser 
Zutaten werden die sechs Polen 
ein musikalisches Freuerwerk 
abbrennen. 

Eintrittskarten zu 20 Mark 
(Mitglieder und Begünstigte 15 
Mark) gibt es im Vorverkauf im 
Musikhaus Luley in der Bahn- 
straße 34. Einlaß Ist ab 10.30 
Uhr. 

Laiigfii — Die Jazzinitiative 
veranstaltet am Samstag, fv 
Miirz, um 20.HO Uhr, in der ,,Al- 
len Ölmühle" ein Konzert mit 
dem ,,Jazz Band Ball Orchestra 

Krakau". Nachdem der gewohn- 
te Jahresauftakt mit der „Barrel- 
house Jazzband" aus dispositio- 
neilen Gründen diesmal leider 
entfallen mußte, wird absolut 

Oiste bei der JIL: „Juz Band Ball Orchestra" aus Krakau. Foto: P 

DIENSTAG, I.MÄRZ 1094 
LANGEN LANQENER ZEITUNG, NR. 17, SEITE 3 

1 SlfNifW 

Sohweihe-I^chnij^l 
W zart oder ' , 
r Schweine- . ■'J 
Schinkenbraten V, ^ 

mager, 1 kg ■ , 

l\WM 

f Nutella 
Nuß-Nougat-Creine 

400-g-Glas 

Ein neuer Kindergarten 

ist am Steinberg geplant 

Festgottesdienst zum Jubiläum 

Augen auf! 
(n) - W'iftler einnuil haben 

Kinbrecber ihr höses Handwerk 
verrichtet.Sie werden immer 
dreister, kommen nicht nur in 
der Sitcht, sondern auch schon 
am hellen Tage. Wir kann man 
sich daj^egen schiit/enf Die Po- 
liiei rät 7u Sicherun)(sanlagen 
an Türen itiid Fenstern, die 
/war keine absolute Garantie 
sind, daß man unbehelligt 
.'/leiht, jedoch den Einbrechern 
ihre Tätigkeit erscltweren. 

Zur Selbstverständlichkeit 
sollte es schon geu<orden sein, 
daß man selbst hei künester 
.Unvesenheit seine Vl'ohnung 
ordnungsgemäß abschließt. 
.■\ber es gibt noch eine andere 
Weise, wie man dunkle Gestal- 
ten verunsichern kann: Augen 
auf, wenn man verdächtige Per- 
sonen sieht. Kenn/eichen no- 
tieren, wenn Tahneuge mit In- 
sassen längere '/.eit irgendwo 
stehen und möglicherweise Aus- 
schau nach Tatorten halten. 
Machbarschaftshilfe wird wie- 
dergroß geschrieben. 

Für „Word 5.0" 

schnell anmelden 
I.angon Der Stenografen- 

verein l.iingen weist darauf hin, 
daß bei di>n Kursen in 'I\'xtverar- 
beitung mit Word SU nur noch 
wenige IMlit/,' frei sind Zur Zeit 
kann man sich noch fvir einen 
Wochenendkuis im April anmel- 
den Die 'l\Mmine sind Freitag, 
l,"» April (ab IM Uhr), bis Sonn- 
lag. 17 .'Xpril (bis mittags), sowie 
Ki'iMtag, 2il April, bis Sonntag. 1 
Mai Der Kurs ei-.ilreckt sich über 
'J t /.eitstunden und umfaßt beide 
WiicheinMiden Anmeldung und 
wi'ilere Informationen unter der 
'IV'lefonnummer 2 Hl -IH 

Eltern können 

Kinder einkleiden 
Langen Am Samstag, 12. 

Miirz, findet Im fiemeindehaus 
der Stadtkirche ab H Uhr wie- 
der ein Kleiderbasar rund um 
das Kind statt I Her habi'n Kitern 
Gelegenheit, die Kleider Ihrer 
Sprofllinge anzubieten. Verkauft 
werden können aber auch Spiel- 
•sachen, Kinderwagen unil alles, 
was Kinder brauchen. Für den 
unbeschwerten Kinkauf bietet 
ili'r Veranstalter eine Kinderbe- 
treuung an Natürlich gibt es 
auch Kaffee und Kuchen. 

Toleranz gegen Gewalt 

Auf diesem Gelände soll nach den Vorstellungon des Magistrats eine neue Kindertagesstätte errichtet werden 

Spanischer Eisbergsalat 
Hkl. I 

Rinder-Braten hoho Rippe oder 
Rinder-Gulasch 
saftig, aus dem -.i ^ ^ ^ 
Vordervlertel, 1 kg * ^ IC' 
Bayrischer Leberkäse ' 
fein gekörnt, 
ofengebacken, .j^QQ ,■ ' 

Original 
Schwarzwälder Schinken 
aus dem 
Hochschwarzwald 
100 g J_. 

Tempo Taschentücher 
18 X 10-Stück Packung Stück 

Italienische Tafeläpfel 
Hkl. 1, »Morgenduft" 
2-kg Tragetasche ..f'. 
Argentinische/ 
Südafrikanische TVauben 
hell oder blau, Hkl. I Deinhard 

Cabinet Sekt 
0,75-Liter 
Flasche 

Whiskas 
Katzennahrung 
verschiedene 
Sorten 
400 g Dose 

Italienischer 
Broccoll 
500-g- 
Packung 

iBraelische 
Sunriae 
Grapefruit 
Stück 

Spanische oder 
Zyprische Zitronen 
Hkl. 1,4-Stück-Netz 

Costa Rica Ananas 
Stück ^ 

Deutsche oder 
Italienische Tafeläpfel 
»Golden Deliclous«, Hkl. I 
2-kg-Tragetasche ^ . 

Holländische Champignons 
Hkl. I, (1 kg = 7.48) 
400-g-Schale 

Honduras/Costa Rica 
Cantaloupe*Melonen 
dicke Früchte, süß-aromatisch 
Stück ^ ^mmm 

Deutsche Speisekartoffeln 
Sorte; »Secura« oder »Granola' 
vorwiegend festkochend, 
Hkl. I, 5-kg-Netz ^ 

lA/lnsenIa 
Nuß-Nugat-Creme 
cihne Zucker 
200-g-Gla3 

////■ 
^ Frankfurtiy; 
Grünesolk 

Krombacher Pils 
Packung mit 
6 X 0,33-Uter- 
Flaschen 

Rheingau: 
Johannisberger 
Erntebringer 
Riesling QbA 
1-Liter-Flasche 

7-Kräutermischung 
für Frankfurter 
Grüne Soße 
tiefgekühlt 
IDO-g-Packung Wlnsenla Knuspercreme 

250 g-Glas ^ 
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Das Bündnis erteilt dem 

Bürgermeister eine Rüge 

SPD verließ unter Protest den Saal 

Auf dem Gelände der Ernat-Reuter-Schule loll nach dem Willen des Qemelndeparlaments die neue Qrundachule 
entstehen. Nach dieser „Slandortbestlmmung" Ist jetzt der Kreis Offenbach am Zug. Foto Woiiiori 

nur noch der Kreis mitziehen 

für Gi-undschul-Standort auf Areal der Reuter-Schule 
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bereits fertig? 
KKoUhiu'h (fm) - Kndt- nadi- 

■sti'ti .ImIiios solli'H a\if der K llil) 
neu dir iM'.stcn Aiitds fiihioti \uid 
di'ii Oit.skrin cnllii.stcti Dicsrn 
'IVriuin iiimiitc das llc.ssischi' 
.Slialli'iihaimit in rincm Schrci- 
l)i'n an die (irmiMiiclovi'rwaltiinK 
Wir (\s aii.s dem Uathau.s hcilJt, 
sind vom Slrallcnbauaml wi-itiTc 
(inind.slUi'k.skiiiifo f\lr die UmK«'- 
hiin>>s.stinl.li'H<'liltlnt worden. Dir 
(ii'ini'indc .s«M, wir .si'hon nu'lir- 
fai'li, mit 'nui.si'hi^rlilndi' in die 
Mrcsi'hi' HcspriinKcn 

UOO 000 Mark als 

Anspardarlehen 
■''.KoInIiiicIi (fm) - K\lr den Hiiu 

dc.s ni'i)lanl('n SrninrcnhiMms iiu 
Mnlhl hat dri' licssi.schc Kiiian/.- 
niinislci' der (icnirlndr rinrn Hc- 
williHimK.sl)i>si'liiMd illirr .'100 (tlKI 
Mark filr i'in wcIIiti'.s An.spar- 
darlclii'n riirilt. Kilc das l'rojrkl 
sic'licii d<'r (icnii'indc daniil zins- 
lose Darlehen in der lieiintranlen 
I l(ihe von einer Million Mark zur 
VerlUHUiiH 

Jetzt muß 

Parlament stimmt 
KKflshiu'h (l'in) Der Kreis OI- 

lenhai'h kann auf dein (ieliiiule 
der Kriist-Heuler-Sehule die 
neue (irundschule hauen Die 
(ieineindeverlrelunH spraeli sieh 
am I )otuierstaf{ mit den Slimmen 
von CDU, (Inlnen und \Vt!K da- 
für aus. dein Kreis einen Teil des 
Areals dafiir anzuhielen Die 
SI'D lelinle di'ii AnIraH al) „Das 
isl die sflileehtesle hösunt" des 
Problems, aber es isl eine", mein- 
te Hilr(>erineistt'r Heinz Kyllen 
(SIM )) zu dem MeschlulJ Das letz- 
te Wort in <ler An^ieleHenlieit hat 
nun der Kreislan Ifiul obwohl er 
einen Standort im Mriihl für m'- 
eifineler litllt, versieherti' Kyllen, 
(lall er den Vorsehlat^ in seiner 
KiHenseliafl als KreistansiibKe- 
ordneler liefiirworten werde. 

,,Wi'r unserem Antrag nicht 
zustimmt, will nichl, dafl die 

Sportlerehrung 

im Bürgerhaus 
KKflsliiu'h - Ktwas untluni 

als in der Vergangenheit lliuft 
am Sonnlii^, (I. Mürz, die 
Sportlerelirung der Gemeinde 
im Hilrt^erhaus ab. Statt wie 
bisher bei einer Abendverun- 
staltung werden die erfolgrei- 
ehen Sportler iliesmal bei ei- 
nem Kmpfann am Morgen 
uus^ezeiciinet. Beginn ist um 
I ().:)() Uhr. 

Meisterschaft ftir 

Freizeit-Fußballer 
KKclxhiich (fm) - Am Samstag, 

1(1. April, richten die Mobbyfull- 
baller vom KC Hexe in der 
Dr-Horst-Schmidt-Halle wieder 
die Gemeindemeisterschuft für 
Kgelsbacher Vereine und Krei- 
zeitmannschaften aus. Im ver- 
gangenen Juhr wurde bei dem 
'I\irnier eine Rekordbeteiligung 
verzeichnet. 14 Mannschaften 
spielten um den Titel, den sich 
schlielllich der Verunstalter si- 
cherte. Der Cup-Vertcidlger 
hofft natürlich auf eine ähnlich 
gute Hesonanz wie im Vorjahr. 

Die Startgebühr beträgt 00 
Mark. Anmeldeschluü ist am 25. 
Mürz. Weitere Informationen 
gibt's unter der Telefonnummer 
0(H5()/8:n i;j. schriftliche An- 
meldungen sind un Chris Jour- 
dan, SchulstraOe ü, 6 33 20 
Egelsbach, zu schicken. 

Schule iimgehiMid gebaut wird", 
forderte CDII-Kraklionsihef 
Kgim .liiry die SI'D zum Umden- 
ken auf l)as (ieliinde der Krnst- 
Ui'iiler-Scliule verfüge mit sei- 
nen 2;t (1(11) CJuadratmetern über 
genügend Platz fur eine zwi'ite 
.Schule. Zudem biete iler Stand- 
ort zahlreiche Vorteile An erster 
Stelle nannte .lury die Müglich- 
ki'it eines sofortigen llaubeginiis. 
Aullerilem seien i-ine zentrale 
l.age und lUisbedienung gege- 
ben. Aui'h der finanzielle Aspekt 
sei nicht ohne Helang. Dem 
Kreis, so .lury, hätte man im 
Hruhl ein (irumlstück zu wi'sent- 
lich günstigeren Konditionen 
verkaufen müssen als üblich. 

Mit all diesen Argumenten 
mochte sieh die .SPD nicht an- 
freunden Deren Kraktionsvor- 

Kgclshiu-h (fm) - Unter der 
K Kit) neu soll entgegen der ur- 
sprünglichen Planung keine 
Had- und Kullwegunterführung 
gebaut werden. Die.sen Hesehlull 
fällte das CJenu'indeparlament 
am Donner.stag abend gegen die 
Stimmen der SPD, Kür das Pro- 
jekt südlich des Frieilhofs waren 
Kosten von kna()p zwei Millio- 
nen Mark veranschlagt, wovon 
die Gemeinde mehr als SO Pro- 
zent hätte tragen müssen. In Hin- 
blick auf die finanzielle Situati- 
on der Gemeinde .sei diese Mall- 
nahme nicht zu vertreten, argu- 
mentierte die CDU als Antrags- 
tellerin. Zumal nach Fertigstel- 
lung der Umgehung.sstralle Al- 
ternativen für Kullgilnger unil 
Kadler vorhantlen .seien Der Ge- 
meindevorstand hat nun den 
Auftrag, mit dem Kreis Offen- 
bach als Haulasttrüger über eine 
Reduzierung des gemeindlichen 
Anteils an den Gesamtkosten für 

sitzender Wolfgang Hecker 
sprach von einem ,,'I'rauerspiel 
l''.gt;lsbacher Schulpolitik". Hier 
werde eine ,,Muster.schule wil- 
U'ntlieh zerst()rt, indem aus einer 
guten .Schule zwei schlechte ge- 
macht werden", sagte Heeker. 
Durch eini- Bebauung der vor- 
handenen Kreiflllihen und dii' 
daraus resultierende rliumlich<' 
Knge entstünden vernu'hrt Kon- 
flikte und Aggressionen unter 
den Schülern, befürchtet die 
SPD Hier erfolge eine ,,Planung 
über das Kindeswohl hinweg", 
meinti" Becker, der das ,,Umfal- 
len" der CDU kritisierte, die zu- 
nächst sowohl den Stiuidort 
Bolzplatz als s|)ilter einen Stand- 
ort nördlich der Dr.-Horst- 
Schmidt-IIalle mitgetragen hat- 
te. Becker machte deutlich, dall 

den Bau der K IHtl neu zu ver- 
handeln. 

Nach Darstellung der CDU isl 
der Verzicht auf die Unterfüh- 
rung für Radler und Kullgilnger, 
die nach Inbetriebnahme der 
K 108 neu und Schließung des 
Bahnübergangs aus dem Orts- 
zentrum die Wuldhütte oder das 
Kreizeitgelünde um Bruchsee er- 
reichen wollen, nur mit geringen 
Nachteilen verbunden. Sie konn- 
ten ohne großen Zeitverlust auf 
anderen Wegen ans Ziel gelan- 
gen. Und zwar zum einen über 
die neue Unterführung um Bahn- 
hof, Wolfsgartenstraße, Auf der 
Trift, Neulandweg und Im Bruch; 
und zum anderen über Schiller- 
strafle, K I(i8 neu, Huns-Kleill- 
ner-Struße und Im Bruch. Der 
Umweg gegenüber der geplanten 
Unterführung betrage bei beiden 
Alternativstrecken miiximul .'lOO 
Meter, so die Union. 

.seine Fraktion ausschlit'lllich ei- 
ne Lösung im Brühl für vernünf- 
tig hau Im übrigen existiere 
noch immerein Antrag der WGK, 
dii' .Schule dort zu bauen. ,,.Soll 
der l.andrat würfeln, oder was'.'" 
fragte Becker 

Hans-,lurgen Küster (WCJK) 
blieb die Antwort nicht schuldig. 
Seine Fraktion habe diesen An- 
trag deshalb nicht zurückgezo- 
gen, weil man erst sicher sein 
wolle, dall der Kreis den Stand- 
ort Krnsl-Heuter-Schiile akzep- 
tiere. Im übrigen stehe die WGK 
nicht zu allen Argumenten der 
CDU. Die Kinanzen seien zweil- 
rangig, wenn es um Kinder gehe. 
,,Wir wollen einen Neubau in 
zentraler Lage, und das schnell", 
begründete Küster die Haltung 
seiner Kraktion, 

Gottesdienst zum 

Weltgebetstag 
■■^gelshach - Zu einem Ökume- 

nischen Gottesdienst anläßlich 
des Weltgebetstags latlen die ka- 
tholische Ctemeinde St, .losef 
Kgelsbach/Krzhausen und die 
evangelische Kirchengemeinde 
Kgelsbach ein Der Gottesdienst 
findet am Freilag, 4, Mürz, um II) 
Uhr im evangelischen Gemein- 
dehaus statt. Im Anschluß an den 
Gottesdienst sind alle Teilneh- 
mer zu einem Abcnilessen einge- 
laden. 

Diskussion über 

Pflegeversicherung 
Kgi'lsbuch Zu einem Infor- 

malions- und Disku.ssionsabend 
über das Thema Pflegeversiche- 
rung ladt die Arbeit.sgemein- 
schuft sozialdemokratischer 
Frauen Kgelsbach für Mittwoch, 
2. Mürz, 20 Uhr, ins Kolleg des 
Kigenheims ein. Die SPD-Frauen 
erwarten einen Heferenten aus 
Wiesbaden. Alle interessierten 
Bürger sind willkommen. 

Friedensinitiative 

lädt zu Treffen 
KgeUbuch - Um die Schwer- 

punkte der Arbeit in diesem Juhr 
geht es bei einem Treffen der 
Friedensinitiative Egelsbuch um 
Donnerstag, 3. Mürz. Es findet 
im Kolleg des Bürgerhuuses statt 
und beginnt um 20 Uhr. 

KKt'lsbiu'h (fm) - Mit den .Stim- 
men von CDU, Grünen und WGK 
hat das Ciemcindeparlamenl 
Bilrgermeister Heinz Kyllen 
(SPl)) am Donnerstag i'ine Rüge 
erteilt Auslöser für <lcn Antrag 
der CDU waren Äußerungen des 
Rathauschefs gegenüber der 
Presse \lber dit' Vorgeschichte 
zur Neugestaltung des Berliner 
Platzes. SPD-Kraktionschef 
Wolfgang Becker warf der CDU 
,,plumpen Wahlkampf" vor. 
Nachdem .sein Versuch geschei- 
tert war, den Antrag von der Ta- 
ge.sordnung absetzen zu lassen, 
weil ,.diese Angelegenheit im 
Parlament nichts zu suchen hat", 
verheilen die Sozialdemokraten 
unler Protest den Saal. 

Wie CDU-Kraklionsvorsitzen- 
der Kgon .lury .^agte, hatten die 
Äußerung(-n Eyllens im Zusam- 
menhang mit der Umgestaltung 
des Berliner Platzes ,,das Faß 
zum Ubi'rlaufen gebracht". Die 
Darstellung sei ,,unrichtig und 
einseitig" gewesen ,,Dafür, daß 
die SPD jahrelang CDU-Anträge 
zum Berliner Platz blockiert hat, 
kann man nicht ein ganzes Parla- 
ment verurteilen", so ,lury. Ky- 
ßen sei in erster Linie Sprecher 
des Gemeindevorslands, Es sei 
dem Bürgermeister zwar unbe- 
nommen, ,,gelegentlich eigene 

Kgelsl>iu-h (fm) - Einen 
Warnstreik und eine Protest- 
kundgebung soll es am morgi- 
gen Mittwoch bei der Firma 
Fleissner geben. Die IG Metall 
Frankfurt hat die Beschäftig- 
ten aufgerufen, die Arbeit ab 
9,1,') Uhr vorübergehend nie- 
derzulegen. Grund; Die Ge- 
schaftsleitung der Ma.schi- 
nenfabrik verweigert nach 
Angaben der Gewerkschaft 
Verhandlungen über einen 
Anerkennungstarifvertrag, 

,,Der Betrieb ist nicht Mit- 
glied des Arbeitgeberverban- 
des und somit nichl tarifge- 
bunden. Seil Jahren werden 
die tariflichen Verbesserun- 
gen nicht mehr an die Beleg- 
schaft weitergegeben", so 

KgvUbach — Bei den Vereins- 
meisterschuften des Egelsbacher 
Schützenvereins wurden die 
Wellbewerbe mit der Luftpistole 
und dem Kleinkalibergewehr 
entschieden. Mit der Luftpistole 
gewann tien Titel in der Schüt- 
zenklasse Peter Gebken mit .'iO.') 
Hingen, In der Altersklasse war 
es Manfred Burkert mit 308 Hin- 
gen. Er konnte somit den dritten 
Vereinsmeistertitel in diesem 
Jahr für sich verbuchen. Eben- 
falls ein Hattrick gelang Josef 
Lorenz (305) durch den Sieg in 
der Seniorenklasse. 

Für die Entscheidung mit dem 
Kleinkalibergewehr traf man 
sich bei den Neu-Isonburger 
Schützen, da diese Disziplin ei- 
nen 50-Meter-Stund erfordert. 
Die im Drei-Stellungskumpf 
ausgetragene (zehn Schuß lie- 
gend, zehn stehend und zehn 
kniend) Meisterschuft konnte 
sich Michael Kühn in der Schüt- 
zenklasse mit 238 Ringt-n si- 
chern. Knapp geschlagen und auf 
Platz zwei verwiesen wurde Jou- 

Kommentare einzubringen' 
aber bei Kyßen sei dies zu häufig 
der Kall, ,,Sie stellen BeschlüSM 
des Parlaments falsch dar", sagti 
Jury und forderte den Halhau.v 
chef auf, sich künftig unpartei 
isch zu äußern. 

Der so Gescholtene verti-idigti 
sich vehement. ,,Ich lasse mii 
nichl vorschreiben, was ich gc 
genüber der Presse zu sagen hn 
be. Nach der Hessi.schen Gc 
meindeordnung hat der Bürger 
meister das Hecht, seine Meinunj; 
kundzulun", erklärte Eyllen. Ki 
habe mit seinen Äußerungen zum 
Berliner Platz nicht die CDl 
oder das Bündnis treffen wollen 
Offensichtlich fühle sich du 
CDU aber persönlich gekrankt 
,,Ich habe die jahrelange Unent 
scblossenheil des gesamten Par- 
laments kritisiert", sagte Eyßeii 
Diese habe dazu geführt, dail 
sich die Planungkoslen für das 
Projekt mittlerweile auf 2011 0(111 
Mark beliefen. Das .seien fast :)(! 
Prozent der Baukosten. Als üb 
lieh bezeichnete Kyllen zehn bi.s 
15 Prozent, 

Bei der Abstimmung über den 
CDU-Antrag enthielten sich 
zwei WGE-Parlamenlarier diT 
Stimme, unter ihnen der Bürgel - 
meisler-Kandidat Manfred M\il 
1er. 

Jürgen Leydecker von der Ki 
Metall zum Hintergrund der 
Auseinandersetzung. Die dar- 
aus entstandenen Nachteile 
hatten die 5S)() Beschäftigten 
zum Anlaß genommen, den 
Abschluß eines Anerken- 
nungstarifvertrags zu for- 
dern. Bereits am !). Februar 
sei für eine halbe Stunde die 
Arbeit niedergelegt worden. 
Weil die Geschüftsleitung 
nicht reagiert habe, wolle 
man die Aktionen jetzt aus- 
weiten. ,,Wir wollen eine Lo- 
sung am Verhandlungstisch. 
Die Geschüftsleitung sollte 
den Konflikt durch Verhand- 
lungsbereitschaft entschär- 
fen", erklärte Leydecker. 

chim Lober, der die gleiche Hing- 
zahl aufwies, jedoch bei den im 
Gleichsland zählenden letzten 
zehn Schuß schwücher war. Hel- 
mut Fuchs holte sich die Meister- 
ehren in der Altersklasse mit 235 
Zühlern, Seniorenmeister wurdi' 
Horst Küding, der es auf 233 
Trefferbrachte. 

Musikzug hat 

Versammlung 
Egclsbuch - Der Vorstund der 

Abteilung Spielmanns- und Mu- 
sikzug in der SGE ladt seine Mit- 
glieder zur Jahreshauptver- 
sammlung ein. Sie findet am 
Freitag, 4. Mürz, ab 20 Uhr im 
Übungsruum der Wilhelm- 
Leuschner-Schule stutt. 

Wir gratulieren 
Elisabeth Schröder, In den 

Obergärten 30, zum 82. Geburts- 
tag am Freitag, 4. Mür/. 

Emst Vogt verabschiedet 
KgeUburh - Am Donnerstug 

protokollierte er zum letzten- 
mal die Sitzung der Gemein- 
devertretung: Nach knuup 
38jähriger Tätigkeit in der 
Gemeindeverwaltung wurde 
Hauptumtsleiter und Käm- 
merer Ernst Vogt in den Ru- 
hestand verubschiedet. Die 

Vorsitzende des Gemeinde- 
parlaments, Ellen Ritter, wür- 
digte im Anschluß an die Sit- 
zung die Verdienste Vogts. Er 
werde eine Lücke hinterlas- 
sen, denn kaum einer kenne 
sich in der Verwaltung so gut 
aus wie er. 

Unterführung gekippt 

Verzicht auf Projekt unter der K 168 neu 

Biu-kert und Lorenz sind 

weiterhin auf Titeljagd 

Beiden Schützen gelang ein Hattrick 

Streik bei Fleissner? 

Gewerkschaft fordert Tarifvertrag 
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Blamable Vorstellung der „Giraffen 

Mit dar Leistung von Norbert Schlebelhut konnte man noch zufrieden sein. Er bemühte sich und tral auch gut. 
Foto: Wolnort 

Itulieni.schc Kiwi 
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.Spani.schcT iüsberKsulat 
Khis.sc I Snii k ^ J 
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Kci nilra l'cinwascliinilti-l 
I,J ki; l'.k kiini'. iTV äT^ Mumm 

Sekt Dry 
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I SliK'k l';n.kuim / 

Vernel Blütenfriselie 
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Grüne Soße 
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miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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Jetzt geht's zum 

Ihbellenführer 
l.nnKt'ii (npp) - Hcrcits am 

Piinnrrstan ahcml setzte der 
(>ff("nl>m'her Kreisf\ilJl)iill- 
Aiissehuß den eisten Spieltnj; 
der He/irksliHH Offenbaeh 
tiiieh der Winlerpaiise auf- 
grund der Witterung komplett 
ab. Am Sonntan sah es /war 
wieder bi-sser aus, an Kudball 
war jedoch im VValdstadion 
Oberlinden nirht zu denken 
..KiKenllieh si'hade", meinte 
Holand CJotz, der stellvertre- 
tende Vorsitzende des FC 
l.anf^en. ,,\Vir hatten nllmlich 
unser erstes I'unktspiel in die- 
sem .lahr lieber 
Türk. .SV als bei der Spv)JH 
Weiskiri'hen absolviert." 

Sei es drunv Die l-an^ener 
werden also am komnienden 
Sonntag ihr I'unktspiel-De- 
bilt in diesem .lahr beim 'Hi- 
bellenfiihrer aus dem Hod^au 
geben ,,Kin I'ilnklchen", so 
lautet di(> /lelsetzung dos 
,,Clubs", der voraussichtlich 
auf Kolodziej und Hasile ver- 
zichten muH. Dafür ist die 
Uotsperre von Markus tiroh- 
nuinn abjjelaufen; nul seinem 
Kinsatz in VVeiskirchen ist zu 
rechnen. 

Oberliga Hessen 

SG Egelsbach — Borussia Fulda 
Rot-Weiss Frankfurt — Kickers Offenbach 
Eintracht haiger — SV Darmstadt 98 
Eintr. Frankfurt A. — FSV Frankfurt 
SV Mörlenbach — SV Wehen 
VfR Bürstadt — SV Wiesbaden 

1 FSV Frankfurt 22 14 7 
2 SG Egelsbach 22 14 6 
3 Kickers Offenbach 22 13 3 
4 Rot-Weiss Frankfurt 22 11 5 
5 SV Wehen 20 10 6 
6 FV Bad Vilbel 21 10 4 
7 SV Wiesbaden 22 8 8 
8 Borussia Fulda 22 8 6 
9 Eintracht Haiger 21 7 7 

10 Eintr. Frankfurt A. 22 7 6 
11 SV Darmstadt 98 20 7 5 
12 Hessen Kassel 21 6 6 
13 SV Mörlenbach 21 6 5 10 
14 VfR Bürstadt 22 5 6 11 
15 SC Neukirchen 21 5 5 11 
16 FSC Lohfelden 21 4 5 12 
17 Rot-Weiß Walldorf 21 6 1 14 
18 SG Höchst 21 4 3 14 

2;2 
2:1 

ausgef. 
0:1 

ausgef. 
0:1 

49:24 
51:29 
40:24 
39:30 
39:28 
38:30 
27:26 
41:36 
30:32 
32:30 
24:34 
36:34 
29:34 
21:30 
34:38 
21:41 
37:64 
25:49 

35:9 
34:10 
29:15 
27:17 
26:14 
24:18 
24:20 
22:22 
21:21 
20:24 
1921 
18:24 
17:25 
16:28 
15:27 
13:29 
13:29 
11:31 

Am Dlanitag (1. Min, 18.30 Uhr) tpialtn; SV Wehen - SV Darmstadt 96 
Am ntchitcn Fraltag (4. MIrz, 20 Uhr) tplalcn: Klckani Offenbach - Eintracht 
Frankfurt Amateure (Blaberer Barg). - Samatag (S. MIrz, 15.30 Uhr): Rot-WelO 
Walldorf - SO Egalabach, SV Wehen ■ Eintracht Haloer, SG Höchst ■ FSC Lohlei- 
den. Hessen Kassel - SV Mörlenbach. SV Wiesbaden - SC Neukirchen. Borussia 
Fulda • Rot-Weiss Franidurl, FSV Franklurt • VIR Bürstadt. SV Darmstadt 98 - FV 
Bad Vilbel 

Beim 2:2 zwischen der SGE und Fulda 

sorgen „Fans" für ein übles Nachspiel 

Ibr verweigert: Schiedsrichter muß vor Borussen-Anhang geschützt werden 
KKcisliiich - KulJball-Oberlinist 

SC! KHclsbach mullte sich am 
SamstaH ersten Heimspiel 
nach der VVinterpause Heuen Mo- 
russia l'"ulda vor knapp ,')(l() Zu- 
schauern mit einem 1!:1! bennil- 
Hcn. Aus der erhofften Hevanche 
für die 1 :()-Pleile in der Vorrunde 
wurd«'somit nichts. Die Cast^e- 
ber kamen am Knde somir noch 
mit einem blauen Au^e davon. 
Zwei Minuten vor dem Abpfiff 
erzielte Fuldas Möller einen 
Treffer. dem Schiedsrichter 
.Schmidt aus Milhlheim die Aner- 
kiMinuiiH versaute. Der Unpartei- 
isclu" hatte ein Foul an .S(iK-Tor- 
hüter Stefan Ilofer fiesehen. Die 
zut^eKcbener Maßen zweifelhafte 
KntscheidunK brachte eine 
(iruppe stark alkoholisierter 
..Fans" der Morussia dermalJen in 
Haue, (lall der Ueferee nach 
SpielschlulJ vor ihnen Hescluitzl 
werden mulJte. SCF.-Spielaus- 
scluißvorsitzender Klaus I.eon- 
hardt und Fuldas Trainer Uli Su- 
de schirmten Schmidt ab und 
versuchten, die HiöhleiKle Menne 
zu beruhigen. Nur mil viel Mühe 
erreichte iler Schiedsrichter die 
Kabine. 

\7ährend der !)() Miniiti'n auf 
d.Mi Feld waren spielerische 
Feinheiten weitgehend auf der 
Strecke ^{eblieben. die kämpferi- 
schen Kiemente überwogen Oli- 
ver l.,(iwel brachte die SCJF, nach 
:t() Minuten in Führung. Kurz vor 
der I'ause KclanK Kirchner der 

Ausgleich. (loumais 2:1 nach ei- 
ner .Stunde ^jlich Daniel Ciuca in 
der 7H, Minute zum 2:2-Kndstand 
aus. Weil Spitzenreiter F.SV 
Frankfurt am Sonntag bei den 
Amateuren von F.intracht Frank- 
furt 1:() gewann, haben die Kf^els- 
bacher jetzt einen Punkt Kilck- 
slantl auf die Hornheimer. 

SCiK-Trainer Herbert Schiity 
Kcstand nach dem Spiel ein. daß 
die Maßnahme, von Heninn an 
drei .StilrnuM' aufzubieten, sich 
nicht bewiihrt habiv Neben Tho- 
mas l.auf und Collins F.tebu lief 
Neuzuf^anK l''i'unk WUrzlniifier 
ein. Überzeugen konnte mir Tho- 
mas Lauf, der unermüdlich rak- 
kerte. Die beiden anderen wech- 
selte Schiity in der zweiten Halb- 
zeit folnenchtiH aus. ,,Das Wech- 
selspiel zwischen ihnen hat nicht 
geklappt", sa^te der SC:K-Coach. 

Die K^elsbacher Zuschauer 
mußten bis zur HO. Minute auf die 
erste wirklich .sehenswerte Akti- 
on ihrer Mannschaft warten. Sie 
führte gleich zum Krfoln. Nach 
<'inem Finwurf von Frank Dörr 
landete der liall bei Oliver l.ö- 
wel. Kr nahm ihn mit der Brust 
an. trickste noch einen Horussen 
aus und zirkelte den Ball aus IH 
Metern mit .seinem schwächeren 
linken Fuß in den Winkel. Kin 
Tor der Kxtraklasse, wenn auch 
etwas glücklich. Die Führung 
war verdient, die Platzherren 
hatten die größeren Spielanteile. 

Doch d(-n Clästen in der 

4:i. Minute der Ausgleich. Nach 
einem Freistoß von Hir.sch köpfte 
CInauck den Ball in den Fünf- 
Meter-Haum, wo der unbewach- 
te Kirchner nur noch den Fuß 
hinhalten mußte. ..Der Freistoß 
war völlig überflüssig", kom- 
mentierte Schäty die Kntstehung 
des Treffers. 

Nach der Pause spielte sich das 
Geschehen zumeist in der Göste- 
hälfte ab. Die SGK drängte, 
agierte aber zu einfallslos, um 
den Abwehrriegel der Horussen 
knacken zu können. Fulda ließ 
sich weil zurückfallen und lauer- 
te auf Kontor. Kine Taktik, die 
nach 1)0 Minuten aufging. Der 
stets gefährliche Goumai schüt- 
telte seinen Gegenspieler Ralf 
Ziirlein im Strafraum mit ,,Hän- 
den und Füßen" ab und spitzelte 
den Ball ins lange Kck Zürlein 
hatte in die.ser Szene ganz offen- 
sichtlich Angst, einen Klfmeter 
zu verursachen und ging nicht 
energi.sch genug zur Sache. 

Von diesem Zeitpunkt an wur- 
de die Begegnung zusehends rup- 
piger. Den Horussen, mit 0:4 
Punkten aus der Winterpause ge- 
startet, war fast jedes Mittel 
recht, diese Negativserie zu be- 
enden. ,Die Fuldaer haben mit 
ihrer Zweikampfhärle einigen 
meiner Spieler den Schneid ab- 
gekauft", meinte denn auch Her- 
bert Schiity. Kin ums andere Mal 
unterbanden die Gäste den 
Spielaufbau der Kgelsbacher, 

denen es nur selten gelang, über- 
haupt in den Strafraum einzu- 
dringen. Als sie es in der 71. Mi- 
nute einmal schafften, scheiter- 
ten sie im Getümmel mehrfach. 

13 Minuten vor dem Ende hatte 
Herbert Schäty mit der Ein- 
wechslung von bsman Ramadani 
das berühmte glückliche Händ- 
chen. Der kleine Mittelfeldspie- 
ler war gerade mal eine Minute 
auf dem Platz, als er Daniel Ciu- 
ca glänzend bediente. Der zog 
auf der rechten Seite aus abseits- 
verdächtiger Position los und 
überwand Fuldas Torhüter Fla- 
dung mit üinem knallharten 
Flach.schuß zum 2:2. 

Uli Sude ärgerte sich zwar, daß 
das ,,meiner Meinung nach regu- 
läre Tor" kurz vor Schluß nicht 
anerkannt wurde, sprach aber 
von einem gerechten Ergebnis. 
,,Wir haben dringend ein Er- 
folgserlebnis gebraucht. Heute 
hallen alle für einen und einer für 
alle gespielt. Darauf läßt sich 
aufbauen", meinte der Borussen- 
Coach. 

SG Kgcisbach: Hofer; Glaser, 
Bellersheim, Zürlein, Dörr, Ciu- 
ca, Löwel, Stier, Etebu ((i(i. Ro- 
gora), Würzburger (77. Ramada- 
ni), Lauf. 

Borussia Fulda: Fladung; Abel, 
Meinhardt, Michel, Thomas, 
Hirsch, Möller, Hack (12, 
Gnauck), Kirchner, Poppowitsch 
(08. Diegmüller), Goumai. 

Frank Mahn 

. .0.... 

SQE-Goalgetter Thomas Lauf, der am Saisonende zum FV Bad Vilbel 
wechseln wird, war Im Angriff oft auf sich allein gestellt. Er rackerte uner- 
müdlich, blieb at>er ohne Torerfolg. Poto: Weineii 

SSG überraschte mit Drei Treffer von Folker Liebe 

beim 4:1-Sieg über Nauheim 
2:0 gegen Götzenhain 

Starke Leistung bei Freundschaftsspiel 
I.angen (rjr) — Durch ilie abge- 

setzten Spieltage in der Bezirks- 
liga unil der Kreisliga A Offen- 
bach West hatten die SG Götzen- 
hain und die SSG I^angen Gele- 
genheit, sich in einem Freund- 
schaftsspiel zu messen. Auf dem 
hervorragend bespielbaren Hart- 
platz in Götzenhain setzte sich 
überraschend die SSG Langen 
hochverdient mit 2:0 ilurch. 

,,Das war eine indiskutable 
Leistung der SG Götzenhain", 
meinte deren Spielausschußvor- 
sitzender Wolfgang Kübler. ,,Au- 
ßer Torwart Wiemer, Hetz und 
dem später eingewechselten Na- 
zet waren alle Akteure Totalaus- 
fälle." Ähnlich sauer war Trainer 
Dieler Dillmann, der seinen 
Spielern durchweg die Note 
,,sechs" gab. 

In der ersten Halbzeit erspielte 
sich der Götzenhainer Bezirksli- 
gisl keine einzige Torchance, Die 
SSG Langen dagegen zeigte sich 
als Spitzenteam ihrer Klasse, 
kontrollierte die Begegnung und 
ging durch Cyrys in der 40, Mi- 
nute hochverdient in Führung, 

Nach dem Seitenwechsel 
schien es zunächst etwas besser 
für den Favoriten zu laufen, doch 

die wenigen Chancen wurden 
nicht genutzt, Matthias Ruhl ver- 
stolperte freistehend vor Lan- 
gens Keeper Schwitzke. Etwas 
später glänzte Schwitzke nach 
einem Drehschuß von Valloz und 
klärte durch beherztes Eingrei- 
fen gegen de Bernardo. Dann 
aber übernahm die SSG wieder 
das Kommando und zwei Minu- 
ten vor dem Ende sorgte Biuk mit 
dem 2:0 für die endgültige Ent- 
scheidung zugunsten der Gäste. 
Nach dem Abpfiff gaben die Ver- 
antwortlichen der SG Götzen- 
hain nach der schwachen Lei- 
stung kund: ,,Zum Glück war es 
ja nur ein Freundschaftsspiel," 

Besser machte es im Vorspiel 
die Götzenhainer Reserve, die 2:0 
gewann, Paco Guzmann und Sa- 
scha Grebner scho.ssen die bei- 
den Treffer für die Gastgeber, 

SG Götzenhain: Wiemer, Setz, 
Wingerter, Wolfenstädter, de 
Bernardo, Beckmann, Neikirch, 
Valloz, Reichenauer, Wöller, 
Ruhl (Nazet). 

SSG Langen: Schwitzke, 
Strohal, Benz, Seilbüchler, Gol- 
letz, Cyrys, Guzy, Kurz, Huck, 
Etemadalsoltani, Dohmen (Rühl, 
Biuk, Junke) 

Wichtiger Erfolg der SGE-Reserve im Kampf gegen den Abstieg 
Egcisbnch (le) - Eine gelungene 

Vorstellung bot die Reserve- 
Mannschaft der SG Egelsbach 
am Samstag auf eigenem Platz. 
Mit 4:1 wurde recht deutlich und 
hochverdient der SV Nauheim 
geschlagen, obwohl nach der 
Halbzeitpause die Egelsbacher 
auf verstärkte Gegenwehr stie- 
ßen, Der doppelle Punktgewinn 
war für die Gastgeber ungemein 
wichtig im Kampf um den Klas- 
senerhall. 

Zunächst hatten die Egelsba- 
cher nach dem Anpfiff das Heft 
klar in die Hand genommen, die 
Elf machte Druck und erspielte 
sich Vorteile im Mittelfeld, Die 
erste klare Chance nutzte denn 
auch in der 15, Minute Folker 
Liebe zum 1:0, Danach war 
Egelsbach zwar drückend über- 
legen, es taten sich aber keine 
weiteren Gelegenheiten auf. Die 
SGE stand sicher in der Abwehr 
und ermöglichte den Gästen 
ihrerseits kaum eine Torchance. 
Erst nachdem es die Platzherren 
mit einer Abseitsfalle versuch- 
ten, ergaben sich für die Nauhei- 
mer einige Gelegenheiten, die 

von den Gästen allerdings nicht 
verwertet werden konnten. 

Bei hervorragenden äußeren 

Bezirksliga Darmstadt West 
SG Modau — SSG DamsUdl 
SV Sl. Slophan — SV Erzlnusen 
Emir Rüuelsham — TSV Nieder-Ramsladt 
SG Atholljen — RW Oamisladl 
SV Klein-Gefau - SKV Bülteltjom 
SG Eg«lsbach II - SV NauMm 
SKV Weilersladl — GW Dannsladl 

1 Eintr. Rüsselsheim 16 8 
2SQModau 16 8 
3 SV St. Stephan 16 8 
4TSVNie<ler.Ram5ta(tt 16 
S SGAiheilgen 
6 RWDanraladl 
7 SSG Darmstadt 
8 SVKIein-Oerau 
9 SKVBütloltiom 

10 SV Erzhausen 
11 GW Darmstadt 
12 SG Egelsbach II 
13 SV Nauheim 
14 SKVWenersladl 

0:2 
2:4 
3:1 
4:2 
1:3 
4:1 
0:0 

38:22 21:11 
33:25 21:11 
32:25 21:11 
38:26 20.12 
28:16 20:12 
45:32 17:15 
26:ie 17:t5 
26.M 17:15 
28 25 16:16 
27:27 16:16 
19:36 13:19 
22:51 12:20 
22:31 8:24 
13:33 5i7 

Am nlchtten Sonntas (8. Min, 15 
Uhr) aplalan: TSV Nieder-Ramstadt - SG 
Egelsbach II, DJK/SSQ Darmstadt - SV 
Klein-Qarau, SV Erzhausen - SG Modau, 
SV Nauheim - SV Sl, Stephan, Eintracht 
Rüsselsheim ■ SV Weiterstadt, Rot-Weiß 
Oamistadt - Qrün-Weiß Darmstadt. SKV 
Büttelbom ■ SG Artieilgen, 

Bedingungen glitt der SGE das 
Spiel auf dem gut bespielbaren 
Kunstrasen allerdings nie aus 
der Hand, auch wenn nach dem 
1:0 zur Halbzeit die Gäste nach 
der Pause zunächst besser in 
Tritt kamen. Doch hier war 
Renae Glasenhardt, neben Folker 
Liebe bester Mann seines Teams, 
ein sicherer Rückhalt. 

Furios dann die Phase zwi- 
schen der 70. und 80, Minute: In- 
erle nutzte eine Abwehrschwä- 
che in der 70, Minute zum 2:0, 
doch Sprenge! verkürzte für die 
Gäste in der 75, Minute auf 1:2, 
Innerhalb von vier Minuten 
avancierte Folker Liebe dann 
zum spielentscheidenden Mann 
und Matchwinner der Partie, Zu- 
nächst stellte er mit seinem zwei- 
ten Tor in der 76, Minute den al- 
ten Abstand wieder her und be- 
sorgte schließlich wiederum nur 
zwei Minuten später den 4:1- 
Endstand, 

SG Egelsbach II: Glasenhardt; 
Hölzke, Seitl, Mihale, Kern, Vu- 
kelic, Uletinovic, Jäger, Inerle, 
Liebe, Sittardt (Schmidt, Axt). 

Bezirksliga Oflenbach 
Am nichsten Sonntag (6. MItrz, IS 

Uhr) spielen; FC Ottenlhal ■ Kickers-Vikto- 
ria Mühlheim. SG Rosenhöhe - Spvg. Die- 
tesheim II. TSV Heusenslamm - BSC 99 
Oflenbach. SG Götzenhain - FV 06 
Sprendlingen. Kickers Obertshausen - Ale- 
mannia Klein-Auheim. Aris Oflenbach - Ge- 
maa Tempelsee. SV Zellhausen - Türk. SC 
Oflenbach. Türk. SV Neu-Isenburg - TSG 
Mainflingen. Spvgg. Weiskirchen - FC Lan- 
gen. 

Langener Erfolg 

im Spezialslalom 
Langen — Vor einigen Tagen 

ermittelten 162 Schüler ihre Mei- 
ster in Hesselbach im Wester- 
wald. Bei Temperaturen um den 
Gefrierpunkt und leicht bewölk- 
tem Himmel wurde am Samstag 
der Riesenslalom auf der hervor- 
ragend präparierten Rennstrecke 
ausgeflaggt. Nach einem ver- 
patzten ersten Lauf konnte Mi- 
chael Metz von der Ski-Gilde 
Langen nach Laufbestzeit im 
zweiten Durchgang noch den 
sechsten Platz belegen, Am 
Sonntag konnte Michael Metz 
nach zwei optimalen Durchgän- 
gen den Pokal des Vizemeisters 
im Spezialslalom in Empfang 
nehmen. 

Es bleibt dem derzeit wohl 
größten Skitalent in Hessen viel 
Erfolg für die Deutschen Schü- 
lermeisterschaften zu wünschen, 
wo er gegen die übermächtigen 
Alpenländler antreten wird. 

wm 

Egelsbachs Frank Dörr wurde hier vom Fuldaer Jens Poppowitsch von den Beinen geholt. Die Oiste gingen vor 
allem In der zweiten Halbzelt mit übertriebenem Einsatz zu Werke. Links beobachtet SQE-MIttelfeldspleler Daniel 
Cluca die Szene. Er erzielte den Tretfer zum 2:2-Endstand. Poto: Weinen 

DIENSTAG, 1. MÄRZ 1994 CDr^Drrt 
   aJrLfttl LANGENERZEITUNG. NR. 17,SEITE7 

TTC-Doppel Südwestmeister 

Jetzt zur deutschen Seniorenmeisterschaft nach Flensburg 
LjingFn (hk) — Bei den süd- 

westdeutschen Tischtennis- 
Meisterschaften der Senioren 
in Hochheim gab es für Horst 
Werkmann und Siegfried Bud- 
zisz vom TTC Langen einige 
ausgezeichnete Plazierungen, 
Höhepunkt war die Südwesl- 
ineisterschaft im Senioren- 
Doppel der Klasse II. wo sich 
Horst Werkmann und Sieg- 
fried Budzisz gegen starke 
Konkurrenz durchsetzten und 
diesen schönen Erfolg feiern 
konnten. 

In der Einzel-Konkurrenz 
drang Horst Werkmann nach 
guten Leistungen bis ins End- 
spiel vor. Hier unterlag er dann 
gegen Petri aus Rheinhessen 
kapp in zwei Sätzen, doch auch 

die Vizemeisterschaft ist als 
toller Erfolg anzusehen, Siggi 
Budzisz scheiterte im Einzel- 
wettbewerb bereits im Achtel- 
finale und mußte somit ein 
frühes Aus hinnehmen. Horst 
Werkmann und Siegfried Bud- 
zisz qualifizierten sich auf- 
grund der guten Plazierungen 
für die deutschen Senioren- 
meisterschaften. die vom 7. bis 
10. April in Flensburg ausge- 
tragen werden. Im Mixed er- 
rang Horst Werkmann zusam- 
men mit Irma Fischer (SKG 
Frankfurt) einen guten dritten 
Platz und rundete damit ein er- 
folgreiches Wochenende bei 
den Südwestmeisterschaften 
ab. 

Vor den deutschen Einzel- 
meisterschaflen in Flensburg 
geht es für die Senioren-Mann- 
schaft des TTC Langen aber 
bereit«! um die Verteidigung 
der Südwestmeisterschaft, 
denn als Titelverteidiger hat 
man sich automatisch für die 
Wettkämpfe am 23 März in Sl. 
Ingbert qualifiziert. Mit dem 
Aufgebot Heinrich Lammers. 
Horst Werkmann. Siegfried 
Budzisz, Gerhard Armer und 
Hans-Wemer Reidl besitzt 
man wieder gute Aussichten 
auf den Südwestitel. was 
gleichzeitig die Fahrkarte zu 
den deutschen Mannschafts- 
meisterschaften Ende Mai be- 
deuten würde. 

SSG-Kegler unterlagen 

beim "Eibellenvorletzten 

Unerwartete Niederlage für die „Erste" 
Langen — Die erste Mann- 

•schaft der SSG-Kegler mußte 
zum Bezirksligisten SC Freund- 
schaft nach Offenbach fahren. 
Nach dem großen Erfolg vom 
vergangenen Spieltag eine Rou- 
tinesache gegen den Tabellen- 
vorletzten. Dieser wußte sich je- 
doch seiner Haut zu wehren und 
gewann die Begegnung mit 
4077:4055 Holz. Xaver IJetzer 
blieb mit 777 Holz weit unter sei- 
ner Norm und Andreas Schu- 
mann mit ebenfalls nur 754 sorg- 
ten gleich für 66 Holz minus im 
ersten Durchgang. Heinz Klenk 
als neuer Spieler in der Ersten 
fiel mit 733 Holz dem Streicher- 
gebnis zum Opfer. Die übrigen 
drei Spieler der Langener brach- 
ten dagegen sehr gute Ergebnis- 
se. Tagesbester war Josef Balog 
mit 855 Holz, Andreas Kmetec 
(844) und Desa Ratko (825). 

Die vierte Mannschaft hatte es 
mit der vierten Mannschaft des 
SC Offenbach zu tun. Horst Ra- 
koczy mit 365 und Franz Seidl 
als bester Längerer nut 391 sorg- 
ten gleich für ein Wus, ebenso 
Bernd Rhiel (369) und Heinz 
Klingenhagen (378). Die Schluß- 
paarung der Offenbacher legten 
dann 774 Holz vor. Die SSGler 
Klaus Hartmann (359) und Hans 
Fenzel (369) kamen zuzsammen 
nur auf 728, so daß beide Punkte 
verloren waren. Der Endstand 
lautete 1899:1872 für Offenbach. 

Die zweite Mannschaft hatte 
Heimrecht gegen den KG Klein- 
Auheim, der noch Ambitionen 
für den Aufstieg in die A-Liga 
hat. Hier gab es eine sehr knappe 
Heimniederlage. Klein-Auheim 
gewann mit 2026:2014. Tagesbe- 

ster war Manfred Pasing (433), 
Artur Moll (407), Dieter Schu- 
mann (403), Klaus Sabotke (386), 
Alfred Rittner (385) und Hans- 
Jürgen Noerenberg (369). 

Die dritte Mannschaft, noch in 
akuter Abstiegsgefahr, konnte 
dagegen den dritten Sieg in Folge 
gegen Gut Freunde II KV Offen- 
bach verbuchen. Siegfried Star- 
ke (399), Michael Sass (395), 
Alexander Nutsch (391), Sieg- 
fried Weidl (381), Karl-Heinz 
Bock (374) und Ewald Ruschin 
(355). Der Endstand lautete 
1940:1884 für Langen. 

Die Bezirksliga-Damen hatten 
mit dem SKV-RKC Rodgau eine 
Mannschaft zu Gast, die unbe- 
dingt siegen mußte, um nicht ab- 
zusteigen. Die Langenerinnen 
zeigten mit einer sehr ausgegli- 
chenen guten Leistung Nerven- 
stärke und siegten mitl967:1909, 
die Gäste werden somit abstei- 
gen, während die Langener Da- 
men wohl ihren Platz in der Be- 
zirksliga behalten werden. Die 
Einzelergebnisse: Doris Chlupsa 
und Henni Böhm (je 396), Esther 
Rakoczy und Brigitte Herth (je 
395), Inge Moll (385) und Monika 
Gitzen (330), 

Die Vierer-Soma konnte ihr 
Spiel gegen Flotte Kugel Offen- 
bach mit 1495:1373 klar gewinn- 
en, Bester war Ingo Hahnel (418), 
Edith Bock (380), Gregor Müller 
(365) und Werner Gitzen (332), 

Am letzten Spieltag dieser Sai- 
son spielen am Samstag zu Hause 
die vierte Mannschaft gegen Gut 
Holz III Mühlheim ab 14,30 Uhr 
und anschließend die erste 
Mannschaft gegen Fortuna I KV 
Offenbach. 

TELEGRAMME 

TISCHTENNIS: Steinhagens 
Engelchen" fielen aus allen 

Wolken: Durch eine kaum für 
möglich gehaltene 0:4-Heimplei- 
te gegen Statisztika Budapest 
verspielte das erfolgverwöhnte 
Damen-Team von Trainer Peter 
Engel trotz eines 4:1 im Hinspiel 
den schon sicher geglaubten 
Hattrick im Europapokal der 
Landesmeister. Statt des kaltge- 
stellten Champagners flössen die 
Tränen in Strömen. 

FUSSBALL: WM-Endrunden- 
teilnehmer Saudi-Arabien hat 
den Argentinier Jorge Solari als 
Nachfolger des vor Wochenfrist 
entlassenen niederländischen 
Trainer Leo Beenhakker be- 
stimmt. 

FUSSBALL; Der spanische 
Traditionsverein Atletico Ma- 
drid hat bereits den vierten Trai- 
ner in der laufenden Saison ge- 
feuert, Nach nur 40tägiger Amts- 
zeit mußte Jose Luis Romero sei- 
nen Stuhl bei dem krisenge- 
schüttelten Tabellen-14, räumen. 

Sieg war nicht gefährdet 

17:9 der HSG-Damen II in Braunshardt 
Langen — Das letzte Aus- 

wärtsspiel der laufenden Saison 
bestritten die zweiten Damen der 
HSG Langen in Braunshardt. Sie 
erwischten einen Blitzstart, 
führten bereits nach sieben Mi- 
nuten mit 3:0. Doch ganz so lok- 
ker sollte es nicht weitergehen. 
Die Abwehr der HSG stand noch 
licht gewohnt sicher, und durch 
einige Absprachefehler kam der 
TSV Braunshardt zu seinen er- 
sten Torerfolgen. Bis zur 21. Mi- 
nute hatten sich die Gastgeberin- 
nen zum 6:6 herangekämpft. 

Die HSG war keineswegs ver- 
unsichert und konnte nochmal 
einen Zwei-Tore-Vorsprung er- 
^elen. Buchstäblich mit dem 
Halbzeitpfiff gelang dem TSV 
Braunshardt der Anschlußtreffer 
zum Pausenstand von 7:8. 

In den zweiten 30 Minuten 
Zeigten sich die Langenerinnen 
Von ihrer besten Seite. Die An- 

griffe wurden konzentriert und 
sicher vorgetragen. Gute Tor- 
chancen ergaben sich und wur- 
den sicher verwandelt. Innerhalb 
von 13 Minuten wurde ein Sechs- 
Tore-Vorsprung herausgewor- 
fen. Braunshardt brauchte 16 
Minuten, um die nun gut gestaf- 
felte Abwehr der HSG zu über- 
winden. Man merkte den HSG- 
Damen den Spaß an diesem Spiel 
so richtig an. Alle zeigten 
lOOprozentigen Einsatz, und so 
wurde der Vorsprung Tor um Tor 
ausgebaut. Am Ende gewann 
Langen mit 17:9. 

Es spielten: Marion Schmir- 
mund, Christiane Englisch (3), 
Katja Rade (4), Jutta Neff (2), 
Marion Krippner (2), Karin 
Schellhaas (2), Yesim Türkmen 
(1), Jutta Petry (1), Regina Gal 
(2), Birgheit Donner, Nicole 
Weiß. 

TELEGRAMME 
TENNIS: Monica Seles wird 

erst dann in den Tt-nniszirkus zu- 
rückkehren, „wenn es mir wieder 
richtig Spaß macht. Ich muß in 
den Spiegel schauen und mir 
selbst ins Gesicht sagen können, 
daß ich zufrieden und glücklich 
bin", meinte die frühere Welt- 
ranglistenerste gegenüber dem 
US-Fachmagazin TENNIS MA- 
GAZINE. 

Handbai}*Bezirk 
Dtrm»tadt«Dl0burfl 

Bezirksliga Darmstadt ~ 
TV KtW — TV Frtmk.-Crumbftch 
TSV Kifch-Brombach - TSV Krumbach 
SG Arheilgen - HSG Bad König 
MSG BMis—TG ^ Darm^ 
TV Lampertheim - TSV Pfungsladt 
TV Suizbach — TG Ober-floden 
HSG Ur>9en — SG Nieder-RocJen 

Den Weg zum Tor versperrt: Gleich drei Spielerinnen der HSG Langen hindern In dieser Szene die 
Ege sbBCherln Anke Becker am Torwurf. Die HSG-Damen setzten sich Im Derby mit 15:10 durch und festigten da- 
mit ihren vierten Tabellenplatz In der Frauen-Bezlrksllga Darmstadt. Die SGE nimmt nach wie vor Rang sechs 

Foto Weinorl 

16:16 
14:19 
15:17 
24:28 
23:16 
19:16 
16:15 

1 TV Kahl 
2 TSV Krumbach 
3 TSV Piungsladl 
4 TG 75 Darmstadt 
5 TV FrÄrA-Crumbach 
6 TSV Kirch-Brombach 
7 HSG Bad König 
8 SG Arheilgen 
9 MSG Biblis 

10 TV Lampertheim 
11 TVSutebach 
12 HSGLan^ 
13 TG Ober-Hoden 
14 SG Nieder-Roden 

20 16 
20 12 
19 12 
20 11 
20 8 
20 7 

19 3 
20 4 

0 362.296 36.4 
5 406 34« 2713 
5 388 349 26 12 
7 411.359 24:16 
6 359.340 22.18 
6 310:303 21 19 
8 323337 1917 
9 370 38t 1921 
7 368 376 18:22 
9 350 372 17:23 

3 11 335:359 15:25 
2 13 312:358 12.28 
5 11 284 347 11.27 
1 15 306 379 9 31 

2. Bezlrksklasse Darmstadt Ost 
TSG Kleirx)stheim — TV Kteinwallsiad! 17:19 

HSG Reichelsheim — TV Wenigumstadt 
TGB 65 Darmstadt — SG Eoelsbach 
SG Babenhausen — HSG trtiach 
TV GroO-Zimmem — TSG Grofl-Bieberau 
TV Münster — TV Haibach 

1 SG Egelsbach 
2 TV Haibach 
3 TGB 65 Darmstadt 
4 HSG Reichelsheim 
5 TSG Kleinostheim 
6 SG Babenhausen 
7 TSGGroß-Bieberau 
B TV Kfeinwatlstadt 
9 TV Hösbach 

10 HSG Erbach 
11 TV GroßZimmem 
12 TVWfenigumsladl 
13 TV Münster 

18 14 2 2 
18 12 4 2 
19 10 3 6 
19 11 1 7 
18 10 2 6 
19 10 1 8 
18 6 2 6 
18 6 5 7 
18 7 2 9 
18 5 3 10 
19 5 3 11 
19 3 3 13 

3 1 15 19 

Frauen-Bezlrksllga Darmstadt 
2218 TSV Krumbach ~ TSV Raunheim 169 

I 2114 HSG Laf>gen - SG Egelsbach 1510 
1328 SVC Gemsheim — TV Schaafheim 1717 

351311 30 6 TSV Habitzheim — HSG Reichelsheim 178 
378317 288 TSV Habitzheim — VfL Heppenheim 717 
335 306 23 15 1 TSV Krumbach 15 14 0 1 211 122 282 
357331 23 15 2 TVGn)ßwallstadl 14 9 1 4 205:182 199 
342 332 22 14 3 VfL Heppenheim 15 9 1 5 203 173 1911 
403 379 21 17 4 HSG Langen 16 8 2 6 219 194 18 14 
334.337 18:18 5 TV Schaafheim 15 7 2 6 208197 1614 
317319 17.19 6 SGFgelsbach 17 7 1 9 201 226 15 19 
317.311 16 20 7 TSV Habitzheim 15 7 0 8 171 198 14 16 
328364 1323 8 SVCGemsheim 16 6 2 8 221.229 14 18 
316332 13:25 9TSVRaunhe}m 15 6 1 8 169 192 13 17 
348 380 9,29 10 TVGroß-Zimmem 14 3 0 11 155 185 6 22 
316423 7:31 11 HSG Rechelsheim 16 2 2 12 163.228 6 26 

SCHLECKER 
Coral Nachfüll- 
packung In der 

Blechdose 1 kg 

AS Vollwaschmittel/ 
Colorwaschmittel 
Konzentrat 2 kg je 
Tempo 
Taschentücher 
36 X 10 
Palmolive 
Dusch & Creme 
250 ml je 

Palmolive 
Geschlrr- 
spülminel 
500 ml 

Toilettenpapier A 99 
3 lagig, 8 x 200 Blatt 

ab sofort billiger: 

Cliff Deo 125 ml je 3 

Danke o rq 

Küchenrolle 4 er 3. 

Abtei Ginseng 
Dragees 50 stück 

99 

Chappi 1275 ml je 

JIBete 
< Koin Milihiiahrun^ 

Colgate / Dentagard 
Zahncreme 75 mi je 

Credo Pro-Aktiv 
intensiv-Deo 
150 mi/ 
Roii-on 
Deodorant 
50 ml je 

199 

Abtei ■■ 
Blütenpollen ^ 
Dragees 75 stück 1 

'99 

Kneipp Melisse- 4 [ 
Ölbad 200 ml | T 199 

Tetefit 
Sensor Aktiv 
2x10 Brausetabletten 

799 

Pulmoll Husten- ^ 
bonbons 50 g je | 

99 
■ 

Penaten Öltücher 
120 er Nachfüllpackung 4 

|99 

Fissan Wund- 
schutz-Creme 500 ml 5 

[99 

3.®® 

2,49 

Alete 
5-Korn 
Miich- 
naiirung 
1000 g 

mioltex / 
NlOiteX Öl(0 Camelia Binden 
Hösciien- 
windeln 
Doppelsparpack 
je 

Blend-a-dent 
Medlc Plus 3 
Zahnbürsten stück 

Plax Mund- 
spülung 500 ml je 

Reinigungsmilch ß 99 
200 ml Ul 

El Vital 

Schaum- 

balsam Atrix 
150 ml je SChUlZ' 

C 49 
n_ 150 ml 

3.' 
49 

Camella 
Sllpelnlagen 
80 er je 

Vita 
Buerlecitiiln 
1000 ml 

2ß99 
Niemand in Deutschland verkauft soviel (in DM!) DROGERIE - Artikel wie SCHLECKER 
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äL 
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Mitten im blutigsten Ge- 
metzel auf europäischem Boden 
seit Ende des Zweiten Weltkrie- 
Res hat sich Robert D. Kaplan 
das Ziel gesetzt, den Balkan „zu 
erklären". Herausgekommen ist 
in seinem Buch „Die Geister des 
Balkan" eine über weite Strek- 
ken gut zu lesende Reisebe- 
schreibung, welche die wichtigs- 
ten Krisenregionen jedoch 
ebenso unberücksichtigt läßt 
wie die eigentlichen Ursachen 
des Dramas: Albanien, Bosnien- 
Herzegowina oder das Schlüs- 
selthema der serbischen Min- 
derheit in der Republik Kroatien 
sucht man vergebens. 

Der Autor wartet mit grobge- 
schnittenen internationalen 
Vergleichen auf. Doch diese hal- 
ten einer Überprüfung nicht 
stand: So kann man einen „Vor- 
läufer" des „Fanatismus irani- 
scher Geistlichkeit" wohl 
schwerlich auf dem Balkan an- 

Autor zeigt 

Ursachen der 

Balkan-Krise 

nicht auf 

siedeln. Auch die Charakterisie- 
rung der südjugoslawischen 
l'rovinz Kosovo und der Repu- 
blik Albanien als „Westbank des 
Balkans" will nicht recht ein- 
leuchten. Oberflächlich bleibt 
zudem der V?rsuch, Rilitik und 
Geschichte an Einzelpersonen 
ohne Berücksichtigung vor al- 
lem der wirtschaftlichen Zwän- 
ge festzumachen. So ist die mo- 
nokausale Rückführung des 
kroatischen Nationalismus auf 
den von den Kommunisten ver- 
folgten und mit den Ftechisten 
kollaborierenden E^bischof 
Alojzije Stepinac nicht haltbar. 

Beim TTiema „Unterdrük- 
kung der Albaner durch die Ser- 
ien" schlägt sich Kaplan kriti- 
klos auf die serbische Seite und 
erlaubt sich mit der Charakteri- 
sierung dieser Unterdrückten 
eine schlimme Entgleisung: 
„Horden von grob aussehenden 
jungen Männern mit akneent- 
stellter Haut und leeren Bierfla- 
schen in der Hand". Diese „Wil- 
den" suchten mit „planlosen 
Aufständen", die Serben um ihr 
Land zu bringen. 

Der Autor, der sich sein Wis- 
sen auf mehreren Reisen an- 
eignete, verwickelt sich in etli- 
che Widersprüche: Mal sind 
die Albaner vor 300 Jahren ins 
Kosovo eingewandert, mal 
werden sie als von jeher dort 
lebende Bevölkerung bezeich- 
net. Die Bezüge auf den serbi- 
schen Präsidenten Slobodan 
Milosevic sind ebenso falsch 
wie der durchgängig unrichtig 
geschriebene Name des ehe- 
maligen albanischen Spitzen- 
politikers Azem Vlasi. 

Thomas Brey (dpa) 
• Robert D. Kaplan: Die Gei- 
ster des Balkan, Ernst Kabel 
Verlag, 354 Seiten, 34 Mark 

Offenbacher Zeit vernachlässigt 

Der Autor Ludwig Steinfeld beschreibt Goethes Reisen 

Einer hat es ausgerechnet: Auf 
den Reisen seines Lebens hat Jo- 
hann Wolfgang Goethe 40 000 Ki- 
lometer zurückgelegt, fast die 
Länge des Äquators. 13,6 Jahre 
war er fort vom jeweiligen Da- 
heim, 650 Tige auf der Straße. 
Und das bleutet 650 Tage 
durchgeschüttelten Sitzens auf 
engen, rüttelnden Kutschbän- 
ken, was des Dichters Hämorr- 
hoidenleiden begreiflich macht. 

Solche Fakten lassen sich dem 
ansprechend gestalteten Band 
„Goethes Reisen zwischen 
FVankfurt und Weimar" von Lud- 
wig Steinfeld entnehmen, das der 
FVankfurter Verlag Waldemar 
Krämer vorgelegt hat. Aus "Tage- 
büchern, Briefen und Erinnerun- 
gen formt sich darin das Bild ei- 
nes für seine Zeit ungewöhnli- 
chen Reiselebens nicht nur auf 
„des Reiches Straße" FVankfurt- 

Blick in den 

Pharaonenpalast 
Wie sah ein Pharaonenpalast 

aus? Wer waren diese Menschen, 
die vor 3000 Jahren so monumen- 
tale Bauwerke schufen? Keine 
andere versunkene Kultur übt bis 
heute eine so große Anziehungs- 
kraft aus wie die des Pharaonen- 
reiches am Nil. Lebendig und ab- 
wechslungsreich führt die Auto- 
rin Brigitte Röthlein junge Leser 
an die interessantesten Aspekte 
der ägyptischen Geschichte 
heran: die Götter und deren Ver- 
ehrung, der Bau der Pyramiden, 
die Erfmdung der Schrift, die 
Mumifizierung der Tbten, Gra- 
bräuber und ihre erbeuteten 
Schätze. Eine Zeittafel und ein 
Glossar, das die Begriffe erklärt, 
runden die Informationen ab. Die 
künstlerischen Illustrationen von 
Stefan Kaluza veranschaulichen 
die Inhalte des Buches besonders 
eindrucksvoll und laden zu einer 
Reise in die Vergangenheit ein. 
• Brigitte Röthlein/Stefan Ka- 
luza: Die Ägypter, Ravensburger 
Verlag. 80 Seiten, ab zehn Jahren, 
29,80 Mark 

Leipzig, die hier freilich im Mit- 
telpunkt steht. 

Mit dem CJeburts- und Wohnort 
Schlüchtern ist der Autor dieser 
Straße und dem Kinzigtal auf 
sehr fjersönliche Weise verbun- 
den. Ihr hat er bereits 1989 eine 
Chronik gewidmet. Diese Nähe 
könnte die Ursache dafür sein, 
daß die Station Offenbach etwas 
stiefmütterlich behandelt wird. 

Gewiß, man erfahrt, daß der 
vierzehryährige Johann Wolf- 
gang für die Tbchter des Gast- 
wirts ..Zur Rose" in Offenbach 
schwärmte. Es ist die Recje davon, 
wie FVau Aja in der Offenbacher 
Domstraße Schutz vor dem Krieg 
suchte. Auch die Gerbermühle 
der Willemers findet Erwähnung. 
Doch kein Wort gilt, beispiels- 
weise, den Offenbach-Besuchen 
von 1814 und 1816. Und mit Si- 

Düsteres Bild 

einer Weltmacht 
Die USA haben das größte 

Haushaltsdefizit der 19 führen- 
den Industrienationen, die mei- 
sten Auslandsschulden und die 
höchste Mordrate. Sie stehen, wie 
der amerikanische Autor Andrew 
L. Shapiro in seinem Buch „Die 
verlorene Weltmacht" (Verlag 
Bertelsmann, München, 254 Sei- 
ten, 19,80 Mark) anhand zahlrei- 
cher Statistiken belegt, zu Be- 
ginn der Präsidentschaft Bill 
Clintons als „durch und durch 
zerrüttetes, von sozialen und öko- 
nomischen Sprengsätzen bedroh- 
tes Land" da. 

Die kommentierten Statisti- 
ken zu Politik, Wirtschaft, Krimi- 
nalität und anderen Bereichen 
fördern auch - zumindest auf den 
ersten Blick - widersprüchliche 
Zustände im „Land der unbe- 
grenzten Möglichkeiten' zutage: 
So stellen Amerikaner zwar die 
meisten Nobelpreisträger in den 
Naturwissenschaften, US-Schü- 
ler aber erzielen in Vergleich- 
stests die schlechtesten Ergeb- 

cherheit unmutig wird der Offen- 
bacher Leser, wenn er von 
„Schloß Rumpenheim bei Ha- 
nau" liest, 

Hanau mit Wilhelmsbad, Geln- 
hausen und FVilda wird breiter 
Raum gewidmet. Einbezogen 
sind die häufigen Führten von 
Weimar ins thüringische Umfeld. 
Dabei erscheint Goethe auch als 
Illustrator 

Unter den zahlreichen reizvol- 
len Illustrationen aus dem 18. und 
19. Jahrhundert findet sich eine 
ganze Reihe von Zeichnungen, 
die der Vielbegabte auf seinen 
Reisen anfertigte. Es formt sich 
zu einem Band von reizvoller An- 
mut, in dem man mit Vergnügen 
liest. Zu einer ganz anderen An- 
näherung an CJoethe und Litera- 
turgeschichte, und zu einem 
Stückchen Heimatkunde auch. 

Lothar R. Braun 

Auf der Jagd 

nach Schätzen 
In die Bergwildnis Arizonas 

oder die CJewässer vor der Küste 
Australiens entführt der Band 
„Schatzsucher". Die beiden Auto- 
ren Günter Seuren und Sylvio 
Heufelder haben Abenteurer be- 
gleitet, die legendären und längst 
verschollenen Schätzen in der 
Wüste, im Dschungel oder auf 
dem Grund des Meeres auf der 
Spur sind, ihnen regelrecht nach- 
jagen. 

Nachgegangen wird beispiels- 
weise den Schätzen der Inkas in 
Südamerika, den im I'azifik ver- 
muteten Reichtümern des See- 
kriegspiraten Flelix Graf Luck- 
ner, den Cioldkisten des südafri- 
kanischen Burenpräsidenten 
Ohm Krüger oder einer sagenhaf- 
ten Goldader in Arizona. Das 
Buch (Lübbe Verlag, Bergisch 
Gladbach, 336 Seiten, 46 Mark) 
liefert neben zahlreichen Abbil- 
dungen interessante Charakteri- 
sierungen zahlreicher Abenteu- 
rer, die - oftmals vergebens - 
ihrem Lebenstraum hinterherja- 
gen. 

Alte Wege in neuen Staaten 

„Baedeker" für Tschechische und Slowakische Republik 

Die politische Landkarte Ost- 
europas hat sich in den vergange- 
nen Jahren radikal verwandelt. 
Eine Fblge davon ist, daß man- 
cher Reiseführer nur mehr für 
den Papierkorb taugt. Auch die 
Tschechoslowakei gibt es nicht 
mehr - am 1. Januar dieses Jahres 
wurden die beiden eigenständi- 
gen Staaten der Tschechischen 
und der Slowakischen Republik 
aus der Taufe gehoben. 

Eine neuer „Baedeker" trägt 
dem Rechnung. Der Baedeker Al- 
lianz Reiseführer bringt dem Be- 

sucher die alten Orte und alten 
Wege unter den Bedingungen der 
neuen Staaten näher. Und einmal 
mehr wird bewiesen, daß der Bae- 
deker - obwohl teuer - seinen 
F»reis wert ist. Er ist im Genre Rei- 
seführer das, was man gemeinhin 
ein Standardwerk nennt: Er geht 
weit über das bloße Beschrieben 
von Sehenswürdigem hinaus. 
Auf 728 Seiten benutzerfreund- 
lich gegliedert, besticht der Bae- 
deker durch Detailschärfe und 
Übersichtlichkeit. Rund 300 far- 

bige Abbildungen zeigen Be- 
schriebenes. und 61 Stadtpläne, 
44 Grundrisse, 14 Sonderpläne 
sowie eine große, integrierte Rei- 
sekarte tun ihr übriges, um das 
Buch zu einem verläßlichen Weg- 
begleiter in zwei neuen, alten 
Ländern zu machen. - vkm - 

• Baedeker Allianz Reiseführer 
Tschechische Republik / Slowa- 
kische Republik, Verlag Karl 
Baedeker CJmbH / Mairs Geogra- 
fischer Verlag GmbH & Co, 728 
Seiten, 49,80 Mark 

Falcone zeigte Lösungswege auf 

„Inside Mafia": Interviews des italienischen Richters, der 1992 ermordet wurde 

„Meine Rechnung mit der Cosa 
Nostra bleibt offen. Ich weiß, daß 
ich sie nur durch meinen Tbd be- 
gleichen werde - sei er natürlich 
oder nicht". Die Vision des italieni- 
schen Richters Giovanni FWcone 
sollte sich auf grauenvolle Weise 
erfüllen: Er wurde, zusammen mit 
seiner FVau und seinen Leibwäch- 
tern, im vergangenen Jahr von der 
Mafia ermordet. Zwanzig Inter- 
views hat die Italienkorrespon- 
dentin der französischen Zeitung 
Nouvel Observateur, Marcelle Pa- 
dovani. mit FWcone geführt. Den 
Inhalt der Gespräche hat sie zu- 
sammengefaßt in dem Buch „Insi- 
de Mafia", in dem der Richter, da- 
mals die Leitfigur im Kampf ge- 
gen das organisierte Verbrechen 
in Italien, seine Kenntnisse über 
die Mafia und ihrer regionalen 
Spielarten mitteilte. 

Vieles in diesem Buch darf in- 
zwischen als überholt gelten. 
Denn der Tbd FMcones hat einen 
Ruck durch Italien gehen lassen. 
Das Volk stand auf gegen die Ma- 
fia, immer öfter wird die Omerta, 
die Mauer des Schweigens durch- 
brochen. Ungezählte korrupte 
Politiker und Beamte mußten in- 

zwischen ihre Stühle räumen. 
Doch wer Giovanni Flalcones 

Ausführungen aufmerksam folgt, 
der wird schnell begreifen, daß 
die Mafia so einfach nicht zu be- 
siegen sein wird - wenn über- 
haupt. Anders als das kriminelle 
Milieu in anderen Staaten hat 
sich hier über lange Zeiträume 
eine Wechselbeziehung zwischen 
der Bevölkerung und den „Fiimi- 
lien" gebildet. BWcone beschreibt 
dies am Beispiel seiner Heimat- 
stadt Palermo: „Die Infiltration 
der gesunden (Gesellschaft durch 
die Mafia gehört zum alltäglichen 
Straflenbild". Außerdem verfü- 
gen die Clans über Organisati- 
onsstrukturen und einen eigenen 
Ehrenkodex, der sie über „nor- 
male" Verbrecherbanden im 
wahrsten Sinne des Wortes her- 
aushebt. „Manchmal erscheint es 
mir, als seien diese Mafioasi die 
einzigen rational denkenden We- 
sen in dieser Welt voll Verrück- 
ter", hat Richter Blalcone gesagt. 

Bezeichnend für den Inhalt des 
Buches ist, daß sich FUcone nie 
herablassend über die Mafiosi äu- 
ßert; manchmal scheint so etwas 
wie Achtung vor der „ehrenwer- 

ten (Gesellschaft" in seinen Worten 
mitzuschwingen. Die Wahrheit ist 
einfacher und machte auch den Er- 
folg seiner Arbeit aus: Giovanni 
FMcone hat seine Gegner emstge- 
nommen, er hat diesen gegenseiti- 
gen Respekt auch von ihnen erwai^ 
tet - und bekommen. Eindrucks- 
voll seine Schilderung von den ein- 
fühlsamen Gesprächen mit den so- 
genannten „pentiti", den Überläu- 
fern. Oder der Eigenart der Mafiosi, 
einem Polizisten oder Richter 
durch scheinbar nebensächliche 
(jeschichten oder gar Witze etwas 
Wichtiges mitzuteilen, ohne ei- 
gentlich einen Verrat zu bejehen. 
Es ist viel von Ehre und Würde die 
Rede in diesem Buch. 

„Inside Mafia" schildert italie- 
nische, insbesondere neapolitani- 
sche und sizilianische Verhält- 
nisse. Und doch kann sich der 
deutsche Leser eines Schauders 
nicht erwehren; Diese minutiöse 
Vorbereitung von Verbrechen, 
der schon fast rituelle Ablauf in 
der Planungsphase eines Mordes, 
die Hintergründe von Banden- 
kriegen und die laut- und rei- 
bungslos funktionierende Logi- 
stik und Effektivität einer krimi- 

nellen Organisation - das alles 
greift schleichend auch in deut- 
schen Metropolen um sich. 

Daß Giovanni FUIcone letztlich 
an der Krake Mafia scheiterte 
und seine offene Rechnung mit 
der organisierten Kriminalität 
mit dem Leben bezahlen mußte, 
beschneidet seine Verdienste in 
keiner Weise. Denn der aufrechte 
Richter hat sich nicht - wae viele 
seiner Kollegen vor ihm - damit 
begnügt, einen Zustand zu be- 
schreiben. Er hat auf Lösungs- 
wege aufgezeigt. FWcone hat ge- 
sät - die italienische (Gesellschaft 
macht sich jetzt daran, die Ernte 
einzufahren. 

Vor dem Hintergrund einer 
ausufernden organisierten 
Kriminalität mutet der parteipoli- 
tische Kleinkrieg, der hierzu- 
lande um den Einsatz elektroni- 
scher Überwachungsmethoden 
oder verdeckter Ermittler ange- 
zettelt wird, da schon recht selt- 
sam an. Volker Kampmann 

• Giovanni FUcone/Marcelle F>a- 
dovani: Inside Mafia, EA. Herbig 
Verlagsbuchhandlung München, 
24 Mark 
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Karl May, der Verehrte, Verachtete und Gepeinigte, atarb kurz nach 
•einem 70. Geburtatag. Foto: p 

Früher gabs Karl 

Mays Bücher nur 

unterm Ladentisch 

Autor ist inzwischen rehabilitiert 

Im Jahr 1912 war Karl May. 
der Verehrte, Verachtete und 
Gepeinigte, kurz nach seinem 
70. Geburtstag gestorben. Ein 
großer Teil seines Werkes lag 
verstreut, wurde heftig kriti- 
siert und oft nur unter dem La- 
dentisch gehandelt. Es ver- 
langte damals eine gehörige 
Portion Mut, einem Verlag den 
Namen nur dieses einen 
Schriftstellers zu geben. Der 
Karl-May-Verlag wurde am 1. 
Juli 1913 von der Witwe des 
Schriftstellers und dem jun- 
gen Juristen Dr. Euchar Al- 
brecht Schmid in Radebeul 
bei Dresden begründet. Mitge- 
sellschafter war auch Ernst 
Ffehsenfeld, der seine Buchbe- 
stände und Ausstattungs- 
rechte an den ersten 33 Bän- 
den einbrachte. 

Die Rechte an den Geschich- 
ten mußten gesammelt und in 
vielen Fällen zuriickerworben 
werden. Die früher bei Müch- 
meyer verfälschten und ent- 
stellten Riesenromane bedurf- 
ten sorgsamer und gründlicher 
Bearbeitung im Sinne Karl 
Mays und wurden nach seinen 
Wünschen den Gesammelten 
Werken angefügt. So konnte ei- 
ne breite Leserschar zurückge- 
wonnen werden; vor allem die 
Jugend wurde angesprochen. 

Entstellte Romane 

Band 34 der Gesammelten 
Werke (erstmals 1916 erschie- 
nen. heute in 38. Auflage) 
setzte den Beginn für die Karl- 
May-Fbrschung. „Eine Lanze 
für Karl May" aus der Fteder 
von Dr Schmid, Beispiel glän- 
zender Polemik, besiegte die 
schärfsten C^gner Mays. Die 
realistisch eingestellte und 
handelnde Verleger schützte 
seinen bis dahin fast hilflos 
preisgegebenen Autor, den 
Phantasten. Karl May wurde 
rehabiliert. 

Die Auflagen wuchsen; 
Stummfilm und Bühnen ka- 
men die Abenteuererzählun- 
gen gerade recht. Neue Versio- 
nen folgten, 1935 der erste 
Tonfilm „Durch die Wüste", 
dann FVeilichtstücke auf der 
Flelsenbühne in Rathen, un- 
weit von Dresden. Harry Piel, 
Hans Albers und andere be- 
rühmte BHImschauspieler, die 
Karl-May-Helden verkörpern 

wollten, konnten Pläne wegen 
der sich überstürzenden Er- 
eignisse leider nicht mehr ver- 
wirklichen. 

Zwei Weltkriege und der 
Wechsel politischer Systeme, 
die zur erneuten Unterdrük- 
kung Ma;^s führten und nach 
1945 die Ubersiedlung des Ver- 
lages nach Westen und den 
Neuaufbau nötig mach- 

80 Millionen Bände 

ten. konnten den May-Bü- 
chern nichts anhaben. Der 
FViedensgedanke des Dichters 
und die durch alle seine Schrif- 
ten klinende Verständigung 
zwischen den Volkern über- 
wand die Gegner Old Shatter- 
hands und Klara Ben Nemsis, 
überstand die Zeiten. Die Ge- 
sammelten Werke des Karl- 
May-Verlages und die davon 
abgeleiteten Täschenbuch- 
und Sonderausgaben brachten 
mit mehr als 80 Millionen Bän- 
den Karl May an die Spitze al- 
ler Schriftsteller deutscher 
Sprache. 

Darüber hinaus erschienen 
weltweit zahllose Übersetzun- 
gen; in Rußland sind nach 
dem Fäll des Bolschewismus 
800 000 Winnetou-Bände auf- 
gelegt worden. Mehr als 20 Er- 
folgsfilme mit Lex Barker und 
F^erre Brice sprechen für sich 
und der Popularität Karl 
Mays. Auch die Gesammelten 
Werke gehen und führen wei- 
ter: Im Herbst dieses Jahres 
erscheint Band 75 „Sklaven 
der Schande", ab 1994 sodann 
„Der Eremit", die Kinder des 
Herzogs' und „Die TViest-Epi- 
sode", frühe May-Texte, um 
die es seinerzeit viele Ausein- 
andersetzungen gab. 

Flerner befinden sich Flaksi- 
miledrucke außerordentlicher 
Qualität für Sammler, Fbr- 
scher und Liebhaber in Vorbe- 
reitung. Ende August kommt 
zunächst „Die Liebe des Ula- 
nen" und im FVühjahr näch- 
sten Jahres „Der Sohn der Bä- 
rergägers" auf den Bücher- 
markt. Nicht ohne Stolz sieht 
der Verlag auch der Sonder- 
ausgabe von Dr. S. Augustin 
entgegen „Der geschliffene 
Diamant", einer tiefgründigen 
Abhandlung über Sinn, Not- 
wendigkeit und Fteinheit der 
Bearbeitungen. - mk - 
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Viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
allerdin^ mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvereine wenden, die gerne 
Auskünfte geben. Ihre An- 
schriften; 

Babenhausen 

Briefmarkensammlerverein 
Babenhausen. Kontaktadres- 
sen: Jean Gramm. Martin-Lu- 
ther-Straße 5. Telefon: 
06073 / 35 13; Jörg Zinganell. 
Amselweg 4. Telefon: 06073 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
;:wei Monate an jedem vierten 
Sormtag von 9.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüro. 
Fahrstraße 2. Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
06071 /22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat in der Ver- 
einsgaststätte des TV 1863 
Dieburg um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler\'er- 
ein Dietzenbach. Reinhards- 
weg 3, 63128 Dietzenbach. 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184/38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 

Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 
Reiner Wyszomirski, 63225 
Langen. Anemonenweg 24. 
Telefon: 06103 /7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le. Clubräume I und 2. Südli- 
che Ringstraße 77. jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat. 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch. 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Horst 
Lötz. 63165 Mühlheim am 
Main. Ringstraße 6. Telefon: 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim. Dietesheimer 
Straße 60. jeden dritten Sonn- 
tag im Monat. 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg. 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer. Offen- 
bacher Straße 35. 63263 Neu- 
Isenburg. Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat. 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen. Vorsit- 
zender Rolf Lochmann. 63179 
Obert-shausen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main. Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori. Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069/81 88 93 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074/ 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, Vor- 
sitzender Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, Haupt- 
straße 27, Telefon: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 

Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage in der TGS- 
Tumhalle Seligenstadt jeden 
letzten Sonntag im Monat, 10 
Uhr und jeden zweiten Diens- 
tag im Monat, 20 Uhr. 

Schwarz, Gold und Rautenkranz yeranstaitungen 
der Frankfurt 

Markensammler 
Das Wappen des Freistaates Sachsen auf Sonderbriefmarke 

Mit ..Wappen der Lander der 
Bundesrepublik Deutschland" 
setzt die Deutsche Bundespost 
die Reihe zeitgeschichtlicher 
Themen fort Die Bnefmarkense- 
rie soll die Öffentlichkeit auf die 
junge und jüngste CJeschichte so- 
wie den fiideralistischen Aufbau 
der Bundesrepublik aufmerksam 
machen und ein Beitrag zur Ein- 
heit Deutschlands sein. Die neue 
Marke, die am 10. März er- 
scheint, ist dem Bundesland 
Sachsen gewidmet 

Seit der Wiedererstehung des 
Landes Sachsen mit einem Fest- 
akt auf der Albrechtsburg zu 
Meißen am 3. Oktober 1990 ist 
das Wappen mit dem neunmal 
von Schwarz und Gold geteilten 
Schild, den ein schrägstehender 
grüner Rautenkranz überdeckt, 
erneut zum Symbol des Freistaa- 
tes und seiner Bürger geworden. 
Am 25. Oktober 1991 verabschie- 
dete der Sächsische Landtag das 
..Gesetz über das Wappen des 
Freistaates Sachsen", das am 18. 
November 1991 ausgefertigt und 
vier Tage später verkündet wur- 
de. Damit war auch staatsrecht- 
lich die Wappenführung unter 
bewußter Wahrung jahrhunder- 
terlanger Tradition neu geregelt 
worden. 

Dieses sächsische Wappen, das 
auch das Bundesland Sachsen- 
Anhalt als Teilwappen führt, 
geht zurück auf das im Hochmit- 
telalter begründete Herzogtum 
Sachsen mit Wittenberg und 
Lauenburg, das nach der Zer- 
schlagung des Stammesherzog- 
tums Sachsen unter Heinrich 
dem Löwen von Kaiser Friedrich 
Barbarossa neu gebildet wurde. 
Er übertrug es 1180 dem Aska- 
nier Bernhard III., einem Sohn 
Albrechts des Bären, dem Be- 
gründer des Herzogtums Bran- 
denburg. Am Ende dieses 12. 
Jahrhunderts führten die askani- 
schen Herzöge, beginnend mit 
Bernhards Sohn Albrecht 1., den 
in Schwarz und Gold quergeteil- 
ten Schild als ihr Kennzeichen. 
Um 1260 nahmen die Herzöge 
von Sachsen-Wittenberg den 
grünen Rautenkranz als Beizei- 
chen in ihr Wappen auf, um den 
Verzicht auf die askanischen 
Stammlande Niedersachsen und 
Lauenburg zu kennzeichnen. 

Professor Emst Jünger schuf die Sonderbriefmarke mit dem Wappen des 
Bundeslandes Sachsen. 

Als das askanische Geschlecht 
der Herzöge von Sachsen-Wit- 
tenberg im Jahre 1422 erlosch, 
zog der deutsche König Sigis- 
mund das Herzogtum als erledig- 
tes Reichslehen ein. Für dem Kö- 
nig gegen die hussitische Bewe- 
gung in Böhmen geleistete mili- 
tärische Dienste belehnte dieser 
nun den Markgrafen von Meißen, 
Friedrich IV., mit dem Herzog- 
tum Sachsen-Wittenberg. Damit 
stiegen die Wettiner in den Kreis 
der ranghöchsten Reichsfürsten 
auf. Das war zugleich die Be- 
gründung des wettinischen Kur- 
fürstentums. in dem die Mark- 
grafschaft Meißen und die Land- 
grafschaft Thüringen aufgingen. 
Mit dieser bedeutsamen Ranger- 
höhung übertrug sieh dann in 
den folgenden Jahrzehnten der 
Name Sachsen vom Herzogtum 
Sachsen-Wittenberg auf die 
Markgrafschaft Meißen, das 
Oster- und das Pleißenland. am 
Ende auf den gesamten wettini- 

schen Territorialbesitz, den die 
Wettiner seit ihrer Einsetzung 
als Markgrafen von Meißen im 
Jahre 1089 zusammengeführt 
hatten. Für dieses neue Kurfür- 
stentum Sachsen wurde das 
Wappen des Herzogtums Sach- 
sen-Wittenberg zum ranghöch- 
sten Staatssymbol. 

Nach de*- Leipziger Teilung 
von 1485 führten dieses Wappen 
die ernestinischen Kurfürsten 
ebenso wie die albertinischen 
Herzöge. Als der albcrtinische 
Hei-zog Moritz von Sachsen nach 
der Wittenberger Kapitulation 
von 1547 durch Kaiser Karl V. 
mit der Kurwürde und dem größ- 
ten Teil des ehemaligen ernesti- 
nischen Kurfürstentums, darun- 
ter dem Hezogtum Sachsen-Wit- 
tenberg. belehnt wurde, wurde 
auch für das neue albcrtinische 
Kurfürstentum Sachsen das 
Wappen des früheren askani- 
schen Herzogtums das wichtigste 
Staatssymbol. 

Tag der jungen Struwwelpeter" 

Passend zu den diesjährigen 
Zuschlagsmarken der Deutschen 
Bundespost ,,Für die Jugend" 
stehen die Aktionen der Deut- 
schen Philatelisten-Jugend 
(DPhJ e.V.) zum ,,Tag der Jungen 
Briefmarkenfreunde" ganz im 
Zeichen der Kinderbuchfigur 
,,Struwwelpeter". In der zweiten 
Aprilhälfte sind an 18 Sonder- 
postämtem jeweils entsprechen- 
de Sonderstempel und -Umschlä- 
ge erhältlich. 

Der Frankfurter Nervenarzt 
und Kinderpsychologe Heinrich 
Hoffmann (1809-1894) wurde 
weltberühmt für sein selbstillu- 
striertes Kinderbuch „Der 
Struwwelpeter" (1845). In Zu- 
sammenarbeit mit dem Frank- 
furter Struwwelpeter-Museum 
entstanden zum Täg der Jungen 
Briefmarkenfreunde nun Motive, 
die sich eng an das Original an- 
lehnen und neben der Hauptfigur 
auch andere Gestalten aus Hoff- 
manns Buch zeigen. 

Nachdem die Jugendmarken 
1992 ,.Schmetterlinge" und 1993 
„Käfer" zum Thema hatten, sind 
sie 1994 mit dem Struwwelpeter 
noch kind- und jugendgerechter 
geworden. Weiterer Pluspunkt: 
Heinrich Hoffmann hat sich auch 
neben seiner literarischen Tätig- 
keit für die schwächsten Gesell- 
schaftsmitglieder engagiert. An 
der Städtischen Nervenheilan- 
stalt in Frankfurt am Main, der- 
en Direktor er von 1851 bis 1888 
war, richtete er erstmals eine be- 
sondere Abteilung für psychisch 
gestörte Kinder ein. 

Darüber hinaus steht natürlich 
wie üblich das gewohnt vielfälti- 
ge Angebot der Jungen Sammler 
zum TdJB zur Verfügung. Zahl- 
reiche Veranstaltungen in den 
einzelnen Landesringen mit 
Briefmarkenschauen, Tauschge- 
legenheiten, Verlosungen und In- 
formationsständen laden zum 
Besuch ein. 
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Diese 18 Sonderstempel gibt es am Tag der jungen Briefmarkenfreunde. Sie 
zeigen Motive aus dem Kinderbuch ,,Struwwelpeter" von Heinrich Hoffmann. 
Der Autor des weltweit beliebten Buches lebte von 1809 bis 1894 in Frankfurt. 

Arbeitsgemeinschaft Frank- 
furter Briefmarkensammler Ver- 
eine e.V. veranstaltet: 

Sonntag. 27 Februar: Neu-Is- 
enburg. Briefmarken- und Tele- 
fonkart engroßtauschtag. 9 bis 16 
Uhr. ...•\ltes Feuerwehrhaus". 
Offenbacher Straße 35. Saal 123. 

Sonntag. 6 März: ririefmar- 
ken-Flohmarkt. 9.30 bis 13 Uhr. 
Stadthalle. Foyer 

Sonntag, 13. März: Groß- 
tausch. 9 bis 17 Uhr. Jahrhun- 
derthalle. 

Sonntag. 20. März: Camberg. 
Numiphil XXV'II. Briefmarken. 
Münzen. Sammlerraritäten im 
Gemeindezentrum Würges. 9 bis 
17 Uhr. 

Sonntag. 20. Marz: Rodgau. 
Briefmarkengroßtauschtag Bür- 
gerhaus Nieder-Roden. 

Sonntag. 27. März: Dietzen- 
bach. Briefmarkengroßtauschtag 
9 bis 16 Uhr, Bürgerhaus. 

Mittwoch. 6. April: Frankfurt. 
Verein für Briefmarkenkunde 
1878 e.V. Vortrag von Herrn 
Wolfram Buddensieg: ..Ein 
Bahnpostfahrer berichtet" 19 
Uhr. Philantropin, Hebelstraße 
17-19. 

Donnerstag. 14. April: AFBV 
Frankfurt. 2. Hessisches Samm- 
lertreffen im Nordwest-Zen- 
trum. 

Sonntag. 24. April: LV Hessen 
Steinbach/Ts. Hessischer Lan- 
desverband.stag 2. Informations- 
schau: ..Sammler suchen ihre Ar- 
beitsgemeinschaft" 25 Jahre 
BSV Steinbach/Ts. 

Sonntag. 24. April: Dietzen- 
bach Vereinsauktion ab 9 Uhr 

Sonntag. 24. April: Neu-Isen- 
burg, Briefmarken- und Telefon- 
kartengroßtauschtag 9 bis 16 
Uhr, ,,Alles Feuerwehrhaus". 
Offenbacher Straße 35. Saal 12.'i. 

Sonntag, 1. Mai. Eschborn, 
Verein.sauktion. Besichtigung 
der Lose ab 9 Uhr, Auk'tionsbe- 
ginn 11 Uhr, Vereinshaus Jahn- 
straße. 

Mittwoch, 4. Mai: Frankfurt. 
Verein für Briefmarkenkunde 
1878 e.V. Vortrag von Herrn 
Bernhard Zadow: „Erfahrungen 
mit Restaurierungen" 19 Uhr, 
Philantropin, Hebelstraße 17-19. 

Samstag, 7. Mai: Busfahrt der 
AFBV zur Jubiläumsmesse Es- 
sen. 

Donnerstag, 12. Mai: Hofheim, 
55. Main-Taunus-Großtauschtag 
9 bis 16 Uhr, Stadthalle Hof- 
heim. 

Mittwoch bis Samstag, 25. bis 
28. Mai: Neu-Isenburg, 6. Brief- 
markenwerbeschau im Ein- 
kaufszentrum Neu-Isenburg mit 
Saurier-Sonderstempel. 

Mittwoch, 1. Juni: Frankfurt, 
Verein für Briefmarkenkunde 
1878 e.V. Vortrag von Herrn Ort- 
win Kern: „Das Sammelgut im 
Ausstellungsexponat" 19 Uhr, 
Philantropin, Hebelstraße 17-19. 

Freitag, 10. Juni: Dietzenbach, 
Verschwisterungsausstellung, 18 
Jahres mit Velizy, Bürgerhaus 
Dietzenbach. 

Sonntag bis Sonntag, 16. bis 
19. Juni: AFBV Frankfurt, Bus- 
fahrt der AFBV nach Berlin Lu- 
xushotel, Stadtrundfahrten in 
Berlin-West und -Ost, Führung 
durch den Reichstag, Abend im 
Friedrichstadtpalast Teilnahme- 
preis: ca. 500 Mark (nur noch we- 
nige Plätze frei!) 

Samstag/Sonntag, 25. bis 26. 
Juni: Langen, Bachgassenmarkt 
zum Ebbelwoifest, Info-Stand in 
der Bachgasse mit Sonderbeleg- 
Verkauf und Marken-Box. 

Vorankündigungen für das 2. 
Halbjahr: 

1. bis 4. September: ,,Najubria 
1994 Mainz" Erste gesamtdeut- 
sche Nationale Briefmarkenaus- 
stellung der Jugend in Mainz. 

17. September: 7. Frankfurter 
Forum Philatelie 2000. 

23. bis 25. September: 48. 
Bundestag und 95. Deutscher 
Philatelistentag in Donaueschin- 
gen Deutsch-Amerikanischer 
Briefmarken-Salon. 

28. bis 30. Oktober: Internatio- 
nale Briefmarkenbörse 94 in Sin- 
delfingen. 

Samstag, 29. Oktober: Bus- 
fahrt der AFBV nach Sindelfin- 
gen Teilnahmepreis: 25 Mark. 

Verantwortlich: Ilse Grieshei- 
mer in 63225 Langen, Mieren- 
dorffstraße 44, B 06103 / 
7 12 87. Dorthin sind auch die 

Anmeldungen zu den AFBV- 
Busfahrten zu richten. 

DHUTSCili: 
HUNDI-Sl'DSl 
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Nimmer vergeht, 
was Du liebend getan! 

Es ist so schwer, wenn sich der Mutter Augen schließen, 
die Hände ruh'n, die einst so viel geschafft. 
still und heimlich unsere Tränen fließen, 
ein liebes, treues Mutterher/: wird zur Ruh' gebracht. 

Nach langer, schwerer, mit Geduld ertragener Krankhei.. hat der Herr meine 
innigstgeliebte Mama, liebe Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Tante 
und Cousine 

Antonie Helfmann 
• 15,9.1905 t 25. 2. 1994 

zu sich in die Ewigkeit berufen. 
In tiefer Glaubensüberzeugung unseres Wiedersehens, sind unsere Seelen 
glücklich, trotz Leid und Tranen. 

Es tiller Trauer: 
Walter Kier>' und llannelore geb. Helfmann 
Martina Wohlrab und Urenkel David 
Jürgen Thormählen und Sibylle geb. Kiery 
Urenkel Jonathan, Dorothea und Magdalena 
und alle Angehörigen 

Langen, Kaplaneigasse 10 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem ,3. März 1994, um 15.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Langen statt. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief am 26. P'ebruar 1994 im Alter von 78 
,Iahren meine liebe Krau, un.sere gute Mutter. Schwiegermutter. Oma, Tante 
und Schwägerin 

Anna Elisabeth 

Spengler 

geb. Boos 

Es trauern um sie: 
Johannes Spengler 
Hans Spengler und Stefanie Eisenbach 
Anita Oswald geb. Spengler 
Helmut Oswald 
Jörg und Manuela Oswald 
Rene Oswald 
Barbara Spengler 
Sabine Richter geb. Spengler 
Emma Hornung 
und Angehörige 

().'1225 Langen, WiesgäUchen 
Kondolcnzadresse: 63329 Egelsbach, Leipziger Straße 47 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 3. März 1994, um 10.15 Uhr auf 
dem Langener Friedhof statt. 

Was treue Hände ein ganzes /-eben tun. 
begreift man erst am Ende. 
wenn sie für immer ruh'n 

y 

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb meine liebe 
Frau, unsere gute Mutter. Schwiegermutter und Oma 

Martha Krämer 
geb. Knodt 
* 25. 11. 1921 t 25. 2. 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Adam Krämer 
Walter Krämer und Sabine Fischer 
Norbert und Yvonne Krämer 
mit den Kindern Lena und Lisa 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Goethestraße 60 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 3. März 1994, um 13.30 Uhr auf 
dem Langener Friedhof statt. 
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NACHRICHTEN w 

Wochenblatt 
Hainer [5i lZ] E und UntartMlIuno 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von üt)er 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 
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Name: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

N«u- * Umdecttungeo 
Jürgen Rinker gen Hir 

cnungsoMcMschai 
Straße 42 63450 > BeOaci Nordstraße l2 63450 Hanau 

Referenzen n Ihrer Nactibar«chatt Ert)«t1e Kortaktautr»ahme unter Teletor Wixhausen 06150 ' 6 19 70 
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06162 6 80 27 

Wissen kommt nicht 
von ungefähr, 

Zeitungsleser wissen 
mehr! 

DESIGN 

STÜCKE 

ArtMade ist das ausgezeichnete 
Möbel-Design-System von 
Parador. Dir Vorteil - optimal 
aufeinander abgestimmte Möbel- 
bauteile schaffen Freiräume zur 
individuellen Wohnraumge- 
staltung. Vom Einzelstück bis 
zur Komplettlösun^ Fragen Sie 
Ihren Fachberater im Parador 
Ideen-Studio. 

IPIaIRÜ^DM 

OTTO 

SCHNEIDER 

Raiffeisenstraße 5 
63303 Dreicich-Götzenhain 
Tel. 06103/80 08-0, Fax 80 08-70 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam vi/Ird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
f^o.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16,30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annamestellen: Schrelbwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibvi/aren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

AnzelgenschluB für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe Ist 
am Mitwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal, Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
' Preise Inkl. Mv^t. 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 28.75 * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 28paltlg, DM 46.- * 
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Bahnübergang Schnainweg ist 

bis zum Mai 1995 geschlossen 

Als alleinige Alternative bleibt der Bahnübergang am Leerweg 
Langen — Der Bahnübergang 

Schnainweg wird voraussicht- 
lich erst im Mai des kommenden 
Jahres wieder geöffnet. Dies hat 
Erster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider mitgeteilt, nachdem 
die FWG-NEV-Stadtverordne- 
tenfraktion nach der Dauer der 
Schließung gefragt hatte. Über 
die Gleise wird dann eine Brücke 
führen, die im Zuge des S-Bahn- 
Baus entsteht. Die Bahn hatte 
Ende vergangenen Jahres die 
Schließung des von vielen Fuß- 
gängern und Fahrradfahrern ge- 
nutzten Übergangs verfügt, da in 
diesem Bereich eine Weiche ein- 
gebaut werden mußte. 

Fußgänger und Fahrradfahrer, 
die trotz Verbots die Gleise über- 

queren, begeben sich in Lebens- 
gefahr, da die Weiche jederzeit 
umspringen und die Passanten 
einklemmen kann. Offenbar gibt 
es dennoch Leute, die sich von 
dieser Gefahr nicht abhalten las- 
sen. Bei einer Begehung stellten 
Mitarbeiter des Langener 
Bauamtes fest, daß die Holzzäu- 
ne am Bahnübergang beschädigt 
und durchbrochen sind. Außer- 
dem waren alle Verkehrs- und 
Hinweisschilder, die im unmit- 
telbaren Zusammenhang zur 
Schließung des Überganges steh- 
en, sowohl auf der Ost- als auch 
auf der Westseite demoliert und 
aus der Halterung und Veranke- 
rung gerissen. 

Die Bahn hat nach Schneiders 

Angaben zugesagt, sowohl die 
Zäune zu reparieren als auch die 
Schilder wieder aufzustellen. Sie 
sollen zudem auf beiden Seiten 
des Übergangs mit einem Zusatz 
versehen werden, der auf die Be- 
nutzung des Bahnübergangs 
Leerweg hinweist. Im Osten soll 
die Beschilderung eine Wege- 
kreuzung weiter nach Osten ver- 
legt werden, da der Leerweg von 
hier aus besser erreicht werden 
kann. „Der Bahnübergang Leer- 
weg liegt rund 600 Meter vom 
Übergang Schnainweg entfernt 
und ist damit nicht nur eine ak- 
zeptable, sondern auch die einzi- 
ge Alternative für die vorüberge- 
hende Schließung", sagte 
Schneider. 

Die Einbrecher 

kamen sonntags 
Langen - Nur eine Stunde 

waren die Inhaber einer Woh- 
nung in der Straße Am Beiz- 
born am Sonntag von 17.30 
bis 18.30 Uhr unterwegs, um 
bei ihrer Rückkehr eine auf- 
gehebelte Wohnungstür und 
eine ausgeraubte Wohnung 
vorzufinden. Die Täter hatten 
die Wohnungstür in Höhe des 
Schlosses aufgehebelt und 
sich so Eingang in die Woh- 
nung verschafft. 

Dort nahmen sie diversen 
Schmuck, zwei Videorekor- 
der, zwei Videokameras, ei- 
nen Fotoapparat, eine Leder- 
jacke, sieben Euroschecks 
und 4 850 Mark Bargeld mit. 
Der .Schaden wird auf rund 
15 000 Mark geschätzt. 

Große Resonanz auf das 

Angebot für die Senioren 

Ausflugsfahrten waren besonders begehrt 
Langen — Von den vielfältigen 

Angeboten, die der Magistrat den 
älteren Mitbürgerinnen und Mit- 
bürgern unterbreitet, legt die 
neueste Statistik des Sozialam- 
tes Zeugnis ab. Daraus geht her- 
vor, dal3 der Veranstaltungska- 
lender auch im vergangenen Jahr 
nicht nur recht umfangreich war, 
sondern auch eine große Reso- 
nanz fand. 

Bei den sechs Ganztags- und 
18 Halbtagesfahrten gab es ins- 
gesamt 1 477 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Außerdem war 
eine 45köpfige Gruppe bei der 
Fünf-Tage-Fahrt ins Münster- 
land dabei. 

Gut besucht waren auch die 

Es ist licht QGWOrdGn entlang der Bahnlinie. Platz für das zusätzliche S-Bahn-Glels. Foto: Arnold 

sieben Tanz- und Unterhal- 
tungsveranstaltungen ebenso 
wie die insgesamt 13 Dia- und 
anderen Vorträge, Filmvorfüh- 
rungen und Lesungen. Den un- 
terschiedlichsten Aktivitäten 
widmeten sich die Langener Se- 
nioren auch im vergangenen Jahr 
wieder in zahlreichen Gruppen 
mit Angeboten wie Basteln, Wer- 
ken, Spiel, Sport oder Kaffe- 
klatsch. Alle Angebote w'-den 
gleichermaßen gut in Anspruch 
genommen. Zu den Zusammen- 
künften in den sechs Langener 
Seniorentreffpunkten kommen 
wöchentlich etwa 250 Besuche- 
rinnen und Besucher. 

Papagei „Nelson" muß hinter Glas 

„Wahrzeichen" bleibt der Spitzweg-Apotheke erhalten 
Langen (rt) - Bis zum Hessi- 

schen Verwaltungsgerichtshof 
in Kassel ging ein Rechtsstreit 
um einen Papagei aus der Gat- 
tung der Blaustirnamazonen- 
namens ,,Nelson", der seit etwa 
20 Jahren gewissermaßen zum 
Inventar der Spitzweg-Apo- 
theke in der Bahnstraße gehört 
und dort die Kunden mit einem 
freundlichen „Guten Morgen" 
zu begrüssen pflegt. Diese hö- 
ren das gern und freuen sich 
bei jedem Besuch auf die 
freundliche Begrüßung. Bean- 
standungen habe es in den gan- 
zen zwanzig Jahren keine ge- 
geben, versicherte der Apothe- 
ker. 

Zu dem Streit war es gekom- 

men, als Prüfer des Regie- 
rungspräsidiums Darmstadt 
den Aufenthaltsort des Papa- 
geis im Verkaufsraum der Apo- 
theke beanstandet und dessen 
Entfernung angeordnet hatten. 
Die Begründung der Behörde 
wegen hygienischer Vorschrif- 
ten -der Vogel verunreinige bei 
seinen Reinlichkeitsbemühun- 
gen die Luft und die Verpak- 
kungen- vermochte der Besit- 
zer des Vogels nicht zu akzep- 
tieren und legte Einspruch ein. 
Die Verwaltungsrichter 
schlössen sich jedoch der An- 
sicht des Regierungspräsidi- 
ums an und bestätigten dessen 
Anordnung. 

Daraufhin ging das Verfah- 

ren in die nächste Instanz zum 
Verwaltungsgerichtshof in 
Kassel. Dort sah der Richter 
die Angelegenheit etwas an- 
ders, und es kam zu einem Ver- 
gleich zwischen Regierungs- 
präsidium und der Apotheke. 
Danach darf ..Nelson" weiter- 
hin in der Apotheke bleiben, 
muß jedoch um seinen Käfig 
herum einen Glaskasten erhal- 
ten, der auf einer Seite offen 
sein darf. Eine Vakuumpumpe 
soll dafür sorgen, daß in der 
Kabine ein leichter Unter- 
drück herrscht, damit der von 
den Prüfern befürchtete Fett- 
pudcr aus dem Gefieder des 
Papageis nicht in den Ver- 
kaufsraum dringen kann. 

.1' 
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Auf diesem Bereich soll der Anbau für das Kraftsportzentrum entstehen. Die Parkplatze gehen verloren. Foto: rt 

Blutspenden hilft Leben retten DRK sanunelt Altkleider ein 

DRK ruft zur Aktion am Montag, 28. März in die Stadthalle Am Samstag, 19. März, ab 8 Uhr kommen die Sammelautos 
Langen — ,,Ohne Blutkonser- 

ven kommt auch unsere hochmo- 
derne Medizin nicht aus, dazu 
gibt es keine vernünftige Alter- 
native. Und deshalb ist von so 
großer Bedeutung, daß es immer 
Menschen gibt, die bereit sind, 
mit einer Blutspende dazu beizu- 
tragen, daß anderen Menschen 
das Leben gerettet oder die Ge- 
sundheit erhalten werden kann", 
schreibt das Langener Rote 
Kreuz in seiner Einladung zum 
nächsten Blutspendetermin. 

Dieser findet am Montag, 28. 
März, von 15 bis 20 Uhr, in der 
Stadthalle Langen, Südliche 

Ringstraße 77, statt. Aufgefor- 
dert und eingeladen sind alle 
Männer und Frauen im Alter 
zwischen 18 und 65 Jahren. 

Jeder Blutspender und jede 
Blutspenderin erhält einen Un- 
fallhilfs- und Blutspendepaß; 
außerdem wird jede(r) Spen- 
der{in) einer gründlichen ärztli- 
chen Untersuchung unterzogen. 
Die Blutspende dient also auch 
der eigenen Gesundheitsvorsor- 
ge- 

Nach Auskunft des DRK ist die 
Spende von einem halben Liter 
Blut völHg unschädlich. Zu be- 
achten sei dabei lediglich, daß 

zwischen zwei Blutspenden eine 
Zeit von 86 Tagen liegen sollte. 

In diesem Zusammenhang un- 
terstreicht das Langener DRK 
die Bedeutung der Blutspenden. 
Gegen Unfälle auf der Straße, am 
Arbeitsplatz oder im Haushalt 
sei nämlich niemand geschützt 
und jeder könne dabei in die Si- 
tuation kommen, mit einer le- 
bensrettenden Bluttransfusion 
versorgt werden zu müssen. Um 
den Bedarf an Blutkonserven al- 
lein im Land Hessen decken zu 
können, müssen täglich rund 800 
bis 1 000 Blutspender(innen) ge- 
funden werden. 

Langen — Das Langener Rote 
Kreuz sammelt wieder Altklei- 
der ein. Die nächste Sammlung 
findet am Samstag, 19. März, 
statt. Es wird gebeten, die Klei- 
derspende an diesem Tag ab etwa 
8 Uhr gut sichtbar an den Stra- 
ßenrand zu stellen. Helferinnen 
und Helfer des Langener DRK 
holen die Sachen dort im Laufe 
des Vormittags ab. 

Nadeln, spitze Gegenstände, 
Schuhe und ähnliches sollten 
nicht in die Säcke eingepackt 
werden sollten, da sonst Verlet- 
zungsgefahr besteht. 

Alle eingesammelten Altklei- 

der werden einer sinnvollen Ver- 
wertung zugeführt, betont Zug- 
führer Werner Keim. Brauchbare 
Stücke werden zentral für den 
Katastrophenschutz eingelagert, 
unbrauchbare Stücke zur Textil- 
verwertung gebracht. Der Erlös 
der Sammlung kommt aus- 
schließlich der gemeinnützigen 
Arbeit der Hilfsorganisation, der 
Durchführung von sozialen Auf- 
gaben, dem Ausbau des Kata- 
strophenschutzes und des Ret- 
tungsdienstes sowie der An- 
schaffung von notwendigen Ge- 
räten und Materialien für die Ar- 

beit des Deutschen Roten Kreu- 
zes zugute. 

In diesem Zusammenhang er- 
innert Werner Keim auch noch 
einmal an den Altkleidereinwurf 
neben dem DRK-Heim in der 
Zimmerstraße. Dieser Einwurf 
werde sehr gut angenommen, 
wofür er allen Spenderinnen und 
Spendern herzlich dankt. Aller- 
dings sprach er die Bitte aus, die 
Altkleider doch bitte zu verpak- 
ken und nicht lose einzuwerfen, 
dies erschwere nämlich den re- 
gelmäßigen Abtransport und die 
Kleidungsstücke würden feucht. 

Langens Kraftsportler kriegen 

nun endlich ihren Hallenanbau 

Trainings- und Wettkampfbedingungen werden erheblich verbessert 
— unabhängig von einer Vereins- 
zugehörigkeit. 

Der Langener Kraftsportver- 
ein, dessen erste Garnitur in der 
zweiten Bundesliga beheimatet 
ist, klagt schon seit Jahren über 
die unzureichenden Bedingun- 
gen in der städtischen Halle. Al- 
lein die nur behelfsmäßig instal- 
lierten sanitären Anlagen hätten 
auf Dauer einen regulären Sport- 
betrieb nicht mehr zugelassen. 

Bei den Bauarbeiten wollen die 
starken Männer des KSV kräftig 
mit anpacken, damit die Ausga- 
ben der Stadt gesenkt werden 
können. Einschließlich dieser Ei- 
genleistungen kostet der Anbau 

rund eine Million Mark. Der Auf- 
trag über die vom Magistrat jetzt 
vergebenen Rohbauarbeiten, die 
im Frühjahr beginnen sollen, hat 
ein Volumen von rund 265 000 
Mark. 

Vorgesehen ist, das Krafts- 
portzentrum in Richtung Süden 
auf den bisherigen Parkplatz und 
einen Teil der Grünfläche zu er- 
weitern. Neben einer vergrößer- 
ten Wettkampf- und Trainings- 
fläche bietet der Anbau vor allem 
Platz für die dringend benötigten 
Umkleideräume und sanitäre 
Anlagen. Außerdem wird eine 
Empore für die Zuschauer ge- 
schaffen. 

     I  - 

Langen — Für den Anbau an 
das Kraftsportzentrum an der 
Zimmerstraße hat der Langener 
Magistrat jetzt den Auftrag für 
die Rohbauarbelten vergeben. 
Damit kann das Projekt nach den 
Worten von Erstem Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider „nach 
jahrelangen Planungen und Be- 
ratungen in den städtischen Gre- 
rrüen endlich realisiert werden". 
Dadurch werde gewährleistet, 
daß der Kraftsportverein auch in 
Zukunft seinen Sportbetrieb 
aufrechterhalten könne. Zu- 
gleich versicherte Schneider, daß 
das erweiterte Kraftsportzen- 
trum wie bisher jedem offenste- 
he, der Gewichte stemmen wolle 

^  
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Die fünfstimmige IVIotette „Zion spricht: Der Herr hat mich verlassen" des bedeutenden Barocltkom- 
ponisten Johann Hermann Schein stand am Sonntag Im Mittelpunkt des Gottesdienstes in der Martln-Luther-Kir- 
che. Die Kantorei zeigte sich gut vorbereitet und bereitete den Gottesdienstbesuchern auch mit Ihren anderen 
Liedern einen künstlerischen Genuß. Eine kurze Einführung in Text und Musik war sehr hilfreich, und auch die 
Orgeivorträge barocker Werke trugen zu dem eindrucksvollen Erlebnis bei. Foto: Arnold 

Krankenpflege-Artikel 

künftig im DRK-Heim 

Verleih wurde jetzt umorganisiert 
LiiiiKcn Seit vielen .lah- 

icn l)i("tct das Lanscncr Rolf 
Kreuz einen bei der Bevölke- 
rung sehr geschätzten Service 
an: Krücken, Rollstühle und 
viele andere Krankenpflege- 
arlikel können im Bedarfsfall 
kostenlos entliehen werden. 
Bislang war beim DRK die 
Familie Kranz für den Verleih 
und die Ausgabe der Artikel 
verantwortlich. Aus organisa- 

torischen Gründen mußte das 
Rote Kreuz nun das Verfahren 
der Au.sgabe neu regeln und 
feste Termine dafür bestim- 
men. 

Ab sofort sind deshalb die 
K ran kenp f legea rt i kcl im 
DRK-Heim, ZimmerstraUe 8 - 
Iii, erhältlich, und zwar aus- 
schlielJlich dienstags von 18 
bis 20 Uhr und donnerstags 
von 20 bis 21 .HO Uhr. 

Helfen und heilen 

HDAHW 
Diulitliii 
AviiöliigiU'lillliwirk (.V. 

Versammlung 

der SSG-Kegler 
Langen - Die Kegelabteilung 

der SSC; liäll am Freitag, 18. 
März, um 20 Uhr im SSG-Club- 
haus ihre Jahreshauptversamm- 
lung ab. Dazu sind alle aktiven 
imd pasiven Mitglieder eingela- 
den. 

Der Leser hat das Wort 

Keine Zeugnisnoten? 

Auf den Leserbrief „Was 
Häns'chen nicht lernt" (LZ vom 
22. Februar) antwortet eine Le- 
serin: 

Ich will vorausschicken, daß 
ich kein Lehrer und nicht im 
Schuldienst tatig bin, sondern 
auch .,nur" selber Kinder habe, 
die in die Albert-Schweitzer- 
Schule gingen und gehen. Die 
Ausfühningen im Leserbrief des 
Herrn Kam empfinde ich als dif- 
famierend allen Menschen (ob 
Pädagogen oder Nicht-Pädag- 
ogen) gegenüber, die daran ar- 
beiten, Schule zu einem Lobens- 
raum zu machen; als Kampffeld 
kennen wir sie zur Genüge. 

Glaubt Herr Kam im Ernst, es 
•sei einfacher und leichter als die 
,,normale" Notengebung, sich 
mit jedem Kind intensiv zu be- 
schäftigen. sein Wollen, sein 
Können, seine Mühe und letzt- 
lich seine Arbeiten zu bewerten? 
Und all dies, um im Zeugnis Aus- 
kunft geben zu können Es geht 
dabei allerdings nicht nur um 
das reine intellektuelle Wissen, 
auch um das Verhalten der Kin- 
der zu sich selbst, ihrem eigenen 
Können und zu anderen. Aber 
vielleicht wollen gerade diese in- 
tensive Beschäftigung mit dem 

Kind von Seiten des Lehrers ei- 
nige Eltern nicht akzeptieren 
nach dem Motto: die Schule hat 
Noten zu geben, alles andere geht 
nur uns etwas anl? 

Was nun die so vielbeschwore- 
ne Leistung angeht, so sollten 
wir uns doch einig darin sein, daß 
man nicht unbedingt schon bei 
kleinen Kindern mit dem Holz- 
hammer kommen muß. Oder gilt 
Motivation gar nichts mehr? Eine 
Vier oder eine Fünf im Zeugnis 
motiviert nicht und läßt auch 
kaum Spielraum für hilfreiche 
Erkenntnisse. Es ist jedenfalls 
vif! schwerer und nimmt mehr 
Zeit in Anspruch, im Zeugnis die 
richtigen Worte zu wählen, die 
anspornen, ohne zu beschönigen. 
Und dem Kind ist mehr damit 
geholfen, wenn es hin und wieder 
lesen kann, wie es außerhalb des 
Elternhauses gesehen wird, 
schließlich gehört zum Mensch- 
Werden Wissen und Verhalten, 
eine Erkenntnis übrigens, die 
schon die Reformpädagogik der 
20er Jahre prägte und an die man 

Gott .sei Dank — nun endlich 
wiederanknüpfen will. 
Hannelore Wolf 
Steubenstraße 33 

Basteln im Mütterzentrum 

Neue Kurse für Kinder und für Mütter 
Langen - Irn Mütterzentrum 

öffnet sich die Überraschungski- 
ste für Kinder von vier bis acht 
Jahren am Dienstag, 8. März, von 
15 bis 17 Uhr. Schere und Kleb- 
stoff mitbringen. 

Einen lustigen Maulwurf aus 
Fell können Frauen am Mitt- 
woch, 16. März, von 17 bis 19.30 
Uhr gestalten, Schere, Steckna- 
deln und Garn sind erforderlich. 
Mit Schere und Draht sollten die 

Teilnehmerinnen am 23. März 
kommen, um von 15 bis 17 Uhr 
Osterdekorationen aus Seiden- 
blumen zu fertigen. 

Die Überraschungskiste kostet 
zwei Mark für Mitglieder und 
drei Mark für Nichtmitglieder, 
die Erwachsenenkurse zwei bzw. 
drei Mark pro Stunde. Verbindli- 
che Anmeldungen unter Telefon 
5 33 44 montags und donnerstags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr, 

Schnäppchen und Krabbelkiste 

für alle Briefmarken-Liebhaber 

Am Sonntag ein Flohmarkt für groß und klein in der StadthäHe. 
Langen — Am kommenden 

Sonntag, (i. März, wird die Stadl- 
halle Langen wieder zum ,,Mek- 
ka" der Markensammler aus der 
ganzen Region. Bei freiem Ein- 
tritt werden alle Besucher ,,voll 
auf ihre Kosten kommen", betont 
der Vorsitzende des Langener 
Briefmarkensammlervereins, der 
zum eisten Mal im neuen Jahr 
zum beliebten Briefmarken- 
Flohmarkt ins Foyer der Stadt- 
halle I.,angen einlädt. Ein Brief- 
marken-„Schnäppchen-Markt" 
ist angesagt! 

Es gibt Sonderangebote der 
beliebtesten Motivgebiete wie 
Sport, Tierwelt und Flora. Ein 

Posten gestempelter Berlin-Mar- 
ken wird vom Verein aufgelöst 
und günstig abgegeben Gerde 
dieses Sammelgebiet Berlin ist 
mit dem Tag der Deutschen Ein- 
heit als abgeschlossen anzusehen 
und erfreut sich besonderer Be- 
liebtheit. Verein.svorsitzender 
Reiner Wyszomirski weiß zu be- 
richten, daß die Preise für Ber- 
lin-Marken alljährlich zweistel- 
lige Zuwachsraten zu verzeich- 
nen haben. 

Für jugendliche Sammler und 
Anfänger hält der Langener Ver- 
ein seine ,,Krabbelkiste" wieder 
bereit. Mit Marken aus aller 

Welt, das Stück für nur fünf 
Pfennige. Eine wahre Fundgrube 
für alle Besucher des Flohmark- 
tes, die in der Briefmarke eben 
mehr als nur eine reine Postquit- 
tung sehen. 

Am Info-Stand geben Exper- 
ten und Mitglieder des Vereins- 
vorstandes wertvollen Rat für 
den geordneten Aufbau einer 
wertbeständigen Briefmarken- 
sammlung oder auch für deren 
Veräußemng. Also nichts wie hin 
zum Briefmarken-Flohmarkt am 
Sonntag, 6. März in der Stadt- 
halle Langen von 9.30 bis 13 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 

Kinder kegeln 

jeden Montag 
Langen — Immer wieder mon- 

tags ist innerhalb des Freizeit- 
programms der Stadt Langen auf 
den Bahnen der Stadthalle Ke- 
geln angesagt. Junge Kegelbrü- 
der und -Schwestern ab zwölf 
Jahren sind jederzeit willkom- 
men, allerdings nur mit sauberen 
Turnschuhen und von jetzt an 
mit zwei Mark Eigenanteil. Die 
nächsten Termine sind am 14. 
und 21. März. Telefonische An- 
meldung erbeten unter der Num- 
mer 20 32 12. 

Passionsandacht 
Langen — Am Mittwoch, 9. 

März, um 19.30 Uhr, findet im 
Gemeindehaus der Martin-Lu- 
ther-Genieinde, Berliner Allee 
31, eine Bilder-Meditation zum 
Thema: „Der Kreuzweg mit den 
drei Nägeln" statt. Um das Jahr 
30 nach Christi Geburt wurde 
auf Golgatha das „Erste Kreuz" 
errichtet. Seitdem wurden auf 
unzähligen Grabhügeln in aller 
Welt Kreuze aufgestellt und zu 
jedem Kreuz führt ein besonde- 
rer Kreuzweg. 

In 14 Stationen hat Karl Bau- 
mann den Leidensweg Christi in 
Holz geschnitten. Es ist eine mo- 
derne, eigenständige, ja mutwil- 
lige Interpretation des her- 
kömmlichen Kreuzweges. Seine 
Stationen geben Aspekte wieder, 
ohne sich an bestimmte angeb- 
lich historische oder nur legen- 
däre Szenen zu halten. 

Christen und Muslime beteten gemeinsam 

Fastenzeit und Ramadan brachten viele Gläubige im Luthersaal zusammen 
Langen Zu einer Begegnung 

mit Muslimen hatte Pfarrer 
Tharwat Kades in das ev. Ge- 
meindehaus in der Bahnstraße 4fi 
eingeladen. Anlaß war wieder die 
Fastenzeit und der Ramadan, da 
beide in diesem Jahr in die glei- 
che Zeit fallen. Unter den mehr 
als 100 Gästen sah man neben 
der ägyptischen Konsulin Hoda 
Nagib auch Bürgermeister Die- 
ter I'itthan und Stadtverordne- 
lenvorsteher Karl Weber mit 
ihren Gattinnen. Die Besucher 
waren Angehörige aus türki- 
schen. iranischen, ägyptischen 
und libanesischen Gemeinden. 

Zunächst wurde ein Podiums- 
gespräch über das fhema ,,Lei- 
(len ■ am Beispiel Hiobs geführt. 
Nach den Ausführungen über 
den l)ibli.sehen Hiob durch Prä- 

dikant Helmut Vater sprach der 
Imam der arabischen Gemeinde 
PVankfurt, Scheich Ahmed, über 
Hiob. der auch im islamischen 
Koran bekannt ist. Es wurde 
deutlich, inwiefern das Leiden 
und das Annehmen von .Schick- 
salsschlagen im Christentum wie 
auch im Islam eine Rolle spielt. 
Hiob läßt sieh nicht beirren und 
bleibt bei seinem festen Glauben 
an Gott. 

Angesichts des schrecklichen 
Massakeni in Hebron legten die 
A,,wesenden eine Ciedenkminute 
ein. Gemeinsam gedachte man 
der Opfer der fanatischen Extre- 
misten Hier wurde praktiziert, 
wie Angehörige verschiedener 
Nationen und Konfessionen 
friedlich und verständnisvoll 
miteinander reden können 

Wenn jede Ciruppe das prakti- 
zierte, gäbe es keine Zwietracht 
und keinen Krieg unter den Men- 
schen, hieß es bei dm Besuchern. 

Nach .Sonnenunte.'gang um 18 
Uhr rief der Imam seine Gläubi- 
gen zum Gebet Dann wurde ge- 
meinsam gegessen Die .Speisen 
wurden zum größten Teil von den 
Teilnehmern selbst zubereitet 
und mitgebracht. Die Ti.sche wa- 
ren reichlich gedeckt mit den 
feinsten Köstlichkeiten, die der 
Orient zu bieten hat. Während 
des Essens und auch noch lange 
danach wurden zwischen den 
Gästen intensive Gespräche ge- 
führt Man sprach über das Ge- 
h()rte. stellte Gemeinsamkeiten 
fest und feierte zusammen. 

Das Plakat ..Mehr Mut zur To- 
leranz" gab die Ansicht im Saal 

wieder, daß einer des anderen 
Religion und Eigenart achten 
solle Toleranz bedeute, andere 
Ansichten und Gefühle zu achten 
und zu dulden und nicht, andere 
zu seinen eigenen Überzeugun- 
gen überreden zu wollen. Beson- 
ders beeindruckend empfand es 
der Berichterstatter, wie Musli- 
me im Luthersaal der Kirche auf 
ihren Gebetsteppichen in Rich- 
tung Mekka beteten. An der 
Wand hing ein Bildnis Martin 
Luthers. Letzten Endes beten wir 
alle, ob Juden, Christen oder 
Moslems zu dem.selben Gott. Die 
ganze Veranstaltung verlief m ei- 
n-r angenehmen Harmonie, so 
daß sich alle Anwesenden noch 
viele solcher Zusammentreffen 
wünschten. 

Hobbykegler 

suchen Meister 
Langen - Zum 14. Mal veran- 

staltet die SSG-Kegelabteilung 
die offenen Langener Stadtmei- 
sterschaften für Jedermann. Die- 
se finden am 26. und 27. März ab 
10 Uhr auf den Bahnen in der 
.Stadthalle statt. Die .Schirm- 
herrschaft hat Stadtverordne- 
tenvorsteher Karl Weber über- 
nommen.In besonderen Fällen 
kann bereits am Dienstag, 22. 
März ab 17 Uhr gekegelt werden. 

Hobby-Kegler haben 50 Wurf 
in die Vollen zu leisten, Sport- 
und Betriebskegler je 50 Wurf 
kombiniert. Die Wertung erfolgt 
für Damen und Herren getrennt 
nach Altersgruppen; je 50 Wurf 
sind sechs Mark zu entrichten, 
von Jugendlichen fünf Mark. 

Anmeldungen in der Langener 
Stubb, am Kiosk Hohla, bei Im- 
biß-Dauber und im SSG-Club- 
haus. Rückfragen werden unter 
Telefon 7 24 40 beantwortet. 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Poststücken, 
liegt ein Prospekt der Fa. Fahrrad Küch- 
ler, Weitendstr. 38, 64546 Mörfelden, 
bei. aul den wir hiermit hinweisen. 
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Jahrgang 1919/20 
Langen - Unsere nächste Zu- 

sammenkunft ist am Donnerstag, 
10. März, zur gewohnten Zeit in 
der TV-Gaststätte. 

CDU-Babbelrund 

„auf europäisch" 
Langen - Zur nächsten Babbel- 

rund am Dienstag, 8. März, um 
20 Uhr im Restaurant ,,Deut- 
sches Haus" erwartet die Lan- 
gener CDU den Vorsitzenden des 
Fördererkreises für europäische 
Partnerschaften, Jürgen Becker, 
um sich über die Arbeit und die 
Ziele des Förderei kreises zu in- 
formieren. 

Theaterring 
Langen - Die Besuchergruppen 

La und Lb des Theaterrings Lan- 
gen beim Staatstheater Darm- 
stadt fahren am Dienstag. 8. 
März, zu einem Ballettabend ins 
Große Haus. Sie sehen ,,Die gro- 
ße Reform". Die Aufführung be- 
ginnt um 19.30 Uhr, der Theater- 
bus fährt um 18.30 Uhr an der 
Steubenstraße und jeweils etwas 
später an den bekannten Halte- 
stellen ab. 

Um besondere Pünktlichkeit 
wird gebeten, da vor der Auffüh- 
rung ein Einführungsgespräch 
stattfindet, das dem besseren 
Verständnis dienen soll. 

Ihren 80. Geburtstag feierte dieser Tage Elisabeth Wagner-Elfert (2. v.r.). Der GVL-Vorstand über- 
brachte deshalb besondere Glückwünsche. Unser Foto zeigt (v.l.): Helmut Hoffmann, 2. Vorsitzender des GV, 
Bärbel Reger, Lebensgefährtin von Sohn Manfred Wagner (Mitte) und heutiger Geschäftsinhaber, das Geburts- 
tagskind und GVL-VorsItzender Wolfgang Staitz. 1954 eröffnete Frau Wagner Ihr erstes Kiosk mit Zeltschriften, 
Lotto-Toto und Reisedienst. Bereits 1958 folgte ein zweites Geschäft am Wernerplatz, das sie Ihrem Sohn Karl- 
heinz übertrug. 1973 mußte der Flachbau der heutigen Rheinstraße 37 - 39 welchen. Gegenüber dem alten Kiosk 
wurde ein neues Geschäft eröffnet und gleichzeitig auf den Schreibwaren- und Bürobedarf ausgedehnt. 1988 — 
das Geschäft war bereits auf den Sohn Manfred Wagner übergegangen — wurden die heutigen, eigenen Räume 
In der Bahnstraße 6 bezogen. Auch heute noch — Im gesegneten Alter von 80 Jahren — läßt es sich Elisabeth 
Wagner-Elfert nicht nehmen, mehrmals In der Woche Im Geschäft mitzuhelfen. Es hält sie jung, und sie trifft da- 
bei viele Menschen, die teilweise seit über 40 Jahren treue Kunden sind. Foto: p 
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Keine Chance 

für ,yAnonymes" 
(rt) - „Dem hab' ich's aber 

gegeben ", wird mancher schon 
gedacht haben, wenn er mit ei- 
nem Brief oder einem Telefon- 
inruf seinem Herzen Luft ge- 
macht hat. Es ist das Recht ei- 
nes jeden in einer Demokratie, 
seine Meinung zu äußern. Das 
ist gut so. Allerdings sollten die 
Betreffenden auch den Mut ha- 
ben, ihren Namen und ihre An- 
schrift anzugeben, damit die 
Betroffenen Gelegenheit ha- 
ben, dazu Stellung zu nehmen. 

Sich in die Anonymität zu 
begeben, zeugt nicht gerade 
von aufrechter Gesinnung, und 
so dürfte es verständlich sein, 
daß beispielsweise Leserbriefe 
ohne Unterschrift bestenfalls in 
die Blaue Tonne wandern. 
Manche würden dem Inhalt 
nach sogar zum Giftmüll gehö- 
ren. 

Kritik ist gut, aus der Anony- 
mität jedoch mit Dreck zu 
werfen, hat keine Chance, ernst 
genommen zu werden.meint 
Ihr Tobias 

Russisches Vokalensemble „Anima" 

gastiert in der Langener Stadtkirche 

Nach großen Tbumee-Erfolgen zum zweiten Mal in Langen 
Langen Der Caritasverband, 

zuständig für die Betreuung und 
Beratung von Aussiedlern im 
Ubergangswohnheim Langen, 
veranstaltet am 10. März um 20 
Uhr in der Stadtkirche ein Kon- 
zert mit dem Petersburger Voka- 
lensemble ..Anima". Dieses Sex- 
tett trat bereits 1993 in der Lan- 
gener Albertus-Magnus-Kirche 
auf und konnte dort durch eine 
gekonnte fiarbietung überzeu- 
gen. Wieder gelang es, das En- 
semble auf seiner neuen 
Deutschlandtournee für einen 
Auftritt in Langen zu gewinnen. 

Selbstverständlich sind nicht 
nur Aussiedler und Aussiedlerin- 
nen zu dem Konzert eingeladen. 
Man hofft, mit der Veranstaltung 
auf das Interesse der ge.samten 
I3evölkerung zu stoßen und 
möchte damit einen kleinen Bei- 
trag zur Integration leisten. 

Das Vokalensemble ,,Anima" 
wurde Ende 1992 in St. Peters- 
burg gegründet. Es besteht aus 

sechs jungen Mannern. die russi- 
sche Musik jenseits der Landes- 
grenzen zu Geh()r bringen. Seine 
Mitglieder sind zwischen 21 und 
2,'i Jahre alt und stehen am Ende 
ihrer IDirigenlenausbildung am 
St. Petersburger Konservatori- 
um. Im Zuge des Studiums haben 
sie gemäß der Tradition in die- 
sem Au.sbildungsgang eine ex- 
zellente Stimmbildung erhallen. 
Das Ensemble hat 199H seine bei- 
den ersten Deutschlandtourneen 
unternommen und mit .seinen 
Konzerten eine sehr gute Reso- 
nanz gehabt. Der musikalische 

Anzeig« 

Volksbank Dreieich 
VERKAUF VON 

IMMOBIUEN DURCH 
UNS-IMMER EINE 
SICHERE SACHE 

Telefon 06103 / 6 20 24 
Immobilien GmbH 

■Schwerpunkt der Auftritte liegt 
auf geistlichen CJesängen aus der 
russisch-orthodoxen Liturgie, 
komponiert von T.schesnokow. 
CJretschaninow, Archangelski. 
Tschaikowsky. Strawinsky u.a. 
Der überwiegende Teil des geist- 
lichen Repertoires ist vor 1917 
entstanden, was sich durch die 
politischen und ideologischen 
Umwälzungen nach der Okto- 
berrevolution erklären läßt. Die 
nach 1917 geschriebenen Werke 
stammen hauptsächlich von emi- 
grierten bzw. exilierten Kompo- 
nisten (Gretschaninow. Schwe- 
dow. Kedrow, . . .). Neben den li- 
tuigi.schen Ge.sängen enthält das 
Repertoire der Gruppe auch 
volkstümlichere Lieder, die ei- 
nen Eindruck von der Bandbreite 
der iu,ssischen Vokalmusik ge- 
ben sollen. Der Vortrag des En- 
.sembles zeichnet sich durch hohe 
Virtuosität, breit gefächerte Dy- 
namik und große Klangfülle aus. 

„Graureiher" in 

der Versammlung 
Langen — Die Gruppe Langen 

des Naturschutzbund (vormals 
Deutscher Bund für Vogelschutz) 
lädt zu ihrer Jahreshauptver- 
sammlung ein. Sie findet am 18. 
März um 20 Uhr in der Gaststätte 
..Zum Lämmchen" statt. Es wird 
der Film „Der Graureiher" ge- 
zeigt. Anzeig« 

Volksbank Dreieich 
VERKAUFSERFOLG - 
ALLER ANFANG IST 

EIN STARKER PARTNER - 
SPRECHEN SIE MIT UNS 
Telefon 06103 / 6 20 24 
Immobilien GmbH Das Spiel einer Clowngruppe gehörte zu den Darbietungen, die zur guten Unterhaltung beitrugen. Foto: tst 
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>5 Schärfste Beatband aus Rhein-Main" 

ist encQich auch auf einer CD zu hören 

Die Langener „Heinz Tigers" präsentieren 18 Titel von früher bis heute 
Langen (tst) — Nach gut fünf 

Jahren ist es nun endlieh soweit: 
Die legendären ,,Heinz Tigers" 
aus Langen haben ihren ersten 
..Tonträger" veröffentlicht. In 
Form einer CD präsentieren die 
fünf Musiker einen Querschnitt 
aus ihrem Songfundus. Der Titel 
der CD deutet die Richtung an: 
..The Heinz Tigers Anniversary 
Album - Tiger-Mania Golden 
Greats 3". Zu hören gibt es alle 
Hits der ,,Tigers" aus den frühen 
Tagen bis heute. Auch die Spiel- 
dauer des kleinen „Silberlings" 
kann sich sehen lassen: ganze 18 
Stücke erklingen darauf in einer 
guten Stunde. 

„Eigentlich hätten wir nach 
fünf Jahren Bandkarriere ja 
schon mehr veröffentlichen müs- 
sen", schmunzelt Gitarrist und 
Sänger Nick Stricker, „darum 
auch Golden Greats 3". Eine de- 
zente, wenn auch nicht ganz ehr- 
liche Methode. Vielleicht werden 
sich ja einmal in Zeiten des gro- 
ßen Durchbruchs der Band Fans 
auf die Suche nach den ,,ver- 
schollenen" Aufnahmen der „Ti- 
gers" machen. Doch so lange 
müssen sich wohl alle Freunde 
der „Beatkapelle aus Dreieich" 

mit der bisher einzigen offiziel- 
len Aufnahme ihier Lieblinge 
begnügen. Und die hat es wahr- 
lich in sich. Neben alten Klassi- 
kern wie „Mark in tirne" und 
,,Savagetime", Konzertbesu- 
chern der Region bestens be- 
kannt, kann man auch an neuen 
Stücken wie ,,War" die aktuelle 
Entwicklung der ,,Tigers" ver- 
folgen. Da ertönen dann außer 
den vertrauten Beat-, Soul- und 
Garagenklängen auch Grunge- 
anleihen, Metalzitate sowie 
Country- und Psychedelic-Ein- 
lagen. Bei den Aufnahmen zur 
CD nutzten die ,,Heinz Tigers" 
die diversen Möglichkeiten, die 
durch eine moderne Studioteeh- 
nik ermöglicht werden. Auf dem 
fertigen Produkt erklingen außer 
Gitarre, Baß und Drums somit 
auch Banjo, Mandoline, eine 
,,prima Steel-Guitar" sowie 
Tamburin oder Marracas. Durch 
die ,,Overdubs", übereinander- 
gelegte Tonspuren, entstand 
dann ein facettenreicher Sound 
in voller digitaler Qualität. Auch 
wenn die Aufnahmen unter ,,wi- 
drigen Umständen" litten und 
von Provisorien geprägt waren, 
kann sich Jas Endprodukt der 

Mühen doch sehen lassen. Sämt- 
liche Songs wurden mit einer 8- 
Spur-Bandmaschine in einem 
mehrschichtigen Verfahren im 
Proberaum und „zu Hause" auf- 
genommen. Danach wurden die 
Stücke dann gemischt, bis sie zu 
guter Letzt auf CD gepreßt wur- 
den. Das Schöne daran: Die CD 
hört sich nicht wie ein Demo-Ta- 
pe, sondern wie eine richtige 
Compact Disc an. 

,,Mit unseren Aufnahmen 
wollten wir vor der Veröffentli- 
chung eigentlich an eine Platten- 
firma herantreten", so Nick 
Stricker. Zwei Independent-La- 
bels meldeten sich auch bei den 
,,Tigers". „Die wollten jedoch ein 
reines Sixties-Ding aus uns ma- 
chen, was uns nicht gerade ge- 
fiel", zuckt der Gitarrist der 
Heinz Tigers die Schultern. 
Letztendlich entschied man sich 
so für eine Produktion in Eigen- 
regie, wobei die ,,Tigers" aber die 
Möglichkeit eines späteren Ver- 
trages mit einer Reeord-Compa- 
ny nicht ausschließen wollen. 
Zwei Musikverleger aus dem 
norddeutschen Raum haben un- 
terdessen ihr Interesse an Songs 
der CD als Beitrag für zwei Sam- 

pler bekundet. ,,In solchen Ding- 
en haben wir natürlich jetzt freie 
Hand", verweist Nick Stricker 
auf die Vorzüge der Unabhängig- 
keit von einer Plattenfirma. Die 
Nachteile liegen aber auch auf 
der Hand. Neben den anfallen- 
den Kosten müssen sich die ,,Ti- 
gers" natürlich ebenso um die 
Promotion bemühen. 

Die Arbeit und Vermarktung 
dürfen sich nun die fünf,,Tigers" 
teilen — egal ob es um Urheber- 
recht und Gemagebühren oder 
Öffentlichkeitsarbeit geht. Bis- 
her sind erst einmal 1 000 CDs 
gepreßt. Vor allem bei den 
„Heinz Tigers"-Konzerten dürf- 
te die CD ein Renner werden. 
Aber auch von anderer Seite hat 
sich Unterstützung bei der ,,Mis- 
sionierung" von CD-Player-Be- 
sitzern mit gutem Geschmack 
angesagt. Das Magazin „HR 3 — 
unfrisiert" plant ein Feature 
über die „schärfste Beatkapelle 
aus Rhein-Main" in ihrem Sams- 
tags-Programm. Gerüchte besa- 
gen gar, daß die Stadt Langen ei- 
ne Anzahl CDs kaufen will, um 
anhand origineller Werbege- 
schenke für die Attraktivität 
Langens zu werben. 

Mit neuer Rektorin 

kam frischer Wind 

Wulfhild Schwietzer offiziell begiüßt 

Die neue Rektorin Wulfhild 
Schwietzer Foto ist 

Langen (tst) - ,,Erst die Arbeit, 
dann das Vergnügen". Nach die- 
sem Motto feierte die Albert- 
.Schweitzer-Schule die Ernenung 
ihrer neuen Rektorin Wulfhild 
Schwietzer. Ein gutes Jahr ist die 
neue Rektorin bereits im Amt. 
Die Ernennungsurkunde erhielt 
sie Anfang Dezember. Zwischen 
Weihnachten und Fastnacht 
blieb da nicht viel Zeit für eine 
würdige Feier, wie sie am Freitag 
in der Turnhalle der Schule 
stattfand. 

Für ein liebevolles Rahmen- 
programm sorgten die .Schüle- 
rinnen und Schüler mit verschie- 
denen Darbietungen und Auf- 
tritten. Ob sie ein Willkommens- 
gedicht vortrugen, ein Musik- 
stück für Gitarre und Flöten an- 
stimmten oder eine Clownsnum- 
mer aufführten, die Kinder 
machten das Fest zu einem un- 
terhaltsamen Vergnügen. Die 
versammelten Gäste, von der 
Schulrätin des Kreises, dem 
Landrat bis hin zum Bürgermei- 
ster und Vertretern der anderen 
Langener Schulen, brauchten ihr 
Kommen nicht zu bereuen. 

In den Reden von Lehrkörperr, 
Elternbeirat und Amtsträgern 
blickte dann auch die Freude 
über den frischen Wind an der 
Schweitzer-Schule durch. So ha- 
be die neue Leiterin in der kur- 
zen Zeit schon einiges auf den 

Weg gebracht. Auch sei ihr Ein- 
satz für eine .Schule mit festen 
(Öffnungszeiten hervorzuheben 
Die Entscheidung des Kultusmi- 
nisti'riiims in dieser Frage stehe 
allerdings noch aus 

In ihrer Rede umriß Wulfhild 
.Schwietzer die für sie wichtigen 
persönlichen Vorstellungen und 
I landlungsmaximen: ...Schult- 
darf die Veränderung der (Jesell- 
schaft. der Lebensräume, der Ar- 
beitswelt. der Familie und der 
Kindhell nicht ignorieren". Auch 
Verwaltiingsarbeit sei hier eine 
wichtige CJestaltungsaufgabe. 
gerade in einer Zeil zunehmen- 
der Gewalt unter Jugendlichen 
und gegen Fremde. 

Wulfhild .Schwietzer will so 
auch etwas von dein Selbstver- 
ständnis der Albert-Schweitzer- 
Schule in die täglioche Praxis 
umsetzen. Die (jrund.schule will 
demnach eine ..Lern- und Le- 
benswelt" für die Kinder sein, 
nicht Institution mit klar defi- 
nierter Rollenverteilung. Unter 
anderem will man für ,,vielfälti- 
ge Lernsituationen" sorgen, die 
Kopf, Ilerz und Hände der Kin- 
der gleichermaßen ansprechen. 
Dabeie sollen auch unterschied- 
liche Lernwege und ein indivi- 
duelles Lerntempo berücksich- 
tigt werden. Neben einem ..fä- 
cherübergreifenden und und 
projektierten Lernen" sieht die 
CJrund.schule ihre Aufgabe aber 
auch in einem gesellschaftlichen 
Rahmen, sei es in der Herstellung 
einer Beziehung zur Umwelt 
oder zur Nachbarschaft. 

Wulfhild Schwietzer begann 
ihre Laufbahn als Grundschul- 
lehrerin an der Selma-Lagerlöf- 
Schule in Buchachlag, wo sie 
1980 zur Vertreterin der Schul- 
leiterin gewählt wurde. Bei und 
während ihrer Tätigkeit widmete 
sie sich unter anderem der Erar- 
beitung von Kriterien für verbale 
Beurteilungen anstelle von Zif- 
fernzeugnis.sen im Schulversuch 
Eingangsstufe - differenzierte 
Grundschule. ' ' 

Dominik Stricker von den „Heinz Tigers" nimmt ein Bad In den Wellen des 
Erfolgs, der mit der neuen CD der Gruppe einen sichtbaren und vor allem 
hörbaren Ausdruck gefunden hat. poto: ist 

% 

I 

BRAUM 

Preis-Vorteilen im 

1 



NEUEROFFNUNG AM 3. MÄRZ 

Brugman Küchen in Langen 

Jetzt ist es soweit. Kommen und erleben Sie die Brugman Küchenwelt hautnah! 
Uber 40 wohnfertige Küchen unter einem Dach. Kompetente Beratung, Planung, Lie- 
ferung und Montage durch das Brugman Service-Team. Viele attraktive Küchen zu 
Eröffnungs-Sonderpreisen. Aber das ist noch nicht alles. Lassen sie sich mit köstli- 
chen Leckerbissen von unserem Küchenchef verwöhnen. Eins ist klar; Ein Besuch bei 
Brugman lohnt sich. Heute ganz besonders! 

w     

SE.TE4.LANGENER ZEITUNG, NR. 18 LANGEN FREITAG, 4. MÄRZ 

Bn^nan 

KÜCHEN 

LutherstraBe 26-28 * 63225 Langen ■ Telefon 06103/24021 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-18.30 • Ig. Do 9.00-20.30 -50 9.00-13.00 * Ig. 5o 9.00-18.00 
Jeden 5onntag freie Küchenschau auf 3 Etagen von 14.00-17.00 (ohne Berotung/ohne Verkauf) 

Die kleine Hexe liest In Ihrem Zauberbucti. Foto. P 

„Die kleine Hexe" kommt 

auf die Stadthallenbühne 

Ein Theaterstück für Kinder ab sechs 
Langen - Von Ottfried Prcuß- 

ler, einem der erfolgreichsten 
Kinderbuchautoren deutscher 
Sprache, stammt das Buch ,,Die 
kleine Hexe", das jetzt in einer 
Bearbeitung der ,.Theaters auf 
Tour" aus Frankfurt am Diens- 
tag, 15. März, um 15 Uhr in einer 
Sonderveranstaltung der Stadt- 
halle für Kinder ab sechs Jahren 
aufgeführt wird. 

Sicher hat jeder schon einmal 
etwas von der kleinen Hexe und 
ihren unzähligen Hexenkunst- 
stücken gehört. Dann ist auch 
klar, daß es sich hier nicht um ei- 

ne garstige und böse Hexe han- 
delt. sondern daß sie immer be- 
reit ist, allen Menschen und Tie- 
ren zu helfen, und daß sie stets zu 
lustigen Spaßen und Zaubereien 
aufgelegt ist. So erlebt sie mit 
ihrem besten Kreund und Bera- 
ter, dem weisen Raben Abraxas, 
viele aufregende Abenteuer. 

Eintrittskarten für diesen 
Theaterspaß sind erhaltlich im 
Kaufhaus Braun. Bahnstraße 
1()1-107, und eventuelle Restkar- 
ten am Aufführungstag ab 14 
Uhr an der Staclthallenkasse 
(Tel. 203-146). 

Eine Hommage an Gerhard Rühmkorff 

Ausstellung im Alten Rathaus zeigt ganze Bandbreite des Langener Künstlers 

„Wenn die Keuschheit 

im Bordell verpufft" 

Kabarettabend mit Werner Koczwara 

Diesei Brugman Angebot lil zum Anbeißen 
Die Atief Inkluiive-Küche aui Eichc zimi ist so 
besonders wie ihre Leistungen 
NEFF-Elektroh«rd mit Edelstahlkochfeld 
NEFF-Dun»tabxugshaube 
NEFF-Kühlschrank (160 I) 
Brugman-Arbeitsplatte mit 
Wasser-Stop-Kante 
BLANCO-SpUle aus Edelstahl 
Dazu alle Küchenfeile, die auf dem Foto 
zu sehen sind. 

Langen - Mit seinem Solopro- 
granim ,,Warum war .Jesus nicht 
rechtschutzversichert?" präsen- 
tierte der Kabarettist Werner 
Koczwara im März des vergange- 
nen Jahres ein Satire-Ereignis 
voller wahnwitziger Wahrheiten, 
absurder Sprachkomik und 
enormem Unterhaltungswert. 
Überall, wo er auftrat, erntete er 
großen Beifall und auch in der 
Presse viel Lob. 

Nach diesen großen Erfolgen 
im letzten Jahr jetzt wieder eine 
gute Nachricht: Werner Koczwa- 
ra gastiert mit seinem neuen Pro- 
gramm ,,Wenn die Keuschheit im 
Bordell verpufft" am Samstag, 
19. März, um 20 Uhr erneut in 
der Langener Stadthalle. 

Auch das neue Programm, das 
den Untertitel ..Ein katholischer 
Abend im Kabarett" trägt, wird 
von der Kritik mit Lob iiber- 
häuft. So wird Koczwara als 
,,quietschvergnügtes Geistes- 
kind" beschrieben, das mit 
,,Wundertiaren Wortspielen mol- 
lige Metaphern" entstehen läßt 
und dem mit seinem neuen Pro- 
gramm ein ,,kapitales Kabi- 
nettstückchen' gelungen ist. 

Eintrittskarten für diesen 
großartigen Kabarett-Spaß gibt 
es zum Preis von 20 Mark (Schü- 
ler. Studenten. Wehr- und Er- 
satzdienstleistende zahlen 15 
Mark) gibt es ab sofort im Kauf- 
haus Braun in der Bahnstraße 
101-107. 

Werner Koczwara In seinem neuen Eln-Mann-Kabarett. Foto: P 

Langen Die nächste Einze- 
laustellung im Museum der Stadt 
Langen ist dem Langener Künst- 
ler und Kulturpreisträger Ger- 
hard Rühmkorff gewidmet. Ge- 
zeigt wird eine umfassende 
Schau seines Schaffens in Male- 
rei und Grafik. Die Ausstellung 
wird vom 18. März bis zum 17. 
April im Alten Rathaus zu sehen 
sein; die Eröffnung, zu der alle 
Interessenten eingeladen sind, 
findet am Freitag, 18. März, um 
20 Uhr statt. Die Gäste wird Bür- 
germeister Dieter Pitthan begrü- 
ßen und anschließend führt der 
Künstler selbst in sein Werk ein 
Außerdem bereiten Martina 
Rühmkorff (Violoncello) und El- 
ke Perner (Tanz) eine Musik- 
Tanz-Performance nach Musik 
vom Zoltan Kodaly vor. 

("icrhard Rühmkorff wurde 
li».'!i) in I,auban geboren, in Han- 
nover wuchs er auf. Der gelernte 
Buchdruckermeister und Be- 
triebsleiter, der .seit vielen Jah- 
ren in Langen lebt, absolvierte 
ab 1974 neben seiner beruflichen 
Tätigkeit eine künstlerische Aus- 
bildung mit Schwerpunkt auf 
Malerei und Grafik. 1984 ent- 
schloß sich Rühmkorff, die Kunst 
zum Beruf zu machen, und seit- 
dem arbeitet er als freier Künst- 
ler. Die Langener Ausstellung, 
die sich in die lange Reihe seiner 
Kinzel- und Gruppenausstellun- 
gen einfügt, dokumentiert 
Rühmkorffs aktuelle künstleri- 
sche Position und Ausdrucksfor- 
men, verdeutlicht durch eine um- 

fassende Auswahl seiner Aqua- 
relle, Monotopien, Acryl-Colla- 
gen, Ölgemälde, Radierungen, 
Holz- und Linolschnitte sowie 

der Arbeiten in Mischtechnik. 
Bekannt ist Gerhard Rühmkorff 
als Kunstpädagoge, unter ande- 
rem durch seine Garagenwerk- 
statt in Langen und .seine Dozen- 
tentätigkeit an den Volkshoch- 
schulen Langen, Seeheim und 
Bad Homburg. 

Das Sich-Ausdrücken-Wollen 
steht für Rühmkorff am Anfang 
künstlerischen Schaffens, dann 
folgt das Mittel, die Technik und 
Gestaltung. ..Manchmal brauche 
ich eine spontane, impulsive 
Technik, mehr aus dem Bauch 
heraus, mal eine fein entwickel- 
te, reifende Form der Wiederga- 
be", charakterisiert er sich und 
stellt den Bezug zu seiner Lehr- 
tätigkeit her, die ihm sehr unter- 
schiedliche Techniken erschließt, 
aus der er in Wechselwirkung 
Anregungen und Inspirationen, 
Lebendigkeit und Vielfalt er- 
fährt. 

ein Einmaldruck und damit Uni- 
kat. entsteht, wenn von einer ge- 
färbten oder bemalten Platte ein 
Blatt Papier abgerieben oder ab- 
gedruckt wird. Rühmkorff: 
,,Meine Monotypien entstehen 
auf Metall- oder Linolplatten, 
die mit Farbe eingewalzt und be- 
malt in der Radierpresse auf sehr 
unterschiedliche Materialien ge- 
druckt werden. Dabei kommt es 
auf die Farbmenge, den Druck 
und die Materialoberfläche an, 
wie das Ergebnis ausfällt. Eine 
spannende und spontane Art, 
Bilder zu schaffen." 

Dies Ist eine der ausgestellten Ar- 
belten von Gerhard Rühmkorff, ei- 
ne Materlaldruckkollage. Bei dieser 
Technik werden verschiedene Ma- 
terialien überelnandergedruckt 
und erzielen dadurch eine plasti- 
sche Wirkung. Foto; P 

I5ic Radierung, die er sehr 
liebt, ist für Gerhard Rühmkorff 
vor allem ein konzentrierendes 
Medium. Die Möglichkeiten der 
Farbwiedergabe erlebter und in- 
nerer Vorstellungen unterliegen 
dabei festen Konditionen, die ein 
Sammeln und Beschränken auf 
das Wesentliche notwendig ma- 
chen. Zeichnung und Kontrast, 
Flächigkeit und Transparenz hat 
sie mit anderen Ausdruckstech- 
niken gemein, aber die besondere 
Wirkung der Plattentons, des 
weichen und harten Strichs und 
die typische Farbtonpalette sind 
nur ihr zu eigen. Die Monotypie, 

Dem Holzschnitt ist Rühm- 
korff ebenfalls zugetan, insbe- 
sondere seitdem es geeignetes 
Sperrholz gibt, das auch große 
Formate ermöglicht. Natürlich 
werden Holzsctinitte in Langen 
ebenso zu sehen sein wie eine 
Auswahl von Aquarellen. Und 
selbst die Bilderrahmen sind be- 
achtlich: ,,Da ich immer zur 
Ganzheit neige, ist das Bild für 
mich erst fertig, wenn es im Rah- 
men ist. Mit Passepartout und 
Rahmen läßt sich so unglaublich 
viel aussagen, daß man das Bild 
damit in seiner Gestalt erweitern 
kann. Die handgeschnitzten 
Rahmen fertige ich deshalb 
selbst. Sie sollen die Dynamik 
des Bildes an den Raum vermit- 
teln, nicht eingrenzen oder ein- 
sperren, sondern halten und ver- 
mitteln, aber auch heben und das 
Schöpferische des Gesamten zei- 
gen." 

von Offenbach 
von Ffantitufl/ \ 

Neu Isenftu'j 

Spon/vntfvm(\ 
HEUSEWSTAMMI 

von UA von lDr»re<ch Di«i;enbach 
[von Roögau^ |Set'9en$tadt 

iMartinsee^ 

von Offenbach 
von Ffantitufl/ \ 

Neu Isenftu'j 

Spon/vntfvm(\ 
HEUSEWSTAMMI 

von UA von lDr»re<ch Di«i;enbach 
[von Roögau^ [Set'9en$tadt 

iMartinsee^ 
' Fachzenirumt 
Ihr Spezialist für Küchen, ^ 

Polstermöbel und Betten 

öffnunguelten: Mo - Fr 9.30 - 18.30 Uhr 
Do. 14.00 - 20.30 Uhr Sa 9.00 - 14.00 Uhr la. Sa 9.00 - 16.00 Uhr 

Auszug aus dem Typenplan 

3«is«l B ca 95 cm 

8o(i O'SiUig ALREA.I Rucken Nessel B ca leScm 

!2-Sltzer-Sofal 

Aus den Kirchen 

Stadtmission 
Sonntilg, 6. März 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 8. März 

19.30 Uhr Bibelstunde 
Freie ev. Gemeinde 
Wicsgäßchen 27 
Sonntag, 6. März 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pastor Hees) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
Freitag, H. März 

19.30 Uhr Jugendkreis 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Kobert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 6. März 

10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendprogramm 

Kirchliche 

Nachrichten 

Evangelische 

Gemeinden 
Freitag, 4. März 

15 Uhr Ökumenischer Gottes- 
dienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der M.-Luther-Kirche 

17 Uhr Ökumenischer Gottes- 
dienst zum Weltgebetstag der 
?rauen im Gemeindehaus, 
Bahnstr. 46 
Samstag, S. März 

18 Uhr Wochenschlußandacht 
im Gemeindehaus Neurott (Pfar- 
rer Peter) 
Sonntag, 6. März (Okuli) 
Jühanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Eich-Ganske), anschl. Gespräch 
bei Kaffee oder Tee 

11 Uhr Gottesdienst für Kinder 
mit Taufe 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Festgottesdienst z. Or- 
dinationsjubiläum (Pfarrer Ka- 
des), Mitwirkung: Stadtkirchen 
chor 
Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 

10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 
Montag, 7. März 

19 Uhr Friedensgebet in der 
Johanneskapelle 

20 Uhr Evas Abendrunde im 
Gemeindehaus, Frankfurter Str. 
3a, Thema: Vorbereitung zu ei- 
nem Familiengottesdienst 
Dienstag, 8. März 

16 Uhr Frauenhilfe im Ge- 
meindehaus Frankfurter Str. 3a 
Mittwoch, 9. März 

19 Uhr Passionsandacht in der 
Stadtkirche (Pfarrer Bergner) 

19.30 Uhr Passionsandacht in 
der Martin-Luther-Kirche (Pfar- 
rer Peter) 

20 Uhr Frauenkreis im Ge- 
meindehaus Frankfurter Str. 3a 
Samstag, 12. März 

14 Uhr Kinder-Kleider-Basar 
im Gemeindehaus Frankfurter 
Str. 3a 
Stadtkirchengemeinde 

Am Sonntag, 13. März, findet 
in der Stadtkirche ein Familien- 
gottesdienst, gestaltet von Evas 
Abendrunde, statt. 

^rnold Wern©r (r) darf sich jetzt Ehr«nklrchenvorsteher nennen, 
^arrer Dieter Borck überreichte Ihm am Sonntag eine entsprechende Ur- 
Kunde und sprach Ihm den Dank der Stadtkirchengemeinde für die Arijelt 
und den Einsatz aus, die er In den Jahren 1967 bis 1991 als Kirchenvorste- 
ner geleistet hat. Auch nach dieser Zelt sei er ebenso wie seine Ehefrau 
^retel ein guter Ratget>er In allen möglichen Fragen und setze sich auch 
"eute noch engagiert für die Belange der Stadtkirchengemeinde ein. Ar- 
nold Werner dankte für die Auszeichnung und stellte fest, daß er unter 
' eben Pfarrern manches erleben und auch „schlucken" konnte, daß Ihm 
o'e Arbelt jedoch Immer Freude bereitet habe. Foto: n 

B 459 

Eltmtnt E »mtnt Bott /2-sii2)g ALREn.1 B ca I30cm 
Ottomtn« ALREll } ca 75 cm 

nundid» AbMMue- edvrRF.li B ca 
Kmctiittcfci 

ca 95x9Scn' ca 135i(90crr 

Bei dieser aufwendig geailMlteten Polsterlandschaft paBt einfach alles: 
Gemütliche Formen, stützend hoher Rücken, toller Bezug und jede Menge 
Sitzkomfort. Egal welche Kombination, der umfangreiche Typenplan bietet - v» 
viele Möglichkeiten. 4 

Xteä* schiwefes ^ sich 

gesW*"*® 
Piche 

?:?e^äutvo«^or 

1598.P 

Chic und stilvoll: Kotb mit Leder. 
Ob als kleine Sitzgruppe in der Diele 
oder als Wohnzimmer-Garnitur — 
diese Möbel machen Immer eine gute 
Figui. Rattan + Veloursleder + 
blumiger Stoff bestimmen das Outfit. 

Die absolute ist bei uns/der Kunde! 
Seligensladler.Grund 7-1.3 63150 Heusenstamm Rainbow Center am Sportpark Martinsee Tei'(Q6104) 65045-47 Fax i06104i 65048 
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Verstaubte Mythen angekratzt 

Kabarettist Thomas FYeitag begeisterte sein großes Publikum 
langen (tst) — „Ich zeige Ihnen 

die Schwachköpfe, die die Dumm- 
heiten der Gegenwart mit einer 
falsch interpretierten Vergangen- 
heit rechtfertigen." In seinem neu- 
en Soloprogramm „Hoppla — Ein 
deutsches Schicksal" zeigte Tho- 
mas Freitag den Besuchern so 
manche Schwachköpfe der deut- 
schen Geschichte und Gegenwart. 
Bei seinem Gastspiel der Stadt- 
halle zog der bekannte Kabarettist 
sämtliche Register seines Kön- 
nens. Das Publikum dankte ihm 
mit Freudentränen und langan- 
haltendem Applaus. 

In einer atemberaubenden Solo- 
reMje absolvierte Freitag einen 
Streifzug durch die deutsche Ge- 
schichte auf der Suche nach den 
..Wurzeln der Geschichte". Dabei 
ging es natürlich nicht gerade 
würdevoll zu.Schließlich wollte 
Freitag mit den „verstaubten My- 

Versammlung der 

Oberschlesier 
Langen — Die Landsmann- 

schaft der Oberschlesier hat ihre 
Jahreshauptversammlung am 
Freitag,^ 18. März, um 19.30 Uhr 
im Gasthaus ,,Zum Lämmchen". 

then deutscher Geschichte" auf- 
räumen und deren liebgewonne- 
nen ,,Heiligtümer ankratzen". Der 
vor allem für seine Stimmenimita- 
tionen bekannte Kabarettist über- 
zeugte auch inhaltlich und dar- 
stellerisch. In einer anregenden 
Choreographie und einer witzigen 
Inszenierung schlüpfte er in die 
verschiedensten Rollen, Stimmen 
und Personen deutscher Vergan- 
genheit und Gegenwart. Das Büh- 
nenbild stellte eine typische 
Schultumhalle dar, in der die Gei- 
ster der Geschichte, ausgehend 
von einem Klassentreffen ehema- 
liger Penäler, vorbeihuschten und 
wieder lebendig wurden. Stim- 
men, Personen und Begebenheiten 
vermischten sich so zu einem 
Durcheinander von Geschichte 
und Gegenwart. Politiker der 
deutschen Nachkriegszeit 
schlüpften kurzerhand in die Rol- 

Anzslge 

len historischer Figuren oder 
führten mit diesen Zwiegesprä- 
che. 

So konnte man einen Fürst Bis- 
marck in Uniform mit der Stimme 
von Franz-Josef Strauß erleben, 
oder Helmut Kohl auf der Suche 
nach den Wurzeln deutscher Ge- 
schichte bei einem Gespräch mit 
Friedrich II., dem Staufferkönig. 
Dieser entpuppte sich zur Enttäu- 
schung des „Einheitskanzlers" je- 
doch nicht als der große Einiger 
eines ,.Heiligen Römischen Rei- 
ches Deut.scher Nation'. wie die 
Legende es darstellen möchte. 

Willy Brandt als „erster germa- 
nischer Heerführer" sowie Franz- 
Josef Strauß als ,,fliegender ger- 
manischer Herrführer" kommen- 
tierten die Geschehnisse aktueller 
Tagespolitik aus der Feme eines 
germanischen 1 limmelreiches. 

In der GewifJheit, einen schönen 
Abend verbracht zu haben und 
mit dem Gefühl, wieder mal das 
gemütliche Wohnzimmer deut- 
scher Geschichte entrümpelt zu 
haben, verließen die gut fiOO Besu- 
cher den Ort des Geschehens. 

4o!fh V.« Kim ("l) '®'®rte am vergangenen Sonntag In der Stadtkirche sein 40jährige_ Ordlnatlon„iublläunr Den Festgottesdienst hielt er zusammen mit seinem Nachfolger, Pfarrer Ulrich 

or an den Gottesdienst gab es Im Gemeindehaus einen Empfang für den Jubilar, während 
fhm «In?"! o auf die i^ebensgeschlchte seines nun l)m Ruhestand lebenden Kollegen einging und zum Wohle der Stadtkirchengemeinde dankte. Glückwünsche kamen auch vom Klr- 
rinnon unH uu Frauenhille, vom Kirchenchor, vom Frauenkreis, vom Kindergarten und den Mltarbelte- 
de ühprhr«rM rt " der Gemeinde. Pfarrer Thanwat Kades als amtierender Vorsitzender der Gesamtgemeln- 
SMndin or n" Petrusgemelnde Grusse. Pfarrer Wächtler dankte für die lieben Worte und für die 

D ^ 1 von persönlichen Geschenken für das Gustav Adolf Werk erbeten hatte. Wächtler war bis zu seiner Pensionierung 15 Jahre lang als Seelsorger In der Stadtkirchengemeinde tätig Foio n 
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Nur fünf TBQG llegan zwischen diesen beiden Aufnahnfien. Anhaltende Külte hatte den Paddeltelch zufrie- 
ren lassen und vielen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zum Eislaufen geboten. Dann fiel Schnee und 
verhieß auch Rodelfreuden. Doch daraus wurde nichts. Schnell war die weiße Pracht wieder weggetaut, und 

nachdem auch die Temperaturen In vorfrühtingshafte Höhen kletterten, schwand auch die Eisdecke. Nichts geht 
ewig, doch auch um den Paddeltelch herum gibt es genügend Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. 

Foto: Arnold/Weinerl 

Relief-Velours 

Ein Kurs über 

das Heilfasten 
Lnngen - Heilfasten bietet eine 

Möglichkeit, sich auf sich selbst 
zu besinnen und Neues auszu- 
probieren. In der traditionellen 
Kastenzeit bietet die Diplom- 
Psychologin Brigitta Meier in der 
Lortzingsraße 7 (Tel 7 98 02) ei- 
nen Kurs über Heilfasten an. 
Während des Fastens trifft sich 
die Gruppe vom 17. März bis zum 
2. April jeden Abend zum ge- 
meinsamen Austausch, zur Ent- 
spannung und zur gegenseitigen 
Unterstützung. Eine Vorbespre- 
chung findet am 10. März um 
19.30 Uhr statt. Anmeldungen 
bis zum 7. März unter Tel. 
7 98 02. 

Vortrag bei der 

Rheuma-Liga 
Langen — ,,Neue Wege der 

Schmerztherapie bei rheuma- 
tischen Erkrankungen". Un- 
ter diesem Motto steht ein 
Vortrag bei der Deutschen 
Rheuma-Liga Langen am 
Mittwoch, 9. März, um 16.30 
Uhr im Seniorentreffpunkt 
Südliche Ringstraße 107. Der 
Neu-Lsenburger Arzt Sieg- 
fried Spernau wird den Be- 
troffenen und ihren Angehö- 
rigen neue Erkenntnisse 
schildern. Mitglieder und an- 
dere Interessierte sind herz- 
lich eingeladen. 

Auch Hund und Katze brauchen Papiere 

Für Urlaubsreisen mit Haustieren muß man strenge Bestimmungen beachten 

Langen - Wer mit Waldi oder 
Mieze im Ausland Urlaub ma- 
chen will, sollte sich rechtzeitig 
über die Einreise-Bestimmungen 
des Gastlandes informieren. Für 
unsere Nachbarländer Öster- 
reich, Schweiz, die Benelux- 
Staaten und Dänemark sowie für 
Frankreich genügt ein gültiges 
Tollwut-Impfzeugnis. In Öster- 
reich muß man für Hunde auch 
Leine und Maulkorb dabei ha- 
ben. Tierbabys, die noch keine 
drei Monate alt sind, dürfen 
nicht nach Frankreich einreisen. 

Wer seinen vierbeinigen Lieb- 

ling nach Südeuropa oder in ei- 
nen der Staaten des ehemaligen 
Ostblocks mitnehmen will, 
braucht für die Einreise oft auch 
noch ein Gesundheitszeugnis 
vom Tierarzt oder Amtstierarzt, 
das in einigen Fällen nicht älter 
als zwei Tage sein darf. 

So gut wie unmöglich ist es, 
seine Haustiere nach Großbri- 
tannien oder Irland mitzuneh- 
men. Diese Länder bestehen auf 
mindestens vier Monaten Qua- 
rantäne, bevor die Tiere ins Land 
gelassen werden. Das gleiche gilt 
noch bis zum 30. April 1994 für 

Schweden und Norwegen. Ab 
dem ersten Mai lockern diese 
beiden Staaten die Einreisebe- 
stimmungen; Dann ist die Mit- 
nahme von Hunden oder Katzen 
unter Vorlage einer Einfuhrge- 
nehmigung möglich. Diese wird 
aber nur aufgrund einer Reihe 
von strengen Impf- und Gesund- 
heitsbestimmungen erteilt. So ist 
zum Beispiel 120 Tage nach der 
Tollwutimpfung eine Blutprobe 
an ein anerkanntes Laboratori- 
um einzusenden. ' Die schwedi- 
sche Genehmigung gilt auch für 
die Weiterrci.Se nach Norwegen 

und umgekehrt. 

Wie der ADAC mitteilt, gibt es 
in einigen Ländern eine Reihe 
zusätzlicher Bestimmungen. So 
muß zum Beispiel in Spanien das 
Impfzeugnis übersetzt sein, und 
für die Tschechische und Slowa- 
kische Republik braucht man ei- 
ne Einfuhrbewilligung, wenn 
man länger als einen Monat im 
Land bleibt. Der ADAC emp- 
fiehlt für alle Auslandsreisen mit 
Tieren einen internationalen 
Impfpass, in dem alle Impfungen 
eingetragen sind. 

erkennen, manchmal schien sie sich in Mäan- 
dern zu krümmen, dann wieder wurde sie breit 
und überdeutlich und ähnelte unangenehm ei- 
ner Autostraße. 

Was Kai sonst noch wahrnahm, tauchte un- 
vermutet auf, schwankte, drehte sich im Kreis 
und zerrann wie die Bilder eines Kaleidoskops, 
das ihm die Mutter geschenkt hatte, als er noch 
sehr klein gewesen war: ein bebrillter Herr im 
weißen Mantel, ein freimdliches Frauengesicht 
unter einer weißen Haube, nicht immer dassel- 
be, wie ihm schien, dazwischen Günthers Bor- 
stenschädel. Gert und Heinz mit unglaublich 
eingeschüchterten und ernsten Mienen. 

Fremde Geräusche drangen an sein Ohr, 
Wortfetzen, die er auffing und gleich wieder 
vergaß. Er wollte zu den Gestalten, die vor 
ihm auftauchten, sprechen, ihnen etwas be- 
sonders Wichtiges mitteilen, aber ehe ihm die 
Worte einfielen, waren die Gesichter in nichts 
zerronnen. 

Er spürte ab und zu einen heftigen Stich in 
seiner Armbeuge. Manchmal stützte eine Hand 
seinen bösartig schmerzenden Kopf, und je- 
mand versuchte, ihm Tee einzuflößen. Aber ihm 
war so übel, daß ihm davor ekelte und er die 
Lippen fest zusammenpreßte. Immer wieder 
hörte er Stimmen an seinem Ohr, die ihn er- 
mahnten, ruhig zu bleiben und Geduld zu ha- 
ben. Er hätte sich am liebsten gegen diesen Un- 
sinn aufgelehnt, getobt und geschrien. Aber bei 
der kleinsten Bewegung schnitt ein vielfacher 
Schmerz wie mit Messern in seine Brust, daß er 
aufstöhnend zurücksank. 

Das Schlimmste aber war das entsetzliche 
Durcheinander in Kais Gedanken. Sie schienen 
in seinem Kopf wie zu einem plumpen Knäuel 
verknotet zu sein, den er qualvoll zu entwirren 
trachtete. Manchmal begann sich ein Gedan- 
kenfaden zu lösen, Kai hoffte, sich deutlich an 
etwas Bestimmtes zu erinnern, wollte sich über 
seine Lage klanverden, etwas ungeheuer Wich- 
tiges zum Ausdruck bringen. Aber im nächsten 
Augenblick verhedderte sich der Gedankenfa- 
den neuerlich in einem großen Knäuel, und Kai 
.sank verzweifelt in eine heiße, fiebrige Leere zu- 
rück. hörte nur noch das dumpfe Dröhnen sei- 

nes Herzschlags, spürte nur noch dieses Bohren 
in seiner Brust, das sich mit jedem mühsamen 
Atemzug erneuerte. 

„Der Herr Oberarzt hat bis auf weiteres alle 
Besuche für Herrn Sendhoff verboten", sagte 
die Schwester zu dem jungen Mädchen, das sich 
so energisch den Zutritt in die Abteilung ver- 
schafft hatte. 

„Dann möchte ich selbst mit dem Oberarzt 
sprechen", erklärte Margot so entschieden, daß 
die Schwester sie überrascht musterte. 

„Ich weiß nicht, ob er jetzt Zeit hat", eru'ider- 
te sie und schritt voran durch den langen, wei- 
ßen Korridor. 

Kurz danach stand Margot vor einem ernst 
blickenden älteren Herrn im Arztmantel, der ei- 
lig den Warteraum betreten hatte. „Sind Sie 
eine Verwandte des Herrn Sendhoff?" fragte er 
unpersönlich und betrachtete flüchtig das blon- 
de Mädchen im schlichten, hellen Sommerkleid. 

„Nein... Kai und ich - wir sind nur gut be- 
freundet." Verlobt - hätte Margot gern gesagt, 
aber das erschien ihr doch zu gewagt. 

Der prüfende Blick wurde um eine Spur wär- 
mer „Sind Sie über das Ausmaß seiner Verlet- 
zungen unterrichtet?" fragte der Arzt. 

„Nicht genau. Ich habe erst heute morgen von 
dem Unfall erfahren - durch einen Freund Kais. 
Er wußte auch nichts Bestimmtes. Ist es ...?" 

Sie brachte die letzte, angstvolle Frage nicht 
über die Lippen. Plötzlich lähmte sie alles 
jüngst Vergangene wie ein Alptraum: des Vaters 
strenge Stimme, als sie heute früh über dem Ge- 
schäftsbuch gesessen war: „Du wirst am Telefon 
verlangt, Margot!" Kai ist es, endlich Kai? hatte 
sie gehofft. Aber dann hatte sie Günthers ver- 
worrenen Bericht gehört. ,.Kai hatte gestern ei- 
nen Autounfall, als er zu dir wollte. Er liegt in 
der Hoffmann-Klinik, er war bewußtlos. Es muß 
ihn tüchtig zugerichtet haben, der Wagen ist 
nicht mehr zu gebrauchen." 

Ihr tödlicher Schreck, den sie mühsam vor 
dem Vater zu verbergen versuchte, ihr verzwei- 
felter Wunsch, sofort die Klinik aufzusuchen, 
die Angst vor einem elterlichen Verbot, das 
Warten... Bis die Mutter sich ihrer erbarmt hat- 
te: „Geh doch hin, Kind, und überzeuge dich, 

was geschehen ist. Ich werde es dem Vater schon 
beibringen." 

Margot erwachte unter dem eindringlichen 
Blick hinter den Brillengläsern, der ihr plötzlich 
teilnahmsvoll und gütig vorkam. „Sie sind wohl 
sehr besorgt um den Patienten?" fragte der 
Oberarzt freundlich. „Nun - er hat Glück ge- 
habt. Eine Brustkorbprellung, ein paar Rippen- 
bmche, dazu allerdings eine ziemlich schwere 
Gehirnerschütterung. Das wird ihm noch eine 
Weile zu schaffen machen, trotz seiner Jugend. 
Immerhin geben die Verletzungen keinen Anlaß 
zu ernster Sorge, aber - der Junge hat einen 
tüchtigen Schock abbekommen. Die Nacht- 
schwester meldete mir, er habe wild phantasiert. 
Könnten Sie sich vorstellen, daß er den Unfall in 
einer besonderen Gemütserregung verursacht 
hat?" 

Margot senkte beschämt den Kopf. 
„Vielleicht... Ich glaube ... Es gab - ein Mißver- 
ständnis zwischen uns. Wahrscheinlich wollte 
Kai mich rasch erreichen, um - es aufzuklären. 
Und wenn ich mit ihm sprechen könnte?" 

Eine kleine Pause entstand, dann sagte der 
Arzt: „Ich will es versuchen, gehen Sie zu ihm 
Unter Umständen könnte das mehr ausrichten 
als die Beruhigungsspritzen." Margot merkte, 
wie ein Lächeln über das ernste Gesicht husch- 
te. „Aber bleiben Sie vernünftig, mein Kind, Sie 
dürfen ihn keinesfalls aufregen!" 

„Das verspreche ich." Margot streckte dem 
Arzt mit einer spontanen Geste ihre Hand hin. 
ehe sie zur Tür ging. 

Sie trat auf den Zehenspitzen an das weiße 
Bett und blickte bestürzt auf den dunklen Kopf 
mit der breiten Stirnbandage, auf das hektisch 
gerötete Gesicht mit den geschlossenen Augen. 
Margot schluckte und wischte schnell ein paar 
Tränen fort. Vernünftig sein, hatte der Arzt ihr 
gesagt, sie wollte sein Vertrauen rechtfertigen. 
Auf der Kante eines Stuhles sitzend, wartete sie 
darauf, daß Kai von ihrer Anwesenheit Notiz 
nehmen werde. Aber als er nur einen gänzlich 
abwesenden Blick unter halbgeöffneten Lidern 
über sie hinweggleiten ließ, legte sie ihre Hand 
behutsam auf die seine, die ihr heiß und fremd 
vorkam. (Fortsetzung folgt) 

Wiiiischc sind wie SomnierwolkcH 
ROMAN VON ELISABETH GURT 
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Heule fand sie alles, was zu sehen war, schon. 

Ihr Blick verlor sich in der Weite dos Meeres, das 
in einer Farbensymphonie von hellem Malachit- 
grün bis zu tiefem Azurblau erstrahlte. O wun- 
derbare Welt mit allen unbekannten Fernen, die 
sie so oft ersehnt hatte! Pascal wollte sie ihr zei- 
gen, Pascal! Es war keine Täuschung, daß noch 
so vieles auf sie wartete. Anne glaubte daran, 
und alles, was eben noch wie ein unwahrschein- 
licher Ti'aum angemutet hatte, lag vor ihr wie 
das herrlichste Programm, das keine Zweifel an 
seiner Durchführbarkeit offenließ. 

Sie hielt sich am Geländer fest und ließ den 
warmen, feuchten Wind mit geschlossenen Au- 
gen über sich hinwehen, den Duft nach See und 
Weite. So also ist es, wenn man sich glücklich 
fühlt, dachte sie, glücklich wie noch nie zuvor. 

Es war ein Augenblick, an den sie sich später 
oft erinnern sollte, wenn sie die Erlebnisse die- 
ses Urlaubs heraufbeschwor. 

* 
Die schmale, gepunktete Zierleiste am oberen 

Ende der weißen Wand verwandelte sich selt- 
sam vor dem starren Blick des Patienten. 
Manchmal war sie wie eingenebelt und kaum zu 

Q 
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Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 5. bis 11. Mörz 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinee 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

24.8.-23.9. 

Einige Gemer hoffen, daß Sie 
schon bald den Mut verlieren 
werden, aber Sie wissen selbst, 
daß trotz einiger Rückschläge die 
Sache längst noch nicht entschie- 
den ist. 

Sie sind für Ihre Verläßlichkeit 
und Treue bekannt. Auch in die- 
ser stürmischen Woche schwan- 
ken Sie nicht, sondern stehen fest 
zu Ihren Überzeugungen und Ih- 
ren Freunden. 

Ein bißchen mehr Verständnis 
für die Situation des anderen 
sollten Sie aufbringen. Schließ- 
lich ist es noch nicht lange her, da 
haben Sie in einer ^nlichen 
Klemme gesteckt. 

Das Schicksal meint es gut mit 
Ihnen, derm einige Probleme lö- 
sen sich durch Liegenlassen in 
Wohlgefallen auf. Auf dieses 
Prinzip dürfen Sie aber nun kei- 
nesfalls immer hoffen. 

Bei Ihren Nachforschungen sto- 
ßen Sie auf interessante Zusam- 
menhänge. Eine Veröffentlichung 
der Entdeckimg wäre aber noch 
verfrüht, handfeste Beweise feh- 
len nämlich noch. 

Die Arbeitsabfolge ist relativ 
egal, wichtig ist nur, daß Sie die 
Dinge überhaupt angehen. Trö- 
deleien können den Erfolg des 

Wenn man jetzt eine Entschei- 
dung von Ihnen verlangt, sollten 
Sie nicht zögern. Vorgeschobene 
Verpflichtungen dürfen Sie nicht 
hindern, aktiv ins Geschehen ein- 
zugreifen. 

ganzen 
len. 

Unternehmens geföhr- 

Mit einem kleinen Kompliment 
an eine bestimmte Person können 
Sie mehr erreichen als mit mehr- 
stündigen Verhandlungen, bei 
denen Sie alle Argumente auf Ih- 
rer Seite haben. 

Holen Sie endlich nach, wozu Ih- 
nen im Wirbel der letzten Wochen 
die Zeit gefehlt hat. Vor allem 
sollten Sie endlich mal wieder 
gemeinsame Unternehmungen 
mit Freunden machen. 

Sie müssen einen guten Eindruck 
hinterlassen, davon wird die gan- 
ze weitere Entwicklung abhän- 
gen. Glücklicherweise wissen Sie 
genau, worauf es bei Ihrem Ge- 
genüber ankommt. 

Eine Person aus Ihrer engeren 
Bekanntschaft ist völlig ver- 
zweifelt und weiß nicht, wie es 
weitergehen soll. Bieten Sie ihr 
möglichst unauffällig Ihre Hilfe 
an! 

Standfestigkeit ist eine gute Sa- 
che, aber bei veränderten Situa- 
tionen muß man auch bereit sein, 
seine Taktik umzustellen. Daran 
sollten Sie in dieser Woche den- 
ken! 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 
/WTC 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20. L 

Wassermann 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Kleiderbasar 

rund ums Kind 
Langen - Im Gemeindehaus 

der Stadtkirche findet am 
Sam,stag, 12. März, ab 14 Uhr 
ein Basar für Kinderkleidung 
und Spielsachen statt. 

Fahrrad-Börse für Private 

Alle vier Wochen Gebrauchträdermarkt 
Langen - Zu einer privaten 

Fahrrad-Börse, die fortan an je- 
dem langen Samstag bis zu Sep- 
tember stattfinden soll, lädt das 
Fahrradhaus Küchler für Sams- 
tag, 5. März von 9 bis 14 Uhr auf 

seinem Parkplatz in der Mühl- 
straße in Mörfelden ein. Doit 
können ausschließlich Privatleu- 
te gebrauchte Fahrräder und 
Fahrradteile kaufen und verkau- 
fen. 

-Vermögensplan 

Mmt sich! 

• regelmäßig sparen ab DM 30,- mtl. 

• systematisch Vermögen bilden 

• Mindestlaufzeit 3 Jahre 

Prumie: bis zu 50% 

* Laufzeit z.B. 10 Jahre 10% auf die 

18 Jahre 25% eingezahlten 
25 Jahre 50% Beträge 

Lassen Sie sich Ihren persönlichen 

■-Vermögensplan von unseren 

Kundenberatern ausrechnen. 

Sparkasse 
Langen-Seiigenstadt 
Ihr Partner Im Kreis Offenbach 

Internationale 

Militärmusik 
Langen - Ein musikalisches 

Ereignis ersten Ranges findet am 
Montag, 7. März, ab 19.30 Uhr in 
der Jahrhunderthalle Hoechst 
statt. Unter dem Motto ,,Musik 
macht Freu(n)de" veranstaltet 
das Deutsche Marine-Institut ein 
Wohltätigkeitskonzerl zu Gun- 
sten gemeinnütziger Zwecke, 
insbesondere zum Kauf eines 
Krankentransportwagens für ein 
Krankenhaus in Thüringen. 

Hochgradige Orchester be- 
streiten das Programm: das zen- 
trale Militärorchester des Stabes 
der Westgruppe der russischen 
Streitkräfte unter der Leitung 
von Oberstleutnant Alexander 
Karpow, die V. Corps Band der 
US-Army Frankfurt unter der 
Leitung von Chief Warrant Offi- 
cer Brian Wills, das Luftwaffen- 
inusikcorps 3 aus Münster/We.st- 
falen unter der Leitung von 
Oberstleutnant Hans Orterer 
und das Marinemusikcorps Oste- 
see aus Kiel unter der Leitung 
von Korvettenkapitän Manfred 
Peter. 

Die Rhetorik verbessern 

Nicht alle VHS-Kurse sind ausgebucht 
Langen — Nachdem die mei- 

sten Kurse der Volkshochschule 
Langen bereits nach kurzer Zeit 
ausgebucht waren und der größte 
Teil der Kurse seit einigen Tagen 
läuft, bietet die VHS einige weni- 
ge Plätze in Kursen an, die noch 
nicht voll belegt sind: Wer bis 
jetzt keine Idee für ein Oslerge- 
schenk hat, sollte sich überlegen, 
ob es in diesem Jahr ein selbstge- 
machter Teddy sein soll. Der 
Kursus ,,Herstellung von liegen- 
den Teddybären" macht's mög- 
lich. Beginn ist am 16. März. 

Im April fangen zwei weitere 
Kurse an, bei denen Plätze belegt 
werden können: Am 19.4. be- 
ginnt ein Kursus in Seidenmale- 
rei, in dem alle Techniken erlernt 
sowie Bilder, Karten und Bro- 
schen angefertigt werden kön- 
nen; am 20.4. ist der erste von 
vier Abenden des Grundkurses 
„Herstellung von Schmusepup- 
pen". 

Wer etwas weiter voraus plant. 

kann sich für einen Kursus im 
Juni eintragen. Bei dem Rheto- 
rik-Wochenendseminar am 
25./26. Juni liegen die Schwer- 
punkte in den Bereichen Rede- 
training vor einer Gruppe, Kom- 
munikationstraining durch 
Übungen und Rollenspiele und 
Präsentationstechniken. 

Nähere Informationen und An- 
meldungen bei der Geschäfts- 
stelle der VHS Langen im Kult- 
urhaus Altes Amtsgericht, 
Darmstädter Str. 27, Telefon 
54279. 

Sportkreis tagt 

in der Stadthalle 
Langen - Der Sportkreis Of- 

fenbach im Landessportbund 
Hessen hält seinen ordentlichen 
Sportkreistag am 18. März um 
19.30 Uhr in der Langener Stadt- 
halle ab. 

Kulturinitiative 

hat Versammlung 
Langen — Die Langener Initia- 

tive für Geschichte und Kultur 
zurJahreshauptversammlung für 
Donnerstag, 17. März, um 19.30 
Uhr, ins Restaurant ,,Deutsches 
Haus" ein. 

„Offene Türen" 

mit Gewinnspiel 
Langen — Am 12. und 13. März 

lädt die Firma Wohnwagen-Loh- 
mann an der B 3 zum 30. Mal zum 
Tilg der offenen Tür ein. Aus Anlaß 
dieses Jubiläums wird ein großes 
Gewirmspiel mit vielen reizvollen 
Gewinnen für Camping und Frci- 
zeil veranstaltet. Selbstverständ- 
lich vrird wieder eine große Aus- 
wahl an neuen und gebrauchten 
Wohnwagen präsentiert. Auch die 
neuen Reisemobile der Marke 
Fendt sind zu besichtigen. Der Zu- 
behör-Shop lockt mit vielen mter- 
essanten Schnäppchen. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer be- 
stens gesorgt. 

Vereinsabend 

zum Ramazan 
Langen - Der Deutsch-Türki- 

sche Freundschaftsverein lädt zu 
seinem ersten Vereinsabend ein, 
der am Samstag, 5. März, ab 20 
Uhr im Mülterzentrum in der Zim- 
merslraße 3 stattfindet. Aus Anlaß 
des islamischen Fastenmonats Ra- 
mazan wird Yasar Yörük von der 
türkischen Gemeinde Neu-Isen- 
burg Wissenswertes über diesen 
Fastenmonat berichten. 

Ehrung der Dreieicher Sportler des Jahres 

Eintritt: DM 24,- 
(Tischreservierung) 

Vorverkauf: Bürgerhaus Sprendlingen 
Fichtestr. 50, 63303 Dreielch, Tel.: 06103 / 60 00 31 - 

telefonischer Kartenservice & Ticket per Post: 
Bürgerhaus Sprendlingen, Tel. 06103 / 60 00 31 

MAGISTRAT DER STADT DREIEICH 

OFFENBACH-POST 

Ssm Sparkasse 
Langen-Seiigenstadt 
Ihr Partner im KraiB Olfenbach 

SPORTS 

Musik & gute Laune 
mit 

Penny Lane 

Artistik der 
Spitzenklasse 
Moderation: 

Herbert Kranz 

Vorhang auf für 

BRASIL 

TROPICAL 

Das Ensemble feiert 
Geburtstag: 
20 Jahre 
Musik - Tanz - Akrobatik 
Ein Feuerwerk der 
Farben und Rhythmen  

Entlang der Bahnlinie auf der Rückseite der Frledrlch-Ebert- 
Straße gehen die Rodungsarbeiten für den S-Bahn-Bau welter. Jetzt wer- 
den Linden gefällt, um Plate für die Verbreiterung der Gleisanlage zu 
schaffen. pQtQ. Arnold 
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Handballdamen trafen 

sich zum Nachbarderby 

HSG Langen — SG Egelsbach 15:10 

SPORT FREITAQ. 4. MARZ 1994 

Langen Am verßangoni'n 
Sonntag waren dip Damm der 
SC: Egclsbach zu Gast in der 
Adolf-Reichwein-Halle. Zahlrei- 
che Zuschauer aus Lanj^en und 
Egelsbach fanden sich zu diesem 
fast schon traditionellen Derby 
ein und dementsprechend gut 
war auch die Stimmung in der 
Halle. 

Nach der unglücklichen Nie- 
derlage im Hinspiel stand auch 
dieses Spiel für die HSG-Damen 
unter keinem guten Stern. Vier 
Stammspielerinnen waren ver- 
letzungsbedingt nicht einsatzfa- 
hig, und .so mußte Trainer Erwin 
Angermund auf Iris Abel aus der 
zweiten Mannschaft zurückgrei- 
fen, die ihre Aufgabe gut mei- 
sterte. 

In der ersten Halbzeit war <las 
Spiel noch relativ ausgeglichen, 
keine der beiden Mannschaften 
konnte sich einen wesentlichen 

Vorsprung hnrausspielen. Mit 
dem Verlauf der zweiten Hälfte 
jedoch konnten die Gäste aus 
Egelsbach dem immer stärker 
werdenden Druck der HSG-Da- 
men spielerisch, aber vor allem 
konditioneil, nicht mehr stand- 
halten und mußten sich letztlich 
mit 10:15 geschlagen geben. 

Endlich zeigten die HSG-Da- 
men trotz personeller Unterbe- 
setzung nunmehr wieder eine gu- 
te geschlossene Mannschaftslei- 
stung, was für die folgenden 
Spiele hoffen läßt. 

Es spielten: Sabina Marzano, 
Karin .Stellmacher; Petra Rösner, 
Andrea Kauf, Sabine Becker, 
Nadja Drexler, Ute Otterbein, 
Iris Abel (Heike Schmirmund). 

Das letzte Heimspiel der Sai- 
son findet am 27. März um 16 
Uhr gegen Groß-Zimmern wie 
immer in der Adolf-Reichwein- 
Halle statt. Petra Rösner von der HSG (I) Ist Ihrer Gegenspieler Rose Reuth (SGE) entwischt und kommt zum Wurf. 

Foto: Weinert 

Klassenerhalt gesichert HSG-Damen in guter Form 
ucn ITT xjcr^  1 u oo.i ö HSG III — HSG Seeheim/Bickenbach 23:14 

Zügel etwas 
l kam Mitte 

Langen Die dritte Henen- 
mannschaft der HSG Langen si- 
cherte sich mit einem ungefährde- 
ten 2.'l:I4-Erfolg gegen Schluß- 
licht HSG Seeneim/Bickenbach 
vorzeitig den Klassenerhalt. Von 
Beginn an setzten die Langener 
den Gast, der mit .seiner eigenarti- 
gi"n Spielweist" als Angstgegner 
zählt, mächtig unter Dnick und 
gingen durch Tempogegenstöße 
von Markus Werner und Dirk 
Müller mit (i:() in Eührimg. Auf- 
gnind der geringen Gegenwehr 
der (Jäste ließ man es dann etwas 
lockerer angehen, und prompt 
verkürzten die Gäste auf 5:8. Doch 
wiedemm Markus Werner über 
außen und Carsten Gutzeit im 
Kückraum schössen eine beiiihi- 
gende 12:5-IIalbzeilfühnjng her- 
aus. 

Nach dem Stntenwechsel ließen 

die Langener die 
.schleifen, und der Ga.st ] 
der Hälfte auf vier Tore heran In 
dieser Thase rettete vor allen 
Dingen Torhüter Adolf Dick die 
HSG III vor einer peinlichen Nie- 
derlage. Nach einigen ernsten 
Worten des Trainers be.sann man 
sich auch wieder auf das Hand- 
ballspielen selbst, und mit .schö- 
nen Toren wurde das Spiel inner- 
halb von fünf Minuten zugunsten 
von Langen entschieden. Der Gast 
aus Sw-neim/Bickenbach konnte 
nur noch Härte entgegensetzen 
und ka.ssierte neben ac^t Zeitstra- 
fen noch eine rote Karte wegen 
Tätlichkeit. 

Es spielten: Dick; Kretschmann 
(2/1), Müller (.')), Werner (7), Gut- 
zeit (4), Graf (2), Jean (2), Lehn- 
hardt (.'{), Krech, Schäfer. 

HSG Langen II besiegte die HSG Asbach/Modau I 18:10 (8:4) 
Langen — ,,Was wäre 

wenn. . .?". Diese Frage schwirr- 
te in den Köpfen der zweiten 
HSG-Damen und der Trainer vor 
dem entscheidenden Spiel gegen 
Asbach/Modau I herum. Bei ei- 
nem Sieg würde man den Protest 
gegen das unglücklich verlaufe- 
ne Hinspiel weiterverfolgen, bei 
einer Niederlage wäre dies sinn- 
los, und die HSG müßte sich mit 
dem undankbaren zweiten Platz 
abfinden. 

Nachdem die Mannschaft des 
Tages gefunden war, ging es 
gleich gut los für die HSG-Da- 
men. Durch einen schön vorge- 
tragenen Tempog;egenstoß gin- 
gen sie mit 1:0 in Führung, Die 
Gäste konterten und glichen aus. 
Durch einen weiteren Rück- 

Ein Derbyerfolg für HSG IV 

HSG Langen IV gewann gegen die SG Egelsbach III 20:19 
Langen — In einem fairen 

Nachba rscha ftsderby behiel t 
Langen nach anfänglichen 
Schwierigkeiten die Oberhand. 
Der Start wurde mit l:-l gründ- 
lich verpatzt, doch mit zuneh- 
mender Spieldauer wurde man in 
Abwehr und Angriff sicherer und 
konzentrierter. Ullrich Krippner 
avancierte in der ersten Halbzeit, 
getragen von einem ,,privaten 
Fanclub", zum Goalgetter Num- 
mer eins, und die HSG führte zur 

Halbzeit mit zwei Toren. 
Die ersten zehn Minuten in der 

zweiten Halbzeit knüpften an 
das überlegene Spiel der ersten 
Hälfte an, doch dann folgte der 
Bruch im Spiel. Beim Stand von 
Ki:! 1 meinte der ein oder andere 
Spieler, er müsse im letzten Spiel 
noch mal schnell seine per.sönli- 
che Torausbeute erhöhen. Es gab 
unkontrollierte Würfe, und 
Egelsbach holte Tor um Tor auf. 

Die letzten fünf Minuten schal- 

tete man zur Kraft auch wieder 
den Verstand ein und brachte 
den insgesamt verdienten Sieg 
noch relativ sicher nach Hause. 

Die Meisterschaft kann nicht 
in Langen gefeiert werden kann. 
Der Ausrutscher der HSG in 
Eberstadt wurde von der TG 
Bessungen genutzt, die mit zwei 
Punkten Abstand vor Langen 
Meister der B-Klasse Darmstadt 
wurde. 

raumtreffer gingen sie das erste 
und einzige Mal in diesem Spiel 
in Führung. Unbeeindruckt setz- 
ten die Gastgeberinnen ihr Spiel 
fort und konnten recht bald aus- 
gleichen. Nun folgte die stärkste 
Phase im Spiel der Langenerin- 
nen. In den folgenden fünfzehn 
Minuten bestimmten sie ganz 
eindeutig das Geschehen auf dem 
Spielfeld. Im Angriff gelang al- 
les, und die Führung wuchs bis 
auf fünf Tore an. Auch die Ab- 
wehr funktionierte an diesem 
Sonntag von Anfang an fehlerlos 
und ließ lange Zeit kein Gegentor 
zu. Bei einem Stand von 8:4 gin- 
gen die Mannschaften in die Ka- 
bine. 

Die Trainer hatten nun die 
schwere Aufgabe, ihr Team auf 
dem Boden der Tatsachen zu hal- 
ten und auf die zweiten dreißig 
Minuten vorzubereiten. Wer hät- 
te dann auch im Langener Lager 
mit einem solchen Halbzeitstand 
gerechnet. Hervorragend einge- 
stellt gingen die HSG-Damen die 
zweite Hälfte des Spieles an und 
knüpften gleich da an, wo sie 
aufgehört hatten. Sie gaben As- 
bach/Modau I nie die Chance, ins 
Spiel zu kommen und waren je- 
derzeit die bessere Mannschaft. 

Aus einer absolut sicheren Ab- 
wehr wurden Tempogegenstöße 
ein ums andere Mal eingeleitet. 
So konnte der Vorsprung nicht 
nur gehalten, sogar Tor um Tor 
ausgebaut werden. Hinzu kamen 
schöne Einzelaktionen verschie- 

dener Spielerinnen, die ebenfalls 
mit Toren belohnt wurden. 

Die Zuschauer sahen das wohl 
beste Saisonspiel der HSG Lan- 
gen II und mit ihr auch den ver- 
dienten Sieger. Bleibt zu hoffen, 
daß das deutliche Ergebnis zu ei- 
ner positiven Entscheidungshilfe 
in Sache Protest geworden ist. 

Es spielten: Marion Schmir- 
mund, Jutta Pet'ry, Katja Rade 
(8), Birgheit Donner, Christiane 
Englisch (3),' Karin Schellhaas, 
Yesim Türkmen (1), Marion 
Krippner, Jutta Neff (3), Gerlin- 
de Krause, Sissi Abel (3), Nicole 
Weiß. 

Spiele der HSG 

am Wochenende 
Langen - Im Kampf gegen den 

Abstieg steht für die erste Her- 
renmannschaft am Sonntag ein 
ungemein wichtiges Spiel an. 
Das Team von Trainer Manfred 
Merk ist um 10.45 Uhr bei der TG 
Ober-Roden zu Gast. Die Damen 
I spielen am Sonntag ebenfalls 
auswärts, und zwar um 16.45 
Uhr bei der HSG Reichelsheim/ 
Beerfurth. 

Die Herren II empfangen am 
Sonntag um 18.15 Uhr in der Ge- 
org-Sehring-Halle den TSV 
Kirchbrombach II. In der Adolf- 
Reichwein-Schule haben die 
Herren III um 17.45 Uhr die TGB 
Darmstadt II zu Gast. 

SSG-Volleyballdamen verbuchten zwei Heimsiege 

Erste Mannschaft festigte Platz vier / Deutliche Aufv^ärtstendenz bei den Langener Herren 
Langen — Reichlich Volleyball 

gab es am vergangenen Wochen- 
ende in Langen zu sehen. Drei 
SSG-Mannschaften hatten 
Heimrecht, folglich standen 
sechs Begegnungen auf dem Pro- 
gramm. Bereits am Samstag 
empfingen in der Bezirksliga die 
viertplazierten Damen I die 
Mannschaften vom TV Offen- 
bach und von der TSV Heusen- 
stamm. Im ersten Spiel gegen die 
direkte Verfolger aus Offenbach 
wurde auf Langener Seite nach 
einem mit 15:3 schnell gewonne- 
nen ersten Satz nicht mehr kon- 
zentriert genug weitergespielt, so 
daß der zweite Satz fast genauso 
schnell mit 7:15 verloren wurde. 
Erst dann fand die Mannschaft 
ihren Spielrhythmus und ge- 
wann die Sätze drei und vier mit 
15:7 und 15:12. 

Auch im zweiten Spiel gegen 
Heusenstamm leistete sich die 
Mannschaft eine „Konzentrati- 
onspause". Nach 15:12 und 15:10 
in den beiden ersten Sätzen ging 
der dritte Satz ohne große Ge- 
genwehr mit 3:15 verloren. Der 
vierte Satz ging mit 15:10 dann 
wieder an Langen. Besonders 
hervorgehoben wurde von Trai- 
ner Ralf Bender nach dem Spiel 
der Einsatz von Steffi Wardt, die 
als Verstärkung aus der zweiten 
Damenmannschaft mitspielte. 
Sowohl im Angriff als auch in 
der Abwehr zeigte sie sehr gute 
Leistungen. Trotz zweier unnöti- 
ger Satzverluste festigte die 
Mannschaft mit diesen beiden 
Siegen ihre Tabellenposition und 
ist bis auf zwei Punkte an den 
Tabellendritten TV Crumstadt 

herangekommen. 
Die beiden Herrenteams der 

SSG-Volleyballer durften am 
vergangenen Sonntag ebenfalls 
mit Heimvorteil antreten. Mit 
der TG Rüsselsheim III bei den 
Herren I und der TG Rüsselsheim 
IV bei den Herren II waren die 
beiden Fjrstplazierten der Kreis- 
liga zu Gast. Beide Rüsselshei- 
mer Mannschaften hatten in der 
laufenden Saison nur jeweils ein 
Spiel verloren, und das gegenein- 
ander. Dementsprechend gering 
waren die Chancen für die SSG- 
Volleyballer. 

Unerwartet ausgeglichen ge- 
staltete sich dann der erste Satz 
zwischen Langen I und Rüssels- 
heim III. Bis zum 11:11 konnte 
Langen mithalten, dann zog Rüs- 
selsheim auf 15:11 davon. Noch 
ausgeglichener war dann der 
zweite Satz, der mit 15:17 un- 
glücklich verloren wurde. Für 
das Langener Team schien aber 
ein Satzgewinn im Bereich des 
Möglichen zu liegen, entspre- 
chend motiviert ging man in den 
dritten Satz, der überraschend 
klar mit 15:4 Punkten an Langen 
ging. Den vierten Satz verbuch- 
ten dann aber die deutlich stär- 
keren Rüsselsheimer wieder für 
sich, auf Langener Seite konnte 
man mit der gezeigten Leistung 
trotz der 1:3-Niederlage zufrie- 
den sein. Im anschließenden 
Spiel gegen Tabellenschlußlicht 
DSW Darmstadt schien anfangs 
noch die Enttäuschung in den 
Knochen der Langener zu stek- 
ken. Im ersten Satz mußte man 
lange einer Darmstädter Füh- 

rung hinterherlaufen, bis man 
ihn endlich mit 15:13 verbuchen 
konnte. Die beiden folgenden 
Sätze waren nur noch eine Form- 
sache mit 15:6 und 15:1 für Lan- 
gen. 

Am Sonntag nachmittag mußte 
sich dann Langen II dem Tabel- 
lenführer Rüsselsheim IV stellen. 
Standesgemäß konnten die Gäste 
den ersten Satz mit 15:9 für sich 
entscheiden. Auch im zweiten 
Satz sah es mit Zwischenständen 
von 0:8 und 5:13 nach einer kla- 
ren Niederlage für Langen aus. 
Ganz so kampflos wollten sich 
die Herren II aber doch nicht ge- 
schlagen geben. Plötzlich ent- 
wickelte sich noch einmal eine 
spannende Partie. Punkt um 
Punkt konnte Langen aufholen 
und zum 13:13 ausgleichen. 
Nachdem der Tabellenführer ei- 
nen Satzball beim 15:14 nicht 
verwerten konnte, gewann Lan- 
gen den schon verloren geglaub- 
ten Satz noch mit 17:15. Die Sät- 
ze drei und vier waren hart um- 
kämpft und gingen mit 17:15 an 
Rüsselsheim bzw. mit 17:15 an 
Langen. Nun mußte der Tie-Br«>- 
ak entscheiden. Hier zeigte sich, 
daß Rüsselsheim nicht unbe- 
gründet Tabellenführer ist. Un- 
terstützt durch schwache Nerven 
auf Langener Seite mit mehreren 
Aufschlagfehlem, die im Tie- 
Break zu einem direkten Punkt 
des Gegners führen, gewannen 
die Gäste mit 15:7 den entschei- 
denden fünften Satz. 

Für das anschließende Spiel 
gegen die zwei Tabellenplätze 
vor Langen liegenden Ober-Ro- 

dener hatte man sich eine Sieges- 
chance ausgerechnet, nach dem 
kräftezehrenden Fünfsatzspiel 
war aber nun zu befürchten, daß 
die Kondition nicht ausreichen 
würde. Doch hoch motiviert 
durch die gezeigte eigene Lei- 
stung gingen die Langener Her- 
ren in das nächste Match, das 
sich ebenso spektakulär entwik- 
kelte wie das vorausgegangene. 
Die Sätze eins und drei gingen 
mit 15:11 und 15:6 an den VC 
Ober-Roden, die Sätze zwei und 
vier konnte Langen mit 15:6 und 
15:13 für sich verbuchen. Auch 
hier mußte also wieder der Tie- 
Break entscheiden. Diesmal 
zeigten die Langener bessere 
Nerven und hatten am Ende auch 
das nötige Quentchen Glück auf 
ihrer Seite: mit 16:14 Punkten im 
fünften Satz und 3:2 Sätzen ist 
nach langer Zeit endlich wieder 
ein Erfolg der Herren II zu ver- 
melden. 

Die SSG-Damen II und III 
mußten am Sonntag auswärts 
antreten. Die zweiten Damen 
hatten dabei eine sehr schwere 
Aufgabe beim ungeschlagenen 
Tabellenführer TSV Dudenho- 
fen. Erwartungsgemäß gewan- 
nen dann auch die Gastgeber, die 
in der laufenden Saison bisher 
nur zwei Sätze abgeben mußten, 
das Spiel in drei Sätzen. Den- 
noch liegt Langen II nach wie vor 
auf dem dritten Platz der Kreisli- 
ga-Tabelle. 

Die Damen III, seit kurzem Ta- 
bellenführer in der Kreisklasse 
A, dicht verfolgt von Zellhausen 
und Altheim, mußten bei der 
TSV Heusenstamm II erstmals 

ihre Führungsposition verteidi- 
gen. Da die beiden Verfolger bei 
gleicher Punktzahl aufgrund des 
etwas besseren Langener Satz- 
verhältnisses nur knapp zurück- 
liegen, gilt es für Langen III, in 
den letzten Spielen der auslau- 
fenden Saison möglichst keinen 
Satz mehr abzugeben. Entspre- 
chend motiviert ging Langen ge- 
gen Heusenstamm durch gezielte 
Aufgaben rasch mit 7:1 in Füh- 
rung, gab diese nicht mehr ab 
und gewann den ersten Satz mit 
15:8 Punkten. Obwohl den Spiel- 
erinnen eine gewisse Nervosität 
anzumerken war, wurde auch 
der zweite Satz von Langen klar 
dominiert und mit 15:3 deutlich 
gewonnen. Der dritte Satz verlief 
bis zum 8:8 recht ausgeglichen. 
Die Routine und Spielerfahrung 
einzelner Langener Spielerinnen 
entschied den Satz schließlich 
mit 15:9 für Langen. Zwar war 
der Trainer mit der Leistung sei- 
ner Mannschaft bei diesem „Ar- 
beitssieg" nicht ganz zufrieden, 
gab aber zu verstehen, daß letzt- 
lich nur der 3:0-Erfolg zählt und 
bei Rundenende keiner mehr 
fragt, wie dieser zustande ge- 
kommen ist. 

Auch am kommenden Wochen- 
ende wird in Langen Volleyball 
geboten. Die Damen II spielen 
am Samstag ab 15 Uhr gegen den 
VfL Münster und die SKV Mör- 
felden. Am Sonntag haben ab 11 
Uhr die Damen III Teams vom 
VC Ober-Roden und vom CVJM 
Arheilgen zu Gast. Die Spiele 
finden jeweils in der Sporthalle 
der Erich Kästner-Schule statt. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mD: SGE — SG Nieder-Roden 
14:13(5:7) 
SGE — SKG Bauschheim 11:7 
(5:4) 

Mit zwei Siegen wurde am Wo- 
chenende die Vorbereitung auf 
die Bezirksmeisterschaft abge- 
schlossen. Die Leistungen an bei- 
den Tägen waren nicht zufrie- 
denstellend. Um am kommenden 
Samstag bei der Bezirksmeister- 
schaft mnithalten zu können, 
muß man schon in den ersten 20 
Minuten gut spielen. Hier liegt 
die Schwäche der Mannschaft: 
Sie braucht eine Halbzeit, um ins 
Spiel zu kommen. 

Gegen Niedei-Roden ver- 
schlief die SGE die erste Halb- 
zeit. Der Gegner spielte die Ab- 
wehr des öfteren aus. Die Egels- 
bacher gingen zu unkonzentriert 
an die Sache heran. Ehe man 
aufgewacht war, lag der Gegner 
mit 3:0 in Führung. Durch Frede- 
rik Buhr schaffte die SGE den 
Anschlußtreffer zum 1:3. Bis zur 
Pause konnte der Gegner diesen 
Zwei-Tore-Vorsprung halten. 
Nach der Pause kam eine ver- 
wandelte Egelsbacher Mann- 
schaft aufs Spielfeld. Jetzt wurde 
in der Abwehr aufgepaßt und im 
Angriff die erspielten Chancen 
verwertet. Nachdem Sebastian 
Kaspar den 10:10-Gleichstand 
erzielt hatte, zog die SGE durch 
zwei Tore von Thomas Döhler auf 
13:10 davon. Der Gegner konnte 
nur noch auf 13:14 verkürzen. 

Gegen Bauschheim spielte die 
SGE in der ersten Halbzeit bes- 
ser als am Vortag. Leider konnte 
man einige freie Torchancen 
nicht nutzen, deshalb führte man 
,,nur" mit 5:4 Toren. Drei Pfo- 
stenwürfe und drei vergebene 
Siebenmeter führten dazu, daß 
der Vorsprung nicht größer wur- 
de. Nach der Pause hielt der Geg- 
ner bis zum 6:6 mit, dann aber 
zog man durch Tore von Sebasti- 
an Kaspar auf 11:6 davon. Dem 
Gegner gelang am Ende durch 
das 7:11 noch eine Ergebnisver- 
besserung. 

In der noch verbleibenden 
Trainingszeit bis zum Samstag 
werden die Trainer Albert Macht 
und Sven Fritzsche versuchen, 
die Fehler des Wochenendes zu 
beseitigen. 

Gegen Nieder-Roden spielten: 
Andreas Macht; Thomas Döhler 
(4), Sebastian Kaspar (3), Marc 
Steinmann, Frank Worsley, Dan 
Bhatia, Sascha Becker (1), Mu- 
hammed Erdogan, Frederik Buhr 
(1), Patrick Pachert (2), Enno 
Vasconi (3), Adam Popat: gegen 
Bauschheim spielten: Andreas 
Macht; Thomas Döhler (1), Seba- 
stian Kaspar (4), Dan Bhatia. 
Florian Schwalm, Markus 
Theiss, Sascha Becker, Muham- 
med Erdogan, Frederik Buhr (3). 
Patrick Pachert (1), Enno Vasco- 
ni (2), Adam Popat. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mB: SKV Büttelbom — HSG 
15:11 (7:7) 

Im letzten Spiel der Hallenrun- 
de gab es eine Niederlage. In ei- 
ner sehr zerfahrenen Partie, die 
von den Büttelbomern mit äu- 
ßerster Härte geführt wurde, 
zeigten die Langener zwar einige 
gute Ansätze, im Abschluß aber 
wurden zu viele Möglichkeiten 
vergeben. In der ersten Halbzeit 
hielten die Langener dem An- 
griffsdruck der Büttelborner 
noch gut stand, in der zweiten 
Spielhälfte jedoch häuften sich 
die Disziplinlosigkeiten auf Lan- 
gener Seite, so daß man über 
weite Strecken in Unterzahl 
spielen mußte, was letzlich mit 
zur vermeidbaren Langener Nie- 
derlage beitrug. 

Nach dieser Niederlage weist 
das Langener Punktekonto nun 
16:16 Punkte auf, womit die HSG 
Langen einen Platz im vorderen 
Mittelfeld der zweiten Bezirksli- 
ga Darmstadt belegt. Insgesamt 
kann man mit der Saisonleistung 
zufrieden sein, obwohl durch 
konzentriertere Spielweise in ei- 
nigen Spielen durchaus noch der 
eine oder andere Sieg hätte er- 
rungen werden können. 

In der kommenden Saison, in 
der die jetzige B-Jugend dann als 
A-Jugend um Punkte und Tore 
kämpfen wird, gilt es, die Fehler 
auszumerzen und eine starke, in 
sich geschlossene Mannschaft zu 
formieren. 

Es spielten: Langton; Glo- 
gowski, Stock (7), Schäfer (2), 
Möbius, Anthes, Maier (1), Hup- 
pert, Wesp, Becker (1). 
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Schwimmer in Aufbauphase 

SG Dreieich setzt zur Zeit vor allem auf die Nachwuchsarbeit 
Dreieichenhain (ki) — Die Ak- 

tiven der Schwimmabteilung im 
SV Dreieichenhain trainieren 
und starten bei Wettkämpfen seit 
1977 zusammen mit den 
Schwimmern des TV Dreieichen- 
hain und der TG Sprendlingen 
als Schwimm-Gemeinschaft 
(SG) Dreieich. Generell ist zu be- 
merken. daß das Jahr 1993 ohne 
größere Höhepunkte verlief. Die 
SG Dreieich befindet sich im 
Moment in einer Aufbauphase. 
Durch gezieltes Training werden 
j jnge Talente gefördert und der 
SVD hofft, daß sich diese Arbeit 
in Zukunft durch gute Zeiten 
und Plazierungen auszahlt. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
C II zufrieden 

Zufrieden kann man mit der 
Sai.son der C II sein. Über die 
ganze Runde zeigte sich, daß man 
gegen alle Mannschaften, Aus- 
nah "ne die TuS Griesheim, mit- 
halten konnte. Siege gegen Ar- 
heilgen, Seeheim, Braunshardt 
und Bessungen und relativ knap- 
pe Niederlagen in den restlichen 
Spielen, lassen für die Qualifika- 
tionsrunde im April hoffen, zu 
der der Kader durch die Aufrük- 
ker aus der D-Jugend noch ver- 
stärkt wird. 

Die Trainingszeiten erhöhen 
sich von der mäßigen einen Stun- 
de auf insgesamt zweieinhalb 
Stunden, so daß bei einer guten 
Trainingsbeteiligung auch eine 
spielerisch ansprechende Trup- 
pe, bei der Kameradschaft und 
Teamgeist im Vordergrund steh- 
en soll, zu erwarten ist. 

Als erfolgreiche Schwimm- 
erinnen im Jahr 1993 smd beson- 
ders Dagmar und Gabriele Bar- 
wig, Tina und Yvonne Schlosser 
sowie Vanessa Bärenz zu erwäh- 
nen, die an nationalen und inter- 
nationalen Wettkämpfen teil- 
nahmen und gute bis .sehr gute 
Zeiten und Plazierungen mit 
nach Hause brachten. Nicht zu 
vergessen ist auch die Senioren- 
mannschaft der SG Dreieich, die 
sich aus Jadwiga Klein, Ulla 
Wetterich und Thomas Kopp zu- 
sammensetzt, und die an ver- 
schiedenen Senioren- und Mast- 
erwettkämpfen (auch im inter- 
nationalen Bereich) erfolgreich 

Eine Skifreizeit 

für Jugendliche 
Langen — Auch in die.sem Jahr 

veranstaltet die Ski-Gilde Lan- 
gen wieder eine Lern- und Trai- 
ningsfahrt. Teilnehmen können 
alle Kinder und Jugendliche von 
sechs bis 16 Jahren. Die Fahrt 
findet vom 2. bis 9. April statt 
und führt nach Les Diablerets in 
die Schweiz. 

Die Reise umfaßt die Fahrt im 
modernen Reisebus, Halbpensi- 
on, Skikurs, Betreuung und die 
Liftkosten. Der Skipaß gilt für 
das Skigebiet Les Diablerets, 
Gletscher, Gstaad und Adelbo- 
den. 

Der Preis beträgt für Kinder 
von sechs bis elf Jahren 620 Mark 
und für Jugendliche von zwölf 
bis 16 Jahren 665 Mark. Der 
Preisaufschlag für Nichtmitglie- 
der beträgt 50 Mark. Nähere 
Auskunft beim Kursleiter: Ralf 
Hafner (Telefon 5 17 11). 

Zweiter unter 44 Teams 
Egelsbach Ungeschlagen ging 

die F I der SGE-Fußballer in die 
Endrunde der Hallenkreismei- 
sterschaft. Auch hier wurden alle 
Gruppenspiele gewonnen und 
somit standen die Jungs im End- 
spiel. Gegen eine körperlich stär- 

kere Mannschaft der SKG Roß- 
dorf konnten sich die Nach- 
wuchskicker jedoch nicht durch- 
setzen. Ein Riesenerfolg ist es na- 
türlich trotzdem, unter 44 Mann- 
schaften den zweiten Platz belegt 
zu haben. 

teilnahm Trotz beruflich be- 
dingtem Traininprückstand 
konnten alle drei Schwimmer in 
diesem Jahr persönliche Bestzei- 
ten erzielen. 

Hervorzuheben ist noch die 
Teilnahme der Damenmann- 
schaft an den deutschen Mann- 
schaftsmeisterschaften in Hanau 
im November. Das Damenteam 
ist übrigens in die Landesliga 
aufgestiegen. Mit der gleichen 
Besetzung, vom SV Dreieichen- 
hain waren Dagmar und Gabrie- 
le Barwig sowie Ulla Wetterich 
dabei, siegte die Damenmann- 
schaft bei den Meisterschaften 
der Bezirksliga Mitte. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL; Der Däne Allan 
Simonsen, der zwischen 1972, 
und 1979 für Borussia Mönchen- 
gladbach 178 Bundesliga-Spiele 
bestritt, wird neuer National- 
trainer der Färöer-Inseln. 

RINGEN: Ab der Saison 1994/ 
95 wird die Bundesliga eingleisig 
mit zehn Mannschaften durchge- 
führt. Als Unterbau ist eine 
zweigleisige zweite Liga im Ge- 
spräch. 

HANDBALL: Bundesligist SG 
Leutershausen muß rund sechs 
Wochen auf Maricel Voinea ver- 
zichten, Der rumänische Natio- 
nalspieler zog sich im Training 
eine Knorpelabsplitterung im 
linken Knie zu. 

TENNIS: Die Weltrangliste- 
nerste Steffi Graf aus Brühl liegt 
mit Saison-Einnahmen in Höhe 
von 464 065 Dollar weiter an der 
Spitze der Geldrangliste. 

FUSSBALL; Der englische 
Zweitligist FC Brentford will im 
vereinseigenen Griffin-Parksta- 
dion in London mit Roten und 
Gelben Karten das Fluchen un- 
terbinden. Beim ersten Spiel 
nach Inkrafttreten der Anti- 
Fluch-Ordnung wurden zwei 
Fans aus dem Stadion verwiesen. 

Neueröffnung 

Ab 3. 1994 Fahrschule 

K« Wichmann, Langen 

Elisabethenstraße 55 

Tel. 06103/928736 

Info und Anmeldung Di. und Do. 
von 17.00-19.30 Uhr 

Freitag von 16.00-18.00 Uhr 

Eröffnungspreise 

Markisen winterpreise I D T u ^ Planung-Beratung-Verkaul-Montauc 
rn® rmhw ®3303 Dr.-Sprendlingen ■ 

H.»isen%a"R0ll.to 1 

Schöne Türen 
ohne Streichen, 
ohne Schmutz! 

Erleben Sie die 
PÖRTAS-Renovierung 

Am Samstag, dem 5.3.1994, 
müssen Sie unbedingt bei uns 
vorbeikommen. Denn dann dreht 
sicti alles um die neuen (Motor- 
räder. Wir präsentleren ihnen alle 
'94er Hondas, - serienmäBig mit 
2 Jahren Garantie* - nette Leute 
und natürlich viel Actlon. Dabei- 
sein ist alles. 
Nicht vergessen. Der 5.3 Ist letz- 
ter Abgabetag für unser Spanien- 
Gewinnspiel. Bis baidl *ab 400 cm' 

HONDA-VHTMSSHäNDLIR 

ROBERT DOLL 
Darmstädler Straße 45 (B 3) 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Tel. 06103 / 6 58 38 

( iiiiic ruh' n ilh i/.w 

PORTKr Nie mehr 
schleifen, 
spachteln, lackie 
ren. PORTAS 
macht Türen und 
Zargen fantastisch 
"neu", in vielen Va- 
rianten und Des- 
sins. pflegeleicht 
und haltbar auf 
Dauer - preiswer- 
ter als Sie denken. 

Rufen Sie an oder 
besuchen Sie uns! 

PORTAS-Ausstellung»^enter 
Dieselstraße 1-3 

63128 Dietzenbach-Steinberg 
® 06074/404127 
Seflffnel: Mo. - Fr. B • 18 Uhr. Sa. 8 - t3 Uhr 

BUSREISEN *94 
Ostern, 1.4.-4.4., Murten/Murtensee, Schweiz, FHP 375.- 

Pflngsten, 20.-23.5., Spreewald, Erzgebirge, FHP 395.- 
Gardasee, Venedig, Verona, 17.-22.9., FHP 564.- 

Blumenkorso und Keukenhof Holland, 23.4., p.P. 65.- 
MERTENS OMNIBUSREISEN seit 1945 

63801 Kielnostheim • Telefon 06027 / 81 64 

Baumarkt GmbH 
bu^Er 
Tel. 06181-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 HEIZÖL 

DIESEL • KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandtwrn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Wir... 
waschen Ihre Teppiche 
auf der modernsten und 
größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen 
- Orlent-Speziaiwäsche 
- Teppich-Reparaturen 
- Polstermöbel- und Teppichboden- 

reinigung frei Haus 

Tel. 069 / 92 08 08 00, 06181 / 9 49 90 

INTACT - Deutsctilands Nr. 1 im Wannenaustausch macht's 
.möglich: In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualitMt-Stahl- 
Emaii'Wanne Iz 6.KALDEWEI! in Ihrer Wunschtarbe. Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespatent 
^ ^ geschützt. Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso lachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
.Rufen Sie an - wir beraten Sie. Sirnkt-emmll 

Meistcrbelrieb 
. in vielen Städten 

der BRD INTACT/iÄ^/ 
BAD-SERVICE GMBH 

(Vtailander Str. 9 
60598 Frankfurt 
TS 069/68 30 54 

DESIGN 

STÜCKE 

ArtMade ist das ausgezeichnete 
Möbel-Design-Systcm von 
Parador Ihr Vorteil - optimal 
aufeinander abgestimmte Möbel- 
bauteile schaffen Freiiäume zur 
individuellen Wohnraumgc- 
staltung Vom Einzelstiick bis 
zur Komplettlösung. Fragen Sie 
Ihren Fachberater im Parador 
Ideen-Studio. 

^ .i. 

IplAlRlAbk^Rl 

OTTO 

SCHNEIDER 

Raiffeisenstraße 5 
63303 Dreieich-Götzenham 
Tel 06103/80 08-0. Fax 80 08-70 

I) I S I (, \ (Olli ( T I () \ 

Die Wiederentdeckung 

eines großen Stils. 

hülsta l 

I-rctimlc cUt ,\sthctik iitul l.ichhahcT tics Art Deco 
ktinncn sich Innen. Dfiiii ..ciassic-art-clc" att.s der 
liiil.sta-ik'sijjii-collc-ctioii setzt ilicscn Klassiker Ibrt. 
N'oni i:in/,i'lschrank bis zu den passenden Side- Migli- 
lioards sind alle Möbel im Stil des An Deco. Hei uns 
gibt's .,classic-art-dc" 
live zu besichiif^eii. 

Vt Ir ^inil i:xdii>iv \ crtr.igsp.inniT der hülMa di-sinn colkitidn 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20. FAX 06103 / 8 18 63 

[ 1 

Zeltungsleser wissen mehr! 

rMEmele 
Kundendienst 

Häushajt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

/Arnoia 
"  Ielektro 

pTECHIMIK 
Telefon 06104 / 6 30 55 

Jetzt gibt es bei Ihrem Händler 

Markisen zu einmaligen 

Preisen! 

Besuctien Sie unsere 
Musterausstellung 

und vereinbaren Sie 
einen Termin. 

Samstags offen von 
10.00 bis 13.00 Uhr. 

Sonnenschuli-Vertriebsgesellschaft mbH 
Ohmslraße 8 - 63225 Langen 

Tel. 06103 / 7 27 71 
Fax 06103/7 94 40 

Iän0imer^'tun0 

"1 '^""MMIK.lM.slll     , ^1, I     

EGELSBACHER 
NACHRICHTEN 

Hainer ^ 
Wochenblatt 

SIE Eis ' und Unt«rt>altung 
BSBiaESHEBBS 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

das amtliche Bekanntmachungsorgan 
die große Lokalzeitung 
die Vereinszeitung 
die Familienzeitung 
die Veranstaltungszeitung 
die Sportzeitung 
die Kulturzeitung 
die Unterhaltungszeitung 
der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

Iii 
X 
o 
(O 

o 

Name: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort; 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 
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Schmunzel- ECKE 

Einfach tierisch 

Hollos Licblingssendung. 

„Immer diese überraschen- 
den Sandstürme!" 

; Ohne Worte. 

Ohne Risiko 
„Gib mir einen Rat", sagt Herr Pe- 

termann zu seinem Freund Habisch. 
„Ella und ich wollen doch heiraten. 
Nun muß ich den Termin aber ver- 
schieben. Bringt das vielleicht Un- 
glück in der Ehe?" 

„Aber nein", beruhigt der Freund. 
„Wenn du das jedesmal konsequent 
durchführst, auf gar keinen Fall!" 

Der Trick 
Zwei Freundinnen unterhalten 

sich über ihre Männer 
„Wie hast du es nur angestellt", 

fragt die eine, „daß dein Mann 
abends nicht mehr ausgeht?" 

„Mit einem kleinen Trick", erwi- 
dert die andere. „Als er neulich 
abends ziemlich spät heimkam und 
an meine Türe klopfte, rief ich: 
,Komm nur herein, Herbert!'" 

„Und das soll geholfen haben?" 
„Ja, mein Mann heißt doch Paul." 

Femunterricht 
Der schöne Adolar lernt auf einem 

Ball eine reizende junge Dame ken- 
nen. Sie trinken ein Glas Sekt zu- 
sammen, und dann küßt der flotte 
junge Kavalier die junge Dame hin- 
gerissen. 

„Du kleiner Liebling kannst, aber 
wundervoll küssen!" flüstert Adolar 
anerkennend, 

„Ich schwöre dir", wispert die jun- 
ge Dame, „daß du der erste Mann 
bist, den ich küsse," 

„Auch gut", meint da der Kavalier, 
„dann hast du eben Fernunterricht 
gehabt!" 

Die Drückeberger 
Die Filmdiva klagt einer Freundin 

ihr Leid: „So lieblos wie zur Zeit war 
mein Leben noch nie," 

„Aber du hast doch seit kurzem 
wieder einen ganz reizenden 
Mann", sagt die Freundin erstaunt, 
„Und ab und zu besuchen dich ja 
auch noch dein erster und dein 
zweiter Mann!" 

„Das ist es ja", seufzt die Diva, 
„Einer verläßt sich auf den ande- 
ren!" 

Ein Strauß Anekdoten 

Wer hört schon zu... 

Der amerikanische Humorist 
Mark Twain behauptete einmal, 
bei Gesellschaften achte kein 
Mensch darauf, was der andere 
sagt. Um das zu beweisen, kam er 
einmal absichtlich eine halbe 
Stunde zu spät zu einem Dinner 
und sagte entschuldigend zur 
Hausfrau: 

„Ich bitte Sie, meine Verspä- 
tung zu entschuldigen, aber ich 
mußte noch rasch meine alte Tan- 
te umbringen, und das hat ein 
wenig länger gedauert, als ich er- 
wartete," 

i,Das macht gar nichts", sagte 
die Hausfrau strahlend, „Die 
Hauptsache ist, daß Sie trotzdem 
noch gekommen sind." 

Der Ausweg 

Adele Sandrock hatte einmal 
eine heftige Auseinandersetzung 
mit einem Beamten vom Finanz- 
amt, Zum dritten Mal erklärte 
der Beamte der Mimin mit En- 
gelsgeduld; „Gnädige Frau, es 
nützt alles nichts, Sie müssen Ihr 
Einkommen nach der höchsten 
Steuerklasse versteuern. Etwas 
anderes wäre es, wenn Sie verhei- 
ratet wären, und noch günstiger, 
wenn Sie auch Kinder hätten," 

Da donnerte die Diva in ihrem 
tiefsten Baß: „Junger Mann, 
wenn das Finanzamt so großen 
Wert darauf legt, dann soll es mir 
ein Mannbild schicken! An mir 
soll es nicht liegen!" 

Kostbare Zeit 

Der Mathematiker Einstein 
wurde von einer amerikanischen 
Radiogesellschaft eingeladen, ei- 
nen Vortrag über seine Relativi- 
tätstheorie zu halten. Der Vortrag 
sollte aber einigermaßen allge- 
meinverständlich sein. Das Ho- 
norar, das Einstein geboten wur- 
de, war beachtlich, 

„Tut mir leid", sagte Einstein 
ungerührt, „ich kann meine kost- 
bare Zeit nicht mit Geldverdie- 
nen verplempern." 

Die Mizzi 

Auch der Lyriker Rainer Maria 
Rilke mußte eines Tages einrük- 
ken, um sein Jahr Militärdienst 
als Einjähriger abzudienen. Beim 
ersten Antreten fragte ihn der 
Feldwebel, wie er heiße, 

„Rainer Maria Rilke", rief der 
nicht gerade stramme Dichter so 
stramm wie möglich, 

„Sie heißen wirklich Maria?" 
fragte der Feldwebel entgeistert, 

„Jawohl!" brüllte Rainer Ma- 
ria Rilke, 

„Schön", meinte da der Feld- 
webel stöhnend, „in diesem Fall 
werden wir Sie eben Mizzi nen- 
nen!" 

Moderne Kunst 

Die bekannte Filmkomikerin 
und Charakterdarstellerin Grethe 
Weiser besuchte das Atelier eines 
supermodernen Malers, Auf der 
Staffelei stand ein großes Bild, 
das nur aus farbigen Klecksen 
bestand. Leicht erschüttert stand 
Grethe Weiser davor, 

„Das ist Neapel", sagte der 
Maler stolz, 

„Nun merke ich, daß ich von 
Kunst nichts verstehe", meinte 
Grethe Weiser und lächelte ver- 
schmitzt. „Ich habe das glatt für 
Mailand gehalten!" 

Glatte Rechnung 

Alfons von Kastilien (1072 bis 
1109) wurde von seinem Schatz- 
kanzler zu größter Sparsamkeit 
ermahnt. Der Kanzler legte ihm 
zwei Listen seiner Diener vor. 
Auf der einen waren diejenigen 
verzeichnet, die der Hof brauchte, 
auf der anderen die überflüssi- 
gen. Der Herrscher wollte aber 
keinen entlassen, 

„Die einen", sagte er zu seinem 
Kanzler, „brauche ich. Und die 
anderen brauchen mich." 

Wurm im Alkohol 

Um die schädliche Wirkung des 
Alkohols zu demonstrieren, legt 
der Lehrer in der Chemiestunde ei- 
nen Wurm in ein Glas mit Schnaps 
und einen anderen in ein Glas mit 
Wasser, Der Wurm im Schnapsglas 
geht sofort zugrunde, der Wurm im 
Wasserglas tummelt sich munter 
im Wasser, 

„Was kann man daraus lernen?" 
fragt der Lehrer seine Schüler, 

Der Schüler in der hintersten 
Bank meldet sich und ruft: „Wer 
Schnaps trinkt, bekommt keine 
Würmer!" 

Guter Klebstoff 

Ein Mann kommt in ein Waren- 
haus und sieht auf dem Fußboden 
ein Goldstück liegen. Unauffällig 
läßt er seinen Handschuh darauf- 
fallen und hebt ihn wieder auf. 
Doch das Goldstück hat er nicht 
mitgefaßt; es liegt noch immer auf 
dem Boden, Er versucht es jetzt 
noch einmal mit seinem Tascnen- 
tuch. Wieder gelingt es nicht. 

Da klopft ihm jemand auf die 
Schulter und sagt: „Darf ich Ihnen 
eine Tube unseres neuen Klebstoffs 
anbieten? Sie haben ja selbst ge- 
merkt, wie fest er alles anklebt," 

Ehrlichkeit 
Ein Mann mittleren Alters be- 

wirbt sich um die ausgeschriebene 
Stelle als Bankbote, 

„Wir l^en vor allem Wert auf 
absolute Öirlichkeit", sagt der Di- 
rektor, als der Mann sich vorstellt. 

„Da bin ich der richtige Mann 
für Sie! Ich war zehn Jahre lang 
Bademeister und habe nicht ein 
einziges Bad genommen." 

Umschreibung 

Die Stewardeß begibt sich in die 
Passagierkabine. „Haben Sie 
schon einmal das Wort gehört 
,Neapel sehen und dann sterben'?" 
fragt sie die Passagiere. 

Erstaunt wird ihr bestätigt, daß 
das Wort bekannt sei. 

„Nun", fährt sie fort, „Wir befin- 
den uns gerade über Neapel." 

„Wundervoll!" rufen die Passa- 
giere wie aus einem Mund. 

„Ja", fährt die Stewardeß fort, 
„und vorhin hat einer unserer Mo- 
toren Feuer gefangen." 

Im Handumdrehen 
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Schachaufgabe Nr. 10 
K. H. Ahlheim, 
Schwalbe 1975 
Matt in zwei Zügen 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kn5, Ddl, Td4, d8, La,3. 
c2, Sh5, h6, BfB(9) 

Schwarz: Ke6, Tg2, Lbl, Se8. 
gl. Bd5, e5 (7) 

Weiß hat den ersten Zug, 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben eine Oper von Weber, 

Mast - grau - Run - Iro - Last - Tal - 
bersten - Rom - Ei. 

Mixrätsel 

Hier darf gestohlen werden 

GENIE 
GAST 
AT 

+ RUIN 
+ NEID 
+ OMAR 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit die 
bestohlenen' Begriffe - der Reihe nach 
gelesen - einen Ausspruch von Sartre 
ergeben. 

Ute - Kopie - uns - Rind - führ - der - 
an - Amen - Schein - Sol - Note - wie - 

und - Igo -Wien - Ada - Ost - hä - gleich 
- Eber - Not. 

KARL + HEIN 

ENG + NORA 

= Techniker 
= Wochentag 
= die Kern- 

energie be- 
treffend 

= Spaßma- 
cher 

= Südfrüchte 

Schüttelrätsel 

Besuchskarte 
Welchen Roman von Wilhelm Raabe 
liest der Herr? 

Horst Pendur/Gera. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: bei - bei - blitz - bo - 

de - der - dung - ein - em - erb - ern - 
eu - ge - ge - ge - gen - gen - her - ir - 
komm - las - le - lei - len - lieb - ling - 
lings - pa - por - ra - re - re - rieht - rin 
- säu - sen - ser - spie - sprach - trau - 
wir - sind 11 Wörter nachstehender 
doppelsinniger Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 schnell rotierender Pfeiler, 2 gebra- 
tenes Raubvogelprodukt, 3 kurvenför- 
miger Niederschlag, 4 Unterhaltung 
über Gewittererscheinungen. 5 je- 
mand, der erbleicht, 6 bevorzugtes 
Tribunal, 7 Schluß eines Zahlwortes. 8 
wahnwitziger Kegelschnitt, 9 Haus- 
flur. auf dem eine Vermahlung vollzo- 
gen wird. 10 Treppen- oder Bergstei- 
ger. 11 Kochgeräte, auf denen nur 
bestimmte Tiere zubereitet werden. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine 
Sprossenstiege für Reklamezwecke. 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
die deutsche Bezeichnung für Protek- 
tor. 

bild - hafl - heim - herr - mann - 
räum - schirm - statt. 

Klage 
lot. Vof- 
lllb«: 
rOck- 
wörti 

Kloster- 
VOf- 
iletier 

Rechts- 
braucli zornig lat,: 

fOr. le 
mit Bäu- 
men eln- 
gefaBle 
Sfioee 

erste 
Frau 

I
I

 

franz. 
ugs.: 
Polizist 

Kon- 
struk- 
teur 

T T kleine 
Ital. 
Nudel- 
posteten 

T ? 

Ploti- 
deck- 
clien 

bibl, 
Stadt a. 
Toten 
Meer 

Stadt 
bei 
Bologno Seil 

zangen- 
artiges 
Ger« 

Infam, 
v«t- 
aclitllch 

Geld- 
betrag 

T 
► hob- 

sOcfitlg 
un- 
dicht« 
Stell« 

T ? 

L Sction- 
kost 

dar- 
relchen 

f StreH- 
macht, 
Heeres- 
tell 

r 

Klei- 
dungs- 
itOck 

Jazzstil 
(Kurz- 
wort) 

T 
*■ Soug- 

wurm 
Abk.: 
ad 
octa 

T 

•ng- 
IlKh: 
zwei 

Blenen- 
pto- 
dukt 

T 
»■ best. 

Artikel 
(4. Fall) 

moSlos, 
unge- 
fieuer 

▼ 
► 

iliem. 
Flug- 
fiaitnv. 
MQncfwfl 

Abk,: 
Gfund- 
umtofz 

Rauscfi- 
gHt 

T 
In- 
Itlolen 
Totsos 

r 

Sclile- 
nefl- 
Strang 

T 
Aufgyt- 
getronk 
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► 
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Itgung *■ HoM- 

mol 
  

T r— 

10 

Silbenrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Wüste in Innerasien. 

Aus den Silben: eher - da - da - de - de 
- en - er - fei - ge - go - gö - ich - le - le - 
ma - ma - mon - na - ne - neu - ni - ren 
- ri - ri - sta - ta - tra - tü - u - va - zi - 
sind 10 Wörter folgender Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Oper von Verdi. 2 Oper von Wag- 
ner. 3 Wollgewebe. 4 Schleichkatze. 5 
Heldendarsteller. 6 Tischwäsche 
(Mz.). 7 Stadt in Spanien. 8 islami- 
scher Gelehrter. 9 Staat der USA. 10 
poetisch für Ufer. 

Die ersten und dritten Buchstaben 
nennen - einmal von oben nach unten 
und einmal entgegengesetzt gelesen - 
die eigentliche Aufgabe der Staatsan- 
waltschaft. 

Erpel - Robe - Bast - Nelke - Alpen 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann eine Stadt an der War- 
the. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 9 

Schach: 1. Te8 - c8t. Dd7 x c8; 2. Dd3 - 
d6t. Te6 X d6; 3, 8(7 - e5 matt! 
Ablenkung der sD und Feldverbau druch 
den bT. Eine Schach-Burleske! 

Lustiges Slblenrätsel: 1 Tangente. 2 
Oberkiefer. 3 Remise. 4 Stammhalter. 5 
Chesterton, 6 Heuschrecken, 7 Ulme, 8 Ein- 
reiher, 9 Teilnehmer, 10 zugreifen, 11 Ent- 
scheidung, - Torschütze. 

Sllbendomino: Wortspiel - Spielfeld - 
Feldstein - Steinbau - Bauwerk - Werkkoch 
- Kochkunst = Kunstwort. 

Silbenrätsel; 1 Tachometer, 2 Unheil, 3 
Eleve. 4 Raupe, 5 Esel, 6 Canterbury, 7 
Heinrich. 8 Teerose, 9 Ulme. 10 Neapel. 11 
Dante, 12 Süden. - Tue recht und scheue 
niemand. 

Im Handumdrehen: Uhu - ruhen - Rad - 
Mai - in - Eile = Undine. 

Mixrätsel: Gastronom. Orient. Baseball. 
Indianer = Gobi. 

Schüttelritsd: Linse - Ort - Rune - Tank 
- Zier - Ilse - Name - Galle = Lorzting, 

Hier darf gestohlen werden: Die Alters- 
grenze überschreitet man ohne besondere 
Formalitäten. 

Kombinationsrätsel: Idomeneo. 

Schwedenrltsel 
■ L ■■■■ E ■ F MQMQB ■ISABELLABURZEIT ■EISENBAHNBAEBNI ■BREITEHRBKUHBSL 
TEENBLBSTILBEKEL 
aSBBSAALBRUFBANB 
BPQBHNBONBMBAUQE 
FAEHIQBQBSPATZBN 
BAZURBOALEEREBPA 
BRATTEBNEINBMARK 

E/nm ZU FacMetrten. Ein Service t/et 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 

Langener Steinmetibetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmeltmeisler 

Langen, Südliche Ringatr 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UNfJ GESTEINSARTEN 

flalner SdUiLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

^ Elektro-Anlagen STECH 
vorm, W«rn»r 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und tecnnlsche Beratung 

Wlesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Teleton 06103 / 2 24 11 + ? 25 01 

Fax 06103 / 2 77 46 

H.STEnZ 
Malergeschatt 

GMHH 

VOLLWARMESCHUTZ • VEHPUTZ 
ANSTRICH . LACKIEHUNG . lAPEZIERfcN 

iipqr 1925 Heinrichstraße 32-63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

An alle Hausbesitzer im Gebiet 
LANGEN - EGELSBACH - DREIEICH 

WIR slelU'M lliiini unsorp Lpi;.liini| 

Geriistbau zur Verlugung 
Gerüstbau Langen GmbH. Neckarstraßo 54 
fJiiro RosliicJIci Sttiilitv OrcioicM Spipnitlinqon 

T(>l 00103 

Dl» Lelsliing, Klempnerei, Inslnllnlion. GBih«l»unp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnr Aiish.iu tict .illon W.uux* 

Mirsonsrh.ulrii t 

Schalgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

. Bodenbeläge - Teppiche - Gardinen 
Oekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/2 35 12 

Hier kimnle Kire Anzeige 

- - ^mlert selal 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

Dach' 
Nordslraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- -f Umdeckung 
Spenglerarbellen 
f-Ofdotn Sie uns 
RetGf(?n/pn m ihro 
Nachbarschjft 

Erbille Kont.ikMü'njhme Tci W xn.ijscn 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterl}«wäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalouselten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelstaach • Tel, 4 24 01 

ÜängencrÄftung 

I Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

m£angawr2ütur\g\ 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 

Telefon 21011-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

FÜR UNQEH, eOElsM ÖND DREIOCH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 9. März 1994: 
Dres. Schreiber, Annastr. 2 
Tel. 2 37 40 

EQEISBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 9. März 1994: 
Dr. Weygand, Bahnstr. 39 
Telefon 4 92 31 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8,30 Uhr. 

Fr. 4.3. Rosen-Apotheke, Langen 
Bahnstr. 119, Tel. 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 21 
Tel. 06102/22428 

Sa. 5.3. Spitzweg Apotheke, Langen 
Bahnstr. 102, Tel, 2 52 24 
Breitensee Apotheke, Sprendlingen 
Hegelstr. 62, TeL 3737 14 

So. 6.3. City-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 166 
Tel. 06102 / 3 72 60 
Löwen-Apotheke, Sprendlingen 
Hauptstr. 54, Tel. 616 30 

Mo. 7.3. Löwen-Apotheke, Sprendlingen 
Hauptstr. 54, Tel. 616 30 

Di. 8.3. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 141 
TeL 06102 / 2 50 61 

Mi. 9.3. Einhom-Apotheke, Langen 
Bahnstr. 69, TeL 2 26 37 
Stem-Apotheke 
Sprendlingen 
Damaschkestr. 4, Tel. 3119 80 

Do. 10.3. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach 
Bahnstr. 39, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102 / 2 27 03 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 
Mittwoch, 9. März 1994 
Dr. Bischofs, Offenthal, An der Tränk 57, Tel. 
06074 / 6 76 39 

SdinMIcher NMIdlenst 

flirdenKrefeOffeniMch 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
576.3. und 9. März 1994 
Dr. Volker Brozio, Sprendlingen, Frankfurter Str. 
72, Tel. 06103 / 6 85 88, priv. 069 / 6 66 77 08 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuenvehr-Notrul  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenvehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

FeuenA/ehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  22222 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  6020 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neclorstrarje 19a • Telefon 06103/2 21 87 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird ea Immer geben 

Pietät SEHRING Inli Ppler Kuppers 
Eiti- und Pountl)(>f,l,ilUin()()ii Ul)(ir1uhriin(j 
iin In- und Ausliind Erlodigung iillor For 
malil.il(?n T.ig und Nitchl, .luch sonn und 
toiortiujs ('rr('icht)iu 
63225 l.angon, Mörlolder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

ack-S et-w 
für Ihre Feste 

/ H Party-Brotchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brotchen, Stangen, 

Baguotto od. raffinierte Brol-Arrangomenls 
Urirt nWoH troi Hnus qohotort. 

Fuß. Bahnfttrane 35 ^ tOI J2ft (.Rngan, T«i. ()A103 / 3 UU »u { WnMnr Risllg Rtran« 2n ~ei Dnin3 / 11 n 

«!?• * 1 I • H Fuß. Bahn« 
WieiuT I'i'inhackt'rei 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik inh G Zinn 
Rolladon aus Kunststoff. Hol/. Alumirvurn 
HolMoro. Rollgttfor. Scherengitter. Markisen 

Ferii0einbaij'E<emente /um nachtragli 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrteb im ßundesver 
band Deutsche/ Rolladenhefstetler e V 
Außerhalb SO 16 • a. d Oarmst Ldctr 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Altliiiusiiniorung • Dachnoh.ilk • Drtchütuhliiushiiu 
Dnchf«nfitoroinl)nu • G;iubon • Vürdnnlior m 
f'nrfiolon • Aiilokr.'invofmiolunfj biB 4h I 

S8[n]ciuD®[p®n 

raoDDofe®!] ^ 
Norborl Hunkol Nockarsirnßo 54 - 63225 Langen 
Büro Rosladlor SlrnOo, Droioich Sprondiingon 
Tfll, 06103 / 6 29 23, Fax 06103 / 6 95 70 

Probleme mit Ihrer Frisur^ 
Dann ins 

Frisierstübchen Barbara 
Dämon - Horron - Kindor 

Öffnungszeiten: 
Diunslag-Froilag 8 30-18,00 Uhr, Mo, Ruholng 

Rheinsir. 24, 6322.'; Langen, Toi. 06103 /2 29 49 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchonor 
Vorsichorungen 

Scnillorstr.tHü 10 • L.ingL'ii 
Tolnlon 06103 2 2H 93 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert dl« 

zu Ihren 

Kunden 

SRIU 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weihersir 17, Tel. 06103 / 8 2161 
Darmstadter Sir. 10. Tel 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormais Blumen Scrtckedan/ 
Bahnstrafle 9, Tel 06103 / 2 36 38 

Tel«la*06103/8 40 6e 

i 

h 
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Nie ii'ar ciii warnihrrzif/i-r Meiinrh, 
flfprayt voll (liilc und ililfshi-reit.irhiift 
Sie u'ir<l allen, rlic ,«ii' kannten, 
unm-rf/i'.i.ii-n tileihi-n 

Wir ncfimrn Ahnvliicd i'on rni-iiifr lirhrn Frnii, Srhweii/rhu und Taute 

Lieselotte Kühnhold 
(/eh. liust 

* lU 2. UHU f 2H.2. l'.n)4 
lu Lü he und Dankbarkeit: 
Waller Kuhnhtild 
IHjil.-hin. Hruiut Menzel 
Chrintel Memel, f/eb. Hu.st 
Hruno, Kolf, lUe 
Dr.-Iny. (Iriirfi SuIih 
Karin ,Suhs, </eb. liust 
hafiniar 
lieinhold lleun 
liarbel lleun, i/eb. Hu,it 
Half, Ihre, Jor;/ 

Steuben.itraJ.le .'Iii, Lani/en 
Die lieerdifiunfi findet am Freitaii, dem •/, Marz l<)<,)4, um 10. IT) Uhr auf dem 
Uani/ener Friedhttf statt. 
An.stelle non Kram- und lilumensi>enden erbitten loir eine S'/)ende an die 
„/''riedlandliilfe e. V.", I'ii.sthank llannorer, Konto-Nummer IHUi-HOd, lU-Z 
•jr>o uw :io. 

Wir trauorn 
um meinen lieben Mann, imseren ^uten Vater, Schwie({er- 
valer, Briulei' und Onkel 

Heinrich Kneppe 
14. 10. DU» t 2K. 2. 1»04 

In stiller Trauer: 
Kdith Kneppe j?el), Sommer 
Wiilter und Heide Kneppe 
Roland und Ute Kneppe-Teufel 
.Kirnen Kneppe 
und iille AnKelWirigcn 

(i322.'j Landen, Flach.sbachHtralle .'U) 

Die BeerdiHun« findet am PYeitaf{, dem 4. März 101)4, um H.45 Uhr auf 
dem [.an^ener Friedhof Htatt. 

Nach einem erfüllten Leben entHchlief am 2. Mürz 1904 
un.sere liebe Mutter, Schwie^^ermutter und Oma 

Theresia Gräf 
Keh. PUt-hl 

im Alter von (t2 .Jahren. 

In stiller Trauer: 
Kurl und Martha Mahler ^eb. Griif 
Rudolf und Kva Griif 
l'eter und Renate Reichardt f{eb. Cirüf 
Reinliold, Renate und Daniel Grtif 

().'J225 Lanf^en, Wolfsj^artenstraße HO 

Die Beerdif<un({ findet am Dienstag, dem H, Mürz 1094, um 11 Uhr auf 
dem P'riedhof in Landen statt. 

Danksagung 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Worte, Schrift, Kranz- und Geldspenden uns ihre Anteilnahme und ih- 
re Verbundenheit mit unserer Entschlafenen 

Elisabeth Schäfer 
• 5. 9, 1917 t 18. 2. 1994 

bekundeten, ihr das letzte Geleit gaben, sagen wir unseren herzlichen 
Dank. 

In stiller Trauer: 
Hunnelore Becker geb. Schäfer und F^amilie 
Karl-Heinz Schäfer und Familie 
Karin Hausmann geb. Schäfer und Familie 
und alle Angehörigen 

Langen, im März 1994 

Achtung wichtici 

NttelMg der SIBKnMiG 
OrabnwI-VtrKauf« p«r T«l«fon und an der HauttOr* 
•owi« t«l«foni»ctM Angabot« von Qribmalan sind It. 

Bundaagarichtahof gaaatzllch vart)otan. 

/f 

r/ f/H X //:„s 

SSQ LANGEN 
Abt. HANDBALL 
Einladung 2ur 

JahrasiiiiiilviriinHnk^ 
der Abteilung Handball der Spon 
und SAngergemeinnchatt 1689 
Langen 
Am Mittwoch, dem 23 3 t994, um 
20 00 Uhr im SSQ Freizeitcenter, 
An der Rechten Wiese 
Tigatordnung: 
t Begrüßung, Regularien 
2 Jahresbenchte 
3 Benchte der Kassenreviaoren 
4 Aussprache über die Berichte 
5 Entlastung des Vorstandes 
e Anträge 
7 Verschiedenes 
Antrage müssen bis zum te 3 
1904 dem 2 Vorsitzenden Michael 
Krüger, WiesgAßchen 9, 63225 
Langen, in schrlNIlcher Fo-m uor- 
liegen 

Dar Voritand 

/(7i hall' (tan heben überwunden, 
hin nun befreit von Schmerz unil l'ein, 
denkt oft an mieh in stillen .Stunden 
und laßt tnirh immer l)ei Kurh sein. 

Ursula Schoknecht 

geh. Ituchhol/. 

♦12.1.1927 tl.:«. 1994 

In stiller Trauer: 
ilernhard Schoknecht 
Familie Dieter Schoknecht 
und alle Angehörigen 

();i22,'i Langen, Südliche Hingstraße 15H 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 
4. Mürz 1094, um 9.30 Uhr auf dem Langener 
Friedhof statt. 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringslr (gegenüber Friedhof) 
63220 Langen 

Ihr Fachbelrleb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEQE 

06103 

17 71 

Trauerkleidung IT 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in qroßer Auswahl und allen Großen ' 
Alle Änderungen werden •sofort ausgeführt in 

o   : :__  ' J 
Russelsheim, Bonner Stfade 40. Tel: 4 M 14 

Langen, am Lutherplalz, Garlenslralie 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Fachllrma für HEIZUNG + SANITAr 

sucht kurzlrlslig noch Auftrage 
(nicht als Subunternehmer) 

Toi. 06103/25345 

Zeltungsittser 
wissen mehrl 

Einladung zur 

Jahreshauiitversaininluiig 
am Freitag, dem 25. Mörz 1994, um 19.30 Uhr im kleinen Saal 
der TV-Turnhalle am Jahnplatz. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, Regularien 

2. Bericht des Vorstandes und 
der Abteilungsleiter 

3. Bericht des Kassenprülers 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahlen zum Vorstand 
6. Bestätigung der Abteilungsleiter und 

Wahl der Ausschußvorsitzenden und 
Beisitzer 

7. Wahl eines Kassenprüfers 
8. Wahlen zum Ältestenrat 
9. Festsetzung der Beiträge 

10. Beschlußfassung über Anträge 
11. Verschiedenes 

Antrige müsMn bic zum 17, Mürz 1994 »chrlftlich bei d«r 
G^*chlft««t0lle eingereicht werden. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Jugendliche Mit- 
glieder haben Sitz- und Rederecht, ordentliche Mitglieder 
(nach Vollendung des 18. Lebensjahres) außerdem Stimm- 
sowie aktives und passives Wahlrecht. 

TURNVEREIN 1862 LANGEN a. V. 
für den Vorstand 
Klaus Dahl (1, Vorsitzender) 

Ein herzliches 
an alle, die meinen Geburtstag zu einem besonderen 
Ereignis machten 
Vielen Dank für die schönen Geschenke, Blumen- und 
Kartengrüße 
Vor allem bedanke ich mich bei der LKG für den wun- 
derbaren Empfang 
Dieser Tag wird mir unvergeßlich bleiben. 

Langen, im Marz 1994 

Ihr Faclmiann llir OiminsloflB alle Alt 

FARBEN TAPETEN 
BODENBELÄGE 

6322B Langiin, LisbigstraO« 31 
Talafon 06103 / B SB 62 • Talafax B BB 71 

ACHTUNQI N«u In LANGEN, Fa OA- 
TINQ R^araluren aller Art. Qarlen- 
arballen, Babysilling, Einkaufs für alle 
und kranke Mitbürger, Entrümpalun- 
Cen, WohnungBauflösungen, Fernseh- 
einatellungen, Compulsrartwiten, 
TeKtlormuliarungen tür alle Qelegen- 
heilen Talafon OfllOS / 3 68 4B 

Fiat Panda. Die tolie Kiite. 
Milzatti, Offanlhai. 06074/50064 

tonsoii^ 

Amtliche Bekanntmachungen 
WIWIMÜj 

Batr.: XIII Watilperloda dar StadtvarordnatanvaraammlunB 
- Haupt- und Flnanzauaachull - 

Am Donnerstag, dem 10 3. 1994, 20.00 Utir, findet die 13 öffantlictte 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses im Stadtverordnetensit' 
Zungssaal des Rathauses. Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öflentlicher Teil) 

1 Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3 Friedhofs- und Beslattungswesen der Stadt Langen 

hier: Neulassung der Satzung über das Fnedhols- und Beslat- 
tungswesen der Stadt Langen 

4 Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt Langen 
hier: Neulassung der Gebührenordnung zur Satzung über das 
FnadholS' und Bestattungswesen der Stadt Langen 

6. Aulhebung der Baumschutzsatzung 
6 Neulassung der Gebührenordnung zur Maridsatzung der Stadt 

Langen 
7 Projekt Kindertagesstätte Schleilweg 
8 Bekanntgabe der gemäß § 100 HGO genehmigten über- und 

außerplanmäßigen Ausgatien 
B 3 - Keine Klage gegen Herabstutung 
hier: Antrag der Fraktion DIE GRtJNEN vom 18. 2. 94 
Neujahrsempfang 
hier Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 21. 2. 94 

11 Aktuelle Fragestunde des öHentlichen Teils 
Teil B (nichtöffentlicher Teil) 

12 Grundstücksangelagenheit 
hier: Verkauf eines Grundstücks 

13 Aktuelle Fragestunde des nichtölfentlichen Teils 
Hinweis: Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß der Öf- 
fentlichkeit bei TOP 12 bleibt dem Ausschuß vorbehalten 
Langen, den 4 März 1994 

Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Slv. Oartach 

9 

10 

Batr.: XIII. Wahlpartod* der SladtverordnatenvarMmmlung 
• AuuchuR für Soxlale« und Sport - 

Am Mittwoch, dem 9. 3. t994, 20.00 Uhr, findet die 8 öffentlicha Sit- 
zung des Ausschusses für Soziales und Sport im Stadtvarordnetensit- 
zungssaal das Rathauses, Zimmer 140, Südlk;hs Ringstraße 80, statt 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen der Ausschußvoisltzandan 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Jahresbericht 1993 des Sozialamtes der Stadtverwaltung Langen 
4. Projekt Kindartagasstätte Schleifwag 
5. Vertwssarung der Kindertwtrauungssituation 

hier: Antrag dar Fraktkx) dar SPD vom 11.2. 1994 
6. Aktuelle Fragestunde das öflantluhan Teils 
Langen, den 4. Mirz 1994 

Die Vorsilzend« des Ausschusses 
fOr Soziaias und Sport 

Stv. Janeen 

k 
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Exclusive 4-Sterne-Busreisen mit § 
Bordservice | 

I 
I 

lloUtel- n alles Inklusive: Ostseetcliirrafin. Norddeutscher Abend,   
ner Dorffest,.SniWA-Gala-AbciiiI mit kostenloser Retsenveriosung,' 
Stadtninürung, Orgelkon/cn, l.atcrnenwandemg mit l-"eiier/.m- | 
genhowle, llalhpeiision inkl Huffet-FnlhstUck 
Termine und Preis: 4 -K..1. DM y.-l.l .1. DM .^8(1,-, 
9 -14 .1 DM 676,-, IK -2.1 .V DM 689,-, 24 -.VV.V DM 784,-., 

StUttr0i$ni 
16 04 Tilge Wien .Spe/iul HP 70.^, 
16.04. 5 Tage Paris Spczial TP 874, 
110.^ S Tage Prag Spezial MP 820, 
20 0.1 S Tage l.ondon Spe/ial Tl' 'W9, 
27 05, 5 Tage Dresden mit lilhsandstciiigehirge IIP 'JOO. 

Rmni'und StuäUnnitm 
2f 03 14 Tage Oatern; Sizilien und Anulicn 
01 04. KTage Ostern: Toskana und litnhrien 
01 (14. |7 Tage Ostern; Portugal und Nordspanien 

IIP 20«)'), 
MP 1092, 
IIP 26.16, uual 

Dl .04.17 Tage Ostern: AndaTusien-Maurische .Städte IIP 2.16'),- 
02.0.^ lOTage Insel KIba - Pisa - .S Renio - Monaco IIP 14.50,- | 
16.0.5 II) Tage Norinandie - Bretagne - Insel Jersey Iii' 1850,-■ 
2.1.05 14 Tage Korsika - .Sardinien IIP 25'W,-' 
1()()5.17 Tage Aeolische Inseln Vulcano-Stromholi Ijp 2.V50,-1 

Mtuleal', PuUpkl- und CfptrnniMtn inkl Kart*H I 
Sturllßlit-Kxurrss Hochuni. T'agesfahrten ah 170,- ■ 
Termine: 25 .1 , 24,6., 15.7,, 5 8., I6y ')4 
Cuts od Phunlnm der Oper in llaniburg, jeweils .1 Tage 
ah .15'),- (Cats) b/w ab 404,- (Plianlom Jer Oper) 
Abreise am 16 4 , 1,7., 22,7 , 26.K., 21.'J ')4 

ah HP 26'), 
Riiisinis Ilarhier von .Sevlllu in der Oper l.eip/ig 
1)6.05 2 Tage ***llotcl Deutschland 
Open-Alr-.Siinmierknnicerl mit ,|().s^ Carrvrus in Stade 
(m ()7, 2 Tage 1(*H) Jahre Stade Im Alten Land IIP .140,- 

Kun.' und ErUbniinlMsn 
110.1. 4 Tage Bad T<il/inkl Reisenverlosung IIP 570,- 
21.0.1 7 Tage Seeboilen/Klirnlen - Prilhlingsreise IIP 615,- 
1)1.04 10 Tage Ostern: l.lorel de Mar VP 7')'),- 

■ ,04.IO Tage Ostern: Mallorca: Costa de C'alvia VP 12')'),- 
11104. 6 Tage Ostern: Cannes / C'ote d'A/ur IIP 
111.04. 5 Tage Ostern: Bardolitio/darüasee IIP 
01.04.10 Tage Ostern: Bardolino/Ciardasee III' 
1)6,04. 5 Tage Bardolino/Ciardasee IIP 
0") ()4. 5 Tage Schlosshotel Hrnestgriln / Oberplal/. IIP 

4'rage Blutnenkorso llollatui - Insel Borkum TP 
4 Tage Blumenkorso Holland - Insel Borkum TP 
2 Tage Kulinarisches lilsali f. Peinschmecker HP 

21,04 
22.04 
21.04. 
21 04. 
27.04. 
28.04. 
2').04. 
10.04. 
05.05. 
06.05. 
17.05. 
27.05. 

7 Tage Closau am Dachstein / Sal/.kammergul HP 
5 Tage Insel Rügen - Insel lliddensee IIP 
4 Tage Walpurgisnacht in Hahnenklee/Har/ IIP 

IIP 
IIP 
HP 
HP 
HP 
IIP 
HP 

1 Tage Kirchberu / Bayerischer Wald 
2 Tage Isur-Fldflfuhrt Andel hs - Bad TiiI/ 
5 Tage Schlosshotel lirncstgriln / Oberplal/ 
5 Tage Wachau - Wien 
6 Tage Rfluen-Hiddensee-Ilscdom-Stralsund 
1 Tage •♦"♦Interalpen-Hotel Tyrol 

27.05. .1 Tage l-ii*uswnchenende l.übeck 
27.05. 5 Tage Bayreuth: Bier-KulTour mit Volksfest HP 

Kururhub An¥>$ndungtn) 
06.01, 8 Tage llngiirn: llevi// Plattensee »HP 
06.01 8 Tage Bad Griesbach / Rnttal Öl'' 
16.04. 5 Tage Bad Ciriesbach / Roltal ÜF 
16.05. 5 Tage Bad Ciriesbach / Rottal Clp' 

')70,- 
7')'), 

1480,- 
62'),- ■ 
6')5,- Z 
4')'),- ■ 
4')'),- ■ 
12'),- I 
650,- ■ 
7.50,- ■ 
450,-1 
12'),- ■ 
a.A ■ 

6')5,- 5 
5.5'), ■ 
8')0,- ■ 
7(K),- 5 
4')6.-1 
67'),- I 

62'),- ! 
49'),-1 
170,- I 

■ 
170,- 

langreichi: _ 
Den .STHWA-Katalogi 

AhholiiHK uiieh In ■ 
Ihrer Nähe!' 

In den o.g. I 
^-'■'''WN>luniien,i«n'l, Ausflüge enthalten, 
senden ,wir Ihnen gern kostenlos zu. 

TOURISTIK* 
63755 Alzenau-Waaaerlos, Tel. 06023/1021 ' 

[> Zeitungsleser wissen mehrl < 

rRÜHLlHOSfSST 
am 

5,MÄRI9«* 

ft'lgtiii ausvt.iihjiig 

't<rt«n Sie mit un» am S. Mirx 94*^ bei Rieienstimmung in den 
utofrühling. Fiat präsentiert seine neuesten Modelle, wie x.B. 

den Fiat Punto. Neben viel FahrspaB 
gibt's auch viel SparspaOI Die Finan- 
cierungsangebote der Fiat Bank GmbH 
werden Sie begeistern. Es erwartet 
Sie außerdem ein tolles bundesweites 
Gewinnspiel der Fiat Automobil AG 

^•iinahmekarten bei uns oder der Fiat Automobil AG, Heilbronn). 
etwas Glück winkt eine Kennenlern-Woche im neuen Fiat Funto 

"Abrio oder im neuen Coup^ Fiat. Ob Sie am Start sind, xeigt sich am 
5. Hirx 94*. Besuchen Sie uns, es lohnt sichl 
Alte Angebote gelten auch nsch dem Frühltngsfeit. 

* Außerhalb der |e»etzijchen Lsdenöffnungszeiten keine Beratung, 
kein Verkauf und keine Probefahrt. 

BI8UCHIN Sll UNS BBIM 

^RÜHLINGSPISTAM S.MÄRZ94! 

RUTDmlEKairl 
Mainzer Straß« 48 • 63303 DrcMch-Offanthal 

T«i«fon0«074 / 5 00 64 

PALMENGARTIiN 
Orchidoen im Palmenhaus, 
Azaleenschau und Fruhlingsblumenschau 
in der Galerie am Palmenhaus. 

du und 

dein garten 

Informatlons- und Verkaufs- 
Ausstellung für Blumenfreunde, 
Hobbygärtner, Kleingärtner. 

Skulpturen aus Slmhanw 

4.-13. März 94 
täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr 

Wenn Sie alles auf 

einmal sehen wollen! 

Sitilu'ii Sif in;tl i'lx'ti st htu li die ir.issi'ink- kr.twaiif (kUt 
wollni Sii- llmii rn'uiKk'ti ilic luiii- S()nHiur<i;ink'n)lx- 
/riHfiir' .Mit „tiitilli-iKiMi" l altnIntiuivn.SLlif.tnkcii kein I'id 
hltm. Tc-stin Sir Ix-i uti.s tlii- 
UidiiKiinf^iHkni iIiT Tttn-n. hülsta !S! 

VC'ir situ! attloriNii'rtus htilstj r.itirii hllin^.shalls 

DiETßiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienleldstraße 15 + 34, Oreieich-Oreieichenhain 
Telefon 06103 ' 8 48 20, FAX 06103 / 8 18 63 

FRÜHJAHRS 

SIVE 

... mit dem PEUGEOT 205 Forever 
Oer PEUGEOT ?05 - schon heute ein Klassiker ■ und als forever' 
besonders altraidiv. serienmäßig mil Glasschiebedach, elektrischen 
Fensterhebern vorn, Zeniralverriegelung. VelourssU/be/ugen • ein 
tolles Sondermodell, made lor forever 

19% 

effektiver Jahreszins 
fiii dilu (luijuii PHiGtOT Üitfk«! PKW 
Ah 70% AM/dhluiiu, iiiü 3() Moiitit» Ld<il/ui( 
hir AimjuIjuI ditr PEUtif UT tidtiit 

GROSSE SOIMD^RSCHAU 
AM 5. MARZ 

I Mm m Autohaus 

Jihaum 
Ringwaldstr, 22a und Langener Str. 

Dreieich-Götzenhain 
06103/8 28 60 

ORIENTTEPPICHE 

IM HAUS 

tacke 

Darmstadt 
Olto-Röhm-Slraße 83 
Tel. 06151 / 9 29 30 

Sofort zugreifen! 

Topangebote aus unserer Orientabteilung 

Orient-Teppiche aus aller Welt in verschiedenen Qualitäten und 
Preislagen. Traditionelle und moderne Designs. 

Türkischer Kelim 
ca. 190x280 cm DM 

Tibet-Teppiche aus Indien 
in verschiedenen Mustern. 
Handgeknüpft aus Neuseelandwolle, 
ca. 70x 140 cm DM 

ca. 200 x300 cm DM 

Seidenteppiche aus China 
mit traditionellen Mustern, 
ca. 200 X 300 cm DM 

449.- 

199.- 

989.- 

2900.- 

Echte persische Gabbeh-Teppiche 
aus 100% reiner Schurwolle, « Onn 
ca. 200 X 300 cm DM 199«la'" 

Echter persischer Täbriz 
Handgeknüpft aus 100% reiner Schurwolle, OnOn 
ca. 200 X 300 cm DM uSUsUb" 

Einzelteile bis 60% reduziert! 

ACKE OTAL OP! 

TACKE & 
Regent Möbel 
GmbH Ä Co KG 
Mül)el Pdraüiüb 

j|.f- Otto-Röhm-Str. 83 
vcirnisiaai Tei. 06151/92930 

^ M IB2 MIT NOCH MEHR CMICI 
^ Mit NOCH MEHH AUSWAHI.I 

Bm»* * RIGINT MOBIL UND MIT GANZ VIEL WH H ■ BEMAfUNG UND SLRVICE 

Neue Heizung - 
neuer Schornstein! 

.^Umweltschonende 
Brennwerttechniki 

- weniger Abgaae 
- weniger Energieverbrauch 

...der Umwelt zulfebel 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Ummersplaler Straße 106 
63165 MUhlhelm am Main 
Tel. 06108-6137 
Fax 06108-et 7» 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Schluß mit der 

TMnkwasservBrschwendung! 

Durch Regenwaasernutzung 
die Wasservorritte bewahren 
In IHRER Zisterne 

— bereits über 100 Inslallatlonenl 
— Planung, Lieferung, Ausführung, alles aus einer Handl 
— Neueste Erkenntnisse I 

Klein Bauatoff« OHG - BruckneratraSa 105 - 64291 DA-WI«hausan 
Talalon: 06150/7754 Talala«: 06150/84055 

■ ij(js h./ m //(w :i 11 ' ■ i.nilis Aiiiil'ftj ■ l (ihis 

2197.- 

}f 
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UNTERRICHT STELLENANGEBOTE 

BOOTSSCHULE 
nmnofv'Kiifito. Tunk, Soonnt 
(nr Scxjlor i MolorbootlHhrer 
F!(EY Yachting Hanau 

BOOTSVERLEIH 
Sogol Motor Rudor Tret PHfltkil 

Hii Kossolslitdl, Hollnrbnicko 
T0«1!t?2939, F. 7996?, Boollh. 25366? 

MIETGESUCHE 

KO 

wir sind ein expandlerendas Handelsunternehmen auf dem 
Nnn-Fnod-Sektor und gehören als 100%lge Tochter zur 
SPAR Handals-AQ. Für den Ausbau unseres Flllalnetzes 
suchen wir In StAdten ab 30.000 Einwohnern 
• «bwisnllM UNlMtlakai« nvItdiMi 300 inmI SSO m' 

|rfut N»ll»nr<tminii 
• hl la* wimI lli-levllesen 
Ihre Angebote, die wir mtl rtiinetster Diakretion behAndeln, nenden Sie 
bitte an: Kodi-DiakontlAden QmbH, Zum Emenhnmmer 52, 

46O40 Oberhau«en, Tuletax: (02 OB) R 50 07 11 
Tel.; (02 08) 8 5007-1A Herr Oednarniyk od. (02 OB) fl 5007-19 Frau de Haan 

LADENLOKALE 
mit Verkaulslläbhen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBstädlen und in allen Orlen ab 2000 Einwohnern 

wir blelon Ihnen: 
Lanfl(fiftli(|fn Miolvf>r1r>in SfMliPnhodMin^i'iqi'n IOl6j0ni 
rT»r)(lqei(>cliti> vvoi1q^fii(.lu>ftr> Mi»>i»> 07391 / 504-242. 
Uhtffitahme 6nlorl o /u sp.UtMoii Zt^Mpiinkl -276 -28? 
Wir verhnndoln übor: 
MiolvorAUh/iihluitn^'» PorhoiMhihont.itinto Kloino IMivii Aiish<iiitt>n 
SCHLECKiR Exp'UislontiiihlclliMin l'o'itfruh 

E 
O 

E 
E 
IS 

Die Onj.BI. GRUPPE mit 6 «igertfilAndi 
gen Qoaellsrhaften in Deutechland i-fty 
land und Italien ist einer der bedeutend 
»ten Kon/emur>*it>hAngio«n Hersteller von 
industriellen ßetchtchtungsstotfen 
Dynamik, FlexihilitAt und Innovation /eich 
nen unsere Unternehmen in allen Berei 
chen aus und sichern unseren Marktertolg 
Wif suchen ah sofort einen 

Lackierer 
lüf unsere Anwendungstechnik im 
Innendienst 
Der Arbeitsbereich umtaflt haupt 
sAnhlich die 

Anwendung und Abprüfung von 
Industrie uf>d Kunststoftlacken 
Erstellung von Musler und An- 
sichtsblechen 

Wir Stelinn uns vor, daß Sio als Au 
tolackierer oder als Praktiker mit 
vergleichbarem Wissensstand eini 
go Jahre Erlahrung in einer Auto- 
lackiererei »der bei einem l.ackvor 
arbeitet sammeln konnten 
Senden Sie bitte Ihre Boworbungs 
unterlagen mit Lichtbild an 
SCHRAMM LACKE QMBH 
Ein Unitrnehmtn der 
QREBE GRUPPE 
Personalabteilung 
Kettelerstraße 100 
63075 Ottenbach 
Telefon 060/flfl 03 2 67 
OnEDr. QRUPPb 

■ ■■■ 

'Geh'mal wieder ins Kinc 
JL AJLU 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTIUmiKINOS: 

I Btivilll 73 T« 0ei03(;»0tl 
NEUES UT.: | 

1 HhMHIi K Td 1*1017 9131 f 

ica 
TAül ?0.Vii12) S« sitrh 1 ? ♦ S« 15 SV Stlt«im«rPAr nf»riinrti#94 liiiTOMMANKR 
PWlDflPHM 

S« «So 0\ t&aOUhMO Ai M«iMer E<toi urtd Min (Himucili 

WO-TM ?0 30ÜN(6) fia «So ♦(> iurhiSXI^S« !flOO*5ta m&SV Oer Uh»nMcfH>r>OMtfoto «ui 
USA 

COOl RUtMMBt 
Auf JArT>aiC« d«r Bob lot> 

7«ijn'!7 
SIM'Tlgl JOOCUhnoAl 

S« -So «ucMSOO. trjout,,! 
• S« JJ45UN8V 

WHOOflCKXnMWÖ 
JMIBIMTr 

mf 
Dl ;;3ouhi(tiii 
SNEAKPnEVIFW 

^^^^BIjchmannQm^ 

Spe/iniwcrkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdäch- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprondlinger Landsir 114 
Tel. 069/^83 10 74-75 
Fax 0 69/83 55 35 

■luch Sarnsing 0-12 Uhr 

MSORE 
QBATISPflOSPEKT 
OtIO] ' 4;318 

nso«n . langewr str t> • aa (OEistACN 
M auch MmhnwiurM tu UtnihmpraiNO ^ 

NatunchuUbund] 1>0\AU N»na 
Einladung zur 

JANMSMUPmMAMMlUNa 
am Freitag, dem 18 Mflrz 
1994, um 20 Uhr in der Qasl- 
stAtto „Zum Limmchan" 
Taqesordnung 
1 EröHnung und Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3 Bericht der Revisoren und 

Entlastung 
4, Vorschieoenes 
5. Film von Herrn Hubolor 

,,Der Qraureiher" 
Der Vorstand 

[litrtkl<atil(ntinn, Btiriil dringnful in 
I iitvion/OrDinioli oinn S-Zimmsr-Woh- 
niing fu( (IM HOO 1)18 900 ,1:0 hO fiO 
m-' Ini tn(jtttihf)r OfU)/'t / H!) 41 (Hi. iii) 
moolJlu 0BI03/2I)2 rj 

Such* i\l Lad*naa«ch*lt iHini l.agar- 
rnum in l Hiigon MM biH 1000 , Inl 
nti103/2 37 1H 

Sijclui 

3-4-Z]mm«r-Wohnüng 
im (iudi F^iium von f-riinklurt Hn 
rulNifttigos Hhopnur, 40/3b Jnhr», 
(hinkiinuDBlollto in Krnnkturt Miot- 
nngüboto ürl)Blon untnr Inl OßO/ 
;?H 00 25 

Herrliche DHH 
in Langen 

Das Maus für dm ijrndn Familie. 100 m-' 
Wfl ♦ 70 m-' Nfl (»l\. 3 (J.Klor, offonor 
Knmin. boIu miln Aiisslatluno, D| 1983. 
Frnihlollun^} 0/04. luf nur DM flOOOOfl 
inkl O^fanii iirid (iBK wordnn Sio alol;or 
nuHit;c)i 

Rufen Sie uns an. 
Buchksmp A Fels Immobilien QmbH 

Tel. 06074/4 20 71-75 

Erbauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaule Ihr« Anlalle nn Immobilien 
aen bar Toi 08108 / 7 25 46, 
Kreis 

Ein notlos, kreatives Toam sucht Vorstärkung: 

• Kassenkräfte mit Erfahrung 
(Toilzoil) 

• Buchhändler/in 
• Auszubildende/n 
InloroBsiort? Wondon Sio sich an Herrn Moder (Frau Müller)! 

BUCH HABEL 
Isonburg-Zontrum, Hormosstraße 4 

Tololon 06103/32 90 44 

Wissen kommt nlclit 
von ungefälir, 

Zeitungsleser wissen 
melir! 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

IMMOilLIEN 

Von Privat an Privat. Suchn I Fnini 
hon MiUJä in l.nnnnn, uuch lonoviu 
miujshotlurflnj, r«»l 06103/6371?/ 

Bad Boden-Saimunsler im Mnin Kin- 
/i(i-Kfnih. ?-?l -1 TW mil cn flO in-' Wll. 
inki W^. (^ut)oninn In Ku(/.t Küche. 

. B.vd. (VWn, Ahsinilr , Knll0i. iUtKun, 
f ortiyntnllung Lnrtr> Dn/ HiO'l 
KP; Dm 305 000.- LBS Immobilien 
(06061) 1 25 63. 
Kuraladt Bad Orb 2 Zirnrnnr E TW In 
ruhignr Wotuilagn, Ndhn Kurpark, sep 
uigonnr Lingiinqulmroich. Qrund- 
atückBiinluil. gr TorrnHsn, WM 60 m?, 1 
Kf/ Stollpltil/. Kollor, 
KP: DM 210 000,-. LBS Immobilien 
(06051) 1 25 63 

VERMISCHTES 

Kriaanaloharar 
Arballaplati 

MelzgerBl- 

veikäutarin 
(Labsnsminelvarklulerlrt) 

(ür halbe oder ganze Tage 
zum sofortigen Einirlll 

gesucht. 
Metzgerei BODE 
Qartonstr./Ecko Taunusstr. 

63225 Langen 
Telefon: 06103/2 15 79 

Lebensiiiifo durch Handlosen, auch 
Kiiiton DoulNcii. (Hiulisch. ruBBisch 
Frau And^rln. Inl ofiO / HH 26 :Ki 

Krankenpflegerin in Lunutin biotnt AI 
tonpiloyn N/thoroB unter Toi 06t03/ 
2 25 25 at) 14 Uiir 

lv«r hoben ouchW'|hr 
IwunsdihoüsTop-W««" 

Eigg'"'" 

Fertiggaragen 
Wh •.iirhni) ^ AiilKliillpInl/H lur F iitliy 

iin liioBignn lliiuit) Oihmii Clti riigoii sdllon vot) InliitOHäoiiliit) iiim 
Ihruii) l'L/ lUiroich hohi« hligl Wiirrlnn hrxiniin Aiib iluiNntn (ItuixlTiKiliin wif 7 Kiiiilnrn Udtiiunn /(tiii kIimI« loilii 
/iiMlon ProiH iin wiii / fi 

Doppelgaragen 
ab 6982,- DM Miiiiiiriltim l'iil/ und l ioli>iiii)() troi Hiiiisliillo ftind M)lt>hlv(irBiaii(tlii.>i iin 

l'rnifi Kiilhitllur) LilHtilt^tjon l.UH. tul (jr>Ul /5I iioat 

m interessante, IMngerfrlstige 

Nebenbeschäftigung 
■ «i.intenflewer/ln Auel) lur I Itiitflliniieit/Herdner) hm froinr /nileintniUirig fuhren Hie IrtlnrviawB mit FrnDnhnuor) in f'rivBl- hnufirinlten ilurchi (Knin Kiipilnl. koif<H Wiirthing u kam Verknul) Ab IH JHhri). KnrMnkllraijcliQ u molori siert. ktir,r)en Bie koatenluB u unver- t)indlu:ti unser InforrttnlionBritalenal antoritern (PoBtknrte/Anriif genügt) 

Auahilfen 
mttnnlTwalbl. ab 18 Jahron 
M(i blsFr (18blB21 Uhr) zum Aul 
fiillen voi> Lebonsmillelregalen In 
Suparmirktan Im Raum Obarta- 
hBuaan geauchl Elritalz nach Ab- 
■prache. Tal 06106 / 6 17 50 
(Klar 0161/2 84 16 23 (ab 16 
Uhr) 
EIK Regalaullulldiensl GmbH 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

Autos wolleri Zapf-Garagen 
Alles drin. Alles dran. Alles MPf. 

Coupon 
Schicken Sie mir Cisrsgen-info. 

□ Schicken Sie mir V>^S Csiiette. 
 ^ 

ZZVPF 
Rduen aul eine gemcinuime Zuiiunlt 

Wemnr Zapf KG • Golllleb-Dalmler-Str. 25 • 74076 Heilbronn 
Tclelon 071 31/1 77094 • Telela* 071 31/164096 

Ihr Anspreihparlnpr: H. Dönlibfer- 63SOO Seligenstadt 
Telelon 06182/6791 3 • Fax 06182/67941 

LANGENER 

AKZET^ 

STADTHALLE 

• Freitap, 11 .3. - 20Uhi 
I DER TOD UND 
I DAS n^ADCHEN 
I StiH'.k von Auol Otifintinn 
' mit SUSANNb UHLEN, 

FRIFOHFIMPTOK 

I Dicntlag. 15.3,. isuhr 
DIE KLEINE HEXE 

I I healei Uli Kindel ah 6 

I Mtltw 18.3. M « IS 30Uhi 
1 DER TÖLPELHANS 
I riguioospiel fui Kindni all J 

Samstag. 19.3. - 20 Uhr 
I KAHAKI II t)l M SI>II/1 rmi ASSI 
I WERNER KOCZWARA 
I mit seinem nmteii Piittfiamm 
' WENN DIE KEUSCHHEIT 
. IM BORDELL VERPUFFT 

I Freitag. 25.3. - 20 Uhi 
ALTMODISCHE 

I KOMÖDIE 
. V Alenft) Ailniuiw iitll PE t ER 
I ARENS u MARORIT ENSiNOER 

I Samstag. 26.3. - 20 Uhi 
I EINE GANZ NORMALE 
I FAMIUE 

Komödie von Noll Slinon 
I mit DIANA KOHNLHuva 

FnfsrliiitigngatsIlBrhafl rnbh Matkipl«!/ ( n.ions falaldo HO ftU S /iiaAUlich 1)4) Ina ty(N>Uhr 

FAHRZEUGE 
VW Polo Fo«. EZ 11/00. Mod 91. 
60 500 1(111, rU ASU Hollen nou. 
schockhollgopil. Topzual, QaWu, 
Preis VU 10 500.-. Toi 069 / OH 23 83 

Den Armen 

Gerechtigkeit 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Koln SÜ0500-500 

Unter neuer 
L E 1 T U H Q 

Speiserestaurant 

»Zum Rebenstock« 

4^® 

Rheinstraße 18 
' 63225 Langen 

  

und IVlitarbeiter 

'ihre Familie Gaiic 

06103 

S 5 46 24 

OfTniiiiKH/.i'ltcn: 
lilKl V, 1 l .^ll bis I I ,111 niir 
imil V P,,A(I bi.s J I im: I ihr 
w;inm' Küi lu' hi.s 2,V(ll) Uhr 

Hninlnstr 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und inlormieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langoner Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aulmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

n£]an0mer2eitung 
■€■ ja^nni wAomoffw  i*TT rf mweiii w» f tmtf 
e««ei« eiiiiiiiiiiaiiieiM ' 

Hauplgtschiftsstalle Langtn 
Oarmstitdtar Straße 26 
Telefon 2 10 11-13 

öttnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

E0EL8BACH: 
Weitere Annemestellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN; Bahnstraße 67 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2 12 

AnzelgenechluD für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 16 Uhr; lür die Freitag-Ausgabe ist 
am Mitwoch um 16 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschältsstelle in Langen aulgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für dio violon Oluckwunscho, Blumen und Qeschenko anidfllich 
unaoror Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. HaupislraDe 20 Q®'' Finke 

26 mm hoch, 2epaltlg, DM 28.76 ' 

Herzlichen Dank lur alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
rochier 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

OHenIhal, TaunuislraRe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müner 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, lepaltig, OM 33.- 
' Prelae Inkl. MwSl. 

40 mm hoch, 2apaltlg, OM 40.- * 

rner>^»r • • '^■gpir 
$ 

HAINER 

WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

Nr, 9 Freitag. 4. März 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98. Jahrgang 

I 

«t 

Bei der Stadt 

wurde gestreikt 
Drcivlch - Knapp 100 Hc- 

SL'hilfti(<l(' cli'i- .Stadt Dri'iolch 
li'Rlcn am Monlan vormiltaK 
für clni'inhalb Slundtm die 
Arbeit nlcdor. SIp fDl^tcn da- 
mit clni-m Aufruf der (Jn- 
wcrkschaft ÖTV. 

Man habt' mil dorn Protest 
di'utlich machen wolUm, ,,dall 
wir mit c'lnor Minusrundo Im 
Öffentlichen Dienst nicht ein- 
verstanden sind", erklärte 
ÖTV-Vertrauensmunn Hugo 
Hadenheim. Die Gewerk- 
schaft habe keine ,,unmögli- 
chen Vorstellungen", sondern 
verlange lediglich, daß durch 
eine I.,ohnerh«hung wenig- 
stens ein IVll der Preissteige- 
rungen aufgefangen werden 
kann. 

Im September 

wieder Dreverta 
Drcicicli (fm) - Die Urelel- 

cher Interessengemeinschaft 
fortschrittlicher Gewerbe- 
treibender ,,aclive 2 00(1" 
richtet auch In diesem Jahr 
ihr Hauptaugenmerk auf die 
Drelelcher Verkaufstage 
(Dreverta). Die Gewerbe- 
schau des Vereins findet am 
Ü4. und 25. Septembur Im 
Bürgerhaus .Sprendlingen 
statt. Noch können Betriebe 
aus Dreielch und Umgebung 
einen Standplatz reservleren. 
Weitere Auskünfte erteilt 
Horst-Günther Flick unter 
der Telefonnummer (1 10 20. 

Leiter der Kripo 

im Burghofsaal 
Dreieich - Um ,,neue Ansütze 

tliT Krlmlnalltütsbekümpfung 
'm Krel» Offonbach" geht es bei 
finer öffentlichen Veranstaltung 
Oes SPD-Stadtverbunde» Drel- 
fieh am Donnerstag, 10. März, ab 
'9.30 Uhr Im Burghofsaal. Der 
Leiter der Offenbacher Kripo 
Wrd ein Referat halten und den 
Besuchern präventive Maßnah- 
"lon.erläutern. 

Die „Nieten in Nadelstreifen" 

waren außerordentlich gefragt 

Weniger Leser, aber Ausleihzahl in Büchereien ist gestiegen 
Ureieich (fm) - .Stephen Kings 

Horrorschocker, die Liebesge- 
schichten von Rosamunde Pll- 
cher und die Thriller von John 
Grlsham: Das waren im vergan- 
genen Jahr die Roman-Renner In 
den städtischen Bücherelen In 
Sprendlingen, Dreieichenhain, 
Götzenhain und Offenthal. Bei 
der Sachllteratur standen „Eine 
tödliche Liebe" von Alice 
Schwarzer und Gtlnther Oggers 
,,Nieten in Nadelstrelfen" ganz 
oben In der Gunst der Leser. Oft 
gewünscht wurden In dieser 
Sparte auBerdem Computer- und 
Relsellteratur sowie Bücher zu 
den Themen, Steuerrecht, Miet- 
recht und Ratgeber für die Be- 
rufswahl. Und auch die Jugend 
hat die Lust am Schmökern Im 
Zeltalter der Computer nicht 
verloren. Im Gegenteil; Es wurde 
ein leichter Anstieg notiert. Für 
Dinosaurier, Indianer und Rit- 
tertum Interessierten sich beson- 
ders viele Mädchen und Jungen. 
Autorinnen wie Enld Blyton und 
Astrid Llndgren haben aller- 
dings nichts von Ihrer Beliebtheit 

eingebüßt. Das alles geht aus 
dem Jahresbericht 1093 hervor, 
den Bücherei-Leiterin Renate 
Rauffmann jetzt vorstellte. 

Insgesamt fiel die Bilanz der 
Bücherei-Leiterin positiv aus. 
Zwar ging die Zahl der Benutzer 
um 2,3 Prozent zurtick, aber da- 
für wurden mehr Ausleihen regi- 
striert, nämlich knapp 136 000. 
Das bedeutet einen Anstieg von 
2,1 Prozent im Vergleich zu 1992. 

Die Steigerung ist zum einen 
auf die wachsende Beliebtheit 
von Compact-Dlscs zurückzu- 
führen. Erheblichen Anteil dar- 
an hat aber auch die neue Drelei- 
chenhalner Stadtteilbücherei. 
Das schmucke Fachwerkhaus 
hat offenbar die Leselust der 
Dreieichenhainer geweckt. Die 
beiden Mitarbeiterinnen Elke 
Schilling und Irene Rehwald 
durften sich über 50 Prozent 
mehr Kunden freuen. Für Bür- 
germeister Bernd Abeln der Be- 
weis, daß sich ,,dle kleine Büche- 
rei in der Fahrgasse zu einem 
kulturellen Zentrum entwickelt, 
dessen Bedeutung für den Orts- 

tell sich sicher noch steigern läßt, 
wenn der Lesegarten erst einmal 
eingerichtet ist . 

Der Medienbestand aller vier 
Büchereien stieg 1993 um knapp 
2 000. Mehr als 68 100 Bücher, 
Zeltschriften, Spiele, Kassetten 
und CDs können derzeit ausge- 
liehen werden. Zu den Neuan- 
schaffungen zählt eine Chronik 
aus dem 19. Jahrhundert. Stati- 
stische Angaben sind im Jahr- 
buch nachzulesen und alles Wis- 
senswerte zum Thema „Film" 
kann man jetzt in einem Fllmle- 
xikon finden. Der Etat für 
Neuanschaffungen betrug 
100 000 Mark, das sind 20 000 
Mark weniger als 1992. Im städ- 
tischen Haushalt für 1994 soll 
der Ansatz nicht reduziert wer- 
den. 

Spendabel zeigten sich viele 
Drelelcher, die der fJtadtbüche- 
rei an die 3 000 Medien überlie- 
ßen. Immerhin 800 davon konn- 
ten in den Bestand einsortiert 
werden. Der Rest kam bei einem 
Flohmarkt zum Verkauf. 

Kinderwunsch: Fiffi 

soll draußen bleiben 

CDU für „Dogstops" auf Spielplätzen 
Dreieich (fm) - Der Magi- 

strat hat den Stadtverordneten 
einen Bericht vorgelegt, In dem 
es um die Kosten für die Verle- 
gung von Gittern Im Eingangs- 
bereich von Spielplätzen geht. 
Wähi'end der öffentlichen Kin- 
deranhörungen hatten die 
Kleinen oft moniert, daß Spiel- 
plätze auch für Hunde zugäng- 
lich und deshalb oft verunrei- 
nigt seien. Mit sogenannten 
„Dogstops" — Gittern, die ver- 
hindern sollen, daß Hunde auf 
die Spielplätze laufen — könn- 
te bei eingezäunten Spielplät- 
zen Abhilfe geschaffen werden. 

Für die Spielplätze Pestaloz- 
zianlage, Fasanenweg und 
Nahrgangstraße in Drelelchen- 
hain, Im Höchsten, Am Spil- 
zenpfad und Am Lachengra- 
ben in Götzenhain sowie Berg- 
straße, Alte Rheinstraße In Of- 
fenthal, Hasenpfad in Buch- 
schlag und .Schleusenstraße in 
Sprendlingen kämen diese Git- 
ter In Frage, da die Spielplätze 
bereits eingezäunt sind, so der 

Magistrat. An Mutorlalkostcn 
wüiden für die Schutzgitter 
zirka 13 000 Mark anfallen. 
Außerdem käme eine Holz- 
schleuse hinzu, die für 200 
Mark das .Stück zu haben ist. 
Insgesamt fielen dafür 2 400 
Mark an. Für den Einbau der 
Gitter und dei- Holzschleusen 
müssen weitere 5 000 Mark 
veranschlagt werden. Insge- 
samt würde die Maßnahme mil 
24 000 Mark zu Buche schla- 
gen. 

Auf ande,-en Spielplätzen 
haben sich die „Dogstops" 
nach Angaben aus dem Rat- 
haus bewährt, denn Hunde ha- 
ben eine natürlich Scheu, auf 
das Gilter zu treten. Das Parla- 
ment muß nun entscheiden, ob 
die genannten Drelelcher 
Spielplätze damit ausgestaltet 
werden. Die CDU-Frakllon hat 
bereits reagiert und den Magi- 
strat aufgefordert, die 24 000 
Mark nachträglich In den 
Haushalt einzustellen. 

Bild einer lebendigen Schule vermittelt 

Info-Nachmittag in der Weibelfeldschule stieß wieder auf gi^oße Resonanz 
Drripichonhnin (Ist) Heim 

.Nachmittag der offenen T\lr" 
präsentierte sich die Weibelfeld- 
schule wieder einmal von der be- 
sten Seite. So strömten dann 
auch etliche Interessierte Eltern 
und Kinder am vergangenen 
Kreilag In die Dreieichenhainer 
(iesamtschule. Vor allem den 
Viertkltißlern und ihren Ellern 
wurde Gelegenheit gegeben, sieh 
vor Ort über die Körderslufe der 
•Schule zu informieren Natürlich 
interessierte viele auch der Über- 
fjang in die siebte bzw. elfte 
Klasse, sowie die verschiedenen 
Schulzweige der additiven (le- 
siinitschule 

Im Atrium wurden die (tilsle 
mil roeklgen Klängen begrüßt. 
Die Schiili)and intonierte Klassi- 
ker wie ,,.Smoke on Ibe water" 
von Deep Purple, aber auch 
neuere Hits wie ,,What's golng 
on" von den Kour Non Blondes, 
'ür die Verpflegung sorgt«' unter 

anderem eine Sehülergruppe, die 
im Rahmen der Arbeitslehre und 
des Praktischen Lernens an der 
.Schule auch für den Mitlagsll.sch 
in der ..Mlttwochskantine" zu- 
ständig ist. Zahlreiche .Schüler- 
gruppen stellten so die verschle- 
(ii'nen Aktivitäten Ihrer Wahl- 
pflichlkurse und Arbeil.sgemein- 
schaften vor: Oh nun der Chor 
der Jahrgangsslufen sieben bis 

zwölf ein Lied intonierte, Jungs 
und Madchen ihr handarbeitli- 
ebes Geschick hinler der Nähma- 
schine (lenionstrleiien oder eine 
Sehülergruppe das schuleigene 
K«<rnsehstudio präsentierte al- 
le vermilli'llen sii> ein lebendiges 
Bild vtin ihrer .Schule 

Die jneislen Besucher, in erster 
Linie Kllern der jetzigen Vierl- 
klüßler, interessierte jedoch arn 
brennendsten das Thema Kör- 
ilerstufe. Hierzu veranstaltete 
die Schulleitung Führungen 
durch die Ritumlicbkeiten d(>r 
.Schule mil verschiedi-nen Lehr- 
kräften, Hier konnte Werner 
Müller, pädagogischer Leiter der 
.Schule und zuständig für den 
(t.vmnasialzweig, Aufklärungs- 
arbeit leisten ,,Sie entscheiden 
letztlich selber nach der Förder- 
stufe", richtete sich Werner Mül- 
ler an die versammelte Eltern- 
schaft, ,,welchen .Sehulzweig ihr 
Kind liesuchen soll". Am Ende 
der Förderstufe spricht die Li-h- 
rerkonferenz lediglich eine Emp- 
fehlung aus. In den meisten Fäl- 
len liegen L,>hrer und .Schullei- 
tung dann .luch richtig, wenn es 
um die Frage nach der Einteilung 
in ilen richtigen .Schulzweig geht. 

Haupt-, Realschule oder G,vm- 
nasium das ist hier die Fl age? 
Bei der Weibelfeldschule nicht 
unbedingt. ,,Nach der Förderslu- 

fe fällt keine endgültige Ent- 
scheidung über den Schul- 
zweig", so Werner Müller, ,,wir 
haben ein durchlässiges Schtilsy- 
stem" Will sagen: Ein Wechsel in 
höheie CJefilde ist in nahezu je- 
der Jahrgangsstufe möglich. Für 
einen „Abstieg" gilt natürlich 
das gleiche. Zeigt ein Schüler in 
bestimmten Fächern besondere 
Leistungen, kann er oder sie 
auch an anspruchsvolleren Kurs- 
en teilnehmen, ohne eine Qualifi- 
kation für den hiiheren Schul- 
zweig zu besitzen. 

Eine Einstufung in Leistungs- 
kurse für die Fächer Mathematik 
und Englisch findet am Ende der 
fünften Klasse statt. Auch hier 
entscheiden zu guter Letzt die 
Eltern über den ,,richtigen" Kurs 
für ihie Kinder. Die Fachlehrer 
geben hier ebenfalls eine Emp- 
fehlung ab. Den Einslieg in die 
Förderstufe versucht die Weibel- 
feld.schule so nahtlos wie mög- 
lich zu gestalten. Die ,,Neuen" 
sollen in aller Ruhe die Schule 
kennenlernen können. .So haben 
die Fünflkläßler in den ersten 
Wochen nur bei Ihrem Klassen- 
lehrer Unterricht. Während der 
,,Kennenlernwoche" Anfang Ok- 
tober erhalten sie die Gelegen- 
heit, den Klassenraum nach eige- 
nen Vorstellungen zu gestallen. 
In den Klassen fünf und sechs 

wird im Fach Deutsch ein FOrd- 
eninterricht angeboten. In Eng- 
lisch kann man in Klasse fünf, in 
Mathematik in Klasse sechs seine 
Rückstände im Fördertinlerrichl 
aufholen. 

Eine weitere Hilfe haben die 
.Schüler der Förderstufe jetzl 
auch mit den ,,Mentoren" be- 
kommen. Dabei handelt es sich 
um Schüler der Oberstufe, die 
sich als Anspi echpartner filr die 
Schüler der Jahrgänge fünf und 
sechs zur Verfilgung stellen. Der 
tibeigang von der (!rundschule 
zur Förderslufe, von einer ver- 
trauten zu einer neuen .Schule, 
wird somit erleichtert. Neben der 
Integralion der Kinder In die 
neue Umgebung soll das Mento- 
rensystem auch den internen 
.Schulzusammenhalt stärken. Die 
Aufgaben der Mentoren sind da- 
bei recht vielfältig: Von der Be- 
treuung und Begleitung auf Aus- 
flügen bis zur Organisation von 
Festen reichen ihre Aktivitäten. 
Die bisherigen Erfahrungen mil 
dem Menlorensvstem zeigen 
schon große Erfolge. So werden 
die Mentoren immer auf ,,sehr 
per.sönliche Art angesprochen" 
und In Anspruch genommen. 
„Man kann mit ihnen über alles 
reden", findet Tamara aus der 
Förderstufe, „wenn nur alle gro- 
ßen Mädchen so nett wären." 

Zahlreiche Schülergruppen gaben beim Inlo-Nachmittag einen Einblick In 
die AktlvItHlen Ihrer Wahlpfllchtkurse. Hier zeigten MAdchen und Jungen 
Ihr handarbeltllchet Qeachick an der NAhmaechlne. FoIo: ibi 

Verwaltungsarbeit erleichtem 

Dreieicher Magistrat hält „digitales Kartenwerk" für sinnvoll 
Drcicich Die Verwaltungs- 

aufgaben werden immer um- 
fangreicher und bedingen einen 
ständigen Informationsaus- 
tausch, um effektiv bewältigt 
werden zu können. Dafür gibt es 
seit einiger Zelt ein sogenanntes 
,,digitales Kartenwerk", dessen 
Einführung der Magistrat für 
sinnvoll hält. Im Dreieicher Rat- 
haus hat sich deshalb eine Ar- 
beltsgruppe mit diesem Thema 
be.schüfllgt und erste Prüfungs- 
ergebnisse vorgelegt. 

Grundlage eines digitalen Kar- 
lenwerks ist das amtliche Ka- 
taster. Die Grunddaten müssen 
aktualisiert und in den Computer 
eingespeist werden. In einem 
zweiten Schritt wird das amtli- 
che Zablenwerk dann In eine 

(maschinenlesbare) Karte einge- 
tragen. Das bedeulel im Kliir- 
lext, daß vom Abwasserkannl bis 
zur Telefonleilung alle iinter- 
und oberirdischen Versorgungs- 
.systeme am Computer miteinan- 
der verglichen und kombiniert 
werden können. Di-shalb schlägt 
die Arbeitsgruppe vor, auch pi i- 
vate Versorgungslinternehmen 
für die Planung einer Kartendi- 
gitalisierung anzusprechen. Nur, 
wenn es gelinge, auch Versor- 
gungsunternehmen wie die Tele- 
kom mil ihren Daten in das digi- 
tale Karlenwerk aufzunehmen, 
mache die Einführung Sinn, so 
die Arbellsgruppi'. 

Für dieses melii'jührig angeleg- 
te Pi'ojekl wären allerdings zu- 
sätzliche Haushaltsmittel i'rfor- 

(lerlich. Die letzte Enlsclieiduiig 
liegt jetzt bei den Sladlverordiie- 
leii. Im Haushalt stehen Mittel in 
Höhe von lli.'ilKI Mark für die 
Anschaffung der Hard- und 
Software zur Verfügung und 
I ."MIO Mark nur für die Akluali- 
sierung dei- Daten. Weileie 
101)000 Mark müliten in den 
I!l!l4er Haushalt eingestelll wer- 
den. 

Insgesamt kostet allein die di- 
gitalisierte Grundkaite ziiUii 
ilOO 000 Mark. Die.ser Betrag vei - 
teilt sich auf Stadl, Landesver- 
inessungsamt und Stadlwerke 
und wird auf einen Fünf-.Iahres- 
Plan umgelegt, abhängig vom 
Zeltpunkt des Vertiagsabselilus- 
ses. 

1"^ Amt beStätlQt wurde der Vorstand der Arbeltsgemelnschalt 
Dreieichenhainer Vereine. Unser Bild zeigt die alte und neue Führungsrie- 
ge: Vorsitzender Roger Hell (hinten rechts), Kassenwart Wilfried Brock 
(links daneben), stellvertretender Vorsitzender Karl-Heinz Kuch (vorne 
rechts), Schriftführerin Trudy Gerhardt und Beisitzer Dieter Relsch. 

Foto Arnold 
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Alfred Haimerl bürgt für Kontinuität 

TVÖ-Vorsitzendor einstimmig wiedergewählt / Seit 37 Jahren an der Spitze 
Drririclirnhiiiii (Ir) - Die .Iah 

I i'shiiuptvcrsfimmUinK dis TV 
1 InMiMchi'iih.nn fiind am vrif^an- 
i;i'licn Klcita^ iii «Irr vrtcinsriKc- 
iirii 'Itniiliallr slalt Mit 1 221 
Mitulirdi-rn (Vorjahr I 200) 
kann di'r TVI) iMnc Iricht sici 
i;i'n<l<' Tendenz aufweisen und 
.'.ihlt iiacli wii' voi /u den urolJten 
\'enMnen Dreieu'hs Aber nur 
knapp 70 MilKlieder waren an 
uesend, als Vnrsil/cnder Alfred 
I launerl die Sil/.unn eröffnete 

Hei Veianslallunnsaussehul) 
lieru'hlele Uher ihe Aktiviliiten 
Ihm der I leekenwirtsehafl an der 
llaaner Kerl), heim HiiiKfesl und 
heim Sporllerhall, hei dem aller- 
dings nur i'in sp.lilieher Mesueh 
iej{istnert wurde Kilr den 
Hauaiissi'hull hi-nehlete Hein/ 
KUil/, ilher die UenovieruiiH der 
l'iirnlialle und den Neiihau zwei- 
er Ki'H''lhahnen 

Im Ansehluli daran wurden 
driM Milulieder mil Khrennadel 
und Urkunde aiisnezeiehnel 
ilefaii Kuhrliinder. Ueinhold 
liroKer und Marlina Kueh .sind 
seit 2r) .lahren Im TVI) Sliilze Tf) 
•lahre Mil«ht>(l ist .lakoh Müller, 
der allerdings nielit an\ves(-nd 
war 

Ks folulen die AhteiliinKshe- 
rielile Has HlasDirliester Drei- 
eich lihsolvierle im veixannenen 
■lahr 'tl I'rnhiMi, 14 k''*!''"''' 
(Weihnaehlsmarkt, Huikk'"'''"- 
kimzerti>. HiiiHfest und Krank- 
fiirter I'ahnennarten) und 15 
kleinere Auftritte. Im April er- 
lauft das Oivhester hei einem in- 
ternallonaliMi Welthewerh In der 
Iseheeliisehen Hepuhlik den er- 
sten l'rei.s 

Kur die Kiillhaller j<ah Horst 
Ludwig, stellvertretender Vor- 
siizeiuier der AhteilunK, einen 
weniger erfreiilieherern Kerk'hl 
ah Die Kullhaller miilllen in der 
ahnelaufenen Saison in die 
Kreislina H-VVest ahsteif^en. ob- 
wohl alle Heleili^ten mit viel Kn- 
Haneinent hei der Sache waren. 
Derzeit steluMi die Kicker in der 
H-l.lKa auf di'm vierten Tahel- 
len|)latz mit Tendenz nach oben, 
/iiinal SpielaiisschuU und Vor- 
stand (Ion Kluh in der Winter- 
pausc noch zusiU/.lich vi-rstlirken 
konnten, Ziel di'r Klillballer ist 
di'r zweite Hann, der zur Aiif- 
sl lensrelegat Ion hi'i echl if^t 

Kilr die Ke>{(-labteihint< lieferte 
(Iilnler Härtel einen iliillerst po- 

sitiven Beucht .ih Del ><rolJte Kl 
foln ist der AufstieK der Damen 
in die (Iruppenlina, <ler schon vor 
Uundenende festsieht Die <'rste 
I IiMienmannsehaft kann sich 
ebenfalls II..flnunx auf den Auf 
slM>' in diese holie .Spielklasse 
machen Positiv blickte Harte! 
auch auf die Stadtmeisti'ischaf 
ten für Sport . Ilohliy- und ,Iu 
Hendkenlei ziiruck, die eine star 
ke Heleilit<unn (>rfahren hatten 

Auf (he Aktivilaten der l.t! 
Dreieiehenhain Kinn deren Vor 
sitzender Horst Ilunkel ein Hier 
standen der tradilionelU» Drei- 
eich VValdlaiif, hei dem diesmal 
IMO I.aufer neslarlet waren, die 
UbuiiKS- und Abnahmelermine 
für (las Deutsche Sportabz.eichiMi 
und der alljährliche Mesueh bei 
den .Spoi tsfreiindcn in Königsee 
{Thüringen) anlilUlich des Henn- 
steigslaufs an vorderster .Stelle 

Die Tanzsport freunde (irUn- 
WeiM intensivieilen ihr Knuane- 
ment im Hereich der Abnahme 
des Deutschen Tanzsportabzi>i- 
chens und wollen dies auch I!t!t4 
heibehalteii, wobei der Vorsit- 
zende Keiner Krank unter dei Te- 

lefonnummer 4.'') 07 Ansprech- 
parlnei ist und sich hei den K.in- 
fUhrunKsveranstaltunm-n in das 
s))ortliehe Tanzen sti"ts über /u- 
spi uch freut 

Die TennisabteilunK hat mit 
:U t Mitgliedern eine optimale 
IMalzauslasliinn Insnesamt sind 
derzeit Kl Mannschaften «''niel- 
det Sportlich war 1 eines der 
erfol»<reichsten .Iahi(< für den 
TVD Drei Mannschaften haben 
mit IMalz zwei nur knapp den 
Aufstienvei pal.il Die .S(<ni(iren II 
stie>{en m die Kn isklasse A auf, 
dafür mulllen die Seniorinnen in 
(he Kreisklasse A absteigen Mei 
den .Stadtmeisterschaften kamen 
iin .lunnseniorenbereich im Dop- 
pel un<i im Kinzel die beulen .Sie- 
ger vom TVI) Kin besonderes Kr 
eignis stellte die Patenschaft fUr 
(he indonesische Damennatio- 
nalmannschaft im Hahmen des 
K(-(leratioii-('ups in Krankfurt 
dar 

Nach dem Tod des langjahri- 
gen Tischt ennis-Ahtei lungslei- 
ters Hans Schon hal Thomas 
Kanzler dieses Amt Uhernom- 
iiien Die erste Herrenmann- 
schaft konnte nach dem Aufstieg 

Sie wurdon In der Jahreshauptversammlung des TVD für 2S|Hhrlge Mit- 
gliedschaft geehrt (von links): Stefan Fuhrländer. Martina Kuch und Rein- 
hold Qröger. Foto lo 

in die Uezirksliga einen guten 
Mittelplatz locker hallen, die 
,,/weite" steht kurz vor dem 
Aufstieg in die Kreisliga und die 
..Dritte" hat keinerlei Abstiegs- 
sorgen Im Nachwi.chsbereich 
wurde die erste .lugendmann- 
schaft Kreispokalsieger und 
fuhrt die Taliclle der Kreisliga 
an 

Die Turnahteihing stcMIt mit 
illl4 Mitgliedern immer noch eine 
der gnUJten Abteilungen des 
Turnvereins d.ir Karl-Heinz 
Winkel verweist auf 20 verschie- 
dene Uhiingsgnippen. wobei du" 
neu ms l.eh(>n genifene HUck(>n- 
schule rege IJesonanz erfahrt Im 
sportlichen Mereich gab es unter 
anderem grolle Krfolge von Si- 
grid Hiirenfanger, Mava I'fanne- 
imlller und Ursula I lost 

Knien Überblick Uber die Vol- 
leyhallahteilung gab Karlheinz 
I.enhard. der über personelle 
Schwierigkeiten hei den ersten 
Herren berichtete, bei dt>n Da- 
men aber eine erfolgreiche (Bi- 
lanz vorwies Auch im Krcizeit- 
bereich tut sich einiges. Der vier- 
te 1 )reieich-(.'up fand einen Uber- 
aus regen /uspruch und wird mit 
SicluMheit l!li)4 wieder ausge- 
richtet 

Kinstimmig wicdergcwithlt 
wurde anschlielJend Vorsitzen- 
der Alfred Hainierl Kr hat dieses 
Amt seit dem (i. .lanuar 11)57 oh- 
ne Unterhrechiing inne. Stellver- 
tretende Vorsitzende bleiben 
(ierhard Knies und Karl-Heinz 
Winkel, genau wie- Marita Win- 
kel weiterhin filr die Kasse und 
die (teschitftsfUhrung zuständig 
ist. Heisitzer sind (leorg Haimerl 
und Horst l'hilippi. dem Hauaus- 
schiili gehören Heinz Klotz. 
Horst l'hilippi. Krwin (Jcrhardt. 
CJeorg und Alfred Haimerl an. Im 
Veranstaltungsiuisschulä iiber- 
ninunt Silvia Streng die alleinige 
KUhrung. Hevisoren bleiben Ste- 
fan Kuhrliinder und Horst Lud- 
wig Als I'ressewart fungiert 
Christian I.eyer. 

Beschlossen wurde von der 
Versammlung eine Beilragserh(>- 
hung. Kin(ier, .Jugendliche. 
Schuler, Azubis. Studenten und 
Hentner zahlen kilnftlg sieben 
Mark im Monat, Erwachsene 
müssen elf Mark, Khcpaare 20 
Mark berappen. Die ganze Kanii- 
lie kostet nun 24 Mark. 

99 
„Hohn und Gelächter 

KabaroU im Bürgerhaus Sprendlingen 
Dreieich (thoiie) Die Kans 

kabarettistischer Spitzen koni- 
iiieii in den nächsten Monaten 
voll auf ihre Kosten. Im BUrger- 
liaus Sprendlingen gastieren 
/ahlreiche bekannte Vertreter 
der Kaharettszene in Deutsch- 
land. 

Den Auftakt macht Dietrich 
Kittner, der am Montag. 7. Miirz. 
sein Programm ..(iroli (JrillJer 

Am Knde" vorstellt. Am 
Dienstag, 211 April, geht es wei- 
ter mit Hans Scheihner. der mit 
..Hohn und CielJiehter" die La- 
cher auf seine Seite holen will 

80 000 Mark für 

eine Stromstation 
Dreii'icli Aufgrund der lan- 

gen Lieferzeit für eine Netzstutl- 
on, die für die Versorgung der 
Ciebüude auf dem Geltinde des 
zukünftigen Keuerwehrgeriite- 
liauses an der Hainer Chaussee 
in.stalliert werden soll, wurde 
schon jetzt der Auftrag vergehen. 
Der Magistrat sprach sich dafür 
aus. der Knergieversorgung Of- 
lenbach AC! den Zu.schlag zum 
Angehotspreis in Hohe von gut 
HO 000 Mark zu erteilen. Die Lie- 
ferzeit für die Netzslatlon be- 
trügt zirka ein halbes Jahr, wobei 
der Baubeginn für das Projekt 
KeuerwehrgerUlehaus mil DflK- 
Station und Wohnung für den 1. 
•hini 11)04 vorgesehen Ist. 

Altpapier wird 

wieder abgeholt 
DrvieicheiihBln - Am Dienstag, 

H. Marz, wird In Drelelchunhaln 
wieder Altpapier cingusammelt. 
Die Zeitungen und Kartonagcn 
müssen gebündelt oder verpackt 
bis (i Uhr am Straßenrand be- 
reitstehen. 

Seit 1. März neue Zeiten 

Ändemngen bei städtischen Betriebshöfen 

Skattumier für Senioren 
Ufpicich Die Stadt ver- 

anstaltet auch in diesem .lahr 
ein Skatturnier für Seniorvn 
(Jcreizt wird am Millwoch. 
It) Miuz, ab 14 Uhr im Burg- 
hofsaal Dreieiehenhain. Als 
Teilnahmegebuhr sind fünf 
Mark zu berappen Den be- 
sten Spielern und Spielerin- 

nini winken attraktive Preise 
Anmeldungen sind bis zum 
II Marz bei den Verwal- 
tungsaulienstellen der Stadt 
Dreicich und bei der Senio- 
ren-Beratung im Sozialamt, 
Pestalozzistralie 1". Zimmer H, 
Telefon (iO 1 222, möglich 

Zum Blutspenden hatte dit DRK-OrtavarelnIgung ürelelchen- 
haln aufgerufen. 38 Bürger kamen In die Ludwig-Erk-Schule, um «Ich un- 
ter ärztlicher Aufsicht einen halten Liter Blut abzapfen zu lassen. Unser 
Bild zeigt einen Spender t>el der Blutdruckmessung kurz vor der Abnah- 

Foto Arnold 

SVD-Delegierte 

diskutieren über 

Hallen-Neubau 
Urrieirhonhain Die Delegier- 

tenversammlung des SV Dreiei- 
ehenhain findet ain heutigen 
Freitag. 4 Miliz, ab li).;iO Uhr im 
Klubhaus statt. Die Delegierten 
erwartet ein umfangreiches Pro- 
gramm. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem Vorstands- 
wahlen und eine Diskussion zur 
Meinungsbildung über den Bau 
einer Mehrzweckhalle. Außer- 
dem gehl es um eine Satzungsiin- 
derung. 

Jahrgang 1916 
und 1917 

Droicichrnhnln - Unsere niich- 
sle Zusammenkunft ist am Frei- 
tag, 11. Mitrz. Wir treffen uns um 
16 Uhr auf dem Dreieichplatz 
und kehren nach einem kurzen 
Spaziergang in der ..Fischer- 
klause" ein. 

Jahrgang 1925/24 
Droioichonhnin - Am Mitt- 

woch. i). Miirz. treffen wir uns um 
IH Uhr am Dreieichplatz zum ge- 
meinsamen Spaziergang. Gegen 
17 Uhr kehren wir in der TVD- 
Gaststütle ein. 

/;'(« horzlichcs I)(i)iki'scb<iii 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die mich anlttß- 
llch meines 

85. Geburtstages 
mit Glück- und Segenswünschen, Blumen und Geschenken erfreuten. 
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Steinhäuser von der Burgkirchenge- 
melnde, dem Turnverein von 1880, dem Blasorchester Dreielch, dem 
Obst- und Qartenbauvereln, der Alters- und Ehrenabteilung der Freiwil- 
ligen Feuerwehr, dem Jahrgang 1909/08. der Frankfurter Sparkasse so- 
wie der Volksbank Dreielch. 

Hans Stroh 
Dreieiehenhain, Taunusslraße 31, Im Februar 1994 

Katholische Kirche 
St. Marien Ureicich 

Sa., 5. 3., Keine Beichtgelegen- 
hcit, Gö. 18 Uhr Sonntagvor- 
abendgottesdienst 

So., 6. 3., Gö. Ü.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh, 11 Uhr Familiengot- 
tesdienst, Gö. 14 Uhr Taufe 

Md., 7.3., kein Gottesdienst 
Di., 8. 3., Gö. 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet, Gö. 18.30 hl. Messe 
Mi., 9.3., Drh. 9 Uhr hl, Messe 
Uo., 10, 3., Gö. 18 Uhr hl. Messe 
Fr., 11.3., Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 12. 3., Gö. 17-17.45 Uhr 

Beichtgelegenhelt, Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

So,, 13. 3., Gö, 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Gö, 11 Uhr Eucharistiefeier, 
Gö. 18 Uhr Vesper 

Termine 
Di., 8. 3., Drh. 18 Uhr Tiseh- 

tennisgruppe H. Dletz 
Do., 10. 3., Gö. 17-17,45 

Sprechstunde des Pfarrers Drh. 
20 Uhr Probe des Kirchenchores. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Freitag, 4. 3.: 16 Uhr Treffen 
Im Gemeindehaus Fahrgasse 57 
zum Weltgebetstag; 18 Uhr öku- 
menischer Gottesdienst in der 
Burgkirche zum Weltgebetstag 

Samstag, 5.3.; 18 Uhr Pas- 
sionsandacht in der Burgkirche 
(Pfr. Steinhäuser) 

Sonntag, 6. 3.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Feier der goldenen 

Konfirmation und Feier des hei- 
ligen Abendmahls in der Burg- 
kirche (Pfr. Steinhäuser) 

Montag, 7. 3.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe; 15 Uhr Mütter- 
Caf^-Spontan im Gemeindehaus 
Fahrgasse; 20 Uhr Kirchenchor- 
probe 

Dienstag, 8.3.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe; 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht; 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik; 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Mittwoch, 9. 3.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik; 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik; 15 Uhr 
Kindergruppe 

Donnerstag, 10.3.: 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe; 15.30 Uhr 
Kinderchor; 19.30 Uhr Flöten- 
quartett; 20 Uhr Bibelgesprächs- 
krcis im Gemeindehaus Nahr- 
gangstraße 6 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel. 
8 15 05 

Pfarramt II: Pfr. Armin Rudat, 
Nahrgangstraße 6, Tel. 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18-19 Uhr; freitags 
von 9-10 Uhr sowie nach Verein- 
barung. 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro Fahrgasse 57 und 3. Welt-Ver- 
kauf: montags-freitags von 9.00- 
12.00 Uhr 

KUster: Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57, Tel. 8 51 18 

Kantorin: Christiane Willand- 
Kessler, BahnstraOe 51, Tel. 
8 16 23 

Pflegedienste Dreieich, May- 
bachstraße 12, Tel, 3 63 37. 

Verdiente MItQlleder zalchnat« dar Obat- und Qartanbauvaraln Dralalchanhaln In aalnar Jahraahaupt- 
varaammlung am varganganan Samatag In dar TVD-Qaatatltta aus. Dia Ehrannadal In Sllbar für mindaatana 
25|ahrlga Varalnazugahörlghalt arhialtan; von llnka, atahand: Joaaf Schobar, Frladrich Flllar, Otto Süaa, Kurt 
Rath, Hainz Pohl, Qaorg Salbal, Erich Raaaal, Anton Paul; altzand: Qaorg Lochar, Annl Klafar und Margarata 
Schifar. Bai dan Nauwahlan wurda dar Voratand um dan Voraltzandan Willi Müllar Im Amt basUttIgt. Nach dam 
offlzlallan Tall dar Varaammlung stand aIn Dlavortrag üb«r SchtdIInga und Nutztiara Im Qartan auf dam Pro- 
gramm. Mit ainar Varloaung dar TIachdakoratlon andata dar harmonlacha Aband. Foto: Arnold 

(ici'd DudciiliOfcr piJiscilticrt am 
Montag. III. Mai, sein .Stück 
..llciiiz im Mond" und vom Thc- 
rapic-l'liaos zur dcutsclicii Ord- 
miiig fuhrt l.isa Kitz die Zu- 
schauer um Donnerstag. MI. Mai. 
Ob ..Kcrnsch' blcd niaclit?" fragt 
sich zu guter Letzt Mathias Hich- 
litig am Samstag, 2,, und Montag, 
4 .luni. 

Alle Veranstaltungen beginnen 
um 2(1 Uhr. Karten und Infos zu 
den einzelnen Vorstellungen gibt 
es schon jetzt an der Tlicalerkas- 
se im Bürgerhaus (T(-U-foii 
tiOO OHl). 

Dreicich Die Betriebs- und 
I.agerhofc der Stadt sind vom 1. 
Miirz bis 30. November wie folgt 
giMiffnet: montags von 7 bis l'.l 
Uhr. dienstags bis freitags von 7 
bis Iii Uhr sowie samstags von It 
bis 14 Uhr. Wiihrend dieser Zeit 
können auf den Betriebshofen 
Dreieichenhain und Sprendlin- 
gen sowie auf den Lagerhöfen 
('liilzenhaln und Offentlial auch 
Ciiirtenabfillle angeliefert wer- 
den. 

Auf den Betriebshöfen Dreiei- 
chenhain und Sprendlingen be- 
steht wiihrenil dieser Öffnungs- 

zeiten zusiitzlich die Möglich- 
keit. Altpaiiier. Alttextilien (für 
das DHK). Altreifen. Altbatteri- 
en. Aluminiumabfiillc. Metallab- 
fiille (Schrott. Dosen). Verpak- 
kungsmaterialien im gelben 
Sack sowie Bauschutt und Bau- 
stellenabfulle abzugeben. 

Sonderabfallkleinmengen dür- 
fen auf den Betriebshöfen nicht 
angenommen wei den; das ist nur 
bei den Sammelaktionen mit 
dem Umwcllmobil möglich. Die 
Ternune stehen in der Abfallbro- 
schüre. die Anfang des .lahres al- 
len Haushalten zugesielli wurde. 
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Die Profilnenrotiker 
Mit Ruhm haben sie sich wieder 

einmal nicht bekleckert, die Ge- 
meindevertreter in ihrer jüngsten 
Sitzung. Im Vorleid der Bürger- 
meislerwahl wurde |ede noch so 
kleine Gelegenheit genutzt, sich 
selbst zu profilieren und den politi- 
schen Gegner in ein möglichst 
schlechtes Licht zu stellen. In sol- 
chen Zeilen kennen Politiker kein 
Erbarmen, Konfrontation ist ange- 
sagt, ob sinnvoll oder nicht. 

ANGEMERKT 

Da weigert sich die SPD im Zu- 
sammenhang mit dem Kauf eines 
Aerifizierungsgeröts, den sie be- 
lünwortet, einem Ergänzungsan- 
trag der WGE zuzustimmen. Be- 
gründung: Der Antrag sei völlig 
überraschend gekommen, man 
habe ihn nicht einmal schrittlich 
vorliegen. Dabei geht es lediglich 
darum, daß der Gemeindevor- 
stand etwas prüfen soll, und zwar 
eine Sache, die Sinn macht. Dio 
SPD blieb stur. 

Ein anderes Beispiel: Vor der 

Abstimmung über den Schul- 
Standort beantragte SPD-Frakti- 
onschel Wollgang Becker eine 
Silzungsunterbrechung Nach- 
dem er selbst zuvor vehement ge- 
gen die von der CDU vorgeschla- 
gene Lösung argumentiert hatte, 
war klar, daß die SPD den Antrag 
nie und nimmer unterstützen wür- 
de. Eine Interpretationsmöglich- 
keit: Die Pause war reine Show, 
um nach außen den Eindruck zu 
enfl/ecken. wie schwer einem die 
Entscheidung lalle. 

Zu guter Letzt hielt es das Bünd- 
nis für nötig, dem Bürgermeister 
wegen Äußerungen gegenüber 
Journalisten eine Rüge zu ertei- 
len Eyßen. so CDU-Fraktionsvor- 
sitzender Egon Jury, dürfe zwar 
seine eigene Meinung äußern, 
aber eben nicht so olt. Tja, jetzt 
wird der arme Rathauschel stän- 
dig überlegen müssen, wann er 
etwas sagen darf und wann nicht. 
Die ..Aktion" paßte zu den zwei 
anderen genannten Beispielen. 
Fazit: völlig überflüssig. 

Kriink Mahn 

Warnstreik bei Fleissner in Egelsbach: 

200 Mitarbeiter gingen auf die Straße 

Fordei-ung nach Anerkennungstaritvertrag / Bislang keine Verhandlungen 

Geräte zur Rasenpflege 

Gemeindevertretung gibt die Mittel frei 

Kgolsbnch (fm) - Die Gemeinde 
wird eine Hasenkehrmaschine 
zum Preis von 50 000 Mark an- 
schaffen. Sie .soll dem Kinsam- 
meln von Gras und Laub auf der 
Sportanlage, im Schwimmbad 
und in den Kindergarten dienen. 
(Jegen den Beschluß der Gemein- 
devertretung votierten die Grü- 
nen. nach deren Auffassung der 
Fuhrpark des Bauhofs ohnehin 
..überdimensioniert" ist. 

Kbenfalls beschlossen wurde 
die Aufhebung eines Sperrver- 
merks für eine Aerifizierungs- 
maschine über titi 000 Mark. Mil 
(liesetn Gerat können die Rasen- 
felder auf dem Sportplatz verti- 
kiilierl und gelockert werden. 
Dies hal bislang eine Privatfirma 

übernommen. Weil dafür jähr- 
lich mindestims 40 000 Mark 
»usg(>geben werden müssen, ent- 
schied man sich für eine einmali- 
ge Investition und zum Kauf der 
Maschine. 

Kinen Ergiinzungsantrag. den 
die WCiK, einbrachte, lehnte die 
SPD ab. Demnach soll der Ge- 
meindevorsland prüfen, ob es 
möglich ist, einem Landschafls- 
pflegeverband beizutreten, der 
das AerifizierungsgeriU dann an 
andere Kommunen ausleihen 
könnte. Die WGE erhofft sich 
davon eine Senkung der Kosten. 
Für die SPD kam dieser Antrag 
.so ..überraschend", daß sie ihm 
ohne weitere Beratung nicht zu- 
stimmen wollte. 

Kgelshnch (thone) Mit Tril- 
lerph>ifen. Plakaten und Trans- 
parenten machten am Mittwoch 
morgen fast 200 Angestellte und 
Arbeiter der Firma Fleissner in 
Egelsbach auf sich aufmerksam. 
Zu dem Warnstreik hatte die U5 
Metall aufgerufen. Die Angehö- 
rigen der Firma Fleissner setzten 
damit einen Arbeitskampf fort, 
der schon im Dezember mit ei- 
nem Schreiben an die Geschiifts- 
leiUing begonnen hatte. Ursache 
für die Auseinandersetzung: Die 
Cicwerkschafl fordert einen An- 
erkennungstarifverlrag. Ver- 
handlungen mit der (leschüfts- 
leitung sind aber bislang nicht 
zuslandegekommen. 

Die Ciewerkschafl.sveiireler 
hoffen, mit diesem Verlrag die 
Anerkennung des Tarifvertrages 
der IC; Metall für das .lahr lilOH 
auch in diesem Betrieb durchset- 
zen zu können. Allerdings ist die 
Firma Fleissner nicht verpflich- 
tet. diese 'Parife anzuerkennen. 
Sie ist nicht Mitglied des Arbeit- 
geberverbandes und somit nicht 
tariflich gebunden. 

..Bis l!)i)l gab es in diesem Be- 
trieb auch keinerlei Probleme 
Die TariftMgebnisse wurden im- 
mer. wenn auch manchmal mit 
zeitlicher Verzögerung, an die 
Belegschaftsmitglieder weiter- 
gegeben". so der zustiindige Ge- 
werkschaftssekretiir der K! Me- 
tall Frankfurt, .fürgen Leydek- 
ker. Seither habe die CJe.schitfls- 
leitung allerdings „abgespeckt", 
so Leydecker weiter. ..Die Erhö- 
hungen. zum Beispiel beim 
Weihnachtsgeld, wurden igno- 
riert und inzwi.schen sind für 
Neueingestellte sogar die vermö- 
genswirksamen Leistungen ge- 
strichen worden." Betroffen sind 
aber nicht nur neueingestellte 
Betriebsangehörige. Auch einige 
der alleren Mitarbeiter zeigten 
sich wahrend de.s fast zweistün- 
digen Warnstreiks empört. So 
auch Gerhard Zlamal aus Drei- 
eich. der seit 22 Jahren bei 

.'i ! 

\ /G Met 

Fast 200 Arbeiter und Angestellte der Firma Fleissner In Egelsbach gingen am Mittwoch morgen auf die Straße. 
Mit einem Warnstreik wollten sie die Geschäftsleitung dazu bewegen, Ihren Forderungen nach einem Tarifver- 
trag nachzukommen. Bisher hat der Betrieb nach Angaben der IQ Metall auf kein Schreiben reagiert. Bereits am I 
9. Februar hatten Teile der Belegschaft für eine halbe Stunde die Arbelt niedergelegt foio NocIs 

Fleissner arbeitet: ..Inzwischen 
ist es einfach nicht mehr tragbar, 
irgendetwas muß passieren. Die 
Abgaben wurden in den vergan- 
genen zwei Jahren erhöht, die 
Benzinpreise sind gestiegen und 
schließlich muß ich auch weiter- 
hin Frau und Kinder versorgen." 

Grund für den Warnstreik ist 
aber für die Vertreter der Ge- 
werk.schafl nicht nur. daß G(!lder 
nicht gezahlt wurden, sondern 
vielmehr das Verhalten der Ge- 
schaftsleitung. Sie nämlich war 
bis heule zu keiner Verhandlung 
über einen entsprechenden Ver- 

lrag bereit. 
Nach einer Umfrage der C!e- 

werkschaft sind H.') Prozent der 
Angestellten und mehr als i)7 
Prozent der Arbeiter für einen 
solchen Vertragsabschluß. Mit 
der Protestkundgebung, bei der 
nach Allgaben der Polizei etwa 
200 Teilnehmer vom Betriei) aus 
in den Orlskern von Egelsbach 
zu einer Kundgebung zogen, soll 
den Forderungen nun Nach- 
druck verliehen werden. 

Von der Firma war in dieser 
Woche keine Slelhingnahme zu 
erhallen. Geschäftsführer C!e- 

Arbeit mit Jugendlichen ist ihm besonders wichtig 

Tilman PapG neuGr PfaiTGr der Gvangelischen GGmeindG / ,,HiGr läßt gs sich sGhr gut arbGitGn" 
Kgcisbach (Ihone) ~ 7 Uhr Un 

terricht In der Ernst-Reuter- 
Schule. fi,.'iO Uhr Dienstbespre- 
chung. 15 Uhr Geburlstagsfeiei 
mit Senioren, 16 Uhr Konfir- 
niandenuntorricht. 18 Uhr Got- 
tesdienstvorberoitungen: Der 
Terminkalender von Tilman Pa- 
pe ist prall gefüllt. Und das 
kommt nicht von ungefähr, Pape 
ist seit L Februar Pfarrer der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Egelsbach und hat alle Hände 
Voll zu tun. 

Am vergangenen Sonntag fand 
tier Einführungsgottesdienst für 
den 33jährigen Pfarrer statt. 
Mehrere hundert Besucher bei- 
der Konfessionen waren gekom- 
men, um Tilman Pape in Egels- 
bach zu begrüßen. Der junge 
Pfarrer wird zunächst gemein- 
sam mit seinem Kollegen Martin 
Diehl die Gemeinde leiten. Im 
Sommer wird dann auch ftenate 
Köbler, die zur Zeit Mutter- 
schaftsurlaub genießt, wieder 
Hit von der Partie sein. 

Bis dahin ist aber noch viel 
Zeit, Und die will Pape nutzen. 
Um sich mit den bestehenden 
pmppen, den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern und dem Kirchen- 
Vorstand bekannt zu machen. 
"Ich werde mich in diesem ersten 
halben Jahr nicht aufdrängen, 
'ch möchte nichts vorgeben, son- 
dern will die Gemeinde kennen- 
'ernen", erzählt der Pfarrer. Es 
spi nicht seine Absicht, die Ge- 

Eln QlUtchan Sekt zur Feier des Taget gönnte sich Tilman Pape, hier mit 
seiner Mutter Christa, nach dem Einführungsgottesdienst am Sonntag bei 
einem Empfang Im Gemeindehaus. foIo: Arnold 

meinde von Beginn an mit Ideen 
und Neuerungen zu überschüt- 
ten, betont Pape, 

Überrascht zeigte sich der 
Nachfolger von Stephan Krebs 
von der Lebendigkeit und dem 
großen Engagement der Gemein- 

de in Egelsbach, ,,Ich habe seit 
1991 In Darmstadt-Bessungen 
gearbeitet. Ich war immer der 
Meinung, so eine Gemeinschaft 
wie dort kann es nur einmal ge- 
ben," An seiner neuen Wirkungs- 
stätte begeistert ihn besonders 

die Vielzahl der ehrenamtlichen 
Helfer und die Tat.sache, daß auf 
die Jugendarbeit großer Wert ge- 
legt wird, „In der Gemeinde läßt 
es sich .sehr gut arbeiten. Die 
Menschen engagieren sich und 
,sind mit ganzem Herzen dabei", 
freut sich der Pfarrer, 

Der gebürtige Berliner lebt seit 
1968 in Langen, Hier machte er 
auch den ersten Schritt auf dem 
Weg zum evangelischen Theolo- 
gen. Pape: ,,Ich war lange Zeit in 
der ,Church of God of Prophecy' 
tätig, Dort habe ich mich erst- 
mals intensiv mit dem Glauben 
auseinanderge.setzl," Damals 
standen für ihn die ,,Missionar- 
sarbeit" und die Absolutheit des 
christlichen Glaubens im Vor- 
dergrund. 

Spätestens aber während des 
Studiums in Heidelberg haben 
sich zwei Dinge für Pape wesent- 
lich geändert: einerseits seine ge- 
sellschaftliche Stellung, Er hei- 
ratete 1983 Antje Görich, die er 
auf dem evangelischen Kirchen- 
tag in Nürnberg kennengelernt 
hatte. Beide studierten zusam- 
men in Heldelberg, seine Frau ist 
inzwischen Ärztin im Langener 
Dreieich-Krankenhaus, Auf der 
anderen Seite änderte sich seine 
Art des Glaubens auf grundle- 
gende Weise. 

,,Kerngedanke meiner theolo- 
gischen Arbeit wird auch weiter- 
hin sein, sich von dieser starren 

Absolulhcit des christlichen 
Glaubens zu lösen und deutlich 
zu machen, daß zum Beispiel der 
viel größere Wert der Bibelaussa- 
gen in der Übertragung und im 
Symbolischen liegt." 

Gerade in der Jugendarbeit 
sieht der Pfarrer eine gute Mög- 
lichkeit, seine Ideen darzustel- 
len, ohne aufdringlich zu wirken. 
,,Ich glaube, in unserer heutigen 
Ge.sellschaft ist es möglich, end- 
lich von dem Glauben wegzu- 
kommen, der Beweise braucht, 
und zu einer ganz persönlichen 
Art des christlichen Glaubens zu 
kommen, der andere Religionen 
anerkennnt." 

In den kommenden Wochen 
gilt es nun für den dynamischen 
Pfarrer, sich in die Gemeinde mit 
immerhin 4 000 Mitgliedern ein- 
zugewöhnen und die Gepflogen- 
heiten kennenzulernen. ,,Späte- 
stens, wenn im Sommer meine 
Kollegin Renate Köbler mit da- 
bei ist, werden wir eine Pfarr- 
dienstordnung aufstellen und 
dem Kirchenvorstand vorlegen. 
Dann wird sich wohl jeder von 
uns einen bestimmten Schwer- 
punkt innerhalb der Gemeinde- 
arbeit setzen." 

Spätestens dann wird der Ter- 
minkalender von Tilman Pape 
vielleicht etwas mehr Zeit für 
seine „privaten Leidenschaften" 
lassen, wie Volleyball spielen 
oder Faltboot fahren, 

rold Flci.ssiier befindet sich der- 
zeit auf einer Messe in den USA. 
Außer ihm. so ließ ein Mitglied 
der Cicschaftsleilung wis.seii, sei 
niemand dazu berechtigt, Aus- 
künfte zu geben. 

Bei der Firma Fleissner in 
Egelsbach sind knapp (iOO Men- 
schen angestellt. Der Traditions- 
belrieb stellt Maschinen zurTe.x- 
tilVeredelung, Verarbeituiigsnia- 
schinen für die Teppichindiisti ie 
und Chemiefaseranlagen her, , 
darunter auch Hohwollwa- 
■schinaschinen und Kammaschi- 
nen. 

Peter Walter bei 

Senioren-Union 
Kgolsbarh - Der Sozialdezer- , 

nent des Kreises Offenbach. Pc- 
ler Walter, halt am Montag. 14. 
März, um 17 Uhr in der Gastslat- 
te ..Theiß' einen Vortrag über 
Hilfen und Möglichkeilen für Se- 
nioren im Kreis Offenbach. Ver- ■ 
anslalter ist die Senioren-Union ' 
des CDU-Gemeindeverbandes » 
Egelsbach. ' 

Ebenfalls auf Einladung der 
Senioren-Union stellen der Ar- 
chitekt Udo Seidel und der Ge- 
schäftsführer des DRK-Kreis- i 
Verbandes Offenbach, Roland . 
Schaffer, das Projekt Neubau ei- ( 
nes Altenpflegeheims in Egels- 
bach vor. TX'rmin: Mittwoch. 23. 
März, um 17 Uhr im Kolleg des . 
Eigenheim-Saalbaus, Zu beiden 
Informationsveranstaltungcn 
sind alle Egelsbacher Senioren 
eingeladen, 

Berliner Platz ist ' 

nicht in Verzug 
Egelsbac(' - Zwar standen auf 

dem Berliner Platz wegen des 
Frostes die Baumaschinen für ei- 
nige 'Rige still, aber dennoch sei 
die ausführende Firma mit den ^ 
Umbauarbeiten nicht in Verzug , 
geraten und der vorgesehene ' 
Fertigstellungstermin nicht ge- 
fährdet, Wie der Gemeindevor- . 
stand weiter mitteilt, sei ein gün- y 
stiges Ausschreibungsergebnis 1 
erzielt worden. Demnach belau- i 
fen sich die Baukosten auf I 
665 000 Mark, , 
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Vier Tage unterwegs 

in der Region Dresden 

Angebot der Gemeinde für Senioren 
KKolshnch (thonc) Aiu-h 

hnuT winl don KK<"lsh;ichor Sc- 
morrn von der (Jonirindi- wieder 
ein niehrliifjiKer Aufenthiilt in 
den neuen lUmdesIiindern iinne- 
hiiten. Nnchdem die Keise im 
vernan)^»'nen Jahr m den Tluirin- 
Her Wald fdhrle, isl diesmal die 
Hegidn Dresden Ziel der Kahrt 

'/.um Preis von H!)0 Mark soll 
die viertii^iMe Reise einen kliMnen 
Kint)liek in die I.andsehaft m 
lind um Dresden verinilteln Um 
die Kahrt monliih zu maehen, 
müssen sich allerdings mind(>- 
slens 411 Interessenten finden 
Der lieiseterinin 'st vom 127. bis 
Hd .luni Zu den Leistungen, die 
im l'riMS inhennffen sind, f;eho- 
ren die Hin- und Huckfahrt, die 
Hundfahrten vor Ort und die 
Uhernachtunnen mit Kruhstuek 

und Halhpension. Dii' Teilneh- 
mer werden im Motel .,Hoch- 
waldhlick" unterijebracht sein 
Das Hotel lie^t in I.uckendorf im 
Oherlausit/.er Dreilandereck 
zwischen I'olen, di'i Tschechei 
und Deutschland 

Das K(>|)lante Programm ist 
sehr vielseiti)^, so sind unter an- 
derem eine Stadthesichtiming in 
Dresden, eine Fahrt durch die 
Sachsische Schweiz und ein Me- 
such in Weimar voi'fjesehen 

Interessierte Seniorinnen und 
Senioren sollten sich den Ifi 
Marz vormerken An diesem 
Dienstan besteht zwischen U) 
und 11! Uhr im Zimmer 11 a d(-s 
KHelsbacher Hathauses die Mo^;- 
lichkeit, sich für diese Heise an- 
zumelden 

Uber die so zahlreichen Gluckwunsche und guten Wijnsche so- 
wie die vielen Blumen und Geschenke anläßlich meines 

70. CichurtStades 

habe ich mich sehr gefreut. 

Es ist mir ein besonderes Anliegen, mich bei allen Gratulanten 
ganz herzlich zu bedanken. 

Magret Aiithes 

Egelsbach, Im März 1994 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu unserer 

(Silberhochzeit 

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
ein herzliches Dankeschön. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei der SG Egelsbach, Ab- 
teilung Fußball, dem Tanzsportclub 71 Egelsbach, der Sflngerver- 
einigung 1861 Egelsbach sowie bei den TSC-Spatzen mit ihrem 
gekonnten Gesangsvortrag und bei unseren fleißigen Helfern, die 
dazu beigetragen haben, unsere Feier so schön zu gestalten 

A.nLrid und llelnuil Siegel 
Egelsbach, im März 1994 

Die Störche sind auch nicht mehr das, was sie einmal waren! 

Wir freuen uns über die Geburt unserer Tochter 

* 11. Februar 1994 

'Thorsten undJÄnnette Soria-Cjafvarro geb. Bareuther 
Egelsbach, Rheinstraße 12 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

95. Geburtstag 

sage ich allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, der Gemein- 
de Egelsbach, der evangelischen Kirchengemeinde, der Volks- 
bank Egelsbach, dem Landkreis Offenbach und dem Land Hes- 
sen, herzlichen Dank. 

Kunigunde Wurm 

Egelsbach, im März 1994 

für die vielen Glückwünsche und Geschenke, die mir zu 
meinem 75. Geburtstag zuteil wurden. Dank allen Ver- 
wandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn, Bürger- 
meister Heinz Eyßen, dem Jahrgang 1918/19, der evan- 
gelischen Kirche, der evangelischen Frauenhilfe, dem 
Obst- und Gartenbauverein, den Gartenbau-Frauen, der 
Sparkasse Langen-Sellgenstadt, der Volksbank Egels- 
bach sowie den Traumkindern vom TSC Egelsbach für 
Ihren schönen Tanz. 

Egelsbach, Im März 1994 

Mehr Sicherheit für Kinder 

Parlament beschließt Verkehrsberuhigung für Bayei^seich 
K.KcIsbnch (fm) - Die bevor- 

stehende Kr(Ufnun>5 des neuen 
Kindergartens in Hayerseich 
hat die Ciemeindevertretun);! 
zum Anlali Henommen, ver- 
kehrsberuhiHcnde M,.(Inahmen 
in die We^e zu leiten Dazu la- 
Hi'n den Parlamentariern zwei 
Antrüge von SPD und CDU 
vor, die einstimmig verab- 
schieflet wurden 

Auf Initiative der Union 
wird in Bayerscich demnächst 
Tempo HO eingeführt. Weil das 
allein nicht ausreicht, um die 
Autofahrer zum l.angsamer- 
fahren zu zwingen, werden 
flankierende bauliche Maß- 
nahmen ergriffen. Das heißt 
unter anderem: Die Fahrbahn 
im Kurt-Schumacher-Hing 
wird verengt Dazu gibt es be- 

reits eine Planung aus dem 
Jahr 1991 Auf der Basis dieses 
Entwurfs soll der Gemeinde- 
vorstand einen konkreten Vor- 
schlag machen 

Nachdem es beim Bau des 
Kindergartens bekanntlich ei- 
nige Verzogerungen gegeben 
hatte, kündigte Bürgermeister 
Heinz Eyßen die Eröffnung für 
den 7 Marz an 

Ehrungen beim TEinzsport-Club 
Kgrisharh - Die Mitglieder des 

Tanzsport-Clubs Egelsbach tref- 
fen sich am Mittwoch, 2H. Marz, 
um 20 Uhr im Kolleg des Biirger- 
hauses zur .lahreshauplver- 
sammlung. Unter anderem sind 

an diesem Abend Ehningen vor- 
gesehen Anträge zur Versamm- 
lung können bis zum 12. März an 
den Vorsitzenden Rudi Moritz, 
Ostendslraße 11, gerichtet wer- 
den. 

AsF lädt Frauen zum Feiern ein 
Kgolsbncli Am kommen- 

den Dienstag, 8. Marz, feiert 
die örtliche Arbeitsgemein- 
schaft sozialdemokratischer 
Krauen (AsF) den Internatio- 

nalen Frauentag. Hierzu la- 
den die SPD-Frauen alle Ein- 
wohnerinnen Egelsbachs ein. 
Treffpunkt; Empore des Bur- 
gerhauses ab 1,") Uhr. 

AufwandMnttchädIgunMn 
(1) Eiirenamlllch TAtige emall 

^Iglled oder l(ratt Gesetzes sonst mitwirken, lol- 
DM 
DM 
DM 
DM 40.- 
DM 40 - 

Fraktionssitzungen wird auf 24 pro Jahr be- 

raktlonMltzungan 
(t) Ehrenamtlich Tätige erhalten für die Teilnahme an Fraktionssitzungen Ersatz des Ver- 
dienstausfalles. der Fahrkosten und Aufwandsentschädigung gemäß t, 2 und 3 Abs. t. 
Fraktionssitzungen Im Sinne von Satz t sind auch Sitzungen von Teilen einer Fraktion 
(z. B. Fraktionsvorstand, Fraktionsartieitsgruppen). 
(2) Die Zahl der nach Abs. 1 ersatzpflichtigen FraMIc 
grenzt. 
l® OlanttralMn, StudianralMn 
(1) Bei Dienstreisen erhalten Mitglieder der GemeMevertretung, des Gemeindevorstan- 
des und sonstige ehrenamtlich Tätige Ersatz des Verdienstausralles und der Fahrkosten 
nach §§ t und 2. Weitere Reisekosten sind nach Stufe 1 des Hessischen Reisekostenge- 
setzes zu erstatten. 
(2) Studienreisen sowie die Teilnahme an kommunalpolitischen Tagungen oder Fortbil- 
dungsveranstaltungen Im Zusammenhang mit der ehrenamtlichen Tfitlgkeit oder dem 
Mandat gelten als Ijienstreisen. Diese bedürfen der Zustimmung des Haupt- und Finanz- 
ausschusses bzw. des Qemeindevorstandes, mit Ausnahme der Lehrgänge des Hessi- 
schen Städte- und Gemeindebundes. 
»6 
Unübartragbartnlt, Unvarzlchtbarfcelt, AuuchluBIrltt 
(1) Die Ansprüche auf die Entschädigungen nach §§ 1 bis 3 und 5 sind nicht übertragbar. 
Auf die Aufwandsentschädigung kann weder ganz noch teilweise verzichtet werden. 
(2) Die Entschädigungsleistungen sind binnen einer Ausschlußtrist von einem Jahr bei 
dem Gemeindevorstand schriftlich zu beantragen. Die Frist beginnt mit dem Tage nach 
dem Ende der Sitzung, Veranstaltung oder des Zeitraumes, nach dem sk;h der einzelne 
Entschädigungsanspruch bemißt. 
17 
Inkrafttratan 
Diese Satzung tritt am 1. März 1994 In Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Entschädi- 
fungssatzung der Gemeinde Egelsbach vom 20. Dezember 1978 außer Kraft, 

gefsbach, 1. März 1994 Der Gemeindevorstand 
 EyBan, Bürgermeister 

Dienstag wieder 

Awo-Frauentreff 
Kgolshach Am Dienstag, 8 

Marz, ab 14 Uhr findet im Ge- 
meinschaftsraum des Alten- 
wohnheims an der Dresdner 
Straße der nächste Frauentreff 
der Arbeiterwohlfahrt statt, zu 
dem alle Mitglieder und Freunde 
eingeladen sind 

Verstärkung für 

die Schulleitung 
Egclsbach (thone) Die 

Ernst-Reuter-Schule hat seit 
kurzem ein neues Mitglied im 
Lehrerkollegium. Oberst udien- 
rat Knut Dorfel ist seit dem 1 
Februar stellvertretender Schul- 
leiter. Dorfel ist seit fast 20 Jah- 
ren im Schuldienst und unter- 
richtet Deutsch. Politik. Mathe- 
matik. Informatik und Musik 

..t'in sehr vielseitiger Lehrer, 
der uns bei der Weiterentwick- 
lung der Ernst-Reuter-Schule als 
Integrierte Gesamtschule einen 
großen Schritt weiterhelfen 
kann", so Schulleiter Friedet 
Burks. Der 46jährige Obei-st- 
udicnrat Knut Dorfel, der zuletzt 
in Kelsterbach beschäftigt war. 
betrachtet sein neues Aufgaben- 
feld als große Herausforderung 
Einen Schwerpunkt seine;- Ar- 
beit sieht er in Projekten, die 
über den Unterricht hinausge- 
hen, wie zum Beispiel Arbeitsge- 
meinschaften im musischen, 
sportlichen und technischen Be- 
reich. 

Büchereibestand ei^änzt 

Zahlreiche Neuerscheinungen eingetroffen 

Entachädigungaaatzung dar Qamalnda Egalabach Im Krala Ottenbach 
Aulgrund der §§ 5, 21 Abs t, 27,35 Abs 2,61 Abs 2,82 Abs. 2 und 86 Abs. 5 der Hessi- 
schen Gemeindeordnung (HGO> in der Fassung vom I 4 1993. bekanntgemacht am 
19. 10. 1992 (GVBI. I S. 534), hat die Gemeindevertretung in Egelsbach am 24, Februar 
1994 folgende Entschädigungssatzung beschlossen: 
S1 Eraati daa Vardlanataualalla* 
(1) Mitglieder der Gemeindeverlrelung, des Gemeindevorslandes, des Ausländertieirales 
und andere ehrenamtlich Tätige erhallen auf Antrag zur pauschalen Abgellung ihres Ver- 
dienstausfalles einen Betrag von DM 20,- pro Sitzung der Tätigkeit der Gemeindevertre- 
tung. des Gemeindevorstandes, des Ausländertwirates oder des Gremiums, in dem sie als 
Mitglied oder kraft Gesetzes sonst mitwirKen 
(2) Den Durchschnittssatz nacl-i Abs 1 erhallen nur die ehrenamtlich Tätigen, welchen 
nachweisbar ein Verdienstausfall entstehen kann Hausfrauen und Hausmänner erhallen 
den Durchschnittssatz ohne Nachweis. 
(3) Auf Antrag ist anstelle des Durchschnittssatzes nach Abs. 1 der tatsächlich entstande- 
ne und nachgewiesene Verdienstausfall zu ersetzen Das gilt auch für erforderliche Auf- 
wendungen. die wegen Inanspruchnahme einer Ersatzkraft zur Betreuung von Allen. Kran- 
ken und Kindern entstehen. 

Eraatz dar Fahrkoatan 
(1) Ehrenamtlich Tälige haben Anspruch auf Ersatz ihrer tatsächlich entstandenen und 
nachgewiesenen Fahrkosten. 
(2) Wer ein Kraftfahrzeug (»nutzt, kann anstelle der Fahrkosten nach Abs. 1 eine Weg- 
streckenentschädigung nach den Sätzen des Hessischen Reisekostengesetzes für aner- 
kannt privateigene Fahrzeuge verlangen. Diese erhöht sich für das Mitnehmen weiterer 
ehrenamtlich Tätiger in einem Kraftfahrzeug um 0,03 DM pro Person und Kilometer. 
§3 

40- 
40- 
40.- 

. , Tätige erhallen neben dem Ersatz des Verdienstausfalles und der Fahr- 
kosten pro Sitzung der Gemeindevertretung, des Gemeindevorslandes, des Ausländerbei- 
rates oder des Gremiums, In dem sie als Mil^  
gende Auwandsentschädigung: 
- Mitglied der Gemeindeverlrelung 
- ehrenamtliche Beigeordnete 
■ Mitglieder des Ausländertieirales 

sachkundige Einwohnerinnen oder Einwohner als 
Milglieder einer Kommission 

- zu Beratungen der Ausschüsse zugezogene 
Sachverständige 

' Mitglieder des Wahlausschusses bei Gemeindewahlen. 
Wahlen der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters, 
Ausländerbeiratswahlen und Bürgerentscheiden DM 40 - 

(2) Die Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 wird für den höheren Aufwand bei dem Wahr- 
nehmen besonderer Funktionen um eine monatliche Pauschale erhöht Diese beträgt für 
' das Vorsitzende Mitglied der Gemeindevertretung DM250.- 

stellvenrelende Vorsitzende der Gemeindevertretung DM 50.- ■ Ausschußvorsilzende DM 50.- 
- Fraktionsvorsitzende DM 150.- 
- ehrenamtliche Erste Beigeordnete DM 200.- 
- ehrenamtliche Beigeordnete DM 150 - 
- das Vorsitzende Mil^ied des Ausländerbeirales DM 50.- 
Dor Anspruch auf die Pauschale entsteht am Beginn des Kalendermonals, in dem die eh- 
renamtlich Tätigen die besondere Funktion antreten. Er erlischt mit Ablauf des Kalender- 
monals. in dem sie aus der Funktion scheiden. 
(3) Vertritt ein ehrenamtlicher Beigeordneter den Bürgermeister, so erhält er für jeden Tag 
der Vertretung neben dem Ersatz des Verdienstaustalles, der Fahrkosten und der Auf- 
wandsentschädigung nach Abs. 2 eine zusätzliche Aufwandsentschädigung von DM 60.-. 
(4) Der Schriftführer oder Stellvertreter erhalten pro Sitzung eine Aufwandsentschädiguna 
in Höhe von DM 60.-. 
(5) Nimmt ein ehrenamtlich Tätiger am selben Tag mehrere Tätigkeiten wahr, die insge- 
samt länger als 4 Stunden dauern und für die eine sitzungsbezogene Aufwands- 
entschädigung nach Abs. 1 gewährt wird, so wird die hienür insgesamt zu gewährende 
Aufwandsentschädigung auf das Zweifache des in Abs. 1 genannten Betrages festgesetzt. 
(6) Nimmt ein ehrenamtlich Tätiger mehrere Funktionen wahr, für die Erhöhungen der Auf- 
wandsentschädigung nach Abs. 2 gewährt werden, so hat er Anspruch auf die allen Funk- 
tionen entsprechenden Erhöhungen. 
(7) Als Sitzungen gellen auch sonstige Dienstgeschäfte, zu denen ehrenamtlich Tätige In 
unmittelbarem Zusammenhang mit ihrer Mitgliedschaft In einem Organ oder Gremium der 
Gemeinde Egelsbach durch den Vorsitzenden der Gemeindevertretung, einen Ausschufl- 
vorsitzenden oder den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes eingeladen oder beauftragt 
wurden. 

Egelsbiu-h (thone) Die Ge- 
meindebücherei hat dieser Tage 
eine Reihe von Neuerscheinun- 
gen erhallen, die nun zur Auslei- 
he zur Verfügung stehen. Darun- 
ter Bücher bekannter Autoren, 
wie ,,Nichts zu lachen" von Eph- 
raim Kishon, Peter Ustinuvs 
,,Krummnagel" oder ,,Das Para- 
dies" von Barbara Wood. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvnngelische (iomcindo 
Soiiiilag, (i. März 
10 Uhr Abendsmahlsgottesdienst 
(Pfarrer Diehl) 
11 Uhr Gemeindeversammlung 
zur neuen Abendmahlsordnung 
iVlittwoch, 9. März 
18.30 Uhr Passionsandacht (Herr 
E. Bieber) 
Donnerstag, 10. März 
15 Uhr Evangelische Frauenhilfe 
(Pfarrer Pape) 
Freitag, 4. März 
19 Uhr Ökumenischer Gottes- 
dienst zum Weltgebetstag im Ge- 
meindehaus 
Gemeinde St. Josef 
Samstag. .5, März 
18 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, 6. März 
8.45 Uhr Eucharisliefeier 

„Große Reform" 

im Staatstheater 
Egcisbach — Die nächste 

Vorstellung in der Miete L a 
des Theaterings beim Staats- 
theater Darmstadl ist am 
Dienstag, 8. März, um 19.30 
Uhr. Gegeben wird das Ballett 
,,Die große Reform" von An- 
dris Plucis zur Musik von 
Ludwig van Beethoven. Ab 
19.10 Uhr findet ein Vorwort 
zu diesem Ballett im Foyer 
statt. 

Im Anschluß an die Vorstel- 
lung bietet Andris Plucis den 
Besuchern die Möglichkeit zu 
einer Diskussion von maximal 
30 Minuten an (Ende gegen 22 
Uhr). Der Theaterbus fährt ab 
18.30 Uhr an den bekannten 
Haltestellen ab. 

Versammlung der 

DLRG-Ortsgruppe 
Egelsbach — Die DLRG-Orts- 

gruppe lädt ihre Mitglieder für 
den heutigen Freitag, 4. März, 
19.30 Uhr, in die ,,Kupferpfan- 
ne" zur Jahreshauptversamm- 
lung ein. Auf der Tagesordnung 
stehen die Berichte des Vorstan- 
des zum abgelaufenen Jahr. 

Herzpatienten 

haben Treffen 
Egelsbach - Die nächste Zu- 

sammenkunft der Egelsbacher 
Selbsthilfegruppe für Herzkran- 
ke ist am Dienstag, 8. März, um 
18 Uhr im Bürgerhaus. 

Frühschoppen der 

Hsnnisabteilung 
Egelsbach - Der nächste Früh- 

schoppen der SGE-Tennisabtei- 
lung findet am Sonntag, 6. März, 
ab 10 Uhr im Klubhaus statt. 

Überhaupt greifen die Egels- 
bachcr vermehrt zum Buch. Die 
Statistik der Gomeindebucherei 
verzeichnet im vergangenen Jahr 
19 000 Ausleihen bei 11000 
-Schmökern im Bestand. ,,Das 
zeigt doch, daß unsere Gemein- 
debücheroi ein attraktives Ange- 
bot bietet", so Bürgermeister 
Heinz Eyßen. 

Kartenvorverkauf 

für Frühlingsball 
Kgelsbach — Am Sonntag, ti. 

März, um 10 Uhr beginnt im Fo- 
yer des Bürgerhauses der Vorver- 
kauf für den Frühlingsball der 
Sängervereinigung. Der Ball fin- 
det am Samstag, 19. März, ab 20 
Uhr im Eigenheim-Saalbau 
statt. Alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins sind ein- 
geladen. 

Zu Tanz und Unterhaltung 
spielt die ,,Casablanca Dance 
Band". Der Männerchor hat sich 
für diese Veranstaltung vorberei- 
tet und was sonst noch auf dem 
Programm steht, wollen die Sän- 
ger nicht verraten. Sicher ist, daß 
sich der Dekorationsausschuß 
wieder mächtig ins Zeug gelegt 
hat und man tatsächlich in den 
Frühling hineintanzen kann. 

Wir gratulieren 
Konstanzr Freund, Karlsbader 

Straße 11, zum 84. Geburtstag 
am Samstag, 5. März 

Frida Weidner, Niddastraße 7, 
zum 84. Geburtstag am Samstag, 
5. März 

Christian Braun. Langener 
Straße 38, zum 87. Geburtstag 
am Sonntag, 6. März 

Margarete Kniiß. Erzhäuser 
Straße 5, zum 85. Geburtstag am 
Sonntag, Ii. März 

Sabine Hoth. Feldstraße 1, zum 
84. Geburtstag am Sonntag, (i 
März 

Heinrich Werkmann, Ostend- 
straße 33, zum 81. Geburtstag am 
Montag, 7. März 

Erich Däsler, Dresdener Stra- 
ße 31, zum 8(). Geburtstag am 
Dienstag, 8. März 

Gertraude Knöß, Niddastraße 
15, zum 81. Geburtstag am 
Dienstag, 8. März 

Jahrgang 1918/19 
Egelsbach - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 9. März, um 16 Uhr 
,,Bei der Hexe". 

Jahrgang 1920/21 
Egelsbach - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 9. März, ab 15.30 Uhr 
im Caf^ ,,Tiroler Stuben" (Im 
Geisbaum). 

Jahi^ang 1925/26 
Egelsbach - Wir laufen am 

Mittwoch, 9. März, um 14.30 Uhr 
vom Berliner Platz zum Sportler- 
heim in Erzhausen. Ankunft 
wird gegen 15.30 Uhr sein. 

Jahi^ang 1929/30 
Egelsbach - Der Jahrgang trifft 

sich am Donnerstag, 10. März, 
um 14.30 Uhr zum Spaziergang 
an der evangelischen Kirche. Bei 
schönem Wetter soll allerdings 
geradelt werden, Einkehr ist ab 
16 Uhr im „Balkangrill" in Drei- 
eichenhain. 
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SGE-Reserve in 

Nieder-Ramstadt 
Egelsbach - Nach dem über- 

zeugenden 4:1-Sieg über den SV 
Nauheim am vergangenen Sonn- 
tag konnte die Reser\'e der SG 
Egelsbach erst einmal aufatmen. 
Der Vorsprung auf den vorletz- 
ten Platz der Bezirksliga Darm- 
stadt West, der ein Relegations- 
spiel um den Klassenerhalt mit 
sich bringt, beträgt jetzt immer- 
hin vier Punkte. Am kommenden 
Sonntag (15 Uhr) ist die Mann- 
schaft von Trainer Hubertus 
Baumert allerdings klarer Au- 
ßenseiter. Beim Täbellenvierten 
TSV Nieder-Ramstadt hängen 
>iie Punkte sehr hoch. Die Gast- 
geber liegen nur einen Punkt 
hinter dem Spilzentrio und wol- 
len sich im Meisterschaftsrennen 
nicht abhängen lassen. 

Giraffen" beim Spitzenreiter 

Ein Fragezeichen steht hinter dem Einsatz von Pascal Roller 

Langen (ort) - Die ,,Giraffen" 
wollen den SV Oberelchingen är- 
gern. Am Samstag um 19.30 Uhr 
müssen die Langener Basketbal- 
ler zum zweiten Spiel der Play- 
Off-Runde beim Spitzenreiter 
antreten und haben dort ein 
wichtiges Ziel vor Augen. 

Die miserable Leistung im er- 
sten Abschnitt der Tübingen- 
Partie ist noch nicht vom Tisch. 
,,Nachdem es für uns in der Auf- 
stiegsrunde praktisch um nichts 
mehr geht, hatte ich gehofft, daß 
meine Mannschaft mit einer ge- 
wissen Lockerheit, aber nicht 
ohne Einstellung in das Spiel ge- 
hen wird. Was sie gegen Tübin- 
gen vor der Pause zeigte, darüber 

müssen wir noch einmal reden. 
Ich glaube, daß sich die Mann- 
schaft für diese Vorstellung re- 
habilitieren muß". erwartet 
Trainer Jürgen Barth eine deutli- 
che Steigerung 

Doch selbst mit einer großen 
Steigerung kommen die „Giraf- 
fen" nicht über die Rolle des 
krassen Außenseiters hinaus. Vor 
drei Wochen konnten sie den SV 
Oberelchingen im letzten Spiel 
der Punktrunde zwar schlagen, 
doch war dies in eigener Halle. 
Auswärts hat das TV-Team in 
dieser Saison noch keine Bäume 
ausreißen können, und so darf 
man sich in Oberelchingen wohl 
kaum großen Hoffnungen hinge- 

ben Nach den Resultaten der er- 
sten Play-Off-Spiele deutet alles 
auf einen Zweikampf zwischen 
Oberelchingen und Tübingen 
hin, und der Gastgeber der ,,Gi- 
raffen" wird sich seine gute Aus- 
gangslage sicher nicht in eigener 
Halle verbauen lassen. 

Der TV Langen muß in Obere- 
Ichingei. wahrscheinlich auf 
Pascal Roller verzichten, der mit 
der A-Jugend um die Hessenmei- 
sterschaft kämpfte, dabei nach 
vier Niederlagen nicht um einen 
enttäuschenden vierten Platz 
hinauskam und sich zudem noch 
eine Oberschenkelvorletzung zu- 
zog, die zumindest den Einsatz 
am .Samstag in Frage stellt. 

Herber Rückschlag für SGE-A-Jugend 

Egelsbacher kassierten beim Spitzenspiel in Walldorf eine 1:7-Packimg 

Egelsbach — Einen herben 
Rückschlag erlebten die A-Ju- 
gendfußballer der SG Egelsbach 
am Sonntag in Walldorf. Die 
SGE kam mit 1:7 unter die Rä- 
der ,,Da hat man sich bis ins De- 
tail auf die Spitzenbegognung 
vorbereitet und dann dieser 
Hammer", meinte ein enttäusch- 
ter Trainer Weber, Auf dem fast 
unbespielbaren Hartplatz in 
Walldorf fand die SGE keine 
Bindung zum Spiel. Somit wurde 
die Tabellenführung verspielt 
und die A-Jugend belegt nun 
Platz drei mit 19:7 Punkten und 
41:20 Toren. 

Dabei fing die Partie recht gut 
für die SGE an. In der achten Mi- 
nute zwang Bülent Yildrim den 
Walldorfer Torhüter zu einer 
Glanzparade. Und nach dem 
Platzverweis für einen Walldor- 
fer in der elften Minute wegen 

Schlagens gegen Benjamin Sie- 
ber sah es so aus, als ob alles für 
die SGE spricht. Doch auf ein- 
mal schwamm die Abwehr um 
Libero Norman Kurpiela. Das 
Mittelfeld mit Grünewald, Cos- 
kun, Oezden.sens und Döhnergab 
immer mehr das Spiel aus der 
Hand. Dort wollte man kombi- 
nieren, was auf dem tiefen un- 
ebenen Boden von Minute zu Mi- 
nute immer unmöglicher wurde. 

Die Walldorfer schlugen die 
Bälle einfach in den Strafraum 
und die SGE-Abwehrspieler 
produzierten viele Fehler. Zu- 
nächst konnte Frank Schwab 
seinen Kasten noch sauber hal- 
ten, doch schlug es in der 33., 37. 
und 43. Minute dann gleich drei- 
mal ein. Die 3:0-Pausenführung 
war für Walldorf verdient, da 
kein SGE-Spieler Normalform 

erreichte. 
In der Kabine ließ es Trainer 

Weber an deutlichen Worten 
nicht vermi.ssen. Am Anfang der 
zweiten Halbzeit präsentierte 
sich eine ganz andere SGE. Fast 
jeder Zweikampf wurde gewon- 
nen, aber eine Vielzahl von Tor- 
chancen wurde reihenweise ver- 
geben. In der 49. Minute erzielte 
Bülent Yildrim nach einem Foul 
an Carsten Grünewald per Elf- 
meter das 1:3. Die 52. Minute be- 
scherte der SGE dann ein Tor 
durch Benjamin Sieber, das der 
Schiedsrichter zurecht wegen 
Abseits nicht anerkannte. Das 
Blatt .schien sich zu Gunsten der 
SGE zu wenden, doch einen ka- 
pitalen Fehler von Torhüter 
Frank Schwab nutzten die Gast- 
geber in der 66. M'nute zum 4:1. 
Völlig konsterniert wurde die A- 
Jugend jetzt von den Walldortern 

Ins Stolpern geraten sind die Handballer des SVD gegen Dörnigheim nur vorübergehend. Mit einem 20;13-Sleg 
schoben sich die Hainer wieder auf den dritten Tabellenplatz. Foto: Oriowski 

SVD-Handballer wieder auf Platz drei 

Deutlicher Sieg gegen Dörnigheim / Frauen unterlagen in Flörsheim 
Dreieichenhain (ki) - Zu einem 

deutlichen 20:13-Erfolg kam der 
SV Dreieichenhain über die FT 
Dörnigheim und holte sich den 
dritten Platz zurück, Dreieichen- 
hain war personell wieder besser 
besetzt und konnte schon nach 
fünf Minuten durch zwei Tempo- 
gegenstöße und einen Siebenme- 
ter ein 3:0 vorlegen. 

Die Abwehr des SVD stand 
sehr gut und die Ballverluste der 
Freien Turner wurden konse- 
quent zu Tempogegenstößen ge- 
nutzt. Hendrik Hobbhahn konn- 
te Klaus Gerhardt entlasten, und 
so kam der SVD über ein 8:1 zur 
ll:4-Halbzeitführung, Drei Ge- 
gentreffer fielen bis dahin per 
Sieberuneter, was die gute Dek- 
kungsarbeit der Henneberg- 
Schützlinge unter Beweis stellte. 

Nach einem Durchhänger des 
SVD konnte Dörnigheim auf 
15:11 herankommen, doch nach 
zehn Minuten fand der Gastge- 
ber wieder zu seinem Rhythmus 
Und kam zum deutlichen Sieg. 
Stark waren die Torhüter An- 
dreas Schlegel und Peter Wun- 
derlich, die je zwei Siebenmeter 
parierten, 

Dreieichenhain gefiel vor al- 

lem durch die mannschaftliche 
Geschlossenheit. Einen hervor- 
ragenden Einstand feierte Alex- 
ander Müller mit zwei Treffern. 
SV Dreieichenhain: Wunderlich, 
Schlegel, Hobbhahn(5/3), Ger- 
hardt (4/1), Lindner(3), A.Mül- 
ler(2), Buch(2), Göckes(2), 
Frank(l), Paasch(l), Groß. 

Die Reserve des SVD verlor mit 
16:20, Die Entscheidung fiel 
beim 12:20, wobei Dreieichen- 
hain im Endspurt noch zu der 
Resultatsverbesserung kam. 

Die ersten Frauen waren in der 
Oberliga Süd beim Tabellenvier- 
ten TV Flörsheim zu Gast und 
mußten auch diesmal eine knap- 
pe 14:16-Niederlage hinnehmen. 
Gegenüber dem letzten Spiel war 
ein Steigerung unverkennbar. 
Sehr diszipliniert und spielerisch 
überzeugend wurde es am Ergeb- 
nis deutlich. So konnte der Gast 
ein 2:0 vorlegen. Bis zum Pausen- 
pfiff hatten die Gäste dann, aus- 
genommen beim 5:5, immer die 
Nase vorn. Schließlich war das 
7:6 zur Pause dann auch mehr als 
verdient. 

Nach Wiederanpfiff wurde 
Flörsheim etwas stärker, doch 

nach zehn Minuten hatten die 
Frauen des SVD ihren Rythmus 
wieder gefunden. Durch hervor- 
ragende Spielzüge behielten sie 
zunächst die knappe Führung. 
Tore blieben aber in der ersten 
Viertelstunde der zweiten Hälfte 
Mangelware. 

In der 49. Minute geriet der 
SVD beim 11:12 erstmals in 
Rückstand. Nach dem 12:12 Aus- 
gleich waren es beim 12:14 erst- 
mals zwei Tore Unterschied. Kir- 
sten Vogel erzielte den Anschluß, 
doch das 13:15 fiel in Überzahl, 

Nach dem 14:15 folgte das 
14:16 und dann vergab Petra Be- 
ringer noch einen Siebenmeter. 
Kämpferisch verdiente sich der 
SVD ein Sonderlob, doch fehlte 
in der entscheidenden Schluß- 
phase wieder einmal das nötige 
Quentchen Glück. 

Für den SV Dreieichenhain 
spielten: Gertraud Rebmann, Sa- 
bine Heller, Petra Beringer(4/3), 
Sabine Lenkner, Sylke Braten- 
geier(l), Maike Schäfer (2), Ker- 
stin Schäfer(2), Daniela Vanata, 
Nicole Borat, Annegret Radema- 
cher(2), Kirsten Vogel(3), Jean- 
nette Schneider. 

Die ersten Frauen erwarten am 
Samstag um 19 Uhr in der Wei- 
belfeldschule den Tabellendrit- 
ten TV Sulzbach. Vielleicht ist 
nach der guten Leistung in Flörs- 
heim ein Punkt drin, wollen die 
Damen doch beweisen, daß noch 
mehr in ihrer Mannschaft steckt. 

Die zweiten Frauen, die am 
letzten Wochenende nur Zu- 
schauer waren, treffen vorher um 
17.20 Uhr auf das Schlußlicht 
TGS Niederrodenbach II, hier ist 
mit Sicherheit ein Punktgewinn 
möglich. Die Männer gastieren 
am Sonntag um 17 Uhr beim 
Vorletzten TSV Klein-Auheim 
und sollten in der Form des letz- 
ten Spiels beide Punkte entfüh- 
ren können. 

Die weibliche C-Jugend spielte 
am letzten Wochenende beim be- 
reits feststehenden Meister TSV 
Klein-Auheim und da war die 
16:17-Niederlage nicht unge- 
wöhnlich. Am Samstag ist um 16 
Uhr in der Weibelfe'dschule die 
Tschft.Bischofsheim der nächste 
Gegner, 

Die männliche D-Jugend ga- 
stiert am Sonntag (14.20 Uhr, 
Bürgel) beim TV Bieber. 

auseinandergenommen, so daß 
die Tore in der 72., 75. und 83. 
Minute zwangsläufig fielen. 
,,Gelingt uns das 2:3, kippt das 
Spiel und wir gewinnen es noch 
gegen zehn Walldorfer", mußte 
Trainer Weber entnervt und ge- 
schockt feststellen. ,,Auf einmal 
haben die Jungs gekämpft", so 
Weber, ,.doch die verschlafene 
erste Haizeit war schuld an der 
Niederlage". Jetzt muß die SGE 
auf die Hilfe anderer hoffen, 
wenn sie Meister werden will. 
Und das wird schwer, denn am 
Sonntag, 6. März, empfängt die 
SGE um 10.15 Uhr den SV 
Darmstadt 98 am Berliner Platz. 

SGE: Schwab, Kurpiela, Zreig, 
Bokrezion, Sieber, Döhner, Oez- 
densens, Durgun, Grünewald, 
Yildrim, Camurcu (Czapla, Hoff- 
mann). 

Jugendfußball 

SSG Langen 
El: Hallensnison beendet 

Mit einem dritten Platz beim 
Hallenturnier der SKG Sprend- 
lingen wurde die Hallensaison 
beendet. Ab sofort wird montags 
und mittwochs ab 17 Uhr wieder 
im Freizeit-Center für die Punkt- 
runde trainiert. 

Im ersten Spiel des Turniers 
gab es gegen den späteren End- 
spielteilnehmer TSV Dudenho- 
fen eine zu hohe 0:3 Niederlage. 
Im nächsten Spiel gegen die SG 
Götzenhain war die Anfangsmü- 
digkeit verfolgen, und durch 
Treffer von Björn Pages, Asnain 
Kaysar und Gino Willeführ sieg- 
te die SSG 3:0. 

Gegen den Gastgeber SKG 
Sprendlingen I sorgte Gino Wil- 
leführ mit zwei Treffern für den 
2:0 Erfolg. Im Spiel um Platz 3 
gegen die SKG Sprendlingen II 
erzielte Goran Corlija in der letz- 
ten Minuteden 1:0 Endstand. 

Es spielten: Michael Arnold, 
Javier Cid, Goran Corlija, Sven 
heckmann, Asnain Kaysar, Do- 
minik Ochs, Björn Pages, Fern- 
ando Wagner, Martin Wegrzyn 
und Gino Willeführ. 

\ 

Ralf Zürleln, meist zu den stärksten seiner Mannschaft zählend, hatte ge- 
gen Fulda nicht seinen besten Tag erwischt. Am zweiten Gästetor war er 
nicht schuldlos. Morgen steht für die SG Egelsbach das Derby bei Rot- 
Weiß Walldorf auf dem Programm. Ein Sieg ist notwendig, um dem FSV Im 
Nacken zu bleiben. Foto Oriowski 

Für SG Egelsbach zählt 

in Walldorf nur ein Sieg 

Morgen Derby beim Ihbellenvorletzten 
Egcisbach - P'ußball-Oberligist 

SG Egelsbach ist nicht eben be- 
rauschend aus der Winterpause 
gestartet. Nach der 0:2-Niederla- 
ge zum Auftakt bei den Offenba- 
cher Kickers folgte am vergange- 
nen Wochenende ein 2:2 gegen 
Borussia Fulda. 

Am morgigen Samstag soll im 
Derby bei Rot-Weiß Walldorf 
(Spielbeginn: 15.30 Uhr) endlich 
ein Sieg her. ,,Den Punkt, den wir 
gegen Fulda verloren haben, 
müssen wir uns dort zurückho- 
len", gab SGE-Trainer Herbert 
Schäty als Marschroute aus. 

Seit dem vergangenen Spieltag 
haben die Egelsbacher einen 
Punkt Rückstand auf Spitzenrei- 
ter FSV Frankfurt. Der empfängt 
morgen den VfR Bürstadt, und 

da ist ein Sieg fest eingeplant. 
Die Egelsbacher sind in Walldorf 
also in Zugzwang. Die Chancen 
für die Zuschauer, ein attrakti- 
ves Spiel zu sehen, stehen jeden- 
falls nicht schlecht. Die Egelsba- 
cher verfügen über den torhun- 
grigsten Angriff der Oberliga, 
der Tabellenvorletzte Walldorf 
über die schwächste Abwehr (64 
Gegentreffer). 

Herbert Schäty hat keine per- 
sonellen Sorgen. Man darf ge- 
spannt sein, ob er das Experi- 
ment mit drei Spitzen (Lauf, Ete- 
bu, Würzburger) beim Abstiegs- 
kandidaten Walldorf noch ein- 
mal wiederholt. Gegen Fulda 
hatte sich diese Variante nicht 
bezahlt gemacht. 

SSG und SVD stehen am 

Sonntag unter Zugzwang 

Beide Vereine haben Titelambitionen 
Langen/Drcieichenhain (le) - 

In Zugzwang sind am Sonntag 
(15 Uhr) die SSG Langen und der 
SV Dreieichenhain. Die beiden 
Spitzenteams der Fußball-Kreis- 
liga A Offenbach West, deren 
Spieltag am vergangenen Wo- 
chenende komplett abgesagt 
wurde, treffen auf vermeintlich 
schwächere Mannschaften und 
hier dürfen weder die Langener 
noch die Dreieichenhainer ihre 
Gegner unterschätzen. Denn es 
gibt kaum etwas wichtigeres, als 
einen gelungenen Start in die 
Rückrunde. 

Die SSG trifft zuhause auf die 
TSG Neu-Isenburg, den Tabel- 
lenletzten. Hier zählen weder das 
schöne Spiel noch technische 
Raffinessen, am Ende von 90 Mi- 
nuten müssen zwei Punkte steh- 
en.Langen verfügt sowohl spiel- 
als auch balltechnisch über die 

zweifellos besseren Akteure. Das 
Hinspiel gewannen die Langener 
in Neu-Isenburg mit 4:1 und 
Trainer Armin Sternheimer wäre 
viel leichter ums Herz, wenn es 
jetzt, wo es langsam aber sicher 
um die Aufstiegsplätze geht, am 
Ende ebenso ausschauen würde. 

Auch für den SV Dreieichen- 
hain heißt es, sieh jetzt keine 
Blöße zu geben. Die Elf von 
Spielertrainer Wolfgang Grosser 
tritt bei der Spvgg. 03 Neu-Isen- 
burg II an, die ständig in perso- 
nellen Schwierigkeiten ist, an- 
sonsten aber passabel Fußball 
spielt. Der SVD baut auf sein 
starkes Mittelfeld, in dem die 
Verletzungen hoffentlich ausku- 
riert sind. Wenn die Elf konzen- 
triert zu Werke geht und die 
Neu-isenburger unter Druck 
setzt, ist ein doppelter Punktge- 
winn durchaus realistisch. 

Eine Serie ist notwendig 

TVD-Fußballer erwarten Schlußlicht Bürgel 
Dreieichenhain (rjr) — Bevor 

die letzten zehn Spieltage der 
Kreisliga B Offenbach-West am 
kommenden Sonntag gestartet 
werden, ist die Situation an der 
Spitze klar. Espanol Offenbach 
führt ungeschlagen mit sechs 
Punkten Vorsprung die Tabelle 
an. Doch um den zweiten Tabel- 
lenplatz streiten sich noch sechs 
Mannschaften. 

Mittendrin ist auch der TV 
Dreieichenhain, der allerdings 
schon vier Zähler Rückstand auf 
den zweiten TuS Zeppelinheim 
aufweist. Nur eine erfolgreiche 

Serie kann den TVD weiter nach 
vorne bringen. Der Grundstein 
dafür soll am Sonntag (15 Uhr) 
im Heimspiel gegen den Tabel- 
lenletzten HFC Bürgel gelegt 
werden. In der Vorrunde gab es 
in Bürgel einen 6:0-Erfolg und 
auch in der ersten Pokalrunde 
gewannnen die Dreieichenhainer 
gegen den HFC. Nach der Win- 
terpause gelten die Bürgeler als 
idealer Gegner, um die eigene 
Form zu bestimmen. Im Laufe 
der Rückrunde werden die Auf- 
gaben aber noch weitaus schwe- 
rer. 
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Hessen-Finale: Spannender ging's nicht 

Beim Basketballkrimi gegen Grünberg SVD-Mädchen knapp unterlegen 
Dreipirhenhain -- Die BaskeV- 

ballabteilung des SV Dreieichen- 
hain war am Wochenende Aus- 
richter der hessischen Meister- 
schaften der weiblichen B-Ju- 
(jond. Für dieses Turnier der vier 
besten hessischen Jugendteams 
hatten sich der BC Darmstadt, 
der TSV GrünberR, der TV Hof- 
heim und der SV Dreieichenhain 
quahfiziert. 

Am Samstjg ging es mit zwei 
Spielen los. Die Gastgeberinnen 
konnten sich dabei leicht und 
locker mit 97:69 gegen Darm- 
stadt durchsetzen, und auch der 
TSV Grünberg hatte beim 74:46- 
Su'g gegen Hofheim nur in den 
ersten zehn Minuten etwas 
Schwierigkeiten. 

Am Sonntag früh fielen die er- 
sten Vorentscheidungen. Der TV 
Hofheim hatte sich im Spiel ge- 
gen den SVD viel vorgenommen, 
man wollte die hohe Niederlage 
vom Vorturnier ausbügeln. Dies 
gelang ihnen auch in den ersten 
Minuten, denn nach zehn Minu- 
ten führte man gegen ein uner- 
klärlich nervöses Gastgeberteam 
mit 12:8 Korbpunkten. Doch 
nach einer Auszeit legten die 
Hainer Mädchen los. Aus einem 
H:12-Rückstand machte man in- 
nerhalb von sechs Minuten eine 
28:14-Führung, Von diesem 

Schock erholten sich die Hofhei- 
merinnen nicht mehr, mit 41:21 
wurden die Seilen gewechselt. 
Auch in der zweiten Halbzeit 
zeigte der SVD das überlegtere 
Spiel und ließ die an Größe über- 
legenen Gäste durch eine aggres- 
sive Verteidigung nicht ins Spiel 
kommen. Am Knde stand ein mit 
67:44 auch in dieser Hohe ver- 
dienter Sieg an der Anzeigetafel. 
Im zweiten Spiel des Sonntag- 
morgens gewann der TSV Grün- 
berg mit 77:47 Korbpunkten 
deutlich gegen Darmstadt. 

Am Nachmittag kam es dann 
zu zwei Endspielen. Im Spiel um 
den dritten Platz siegte der TV 
Hofheim in der .Schlußphase 
noch recht sicher mit 70:56 gegen 
den BC Darmstadt 

Dann folgte zwischen dem SV 
Dreieichenhain und dem TSV 
Grünberg das Endspiel um den 
Hessenmeistertitel 1994. Und 
dieses Spiel sollte sich zu einem 
wahren Krimi entwickeln Der 
TSV Grünberg erwischte einen 
Blitzstart und konnte mit 6:0 in 
Führung gehen, doch die SVD- 
Mädchen konterten und rissen 
ihrerseits mit 10:6 die Führung 
an sich. Ab der 13. Minute gab es 
dann einen Bruch im Dreieichen- 
hainer Spiel, nichts gelang mehr. 

Freiwurfe wurden vergeben und 
Grünberg konnte sich zur Halb- 
zeit mit .30:20 in Führung werfen. 
Nach der Halbzeit das gleiche 
Bild: ein mutloser SVD. für den 
kein Zuschauer einen Pfifferling 
mehr gab. Beim 22:42 war der 
Rückstand am größten. Doch 
dann gaben Carina Kraft und 
Anja Stffanski, die beiden uber- 
ragenden SVD-Spielennnen an 
diesem Tag. das Signal für die 
große Aufholjagd. Aus einer ag- 
gressiven Verteidigung heraus 
holte man Punkt für Punkt auf 
Bis zum 49:50 und ,-52:5.3 kämpfte 
man sich heran, doch dann fehlte 
das letzte Quentchen Glück, eini- 
ge Bälle tanzten auf dem Ring, 
fielen aber nicht in den Korb 
Grünberg konnte eine Minute 
vor Schluß mit einem Drei- 
Punkte-Wurf zum 56:52 antwor- 
ten. und damit war das Spiel ent- 
schieden Die Aufholjagd hatte 
zuviel Kraft gekostet, die weite- 
ren zwei Körbe zum 52:60-End- 
stand waren nicht mehr so wich- 
tig. Beide Teams haben mit die- 
sem Spiel Werbung für den Bas- 
ketballsport getrieben. 

Mit einer Siegerehrung ging 
dieses rundherum gelungene 
Turnier zu Ende Alle Teams er- 
hielten Urkunden und einen Po- 

kal. das Siegerteam einen von 
der FAG gestifteten Pokal. Das 
fairste Team, die Mädchen vom 
BC Darmstadt, wurden mit ei- 
nem von der Stadt Dreieich zur 
Verfügung gestellten Ball ausge- 
zeichnet. 

Grunberg und Dreieichenhain 
treffen aufs neue bei den am 
12./13. März in Rheinland-Pfalz 
stattfindenden Regionalmeister- 
schaften. an denen sie als Vertre- 
ter Hessens teilnehmen, wieder 
aufeinander. 

Für den SVD spielten: Anja 
Stefanski (67). Jutta Klemm (27), 
Carina Kraft (84), Stefania Bufa- 
lino, Viki Doertenbach (11). Tan- 
ja Bauer (16), Sylvia Dracker (9). 
Sandra Montag, Julia Knöchel. 
Anke Schäfer, Astrid Schwalb 
(2), MeikeLeinert. 

Am Wochenende kommt es zu 
einigen Pokalspielen in der 
Sporthalle der Weibelfeidschule. 
Die weibliche B-Jugend, die im 
Pokal schon bei der A-Jugend 
startet, erwartet am Samstag um 
14 Uhr Gäste aus Wiesbaden, am 
Sonntag spielen sie um 14.45 Uhr 
gegen den BC Darmstadt. Eben- 
falls am Sonntag spielt um 11.15 
Uhr die männliche C-Jugend ge- 
gen Urberach und um 1,3 Uhr die 
männliche A II gegen Walldorf. 

Einen wahren Basketballkrimml lieferten sich die Mädchen vom SVD und 
vom TSV Grünt)erg. Nach einer spannenden Aufholjagd mußten sich die 
Gastgeberinnen allerdings mit einer 52:60-Nlederlage auf den zweiten 
Platz verweisen lassen. Foto; Wemen 

Aufwärtstendenz fortgesetzt 

Gleich drei Siege für die zweiten Basketballherren des SVD 

Trotz der knappen Niedertage präsentierte sich die Mannschaft des SVD als stoizer Vizehessenmeister unserem 
Fotografen. Poto; Weinert 

Basketball-A-Mädchen des TVL 

wurden wieder Hessenmeister 

Beim Himier in der Georg-Sehring-Halle gab's (irei deutliche Siege 
Langen — Wie im vergangenen 

Jahr wurde die Hessenmeister- 
schaft der weiblichen A-Jugend 
in der Georg-Sehring-Halle aus- 
getragen. Die Gegner waren 
Krofdorf, Eintracht Frankfurt 
und Kassel. Im ersten Spiel am 
Samstag nachmittag tat sich der 
TV Langen gegen Krofdorf etwas 
schwer, doch nach der elften Mi- 
nute stand es 27:7 für Langen. 
Das Spiel verlief dann sehr ein- 
seitig, zur Pause hieß es 45:23, 
und am Ende stand es 94:36. 

Am Sonntag morgen trafen 
sich die TV-Mädchen schon früh 
um 7 Uhr zum gemeinsamen 
Frühstück. Nach einem anschlie- 
ßenden ISminütigen Spazier- 
gang rüstete man dann für das 
Spiel gegen Kassel. Gleich in der 
ersten Minute überzeugten die 
Heger-Zwillinge Silke und Nina 
durch ihre Treffsicherheit. Man 
hatte zwar schon in der Vorrunde 
gegen Kassel gewonnen, aber 
man nahm sich viel mehr vor. 

Nachdem dann Silke Heger 
während der zweiten Spielminu- 

te gleich drei Fouls gepfiffen be- 
kam, wußte man. warum man die 
Sonntagmorgen-Spiele nicht be- 
sonders mochte. Aber es sollte 
nur besser werden. Durch sehr 
gute Rebound-Arbeit von der ru- 
mänischen Austauschschülerin 
Mia Chiparus konnte die Mann- 
schaft den Angriff gut aufbauen 
und in fast jedem auch weitere 
Punkte erzielen. 

So stand es in der neunten Mi- 
nute 21:11 für den TVL, Mit einer 
neuen Verteidigung gab es dann 
den 41:21-Halbzeitstand, Nach 
dem Wechsel erzielte Langen in- 
nerhalb von zehn Minuten 18 
Punkte und ließ nur drei Gegen- 
punkte zu. Dann wurde das Spiel 
etwas lockerer, und es gab auf 
beiden Seiten immer mal einen 
Korb. Am Ende stand ein über- 
zeugender 74:39-Erfolg. 

Durch den fehlenden älteren 
Jahrgang (1974) bei Eintracht 
Frankfurt, der nicht mehr für die 
A-Jugend zugelassen ist, hatte 
Langen leichtes Spiel. Man führ- 

te schnell mit elf Punkten, und 
wieder konnten alle TVL-Mäd- 
chen Positives zum Spiel beitra- 
gen. So stand es zur Pause 53:18 
für Langen, und auch in der 
zweiten Halbzeit stimmte das 
Spiel. 

Damit waren die A-Mädchen 
des TV Langen am Ende wieder 
Hessenmeister. Die Mannschaft 
wird sich jetzt weiter und noch 
intensiver auf das kommende 
Turnier (Regionalmeisterschaft) 
in Speyer vorbereiten, wo sie 
wieder auf Kassel treffen wird, 
Kassel wurde Zweiter des Tur- 
niers, Krofdorf Dritter und Ein- 
tracht Frankfurt belegte den 
vierten Platz, 

Es spielten: Corinna Heimberg 
(12), P'ikreta Smajic (18), Nina 
Heger (40/3 Dreier), Silke Heger 
(45/4), Larissa Schaun (4), Katrin 
Rollwage (34), Nina Gerdes (21), 
Mia Chiparus (50), Nina Pau- 
schert (10), Anne Kelzenberg 
(25); Trainerin Silke Dietrich 
und Co-Trainerin Sonja Weber, 

Nur 8:8 zum Saisonabschluß 

Ifeilerfolg für SGE-Handballdamen II gegen Asbach-Modau 
Egelsbach — Ihr letztes Sai- 

sonspiel bestritten die zweiten 
Egelsbacher Handballdamen am 
vergangenen Sonntag bei der 
HSG Asbach-Modau, Gleich der 
erste Angriff brachte einen Tref- 
fer und auch weiterhin bestiirun- 
ten die SGE-Damen das Spiel. 
Den Gastgeberinnen gelangen so 
nur drei Treffer in der ersten 
Halbzeit, Der Angriff der Egels- 

bacherinnen war spielerisch und 
kämpferisch stark, dennoch 
stand es nach der ersten Hälfte 
nur 3:3, 

Zu Beginn der zweiten Halb- 
zeit schlichen sich Konzentrati- 
onsschwächen in das Spiel der 
SGE ein und Asbach-Modau zog 
auf 6:3 davon. Diese Führung 
konnten die Gastgeberinnen bis 
kurz vor Schluß halten. Bei der 

spannenden Aufholjagd taten 
sich vor allem Heike Diefenbach 
und Michaela Frye hervor, die 
der Mannschaft eine 7:6-Füh- 
rung erspielten. Durch einen Sie- 
benmeter konnte die HSG jedoch 
ausgleichen. Die folgende 8:7- 
Führung der SGE wurde durch 
zunehmende Hektik in den letz- 
ten Sekunden verschenkt und es 
kam zum Endstand von 8:8, 

SGE-Handballer konnten die 

Ausfälle nicht kompensieren 

ll:21-Niederlage des Spitzenreiters bei der TGB Darmstadt 

Dreieichenhain — Die zweite 
Herrenmannschaft der Basket- 
ballabteilung im SV Dreieichen- 
hain war dreimal im Einsatz und 
konnte drei überzeugende Siege 
erringen. Im Heimspiel gegen 
den TV Babenhausen konnte 
man sich sicher mit 88:64 durch- 
setzen. in den Auswärtsspielen in 
Groß-Umstadt und Heppenheim 
errang man mit 74:63 und 118:80 
ebenfalls zwei glatte Siege, 

Das Team setzte damit die 
Aufwärtstendenz fort und konn- 
te den zweiten Tabellenplatz fe- 
stigen, Das Anspiel der Center 
klappt immer besser und oftmals 
wird auch schon einmal der bes- 
ser postierte Mitspieler gesucht 
und mit einem klugen Paß in 
Schußposition gebracht. Von den 
Flügel- und Aufbauspielern wird 
mittlerweile viel Druck auf die 

mC: SVD — Rot-Weiß Walldorf 
20:71 

Am vergangenen Wochenende 
traf die männliche C-Jugend des 
SVD im Pokal auf RW Walldorf, 
Die erste Halbzeit konnten die 
Walldorfer mit 31:12 für sich 
entscheiden. Die Gastgeber 
konnten zwar spielerisch mithal- 
ten, aber die Chancen zum Kor- 
berfolg wurden von den Gästen 
besser genutzt. Der einzige Fast- 
break der Heimmannschaft wur- 
de von Sebastian Maier sicher 
verwandelt. 

In der zweiten Halbzeit kon- 
trollierten die Walldorfer das 
Spiel und nutzten ihre körperli- 
che Überlegenheit aus. Immer 
wieder kamen sie zu leichten 

gegnerische Verteidigung ausge- 
übt, Es stehen noch zwei Spiele 
aus, dann beginnt mit den Be- 
zirkspokalspielen nach Ostern 
bereits die Vorbereitung für die 
neue Saison, für die man sich 
noch höhere Ziele stecken sollte, 
wenn das Team in dieser Beset- 
zung zusammenbleibt. 

Das Spiel gegen Babenhausen 
war bis zur elften Minute beim 
22:22-Zwischenstand offen, 
dann gelang es den Hainern, sich 
zum 43:33-Halbzeitstand abzu- 
setzen, Die zweite Halbzeit stand 
ganz im Zeichen des Dreieichen- 
hainer Teams, in dem vor allem 
Steffen Neubecker einen treffsi- 
cheren Tag erwischt hatte. In 
Groß-Umstadt konnten die Drei- 
eichenhainer schnell in Führung 
gehen, beim Halbzeitstand von 

Punkten unter dem Korb, Der 
SVD zeigte dennoch kein 
schlechtes Spiel, Thomas Dönitz 
bewies als Aufbauspieler und 
Christof Schäfer erkämpfte sich 
immer wieder den Ball, Leider 
konnten seine guten langen Pässe 
nur selten verwertet werden. Der 
Gastgeber zeigte im Angriff kei- 
ne überzeugende Leistung und so 
endete das Spiel verdient mit 
71:20 für RW Walldorf, 

Es spielten: Thomas Dönitz (9), 
Abder El-Bakkal, Sebastian El- 
ting, Benjamin Groß, Martin 
Kemper (2), Sebastian Maier (4), 
Zsolt Mischke, Christof Schäfer 
(2), Tobias Wedemeier (3), Pa- 
trick Waither, 

42:25 war schon alles gelaufen. 
Gegen Ende ließ man die Zügel 
etwas schleifen, so daß Groß- 
Umstadt noch zum 63:74-End- 
stand verkürzen konnte. Den 
leichtesten Sieg erzielte man mit 
118:80 beim Tabellenletzten in 
Heppenheim, Das hohe Ergebnis 
zeigt schon, daß es in diesem 
Spiel von beiden Seiten ein 
,,munteres Körbewerben" gab, 
wobei die Deckungsarbeit 
manchmal etwas vernachlässigt 
wurde. 

Für den SVD spielten: Christi- 
an Eichhorn (24), Klaus Host 
(14), Peter Wedemeier (31), Stef- 
fen Neubecker (64), Peter Kühne 
(42), Patrick Wiesen (38), Shinsu- 
ke Arai (8), Jörg Stefanski (46), 
Markus Bott (11), Christian 
Rumnmel (2), 

HSG Langen n 

braucht Punkte 

gegen Abstieg 
Langen — Am Sonntag, 6, 

März, trifft die zweite Her- 
renmannschaft der HSG Lan- 
gen um 18.15 Uhr in der Ge- 
org-Sehring-Halle auf den 
TSV Kirch-Brombach II. Für 
die Spieler wird es in erster 
Linie darum gehen, weitere 
Punkte gegen den Abstieg zu 
sammeln, und die empfindli- 
che 16:27-Auswärtsniederla- 
ge in der Hinrunde gegen die 
Odenwälder wettzumachen. 
Die Vorzeichen verheißen des- 
halb eine spannende Hand- 
ballpartie, 

Egelsbach — Am vergangenen 
Samstag hatten die ersten Hand- 
ballherren der SG Egelsbach ei- 
ne schwierige Aufgabe bei der 
TGB Darmstadt zu lösen. Zwar 
hatte man drei Wochen Pause 
seit dem letzten Punktspiel, aber 
bis auf einen Spieler ist der ge- 
samte Rückraum verletzt oder 
nur bedingt einsatzfähig, so daß 
man mit Hilfe aus der zweiten 
Mannschaft zur TGB mußte, die 
wiederum die beste Abwehr die- 
ser Klasse aufweist. Am Ende 
kassierte der Spitzenreiter eine 
deutliche ll:21-Niederlage, 

Gleich zu Beginn kam dann der 
nächste Schock: Mittelmann 
Thorsten Hufnagel verletzte sich, 
so daß er für das restliche Spiel 
ausfiel. Beim Stand von 3:2 für 
die Egelsbacher ging daraufhin 

ein fast hörbarer Knacks durch 
die Mannschaft, Fehler in Ab- 
wehr, Angriff und eine schwache 
Torausbeute, aber auch eine 
schwache Schiedsrichterleistung 
sorgten für die schlechte Vorstel- 
lung des Tabellenführers, Man 
lag lange mit 4:11 hinten und 
konnte nur mit Mühe ein 5:11 mit 
in die Kabinen nehmen, 

\uch in der zweiten Hälfte lief 
das Spiel mehr oder weniger an 
der SG Egelsbach vorbei. Die 
Gastgeber beherrschten die Sze- 
ne nach Belieben, und der SGE 
fehlte zu diesem Zeitpunkt ein- 
fach das Potential, um mit kämp- 
ferischen Mitteln so ein Spiel 
noch einmal herumzureißen. Ob- 
wohl man versuchte, den Scha- 
den möglichst in Grenzen zu hal- 
ten, mußte man den ll:21-End- 

stand hinnehmen. Zwar ist man 
noch mit zwei Punkten Vor- 
sprung Tabellenführer, aber mit 
dieser Verletzungsmisere wird 
man einige Überlegungen anstel- 
len müssen für die restlichen fünf 
noch zu bestreitenden Spiele, 

Es spielten: Torsten Müller, 
Thomas Zecher, Axel Niemuth 
(3), Kai Fritzsche (2), Gerd Gay- 
doul (2), Alexander Horn (1/1), 
Sven Fritzsche (1), Gerhard 
Schubert (1), Andreas Thiel (1), 
Roland Gärtner, Christoph 
Zschemeck, Thorsten Hufnagel, 

Am Sonntag. 6, März, um 17,15 
Uhr empfängt die SG Egelsbach 
die SG Babenhausen, Die Gast- 
geber hoffen natürlich auf einen 
Sieg auf dem Weg zur Meister- 
schaft, die ja immer noch in 
greifbarer Nähe ist. 

Schwaches Bild der Jugendbasketballer 

des SV Dreieichenhain gegen Walldorf 
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Jetzt fünf Punkte vor dem Vorletzten 

TTC gewann beim Schlußlicht Steinheim und unterlag dem Täbellenvierten 
Langen (hk) — In der Tisch- 

tennis-Oberliga Südwest der Her- 
ren gab es für den ITC Langen am 
letzten Doppelspieltag einen 9:1- 
Auswärtssieg beim Schlußlicht 
TFC Steinheim und eine 2:9-Heim- 
niederlage gegen den Tabellenvier- 
ten TTC Dorheim, Damit sind die 
Kalkulationen, mit 2:2 Punkten 
aus den beiden Spielen herauszu- 
kommen, voll eingetroffen. Mit 
11:21 Punkten rangiert der TTC 
weiterhin auf Platz neun, hat aber 
den Abstand ztim Vorletzten Jü- 
gesheim auf fünf Pimkte ausdeh- 
nen können. 

Im Auswärtsspiel beim noch 
sieglosen Schlußlicht TFC Stein- 
heim stand das Langener Sextett 
vor einer leichten Aufgabe. Gegen 
die schwachen Gastgeber hatte 
man nie Probleme, so daß der 9:1- 
Erfolg auch in dieser Höhe stan- 
desgemäß war. Heinrich Lammers, 
Horst Werkmann, Peter Sokala, 
Arno und Georg Thomas sowie Er- 
stzmann Bastian Armer boten eine 
gute Mannschaftsleistung und man 
hatte die Partie schnell entschie- 
den. Spitzenspieler Heinrich Lam- 
mers punktete zweimal, während 
alle anderen Akteure bis auf Basti- 
an Armer je einmal siegreich wa- 
ren. Auch in den Doppeln waren 
Lammers/Sokala, Armer/Werk- 
marm und Thomas/Thomas unge- 
fährdet. 

Am Sonntagmorgen stand der 
TTC dann gegen die Gäste aus 
Dorheim vor einer sehr hohen Hür- 
de, Mit 2:9 bezog man eine deutli- 
che Niederlage und mußte die 
Überlegenheit des Tabellenvierten 
anerkennen. Hier konnten nur Ar- 
no Thomas und Peter Sokala dage- 
genhalten und je einen Zähler für 
das La^ener Sextett erkämpfen. 
Im übrigen gingen die Werkmann 
und Co, aber leer aus, so daß der 
2:9-Endstand schnell perfekt war. 

Gleich drei Punktspiele in sechs 
Tagen bestritt die zweite Herren- 
mannschaft und konnte hieraus 2:4 

Punkte verbuchen. Im Kampf um 
den Ligaerhalt war die 4:9-Heim- 
niederlage gegen den Tabellensieb- 
ten Rot-Weiß Walldorf besonders 
schmerzlich. Bereits in den Dop- 
peln geriet man mit 0:2 ins Hinter- 
treffen, was in den Einzeln nicht 
mehr wettgemacht werden konnte. 
Volker Gärtner, Hans-Wemer 
Reidl, Erhard Kaiser und Kaiser/ 
Armer im Doppel markierten die 
Punkte für die TTC-Zweite. die ei- 
nige Einzel unglücklich in der Ver- 
längerung verlor. 

Im Heimspiel gegen den Tabel- 
lenachten SV St. Stephan kormte 
man einen wertvollen 9:6-Sieg lan- 
den. Der Grundstock wurde in den 
Eröffnungsdoppeln gelegt, denn 
hier schafften Fels/Gärtner. Reidl/ 
Reidl und Kaiser/Armer eine 3:0- 
Führung, Diesen Voreprung ließ 
man sich nicht mehr nehmen und 
kormte dabei hauptsächlich auf 
Harald Fels bauen, der an Brett 
fünf beide Spiele jeweils glatt in 
zwei Sätzen gewann. Femer waren 
Volker Gärtner, Gerhard Armer, 
Hand-Wemer Reidl und Erhard 
Kaiser je einmal siegreich. Mit dem 
9:6 kormte man sich etwas Luft im 
Abstiegskampf der 2. Verbandsliga 
Darmstadt verschaffen. 

Gegen den Tabellenzweiten SV 
Darmstadt 98 II bezog die TTC- 
Zweite die einkalkulierte 4:9-Nie- 
derlage, obwohl man nach den 
Doppeln durch Siege von Reidl/ 
Reidl und Kaiser/Armer mit 2:1 in 
Front lag. In den Einzeln waren die 
Gäste besonders im vorderen Paar- 
kreuz zu stark besetzt, hier konn- 
ten Eberhard Reidl und Volker 
Gärtner nichts ausrichten, Hans- 
Wemer Reidl und Harald Fels ver- 
buchten je einen Zähler für ihr 
Team, so daß sich die Niederlage 
mit 4:9 in Grenzen hielt. Für Ger- 
hard Armer und Erhard Kaiser gab 
es an diesem Tag nichts zu ernten. 

Die dritte TTC-Herrenvertre- 
tung festigte den zweiten Platz in 

der Bezirksklasse durch einen 9:0- 
Kantersieg gegen Grünweiß 
Darmstadt n. In knapp zwei Stun- 
den hatten die TTCler den schwa- 
chen Vorletzten von den Platten 
gefegt. Man gab überhaupt nur 
drei Sätze ab. was die Überlegen- 
heit der TTC-Dritten ausdrückt. 
Robert Löbig. Winfried Reichert. 
Winfried Klopper. Hartmut San- 
der. Herbert Krusche und Hans 
Sehring waren ihren (3egnem in 
allen Belangen klar überlegen. 

Gegen den Tabellenachten TSV 
Nieder-Ramstadt n erlaubte sich 
die ITC-Dritte mit dem 8:8-Un- 
entschieden einen Patzer an eige- 
nen Platten, Man hatte die Gäste 
wohl etwas unterschätzt und fand 
erst über den Kampf zu seinem 
Spiel. Die herausragenden Kräfte 
waren Robert Löbig 2. Winfried 
Reichert 1. Winfried Kiopper 1, 
Hans Sehring 2 und Norbert Degen 
1. Femer waren Löbig/Reichert im 
Eingangsdoppel erfolgreich. Zum 
Schluß verloren Löbig/Reichert 
das Doppel mit 13:21 im dritten 
Satz und das 8:8-ünentschieden 
war perfekt. 

Die Damenmarmschaft bezog 
zwei 5:8-Niederlagen bei den Aus- 
wärtsspielen in Gammelsbach und 
Domheim, Das Manko bei der Par- 
tie in Gammelsbach lag in den 
Doppeln, denn hier gingen Meh- 
nert/Waschke und Staubach/ 
Schlichtmann leer aus. Den Rück- 
stand konnte man in den Einzeln 
nicht mehr wettmachen, wenn 
auch Rosi Mehnert 2, Gisela 
Waschke 1, Heidi Staubach 1 und 
Eva Schlichtmarm 1 zusammen 
fiinf Punkte sammelten. 

Bei der SG Domheim II konnten 
die TPC-Damen bis zum 4:4-Zwi- 
schenstand die Partie ausgeglichen 
gestalten. Bis dahin hatten Meh- 
nert/Waschke, Rosi Mehnert, Eva 
Schlichtmann und Gisela Waschke 
je einen Zähler für ihr Team er- 
spielt, Im zweiten Durchgang fiel 

nur noch ein Zähler durch Rosi 
Mehnert, so daß die 5:8-Niederlage 
nicht abzuwenden war. 

In der Kreisliga der Herren feier- 
te die vierte Mannschaft einen 9:4- 
Auswärtserfolg beim TTC Darm- 
stadt in. Nach einer schnellen 3:1- 
Führung durch Siege von Kitz- 
mann/Schinz. Armer/Hujer und 
Peter Kitzmann hatte man die 
Gastgeber ^t im Griff und konnte 
weiter fleißig punkten. Dabei 
zeichneten sich besonders Peter 
Kitzmann, Volker Schinz und Ba- 
stian Armer aus, die zusammen 
sechs Einzelpunkte holten und un- 
geschlagen blieben. Die restlichen 
Zähler markierten Norbert Degen 
und die bereits vorher erwähnten 
Doppel. Nur Ersatzmarm Michael 
Putowski mußte sein Einzel in zwei 
Sätzen abgeben. 

Eine vermeidbare 7:9-Heinmnie- 
derlage kassierte die sechste Her- 
rermiannschaft des TTC gegen den 
ITC Messel II, Nach einem 4:8- 
Rückstand schaffte die Truppe um 
Spitzenspieler Dieter Becker noch 
den Anschluß zum 7:8, Dies be- 
werkstelligten Robert Doll, Wolf- 
gang Durek und Ortwin Kirchner, 
doch im Schlußdoppel mußten 
Doll/Durek mit 16:21, 19:21 den 
neimten Punkt der Gäste aus Mes- 
sel zulassen. Die übrigen Langener 
Punkte hatten Dieter Becker 
Wolfgang Durek und die Doppel 
Doll/Durek sowie Wemer/Kirch- 
ner besorgt. In den Einzeln gingen 
Gerhard Wambold und Horst Wer- 
ner diesmal leer aus, was schließ- 
lich auch zur 7:9-Niederlage führ- 
te. Trotzdem behält die TTC-Sech- 
ste den sicheren Mittelfeldplatz in 
der 2, Kreisklasse-Nord. 

Wegen der Deutschen Tisch- 
tennis-Einzelmeisterschaften der 
Damen und Herren, die am Wo- 
chenende in Bensheim ausgetragen 
werden, finden am Samstag/Sonn- 
tag keine Punktspiele für die 'ITC- 
Marmschaften statt. 

Spitzenreiter war eine Nummer zu groß 

Erstes Tischtennisteam der SGE kam in Münster mit 2:9 unter die Räder 
DJK Blau-Weiß Münster III 
SGE 19:2 

Gehörig unter die Räder kam 
die erste Mannschaft beim Ta- 
bellenführer der Bezirksklasse 
Nordost, Wie schon so oft wur- 
den einmal mehr sämtliche Er- 
öffnungsdoppel durch Bormuth/ 
Schroth, Rosam/Waldhaus sowie 
Bender/Bellinskis abgegeben. 
Danach konnten lediglich Rosam 
gegen den Spitzenspieler der 
Gastgeber sowie M, Bormuth im 
hinteren Paarkreuz jeweils einen 
Drei-Satz-Erfolg landen, Alle 
anderen Einzelbegegnungen gin- 
gen mehr oder weniger deutlich 
verloren. Erwähnenswert noch, 
daß Waldhaus in seinem Einzel 
nach einer 1:0-Satzführung bei 
17:13 im zweiten Satz zu seinen 
Gunsten schon wie der sichere 
Sieger aussah, aber danach so- 
wohl den zweiten als auch den 
dritten Satz nach Vergabe von 
Matchbällen jeweils mit 21:23 
abgeben mußte. 

SGE II - TSG Wixhausen II 9:3 
In der ersten Kreisklasse Nord 

kam die zweite Mannschaft zu 
einem ungefährdeten 9:3-Heim- 
sieg gegen die TSG Wixhausen 
und konnte so ihren Platz im 
oberen Mittelfeld der Tabelle 
verteidigen. In den Eröffnungs- 
doppeln waren Schneider/von 
Deessen sowie Wodiczka/von der 
Hoya jeweils in zwei Sätzen er- 
folgreich, In den nachfolgenden 
Einzeln punkteten sodann 
Schneider, Friese, von Deessen 
(2), Rickert, Wodiczka sowie von 
der Hoya, 
SV Erzhausen — SGE III 9:2 

Durch die vor allen Dingen in 
ihrer Höhe sensationelle 2:9- 
Derbyniederlage beim SV Erz- 
hausen kann sich die dritte 
Mannschaft wohl ihre Meister- 
schaftsambitionen abschminken, 
hat man doch nunmehr sechs 
Verlustpunkte und damit drei 
Punkte Rückstand zum Tabel- 

lenführer SKG Gräfenhausen, 
Stammspieler Eberhardt war 
verhindert und wurde durch R, 
Seib ersetzt. Das ganze Team 
hatte einen rabenschwarzen Tag 
erwischi und bot eine indiskuta- 
ble Leistung, Beim Zwischen- 
stand von 0:8 war es dem Senior 
der Mannschaft, H, Bormuth, 
vorbehalten, den ersten Einzel- 
zähler für seine Mannschaft zu 
verbuchen. Lediglich Laube 
konnte einen weiteren Einzeler- 
folg hinzufügen, 
SGE IV — SV St. Stephan III 2:9 

Eine deutliche Heimschlappe 
mußte die vierte Mannschaft ge- 
gen den SV St, Stephan hinneh- 
men, In den Eröffnungsdoppeln 
konnte die Paarung Warzel/Hof- 
bauer punkten. In den nachfol- 
gendne Einzeln war lediglich der 
nach langer Spielpause jetzt wie- 
der regelmäßig am Training teil- 
nehmende und sich dadurch kon- 
tinuierlich steigernde C, Schulz 
in einem Drei-Satz-Match sieg- 

Ein Zittersieg im Kellerduell 

Nach Erfolg gegen Nieder-Roden hat HSG Platz 12 fast sicher 
Langen (ort) - Einen Konkur- 

renten im Kampf gegen den Ab- 
stieg haben die Handballer der 
HSG Langen zunächst einmal 
abgeschüttelt. Am 20, Spieltag 
der Bezirksliga Darmstadt be- 
haupteten sich die Schützlinge 
von Trainer Manfred Merk im 
Kellerduell gegen die SG Nieder- 
Roden mit 16:15, mußten sich da- 
bei vor eigenem Publikum nach 
einer eigentlich sicheren 11:5- 
Pausenführung noch zum Sieg 
zittern, „Einen Schönheitspreis 
haben wir sicher nicht verdient, 
doch was soll's? Wir haben beide 
Punkte und jetzt drei Zähler 
Vorsprung vor Nieder-Roden, 
Wenn wir am Sonntag in Ober- 
Roden gewinnen sollten, dürften 
wir den 12. Platz fast sicher und 
damit die Klasse gehalten haben. 
Das ist es, was zählt"", erkannte 
Manfred Merk den starken 
kämpferischen Einsatz seines 
Teams an. 

Das vorentscheidende Keller- 
duell verlief über eine Viertel- 
stunde bis zum 3:3 völlig ausge- 
glichen, Bis zu diesem Zeitpunkt 
operierten beide Mannschaften, 
die sehr motiviert ins Spiel gin- 

gen, sehr vorsichtig, scheuten je- 
des Risiko und lauerten auf Feh- 
ler des Gegners. Zuerst konnte 
Langen die Nervosität ablegen, 
fand durch das gebundene Spiel 
zum Rhythmus, konnte sich zum 
5:3 leicht lösen und setzte sich 
dann über 8:5 zum Pausenstand 
von 11:5 ab. 

Nach Wiederbeginn erlebten 
die Zuschauer Abstiegskampf 
pur. Langen konnte mit dem Ziel 
vor Augen die Nerven nicht be- 
wahren, und die Gäste fanden 
nach dem 14:10 in der Mitte der 
zweiten Hälfte beim 14:12 knapp 
zehn Minuten vor Schluß den 
Anschluß, nachdem der Merk- 
Truppe schwere Fehler unterlie- 
fen, In dieser Phase avancierte 
einmal mehr Burkhard Schmie- 
del zum Matchwinner. Zunächst 
parierte er einen Strafwurf von 
Nieder-Rodens Russen Tonku- 
nas, dann wehirte er einen Gegen- 
stoß ab und verhinderte so, daß 
die Gäste zum Ausgleich kamen 
und die Partie kippte. Mit Tref- 
fern von Andreas Carbonari zum 
15:12 und Harald Jost zum 16:13 
machte Langen dem Zittern 

schließlich ein Ende. 
Am Sonntag um 10,45 Uhr muß 

die HSG Langen in einem weite- 
ren Schlüsselspiel bei der TG 08 
Ober-Roden antreten. Dabei 
dürfen die Zuschauer wieder kei- 
ne spielerischen Glanzlichter er- 
warten, sondern müssen sich auf 
einen Kampf auf Biegen und 
Brechen einstellen. Dabei wird 
Langen in der Formation der 
Vorwoche antreten und hofft auf 
einen Sieg. Die ungeliebt frühe 
Anfangszeit könnte in diesem 
Fall sogar ein kleiner Vorteil 
sein, denn die Spieler müssen 
sich nicht den ganzen Tag über 
mit der Bedeutung der Begeg- 
nung herumplagen. Ein kleiner 
Voirteil ist für Langen, daß die 
Gastgeber praktisch schon um 
die allerletzte Chance kämpfen, 
denn im Falle einer Niederlage 
kämen sie wohl kaum noch an die 
HSG Langen heran, 

HSG Langen: Burkhard 
Schmiedel, Flatter; Hartmut 
Schmiedel (4), von Holst (4/3), 
Rath (2), Blisse (2), Just (2), 
Bauch (1), Carbonari (1), Krech, 
Corday, 

reich. 
SV Erzhausen III - SGE V 9:2 

Eine ebenso deutliche Nieder- 
lage mußte die fünfte Mann- 
schaft in Erzhausen einstecken. 
Nachdem die Doppelpaarungen 
Pticar/Lotz, Höhme/Fricke so- 
wie Herchenhahn/Kannstätter 
allesamt Zwei-Satz-Niederlagen 
kassiert hatten, konnten in den 
nachfolgenden Einzeln lediglich 
Pticar und Lötz einen Zähler er- 
kämpfen. 

In der Kreisliga Darmstadt ge- 
lang der ersten Jugend in der 
Saison 93/94 der erste Sieg, al- 
lerdings recht knapp mit 6:4 ge- 
gen den Tabellennachbarn SV St, 
Stephan, Die Aufstellung des 
Schülers Roland Gabert in der 
Jugend machte sich bezahlt. Er 
war mit zwei Einzelsiegen der ei- 
gentliche Matchwinner, Je einen 
Sieg holten noch S, Kaden, M, 
Brunner und F, Schneider sowie 
das Doppel Brunner/Schneider, 

Handballjugend 

macht eine Reise 

nach Tarragona 
Langen — Spanien ole! Die 

HSG kommt! Zum sensationel- 
len Preis von 250 Mark bietet der 
HSG-Reiseservice Busfahrt, 
Vollpension und Tageausflüge 
in's Land der Stiere, Abfahrt 
wird am 2, April um 2 Uhr sein, 
Rückkehr am 9. April gegen 20 
Uhr, 

In Spanien ist für die weibliche 
A/B-Jugend und die männliche B 
und A eine Turnierteilnahme ge- 
plant. Nähere Informationen bei 
den Jugendtrainern und Jürgen 
Stock, vor, nach und während 
des Heimspiels der ersten Herren 
am 13. März um 18.15 Uhr in der 
Sehring-Halle. Anmeldung nur 
noch bis 14, März und mittels 
Übergabe eines Schecks in Höhe 
der Reisekosten, Die Teilnehmer- 
zahl ist auf 40 Personen be- 
grenzt. 

Sportberichte 
heute auch auf den Seiten 8 
und 9. 

norsi «erKmann trug mit einer guten Leistung zum Sieg In Sfelnhelm bei. 
Foto: Arnold 

Drei Meistertitel für die 

Leichtathleten der SGE 

Krankheitsbedingte Ausfälle schwächten 
Egelsbach — Bei den Wald- 

laufmeisterschaften des Leicht- 
athletikkreises Darmstadt in 
Eschollbrücken gab es für die 
SGE-Läufer zwar einige krank- 
heitsbedingte Ausfälle und 
Schwächungen für die Mann- 
schaftswertungen, trotzdem war 
man mit dem Abschneiden, be- 
sonders bei den Senioren, zufrie- 
den, Insgesamt gab es drei Mei- 
stertitel und fünf Vizemeister für 
die Egelsbacher Läufergarde, 
Nachwuchstrainer Dieter Keil 
war mit seiner Gruppe und den 
gezeigten Leistungen zufrieden. 

Bei den Jüngsten war Yvonne 
Ripper mit 5:20 Minuten über 
1050 Meter und dem neunten 
Platz am erfolgreichsten. Vize- 
meister wurde in der Altersklas- 
se M 10 über die gleiche Strecke 
Sebastian Deisinger mit 4:36 Mi- 
nuten. Patrick Berghoff wurde 
mit 4:04 Minuten bei der M 11 
Dritter und erreichte mit der 
Mannschaft Michael Oster und 
Fritz Mayerle den zweiten Platz. 
In der Seniorenklasse wurden 
Emmy Meyer (W 55) über 3000 
Meter in 12:51 Minuten, Günter 
Kurtze (M 55) über 6000 Meter in 
20:59 Minuten und Berthold 
Kauer (M 40) mit der schnellsten 
Zeit (20:09 Minuten) über die 

6000 Meter unangefochten 
Kreismeister. 

Knapp geschlagen landeten die 
Egelsbacher in der Mannschafts- 
wertung M 40/45 mit Berthold 
Kauer, Rainer Neumann und Pe- 
ter Müller Vizemeister. Ebenso 
erging es der Mannschaft Günter 
Kurtze, Horst Bernau und Hans 
Jörg Leonhard in der Altersklas- 
se M 50/55. 

Weitere Plazierungen: Frauen 
M 40, 3000 Meter: Roswitha Ihlo, 
dritter Platz (12:45 Minuten), 
M 55, 3000 Meter: Gisela Bernau, 
dritter Platz (14:05 Minuten); 
Männer M 35, 9000 Meter: Wal- 
ter Hissenkemper, dritter Platz 
(32:12 Minuten), M 40, 6000 Me- 
ter: Rainer Neumann, dritter 
Platz (20:50 Minuten), Peter Mül- 
ler, fünfter Platz (22:12 Minu- 
ten), Volker Weichsel, sechster 
Platz (22:26 Minuten), M 50,6000 
Meter: Hans Jörg Leonhardt, 
siebter Platz (24:16 Minuten). 
Günter Britze, achter Platz 
(24:48 Minuten), M 55, 6000 Me- 
ter: Horst Bernau, vierter Platz 
(24:19 Minuten), Herbert Meyer, 
sechster Platz (25:44 Minuten); 
Schüler M 11, 1050 Meter: Mi- 
chael Oster, achter Platz (4:12 
Minuten), Fritz Mayerle, zwölf- 
ter Platz (4:29 Minuten). 

HSG verlor in Eberstadt 

10:20-Niederlage der dritten Mannschaft 
Langen — Die dritte Herren- 

mannschaft der HSG Langen 
verlor am Wochenende bei der 
TG Eberstadt, Mit 10:20 (5:13) 
zog sie sich dabei aber achtbar 
aus der Affäre, Mit dem letzten 
Aufgebot und lediglich zwei 
Rückraumspielern traten die 
Herren der HSG Langen beim 
selbsternannten Meisterschafts- 
kandidaten TG Eberstadt an. 
Kurzfristig reaktiviert wurde 
Mike Krüger, 

Langen geriet von Beginn an 
unter Druck gegen die anstür- 
menden Gastgeber, die um jeden 
Ball kämpften. Auf Langener 
Seite stimmte es nicht in der Ab- 
sprache und gelegentlich wurde 
der Ball leichtfertig dem Gegner 
zugespielt, der dann zu Steilan- 
griffen ansetzte, jedoch zumeist 
an Torhüter Dick scheiterte. 

Hätte Langen nach dem Sei- 
tenwechsel beim Stande von 13:7 
nicht drei Steilangriffe und drei 
Strafwürfe vergeben, es wäre si- 
cherlich noch einmal spannend 
geworden. So besannen sich die 
Langener Akteure darauf, den 
Ball in den eigenen Reihen zu 
halten. Leider wurden dem Gast- 
geber im Laufe der Partie neun 
Strafwürfe zugesprochen, wes- 
halb die Niederlage für die Lan- 
gener Herren so hoch ausfiel. 

Es spielten: Dick; Müller, Wer- 

ner (3), Gutzeit (5), Graf, Jean (1), 
Krüger (1), Krech, 

Jugendfußball 

SSG Langen 
F 1: IXirniersieger 

Beim Hallenturnier der SKG 
Sprendlingen überzeugten die 
SSGler durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und ge- 
konnte Spielweise. In den Grup- 
penspielen wurden folgende .Re- 
sultate erzielt: SSG — SV Dreiei- 
chenhain 1:0 (Torschütze Marco 
Betz), SSG — TSG Neu-Isenburg 
1:1 (Torschütze Sebastian Wa- 
das) und SSG — SG Götzenhain 
1:0 (Torschütze Marco Betz), 

Im Endspiel gegen den starken 
TV Dreieichenhain konnte die 
SSG wieder einen knappen 1:0- 
Sieg erzielen, Torwart Carsten 
Fink vereitelte einige gute Torge- 
legenheiten der Dreieichenhai- 
ner. Durch einen gekonnt ge- 
spielten Doppelpaß zusammen 
mit Sebastian Wadas schoß dann 
Marco Betz den vielumjubelten 
1:0-Siegtreffer. 

Für die SSG Langen spielten: 
Carsten Fink, Moritz Butz, Mes- 
sel Fekado, Sebastian Wadas, 
Marco Betz, Dominik Balzer, 
Florian Langer, Oliver Schuster, 
Yu Yekado, 
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Vollkunststoff, weiß, 
mehrlach verstellbar, 
klappbar Abholpreis FRONT 

KIEFER 
MASSIV 

Schlafzimmer, mit massiven 
Fronten in echter Nordlandkiefer, 
gelaugt und versiegelt, Korpus 
furniert, best, aus: Kleiderschrank, 
5-trg. mit 3 Spiegelturen, Breite ca. 
258 cm, Doppelbett, ca. 180x200 
cm und 2 Nachtkommoden 

fHesse-StuBß^ 

,) Sitzkissen 
für Sessel 

I mit 
niedriger 
Lehne 

oder Finanz- 
kauf 12x127.-, 
eff. Jahreszlni 
nur 2,9% 

Frankfurter 
"Grüne Soße« 

mit Salz- 
. kartoffeln 

Lassen Sie sich 
Ihr Monogramm 
sticken In Hand- 

tücher, Strandtücher, 
Bademäntel oder 

ähnliches! 

Für uns sind auch die kleinsten 
Kunden die größten Känige. 
Ilire Kinder (im Alter von 3-12 
Jahren) werden im Walttier- 
Kinderteuid liebevoll betreut. 

Ver gut einkauft, soll 
ludi gut essen 

GieOBti 
|ln wenigen Fahr- 
minuten sind Sie da! 

oder 
Finanzkauf 12x220.-, 
eff. Jahreszins nur 2,9% 

Qelnhausai 
Alles fürs 

Ubertöpfe, 
weiß oder 
schwarz, 
versch. 
Größen v. 
12-30 cm 

AuBen- 
leuchte mit 
Infrarot- 
Bewegungs- 
melder, 
Kunststoff, 
26 cm 
Ausladung 

Kinder- 
schaukel 
aus Holz mit 
verstell- 
baren Seiten 

63584 Gründau-Lieblos 

TeL 06051/822-0 

direkt an der A66 

Blumen- 
■1 n l£rw\ drucke im 
,f\ n "*1 Kunststoff- 
 J rahmen, ca. HAUE 2A 1 30x40 cm. 
versch. Farben u. Motive 

Kwramik-Set. braun, 
Ijest. aus; 4 Tontöpfw 

In den Größen 28, 
33,30 und 50 cm 0 HMlf I HAUE 4 

Aschafftnburg 

Keramik- 
Pelikan. vifeiß, 
ca. 48 cm hoch Frottee- J 

Bade- I 
mantel 
für Damen 
oder Hen-en, 
100% 
Baumwolle, 
versch. 
Unifart>en 

Hilden Sie hin: 

Mo^Mi,Fr. 9.30-18.30 Uhr 
Do. 12.00-20.30 Uhr 
Sa. 9.00-14.00 Uhr 
Lg. Sa. 9.00-18.00 Uhr 

\ 

M 
LaJ 

M 0 B E L WA
3/9
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Hessens größtes E i n r i c h t u n g s z e n>t r u m 
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Mit einer groben Auflage für private KLEiNMizntiHlc 

VERKAUF 

Wohnzlmm«r«chranlc, Vitnne m. Be- 
leuchtuna. Kacheltisch. S-eckIg, Steh- 
lampe, ailes Eiche. Couchgarnitur, 
4-tlg m Rundeck. u. Sesaei. bei^ 
zus. DM600.-. Lampen, Elektro-Qerfl- 
te. 2 X Gartenmöbel Holz u. Plastik u. 
andere div. Sachen nach Absprache. 
Tel. 06022/7 14 22 öfters probieren 
Schlaf2lmm«r«chranl(, 3-türig. Ju- 
gendstil 150,-. 2 Schlafzimmerbettge- 
stolle. Jugendstil 150.-, Tel. 069 / 
89 75 23 Od 069/06 52 52 
Padoma WaaMr-Enthinungsanla* 

11/90, VßOM 600.-, 
• 06106 /7 90 02oder64 68 60 
Verkaufe Briefmarken (Bund, DDR. 
Berlin und DR) zum halben Katalog- 
preis Tel. 069 / 86 19 65 
SIma Freestyle Snowboard, 161 cm. 

npert   
Tel 06074/2 51 21 
Gebrauchte Frlaeuratühle beige. Kin- 
derstühlchen aus den 50er Jahren, Fö- 
ne usw., ab 15.3.94 günstig zu verk.. 
Tel. 069 / 45 98 20 Od 06104 / 35 96 
Sllbertuchamantel, Gr 38, Dm 300.-. 
Resorveabdeckhaubo für Isu-Troper, 
neu. DM 80,-, Vogelkfllig, DM 10.-. 
Bautrainer. DM 20.-, dIv. Playmobil. 
Tel. 06106/7 48 61 

mit Kemper Softblndung, VB ÖM 400 • 

Kinderüberwachungaanlage 60.-, 
elektr, Zimer-Fernsehantenno 70.-. 
Ketteler-Fitn088-Center4OO,-. Tel. 
069/81 01 31 
Bügeimatchlne 80er Walze für DM 
200.-ZU verk.. Tel. 069 / 83 34 23 
Polater-Qarnitur, L-Form, 5-Sitzig, gr. 
Küchenzelle mit E.-Herd u. Kühl- 
schrank, 2 Stahl-Swingsessel mit Pol- 
ster, Nutria-Pelzjacke. Gr. 42. Tel. 
06182/6 66 06 
Mir>eralwolle, 50 mm, 50 m^. DM 50.-, 
Tel. 06108/7 46 68 
Fraiu. Bett Marke RUF, mit Tages- 
decke -»-2 Kissen, 0. Matratzen. 2 
Nachttischchen, 1 Kleiderschr.3mbr. 
Esche/lichtgrau. VB, 069 / 65 56 81 
KindertMtt, 125 x 65, inkl. Matr. u. 
BettwäschefürDM70.-.069 /89 17 51 

Faat 2000 ungelesana Bücher zwi- 
schen DM 3." und 7.- zu verkaufen, 
beste Autoren, auch einzeln abzuge- 
ben.«06103/31 1083 

Vogelvollere, für Innen/Außen, H: 166 
cm, B: 70 cm. T: 60 cm, 14 Tage alt. 
350.-, 22uchtköfige. H; 43 cm. B; 84,5 
cm, T: 38cm, je DM 40.-, Gefrier- 
schrank, 501,0:53 cm, H: 50 cm, T: 
60, f. DM 300.-, Juwel-Aquarium, 
1,20 X 50 X 40, kompl. m. Schrank u. 
Abdeck., viel Zubeh., Pflanzen u. Fi- 
schen. VB DM 600.-, 06108 / 6 80 49 

Masa. Wohnzimmerschrank, Nuß- 
baum, 348 X 208 cm, 600,- VB, mass. 
Wohnzi.-Tisch, Elche rust., 
130 X 60 X 45 cm. 70,- VB. Wäsche- 
schleuder. 80.-VB, Tel. 06106 / 95 61 

Lammnappa Lederjacke, Blousonstil. 
XL. schwarz, NP430,-.für250,-. 
neuw., Salewa Daunenschlafsack. 70/ 
30.220cm lang, rundum RV, BW In- 
nen. 2x benutzt. NP 400,-für 230.-, 
Ray Ban Sonnenbrille, Clubmaster 
schwarz, NP390,-für230.-, Red 
WIngs Schnürt)oot8 Nubuk. Thinsulate 
oef.. Gr. 11, handgen., NP390.- fOr 
180,-,Tel.06104 / 7 35 53 

Sklachuhe, Dachstein, weiß. Gr. 41, 
DM 20,-. Tel. 06071 / 4 88 74 

Franz. Bett, 1,40 m breit, schwarz- 
bunt, DM 150 -.Glas-Solarium. 10 
Röhren, kaum benutzt. DM 400 - (NP 
ca. 3000.-). elektr. Schreibmaschine. 
DM50.-. ältere Schranknflhmaschine. 
Fa Mundlos, VB. Tel 06106/2 29 91 
Propan*Gaaherd, 4-flammig, mit 
Backröhre. guterZustand, PreisVB. 
Tel.06181 /25 1075 
Carporl, gut erti . 3x5 mtr.. wegen An- 
bau zu verk. PreisVB. Tel. 06104 / 
4 45 81 
Modischer Kommunionanzug Gr. 
146mjt Zubehör. 150-, E.-Gitarre 
150-,Madchen-Schlafcouch. 150.-. 
Tel 06182/6 78 51 ab 14 Uhr 
Kaminabdeckung, 750 X 1050mm, 
Edelstahl, neuwenig. abzuget>en, 
Tel,06104/6 1526 

Gartenllege, DM 45,-, Tischbügelma- 
schine DM 125,-. Tel. 06074 / 2 58 71 
Post/StalK>-Funktelefon, zugelass., 
NP800 •, VB DM 300 -, Computer PC 
IBM Compertibel, kompl, VB DM 300 - 
, Einführ, ms System mögl., Tel. 
06074 / 7 05 78 

Doppelbettcouch passend 2 Fern- 
sehsessel. neuw.. VP DM 2200, -, Tel 
069 / 88 24 93 
BRD: KM 81 -92 PP, DM 2000,-; 5/1*0"" 
DM-Münz. 68-90.81 Stück/ST DM 
700.-: 5-DM-Münz, PP 79-86.45 
Stück. DM 700.-; 10-DM-Münz, PP 87- 
92,36 Stück DM 2500,-: 27 Stück 
Motivsilberbarren DM 200,-; Tel. 
069/ 1 362-51 20.Mo.-Fr.8-15Uhr. 
Polsterbett. 120x200. neuw ,NPDM 
1750,- VB DM 590,-. Pelzmantel. Nu- 
tria. Gr. 38/40 (1.65). knöchellang 
150.-,Tel,069/85 49 33 Od. 86 49 17 
nach 17 Uhr. 
Reslhaushaltsauflösung: (Mühl- 
helm) Lämmersplel KührschrBnk2 
1/2 J. alt 170,-, klapb. Bett 150,-, 2 al- 
te Schränke (Elche), alteTeppIche, 
Buchsbazmstühle, IKEA ArtMlts- 
tisch 70,-, 2 alte Truhen, Kaffeetisch 
(aus Schefer), aquarelle(rote Tul- 
pen), alte Messing Kerzenleuchter, 
div. kl. Gegenstände, Tel. 06108 / 
6 87 99 

2 Hülstar-De-Luxe, Lattenroste, 
3-fachverstGllber. 100 x 200cm zus. 
DM 100.-. Katzentransporlkorb. Wei- 
de.DM 30.-. Tel,06104/1631 

ngir 
sonstamm. best.aus; Kü , Wohnzi,, 
Schlalzi..Jugendzi.,Eßzi,, sowie div. 
Teppiche aus Persien und Nepal, 
Tel. 06104 / 6 63 36 
4 Dachfenster, 1.40 x 1,00 m, preis- 
wert wegen Umbau zu verkauten, 
Tel. 06108/7 67 07 
Skateroller, Eishockey-Spiel 90 x50, 
He-Man-Burg + Figuren. Darda-Bahn 
+ Autos, Bücher, Stofftiere. Piepen 
Playmobil-Fij^uren + Autos, 2 Schlitten 
sowie verschiedene Spiele u. div. 
Spielsachen, Tel. 069 /e3 27 24 
Haushaltsauflösung: Schlafzimmer. 
Wohnzimmer. Kleidung. Computer, 
Tel, 06074/9 31 13 

ANTIQUITÄTEN/SCHMUCK 
Qeli 

Ital, Brautkleid. Gr, 36, Top Modell 
von „Lorl". klassisch gearbeiteter Stil, 
aus Satin mit kl. Schleppe, Spitzentxi- 
lero mit Perlen besetzt. Kleid ohne Arm 
+ einsetzbarer Langarm, mit Zubehör, 
gereinigt. NP DM 2600.- für VB DM 
1200.-.Tel.06106/48 02 

War holt Secoundhand-Kleldung ko- 
stenlos ab7ChlffreN 617 
Da. Oaunanmantal, Gr. 40, Futter ab- 
trennbar, beige, 1 xgetr.,DM200,-, 
Abendkleid, Gr. 38,1 x getr., DM 100.- 
Tel. 06106 / 6 16 69 
Komtnunlonanzug.Qr. 1S2,dunkal- 
grQn, kurze Jacke, Bsstzustancl, DM 
130.-, «06074 / 4 22 85  
Brautklald, Gr. 38 mit Reifrock, 
Kurzarm, Kopfschmuck, kuzrar Schlei- 
er, «06074 / 2 74 63 

haushaltsserAte 

Bsukrtscht Hslßlufthsrd, 350 •, 
Bauknecht Spülmaschine, 250.- sowie 
Bauknecht Kühl-/Gefherkombination 
150.-. 06106 / 7 90 02 Od, 64 68 60 
Slsmsns HslBluft*Elnbsuhsrd, mit 
Ceran-Kochfeld, VB DM 480.-, Tief- 
kühlschrank. VB DM 430.-. Waschbek- 
kenusw,beige.VB,06074/3 18 71 
Oranl«r*Qashsrd, 7 kW, braun, neu- 
wertig (Garantie), f^P Dm 1400.-. Vb 
DM 800,- wo Haushaltsauflösung zu 
verkaufen. Kontakt: Tel. 06074 / 
6 84 66abigUhr 

Polstergarnitur, zieriich. hell. 12-Srtz. 
u. 3 Sessel, f, je DM 100 - abzugeben, 
2 Konsolen, ital, Design, dunkelbraun, 
m. 1 Schubfach, NP je Stück 1350.-. 
umstAndehalber abzugeben f. Stück 
DM 250.-, Tel, 069 / 88 05 52 od. tags- 
0ber06104 / 60 82 21 
Rusttksts Couchgarnitur 3-Sltzer, 2* 
Sitzer. 1 Sessel, Federkem, gut erh., 
für DM 4(X}.-, zu verk., Tel. 069 / 
66 83 69  

CouohgsmHur, beige, 2 -f 3-Sltzer, 
Regal, weiß, zu verkaufen, Tel. 
06108/7 48 94 
Rattan'Bett, dunkel, mit Matratze, 
1.60 X 2 m, Tel. tagsüber069/ 
2 66 23 48od.069/87 19 39 

HIFI/nr/VIDEa/ELEKTRONIK 

laganhaltl Kompl. alles Eßzimmer, 
1910. mass. Eiche mittelbraun, Vi- 

trine m. Aufsatz, H 210, B140, T 47. 
ovaler Tisch m. 3 Platten. 6 pass. Stüh- 
le m. Flechteinsatz. DM 6800.-. Desig- 
ner-Stuhl Art Deko, schw. Holz m. 
Chrom. NP llOO.-f. DM680,-, Garde- 
robe. ca. 1900, Eiche mittelbraun, m. 
Spiegel u. Schirmablage. DM 450.-. al- 
ler Kinderpferdeslall m. 4 Boxen u. 
Heuspeicner. H 50. B8B. T 45. DM 
480.-.Tel.06103/647 40 
Reglatrlarkaaaa der Fa. Krupp. Essen 
zu verkaufen. Bi. 1924, voll funktions- 
tüchtig u. optisch sehr gut. DM 850.-. 
VB. Tel 06182/2 29 95 
Hobbybastlar gibt ab: Stiluhrenge- 
häuse. Vitrinenschranke, etc.. 
Tel. 06104 / 7 24 40 ab 16 Uhr 
Antlkar Schrank, schön geschnitzt, 3 
Türen u. Schubfach, eiche dunkel. Tel. 
06106/6 11 15 
Urgroßmuttara NuObaumachrank, 
um 1880.2-türig mit Schublade, nur In 
gute Hände abzugeben, Tel. 06182 / 
6 77 79 
16 Walhnachtatallar, Bing und Gron- 
dahl. von 1972-1987.gegen GetxJt zu 
verk..Chiffre 4282 

Golfan, Tannla, Wandarn Im Huna- 
rückl Komf. Fe.-Hs. bis 5 Pers. zu ver- 
miet.,(mind. 1 Wo.). 06103 / 9 14 30 
Nauwartigaa Knaban Mountain 81- 
ka,20". 3-Gang, Bestzustand. DM 
150 -, «06074/9 52 07 
Damanrad 28 Zoll, 6 Gang. Ket- 
tensch. , T rommelbremsen 180,-, Her- 
renrad 28 Zoll. 5 Gang. Kettensch, mit 
Kindersitz 100.-, Tel. 069 / 89 56 85 
1 Harr«n-Sportrad,o.G.,DM50,-, 
1 Da.-Holland-Fahrr., Dreig , DM70,-, 
1 Stereoanl. m. 2 Boxen, DM 70,-. 
Tel. 06108/691 18ab13Uhr 

nutzt. DM 95 -, Tel. 06108 / 6 62 72 

FOTO/FILNI/OPTIK 
Nachtalchtgarit mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390.-, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-. Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580. ■ 
Tel, 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 
2 Nachtalchtgaräta m. Infrarotlaser. 
NP 1298.- zu verk. f. DM 290 - u. 390.-. 
Sicht O-Lichtca. 70 m, Nachtsichtfem- 
glasf.DM550.-.Tel.06181 /85 02 02 
od. 0172/6 59 27 47 
Rollalflax 2,8 F, Ladenneu. Rolleiflash 

Brautkleid, Gr. 40, Oberteil m. Perlen. 
Schleife hinten. Reifrock u. Schleier. 
DM1000.-.Tel.06106/2 19 19 
2 Mlcrofaaar-Jackan, beige/zartblau, 
1 Winler|acke. beige. Gr. 40. Stiefel. 
Gr. 38, weiß, ie 50.-. 069 / 85 75 91 

Brautklald, Gr. 38. ca. 168 cm. kurzär- 
melig. Oberteil m. Perlen u. Stickerei, 
lange Schleppe, VB DM 1000.-. Hocfi- 
zeits-Anzug, grün/dunkelgrün, Gr. 98. 
m. div. Zubeh , VB DM 450.-, Tel. 
06182/6 50 51  
Hlrtchladar-Rundbundhoaa, mit 
T rägern, grau, gr. 28, DM 200,-, 
Tel 06071 / 2 28 04  

Kommunion-Kombination, Gr. 146, 
kompl. m. Hemd u. Fliege, NP 320.- f. 
DM 120.- zu verk., Tel. 06108 / 6 62 72 
Bahr achönaa Kommunlonklald, Gr. 
152.zuverkaufen.Tel.06181 /6 97 25 
Modarnar Kommunionanzug, Gr. 
140, Smokinghemd, zu verkaufen, 
Tel. 06078 / 7 36 37  
Schönaa Batlat-Kommunlonklald, 
Gr. 134,m.Zubehörf.nurDM 100.-ZU 
verkaufen, Tel. 06108/17 17 
Brautklald, lang, rein Satin, Schleppe, 
m. Pailletten u. Perlen bestickt, Gr. 36, 
Körpergr. 168-172 cm, NP 1800.-, inkl. 
Reifrock u. Handschuhe, VB 1200.-, 
Tel.06181/633 07v. 17-21 Uhr 

ng, R 
rock, 2 Kurzjacken u. div. Zubehör, NP 
DM 750,-.'ür DM100,-, Tel. 06071 / 
3 24 62 
Wundarachönaa Brautklald mit Ac- 
cessoires, langer Schleppe auf VB zu 
verk.,Tel.06108/15 09 
Sahr gut arhaltana aportllcha u. 
alag. Klaldung, In Gr. 36-38 günstig 
abzugeben. «06104 / 4 40 150 

2. Rolleiflex 3,5 T, Bm.. grau. Zub., nur 
komplett. OM4200,- o. Tausch gg. Lei- 
ca M6 mit 2/35. Nikon Motor MD 2. MB 
1.850.-. Nlkkor3,5-4,5/28-85.900,-, 
Beroflex 8/500 mit Nikon/Canon- 
Anschluß 150,-, Metz CL3,280,-, Tel. 
069/81 77 14 

MÖBELyEMRICHTUNtEN 

Eßzimmar-Tiach, rund, 0100 cm, orl- 
ginal-verpackt, getöntes Glas, Chrom- 
gestell,DM120,-,Tel.06182 / 6 68 10 
Wohnzlmmaractirankwand, Ragal 
acka, Höha 2,35 m. Ltnga 4,52 m, 
Eckbralta 1,10 m, TIafa 0,42 m / 
0,60 m, VB DM 1300,-, Tal. 06108 / 
7 74 36ab18Uhr 
Schlafzimmer Schlabatüran- 
achrank, Mitte Spiegellür, recht/links 
Kork, Eiche dunkel, B: 3 m, H: 2,20 m, 
umständehalber/Umbau für DM 300.-, 
Tel. 069/85 81 86 
SchlabatUraclirank, schwarz m. Sple- 
gel und Lamellentüren, 2 m. breit, für 

iM 400,- zu verkaufen, Tel. 06182 / 
6 41 44 
StollananlMuwand Omnla, Elche 
dunkel 6m lang mit Eckteil, Varlabel 
aufbaubar DM1500,- 6 Sesselelemen- 
te über Eck, braun, DM 500,-, Tel. 
069/86 87 83 
Couchgruppa m. TIach (Altdeutsch) 
für DM 500,-, zu verk., Tel. 06108 / 
7 71 61  
Schlafzimmarm. franz. Bett 
150 X 200, Schrank 5 türig 250 x 200, 
m. 2 Nachtschr. u. 1 Kommode, Kor- 
pus hell, Fronten braun, DM 200,-, 
iSchlabatQranachrank,270 x 230, El- 
che dkl., 3 tür.. Mitte Spiegel, DM 520,- 
, Bett, Kiefer m. verstefib. Lattenrost 
90 X 190, DM 60,-, Wäschetrockner, 
Abluft, 4,5 kg, 2 Progr., DM 60,-, Tel. 
069 / 89 18 76 
Jugandzimmar, Elche hell Nachbildg., 
Bett, Bettkasten, Klelderschr., 2 Regal- 
schränke, 1 Na,7httl8Chen m. 3 Schtib- 
laden, DM 900,-, Tel. 06104 /14 96 
Gut arii, Polatargamltur, Elche rust. 
mit losen Auflagen, 3-2-1 -Sitzer mit 
pass. Couchtl., 70 x 1,40 -r Ecktisch, 
80 X 80, DM 550.-06108 / 6 69 94 

Couchtlachgamttur, altdeutscher 
Stil. 4-Sltzar. 2 Sessel, gold/beige, 
8ehrgepfl.,VB200.-,06182/ I/O' 04 
Anbauwand, 3-tailig, ASKO-FInnland. 
Eßtisch ausziehbar, 6 Stühle, DM 
800,-Tel.06106 / 7 44 78ab17Uhr 
3clinl|mh«nl StIlmAbal Raganay, 
rv-Muslkschrank (englisch) NMhago- 
ll, B. 137, T. 48, H. 92, NP2950.- 

:hga 
tjeige. DMIOOO.-.Tel 

, 3-2-Sltzer, 
'106 / 37 82 

FarbTV,66cm.NordmendeDM 100,- 
VHS-Video DM 150.-, Tel. 06074 / 

12 7gab18Uhr 
TV Qrundig Supar Color, 66er Bild. 
12Prog .Suchl .Fembed .DM 150.-. 
Tel 06071 / 4 18 33 
Onkyo Digital RataranzTunarmit 
Sendespeicher. NP 1000 - für 285.-. 
Ref. -Tatiedeck von Aiwa Exelsia 009 
mit Hintenwandkontrolle. 2 Line-Ein- 
gänge und Einmeßcomputeru.v.m. NP 
1596. - für 550 - beide Geräte in 
schwarz,«06106 / 2 13 63 

Von Privat; 5 echte Perser1eppk;he 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel.06102/5 35 13  
WaaaartMtt, 1.80 x 2.00m, komplett 
neu. 85% beruhigt, Massivholzrahmen 
Fichte natur. DM 1300.-zu verk., 
Tel. 06108/7 85 83 
Baby-Batt, knapp 1J. alt. 220-, Pol- 
stertjett. 140 x 200cm. 300.-, Ki.- 
Wagen. pastelifarb. m. allem Zubehör, 
NP 760 - für 320 -, 06103 / 5 44 43 
Dringand wa«n Umzug zu varkau- 
fan: Echte Leder-Rundeck-Couch, 
braun mit Sessel, NP 10 000.- für VB 
4000.-. Couchtisch, Eiche rustikal mit 
Fliesen, VB 190 -, «069 / 62 52 82 v. 
7-12hod.ab14Uhr06182 / 36 96 

Schönaa Jugandzimmar mit Sakra- 
tlr sehr guter Zustand, schllf/grau 
DM 300 -,« 06108 / 6 67 64 
AltaStandulir,Wanduhru. Kaminuhr 

. zuverkaufen,PreisVB,Tel.06074/ 
9 66 24 
Sctilafzlmmar: franz. Bett. 4-trg. 
Schiebetürenschrank, braun, Tel. 069 / 
69 33 75  
Hoctiwartigar Badazlmmaraslirank 
Duactiolux m. Schiebetüren. 90/70/15 
für DM 150 -zu verkaufen. Tel. 06074 / 

. 4 23 05 nach 19 Uhr 
Wohnzimmarachrank, Eiche hell, 14 
Mon. alt m. Beleuchtung, 3,16 m lang, 
Vitrinenteil, umständehaibergünstig 
abzugeben. «06183 / 7 13 85 
KIppachlafcouch, 3 Sessel, rost- 
braun, Velour, gut erhalten, DM 150,-, 
Tel. 069 / 88 73 35  
Wohnzimmarachrank, Nußbaum. 
Breite 2,35 m, Höhe 2,15 m, zu verkau- 
fen, DM200.-VB. Tel. 06074 / 4 48 89 
Couchgarnitur, 3-Sitzer, 2 Sessel, 
300.-. &;kbank m. 3 Stühlen u. Tisch. 
200.-. altdeutsch. Sekreträr, 400 - alles 
guterZust .«06108 / 7 62 14ab16h 

Wohnzi,-Schrank, 4.17 m mit Glasvi- 
trine u. Beleucht., pass. Sidetioard, VB 
DM 500.-. Tel. 06106 / 2 42 39 ab 18 h 
Poiatar-Elamantgruppa, mit Eckteil, 
5-teilig, dunkelgrün, (ca. 2 X 2 m). DM 
300,-Tel. 06104 / 54 25 

PFLANZEH/GARTENBEDjUiF 
Phllodandron ca. 2m hoch und ca. 
50cm hoher Geldbaum zu verk. VB DM 
80,-. Selbstabholer, Tel. 069 / 
45 98 20od.06104 / 35 96 

Rundcouch, m. Sessel. Küchenzeile 
u. div., alles 1J. alt. weg. Wohnungs- 
aufl. zu verk., Preis VB. Tel. ab 18 Uhr 
06182/6 95 64 
Ladar-Couchgarnitur, braun, Gestell 
Eiche rustikal, 3-Sitz..2-Sitz., 1 Ses- 
sel. Couchtisch, Elche rustikal, Eßzim- 
mertisch, ausziehb.. 
Tel. 06071 /448 49äb170hr 

Kojanbatt m. Schralbtall, Astkiefer 
Nachbildung, 1 Lattenrost verstellbar, 
günstig abzugeb., Tel, 06071 / 4 48 49 
ab 17 Uhr 
Wohnzimmer Hülata, Eizelelemente 
u. Unterschränke, Galsvitrine, Bar- 
schrank, Giäserschrank, TV+HiFi, 
Kombination DM 3000,- VB, Eßzim- 
mer, Nußbaum. Stil, Sideboard, Eckvi- 
trine, Eßtisch, 6 Stühle, 
DM3000,-,Tel.06182/2 51 37 

Wohnzl.-Schrankwand, Nußbaum, 
ca. 300cm, mit tjeleucht. Glastell u. 
Bartach. DM 500.- VB, 06104 / 7 29 53 
Varkaufa: faat nauan, achwarzan 
Wohnzimmarachrank mit Glasvitrine, 
Höhe ca. 160 cm, Näheres unter: 

. «06106 / 2 32 61 

Schiafcouch, 2-Sitzer, ca. 50 J., neu 
bezogen, Armlehne mit Kortjgeflecht 
ausklappbar, DM 290-, Bürodrehstuhl, 
Leder, braun, DM 50.- Elche Tischlam- 
pe. aistikal, DM 80.- Messing-Stehlam- 
pe, heller Schirm, DM 130.-, 
Tel. 06106 / 7 24 71, ab 14 Uhr 
Kindar-Hochbatt, m. ausziehb. 
Schreibtisch u. Regelw. VB 200.-Tel. 
069/86 54 26ab17Uhr. 

Schiatzimmar, Esche dunkel, Bett, 
2 X 2 m. Schrank, 5-tOrlg, ca. 270 cm 
breit für DM 500,-, Tel. 06108 / 7 66 50 
Couchgarnitur, Tisch, TV-Schrank, 
Eßzimmer-Vitrine mit Tisch und Stüh- 
len, Chippendale, zu verkaufen. Tel. 
06181 /6 52 16 

Modama SItzgruppa, 3-2-1, dunkel- 
grau/blau, neuwertig, DM 500,-, 
TeL 06104 / 7 46 06  
Schiatzimmar, kompl. dunkel, mit Ma- 
tratzen FP DM 650,-, Tel. 06 / 85 91 12 
ab17Uhr. 

KIndaraehraibtiach, grün-beige m. 
pass. Kleiderschrank günstig zu ver- 
kaufen, Tel. 06106 / 7 59 97 
SchwabatOranaehrank, dunkelbraun, 
3T0ren,1 xSplegel, PreisVB, Tel. 
06103 / 91 43 12 

Zwai Schlcht-Hoiz-Lattanroata Kopf- 
fußteilverstellbar,90x190cm, DM 
1S0,-,Tel.069 / 6S44 9B  

IlMtt, Kiefer, kompl. für 
DMäOO,-, an Selbstabholer, 
Tel. 06074/9 74 36 

rippa, DM 40,-, Römer Baby- 
Safe, 0-9 Mon., DM 30,-, Laufgitter 
(NP300,-)fürDM 130,-, Tel. 06104 / 
6 32 66 
Gama-Boy, DM 50,-. pass. Gürtelta- 
sche, DM 15,-. 4 Spiele dazu ä DM 25,- 
(Turtles II, Spider li^an. Super Mario 
Land 2, Tiny Toon) alles Top-Zust., wie 
neu, Tel. 06182 / 6 63 08 ab 13 Uhr 
Juraaalc-Park-Statlon, Fehlkauf, 
1 X aufgebaut. Dm 100,-, pass. Jeep, 
neu, Dlifl 15,-, Rex-Junior, DM 15,-, 
2 Figuren m, Baby-Saurleren, DM 20,-, 
Jurassic-Park-Spiel, neu, DM20,-, 
Tel. 06182 / 6 63 06 ab 13 Uhr 
Princaaa Kindarwagan, neu bereift, 
akt. Design, inkl. Sonnenschirm u. Ma- 
tratze, kein Kombi-Kinderwagen, DM 
160,-, Tel. 06106/1 36 05 

iiy-Ko 
benör, f. halben Preis zu verkaufen, 
Tel.06104/4 15 73  
Big Jotin Traktor mit Schaufel und 
Anhänger, 135.-, Maxi Cosi 2000,90.-, 
TeL 06182 / 6 73 88  
Hartan Kokmblnationa-Kindarwa- 
gan mit Fußsack, DM 250.-, Happy 
Car Autositz, 0-9 Monat, DM 70.-, 
Baby-Wippe, DM 50.-, Baby-Badewan- 
ne mit Gestell, DM30.-,Tel.06106/ 
6 16 56  
Kindarfahradaitzv. Ketteier, DM40,-, 
Römer Peggy, DM 25,-, Puppeneta- 
genbettm. Bettw., DM20,-, Klnder- 
fahrrad, 16", DM 50,-, Tel. 06074 / 
2 8319 
Kindarwagan, Tautonia/Amigo, in 
Top-Zustand, superleteht, sep. Sport- 
auTsatz mit Winterfußsack, buntes Blu- 
menmuster, dazu pass. Bettwäsche, 
Matratze u. Regenschutz. Neuprols 
1000.- für DM 500.- abzugeben. Tel. 
06182 / 2 27 71 ab14Uhr 
Kindarautoaitz1981 TaataiagarMar 
ka Bobob NP 256,- f Or 120,-, zu vark., 
Tai.0610e/7 3«gi 
Kl.-Po<izai-Oralrad (Akku) fast neu, 
DM110,- Super-Klnoertiett m. Gitter, 
umbaubar (weiß) nur DM 90,-, 2 Buggy 
(So.u.WI.)jeDM4S,-, 1 Kl.-Relsebett, 
1 Ju.-Klappbett, zus. DM 60,-, 
TeL 06102/5 1B28  
Autoaitz, 0-9 Mon. v. Storchenmühle, 
DM 50,-, Babywanne mit Gestell, 
DM 30,- zu verkaufen, Tel. 06106 / 
64 54 64 

Schnlp 
TV-I 
nl,l 
für VB DM 600 - zu verttaufen. 
Tel, 06074 / 5 04 57 
Wohnz.-Schrankw. Nußbaum rustikal 
500,-, 2 Sessel. 4 Stühle, 1 Teppksh, 1 
Bettu.Zubeh.. 1 Küchenentiucn VB. 
Tel. 06104 / 36 06 ab 13 Uhr, 
EBzimmar, Eicha ruatikai, Sideboard 
220cm. Eckbank.gepolstert 185 X 185 
mit Rückenkissen. Tisch 90 X 90. 
Stuhl. DM 750.-. Tel. 06104 / 6 36 64 
Abaoiut nauw, Bar (ruat. Eicha), 
mit 3 Hochlehnstühlen, wegen Platz- 
mangel für DM ICXX).-zu verkaufen, 
Tel. 069/85 26 60 
2Couchtiacha,Travar1ln,80 x 80 
cm. je DM50 -«069/86 22 91 

Poiatargamitur, Segmüller. 4-sitz.. 
Inkl. Ottomane. 1 Sessel, hochwert. 
Flachvelour, tieige, Sitze einzeln ver- 
iänger- u. rausnehmbar, Untergestell 
massiv Holz, hochwert. Federkem. 
sehr gepfl. Zust.. NP6200.-f. DM 
2500,-.Tel, 06104 / 6 19 71 

Hartag KIndarzImmar, Ek;he hell mit 
2türlgem Schrank, Wk:kelkommode in 
Jugendkommode wandelbar. Schreib- 
tischschrank mit 3 großen Schubladen. 
Glttertjett, 70 X 140cm. kompl. für DM 
400 - zu ver1(..« 06074 / 2 85 39 
Hartan Sportkindarw. m. Wlnferfuß- 
sack NP399.-für 200.-, sehr guter Zu- 
stand, Pakll-Klndait>att, natur 70x140 
mit Kokoakemmatratza, viel Zubehör, 
wie neu 220,-, Tel. 069 / 87 26 58 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CO'S 
Kiarinatta mit Koffar (neu), zu ver- 
kaufen, PreisVB.Tel.069 /7 93 04 33 
von 8-15.30 Uhr. 
Doppai CD, Thundardoma ii, 
DM20.-, Tel. 069/83 27 24 
Kiaviar Nußtsaum, gut erhalten, 
DM 1950 -, Tel. 06106 / 2 43 2? 
Kiaviar, schwarz, ca. 8 J. alt, 
DM 3500,-VB, Tel. 069/87 15 39 
Halbakkuatlacha Qitarra, schwarz m. 
Koffer, 2 Mon. alt. Marke Ibanez. NP 
1250.-f. DM680.-abzugeb.. Boxen 
Marke Universum, Nenn- u. Musikbe- 
lastbarkeit. 280 W. 8 Ohm. DM 350.-, 
Tel. 06108 / 65 71 
Kiaviar Marka 'FIbigar', 3 Jahre alt, 
neuwertig, Nußbaum, f. DM2700.-zu 
vert(aufen.Tel.06182 / 6 72 52 
Kayboard Yahahma, PSR 300 m. 
Ständeru. Ladeteil, nicht gebraucht. 
NP insges. 900.- f. DM 480.- abzuge- 
ben, Tel. 06108 / 65 71 

Privataammlar aucht aita BOchar 
zum Aufbau einer eigenen BIbIkithek 
und Bücher von Garnard OtMrIänder. 
«069/41 66 15 
SuclM gut artialtanan StulMnwagan 
zu kaufen, Tel. 06074 / 4 48 89 
Ka Ufa aita Büchar, Schallplatten, Bil- 
der, Bestecke, Porzellan, auch Woh- 
nungsaufl, alles vor 1935, Tel. 06105 / 
7 58 90  

Zahia mindaatana DM 200.-für altes. 
Ansichtskartenalbum mit Karten vor 
1920.Tel.06174/78 20  
Zahia mindaatana DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alte Kommode. 06174/2 24 14 
Ordan, Ehranzalchan, Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gas.. Tel. 06172/3 47 78 
Privater Sammiar kauft Ihre Schall- 
plattensammlung aus den ^reichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen baran. 
Tel, 069 / 4g 55 96 
Kaufe aita Schaliplattan aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock'n 
Roll, Beat. Progressiv, Psychedelic, 
Rock-Pop, aucn größere Sammlun- 
gen. Tel. 06109/3 48 86 
Gebr. Coior-TV, nlchtälterais6J..ab 
66 cm. von privat zu kaufen gesucht, 
Tel. 069 / 89 49 09 auch Sa und So 

... >PPi- ehe. Gemälde, Matallautomodelle. Zu- 
schriften bitte an PF 2063 In 63120 
Dietzenbach 
Dringend gaaueht; 1 Klndar-Reisa- 
bett m. Matr.. Futon-Matratze, ca. 1,40 
mbr8lt,Tel.06104 / 35 68 
RattanEBacka,Rattan-Couch.22- Sitzar, Rattan-Bett 160x200 m zu kau- 
fen geaucht, Tel. 06108 / 6 85 78 nach 
14tJhr. 
Suche praiawartaa Harranrad, mit 
Gangschaltung, Tal. 06106/7 49 16 
Suche funktioafihlga Vidaoa, aller 
Art, Videokameras, n/bis 60 cm nur 
mit Fembedienung, Tel. 06103 / 
3 68 79 

War varachankt odar verkauft gün- atig LPa und Singiaa, an SehOiar? 
Tar0610a/6B1M 

wimrA. imj 

Jede Woche über 500 OQOI^ser 

Mit einer groben Aufi.age für Ihre private Kleinanzeige 

VERMIETUNGEN 

«4-ZW, komfortabel möbliert, u a Kaschmasch . Spulmasch . sofort v 
^vatin Dietzenbach. DM 1500 - + 
ml/Kaut..Tel 06106/1 49 41 
kj 'Alheim, 2-Zi.-Apt., hochwertig mö- 
««rt. ab sofort zu verm.. DM 1000 ■ 
arm. «06108 / 6 90 96 

Möbilertea Zimtner mit Küchen- u 
Badbenutzung, ab sofort an Nichtrau- 
cher in Steinheim zu verm DM 400 - 
incl.«06181 /6 54 85 
Rodgau N.-R., 3-ZI.-Whg., mit 96 m» 
Wfl .Hobbykeller20m?.gr Loggia. 
PKW-Stellplatz Direkt am Badersee 

. für DM 1450.- + 280.- Umlage Tel 
06106 / 7 46 03 

Ehepaar. Beamter u Angestellte. 33/ 
30, suchen4-Zi.-Wo,. m, Garage.bis 
DM 12.-prom2, in Rodgau. zum 
1 -12 94 Od, 01 -01,95zur Dauermiete, 
kein Makleri Tel, 06106 /1 50 63 

Berufatitigaa Ehepaar mit 2 Töch- 
tern (14 u, 17 Jahre u, kl, Hund) sucht 
4-Zi,-Whg. in OF u, Umt>gebung, Be- 
vorzugt gepfl, Altbau, evtl, mit Garten. 
Tel 069 / 64 84 95 01 ab 17 Uhr 

achmleter für 2 ZW in OF-Bietier 
um1 4,94 gesucht Abstand für EBK 
rul Bad., ca 55 m'. Balkon im 4 FH 
;hiffre4278 

Kaufa ihra privata Schailplattan- 
aammiung (Privataammlar), vorzugs- 
weise Rock und Pop, 06192 / 4 

odermark, 2-ZKB, ETW, Loggia 
aeilpiatz. ruhige, attrakt Wohnfage 

Sizum 1 6 94,66 m'. MM 1000 - 
NK/Kt. Tel 06074 / 9 05 06 
ZW, OF-Bleber, 65 m2. Süd-Baik ■jh Lage. 1100,- +Nk,/Kl.. Tel, 069/ 

te 12 51 

153 61 
Suchan Umzugakartona, Tal. 06106; 
2 29 91 
Partflm; kl. u. sahr große Flaschen, 
Displays, Pins, Factisen u. alles von 
Mouson, Tel. 06104 / 25 63 
Aita Autoproapakta u. Batrtabaan- 
iaitungan vor 1970 von Sammler ge- 
gen gute Bezahlung gesucht. Tal. 
06102 / 5 13 6? 

ichöne Dachwohnung, 70 m«. DM 
100 - kalt, an kindertoses Paar zu ver- 

ölen,. «06122 / 13 61 

Sucha SchiabatUranachrank, 60 T. 
200 B. u. Schrankwand. 300 B, mögl. 
Elche braun u. Küchenmöbel, Ot)ar- u 
Unterteile u. Badsplegeischrank, Tel. 
06103 / 69 92 19 

Kaufa iaufand alte Bücher. Porzellan. 
Bilder, Gemälde, Möt>el, Bestecke 
U.S.W, alles vor1930.Tei. 06074 / 
4 62 01 

iCaufa aita Möbai, auch Uraltmöbei. 
Gemäle (auch beschädigt), Bilder. Sil- 
ber, Bücher, Geschin-u.s.w. aus Nach- bl 4. 94.MM1100 + Uml./Kt.. 
iäßenu.Aufl.,Tel.069 / 89 17 95 

tMMOBILIEN 

(omf. 3-ZI.-Whg., 90 m', Dietzen- 
ach ruhig, zentral, MM 1500 - 
lel 06074 / 4 65 66oder21 31 

SteIntMrg: 2-3-ZW mit Terrasse und 
großem Garten, von Pnvat. 85 m? 

M 1290.-+ 130 -+ Kl .Tel 06074 / 33 87 22 
Nachmieter für 1 ZW., in OF gesucht 

. Kaltmiete DM 600,- + Uml. DM 64.-. 3 
MM Kaution Abstand VB, Angetxjte 
unter Chiffre 4274 
Rodgau Dudenhofen, 4-ZI.-Whg., 

. von Privat. 100 m?. Balkon, 2 Bäder. 2 
KFZ-Slellplätze. freiab 15. 2, 94. Miete DM 1600, - + UmlagerVKaution 
Tel. 06074 / 2 51 65 
3-ZI.-DG,-Studlo-Whg., 2 Et)enen. 
Rodgau-Hainhausen. NB-Erstbez.. kl WE. Gäste-WC. Traumlage, gr, BIk,, 

— excl. Bauweise. MM 1300 - + Uml./Kt,. 
+ TG-PI. Zuschriften ert>eten 
unter N 618 

Volvo 360 DLT, 200 000 km. noch 
fahrtjereit. Preis VB. Tel 069 /82 20 97 

Lletwvolle Tagesmuttl betreut Ihr 
Kleinkind von ca 8-13 Uhr Ein großes 
Spielzimmer und kleine Spielkamera- 
den erwarten Dich, Dietzenbach 
Tel, 06074/3 24 59 

FAHRZEUGMARKT 

Audi Coup«, 8). 85.136 PS /100 KW. 
TUVJuli94.135 000 km. reparatur- 
bed . Preis VHS. Tel 06071 / 4 39 15 
Audi 80 CC, Bj, 85. TU/neu. guter Zu- 
stand.VBDM 3950.-. Tel06106/ 1 88 46 

89er Mini, 30 000 km. TÜ 95. viele 
Extras. Preis VB DM 6400 - 
«069 / 81 02 56ab17Uhr 

•ZW, Rödermark, 70 m?. Balkon 
»015. 3 94.0M1030.- + NK.. 
el 06074 / 6 77 44 
Ibertahauaan, groß«, halle 3-ZW, 
;uche. 2 Bäder, gr. Balkon, komf. 
lusslattung. in 2-Fam,-Haus, MM DM 
380 - +NK/Kt. a 06104 / 4 53 61 
■ZI,. Bad. möbl,. 40 m'. in Rodgau, 

in NR. DM 750.- inkl, Nebenkosten 
el 06106/1 65 63 
ZI.-Whg. 92 m2. Altbau, vollkommen 
eu renoviert. Zentrale Lage. OF EG IM 1250.- + Uml, Chiffre K 859 

Zuschr. unter W 131 oggi 5, 94. DM 960.- + Uml. + Kaut, 
fei 06106/7 35 89 ab 18 Uhr 

' Sep. 2-ZWim 1 -FH ab 1. 5, 94. Süd- 
Balk,. Park.. Seligenstadt2, Miete DM 
980 -+ Uml..l Tel 06182/6 79 86 
OF-West, sehr gute Lage, 
nurSAulominulenz.Kaislerlei-Kreisel NB 10/92. großz, 3-Zi.-Komf,-Whg,. 
108 m'. Gäste-WC m, Dusche. 2 Balk 

' per sofort. DM 1650.- + NK, + Kt. und 
2-ZW. beste Ausstattung. 63 m'. Kom- 
fort-Bad. m, Wanne u. sep. Dusche. 
Balk., per sofort. Dm 1095.- + NK + Kl ■ H, Pietz Immobilien RDM ■ 069 / 85 77 67 

Möbl, 2-ZI,-Whg., OF-Bieber. ca. 60 m2, ruh. Lage. DM 800.-inkl.. 

Mercedaa 260 E, ^ 10/39. Automatic. 
Klima, div. Extras. Top-Zust. scheck- 
heftgeplf VB30 500 -,069 / 83 81 93 
DB200D,Bj 81.155 000km.TÜV 7/95. AHK, SSD, Servo. gelb. 5 Winter- 
Reifen, VB DM 5500.-. Tel. 06106 ' 
94 23 
Mercedes 280 CE, 185 PS/136 kW. Bi 
1981.155 TKM. SSD, TÜ 2/96.8fach bereift. VB 5800 . «069/83 23 55 
DB 190,2.51. rauchsilt>er. Bi 86. 
146 000 km. tiefergelegl. ZV. Alarm, 
wärmedäm. Glas. ESD.TÜ 5/95 VB DM17 500.-. Tel. 069 / 89 68 63 
300 D, Bj. 88.109 PS/80 KW, 127 tkm. 
1. Hd.. ABS u. viele Extras, gepfl. Ga- 
ragenw.,DM21 900.-. 06106/7 23 04 

BMW 3181, EZ 3. 11 87.75 kW. 
' 58 000km.5-Gang.Kai . RC, I.Hand. 

TU 2/95. DM 12 500.-. Tel. 06074 / 
2 46 95 
BMW 520, Kai..Bj.5/88.145 Tkm. ' 
met.. Radio, SD, Alu-Felgen. elFH. ZV 
unfallfrei, VB. DM 16 800.- Tel 
06071 / 4 12 62 
BMW 316 i, 4/93,6200 km, mauhtius- 
blau-met.. SSD. ZV, Alu, Drehzahl- messer, Servo, Sportfahrwerk. Außen- 
temperaturanz., Airtjag. DM 33 900.-. 
Tel. 069 /64 98 68 01 ab 18 Uhr 

Mitsubishi Lancer 1500 GLXi, Fließ- 
heck. weiß, Bj, 90,1. Hand, unfallfrei. 
49 500 km, 84 PS/62 kW. Kai.. Alu. 
neu bereift, DM 12 200 -, VB. 
Tel. 06106/1 50 05 

Ni8aanMlcra,weiß,Bj.88.74 000 km. 
bedingt schadstoffami. scheckheft- 
gepfl., DM 5500.-.« 06104 / 7 49 63 

VW Golf CL, Madlson, 70 PS. EZ 10/ 90.30 500 km. scheckheftgepflegl. 
Autom.. royalblau-met.. Sportlenkrad. 
Servo. SD. Halogen. Code-RC 
DM 14 200 -. «06104 / 6 23 49 
VW Golf L, 4-trg . Bi. 79.2 J TU, 37 
kW. ATM 80 000. DM 2000 -. Tel 
06182/2 71 06 
VentoGT, Bj, 92.1, Hand, mit Extras 
unfalllrei, VB DM 25 000.- Tel. 06074 / 
9 65 36 
VWPa8»atCL,B|,90.66Kw,70Tkm, ' 1. Hd. 8-fach bereift, weiß. 
DM14 900.-VHB.Tel 06071 /3 19 28 
Passat Varlant CL, EZ 9/88.55 Kw. 
Dachreling. 8-fach bereift. Winterrei- 
fen. Radio, blau-met,. 140 000km DM 
12.900.-VB.Tel.06103/4 30 80 
Polo Fox, Bj, 87. rot. TÜ 10/94. RC 
U-Kat.. unfalllrei. 80 000 km, Reifen 
neu. alle Inspektionen. VB DM 5800 - 
Tel.06106/1 55 79 
Golf, Bj. 86. TÜ u. ASU bis 95, Kai. ' 
118 000 km. Bremsen u. Auspuff neu 
gut. Zust.. DM 6200.-. 069 / 84 67 70 
Golf CL, 40 kW. 55 000 km, G.-Kai,. EZ 10/90.4-trg.. 5-Gang. SD. dun- 
kelbl..Gar.-Wag,.scheckheftgepfl,.2- fach bereift. Dachgep.-Tr.Gmndig- 
Radio-Cass.-Rec. VBDM 14 000,-. 
Tel. 06071 / 3 41 36 

2 Schäferhund-Welpen, 9 Wochen. 
ohne Papiere. Abzug schwarz Od 
graubraun, wesensle: 
DM350.-. 
grau braun. wesensTest. Preis je 
DM350.-.Tel 0607t 14 27 ISRückrul 
aberids 

Sicherheit! 

auf allen 

Wegen 
Dazu: Rita Hillesheim Hou$- 
wiflichaftsmeiitenr^, Rhemboch 

Katzen; Kater schw . 3 Jahre; Katzin 
getig,. ca 8 Jahre, nur zusamm gegen 
Schutzvertrag u, -gebühr abzugeb,. 
Tierschutzverein. Tel, 06074 / 4 39 62 

Zu vermitteln schwarz/woißer Kater, 
kastnerl, tätowierl. 2 Jahre, sucht ein 
Frauchen/Herrchen für sich allem mit 
Ganen.Tel.069/81 91 54 

ZI.-Whg., HU/Stelnhelm, ca. 80 
BK. Bad. BIk.. inkl. PKW-Abstellplatz. 
el, 06181 / 6 22 49 

ETW-Angebote Gew. Räume-Angebote 

tolegantiait In Langensall>old, 
aumhatte3-ZW. Kü.Bad. 110m2. ;rslbezug, Fußbodetiheiz.. Südbalk., 
die Ausstatt., direkt auf dem Bauern- 
of. f. DW1290,- + Uml./Kaut.. fürso- 
)rt. Tel. 06184/27 36 

Sucha Nachmieter, deutsches Paar, 
3 Zi, -Whg.. 85 m2. Mühlh.. Tel. 06108 / 
7 47 33ab19Uhr 
Erstbaz. In Dietzenbach 2-ZW, 55 m' 
Garten.Terr,.TG..ab1, 5 .MM900,- + 
Uml. ■f3MMKt,,Tel, 069/82 00 82 17 
bis 16 Uhr. danach 06074 / 4 64 57 

BMW 316, EZ 10/89, dunkelblau, SD, 
Radlo/Cass.. 70 000 km. I. Hd. Gara- 
genwagen. VP DM 12 500.-. Tel. 
06074 7 4 23 05. nach 19 Uhr 

OPEL MOTORRADER 

1 -ZKB, in gepflegtem HH in Nieder- 
, Roden, total renoviert und mötillert, 

frei, KP DM 116 000,-. Chiffre/ R 987 
In ruhlgaraahrgapflagtar Anlaga 
von Rodgau N.-R. 3 Zi.-ETW, für DM 
345 000.- zu verk. Tel. 06106 / 7 46 03 
2ZI,-ETW-Qravanbruchlrei. von Pri- 
vat. 60 m2, renoviert, Tel. priv. 069 / 
84 31 44 geschflftl. 069 / 43 11 26 

Von PrIvatI 3-ZI.-ETW, ca. 66 m», sehr 
ruhige und gepflegte Lage In einer kl. 
Wohneinheit in Obertshausen mit 
Balk., noch vermietet, bei Bezug reno- 
viert, nur268 000.-, «06108 / 6 74 61 
1 ZI.-ETW.- FFM-Sachsenhausen, frei, 
von Privat, 3 OG.. renoviert, privatTel. 
069 / 84 31 44,Büro069 / 43 11 26 
NIadar-Rodan, 3-ZKB, Loggia, frei, 
DM226 000,-incl. Garage, 
Tel. 06106 /7 35 89 ab 18 Uhr 
SOd/Schwarzwald, komf. 4-Zi.-ETW, 
In Bohndorf (Luftkurort), von Privat zu 
verk., 90m', gr. Terrasse, ruhige Lage 
herrl. Aussicht mit Alpenblick, Loipe u. 
Golfplatz im Ort, Schluchsee 12 km, 
DM 295 000.-,« 07669 / 15 24 

Froachhauaan-Lagarraum 140 m', 
sofort frei, Tel. 06182 / 6 90 57 

iletzaniMich-Stalnbarg, Erstbazug 
•ZI.-Whg.,87m2.EBK. 
r Süd-Blk.,DM 1600.- + U/Kt ■ZI.-DG- Whg., 107 m^, EBK. 
M1990.f + U/Kt., ohne Makler. 
lo.-Fr.9-17h,Tel 06074 /3 29 99 
:lef3 13 880.2 91 56 

Ab aof ort QaragafürDM60.-,ln 
StalntMlm, Ludwigatr. 126 zu var- 
mlatan,TaL0«181/6176« 
Varmlata Untaratallmögllchkaltfür 
Motorrad o. ahnliches. Monatsmiete 
DM 500,-, Tel. 06074 / 2 57 60 AB 

VERMIETUNGEN 

Rembrücken, 3V4 Zl.-Whg., 88 m' 
Balkon, DM 1250 - + NK/Kt., PKW- 
Stellpl. DM 50.-. ab 1, 4. von Privat 
Chiffre W 136 

Tabbert 590, EZ 7/89, Modell 90 mit 
diversen Extras. Top-Zustand. 
VB 17 000 -, «06108 / 7 53 44 

ügeahalm 2 ZW, DG, kl. WE. sonnig, 
ühig, 62 m2 +Stellplatz. DM 1030.-.+ ml /KT. von Privat. Tel, 069 / 
16 82 29 ab 20 Uhr. 

Heusanstamm, 4 Zl.-Whg,, Küche 
Bad. 3 FH. 1 GG.. 100m2u.30m! 
Südbalkon. Gäste-WC. DM 1400.- + 
NK/KT ChiftreK 857   CItroSn 2 CV, Ente, weiß, Bj. 83, guter 
Nachmlatar für achickefür 3-ZKBB Zustand, neues Dach, TÜ 3/94. Achs- 
in Rödermark gesucht. DM 1430 - kalt hianschette defekt, DM650,-, 

. Tel. 06074 / 9 33 51 ' Tel. 069 / 86 83 15 

kSbl, 2-ZW, EBK, Bad, TV, Tel- 
nschl.. DM 1100.- inkl. Uml. + 2 MM 
laut.. Tel. 06182/6 01 64 od. 55 80 

Kleinas Zimmer m. sep. Eingang. 
Kochgelegenheit. DuAWC. in Mehr- 
Fam.-Haus. Rodgau-Weiskirchen, ab 
sofort frei, Chiffre R 997 
Heusenstamm/Rembrücken, Nach- mieter zum 1, 4, 94 gesucht. 2-ZKB, 
WC extra, ca, 80 m^, ruhige Lage. 

FIAT 

Fiat Uno, 33 Kw, rot, Bj. 6/83, 82 000 km, guter Zustand, VB 3500.-. 
Tel. 06106/1 32 42 

Opel Kadett D, 1,2 8, Bj. 82.60/PS/ 
45KW, km 95 000,5-türig, TÜ 1/95, er- 
ste Hand, sehr gepll. .VBDM 2000,- 
Tel. 069 / 86 43 83 
Opel Kadett E Caravan Club 1,61, 
KaL.75PS,EZ89.38 OOOkm.GSD. Sportsitze, mistralgrau-met., 1. Hand. 
VBDM 13 500.-,Tel.06181 / 69 06 45 
Opel Omega Caravan, 2.6 i, Club- 
Ausstatt., 110 kW. EZ9/91,1. Hd., un- 
fallfrei, 62 000 km, DM 22 500.-. Tel. 
06106 / 6 15 17 
Kadett GSl, Modell 89, viele Extras. 
Top-Zustand, TÜ neu, VBDM 12 500- 
. Tel. 069 / 88 80 53 
Aatraa GLS, 1,8 i, Automatik. SD. JW.' 
von WA. 10 000 km, EZ, 4/93, Top- 
Zustand, VB 24 500.-. Tel. 06152 / 
65 09 

BMW R 90 S, Bj. 3/77, generalüberholt 
(mit Rechnung) Knocher-Verkleidung. 
Koffer. Top-Zustand, VB DM 9000.-. 
Tel. 06104 / 6 78 41 
Kawasaki ZXR 750, grün/weiß, EZ 
4/93. ca. 6500 km, div. Extras VB. 
14 500,-.«06182/45 22 

cheuna zu vermieten in Seligenstadt, DM 1290.-warm. Atistand. 3000.-. 
;le VB, Anrufe ab 18 Uhr Tel. 

6182/2 89 22 
Tel 06106/1 35 82 

Dudanhofan, 3-ZI,-Wlig,, großes Bad, 
tellw. Holzdecken, neu renov., ab 1. 3. 
MM1360.- + Uml./Kt., 06106/2 43 17 
Frankfurt-Ot>arrad, 2-ZI,-Whg,, 
hochw., teilmöbl., EBK, sofort 
zu vermieten auch WG oder Firma, 
DM 1100.- + Uml., Tel. 069 /88 45 37 
Hainburg, Eratbazug, 2x 3-ZKB, 
Gfiste-wC, Kfz-Platz, geh. Ausst., ab 
DM 1250.- +NK/Kt., Tel. 06182/ 
6 02 94 0.069 / 6 09 08 45 

1/2 Zl.-Whg. in Heusenstamm zu 
e'n,. Balkon. Keller, im 6 Fam.-Haus. 
'KVV-PI.. Abstand f. EBK VB DM 
000.-. ca. 64 m^. Miete DM 900.- + 

TilCKT, Chiffre 4269 

Sucha ca, 4-ZI.-ETW, mit Garage, erst 
zu mieten, mit spaterem Kauf unter 
Mietanrechnung, In Rodgau. Angeb. 
unter Chiffre H163 

Grünland am Mühllialmar Wald, 
Nahe Kasmühle, 1031 m', Preis geg. 
Angebot, Tel. 069 / 88 92 56 

OF-Süd, 2-ZW, EG mit Terr., ca. 67 
mä, ErsttÄZ. 91, frei, MM 1100.- 
+ Nk./Kt., TG. 80.-+Nk. von Privat. 
Zuschriften ert>etenunterH 166. 
Von Privat In neuerStadtmitte 
von Dietzenbach, nahe zukünft. S- 
Bahnhof, großzüg. neue 3-ZI.-Whg,, 
mit halboffener Küche, 92 m' Wfl., 
Pari<ett, gr. Loggia und Balkon ins Grü- 
ne, mit TG-Platz, ab sofort frei, An- 
fangs-KM1290.-,069/7431 27 88 
oder72 ig46oder51 65 04 
M6bl. 2-ZW, OF-BOrgal, 60 m', ruh. 
Lage, Tief-Part., ab sofort, 1075.- + 
Nk./Kaut.,Tel.069 / 89 12 51 

Om2. in Zweifamilienhaus, DM 1200, 
liele u. Kaulion. Tel. 069 / 85 64 60 
der069/83 15 87 

'on Privat: Rodgau Nd.-Roden, schö- 
e2-ZW. KB, WC, Balk., 60 m2, WZ 
'arl<ett. kl, WE.. DM 900.- + Uml. u. 
'1, ab 1. 4. 94 zu vermieten. Zuschril- 
s^unterChiffreR 988 
on Privat In Heusenstamm-Rem- 
ticken, Neubau/Erstt)ezug zum 
^ 94: lux., helle 4-ZW, ca. 110 m2. 

eiße Fliesen, gr. Süd-Baik., Keller- 
lum u. PKW-Stellpl., DM 1690.- + 
^1, «06106/1 47 43 

Sucha BaugrundatQck für EFH od. 
DHH in OF od. Kr. OF. Chiffre 4270 

Nau-Iaanburg, 3-ZW, Kü., Bad, Dach- 
terr., ca. 70 m' f. DM 1200.- + Uml./ 
Kaut., ab sofort zu vermieten, Tel. 
06102 / 3 72 83 

Mgau: 1 -ZKB, voll möbliert. Fartj- 
MKat)el), inkl. Eß-Kochgeschirr, Wä- 
äieetc., DM 650,- + Uml. + Kaut., 
«Wunsch Kfz.-Stellpl.. Tel. 06106 / 
35 89ab18Uhr 

Häuser-Angebote 

2 ZKBB In Samd, 85 m', ab sofort für 
DM1020,- + NK+Kt. zu vermieten. Zu- 
schriften unterW 127 

Von Privat: 25 Min. bla Ffm, zw. HU 
u. Qalnliauaan, 1-Fam.-Haua, freist., 
Wffl.: 140 m», Grdst.; 703 mS, EBK, 
Garage, Ortsrandlage, DM 550 000.-, 
Tal. 06055/8 11 69 
Obartaltauaan, Relhenmittelhaus, di- 
rekt am Wald, ca. 144 ms Wfl,, 158 ms 
Garten, Terr., Balkon, Garage, Dach- 
gesch. u. Keller ausgab., von Privat, 
VB DM 550 000.-,« 06104 / 4 58 72 
OaldanlaMr, Elnfamlllanhaua, noch 
vermietet, in Lengfeld, Krals DA-DI, 
von Privat zu veritaufen, 100 m' Wfl., 
450 m^ Grund, m. Garage, Ölheizung, 
Preis VB DM 450 000.-, Tel. 06103 / 
4 57 57 keine Makler 

In Offanbach, von Privat, zu verm., 3 
Zl.-Whg., Flur, Bad, Küche, 90m2, Te- 
rasse 16 m', At>stellplatz, sofort frei, 
Miete 1450,-, Tel. 069 / 88 03 08od. 
41 05 91 
ScMna 2-ZI.-Fa.-Wo. Im Schwarz- 
wakJ noch günstig Termine frei, 
Schwimmbad Im Haus, max. 4 Pers.. 
Tel.06106/1 70 07 
Sahr Schöna 3-ZI.-Wlia., Rodgau, 
Küche, Diele, Bad v. Priv., DM 1050- 
+ U. + 3 MM Kl., TeL 06106 / 7 66 65 
Rodgau-Ddli.,91 qm,2ZI.,e.Stock, 
ganz oben, (Panthouse), sehr ruhig, 
gr. Balkon, gr. Küche, riesan Bad, Kalt- 
miete DM 1100,- + DM 185,- NK, Ab- 
stand für EBK VB, zum 01.05.94, Tel. 
06106 / 2 18 30öfterprobleren, 
SchkihtdlensL 

Gew. Räume-Besuche 
OF-Blabar, 3ZKB, 68 m», zum 1.4.94, möbilertea groBaa Zimmer ir 
DM 800,-+UmITKT. ChHfre 4271 « vsnmieten. 

SuclM Ladan ca. SO m> In zentraler 
Lager von Rodgau/Jügeshelm oder 
Nleder-Roden.« 06106 /1 50 93 

Nactimlatar gaaucht für schöne 
bürg, 75 m 

1.4.DM1340,-t-Nk. + Kaut., 
3-ZKB In Halnburg, 75 m^, Balk., ab 
TeL 06182/6 58 00 

tachmletergeauchtl OF/Bieber, hei- 
iSoulerrain-Whg.. 40 m', sep. Ein- ang. Kochnische, schöne Wohnlage, 
bi 4,Irei, MM750.-warm + Kt.. 
106102 / 70 64 20 tagsüber 

' OF-Clty,exclus.Galerle-Whi 
ff. Marmor-h' 
r^pichbod 

frei.v. Privat. DM 1680, 

  ...ig,, 110 m2.0^. Marmor-Kamin, EBK. Top-Bad. 
, Rauhputz, sofort 

Astra GL1,41, EZ 6/93,3-türi| 
magmarot, RC, Color, Servo, 
G\NA-r 

FORD 

Bar. Tep 
Kaul .ChilfreR 999 200,-Uml,/ 

OF-Rumpenhelm, NB-Ersttwz. 3/94, 

Ford Eacort 1,1 GL,Bj, 5/82, TÜ 6/94. 
65 000 km, Top-Zustand. DM 2500.-, 
ab17UhrTel.069/83 88 01 
Tagesmutti hat noch Platze frell 
Betreuungszeit von morgens 6 Uhr bis 
abends21.00 Uhr. Ganztags, halbtags 

inklWEfmÄlLÄm^ °^®rm'trTÄ?lf4® Grundfläche, DM 1300,- + NK/Kt. 
von Privat. Tel. 06182/2 16 62 

■ZImirar-Apartement, möbliert, über y°" Pf'*«' ab 4/94 zu vermieten: Nie- derroden, 3-ZW, mit BIk.. ca. 90 m2 ir. 
3-Fam.-Haus. Abstand (VB) erfordert., 
1200.- + Uml. 180.- + Kt..Tel.06104/ 
6061 07,ab18Uhr06106 / 723 45 

Isrsruhealiz Mlltenberg, 2-ZW, 
Bad, Balk., 66 m2, DM 800 - + Uml. 

Garage. Tel. werktags ab 19 Uhr 
5371 / 6 59 44 
Jjchgeachoß-Whg., 3-ZKB, sep. 
!C, großzüg. Bad, gemütliche wohn- 
*ne m. EBK, Stauräume, in 3-Fam.- 
aus in Dtzb.-Hexenberg, 87 m2 netto. 
M1250,- + NK + Kaut., Tel. 06103 / 
M-188,ab18Uhr06074 / 4 1809 
"Igenatadt-Froachhauaan, 3-Zi.- »^I.-Whg., Kü., Bad. sep. WC, Balk., 

großer Keller ruh. Lage, in 3-FH 
DG. frei ab 1^5.. Miete DM 1090,- , iiwiaw I. j., lyiioio U»IVI IU3U,- i 
+2 MM Kt. Zuschr. unter H 167. 

■a.-Whg., Mühlhalm, 95 ms. Balk.. 
M dm lloo - + NK, 3 MM Kt., ab 
f S4, keine Haustiere, NR, 

^■06108/7 61 00 
'l^at, 3-ZW, 84 m2, Rodgau-Jüges- 

NB 3/94, Bad, Gäste-WC, Fuß- 
«nheiz.,Terr., 1295.-+Uml7Kaut. 
''Q.-Piatze, Tel. 06106 / 98 57 

^mlatarfürS Zi.-Wgh. Küche, 
w, 90 m2, Miete warm DM 925,-, in 
[nur an Deutsche zu verni., keine- 
«"Sliere. Tel. 069 / 8 00 24 88 

Familie mit2 Kindern sucht4Zi.-Whg. Stadtrand od. Kreis OF. Chiffre 4280 

HauptkommiaaarmltFrauu. 15jähr. Tochter sucht 4-ZI.-Whg, od. Haus In 
' Heusenstamm u. Umgebung zu er- 
schwingl.PrGis.Tel.06104 / 4 41 16 
Ich und meine 2 Katzen suchen ein 
neues Zuhause 2 od. 2'/4-Zi.-Whg.. bis 
max. 1200.- warm in OBH und Umge- 

■bung.Tel.069 / 61 16 76od.ab19Uhr 
06104 / 7 49 78 
3 od. 4 Zl.-Whg, Balkon/Terr., Bad u. 
Dusche, mögl. Garage. Miete max. 
1300,-kalt, sucht Ehepaar mit 20j. Tochter im Raum Rodgau. Obetshsn. 
Heusenstamm. Tel. 06106 / 49 67 ab 17 Uhr. 
Beamtln/Kfm, Angestellter (31/32) 
mit 2 Kindem (2% und 1V4 Jahre) su- 

''chen4-Zi.-WI^. mit Terrasse und Gar- 
ten, Miete bis DM 1600.- warm, bevor- 
zugte Lage: Heusenstamm. Hausen, 

' ObertshausenundRodgau.«06104/ 
6 23 01 
Junge Beamtin sucht 1 -2 Zi.-Whg. im 
Raum OFod. FFM. Miete bis DM 750 - 
Chiffre 4277 

^ Sarlöaa, ruhige Dame sucht kl. RH in 
OF od. Ldkr. od. DGW mit Dachterr., 
ca. DM 1000.- warm, Zuschr. unter 
W135 

, Ehepaar,30/31 mit 4jähr. Tochter, im 
Juni mit 2 Kindem. beide in ges. Stel- 
lung suchen dringend 3- bla 4-ZI.- 
Whg. , im Raum Dietzenbach - Drei- 

.eich, MM DM 1300.- bis 1400.- warn) 
Tel. 06074 / 2 98 22 
Suche günatigaa Wohnbüro 
Tel. 069 / 86 99 69 

Eacort 1,3,60 PS/45 KW. 50 500 km, 
Bj. 5/89. Winter/Sommerreifen, VB DM 
8500,-, Tel. 06108/7 55 73 
Ford Fiesta, Bj. 5/88.49 PS/36 kW. 
Kat., 46 000 km, TÜ 5/95, weiß. I. Hd.. 
GD. RC, So.- u. Wi.-Reifen, Heckspo- 
iler. werkstattgepfl., GW, NR, sonst. 
Extras, VB 6300.-, 06108 / 7 16 46 
Ford Fiesta Bj. 10/81, TÜ/ASU7/94, 
40 PS/29 kW, 134 000 km, Glasdach, 
VB1200.-,Tel. 06074 / 4 47 12 
Ford Fiesta, Bj. 80,40 PS. 120 000 
km, TU 8/95, AU 12/94, VB DM 1300,-, 
Tel. 06104 / 4 37 71 
Ford Fiesta Hollday, weiß, EZ 1/86, 
33 KW, TÜ 3/95,1A Zustand, 120 000 
km, Radio, Dachgep.-Grundträger, VB 
DM 4800,-, Tel. 06074 / 9 73 29 
Ford Scorplo GLX 21,85 kW, EZ 7/93, 
bordeauxrot-met., 6500 km, Kat., KHD, 
Servo, ABS, Radio, GaWa, wie neu, 
Gelgenheit (Todesfall), NP 38 950,-, 
VBDM26 500,-,Tel.06071 /4 16 14 

. .  ,^R, 
Gar.,6000km, VBDM 18 000 - 

Tel.06142/7 1226 
Opal Coraa Swing, 3tr9., Kat, 1,2 1,33 kW, 45 PS. EZ 8/91. blau, 39 000 km. 
Radio. VB 10 500.-. 06071 / 3 49 04 
Kadett E Caravan, 1.31,60 PS, EZ 
26. 6. 89,69 TKM, ASU 10/94, Aus- 
puff, Bremsen, Wasserpumpe neu, 
technisch u. optisch einwandfrei, viele 
Extras für DM 11 500,-VB zu verk. 
Tel. 06104 / 4 26 85 od. 49 06 49 
Opal Kadett C Coupe. Bj. 77. rot, TÜ 
8/94. zum Ausschlachten oder als 
Ubergangsauto, noch fahrtüchtig mit 
einigen Schönheitsfehlern billig abzu- 
geben, Tel. 069 Tel. 069 / 89 39 78 
Anrufbeantworter, rufe garantiert zu- 
rück 
Gelegenheltl Opel Corsa 1.4 Kat., 
1. Hcf, unfallfrei, nur 11 500 km, gepll. 
Zweitwagen, von Privat, neuwertig, EZ 
12/91, TU 1 ^94,44 kW, Radio, met.- 
Silber, DM 12 500-, 06104 / 7 46 38 
Manta B, 75 PS/55 kW, TÜ 6/95, ' 
62 000 km, Bj. 79, sehrgut. Zust.. VB 
DM 2500.-, Tel. 06181 / 6 54 28 
Omaga, astro-silb., Kat. m. Alarm, Bi. 
89,32 000 km (I), neue Bereifung. TU, 
ASU, Radio, VB DM 12 000,-, OF, 
Tel. 069 / 85 26 26 

4 Uniroyal, 185 x 70 HR14.80er Hon- 
da Gelände-Masch..HD 02 Tel 06182/6 97 22 

Schneeketten, Ring-Spezial 69 für Reifen205/70-13.185-14,195/70-14. 
190/65-390 usw., unbenutzt. NP 169,- 
DM120,-,Tel.069 / 64 31 15 
Für Autos m. Regenrinne, Dachge- 
päckträger. DM 15.-. Fahrraddachge- 
päckträger f. 3 Fahrräder. DM 50.-.%l 
069/84 31 15 

Belohnungl 11 Wer hat einen schwarz/ 
weißen Kater gesehen? Entlaulenam 
17,2. Nähe Spießstr/Stauffenbergstr, 
Bitte rulen Sie an! Tel. 069 / 
64 87 62 63 

Commodore 64 mit Monitor 1802, 
Video, viele Spiele. DM 250.-. 
Tel. 06182/6 74 62 
Super Nintendo mit 2 Joypacks und 6 
Spielen: SMW, SMK. Sim City. Star- 
wing, Zelda III und SF2TurtK5. Alles in 
orig. Verpackung für DM 450 - Tel 06074 / 9 93 20 

Amiga 1000 + 2. Laulwerk. 2 Joyst, 
Maus, viele Spiele, Speichererweile- 
rung, Leerdisketten u. schwarzerCom- 
pulertisch. VB DM 550.-. 06182 / 58 73 

CD-ROM's ab DM 6,901 Katalog anfor- 
dern, Tel, 069/86 94 99 

PC 286, neues Modell 50 MB. 2 MB 
RAN (Winword). 2 LW. Philips VGA- 
Monitor, HP Tintenstrahldrucker + div 
Zubehör lür DM 1100 -, 069 / 86 89 22 

Meine 
Meinung ist: 

In Wohngebieten 
kann selbst Tempo 
30 zu schnell sein. 
Alle Autofahrer 
sollten dort frei- 
willig den Fuß 
vom Gas nehmen. 
Denn: zu schnell... 
ist schnell a 
zu spät. WW 

STEUENAN6EB0TE 

KFZ-ANKAUF 

Kaufe Gebrauchtwagen, ab Bj. 84, 
auch TÜ fällig od. Unfallbeschädigt, 
Tel.06106/1 88 46 

Kaufe Gebrauchtwagen, ab Bi. 84. 
auch TU fällig od. Unfallbeschädigt, 
Tel.06106/1 88 46gew. 

Übungsleiterin f. Kinderturnen ge- 
sucht, (2-6J.) 2 mal wöchentlich, Tel. 069 / 89 70 77 
Haushaltshilfe, in Heusenstamm 
gesucht ■ zuverlässig -1 x wöchentlich 
Tel.06104/631 98 
SucheHaushalftshllfel x2Std.,pro 
Woche, evtl. auch öfters, Tel. 069 / 
88 76 83. 
Suche Altenpflegerln 
PKW Bedingung, »el. 0 069/89 44 12 
Zuverlässige deutschsprachige 
Putzfee im Raum Heusenstamm, 
2 Std. wöchentlich gesucht. 
Tel. 06104 /6 32 30 

Ihre Berufsgenossenschaft und der 
Deutsche Verkehrssicherheilsrat 

Elektrohelfer mit 5|ähriger Berufs- 
erfahrung und FS Kl. 3 sucht im Um- 
kreis von OF neuen Wirkunskreis, 
Tel. 069/89 86 54 
Steuerlachgehllfln sucht zum nächsl- 
möglichen Termin. Anstellung in 
Steuerbüro. 08321 / 2 23 24. ab 18 h 

Itallenlsch-Prlvatlehrer (In) gesucht. 
Anruf zwischen 20 und 21 Uhr. 
Tel. 06074/4 66 34 

Große künstliche Deko-Palme, mit 
Naturstamm, gr. Blattkrone, H: 2,50 
NP 1000.- für DM 395.-, 069 / 20 52 22 

TU Opel Kadett C Coupe. Bj. 77, rot, 
Q/94, zum Ausschlachten oderals 
Ubergangsauto, noch fahrtüchtig mit 
einigen Schönheitsfehlem billig abzu- 
geben, Tel. 069 Tel. 069 / 89 39 78 
Anrufbeantworter, rufe garantiert zu- 
rück 

Hallo Doppelkopffreunde Wir 50 J., 
Ehepaariür gesellige Doppelkopfrun- 
de gesucht. Chiffre 4273 

Hiermit kündige Ich an, daß ich. 
wohnhaftTalstraße 11. Dietzenbach, 
meirien Namen von Brijinder Pal Singh 
in Bi^inder Pal Singh Jasuja, den mei- 
ner Frau von Perminder Kaur in Per- 
minder Kaur Jasuja, den meiner Toch- 
ter von Gurmeet Kaur in Gurmeet Kaur 
Jasuja und meines Sohnes Harpreet 
Singh in Harpret Singh Jasuia geän- 
dert habe. 

Suche Putzstelle, Tel, 069 / 88 45 46 
nach 19 Uhr. 

■ Suche Putzstelle Tel. 069/81 13 91 
Erfahrene Ptzlrau, sucht Putzstelle. 
Tel.06106/85 14 50 
Arzthelferin in ungek. Stellung sucht 
neuen Wirkungskreis (Anmeldung be- 
vorzugt) kein Labor u. Chirugie. Chiffre 
4284 
Netter|g. Mann, 28 J., Mittlere Reife u. 
Höhere Handelsschule, Büroerfah- 
rung,sehrgute EDV-Textverarbei- 
tungskenntnisse in Word 5,5 sucht ab 
sofort vormittags Halbtagsjob als 
Schreibkraft. Tel. 069 / 89 88 14 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

Honda Akkord Ex, 102 PS/ Bi. 88, 
86 000 km, 75 kW, Kat., Servo, ZV, 
AHK, elSD, RC, scheckheftgepfl. Top' 
Zustand, 10 900.-1» 06182/2 82 09 

Peugeot 205, weiß, Bj. 91,19 300 km, 
11 000VB,a069/81 36 18 

ZE 

, MX 5, rot, 5/91, dr. Modell, 24 000 km, 
Sen/o, tiefer, Alu-Felgen. Breitreifen, 
Windschott, Extras, DM 29 900.-, Tel 
od. Fax. 069/86 32 25 

Merced«! 300 E Automatik, viele Ex- 
tras, Bj. 87, VBDM 21 000,-, 
Tel.06106/1 50 39od.1 53 44 
Ktorcades 350 SLC, Liebhabermodell, 
Bj. 76, II. Hand, sehr gepflegt, Preis 
DM 18 000.-, ■06106/1 50 39 
Marc. 200 D,Bj. 88, rot, 136 000 km, 
VBDM 19 500,-, TU bis 95, 
Tel. 06106 / 6 36 57 

R 5, Bj. 85, weiß, 3 türig, 69 000 km. 45 
PS / 33 KW, Top-Zustand, TU Fet)./96, 
VB DM 3550,-, Tel. 06106 /7 28 50 ab 
16 Uhr 
R 5 Campus, E2 3/91,70 000 km, RC, 
weiß, 1. Hand, unfallfrei, Top-Zust., 
Garagenwagen, DM 11 500,-, 
Tel. 06103 / 7 94 61 
R 5 TL, Bi. 87,45 PS, 80 000 km. Inkl. 
Winterreifen, VB DM 5000,-, 
Tel. 06074/4 17 89 

Feuchtwiesen und Auen ver- 
schwinden. Und mit Ihnen die 
Lebensräume für den Weißstorch. 
Der vielgepriesene Adebar ist vom 
Aussterben bedroht. Nehmen wir 
uns Zeit für Störche. Damit im 
Jahr 2000 nicht die Zelt ohne 
Störche beginnt. Fordern Sie 
unsere Broschüre 
"Der Weißstorch'an. 

SJ 413 de Luxa, Cabrio, Bj. 7/91, 
70PS, 1300ccm, Kat.,nurlO 000km, 
weiß mit Dekor, viele Extras, laZu- 
stand, VB 15 800.-, 06182 /2 34 73 

Info-Coupon 
(bitte an untenstehende 
Adrcssf senden) 
Ja, ich möchte Ihre Broschüre 
"Der Weißstorch" anfordern, 
5.- DM in Briefmarken 
liefen bei. 

Name. Vorname 

StraQe 

PL2. Ort 

Naturschutzbund 
Deutschland (NABU) 
Postfach 30 10 54 
53190 Bonn 
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Jede Woche Ober 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

UNTERRICHT 
Ert«ll« Klavierunterricht für jung u 
alt. Nils Reinhardt. Tel 06106/54 97 
ab ISUhr 

GRUPPEN/VEREINE 
Jur>MKegelfreeke,mAnnl /weibl. 
Dur(^schnrt1satter 23 Jahre, suchen 
noch Gleichgesinnte für lockere Koget- 
c'ibende in Seligenstadt Tel 06162 / 
2 68 81 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50.- 

Kirxlerzudecke (waschbar) und Kopf- 
kissen 70x14030.-. EßtiSChlamM. 
weißer runder Schirm, DM 50.-. Yel 
06104 / 6 14 82 
Fahrradrahmen, verpackt. DM 50 -. 
Hinter-u Vorderrad. DM50.-. CB- 
Antenne.DM30.-.Tel 06108/681 43 
Klata Flohnuirtctarllkal. Bett 1 x 2 m 
mit Bettkasten. |e DM 45.-, Glaskugel- 
lampe mit Birnen, DM 15.-. Sessel. 
DM20,-.Tel 06103/4 50 80 
Tetefonkartan/Münzan Auflöaung, 
Sammlung TK ab DM 14 -.DM 10 -PP 
ab29-•06103/31 1361 
Telefonkarle unbenutzt. DM 50.-. 
8 Damenhosen Gr 38-42. DM 50 -. 
Tel 06103/4 50 80 
Receiver, 50 Kaffeemaschine 10.-. 
Buggy. 50.-. Rutschski. 10 •. Tel, 
06106/46 38 
Sideboard (Nußbaum), 190cm, 
2 Türen. 3 Schubladen. 0M50 -. 
Tel 069/85 83 12 
Bauchtanz-Rock 25.-DM. und 
Damenkleidung Gr 38.25.- Tel 
06108/7 52 86 
Ca. 300 LPa und 1 (X) Singles zu ver- 
schenken (ideal für Flohmarkt). Tel 
069/88 57 93ab19Uhr 
Bequemer Rattan-Drehaeaael, 
Baumwoll-Polstert>ezug, naturfart^en. 
DM50-.Tel 069/64 87 61 05 

Waachmaachlne DM 50 Bistro- 
leieüh 

KindertK>chstuhl, VB|e40 -. 
Tel 069 / 89 77 58 

VW Autoradio, DM 40 -, Auto-Staub- 
sauger. 10 -. Uvex Helm und Nieren- 
gun. DM 20 -.•06074/39 76 
Babyphon, auch Gegensprechanl 
DM50.-.~ • • ^ 

49 VerleM- u. Verkleldungaplatten, 
)M 12.-, 2050 X 925 x 22 mm. StckTDI 

Tel.06106 / 7 18 53 

, Babybadewanne m Gestell 
DM 20,-, Kinaerautosit2 9-18kg, Safe- 
ty-Fix.DM50.-.Tel 06106/1 36 05 
Lederweate, schwarz, Gr 48.49.-. 
Umhflr^e-Fuchs. 49.-. Trer>chcoat. 
beige. Gr, 50. neu, 49.-, Hängelampe 
Acryl,30.-.Tel 06102/5 1362 
Woll-Koatüm« Stück 30.-. Da.-Woll- 
Pullies5.-, Röcke 10.-, Da.-Jacken 
20.-. Dd.-Schuhe Gr. 3720.-. alles Gr - 
38-40. gzterh . Tel 069 / 85 89 25 

18 Regipapiatten. ä DM 5 -. Tel 
06106/7 18 53 
SchutzhautMf. Amiga 500 aus Ascy- 
nl.neu.DM 10.-U FVV-Plan93/94f 
IBM-PC.DM 15-.Tel 06074 / 58 08 
Buch m. DIak: Art>eiten mit der Fest- 
SatteV M + T. DM 15-.Open Access, 

M20 DataEase. DM 15 -. Tel 
06074 / 58 08 
Joyatick f. IBM-PC m Steckkarle 
{noch eingebaut). DM35.-, Joystick, 
einzeln. DM 15 -. Tel 06074 / 58 08 

Verkaufe MidchervBekletdung.Gr 
80-98. von DM 5.-bis DM 15.-Ter 
06106/1 80 60 
Aufgepaaat junge Muttlal Verkaufe 
Strampler Gr 56-74 von DM 5 bis 
15,-. überwiegend für Mädchen Tel 
06106/1 80 60 

4 Rollen laollerklemmfilz, 1.20 x 7 m, 
Dicke 10cm. Stck DM 15 -. Tel 
06106/7 1853 
2 Jahre altaa Bett. 100x200. für DM 
150,-,zuverk,Tel,06108/8 11 92 Od 06108/8 11 92 

Tel.D6106 
rregal 
/IM 64 

Schau kelatuhl, Rattan. braun. DM 
50.-, Da,-Skischuhe. Gr 38. guter 
Zust ,DM50-,Tel 06182/641 36 

Marklae, 5.90 m / 3.00 m, Bezug 
defekt, zu verschenken - muss abmon- 
tierlwerden 06104 / 6 79 05ab14Uhr 
Verk. handumhikelte "Oatereler" 
Stück DM 7.- (5 Stück DM 30. ) Tel 
06182 / 6 64 32 
HE-PuHover, Gr, 50 (Armani. Bnan 
Scott) je DM 10.-; DA-PulloverGr 40. 
rot. m, gr, Applicat. DM 15.- Tel. 
06182 / 6 64 32 

REKANNTSCHAFTEN 

Rarltttt: 2 -Pfennig-Stück 1968. ohne 
Münzstätten-Prägung für 15-, zu verk , 
Tel 069/81 93 83 
Weißer Reaopai-Auaziehtlach, 
70x90 (146)cm für 30.-. Schallplatton 
25 LP"s und 44 Singles kompl, 50.-. 
Tel,06103/724 62 

Für Schweiz-Freunde Ong Koch- 
buch 35.-. Weinatlas 35.-. Bildband 
10,-,Tel 069/81 93 83 
Büratenataubaauger, 29.-. Koffor- 
schroibmaschine 15.-, Tel, 069 / 
81 04 66 
Da-Sportrad, neuw. 50.-. Abendklei- 
der Gr, 40 je 50.-. Cordhosen lang und 
kurz je 45.-. Tel, 069 / 85 25 48 
Kinderhochatuhl 50.-, Baby-Rücken- 
trage 10.-. Chicco Kinderlaufgorät 40.-. 
Dachstein Skischuhe 40.-. Tel. 069 / 
81 01 31 
Mehrere orlglnal-VIdeo-Kassotten 
(VHS) alles Spielfilme je Stück 12,-. 
Tel, 069/81 93 83 
Wohnzimmer-Gardinen, DM 50.- klei- 
ne Fenster-Gardinen, je DM 5.-, Hand- 
tücher (braun) je DM5,-. Römertopf. 
DM10 .«06182/43 91 
Leinwand f Projektor. 20.-. Rollschu- 
he. Gr. 41. wie neu. 30.-. Ki.-Kleidg . 
bisGr. 104v. 1.-bis 15.-. Schallplatten 
von 70er. 30.-. Tel 06106 / 2 32 59 
Ski- und GrunddachträMrayatem f 
Autos m. Regenrinne, je DM 40. -. 
Tel. 06071 / 4 BÖ 74 
Latex-Matratze, 150 x 200. u. Latten- 
rost zu verschenken. Berberbrücken 
DM25.-, Wollteppich, DM40,-. Tel. 
06106/33 45od. 1 43 85 
1 Kiste Baby-Sommerkleid., Gr 66- 
74/80. nur v, einem Mädchen getra- 
gen.30Teile DM 50.-. 06074 /3 39 10 
Nostalgie-Plakate auf Postkarlen, vie- 
le Motive (Luftfahrt. Verkehr. Wint. 
Sport usw.). ä DM 0,70- l .-.Tel. 
06103/39 82 
Levls 501. blau. 31/31. DM 45.-. 
Knaben-Anorak beige. Gr. 164. 
DM 30.-. 2Tennisscniager. DM 20- 
+ 30,-. Tel. 06103/4 26 17 
Bade- u. Wickelturm v. Cam. 50,-. 
Happy car. 20 -. Baby Wippe v. Chicco. 
Stufenlos verstellb,, 25.-. Tel. 06106 / 
1 30 20 
Kaffeemaschine u. MelßwaaaertM- 
relter, ideal f. Büro od. Werkstatt. "Ro- 
wenta FK 95". 1400W. DM30.-, Tel. 
06106/2 28 27 
Waachmaschiene, Motor defekt, 
"Miele Automatic 412" Inkl. Papiere. 
Frontlader. DM 50 -. VB. Tel. 06106 / 
2 28 27 
Gartengrlil aua Gußeiaenl NP 270.- f 
DM 50 -, Tel. 06106 / 2 28 27 
Kleider machen Leute: Damenaarde- 
robe, Gr. 40/42. schöne Einzelstucke. 
laQual.vonDM 10,-bis 
DM 50.-. Tel. 06071 / 2 53 02 
Bauchtrainingabank, DM 45.-, 
Stereo-KompaKtanlageohne Boxen, 
DM 50.-. Tel. 06106/2 23 78 
Kindersachen: Reitstiefel. Gr. 33,30.- 
. Schlittschuhe. Gr. 34.30.-. Rollschu- 
he. Gr. 34,20.-. Fußballschuhe, Gr. 32, 
zu verschenk.. 069 / 87 26 26 
Rundcouch, 2 Sessel mit Tisch pro 
Stück 50.-, Schlafzimmerschrank 
Ahorn 50,-, Schreibtisch, Nußbaum, 
50,-. Tel. 069 / 88 57 44 nach20 Uhr 
Vorwerk elektrischer Teppichfrl- 
scher+2 Beutel Reinigungsschnee, 
neuwertigfurSO.-.Tel.06104/4 22 37 
Femseher, bunt 50.-, schw./weiß 15.*, 
Gefrierschrank40.-. elektr. Schreibma- 
schine 50.-, Reiseschreibmaschine 
20.-. Tel. 06106/46 38 
Bravo-Hefte u. Comics, unsort., in gu- 
tem Zust. f. DM -.50 je Stck zu verk., 
Tel. 06106 / 34 40 
3'tlg. Koffersst40.-.Toa8ter 10.-, 
Waffelelsen 10.-, Tischgrill 20.-. Yog- 
hurtbereiter 20.-, 3tlg. Liege 20.-. 
Tel. 06106/46 38 
Oiv. Klelnmöbsl, u. Hausrat, alles un- 
ter 50,-, sehrgut erh., Tel. 069 / 
88 27 70ab19Uhr 

S/W-Portable-TV (imaerial), Ton 
defekt, an Bastler zu verschenken. 
Tel. 069 / 64 87 61 05 
Beaenachr., weiß. DM 25.-. Pla- 

' stikschr.. Plastiktrockenhaube. Matrat- 
ze, 90/190m. Sprungrahmen u. Fü- 
ßen, je DM 18.-. Tel 06074 /5 02 78 

Seldenachal, Picasso-Motiv, sehr 
schön. DM 28.-. Tel. 069 / 83 22 38 

Lederatiefel Gr 43.45,-, hellbraun, 
hoho Lederstiefel Gr 42 50,-. da-Sil- 
berschuhe Gr, 40.-. 40.-, Tel 069 / 
85 25 48 

Badezimmerapiegelachrank 20,-. 
Kleiderschrank Imbr, 50,-,Brauner 
Schrank. 70cm h. 30.-, weißes Kü- 
chenchränk 20.-.Tel 069/87 1592 
Kinderwagen. T ragetasche. zum 
Sportwagen umbaubar. Schirm, So. - 
Winter-Fußsack. Regenverdeck. DM 
50,-. Tel, 06106/ 1 85 17o 1 52 49 
Phonowagen, braun, 40 x 40. DM30 - 
Pendelleuchte, weiß, aus Metall. 
DM 30 -. Deckenstrahler m. 3 Lampen, 
DM 50-.Tel 06104/4 1290 
Vogelkäfig, fast neu. zu verk. Tel. 
06181 /6 94 66 

Einige Stühle. Gestell Stahlrohr/ 
anthrazit. Bezug: Kunstleder, hellbraun 
gepolstert, Preis DM 45 - pro Stück, 
Tel 06106/7 43 40 
Kunatstoff-Abfallsäcke, 1201, weg,. 
Fehlkauf. 250 Stck, statt DM 99.• für 
DM 45.- zu verkaufen. Zuschr. unter 
Postfach 2063 in 63120 Dietzenbach 
Skateboard, DM 20.- u. Rollschuhe 
Gr.37.DM20.-zuverk .Tel 06181 / 
6 94 66 
Kinderwagen, blauer Cord, viel 
Chrom u, Speichenräder, incl. Matrat- 
ze.Dm40,-.Tel.06104/631 24 
Baby-Autositz, "Peg-Perego". 0-9 
Mon.. DM 25.-, lA Herlaq Sommertuß- 
sack, schönes Design. DM 25,-, 
Tel 06104/6 31 24 
Sitzgruppe, 6 Elemente. 1 Farbfern- 
seherzuverchenken.Tel 069 / 
83 11 17 
Leuchtstofflampe, 2 X 58 W, neue 
Röhren u. Starter mit matter Wanne 
DM 50.-, Tel. 069 / 86 62 05 
Roter Puppenwagen weißes Gestell 
30,-. Vogel-Käfig mit Ständer20.-, Kof- 
fer braun/beige 10.-. Tel. 069/ 
87 26 58 

34 Garfield-Hette,für 15,-, el. Regi- 
striekasse, Batt, erf., 15,-, Playmobil 
Löwenwag.. kompl. 20,-. Daraa-Bahn 
m.Zubeh.,4Autos. 50,-06104/16 14 
4 Winterreifen, 175/70R U.fürdiv. 
Opel und Honda Akkord, Bj. 85-89, 
DM 25.-/pro Stück. Tel. 06074 / 59 16 
Phono/Vldeoregal, weiß. Rollbar, ca. 
63 X 60 cm, 50.-, Kopfteil für Franz. 
Bett, 1,40 m breit, neu. 50,- (schwarz- 
graffiti), Tel. 06103/799 79 
Gebrauchte S-Verbundsteine zu ver- 
schenken, ca. 70 m^. Ideal für ^hre- 
bergarten, Tel. 06104 / 7 39 01 
Alt.Tlsch.ca. 1930,1,10x0,64m,2 
Schubladen, zum Aufart>eiten. DM 50.- 
T6I.06102/3 11 29   
Schlafzimmer mit Uberbau ohne 
Rahmen und Matratzen zu verschen- 
ken, Tel. 06074 / 2 60 21   
Intakter Waschmasch. AEG Motor 
220V 2870/310 upm 500/55 W, zu 
versch., Tel. 069 / 85 42 31 

1 Hingeleuchte, verchromt, DM20.-; 
1 Tischleuchte, glasunterlegt, DM 20,*; 
Tel. 06182 / 6 94 63 
Barblea Traummobile, DM49,-, Pool. 
DM2S.-.Waage,DMlO.-.Bett. DM 15.- u, div. Barfoie-Möbel. Tel. 069 / 
89 36 48 
Bettgeatell 200/90. hell Eichenachbil- 
dung ohne Rost für DM 30,-, zu verk., 
Tel. 069/89 11 14 
Klnd«rfahrrad,24Zoll, Marke Kolbe. 
3-Gang, Tropedosch., opt. u. techn. 
ok, DM50.-;Tel. 06182 / 57 48 
Fahrbars Elektrohu., (Radiator). 
2000W, 12 Rippen, Tnermostat.. DM 
50.-. z. verk., Tel. 06182 / 74 84 

JVocHE üBra MO 000 Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Gfldu welche privat« Kleinanieic« Sie aufgeben - ob Sie Ihr 
Auto veiluiufeii, «ul der Suche nach einer neuen Ytchnwug sind 

oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder kau- 
fen möchten, etwa« lum Verkauf anbieten, Ihren Tkaumpartner 
finden «rollen, nach neuen Kegelpartnem Aueechau halten, sich 

beruHich verändern möchten... 
Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anseige im 

Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in 
unserem Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

3 Zeilen nur 13.- DM 
inkL 

imt/TV/VM«e/n*ktn>Btk lOB Onippan/VcnriD« 
12A UittetT<dit»<]MudM 
ISA VuionnlCMim^n 
I Anto-V«rkau{ 
lASa Auto-Ankaitf 
1A33 Ctmpiag-rnbiMuo« 
lAM Hatomd 
1A3S nrZ-ZulwbBr 
lAM Boom 
II 
17 BriIrMaMiutiotn 
a Bl* DM EO.- 
..a^  

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

311 RW-Angata«* 
ai nw-amtO)» 
3? Btmr-Angabeto 
aa RMM^aMradM 
30 ülHgNwwl»« 
3B VMBiiWnnomi 
•MUI il«f ■ ■* ffOMiBncmniciB 
S VMkialt 
SA miMl/llailclitaiigan 
SB BaKtoMaao 
SO ÜMiAaHagwriU 
SD AattqoKitaD/Schitmgk 
Bl rou/rum/Optat 
r 

SO llaill^Iiiatntm»nM 
Platun/CD« 

SB Bobiqr/mUHtlt/Spoit 
SK ComwUr-BOn* 
SU AUMffinKlnd 
• KnO^MIMiM 
SA ZutmadMo 
SB PIlmutii/OtTtoniMduf 
SB SMltoneMRichi 
13 TlMmaikt 
10 VtnniMbMs 
lOA MMabran 

Rubrik-Nummer I 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag. 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

bis 3 Zeilen = 13 - DM [ 
bis 4 Zeilen = 14 - DM | 
bis 5 Zeilen = 15.- DM ! 
bis 6 Zeilen = 16 - DM ! 
bis 7 Zeilen = 17.- DM [ 

je weitere Zeile 1- DM [ 
mehr. Chiffre-Nummer [ 

wird als zusätzliche Zeile I 
berechnet, i 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wottzwischenräumen. i.' 
r 

II III     

Ml I I I I I I I 

I I I I I I I I    

   I I I I I I I I I 

IIIII II III II III I I I I I I I   II 

I I I I II I    

  II  

    

 III   I I I I I I I I I I I I I I 

i I I Ii     II II I I I I I I 
Nur bei Chiffreanzeigen; 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8 - DM) 

j Name. Vorname I I I I 1 I I I 

I Straße, Nr. I I I I I I I I I I I I 

I I I   I I I I I I 

PLZ/Ort I I I I I I 

 II 
I I I I I I I I I I I I I I I I I 

An eile elneemen Minnerl Viele 
netto Damen von 10-65 J,. warten 
auf einen Anruf. Sofortiges Ken- 
nenlernen möglich 06052 / 74 36 
Sybille, 31 J . eine wirklich attrakti- 
ve Frau, mit Traumfigur und wun- 
derschönen Augen, ist gefühlsbe- 
tont, natürtich. hat Sinn für schönes 
Wohnen und Romantik bei Kerzen- 
schein. sucht einen aufrichtigen 
und zuverl. Partner, 06052 / 74 36 
Ein sympathischer Herr ist Hane, 
66 J . der sich seit er Witwer ist, in 
seinem schönen Haus sehr ein- 
sam fühlt. Er ist topfit, handwerk- 
lich perlekt, humvorvoll. liebt Musik 
und Reisen 06052 / 7436 
Seblr>e, 29 J,. 170cm, schlank, hai 
wunderschönes seidiges langes 
Maar, ist aufregend weiblich, zärt- 
lich und verscnmust. liebt hdusli- 
che Gemütlichkeit, kocht gerne, 
wünscht sich aepflegten, häusli- 
chen u. treuen Partner- gerne auch 
mit Kind. 06052 / 7436 
Nette Witwe vom Land, 56 J.. tie- 
bensw., warmherzig und treu, liebt 
die Natur. Spaziergänge, ein ge- 
mütliches Heim, kocht und backt 
gern, sehnt sich nach einem einfa- 
chen. aufricht Mann06052 / 74 36 
Karin, moderene junge Verkäufe- 
nn, 24 J.. mit süßer Figur, blonden 
Wuschellocken und großen blauen 
Augen, ist erfrischend, natürlich, 
sportlich, liebt Musik, Urlaub, Was- 
ser und Sonne, möchte ihr Leben 
mit einem ehrlichen, aufrichtigen 
Mannteilen, 06052/74 36 
Thomas. 32/189, leit. Angst, 
schlank, blonde Haare, ist ein gut- 
aussehender humorvoller, junger 
Mann. Hat ein eigenes Haus, ist fi- 
nanziell abgesichert, und sucht ei- 
ne einfühlsame, kinderliebe Frau 
mit Familiensinn. 06052 / 74 36 
Regina, 39 J., mit schöner weibl. 
Figur, ist eine einfache, liebens- 
werte Frau, eine gute Hausfrau 
und Köchin, hat ein kl Auto, liebt 
die Natur und Tiere, sucht Glück 
und Geborgenheit bei einem treu- 
en Mann 06052/74 36 
Rosemarie, 43 J., Köchin, eine 
ehrl. Frau mit einer schönen Figur, 
liebev, Wesen, ist bescheiden, im- 
mer freundl. u. hilfsbereit. Gibt es 
einen ordentl. Mann, mit ehrlichen 
Absichten. 06052 / 74 36 
Leider bin ich Gaby, 21. J., lange 
dunkle Locken, etwas schüchtern. 
Ich mag Musik, Tiere, gehe gern 
spazieren, italienisch Essen, bin 
häuslich u, sparsam u. suche einen 
lieben Freund der treu und ehrlich 
ist. 06052 / 74 36 
Partnervermittlung Jasmin 
63619 Bad Orb, Tel. 06052 / 74 36 
tägl.auchSa. u.So. 10-20 Uhr 

Heile, wo bist Du? Wenn Du lieb, treu, 
weibl., zw. 21 u. 26 J. bist, dann könn- 
ten wir uns treffen. Binmännl..24 J.. 
groß, dkl.-haarig, schlank u. will mit Dir 
alles Schöne gemeinsam machen. 
Melde Dich unter Chiffre W 134 

Uber Ostern ein paar Tage oemein- 
sam ausspannen? Sympath. Sie, 43 
J., 172, schlank, NR, sucht netten, 
unternehmungslustigen Partner für 
Kurzurlaub und Miernntllche Frel- 
zeitaktivitäten. ^schritten unter 
ChlffreN617 
Temperamentvoile Ungarin mitte 40, 
sucht neuen Lebenspartner. Kennwort 
Matthias Rex. Chiffre 4272 
sie. 38. sucht Freundin zum Ausge- 
hen. Raum Frankfurt, nicht lesb. uhlff- 
re/H152 

Der Betrag 
O liegt als Verrechnungsscheck bei 
O soll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) 

Kto.-Nr. BLZ 

Bank 

Genftelnsame Touren mit Auto oder 
Seitenwg. machen m. SpaB. Nette 
schi. öozTa bis 45 Jahre von ruhigem 
Motorsporti, (kein Raser) gesucht. 
Chiffre/K 835 
Gesucht wird: Mann +/• 40 J.. NR, 
evtl. mit Bart, von Frau. 42 J., ßrillen- 
trögerin, NR, fOralles mögliche. 
Zuschr. unterW 129 
55 Jahre lung, 158cm/58kg. weibl., 
Gott sei Dankaltersgem. entwickelt, 
sucht Freurid, der (auch) gem tanzt 
Chiffre H 164 

Welche alleinstehende Dsme möch- 
te mit mir Ihre Freizeit teilen ? Bin 60 
Jahre alt. gehe ^erne spazieren, fahre 
gerne Rad u Reise gerne, Offenbach 
bevorzugt. Chiffre /R 993 

Zwei Herzen verschmelzen in Liebe, 
zwei Seelen sind innig und eins, (Be- 
fühle und Gedanken verbinden uns. 
Romantischer, gefühlvoller Stier, Träu- 
merund Realist(38J.. 166cm,blond, 
Junggeselle, gute berufl. Position) mit 
Liete zur Natur, gute Musik hören od. 
Bücherlesen, Theaterod. Musicalbe- 
suche, Hobbykoch, gerne mal ausge- 
hen und reisen, aber auch zu zweit ge- 
mütlich zu Hause herumlümmeln, le- 
bensfroh und kompromißbereit, sucht 
liet>es Mädchen für Partnerschaft und 
gemeinsame Zukunft. Zuschriften un- 
ter B 609. 

sie 29 J. schlank, hübsch, sportlich 
warlei auf Deinen Anruf. Wertraut sich 
öingie-Freizeit-Treff. Telefon 0611 / 
46 81 76 

Was Ich mit Dir möchte 7 Lachen, 
weinen, träumen, lebenl Ems, Er. 40/ 
174/71, gutauseh.. schlank, ehrl., treu 
u, zärtl. SU. schlanke, nette Sie für eine 
liebevolle, gemeinsame Zukunft. Chiff- 
re/R 986 

Erster Versuch! Attraktiver Mann. 
Architekt, sportlich, verstärnlnisvoll. 
zärtlich, absolut diskret, sucht nette 
Sie, Alter. Nationalität, verh usw. un- 
wicntig. für Dauerfreundschaft und ge- 
legentliche Treffs. auch tagsüber. 
Chiffre N 621 

Hailo, wobist Du? Ich, w., 42 Jahre, 
vielseitig interessiert, unternehmungs- 
lustig, liebe aber auch ein gemütliches 
Zuhause, suche IHN bis 50 Jahre für 
alle Höhen ur)d Tiefen des Let>ens. 
Schreib doch mal, wenn möglich mit 
Bild unter Chiffre W 130 

M., 49, braune Augen, 1,90, sucht 
nette, dunkelhaarige, deutsch-spre- 
chende Sie, ab 39 / mit langen ^inen 
und weitem Überblick, zum Verwöh- 
nen ur>d Kuscheln für süße romanti- 
sche Nächte, rassig, treu, anziehend, 
häuslich, kinerlieb, auch mit Kind für 
gemeinsame Zukunft Zuschriften mit 
üild bitte unter W 132 

Was kann Ich tun, um Dich zu 
finden? Ein Schild mit um den Hals 
binden? In Discos gehen, das mag ich 
nicht; "ne Modepuppe will ich nicht! Ich 
m/180 cm, probier^s mal hier, vielleicht 
kommt ja ein Bnef von Dir. Ein kl. Bild, 
ein nettes Wort und meine Antwort 
kommt sofort! Chiffrö H165 

Er, 33 J/166 gy70kg, möchte den 
Frühling, Sommer, Herst u. Winter 
nicht mehr allein verbringen. Welcher 
Sie geht es ebenso. Bildzuschr. garan- 
tiert zunjck. Chiffre W 137 

Eins. Witwe, 75 J., noch sehr fit, sucht 
netten Partner bis 78 J. mit viel Herz, 
Möchte nicht mehr so alleine sein. 
Wenn es mögl. Ist. im Raum Dreieich 
Od Urt>erach. Zuschriften unter Chiffre 
R990 

Wer schreibt mir? Sie. 50 Jahre, 
175 cm groß, sympatisch, sucht netten 
fröhliche Partner. Bildzuschr. bitte un- 
ter N 620 

Sypatlsche, vieiseiti9eSle,31,172, 
62, sucht Ihn für gemeinsame Zukunft 
Bitte mit Bild (-Kopie) Chiffre W 133 

Den Frühling gemeinsam erleben, 
möchte Widder-Frau, Angestellte, 
35 J.. scNank. geschieden, 1 Tochter. 
Gefragt ist; Netter, gut situierler, fröhli- 
cher Herr. Meine Hobbys; Sport, Thea 
ter. Reisen, Faulenzen. Zuschriften er- 
beten unterN 615. 

GESCHÄFTLICHES 
Verkauf von 0-Netz-Zubahör. Wir 
führen alles für Ihr D-NeU-GerAt. 
Tel. 06104 / 7 93 80, gew. 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, 2,50 m 
lang, m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448,Tel.06104 / 9 50 40 

Charmante, schlanke Dame, 47 J. 
jung, sucht lebensfrohen, großzügigen 
Herrn, bis 55 J., Witwer u. NR bevor- 
zugt. um noch viel Schönes zu erleben, 
reisen wandern, lachen. Chiffre W 128 

Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk . 
z B. Waschm., Wäschetr., Kuhl-u.Ge- 
frierschr., Geschirrspülm., Küchenmö- 
bei, Spüle, E-Herde, Gash., u. v. m.. 
Tel. 069/85 49 53 
Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service, 
Stellplätze, Gasprüfg, Campingart.. 
Welnsberg-Gebletshändler, 
Tel 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 
TAG DER OFFENEN TÜR 
Obertshausen-Hausen, Ind.-Gebiet. 
Bürgermeister-Mahler-Str. 24, 
12. +13. 3.1994 von 10-17 Uhr 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw 
Fa. Wagner at 069 / 87 39 35 
Sand, Kies, Mutterfaoden, 
Eckrich, Baumarkt, HU-Stelnhelm 
vorWohnweltZOOO, 06181 /6 31 22 
Elche Laminatt>oden, 8 mm stark, 
melaminharzbeschichtet, Stimholz- 
nachbildung, 128,5 x 19,3cm, nur 
ml/DM 29,95 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
8448, Tel. 06104/9 50 40 
Die Kosmetlkrevolutlonl 
Sauerstoff für die Hsut. 
Informieren sie sich über die 
Sauerstoff-Gesichts-Creme. 
Tel. + Fax 06074 / 4 38 62 
Kaufe bar: Alte Gemilde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69gev( 
Holz für Innen und Außen, 
24 X 48 mm Latten, 250cm lang, lfd. 
m/DM 0.47,45 X 280 mm Baudielen, 
450 cm lang, lfd. m/DM 5.55. 
Kanthölzer 4/6, S/5 lld. m DM 1,20, 
ECKRICH-BAUMARKT, 63456 HU- 
Steinheim, vor der Wohnwelt 2000, 
Tel. 06181 / 6 31 22 ^ 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Herd« 
abSO.-usw., Lieferung frei Haus 
■ 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kaute laufend Waschma., Kühlschr., 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
holesol.ab.069/38 71 57,Fa.WMZ 
Reduzierte Steraogerite .f Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HIFI An ♦ Verkauf 06103 /2 66 4^ 
SONDERANGEBOT, Esch« welB ' 
Paneele, Dekor, Holznachbildung, ikHiI 
NutundFeder,260 x 20cm, ™ 
nur DM 8,9S/m3 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448, Tel. 06104 / 950 40 
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Wir können mehr als Schuhe verkau- 
fen. Als Schuhspezialislen bieten wir 
Ihnen kompletten Service rund um 
den Fuß, 
Sie suchen eine Chance zur berufli- 
chen Weiterentwicklung'' 
Als 

Fachgeschäftsleiter 
in unserer Filiale in Offenbach stehen 
Ihnen alle Möglichkeiten offen. 
Wir bereiten Sie selbstverständlich 
gründlich auf Ihre Aufgaben vor. 
Interessiert' 
Dann senden Sie uns bitte Ihre Be- 
werbungsunterlagen an unsere Per- 
sonalabteilung. 

SCHOLL 
Hauptverwaltung 
t'disonstraße 5 
63477 Maintal 

Sie lesen die OFFENBACH-POST und kennen den Wert 
unserer Zeitung. Sie sind redegewandt und besitzen 

Überzeugungskraft, dann können Sie in der 

Abonnentenwerbung 
als 

freiberufl. Mitarbeiter/in 
viel Geld verdienen. 

Die Bezahlung erfolgt auf Provisionsbasis. 
Kurzbewerbung bitte an 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsleitung 

Postfach 10 02 63 • 63002 Olfenbach 

Wir sind seil mehr als 100 Jahren als mittelständisches Unter- 
nehmen auf dem Gebiet der Meß- und Regeltechnik für flüssi- 
ges Niveau tätig und suchen per 1. 7. 1994 bzw. nach Verein- 
barung elne(n) 

EINKÄUFER(IN) 
mit kaufmännischer Ausbildung und technischem Verständ- 
nis. Erfahrungen im Einkauf für Investitionsgüter setzen wir 
voraus; PC-Kenntnisse wären hilfreich. 
Wenn Sie über Verhandlungsgeschick und Durchsetzungs- 
vermögen verfügen, erwartet Sie eine interessante, vielseitige 
Dauerstellung. 
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähi- 
gen Unterlagen an unsere Personalabteilung 

F. VAIHIN6ER GMBH & CO. KG. 
Haingrabenstraße 11-63110 Rodgau 

Für unser intemationales Hotel mit 404 Zimmern, 19 Konlerenz- 
räumen und drei Restaurants suchen wir ab sofort oder nach 

Vereinbamng eine/n 

lELEFONIST/IN 
für unsere Hotel-Telefonzentrale. Gute Englischkenntnisse setzen 
wir voraus, weitere Fremdsprachen-Kenntnisse sind von Vorteil. 

Wir bieten Ihnen vorbildliche Sozialleistungen einer großen 
Hotelkette, gute Weiterbildungsmöglichkeiten und einen angenehmen 

Arbeitsplatz in einem jungen Team. 
Sind Sie interessiert? Dann richten Sie Ihre Bewertung bitte an- 

HOLIDAY INN CROWNE PLAZA 
FRANKFURT CONFERENCE CENTER 
Persorwlbüro » , - - 

TaMon 069 / 6802-534 CROWne PiAZ* 

1 M e h r als nur ein j 
I freies Wochenende! j 

I 

Für unsere Betriebsrestaurants 
im Rhein-Main-Gebiet suchen 

I Köche/ I 

I Jungköche! 
I die Freude an kreativer Arbeit I 
I haben Wir bieten sehr intores I 
I Santo Arbeitszeit Mo Fr 7 00 J 

1600 Uhr. txjtriebl. Attorsver- I 
I sorgung. Weitelbildung und gute | 

Wir sind ein Kleines, dynamisches Unternehmen und seit mehr als fünf- 
zehn Jahren erfolgreicher Hersteller von hochwertigen Folientastalu- 
ren und industriellen Kennzeichnungssystemen. 
Wir suchen dringend für halbtags eine 

Mitarbeiterin 
für unsere Abteilung 

Lager + Versand 
Wir bieten Ihnen einen sauberen Arbeitsplatz, leistungsgerechte Ent- 
lohnung und die üblichen Sozialleistungen Wenn Sie selbständiges 
Arbeiten im Team schätzen und großes Interesse für einen neuen Be- 
reich mitbringen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit handgeschrie- 
benem Lebenslauf 
Idenlo GmbH. Paul-Ehrllch-SlraBe 23 • 63322 Rödermark 

FRANKFURT 
: CONFERENCE CENTER IS 

/nlcniiliond/n.' Spt\/i/iiw 

?ür unseren Sammelguteingang suchen wir ab sofort 

Mitarbeiter/innen 
mit kaufmännischen Kenntnissen 

öie stundenweise auf 560.-DM-Batls diverse Bürotätigkeiten (Datenerfassung, 
Eingangsabfertigung) übemefimen möchten. 
Aitjoitszeit: ca. 4.00 bis 7.00 Uhr. 
Bitte rufen Sie Herrn Weber an. Tel. 06102 / 2 99 50, und infonnieren Sie sich 
Rlack GmbH & Co. KG DomhofstraBe 89 
Speditionsgesellschaft 63263 N«u-Isenburg 

hieZeliiiiiiibets 

iMii:iiei>IMedl||i. 

Aufstiegschancen 
Sie haben die Möglichkeit, sich 
am 3 Marz 1994 zwischen 8 30 
Uhr und 17 00 Uhr im Hause 
Telenorma GmbH, Kloyerstra- 
ße 79-89, in Frankfurt porsön 
lieh zu inlormieren Auskünfte 
und Terminabsptache unter der 
unten genannten Telefonnum 
mer 
EUREST DEUTSCHLAND OMBH | 
Personalbüro • Frau Henk ■ Aaal- ' 
berlstrane 26 • 60486 Franklurt- 
Bockenheim • Tel . 069/7 07 50 77 

Dietzenbach-Steinberg! 
Actitung... 

... Seibstniitzer und Kapitalaniegerü! 
Der Baubeginn für dieses attraktive Wohn-Ensemble ist bereits 
erfolgt ETW svonca 21 m-bisca 96 m-WH . teilweise im Mai- 

sonette-StiM 
Günstige Kaufpreise, z. 8. 

1-Zlmmer-Appartement KP DM 143 635.- 
2-Zlmmer-ETW KP DM 212 283.- 

5 Jahre Mietgarantie - professionelle Hausverwaltung 
1a Bauqualität 

Sie erreichen uns direkt an der Baustelle in Dietzenbach, Oflen- 
bacher Slral3e. Ecke Theodor-Heuss-Ring, in unserem Verkaufs- 

conlainer (Modellbesichtigung). 
Besichtigungstermine. 

Sa 11 00 bis 14.00 Uhr u So. 14 00 bis 16.00 Uhr 
Telefon 06173/808-270 

 Immobilien Gesellschaft mbH der 
VX FrankfurterVolkabank 

Samstag 19.3. - 20 Uhi 
KABARETT 

DER SPITZENKLASSE 
WERNER 

KOCZWARA 

mU »Binom nouon ProgtHrnm 

WENN DIE KEUSCHHEIT 
IM BORDELL VERPUFFT 

Ein kalholtftcher Abend im Kaboiotl | 

EINTRITTSKARTEN 
Im Kaufhaus Braun, Langen. 

Bahnslraße 101'107 

TRODEL 

IVIARKT 
Jeder kann mitmachen 

I jeden 1. Sonntag irn Monat | 
I Sonntag. 6. Mäng4 

Autokino 
[Gravenbruch I 
KOPP GmbH 0221/36 55 00 

X Dielen-i-Parffett Ost renov-efen /um ' .• P'e^s *•« ngi. i'-1» M er Ma«,c^ • Lack ♦ info Fima Sofie 
• nod9Ju-Wti*k (06106) 41 43 * H«n«u 
(06161) 2 2S34 ♦ Egtltbach (06103) 4 90 18 flufpn S>e an' i 

OMMEIBEIN itlten fini(<H 

In guten Wohnlagen 
suchen wir schnellstmcMlich 

Baugrundstücke jeder Größe. 
Schneite Abwicklung garantiert 

Telefon 06181 / 65 90 11 

Naturlaub in Wiesenrelden - Bayer. Wald 
c. B Wanderwochc mit Üh' ah DM 115. 

Andere Pauschalen auf Anfrage. Kostcnliis bieten Mir; 
Unbertihnc, intakte Nalur, 100 km tierrl. Wanderwege, ge- 
»sunde, saubere Miltelgebirgslufl, Radlmoglichkeilen, viele 
eitler /.um Baden u. Angeln, Spiin-u.FreizeilnuiglKlikcilen, 

irMml 94344 Wiwi.nfi-Iili.n Tel. 09966 - 721 Fax -1411 

Baumfällung, Wurzell>ehandlung, 
Baumpflege, Tel 06078 . 7 29 53, 
Groß-Umstadt 

Hauslialtsauflösungen 
Entrümpelungen 

•chnell * preiswert 
Tel. 069/83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 euch Sa./So. 

WaldgasthoF- Hotel iSchiederhof * Bayer.Wald 
Fam. Groß,Tel. 09966 /282 - ■ 
94344 i i, Wiesenfelden 

VERMIETUNGEN 

■ iUIEST - will JEOIIMtNSCH ANDERS ISST I 

IMMOBILIEN 1 

II 

€ 

Unsere ■ 
Info-Mappe 1 
gibl Antwort. H 

Kostenlos ^ 
anfordern! V 

1 OMBH 
Jiaus 
team •cMiOsüiritne«! iauin 

Am Ralhous 4 
63477 Mainlol 3 
Tel. 06181/45881 

Ruhiae Lage am Waldrand ( 650 m). Neubau, 
alle Zimmer mit DUAVC, 9 Km von A3 

Heusenstamm 
Traumhafte 3-ZKB-DG-Whg., mit 
Kamin, Loagia, Fufjbodenhzg., 
Gäste-WC. Marmor. Garage, ca. 
165 m2, ruhige, beste Wohnge- 
gend. zum 1. 6. 94 frei DM 2200.- 
Mllg*nst«dt>FroschhauMn 
Exciusive 4'/i-ZKBB*0G-Whg., 
ca. 106 m2 Wfl.. inkl. Kfz-Slellpl,. 
beste Wohn}., hochw. Ausst., Erst- 
bezug zum 15. 4. 94. DM 1699.- 
2-ZKBB, ca. 45 m? Wfl., inkl. Kfz- 
Stellpl., beste Wohnl,, Erstbezug 
zum 15.4.94, DM 720.- 

alle Whg. zral. NK/Courtage. 
Ohrte BarKaution. 

GIJNTHER IMMOBILIEN 
O 06104 / 4 41 74 

(Regensburg-Passau) Abf Wörth-Ost 
Angebot-Pauschalwoche: 7 Tage HP 
ab DM 299- ÜF oder VP möglich 

Fordern Sie Hajjssprospekt an I 
Ferien im Reltatall „Bellof" für Ktnder 
u. Jugendliche v. 8-14 Jahre, Ausbil- 
dung V. Anfang an. Reitabzeichenab- 
nahme möglich. Freizeitgestaltungen. 
Termine und nähere Information Tel. 
06401 / 31 56 od. 76 30 

UNTERRICHT 

Nordseeküste, FeWo zu verm., beste 
Lage. Nähe Sylt, ab 45.- DM. Hauspro- 
spekt anf. Landhaus Gonnsen, Dortstr. 
34. 25924 Emelsbüttel. Tel. 04665 / 
223 

FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FEHIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
Sacheaat* 40. 63667 Nldd«, 'S 06043/3041 

ANHANGER u. ANHANGE- 
• VORRICHTUNGEN • 
von dem Spezlalhaus im 

hMa/n-{ Rheln-i hGoblet z. B. Anhänger 166 x 114 
600 kg. Holz DM 1449- AiV 600 kg. 
176x110 mech   DM 1299 - 
^ESTF/ILI» 

i^fäliiion ouf Rödarf 
Ortief Straß© 13 

To< 069 41 90 40 

■EICHMANN 
60386 Frankfurt 
Fax 069,'41 02 41 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

TeL 06102 / 2 73 24 

Ostern für Kurzentschlossene in 
kleiner Pension am Bodensee. Zi, m. 
Balk. Fl. W. u. KW, Sauna, DU/WC, 
TV, ÜF 25.- DM. m. DU/WC 34.- DM. 
Haus Brigitte ur)d Margot Menzer, 
78337 Öhningen/Schienen. Tel. 
07735/22 82 Od. 63 16  

Günstige Linienflüge ab Frankfurt 
hin und zurück ab DM; London 269 
Wien 389,-, Madrid 399,-, Mallorca 
409,-. Athen 489,-. Alicante/Malaga 
499,- usw. Sowie Mietwagen. Burg 
Reisen, Tel. 06081 / 5 70 64 

GESCHÜFTLICHiS 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB luhr! kurzlrislig und gunsiig aus 
Umdeckung Neudeckung Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

NIX ZU SEHEN? 
Blindes Isolierglas wird ohne 
Glasaustausch wieder klar! 
Reklar'-Zentrale Rödermark 63322 Rodermark. Carl-Zeiss-Str 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102/2 32 24, Fax 06102/ 
2 32 65 

F 

Münster-Oleburg 
Frankfurter Straße 32 

Neubau-Erstbezug 
Reihenendhaus, 4 Zi., 2 Bäder, mii einet 
guten Ausstattung, Wli. ca. 106 m2 + 

Nutzlläche, Grd. ca 175 mz + Pkw- 
Stellplatz KP DM 469 000.- 

Reihenmittelhaus. 4 Zi., 2 Bäder, mit ei- 
ner guten Ausstattung, Wll. ca. 106 + 

Nutzlläche, Grd. ca. 104 m« -i- Pkw- 
Slellplalz KP DM 453 000.- 

Kotnmen Sie zur Besichtigung 
am Samstag, dem 26.2.1994, 

von 14.30-16.00 Uhr 
Sie können in ca. 1 Monat einziehen. 

Keine zusatzliche Käulercounage' 
Tel. 06173/6 08-2 05 

Herr LItzInger 
Immoblllan OesffllsohBft mbH der 
lümjJHIIIIHHHLMW« 

mß 

Obertshausen 
komfortable 3-ZKBB • 1. OG- 
Whg., Gäste-WC, ca. 92 m' Wll., 
Holzdecken, sehr gute Wohnge- 
oend, hochw. Ausst.. zum 15.4.94 
frei. DM 1400.-. zzgl. NK/Couilage 

ohne Barkaution. 
GÜNTHER IMMOBILIEN 

»06104/4 41 74 

BaumfäMung, Wurzelbeseltlgung, 
Dachrinnenrelnigungt Baumdienst 
Gabriel. Tel. 06078 / 7 29 53 

Kleines, sehr schönes Komforthotel 
Trevl, Lido de Jesolo. Für Fam. am 
Meer m. Pool. Priv.Strand, ab VP DM 

' Drahtzäune - Zaunpfosten 79 79 63 U. 79 85 80 - Qualität Seit 1871 - 

ign 
Feriennäüser direkt am Meer sov^ie 
Gästezimmer Im Schloß. Last Minute 
Angabote. Aganca Brlaitta Vacan- 
ces, Tal. 06421 /1 22 42 od. 0211 / 
718 29 39 

DRAHT-HECK, 65936 Franklurt, We- 
sterbachstr. 179, Tel. 069/34 69 05, 
Fax: 069 / 34 10 33 

—JAGUAR 
• Neu- und Geürauchtwagen 
• Leasing / Finanzierung • Hol- 
und Bnngdienst • Meisterservice 
• Inspektionsfestpreise 
 AUTOHAUS  

AVALON 
JAGUAR GMBH 

Werner-Heiserfberg-StraOe 10 
63263 Neu-Isenburg 

Telefon 06102/3 80 01-3 
Fax 06102/3 77 78 

— Der persönliche S©- :e — 

Heusenstamm 
Ladengeschäft 

1 Verkaulsraum, 1 Büroraum, WC, 
57 m2, EG, Erstbezug, sehr gute 
Lage, inkl. 1 TG -f 1 Stellpl., DM 

1790,- zzgl. NK/Courtage 
ohne Barkaution. 

GUNTHER IMMOBILIEN 
«06104/4 41 74 

Wir suchen dringend 

Bauplätze 
Wir sind bekannt (ijr 
schnelle Abwicklung! 

Masslv-Komfort-Bau 
Bauträger GmbH 

Telefon 0 61 06/ 6 36 00 

VERKAUF 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde. Wasch- und Trocken- 
automaten, Kühl- und Getrlergerä- 
te, Geschirrspüler. Staubsauger, 
Bügelautomaten, Dunsthauben. 
Einoaugeräte. 

Laaer Waldacker 
Röoermark-Waldacker 

Goethestraße 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkaul donnerstags v. 14.30-18 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Häuser! Ab 28 000.- 
Elgankapltal zum eigenen Haus 

zu mlatähnllchar Belastung. 
VARIO-Bau, Tel. 06021 / 46 09 58 

Lützelbach/Seckmauern (3 km von 
Wörth/Main entfernt), luxuriöse DHH, 
mit Garage und Stellpl. In ruhiger Süd- 
hanglage, Bauj. 1990, ca. 165 m2 Wll.. 
ca. 340 m2 Grdsl., EKB, frei Ende 94- 
OM 545 OOO.- 
Schmitt Immobilien GmbH, 06061 / 
710 25 

1)11./im \(,I N IN 1)1 l |S( III.WI). 

Offenbach-Mainnähe 
Für Superprelse verkaufen wir: 
l-ZI.-ETW, t:a. 26 Wfl. m. 
TG-Platz, vermietet, KP 

DM 86 000.- 
1-Zi.-ETW, ca. 28 m' Wfl. m. 
TG-Platz, vermietet, ME p. a. 
DM 8400.-, KP: DM 98 000.- 

Tel. 069 / 46 OS-2 03 Herr 
Klink 

ImmobllUn a*s«lUohart mbH dar 
VX Frankfurter Volksbank 

KAUFGESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Poatkarten, 
Gemälde, Bücher. 
Bauer, Telefon 069 / 55 59 98 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schützen Sie 

Haus und Wbhnung 

durch technische 

Sicherungen vor 

Einbruch. 

Wir wollen, 

daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Partien 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 
Jahre Hundezucht und Pudelsalon, 
Tel. 06108/7 27 54 

VERMISCHTES 
Tarot-Kartenlagen, 06103 / G 28 64 
gew.  
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ratung, Gegenw.-fZukunft, viele Refe- 
renzen, Ter 06106 / 6 19 59 gew. 

REISE 
Linienflüge weltweit, zu günstigen 
Preisen. Kreditkarten werden aläep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tai. 
06155/46 43od. Fax 1320 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochenen- 
de 

IC g Raltarferlen für Mfidchen, Tel. 06351 / 
34 15 

Feuchtwiesen und Auen ver- 
schwinden. Und mit ihnen die 
Lebensräume für den Weißstorch. 
Der vielgepriesene Adebar ist vom 
Aussterben bedroht. Nehmen wir 
uns Zeit für Störche. Damit im 
Jahr 2000 nicht die Zeit ohne 
Störche beginnt. Fordern Sie 
unsere Broschüre 
"Der Weißstorch'an. 

/.CV ' '"fo-Coupon 
(bitte an untenstehende 
Adresse senden) 
Ja. ich möchte Ihre Broschüre 
"Der Weißstorch' anfordern, 
5.- DM in Briefmarkfn 
liegen bei. 

Na Tie. Vorname 

Straße 

Naturschutzbund Deutschiand 

P12, Ort 

Naturschutzbund 
Deutschland (NABU) 
Postfach 30 10 54 
53190 Bonn 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Prt»b*f«hrii«o. HfrttunK iinri Verkauf nur Mtihr«nd d^r i|fi*^«llrhpn OfTnunfiffUfn b«l Ihrem nlrhttfin Chr7ilfir/)i»#p Partnor 

Automobile 

Autos wollen Zapf-Garagen 
Alle? drin. Alles dran. Alles ZAPF. 

Coupon 
□ Schicken Si« mir Gar«g«n lnfo. 
f) Schicken Sie mir VHS-Caijette. 
 OP 

ZAPr 
Bauen auf eine gemeinsame Zukunft 

Wemer Zapf KG • Gotllieb-Daimler-Str. 25 • 74076 Heilbronn 
Telefon 071 31/1 77094 • Telefax 07131/164096 

Ihr Ansprechpartner: H. Oonhöfer • 63500 Sefigemtadt 
Telefon 06182/6791 3 . Fax 06182/67941 

I Hausbesitzer 
Ich Ub»rprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 1 
unverblndllcVil M 

Jen rüfjro rjllo iJach urKil 
Sponolornrboltnr^ durch " ^ n«worjonvofl<k)l(iijno 
snwfo Oach.Nou und 

Urndorki 
rinchdochsonlorung Asbeslentsoryur^o' 

nach TROS519 

GOnt«r Köpplna 
Ernst-L«irz-Mr.5 63456 Hanau 
(Klein Auheim) 
Telefon: 

06181/7 66 59 
Achtung 

i^marxT I^stdite 

VERTRAGSHANDLER 

O CHRYSLER O Jeep 
Waldstraße 217, 63071 Offenbach/M. 
Telefon 069 / 84 40 55 ■ 069 / 84 10 51 
Telefax 069 / 84 60 98 

Markisen-Ausstellung 

Noubospannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler • 63110 Rodgau-Jügeshelm 

Tololon 06106 / 52 55 ■ Paul-Gorhardt-Straße 2 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstelig. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • SctTamotte-Rofiren • Festpreis<iarantie 
Becker Kamin*lnstandset2ungs GmbH 61137 Schdneck 
'S? 0 61 87 46 37, bis 20.00'* # Sofprt«Angebot - kein Vertreterbesuch 

An alle Hauseigentümer! 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Verbundsteinpflaster 
liir Ihrön Hof. Einl.ihrt. inkl. aller Baggerarbeiten 

Kellerisolierungerl • Kanalerneuerungen 
stellen von Randsteinen. Pnlisnden. U-Steinen 

alles aus e_.iner Hand ?um Festpreis 
Fa. Helmuth, Telefon 06184 / 44 95 

W. Schäfer, Woilbornslraßo 3 
DrojoichSprondlingon 

rololon 06103/37 32 33 

Malorbolriob mil otgonom 
Goruslbau fuhrt sämtlicho 

Malerarbeiten 
protsgunstig aus 

Tololon 06182/51 03 

Containerdienst 
Min/ 

68027 Tsn 

AiMImN 

1 
isBnawBtt 

Induslriegcbtel am Sandborn 4 
63500 Seligonst4idt/ffOschf)ausen,,Ä|fc 

06182.6 80 27 

Dacharbeiten aller Art 
durch Meisterbetrieb 

schnell - preiswert - gut 
Gebr. Schon Bsdachungs GmbH 

reloton 0618t / 2 34 30 
Reparatur-Elldlansl 

ysmuE/t 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren S*e sich in 
urwercm AussteHungsrourn 
Ptiillpp Sauer GnnbH 
Im Ertig 12 *63846 Laufach 
bei, Aschaflonburg 
Tel. (06093) 97 U-O  

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Offenbach 
Bieberer SIraB« 77 

• 069/81 26 17 und 61 S8 17 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Vierkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche fdbnkdie 

Werner GmbH 
Mamhausen. OdenwaldstraOe 1 

Telefon (06 162) 2 23 90 

Maler- und Tapezieraitelten 
übernimmt kurzfristig, preiswert, 

fachlich gut und sauber Ihr 
Mal*niMl«l«r Itorth 

Tel. 06074/ 4 44 86 

fombH % 
Wintergärten 

Dwr Fochbetrieb In Itiivr Nactibarschoft 

Individuell« löiungen ilnd uoMre StOifc« liufudjny mit Morttogt' oder als [k3usot^ diiitkt ob Werk IkiboiitKluson B«iucti«n Sie uniei* Auut*ilung Ikkonwaklslr 38. 631 /9 ÜOoflsfiowson t«t 06104/7466? lux (Jät04/;49I6 auch So. von 9:00- U.OO Uhr g»öirn»t 

EZ 

HOPPE 
EL. KUNDENDIENST 
06104/63045 (Heusenstamm) 
069/383887 Weiterschatter) 

Sctiomsteinsanienmgl 
mit V4A-Stahlrohr>Keramlkrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 

KAMINBAU \ 
63743 Aschaffenburg, SchlÖrstr. 3a 
Tel. 0 6021/95477 
Tel.-Ann, Rodgau 0 61 06 / 7 30 88 
Fr Wallner 

unverbindliche 

Kid^INO RUND' 
SchomstelnausMaldung mit Schamotlerotiren ' 
Waimedammung • LetenttMtan mit Glasur ■ 

Edelstihlrofiren • mit 
gegen feuchte, versottende 

Schornsteine vorsorglich anzuraten tiei Niedeftemperaturtieizungen 
Erneuern von Schomstelnköpfen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik flCIOI/COfllE 
634S6 Hanau 7 ISteinheim) • Maytiactislr. 17 UD101 / D £U lu 

Neuheitenschau 

in puncto 

Lack - Hochglani - Echtholi - Resopal 

ca. 60 Küchen mit tollen Ideen 

denn: Küchen kauft man beim Spezialisten 
ÖllRMisziitM: Ma., DI., MI. Fr. 1.31-11.30 INir, Da. l.30-2t.30 Ukr, Sa. 1-13 Uhr, lanar Sa. 1-11 Uhr 

hGb6i>cn 

KDCHEN 

liTi Muhlferd 13 
63456 Hanau (KleltvAuhoiin) 
Telefon 06181 / 69 09 P3-05 

SCHWEINEREI? 
Nur 50% einer Neuverglasung kostet die 
Sanierungvon „blindem" Isolierglas! 
reklar - 40x in Deutschlaaid 
63322 Rödermark, Tel.: 06074 / 9 DO 03 

l/l/ESTFALIA 
rfiziiion auf Rfidtrn prfizm -ilC 

Das Vorbild in Preis und Qualität 

ESSQCQS für anhAngekuppiungen, 
lANGER UND CAMPING IM RHEIN-MAIN-GEBIET 

ÜtniSOlokiEiliilnog 
DoiioliiiSitflvliiii 

DAS 
ANHANGER UND CAMPING IM RHEIN-MAIN-GEBIET 
Wftfktlatl- und AL-KO-S«n<ic«. Eruiiltil«. TÜV- ur>d Oat-Abnahm«, towi« Anhir>o«ry«rmi«iur>g rur>d«n unter L«ittungMng«bot für Si« ib Sofort*mb«u von ArMng*kupplung«n od«r Mitnahm« (c« SOOOT«ll« ab Lag*') W««rtalia Anhing«r 7uSup«rabholpr«iMn Pauict>«n Pahrrad-0«picktrlg«r ab Lag«r 
Orb«rStra>«l3 60386Fr«nl(lur1 T«)«fon0e9/419040 T«)«fax069/410241 
2. O. Antrnnqnr. tB6 k 114. HoIj'. 6Ü0 kg 
GnHflnnohnntniiHch. 5-ku Aiihnngnrkupplung tnl! Einhnu.'vw-Goir AlV 17G X 1 10. Bloch. 600 kg 

AnhdAQtii/pplung 

PKW'Arth«AQ*r 

AUFGERÄUMT! 

Landhausprofil 
Fichte roh, B-Sort. 
14 X 146 mm, diverse 
Längen bis 420 cm 
nur DM/ 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR 

81 

95 

RESTPOSTEN 
Türen und Zargen 
Eiche hell und 
andere Holzarten 
ab DM/ 
Stck. 

25,' 

Esche weiß 
Dekorpaneele 
Holznachbildung, 
mit Nut und Feder, 10 mm 
stark, 260 x 20 cm 
DM/ 

8f' 

LANGEN UND EGELSBACH 

Redaktion 

®21012 

Anzeigen/V ertrieb 

® 210 11 

63225 Langen 
Darmstädter 

Straße 26 

Mr. 19 98. Jahrgang Dienstag, 8. März 1994 Einzelpreis: -.80 DM D 4449 B 

Breiterer Grünzug am Belzbom 

ohne großen Wohnraumverliist 

Der Bauausschuß stimmte der abgeänderten Bauplanung zu 

. . die starken Ideen 
in Holz 

^ Mo.—Fr. 8—18 Uhr 
M§0CmL<BV Sa. 9-12.30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen ■ Telefon 06104/9 SO 40 

Sonntags von 13.00—17.00 Uhr Ausstellung geollnt 
Beratung und Verkauf nur wätirend der gesel2l)Chen Öffnungszeiten 

Langen (rt) - Auf Grund eines 
Stadtverorflnetenbeschlusses 
vom Oktober des vergangenen 
Jahres, der im Bebauungsplan 
Belzborn-Osl eine Abstandsfla- 
che \'on 30 Metern zwischen der 
Hebaung und der Bundestraße 
B ."i forderte, hat der Magistrat 
die Planungsunterlagen entspre- 
chend gi'ändert und sie dem Aus- 
schuß für Umwelt, Bau und Ver- 
kehr erneut vorgelegt. In seiner 
Sitzung am Mittwoch stimmte 
die Mehrheit der Ausschußmit- 
glieder gegen die Stimmen der 
Crünen dem neuen Papier zu. 
Die Grünen hatten sich seit jeher 

gegen eine Bebauung des Beiz- 
borns ausgesprochen und blie- 
ben auch jetzt dieser Linie treu. 

Bei dem seinerzeiten Beschluß 
hatten die .Stadtverordneten in 
Kauf genommen, daß durch die 
aus I.armschutzgiünden ge- 
wünschte Verbreiterung des 
("it-ünzugs Flächen für Wohn- 
raum verloren gehen. Wie Bau- 
dezernent Klaus-Dieter .Schnei- 
der in der Sitzung berichtete, sei 
es fast gelungen, den bisherigen 
Anteil von Wohnungen zu halten. 
Die Vorgaben der .Stadtverord- 
netenversammlung halten ver- 
schiedene Umplanungen not- 

wendig werden lassen. Durch die 
Verringerung von Grundstücks- 
tiefen und geänderte Gebäudea- 
nordnung sei der verloren zu ge- 
hen drohende Platz erhalten 
worden. 

Der Ausschuß empfiehlt nun 
der Stadtverordneten Versamm- 
lung, diesem geänderten Bebau- 
ungsplan seine Zustimmung zu 
geben. Ist dies geschehen, wird 
eine Bürgeranhörung durchge- 
führt, und mit der Offenlegung 
des Planes die Träger öffentli- 
cher Belange an dem Verfahren 
beteiligt, wie es das Cie.setz vor- 
schreibt. 

DM 1^149.00 Or/I 9 99 «-Ib DM 479.OO DM 1299.00 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 OL 

DIESEL ' KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandborn 4 ■ 63500 Seiigenstadt-Froschhausen 

Machwn Sl* Ihr Dacl-i wlntorTost I 
Wir UbarprUfan Ihr Dach kodanlot und unv«rblndlk:h.| 

Wir fuhron alle Dach- und SponglorartDoiton durch I Fassadenverkloidung, sowie Dach. Neu- ur>d Unnd©ckuno| Asbostentsoroung noch TRGS 519 
rcjturscr Mr»» B IcJlör-ist Recke u. Partner GmbH 

Qaswerkstr. 11 _ 635t2 Halnburg 0 61 62/70 66 
A. c: t «_i r* Q A c: l-i t u r-i g 

An alle Hauseigentümer! 
Wer jetzt bestellt, spart Geld. 

Sonderaktion für samtliche Altdachumdeckungen: 
z. B. 100 m- Dacheindeckung mit Frankfurterpfanne 

inkl. Lallung und Abraumung des alten Dachmatcrials 

DM 6727,50 zzgl. Dachzubehbr 
Dachdecl<ermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 06184/4497 

Heizung 
Sanitär ^(2^ 
Fliesen • im Komplett-Service - Montage 

WOMBACHER Abhollager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau / Jügesheim 
LudwigstraBe 81-85 
Tel 061 06 / 84 43-0 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper, 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz "Anhängevorrichtung 

~ msATmiu 
fOr all* Fabrikat«. 

Alko-Teilelager. 
Sofoftmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeltartikel. 

LOacflaschentausch 5+11 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Team AnUnger600kgDM129S,- 
2000 kg - Tandem ab DM 4200,- 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr, 8,00-18,00 Uhr 
Sa. 9,00-13,00 Uhr 

Äplel-Blrnen-Kartonelveilouf! 

Am SamsUs, rinn S. 3. M. Msdi u. pnlswMt inm BtdmtNl 
Jonagold, Idarad, Boskoop, Qloatar, Dallcloua, Cox Oranga, 
Hkl. I od. II Kilopr. 1.70, 20 Kg 32.00,15 kg 25,00 
ElatarHkl.lod.il Kilopr. 2.00,10kg20.00,15kg 30.00 
BIman: Alaxandar Lucaa, Hkl. I, Kilopreis 1.70. 5 kg 8.50 
KartoWaln: „Agria", Hkl. I, vorw. festk., Kilopreis -.56 12,5 kg 7.00 
ZwIabaln, Hkl. II Kilopreis 1.00 5 kg 5.00 
8.00 Neu-l«enburg, OOtertMhnhof a 30 Walldorf, Bahnhof 8.45 Mörfelden, Bahnhof 9.16 Egeiebeeh, Bahnhof 
9.46 Landen, Bahnhof 10.15 Sprendlln^an, Bahnhof 10.45 Oretelchenhaln, Bahnhof 11.00 Qötzenhaln, Bahnhof 11.30 Dietzenbach, Bahnhof 12.00 8telnbefo> Parkpiatz 

geoenQb. E88C>>Tanlcate»e 12.16 Heuaenatamm. Bahnhof 12.46 Obertahauaen, Bahnhof 13.00 Hauaen, BÜrgertMua 
13.15 Bkber*Waldhof, Buchenweg 13.30 Bieber, Bahnhof 14.00 Offenbach. Stadthalie. Nefteee Dretaek 
14.30 Offenbwh, Alter Friedhof 

gegenOb. QOtert»ahnhof 

14.45 MQhlhelm, Bahnhof 15.00 DIeteahelm, Buahalteat. 
Ellaabeltienatr. 15.15 Steinheim, Stadtaparfcaaae 15.30 Kleln>Auhelm, Bahnhof 15.45 Hainburg, Bahnhof 16.00 KMn-Krotzenburg, 
Feuerwehrhaua 16.15 Seligenatadt. Bahnhof 

Wagen II 14.16 UrtMrach, Featplatz 14.30 Ot>er-Rodan, Bahnhof 15.00 NIeder-Roden, Bahnhof 16.16 Dudenhofen, Bahnhof 15.45 Jüoeahelm, Bahnhof 16.00 Halnhauaen, Bahnhof 18.15 Welakirchen, BOrgerhaua 

J. Pfefferle, 75056 SulzTeld, Kürnbacher Straße 5 

schnell 

bequem 

preiswert 
SUilllcli FacMngM Mllwass« 
iNWwb WMnhnisii nCtetk"«J 
fimtMw SmM, snisMM sdni Omm 
Rosbadwr Uniwlli 
BIhmt Bock Aftolmln, ititolsitl 
PinlciSi«ly.i. 
Mstki n zum, Ormi, tniMI 

12/0,75-l-Ka. (6.60') 
12A),7-I-Ka.(6.60') 

12«),7-I-Ka. (6.60') 
12/C.7-I-Ka. (6.60') 

8-l-Ka. (5.40-) 
6-l-Ka. (4.80*) 

12/0,7-l-Ka. (6.60') 

13J5 
tM 
tx 
8i5 

12J5 
IOjU 
IU5 

CWltSMiM 
1 

VtlifiM OliwnM 
40Vol.% 

3jg 
17.96 

IHmfIck „CH OTM- 
H" 0.7 2,78 Im 5er-Karton 2J8; 
BlKktWIlNi 
40 Vol.% 0,7 I |7.H ' 

UdwrPrMiliffliExiwlPnMliimPIlMMr 20/0,5-i-Ka. (6.co-) 
miwinlir Irmiir »iHrtnlt Iwm Iwrt i6/o,5-i-Ka.(7.eo-) 
Brawrgtr Pmilmi Pllt 2a/c,5-i-Ka. (e.oo-) 
EMfSPlMLPIISNir.PltnlElllltlUt 20A},5-I-Ka. (8.00-) 
EnNHt« WllStU« 20A],5-I-Ka. (6.00') 
DMhi Mw Plli, EiM, imtHb 0,33-l-Elnweg 6«r 3.08 24er 

19195 
19l95 
22J5 
17J6 
2195 
15.75 

Or«i«loh«nh«ln Gleisstraße 1 
Halnhaus^n Altred-Dalp-Straße 54 
H«ua«n BürQerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstadter Sir 68 
Ob«rt«haus«n 
MaHeserstraße 3 
OroftaBuhalm 
BenzVEcka Edisonstr. 
Ki«ln-Auli«lm SaligenstAdter Straße 60 
KMiHKrotMnbwrg ' irieatraße7 

I.jin0*n Langestraße 3 Pittlerstraßa 45 MUhIhslm 
Borsigstraße 2 Oieselstraße 1 N«u-Is«nbura Schteussnerstraße Mi NI«d«r-Rocl«n Einsteinstraße Oli«r-Rocl«n Odenwaklstraße 69 
Oftonbaoh Berliner Str. 258 
Ludwigstraße 61 Senafelderstr. 170 
3^ 

8«lla«nstaclt Steinheimer Straße 43 Sprendlingen 
Eisenbahnstraßa 141 Urb«raMiH K.-Adenauer-Straße 81 Oroft-ZImmearBt 
RöntMostrafle 2a 

Profi-fentrale. Auskünfte Telefon 069/2 2817-0 
Profl-Tank SanaMderatr. 170 
DiM*l BMisin 
1 

Einblick in den 

Etat der Stadt 
Langen Ein Haushalts- 

plan mag für den ein oder an- 
deren zwar ein Buch mit sie- 
ben Siegeln sein, eine geheime 
Drucksache ist das Zahlen- 
werk jedoch nicht. Deshalb 
liegen Haushaltssatzung und 
-plan der Stadt Langen ab so- 
fort in der Stadtbücherei zur 
öffentlichen Einsichtnahme 
aus. Nach Mitteilung von 
Bürgermeister I3ieter Pitthan 
,,hat dies ein Langener Bürger 
in meiner Sprechstunde ange- 
regt. Wir kommen diesem 
Wunsch gerne nach." 

Wer also auf Heller und 
Pfennig nachlesen möchte, 
wofür die Stadt in die.sem 
Jahr Geld ausgibt und welche 
Investitionen geplant sind, 
kann dies jetzt zu den Öff- 
nungszeiten der Stadtbüche- 
rei tun. In dem knapp 60()sei- 
tigen Haushaltsplan sind alle 
Ausgaben, aber auch die Ein- 
nahmen niedergeschrieben. 
Außerdem gibt es einen Über- 
blick über die wichtigsten Ge- 
bührensätze. 

Fürn Groschen schlägt's zwölf. Wer künftig mit einem 
Fünf-Pfennig-Stück in Langen eine Parkuhr in Betrieb setzen will, hat 
Pech. Die M Indestgebühr beträgt jetzt nämlich zehn Pfennige, und dafür 
kann man nicht mehr wie seither eine halbe Stunde parken, sondern nur 
noch zwölf Minuten, Eine Stunde, das ist die Höchstparkdauer, kostet 
künftig 50 Pfennige statt bisher zei Groschen. Alle Parkuhren werden zur 
Zeit auf die neuen Einheiten umgestellt. Damit wird ein Beschluß der 
Stadtverordnetenversammlung aus dem vergangenen Jahr in die Tat um- 
gesetzt. Foto:n 

Bienenzüchter 

tagen in Offenbach 
Langen - Der Kreisverband der 

Bienenzüchter lädt zur Haupt- 
versammlung für Sonntag, 13. 
März, um 9 Uhr an den Lehrbie- 
nenstand in der Offenbacher 
Eberhard-von-Rochhov-Straße 4 
ein. neben Berichten und Diskus- 
sionen gibt es einen Vortrag zum 
Thema ,,Hummeln bestimmen, 
ansiedeln, vermehren und schüt- 
zen". 

Der erste Flohmarkt dieses Jahres führte am Samstag vor dem Rathaus wieder zu einem Hoch- 
"etrleb. Bei herrlichem Wetter drängten sich die Käufer durch ein umfangreiches Angebot. Selbst Büromaschl- 
ten konnte man erwerben, Foto: Arnold 

Zahl der Wohnungsnotfälle 

in Langen unvermindert hoch 

Im letzten Jahr wurden 1,8 Millionen an Wohngeld ausgezahlt 

Wohnung bereits räumen Langen Die Zahl derjenigen, 
die in Langen eine Sozialwoh- 
nung suchen, ist unvermindert 
hoch. Die Wohnungsvermitt- 
lungsstelle im Rathaus zählte 
1093 insge.samt Wohnungs- 
•suchende. 1992 waren es ."iOtt. 
Vermittelt werden konnten 94 
Wohnungen (1992: IIH). V(m 774 
auf HOS gestiegen ist die Zahl der 
Wohngeldetnpfänger Ihnen 
wurden rund 1,8 Millionen Mark 
Wohngeld, das sieh Land und 
Bund teilen, ausbezahlt. 

Innerhalb der Obdachlosenar- 
beit wurden im Sozialaint im vo- 
rigen Jahr 'iüb Beratungsgesprä- 

ehe geführt. Außerdem gab es 42 
Hausbesuche zur Prävention von 
Obdachlosigkeit und die daraus 
resultierende Nachbetreuung. 
Die Zahl der Wohnungsnotfälle 
lag tnil Hl um elf höher als 1992. 
Die Tendenz ist weiterhin stei- 
gend. 

Ziel der Langener Obdachlose- 
narbeit ist es, Obdachlosigkeit 
überhaupt nicht erst entstehen 
zu las.sen. Wer beispielsweise 
Probleme mit der Mitzahlung 
hat, sollte sich frühzeitig an die 
Sozialarbeiterinnen im Langener 
Rathaus, Zimmer 4, Telefon 2():i- 
l.'M, wenden und nicht erst, wenn 

er die 
muß. 

Innerhalb der .Sozialbetreuung 
in den städtischen Notunter- 
künften und der Nachsorge tn'i 
Auszug wurden im vergangenen 
Jahr 2r)H Beratung.sgespräche im 
Rathaus geführt. I9(i (",espräche 
gab es im Beratungsbüro .Südli- 
che Ringstraße Kit) und darüber 
hinaus H2 Hausbesuche der So- 
zialarbeiterinnen bei obdachlo- 
sen Personen in den städtischen 
Liegenschaften und innerhalb 
der Nachbetreuung ehemals Ob- 
dachloser. 

Mehr Zeitaufwand für Pflege 

Das Zentrum für Gemeinschaftshilfe zog seine Jahresbilanz 
Langen - - Das Zentrum für 

Gemeinschaftshilfe hat auch im 
vergangenen Jahr wieder mehr 
als ,300 Langener Bürgerinnen 
und Bürger betreut. Insgesamt 
kümmerten sich die sieben Kran- 
kenschwestern und zwei Zivil- 
dienstleistenden um 30H hilfsbe- 
dürftige Personen. Zu den 
Dienstleistungen des Zentrums 
für Gemeinschaftshilfe zählen 
die Gemeindekrankenpflege, die 
Altenpflege, individuelle Bera- 
tungsdienste sowie mobile Hilfs- 
dienste durch die Zivildienstlei- 
stenden. 

Kür 1993 verzeichnet die Stati- 
stik l.'i 135 Hausbesuche, über- 
wiegend bei älteren Menschen, 
denen dadurch ein Klinik- oder 
Heimaufenthalt erspart blieb. In 
letzter Zeit nehmen jedoch auch 
zunehmend jüngere Leute die 
Leistungen des Zentrums für Ge- 
meinschaftshilfe in Anspruch, da 
die Gesundheitsreform zu kürze- 
ren Klinikaufenthalten führt 
und damit zu einem höheren Be- 
darf für eine anschließende Be- 
treuung zu Hause. 

Dadurch hat auch die sehr 
zeitaufwendige Versorgung von 

.schwer Pflegebedürftigen zuge- 
nommen. Viel Zeit nehmen sich 
die Krankenschwestern außer- 
dem für die Beratung und seeli- 
sche Betreuung der Hilfsbedürf- 
tigen und ihrer Angehörigen Im 
vorigen Jahr gab es 302 Beratun- 
gen sowie Gespräche mit behan- 
delnden Ärzten und Angehörigen 
und 484 Vorsprachen von Hilfe- 
suchenden. Die Zahl der Lei- 
stungen insgesamt wie Grund- 
pflege, Injektionen oder Ver- 
bandwechsel gibt das Zentrum 
für Gemeinschaftshilfe mit rund 
42 500 an. 

Gehobene Unterhaltung beim 

Gesellschaftsabend der KuK 

Abwechslungsreiches Programm mit Künstlern und Ensembles 
Langen — Anders als sonst bei 

den Konzerten der Musikreihe 
werden die Besucher am Sams- 
tag, 16. April, an Tischen in lok- 
kerer Atmosphäre Platz nehmen 
und ein abwechslungsreiches 
Programm auf Bühne und Par- 
kett verfolgen können. Die 
Stadthalle steht mit allen Räu- 
men zur Verfügung. 

Künstler von hohen Graden 
und Ensembles mit bestem Ruf 
werden in vielfacher Hinsicht ein 
reichhaltiges Geschehen vorstel- 
len. Ein großes Show- und Tanz- 
orchester — ohne Verstärkeran- 
lage — gibt den Auftritten den 
Rahmen, und ein beliebter Mode- 

rator sorgt für gute Laune. Als 
besondere Attraktion wird der 
KuK-Hof-Kotograf anwesend 
sein und die Gäste portraitieren. 
Die Fotos bekommen alle bereit- 
willigen Besucher kostenlos aus- 
gehändigt. 

Dieses gesellschaftliche Ereig- 
nis dient mit seinem anspruchs- 
vollen Unterhaltungswert so- 
wohl der Geselligkeit als auch 
dem gegenseitigen Kennenler- 
nen. Denn die bei Konzerten üb- 
lichen Sitzreihen bieten nicht 
viel Möglichkeiten zu persönli- 
chen Kontakten. Die Tischplätze 
am 16. April sind numeriert, und 

Karlen dazu können bei der Ge- 
schäftsstelle Elisabethenstraße 
2B (Telefon 22136) gekauft wer- 
den. Sie kosten 20 Mark für Mit- 
glieder und 30 Mark für Gäste. 
Der Gesellschaftsabend ist eine 
Sonderveranstaltung außerhalb 
des Konzertabonnements. Kar- 
ten können auch an der Abend- 
kasse des Konzerts am 27. März 
gelöst werden. In der Vorver- 
kaufsstelle beim Kaufhaus 
Braun werden sie diesmal nicht 
angeboten. Es empfiehlt sich, init 
Freunden gemeinsam Tischge- 
sellschaften zu bilden, um diesen 
Abend zu erleben. 

\ 

s- 
Auch der Briefmarkensammlerverein stieß am Sonntagvormlttag mit seinem Briefmarken- 
Flohmarkt In der Stadthalle auf großes Interesse, und manches Schnäppchen wurde gemacht. Für die Juaend 
gab 8 eine Krabbelkiste. ^ 
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Auf Plastikgeschirr wurde im 

letzten Jahr mehr verzichtet 

Geschirrverleih des VW erlebte einen regelrechten Boom 

Die Langener Stadtbucherei war wieder einmal Schauplalz einer Lesung für Schulklassen. Diesmal tru( 
die Autorin Ursula Fuchs aus ihren Kurzgeschichten und Büchern vor und fand in den jungen Zuhörerinnen und Zuhörerr 
ein dankbares Publikum. Sicherlich aus deshalb, weil sie aus der den Kindern eigenen Art. die Wirklichkeit in einfacher 
Sprachmustern zu erfassen, ein lebendiges Stilprinzip macht wie in ihrem Buch ,,Emma oder die unruhige Zeit", in den 
sie die Ereignisse des Zweiten Weltkriegs aus der Sicht eines Kindes beschreibt. ' Foto F 

„Der Amtsschimmel hat eine Meise" 

Tierschützer nehmen zum „Apotheken-Papageien" Stellung 
Langen - Der Streit um den 

in einer Langener Apotheke 
gehaltenen Papagei „Nelson" 
(wir berichteten) betreffe au- 
ßer einer Bürokraten- und Ju- 
stizpo.sse auch einen Fall von 
Tierquälerei, erklärte jetzt der 
Bund gegen Mißbrauch der 
Tiere. 

,,Ein Käfig in einem Ver- 
kaufsraum ist keine artgemäße 
Tierhaltung, wie sie vom 
Tierschutzgesetz gefordert 
wird"", erklärte der Ge- 
schäftsführer des Verbandes, 
Ilja Weiss. Nelson brauche 
mindestens eine Voliere und 

die Gesellschaft eines Artge- 
nossen. Mit der Nachahmung 
der menschlichen Stimme zei- 
ge der Vogel eine Verhaltens- 
störung, wie sie nur bei einzeln 
gehaltenen Papageien auftrete. 

Weiss bedauerte, daß der 
Apotheker, das Angebot der 
Tierschützer abgelehnt habe, 
Nelson in eine artgerechte Un- 
terbringung zu vermitteln. 
„Der schon seit Jahren in Ge- 
fangenschaft lebende Papagei 
wird als Werbegag und Attrak- 
tion für die Kundschaft miß- 
braucht", erklärte Weiss. 

Es sei aberwitzig, daß das 

Regierungspräsidium die Hal- 
tung des Vogels in der Apothe- 
ke zwar aus hygienischen, aber 
nicht aus tierschutzrechtlichen 
Gründen beanstandet habe. 
Der ungenügende gerichtliche 
Vergleich, Nelsons Käfig mit 
einer Glaskabine zu umgeben, 
ändere nichts an der artwidri- 
gen Haltung des Vogels. ,,Der 
Amtsschimmel hat eine Meise" 
befand Weiss, und es stelle sich 
die Frage, wozu Hessen eine 
Landestierschutzbeauftragte 
habe, wenn nicht einmal dieser 
tierschutzwidrige Unfug ge- 
stoppt werde. 

„Heimspiel" der Stenografen 

Das Städtevergleichsschreiben fand erstmals in Langen statt 
Langen - Zum erstenmal fand 

das Städtevergleichsschreiben, 
an dem sich Vereine von Schles- 
wig bis Nürnberg beteiligen, und 
das sonst im dezentralen Wettbe- 
werb durchgeführt wird, zentral 
statt. Austragungsort für dieses 
erste zentrale Vergleichsschrei- 
ben war Langen. 

Von nah und fern kamen die 
Schreiber, um ihre Kräfte auf der 
Schreibmaschine zu messen. 
Ganz klar, daß sich die Langener 
ganz besonders angestrengt ha- 
ben. L'nd die Ergebnisse können 
sich wirklich sehen lassen. Im 
Schnellschreiben kam Regine 
Hoppe mit 433 Minutenanscnlä- 
gen bei der 30-Minuten-Ab- 
schrift auf Platz neun. Ab dem 
14. Platz war alles fest in Lan- 
gener Hand. Hans Georg Sporer 
schrieb 301 Anschläge pro Minu- 
te (Platz 14), Maria Leinweber 

31)2 Anschläge pro Minute (Platz 
15), Elviar Pascher-Kneißl 271 
Anschläge (Platz 16), Daniela 
Knerr 207 Anschläge pro Minute 
(Platz 17) und Frank Hoppe 162 
Anschläge pro Minute mit Note 
eins (Platz 18). 

In der Perfektion schnitten die 
Langener noch viel besser ab. 
Hier gelang es Maria Leinweber 
mit 327 Anschlägen pro Minute 
ohne Fehler sogar, sich einen Po- 
kal zu sichern. Auf den undank- 
baren vierten Platz kam Hans 
Georg Sporer mit ebenfalls feh- 
lerfreien 283 Anschlägen pro Mi- 
nute. Auch Frank Hoppe schrieb 
ohne Fehler und sicherte sich 
Platz sieben mit 170 Anschlägen 
pro Minute. Regine Hoppe kam 
mit 403 Anschlägen pro Minute 
auf Platz 13 und Daniela Knerr 
mit 211 Anschlägen pro Minute 
auf Platz 14. 

In der Gesamtwertung bedeu- 
tete das Platz acht für Maria 
Leinweber, Platz neun für Hans 
Georg Sporer, Platz zehn für Re- 
gine Hoppe, Platz 15 für Frank 
Hoppe, Platz 17 für Elviar Pa- 
scher-Kneißl und Platz 18 für 
Daniela Knerr. 

Kein Wunder, daß am Ende des 
Wettkampfes alle glücklich und 
zufrieden mit ihren Urkunden 
und einem Langener Erinne- 
rungsteller den Heimweg antra- 
ten. Die auswärtigen Schreiber 
haben sich in Langen wohlge- 
fühlt, die Ergebnisse waren sehr 
fut, und insgesamt war der Wett- 

ampf ein ^ter Einstieg in die 
zentrale Durchführung des Städ- 
tevergleichsschreibens. Im näch- 
sten Jahr werden dann die Lan- 
gener Schreiber auf die Reise ge- 
hen, um Pokale und Urkunden 
mit in die Heimat zu bringen. 

Wie Mütter ihre Zeit in 

den Griff kriegen können 

Mütterbüro bietet Seminar für Frauen an 

Langen Der vom Verkehrs- 
und Ver.schönerungs-Verein 
(VW) in Zu.sammenarbeit mit 
der Stadt Langen angebotene 
Geschirrverleih erlebte im ver- 
gangenen Jahr einen regelrech- 
ten Boom. Der kostenlo.se Service 
wurde mehr als doppelt so oft in 
Anspnich genommen als 1992. 
Insgesamt gab es 216 Ausleihen. 
Erster .Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider bescheinigte allen, die 
zugunsten des CJeschirrverleihs 
auf Einweggeschirr verzichteten, 
vorbildlich zur Reduzierung des 
Abfallbergs beigetragen zu ha- 
ben. 

Bei der Verwenilung von Ein- 
weggeschirr wäre schätzungs- 
weise mehr als tlie dreifache 

Kulturinitiative 

hat Versammlung 
Langen Die Langener Initia- 

tive für Geschichte und Kultur 
zurJahreshauptversammlung für 
Donnerstag, 17. März, um 19.30 
Uhr, ins Restaurant ,,Deutsches 
Haus" ein. 

Langen — In einem Dia-Vor- 
trag der Langener Volkshoch- 
schule berichten Karin und Ek- 
kehard Lange vom zweiten Teil 
ihrer Expeditionsreise von Pe- 
king in den Ural. Am Donners- 
tag, 17. März, um 20 Uhr, geht es 
im Studiosaal der Stadthalle von 
Ulan Bator nach Jekaterinburg. 
Der Eintritt beträgt drei Mark. 

Von Ulan Bator führt der Weg 
zunächst in nördlicher Richtung 
nach Kjachta, der Grenze zu Si- 
birien und von dort aus durch 
herrliche Waldgebiete parallel 
zum Ost- und Südufer des Bai- 
kalsees nach Irkutsk, der Haupt- 
stadt Ostsibiriens. Das Irkuts- 

Kinder kochen 

international 
Langen — Kinder kochen im 

Spielhaus der Stadt Langen, 
Teichstraße 28, am Dienstag, 5. 
April, von 10 bis 13 Uhr. Aufder 
Speisekarte steht eine leckere 
Mahlzeit aus türkischen Köst- 
lichkeiten. . Am Donnerstag, 7. 
April, 10 bis 13 Uhr. probieren 
sich die Kinder mit der italieni- 
schen Küche nach dem Motto: 
planen, kaufen, kochen, essen, 
abspülen. 

Die Tbilnehmer/ahl für die bei- 
den kulinarischen Ereignisse ist 
begrenzt. Anmeldungen ab .sofort 
bei der städtischen Jugendförde- 
ning, Rathaus, Zimmer 319, oder 
bei Uwe Aldinger telefonisch unter 
der Nummer 20 32 12. 

Jahrgang 1923/24 
Langen - Wir treffen uns heute, 

Dienstag, 9. März, ab 18 Uhr in 
der TV-Gaststätte. 
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Menge dessen angefallen, was als 
Mehrweggeschirr ausgeliehen 
wurde. Außerdem wäre der Was- 
ser- und Energieverbrauch um 
das Zehnfache höher, wie Stu- 
dien zur Ökobilanz nachgewie- 
sen haben. ,,Feiern mit Mehr- 
wegge.schirr ist also nicht nur ei- 
ne Frage des .Stils, sondern 
schont auch unsere Umwelt", 
sagte Schneider. ,.Dies sollte für 
alle Grund genug .sein, auch 
künftig auf Einweggeschirr zu 
verzichten." 

Mit dem fJeschirrverleih ist 
dies kein Problem. Er kann von 
allen Langener Bürgermnen und 
Bürgern und natürlich auch von 
den Vereinen in Anspruch ge- 
nommen werden. Ausgenommen 

Kleiderbasar 

rund ums Kind 
Langen - Im Gemeindehaus 

der Stadtkirche findet am 
Samstag, 12. März, ab 14 Uhr 
ein Basar für Kinderkleidung 
und Spielsachen statt. 

ker-C:ebiet mit rlen großen Flüs- 
sen Irkut und Angara ist größer 
als viele große Staaten Europas. 
Die Reise verläuft dann über Tai- 
schet, Kansk und durch die Taiga 
nach Krasnojarsk, wo der große 
sibirische Fluß Jenisej überquert 
wird. Die weiteren Stationen 
sind das mittelsibirische Berg- 
land, Kemerowo, Novosibirsk, 
Omsk und Kasachstan. Hier 
steht der Besuch eines Dorfes mit 
deutschen Siedlern (Petersfeld) 
auf dem Programm, bevor es 
durch Westsibirien entlang den 
Ausläufern des Urals zum Ziel 
nach Jekaterinburg geht. 

Awo lädt ein zur 

Omnibusfahrt 
Langen — Der Oilsverein der 

Arbeiterwohlfahrt Langen bietet 
für Freitag, 25. Mäi-z, eine Busfahtl 
an. Abfahrt ist um 13 Uhr ab Mö- 
bel Wei.ss; weite«' Haltestellen 
sind: Altes Rathaus, Neues Rat- 
haus und Bahnhof. Der Kartenver- 
kauf findet statt am Montag, 14. 
Mär/,, von 9 bis 12 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle, Wilhelm-Ix'uschner- 
Platz 5. 

Filmabend über 

Fluchtursachen 
l.angen „Flüchtlinge fallen 

nicht vom Himmel" heißt ein Film, 
mit dem die ev. Johannesgemeinde 
und die Friedensinitiative Langen 
über Fluchtursachen aufklären 
möchten. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen am 14. März 
um 20 Uhr in die Johanneskapelle, 
Carl-Ulrich-Straße 24. Der Eintiitt 
ist frei. 

sind gewerbliche Nutzungen. 

Vorrätig sind m dem vom VW 
geführten Verleih im ehemaligen 
Bootshaus am Paddelteich von 
jedem (Jeschirrteil 1 000 Stück 
und damit ausreichend genug, 
um auch größere Veranstaltun- 
gen zu bestücken. Eine telefoni- 
sche Anmeldung maximal 
acht Wochen im voraus ge- 
nügt, um das nächste Fest um- 
weltbewußt zu organisieren. Die 
Re.servierung läuft über die städ- 
ti.sche Ahfallberatung, erreich- 
bar von Montag bis Freitag zu 
den üblichen Geschäftszeiten 
unter rler Rufnummer 203-179 
oder persönlich zu den Sprech- 
zeiten im Rathaus, Zimmer 210. 
Abgeholt wird das Geschirr vom 
Veranstalter montags oder frei- 
tags um 17 Uhr am Paddelteich. 
Nach dem Fest müssen die Teile 
gespült und komplett zurückge- 
bracht werden. CJeht etwas zu 
Bruch, ist der (Jegenwert zu er- 
setzen. Ansonsten aber ist der 
Service von VW und Stadt ko- 
stenlos. 

Machen Frauen 

bessere Politik? 
Langen — Die Arbeitsgemein- 

schaft sozialdemokratischer 
Frauen lädt ein für Donnerstag, 
17. März, um 20 Uhr in den Club- 
raum der Stadthalle. ,,Machen 
Frauen eine bessere Politik, ar- 
beiten sie anders, können sie ihre 
weiblichen Vorstellungen von 
Kommunalpolitik durchsetzen?" 
sind Fragen, die behandelt wer- 
den sollen. Ein Drittel der SPD- 
Fraktion im Stadtparlament von 
Langen sind Frauen, d.h. von 
zwölf Stimmen der SPD sind vier 
weiblich. Dazu kommen das ein- 
zige weibliche Magistratsmit- 
glied und eine Kreistagsabgeord- 
nete, alle geben gern Antwort auf 
die Fragen. Auch Männer sind an 
diesem Abend willkommen. 

Langen — „Ich weiß einfach 
nicht, wie ich das alles schaffen 
soll". Ein Stoßseufzer, den viele 
Frauen kennen, die Familie, 
Haushalt und Beruf unter einen 
Hut bringen wollen. Die Doppel- 
und Dreifachbelastung geht vie- 
len Müttern an die Substanz. Sie 
fühlen sich ausgebrannt, müde, 
lustlos und haben oft ein 
schlechtes Gewissen, „weil mein 
Haushalt nicht so perfekt ist" 
oder „weil ich vielleicht doch 
nicht genug Zeit für meine Kin- 
der und meinen Mann habe". 
Manche Frauen merken viel zu 
spät, daß sie sich ständig über- 
fordern, weil sie keinen Sonntag 
mehr kennen und ihr Alltag mit 
Pflichten überlastet ist. 

Wer raus will aus dem tägli- 
chen Streß, aber nicht weiß wie, 
im Hessischen Mütterbüro in 
Langen findet am Samstag, 12. 
März, ein Tagesseminar zum 
Thema Zeitmanagement statt. 
Brigitta Meier, Diplom-Psycho- 
login und selbst Mutter von drei 
Kindern, will gemeinsam mit den 

Seminarteilnehmerinnen nach 
Entlastungsmöglichkeiten su- 
chen und neue Formen der Zeit- 
einteilung erproben: ,,Es läßt 
sich vieles miteinander vereinba- 
ren, wenn wir nicht überall per- 
fekt sein wollen und auch den 
Mut haben, Arbeit zu delegie- 
ren." 

Die Teilnahmegebühr für das 
Zeitmanagement im Mütterbüro 
beträgt 50 Mark. Amneldungen 
zum Seminar, das von 10 bis 18 
Uhr mit Kinderbetreuung ange- 
boten wird, sind an das Hessi- 
sche Mütterbüro, Bahnstraße 39, 
63225 Langen, Telefon 28234 
oder Fax 24472, zu richten. 

Vorstand des TV 

hat Sitzung 
Langen - Der Vorstand des 

Turnvereins trifft sich zu einer 
Sitzung am Donnerstag, 10. 
März, um 20 Ulir im Jugendraum 
II der Turnhalle. 

Eine Fahrt zum 

Dom in Mainz 
Langen - Am Donnerstag, 10. 

März um 12.15 Uhr an der Kirche 
Liebfrauen und um 12.30 Uhr bei 
Albertus Magnus startet ein Bus 
zu einer Seniorenfahrt der bei- 
den Gemeinden zu einer Besich- 
tigung des Mainzer Doms. 

DER 
FORDERERKREIS 

berichtet 

Seit mehr als 25 Jahren pflegt 
der Fördererkreis die Freund- 
schaften mit Langens Partner- 
städten, und die Beziehungen der 
drei Städte zueinander sind im 
Gegensatz zu vielen anderen in 
der friedensbemühten Nach- 
kriegszeit entstandenen Städte- 
partnerschaften lebendig wie eh 
und je, was sicherlich auch dar- 
auf zurückzuführen ist, daß diese 
Partnerschaft nicht am grünen 
Tisch oder aus politischen Erwä- 
gungen heraus entstanden ist. 
sondern aus den persönlichen 
Freundschaften der Bürger aller 
drei Städte. 

Ganz am Anfang standen die 
Langener Familie Förster und 
ihre französischen Freunde, die 
Familie Venon. Studiendirektor 
Heinz Förster, Unesco-Beauf- 
tragter und Vorsitzender des 
Fördererkreises von 1969 bis 
1973, wäre am Mittwoch, 2. 
März, 75 Jahre alt geworden. 

Einen ärgerlichen Fehler aus 
dem Text der letzten Woche, der 
schon zu etlicher Unruhe bei den 
Mitgliedern des Fördererkreises 
geführt hat, gilt es hier zu korri- 
gieren: Die Theaterfahrt nach 
Heppenheim findet nicht, wie 
behauptet, im Mai statt — dann 
sind dort Theaterferien — son- 
dern am Montag, 8. August. 
Richtig ist, daß die Karten nach 
der Hauptversammlung am 
Sormtag, 13. März, erworben 
werden können. Telefonische Be- 
stellungen sind möglich über Fa- 
milie Rosenkranz (Telefon 
7 16 34). Wir bitten um Nach- 
sicht für unseren Übertragungs- 
fehler. 

25 Jahre im öffentlichen Dienst und 25 Jahre bei den 
Stadtwerken Langen Konnte Jetzt Wolfram Leyer (I) begehen. Bei einer 
kleinen Feier würdigte Stadtwerkedlrektor Norbert Breidenbach den Be- 
ruf sweg des geborenen Westerwalders, der 1963 seine Gesellenprüfung 
als Installateur bei einer Langener Firma ablegte und 1969 zu den Stadt- 
werken kam, wo er seitdem in der Instailatlonswerkstatt tatig Ist. Breiden- 
bach lobte die groBe Zuverlässigkeit und das PfllchtbewuBtseln seines 
MItarlielters und überreichte Urkunde und ein Prfisent. Foto: ri 

Eine Fahrt durch Sibirien 

Dia-Vortrag über eine Expeditionsreise 
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Clauss: Berufsausbildung darf 

nicht vernachlässigt werden 

Ehemaliger Sozialminister diskutierte beim SPD-Ortsverein 
Langen — Der Vorsitzende der 

Landtagsfraktion. Armin Clauss, 
sieht die soziale Marktwirtschaft 
gegenwärtig in der Frage der Be- 
wältigung der Arbeitslosigkeit 
auf dem Prüfstand. In einer Ver- 
anstaltung des SPD-Ort.svereins 
Langen rückte Clauss den Kampf 
gegen die Arbeitslosigkeit in den 
Mittelpunkt seines Referats über 
die Chancen der Sozialdemokra- 
tie im Wahljahr 1994/95. Der 
frühere langjährige hessische 
Arbeits- und Sozialminister sag- 
te, die Zeit der Arbeitslosigkeit 
müsse auf jeden Fall für die be- 
rufliche Weiterbildung genutzt 
werden. 

Die Wirtschaft könne es sich 
nicht leisten, auf qualifizierte 
Facharbeiter zu verzichten. Die- 

se bildeten nach wie vor die 
wichtigste Stütze vor allem auch 
in den für die Konjunkturbele- 
bung so bedeutenden Klein- und 
Mittelbetrieben. 

Clauss verwies in diesem Zu- 
sammenhang auf die für ihn er- 
schreckende Tatsache, daß die 
Zahl der Auszubildenden in der 
Wirtschaft im Vergleich zu den 
Absolventen der Fach- und 
Hochschulen dramatisch sinke. 
Armin Clauss: „Ich appelliere an 
die Wirtschaft, in ihrem eigenen 
Interesse in den Zeiten der Krise 
die Berufsausbildung nicht zu 
reduzieren. Bei allem Verständ- 
nis für die Notwendigkeit, Ko- 
sten einzusparen: Bei der berufli- 
chen Qualifizierung wäre das ei- 
ne folgenschwere Fehlentschei- 

dung." 
Zur Aufgabe des Landes gehö- 

re es, die beruflichen Schulen so- 
wohl in technischer als auch in 
personeller Hinsicht so auszu- 
statten, daß die theoretische 
Ausbildung des Facharbeiter- 
nachwuchses einen den Anforde- 
rungen der Zeit entsprechenden 
Stand behalten. 

Im Anschluß an sein Referat 
stellte sich Clauss den Fragen der 
zahlreichen Besucher, die durch- 
aus nicht alle SPD-Mitglieder 
waren und auch mit kritischen 
Bemerkungen nicht hinter dem 
Berg hielten. Der SPD-Politiker 
erwies sich in allen Sätteln ge- 
recht und führte die Diskussion 
überaus sachkundig ohne jegli- 
che Polemik. 

Die Jazzer ziehen jetzt 

ihre Jahresbilanz 

Stadtkirchenfreunde können sich freuen 
Langen Die Jazzinitiati- 

ve Langen (JIL) veranstaltet 
ihre turnusmäßige Jahres- 
Mitgliederversammlung am 
Freitag. 11. März, um 20 Uhr 
in der Scheuer der Familie 
Lichtenberger im Schulgäß- 
chen 4. Die wichtigsten Ta- 
gesordnungspunkte dürften 
der Bericht des Kassierers 
und die Neu- und/oder Wie- 
derwahl des Vorstands sein. 

Im Nachgang zu dem Go- 
spelkonzert mit den ,,Five 
Blind Boys of Alabama" in 
der evangelischen Stadtkir- 
che am 17. Dezember teilt die 

JIL mit, daß diese Veranstal- 
tung aufgrund des hervorra- 
genden Besuchs mit über 550 
Zuhörern ein Plus von zu- 
nächst 1 100 Mark einspielte. 
Dank eines großzügigen Zu- 
schusses der Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt zur Gage 
der Band entstand sodann ein 
Überschuß von 4 100 Mark, 
der mittlerweile dem Konto 
des Vereins ,,Freunde der 
Stadtkirche" zum Zwecke der 
baulichen Unterhaltung die- 
ses bedeutendsten Langener 
Sakralbaus überwiesen wur- 
de. 

Azaleen und Orchideen 

„Eiszeit" hat 

wieder begonnen 
(rt) - Die Periode zwischen 

Glühwein und leckerem Spei- 
seeis war in diesem Jahr sehr 
kurz. Kaum ist man aus den 
Wintermänteln heraus, hat 
aber vorsichtshalber noch ei- 
nen Pullover in greifbarer Nä- 
he, da ließen die Sonnenstrah- 
len und die vorfrühlingshafte 
Witterung ein Gewerbe seine 
Pforten öffnen, das man im all- 
gemeinen erst im Sommer so 
richtig zu schätzen weiß: die 
Eissalons in Langen sind wie- 
dergeöffnet. 

Jetzt drehen sich wieder die 
Eismaschinen und verleiten die 
bunten Bällchen in einfacher 
Form oder raffiniert mit aller- 
lei Zutaten und Accessoires zu 
verführerischen Eisbechern 
mit noch fantasievolleren Na- 
men zu zusätzlichen „Mahlzei- 
ten denen kalorienreiche 
Wirkungen nachgesagt wer- 
den. Aber was solTs; man läßt 
sich gern einmal verführen. 

Auch wenn man den warmen 
Temperaturen noch nicht so 
richtig trauen kann und auch 
die Wetterfrösche immer wie- 
der eine Abkühlung voraussa- 
gen: der Sommer kommt be- 
stimmt, und ein leichtes „Kon- 
ditionstraining" für Zunge und 
Gaumen kann nicht schaden. 
Wem das Eis zu kalt ist, kann 
sich den Eisbecher mit etwas 
Hochprozentigem „anwär- 
men" lassen. Und außerdem: 
auch die Eissalons sind ange- 
nehm geheizt. 

Neue Qualität der Jugendarbeit 

Ferienspiele und Freizeiten gibt es auch in diesem Jahr wieder 
Langen — Die Nachfrage auf 

die von der Stadt Langen ange- 
botenen Ferienspiele, Zeltlager 
und Freizeiten wax auch im ver- 
gangenen Jahr ungebrochen 
groß. An den Ferienspielen im 
Sommer, der Abenteuerfreizeit 
m der Tarnschlucht, dem Zeltla- 
ger am Edersee, dem Kletterwo- 
chenende im Odenwald und der 
Radtour nach Mainz nahmen ins- 

gesamt 205 Kinder und Jugendli- 
che teil. Da die Herbstfreizeit 
wegen der Haushaltssperre aus- 
fallen mußte, war die Gesamt- 
teilnehmerzahl dennoch etwas 
geringer als 1992. 

Zu den weiteren Aktionen in- 
nerhalb des Kinder- und Jugend- 
programms des vergangenen 
Jahres hat die Jugendarbeit in 
Langen eine völlig neue Qualität 

bekommen. Die Resonanz auf die 
vom Internationalen Bund für 
Sozialarbeit betriebene Einrich- 
tung ist erwartungsgemäß groß. 
Trotzdem soll es über die Ange- 
bote des Jugendzentrums hinaus 
weiterhin von der Stadt organi- 
sierte Ferienspiele und Freizeit- 
en geben, wobei die Hauptziel- 
gruppe die Kinder und weniger 
die Jugendlichen sind. 

Mit neuem Elan ins neue Jahr 

SPD-Ortsverein nahm sich auf der Hauptversammlung viel vor 
Langen - Auf der gut besuch- 

ten Jahrhauptversammlung des 
Langener SPD-Ortsvereins stan- 
den Wahlen des Vorstandes auf 
der Tagesordnung. Dabei wurde 
das bewährte Team des ge- 
schäftsfüphrenden Vorstands in 
seinen Ämtern bestätigt: Eber- 
hard Heun als 1. Vorsitzender, 
Dieter Pitthan und Karl Weber 
als seine Stellvertreter, Walter 
Mayer und Kurt Michalzik für 
die Kasasengeschäfte, Ansgar 
Dittmar und Ilse Hosemann für 
die Schriftführung. Ihnen zur 

Seite stehen als Beisitzer Cengiz 
Cayir, Willi Dröll, Erich Koch, 
Claus Nyga, George Pitthan, 
Horst Schaum. Katharina Steeg, 
Erika Uhl, Jochen Uhl und Kai 
Wendler. 

In seinem Jahresbericht ging 
Heun vor allem auf die für die 
SPD prekäre kommunalpoliti- 
sche Situation ein, die durch das 
schlechte Abschneiden bei der 
Kommunalwahl entstanden sei. 
Dabei nannte er die Mehrheit der 
„bürgerlichen Koalition" von 

CDU und FWG-NEV, die bei der 
Durchsetzung sozialdemokrati- 
scher Politik mitunter Schwie- 
rigkeiten bereite. 

Auch landes- und bundespoli- 
tische Themen wurden behan- 
delt, wobei die Bundestagsabge- 
ordnete Uta Zapf über die Situa- 
tion in Bonn referierte. 

,,Ich hoffe, daß wir mit dem 
neuen Vorstand Schwung in das 
neue Jahr bringen"", erklärte 
Eberhard Heun, denn das Jahr 
1994 sei das Jahr der SPD. 

blühen im Palmengarten 

Ausstellung „Du und dein Garten" eröffnet 

Flohmarkt in der 

Schweitzer-Schule 
Langen — Unter dem Motto 

,,Leute kommt und kauft" veran- 
stalten die Eltern und die Lehr- 
kräfte der Albert-Schweitzer- 
Schule in der Berliner Allee 35 
am Samstag, 12. März, einen 
Flohmarkt. Angeboten werden 
von den Eltern dieser Schule 
Dinge ,,rund ums Kind" (Kinder- 
kleidung, Spielsachen, Kinder- 
fahrzeuge, Modelliermasse in 
poppigen Farben usw.). 

In der Zeit von 13 bis 16 Uhr 
kann in der Turnhalle der Schule 
gewählt und gekauft werden. Je- 
der Besucher ist herzlich will- 
kommen. Ebenfalls während die- 
ser Zeit ist das Schulcafäe mit 
selbstgebackenem Kuchen und 
Kaffee geöffnet. 

Junge Discofreaks 

werden gesucht 
Langen — Die Discoparty an 

Fastnacht für junge Leute von 
zehn bis 14 Jahren im Langener 
Jugendzentrum Kom,ma soll 
kein einmaliges Ereignis bleiben. 
Jungen und Mädchen, die Lust 
und Laune haben, weitere Discos 
vorzubereiten, sollten am Diens- 
tag, 22. März, um 15 Uhr ins Juz 
kommen. Dort warten als An- 
sprechpartner Peter und Uwe. 

Damit regelmäßig Disco orga- 
nisiert werden können, sind die 
beiden auf Hilfe angewiesen. Sie 
meinen: „Es reicht nicht aus, sich 
zu beklagen, Aktion zu zeigen ist 
besser." 

Langen — Nachdem seit eini- 
gen Tagen im Frankfurter Pal- 
mengarten die Frühlingsblumen- 
Schau Besucher entzückt, wur- 
den am Freitag auch die Ausstel- 
lungen „Azaleen" und „Orchide- 
en im Palmenhaus" eröffnet. Zu- 
sammen mit der traditionellen 
Ausstellung ,,Du und dein Gar- 
ten '94" werden die Orchideen 
bis zum 13., die Azaleen bis zum 
27. März gezeigt (mit Azaleen- 

verkauf). 
,,Orchideen im Palmenhaus" 

zeigt einen kleinen, aber beein- 
druckenden Ausschnitt aus der 
Welt der Orchideenhybriden, die 
in der Gärtnerei des Palmengar- 
tens herangezogen wurden. Es 
sind die Orchideen für jeder- 
mann, die in Blumengeschäften 
und Spezialgärtnereien als 
Schnittblumen und als Topf- 
pflanzen zu haben sind. 

Kommunale Probleme 

vor den Ausschüssen 

Zwei öffentliche Sitzungen in dieser Woche 
Langen (rt) - Gleich zwei öf- 

fentliche Ausschußsitzungen 
stehen in dieser Woche auf dem 
Programm. Am Mittwoch, 9. 
März, um 20 Uhr kommt der 
Ausschuß für Soziales und Sport 
im Sitzungssaal des Rathauses 
zusammen, um über den Jahres- 
bericht des Sozialamtes, das Pro- 
jekt Kindergarten am Schleifweg 
und über die Verbesserung der 
Kinderbetreuungssituation zu 
beraten. 

Einen Tag später, am Doners- 
tag, 10. März, ist der Haupt- und 
Finanzausschuß zur gleichen 
Uhrzeit an gleicher Stelle an der 
Reihe. Auf seiner Tagesordnung 
stehen die Neufassung der Sat- 
zung und der Gebührensatzung 

für das Friedhofs- und Bestat- 
tungswesen, die Aufhebung der 
städtischen Baumschutzsatzung, 
die Neufassung der Gebühren- 
ordnung zur Marktsatzung, das 
Projekt Kindergarten am 
Schleifweg, die Bekanntgabe von 
über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben sowie zwei Anträge 
der Fraktion der Grünen, die ei- 
ne Klage gegen die Herabstufung 
der B 3 ablehnen und den Neu- 
jahrsempfang der Stadt abge- 
schafft haben möchten. 

Auf beiden Sitzungen gibt es 
auch eine Fragestunde des öf- 
fentlichen Teils, bei der die Frak- 
tionen aktuelle Fragen an den 
Magistrat richten können. 

Der Vorstand der Langener SPD-OrUvereins (v.r.) Eberhard Heun (1. Vorsitzender), Joachim Uhl, Dieter Ptthan 
(•tellvertr. Vorsitzender), Kurt Michalzik, Ansgar Dittmar, Erika Uhl, Kai Wendter, Walter Mayer, Erich Koch, als 
Gast die Bundestagsabgeordnete Uta ZapI, Claus Nyga und Kari Weber (stelh/ertr. Vorsitzender). Foto: Arnold 

„Stadt im Ausnahmezustand" 

Dia-Vortrag des Stadtarchivs: Krönung Josephs II. in Frankfurt 
Langen — Das Langener 

Stadtarchiv veranstaltet als 
Hommage an die Stadt Frank- 
furt, die in diesem Jahr ihren 
zwölfhundertsten Geburtstag 
feiert und durch ihre Nähe zu 
Langen viele Berührungspunkte 
aufweist, am Dienstag, 15. März, 
um 20 Uhr im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht, Darmstädter Stra- 
ße 27, einen Dia-Vortrag über 
den Krönungsrummel um Joseph 
II. Der etwa 60 Minuten dauern- 
de Vortrag von Thomas Bauer 
lautet denn auch: „Eine Stadt im 
Ausnahmezustand: Wahl und 
Krönimg Josephs II. 1764 in 
Frankfurt am Main". 

Thomas Bauer, wissenschaftli- 
cher Mitarbeiter der historischen 
Ausstellung „1 200 Jahre Frank- 
furt am Main", wird zunächst ei- 
nige Eckdaten zur Geschichte 

Frankfurts als Wahl- und Krö- 
nungsstätte (Goldene Bulle) lie- 
fern, beginnend mit dem Goethe- 
Zitat: „In diesen Tagen kam ich 
nicht zu mir selbst." Johann 
Wolfgang von Goethe erfaßt mit 
diesem in „Dichtung und Wahr- 
heit" geäußerten Stoßseufzer 
wohl die Grundstimmung der 
Einwohner Frankfurts während 
der Wahl- und Krönungsfeier- 
lichkeiteii für Joseph II. 

Der Vortrag von Thomas Bauer 
konzentriert sich auf lebenswelt- 
liche Aspekte der ereignisreichen 
und turbulenten Monate von Ja- 
nuar bis April 1764 wie Brenn- 
holzmangel, Lebensmittelange- 
bot, Unterkünfte für Kurfürsten 
und Gefolge, Straßenreinhal- 
tung, öffentliche Sicherheit, Ho- 
flager in Heusenstamm, Plnink 

der Ein- und Umzüge, Tribünen 
und Fensterplätze, Transport der 
Insignien, Zeremonie der Krö- 
nung, Erzämter auf dem Römer- 
berg, Krönungsmahl oder Illumi- 
nationen. 

Die Annäherung an die über- 
füllte, in einem Ausnahmezu- 
stand befindliche Stadt ermög- 
lichten Krcinungsdiarien, Augen- 
zeugenberi;hte, Zeitungsmel- 
dungen sowie Goethes autobio- 
graphische Darstellung. Der 
Vortrag wird von etwa 20 Licht- 
bildern begleitet. Die Motive rei- 
chen von einem außergewöhnli- 
chen Gemälde-Zyklus aus dem 
Bestand des Kunsthistorischen 
Museums Wien bis zur Darstel- 
lung von Illuminationen auf 
Kupferstichen des Historischen 
Museums Frankfurt. 

Dr. Heinz WIekllnsl (m) wurde vom Ortsvereinsvorsitzender Eberhard 
Heun (r) für seine langjährige engagierte Tätigkeit In der SPD geehrt. Zu 
den Gratulanten zählte auch der Fraktionsvorsitzende der SPD Im Hessi- 
schen Landtag, Armin Clauss, ehemaliger Art>eits- und Sozialminister. 

Foto rt 

Zur „Symbolfigur" geworden 

SPD ehrte Dr. Heinz Wleklinski für jahrzehntelanges Wirken 
Langen — Für sein jahrzehnte- 

langes politisches Engagement in 
der SPD wurde am vergangenen 
Mittwoch der langjährige Stadt- 
verordnete und Stadtrat. Heinz- 
Günther Wleklinski, von seinem 
Ortsverein gehrt. In einer öffent- 
lichen Mitglieder\'ersammlung 
sagte der Parteivorsitzende 
Eberhard Heun, Dr. Wleklinski 
sei durch seine fast drei Jahr- 
zehnte in der Partei und den 
kommunalen Gremien .,in Lan- 
gen zu einer Symbolfigur" ge- 
worden. 

Wleklinski ist seit 1954 Mit- 
glied der SPD. 19H4 bis 1967 war 
der Zahnarzt Ortsvereins- und 
Fraktionsvorsitzender. Bis 1990 

war er ununterbrochen Mitglied 
des SPD-Vorstandes. In den 
städtischen Gremien war er von 
19t)4 bis 1977 Stadtverordneter, 
darunter in der Zeit von 1972 bis 
1977 Stadtverordnetenvorsteher. 
Von 1977 an bis zu seinem Aus- 
scheiden aus der Kommunalpoli- 
tik 1993 war Wleklinski ehren- 
amtlicher Stadtrat. 

Heun betonte, daß Wleklinski 
m den Jahren als SPD-Vorsit- 
zender ..ein Meisterstück an In- 
tegrationsarbeit" geleistet habe. 
In diesen Jahren wirkte sich die 
stürmische Bevölkerungsent- 
wicklung in der Stadt auch in ei- 
ner Veränderung der Mitglieder- 
struktur aus. Wleklinski schaffte 

es, daß die Neu- und Altbürger 
gut miteinander arbeiteten und 
erstere integriert wurden. 

Die besonderen Verdienste hob 
auch der anwesende Fraktions- 
vorsitzende der SPD-Landtags- 
fraktion und ehemalige Sozial- 
minister Armin Clauss hervor. 
Heinz Wleklinski habe sich auch 
im Gesundheitsbereich einen 
Namen geschaffen. Clauss nann- 
te unter anderem auch das Drei- 
eich-Krankenhaus. ,,Ich freue 
mich besonders, heute Abend 
hier zu sein", meinte Claus, „vor 
allem, weil uns seit meiner Zeit 
als Sozialminister ein freund- 
schaftliches Verhältnis verbin- 
det." 



Nadlne Welz von der 

Englisch-Kurs 

bei der VHS 
Kl^clshiu'h Noch nibt es 

fi't'li' I'liitzc l)c'i iMncm Kiih- 
lisi'li-VVoik-Sh()|). den die 
Viilkshoflischult' KKi'lsluii'h 
iiiii KrciliiH, 11. März und 
S.imsUiH, 11!. Marz, aiibiflct. 
Iti dem VVorhi'iU'iidkurs wcr- 
(li'ii (icspiiiclic Ix'im Kinkauf 
imd im Bus spiclcnsch uähi'i - 
Hi'bnifht H('ninn der Vi'iaii- 
stallunn ist am Krcilan um 
1!!.:(() Uhr, forlm'sctzt wird 
di'r Workshop am samslaK von 
il.HO Uhi- his Hi lf) Uhr. Vcran- 
staltunHsort ist ein Klassi'n- 
raum di'r Krnst-Kcuti'r-Schu- 
Ir 

In di'r Woche vom 11. bis 
zum ir>. April findet ebenfalls 
wieder ein Kurs der VMS 
statt. Motto: ,,Hrush up your 
cnKlish", Kine Woche lanj; 
kiinnen Interessenten ihre 
KiiKlischkenntnisse auffri- 
schen. Informationen bei der 
Gemeinde Kfjelsbach unter 
Ti'l.()til(i;i/40 50. 

ig des SGE erhielt eine Urkunde. 
Foto Ist 

Spaziergang der 

OGV-Frauen 
Kltelshsich - Die Krauen des 

Obst- und (iartenbauvereins 
treffen sich am l''reita)4, 1 1 Marz, 
um 1,'j MO Uhr an der evangeli- 
schen Kirche, um einen Spazier- 
Han>; zu unternehmen. Kinkehr 
ist ab 17 Uhr in der (iaststatte 
,,lli'xe" (Schulstralie). 

Wir gratulieren 
Klisabclh ilocker, Niddastralle 

.'■>1. zum H(). Cieburlsta>! am Mitt- 
woch, 9. Marz 

Kudolf llsivr, llenri-Dunant- 
Straße fi, zum HS. Cleburtstag am 
Mittwoch,». Marz 

Kichurd Diekflinuiin, Ostend- 
stralie IH c, zum HH. Cieburtstaf" 
am Kreitaj!, 11 Marz 

Kduard Waldniunn, Kirchstra- 
(Je 11, zum H7, Geburtstaa am 
Freitafj. 11 Marz 

Kudolf Kürbcr, In den über- 
gärten 11, zum H4. Geburtstag 
am Freitag, 11. Marz 
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Herber Rückschlag im Meister-Rennen 

Favorisierte SG Egclsbach unterlag beim Abstieskandidaten Wiilldorf 0:1 
KReNbiirli (leo) - Auch nach dem 
dritten Punktspiel iH wartet 
Oberli^ist .SG Knelsbach auf den 
ersten doppelten I'unkt^jewinn 
Im Ilerby bei den abstiensbe- 
drohtiMi Hot-Weissen aus Wall- 
dorf verloren die Kj^elsbacher 
mit 0:1 (0:1) und blieben damit 
zum drittenmal in der Imifenden 
Saison ohne einen eigenen 'l'orer- 
tolK Mit 1:.') Punkten verlief der 
EK'-lsbacher Punkt rundenstart 
illes andere als optimal, der Mei- 
slerschaftszun ist vorerst ab^e- 
l.du'en. Nach dem 2:0 Uber den 
VfR Hilrstadt fuhrt der FSV 
FranKfurt mit ;t7:!l Zahlern un- 
angefochten die 'rabi'lle der 
CberllKa Hessen an Die S(! 
Fleisbach rangiert mil :M 12 
Punkten weiterhin auf dem zwi'i- 
Icn Tabelli-nplatz, noch vor Kik- 
kcrs ()ffenbach (,'f I I fi). 

In der MeHenmin^ bei Hot- 
Weiss Walldorf bestimmten die 

F.nelsbacher, die auf den am Knie 
verletzten l^illins Kti'bu verzich- 
ten niullten, /war Uber \H\ Minu- 
ten das S|)iel>ieschehen, hiM'aiis- 
raxende Torchancen blieben ji"- 
doch Manj;elware DieGastm'ber 
kamen daneben nur zweimal vor 
das F.Kelsbacher Gehäuse, erleb- 
ten aber nach einer halben Stun- 
de Spielzeit das KioUtetilUcksne- 
filhl im Fiillball, als Meixner ilen 
entscheidenden Treffer für die 
Walldorfer i'i zielte Auf Vorlage 
von /Willing traf Meixner in der 

Minute aus kurzer Kntfer- 
nunn zum Überraschenden 1:0 
für die I lausherren 

Iiis zu diesem Zeitpiinkl spielte 
sich die Partie vornehnilich in 
der Walld()rfi'r llalfti- ab Im 
KKcIsbacher Aiifjriff herrschte 
Jedoch ,,Flaute" und aus dem 
Mittelfeld kam zu wimhh, um das 
Wallditrfer Tor ernsthaft in (Je- 

fahr zu bringen Ks dauerte bis 
zur Minute, elu' die K^elsba- 
cher Anhänger den 'l'orschrei 
erstmals auf d^n I.ippen hatten 
Nach nelunnenem Freistolltrick 
scheiterte Krank Stier ,uis spit- 
zen Winkel an Walldorfs SchlulS- 
mamm Gemen. ,,llaite er nach 
innen k<'P'>UI, war bestimmt ein 
Tor f^efallen", zo>j Knelsbachs 
Manager Klaus l.eonhardi nach 
dem Spiel Bilanz. ,,Mit einem 1.1 
zur Pause hatten wir das Spiel 
noih ruinKedreht". Da nutzte 
kein Wenn und Aber, l.eonhardt 
miiUte auch nach 110 Minuten 
feststellen: ,, Das war eine mei- 
ner schlimmstiMi Niederlagen 
Uberhaupt." 

Mit Krank Würzburger filr Kol- 
kiM' l.iebe wechselte Trainer Her- 
bert Schaty zu Henmn der zwei- 
tiMi llalfte den drillen Angreifer 
ein Trotz 4.')min(lti«em Power- 

Bezlrksllga Oflenbach 

Spvog WMkirchen - FC Lungen 4 o 
FC OTlwithal — KV Muhlhami o 3 
SO - Spvog Dieleih«im II 41 
TSV H«uion«lamm - DSC 99 OlteniMCh t 2 
SO QöUenhain - FV 06 .Spundltnjoii I 0 
SV Am Oltwitwcli - Genna Tampolio« 10 
Tüili SVNeulientiuri) TSQMainllmgen 23 
Kicken Obeitshauien — Alem Klein Auheim 2 2 
SV Mauun — Tuik SC OKanbach 5 0 

play fehlte es in di"i Spitze wei 
terhin an DurchschlaKskraft Mit 
einer venmulilckten Klanke traf 
Krank Dorr kurz nach Wiedi'i bi'- 
Kinn nur die Torlatte des Wall- 
dorfer Gehäuses, .luifien Hellers- 
heim setzte in der 7:i Minute ei 
nen Kopfball an den Pl'osli'ii. 
,,Uns fehll zui /i>it das notwen 
di^e guentchen lihlck", so SGK 
l'oach Schaty zur momentanen 
KHelsbacher Situation 

Ab der 72. Miiuilen standen 
nur noi'h zehn Walldorler auf 
dem Plalz, nachdem /.arko niil 
der Anipi-Ikarte des Keldes ver 
wiesen wurde. Aber auch die nii 
merische UberleHenheil niit/te 
den Knelsbachern nichts mehr 
,,GemMi solchi' Mannschaflen 
muH man auch mal mil Kampf 
dancHenluillen", resümierte Her- 
bert .Schaty nach dem .Spiel. Am 
kommenden Samsla« ne('en die 
.S(i llilchst Iri'ffen ilie l'',nelsba- 
cher auf einen weiteren Ab- 
slieKskandldalen. Vor dem Spiel 
stehen die Vorzeichen damil 
ähnlich wie vor der McHeuniini' in 
Walldorf. 

SO KKolsliacli: Hofer; Glaser, 
llellersheim, Ziirlein, Dorr, Ha 
madani (ab 71) ,liinei), l.iebe (ab 
•Kl. Wilrzbiii'fier), l.owel, ("iiica, 
Lauf, Slii'r. 

Oberliga Hessen 

Kickers Offenbach -- Elnir. Frankliirl A 
FSV Frankliirl - VfR Btirsladl 
SV Wehen — Eintracht Halgor 
SV Wiesbaden SC Netikirchen 
Borussia Fulda — Rol-Weiss Franklun 
SV Darmsladt 98 — FV Bad Vilbel 
Hessen Kassel — SV Mörlenbach 
Rot-Weiß Walldorf — SG Egelsbach 
SG Höchst • FSC Lohfelden 

1 FSVFrankfurl 23 15 7 1 51:24 
2 SG Egelsbach 23 14 6 3 51:30 
3 Kickers Oflenbach 23 14 3 6 43:24 
4 Rot-Weiss Frankfurt 23 12 5 6 40:30 
5 SV Wehen 21 11 6 4 40:28 
6 SV Wiesbaden 23 8 9 6 28:27 
7 FV Bad Vilbel 22 10 4 8 38:33 
8 Bonissia Fulda 23 8 6 9 41:37 
9 SV Darmstadt 98 21 8 5 8 27:34 

10 Eintracht Haiger 22 7 7 8 30:33 
11 Eintr. Frankfurt A. 23 7 6 10 32:33 
12 Hessen Kassel 22 6 7 9 39:37 
13 SV Mörlenbach 22 6 6 10 32:37 
14 SCNoukirchen 22 5 6 11 35:39 
15 VIRBiJrstadt 23 5 6 12 21:32 
16 Rot-Weiß Walldorl 22 7 1 14 38:64 
17 FSC Lohfelden 22 4 5 13 23:44 
18SGHöchst 22 5 3 14 28:51 

3:0 
2:0 
1:0 
1:1 
0:1 
3:0 
3:3 
1:0 
3:2 

37:9 
34:12 
31:15 
29:17 
28:14 
25:21 
24:20 
22:24 
21:21 
21:23 
20:26 
19:25 
18:26 
16:28 
16:30 
15:29 
13:31 
13:31 

Am Dianiing (B. MArj, 19 30 Uhr) iplelen: SV Woliun SV I InimHliidl III) 
Am nitchilan Frell«B (1' Mmi, 19.30 Uhr) «plnlen: I V ll.iil Villiol SV Wiihiin 
Samatng (t2. Mtlri, 15.30 Uhr): SO Egnliibach • SQ Möchal, VIR Buraladl - Klk- 
liari Otfanlinch, Itiil WniHs rtanMuil Rul WiiiI) W11II1I01I. I iniriichl Hnmiii SV 
MftiU\i\l)nrl\, I SC 1 ohliildiiM SV Duimsliull !)(l. SV Wiimliniliin FC lliinaiin Kuh 
Hol, SC Niiukiic.him ■ (SV I ninltluit Sonntag (13. M«ri, 15 Uhr): f inlniclil 
l-ranl^lutl AmioIdum) lloruHHiii 1 uliia 

kulturellen, sozialen oder si)ort- 
lichen Bereich verdient (gemacht 
haben", betonte Heinz Kyllen. 
.Sport stehi" nicht immer nur im 
Xusammenhanf; mit I,eistunn, 
sondern auch mit ,,zwischen- 
menschlichem Kontakt, Fairness 
sowie Kameradschaft". 

Die geehrten Sportler wurden 
jedoch alle für aulleiKewOhnliche 
lA'istiintjen (geehrt. Die l,audatio 
hielt dabei (ieorj^ Heim von der 
SG KKelsbach. Die erst l(ijahrine 
Nadine Welz machte mit einem 
ersti'n Platz bei einer Klassen- 
lauf-PrilfuiiH im NeuliiiKswett- 
bewerb des hessischen Kollsport- 
verbandes auf sich aufmerksam. 
Die Urkunde der Gemeinde stellt 
sicherlich eine weitere Motivati- 
on für die junKe Sportlerin dar. 
Ansporn und Motivation waren 
sicherlich nicht unbedingt die 
CJriinde für die Auszeichnunt{en 
zweier ,,alter Hasen" der SGF,- 
I.eichtathleten. Stefan Hareuther 
erhielt die ,.Goldene LeistunHs- 
medaille" für ilie KrrinKunK der 
hessischen Meisterschaft über 
400 Meter I lürden, die Krrin>{unK 
der hessischen Seniorenineister- 
schaft der Altersklasse M HO über 
•100 Meter Hürden und die deut- 

sche Seniorenmeisterschaft der 
Altersklasse M HO ebenfalls über 
400 Meter Hürden. Auch Hans- 
.lür^en (ileichmann durfte sich 
Uber eine (Joldene I,eistunKsnie- 
daille der (Jemeinde freuen. Für 
die Krrinnunn der deutschen Se- 
niorenmeisterschaft der Alters- 
klasse M 40 über 110 Meter Hür- 
den erhielt er die höchste Aus- 
zeichnung der Gemeinde. 

Die Formation ,,Surprise" des 
Tanzsportclubs 71 K«elsbach 
e.V. wurde mit einer Silbernen 
KeistiinKsmedaille bedacht. Die 
Formation um Trainerin .Susan- 
ne Straull erreichte in der Lei- 
stunH.surupjie A die hessischen, 
deutschen und Kuropa-Meister- 
schaften. Im Kähmen (ler Khrun)^ 
konnten die Madchen v<m ,,Sur- 
prise" mit einer TanzvorfilhrunH 
gleich eine Kostiirobe ihres Kön- 
nens abgeben. Unter dem Titel 
,,Kxterminate" bezauberten die 
Tänzerinnen die Gaste mit einer 
futuristischen Choreo}»raphie um 
,,die Ordnunjj des Universums". 
Die Formation besteht aus: Yeliz 
Bargu, Franziska Hartke, Julia 
Brill, Saskia De^en, Stephanie 
Hofrichter, Tina Kojjpelin, Su- 
sanne I.anghans, Katrin Uiedl, 

Simone Kiedl, Silvia Zakrzews- 
ki, Indra Hes.sel, Katrin Schiiw, 
Carolin Werner, Sonja Tscheu- 
schner, Sandy Simon, Sabina 
Nehrin)^ .sowie Sandra Kyll. 

Desweiteren verlieh Bürger- 
meister Heinz Kylien noch drei 
BürKPrpluketfl'n in Silber. Für 
ihr 40jfthriKes ßnKaxement als 
Übunxsleiterin beim Frauentur- 
nen der Sportgemeinschaft wur- 
de Gertrud Kessler ausgezeich- 
net. Noch heute ist sie regelmll- 
IJig dabei und immer bereit, als 
.Stellvertreterin tlie Übungslei- 
tun« einer Gruppe zu überneh- 
men. Elisabeth Schubert, Mutter 
von fünf Kindern, erhielt die 
Bürgerplakette für ihre Gemein- 
de-, Alten- sowie Carilasarbeit 
Sie leistete ,,still und unauffäl- 
lig" ehrenamtliche Arbeit im so- 
zialen Bereich. Als ehemaliges 
Vorstandsmitglied, Aktiver und 
Ausbilder machte sich Walter 
Lampert um die Vereinsarbeit 
der Sportgemeinschaft Egels- 
bach verdient. Der von 1()(!2 bis 
lOHt) aktive Feuerwehrmann der 
Freiwilligen Feuerwehr Flgels- 
bach erhielt 1992 die Goldene 
Vereinsnadel der SGE, 

Was wir bergen in den Särgen 
ist doch nur das Erdenkleid, 

^ was wir lieben ist geblieben 
und bleibt in alle Ewigkeit. 

Hermann Otto D oleschal 

• 13. 5. 1939 t 5, 3. 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von mei- 
nem lieben Mann, unserem lieben Vater, Schwiegersohn, 
Schwager, Onkel, Opa und Cousin. 

In stiller Trauer: 

Rosmarie Doleschal geb. Weigold 
Marc und Anke Doleschal 
Emma Weigold 
Margarete und Karin Doleschal 
Birgit Suter und Familie 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Karlsbader Straße 28 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 9. März 1994, um 13.45 
Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

jer Egtttbacher Cluca (am Boden) versucht noch aus dieser Lage, sei- 
len Gegenspieler Ivan Zarko von Rotweiß Walldorf zu behindern. 

Foto; Orlowski 

BASKETBALL 
2, Bundaillga, Herran, Qruppa Süd 

Aufatlagsrunda: SV Oborelchinflon TV 
Lanaon 103:96 (57:53), Tubingor SV ■ TSV 
Spoyor B9;70 (48.32), TQ Landshul - FC 
Baunach 64 63(35:40) 
1 SV Oborolchingon 
2. Tübinger SV 
3. FC Baunach 
4 TSV Speyer 
5. TV Langen 
6 TQ Landshul 

2248:2006 38:10 
2154.1877 36:12 
1856 1684 32 16 
2053 1948 30:18 
2067:2000 26:22 
1891 1922 26 22 

Die Enttäuschung über die 0:1 Niederlage bei den abstlegige(«hrdeten Walldörfern steht Ihnen Im Gesicht ge- 
schrieben, Trainer Herbert SchSty (r) und Manager Klaus Leonhardt, f„,o orlowski 

„Giraffen" schnupperten am Sieg 

Ibpfavorit SV Oberelchingen gewann gegen TV Langen 103:96 (57:53) 
l.unßvn Auch nach cini-r 

Nii'dciluKi' kann man durchaus 
mit hoch i'ihobi'ni'ni Haupt this 
Spii'lfcld vcrlassi'n, Sei i'i^in« es 
am vi'rj{anK<'n('n Wochenende 
den Hundcslif>a-Bask('tbalU'rn 

Ii s TV I.anKen beim Tabellen- 
führer und Aufstiej^sfavoriten 
Vumnier ein.s aus Obeielchin^en. 

In einer flotten und auf hohem 
Niveau ,stehenden Partie waren 
die ,,Ciiruffen" dem Khissenpri- 
mu.s jederzeit ehenbürtiH, und 
die c;a.st)<el)er konnten sich ei- 
gentlich erst in den Schlußse- 
kunden sicher sein, die Punkte 
auf dem eigenen Konto (guts- 
chreiben zu können. Mit dieser 

Mk 
•^ston Hainichen (7) gehörte auch In Oberelchingen zu den stirketen 

Foto Weinen 

I.eistiinK haben sich die LanKen- 
er auch wieder filr die schwache 
Vorstellung eine Woche zuvor 
«eKen Tübingen rehabilitiert, 
und man möchte die.sen l,ei- 
KtunKsanstien natürlich auch in 
den nächsten Spielen fortsetzen. 
Dann nilmlich haben Trainer 
Jürgen Harth und seine Truppe 
zweimal hintereinander i leim- 
recht, zuerst morfjen abend nv- 
Hcn Landshul und am Samstag 
KCK''" Speyer. Wenn das anj^e- 
Htrebte Ziel, nilmlich Hang vier in 
der Ahschlulltablele, erreicht 
werden soll, sind Siejje in diesen 
beiden Spielen Pflicht. 

Nachdem die ,,Giraffen" eine 
Woche zuvor vor allem durch ei- 
ne völli({ indiskutable Slartphase 
für viel Verdrull bei Anhün«ern 
und auch dem Trainergespunn 
gesorj^t hatten, waren sie in Obe- 
relchinKen von der ersten Sekun- 
de an mit voller Konzentration 
dabei. In den ersten sieben Minu- 
ten lag man immer knapp in 
Führung. IJunn aber kam die ein- 
zige schwache Phase der gesam- 
ten Partie. Krank Sillmon mußte 
für drei Minuten vom P'eld, und 
die Gastgeber nutzten diese vor- 
übergehende Schwächung im 
Stile eines Tabellenführers aus. 
Binnen 100 Sekunden machten 
sie aus einem 17:10 eine komfor- 
table .'n:19-Kührung, Doch an- 
ders als in so manchem Spiel vor- 
her kam es diesmal nicht zu Auf- 
lösungserscheinungen im l.an- 
gener Team, sondern man mach- 
te »Ich mit viel Schwung daran, 
den Rückstand wieder aufzuhel- 
len. Stark in dieser Phase vor al- 
lem Norbert Sehiehelhul, der mit 
seinen IJistanzwürfen immer 
wieder Erfolg hatte und maßgeb- 
lichen Anteil daran hatte, daß 
man über 29:39 und 35:41 bis zur 
Pause wieder auf .')3:57 herange- 
kommen war. 

Auch in die zweite Spielhiilfte 
starteten die Langeni'r etwas 
besser als die (iastgeber, und in 
der 24. Minute gi'lang sogar wii'- 
der die Führung zum (15:04. Ks 
.sollte allerdings die einzige blei- 
ben, wenngleich das Spiel nun 
hin und her wog. Oberelchingen 
lag immer mit maximal vier 
Punkten in Front, wie die /wi- 
schenstande v<m 70:75 in der HO., 
1)0:02 in der 35, und i)2:0il in der 
30. Minute beweisen. Bei diesem 
Spielstand kam es dann zur wohl 
spielentscheidi'nden Situation 
Die Langener halten einen Ohe- 
ri'lchinger Atigriff abgefangen 
und eine 3:2-ul)erzahlsituation. 
Doch beim Versuch, einen (Jeg- 
ner auszuspielen, verlor der an- 
sonsten starke Carsten Ileini- 
chen den Ball, was wiederum die 
Ciaslgeber zu einem Fastbreak 
nutzten und mit einem einfachen 
Korb auf 94:09 erhöhten. In der 
verbleibenden Zeil versuchten 
die Kangener natürlich weiter- 
hin, die Partie noch zu kippen, 
doch mußte man jetzt immer 
schneller abschließen und immer 
schwierigere Würfe nehmen. Wie 
so oft ging das auch hier schief 
und am Knde halle der Tabellen- 
führer mit 103:90 die Nase vorn, 

Aus einer starken Langener 
Mannschaft hob Trainer Barth 
nach der Partie vor allem Frank 
Sillmon, Norbert Schiebelhul 
und Carsten Ileinichen hervor, 
die drei Akteure, die im übrigen 
auch die erfolgreichsten Schüt- 
zen im Team des TVL waren. 

Folgende; Spieler waren in 
überek'hingen mit von der Par- 
tie: Pascal Holler (5), Carsten 
Heinichen (19), Adum Jarzom- 
bek. Kainer Greunke (4), Thomas 
Kiull (4), Norbert Schiebelhul 
(21), Mark Nees, Bernd Neu- 
mann, Robert Wintermantel (10), 
Frank Sillmon (33), 

Morgen abend kommt 

Landshut zum TVL 

Ein Duell der Icibellennachbam 
l.aiigoii Im einzigen Mitt- 

woch-.Spieltag der Aufstu'gs- 
runde haben i's die Bundi'sli- 
ga-Biiskelballer des TV Lan- 
gen morgen abend mit der T(; 
Landshul zu tun Der Aufsli'i- 
ger, der nach eigenen Aussa- 
gen iniUel[risllg in die erste 
Liga möchte, hat mif Anhieb 
die CJualifikation zur Aid- 
sliegsrunde geschafft, sehr 
zum Leidwesen der Langenei', 
die aus vielerlei (Jründi'ii lie- 
bei die lOinlrachl Frankfurt 
zum (ii'gner gehabt hatten. 
Die (ilisli' aus Niederbayern 
haben sieh zu Saisonbeginn 
vor allem aus der ,,Konkurs- 
masse" von Lotus München 
bedient, haben also durchaus 
zweilligaei|)robte Akteure in 
ihren lt<'ihi'n. 

Mit dem Kifolg gi'gen Bau- 
nach, die nun ihre Aufstiegs- 

amliitioni'ii i'iidgiiltig ,,ad ac- 
ta" legen können, haben dii' 
Liin<lsluitei jelzt sogar zum 
TVL aul'geschlos.sen und wür- 
den mil eiiii'm Sii'g in Langen 
an den ,,(iiraffen" vorbeizie- 
lien. TV-Coach .liirgen Barth 
kann gegen die Süddeutschen 
seine stlirksle Mannschafl 
aufbieten und will mit einem 
Frfolg einen kleinen .Schrill 
auf di'm Weg in Uiihtung 
Platz vier machen. Kin span- 
nendes S[)iel morgen abend 
um 19.30 Uhr in der (ieorg- 
Sehring-I lalle ist also zu i'r 
warten. Natürlich hoffen die 
,,Giraffen" auf zahlreiche Zu- 
sehauer, denn i'ine lautstarke 
Unterstützung als zusiitzlichi' 
Motivation kann gegen einen 
sicher starken CJegner nur 
förderlich sein. 

TELEGRAMME 
KUSSHAIJ,,: Neuer Schock für 

Borussia Dortmund: Nali(mul- 
spieler Karlheinz Riedle erlitt 
beim Abschlußlrainlng vor dem 
Spiel beim VfB Leipzig einen 
Muskelfaserriß im linken (Jber- 
schenkel. Der Stürmer wird min- 
destens vier Wochen ausfallen. 

FU.SSBALIv: Im Fußball sind 
zukünftig drei Auswechslungen 
erlaubt. Der Internationale Fuß- 
ball-Verband (FIFA) beschloß, 
daß mit dem Beginn der WM- 
Endrunde am 17, Juni in den 
USA neben zwei Feldspielern 
auch der Torhüter ausgetauscht 
werden darf. 

HKITKN: Norbert Koof (Wil- 
lich), Springreiter-Weltmeister 
des ,fahres 1902, wurde in der 

Duisbuiger Unfallklinik von di'r 
Intensiv- auf die sogenannte 
Wachstation verlegt. Der 30 .lah-^ 
re alte Landwirt war am 24. Fe- 
l)ruar beim Training vom Pferd 
gestürzt und dabei mit dem sie- 
benten Halswirbel so unglück- 
lich auf eine Hindernisstange ge- 
fallen, daß er tjuerschnitlgi'- 
lilhml wurde. 

KIIVTIIMIKCIII': SI'OKT- 
(iVMNASTIK: Bis zu 1,5 Millio- 
nen Mark kann Magdalena 
Brzeska (TSV Schmiden) durch 
einen Sponsor-Vertrag mit einer 
Stuttgarter Immobilien-Firma 
einnehmen. Das Unternehmen 
möchte damit der sechsfachen 
Deutschen Meisterin von 1993 ei- 
ne ,,(jptimale Vorbereitung auf 
die Olympischen Spiele 1990" 
gewührleisten. 

Wir haben Abschied genommen von unserem Großvater und 
Schwiegervater 

Johannes Spengler 

♦ 2. 5. 1914 t 4. 3. 1994 

Harald und Milena Pacariz 
Heinrich Schlapp 

Schafhofstraße 5, 63329 Egelsbach 

EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Gemeinde Egelsbach 

Kgcisbai'h (tst) Neue Wege 
ging die Geineinde F.gelsbach mit 
ihrer Sportlerehrung am vergan- 
genen Sonntag vormittag. Wurde 
in den letzten drei .hihren anlillJ- 
lieh der Ehrungen noch ein 
Sportlerball veranstaltet, fanden 
sich die geladenen (Jllste diesmal 
auf einem Empfang wieder. Aber 
auch ohne einen professionellen 
Conferencier und schmückendes 
Beiwerk von Künstlern und einer 
Musikkapelle kamen alle (iüste 
voll auf ihre Kosten. Schließlich 
sorgte die (Jemeinde für die ko- 
stenlose Bewirtung. Für den gu- 
ten Ton sorgte Pi<'rre Theiierkauf 
an der Orgel mit seiner flotten 
Unti'rhaltungsmusik 

Im Mittelpunkt .Händen jedoch 
wie immer Egelsbacher Sportler, 
die mil besonderen Leistungen 
auf sich aufmerksam machen 
konnten. Dabei unti'islrich Bür- 
germeister Heinz Eyßen die her- 
ausragende Bedeutung des 
Sports für die (iemeinile in sei- 
ner Eröffnungsrede. ,,Die Cie- 
nu'inde Egelsbach ehrt Sportle- 
rinnen und Sportler für hervor- 
ragende Lesitungen, und auch 
Persönlichkeiten, die sich in lie- 
sonderer Weise im karitativen, 

Neuwahlen beim 

SPD-Ortsverein 
Kgi-lsbarh Zur .lahreshaupt- 

versammlung lüdt der SPD- 
Ortsverein seine Mitglieder für 
Donnerstag, 24. Marz, ein. Be- 
ginn der Sitzung im Eigenheim- 
Kolleg ist um 20 Uhr, Unter an- 
derem stehen Neuwahlen des 
Vorstandes auf der Tagesord- 
nung. Antrüge können bis zum 
10. März beim Vorsitzenden Rudi 
Moritz, Ostendstraße 11 einge- 
reicht werden. 

Nr. 19 

DIo Bürgerplakette In Silber erhielten (v.l.) Elisabeth Schubert, Walter Lampert und Qertrude Kessler von Bürger- Die Formation „Surpriae" des Tanzsportclubs mit Trainerin Susanne Strauß (I) erhielt die Leistungsmedaille In 
mcister Heinz Eyßen (2.v.r), Foio ist Silber, Foto ist 

Für außerordentliche Leistungen 

dankte Gemeinde mit Medaillen 

Bei der Sportlerehrung im Bürgerhaus nicht nur Sportler ausgezeichnet 

1 SpvQQ Weilkirchen 20 16 2 2 
2KvMuhlhetm 20 14 4 2 
3SQRoMnhöhe 20 12 4 4 
4FC0t1enthal 20 10 fi 4 
5 TSVHeusenatAmm 20 11 2 7 
6 SQGdtzenhain 20 10 4 6 
7 SV Ans Ottenbach 20 9 6 5 
6 TSQMainllinQen 20 6 5 7 
9 QemaaTempelsee 20 7 6 7 

10 Türk.SVNeU'lftenburg 20 7 3 10 
11 Dietesheim II 20 7 3 10 
12 FCLanjun 20 6 4 10 
13 Alem Klein-Auheim 20 4 B 6 
14 FV 06 Sprendlingen 20 4 B 6 
15 KickersOtWftfthausen 20 4 6 10 
16 SVZellhausen 20 3 7 10 
17 BSC 99 Ottenbach 20 3 5 12 
18 Türkscottenbach 20 3 1 16 

721fl 346 
SS22 32 6 
4928 2812 
&625 2614 
56 36 24 16 
49 35 24 16 
33 25 24 16 
30 35 2119 
31 44 20 20 
3934 17,23 
3947 1723 
38 38 16 24 
32 42 1624 
28 43 16 24 
4064 14 26 
3246 13 27 
26 53 1129 
18 92 7 33 



SEITH 6, LANQBNER ZEITUNQ, NR. IQ 
COMPUTER UND TECHNIK DIENST AQ, 8. MARZ 

Silicon Valley schnitzt an der Zukunft 

Entwickler von Software ^(»bon houto den 'n)n an / Die Gesellschaft wird vernetzt 

SOFTWARE-TIP 

Dem Datcnklau 

keine Chance 

mit Wiso-Crypt 
Koilniholm (S.IM) Siclin 

lii'll /.um Niilllni if liii'li'l ilii' ('K 
liifosvs (iiulill mi.s lliKlfiihcim 
bei Miiin/ Hill ihiiT Cliiffiicr 
Sciflwiiir ,,Wl,S() (Vcr.si 
(III I 2(1) .Icilci' Aiiwi'iulcr, iln 
sH'li |iiM' Kux III! dir l''irmii wi'ii 
ili'l, i'ilwill alt sofciit kii.strnfi-i'i 
das Pni^'nniiiM (iiikliislvc 
IliitiilIxK'h) Mit di'i' koslcnlii 
Hell AIihiiIh'vi'i fdlKl liifosys das 
/ii'l.dic I )attii.siclin lii'il wcili'f 
viiraii/iili'i'ilM'ii /.iidi'm .siillrn 
I li'iiiniiilsNc dem 
wirkiiiiKNVdlU'ii Mi'i'limiisimi.s 
der I )ali'nvi'lf«'lil\lsS('l\mK ali 
({('liaiil werden 

I )a« l'<' Sii'herliiMlSNyHli'm ist 
daliel sii aiiNKi'leKt, dal) es auch 
linifeMsiiinellen Aiifordenmui'n 
Kc'11'i'hl wird Mll cler Siiflware 
Uoiiiieii lielielii^e llaliMen auf 
dem l'eisiiiial ('(im|iuli'i' ver 
und wieiU'r riilNclilUssell wer 
den Verlrauliclii' Daten wei- 
den MO vor unlierei'lilitiieni Zu 
Hi'lff neHeliUI/t 

Da» deut.selie llandlxieh /u 
,,WlKiiCrypl " umfalll Ifi Heilen 
mit vielen Alililliliin^eii. Klar 
und ver.standlu'h wi'iden In 
.slallallun iinil lleniil/iini^ der 
Snflwari' hesehriehen KrI'ri'U 
hell naeh dem Aul'nif den Pro 
l^raiiimH Die ^ra|ihl.sehe lle 
nut/enilierflllehe von Wiso- 
Ciypl, die zudem ilherelne Uli 
felasle lunklionshezoMene oder 
allgemeine llilfslexle he 
rellstelll Naeh dem Kinriehlen 
eines l'aH.sworles k(tnnen 
sieherheil.semiifindliehe Datei 
eil naeh dem DKS-AlKorhitmiiN 
vi'iwlililssell wer<len Dahei 
lietrllK' 'Ii'' Anzalil iler Iheiire 
liseli müKlii'hen Selililssel 
Ti (iriV ftIM 000 000 000! 

Die SystemanforderunKen: 
min'l''slen.s DOS 11,11 oder OH/l! 
;!.(), •1110 KH freier I lauplspi'l- 
eher, Moiise oder 'rraekhall, 
V( !A-Ada|il''r mit Karhliild- 
.sehirm Angefordert werden 
kann „Wiso (."rypl" l«'i: C'K In- 
fo.sys, Am Künimi'rlin)^ •l!), 
hr) ÜD'I llodenheim, Kax: 
0 01 :t!)/77 77 

Mikro-Chips, das Gold 

des 21. Jahrhunderts 

CJan^steront(leck(»n Prozessoren als Beute 

In Silicon Valley wird dl« Entwicklung von Sottwara Immer wichtiger für den Computer-Markt. Folo AP 

BUCH-TIP 

Programmieren 

mit Cobol 5.0 

leicht möglich 
lliuir (o|i) Anwender km'II'm 

KDV-Anlanen oder MiLioeoni- 
putei, dii' mit kaufmiinmseheii 
l'roKrammierspraehen arhi'i 
ti'H, M'halzen l'ohol-l'ro 
Klamme vor allem weKeii 'l''i 
vvai1un((sfreundhehen lli'die 
nunf! Ulier .liihi-e hinweg, hat 
.sieh ('ol)ol daliei alH dominie 
ri-nde Spra'"he hewUhrl. 

/.ur t'ohol-Vei'sion fi.tl hat 
der erfaliivne Anwemler und 
l'nifessor für Wlllsehuft an ei- 
ner Kachhoehsehule für Daten- 
verarheitunK und I'roKrammie- 
runK, Helmut Schwanke, das 
Praxi.slnich neHchiiel)en, Sein 
Werk ist im MarktSi'lVchnik 
Buch- und Software-Verlag er- 
schienen und kostet 71) Mark 

AiiKefanK'Mi hei den Gnind- 
l«Ken von Cobol werden im 
lUich die neuen Kunktiiinen lie- 
sprochen und Ül)unKen sowie 
MusterUisungen zur Ül)eipril- 
fung des eigenen Wissensstan- 
des geboten. Dabei ist es di- 
daktisch so gestullpt, (Inll ein 
selbstUndiges Erlernen von Co- 
bol leicht möglich Ist. Anhand 
zahlreicher Beispielprograin- 
me werden die Coi)ol-Sprache- 
U inente erläutert und dielK-h- 
niken fOr die Dialogiirogram- 
miening aufgezeigt. 

Col)ol S.O beinhaltet das I'n>- 
fessional Development System 
(I'DS) mit einem Kdltor, aus 
dem heraus Progiamme Ober- 
setzt und getestet werden kön- 
nen. Über die Online-Hilfe 
..(.Juickllelp" gelangt der An- 
wender zu den Cobol-Hefehlen 
und kann Informationen zu 
Kehlern abrufen. Der Masken- 
generator ,,Screen" dient so- 
W'ihl zum Entwerfen interakti- 
ver Hildei' wie auch zum Erzeu- 
gen des Cobol-Codes für diese 
Milder. Mit dem „Animator" 
kann man außertk'm diese Pro- 
gramme im Dialog testen. 

Das Praxisbuch i.st zu bezie- 
hen über (k'ii Buchhandel, 
Computershops, Eachubtellun- 
gen groller WarenhUuser und 
(len Buchvei'Hundhandel, 

Zeltimglesen mit Maus und Monitor 

ist technisch kein Problem mehr 

Ein Nachiichtenmagazin gibt es schon in elektronischer Version 
Mlliu'hen (dpa) Sie kiimiiien 

.sogar mit Maschini'iiiiisloli'n und 
rmilien das (lold des 1! I .lalirhiiii 
deiis; Mikrorliips als I leiv.stili'ke 
von Computern haben bei Verbri' 
i'hern Hochkonjunktur Wlihrend 
das kalil'orni.si'hi' I llghTech Pa 
radles Silicon Valley von immer 
brutaler auftretenden Banden 
heimgesiii'ht wird, entdi'''ken 
auch Kuropas (iangster die kost 
baren schwarzen Mikropro/.esso 
ren als iM'gelirte Beut<' Wie dra 
matlsch 'Iii' l.age ist, zeigt die Ue 
aklioii des grollten Cliiplier.stellers 
Intel Corp aus Santa Clara im tlS- 
Biiiidesstaat Kahrcirnien Kinepi'r 
La.ser eingebrannte Si'iienmmi- 
mer soll nun l.lcht in die bislang 
dunklen Wege der Chips von der 
f'iilirik bis in ilie Personalcompu- 
ter bringen 

Intel geht als erster Hersteller 
von Mikroprozessoren m die Of- 
fi'iisivi' und will den Anstieg der 
Chipdiebstiihle bremsen Bisher 
hatti' der US-Konzern mit gut 
fünf Milliarden Dollar Umsatz 
keine genau'' Kontrolli' über die 
Nutzung .seiner Produkte. ,,Wir 
waren zum Handi'ln gezwungen", 
erkl/lrt Stephen Nachtshi'im, Vi- 
zeprlisiilent von Intel Europa. Al- 
lein im vergangenen halben .fahr 
schlugen Cliipdiebe In Europa 
seclis Mal zu und erbeuteten dabei 
jeweils Prozessoren im Wert von 
1,7 Million Mark. 

Insgesamt hat die (!hipkrimina- 
litUt nach Intel-ScIiUtzungen liMIlt 
in Di'utsc'hland einen Schaden von 
etwa zwei Millionen Mark veioir 
sacht. Europuweit traf es Italien 
mit über zehn Millionen Mark am 
härtesten. Die heiße Ware wird, so 
Intel, meist über italienische Hü- 
fen nach Kernost verscluiben, wo 
kleine „No-Nume-Hersteller" von 
PCs als Abnehmer warten. Ziel 
der Beutezüge sind hüufig Chip- 
vertriebe. Viele Piebstühle auch 
auf Klughüfun (xler bei Spediteu- 
ren werden streng vertraulich be- 

Saii .liise (dpa) Silicon Valley, 
Brut.statte der amei ikanischi'n 
Elektronik, ist lieute wieiler zum 
Inbegriff für Visionen in der Com 
putertcchnik gi'Woi'len /war 
gellt es kaum noch um Silicium, 
den wu htigcn Hohstoff filr Com 
puterchips Den Ton geben heule 
(he l'lntwickler von Softwaii' an, 
die mit ihren Programmen filr die 
Eli'ktronikrechnei (hl' /ukiinft er 
linden und die Impulse für die 
Welt von Morgen aussenden, zum 
Beispiel für das Bllittern im Ver 
simdhaiiskatalog am l'Vrn.seh 
schirm 

TiuiscndspiiriK 

Was mit I lilfe von 'rastatiir und 
,,Maus", dem externen Steiierge 
rat, auf dem Blldschimi ei'sclieinl, 
wird in den Denklabors entwiU- 
kelt, .Softwareprogrammc, mit de 
neu sich (he Welt in den nächsten 
zehn .lahren .schneller verilndern 
wird als in .lahrzi'hnten zuvor 
Uber die Vernetzung von Unter 
nehmen und Prividhaiishalten, in 
(he sich'relefon und Kabelgesell 
Schäften ebenso ein.schalteii wie 
Eleklrrzltatswerke, kOiinen Pro 
gramme der Vollkomniunikation 
wie auf Autobahnen gefahren 
werden, tausendspiirig 

David Packard, William Hew 
lett und ,loseph Costello - Ameri- 
kas Compiilerindustrie hat viele 
Vater David Packard (III) trat 
Mitte September als Dnteriieh- 
menschef zurück, ri'l .lahre nach- 
dem er zusammen mit William 
I li'wlelt in Palo Alto die 1 lewlett - 
Packard Company (HP) gegründet 
hatte .loe Costello (Uli) steht der 
Cadeiice Design Systems Ine in 
San .lo.se vor, einem l hilernehmen, 
das sich dem elekironi.schen De- 
sign verschrieben hat. Wunder- 
kind Costello, wie ihn die Each- 
zeit.schrift ,,Electronic Business" 
nannte, hat Cadence zum profila- 
belsten SpezialUnternehmen der 
Welt mifdie.sem (ieliiet gemacht. 

Noch haben llS-l'omputerher- 
steller im inlernatioiialen Wettbe- 
werb um den I lardware-Markt im 
Werl von IM Milliarden Dollar 
die Nase mit vorn. Sie haben einen 
weltweiten Anteil von mehr als »fi 

handelt aus Angst vordem Ima 
ge.schaden und um Banden keine 
'l'lps zu geben 

,,Chi|)S sind pures (!old", be- 
.schi'cibl ein Branchenkenner die 
Begehrtbeit der knappen Ware, 
Die Hersteller konnten die grolle 
Nachfrage insbesondere bei neuen 
Proze.ssorgenerationen nicht dek- 
Ueii. Dadurch habe sich i'in gut 
funktioiiiereiidcr grauer Markt 
etabliert, auf dem llalbleiterprii 
(liiUte gehandelt werden Chips 
werden dort etwa 110 bis ftO Pro- 
zent unter dem l.istenpreis ange- 
boten ,le nach Ausführung koste 
ein neuer Intel 41l(ler C'hip zwi- 
schen 1.0(1 und liritl Mark. 

Mi( der neuen Identlfikations- 
nimimer auf dem Prozessor hat In- 
tel dem (iraiimarkl nun den 
Kampf angesagt Der Markt führer 
.schlugt .sogar einen ,,PC-Brief", 
ilhnlich dem Kl'z-Brief. für Perso- 
nal Computer vor. Dadurch könn- 
te die l'olizei gestohlene Ware 
leichter identifizieren 

Prozent im PC Bereich. Doch für 
die Elektronikexperten der tlliter- 
nehmensberati'rflrma Arthur 1) 
l.itlle hegt die /ukiinft der Com- 
nuterindustrie bei der Entwick- 
lung der Programme Dali die 
t ISA dabei ebenfalls weit vorn lie- 
gen, ist für Costello kein /iifall, 
(lenn ,,Wir haben das Umfeld, die 
I .('Ute und die Ideen " 

Was die Hardware betrifft: Aus 
Silicon Valley kam der erste elek- 
tronische 'ra.schenrechner - von 
HP Agiple Computer und 'randem 
Computer Corp wurden von ehe- 
maligen HP-Milarbeitern gegrün- 
det .lahrzelintelang wurde im 
Valley mit Ideen ganz .schnell viel 
(Jeld verdient. Wohl gab es Elaii- 
ten und Niederlagen, vor allem 
aber gab es Höhenflüge und ein- 
zigartige Entwicklungen in den 
Denkfabriken mit .Schwimmbad 
und 'rennisplatz. 

Dali das Softwarege.schilfl in 
den USA blüht und nicht etwa in 
.lapaii, liegt an der Sprachbarrie- 
re: Denn die Coniputerspraclu' ist 
l'',nglis('h. Die AnierikaiuM' hltt 

PC-Absatz steigt 

1994 um über 

zwölf Prozent 
l''riuiiiiigliiiin (d|ia) - Mltl-I 

wird der well welle Absatz von 
Personal Computern (PC) um 
11!,-1 Prozent auf 'lO.rr/ Millio- 
nen l'',inheil('n Stelgen. 1 )les hat 
jetzt die US Marktfor.schiings- 
firma International Data Corp 
prognostiziert. ItlllH wurde ein 
Verkaul'sanstieg um 111,11 Pro- 
zent auf:ilt,l Millionen PC ver- 
bucht. IBM blieb Hill.') mit ei- 
nem Cicsamtabsalz von 4,') 
(IIIIII!: :i,l!) Millionen PC und ei- 
nem Marktanteil von ll!,l! Pro- 
zent der wellwelle Spitzenrei- 
ter. Apple lag mit II,II (2,11) Mil- 
lionen Stück und einem Markt- 
anteil von zehn Prozent auf 
dem zweiten Hang. Compati 
konnte den weltweiten Verkauf 
etwa verdoppeln und verkaufte 
H,()r) (l,r)ti) Millionen Per.soiial 
Computer. Der Comtjaii- 
Marktanteil erreichte ilamit tl,4 
Prozi'iit. IBM brachte 11)1111 al- 
lein im US-Markt 2,075 Millio- 
nen PC unter (plus 50,11 Pro- 
zent). 

schein mit ihren Software|)ro- 
granimen ein lange vernachlH.ssig- 
tes Kind: Die Entwicklung der 
Hardware vi'iiief so dramatisch 
schnell, dall noch heute die Soft- 
ware die Möglichkeiten nicht aus- 
schöpfen kann. 

Die Weiterentwicklung der 
Computer, der Chips und (ler Pro- 
gramme scheint keine (irenzen zu 
kennen. Da alles austauschbar, 
compatibel, .sein muH, wetteifern 
die Softwarefirmen in Kalifornien 
um Image und Unverwech.selbar- 
kelt Dann werden immer hiliifiger 
Pakete angeboten, die alles, was 
di'r Computernutzer sucht - von 
der 'rexlverarbeitung, über Buch- 
fuhrung bis bin zu Tabellen und 
(irafiken - bündeln. Philippe 
Kahn, Boll von Borland Interna- 
tional in Scotts Valley, ist ein Pro- 
moter dieser Ideen. Experten 
schlitzen, dall die Softwaredesi- 
gner auf elni'ii Markt Stollen, der 
noch in die.sem .lahr auf drei Milli- 
arden Dollar an.scliwlllt. 

Um den Informationsflull unbe- 
grenzt zuzulassen, si'tzl Kahn auf 

lliiniburg (AP) -(iehOrt das ver- 
traut'' Ka.scheln beim Umbllittern 
von /eitung.s.seiten bald der Ver- 
gangenheit an? Teilen ErühsKlck- 
.sei und ()raiigensaft den morgend- 
lichen Küchentisch künftig mit 
Maus und Computermonitor statt 
mit einer gedruckten Tageszei- 
tung'.' Kürdi'n (ie.scliliftsführer der 
Haniburg Verlagsge.sellschaft Di- 
gital Collections (DC), Dennis /ie- 
rahn, ist das ,,technisch schon 
heute kein Problem". Ebenso wie 
das Hamburger Unternehmen DI- 
PA bietet DC ab sofort ei'stmals 
eine eleklroni.scbe Version des 
Münchner Nachrichtenmagazins 
,,I''ocus" an. 

Ein .lahr nach .seiner ersten Aus- 
gabe wagt das Magazin aus dem 
Burda-Verlag damit einen vor- 
sichtigen Schritt in ein neues 
Medienzeitalter. Über eine digita- 
le Telefonleitung k(tnnen sich pro- 
fessionelle luul [irivate Computer- 
benut/.er nun in zwei Hamburger 
/entralcoinputer einwühlen, in 
deren Speichereinheiten jeweils 
die aktuellen Seiten sowie alle bis- 
herigen Ausgaben des Nachrich- 
tenmagazins archiviert sind. Wer 
über die entspreclu-nde Compu- 
teranlage und einen gi'ollen Moni- 
tor verfügt, kann nicht nur die 
Texte lesen, sondern sich auch 
durch die Seiten blilttern wie in 
einer gedruckten Ausgabe, 

Bilder und Cirafiken werden da- 
für genauso durchs Telefonnetz 
gejagt wie Buchstaben und Zah- 
len, erlüutert Zierahn. Die Seiten 
werden vor dem Absi-nden von ei- 
nein Kästchen namens Moiiem 
fein Hüuberllch In digitale Infor- 
mationen zerglegt. Beim Empfan- 
gen werden die Zahlenreihen von 
einem anderen Mü<lem wieder zu 
Texten, Bildern und Grafiken zu- 
sammengebaut, die der I^'ser 
dann auf seinem Bildschinn sieht. 

„Ich glaube nicht, dall wir es 
noch erleben werden, daß digitale 
Mwiien gedruckte Zeitungen und 

die ,,Viereinigkeit": Wer immer, 
was immer, wo immer, wann im- 
mer braucht, er .soll es bekommen. 
Borland hat sieh der totalen Ver- 
zahnung von besti'henden und zu 
ei-wartenden Kommunikatiimssy- 
stemen verechrieben. In Vei-wiil- 
tungen und Industrie bekommt 
(tiiippenarbelt - weg vom Indivi- 
duum, vom personal Computing - 
immer größere Bedeutung. 

Bei Üngerman-Bass in Santa 
Clara Ist Hau[)tgeschllftsführer 
Koel Pieper davon überzeugt, daß 
bis lllliri alles vernetzt ist, was 
jetzt als Eax, Telefon und Video 
noch weitgehend nebeneinander 
genutzt wird Alles ist mobil, jeder 
muß von überall her alles k(>nnen. 
Noch i'inmal zum Einkaufen am 
Bildschirm: Noch bevorder Ange- 
stellte in einem Versandhaus den 
TelefonhOrer abnimmt, hat der 
Computer ihm über die Uiiferken- 
nung schon mitgeteilt, wie all und 
wie kreditwürdig der Kunde ist, 
wieviel Geld er schon im Haus«' 
ausgegeben und was er bisher in 
Farbe und (JrOße bestellt hat. 

Zeitschriften völlig vom Markt 
verdrängen", sagt Andreas 
Struck, der das Projekt ,,K()cus- 
Online" bei Burda betreut. ,,Aber 
es ist .schon vorstellbar, daß digi- 
tale Medien den l'rintmedien bald 
genau.soviel Konkurrenz machen 
wie heute das Eern.sehen." 

Kür die Computcrexperten von 
DC und DIPA steckt die Techno- 
logie keineswegs mehr in den Kin- 
deiTichuhen. ,,Schnelle Uechner 
leisten bereits heute viel mehr, als 
es für die elekroni.sche Magazin- 
Au.sgabe nOtig wilre", sagt DC- 
Geschllftsführer Zierahn. Möglich 
sei schon heute, .sogar kU'ine Vide- 
os oder Tonbilnder an die Texte, 
Bilder und Grafiken anzukoppeln. 

Fehlerteufel bei 

WordPerfect kostet 

Kunden auch Geld 
Kschliorn (cld) - Der Eehler- 

teufel hat klüftig in den beiden 
aktuellen Programmvorsionen 
(1.0 von Wordperfects gleichna- 
miger Textverarbeitung für 
DOS- und Windows-Rechner zu- 
geschlagen. Ärger gibt es vor al- 
lem mit der Spelcherplatzver- 
waltung, dem Drucker- und dem 
Konvertierungsprogramm. Die 
deutsche Tochter der US-Soft- 
wareschmiede mit Sitz in Esch- 
born will zwar mit einer In- 
terlnisversion den geplagten An- 
wendern zur Hilfe kommen, 
scheut sich aber nicht, dafür 
ebenfalls die Hand aufzuhalten: 
Hund 40 Mark soll der Kunde für 
jede der beiden Wordperfect- 
Vcrslonen auf den Tisch blättern, 
so Pressesprecherin Birgit Meisel 
auf Anfrage. 

Aus der Support-Abteilung 
des Softwareherstellers ist au- 
ßerdem zu vernehmen, daß die 
bi'iden aktualisierten, deutschen 
O.ü-Varianten nicht vor Mörz des 
Jahres erhältlich sein werden. 

Mit .sogenannten Quicktimc- 
Animationen kOnne man die Lek- 
türe sogar noch gründlich aufpcp 
pen. Das würde so funktionieren, 
daß man mit der Computermaus 
beispielsweise das Bild des berich- 
tenden Hedakteurs anklickt und 
die.ser den Le.ser dann mit seiner 
eigenen Stimnu' begrüßt, so der 
EDV-Spezialist. 

Eine hohe Hürde wird für viele 
private Intere.ssenten sicherlich 
der Preis des elektroni.schen Ma- 
gazins sein. Professionelle An- 
weiuler müssen 1200 oder KlftU 
Mark für ein spezielles Computer- 
lirogramm zahlen. Eür jede Tele- 
fonverbindung sind je nach An- 
bieter zwi.schen vier und 4,(15 
Mark für liie Verbindung zum 
Zentralcomputer füllig. Dazu 
kommen Verbindungsgebühr-.'n 
zwischen 00 Pfennig und 1,1)8 
Mark pro Minute. (.)bendrein ko- 
stet das Anschauen ganzer Seiten 
im Original pro Blatt zwischen 
zwei unii drei Mark. Wer sich nur 
auf die Texte beschränkt, kommt 
etwas billiger weg, Das Lesen ei- 
nes ganzen Heftes würde damit 
schnell 250 Mark und mehr ko- 
sten, 

„Wir rechnen vorerst nicht mll 
einer großen Verbreitung", räumt 
Zierahn ein, Zielgruppe seien zu- 
nächst die Chef^redakteure der 
Konkunvnz-Magazine oder TV- 
Nachrichten-Hedaktionen, Für 
private Computerbesitzer könnte 
das Projekt aber bald interessant 
werden, DIPA bietet die Software 
für private Benutzer schon jetz' 
für 100 Mark an. DC plant für 
Mitte 11)94 einen Zugang zum 
Großrecimer über eine 0190- 
Nummer der Telekom. ,,Wie 
konnten dann eine abgespeckte 
Version unserer Software kosten- 
los abgeben und alle Verbin- 
dungsgebühri'n würden über ei- 
nen Zeittakt von beispielsweise 
3,12 Mark pro Minute abgegol- 
ten", .sagt Zierahn. 

Einen e4-blt-Mlkroprozesaor auf einem einzigen Chip atellte die US-Firma 
Intel eratmala 19B8 vor. Die neue Generation von MIkroprozeaaoren lat In- 
zwlachen zu einem begehrten Olebeagut geworden. Foto: dpa 
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Trotz guter Leistung gab's eine Mit der Rückrunde kann man 

Niederlage beim Spitzenreiter bisher recht zufrieden sein 

SCHLECKER 
Quanto 
Ultra 750 ml 
Nachfüllpackung 

Somat Supra 
1.1 kg 
Somat Supra Tabs 
40 Stück Je 
Hoffmann's 
Gardlnenwasch- 
pulver ^oj 

Palmoiive 
Geschlrr- 
SPÜlfflittBl 
21 

, int |0 

Vollkorn- 
früchte 

200 g je 

KIMMX 

ISOw 

10 

CONTACT rian-CtWTM 

Protelix 
Hafipulver 
Haficreme loin 

o.b. 
Tampons 
normal 64-er 

Ultra/ 
Doppel- 
herz 
Ginseng 
Plus 
500 ml 

ab sofort billiger: 

I 

U ^Haarspray ^ gg 

Bebe Creme 
150 ml 

Bebe Pflegelotion 
400 ml 

Efasit Fußbad 
400 g 
Efasit Fußbalsam 
75 ml je 

Große 

vom 28.2. bis 9.4. 
Farbbild 
13x16 vom Kleinbild Negativ 
Farbbim 
13x16 vom gerahmten 
Kleinbild Dia 

Wlikinson 
Contacl 
10 er Klingen 
DuplO II 
10 er Klingen 
je 

Fotoaktion 

-.59 

-.69 

AS Doppelkeksrolle soog 

m 
Suchard 
Express 
000g ~ 

(uSZulZihnbüritifl 
I Indicator 35 / 40 Je 

Signal / 
Mentadent 
Zahncrsme75mije 1 

Sllllouettis Ultn Plus 
144f,12-9r, 
10^1» Jl 

Fa 
Duschbad 
250 ml 
Fa 
Deo-Spray 
150 ml je 

Felix 
Lecker- 
bissen 
425 ml je 

Vidal 
Sassoon 
Wash&B« 
200 ml je 

Niemand in Deutschland verkauft soviel (In DM!I DROGERIE - Artikel wie SCHLECKER 

SGE-Rosen'o siegte beim Tabellendritten Nieder-Ramstadt 4:2 
l.iiiiKt'n (iipp) - I )cr i'i sti' Spirl- 

IHH (It'i lliv.ii kshuii (im 
ni'iii'n .liihr briu htc fur clii' KiiU- 
biilliT des KC Liin^'n lui'tit (1im\ 
l^cwilnsctitcii Kifoln Heim 'l'ii- 
iH-llcnfiihici VViMskiifhcn imiri' 
lnK dir VViM iici -Triippi' mil (I 1 
(O H), obwohl dn- KCI. Iii drr An- 
fiitiKsphiisi' mit tcchnischiT Kl 
r.csst' und kluK''r Hmimmiflri- 
luriK Im Milti'lfi'itl /.ii iitici/ciiHi'H 
wiidlc AlIntliMKs waicn die 
.,CUil)"-Akli'iiit' lim HcKiicn- 
st'hc I Stiiifrmiin zuniiMst mit 
ihrem I.iitiMii am Kndtv IliiTin/i- 
«!• i'chtc I.nnKi'iirr Spitze, TorjU- 
«cr Stcfiin Seit)el, hatte dort mit 
Weiskiri'liens Kapitiln Haliier 
l'hihpp -ihn kennt man noch aii.s 
l'.Kelsbacher ()l)erllKazoiten- ei- 
nen harten und iinerliitthehen 
liewaeher, der die ,,Neun" vom 
KCI, nicht zur Kntfaltunn kom- 
men lled. I,annener Torehaneen 
bheben in di'r eisten I Iillfte somit 
Mangelware Nacli dem Seiten- 

weelisel ''N immerhin drei 
MiiMlielikeiten durch Uwe (iroh- 
mann, Hjorn Meyertiofer und 
Stefan Seibel zu vermelden, die 
jedoch nicht zum erhofften Tor- 
erfolg fiihrten 

Anders der l'abellenfilhrer 
Die erste Torchance der KodKau- 
er nutzte Oliver l^iiell in der IS 
Mimitezuin I () Kin Qui'rpall von 
Hernd Schrimpf hel)elte die l.an- 
Kcner Abwelu' komplett aus und 
(ler Mittelstürmer der S|)VHK 
ilrUckte den Hall probleir'os 
Uber die Linie. Nur zwei Minuten 
später verlendi'lten die I.anKener 
den Hall im Mitlelfeld, Andreas 
Kappermann (auch er spielte 
schon fiir die .S(! Knelsbach) 
schickte Patrick Ilnll auf die Hei- 
se, (loch der le^te sich den Hall zu 
weit vor, so dall KCI.-Keeper 
Schlapp retten konnte /weimal 
muliie Schlapp im ersti-n Ab- 
schnitt dennoch hinter sich 
fen: (Ji'Ken Schrimpf (HO.) und 

Andreas (40.) war liiinftens Tor- 
wart ohne l'hiince Den vierten 
Treffer der SpvHjj besorgte er- 
neut HerntI Schrimpf, auch ein 
ehemaliHer K-Kelsbacher, mit sei- 
ni m afv Saisontor in di-r tltl Mi- 
nute 

Ff I.aiiKiMi; Schlapp; l'ie- 
trowski, I.enkner, Hockstcin, Ak- 
kermann, Mauer, Härtel, Meyer- 
luUer, Seibel, Sommerfeld, Mar- 
kus (irohmann (Kolodziej, Uwe 
(irohmann) 

Krfreulich war daKCKcn ilie 
Leistung der LaiiKcner Heservc 
Mit tl:l gewann die ,,/weite" am 
Weiskircher HUrgcrhaus; der 
Sie>< war auch in dieser Hohe 
verdient. Kilr den KC'L trafen 
JUrK Fischer (H), Marc Stcitz (H) 
und Andreas Chrysanthos. 

FC linngon II: Lehmann; Kau- 
er, Schmidt, Nemec, .lentsch, 
Ciielor, Steltz, Khrlich, Kischcr, 
Chrysanthos, Michalec (Krahn, 
Verleih) 

F.Kolsbiirli (leo) - Hie Heserve di-r 
SO KKclsbach (Hezirklina Uarm- 
stadt West) gewann ihr Punkt- 
spiel beim Tabellen(bitlen TSV 
Nieder-Uamstadt mit -t;:! (2.0) 
Sie erreichte damit in der Hiick- 
ninde bisher 7 1 /ahler und 
kämpft sich langsam ans Mittel- 
feld heran. In der Tnbellc ran- 
Kieri-n ilie Haumerl Sclultzlinne 
mit H:20 Punkten weiterhin vier 
Punkte vor dem Vorletzten SV 07 
Nauheim (2:0 i^VS (iries- 
heim). 

In NI(-der Kamstadt b(*len die 
KKelsbacher, die auf den leicht 
ange.schlaKcnen Half Ilölzke ver- 
zichten muUten, eine (^ute I.ei- 
stiiiiK, Keriet<>n nie in VerlcKen- 
helt. Mit einem Doppelschla« in 
der IT), und III. Minute stellten 
die Ollste die Weichen früh auf 
Sieg. Zunllchst köpfte Markus 
Hittardt eine Uonora-Klanke zum 
1:0 ein, dann war Sascha Inerle 

zur .Stelle, drilckle iMntMi Hilck- 
paU von Hof-ora zum 2 II Uber die 
Torlinie Ks war bereits der zehn- 
te Saisontreffer für Inerle in der 
,,/weiten" 

Heil dritten Knelsbachi'r Tref- 
fer markierle l)ranan Heljic in 
der r>,'i Minute, als er nach nehin- 
Kcnem Konter ult-ich drei Oef^en- 
spieler aussteifjen bell und zum 
HO einscholl. In der Kolnezeit 
vergaben die Ciiiste wiMteri- Toi- 
mbulichkeiten und H'''""'''" "i 
der Schluliiihase nochniids leicht 
ms Wanken, als die Ciaslf^eber in 
der 711 und IKi Minute auf 2:H 
verkürzten In der Nachspielzeit 
l)rachte Sebastian HoHora nach 
einem Konter mil dem ■1:2 den 
Knelsbaclier Sien endnilltiK unter 
Dach und Kach 

l'nler den Au^en von Trainer 
llerbi-rt Schrtty und Manager 
Klaus I.eonhardt Hallen sich dio 
SCJK-Akteure keine HlOßp, ge- 
wannen verdient lieide Punkte. 
Dra^an Heljic bot nach seiner 
Leistenoperation ein zufrieden- 
stellendes Comeback, dürfte sich 
schnell wieder in die OberllKaelf 
hineinspielen. Hei Sebastian Ro- 
Kora wechselten dagegen Licht 
und Schatten ab. Am eindeutig- 
sten für höhere Aufgaben emp- 
fahl sich Markus SIttardt, der an 
diesem Tag stärkster Kgelsbu- 
cher war. 

S(i KKrlshiirh II: Olasenhardt; 
Seitel, Kern, SIttardt, II. Schnei- 
der (ab HO. Axt), Uletlnovic, Hel- 
jic, Vukelic, Mihale, Inerle, Ro- 
gora 

BKliUsllga Daimstailt Wast Kralsllga A OHaiAaiili Was! 

Mit solch einer Leistung 

wird man nicht Meister 
SSG Langen gegen TSG Neu-Isenburg 1:1 

Emir Humtaheim - SKV Weilenlidt 
TSV NiwteiRumslsdl - SG Egelilach II 
RW DamsUdt - GW DstmsUdt 
SSO Datmsladl - SV Klein Qaiau 
SKV Bultelbom ■ SO Artieiljen 
SV ErilMuun - SO Modau 
SV Nauheim - SV Sl Slephan 

Luiikcii )le) - Knap[) an einer 
HIamage schrammte die Spitzen- 
elf Im i leimspiel gegen den Ta- 
bellenletzten aus Neu-Isenburg 
vorbei. Die Isenburger Klf domi- 
nierte im der ersten Viertelstun- 
de und ging mit einem direkten 
Kreistoll in der Hl. Minute durch 
Kck sogar in KUhrimg. Danach 
lieferte die TSO eine Abwehr- 
schlacht, in der nur noch Peter 
Strohal In der IM, Minute den 
Ausgleich schaffte. 

Langen tat sich gegen die spie- 
lerisch unterlegenen TSCJ-ler un- 

erwartet schwer und gehört mit 
einer solchen Leistung nicht zum 
engeren Kreis der Melster- 
schaftsasplra nten. 

SSO Langen: Schwitzke; Henz, 
Oolletz, Kurtz, P. Strohal, Sei- 
büchler, Ktemadalsoltani, Doh- 
men, Hugk, Cyrys, Hiuk (vStern- 
helmer, Salihefeiuiic) TS(; Neu- 
Isenburg: Soysal, Keyand, Hek- 
ker, Reichow, Kickelscherer, 
Haas, Schilfer, Pichelmann, 
KnOll, Ciehring, Kck (/adravec, 
Käfer) Reserven: H: 1 

1 Einli Russelsheim 
2 SOAitwiigen 
3 SO Modau 
4 SV Sl Sleplun 
6 TSVNiodei Ramsladl 
e SSODamisladl 
7 RWDatnuladl 
B SV Ellhausen 
9 SKVBulielioin 

10 SVKIeinGeiau 
11 GWOaimsladi 
12 SO Egelsbach II 
13 SV Nauheim 
14 SKVWeileialadl 

21 
24 
22 
42 
11 
20 
20 

40 23 23 Ii 
29 17 21 13 
33 27 21 13 
32 27 21 13 
40 30 20 14 
3020 191S 
4 7 34 1 8 1 6 
29 27 18 16 
2926 17 17 
28 34 1 7 1 7 
21 38 14 20 
26 53 14 20 
24 31 1024 
14 35 5 29 

SO Dteüenbach - TO Sprendlmgen 
SSO Langen - TSQ Neu lseiiburg 
SC Slemberg — SC Buchschlag 
Helas OHenbach - HolWetI) Odenbach 
DJK Eiche ONenbach — FT Otwrad 
Sp Neu'lienbuig II — SV Dieieiclienhan 
SkO Sprendl«igen - VIB OHetibacti 

1 SO Dwltenbadi 
2 SSO Langen 
3 FT Oberad 
4 SVDreiechenhaln 
5 SC Sieinbeig 
6 TüiV DieUenbach 
7 Hellas Odenbach 
8 SC Buchschlag 
9 TGSpieiidlingen 

10 Rol WeißOflenbacli 
11 VIB Odenbach 
12 DJK Eiche Odenbach 
13 Sp Neu lsenbuigll 
14 SKO Sprendlingen 
15 TSONeu'lsenbuig 

Am ntchitan Sonnt«a (13. M«rz, IS 
Utir) iplaitn: SQ Egolsbach II ■ Einiractil 
Ftüsselshelm, SG Modau - SV Nauheim, 
SV Klein-Qerau • SV Erzhauson, SQ Ar- 
heilgen ■ DJK/SSQ Darmsiadi, Qrün-Welß 
Darmsiadl ■ SKV Bütlelborn, SV Sl Slo- 
phan ■ TSV Nieder-Ramaiadl, SV Weiter- 
Stadl - Roi-Woiß Darmsiadl 

30 
11 
11 
53 
22 
11 
23 

2711 24 10 
37:2« 22 12 
33 25 21 13 
332« 2113 
32 2« 2113 
2719 1913 
46 34 19 15 
2724 19 15 
32 33 18 16 
41:38 161« 
3537 1519 
2731 15 19 
35:48 10 22 
2242 7:27 
20:52 5 27 
Mira, 15 Am nXchttan Sonntag (13. 

Uhr) tpl«l*n: Rot-Weiß Ottenbach - DJK 
Elche Ottenbach, SC Buchschlag - Hellas 
OHonbach, VIB Ottenbach • SC Stelnberg, 
TSQ Neu-Isenburg ■ SKQ Sprendlingen, 
TQ Sprendlingen - SSQ Langen, SV Drelel- 
chenhaln - Türligücü Diolienbach, FT 
Oberrad - Spvgg. Neu-Isenburg II. Spiel- 
Irei: SQ Dielzonbach. 

QroO« Frtud« btl dtr 880. Zaiyko Bluk springt an P«t«r 8trohal hoch, dar 
Btrada dan 1:1 Auaglalch arzlalt hatta. Foto Weinert 

Folo: Welnori Verblaaan kitmpft Michael Dohmen (m) um den Ball. 

( 
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Ani*ig« 

Wetter setzt dem 

Auge zu 

Besonders in der kalten Jahreszeit kommt es 
häufig zu Reizungen und Entzündungen 

Et gibt viele Faktoren, die dem wichtigsten Sinneioigan dei 
Menichen, dem Auge, immer wieder aufe neue zusetzen: Tabak- 
rauch, gechlortes Wasser, schlecht vertrMgllche Kosmellka, zu- 
viel Fernsehen, die lalsche Brille. Im SpMtherbst und besonders 
Im Winter kommt noch einiges hinzu. Scharfer Wind und 
beißende KHIte reizen die Sehorgane und führen nicht selten zur 
weit verbreiteten Bindehautentzündung. Die hohen Tempera- 
turunterschiede zwischen geheizten RMumen und der Freiluft tra 
gen das Ihre zur BeeintrAchtigung bei. 20 Grad plus im Haus, viel- 
leicht 5 Grad minus vor der Tür - diesen „Temperatursturz" muß 
das Auge erst einmal verkraften, von einer Sekunde auf die an- 
dere. 

Anzeige 

• Jeder wein, wi* man Lippen und Heut pflegt, «bar wl« schützt m»n dl* noch viel •mpflndilcheren 
Augen? DI* Verwendung von Augentropfen mit dem Wirkstoff Berberin Kenn auch zur Vorbeugung ratsam 
aein. Reizungen und Entzündungen können so vermieden weiden. 

• Brrrr..,l Dur Schritt vor die Hnuatür iat in der kalten Jahreszeit nicht 
Reiten ein Schock - und den bekommt auch das Auge zu spüren. 

Auch dir liclirlili'stc Win 
lcrs|)iii liii'l, (Ins .Skifiihn'ii, 
lilI'Hl III lili'scr Hivirhiiiin itiir 
Hisikcii Mit ilrr (iiiiKlcl iiiirr 
ilrni 1 .ift m'iil 's wiililfjrniiit inif 
du' iidli', .striiiilciKici' SiiniK'ii 
si'iirlM lenkt Diii'li wir iniili 
wimII, kiinn (iic.sc VViltrnmu im 
llocIiHi'liirt^c im Nu um.scViiii 
«rn i'idt/.lli h wriit ein .si iiai 
frr Wind, fciiislc Si hiii'ckri 
sliillc wirix'lii Hilf, hcIiimhi'II 
ms Aiiuc Alivvi'lirn'iiklioii 
I'iT .Skifiilircr rcilil sich dir 
AilHrn Diiniil ist (Irr risli' 
Scliiill /IM- UmdrlKiiiIrnlziin 
dun»; 

All dir.srii iirrititiaclilinrn 
(Im Kiiklorrii .steht mdii jr- 
(Idcli niclil iiilflds K<'Krnilliei' 
(leKeii .iiiekeii, Itreiiiien und 
KolmiH des Alices, dir ..kiiissi- 
schrii" HrKirilrrsrhrilulUMrll 
(irr UmdrlKiiitriil/.ilndimK, 
iiiit sirii .seit laii^rm (Irr Wirl<- 
stdff HrrlirriM aus der iirriir 
rit/r (Saiiri'dorn) lirwülirt 
Die l'flaii/e is! Iiereits .seit 
,Ialiiiiim(lerteM ein fester He 
standteil (Irr Volksiieilkimde 

Diirrii die niiideriie Herlie 
ril-Koi schling ist es monlicli 
ürwdrdrn, drii Wirkstoff lier- 
denn in l''drm vim Aiineiitmii 
frii iimziiset/en, dir in den 
meisten l'';illeii Aiiliilfe der He 
srlnverden iiri Hmdrliiiiit 
riit/ündiiiin srhaffrn Iljesr 
'i'ropfrn Kd>l es in jirakti.si'lien 
K i n m II I - Dds is - Ite iia 11 ern 
(Oiilitidlen), die den Vorteil 
iianeii. dnli man sir platzspa- 
rend jederzeit mich beim 
.Sport iiei sieh träum kann 
AulJrrdem verwendet man nur 
so vii'i von dem I'raparat. wie 
man tat.sileiilich liraiirlil. lind: 
Die in umweltfreundlichem 
Pdlyeliiylen enif^escliweiUten 

'lYopfen sind viel iaiiHer liall 
iiiir als im I^MascIichen 

Information und Rat zur 
HemitzimH eines .solehrn 
rraparatrs lirkonmit man 
heim Apotheker Halten die 
Heschwerden langer an, sollte 
aller auf jeden Kall ein Kach 
arzt aiifKe.'iiicht werden 

• Schmerzende Augen durch 
stSndige starke Anstrengung 
(Uhren zu rascher Ermüdung und 
nachlassender Leistung. 

Augentropfen 
richtig anwenden: 
Die Handhabung von 

Kin-Dosis-Opiitiolen Der 
obrrr, iieschriftete Teil 
wird aliHedrebt und ein 
'l'ropfen diireli leichten 
Druck auf den Kiillkorpor 
in den unte- 
rm »mdr- 
h a u I s a c k 
des Au^es 
einHelrliii- 
felt. 

Wirksamkeit 
eindeutig 

nachgewiesen 

Berberin Im 
wissenschaftlichen Test 

Die Wirksamkeit von Urr- 
brrin liri Coniuiictivitis sim- 
plrx (nichtchronische Hin- 
dchautentziindunK) wurde 
unter anderem in folgendem 
Test uberpnlft Uil l'erso- 
nen, die unter der Hinde- 
haiitentzundunH litten, lie- 
kamrn rin Priiparat mit dem 
Wirkstoff Mernerin Hei ,'i8 
Prozent der Testteilnehmer 
verschwanden sämtliche 
Symptome, eine rrhelilichr 
Hr.sseninK drr subjektiven 
He.schwerden war bei Uli 
Prozent zu verzeichnen 
Ii Prozent iilieben uniieein- 
fliilit Die durchschnittliche 
Testdauer 14 Ta^e 

In der AuKrnheilkunde 
iiat der Wirkstoff Hrrtierin 
millleiweilr einen festen 
Platz erhalten Die moderne 
A r z n e i m 111 e 1 f (I r s c lui n H 
ureift Kern auf natürliche 
Wirkstoffe zurück, die, rnt- 
.sprrchend aufbereitet und 
dosiert, Schmerzen lindern 
und Krkrankun>;en beseili- 
«en In der Augenheilkunde 
kam man mit dem Wirkstoff 
Heriierin zu einem hilf- 
reichen Kor.sclnmgsernelinis. 

Die Selbstbehandlunt; 
ner ErkrankunH am Aiiue 
sollte mit iliilJrrster Vorsicnt 
orfdlHen; bes.ser ist es, den 
Arzt oder Apotheker um Hat 
und Hilfe zu fragen. 

Der hcxhamr Effekt 
dm Wirk.iloffa Rrr- 
hrriri aim drr 

rjlir hci fiindrhaiitriinun- 
(iiini)fn den Auqcs ixt 
wissrnschaflltch eindeutig 
naehqeirieseii Aueh in der 
Volksheilkutide spielen 
Kxtrnkte aus dieser 
POnnze seit jeher ('iric be- 
deutende Holle Venrendet 
werden in der Heilkunde 
die im Frühjahr und Herbst 
fiesaninielten Wuneln oder 
he Wurzelrinde und die 
seharlnehniten, essigsau- 
ren Heeren, die im Septem- 
ber erntereif sind 

• /)ii' W'urzelrinde fin- 
det Anwendung bei l.eber- 

Die Berberitze - 
eine aitbewährte 

Heilpfianze 

leiden, (iallensteinen und 
(ielbsueht, bei Nierenkoli- 
ken soine bei Ihirehfnilen 
und Verstopfunfi, ferner als 
harntreibendes und blut- 
reinigendes Mittel 

• Ihis Abkoehen der 
Wurzel dient bei Leberlei- 
den :ur /■\iirc3i4n.p der Gal- 
lensekretion, die Callcnab- 
sonderung soll durch das 
Herberin der Pflanze ange- 
regt werden. Besonders bei 
Magen-, Milz- und Nieren- 
leiden wird das Abkochen 
der Heeren und Hlatter 
empfohlen Herberit:ene.v- 
trakt eignet sich auch als 
Mittel gegen Appetitlosig- 
keit. 

• Zusammen mit dem 
hohen Vitamin-C-(lehalt 
wird die fiebersenkende 
Wirkung zur Hehandlung 
rori Erkältungen genutzt. 
Außerdem venrendet man 
den Sud aus zwei Teelöf- 
feln E.vtrakt auf cini' Tasse 
H'o.sxcr zur Spülung bei 
Zahnfleisch- und Mund- 
s chlei (II h n «f e n 11 ü n dün- 
gen. Durch die Gerbstoffe 
werden die Schleimhäute 
widerstandsfähiger, und 
entzündliche Erscheinun- 
gen klingen erheblich 
schneller ah. 
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Anna Heß 

Uol). Löfflor 
*!». 7. I!M!» t 7. :J. J 

Knillivh Imsl Pii ührt wiituhn, 
tniinrhc hmicti, .sc/iucrco Sliitulfti, 
iiiiitichfii Tiifi iinil miiiwlw Nacht, 
hii.-il Pii ii) Scliiut'iv.vn 
Nun .^chliifv sanft, Hii faules Uoiv. 

Wif lU'hiiH'ti Abschiod von iiu'inof 
Hohen Muttor, Sfliwli'^ormuttof 
und Oiiiit 

In stillor 'ri-mtiT: 
llvinz und IVIdiiika lleü 
mit Andreas und Anita 

liliU^ri Liiiif^cn, lindoir-Hffit.si'lu'id-SlfalJo 20 

Die Bccfdiffiinf; findi't am Ktvilaf;, diMii 11. Miltv, 19i)4, utn 10.15 lllir 
aul' dem I,anj{t>n('f Friodhdf statt. 

Kin orfülltcs Lebon ist /u Ende. 

Christof Lang 

♦30. (5.1 »11 +«.:$. 1991 

In stiller Trauer: 
Fiiniilie Walter Lang 
Kaniilii* Kurt Lang 

und alle Angehöritien 

tj;<22r) Landen, FeldstralJe 47 

Die Beerdigung findet atn Dienstag, dem 8. März 1994, 
um 10.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

'j. R: 
Dach- 

Neu- ♦ Unxtockungen 
Jürgen Rinker 

Bedn^ngsgesellschaft mbH Noidsiraße 42. 63450 Hanau 
Retaren^en in Ihrer Nachbarschati 

Erbitte KontaHtaufnahme unter Telefon Wixhausen 06t50/8 t9 70 

Nach einem erfüllten Leben entschlief 
am S. März 1994 mein lieber Mann, 
Vater, Schwiegervater und Großvater 

Adam Steitz 

*12.12.1904 t 05. 03. 1994 

In stiller Trauer: 
Luise Steitz geb. Helfmann 
Dieter Steitz 
Heilwig Steitz geb. Kundrat 
Nicole Steitz 
Annette Steitz 

63225 Langen, Obergasse 14 
Die Beerdigung findet am 10. März 1994 um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Wir nehmen Abschied von 

Katharina 

Herth 

* 10. 9. 1909 t 6. 3. 1994 

Die Angehörigen 

Altenbetreuung in Langen 
Für die Betreuung meiner El- 
tern suche Ich täglich für ca. 3 
Stunden eine Hilfe. Für nähere 
Auskünfte rufen Sie bitte Tel. 
06103/2 11 84 ab 14 Uhr an. 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
DIantI - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir r«mt0«n für S<« 
• Kar)aie Rohr- und Slichleitungert • WC Bad. Dusche. Küche • Dauhnnnan Modarn« Kanalliamcta« 
• Tag und Nachl. Sor>n- und Faiariag • Von namhatlan Archtiaklan empfohlen 
Tel. 06102/37412 F» Oil 02/11101 um Nau-lMdburi 

> Zeitungsleser wissen mehr! <1 

VERKAUF Varkaul Reparatur u. nrArr Infthiungnahme 

Elbe-Obst Hummelsiep 
21723 HoHorn 

Fnsche ausdeutschen Landen 
I. II kf OM MHrtirto« Mm wnM ijjt cuir^iwn. 
 IlM  
MoMCM IlM MnMiiKI.1 ■«1^l^lllill «J1 - MifMMiari 
MMÖMÖSaiiMlHlMkoMiaL lUkl lUI VariiMt vom Lkw, wn Doiwwntag, 10. Min 1M4 14.M Langen, Slwlthall« 15.30 ee»ratMch, Barlliwr Platz 1».00 L«nu«n, Bahnhof 19.00 Langan, »Qdl. Blngatr. Priodhol 

MIITIIIIieilC 

Gesucht 
für Mercedes 200 

Einzel-Garage 
bis 100 m Entfernung zum 

Drelelch-Hotel, Langen, 
Frankfurter Straße, Telefon 
06103 / 2 99 15 ab 20 Uhr 

DESIGN 

STÜCKE 

ArtIVbde ist das ausgezeichnete 
Möbel-Design-System von 
Parador. Dir Vorteil - optimal 
aufeinander abgestimmte Möbel- 
bauteile schaffen Freiräume zur 
individuellen Wohnraumge- 
staltung. Vom Einzelstück bis 
zur Komplettlösung. Fragen Sie 
Ihren Fachberater im Parador 
Ideen-Studio. 

T 

• 

Iii! - . 

blAM/kblaH 

OTTO 

SCHNEIDEB 

RalffelsenstraOe S 
63303 Drelelch-Götzenhain 
Tel 06103/80 08-0. Fax 80 08-70 
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^beitsmarkt für Teilzeitkräfte 

ist nach wie vor sehr schwierig 

Fast 2 500 Arbeitslose im Bereich des Arbeitsamtes Langen 
I.nnfsrn Wahrend im Monat 

,Innuar dio Arboitslo.sigkcit krüf- 
tin anHostii'Hi'n ist. i-rhohtc sich 
im Koliruar (Iii- Zahl dcM' Arbrits- 
loson lediglich um (!!• IVrsoniMV 
Am Monatsi-ndo wurdon bei diT 
ArbiMtsamtsdionststi'llo I.annon 
1 449 ai'hcitlsose Miinncr (plus 
,')7) und 1 041 arbeitslose Krauen 
(plus /Wölf) >{ezählt, 

Bei einer (lesamtzahl von 2 490 
Arbeitslosen verschlechterte sich 
die Arbeilslosen()Uote binnen 
Monatsfrist von 6,.i Prozent auf 
(i,6 Prozent. Ein Vergleich zum 
Vorjahrosmonat zeif^t, daß sich 
derzeit die Arbeilslosi^keit auf 
einem deutlich höheren Niveau 
befindet. Im Kebruar 1993 la^ die 
Arbeilslosen()Uole noch bei 4.9 
Prozent. Damals gab es (i7H Ar- 
beitslose weniger. 

Im Laufe des Monats Februar 

meldeten sich 11,51 Personen neu 
eurboitslos. 20,') vön ihnen waren 
unmittelbar zuvor nicht er- 
werbstiitin. 2fi kamen aus be- 
trieblicher Ausbildung. Bei den 
übrigen Freisetzungen konnten 
nach Wirtschaftszweigen be- 
trachtet keine Schwei-jiiinkte 
festgt\stelll werden 

Unverändert schwierig ist der 
Arbeit.smarkt für Teilzeitbe- 
schäftigungen. Insgesamt 1112 
Arbeitslose suchen derzeit einen 
Teilzeitarbeitsplatz. 

Die Zahl der arbeitslosen 
Schwerbehinderten retluzierte 
sich um drei auf KH, Um 14 auf 
594 ist die Arbeitslosigkeit bei 
den ausliindischen Arbeitneh- 
mern angestiegen. Ihr Anteil an 
der Gesamtarbeitslosigkeit liegt 
nunmehr bei 2H.9 Prozent. Unter 
20 .lahre alt waren 70 Arbeitslo- 

Zweites Gymnasium 

löst keine Probleme 
Reichwein-Schule bietet Alternative 

I.anRcn — Mit Krslauni'n 
und Befremden haben die Ge- 
■samtkonforenz und die Schul- 
leitung der Adolf-Reichwein- 
Schule die Forderung der Ar- 
Ijeitsgeineinschaft christlich- 
flemokratischer Lehrer 
(A('DL) zur Kenntnis genom- 
men, in Langi-n neben der 
Dreieichschule ein zweites 
Gymnasium einrichten zu 
wollen. 

Die ACDL zeige sich über 
die schulischem Gegebenhei- 
ten und Probleme in Langen 
schlecht informiert. Kin zwei- 
tes Gymnasium löse die Lan- 
gener Schulprobleme im Mit- 
telstufenbereich nicht. Sie 
könnten vielmehr dadurch ge- 
löst werden, daß der Adolf- 
Heichwein-Schule die Mög- 
lichkeit eingeräumt wercle, 
nach der fünften und sechsten 
Klasse ihrer Förderstufe ge- 
trennte Bildungsgänge für 
Hauptschüler, Healschüler 
und Gvmnasialschüler ab 

zu Klas.se sieben anbieten 
können. 

In diesem Zusammenhang 
wird daran erinnert, daß die 
Adolf-Heichwoin-Schule seit 
fünf ,lHhren die Einrichtung 
eines gymnasialen Zweigs 
fordert. Auch Kitern wün- 
schen die.ses Modell. Es entla- 
ste die Albert-Ein.stein-Schu- 
le und die Dreieichschule. Ein 
solches Modell heiße zwar 
auch CJesamtschule (schul- 
form bezogene Gesamtschule), 
es sei aber '.'hrlich, denn es er- 
fülle die Koalitionsvereinba- 
rungen zwischen SPD und 
CDLJ: bedarfsgerechter 
Schulausbau und Errichtung 
eines zusätzlichen gymnasia- 
len Bildungsgangs in Langen. 

Die ACDL sollte ihre einsei- 
tige Bewertung der Schulent- 
wicklung in der Stadt Langen 
anhand von Fakten neu über- 
prüfen, heißt es in der Pres- 
seerklärung des Kolegiums 
der Adolf-Reichwein-Schule. 

se, l.'i mehr als im Vormonat. 
Der Bedarf an Arbeitskräften 

ist weiterhin rückläufig. Zum 
Monatsschhiß lagen der Arbeits- 
amtsdienstslelle Langen noch 
27H offene Stellen vor, 15 weni- 
ger als im Vormonat. 

Während in den vergangenen 
,lahrcn der Fachkräftebedarf der 
Metall- und Elektroindustrie 
nicht annähernd gedeckt werden 
konnte, liegen derzeit vcm iliesen 
Branchen kaum Personalanfor- 
derungen vor. Selbst für Maschi- 
nenschlosser, Dreher, Fräser, 
Blechschlo.sser und Elektroniker 
gibt es zur Zeit nur vereinzelte 
Arbeitsangebote. Beschäfti- 
gungsmöglichkeiten bieten nach 
wie vor das Handwerk, der Han- 
del und das Dienstleistungsge- 
werbe, Kaufleute und Bürofach- 
kräfte haben, sofem sie über 
Spezialkenntnisse und einschlä- 
gige Berufserfahrung verfügen, 
noch gute Vermittlungschancen, 
Im Laufe des Monats P\>bruar 
konnten 49 Arbeit.suchende in 
unbefristete Arbeitsverhältnisse 
\'erniittelt werden. 

Noch drei Wochen bis Ostern. Die Osterglocken In den Gärten läuten schon, und In den einschlä- 
gigen Geschäften türmen sich bereits seit einiger Zelt die österlichen Süßigkeiten. Foio n 

Immer mehr Hausmüll im Gelben Sack 

Regenschirme, Windeln und Gummistiefel gehören in die graue Tbnne 
Langen — Gelbe Säcke untl 

Container werden in jüngster 
Zeit offenbar zunehmend als 
Hausmülltonnen mißbraucht. 
Nach Angaben der Abfallbera- 
tung der Stadt Langen finden 
sich beim Sortieren immer öfter 
Gegenstände, die zum Hausmüll 
gehören und damit in die graue 
Tonne. ,,Ganz gleich, ob die 
Gründe für diese Verwechslun- 
gen im nachlassenden Sortierei- 
fer oder in einer wachsenden Un- 
sicherheit, was eigentlich wohin 
gehört, liegen — ärgerlich ist die 
Zweckentfremdung schon", 
heißt es in einer Mitteilung der 
Abfallberatung. 

Hinzu kommt der Kostenfak- 
tor, Denn für Sammlung, Sortie- 
rung und Verwertung der Ver- 
packungen wird durch den grü- 
nen Punkt beim Kauf der Ware 
bezahlt. Deshalb sollte das Grü- 

ne-Punkt-System auf jeden Fall 
genutzt werden, ohne dabei je- 
doch durch fal.sches Sortieren ei- 
ne unnötige Verteuerung des Sy- 
stems zu bewirken. 

In den Gelben Sack oder in den 
Gelben Container gehören Alu- 
Schalen, Alu-Deckel und Alu- 
Folien, Verbundstoffe (Geträn- 
ke- und Milchkartons, Vakuum- 
verpackungen), Kunststoffe (Fo- 
lien, Tragetaschen, Flaschen von 
Spül-, Wasch- und Körperpfle- 
gemitteln, Becher von Milchpro- 
dukten und Margarine) sowie 
Schaumstoffe (Obst- und Gemü- 
se.schalen) und Styropor. Nichts 
zu suchen haben im Gelben Sack 
Regenschirme, Windeln, Ein- 
wegspritzen, Gummistiefel, Vor- 
hänge und ähnliches. 

Für Glasbehältnisse wie Fla- 
schen, Konservengläser oder 

Glä.ser aus dem Lebensmiltel- 
aber auch aus dem Kosmetikbe- 
reich stehen überall im Langener 
Stadtgebiet Wertstoffcontainer 
bereit. Ebenso für Metalle wie 
Konserven- und Getränkedosen, 
Kronkorken und andere Fla- 
schenverschlüsse. 

Wichtig ist, daß Verpackungen 
leer sind und gegebenenfalls sau- 
.ber ausgekratzt oder tropffrei 
entleert werden. Ein Spülen mit 
Was.ser ist nicht notwendig. 

Für Papier und Kartonage 
(Verpackungen, Zeitungen, Zeit- 
schriften, Büropapier) gibt es die 
Papiertonnen und die Papiorcon- 

Unterricht mit neuen Computern 

Stenografenverein bezog seinen Schulungsraum im „Alten Amtsgericht" 

Hallenbad 

geschlossen 
Langen — Am Sonntag, 20. 

März, werden im Langener 
Hallenbad die Bezirksmei- 
sterschaften der Deutschen 
Lebensrettungs-Gesellschaft 
(DLRG) ausgetragen. Aus die- 
sem Grund bleibt das Bad an 
diesem Tag für Badegäste ge- 
schlossen. 

Langen — ,,Stenografenverein 
1897 Langen E.V. ist ein traditi- 
onsreicher Name, doch keines- 
wegs ein verstaubter Verein", er- 
klärte die erste Vorsitzende, Ani- 
ta Schubert. Tatsächlich zählen 
die Langener Stenografen zu je- 
nen, die die Zeichen der Zeit er- 
kannt haben und neben den tra- 
ditionellen Kur.sen in Kurz- 
schrift und Maschinenschreiben 
bereits seit einigen Jahren die 
EDV-Schulungen im Programm 
führen. Als von den mechani- 
schen Schreibma.schinen auf die 
elektrischen und von diesen auf 
dio Typenradschreibmaschinen 
umgestellt wurde, war der Ste- 
nografenverein Langen als einer 
der ersten mit von der Partie, die 
Ausstattung der Unterrichtsräu- 
me den technischen Entwicklun- 
gen anzupassen. 

„Sie sind da — unsere neuen 
Computer!" hieß es dieser Tage 
zur offiziellen Einweihung des 
EDV-Schulungsraumes im Kult- 
urhaus „Altes Amtsgericht", der 
von Stenografenverein und VHS 
genutzt wird. Acht funkelnagel- 
neue 486er mit großen augcn- 
freundlichen und struhlungsar- 
men Bildschirmen sowie einem 
Laser- und zwei Tintenstrahl- 

druckern bieten wahrlich Grund 
zur Freude. 

,,Wir sind froh, daß wir den 
Raum zur Verfügung gestellt be- 
kommen haben, denn damit war 
es möglich, diese für einen Verein 
nicht unerhebliche Anschaffung 
zu tätigen, um zeitgemäßen Un- 
terricht zu erteilen. Vom Anfän- 
ger bis zum EDV-Freak, vom 
14jährigen Schüler bis zum 
74jährigen Senior — bei uns 
kann jeder seinen Kurs finden." 
In lernfreundlichen Achter- 
Gruppen wird von der Textver- 
arbeitung MS Word 5.0 und Win- 
Word sowie dem Betriebs.system 
MS DOS vom Einführungskurs 
bis zu individuellen Workshops 
einiges geboten. Um den unter- 
schiedlichen Lembedürfnissen 
gerecht zu werden, gibt es Kurse, 
die das Wissen komprimiert an 
Wochenenden vermitteln oder 
aber solche, bei denen der Stoff 
über mehrere Abende und Wo- 
chen verteilt ist. Die Dozenten 
kommen allesamt „vom Fach" 
oder aber von der aktiven An- 
wenderseite und haben umfang- 
reiche Lehrerfahrung, so daß 
niemand befürchten muß, daß 
die Vermittlung der Kursinhalte 
ins Technische abgleitet. 

Erster Stadftrat Klaus-Dieter Schneider versucht sich am neuen Computer. Anita Schut>ert und Randoll Szegfü 
getien entsprechende Anweisungen. Foto: rt 

tainer. Stark verschmutzes Ver- 
packungspapier, vor allem mit 
Feitanhaftungen (Wurstpai)ier, 
Käsepapicr. Verpackungen aii> 
dem Tiefkühlbereich), muß aller- 
dings in die graue Hestmullton- 
ne. Eine Verwertung dieses fett- 
ver.schmutzten Papiers ist nicht 
möglich. Es würde das saubere 
Altpapier nur unnötig ver- 
schmutzen. 

Wenn Unklarheiten und Fra- 
gen zur Getrenntsammlung be- 
stehen, erteilt die Abfallbera- 
tung der Stadt Langen. Telefon 
20 Iii 79, gerne Auskunft 

Bürgermeister 

hat Sprechstunde 
Langen - Seine nächste 

Sprechstunde bietet Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan am Dienstag, 
22. März, in iler Ludwig-Krk- 
Schule, Bahnstraße 40, an. Von 
17.30 bis 19.30 Uhr können sich 
die Langenerinnen und Langen- 
er mit ihren Fragen und Anre- 
gungen an den Bürgermeister 
wenden. Eine Anmeldung im 
Rathaus unter Telefon 20 32 14 
ist empfehlenswert. Sonst kann 
es bei großer Nachfrage passie- 
ren, daß man nicht mehr dran- 
kommt. Zum anderen können — 
falls erforderlich — neben dem 
Bürgermeister weitere Fachleute 
aus der Verwaltung mit in die 
Sprechstunde gehen, um umfas- 
send Auskunft zu geben. 

März-Treff der 

CDU-Senioren 
Lungen — Die CDU-Senioren 

treffen sich am Donnerstag, 17. 
Mäiv., ab 15 Uhr im Restaurant 
,,Wienorwald" an der Bahnstra- 
ße. Auch ohne geladenen hofft 
der Vorstand auf eine rege Betei- 
ligung und Diskussion. Gäste 
sind wie imn-er willkommen. 

Versammlung 

beim SSG-Uennis 
Langen — Der Vorstand der 

SSG-Tennisabteilung lädt alle 
Mitglieder zur diesjährigen Jah- 
resmitgliederversammlung heute 
um 20 Uhr in das Clubhaus an 
der Rechten Wiese ein. Um zahl- 
reiches Erscheinen wird gebeten. 
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Das „Uber-Mittag-Angebot" in 

Kindertagesstätten erweitem 

SPD möchte Bencht über Auswirkungen der Gebührenerhöhung 
l.niiKrn V(in !U) auf 120 I'lat- 

/r will die Sl'n-Krakliim das Hc- 
lri'u\inn,sant;t'b(it mit Mitlan>"s- 
scn in den sliidti.schon Kindcrta- 
j^fsstattrn i'tholu-n Oa.s hat dii< 
SIM t-Stadlwrordni'tc Margit 
.lansi'n niilurtcilt und auf rint-n 
rnlspivchcndcn Antrag ihrer 
l'rakliim vei-\vieson Dann heiUl 
es, daß die neue C'iebuhrensat- 
/unn filr die Henutzun^^ der hän- 
fener KinderlaHes.statten zur 
Kolfe hatte, daß viele Kllern ihre 
Kind(<r vom Vor- und Naehniit- 
tajjsan^jehot auf Nur-Vormit- 
tans-Metreuunn im Kindei>;arten 
umj'emeldet hahen Damit sind 
:il) K! Uhr weit wi-ni^er Kinder 
als bisher in den Kinnehtunfjen 
/u biMreiien Das ehiffnet neue 
Kapa/.ilalen. die filr die Knveite- 
runn des Ubi'r-Mitta^j-Annebo- 
les bis 14 Uhr nenut/t werden 
können 

MaiHit .lansen: ../.usiUzlieh 
/um riatzkontmj;ent der Ctanz- 
tansbetreiiunn zur /,»<il je IT) 
Platze in seehs Kindernarti>n, 

I.aiiKon Seil dem 1 Januar 
Hilt das vom Hessi.sehi"n l.nndta>> 
verab.sehiedete Ctleiehstellunns- 
fjesetz, wonai'h die HestelUin^ ei- 
ner Kraiienbeauftranten unil die 
Krarbeitunn eines Krauenfctrder- 
planes, was bis zum HO Seplem- 
lier l!)!)-t zu (geschehen hat, zwin- 
gend vorHesi'hrioben sind. ,,Die- 
ses (Je.setz ist zweifellos eine 
wiehti^e Klappe auf dem Wen zu 
einer eehten (lleiehbereehtinunn 
zwi.sehen Mimnern und Frauen. 
Und gerade deshalb ist es so 
wiehtin, dall uiul wie <iie Kom- 
munen das Ilessisehe Clleiehstel- 
lunnsf?e.setz in der Traxis umset- 
zen, um tatsiiehlieh Kortsohritte 
zu erreiehen". begründen die 
beiden SPD-Stadt verorilneten 
Maifjit .lan.soii und Kerstin Pode- 
yn-llambaeli die Initiative ihrer 
Fraktion 

Vom Magistrat wollen die So- 

l.iiiiKcn Ob, wie und mit 
welehen fiiiaiiziellen Mitteln 
wiril die .Stadt l.aiiHeii die Arbeit 
der ,,Power Ladies" unterstüt- 
zen? Die I,annener Sozialdemo- 
kraten wollen die Fra^e vom Ma- 
gistrat beantwortet haben 
,.C!rundsatzlieh halten wir die 
Arbeit der Frauennruppe für 
notwendig iiiul unterstiitzens- 
wert". l)enrtindet Margit .lan.sen 
von der Sl'D-Stadtverordneton- 
fraktion die Anfrage. 

Fntstanden ist die Ciriippe, in 
Bellagenhinwels 

Doi tiuiiligon Ausgabo, auOor Poststiickon. 
Iiogl cm Prospokt dos Modehaus Reichelt, 
Malnstr. 10, 63329 Egelsbach, l)oi. ai.it 
don wir hiormit hinweisen 
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wov<m bisher maxitnal fünf Plat- 
ze für Über-Mittan-HetreuunK 
vor^esi'hen sind wollen wir, 
daß pro Kmiler^arten umgehend 
fUr weitere filnf Kinder der neue 
netivuunKStyp IV ,,iIber-Mit- 
tan" bis 14 Uhr mit F.ssen einge- 
führt wird Wir sind sieher, daß 
dies dem Wunsi h der F.ltern ent- 
spricht " 

Im Zusammenhang mit der 
Neiifassun)' der (Jebuhrensat- 
zunn für die l.ann<'ner Kinderta- 
nesstJitten wollen die Sozialde- 
mokraten außerdem «-inen F.r- 
fahrunnsberieht vom Magistrat 
Kr soll mitti'ilen, wieviele Kitern 
ihre Kinder we^en der Gebuh- 
renerhohunn abgemeldet haben, 
wie die Anmeldezahlen filr die 
verschiedenen HetreiiunKsty(H'n 
ausschauen und ob es Kitern 
nibt, die vor der Neurenelung der 
CtebiIhriMi aufgrund wirtschaftli- 
cher oder erzieherischer Notfiille 
die Henutzungsnebilhren erstat- 
tet bekamen und die jetzt die vol- 
len Ciebilhren selbst zahlen müs- 

zialdemokraten wissen, welche 
konkreten Auswirkungen das 
tiesetz auf die I,anf?ener Stadt- 
verwaltung und den städtischen 
Stellenplan hat. AußeiHlem sieht 
die SPD auf die Frauenbeauf- 
trante Annerose (tebhardt eine 
Menne Arbeit zukcmimen. Dann 
sei es fraglich, ob das Bilro der 
I -annener Fra uenbeau f t ran ten 
liafilr ausreichend personell aus- 
nestattet sei, so die SPD-Frakti- 
on. .ledenfalls solle der Manistrat 
diese Frane nach Meinunn der 
Fraktion priifen und mitteilen, 
ob die ordniinnsnemäße Krledi- 
nunn der Aufnaben eines kom- 
niiinalen Frauenbdros nach 1) 4b 
der I lesfiischen Ciemeilideord- 
niinn wie auch der einer städti- 
schen Frauenbeiuiftranen nach 
dem t^leichstelhinnsne.setz n^'- 
vviihrleistet werden könne. 

der sich vor allem erwach.sene 
Frauen zusammennefunden ha- 
ben, aus einem Projekt im ehe- 
nialinen sozialen Urennpunkt 
I.eukertswen Mis Knde l!)S):f hat- 
te dort der Kinderschutzbund, 
nefordert durch die Stadt Lau- 
nen, die Arbeit einer MUtter- 
Kind-(1 nippe ,sozialpiidanonisch 
benleitet. Nun ist aber die Unter- 
stiitzunn des Kinder.schutzbun- 
des zum .lahreseiule l!)!i:t ausne- 
laufen, die Ciruppe besteht je- 
doch fort. 

Jahrgang 1906/07 
Launen - Wir treffen uns am 

Donnertan, 17. Miirz, um 17 Uhr 
in ilerTV-Ciststätte. 

Jahrgang 1907/08 
Lannen - Wir treffen uns am 

Dienstan, IS. Miirz, um IH.HO Uhr 
in derTV-Gaslstiitle. 

Jahrgang 1927/28 
Launen - Die ,,Buben" des 

Jahrnanns treffen sich heute 
abend, am Freitan, 11. Miit?., ab 
20 Uhr in der ,,Lannoner Stubb" 
der Stadlhalle. 

TV-Senioren 

treffen sich 
Lunnon - Die Altenkamerad- 

schaft des Turnvereins trifft 
sich am Mittwoch, 16. März, 
um l(i.:i() Uhr in der TV-Gast- 
stiitte. 

SSG-Ruheständler 

treffen sich 
Langen - Der Ruhestandskreis 

der SSG hat seine nächste Zu- 
sammenkunft am Dienstag, 15. 
März, um 15 Uhr im SSG-Club- 
haus. 

.sen Ferner fragt die .SPD nach 
ersten Krgebnissen hinsichtlich 
des tatsächlichen Hinlarfs für ei- 
ne Hortbetreuunn 

.,Von Interes.se ist sicher auch, 
ob sich die kirchlichen Träger 
von Kindertanesstatten der Knt- 
wicklung anschließen und die 
neuen (Jebuhrenrenelungen der 
Stadt Übernehmen oder sehoT 
ülHMnommen haben Und dann 
m()chten wir natilrlich vom Ma- 
nistrat erfahren", so Margit Jan- 
sen, ,.wann der Magistrat die Ar- 
beit.sgruppe mit den Betroffenen 
einberufen wird, die laut dem 
Beschluß des Au.schusses für So- 
ziales und .Sport mit der Ausar- 
bi'itung eines Modells filr eine 
(iebuhrensatzung beauftragt 
wurde. Das sollte nun rasch ge- 
schehen, denn die Aufgabe ist 
nicht leicht und wird, wollen wir 
tatsächlich ein ftlr mehrere Jahr»" 
tragfahiges, gerechtes Modell er- 
arbeiten, bestimmt einige Zeil in 
Anspruch nehmen." 

Was läuft im 

Jugendzentrum? 
■ .luigon — Mit dem Bau und 

Betrieb des I^ingener Jugend- 
zenlnims ,,KOM,ma" an der 
Nöixllichen Ringstraße wurde 
ein langjähiiger Wunsch der Ju- 
gendlichen erfilllt und die Infra- 
stniktur der Stadt I,;ingen um 
eine notwendige Kinrichtung 
ei-gänzt. „Wir halx'n den Kin- 
druck", erklärt die SPD-Stadt- 
vemixlnete Kerstin Pode.NTi- 
Bambach, „daß der Start im 
vei-gangenen Novemlx'r ein vol- 
ler I-^-foln war und daß den Ju- 
nendlichen ihr Zentrum ge- 
fällt." I-Mr die Sozialdemokra- 
ten .sei es wichtig, mit den jun- 
gen Ixniten und den Mitarlx'ite- 
rinnen und Mitarlx'iteni des 
„KOM,ma" im Gespräch zu 
bleil)en, Ki-fahnmgen au.szutau- 
schen und tiie weitere Entwick- 
lung d(<s Jugendzentnims im 
Rahmen der Miiglichkeiton der 
Stadt Limgon zu untei-stützun. 
Die .SPD-Statltveroixlneten- 
fraktion hat aus rli(>sem Giimd 
beantragt, in d«>r nächsten Sit- 
zung d(<s Aus.schu.sses ftlr Sozia- 
les und Spoi1 ülM>r die Krfah- 
iiinnen aus d(Mn Betrieb der 
letzten Monate zu diskutieivn 
unil die Au.swirkunnen, die sich 
daraus auf das stäiltische Ange- 
bot ei'nebt-n halM<n, zu enirtem. 

Versammlung beim 

Naturschutzbund 
Langen Die Gruppe Lannen 

des Naturschulzbundes (vormals 
Dcut.scher Bund für Vogelschulz) 
erinnert an ihre Jahreshauptver- 
sammlung am IH. März um 2(1 
Uh:- in der Gaststätte ..Zum 
Lämmchen". Ks wird der Film 
,, Der (I raurei her" gezeigt. 

SPD-Senioren 

treffen sich 
Langen — Die nächste Zusam- 

menkunft der Senioren im Orts- 
verein Langen findet am Freitag, 
18. März, ab 15 Uhr in der Alten- 
tagesstälte Südliche Ringstraße 
107 stall. Berichtet wird über die 
Gründungsversammlung der Ar- 
beitsgemeinschaft — AG liO plus 

- im Unterbezirk, Kreis Offen- 
bach, die am 4. März in Mühl- 
heim stattgefunden hat. Freunde 
und Interessenten an dieser Auf- 
gabe sind sehr willkommen. 

VDI- 

Seniorenkreis 
Langen — Am 14. März um 16 

Uhr trifft sich der VDI-Senioren- 
kreis im Studiosaal der Stadthal- 
le Langen. Dr. med. Thomas Flö- 
ter, Frankfurt/Main, hält einen 
Vortrag über das Thema 
,,Schmerztherapie". Aus organi- 
satorischen Gründen bedürfen 
Interessenten, die diesem Kreis 
nicht angehören, vorheriger tele- 
fonischer Anmeldung bei Obe- 
ring. Hans Müller (TVlefon-Num- 
mer4 25 59). 

Am 31. März besichtigen die 
VDI-Senioren das Werk der Fir- 
ma Rohm in Weitersladt und an- 
schließend die Nieder-Ramstäd- 
ter Heime der Inneren Mission 

Gleichstellungsgesetz 

in die Praxis umsetzen 

Langener SPD fragt nach Konsequenzen 

Hilfe für „Power Ladies"? 

SPD beantragt städtische Unterstützung 

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald wählte auf Ihrer Jahreshauptversammlung Im Stu- 
dlosaal der Stadthalle Ihren Vorstand (v.r,) Ehrenvorsitzender Rudolf Olegel, 1. Vorsitzender Dietmar Donner, 2, 
Vorsitzender Waldemar Kuss. sowie die Beisitzer Ludwig Baumann, Herbert Anthes, Hans Mlkschl und Erich 
Koch. Foto Arnold 

Wieder Pflanzentauschbörse 

vor dem Langener Rathaus 

Der BUND verteilt kostenlos Samenmischungen und Pflanzen 
Langen — Aufgrund der gro- 

ßen Resonanz im letzten Jahr 
und auf Wunsch vieler Garten- 
freunde wird tler BUND auch in 
diesem Frühjahr wieder eine 
Pflanzentau.schbörse organisie- 
ren. Die Aktion findet am Sams- 
tan. Ii'. März, von 9 bis IH Uhr 
auf dem Rathausplatz an der 
Südlichen Ringstraße statt. 

Für alle Naturfreunde bietet 
sich hier die CJelegenheil. über- 
schüssige Pflanzen wie z.B. Able- 
ger von Blumen. Kräutern. 

Slriuichern usw. loszuwerden 
oder sie gegen andere einzutau- 
schen. Man kann sich aber auch 
informieren, wie beispielsweise 
ein eintöniger Garten in eine blü- 
hende Blumenwiese verwandelt 
und wie ein trister Balkon leben- 
dig wird. Der BUND selbst ver- 
teilt zum Ausprobieren gratis die 
passenden Samenmischungen 
und verschiedenen Kräuter. Wer 
in Zukunft in seinem Garten auf 
Schädlingsbekämpfunnsmittel 
verzichten und dafür Lebensräu- 

me für Nulzinseklen .schaffen 
möchte, kann sich an diesem Tag 
eine sogenannte ,,Insektenresi- 
denz" einmal in natura an.schau- 
en. Begleitend dazu gibt es viele 
Tips und eine Anleitung zum 
,,Selberbauen". 

Die BUND-Mitglieder treffen 
sich an jedem er.sten und dritten 
Dienstag im Monat um 20 Uhr im 
Allen Rathaus, Haus ,,A" (Ein- 
gann Schachclub). Gäste sind 
immer willkommen. 

Ferdinand Hanke ist 

neuer 2.Vorsitzender 

Noch einige Plätze frei 

Ein Weiterbildungskui's für Frauen 
Langen — Das Zentrum für 

Weiterbildung veranstaltet in 
,seiner Schulungsstätte in der 
Schillerstraße 9 in Langen Kurse 
für Frauen. ,,Frauen und Alters- 
versorgung — private Alternati- 
ven" heißt eine Informationsver- 
anstaltung mit anschließender 
Beratung, die aufzeigt, wie Frau- 
en ihre Altersversorgung durch 

private Maßnahmen ergänzen 
können, und wie die entspre- 
chenden Instrumente aus der Fi- 
nanzwirtschafl funktionieren. 
Termin ist der 15. März von 19.30 
bis21.30Uhr. 

Ein Computer-Schnupperkurs 
für Mädchen (elf bis 14 Jahre) 
findet vom 6. bis 8. April jeweils 
von 15 bis 18 Uhr statt. 

Fördererkreis 
Je mobiler un.sere Gesellschaft 

wird, desto stärker scheint das 
Interesse der Bürger an der örtli- 
chen Geschichte zu wachsen. In 
Langen, in Romorantin und in 
Lonn Eaton niht es lebendige Ge- 
schichlsvereine, die bei ihren 
Sitzungen die n^'S'-'h'chllichen 
Erinnerungen wachhalten, einen 
reichen Schatz an häufig ganz 
persönlichen Unterlagen sam- 
meln und \'erwalten und diesen 
auch für Ausstellungen und Do- 
kumentationen bereithalten. 

In Long Eaton er.schien im v<i- 
rigen Jahr eine Broschüre, die in 
Bild und Text die Vergangenheit 
in unserer englischen Partner- 
stadt lebendig werden läßt. Au- 
ßerdem wird im ..Long Eaton 
Adverlizer". der örtlichen Zei- 
tung. regelmäßig ein Foto aus 
vergangenen Tagen abgedruckt, 
das Erinnerungen heraufbe- 
schwört. Wie groß das Interesse 
an dieser Serie ist, kann man un- 
schwer an der Anzahl der Leser- 
briefe ablesen, die sich regelmä- 
ßig auf diese Fotos beziehen. 

Ahnlich intensiv ist auch das 
Bemühen um die lokale Vergan- 
genheit in unserer französischen 
Partnerstadt. So konnte, wie die 
,,Nouvelle Republique" in ihrem 
lokalen Teil berichtet, die „So- 
ciäetäe d'art, d'histoire et d'ar- 
chäeologie de Sologne" bei ihrer 
diesjährigen Jahreshauplver- 
-sammlung 25 neue Mitglieder be- 
grüßen, unter ihnen zehn histo- 
risch interessierte junge Leute, 
die sogleich zur Mitarbeit an den 
aktuellen Projekten über die 
Fallschirmspringer der Räesi- 
stance, zur Katalogisierung und 
Einordnung eines erst kürzlich 
gefundenen Kirchenfenslers, 
und zu einer Dokumentation 
über Kellerräume in der Sologne 
bereit waren. 

Darüber hinaus brachte das 
Jahr 1993 eine Rekordzahl an 
Besuchern ins ,,Carroir Doräe", 
das im letzten Jahr ründlich re- 
novierte Heim des Romorantiner 
Geschichlsvereins und Museum 
für Archäologie. Ein Besuch in 
diesem ältesten Haus Romoran- 
tins ist sicher auch für Langener 
Bürger eine lohnende Sache. 

Hauptversammlung der Naturfreunde 
Langen Zahlreiche Mitglie- 

der waren in der vernannenen 
Woche zu der Jahreshauptver- 
sammlunn iler Langener Natur- 
freunde gekommen. Wichtigster 
Punkt auf der Tagesordnung der 
Sitzung, die im Naturfreunde- 
haus stattfand, waren die Vor- 
standswahlen. Bis auf eine Aus- 
nahme wurde der Vorstand in 
seinen Amt bestätigt und wird 
auch im kommenden Jahr wieder 
die Arbeit der Naturfreunde lei- 
ten. Heinz Becker, der bisherige 
2. Vorsitzende, kantlidierte für 
die nächstcAmtsperiode nicht 

mehr und so wvirde Ferdinand 
Hanke von der Mitgliederver- 
sammlung zu .seinem Nachfolger 
gewählt 

Im Anschluß wurden verdiente 
Mitnlieder ausgezeichnet. Fiir 
4l)jälirige Mitgliedschaft wurden 
Irmgaril Becker, Renale Gauss- 
mann und Ellith Schäfer mit der 
goldenen Ehrennadel ausge- 
zeichnet. Heinz Becker wurde 
zum Dank für seine Verdienste 
uikI die langjährige Tätigkeit im 
Vcreinsvorstaiid zum Ehrenvor- 
sitzenden ernannt. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Naturfreunde Langen wur- 
de drei Mitglieder für 40Jährige Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet. Un- 
ser Bild zeigt (von links): Irmgard Becker (Jubilarin), Alfred Werner (Haus- 
referent), Renate Gaussmann (Jubilarin), Alfred Höher (erster Vorsitzen- 
der) und Edith Schäfer (Jubilarin). Foto: p 
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RUNO UM DEN 
Viarrdimebruiuira 

Vergessen oder 

nur verwechseltf 
(rt) - Straßen werden oft 

nach Personen benannt, die 
durch ihre Tätigkeit berühmt 
geworden sind, sei es als Dich- 
ter, Maler, Musiker, VCissen- 
schaftler oder als Politiker, oder 
nach Menschen, denen man auf 
Grund eines besonderen 
Schicksals ein Denkmal setzen 
möchte. 

Fin solches Beispiel ist die 
Walter-Rietig-Straße. Sie wur- 
de nach einem Langener Rür- 
ger benannt, der als ehrbarer 
Familienvater bei der Firma 
Opel in Rüsselsheim arbeitete, 
und dessen „Verfehlung" es 
war, nicht mit dem nationalso- 
zialistischen System einver- 
standen zu sein. Fin unbedach- 
tes Wort vom ihm führte zur 
Denunziation, zur Verhaftung 
und schließlich am 22. Dezem- 
ber 1942 zur Hinrichtung in 
Berlin-Plötzensee. Fr war .16 
Jahre alt. hinterließ eine Frau 
und einen Sohn. 

Zu seinem Gedenken wurde 
eine Strajle nach ihm benannt. 
Frstaunt muß man jetzt fest- 
stellen, daf! dem Straßenschild 
eine Frkliirung beigefügt wur- 
de, auf der lediglich der Name 
richtig ist. Ist Walter Rietig 
vergessend Oder liegt eine Ver- 
wechslung mit einem Schick- 
salsgenossen von Walter Rietig 
vor, mit Wilhelm Burk, nach 
dem ebenfalls eine Strafie be- 
nannt ist und eine Ähnlichkeit 
mit Wilhelm Busch vorliegt, 
der IS32 geboren wurde und 
1908 starb? Dennoch: kein 
Ruhmesblatt für die dafür Ver- 
antwortlichen, meint 
Ihr Tobias 

Hessens Segler treffen 

sich in der Stadthalle 

Zum diitten Mal Seglertag in Langen 
Langen Am Samstag, 12. 

Marz, findet in der Stadthalle 
Langen der He.ssische Senlertag 
statt, äl Vereine sind in diesein 
Verband ornanisierl. Der Präsi- 
dent <les HSV. Joachim Koitzsch, 
erwartet neben den hessischen 
Vi'reinsvertretern auch den neu- 
en Präsidenten des Deutschen 
Seglerverbandes. Hans Joachim 
Fritze. 

Der Seglerlag finilel bereits 
zum dritten Mal in Langen statt. 
Die beiden Segelvereine am Lan- 
gener Waldsee ~ der Wasser- 
sixirtverein Langen und der 
Dreieich Segelclub Langen 
freuen sich, die Ausrichtung 
übernehmen zu können, feiern 

sie dcK'h in diesem Jahr jeweils 
ihr 25]ahriges Jubiläum. Wie all- 
jährlich werden die He.ssenmei- 
ster geehrt. Der he.ssische Segler- 
verband verzeichnet einen Mil- 
gliederzuwachs. Von den 390 
neuen Mitgliedern ist der größte 
Teil im jugendlichen Alter. 

Daß gerade der Segelsport in 
Harm<mie mit Natur und Um- 
welt ausgeiibt werden kann, soll 
auf dem Seglertag thematisiert 
werden. Gerade die Langener 
Segelvereine haben dies bewie- 
.sen und dafür auch im Zusam- 
menhang mit der Arbeitsgemein- 
schaft der Vereine am Waldsee 
(ARGE) bereits zwei Umwell- 
■schutzpreise erhalten 

VSP bestätigte Vorstand 

Seit Februar ans Stromnetz angeschlossen 

Anzalge 

Volksbank Dreieich 
VERKAUF VON 

WIMOBIUEN DURCH 
UNS - IMMCFI EINE 
SICHERE SACHE 

T«l6fon 06103 / 6 20 24 
Immobilien GmbH 

Langen Am vergangenen 
Samstag fantl die salzungsgemä- 
ße ordentliche Jahreshauptver- 
sammlung des Vereins für Poli- 
zei- und Schutzhunde 1912 Lan- 
gen e.V (VPS) statt. Wichtigster 
Tage.sordnungspunkt war die 
Wahl des Vorstands. Die beiden 
bisherigen Vorstandsvorsitzen- 
den Manfred Herth (1. Vorsitzen- 
der) und Franz Kellermann (2. 
Vorsitzender) wurden wiederge- 
wählt, ebenso der Ka.ssierer Wal- 
ter Hiithmann und die Schrift- 
führerin Gisela Dalichau. Der 
bisherige Obmann für Ausbil- 
dung und Sport, Rolf Baldner, 
kandidierte aus gesundheitli- 
chen Gründen nicht mehr. Er 
wurde mit Dank und einem aner- 
kennenden Ge.schenk verab- 
schiedet. An seine Stelle rückten 
Carsten Bender und Erich Bren- 
ner. die sich in Verbandslehrgän- 
gen Fähigkeiten und Fertigkei- 
ten für Ausbildung und Turnier- 
sport angeeignet haben, in den 
Vorstand. Unter ihrer Leitung 
sollen in Kürze Lehrgänge für 
lUmdeführer angeboten werden. 
Daran sollen auch Interes.sierte 
teilnehmen können, die nicht 
Vereinsmitglieiler sind. Deswei- 
teren wurden in dort Vorstand 
zwei Beisitzer — Bernd Klein für 
Öffentlichkeit.sarbeit und Karl 
August Schmidt zur besonderen 

Verwendung ■ gewählt. 
Freudige Anerkennung fand 

bei allen Mitgliedern der seit Fe- 
bruar 1994 hergestellte Anschluß 
an das öffentliche Stromnetz; die 
Verwendung eines vereinseige- 
nen Aggregats ist nunmehr nicht 
mehr notwendig. Anzaig« 

Volksbank Dreieich 
VERKAUFSERFOLG^ 
ALLER ANFANG IST 

EIN STARKER PARTNER - 
SPRECHEN SIE MIT UNS 
Telefon 06103/6 20 24 
Immobilien GmbH 

Mit Swing aus Polen ging am vergangenen Samstag In der Alten Ölmühle die Post ab. Die Langener 
Jazz-Initiative hatte das „Jazz Band Ball Orchestra" aus Krakau eingeladen, und die Musiker wurden Ihrem gu- 
ten Ruf als eine der besten polnischen Jazz-Formationen In Jeder Welse gerecht. Foto ist 

Mehr Umweltschutz durch das 

Kompostieren von Gartenabfall 

Stadt macht preisgünstiges Angebot durch Sammelbestellung 
Langen - Die Umweltabtei- 

lung der Stadtverwaltung hat 
abermals eine Kompostersam- 
melbestellung ins Leben gerufen 
und hofft wieder auf eine rege 
Beteiligung. Ziel ist es, den ohne- 
hin schon begrenzten Depimie- 
raum für Abfälle zu schonen, in- 

Ein Kochkurs im Jugendzentrum 
Langen — Das Jugendzentrum 

KOM,ma wird ab dem 17. März 
einen Kochkurs unter dem Motto 
„Internationale Küche" anbie- 
ten. Der Kurs richtet sich an Ju- 
gendliche mit und ohne Vor- 
kenntnisse. Es werden interna- 
tionale Gerichte zubereitet, die 
im Anschluß gemeinsam ver- 
speist werden. Den Jugonillichen 
soll dadurch ein Einblick in die 
Zubereitung von Speisen ebenso 

ermöglicht werden wie das Ken- 
nenlernen von ..fremden" Eßkul- 
turen. 

Der Kurs findet jeweils don- 
nerstags von 17.30 bis 20.30 Uhr 
im Jugendzentrum Nördliche 
Rinptraße 90 bis 98 (Telefon 
13 ()9) statt und ist zunächst auf 
sieben Abende beschränkt. Die 
Kursgebühren betragen insge- 
samt 20 Mark, 

Samstag, 12.u. Sonntag,13.März '94 

von 10-17 Uhr* 

Es gpielt für Sie-das "Färtfestic.Sound Duo" 

150 Gebrauchtwagen vieler Fabrikate 
präsentieren sich in unserem Zelt. 

Jeder Dame 
überreichen 
wir eine 
FrOhlings- 
Überraschung 

AUTOHAUS SCHNABEL 
GmbH 
& Co. KG 

FRANKFURTER STRASSE 98 • SELIGENSTADT • TEL. 0 61 82 / 80 80 

Mit uns und OPEL 

fahren Sie immer gut ! 
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten 

keine Beratung, kein Verkauf und Probefahrt I 

dem möglichst viel kompostiert 
wird. Immerhin: Der Anteil an 
kompostierbaren Abfällen im 
Ilausmüll beträgt etwa 40 Pro- 
zent. 

Deshalb möchte die Umwelt- 
abteilung allen Bürgerinnen und 
Bürgern einen Anreiz zum Kom- 
postieren bieten. Durch die Sam- 
melbestellung sind erhebliche 
Preisnachlässe seitens der Her- 
steller möglich. Ab einer Bestell- 
menge von 100 Stück reduziert 
sich der übliche Verkaufspreis 
um etwas mehr als 40 Prozent auf 
rund S,"! Mark. 

Der Komposter ist ein ge- 
-schlossener. aus Recycling- 
Kunststoff hergestellter Behälter 
mit einem Fassungsvermögen 
von 260 Litern, einem Durch- 
messer dpr Bodenplatte von iU) 
Zentimetern und einer Höhe von 
einem Meter. Um eine gute Zu- 

gängigkeit zu gewähren, ist ein 
Platzbedarf von mindestens ei- 
nem Quadratmeter an einem 
möglichst halbschattigen Stand- 
ort erforderlich. 

Wer kostengünstig zu einem 
Komposter kommen möchte, 
sollte die Gelegenheit wahrneh- 
men und sich bei der Umweltab- 
teilung, Telefon 203-179, bis En- 
de März auf einer Bestelliste vor- 
merken lassen. Anfang April er- 
halten die Interessenten eine 
schriftliche Mitteilung über den 
endgültigen Preis für die Kom- 
|)()ster. 

Verbindlich bestellt wird dann 
durch Einzahlung des genannten 
Betrags auf eines der Konten der 
Stadtkas.se. Gegen Vorlage des 
ICinzahlungsbelegs können vor- 
aussichtlich von Ende April an 
die Komposter im städtischen 
Bauhof abgeholt werden. 

OWK-Wanderer ehrten 

langjährige Mitglieder 

Bernd Heyder zog positive Jahresbilanz 

Das Film-Team Im Jugendzentrum „KOM'ma" hat- 
te zu einem Klnoat)ond eingeladen und fand mit dem Streiten „Jumpin' 
Jack Flash" ein interessiertes Publikum. Foto: Arnold 

Langen — Über 60 Mitglieder 
konnte der erste Vorsitzende 
Bernd Heyder zu der die.sjähri- 
gen ordentlichen Mitgliederver- 
sammlung des Odenwaldklubs 
(OWK) Ortsgruppe Langen be- 
grüßen. In seinem Rückblick zog 
Heyder eine positive Bilanz der 
Vereinstätigkeit. Besondere Er- 
wähnung fand die Tatsache, daß 
die Ortsgruppe seit November 
1993 ins Vereinsregister des 
Amtsgerichts Langen eingetra- 
gen ist. Neuwahlen standen in 
diesem Jahr nicht auf der Tages- 
ordnung. 

Die im Wanderplan von 1993 
aufgeführten über 50 Wanderun- 
gen oder sonstige Veranstaltun- 
gen sind mittlerweile zu schönen 
Erinnerungen geworden. Auch 
für 1994 wurde wieder ein eben- 
so umfangreiches Programm 
aufgestellt mit Wanderungen in 
den Westerwald, ins Marburger 
Land, in das Knüll-Gebirge, die 
Rhön, den Taunus, Odenwald 
und Spessart. Selbstverständlich 
werden auch die beliebten Ruck- 
sack-, Rad- und Seniorenwande- 
rungen in die nähere und weitere 
Umgebung wieder durchgeführt. 

Im Anschluß an den offiziellen 
Teil ehrte VVanderwart Holstein 
und die zweite Vorsitzende Rau- 
schenbach 57 Wanderfreundin- 
nen und Wanderfreunde, die an 
mindestens neun Wanderungen 
im letzten Jahr teilgenommen 
hatten. F'ür den Hauptvorstand 
des Gcsamt-OWK überreichte 
Bezirksleiter Last aus Walldorf 
an Fritz Bielig das Ehrenzeichen 
für treue Klubarbeit in Gold und 
an Fritz Kreis eine Urkunde für 
65jährige Treue zum Verein. Die 
Auszeichnung der Ortsgruppe 
für treue Klubarbeit erhielten 
die Wanderfreunde A. Willniann 
in Gold und W. Keim in Silber 
sowie die Wanderführerehrenna- : 
del in Gold K.-H. Holstein und R. ■ 
Herder. Eine Ehrennadel für 
25jährige Mitgliedschaft wurde 
an die Wanderfreundinnen und 
Wanderfreunde L. Beck, E. Bött- 
cher, J.A. Priedel, C. May, Hch. 
Mühlhause. G. Nowak, Gg. No- 
wak, H. Vater und Hch. Zimmer 
überreicht. Zum Schluß dankte 
Heyder mit einem kleinen Prä- 
sent den Austrägern der monatli- 
chen Rundschreiben. 

Hier irrte der Schildermaler. Walter Rietig war weder Dich- 
ter, Zeichner noch Maler, und er lebte auch nicht im 19., sondern im 20. 
Jahrhundert. Er war Arbeiter bei Opel und wurde 1942 von den Nazis er- 
mordet. (Siehe auch Tobias). poto: Arnold 
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Werben Sie einen neuen Leser, 

LESER ~ 

WERBEN ^ 

LESER / \ 

als Dankeschön erhalten 

Sie eine wertvolle Prämie. 

Femsehgewohnheiten gehen 

im Theater gar bald verloren 

LZ führte ein Interview mit Gaststar Susanne Uhlen 

Heute abend steht sie wieder auf der Stadthallenbühne 

Stadtkirche wird renoviert 

I.ntiKen — Wenn Kinder be- 
rühmter Schau.spiolor im K''"'- 
chen Beruf Karriere machen, 
werden sie oft vom Publikum 
und von Kritikern be.sonders 
arfjwöhni.sch beobaehtet. Die 
Berliner Schauspielerin Su- 
sanne Uhlen hat die.se HUrde 
allerdinf^s liinf^st abKeh'Ht. Als 
Tochter der berühmten Cüsela 
Uhlen und des bej^nadeten 
Wolfßanfi Kieling war Susanne 
l'hlen schon als kleines Mad- 
chen eng mit dem Theaterleben 
verbunden. Bereits als Zehn- 
jährige spielte sie erste Film- 
und TheaterrolU'n, und späte- 
stens seit Knde der sechziger 
•lahre war ihr Name dem deut- 
sehen Fernsehpul)likum gelau- 
fig In TV-Serien (..Oer Alte". 
,,Traumschiff". ..Tatort") ver- 
körperte Susanne Uhlen oft 
ilen Typ Krau, die gehcimiiis- 
unnvitlert und naiv Kallstricke 
für ihre Bewunderer au.slegt. 
Susanne Uhlen bewies aber 
immer auch ihre grolle Wand- 
lungsfähigkeit. 

Gemeinsam mit ihrem I,e- 
ben.sgefiihrten Herbert lli'ir- 
mann spielte sie in den vergan- 
genen Jahren in vielen Tour- 
nee-I'roduktionen .let/t ist die 
Schauspielerin mit dem auf- 
rüttelnden Stück ..OerTod und 
das MiUlchen" (Uraufführung 
liMU) auf grolJer Deutschland- 
Tournee. Ifeute abend um 20 
Uhr wird ..Der Tod und das 
Miidchen" in der Inszenierung 
von Krzysztof Zanussi in der 
I.angener Stadthalle zu sehen 
.sein. 

Wir führten vor wenigen Ta- 
gen ein Intei-\'iew mit Susanne 
Uhlen. 

LZ: ..Krau Uhlen, Sie spielen 
seit längerer Zeit wieder ein- 
mal eine sehr ernste Uolle. 
Welche Krfahrungen machen 

Susanne Uhlen In dem Stück 
„Der Tod und das Mädchen", 
das heute abend über die Stadt- 
hallenbühne gehl. Foto: P 
Sie während dieser Tournee?" 

Susanne l'hlen: ..Bühnenau- 
tor Ariel Dorfman themati.siert 
mit die.sem Stück die barbari- 
.schen Methoden der Kolter und 
die subtilen Mechanismen po- 
litischer Unteixlrückung und 
prangert auch ilie Ignoranz der 
scheinbar unbeteiligten Bürger 
an. Wenn der letzte Vorhang 

einer Aufführung gefallen ist. 
bleibt das Publikum in der Re- 
gel zunächst regungslos und 
tief betroffen in den Ses.seln 
sitzen. Die traumatische 
Handlung geht wohl tief unter 
die Haut, und bis der erste Ap- 
plaus aufkeimt. vergehen 
manchmal einige Minuten." 

LZ: ..Wie registrieren Sie auf 
der Bühne das Verhalten des 
Publikums?" 

Susanne Uhlen: ..Seit eini- 
gen Jahren beobachten wir 
Schauspieler ein seltsames 
Phänomen. Die Zuschauer sind 
zunächst sehr unruhig, und ei- 
ne nervöse Atmosphäre 
schwappt auf die Bühne. Viel- 
leicht liegt es daran, daß die 
Kernsehgewohnheiten nicht so 
schnell im Theater abzulegen 
Sinti. Doch dann manchmal 
erst nach einer halben Stunde, 
manchmal nach IT) Minuten - 
ist das Publikum völlig von der 
Handlung gefesselt. Diesen 
entscheidenden Punkt spüren 
wir auf der Bühne sehr inten- 
siv. Während jetler Vorstellung 
könnte man diesen Moment an 
ein einziges Stichwort knüp- 
fen, das jedoch jeweils ein an- 
deres ist." 

LZ: ..Bleibt Ihnen während 
einer Tournee noch Zeit für ein 
Privatleben?" 

Susanne Uhlen: ..Wenn ich in 
Berlin lebe, habe ich wesent- 
lich weniger Zeit für mich als 
augenblicklich. In Berlin ha- 
ben Herbert Herrmann und ich 
quasi rund um die Uhr ein 
Haus der offenen Tür. Kreunde 
gehen ein und aus, und uns 
bleibt kaum eine ruhige Minu- 
te. Jetzt kann ich endlich in 
Ruhe ein Buch lesen oder ohne 
großen Streß durch eine Kuß- 
gängerzone bummeln." 

Heinz Wilgermein 

Der Freundeskreis muß vorher noch einige Spenden sammeln 
Langen Die Kreunde der 

Stadlkirche besprachen bei der 
Jahreshauptversammlung in der 
vergangenen Woche ihre Vorstel- 
lungen vcm der geplanten Innen- 
renovierung der Stadtkirche. 
Nach den üblichen Gepflogen- 
heiten einer Jahre.'-hauptver- 
.sammlung mit dem Bericht über 
die F'inanzen und die Aktivitäten 
ties vergangenen Jahres wurde 
über Wünsche und Vorstellungen 
gesprochen, wie die Stadtkirche 
gestaltet werden soll. 

Wie können wir Platz .schaffen, 
damit eine Kindergruppe ein 
Spiel aufführen kann? Wohin 
stellen wir den Taufstein, wenn 
die Babys seit Jahren im Ge- 
meindegottesdienst getauft wer- 
den? Wie verbessern wir die Be- 
leuchtungsanlage und die Laut- 
sprecheranlage'' Welche techni- 
schen Voraussetzungen können 
wir .schaffen, damit Konzerte 
und Ausstellungen leicht zu or- 
ganisieren sind? 

Kine erfreulich große Anzahl 
von Mitgliedern war erschienen, 
um Architekt Johannes Kepser 
kennenzulernen, der inzwischen 
von der Kirchenbauvei-waltung 
in Darmstadt und dem Vorstanil 
der Stadlkirchengemeinde be- 
auftragt wurde, die Innenreno- 
vierung zu planen und ilie tech- 
nische und künstlerische Durch- 
führung zu leiten. Johannes Kep- 
ser hat sich inzwischen mit dem 
Bau der Stadtkirche vertraut ge- 
macht, Einblick in vorhandene 
Pläne und Archivmaterialien ge- 
nommen und sucht nun das Ge- 
spräch mit den Gemeindeglie- 
dern, die in ihrer Kirche regel- 
mäßig zu Hause sind und über- 
haupt mit den Langener Bür- 
gern, denen ,,ihre" Kirche ans 
Herz gewachsen ist. 

Wenn Wünsche und Anregun- 
gen gesammelt sind, wird Kepser 
ein Konzept erarbeiten, damit 
dann geklärt werden kann, was 
realisierbar ist. Da die Stadtkir- 
che unter Denkmalsschutz steht, 
wird von der Gestaltung her 
nicht alles möglich sein, was in 
einem Neubau machbar ist. Die 

<0^ 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den Im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten geworben. Bitte senden 
Sie mir nach Überprüfung (ca. 6 Wochen nach 
Lieterbeginn des neuen Abos) die gewünschte 
Wert>eprämio. 
Oer Prämienwunsch kann nachträglich nicht 
geändert werden 

PRAMIENWUNSCH 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum: die LANGENER 
ZEITUNG mit einer Mindestbezugs2eit von 24 Mona- ten und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen Be- 
zugspreis Danach sind Kündigungen nur zum Quar- talsende mögtich und müssen spätestens am 15 vor 
Quartalsende schnttlich beim Verlag eingehen. Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer Zeitung und habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler 

UNTERSCHRIFT 

UNTERSCHRIFT 
Mir ist bekannt, daß es für Eigenv/erbung. Wer- 
bung von Ehepartnern oder im gleichen Haushalt 
lel}enden Personen keine Prämie gibt. 
LANGENER ZEITUNG 
Postfach 10 02 63.63002 Ottenbach 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf vtertel- jahrtKh die Bezugsgebuhren für mein Abonnement 
bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entspre- ctierKj zu belasten 

Nr bei SparVass«. FiiiaM:. Poslscrteciumt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht 
aufweist, so besteht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- 
stellung des Abonnements ohne Angabe von 
Gründen schhftltch bei der LANGENER ZEI- TUNG. Postfach tO 02 63. 63002 Offenbach, zu widerrufen. Zur Wahrung der Fnat genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widermfs. 

MERKABSCHNITT 
zum Verbleib betm neuen Abonnenten 
Ich erhatte ab die 
LANGENER ZEITUNG zum ortsüb- 
lichen Bezugspreis einschl. MwSt. 
und Zustellgebuhr. 
Die Vereinbarungen gelten zunächst 
für 24 Monate ab Lieterbeginn. Wird 
der Abonnementvertrag nicht zum 
15. vor Quartalsende gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte 
Zeit. Die Abbestellung ist schriftlich 
an den Verlag zu richten. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 
7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements ohne Angat)e von 
Gründen schnHIich bei der 
LANGENER ZEITUNG. Post- 
fach 10 02 63. 63002 Offenbach, 
zu wideriufen. Zur Wahrung der 
Frist genügt die rechtzeitige Ab- 
sendung des Widerrufs. 

Datum 

Bemalung und alle Veränderun- 
gen müssen mit dem Landes- 
denkmalpfleger abgesprochen 
werden. Auch die Finanzen wer- 
den eine Grenze setzen, da in 
Zeiten wirtschaftlicher Rezessi- 
on die Zuschüsse knapper aus- 
fallen. 

Manches wird nur durch die 
Mittel möglich sein, die die 
F"reunde der Stadtkirche zusätz- 
lic'i aufbringen. Durch den Ein- 
satz des Vereins ergeben sich 
Möglichkeiten, die andere Kir- 
chen nicht haben. Da aber außer- 
dem noch die Reparatur der Or- 
gel kurzfristig ansteht, werden 
weiter große Anstrengungen un- 
ternommen werden müssen, Mit- 
tel aufzubringen. Neue Ideen 
sind gefragt, und es wird weiter 
nach Mitgliedern gesucht. Dabei 
gibt es immer wieder Licht- 

blicke. die Mut machen, weiter- 
zuarbeiten Rechnerin Anneruth 
Saal konnte erfreut von einer 
großzugigen Spende der Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt be- 
richten, die anläßlich der Verab- 
.schiedung von Vorstandsmit- 
glied Paul Roth gegeben worden 
war. Paul Roth hatte sich ge- 
wünscht. daß die Ehrengabe an- 
läßlich seiner Pensionierung den 
beiden Kirchbauvereinen, in de- 
nen er tätig ist, zugute kommen 
sollte. 

Die beiden Vorsitzenden der 
Freunde der Stadtkirche, Pfarrer 
Dieter Borck und Dipl.-Ing. 
Krank Oppermann, hoffen, daß 
nach Klärung der statischen Fra- 
gen und der Vorplanung die Ar- 
beiten im Frühjahr 1995 begon- 
nen werden können. 

Die Stadtkirche, altes Wahrzeichen Langens. f=^oto: rt 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

„Leuchtende Sicherheit" 
Werkzeugsatz 69teilig. Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt, Kunslstoffbox 

Pannen-Set 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthillekabel, Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Zillerblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm O 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen, ist leichter als man denl<t. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten, Freunden, in 
der Nachbarschalt, im Verein oder bei Kollegen. 

WIVIF„Bratreine" 

„Soehnle Personenwaage" 

Bratreine Cromargan" mit Grillrost und Spachtel 
40 x 28 X 6 cm 

„Immer zur Hand" 

Tischgrill, 
4teillg 
Tlschgrlll mit Dop- 
pelfunktions-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv ver- 
chromt. 
l\/1it schwarzer Grill- 
platle 

AudloSonIc Mini- 
Transistorradio 
Ein Radio mit M\N/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mignonzellen 
Anschluß für Netzad- 
apter vorhanden. Kopf- 
hörerbuchse: Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe: schwarz, Maße: 17 X 10 X 3 cm 

Die Personenwaage mit der bewährten Analog-Tech- 
nik und rutschfester Trittfläche ist pflegeleicht und 
hautsympathisch. Mit interessanter Struktur, weiß. 
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Brugman Küchen in Langen 

Pfarrer Tharwat Kades. Foto: n 

Familiengottesdienst der 

Stadtkirchengemeinde 

Kinder spielen am Sonntag die Passion 
4.") Kinder trafen sich am ver- 

gangenen Wochenende im Ge- 
meindehaus der Stadtkirchenge- 
meinde Langen. Grund für das 
Treffen war ein Kinder-Bibel- 
Wochenende. das sieben Helfer- 
innen des Kindergottesdienstte- 
ams organisiert hatten. Es galt 
den Jugendlichen spieirisch die 
Passionsgeschichte Jesu näher zu 
bringen. Ge.schichten wurden 
nachgespielt, Passion.ssymbole 
gemalt und die Altesten setzten 
sich in Gesprächen mit dem The- 
ma ,,Abendmahl" auseinander. 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
war immer wieder das große 
Kerzenkreuz im Saal, um das 
sich die Kinder versammelten. 

Außer Mutter 

auch noch Frau 
Langen - Zu einem Vortrags- 

und Gesprächsnachmittag des 
katholischen Bildungswerks sind 

' - Alleinerziehende herzlich einge- 
j 'laden. Zum Thema: ,,Außer Mut- 
I Jter bin ich auch noch Frau. . ." 

'.spricht Dipl.Päd. Angelika Jäk- 
kel. Kinder können mitgebracht 
werden, sie werden betreut. Die 
Veranstaltung beginnt am Sams- 
tag, 12. März, um 15 Uhr und fin- 
det ausnahmsweise im Jugend- 
heim St. Albertus Magnus, Al- 
bertus-Magnus-Platz 4, statt. 

Gleichzeitig soll an dieser Stel- 
le zu den monatlich stattfinden- 
den Stammtisch-Treffen einge- 
laden werden, Termine dafür 
sind: Donnerstag, 3L März, 5. 
Mai, 9. Juni, jeweils 20 Uhr. Wei- 
tere Informationen zu den Veran- 
.staltungen gibt es bei M. Stock 
(Telefon 29737) und P. Beißel (Te- 
lefon 51944). 

Kirchliche 

Nachrichten 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 12. März 

14 Uhr Kinder-Kleider-Basar 
im Gemeindehaus Frankfurter 
Str. 3a 
Sonntag, 13. März (Lätare) 
Johanneskapelle, Carl-UIrich- 
Straße 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Bartels und Pfarrerin Eich- 
Ganske), anschl. Mittagessen 
und Verkauf von Waren der 3. 
Welt 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Prawitz) 

11 Uhr Gottesdienst für Kinder 
Petrusgemeinde. Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant H. Vater) 

11.15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder 
Stadtkirche 

10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfarrer Bergner), mitgestaltet 
von Evas Abendrunde und dem 
Kindergottesdienst-Team 
Montag, 14. März 

19 Uhr Friedensgebet in der 
Johanneskapelle 
Dienstag, 15. März 

19.30 Uhr Lichtbildervortrag 
im Gemeindehaus Berliner Allee 

um den Taize-Gesang ,,Wachet 
mit mir" zu singen. Am sam.stag 
stand ein Spielfest auf dem Pro- 
gramm und am Sonntag feierte 
man nach dem gemeinsamen 
Früh.stück einen Kindergotte- 
dienst. Um auch den Eltern der 
Kinder zu zeigen, was an diesem 
Wochende erarbeitet wurde, fin- 
det am kommenden Sonntag um 
10 Uhr ein Familiengottesdienst 
statt. Hier werden die jungen Ge- 
meindemitglieder die Passions- 
geschichte singen und spielen. 
Der Gottesdienst wird von ,,Evas 
Abendrunde", einer Gruppe jun- 
ger Frauen aus der Gemeinde, 
mitgestaltet. 

Für Bastelwoche 

jetzt anmelden 
Langen — Ab sofort laufen die 

Anmeldungen für die Oster-Bas- 
telwoche der .städtischen Ju- 
gendförderung (Rathaus, Telefon 
20 32 12). 

Von Montag, 28., bis Donners- 
tag, 31. Mär/, jeweils von 14 bis 
17 Uhr, wartet auf die sieben- bis 
zwölfjährigen Jungen und Mäd- 
chen im Mütterzentrum an der 
Zimmerstraße ein buntes Bastel- 
angebot mit Pappmache, Leder 
und Gips und vielleicht noch eine 
Oslerüberraschung. 

Natürlich gibt's auch Spiele 
zum Austoben. Die Teilnehmer 
sollten einen Arbeitskittel (altes 
Heind oder Bluse), zwei Pinsel 
(dick und dünn), bunte Wollreste, 
zwei Plastikschalen (groß und 
klein) sowie sechs rohe Ostereier 
im Karton mitbringen. Die Teil- 
nahmegebühr für diese Bastel- 
woche beträgt 15 Mark. 

31 
Mittwoch, 16. März 

15 Uhr Seniorentreffen im Ge- 
meindehaus, Frankfurter Str. 3a 

19 Uhr Passionsandacht in der 
Stadtkirche (Pfarrer Borck) 

19.30 Uhr Passionsandacht in 
der Martin-Luther-Kirche (Pfar- 
rer Prawitz) 

Stadtmission 
Sonntag, 13. März 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 15. März 

19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie ev. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 13. März 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hees) 
anschließend gemeinsames Mit- 
tagessen 

10 Uhr Kindergottesdienst 
Freitag, 18. März 

19.30 Uhr Jugendkreis 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mair str. 1-3 
Sonntag, 13. März 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 13. März 

10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendprogramm 

Aus den KIRCHEN 

„Gottesliebe" und 

„Der am Kreuz" 
Langen Am Dienstag. 15. 

Marz, findet um 19.30 Uhr im 
Geinemdehaus der Martin-Lu- 
Iher-Gemeiiide. Berliner Allee 
31. ein Lichtbild-Vortrag statt 
Es handelt sich um zwei aufein- 
ander aufbauende Timbildreihen 
/um Thema: ..Gottesliebe": über- 
geordnetes Thema: ..Der am 
Kreuz" Es gehl hier um einige 
CJedankengange: Der Mensch 
braucht Liebe. Liebe ist nicht 
nur cm leeres Wort Die Men- 
sehen wollen glucklich sein Sie 
mochten wissen, warum und für 
wen sie leben. Sie möchten lieben 
und geliebt werden. Sie iiKichten 
sich in ihrer .Arbeit entfalten, 
ausreichenden Lebensunterhalt 
verdienen und sich ein paar An- 
nehmliehkeiteii leis'en können. 
Wo finde ich den liebens-werten 
Gott ' Wie rede ich mit Gotl? 
Woher wissen wir von Gctt? 

Lichtbilder und Text wollen 
/um Nachdenken anregen. Zu 
diesem Vortrag ergeht herzlich 
Kinladung. 

Figurentheater 

fast ausverkauft 
Langen Am Mittwoch. 

Ki.März findol iMn Figuron- 
thcaiiT für Kinder ab 'A Jahre 
in (ior Langonor Sladlhallo 
statt. Aufgefühi't wird das 
Stück ..Der Tölpolhans". Die 
Vorstellung um 15.30 Uhr ist 
schon ausverkauft. P^ür die 
Vorstellung um 14 Uhr gibt es 
noch einige Karten. 

Diese moderne, farbenfrohe Brugman Küche ist ideal 
für olle, die eine kleine lösung mit einer großen Leistung 
suchen. Sie erholten diese 2.70 m breife Küche 
in 4 Farben und mit folgenden Ausstasltungsdefails. 
NEFF-Eiekfroh«rd mit Edelstohlkochfeld 
NEFF-Dunstabxug*haube 
NEFF-Kühlschrank (160 I) 
Brugman*Arbei>$platte mit 
Wossar-Stop-Kante 
BLANCO-Spüle aus Edelstahl 
Dazu olle Küchenteile, die auf dem Foto zu sehen sind. 

Sie haben die große Brugman-Eröffnung verpaßt? Schade, aber kein 
Grund den Kopf hängen zu lassen. Denn bei Brugman finden Sie immer Ihre 
Traumküche zu einem attraktiven Preis. Komnnen und erleben Sie unser einmali- 
ges Ausstellungskonzept. 40 wohnfertige Küchen das ganze Jahr. Besondere 
Schnäppchen gibt es bei Brugman nicht nur zur Eröffnung. Ganz zu schweigen 
von unseren tollen Brugman Service-Leistungen: Kompetente Beratung, modernste 
Planung, pünktliche Lieferung, sorgfältige Montage und die 5-Jahres-Garantie für 
alle unsere Brugman Küchen. Sie sehen, ein Besuch bei Brugman lohnt sich immer! 

LutherstraBe 26-28 * 63225 Langen * Telefon 06103/24021 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-18.30 * Ig. Do 9.00-20.30 * Sa 9.00-13.00 * Ig. Sa 9.00-18.00 
Jeden Sonntog freie Küchenschau auf 3 Etagen von 14.00-17.00 (ohne Beratung/ohne Verkauf) 

45 Kinder kamen zum KInder-Blbel-Wochenende der Stadtkirche. Foto: p 

Zum Jubiläum ein volles Haus 

Pfarrer Tharwat Kades feierte SOjähriges Ordinationsjubiläum 
Theologie und wurde al.s einer 
der jüng.sten Pfarrer ordiniert 
Nach einigen Jahren Dienst als 
Jugendpfarrer in Kairo führte 
ihn sein Weg nach Deut.schland, 
in des Land Luthers, um in Hei- 
delberg weiter zu studieren. Seit 
nunmehr 18 Jahren ist er I'farrer 
in der Petrusgemeinde in Lan- 
gen. 

In .seiner Predigt betonte Thar- 
wat Kades. dal5 die Grundlage 
seines Dienstes der Auftrag Jesu 
Christi sein. ..Wer seine Hand an 
den Pflug legt und sieht zurück, 
der i.st nicht geschickt für das 
Reich Gottes." Diesen Wochen- 
spruch au.s dem Lukasevangeli- 
um Kapitel neun. Vers (>2, stellte 
er seinen Ausführungen voran. 
Der Hintergrund aller seiner 
vielseitigen Aktivitäten .sei der 
Auftrag, das Wort Gottes zu ver- 

kündigen und d(>n chri.stlichen 
CJlauben zu leben. Jesus t'hnstus 
ist die C'ifundlage seines Denkens 
und Handelns 

In den 18 Jahren seiner Tätig- 
keit in Langen ist die.serOrt ihm 
und .seiner F"amilie zur Heimat 
geworden. Seine Krau praktizuM t 
in Langen als Arztin Tharwat 
Kades sieht darin eine .Arheits- 
teilung: Seine Frau sei für die 
körperliche Ciesundheit und er 
für die Seelsorge zustandig Da- 
mit dienten beide den Menschen 

Kirchenvorstand und Liturgie- 
kreis würdigten die .Arbeit 
..ihres" Pfarrers mit Ansprachen 
und einem humorvollen (Jedicht. 
Pfarrer Kades mulJte viele Hantle 
schütteln, und viele gute Wün- 
sche galten dem weiten'n Dienst 
und der persönlichen Zukunft 
des Jubilars. 

Langen — Das evangelische 
Gemeindehaus in der Bahnstra- 
ße. Gotteshaus der Petrusge- 
meinde. hatte am Sonntag gro- 
ßen Zuspruch, und als um 10 Uhr 
die Glocken zum Gottesdienst 
läuteten und Prädikat Helmut 
Vater die Besucher begrüßte, war 
kein Stuhl mehr frei. Der Chor 
der Stadtkirche unter der Lei- 
tung von Kantor Rhode umrahm- 
te diesen besonderen Gottes- 
dienst. 

Nach dem Gottesdienst trafen 
sich Gemeindeglieder und Gäste 
zu einer kleinen Feier im Luther- 
saal. Es gab etwas zu feiern: 
Pfarrer Tharwat Kades wurde 
vor genau 30 Jahren ordiniert. 

Pfarrer Tharwat Kades ist in 
einer christlichen Familie in 
Oberägypten aufgewachsen. Er 
studierte in Kairo evangelische 
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Gleichberechtigung ist die Basis 

zur sozialen Sicherung der Frau 

CDU-Frauen-Union befaßte sich auf der „Babbelrund" mit Sozialgesetzen 
l.iiiiKt'n Die CnU-Kniucn- 

Ilnion I.iinfjcn l>i'f;illlf sich in ci- 
n<'r ..Hiihlx'lrund " mit den Si>- 
/lalHcsctzcn und iM-lciichtcti'dtc- 
si' Hi'ZK'lt aus der Sicht der FVau- 
cn und Mutter ..Untrcnnhar mit 
der sdzialcn Su hcrunj; der Krau- 
en ist (he nurchsetziinH der 
Ctleichberechtijjunn verljunden", 
war die Kernaussane zu rlieseni 
Thema von der Khrenvdisitzen- 
den der Kreis-Krauen-Union, 
Irmj^ard Sonderneld. (he das Kin- 
fuhrunKsreferat hielt Die 
CleichlM'reehtiyunH, im (Inind- 
^esetz schon 40 Jahre verankert, 
werde in der I'raxis al)er wdhi 
nicht vor dem Jahr /.weitausend 
Vdll verwirkhcht .sein Sie solle 
die Voraussetziinnen schaffen, 
(he den Krauen in der Arheits- 
welt, der Kamille und im gesell- 
schaftlichen Lehen (he gleichen 
Möglichkeiten ^eröffnen wie den 
Mannern. Auch Krauen inulJten, 
ohne Nachteile zu hefurchten, 
frei wählen können, oh sie in der 
Kamille oder in einem Hetrieb 

..herufstatiH" sein oder beides 
miteinander verbinden wollen 

Ks wurde festgestellt, daß die 
soziale Sicherung! der Krau vor- 
wiegend etwas mit Cleld zu tun 
habe, so dalJ es entscheidend auf 
eine verlalJllche und zeitgemäße 
Henten-. Kamillen-, Sozial- und 
(lesundheitspohtik ankomme 
Canz entscheidend dabei sei 
auch die Arbeitsmarktpolitik 
Hei schlechter Wirtschaftslage 
verloren bishei'zuerst die Krauen 
den Arheitsj)latz, insbesondere 
dann, wenn ungelernte Tatijjkei- 
ten ausgeübt wurden. Krauen 
durften sich bei schlechter wirt- 
schaftlicher I.afje nicht wieder 
,.an den Herd" zurückschicken 
lassen und den Mannern die ge- 
werbliche Arbeit uberlassen 

Hei einem geschichtlichen 
Kiickbhck auf (h^ Sozial^esetz- 
HebunK verwies (he Heferentin 
(larauf. daß am Anfang nur der 
neuen KnlHclt Tätige, al.so der. 
(ierden Lohn bekam, auch kran- 

ken-, Unfall-, invahditats- und 
altersversichert (gewesen sei Krst 
1911 seien durch die Keichsversi- 
cheninnsordniin^; (he ?"amihen- 
an^ehonnen mit einbezoHen 
worden Dieses deutsche Vorbild 
habe anregend auf die Kntwick- 
lunn der Sozialversicherung in 
vielen anderen Staaten fjewirkt 

Das Ursprüngliche Konzept .sei 
vielfach ^''ändert worden, ent- 
scheidend auch durch die Ken- 
tenreform von 198(1 Seitdem sei 
nicht mehr au.sschließlich die 
entgeltliche Beschäftigung, die 
..Kintrittskarte" in die gehobene 
soziale Sicherung, S(mdern die 
Kinilererziehung .sei zeitlich be- 
fristet der pfhchtversicherten 
He.schaftigung, also der Berufs- 
tätigkeit, gleichgestellt und ren- 
tenbegünstigend und rentenstei- 
gernd anerkannt. 

Damit .sei ein entscheidender 
Schritt zur Verbesserung der so- 
zialen Sicherung der Krauen ge- 
tan worden. Trotzdem habe es 

heftige Kritik und zahlreiche 
verfassung.sgerichtliche Verfah- 
ren gegeben Bundestag und 
Bundesrat halten sich selbst die 
Aufgabe gesetzt, die Zeit bis 
1997 dazu zu nutzen, oie Alters- 
sicherung der Frauen in der lei- 
stungsbezogenen Rentenversi- 
cherung zu verbessern Noch in 
dieser Legislaturperiode solle die 
Anerkennung der Kindererzie- 
hungszeiten verbessert werden 
und die Pflege von Angehörigen 
Berücksichtigung finden, sofern 
Kinigung in der Pflegeversiche- 
rung erreicht werde. 

Letztlich stellte Irmgard Son- 
dergeld vor den zahlreich ver- 
sammelten Mitgliedern und 
Freunden der Frauen-Union 
Langen heraus, daß die eigen- 
standige Anwartschaft der Frau- 
en auf eine Rente ausgebaut wer- 
den müsse, um insbesondere da- 
durch einen Beitrag zur Losung 
des Problems der Alter.sarmut 
von Frauen zu leisten. 

Deutsche und 

Türken feierten 

Ramadan-Fest 
Langen - Der Deutsch-Türki- 

sche Freundschaftsverein hatte 
zu einem geselligen Zu.sammen- 
sein in das Mütterzentrum einge- 
laden, und viele Mitglieder wa- 
ren gekommen. Da der Termin in 
den türkischen Fastenmonat 
,,Ramadan" fiel, nutzte man die 
Gelegenheit, den deutschen Be- 
suchern näheres über diesen 
Brauch zu berichten. Als Refe- 
rent erwies sich Yasar Yörük von 
der türkischen Gemeinde in Neu- 
I.senburg sehr fachkundig, und er 
ging auch auf die Fragen der Be- 
sucher ein. 
Unser Bild zeigt den Vereinsvor- 
sitzenden Cengiz Cayir (1) im Ge- 
spräch mit anderen Vorstands- 
mitgliedern und Gästen. 

Foto: Arnold 

Winterwanderung durch 

die Feldgemarkung fand 

bei Frühlingswetter statt 

Freie Wähler informierten sich vor Ort 
Langen - Bei der Wintei-wan- 

derung der FWG-NEV am letz- 
ten Sonntag im Februar herrsch- 
ten frühlingshafte Teniperatu- 
ren. Der Vorsitzende Heinz-Ge- 
org Sehring konnte zahlreiche 
Wanderer am Ende der Zimmer- 
straße bei den SSG-Tennisplät- 
zen begrüßen. Über den Leu- 
kertsweg, der zur Zeit und bis 
auf weiteres als Baustraße für 
den S-Bahnbau zwi.schen Lan- 
gen und Egelsbach benutzt wird, 
ging es Richtung Loh. Zuvor leg- 
te man eine Verschnaufpause in 
Höhe des geplanten Kleingarten- 
gebietes Leukertsweg ein. Hier 
erkennt man noch die schmalen, 
langen Grundstücke, die aus der 
Realteilung nach dem Katzenel- 
lenbogener Landrecht in Langen 
vorherrschen. Mit der Neupar- 
zellierung ergäben sich komp- 
taktere Kleingarten. Der Bebau- 
ungsplan ist rechtskraftig, doch 
wann, so fragt sich die ?"WG- 
NP2V, wird er realisiert? 

Beim Bahnübergang im Loh 
konnten die begonnenen Aus- 
bauarbeiten für die S-Bahn in 
Augenschein genommen werden. 
Eine Baustelle ist eingerichtet, 
und an der Gemarkung,sgrenze 
wird derzeit ein ().■)() Meter langer 
Tunneleinschnitt gebaut, der das 
S-Bahngleis von der Westseite 
auf die Ostseite der Main-Nek- 
kar-Bahn bringt. Hier konnte die 
besondere Schwierigkeit festge- 
stellt werden. Das Grundwasser 
muß in den Grenzgraben abge- 
pumpt werden, und- die beiden 
Fernbahngleise mußten in einem 
Schwenk nach . Osten verlegt 
werden. Diese werden später 
wieder gerade geführt. 

Weiter ging's zum Bahnhof 
Egelsbach, wo der künftige S- 
Bahnbahnsteig seiner Fertigstel- 
lung entgegengeht. Auch die 
Bahnunterführung für Radfahr- 
er und Fußgänger ist schon gut 
zu erkennen. Dann ging es dem 
eigentlichen Ziel entgegen, dem 

Flugplatz Egelsbach. Zuvor 
nahm man noch die Baustelle der 
neuen K 168 unter der Bahnlinie 
in Augenschein Hier muß der 
Kreis Offenbach rund 16 Millio- 
nen Mark aufbnngen, um diese 
Straße zu bauen. 

Am Flugplatz Egelsbach ge- 
sellten sich noch einige Gemein- 
devertreter der dortigen Egels- 
bacher Wählergemeinschaft, an 
d(?r Spitze deren Fraktionsvor- 
sitzender Ludwig Fink, zu den 
Langener Freien Wählern hinzu. 
Der Geschäftsführer der Hessi- 
schen Flugplatz GmbH, Karl 
Weber, begrüßte seine Gäste und 
gab einen umfassenden Über- 
blick über die Entwicklung und 
die heutigen Aufgaben des Flug- 
platzes. Einige der Teilnehmer 
hatten Gelegenheit, sich einen 
,,Überblick" zu verschaffen. 

Weber tritt für einen maßvol- 
len Ausbau des Flugplatzes 
Egelsbach ein und warb bei den 
Kommunalpolitikern für seine 
Ideen. Er bemängelte allerdings, 
daß die hessische Landesregie- 
rung immer noch nicht über die 
Zukunft des Egelsbacher Flug- 
platzes entschieden habe. 

Nach einer Kaffeepause wurde 
der Heimweg angetreten über die 
Egelsbacher Feldgemarkung, 
durchs Kammereck nach Lan- 
gen. Es war ein Nachmittag mit 
vielen Eindrücken, viel Wissens- 
wertem und nebenbei noch mit 
Bewegung. 

Versammlung der 

Freien Wähler 
Langen - Die Freie Wählerge- 

meinschaft NEV lädt zu 
ihrerJahreshauptversammlung 
ein, die am Montag, 14. März, um 
20 Uhr im Studiosaal der Stadt- 
halle stattfindet. 

PASSAU - WIEN 

DER DONAURADWEG 8-TAGE-BUS-FAHRRAD-REISE 

Der Donauradwog i.st wohl dcM- bekannteste und si- 
cher einer der allerschönsten Radwege in Europa. 
Völlig ungestört von jeglichem Autoverkehr erleben 
Sie hier die unterschiedlichsten Arten einer Fluß- 
land.schaft - die impo,sante Donauschlinge bei Schlö- 
gen - die Weiten des Linzer Beckens - der einst für die 
Schiffahrt so gefürchtete Strudengau - der ge- 
schichtstriichtige Nibelungengau und als Höhepunkt 
die Wachau, das Weinland an der Donau. 

I.Tag: Anreisetag 
Mit dem Bus fahren Sie zu unserem Vertragshotel in 
Passau, Ihr Fahrrad ist dabei sicher verstaut in einem 
Spezialanhänger untergebracht. Begrüßung und Vor- 
stellung der bevorstehenden Radtour durch unseren 
Reiseleiter. 

2. Tag „Oberes Donautal" 
Passau - Schlöger ca. 45 km 

Stadtrundgang Passau. i -ischließend mit dem Rad 
zum Grenzübergang Achleiten und über Obernzell 
zur ,,Schlögener Schlinge". Übernachtung in Schlü- 
gen. 

Tag: „Durch die Donauschlinge" 
Schlögen - Linz ca. 55 km 

In einer Doppelschlinge windet sich die Donau zwi- 
schen Schlögen und Aschach durch die Landschaft. 
Ruinen und alte Burgen blicken von den Höhen in das 
Donautal. Über Ottensheim und Wilhering erreichen 
wir Linz, Bei einem Stadtrundgang sehen Sie die Se- 
henswürdigkeiten dieser Stadt, die nicht nur Indu- 
strie zu bieten hat, Übernachtung in Linz. 

4. Tag: „Durchs Marchland" 
Linz - Maria Taferl ca. 65 km 

Vorbei an den Linzer Badeseen liegt nun die weite 
p]bene des Marchlandes vor uns. Über Mauthausen 
fahren wir nach Grein. Hier erwartet Sie das älteste 
noch bespielte Rokokotheater Österreichs. Wir besu- 
chen Schloß Greinburg. In Grein steigen Sie ein in 
den Begleitbus, der Sie nach Maria Taferl zum Hotel 
bringt. 

5. Tag: „Die Wachau" 
Maria Taferl - Krems ca. 60 km 

Die Wachau - die wohl meistbesungene Landschaft 
an der österreichischen Donau. Wir fahren über Wil- 
lendorf, Spitz und Weißenkirchen nach Dürnstein, 
den bekanntesten Ort in der Wachau. Höhepunkt 
heute - der Besuch des Benediktinerstiftes Melk, 
Übernachtung in Krems. 

6. Tag: „Tullner Feld" 
Krems - Senftenherg ca. 7 0 km 

In Krems fahren wir über die Donaubrücke und ge- 
nießen dabei den beeindruckenden Blick auf das Be- 
nediktinerstift Göttweig, Durch die Ebenen des Tull- 
ner Feldes erreichen wir die Blumenstadt Tulln. Wei- 
ter geht es stromabwärts zum heutigen Etappenziel 
Klosterneuburg, wo wir das Chorherren-Stift mit sei- 
nem Verduner Altar besuchen. 

7. Tag: „Die Bundeshauptstadt Wien" 
Stadtrundfahrt mit dem Bus u. a. Stephansdom und 
Schloß Schönbrunn. Der Nachmittag steht zur freien 
Verfügung. 

8. Tag: Abreisetag 
Der Bus, der Sie auf der Tour begleitet hat, bringt Sie 
und Ihre Fahrräder wieder nacti Hause. 

Leistungen: 
- Fahrt mit Komfortreisebus mit Fahrradanhänger. 
- 7 Übernachtungen in guten Hotels oder Gasthöfen, 

Komfortzimmer mit DU/WC. 
- Halbpension mit ausgiebigem „Radler-Frühstück" 

und dreigängigem Abendmenü. 
- Landes- und ortskundiger Reiseleiter, der Sie mit 

dem Fahrrad begleitet. 
- Alle Führungen und Eintrittsgelder. 

Reiseveranstalter: Mindestteilnehmer 20 

bR-BÖHM REISEN, Goerdelerstr. 77 

63071 Offenbach/Main, Tel. 069 / 85 40 30 

Ansprechpartner: Elisabeth Böhm 

Reisepreis: dm 1210,- p. P. im DZ 

EZ-Zuschlag DM 180,- 

Termine: 21. 5. bis 28. 5.1994 

23. 7. bis 30. 7.1994 

Anmeldecoupon / Leserreise 
Hiermit melden wir uns für die 
BUS-FAHKRAD-REISE PASSAU-WIEN 
am 21. 5. 1994/23. 7. 1994 an. 

Namen: DZ ( ) 

Namen: EZ ( ) 

Anschrift;   

Tel.-Nr.:  
Es gellen Hie ReisebedinKUngen der Fa bR-BÖHM REISEN 

Unterschrift:  
Ausschneiden und an: 
OFFENBACH-POST-LESERREISEN senden. 
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach am Main 
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Leidenschaft Miniaturen aus Holz. Ausgerüstet mit Kleiiistwerkzeugen und unendlich viel Geduld widmet er sel- 
Foto; Ihone 

Oer Langener Robert Desch fertigt aus 
ne ganze Freizeit diesem Hobby. 

zieren das Wohnzimmer und : 
auch die nähere Verwandschaft 1 
und Freunde können selbstge- 1 
zimmerte und selbstgestickte Ar- 1 
beiten von Desch ihr eigen nen- 1 
nen. ,,Für meine Enkelchen habe 1 
ich schon Puppenbetten und i 
ganze Häuser gebaut. Ab und an I 
schreinere ich auch eine Uhr zu- ( 
sammen, daß Uhrwerk selbst i 
muß ich dann allerdings auch . 1 
kaufen." 

( 
Sein ganzer Stolz ist dennoch 

eine Idee die im letzten Jahr en- 
stand und auch sogleich um ge- 
setzt wurde. „An der Hainer 
Kerb habe ich mir das große Ka- 
russell mal genauer angeschaut 
und kam auf den Gedanken, eben 
dieses Karussell, ein Doppel- 
stock-Karussell aus dem 19. 
Jahrhundert, original und maß- 
stabsgetreu nachzubauen. 

Gesagt getan: Seit Dezember 
steht im Wohnzimmer der 
Deschs ein Nachbau des Karus- 

sells „Hayner Reitschul'". Mit 
kleinen Lampen und einem Mo- 
tor versehen dreht sich das etwa 
50 Zentimeter hohe Karussell 
langsam im Kreis und sogar die 
Miniatui-pferdchen hoppeln auf 
und ab. „Um so etwas zu machen 
braucht man unendlich viel Ge- 
duld", meint der Hobbyschrei- 
ner, „und manchmal auch ein 
klein wenig Erfindergeist". 
Nicht selten passiere es, daß man 
einfach nicht mehr weiter wüßte, 
keine Idee hat, wie man zum Bei- 
spiel die Pferde auf dem Karus- 
sell zum hüpfen bekommt, erin- 
nert sich der Bastler. 

Dann aber steht im Tina zur 
Seite. Tina ist die Hündin, die 
sich Robert und Renate Desch 
1991 zugelegt haben. Mit ihr 
macht Robert Desch dann einen 
ausgedehnten Spaziergang in 
den nahegelegenen Wald und 
überlegt sich in aller Ruhe einen 
Ausweg aus der mißlichen Situa- 
tion. „Da kann ich ohne abge- 

lenkt zu werden nachdenken und 
oft gibt mir auch die Natur einen 
kleinen Anstoß." 

Nicht immer allerdings ist es 
die Natur, die den Stein ins Rol- 
len bringt: Die Räder auf denen 
sich die Pferdchen der Hayner 
Reitschul' im Kreise drehen wa- 
ren ursprünglich Reifen von di- 
versen Nobelkarossen. Aller- 
dings in Miniatur ausführung 
und aus dem Kaufhaus 

- Anzeige - 

KUNST & ANTIQUITÄIEN 
11.-13. März, mit Klassik 

WIESBADEN, Kuttiaus 
Fr. 17-22. Sa. 13-19, So. 11-17 Uhr 

Auf die Frage, warum er denn 
nun auch noch sticke antwortet 
der Postbeamte: ,,Ich will meine 
Freizeit sinnvoll nutzen und 
wenn ich mit den Holzarbeiten 
nicht weiter komme, lenke ich 
mich mit dem Sticken ab und an- 

dersrum." Bei beiden Hobbys ist 
der Langener Perfektionist und 
vergißt beim konzcnlrierlen ar- 
beiten schon einmal das Mittag- 
essen. ..Ich unterstütze das Hob- 
by meines Mannes. Für mich wä- 
re das aber nichts, ich stricke lie- 
ber". meint seine Frau Renate. 
Profitieren können beide von 
dem Hobby, denn die Teppiche 
und die Wanduhr verzieren zu- 
dem auch noch die Wohnung. 

Ist das eine abgeschlossen hat 
Robert Desch auch schon die 
nächste Arbeit begonnen. Sein 
neuestes Werk ist ein Orgelwa- 
gen, der zu dem Karussell gehört 
Hierbei wartet er noch auf ein 
Bild vom Original, um dann mit 
den Feinheiten zu beginnen. 
,,Mein großes Ziel ist es einen 
ganzen historischen Jahrmarkt 
zusammenzustellen. Vielleicht 
mache ich dann als nächstes das 
Riesenrad aus dem Prater." 

Wüstenrot: 

7 X in und um Offenbach 
63065 Offenbach 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
64842 Groß-Zimmern 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
63512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Ttel. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 6504 49 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Wasserg., Tel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 

wüstenrot o 
Zum Glück berät Sie Wüstenrot | 

Ausdruck einer großen 

Leidenschaft 

TRAURINGE 

,Oft kommt mir beim 

Spazierengehen eine 

dee, die mich einen 

khritt voran bringt" 

tobert Desch bastelt Miniaturen 

Burgmayer 

Langen (thone) — Miniaturen 
nd Kleinstarbeiten sind seine 
l'elt. Wo andere Hobbyhand- 
.crker glücklich sind, den größ- 
fn und stärksten Schlagbohrer 
n ihrem Besitz zu wissen, zeigt 
r stolz, daß sein Bohrer nur mit 
er Lupe zu erkennen ist. Fili- 
rane Holzarbeiten sind sein Me- 
;(>r. 
Der Langener Robert Desch 

:at ein seltenes Hobby, oder bes- 
er er hat sogar zwei ungewöhn- 
:the Freizeitbeschäftigungen. 
Ulf der einen Seite stickt und 
:nüpft der 57jährige Postbeamte 
;un.stvolle Teppiche und Dek- 
:en, auf der anderen Seite bas- 
elt er in stundenlanger Handar- 
leit Miniaturen. ,,Mit Holz zu ar- 
K'iten war schon seit meiner 
Cmdheit mein größter Wunsch", 
0 der Langener. Sein Traumbe- 
uf sei schon immer der Modell- 
chreiner gewesen, erzählt 

De.sch. Weil jedoch 1951 kein sol- 
che Stelle frei war fing der da- 
mals 14jährige Junge aus Eber- 
stadt bei Darmstadt eine Lehre 
als Bau-und Möbelschreiner an. 
Als der Betrieb geschlossen wur- 
de hätte er in die maschinelle 
Fertigung gehen können. ..So et- 
was ist nichts für mich. Da habe 
ich lieber etwas anderes gemacht 
und mir meinen Traum im Hobby 
verwirklicht", so De.sch weiter. 
Schon seit einigen Jahren ist er 
nun Postbeamte in Egelsbach 

Inzwischen wohnt Desch seit 
,30 Jahren in Langen und ist hier 
und in Egelsbach kein Unbe- 
kannter mehr. In zahlreichen Ge- 
schäften sind seine Arbeiten 
schon ausge-stellt worden. ,,Als 
Blickfang, nie zum Verkauf", be- 
tont Desch. Seit Jahren sägt, 
schmirgelt und bohrt Desch nun 
schon in seiner Freizeit, zahlrei- 
che selbstgemachte Gegen.stände 

-Baul gpaie»- 

Uhrmacher & Juwelier 

Hauptstraße 72 
Dreieich 

Bahnsfraße 7 
Langen 

Qle Hayner Reitschurim maßstabsgetreuen Nachbau 

Sichern Sie sich 
noch vor dem 31.3. 
attraktive Geld- und 
Zeit-Vorteile. Egal, ob Sie jetzt bauen, kaufen, 
modernisieren oder für später Vorsorgen wollen: 
Mit Wüstenrot-Bausparen steht Ihre Finanzierung 
auf solidem Fundament. 

Foto: Ihone 

DRK sammelt Textilien 

Kleidersammlung am 19. März ab 8 Uhr 
Langen — Der Kreisverband 

Offenbach im Deutschen Roten 
Kreuz (DRK) führt am Samstag, 
19. März, eine Kleidersammlung 
durch. Gesammelt wird in allen 
Teilen des Kreisgebietes. Derzeit 
werden die Kleidersäcke an die 
Haushalte verteilt, beziehungs- 
weise in den bekannten Abhol- 
stellen bereit gehalten. 

Das DRK bittet, die Säcke ge- 
gen 8 Uhr an den Straßenrand zu 

stellen und weder spitze Gegen- 
stände, noch Abfälle einzupak- 
ken. Die Kleidungsstücke wer- 
den dann sortiert, gute Ware 
wird den Kleiderkammern oder 
den Katastrophenlagem zuge- 
führt, Alttextilien werden der in- 
dustriellen Verwertung überge- 
ben. Der Erlös dieser Sammlung 
dient als Basis für die Finanzie- 
rung allgemeiner Rotkreuzauf- 
gaben. 

Vogelstimmenwanderung 

Wanderung unter sachkundiger Führung 
Langen — Der Naturschutz- 

bund Deutschland Ortsgruppe 
Langen lädt für den 20, März zu 
einer Vogelstimmenwanderung 
ein. Ziel der Wanderung ist das 
Naturschutzgebiet ,,Gehspit- 
zweiher" in der Gemarkung 
Neu-Isenburg. Treffpunkt für al- 
le Interessenten ist um 7.30 Uhr 
am Rathaus in Langen oder um 8 
Uhr am Bahnhof Neu-Isenburg. 
Die Leitung der Wanderung hat 

der Vorsitzende des Natur- 
schutzbeirates und Kreisbeauf- 
tragte der Vogelschutzwarte im 
Kreis Offenbach, Ernst Böhm. 

Die nächste Wanderung dieser 
Art findet am 24, April statt. Die 
Wanderung führt dann in den 
südlichen Teil der Langener Ge- 
markung, Treffpunkt ist um 7 
Uhr am Rathaus, Auch hier wird 
Ernst Böhm die Veranstaltung 
leiten. 
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Highlights beim Billard-Club 

Qualifikation zur Europameisterschaft und Bundesligaspiele 

Das Bundesllga-Team des Langener Biltardclubs (v.l.) Mlucheal Henrich, Rene Tull, Andreas Efler, Robert 
Prägst, Daniel MIeht und Raymond Hopp«. Foto: P 

Langen Am heutigen Kri'i- 
tag, 11. März, beginnt das er.stc 
GroöiTcißnis in den Clubräutncn 
dos 1. Langener Billard-Clubs. 
Durch den dritten Platz bei der 
deut.schen Fokal-Mannschafts- 
meisterschaft im Dreiband er- 
langte man die Berechtigung zu 
einem Qualifikationsspiel für die 
Europameisterschaft. Zwischen 
Langen und Bottrop wird eines 
der 16 Teams ermittelt, die dann 
in vier Gruppen den Europamei- 
ster ermitteln. Die Chancen, 
Bottrop zu schlagen, sind durch 
den Heimvorteil recht gut. Damit 
könnte erneut ein großer Erfolg 
in der Verein-schronik verbucht 
werden. 

Am Samstag und Sonntag 
(12./13. März) wird in die Rück- 
runde der zweiten Bundesliga 
gestartet. Aus eigener Kraft kann 
Langen durch zwei Siege alleini- 
ger Tabellenführer werden. 

Am Samstag stellt sich das 
Team aus Langenfeld vor. Mit 
2:10 gewann Langen das Hin- 
spiel beim Absteiger aus der er- 
sten Liga. Sollte diese Partie ge- 
wonnen werden, kommt es am 
Sonntag im Vereinsheim des 1. 
Langener Billard-Clubs zum 
großen Knaller in der zweiten Li- 

ga. Spitzenreiter Goch ist dann 
in Langen zu Gast. Punktgleich 
mit Langen — gerade mal durch 
den hauchdünnen Vorsprung von 
einem Satz getrennt — liegt 
Goch denkbar knapp vom. 

Für Spannung und meisterli- 
ches Billard ist in Langen also 
wieder einmal gesorgt. Spielbe- 
ginn: Freitag 19 Uhr, Samstag 14: 
Uhr und Sonntag 11 Uhr im Ver 
einsheim des 1. LBC (Clubhaus 1 
FC Langen im Wald.stadion, Te- 
lefon 7 47 70). Der Eintritt ist 
frei. 

TUmen macht den Kindern 

Kleine und große Tbmerinnen holten Medaillen beim Vereinstumfest der SSG 

Spaß 

Vorstandswahlen beim 

Harmonika-Spielring 

Am 18. März ist Jahreshauptversammlung 

Langen Der vergangene 
Siimstiig war cm großer Tag für 
viele Turnerinnen der SS(; Lan- 
gen, es fand nämlich die Vereins- 
meisterschaft im CJeräteturnen 
statt. Etwa Cid Mädchen im Aller 
zwischen fünf und 1.') ,Iahren gin- 
gen an die.sein Tag in der I.ud- 
wig-Erk-.SchuIe an den Start. 
Am Hoden, Barren, Balken sowie 
heim Sprung wurden die vom 
Deutsehen Turnerbund vorge- 
schriebenen Übungen gelurnl. 
Dabei werden die Schülerinnen 
in verschiedene Leistungsklas- 
sen (L-Stufen) und teilweise 
auch in unterschiedliche Alters- 
gruppen eingeteilt. 

Viele Mamis, I'apis, Großeltern 
und sonstige Verwandten waren 
ebenfalls mit in die Erk-Schuli- 
gekommen, um zu sehen, was die 
Mädchen in der letzten Zeit ge- 
lernt haben. Oft waren die.se sehr 
überrascht über die guten turn- 
erischen Fähigkeiten ihrer Kin- 
der. 

("lanz allgemein zeigten alle 
Turnerinnen gute Übungen an 
den verschiedenen CJeräten. 
Zahlreiche kleine Mädchen, oft 
noch im Kindergartenalter, stan- 
di'n das ~ erstemal vor einem 
Kampfericht, und in ihrer kindli- 

i hen Aufregung wurde auch mal 
eine Übung verge.ssen oder zuviel 
geturnt. Die größeren Schülerin- 
nen dagegen zeigten zum Bei- 
spiel mit viel Cieschick elegante 
llbungen am Schwebebalken 
und kraftvolli' Um.schwünge am 
I lochbarren. 

Die .Jüngsten (Kindergar- 
tenkinder) turnten alle die 
Übungen der Leistungsklasse 
1. 1 liier siegle Sabrina Tippel 
mit großem Vorsprung. Bei den 
etwas größeren Mädchen der 
Leistungsklasse L 1 belegte Iris 
Friedberger unter einigen fast 
gleichwertigen Turnerinnen 
Hang eins. In der Leistungsklasse 
L 2 zeigte Martina Lehmann sau- 
bere Übungen und kam .somit vor 
Melanie Müller auf den ersten 
Platz. 

Die beiden Naehwuchslurne- 
rinnen I.sabell Ilerman.son und 
Franziska Trippel turnten in der 
leistungsklasse L .'i am besten. In 
einem l'juell siegte die siebenjäh- 
rige Franziska mit nur 0,05 
Punkte vor I.sabell. Hei den etwa 
zehnjährigen Mädchen der Lei- 
stungsklasse L :i belegte Barbara 
Locherden ersten Hang. 

In d(!n höheren Leistungsklas- 

sen kann auch gemischt geturnt 
werden; zum Bei.spiel am Barren 
— das Liebling.sgerät — turnt die 
Schülerin die Übung der Lei- 
stungsklas.se L 5, während beim 
Sprung eine Übung der L 3 ge- 
wählt wird. Die erst neunjährige 
Julia Pelz siegte beim Jahrgang 
83/84 in der Leistungsklasse L 3 
bis L mit großem Vorsprung, da 
sie alle Übungen der L ."i schon 
gut beherrscht. In der gleichen 
Leistungsklasse belegten Marti- 
na und Su.sanne Mucha in ihrem 
Jahrgang den ersten Platz. 

Die beste Leistung an diesem 
Tag zeigte die zwölfjährige Ker- 
stin Pelz, die von der Leistungs- 
kla.sse L 6 18,80 Punkte erreich- 
te. Dichtgefolgt von ihrer jünge- 
ren Schwester Daniela, die mit 
18,75 Punkten in ihrer Alters- 
klasse ebenfalls auf den ersten 
Rang kam. Bei den älteren 
Schülerinnen der Leistungsklas- 
se L () siegte Heike Haag nur 
ganz knapp vor Annika Elger 
und Alexandra Tischer. 

Natürlich freuen sich die 
Übungsleiter der SSG über die 
gut('n Leistungen von etlichen 
Turnerinnen. Im Vordergrund je- 
doch steht das kameradschaftli- 

che Miteinander, das heißt die 
Vereinsgemeinschaft. Viele von 
den größeren Mädchen haben vor 
über zehn Jahren beim Mutter- 
Kind-Turnen angefangen und 
haben heute noch ebensoviel 
Spaß an ihrem Sport wie damals. 
Sport in der SSG-Turnabteilung 
macht Spaß und ist eine sinnvol- 
le Freizeitgestaltung. 

Mädchen, die ebenfalls Inter- 
esse am Turnen haben, sind bei 
der SSG Langen gut aufgehoben. 
Nähere Auskünfte erteilt Frau 
Steitz unter der Telefonnummer 
2 89 60. 

Langen — Der Harmonika- 
Spielring Langen hält am Frei- 
tag, 18. März, im Siedlerheim in 
der Josef-von-Eichendorff-Stra- 
ße seine diesjährige Jahres- 
hauptversammlung ab. Beginn 
der Versammlung ist um 19.30 
Uhr. Da in diesem Jahr Neuwah- 
len anstehen, werden die Mitglie- 
der um zahlreiches Erscheinen 
gebeten. 

Der Verein hat auch für das 
Jahr 1994 wieder ein volles Pro- 
gramm vorbereitet. Zum Teil 
sind auch Aktivitäten zusammen 
mit anderen Musikvereinen vor- 
gesehen. Über die Einzelheiten, 
wie zum Beispiel eine Mutter- 
tags-Matinee, Teilnahme am Eb- 
belwoifest, Ausflug, Konzert im 
Herbst und so weiter wird auf 

der Versammlung 
berichtet werden. 

ausführlich 

Die regelmäßigen Proben- und 
Unterrichtstermine finden samt 
lieh im Kulturhaus Altes Amts- 
gericht statt. Erstes Orchestei 
montags von 19 bis 2L30 Uhi 
(Raum 14 — großer Saal), zweite: 
Orchester freitags von 18 bis 2( 
Uhr (Raum 20), Diatonischf 
Gruppe jeden zweiten Freitaj 
von 20 bis 22 Uhr (Raum 14 
großer Saal oder Raum 20). Dpi 
Ünterricht findet montags von II 
bis 19 Uhr in Raum 16 oder Raun 
25 statt. Interessenten erhaltet 
von der ersten Vorsitzenden Wil 
friede Sehring (Feldstraße 55 
Telefon 2 39 67) weitere Aus 
künfte. 
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Erfolgreicher Spieltag für TTC Ein deutlicher Auswärtserfolg 

99:66 gegen Bensheim 

Die Turnerjugend der SSG beim Vereinswettkampf. Foto: P 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 12. bis 18. März 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

Was Sie sich in den Kopf gesetzt 
haben, wollen Sie nun endlich 
in die Tat umgesetzt sehen. Ver- 
gessen Sie nicnt, daß einige Per- 
sonen extra Hindernisse aufge- 
baut haben. 

Aufmerksamkeit muß die ganze 
Woche über großgeschrieben 
werden. Sie versäumen sonst 
eine Chance, auf die Sie schon 
seit einer geraumen Weile war- 
ten. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Eine Nachricht, die Sie im Vor- 
beigehen aufschnappen, ist 
quasi bares Geld für Sie. Jetzt 
müssen Sie schnell handeln, 
sonst haben Sie am Ende doch 

21.4.-20.S. noch das Nachsehen. 

Sie bemühen sich sehr, eine be- Skorpion 
stimmte Sache wieder in Gang 
zu bekommen, aber Sie werden 
einsehen müssen, daß auch Ih- 
ren beinahe sprichwörtlichen 
Kräften Grenzen gesetzt sind. 24.10.-22.11. 

tMC 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Kreb,s 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

24.8.-23.9. 

Eine Auseinandersetzung mit 
dem Partner, die Sie vom Zaun 
gebrochen haben, ist mehr als 
unnütz: Schließlich könnten Sie 
Ihre Kräfte durchaus sinnvoller 
einsetzen. 

Mit einer Veränderung der Ar- 
beitsweise, von der auch andere 
betroffen sind, sollten Sie über- 
aus vorsichtig sein. Nicht alle 
sind bereit, den gewohnten Ab- 
lauf zu ändern. 

Abgesehen von einigen kleinen 
Hochs und Tiefs verläuft Ihre 
Arbeit ohne größere Aufregung. 
Nutzen Sie diese Zeit für Pro- 
jekte, an denen Sie intensiver 
arbeiten wollen. 

Selbstherrliches Handeln wird 
Sie in eine vertrackte Situation 
bringen. Nur mit der Hilfe ei- 
nes guten Freundes können Sie 
sich wieder aus den Fesseln be- 
freien. 

Wenn Sie ein Versprechen ge- 
ben, müssen Sie es auch halten. 
Hüten Sie sich also davor, Zusa- 
gen nur deshalb zu machen, da- 
mit Sie in Ruhe gelassen wer- 
den. 

Sie dürfen sich nicht vollstän- 
dig von der Umwelt abkapseln. 
Nehmen Sie eine Einladung ru- 
hig an, denn in Ihrem Freundes- 
kreis werden Sie bereits ver- 
mißt. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Die Situation ist zwar nicht so, Wassermann 
wie Sie es sich wünschen, aber 
deswegen brauchen Sie die Sa- 
che nicht zu dramatisieren. Eine 
unbedachte Äußerung würde Öl 
ins Feuer gießen. 21.1.-19.2. 

Ihre Zurückhaltung kommt bei Fische 
Ihrem Gegenüber sehr gut an. 
Sie sammln schon wieder Plus- 
punkte. Eine Person aus Ihrem 
Kollegenkreis sieht das gar 
nicht gern. 20.2.-20.3. 

TRAUMffifSEN ZUM NORDKAP 94 
l Nur vom Spezialislen HEMMING REISEN mit über SOjähri&sr Nordkaperlahning 

, QUALITATSREISEN QUER DURCH EUROPi 
Inklusive aller Sonder- und Stadtrundfahrten 

BuS'Rßißsen zum Nordkap 
Nordkap - Finnische Seenplatte - Schweden - Finnland - Norwegen 

13 Tage vom 31. 5.-12. 6. 94 Gesamtpreis nur DM 2.270,- 
Rundreise im Pullman-Luxus-Bus mit Clubraum. HP in erstklassigen Hotels auch im Hohen Norden 
Fahrüberfahrt mit Silja-Line Slockholm-Turku, Zw.eibelt-Kabine DuAfVC. HP an Bord, sämtl. Fähren in 
Dänemark. Schweden und Nonwegen, Sonder- und Stadtrundfahrten inkl. Führung, Eintrittsgelder, 
skandinavische Reiseleitung. 

Zauberhaftes Norwegen - Inselwelt der Lofoten 
Nordkap - Mitternachtssonne - Schwedens riesige Wäider - ein Erlebnis 

15 Tage vom 1.-15. 6.122. 7.-5. fl. 94 Gesamtpreis nur DM 2.995,- 
Rundreise im Pullman-Luxus-Bus mit Clubraum. HP in erstklassigen Hotels auch im Hohen Norden^ 
Fährüberfahrl mit Stena-Line Kiel-Göteborg-Kiel, Zweibett-Kabine Du/WC, HP an Bord, sämtl. Fährüberfahrten 
In Norwegen, Sonder- und Sladtrundlahrlen inkl. Führung. Eintrltlsgelder, skandinavische Reiseleilung 

Höhepunkte Skandinaviens - Zauberwelt der Lofoten 
Nordkap - Norwegens Fjorde - Lappland - Finnlands Seenplatte 

17 Tage vom ^j. /.S. 8. 94 Oesamtpreis nur DM 3.475,- 
Rundreise im Pullman-Luxus-Bus mit Clubraum. HP in erstklassigen Hotels auch im Hohen Norden. 
Fährüberlahrt mit Color-Line Kiel-Oslo, Fährüberfahrt mit Silja-Line Helsinki-Stockholm, Zweibett-Kabine 
Du/WC, HP an Bord, sämtliche Fährüberfahrten in Norwegen, Sonder- und Stadtrundfahrten inkl. Führung, 
Eintrittsgelder, skandinavische Reiseleitung. 

Rund- u. Studienreisen 
Olaclor-Exprait - Bamlnm-Exprata 
Höhupunkta dar Schvnixar Alpan 

S-Taga-Raisa 18. 5.-23. S./24. 5.-^9. 5. f 27. 9.-2. 10. 94 
Gaaam tprala HP nur DM S95, ■ 

Normandia - Bratagna - AtlantlkkUata - 
St.'Maio - MontSaInt'MIchai - inaal Jaraay 

7-Taga-Ralaa 25. 4.-1. 5. / 9. 5.-15. 5. / 15. 8.-21. 8. 94 
Oaaamtprala HP nur DM 994,- 

Zu dan mchönatan FJordan Norwaganm 
mit Aufanthalt In dar Olymplaatadt Llllahammar 
Galrangarfjord ■ Sognafiord - Hardangarfjord ■ Nordfjord 

lO-Taga-ftaisa 6.-15. 5. / 22.-31. 8. / 2.-11. 9. 94 
Oaaamtprala HP nur DM 1 636,- 

St. Pataraburg - Halalnkl - Parlan dar Oataaa 
8'Taga-Ralsa mit FInnjat vom 1. 9.-8. 9. 94 
Oaaamtprala HP * VP nurDMIoas.- 

Schottland - England 
Loch Nasa • Schott Hochland • Etünburgh • Glasgow 

9-Taga-Ralsa vom 12.-20. 9. 94 
Oaaamtprala HP nur DM 1 498,- 

Kurz- und Städtereisen 

3 Tage Oslo mit „Color-Line 
16.-18. 3.. Hotel DU/WC. HP nur 378, 
3 Tage Goldene Stadt Prag: 
1S.-17. 4.,/7.-9. 10., Hotel, DU/WC. HP nur 296. 
4 Tage Weltatadt Paria: 
14.-17. 4. / 30. 9.-3. 10., Hotal DU/WC. ÜF nur 346, 
3 Tage Tulpenblüte Holland: 
26.-28. 4.. Hotel DU/WC. ÜF nur 248, 
5 Tage Rügen - Usedom - Zingst: 
Dia bekannten Seebäder an der deutschen Ostset, 
19.-23. 5.. Komf.-Hotel, Neubau DU/WC. HP nur 883, 
4 Tage Luttach/Südtirol/Dolomiten: 
26.-29. S., Hotel DU/WC. HP nur 396, 
4 Tage Erzgebirge - Vogtland - Thür. Wald: 
22.-2S. 7. / 22.-25. 9., Hotel DU/WC. HP nur 376, 
4 Tage Dresden - Spreewald - Elbsandateingeb.: 
10.-13. 8., Hotel DU/WC. HP nur 448, 
4 Tage Glacler-Expresa: 
15.-18. 9., Hotel DU/WC. HP nur 443,- 
4 Tage Saas Fee - Zermett: 
19.-22. 9., Hotel DU/WC. HP nur 464, 

Ihr Reiseveranstalter m Öffenbach: HEMMING REISEN. 63065 Offenbach. Bieberer Straße 60. Tel, (069) 81 11 18* Fax (069181 014 

Langen — Gleich zweimal 
mußte die zweite .Jugendmann- 
schaft an die Platten. Der Tabel- 
lenzweite TG Darmstadt II er- 
wies sich als zu stark. Trotz einer 
sehr konzentrierten Leistung von 
Henning Koch und Alexander 
Gogic. die jweils eines ihrer 
Spiele gewannen und nur mit 
viel Pech das zweite verloren, fiel 
die Niederlage mit 2:8 deutlich 
iJLS. 

Krgebnisse: Robert Hartig/ 
Alexander Golgic 0:1. Jakob 
Wagner/Henning Koch 0:1, Ro- 
bert Hartig 0:2. Jakob Wagner 
0:2. Henning Koch 1:1. Alexan- 
der Gogic 1:1. 

Die Chance zur Rehabilitation 
mit einem 7:3 Sieg gegen die TSG 
Wixhausen genutzt. In einer et- 
was veränderten Aufstellung mit 
Rene Ackermann, Henning 
Koch, Alexander Gogic und Den- 
nis Knatz war das vordere Paar- 
kreuz mit Rene Ackermann und 
Henning Koch diesmal der Ga- 
riint des Sieges. Nach einem 1:1- 

Zwischenstand nach den Dop 
peln sorgten sie für die spielent- 
.scheidende Führung. Zu diesem 
Erfolg steuerten zudem Alexan- 
der Gogic und Dennis Knatz 
noch einen Zähler hinzu. 

Ergebni.sse: Ackermann/Gogic 
0:1, Koch/Knatz 1:0. Ackermann 
2:0. Koch 2:0. Gogic 1:1. Knatz 

Feinen klaren Sieg mit H:2 gab 
es für die erste Jugendmann- 
schaft beim SV Disbu Rüssels- 
heim II. Nach den Doppeln stand 
es durch Paul Bebenek/Matthias 
Heinz 1:1. ehe dann der Grund- 
stein zum Erfolg durch zumeist 
souveräne Einzelsiege gelegt 
wurde. 

Ergebnisse: Erik Ackermann/ 
Lars Junak 0:1. Paul Bebenek/ 
Matthias Heinz 1:0. Ackermann 
2:0. Junak 1:1, Bebenek 2:0, 
Heinz 2:0. 

Auch die zweiten Schüler woll- 
ten nicht zurückstehen und be- 
siegten die TSG "Wixhausen III 
mit 7:3. Nach einer 2:0-Führung 

aus den Doppeln, wobei beson- 
ders das Doppel Susanne Böhme/ 
Stefan Wala.ski starke Nerven 
bewies, ließen die Langener 
nichts mehr anbrennen. Markus 
Maier und Jonas Ruß deklassier- 
ten ihre Gegner förmlich. Beide 
Gegner entgingen der sehr selte- 
nen ..Höchststrafe" von 21:0 in 
beiden Sätzen nur knapp. Auch 
das einzige Mädchen. Susanne 
Böhme, zeigte aufsteigende Ten- 
denz. Nach einem Sieg verlor sie 
ihr zweites Spiel nur .sehr knapp 
mit 23:25 im Entscheidungssatz. 

Ergebnisse: Meier/Ruß 1:0, 
Böhme/Walaski 1:0, Meier 2:0, 
Ruß 2:0, Böhme 1:1, Walaski 0:2. 

Drcieichenhnin — Im Nach- 
holspiel gegen den VfL Bens- 
heim. das aufgrund eines Bens- 
heimer Formfehlers wiederholt 
werden mußte, konnten die Hai- 
ner Basketballer des SV Dreiei- 
chenhain einen klaren Sieg da- 
vontragen. Damit konnten die 
Hainer ihren zweiten Platz in der 
Tabelle festigen und haben alle 
Chancen gewahrt, über Relegati- 
on.sspiele doch noch in die Lan- 
desliga aufzusteigen. 

Das Dreieichenhainer Team 
spielte von Beginn an eine Drei- 
viertelfeldpresse, durch die es 
immer wieder zu Bensheimer 

Ballverlusten kam. So konnte 
man sich zur Pause schon mit 
48:37 ab.setzen In der zweiten 
Spielhälfte erhöhten die Hainer 
ihren Verteidigungsdruck sogar 
noch und konnten viele Schnel- 
langriffe erfolgreich abschließen. 

Anielga 

Dem Bensheimer Team blieb 
scheinbar nichts anderes mehr 
übrig, als die Hainer Spieler zu 
foulen. Das machte sich beson- 
ders Aufbauspieler Andreas 
Klohs zunutze, der acht von neun 
ihm zugesprochenen Freiwürfe 
verwandelte. 

Es spielten: Sven Kleine-Jäger 
(12), Roman Kunovic (!)), Peter 
Naus (22), .Stefan Rutsch (10), 
Sebastian Westphal (9). Bern- 
hard Friese (0). Rüdiger Plenz 
(11). Andreas Klohs (14), Harald 
Roth (Ii); Trainer: Manuel Schira- 
zi.    ■—   ■! /.l. 

SVD-Handballdamen müssen absteigen 

Die Herren erwarten am Samstag den Tabellenführer Kickers Offenbach 
Dreicichenhain (ki) — Nach u/io im orcton i«..   i t t ^ ... ... 

Eine Woche Training 

beim BTI in Langen 

Anmeldungen sind ab sofort möglich 
Langen -- Das Basketball- 

Teilzeit-Internat bietet in der 
letzten Woche der Osterferi- 
en, vom 11. bis 15. April ein 
Trainingscamp für Fortge- 
schrittene an. Jugendliche im 
Alter von 11 bis 18 Jahren 
sind eingeladen an diesem 
,,One on One Competition 
Camp teilzunehmen. Thema 
des Lehrganges sind techni- 
sche und taktische Elemente 
des 1-1 Angriffs und Verteidi- 
gung. Die Trainer sind Steve 
Mc Mahon, der ehemalige 
Trainer von Steiner Bayreuth 
und Anatoli Dobrouchin, 
langjähriger Cheftrainer der 
Moskauer Auswahlmannn- 
schaften. In den fünf Tagen 

werden neben dem täglichen 
Training und der individuel- 
len Betreuung, Vorträge und 
ein Vergleich im 1-1 gegen ei- 
nen Bundesligaspieler statt- 
hnden. 

Die Kosten für diese Trai- 
ningswoche, die in der Georg- 
Sehring-Halle in Langen 
stattfinden wird, betragen in- 
clusive Mittagessen 220 Mark. 
Die Anmeldung kann ab so- 
fort telefoni.sch unter 06103/ 
7 94 20 oder .schriftlich an das 
BTI Langen, Berliner Allee 93 
in 63225 Langen gestellt wer- 
den. Anmeldeschluß ist, we- 
gen der auf 64 Teilnehmer be- 
grenzten Teilnehmerzahl, der 
19. März. 

Dreicichenhain (ki) — Nach 
vielen knappen Niederlagen und 
einem Unent.schieden gegen Ta- 
bellenführer TV Groß-Umstadt 
gab es für die Oberliga-Handbal- 
lerinnen des SV Dreieichenhain 
nach längeer Zeit wieder einmal 
eine höhere Niederlage. Der SVD 
hielt zwar wieder gut mit, aber 
besonders in der Endphase wa- 
ren die Gäste in allen Belangen 
überlegen. Die Hainerinnen ge- 
stalteten die ersten 20 Minuten 
sogar ausgeglichen. Nach dem 
1:0 führte Sulzbach bis zum 7:6 
immer nur knapp. Dann zogen 
die Gäste aber noch einmal an 
und überraschten die SVD-Ab- 
wehr mit druckvollem Spiel. So- 
mit war bereits zur Pau.se ein 
8:12-Rückstand zu verzeichnen. 
Zu diesem Zeitpunkt war bereits 
klar, daß es sich bei Sulzbach, 
Tabellendritter der Oberliga 
Süd, um eine echte Spitzen- 
mannschaft handelt. 

Nach dem Seitenwechsel blieb 
es zunächst bis zum 11:15 beim 
Vier-Tore-Rückstand. Aber die 
Hainerinnen kämpften, wenn 
auch manchmal etwas glücklos, 
unverdrossen weiter und kamen 
auf 13:15 heran. Doch dann die 
entscheidende Phase, ähnlich 

Anzeig« ■ 

SUgmann Sauna 

ab sofort auch in Offenbach 

Der renommierte Saunahersteller eröffnete nach Hofheim/Ts. 

nun auch in Offenbach a. M. ein neues Fachgeschäft. 
Die trockene Luft einer Sauna 
wirkt anders auf den Körper als die 
feuchte Luft im Dampfbad. Solari- 
um ist nicht gleich Solarium. Fit- 
neßlans wissen das. Doch wer 
weniger mit dieser komplexen Ma- 
terie vertraut ist, kann sicher sein, 
im Gespräch mit einem Silgmann- 
Fachberaler auf jede Frage eine 
Antwort zu erhalten. Platz für ei- 
nen hölzernen Gesundbrunnen, 
der in Finnland so selbstverständ- 
lich wie die Badewanne ist, findet 
sich last überall im Keller, in einem 
großen Bad, im Wohnbereich, auf 
dem Dachboden, auf einer Terras- 
se, in der Garage oder als eigenes 
Saunahaus im Garten. 

Exciusiv aber nicht teuer 
Ein Luxus ist eine Sauna nicht, 
schließlich ist ein 2-Personen-Typ 
schon für unter 5000.- DM zu ha- 
ben. Die Betriebskosten sind mi- 
nimal. Ein Zwei-Stunden-Betrieb 
schlägt mit etwa 1,50 DM zu Bu- 
che. 

Patentiertes Dampfbad 
Quasi mit Volldampf auf dem Vor- 
marsch ist das Silgmann- 

Dampfbad aus hygienischem Alu- 
minium - als Ergänzung oder als 
Sauna-Alternative. Bei ihm sorgen 
eine Ringdüsenleitung und ausge- 
klügelte Abflußsysteme für opti- 
male Badefreuden. Der Hygiene- 
und Abhärtungseffekt von Sauna 
und Dampfbad Ist etwa gleich. 

Aller guten Dinge 
sind drei 

Als dritten im „Schwitzbund" hat 
Silgmann eine Badestube entwik- 
kelt, die alle Badeformen In sich 

vereint: das Saunabaden bei ca. 
80 Grad C, das Dampfbaden bei 
ca. 45 Grad C und das Warmluft- 
baden in jeder gewünschten Tem- 
peratur, wobei mit einem integrier- 
ten automatischen Dampferzeu- 
ger jede beliebige Luftfeuchtigkeit 
gewählt werden kann. 

Kataloge gratis 
in Offenbach/M., Tel. 069/ 
82 46 56 oder Hofheim/Ts. Tel. 
06192/55 65. 
Am besten jedoch, Sie besuchen 
uns gleich selbst. 

^SUgmann Saunabau 
  embHtkCo.KG 
Ständige Ausstellungen in 

63067 OffMbach, Beiiner Str. 175i TeL 069 / 82 46 56, Fax 069 / 82 4912 
65719 Hofheim^s., HauptStr. 12, Tel. 06192/5565, R« 06192/8678 

Lieferanten unseres Hauses 

„ HYGROMir 
Für den Dampf, Silgmann für die Sauna 

Beratung: 

F. Riedel GmbH, München 
Tel. 089/8 12 90 61 • Fax 089/8 131175 

Zur Eröffnung gratulieren wir 
unserem treuen Kunden und 

wünschen für die Zukunft weiterhin 
viel Erfolg. 

fa. Ewald Lang. 8800 Ansbach 

wie im ersten Spitlabschnitt ging 
es jetzt Schlag auf Schlag. Inner- 
halb von vier Minuten erhöhten 
die Gäste eindrucksvoll auf 
19:13. Da konnten die Schützlin- 
ge von Trainer Karl-Heinz Beck- 
mann nicht mehr mithalten. 
Sulzbach nutzte gnadenlos die 
Schwächen in Angriff und Ab- 
wehr des SVD aus. Die Niederla- 
ge fiel mit 17:24 recht deutlich 
aus. Nach dieser Niederlage ist 
der Abstieg bei mindestens drei 
Absteigern und nur noch vier 
ausstehenden Punktspielen end- 
gültig besiegelt. 

SVD: Gertraud Rebmann, Sa- 
bine Heller, Annegret Radema- 
cher (3/3), Petra Beringer (3/1), 
Sabine Lenkner (2), Jeannette 
Schneider (2), Sylke Bratengeier 
(2), Maike Schäfer (2), Kerstin 
Schäfer (2), Daniela Vanata (1), 
Kirsten Vogel. 

Die zweiten Frauen gewannen 
in der Kreisklasse B gegen 
Schlußlicht TGS Niederroden- 
bach II mit 10:7. In der ersten 
Hälfte lief nur wenig zusammen 
und so war das 3:4 zur Pause 
nicht verwunderlich. Nach dem 
Wechsel wurde aus dem 4:5 ein 
7:5 und von diesem Zeitpunkt ab 
waren die Gastgeberinnen über- 

legen. Niederrodenbachs Torfrau 
überragte und verhinderte letzt- 
lich einen noch höheren Sieg des 
SVD. Allein fünf Siebenmeter 
wurden vergebi-n, so daß der Er- 
folg einfach höher ausfallen 
mußte. 

SVD II: Rudat, Weber, Oeste, 
Wolf, Maier (2), Krämer, Ger- 
hardt (1), Halbritter, Schumann 
(2), Schröder (1), Bunk, Rü- 
ster (1). 

Die Männer konnten in der 
Kreisklasse A beim TSV Klein- 
Auheim einen überlegenen 1():7- 
Sieg feiern. Von Beginn an konn- 
ten die Gäste die Führung über- 
nehmen. Nach zehn Minuten hieß 
es 5:1, doch dann fielen eine 
Viertelstunde auf beiden Seiten 
keine Tore, Viele Chancen wur- 
den vergeben, doch dann konnte 
sich der SVD bis zur Pause zum 
8:2 absetzen und das Spiel war 
gelaufen. In der zweiten Hälfte 
setzte sich die Überlegenheit des 
Tabellendritten fort, und da hat- 
te das Schlußlicht nichts entge- 
genzusetzen. 

SV Dreieichenhain: Wunder- 
lich, Schlegel, K. Gerhardt (7/2), 
Groß, Paasch, A. Müller, Hobb- 
hahn (2), Buch (2), Ruhl (2), Gök- 
kes (1), Frank (1), Lindner (1 )• 

Die weibliche C-,Iugend unter- 
lag im letzten Saisonspiel gegen 
die T.schft. Bischofsheini mit 
5:13. Bereits zur Pause beim 1:8 
war das Spiel gelaufen. Aller- 
dings mußte der SVD auf zwei 
Stammspielerinnen verzichten. 

Am Samstag kommt es in der 
Weibelfekl-Sporthalle zum Spit- 
zenspiel der Kreisklasse A der 
Männer. Der SVD empfängt um 
18 Uhr den Spitzenreiter Kickers 
Offenbach. In der Vorrunde gab 
es eine knappe Niederlage. Die 
Hainer wollen aber zu Hause un- 
geschlagen bleiben und sich re- 
vanchieren. Bei einem SVD-Sieg 
würde der Meisterschaftsend- 
kampf noch einmal richtig span- 
nend werden. 

Die Reserven spielen anschlie- 
ßend um 19.15 Uhr, Davor emp- 
fängt die D-Jugend zum letzten 
Punktspiel um 15.25 Uhr die SG 
Dietesheim/Mühlheim. Die zwei- 
te P"rauenmann.schaft ist am 
Samstag um 15.10 Uhr bei der 
SG Dietesheim/Mühlheirn II 
leichter Favorit. Das Spiel der 
ersten Frauen beim PSV Heusen- 
stamm mußte abgesetzt werden, 
da die Halle in Heusenstamm de- 
fekt ist. 

' Anzeige 

Neu In Offenbach: 

Fitneß durcii Sauna und Dampfbad 

Hersteller Silgmann eröfhiete Niederlassung in der Beiiiner Sbaße 175 
Offenbach (mu) - Schwitzend 

Fitneß tanken, das war schon in 
der Antike bekannt. Aber erst in 
den letzten Jahren wurden Sauna 
und Dampfbad in unseren Brei- 
tengraden so richtig heimisch. 
Untrennbar verbunden mit Sauna 
und Dampfbad, mit Badestube 
und Solarium, ist der Name der 
Firma Silgmann. 

Das Fachunternehmen Silg- 
mann Sauna GmbH schafft mit 
seiner eigenen Sauna- und 
Dampfbadherstellung die Vor- 
aussetzung für entspannende 
Stunden und ergänzte die Ge- 
sundbrunnen-Palette mit einem 
breitgefächerten Angebot an al- 
len möglichen Accessoires und 
nützlichem Zubehör. 

„Alles aus einer Hand" lautet 
in der Offenbacher und Hofhei- 
mer Niederlassung die Devise. 
Der großzügig gestaltete Ausstel- 
lungsraum in der Berliner Straße 
175 in Offenbach vermittelt einen 
anschaulichen Überblick. Um- 
fangreiches Katalogmaterial in- 
formiert über alle technischen 
Einzelheiten. Ausführliche und in- 
dividuelle Beratung ist hier selbst- 
verständlich. 

Der Geschäftssfellenleiter und 
seine Mitarbeiter kennen das 
komplette Lieferprogramm. Ein 
ehernes Gesetz bei Silgmann 
lautet: ,,Wir nehmen uns viel Zeit 
für Planung und Beratung, wir 
zeigen den Kunden die optimalen 
Möglichkeiten für einen Einbau 
und venweisen auf die bauseiti- 
gen Voraussetzungen." 

Saunas In jeder Größe 
Bei jeder Beratung fließt die Er- 

fahrung des Unternehmens ein, 
das seit über 25 Jahren Saunas 
in Privathäusem, in Hotels und 
bei gewerblichen Anwendem 
baut. 

Als einer der renommiertesten 

Hersteller liefert Silgmann Lösun- 
gen für Zwei-Personen-Saunas 
bis hin zu Großanlagen mit 50 
Benutzerplätzen. Die Modelle 
sind immer auf dem neuesten 
Stand der Technik: So bietet-das 
3-D-System eine vorzügliche Lüf- 
tung selbst bei einem vollbeleg- 
ten Hitzeraum. 

Dampfbäder nach Maß 
Die neueste Entwicklung von 

Silgmann sind Dampfbäder. Die 
bekannten „Römischen Bäder" 
haben eine gleichlange Tradition 
wie die Sauna, konnten sich aber 
im Bereich der privaten Nutzer 
bisher nur schwer durchsetzen. 
Mit den entscheidenden Verbes- 
serungen des Herstellers wird 
sich dies aber nach Ansicht der 
Firma Silgmann bald ändern. 

Kabinen aus Aluminium lösen 
die bisherigen Kunststoff- oder 
Kachelverkleidungen ab und brin- 
gen wesentliche Vorteile: Mehr 
Hygiene und mehr Sicherheit, na- 
hezu unbegrenzte Anpassung an 
die vorhandenen Räumlichkeiten 
und mehr Auswahl in der Farbge- 
stalfung. 

BRÄUNE steht heute als Syn- 
onym für Fitneß, gutes Aussehen 
und Sportlichkeit. SILGMANN 

w- "■ ■ — 

bringt mit seinen Solarien zu je- 
der Jahres- und zu jeder Tages- 
und Nachtzeit Sonne ins Haus. 
Sein Angebot umfaßt die kleine 
Besonnungsanlage für den priva- 
ten Gebrauch wie die große ge- 
werbliche Anlage. Alle sind sie 
technisch ausgereift und im 
Handumdrehen im häuslichen 
wie im gewerblichen Fitneß-Cen- 
ter montiert. Alle sind sie leicht zu 
bedienen. 

Die Badestube von Silgmann 
ist eine gelungene Kombination 
von neuester Technik, handwerk- 
licher Arbeit und behaglicher 
Raumgestaltung. Die einzigartige 
Bauweise ermöglicht es, daß die 
beim Dampfbaden entstehende 
Feuchtigkeit nicht nach außen 
dringt und den Baukörper be- 
schädigt. 

o'"« Kombination von Sauna und Dampfbad. ^ 
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Ostem steht vor der Tür 
Kunstwerke von Hühnereiern in Otzberg 

Irtic ()|7.Imtk/I jin);i'n (Ihonc) Sir- 
h;innt wiiflcr Die Kicrkronc vor 
(li-m KinKanH (k-s Musfums Olz- 
IxTfl itn Hiirultmus der Vcstc Hin 
iintnit^liihcs /.i-ichcn diifilr, (lall 
sich in den Küiirnrn di'S Mu.scums 
liald wifflcr alles um ()st('m dreht 
Morgen heKinnl der Oslereiei- 
iiiarkl auf der Mittelalterlichen 
Hur«. 

All diesem und dem niichsten 
Wochenende werden wie<ler mehr 
als 1.') Kiennalennnen und Kienna- 
leraus Hessen und anderen KeHio- 
nen I )eul.schlands und Osteuropas 
zeigen, wie aus I Iilhnen-iem öster- 
liclii' Kunstwerke enstehen kön- 
nen. Mit dabei sind in diesem .lahr 
auch Künstler aus Uinjjen und 
Dreieiih. Ui-siila Uoyle aus Drei- 
i'ich wird l'or/ellanei<'r machen, 
(lertrud H.'iren/ aus Landen fertig 
Itinseneier und Harald Heniile aus 
I.aiiHeii stellt CMiiem^auer Horte- 
neii'r her, 

Hereits am Hurfjtor werden die 
(!ast<'des ()stereiennarktes wiirdiH 
empfanden: Kin Hitler und ein 
I Isterhase halten fUr die junf^eii 
liesucher eine kleine llheiTa- 
schiinn bereit Zum österlichen 

Uraiiehtum «ehön'n natürlich 
nicht niirOstereiiT alleine, sondern 
auch Decken und Osterkiirhe, f{e- 
backenc Osterhasen und I^iibe aus 
I lefeteifj. Alles (las kann f^enau wie 
die Ostereier von den Be.suchem 
kituflich erworben werden 

Auch zwei Sonderaus.stellunf!en 
wurden wieder vorlM'i'eitet Die ei- 
ne befaßt sich mit der Prilsentation 
von Ostereiern aus der Sammlung 
des Museums, Hund tau.send Kier 
aus allen Teilen Kuropas sind zu 
sehen. In der zweiten Sonderaus- 
stelliinf? •'S Uli Kierbecher, Sie 
kamen mit der Verfeinenin^ der 
Tisehkiiltur ab dem Ift. .lahrhun- 
dert auf und gehören heute zum 
festlich Ke<le<'kten Krilhstück- 
stiseh. 

Auch an die Kinder i.st f^e<lachl 
In der landlichen Wohn.stube des 
Museums kiinnen sie unti>r sach- 
kundiger Leitung; Osterkörbchen 
falten, und in der benachbarten 
Hauemkilche wird das l'Mrben von 
< ),stereieni di'mon,striei1. 

(;e()ffni't ist der Ostereiemiarkt 
auf der Veste Otzberg an beiden 
Tauen von lU bis 17 Uhr, 

Weitere sieben 
Geldautomaten 

l>ungpn — Kine steigende Ak- 
zeptanz der Cieldau.sgabeauto- 
maten konnte die Spnrkas,se 
Langen-Seligenstadt im ver- 
gangenen .fahr verzeichnen. Zur 
Zeit sind es 18 (leldau.sgalx'au- 
tomaten, die es möglich ma- 
chen, .sich nind um die Uhr mit 
I?arg(>ld versorgen zu können. 
IJe.sondei-s l«"nifst;itige Pendler 
nutzen die Unat)hängigkeit von 
Öffnung.sz.eiten. Die Sparkasse 
I-angen-.Sellgenstadt will aus 
diesem Cimnd einen Schwer- 
punkt auf den Au.sbau die.ser 
SelbsllMtlienungseinrichtungen 
legen und wird im Friljahr 1994 
weitere sieben Geldautomaten 
in ihrem CJeschäfLsgebiet in- 
stallieren. 

Um kleine Kunstwerke geht's bei der Ostereier-Ausstellung, 

Versammlung der 

Oberschlesier 
I.jing(Mi - Die Ijiindsmann.schaft 

derObei-schlesier liidl zu ihrer .lah- 
reshauptvei-sammlung am Kix'itag, 
IH. März, um 19.HO Uhr in das 

Foto, rt CJasthaus „Zum I,;imnichen" ein. 

Grüner Pfeil 
birgt Gefahren 

Langen Seit 1. März bc.steht 
in ganz Deut.schland die Mög- 
lichkeit an ampelgesteuerten 
Kreuzungen den Grünen Pfeil 
einzuführen. Damit wäre im Ge- 
gensatz zur bisherigen Regelung 
das Rechtsabbiegen auch bei ro- 
ter Ampel erlaubt. 

Dem grünen Pfeil, einem Relikt 
aus den Zeiten der ehemaligen 
DDFi. stehen viele Kommunen 
mit Skespis gegenüber Der Pfeil 
verlange ein Umdenken von den 
Autofahrer, die jetzt damit rech- 
nen müs.sen, daß von rechts Au- 
tos in den fließenden Verkehr 
einbiegen können, lietont auch 
der Kraftfahrer-Schutz e.V 
Auch P'ußgänger, und da beson 
ders Kinder, Alte und behinder- 
te, müßten sich neu orientieren, 
den selbst bei grüner Kußgiingci - 
ampel könnten ablegende Autos 
nun die Passanten gefährden, .sii 
heißt es in einer PresscmitteilunH 
des Autombiiclubs. 

P'ür Kreuzungen, deren Am- 
pelanlagen eben nicht mit diesm 
,,Grünen Pfeil" versehen sind, 
gilt allerdings auch weiterhin 
Rei Rot warten. 

Unser Wissen 

ll'iiiischcsiiid wie Soniiiicni'olkcii 
«OMAN VON ELlSADf TM GURT 

C'iipvrikht hv Auli>r 
Itirch von (itahct^ ("TK- iint M.ii 

GM 
ßH nutohaus Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Verlragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
a 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Verlragshandier 
.riRU I n 
AUTOHAUS 

Verkauf — Kundendienst — Ersat/teilo — Abschleppdienst — 
Unfall Reparaturen — TUV Abnafime für 2 Jahre ~ Kt/ Zubehör 
Langen, Darmstädter Str. 54, Tel. 06103/21061 

ian^cncrÄfaing 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlust! 

Ihr Anxeigenbarater, Herr Schmitt, 
ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103/7 37 71 
63225 Langen • Fax: 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 40 88 
63263 Neu-Isenburg • Fax: 06102 / 62 03 

' sauti' sie leise und iMiulnnfilich. ..Kai, 
• (iclil «'S dir.' Ich bin so fnih, dal) man niii'h 
llll lltll. tll'llt lliv Ii llt'llll (IlK'll.'* 

Ihr war, als nnililc sie ihn niil diosi-n liippischcn 
Worten von weither ziirilckholen. 

Kais Auuen suchten eine Weile im leeien 
Haum, entdeckten schließlich Margot und hiel- 
ten sie fest. Unerwartet teilte sich dir dunkle 
Vorhang, hinter dem er viele Stunden lann alle 
verworrenen, fliehenden Bilder zu erhaschen 
versucht hatte Wie von einem seltsamen l.ielit 
an){estrahlt. sah er deutlich das helle, geliebte 
Gesicht vom himiHfarhencn Haar umrahmt, den 
schlanken Hals, das blaue Baumwollkleid, das 
ihm Kctiel. „MarHot? Kein", saute er unerwartet 
klar „Ks tut mir leid, duli ich... Verzeih! Ich 
weili nicht, wie.so.. " Seine I^ippen zuckten, er 
schien antji'strentjt nachzudenken. 

„Bitte, sprich nicht soviel, ich weili .dies", 
satjte Marjjot rasch .letzt tropfte doch eine IVa- 
ne auf ihren Rock, aber zum (llilck bemerkte es 
niemand. „Du hast I'eeh gehabt, aber es ist dir 
nicht viel geschehen, nichts Hrnstliches. Kai, 
wir müssen dankbar sein ." 

Kai schaute sie unvenvandt an. wie um sich 
an ihr festzuhalten. „Dankbar", wiederholte er 
niUhsani. „Du bist al.so nicht bcise? Wo 
warst du'.' Ich wollte dich .suchen .. " Immer 
mehr Bilder kehrten zurück. BruchstUcke des- 
sen, was sich ereignet hatte, ehe er Keficn die 
Maui'r Herast war Sein Cesicht bekam einen Hc- 
i|ualten Zuu. 

KrschrocKen neigte sich Margot naher zu ihm 
„Ulli mich erzählen, Kai! Ich hatte nicht recht- 
zeilig zum Wettbewerb kommen können. Meine 
kleine Schwester hatte die Masern hekommen, 
dazu die viele Arbeit daheim, Vater - war recht 
einsichtslos und so unnachgiebiH " Sie fragte 
sich, ob es überhaupt diplomati.sch war. Kai 
jetzt die Wahrheit zu sagen, aber er schien ihr 
gespannt zuzuhiiren. 

„Dann war ich einfach fortgelauten, ohne 
mich umzuziehen, das hiitten sie zu Hause 
bemerkt... Und in der Kesthalle - ich suchte 
dich liberall, hörte, dali du den ersten Preis ge- 
macht hast und wollte dich endlich beglück- 
wünschen. Zuletzt sagte mir üünthei-, wo du 
bist. Aber du warst nicht allein, du warst..." 
Sie stockte erregt. Meine Schuld, dali alles so 
gekommen ist, glaubte sie jetzt zu erkennen, 
wSre ich nicht gleich so eifersüchtig gewesen, so 
albern und empdndlich! 

„Peggy Crown''" fragte Kai, unenvartet tlel 
ihm sogar der Name ein. „Diese aufdringliche 
Person... Sie ist an allem schuld." 

Margot llng rasch seine Hand zurück und 
streichelte sie. 

„Laß das, Kai, es ist vorüber", mahnte sie ihn. 
„Wenn wir beide ungeschickt waren, so wollen 
wir es nächstens besser machen, ja'? Ks gibt doch 
nichts, das uns wirklich auseinanderbringen 
kann! Du selbst hast das gesagt, Kai, weißt du es 
noch'?" 

Kai schloß gequält die Augen und murmelte: 
„Ich bin nicht mehr so sicher..." 

Die Worte trafen Margot wie ein Stoß und er- 
schreckten sie furchtbar „Kai!" rief sie unbe- 
herrscht und verzweifelt, „Du hast mich doch 
noch lieb?" 

Kr lächelte ihr mühsam zu. „Lieb - o ja! Aber 
- ich bin nichts wert, begreifst du'? Dein Vater 

hat ganz recht - ein Jazznarr und - venvöhnter 
Sausewind ist nichts - für seine Tochter. 

Margot hatte keine Zelt, .sich zu fragen, woher 
Kai diese Worte kannte „Unsinn"' stieß sie her- 
vor „Wir werden meinen Vater iil)erzeugen, daß 
wir zusammengehören Und wenn nicht soll es 
mir auch riu'ht sein Dann laufe ich einfach 
fort'" 

„Wohin?" 
„Aber, Kai, zu dir natürlich' Du wirst bald 

wieder p'sund sein und berühmt werden, jetzt, 
da du den Preis hast. Ich werde immer zu dir 
stehen'■' Sie meinte es ehrlich und war .sicher, 
daß dieses Bekenntnis Kai aufhelfen mußte 

„Wann ist Donnerstag'"' fragte er da statt al- 
ler Antwort. 

Phantasierte er vielleicht wieder'' „Donners- 
tag das ist morgen", erwiderte sie unsicher. 

„Morgen also hatten wir Dick Robertson 
vorspielen sollen!" Kai hob ein wenig seine 
Hände und ließ sie stöhnend wu'der auf die 
Bettdecke fallen. „Alles aus vorbei .! Alles 
verdorben Meine Mutter sagte immer sch(m, 
daß es kein Beruf ist Sie wußte immer das 
Richtige Wo ist sie''Weiß sie di'nn nicht, daß 
ich hii'r hege''" 

Plötzlich .schien sich Kais ganzer Schmerz in 
einem einzigen hilllo.sen Wunsch zu verdichten, 
in dem alten, kindlichen Wunsch, seine Mutter 
nahe zu wi.ssen, sie, dii' ihn so oft getröstet und 
aufgerichtet hatte, die wie ein I''els in der Bran- 
dung seines jungen Lebens war 

„Soll deine Mutter verständigt werden?" 
fragte Margot ersehrocken. „Willst du, daß sie 
gleich zurückkommt?" 

Aber Kai war in seinem .lammer nicht fähig, 
einen Kntschluß zu treffen. „Sie ist so weit, 
nicht wahr?" fragte er verloren. ..Sag es - Frau 
Herhach Sag ihr. d.iß ich ohne dte Mutter 
nichts tauge und auch dich noch verlieren 
werde, auch dich. " 

„Das darf nie geschehen!" rief Margot voller 
Angst. Sie hörte hinter sich die Tür gehen, lang- 
same Schritte, die sich näherten, aber das war 
ihr jetzt einerlei. „Mich verlierst du nicht, weil 
ich dich wirklich liebhabe. Kai!" sagte sie noch, 
neigie sich über den Liegenden und drückte ei- 
nen vorsichtigen Kuß auf seine liebrigen Lip- 
pen Sie sah ein liißchen neue Hoffnung und selir 
viel Zärtlichkeit in Kais dunklen Augen und 
hatte .so großes Mitleid mit ihm, daß es ihr weh 
tat. 

„(leniig für diesmal", sagte der Oberarzt hin- 
ter ihr. Kr trat zu dem Patienten und,fühlte sei- 
nen Puls. 

„Ich glaube, es hat nichts genützt, daß ich bei 
ihm war", sagte Margot traurig, als der Arzt sie 
auf dem Korridor einholte. „Kr ist ganz nieder- 
geschlagen und hoffnungslos..." 

„Abwarten, ob es ihm nicht doch geholfen 
hat", erwulerte der Oberarzt. „Manchmal muß 
man ganz unten gewesen sein, um wieder Freu- 
de am Bergaufsteigeii zu bekommen." 

Margot lief eine Weile ziellos durch den Men- 
■schenstroni, wie blind und taub für ihre Umge- 
bung. ohne jedes Clefuhl für den fröhlichen, 
sommerlichen Tag. Hatte die Mutter sie er- 
mahnt, so bald wie möglich nach Hause zu kom- 
men, um im Ciastgarten auszuhelfen, weil für 
den .Abend ein Ansturm von AusfUiglern zu er- 
warten war? Kinerlei... Margot sah inmier noch 
Kais weiß vermummten Kopf in den Kissen, sein 
schmerzverzerrtes Gesicht, hörte von neuem die 
abgerissenen, geciuält heiyorgestoßenen Worte. 
Sie wußte wohl, daß Kai dazu neigte, sein 
Selbstvertrauen zu verlieren, und hatte ihm oft 
mit ein wenig Zuversicht wieder in den Sattel 
geholfen. Diesmal aberschien ihn" Kraft versagt' 
zu haben. „Zuletzt ~ werde ich auch dich noch 
verlieren .." Das hatte wie eine unheilvolle 
Prophezeiung geklungen oder auch wie eine 
schivckliche Drohung. 

Margot bog in eine stillere Seitenstraße ein 
und bemiihte sich, vernünftig zu überlegen. „Ich 
tauge nichts ohne meine Mutter", hatte Kai be- 
hauptet. Und das, nachdem er in letzter Zeit so 
stolz betont hatte, ihrem Kinfluß entwachsen zu 
sein und sie nicht mehr zu brauchen. Wahr- 
scheinlich braucht man seine Mutter viel länger, 
als man es selbst wahrhaben möchte, überlegte 
Margot, man braucht sie besonders dann wieder, 
wenn es einem schlechtgeht. 

Aus dem Garten einer Villa kam der süße Duft 
von Rosen, wehte Margot entgegen wie ein Gruß 
des Sommers, des Lebens. 

(Fortsetzung folgt) 

Der meister^/te SetWee für Jedes 
Auio-ei»ktrik und -Clrnktronik SfcfwrfwMuutwhör 

BnHna»ndi»imt nach § 20 St Vo Inmpaktion^n 
Au*p<itf-Schnatldimnst SloOdämpImr-Tmat 

■ ^ Blaupunkt-Auloradio* (Montag» und Sarvic») 
Fahnaugabnahma in untaram Hausa 
24Stundan^utlraifannahma 

...undvialammahr... 
BReMSBNDIENST LANGEN 

Robert-Bosch-StraBe 6 
H6ilW3id 63225 Lanyn  

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 

Unser Wissen 

' Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 
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AUTOHAUS GUNTER OTTO 

Verltauf • Kundendienst • Ersatzteile 

Darmstädter Straße 92-94 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 

A 
MrrsuBiSHi 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Drelelch-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AüTO-MILZETTloHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 6074/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

iSfOEJO LANCIA 

Karosserie + Lack 

i 
g pivnnig Fachbetrieb 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schützen Sie 

sldivorBeHügen 

an der Haustüi 

Schmunzel- ECKE 

Aufklärung 

„Ich birt in großer Verlegenheit", 
sagt Frau Mulemann zu einer Freun- 
din. ..Meine Tochter ist jetzt bald 15 
Jahre alt, und so ist es meine Pflicht, 
mit ihr über gewisse Dinge offen und 
ehrlich zu sprechen. Wie aber soll ich 
es nur anfangen?" 
„Gib dir einen Ruckl" rät die' 

Freundin. „Bluffe einfach drauflos, 
sonst machst du dich lächerlich 1 Tu 
halt ganz so, als würdest du genauso 
gut Bescheid wissen wie sie." 

Der Unterschied 

Ein kleines Filmsternchen hat 
ganz überraschend den reichen Pro- 
ciuzenten beerbt, der einem Schlag- 
anfall erlegen ist. Eine Freundin be- 
sucht sie nach einiger Zeit in der gro- 
ßen Villa und sagt: „Was mich am 
meisten freut, ist, daß du dich trotz 
des großen Reichtums überhaupt 
nicht verändert hast!" 

..Ich muß mich aber verändert ha- 
ben". erwidert das Filmsternchen. 
„Früher nannten mich meine lieben 
Kollegen und Kolleginnen schlicht 
eine hysterische Ziege. Jetzt aber sa- 
gen sie, ich .sei exzentrisch." 

Blick in die Sterne 

Als Fräulein Eulalia Semmelbrö- 
sel schon hoch in den Jahren ist, geht 
sie zu einem Astrologen. Nachdem er 
sich das Geburtsdatum hat geben 
lassen, .sagt er: „So, so, sie leben also, 
wie ich sehe, im Zeichen der Juiiß- 
frau!" 

„Ja", haucht das P'räulein. 
„Schauen Sie doch bitte einmal ge- 
nau in den Sternen nach, ob sich das 
ändern läßt." 

Taktik 

In der deutschen Bundeswehr wird 
natürlich auch eifrig Taktik gedrillt. 

„Was würden Sie befehlen", fragt 
der Instrukteur einen Feldwebel, 
„wenn Ihre Einheit von allen Seiten 
von Panzern eingeschlossen wäre?" 

„Ich würde befehlen: Helm ab zum 
Gebet!" 

„Stahlharter TVp: An dem 
prallt alles ab!" 

„Ach... jetzt geht er ja wie- 
der!" 

Nur die reine Wahrheit 

Die Gerichtsverhandlung ist eröff- 
net Der Vorsitzende ermahnt den 
Angeklagten; ..Fassen Sie sich bitte 
kurz und sagen Sie uns die Wahrheit, 
die reine Wahrheit 1 Alles andere ist 
Sache Ihres Verteidigers." 

Kundendienst 

Ehe der Gast etwas verzehrte, ver- 
langte er vom Ober Briefpapier 

Nach kurzer Zeit rief er: „Herr 
Ober, einen Briefumschlag!" 

Der Ober brachte ihn 
Nach einer kleinen Pause: „Herr 

Ober, eine Briefmarke!" 
Der Ober brachte sie. Der Gast 

klebte sie auf den Brief, dann sagte 
er: „Herr Ober . " 

Weiter kam er nicht, denn der Ober 
unterbrach ihn: „Jawohl, der Brief- 
kasten ist schon unterwegs." 

Ein Grund genügt 

Der junge Mann stammelte in 
höchster Verwirrung: „Fräulein Pe- 
tra, ich liebe Sie über alle Maßen, ich 
kann ohne Sie eigentlich nicht leben. 
Doch wage ich es nicht, Sie um Ihre 
Hand zu bitten " 

„Aber warum denn so schüch- 
tern?" sagte die junge Dame aufmun- 
ternd. 

„Ich habe drei Gründe dafür", er- 
widerte der junge Mann gepreßt. 
„Erstens habe ich kein Geld, 
zweitens..." 

Da unterbrach ihn die junge 
Dame: „Danke, die zwei anderen 
Gründe interessieren mich nicht 
mehr" 

Aus der Traum 

„Was macht eigentlich unser ge- 
meinsamer Freund Meier? Glaubt er 
immer noch an Träume?" 

„Nein, jetzt nicht mehr! Er hat 
nämlich einen geheiratet." 

Suppenkaspar 

Peter will wieder einmal seine 
Suppe nicht essen. 

Die Mutter wird ärgerlich und 
sagt: „Es gibt viele arme Kinder, die 
froh wären, wenn sie nur die Hälfte 
deiner guten Suppe hätten." 

Seufzt Peter: „Ich auch!" 

Alltägliches 

Als Bernd von seiner Ge- 
schäftsreise nicht zurückkehrt, 
macht sich seine Frau allmählich 
Sorgen Sie telegrafiert seinen 
fünf besten Freunden: „Hat 
Bernd bei dir übernachtet?" - Sie 
erhält fünf Antworttelegramme 
mit gleichem Text. „Jal" 

An schlechten Tagen ist die 
Aussicht auf bessere Tage besser 
als an guten 

H: 
„Mensch, du bist zwölf und 

kannst immer noch nicht 
schwimmen''" „Daran ist nur 
mein Hund schuld!" - „Wieso 
denn das?" - „Immer wenn ich 
ins Wasser gehe, springt er mir 
nach und will mich retten!" 

:l! 
„Herr Weber, gegen Ihre Fett- 

polster hilft nur ein Mittel", rät 
der Doktor, „Bewegung, Bewe- 
gung, Bewegung." - „Aber dann 
dürfte meine Frau doch kein 
Doppelkinn haben!" 

* 
Erich klopft an die Zimmertur 

seines Freundes Kurt. „Öffne", 
meint Erich, „ich weiß, daß du da 
bist!" - Da keine Antwort 
kommt, fährt Erich fort: „Du 
mußt da sein, denn deine Schuhe 
stehen vor der Tür" - Da kommt 
von drinnen die Stimme von 
Kurt: „Ich bin in Pantoffeln aus- 
gegangen!" 

„Ich verstehe den Wirbel um 
Mozart nicht - bloß weil er den 
Fidelio geschrieben hat." 
„Mozart hat den Fidelio nicht ge- 
schrieben." - „Na, da siehst du 
es. Nicht einmal der stammt von 
ihm!" 

* 
Der Räuber hat einen Mann im 

Park angehalten und ruft: „Her 
mit dem Geld!" - Der Mann : „Ich 
habe kein Geld." - Der Räuber 
verdutzt: „Dann her mit Ihrer 
Uhr!" - Der Mann: „Ich habe kei- 

ne Uhr" - Schimpft der Räuber: 
..Verdammt, dann tragen Sie 
mich wenigstens ein Stückchen!" 

* 

..Ihr Husten hört sich ja schon 
viel besser an " „Ja, ich habe 
auch die ganze Nacht geübt!" 

* 

Herr und Frau Mubbel sitzen 
nach langer Zeit mal wieder im 
Theater Gespielt wird ein recht 
schwülstiges Heldenepos. „Fa- 
belhaft". schwärmt sie ..Die Art, 
wie er ihr seine Liebe gesteht. 
Und dabei sind sie schon 17 Jahre 
verheiratet." - „Siebzehn Jahre?" 
staunt Herr Mubbel. „Was für ein 
Schauspieler!" 

Brüllt der Chef: „Sie wollen 
eine Gehaltserhöhung? Sind Sie 
verrückt?" - „Nein, ist das Bedin- 
gung'.'" 

Ein Sportreporter zum Fuß- 
balltrainer: „Kennen Sie den Un- 
terschied zwischen Casanova 
und Ihrem Mittelstürmer?" ~ 
„Nein." - „Casanova nutzte seine 
Chancen!" 

* 

„Nicht nur, daß er mir das Herz 
gebrochen und mein Leben in 
Trümmer geschlagen hat", klagt 
die junge Frau inrer Freundin, 
„nein, er hat mir auch den ganzen 
Abend verdorben!" 

'Y- 

Der Vater vorwurfsvoll an sei- 
ne Sprößlinge: „Andere Kinder 
machen ihre Väter tagsüber so 
müde, daß sie abends nicht mehr 
ausgehen wollen!" 

H: 

Aus einem Schüleraufsatz: 
„Jeder Mann darf nur eine Frau 
haben und jede Frau nur einen 
Mann. Der Fachausdruck hierfür 
ist,Monotonie'!" 

Silbenrätsel 

M. M 9 A 

m 

m B 1 k 
M 

M, 

Ä 

mm S 

m 

Schachaufgabe Nr. 11 
Sam Loyd 
Weiß zieht an und setzt in 
drei Zügen matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kg7, Dg4, Te2, Se4, Lg6 
(5) 
Schwarz: Kd3, Td4, gl, Lc4, 
Be3(5) 

Aus den Silben: ath - ban - her - brun 
- bün - de - de - den - den - dit - druß - 
edel - ein - ein - ein - en - er - gen - grau 
- in - ing - ira - kan - kel - ken - laub - le 
- leicht - 1er - lo - nach - nek - nen - ner - 
nis - rat - se - sieht - sied - stein - stein - 
tar - tik - tos - tra - über - wer - sind 20 
Wörter nachstehender Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Fechtwaffe, 2 Gewürz, 3 deutsch- 
amerikanischer Physiker, 4 Juwel, 5 
Zeitungsanzeige, 6 Blütensaft, 7 Kanton 
der Schweiz, 8 Nachkomme, 9 Gangster, 
10 Vorderasiat, 11 Sportbereich, 12 
Fakultätsvorsteher, 13 Genehmigung, 
14 Rennpferd, 15 Eremit, 16 überlegen, 
17 Übersättigung, 18 Wasserstelle, 19 
Erkenntnis, 20 asiatische Wasserrose. 

Die ersten und fünften Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - ergeben einen 
Ausspruch der Dichterin Marie v. Eb- 
ner-Eschenbach. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Begriff des Ungetauflen. 
DU + HIN = ind. Kaste 
LECH + El = Baumfrucht 
AR + ILSE =jüd. Staat 
MODE + AN = böser Geist 
NEIN + SEIT = dt. amerik. 

Physiker 

Wortfragmente 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - einen Ausspruch von 
Erhard ergeben. 

Wert - Dia - Saga - Unze - Nichts - 
überl - Ob - Klick - Tod - Werk - 

Flamme - Art - Stich - man - es - Hinz 
- Elk - her - mit - Enz. 

mtite - Seele - nicht - eadel - dersc - 
sder -ausde - entsp - Isond - honst - 

ernau - ringt 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch ergeben. 

nillllllllllllllMllllllllllllllilllllllllllllllllllll! 
I Wissen kommt | 

I nicht von | 

I ungefähr, | 

I Zeitungsleser | 

I wissen mehr! I 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: acht - bild - de - del - 

der - dia - düng - ein - en - er - erb - eu 
- ge - ge - ge - gen - gen - halb - hau - las 
- le - lei - len - lo - lu - lun - mes - ne - nil 
- re - sen - ser - ser - spie - ta - zer - sind 
11 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 unvollständiges Schneidegerät, 2 
gebratenes Produkt eines Raubvogels, 
3 Hinterteil der Henne. 4 Kanton der 
Schweiz/Mz., 5 jemand, der erbleicht, 
6 jemand, der Gemälde zerschlägt, 7 
aufmerksamer Mensch, 8 lebhafte 
innere Organe, 9 Theaterplatz zum 
Vorführen von Durchscheinbildern, 10 
Schluß eines Zahlwortes, 11 griechi- 
scher Buchstabe in Nordafrika. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine 
Bezeichnung für gewitzte keltische 
Sänger und Dichter. 

Rätselglelchung 
Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + (e - f) + (g - h) + (i - k) 

= X. 
Es bedeuten: a) Fußbekleidung, b) 
engl. Bier, c) Gatte/Mz., d) persönl. 
Fürwort, e) Vorgesetzter, f) Abk. f. 
Erziehungsfürsorge, g) dt. Fluß, h) 
best. Artikel, i) lediglich, k) Auerochse. 
X = Fernsehfigur. 
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Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 10 

Schach: 1. Td4 - f4! (droht D x d5 matt), 
Ll)l - a2; 2. Lc2 -15 matt. 1 d5 - d4,2. Lc2 
- b3 matt. 2 Tg2 -d 2, 2. Ddl - g4 matt. 
1 Se8 X re, 2. Tf4 X (B matt. 1 Se8-c7, 
2. Td8 - d6 matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Wirbelsäule, 2 
Eulenspiegelei, 3 Regenbogen, 4 Blitzge- 
spräch, 5 Erblasser. 6 Lieblingsgericht, 7 
Einsendung, 8 irreparabel, 9 trauern, 10 
Emporkömmling, 11 Rinderherde. - Wer- 
beleiter. 

Silbendomino: Herrmann • Mannheim - 
Heimstatt - statthaft - Haftraum - Raum- 
bild - Bildschirm = Schirmherr. 

Im Handumdrehen: Asta • Raub - Uhu - 
roh • Asta - als - erstens - Oma - in = Abu 
Hassan. 

Hier darf gestohlen werden; Utopien sind 
für den Menschen so notwendig, wie das 
tägliche Brot. 

Besuchskarte: Der Hungerpastor. 
Mlxrätsel: Ingenieur, Dienstag, atomar, 

Harlekin, Orangen = Idaho. 
Schüttelrätsel; Perle - Ober - Stab - Enkel 

- Nepal = Posen. 
Silbenrätsel; 1 Ernani, 2 Rienzi, 3 Maren- 

go, 4 Ichneumon, 5 Tragöde, 6 Tafeltücher, 
7 Lerida, 8 Ulema, 9 Nevada, 10 Gestade. 
- Ermittlungsverfahren. 

Schwedenrätsel 
■ BBAnHGBPHEHFB ■ ERBAUERBRAV IOL I 
BSETBSBI MOLABB IB 
BCTBSUMMEBLBLECK 
EHRLOSBMBGEBENBL 
TWOBDBDIXIEBIBAA 
BEBHON IQBEBENORM 
BflIEMBABOROQEBMM 
ADAlulBQELE I SEBTEE 
BEBDEUTUNGBLITER 



Bn Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der llan^tncr^ätung 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel — 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Lang«n«r Stalnmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schifer 
Bildhauer und Steir^metimvlster 

Langen, Südliche Ringstr. 184, Friedhofsir 36-36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

A Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WlesgUßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 01 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ GMHH 
Malergeschart 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG ■ TAPEZIEREN 

qpqr 19?5 Helnrlchstfaße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

An alle Hausbesitzer im Gebiet 
LANGEN - EGELSBACH - DREIEICH 

WIR stellen Ihnen unsere Leialung 

Geriislbau zur Vertugung 
Gerüstbau Langen GmbH. Neckarstraße 54 
Hiiro Rosl;i(iler SIriiße. Droieich-Sprendlingen 

Tel 06103/6 29 23 

Die Leistung, Klempnerei. Inslallalion, Gasheliunc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohfir Ausliciu fjor nllon Wcinnn 
Ohne f liesenscfw^cipn ® 

Schalgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

'R uLner" c SJxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Steinberg) • Telelon 06103 / 2 66 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbeläge - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/2 35 12 

Hier köiwte Ilm Anzeige 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbellen 

Dach- 
Nofdstrane •42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

l-orUein Sie uns 
RolotofU'en IM IhriM 
N.IChli.irscM.itt 

Efbilto KontaKt.ujtnafime unioi Tpi Wix'uusO'i ^ Ii' '0 

»Pietät» KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Stertrawäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen. Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 '63329 Egelsbach - Tel. 4 24 01 

längencrÄftung 

Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

ra£angener2atung 
Witi Mwaio NMnanimN 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

P £';b 

Pietät SEHRING 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 21011-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

tnformatlonen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR UN6EN, EQEISBACH UND OREI&tCH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Utir, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Teiefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwocli, 16. März 1994: 
Dr. Brüggemann, Balinstr. 69 
TeL2 22 23 

C C» w ri 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Ulir: 
Notdienstzentrale 
Teiefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwocli, 16. März 1994: 
Dr. Mayer, Batinstr. 90 
Telefon 4 41 93 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und ende! am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 11.3. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain 
Dreieichpiatz 1, Tel. 8 13 25 

Sa. 12.3. Löwen-Apotheke, Langen 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofslr. 173 
TeL 06102/2 12 45 

So. 13.3. Apotheke am Lutherplatz, Langen 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Forslhaus-Apolheke 
Neu-Isenb.-Gravenbr. 
Dreiherrnsteinplatz 16 
Tel. 06102/54 22 

Mo. 14.3. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Di. 15.3. Garten-Apotheke, Langen 
Garlenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Mi. 16.3. Dreieich-Apotheke, Buchschlag 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg 
Friedhofstr. 76 
TeL 06102/3 53 99 

Do. 17.3. Münch'sche Apotheke, Langen 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke 
Neu-Isenburger-Gravenbr. 
Am Forsthaus Gravenbruch 5 
TeL 06102/5 22 39 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Necl(arstraße 19a • Telefon 06103/2 21 07 

DREIEICH 

Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiehags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 810 40 
Mittwoch, 16. März 1994 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, Hainer Chaussee 
63, Tel. 81514 

^-Baclc-Se 
für Ihre Feste 

/ B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL. Brötchen. Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

Wiener Feinbäckerei 
R. Fuß. Bahnttraß« 35 101 63225 L«no*n. T«l. 06103 / 2 09 09 Waltvr-niallfl Slran« 28 T*l. 06103/5 11 11 

Altbausanicrung • Dachgebalk • Dachsluhlausbau 
Dachlensterotnbau • Gauben • Vordacher 
Pergolen • Autokranvermiotung bis 45 t 

Zahnarztiiciier NotfaÜdlenst 

fwden Kreis OffenbaGh 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
12^13. und 16. März 1994 
Dieter Richter, Neu-Isenburg, Waldstr. 104, Tel. 
06102/2 3514, priv. 06152/5 33 23 

SGDut)Dua©[?®D SU-' 

ra®[}Dfe©D \ 
Norbert Hunkel - Neckarstraße 54 - 63225 Langen 
Büro Rostädler Straße. Dreieich-Sprendlingen 
Tel 06103 / 6 29 23. Fax 06103 / 6 95 78  

Probleme mit Ihrer Frisurf 
Dann ins 

Frisierstübchen Barbara 
Damen - Herren - Kinder 

Öffnungszelten: 
Dienstag-Freitag 8.30-18.00 Utir, Mo. Ruhetag 

Rtieinstr. 24, 63225 Langen, Tel. 06103 /2 29 49 

HERBERT 

KIRCHHERR 
Herzlichen Dank für die große Anteilnahme und das 

Mitgefühl beim Abschied unserer lieben Entschlafenen 

Anna Elisabeth Spengler Zacharias Daniel Kaiser 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf.... 110 

Feuerwehr-Notrul 1 12 

Polizei Langen... 2 30 45 

Polizei Dreieich. 61029 

Feuerwehr Langen 2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich 611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen 2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen 2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshiife Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoll. Holz, Aluminium 
Rolltore, Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau Elemente ?um nachtragli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anurkanr)ter Fachbelricb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladonhorsteller e V 
Außertialb SO 16 • a. d. Darmst. Ldslr. 
63225 Langen • Telelon 2 79 

geb. Boos 

Die Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit gaben uns Trost. 

Johannes Spengler 
im Namen aller Angehörigen 

EITAQ, 11. MARZ 1994 FAMILIENANZEIGEN LANGENER ZEITUNG, NR. 20, SEITE 13 

Elisabeth Miklea 
geb. Böhm 
• 29. 7. 1928 t 6. 3. 1994 

Um sie trauern: 
Egon und Waltraud Miklea 
Oskar Miklea und Ingrid Förg 
Familie Ludwig 

63329 Egelsbach, Lessingstraße 6 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 11. März 1994, um 11.00 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

DANKSAGUNG 

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme in 
Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden sowie den Organi- 
sten und den lieben Sängern für ihr trostvolles Wirken zum 
Heimgang unserer geliebten Mutter, Oma und Ur-Oma 

Antonie Helfmann 

sagen wir auf diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank. 

Walter Kiery und Frau Hannelore geb. Helfmann 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Kaplaneigasse 10, im März 1994 

Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens. 

Für die aufrichtige Anteilnahme, die itns durch Wort, Schrift, Kranz-, 
Blumen- und Geldspenden für späteren Grabschmiick nach dem Tod 
meiner lieben Frau 

Martha Krämer 

geb. Knodt 

entgegengebracht ivurde, sagen wir auf diesem Weg unseren herz- 
lichen Dank. 

Besonders danken möchten wir Frau Pfarrerin Eich-Ganske für ihre 
trost- und hilfreichen Worte. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Adam Krämer 

Langen, Goethestraße 60, im März 1994 

f 1?" 

0 

Neue Heizung - 
neuer Schornstein! 

.Umweltschonende 
rennwerttechnik! 

3 

P^l TT 
rw 

- weniger Abgase 
- weniger Energlevert>rauch 

...der Umwelt zulTebe! 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Lümmerspleler Straße 106 
63165 MUhlhelm am Main 
Tel. 06108-6137 
Fax 06108-6179 

Ihre Spezialisten am 
Schornstein 

DANKSAGUNG 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrift, Kranz- und Geldspenden uns ihre Anteilnahme und ihre 
Verbundenheit mit unserer Entschlafenen 

Elisabeth Görich 

bekundeten, ihr das letzte Geleit gaben, sagen wir unseren herzlichen 
Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergner, den Jahrgängen 1904/05 und 
1907/08 sowie der Sparkasse Langen-Seligenstadt. 

In stiller Trauer: 
Marie Jost geb. Görich 
Gretel Ziem geb. Görich 
im Namen aller Angehörigen 

Langen, im März 1994 

Danksagung 

DANKE 

für die herzliche Anteilnahme in Wort, Schrift, Blumen- und Geld- 
spenden beim Heimgang meines Vaters .1: 

Besonders danke ich Frau Pfarrerin Eich-Ganske für die tröstenden 
Worte, Herrn Dr. V. Greifenstein für die ärztliche Betreuung, dem 
Jakob-Heil-Heim für die erbrachte Pflegeleistung, dem Jahrgang 
1903/04, den Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie 
allen, die seiner gedachten und ihm die letzte Ehre erwiesen haben. 

Walter Kaiser 

Langen, Feldstraße 8, im März 1994 

Blechmann GmbH 

Aucogiasn .OAMMSTADTÜP i 
SpezialWerkstatt 

für 
Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 0 69/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

ZEirraR 

STORCHE 
Feuchtwiesen und Auen ver- 
schwinden. Und mit ihnen die 
Lebensräume für den beliebten 
Adebar. Es ist höchste Zeit für 
Störche. Damit im Jahr 2000 
nicht die Zeit ohne Störche 
beginnt. Fordern Sie^ 
unsere Broschüre 
"Der Weißstorch" 
an (für 5 DM 
in Briefmarken). 

Langeweile ? 
Muß nicht sein ! 

Ausgehen. Sport. Hobby oder 
sonstige Interessen, wir 
suchen für Sie den richtigen 
Anschluß, egal ob Sie Single, 
Paar, Gruppe, körperbehin- 
dert, jung oder alt sind. Infos 
gegen 5.- in Briefmarken. 

Interossonbörse 
Postfach 20 03 40 • 63309 Rödermark 

ß (06074) 9 32 OB 

Wir trauern um 

Hermann Doleschal 

der am 5, März 1994 im Alter von 54 Jahren verstorben ist. 

Von 1973 bis 1977 hat er als Mitglied der Gemeindevertre- 
tung die Entwicklung unserer Kommune maßgeblich mit- 
bestimmt. 

Die Gemeindevertretung Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach der Gemeinde Egelsbach 
Eleonore Ritter Heinz Eyßen 
Vors. der Gemeindevertretung Bürgermeister 

Am 22. Februar 1994 bin ich glücklich gelandet. 

Annika 
51 cm,2940 g 

Meine Eltern 

Reiner und 
Elvira Müller 
freuen sich riesig. 

63225 Langen, Elisabethenstraße 36 B 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER® 
Südliche Ringstr. (gegenüber Frledhoi) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

UNTERRICHT 

FREMDSPRACHEN- 
INSTITUT FU« 
INDUSTRIE UND WIRTSCHAH 
BERUFSAUSBILDUNG 
für Fremdsprachenkorrespondenten, 
Euro-Sekretärinnen 
Ssprachige Wirtschattsassistentinnen, 
Fachübersetzer und Dolmetscher 

Lehrgangsbeginn April und Oktober 

StemAeg 9 
lU- und S-BaMn-An$chiuß) 
60313 PranMurtM 1 
Tel (069)29 12 44 28 41 13 

SPRACHAUSBILDUNG 
für Anfänger und Fortgeschnttene, 
schriftliches und mündliches 
Training in der Umgangsspracrie 

Tages- und Abendklassen 

Fachfirma für HEIZUNG -i- SANITÄR 

sucht kurzfristig noch Aufträge 
(nicht als Subunternehmer) 

Tel. 06103/25345 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES Uli im 
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Einer schöner wie der andere. 

Wir wechseln unsen Vorfiihr- 

wagen zu SupeikondiUonen: 

1,9% 

effektiver Jahreszins* 
bei 25% Anzahlung u. 
36 Monaten Laufzeit 

Ein Angebot der Fiat Bank 

LANCIA 

nuTDmIUBiffI 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offenthal 

Telefon 06074 / 5 00 64 

PALMENGARTEN 
Orchideen Im Palmenhaus, 
Azaleenschau und Frühlingsblumenschau 
in der Galerie am Paimenhaus. 

du und 

dein garten 

Informations- und Verkaufs- 
Ausstellung für Blumenfreunde, 
Hobbygärtner, Kleingärtner. 

in diesem -.gehe Kunst • 
Moderne Simbabwe; 
Skulptuf®" a"® 

4.-13. März 94 
täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr 

Reichhaltige Auswahl an TAFELAPFELN 
aus kontrolliert, integriertem Anbau. 
Apfelmost, Apfelsaft, Apfelwein 
(hallbar) 
0. Pf. 1 Ltr. DM IM 

Obsthof am Mühlbach 
64331 Weitorstadt-Schnoppenhaijsen 
Albrechl-Duror-Straßo 35 • Toi. 06150 / 5 12 28 
Öflnungszeilon: 
Mo,-Fr. 9.30-12, 14-18, Sa. 9-12 Uhr 

Fleischer-Fachgeschäft 

Unsere Wurst hat abgespecict! 

Mindestens 10 weniger Fett bei gleich gutem 
Geschmaclc, das Ganze mit jodiertem Salz gewürzt. 

Großes erweitertes Geflügeiwurstsortiment. 

Ihre 

Metzgerei Gebr. Tmlsen 

• Warmer + kalter Partyservice • 
Langener StraBe 13, 63329 Egelsbach 

Fahrgasse 33, 
63303 Draleich/Dreielchenhaln 

Telafon 06103/49717 (Egb.), 88727 (Drh.) 
830813 

INTACT - Oeutschldfids Nr J irii Wdnnenaustausch fDacht's 
^ tnöRlich In einen) halben Ta^ ersetzen unsere Installateure 

Ihre dbgenut/Ie Wanne durch eine QujütXts-Stahl* 
EmjiUWanne 1/ B KALDEWEII tn Ihrer Wunschfarbe Das 
^ INTACT-Verfahren ist einmalig und durrh Bundespatent 

Reschut/t Unser Meistj'rbetrieb bietet Ihnen die 
Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 

dauerhaften Leistung 
Beste Referenzen. 

Rufen Sio an • wir beraten Sie 0nA»Cmait ^ 

Meisterbetneb 
in vielen 
Städten 
der BRD INTACTA# 

BAD-SERVICE GMBH 

Mailänder Str. 9 
6059S Frankfurt 
rt 069/68 30 54 

Markisen wnterpreise ' ' ■ pianung-Beralung-Verkauf-Montage 
IBestehomund 63303 Dr.-Sprendlingen ■ 

Co. GmbH Robert-Bosch-Str. 26 I 
Markisen, Fenster, Rolladen 06103/37 36 87/97 J 

WAS KANN ICH DAFÜR... 

...DASS 
NICHT 

SVENS VATER SICH IMMER ÖFTER 
IN DER GEWALT HAT? 

DiE CARITAS HILFT. 
HELFEN SIE MIT. . .'it.i., 

Wärme mit 

Umweltyerantwortimg 

Kamine & Kachelöfer 
Freude liir die Sinne - Wiinne tur die Seele. 

Feuer in schor^ter Vcroackunp. 

Alles über die 
umweltfreundiiche 
Holzfeuerung. 
Neue Modelle 
und Ideen. | m 
Funktionsk>ei- 
spiele. Moderne 
patentierte 
RÖSLER. 
Feuerungs- 
technik. 

Offene Kamine, 
Heizkaminsysteme, 

Kachelöfen mit 
Sitzbankbeheizung 

und Backfach. 
Kaminöfen, 

Garten-, 
Terrassen- 

und Grillkamine. 
Materialmuster und 

Kacheln aller Art. 
Wunder- 

schönes Zubehör. 
Meisterableilung 

für Kamin- und 
Kachelofenbau. 

Großausstellung 
Openfir« RÖSLER*Kamlne GmbH   

Behringstr,1-3, 63303 Dreiewh-Otfenthal.Tel.O 60 74/6081, Fax 0 60 74/6 89 73 
Mo. - Fr. 7.30 - 18.00, Sa, 9.00 - 14.00 Uhr 

■■■■■■■■■■■■■■■ 

'Geh'mal wieder ins Kino 
LMJUKJL ■■■■■■■■ ■ ■ ^ ■ 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBURB-KINOS: 

I Bahftstr 73.Tet 06103 '222C9 ! 
NEUES UT.: 

I Rhetnstr 82 Te( 061KV2 9131 

3 Wo'Tagl 20 30 Uhr (6) * Sa »So * Dl aiich 15 30 | *Sa*So 1800« Sa 23 15 SV 0«f Uberrascrtut>9serio>g aus USA 
C001RUNNIN6S 

Aul Jamaca gehl der Bob k>s' 

[7 Fwniuw/" 
? Wo-Tdgi ?0 30(I2J) Sa • So auc^ 17 4S *Sa ?3 (SSV Stibe">e' Ba' Benina«« 9* »ü'TOM HANKS 

PHIUDEIPHIA fTHi Den/en Wasrvogion 
.So .0- '530Unf<6i 

MÜS. DOUSTFIKE DA« s(ac^e<>9e Kino«rmA(lch«n 

■i ? Wo'TaQl ?OOOUnr(oA) nsa *So auc^150O•17^OU^'l LJ ♦S«2245UhrSV H WHOOPIQOlDBERG 

3: 

"/man./' 

»Snil*CT2- 
INdOmiCWIIMSSION 

Dl ?2 3OUhf(10> SNEAK PREVIEW 

Schadt Computertechnik GmbH f lll.llf f f.lllMi" •      '1 T'i »«.f» ... F^foiinr-rsti M Ifi f .Ix ( iIi.lK M.iiri/ Vt lol OfiKII <.l H'i'1'. i .l> (ilH'i'», 
f iii,-ii<!r)iirnii,i( h K.iisf'rMi Toi of,')I ,i. Hin:wi 
f ilMit? [.^i;.ftiHr( kiiriy *f Icl (jfil 1 JOO'tB? f .u 
.S ■ . • ,|NOKIA 1011 D-Netz Handy 

2 W.ntl SrnrIpiRisliinq 98 Sppichf^rn 
1 nulqm W.-ihlwiodorhohinq mcl 

' I utui L-ntfe-iMlion CiOV.»icht 175 q 

486-33 MHz VLB 
■ VFSA Lnc.il Rus ■ ; ' *1-.    - ■ MM ■ 250 MB Fnfiliil.ntlr ■ .'1 R .'.AK |i',' ' f.M'' • 
■ VI M H«|li     f r .'|c ■ MS hompntiblp M.1114 ■ • . t, f,.. ■ ^ ... M.„ ■ MS-DOS 6 2 ■ MS-WFW 3 n ■ Lotiif^ AmiPro - ■ Lotus Orqnm/cr 

Mitsiimt CD'ROM Doublr Speftd L.iufwpfk 

(. 'FiZ0 9f)65S 

■ 777,. SotindqitliiKV " 

I?! ^27- 
Soimdqnl.iKV NX Pro 

247.- 
Corni Drnvv 3 0 dl 

Tpirlon ri»(l BT? * 
W 
^ 77.- AnfUfbOiifMworlPr _ 

' 97.-' 
HEWLeTT ' 

müPÄ PACKAPO / 
HP Di'skiPt 520 > 

597.-, 
HP OcshiPt 500 Color ^ 

IT?' 747.-^ 
HP Deskjet 550 Color ^ 

Andreas Treffkorn 

Dienstleistungen 

rund ums Haus 
Mit Hoclidruck in den 
Frühling 
Fassaden-, 
Treppen-, 
Gehweg-, 
Wintergärlen-Reinigung  ^ ' 
Zuverlässig- . - 
preiswert -4,^ 

o»» 
Ellsabethenstraße 10, 
64390 Erzhausen, 
1&/Fax:06150/8534S 

IMiele 
Kundendienst 

Haushalt • Gewerbe 
Wir reparieren und verkauten 

yj samtlictie Fabrikate 

/MfnoM 
•'  Iei^ektro 

[^TECHNIK 
Telefon 06104 / 6 30 55 

Einladung zur 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
am Samstag, dem 26. März 
1994, 15 Uhr, im Siedlerheim. 
J.-v.-Eichendorff-Str. 1 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung u. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Berichterstattung des Vor- 

standes 
4. Bericht der Kassenreviso- 

ren 
5. Aussprache zu den Be- 

richten 
6. Entlastung d. Vorstandes 
7. Wahl des Versammlungs- 

leiters 
8. Neuwahl d. Vorstandes 
9. Neuwahl der Revisoren 

10. Wahl der Delegierten zum 
Kreisverbandstag 1994 

11. Mitgliederehrungen 
12. Anträge 
13. Verschiedenes 
Anträge bitte bis zum 19. 3. 94 
schriftlich einreichen. 
Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten. 
VdK Ortsgruppe Langen 
Fahrgasse 10 A 

Für den Vorstand 
Peter Kremmers 

Vorsitzender 

DISK, \ COMIC II ()\ 

Die Wiederentdeckung 

eines großen Stils. 

iTcundc der Ästhctilc und Liebhaber des Art Deco 
können sich freuen. Denn „classic-art-dc" aus der 
hülsta-design-collection set/.t diesen Klassiker fort 
Vom 1-in/elschrank bis zu den passenden Side-/Hif;h 
boards sind alle .Möbel im Stil des Art Deco. Bei uns 
gibt's „classic-art-dc" 
live zu besichtigen. tiülstarlS! 

Vl ir sind l'xclii.siv-\ frtr.ij>spartiicr der hülsta dcsign-tollcction 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 -f 34, Dreieicti-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, FAX 06103 / 8 18 63 

Lebenshilfe durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch. 
Frau Andarte. Tel. Oo9 / 88 25 33 

Heizungsbau 

OI-tlMc 

Wir... 
waschen Ihre Temiiche 
auf der modernsten und 
größten Teppich-Wasctianlage 
in Hessen 
- Orient-Spezialwäsctie 
- Teppich-Reparaturen 
- Polstermöt>el- und Tepplchboden- 

relnlgung frei Haus 

Tel. 069 / 92 08 08 00, 06181 / 9 49 90 

KUNSTStOFFENSIER 
ROLIADEN HAUSIUHEN 
MARKISEN ROLLVORHANGi 
JALOUSIEN ROlLtORE 
Eigene Eabiiiulion von Noifn 
Sondetgroflefi mit MonlagetK:.' 
RICHARD SCHUM GMBH 
Kunststoffensterfabhk 
Dieselslraße 49 
63165 Mühlheim/Main 
Telefon 06108 / 63 43 
Telefax 06106 / 7 84 30 

O AfXTI^'D 

WOCHENBLATT 
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Erhalt der Burg ist wichtigste Aufgabe 

Der Geschichts- und Heimatverein rüstet mit neuen Plänen für die Zukunft 
Dreieichcnhuin — Am 19. Fe- 

bruar zog sich der Vorstand des 
Geschichts- und Hcimatvcreins 
zu einer ganztägigen Klausurta- 
gung in die Bcrgmühle zurück. 
Exakt 85 Jahre zuvor wurde im 
Gasthaus ,,Zur Krone" die noch 
heute gültige .Satzung des Ver- 
eins verabschiedet. Ziel der Ta- 
gung war, langfristige .Strategien 
für den Ubergang in das kom- 
mende Jahrhundert zu finden. 
Der Geschichts- un<l Heimalver- 
ein wird sich wie viele andere 
Vereine den sich wandelnden 
Rahmenbedingungen anpassen 
müssen. Ein riesiges Problem ist 
es nicht nur für Vereine gewor- 
den, daß trotz zunehmender 
Kreizeit immer weniger Mitbür- 
ger bereit sind, sich für das All- 
gemeinwohl zu engagieren. In 
der Wissenschaft wird dieses 
Phänomen ,,Sozialegoismus" be- 
zeichnet. 

Eine andere Tatsache, die die 
Vereinsarbeit immer mehr er- 
schweren wird, i.st die Verknap- 
pung der öffentlichen Mittel. Die 
öffentliche Förderung wird wei- 
ter In den Hintergrund treten. 
Wenn nicht neue Vereinsslruktu- 
ren gefunden werden, wird dies 
langfristig den Hauplzweck des 
Geschichts- und Heimalvereins, 
nämlich die Erhaltung der ver- 
einseigenen Burganlage, gefähr- 
den. 

Die Sanierungskosten sind in 
den vergangenen Jahren explo- 
diert. So kostet den Verein die 
■Sanierung eines einzigen Qua- 
dratmeters Mauerwerk inzwi- 
•schen 500 Mark. Die Mitglieds- 
beiträge reichen zur Zeit gerade 
noch für die Restaurierung von 
jährlich .30 Quadratmetern aus. 

Den zu erwartenden Heraus- 
forderungen möchte der Ge- 
schichts- und Heimatverein 
schon frühzeitig begegnen. Des- 
halb wurden im Rahmen der 
Klausurtagung alle Vereinsziele 
und damit die seit 85 Jahren im 
we.sentlichen gültige Satzung in 
Frage gestellt. Einig ist man sich 
allerdings im Vorstand, daß die 
Erhaltung der Burganlage und 
des mittellaterlichen Stadtbildes 
von Dreieichenhain vorrangiges 
Ziel .sein muß. 

Schließlich widmet sich der 
Ge.schichts- und Heimatverein 
seit 11.'5 Jahren dem Erhall von 
Baudenkmälern in Dreieichen- 
hain, einer Stadl, in der der 
Denkmal.schutz eine lange Tra- 
dition hat. Die Bergung des rö- 
mischen Grabsteins von der 
Turmhügelburg im Jahre 1605 
durch den Isenburgischen Amt- 
mann Weiprecht gilt als eines der 
frühesten Beispiele für Denk- 
malschutz in Deutschland. 

Seit 1881, 50 Jahre bevor der 
Geschichts- und Heimatverein 

Eigentümer der Ilainer Burgan- 
lage wurde, ist der Verein primär 
mit der Sicherung von Turmhü- 
gelburg, Palas, Bergfried und 
Ringmauern be.schäfligl. Aber 
auch außerhalb der Burgmauern 
ist der Verein immer wieder ak- 
tiv geworden. Die Rettung und 
Wiederherstellung der Wallgra- 
benanlage um 19H() dürfte zwei- 
fellos der größte Verdienst des 
Vereins .sein. Diese Wallgrabe- 
nanlage gilt dadurch heute als 
die nach Ziegenhain am besten 
erhaltene mittelalterliche Weh- 
ranlage Hes.sens. Seit dieser Zeit 
stehen die nicht historischen 
Stadtmaueranbauten in diesem 
Bereich immer wieder auf der 
Tagesordnung bei Vorstandssit- 
zungen. 

Im Rahmen von Vorträgen und 
Veröffentlichungen wurde wie- 
derholt bis heute auf die Bedeu- 
tung der Hainer Baudenkmäler 
hingewie.sen. Da ist es nur selbst- 
verständlich, daß das Landesamt 
für Denkmalpflege bei der Er- 
stellung der Denkmaltopogra- 
phie, der Li.ste aller Baudenkmä- 
ler in Dreieichenhain, auf die 
Unterstützung des Vereins ange- 
wiesen war. 

Auch im Stadtbild läßt sich der 
Einfluß des Vereins ablesen. Die 
Sanierung der Wehrmauer des 
Trierischen Hofes, die Verkehrs- 
beruhigung in der Altstadt, die 

Pflasterung der Fahrgasse, der 
Erhalt der Anbauten der Win- 
kelsmühle und die Gestaltung 
des Hainer Zunftbrunnens wur- 
den vom Geschichts- und Hei- 
matverein maßgeblich beein- 
flußt. 

Während aus politischer Sicht 
manches in der Schwebe ist (Alt- 
stadtsatzung, Gestaltungssat- 
zung, Erhaltungssatzung oder 
Bebauungsplan), schreitet der 
Ge.schichts- und Heimatverein 
zur Tat: In diesem Jahr werden 
umfangreiche Restaurierungsar- 
beiten in Auftrag gegeben. Die 
ehemaligen Hospitaltorpfosten 
in der Spitalgasse (Eigentümer 
ist nicht der GHV) werden sa- 
niert und durch Kopien ersetzt. 
Ebenso wird es dem römischen 
Grabstein im Palas ergehen. Au- 
ßerdem wird die gesamte östliche 
Burgmauer unterhalb des Drei- 
eich-Mu.seums saniert. 

Wer sich über diese und weite- 
re Aktivitäten des Vereins infor- 
mieren möchte, ist herzlich.st zur 
kommenden Jahreshauptver- 
•sammlung am 15. März ab 20 Uhr 
in den Burgkeller eingeladen. 
Die Jahreshauptversammlung 
wird nicht nur musikalisch be- 
gleitet, .sondern auch durch einen 
Vortrag von Lore Wirth über die 
Neuanpflanzung im Burgbereich 
eingeleitet. 

Eigentum verpflichtet. Der Geschichts- und Heimatverein macht alle An- 
strengungen, um die Burgruine als ein historisches Kleinod der Dreieich 
den nachfolgenden Generationen zu erhalten. Foto: ri 

Grünes Licht für die 

neue Feuerwehrstation 

Baugenehmigung ist jetzt eingetroffen 
Dreieichcnhuin (rt) - Form- 

ell steht dem Bau einer neuen 
Drcieicher Feuerwehrstatinn 
an der Hainer Chaussee nichts 
mehr im Wege. Am Dienstag 
kam die Baugenehmigung im 
Rathaus an. Jetzt können die 
Ausschreibungen vorbereitet 
werden, .so daß init einem 
Baubeginn etwa in der Mitte 
dieses Jahres zu rechnen sein 
wiril. 

Geplant ist eine zentrale 
Feuerwehrstation, dazu kom- 
men drei Wohnungen und ein 
Gebäude für das Rote Kreuz. 
Das gesamte Projekt ist mit 
10,85 Millionen Mark veran- 
schlagt, wovon rund sieben 
Millionen allein für das Feu- 
erwehrhaus aufzubringen 
sind. 

Auch aus Wiesbaden liegt 
ein Bewilligungsbescheid 
über einen Landeszuschuß 
vor. Hier gab es freilich eine 
Enttäuschung im Rathaus, 

denn man hatte mit 1,6 Millio- 
nen gerechnet, jedoch nur 
700 000 Mark weiden vom 
Land beigesteuert. 

Der Wunsch der Stadt Drei- 
eich, auf dem Gelände auch 
eine Polizeistation zu errich- 
ten, um die prekäre Raumsi- 
tuation sowohl der Ordnungs- 
hüter als auch der Stadtver- 
waltung zu verbessern, wird 
wohl nicht in Erfüllung ge- 
hen. Obwohl die Stadt dem 
Land das entsprechende Ge- 
lände geschenkt hätte, stieß 
sie damit nicht auf die Gegen- 
liebe der Landesregierung, 
dieses Angebot zum Bau einer 
Polizeistation zu nutzen. Blie- 
be noch die Möglichkeit, daß 
die Stadt dieses Gebäude er- 
richtet und dann an das Land 
Hessen für die Polizei vermie- 
tet. Dabei sei jedoch die Zah- 
lung einer kostendeckenden 
Miete Voraussetzung, erklärte 
Bürgermeister Bernd Abeln. 

Auf die Harmonie kommt's an 

Beim Blasorchester Dreieich ist die Welt weiter in Ordnung 
Dreieichenhain — Auf der 

Hauptversammlung des Blasor- 
chesters Dreieich im SV/TV in 
der TV-Turnhalle bestätigten die 
anwesenden Vollmitglieder die 
gute Arbeit des Vorstandes. Alle 
Vorstandsmitglieder wurden fast 
alle einstimmig gewählt. Der ge- 
schäftsführende Vorstand im 
Jahr 1994 lautet Dirk Bartel 
(Vorsitzender), Andrea Schau- 
bach (Stellvertreterin), Günther 
Groß (Kassierer), Markus Knö- 
chel (Jugendarbeit) und Birgit 
Altmann (Schriftführerin). 

Das Orchester kann auf ein er- 
folgreiches Jahr 1993 zurück- 
blicken. Es fanden insgesamt 41 
Auftritte statt. Die Highlights 
1993 waren die Fahrt zum Wer- 
tungsspiel nach Pardubice in 
Tschechien, Konzerte im Pal- 
mengarten in Frankfurt und in 
Bad Homburg, die Auftritte zur 
Haaner Kerb, wie zum Beispiel 
der Kerbfrühschoppen im Burg- 
garten und die Burggartenkon- 
zerte. Erstmals spielten Musiker 
des Blasorchesters zur Haaner 
Kerb im Jahr 1993 den „Hayner 

Morgensegen", sie zogen am 
Kerbsonntag in der Hayner Alt- 
stadt musizierend von Haus zu 
Haus. Diese Aktion fand soviel 
Anklang , daß dieses Jahr der 
,,Hayner Morgensegen" wieder 
stattfinden soll. 

Die finanzielle Situation des 
Orchesters ist solide, wenn auch 
die Ausgaben die Einnahmen 
überschritten. Kassierer Gün- 
ther Groß, der seit vielen Jahren 
für die Finanzen des Orchesters 
zuständig ist, erklärte, daß die 
Anschaffung von Hängepauke 
und Glockenspiel, die im Jahres- 
konzert im Bürgerhaus Sprend- 
lingen zum Einsatz kamen, für 
dieses Defizit gesorgt hätten. 
Trotzdem ist man allgemein der 
Auffassung, daß .sich die An- 
schaffung gelohnt hat, wie auch 
der Erfolg des Jahreskonzerts 
zeigt. 

Die Entwicklung im Jugendor- 
chester ist ebenso sehr erfreulich. 
Das 25 Musiker zählende Nach- 
wuchsorchester konnte sich un- 
ter anderem zum Jahreskonzert 

im Bürgerhaus Sprendlingen 
und zur Haaner Kerlj präsentie- 
ren. Weiterhin fand eine Jugend- 
freizeit in Affhöllerbach statt, 
die auch die.ses Jahr wiederholt 
werden soll. Musikalisch interes- 
sierte Jugendliche können sich 
jeden Freitag ab 17.30 Uhr in der 
TV-Turnhalle mit seiner Leiterin 
Nina Sachs (Telefon 81680) oder 
mit Jugendwart Markus Knöchel 
(Telefon 82973) in Verbindung 
setzen. 

Frühlingsbasar 

mit Handarbeiten 
Dreieich — Der Handarbeits- 

kreis der Stadt unter Leitung von 
Erika Menzel lädt für Samstag, 
19. März, zu einem Frühlingsba- 
sar in die Seniorenbegegnungs- 
stätte Zeppelinstraße 15 ein. Ab 
14 Uhr werden Osterdecken, 
Schürzen, Strümpfe, Pullover, 
Nachthemden und weitere nütz- 
liche Dinge angeboten. Für Kaf- 
fee und Kuchen ist gesorgt. 

Einbrecher in 

Kindergärten 

hatten Hunger 
Drcicichenhnin - Am Frei- 

tag und Samstag der vergan- 
genen Woche wurden der 
städtische Kindergarten im 
Kurt-Schuhmacher-Ring und 
der evangelische Kindergar- 
ten in der Hegelstraße in Drei- 
eich zum Ziel bisher unbe- 
kannter Einbrecher. In beiden 
Fällen schien es den Tätern 
allerdings mehr um ihren Ma- 
gen, als um materielle Werte 
zu gehen. Im städtischen Kin- 
dergarten wurden zwar meh- 
rere Räume durchwühlt, aber 
nur einige Portionen Speiseeis 
entwendet. 

Im evangelischen Kinder- 
garten gingen die Täter sogar 
noch eine Schritt weiter. Sie 
bereiteten sich in der Teekü- 
che eine Mahlzeit zu, verzehr- 
ten sie an Ort und Stelle und 
entwendeten dazu noch meh- 
rere Fertiggerichte und Werk- 
zeug. Insgesamt enstand ein 
Schaden in Höhe von etwa 
2000 Mark. 

Parkplatz am Untertor kann 

nicht weiter befestigt werden 

Untere Naturschutzbehörde lehnt entsprechende Maßnahmen ab 

Dieser Teil vor der Stadtmauer am Untertor soll in einer Art als Rasen erhalten bleiben, obwohl seine Unterhal- 
tung recht teuer icommt. Immer wieder muß neu eingesät werden. Foto: it 

Dreieichenhain — Auf Antrag 
des Ortsbeirates hat der Magi- 
strat Möglichkeiten zur Befesti- 
gung der Rasenfläche neben dem 
Parkplatz am Untertor geprüft, 
um diesen Bereich als Zusatz- 
parkplatz und als verbesserten 
Standort für das Festzelt nutzen 
zu können. Da jedoch die gesam- 
te Fläche im Bereich des Land- 
schaftsschutzgebietes liegt, hat 
die Untere Naturschutzbehörde 
dafür keine Ausnahmegenehmi- 
gung gegeben. Dennoch will sich 
der Magistrat weiter um eine 
Verbesserung bemühen. 

Als nicht wirtschaftlich dage- 
gen sieht das Fachamt der Stadt 
Maßnahmen an, die die Ver- und 
Entsorgungseinrichtungen hin- 
sichtlich Strom, Wasser, Abwas- 
ser, Müllentsorgung und Platz- 

reinhaltung erheblich verbessern 
sollen und können. Der Ortsbei- 
rat hatte im Zusammenhang mit 
Veranstaltungen am Parkplatz 
Untertor um entspechende Prü- 
fung gebeten. Das Amt weist 
daraufhin, daß zur Verbesserung 
der Ver- und Entsorgung ein in- 
ternes Abwassernetz mit einer 
stationären Hebeanlage im Be- 
reich des Untertors installiert 
werden müsse, das ganz erhebli- 
che Eingriffe und Kosten verur- 
sache. 

Derzeit stehen für die Versor- 
^ng mit Trinkwasser am Rande 
des Festplatzeä zwei Unterflur- 
hydranten zur Verfügung. Im Be- 
reich des ausgebauten Parkplat- 
zes ist eine Regenwasseraolei- 
tung über den Hochwasserzulauf 
zum Burgweiher vorhanden. Bei 

Veranstaltungen wird das anfal- 
lende Schmutzwasser in den öf- 
fentlichen Kanal eingeleitet. Bei 
Großveranstaltungen wird die 
Stromversorgung durch den Ver- 
anstalter übernommen, der sich 
auch um die Müllentsorgung und 
Platzreinhaltung kümmern muß. 

Jahrgang 1916 
und 1917 

Dreieichenhain - Unsere näch- 
ste Zusammenkunft ist am Frei- 
tag, 11. März. Wir treffen uns um 
16 Uhr auf dem Dreieichplatz 
und kehren nach einem kurzen 
Spaziergang in der „Fischer- 
klause" ein. 
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Schäferhund „spielte" Polizei 

Auf dem Fahrersitz des Streifenwagens fühlte er sich wohl 
Orcirichonhiiin Von einem 

briiunfjrauen Schilferhuncl 
„besetzt" wurde am Dien.stafi 
vormittag; ein Kunkstreifenwa- 
j^en der Dreieich-I'olizei Auf 
einer Fiinl<streifcnfahrl trafen 
zwei lieamte in der Theodor- 
Ileuss-Stralle auf den Schiifer- 
hund, der die .SlralJe blockier- 
te, Der lanKhaariHe Vierbein(-r 
war nicht zu bewef^en, die 
.Straße zu ,,riiumen". Krst als 
der .Streifenfiihrer ausstief^, 
folgte der IIiuul an den Stra- 
llenrand. Dies tat auch der 
[•'ahrer des -Streifenwaf^ens. 
Mevor die Meifahrertiir ge- 
schlossen werden konnte, salJ 
der Hund auf dem Heifahrer- 
sitz und kurz darauf auf dem 
Fahrersitz. Dies war seine I'o- 
silion. imd er war nicht dazu zu 

bewegen, diesen Platz zu ver- 
lassen. 

Ks wurde ein VW-Hus der 
I'olizei angefordert, um den 
Hund in das Tierheim zu brin- 
^(en. Zum ,,Umsti'ij{en" ward("r 
Hund jedoch nicht zu bewef»en, 
er schnappte nach jedem iie- 
amten, der ihn aus dem Wa^en 
locken wollte. Schliedlich 
lann es einem I5eamten mit 
Mühe und Not, den Schäfer- 
hund dazu zu bewef^en, auf der 
,,Kiickbank" des Kunkstreifen- 
wa^ens ,,1'latz zu nehmen". 
Damit war er dann auch zu- 
frieden, Hell beide Beamten 
einsteif^en, und al) Hin^ die 
Fahrt zum Tierheim nach Drei- 
eichenhain. 

Hier es erneut Sctiwie- 
ri^keiten beim Aussteigen. Der 

Schilferhund wollte den Strei- 
fenwaj^en nicht verlassen. 
Selbst einen Tierpflej^er ließ er 
nicht an sich heran und vertei- 
digte seinen Platz im .Streifen- 
wagen. Krst mit einer Schlinge 
konnte dann der ..Hesetzer" 
aus dem Polizeiwa^en geholt 
werden. Als er draußen war, 
iinderte sich sein Verhalten 
schlagartig, jetzt war er wieder 
v()lli^ friedlich. Der Hund 
blieb im Tierheim. 

Wem fjehort der braun^raue 
Schäferhund? Das Tier hat eine 
vernarbte Schnauze unti eine 
leichte Verletzim^ an der rech- 
ten Vorderpfote. Hinweise 
werden von der Dreieich-Poli- 
zei, Telefon-Nummer (i 10 20, 
entKenen^enommen 

SG Götzenhain 

hat Skattumier 
(»ötzrnhiiin (rjr) Mit tollen 

Preisen wartet die SG Clotzen- 
hain bei ihrem diesjährigen 
Skattumier auf. Unter anderem 
werden die .Sieger einen Reise- 
gutschein odei einen Karbfern.se- 
her oder gar eine .Stereoanlage in 
Kmpfang nehmen dürfen. Das 
ganze lauft am Freitag, 18. März, 
in der 'IXirnhalle der SCI Clötzen- 
hain (FrUhlingsstraße 1) ab 

Ab H).:}0 Uhr sind alle herzlich 
eingeladen, mit ihren Buben zu 
reizen und nicht mit ihren 
Trümpfen zu geizen. Die Verant- 
wortlichen wollen sowohl eine 
Einzelwertung wie auch eine 
Mannschaftswertung ausspielen. 
Die .SG Götzenhain hofft auv.'h 
auf viele Fußballer der anderen 
Vereine, um auch einmal außer- 
halb des .Sportplatzes Kontakt zu 
knüpfen. Das Startgeld betrügt 
IT) Mark 

Neues Kammerorchester 

ist noch erweiterungsfähig 

Ensemble für Popularmusik vor Gründung 
Dreicichcnhain — Am kom- 

menden Montag, 14. März, trifft 
sich erstmals das neu zu grün- 
dende Ensemble für Popularmu- 
sik in der Musik.schide (Raum C). 
In der Zeil zwi.schen und 
19.:i() Uhr wird unter der fach- 
kundigen Leitung von Sascha 
Teuber Gelegenheit zum gemein- 
samen Musizieren und Auspro- 
bieren sein. Kür die Besetzung 
Keyboard, Schlagzeug, K-Bass 
und K-Ciitarre sowie alle weiter 
integrierbaren Instrumente sind 
weitere Intere.ssenten und Inter- 
essentinnen herzlich willkom- 

men. Darüber hinaus hat .Sascha 
Teuber noch Platze für K-Ba.ss- 
imd Kontrabaß-Unterricht frei. 
Weitere Unterrichtsmoglichkei- 
ten bestehen derzeit bei Trompe- 
te und P<isaune, Violine und Ge- 
sang. 

Das ebenfalls vor kurzem ins 
Leben gerufene Dreieicher Kam- 
merorchester unter der Leitung 
von Hans Peter Spanheimer 
probt montags ab lil .'U) Uhr. 
Auch hier ist die Mitwirkung 
weiterer neuer Kammermusik- 
freunde noch möglich. 

Gewerbeverein baut auf 

den bewährten Vorstand 

Jahreshauptversammlung im Burghofsaal 

c 
O Zeitungsleser wissen mehr! <\ 

Dreieichenhain - Die Neuwah- 
len in der .lahreshauptversamm- 
lung des Gewerbevereins Drei- 
eich brachten kaum Veränderun- 
gen. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden Vorsitzender Willi Graf, 
sein Stellvertreter Horst Stroh 
und Kassierer Robert Schmierer. 
Zu Beisitzern wurden Wilfried 
Brock, Rudolf Thormann, Peter 
Thuy, Rainer Stroh, Magdalene 
Pfannemüller und Inge Müller 
gewählt. Petra .lochum-Gasche 
ist als Schriftführerin neu im 
Vorstand. 

Wie Vorsitzender Willi Graf in 
seinem Rückblick betonte, habe 
sich die Einführung der Kera- 
mikbecher beim Weihnachts- 
markt im Dezember bewährt. 

Der Kriminalität vorbeugen 

Präventionsrat konstituierte sich / Erste Aktion im Frühjahr 
Dreieii'h — Vorbeugende 

Maßnahmen zur Kriminal- 
itätsbekämpfung in Dreieich 
.soll der neu gebildete Präventi- 
onsrat erarbeiten, der am 
Dienstag zu .seiner konstituie- 
renden Sitzung im Dreieicher 
Rathaus zusammenkam. Unter 
der Leitung von Bürgermeister 
Bernd Abeln trafen sich Mitar- 
beiter des Hauptamtes, des 
Rechts- und Ordnungsamtes 
und der l'olizeidienststelle 
Dreieich mit dem Polizeipräsi- 
denten Dr. Rainer Buchert, um 
sich über die nächsten Arbeits- 

schritte zu verständigen. 
So soll eine Aufklärungsak- 

tion imter dem Motto ,,Stop 
dem Kahrraddiebstahl", die 
landesweit im Krühjahr an- 
läuft, auch in Dreieich gestar- 
tet werden. Einzelheiten wer- 
den noch innerhalb des Prä- 
ventionsrates abgestimmt, so- 
bald die Auswertung des stati- 
sti.schen Zahlenmaterials ab- 
geschlossen ist. 

Ferner .soll geprüft werd(>n, 
wie sich eine engere Zusam- 
menarbeit zwischen Stadt und 
Polizei realisieren läßt. Grund- 

lage dieser Kooperation ist die 
Aufarbeitung der Kriminalsta- 
tistik, imi genauere Angaben 
über örtliche Schwerpunkte in 
bezug auf Wohnungsdiebstahl 
und I)iebstahl aus Autos zu er- 
halten. 

,,Unser Ziel ist es, langfristig 
wirksame Maßnahmen z.ur 
Kriminalitätsprävention zu er- 
arbeiten. Dreieich soll auch 
künftig eine lebenswerte Stadt 
sein, in der sich die Bürger si- 
cher fühlen können", so Rat- 
hauschef Abeln. 

VHS hat freie Plätze 

Wer möchte gern Flamenco tanzen? 
Dreioichvnhain Die Volks- 

hochschule Dreieich kani\ noch 
freie Plätze in Kursen anbieten, 
die allesamt innerhalb der fol- 
genden zwei Wochen beginnen: 
Der Kin-s ,,Faszination Farbe" 
fordert Spontanität und Kreativ- 
sein. der Kurs ,,Weg in die Selb- 
ständigkeit" unterweist mit ei- 
ner systematischen Darstellung 
von Unternehmensmodellen für 

Kleinbetriebe, der Workshop 
,,Flamenco" lehrt den rhyth- 
misch-feurigen Tanz Spaniens. 

Nähere Informationen gibt es 
bei der Volkshochschule Drei- 
eich, Konrad-Adenauer-Straße 
22 (Telefon GHiOli) während der 
Öffnungszeiten montags und 
donnerstags von L") bis 19 Uhr 
.sowie dienstags und mittwochs 
von 10 bis 12,30 Uhr. 

Gehölzfläche muß 

gerodet werden 
Dreieich — Zur Erweiterung 

lies Regenüberlaufbeckens Thei- 
senmühle an der Autobahn wird 
in Kürze mit den Vorarbeiten be- 
gonnen. Dafür muß eine zirka 
1 liOO Quadratmeter große Ge- 
hölzfläche gerodet werden. Die 
Untere Naturschulzbehörde und 
die Forstbehörde haben ihr Okay 
dazu gegeben. Die Erweiterung 
des Beckens wird etwa ein halbes 
Jahr dauern. 
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in Dreieichenhain sind nach regenreichen Wintermonaten gut gefüllt, wie hier der Her- 
Folo: rl 

Vorgehen unmenschlich 

Dazu war der Verein durch einen 
Stadtverordnetenbe.schluß ver- 
pflichtet worden. Durch die Be- 
cher sei wesentlich weniger Müll 
angefallen als in den Jahren zu- 
vor. Von den 13 SOO angeschaff- 
ten Bechern seien während des 
Marktes knapp H 000 verkauft 
worden. 

Breiten Raum nahm in der Ver- 
sammlung im Burghofsaal ein 
Referat des Bundestagsabgeord- 
neten Dr. Klaus Lippokl ein. 
,,Mittelstand in der Marktwirt- 
.schaft - welche Perspektiven?" 
hatte der CDU-Politiker seinen 
Vortrag genannt. Im Anschluß 
entwickelte sich eine lebhafte 
Diskussion. 

Nachmittage 

für Senioren 

sollen bleiben 
Dreioich (fm) - Vor wenigen 

Wochen hatte der Magistrat noch 
angekündigt, die städtischen Se- 
niorennachmittage zu streichen, 
weil das Intere.sse an dieser Art 
von Veranstaltung stark nachge- 
lassen habe. Demgegenüber steht 
jetzt ein Antrag von CDU. FWG 
und FDP. Das Bündnis möchte 
die Seniorennachmittage beibe- 
halten. 

Die Seniorennachmittage in 
den Stadtteilen seien seit Jahren 
ein fester Bestandteil im Termin- 
kalender iler älteren Bürger und 
ein Teil der Lebensqualität in 
Dreieich. ,,Bei allen Bemühun- 
gen, erfolgreich zu sparen, halten 
wir eine Streichung der Senio- 
rennachmittage für ein Sparen 
an der falschen Stelle", heißt es 
in der Begründung des Antrags. 
Die Veranstaltungen sollten wei- 
terhin angeboten werden, wenn 
auch in einer sparsameren Aus- 
gestaltung. 

Jahrgang 1926/25 
Dreieichenhain - Wir treffen 

uns am Donnerstag, 17. März, um 
16 Uhr auf dem Dreieich-Platz 
und kehren nach einem Spazier- 
gang gegen 17 Uhr in der Gast- 
stätte ,,Balkangriir', im Haag, 
ein. 

Verein der 

Kleingärtner 
Dreieichenhain — Alle Mit- 

glieder des Kleingärtnervereins 
sind zur Jahreshauptversamm- 
lung am Freitag, 18. März, um 19 
Uhr, ins Vereinshaus eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen ne- 
ben Neuwahl des Vorstandes, 
den Berichten von Vorstand und 
Kassenwart, Beschlußfassung zu 
den Arbeitsleistungen im laufen- 
den Jahr sowie Anträge und Ver- 
schiedenes. 

Zahlreiche Teilnahme der Mit- 
glieder (mit Angehörigen) ist er- 
wünscht. 

Jahrgang 1918/19 
Dreieichenhain - Wir treffen 

uns am Dienstag, 15. März, um 17 
Uhr in der Gaststätte des SV 
Dreieichenhain. 

Zum Artikel ..Während des 
Unterrichts kam die Polizei" 
über die Abschiebung des ISjah- 
rigen Mehmet Sener; lininer Wo- 
chenblatt vom 25. Februar: 

Der Artikel über die Abschie- 
bung von Mehmet .Sener. gesche- 
hen am 24. Januar 1994. erfüllt 
uns mit Entsetzen hinsichtlich 
der Kaltblütigkeit deutscher Be- 
hörden und deutscher Justiz. 
Wenn die Angaben in dem Arti- 
kel vom 25. Kebruar zutreffend 
sind, so wäre dies ein ungeheuer- 
licher Vorgang und eine Anfrage 
wert, inwieweit hier Menschen- 
rechte aufs gröblichste, mit Billi- 
gung der Behörden, veranlaßt 
tlurch die Justiz und unter Beru- 
fung auf das Allgemeinwohl, ver- 
letzt wurden Wir haben es hier 
offensichtlich mit einem schlei- 
chenden Wertewandel unserer 
Gesetzgebung zu tun, vor dem 
zwar gewarnt wurde, den man 
aber bei uns zugelassen hat, ohne 
die Kolgen für unsere Demokra- 
tie zu bedenken. 

Wir sind der Auffassung, daß 
die Unmenschlichkeit des Vorge- 
hens gegenüber einem Jungen 
von 15 Jahren, der sich hier of- 
fensichtlich nichts hat zuschul- 
den kommen lassen, offen zuta- 
getritt. Man hat Mehmet Sener 
mitten aus .seinem Lebenszusam- 
menhang herausgerissen, ihn aus 

dem Schulunterricht durch Poli- 
zeibeamte (mögen sie auch noch 
so freundlich gewesen sein) her- 
ausgenommen und ihn ohne sei- 
nen Paß per Klugzeug in seine 
..Heimat ' de|)ortiert, wo er dem- 
entsprechend empfangen wurde. 
Ein solches Verfahren, mag es 
noch so .sehr auf gültigen 
bundesrepublikanischen Geset- 
zen aufgebaut sein, ist einer de- 
mokratischen Gesellschaft un- 
würdig und erinnert unweiger- 
lich an entsprechende Vorgänge 
und Bilder ab 1933. Auch damals 
folgten Justiz und Behörden gel- 
tenden Gesetzen, wobei hinter- 
her niemand für das Geschehene 
verantwortlich war, was wieder- 
um von Juristen bestätigt wurde. 

Wir verurteilen die unglaubli- 
che Handhabung im Falle von 
Mehmet Sener und fordern mit 
allem Nachdnjck, daß dieser An- 
gelegenheit nachgegangen wird, 
um einen Widerruf der Auswei- 
sung zu em-ichen. Unserer Mei- 
nung nach liegt hier ein grobes 
administratives und politi.sches 
Ver.sagen gegenüber dem Recht 
auf Menschenwürde zugrunde, 
das dringend der Korrektor be- 
darf. 
Inge und Oskar Schneider 
Schillerstraße 11 
63225 Langen 

F ehlbelegungsabgabe 

ein „Zuschußgeschäft'' 

Hohe Verwaltungskosten, geringe Erstattung 
Dreieith Die Ersterhebung 

zur Fehlbelegungsabgabe in 
Dreieich ist nach Angaben aus 
dem Rathaus vorerst abgeschlos- 
sen, 1 838 öffentlich geförderte 
Mietwohnungen - insgesamt 
gibt es zirka 2 000 — sind in 
Dreieich von diesem Gesetz be- 
troffen, Bis Ende Januar wurden 
bereits 1 543 Formulare bearbei- 
tet, während bei 143 Erklärun- 
gen noch recherchiert werden 
muß, 55 Haushalte haben bisher 
keine Erklärung abgegeben und 
müssen damit rechnen, daß sie 
mit dem Höchstbetrag von neun 
Mark pro Quadratmeter veran- 
lagt werden. 18 Mieter in öffent- 
lich geförderten Wohnungen ha- 
ben von ihrem Widerspruchs- 
recht Gebrauch gemacht. 

Nach Eingabe der Daten durch 
•das Kommunale Gebietsrechen- 
zentrum (KGRZ) stehen auf der 
Einnahmeseite für die Stadt 
Dreieich im vergangenen Haus- 
haltsjahr 160 000 Mark. In die- 
sem Jahr wird mit Einnahnien 
von 360 000 Mark gerechnet und 
1995 sollen schätzungsweise 
400 000 Mark auf der Habenseite 

stehen. 
Eine Diskrepanz ergibt sich 

nach diesen Schätzungen zwi- 
.schen den tat.sächlich entstande- 
nen Verwaltungskosten und 
dem. was als Vei-waltungskoste- 
nerstattung den Kommunen an- 
gerechnet wird. Nur zehn Pro- 
zent der Einnahmen sind dafür 
vorgesehen, was für die Stadt 
Dreieich eine Erstattung in Höhe 
von zirka 16 000 Mark bedoiilet. 
Tätsächlich seien aber, sQ' dei^' 
Magistrat, Ge.samtaufwenTliIn- 
gen in Höhe von mehr als 210 000 
Mark entstanden. Davon entfal- 
len auf die t'ersonalkosten gut 
170 000 Mark, denn für die Bear- 
beitung und Versendung der An- 
träge wiu'den zusätzliche Mitar- 
beiter eingestellt. 40 000 Mark 
fielen für Sachkosten — Umbau- 
ten. Hard- und Software sowie 
Büromöblierung — an. 

Eine Totalerhebung. wie sie 
jetzt stattgefunden hat, muß alle 
drei Jahre turnusmäßig wieder- 
holt werden. Das heißt, 1996 
steht die nächste Erhebung für 
die Fehlbelegungsabgabe bevor. 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa.. 12.3.: Gö., 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit, Gö., 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

Sq., 13. 3.: Gö., 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Gö., 11 Uhr Eucharistiefei- 
er, Gö., 18 Uhr Vesper 

Mo., 14. 3.: kein Gottesdienst 
Do., 15. 3.: Gö., 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet, Gö., 18.30 Uhr hl. 
Messe 

Mi., 16. 3.: Drh., 9 Uhr hl. Mes- 
se 

Do., 17. 3.: Gö., 18 Uhr hl. Mes- 
se 

Fr., 18. 3.: Drh., 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 19. 3.: Gö., 14 Uhr, Trau- 

ung des Brautpaares Margit Fen- 
chel und Frank Wurm, Gö,, 17- 
17.45 Uhr Beichgelegenheit, Gö., 
18 Uhr Sonntagvorabendgottes- 
dienst mit den Firmlingen 

So., 20. 3.: Gö., 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh., 11 Uhr Euchariestie- 
feier 

Termine 
Mo., 14. 3.: Drh. 20 Uhr Er- 

wachsenenbildung: „Die Schule 
in Saramandaia/Brasilien - ein 
Reisebericht mit Bildern von 
Pfarrer R. Massoth 

Di., 15. 3.; Drh., 14.30 Uhr Se- 
minartag der Frauen vom Deka- 
nat, Drh., 18 Uhr Tischtennis- 
gruppe H. Dietz in Drh. 

Mi.. 16. 3.: Gö.. 20 Uhr Firm- 
gruppenleiter-Treff 

Do.. 17. 3.: Gö., 17-17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, Drh., 
20 Uhr Probe des Kirchenchors. 

Drh., 20 Uhr Kamiliengottes- 
dienstkreis, Drh., 20 Uhr Ar- 
beitskreis Ökumene 
Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 12. 3.: 9.30 Uhr Vä- 
ter-Kind-Gruppe im Gemeinde- 
haus Fahrgasse 57; 13 Uhr Trau- 
ung in der Burgkirche; 16.30 Uhr 
Trauung in der Schloßkirche 
Philippseich; 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der Burgkirche 
(Pfr. Rudat) 

Sonntag, 13. 3.: 10 Uhr Gottes- 
dienst in der Burgkirche (Pfr. 
Rudat); 11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Montag, 14.3.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe; 15 Uhr Müt- 
ter-Cafe-Spontan im Gemeinde- 
haus Fahrgasse 57; 20 Uhr Kir- 
chenchorprobe 

Dienstag, 15. 3.: 9.30 Uhr El- 
tem-Kind-Gruppe; 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht; 19.30 Uhr 
Jugendkreis im Gemeindehaus 
Fahrgasse 57; 20 Uhr 3. Welt- 
Kreis im Gemeindehaus Fahr- 
gasse 57; 19.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik; 20.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik 

Mittwoch, 16. 3.: 15 Uhr Kin- 
dergruppe im Gemeindehaus 
Fahrgasse 57; 19 Uhr Kirchen- 
musikausschuB; 20 Uhr Kirchen- 
vorstandssitzung im Gemeinde- 
haus Fahrgasse 57; 20.30 Uhr 
Entspannungskurs im Gemein- 
dehaus Nahrgangstraße 6 
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Versammlung der 

Volleyballer 
Egelshach — Der Vorstand der 

SGE-Volleyballabteilung lädt 
alle Mitglieder zur Jahreshaupt- 
versammlung ein. Sie findet am 
Freitag, 25. März, um 19 Uhr im 
Kolleg der Gaststätte ,,Alt Egels- 
bach" statt. Da in diesem .lahr 
keine Vorstandswahlen stattfin- 
den, ist die Tage.sordnung auf Be- 
richte und den Punkt ,,%rschie- 
denes" reduziert. 

Am Sonntag ist 

Hallensportfest 
Egelsbach - Am Sonntag, 

13. März, findet in der Dr. 
Horst Schmidt Halle das Hal- 
lensportfest der SG Egelsbach 
statt. Ab 9 Uhr werden die 
Kleinsten zeigen, was sie kön- 
nen, und ab 12 Uhr bis um 18 
Uhr sind dann die größeren an 
der Reihe. 

Versammlung der 

SGE-Handballer 
Egelshach — Am Donnerstag, 

17. März, findet um 20.30 Uhr im 
Kolleg des Eigenheims die dies- 
jährige Jahreshauptversamm- 
lung der SGE-Handballabtei- 
lung statt. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die Berich- 
te des Vorstandes und Aus- 
.sprschen. Der Vorstand hofft, 
daß die Mitglieder der Abteilung 
zahlreich vertreten sind. 

Hoffen auf einen Kompromiß 

für die Pflegeversicherung 

Egelsbacher AsF hatte einen fachkundigen Referenten zu Gast 
Egelshach — Die Arbeitsge- 

meinschaft sozialdemokratischer 
Frauen Egelsbach hatte zu emem 
Informationsabend über die 
Pflcgeversicherung in das Kolleg 
des Eigenheim-Saalbaus einge- 
laden. Referent war Wolfgang 
Pühl. der vom Ministerium für 
Frauen, Arbeit und Sozialord- 
nung aus Wiesbaden kam. 

Im vollbesetzten Kolleg gab 
zuerst die Vorsitzende der AsF, 
Gisela EyBen, einen kurzen 
Überblick über den zeitlichen 
Ablauf der Pflegedebatte. Be- 
reits im Wahlkampf zur Bundes- 
tagswahl 1990 habe die SPD eine 
Pflegeversicherung für die Bür- 
gerinnen und Bürger gefordert, 
-sei aber bei der Bundesregierung 
zunächst auf Ablehnung gesto- 
ßen. Später sei der Koalitions- 
partner der CDU, die FDP. für 
eine freiwillige Pflegeversiche- 
rung, als die nicht durchsetzbar 
war, für eine Pflegeversicherung 

auf privatversicherungsrechtli- 
cher Basis eingetreten. Die neue- 
sten Modelle seien die, die zur 
Entlastung der Arbeitgeber 
führen sollen. 

Pühl ging auf den Inhalt der 
Gesetzesvorlage, insbesondere 
auf den Leistungsbereich ein: 
Das Pflegegeld staffelt sich in 
drei Stufen der Pflegebedürftig- 
keit, und zwar gibt es bei Stufe 
eins (leichte Pflegebedürftigkeit) 
400 Mark, bei Stufe zwei (erhöh- 
te Pflegebedürftigkeit) 800 
Mark, bei Stufe drei (strake Pfle- 
gebedürftigkeit) 1 500 Mark. Da- 
mit soll eine Stärkung des mobi- 
len Pflegedienstes erreicht wer- 
den. Ein besonders wichtiger 
Punkt ist, daß die Pflegenden ei- 
ne soziale Absicherung erhalten 
sollen, in dem sie in die Renten-, 
Kranken- und Unfallversiche- 
rung aufgenommen werden. Die 
Infrastrukturen müssen von den 

Kommunen geschaffen werden. 
Die Krankenkassen werden als 
Pflegekassen fungieren, so daß es 
keine großen Verwaltungsausga- 
ben geben wird, 

Pühl äußert die Hoffnung, daß 
die erste Stufe der Pflegeversi- 
cherung, also die häuslidic Pfle- 
ge, am 1. Juli 1994 schon in Kraft 
treten werde, die zweite Stufe, 
die stationäre Pflege, im Jahre 
1996. 

In der anschließenden lebhaf- 
ten Diskussion ging Pühl auf die 
persönlichen Anliegen der Besu- 
cherinnen und Besucher ein. Alle 
waren sich einig, daß der Refe- 
rent die schwierige Materie sehr 
verständlich gemacht und ein 
Stück Klarheit in die verwirren- 
den Informationen, die man über 
die Medien erhält, gebracht ha- 
be. Mit großem Beifall für den 
Referenten wurde der Abend be- 
endet. 

Ein besonderes Geschenk konnte Flugplatz-Geschäftsführer Karl Weber dieser Tage entgegen- 
nehmen. Die Flughafen Frankfurt Main AG vermachte der Egelsbacher Verkehrseinrichtung ein gut erhaltenes 
Vorfeldfahrzeug. Mit dem Hinwels „Follow me" auf dem Dach hatte der Kleinbus auf dem Rhein-Main-Airport jah- 
relang Jumbos an Ihre Stellplätze geleitet. An seinem „Altersruhesitz" zeigt er jetzt Piloten in Egelsbach den 
Weg von und zur Startbahn. Auch bei den täglichen Kontrollfahrten, mit denen die Betriebssicherheit der Roll- 
wege überprüft wird, kann der „Neue" jetzt seinen Vorgänger ablösen. „Zusammen mit Schildern und Blinkanla- 
gen kostet solch ein Spezialfahrzeug schon eine Stange Geld", weiß Karl Weber das Präsent zu schätzen. Das 
Foto zeigt den Flugplatzchef (Mitte) zusammen mit den FAG-Vertretern Wolfgang Spangenberg (links) und Wal- 
ter Becker (rechts) bei der Schlüsselübergabe. Foto: P ' 

Stenografen ziehen Bilanz j 

Neuer Grundkurs zusammen mit der VHS | 

Seniorenfreizeit 

verschoben 
Egelsbach — Für die Senio- 

renfreizeit in Thüringen hat 
sich kurzfristig der Termin 
geändert. IDie Fahrt in den 
Thüringer Wald findet nicht 
wie geplant vom 4. bis 19 Au- 
gust statt, sondern schon vom 
25. Juli ijis zum 8. August. 
Ziel der F'ahrt bleibt Ober- 
schönau im Thüringer Wald 
zwischen Schmalkalden und 
Oberhof. Alle Angemeldeten 
sollten schnellstmöglich mit- 
teilen, ob sie auch diesen Ter- 
min wahrnehmen können, da 
in den nächsten Tagen eine 
Entscheidung getroffen wer- 
den muß. Meldungen bitte an 
Pfarrer Wächtler unter Tel. 
06103/4 50 27. 

Versammlung der 

Hundefreunde 
Egelsbach - Der Verein der 

Hundefreunde hat seine Haupt- 
versammlung am 18. März, um 
20 Uhr im Eigenheim-Kolleg. 

Egelsbach — Die Egelsbacher 
Stenografen und Maschinen- 
schreiber treffen sich am Mon- 
tag, 14. März, um 20 Uhr im Kol- 
leg der Gaststätte ,,Alt P2gels- 
bach", Schulstraße 59, zur .Jah- 
reshauptversammlung. Der Vor- 
stand hoft, daß viele Mitglieder 
den Weg in das Tagungslokal 
nicht scheuen und sich ülDer die 
Vereinsartieit informieren wol- 
len. 

Auf der Tagesordnung stehen 
die Tätigkeitsberichte des Vor- 
sitzenden und des Unterrichts- 
obmanns, die Rechnungslegung 
sowie der Veranstaltungskalen- 
der. 

In Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Egelsbach hat 
ein neuer Grundausbildungs- 
lehrgang für Fortgeschrittene im 
Maschinenschreiben in der 
Ernst-Reuter-Schule, Heidelber- 
ger Straße 17, montags und don- 
nerstags von 17.30 bis 19 Uhr, 
begonnen. Neue Grundausbil- 
dungslehrgänge für Anfänger in 

Kurzschrift und im Maschinen- 
schreiben werden nach den Som- 
merferien eingerichtet. Eitie 
Frühjahrswanderung im Mai ■ 
und eine Herbstvvanderung im ■ 
September sowie eine Grillparty 
im .1 uli sind vorgesehen. 

Gewerbeverein 

hat Versammlung 
Egelshach - Der Gewerbever- 

ein Egelsbach lädt seine Mitglie- . 
der und Interessenten zur Jah- ; 
reshauptversammlung am Mitt- 
woch, 16. März, um 20 Uhr in den 
Eigenheim-Saalbau ein. Auf der 
Tagesordnung stehen neben den 
üblichen Regularien der Ge- 
schäfts- und Kassenbericht, 
Wahl des Vorstandes, Anträge 
und Verschiedenes, 

Anträge für die Jahreshaupt- 
versammlung können noch heute 
(11. März) bei Volker Grünewakl, 
Schuhhaus Werkmann, in der 
Ernst-Ludwig-Straße 19, abge- 
geben werden. 

Nr. 20 

Am Aschermittwoch ist bei der 

KGE längst nicht alles vorbei 

Garden trainieren das ganze Jahr / Nachwuchs ist willkommen 
Egelsbach Wer glaubt, daß 

am Aschermittwoch alle Narren 
ihre Kostüme einmotten und in 
die Schränke hängen, hat sich 
getäu.scht. Die tanzbegeisterten 
Mädchen der Karneval-Gesell- 
.schaft Egelsbach sind nicht nur 
vom 11.11. bis zum Beginn der 
Fastenzeit aktiv, sondern berei- 
ten sich über das ganze Jahr auf 
Turniere und Meisterschaften 
sowie auf die neue Saison vor, in 
der sie mit neuen Tänzen aber- 
mals die Narren in ihren Bann 
ziehen möchten. 

Gabi Jaxt (Verantwortliche für 

Garden im KGE-Vorstand und 
eine der Trainerinnen) zu ?\)lge 
sind einige Qualifikationin für 
die deutschen Meister.schaften 
im Garde-Tanzsport schon er- 
reicht, and die bevorstehenden 
Tuiniere geben Anlaß zur Hoff- 
nung, daß weitere Tänze diese 
,,Hürde" nehmen könnten. Doch 
nicht nur der Erfolg, .sondern 
auch Jugendarbeit wird bei den 
KGE-Garden groß geschrieben. 
Zur Zeit befinde sich eine Nach- 
wuchsgarde im Aufbau, .so Gabi 
Jaxt, und alle Mädchen im Alter 

von acht bis zwölf Jahren seien 
herzlich eingeladen, mitzutan- 
zen. 

Das erste Treffen findet am 
Mittwoch, 9. März, im DRK- 
Raum an der Dr.-Horst- 
.Schmidt-Halle um 18 Uhr statt 
und danach jeden weiteren Mitt- 
woch zur gleichen Zeit. Bei Fra- 
gen könnten sich die interessier- 
ten Mädchen an die Trainerinnen 
Sandra Hoffmann (Telefon 
8 64 97), Sonja Krappen (Telefon 
4 95 61) oder Gabi Jaxt (Telefon 
4 47 29) wenden. 

Freitag, 11. März 1994 

Die Goldene Leistungsmedaiile ,dle höchste Auszeich- 
nung der Gemeinde Egelsbach, erhielt Hans Jürgen Gleichmann für seine 
herausragenden Erfolge als Leichtathlet. Er wurde Deutscher Senioren- 
meister über 110 Meter Hürden. Die gleiche Auszeichnung wurde auch 
Stefan Bareuther (zur Zelt In Urlaub) verliehen. Er holte neben einigen 
Hessenmelstertlteln auch die Deutsche Seniorenmeisterschaft über 400 
Meter Hürden. Foto: ist 

Viele Aktivitäten bei den Vogelschützem 

Auch beim Hessentag vertreten / Vorstand in seinen Ämtern bestätigt 
Egelsbach — Auf der Jahres- 

hauptversammlung des Vogel- 
schutz- und Zuchtvereins Egels- 
bach erstattete der Vorstand Be- 
richt über das vergangenen Jahr. 
Der zweite Vorsitzende Günter 
Sauei-wein begrüßte die zahlrei- 
chen Teilnehmer, stellte die Be- 
schlußfähigkeit fest und nahm 
eine Totenehrung vor. Die 
Schriftführerin Edith Schindler 
verlas das letzte Protokoll. Dann 
schilderte erster Vorsitzender 
Bernhard Brahm das vergangene 
Vereinsjahr und betonte dabei, 
daß der Erfolg des Vereins vor al- 
lem auf die etwa einhundert Ak- 
tiven von über zweihundert Mit- 
gliedern zurückzuführen sei. Der 
Vorstand allein könne die viele 
Arbeit nicht leisten. 

Im Bereich des Vogelschutzes 
wurden Pflanzaktionen durchge- 
führt, Nistkästen betreut, eine 
Winter- und eine Vogelstimmen- 
wanderung durchgeführt. Die 
Pflege der Volieren und das Füt- 
tern der Tiere gehören auch da- 

zu. Die Züchter des Vereins be- 
wiesen ihr Können innerhalb der 
Arbeitsgemeinschaft Dreieich, 
bei der Landesverbandsschau 
und der deutschen Meisterschaft 
in Mannheim. 

Das vereinseigene Gelände 
und das Vereinshaus erfordern 
auch ihren Tribut an Arbeitsein- 
satz, sei es bei Renovierungen, 
Erweiterungen oder einfach 
beim Straßenkehren. Bernhard 
Brahm lobte den Einsatz der 
Mitglieder, die sich so eifrig für 
den Verein einsetzen, eine gute 
Kameradschaft pflegen und die 
Zusammengehörigkeit fördern. 
Er vergaß auch nicht, die Aktivi- 
täten für die Mitglieder zu er- 
wähnen. Fastnacht, Oktoberfest, 
Weihnachtsfeier, Ausflüge und 
Skattumier ließen auch die ge- 
sellige Seite des Vereins nicht zu 
kurz kommen. 

Die Berichte der Kasisererin 
Inge Losert und der Revisoren 
waren ebenfalls positiv. Der alte 

Vorstand wurde entlastet. Der 
Wahlleiter hatte kein schweres 
Amt, denn der alte Vorstand 
wurde im wesentlichen wieder- 
gewählt und setzt sich wie folgt 
zusammen: Erster Vorsitzender 
bleibt weiterhin Bernhard 
Brahm, zweite Vorsitzende eben- 
so Heidi Zozmann und Günter 
Sauerwein. Erste Schriftführerin 
i.st Edith Schindler, zweiter Mar- 
tin Bierling, die beiden Kassiere- 
rinnen sind Inge Losert und Er- 
ika Sauerwein. Der neue Revisor 
heißt Harald Pfaff. Hausmeister 
des Vereinshaus bleibt weiterhin 
das Ehepaar Christel und Günter 
Speer, Zuchtwarte sind Hans- 
Günter Schmitt, Dieter Schäfer 
und Hans Röglinger. Der Ver- 
gnügungsausschuß wurde er- 
gänzt und besteht aus Heidi Gro- 
pengießer, Erika Sauerwein, 
Heidi Zozmann, Günter Fels, Jo- 
sef Potika und Margot LeuISler. 
Lothar Schmiedler, Adam Bovc- 
sek und Dietrich Schmidt berei- 
ten das Jubiläumsjahr 1995 als 

Beisitzer vor. 
Das Jahr 1994 ist wieder mit 

vielen Terminen gefüllt. Die Teil- 
nahme mit je einem Festwagen 
am Hessentag und beim Egelsba- 
cher hundertjährigen Feuer- 
wehrjubiläum sind geplant. 
Züchtertreffen, Feldgehölz- 
pflanzungen, Tag der offenen 
Tür, Nistkästenbetreuung und 
vieles mehr erfordern wieder den 
Einsatz aller. Aber auch die fröh- 
lichen Seiten des Altages kom- 
men nicht zu kurz. 

Wer Spat an solchen Dingen 
hat, kann sich gerne mal an den 
Öffnungstagen Mittwoch und 
Samstag nachmittag oder Sonn- 
tag vormittag auf dem Vereins- 
gelände umschauen oder sich mit 
dem ersten Vorsitzenden Bern- 
hard Brahm (Telefon 2 91 45) in 
Verbindung setzen. Motto des 
Vereins ist auch für die Zukunft: 
,,Die Natur kommt ohne uns 
Menschen aus, wir Menschen 
aber nicht ohne die Natur." 
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Egelsbacher CDU-Spitze 

steht hinter Hermanns 

Unterstützung für nächste Landtagswahl 
(lliimc) Iii sciniT 

jiiiiHStcii Sil/uiin liiit der Voi- 
stiind (l("i' Kni'lshiu'hcr CDU lic- 
si'hliissi'n. iliMi I 
ordnctcii Uiidifjcr tliMiiuinns zur 
i'inculcn Kiindidiiliir ;nil'/.uf(ir- 
di'iii. lliMiiiiinns hiibc sii-li vci- 
stiirkl :iiu-h für KHclshüchcr Hc- 

UitiHc «MiiHi'sctzl, hcilM es in di-r 
üi'Hiuiiduiif' d("s citislimiiiin tjc- 
l':ißU'n Bcsclilusst'.s Die Kuclsbii- 
cluT C'l )U-Spitzi' sii-lu'il dem 
AhntMifdiictiMi die uiu'iili^c- 
scliranktc UnliTstül/iinK fiir du- 
liKiri iiiisti'hiMuli' IjiindtaHswiihl 
zu. 

Mut zur Pflege 
KKcIsbiK-h Unter dicsiMn Ti- 

tel veranstaltete der Dialionie- 
kreis der evanjjeliselien Kirehen- 
t'enieinde Kfjelsbaeh kürzlieh ei- 
nen Inlormationsabend für pl'le- 
f>ende l''aniilienant>eh(iriHe. Uni 
(iie.seni l'ersonenkreis die Mfifi- 
liehkeit zu flehen, Krfahriinf^en 
ausziitausehen und/oder sieh Hat 
zu holen, wird künftij; an jedem 
dritten Donnerstaf* im Monat 
(17. Miirz, Ül. April. Ii). Mai und 
so weiter) ein Gespriiehsabend 
im evangelischen CJenieinilehaus 

jeweils um ÜO Uhr aufgebo- 
ten F.in Arzt oder eine Schwe- 
ster. mit ilenen man spezielle 
Probleme besprechen kann, sind 
an diesen Abenden anwesend. 

Jahrgang 1919/20 
Wir ti'effen uns am Montag, 14. 
Miirz. ab 17 Uhr in der Ciaststatte 
..Alt Kf^elsbach". 

Brot 

für die Welt 

...daß alle leben 
Postgiroamt Köln 500500-500. 

Wir gratulieren 
Kudulf Körber. In den über- 

gärten 11. zum 84. Geburtstag 
am 11. Mäi?., 

Klisabeth Ochs. Am Tränkbach 
Ii. zum 81. Geburtstag am 12. 
März. 

Miigdulone Klotz, in der Darm- 
städter Straße 56a. zum 85. Ge- 
burtstag am 14. Mäiv., 

Otto Lucas, in der Bahnstraße 
29, zum 80. Geburtstag am 14. 
März. 

SPORTGEMEINSCHAFT EGELSBACH 1874 E.V. 

HAUPTVORSTAND 

Jahreshauptversammlung 1994 

Einladung 

Am Freilag, 25. März 1994, 20.00 Uhr, (indet unsere diesjähri- 
ge Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus statt. Dazu laden 
wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 

Tagesordnung; 
1. Begrüßung 
2. Ehrungen 
3. Berichte 

a) Geschäftsbericht 
b) Abteilungsberichte 
c) Kassenbericht 
d) Revisionsbericht 

4. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes 
5. Neuwahl der Revisoren 
6. Verschiedenes 

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis zum 18. 
März 1994 bei dem 1. Vorsitzenden Dieler Heller, 63329 Egels- 
bach, Goethestraße 13, eingegangen sein. 
Mit freundlichem Gruß 
Der Hauptvorstand 

Gemeinsame 

Fastenaktion 
Kgelsbiu'h - Unter dem 

Motto ,,Gott im Fremden be- 
gegnen" gestalten die katholi- 
sche Kirchengemeinde F2gels- 
bach/ Krzhau.sen und die 
evangelischen Kirehenge- 
nieinden von Krzhausen und 
Egelsl)ach gemeinsam die 
l'assionszeit. 

In einer gemein.samen Fa- 
stenaktion in den einzelnen 
(iemeindegruppen. den I'as- 
sionsandachten unil den Got- 
tesdiensten soll die.ses Thema 
in Zusammenarbeit mit 
I'Müehtlingsgruppen engagiert 
eingebracht werden. 

Der I löhepunkt dieser Akti- 
vitäten wird ein ökumeni- 
■scher Gottesdienst .sein. Am 
Sonntag. 20 März, soll dieser 
Gottesienst um 17 Uhr in der 
katholi.schen Kirche St.Josef 
in Kgelsbach stattfinden. Der 
Gottesdienst wird unter ande- 
l em von den beiden Kirchen- 
chören und der Gemeinde- 
band ..Die Tollkirchen" der 
evangelischen Kirche Egels- 
bach gestaltet. 

Drei Stationen des Misere- 
or-Hungertuches sollen im 
Kähmen ilieses ökumenischen 
Gottesdienstes besonders be- 
tont werden; ..Abraham- 
Flucht und Fluchtursachen", 
„Das Netz des Bösen und die 
Zeichen der Hoffnung" und 
„Jesus, Gott begegnen im 
Fremden". 

Im Anschluß an den Gottes- 
dienst sind Mitwirkende und 
Gottesdienstbesucher noch 
zur Begegnung und zum Ge- 
spräch in der Kirche eingela- 
den. 

Antonio 

Martinez Espada 

Herzlichen Dank 

allen, die uns durch Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden ihre 
Anteilnahme an unserer Trauer erwie- 
sen haben. 

Ilse Delp 
Bettina, Bernd, Anne Katrin 
und Bastian 

63329 Egelsbach, Niddastraße 66 
Im Februar 1994 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 13. März 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Pa- 
pe) 
11 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch, 16. März 
18.30 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrer Pape) 
Katholische Gemeinde 
Sonntag, 13. März 
10.15 UhrEucharistiefeier 
Donnerstag, 17. März 
18.00 Uhr Kreuzweg 
Freitag, 18. März 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Öffentliche Bekanntmachung 
D«r PtanfesttteUungtbeschlun des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft. 
Verkehr und Technologie vom 8 Februar 1994 für 
A Neubau der Nordumgehung Langen der Bundesslraße 486 von Bau-km 2 ♦ 

135 bis 5 ♦ 925 (entspricht von Netzknoten 6017 034. Str.-km 2,614 nach 
Nelzknoten 6018 038. Str -km 0,000) in der Gemarkung Langen. Landkreis 
Offenbach einschließlich 
a) Anglelchen der Fahrbahn an den vorhandenen Bestand von Bau-km 2 ♦ 

000 bis 2 > 135, 
b) Umbau der Einmündung der Kreisstraße 168 aus Richtung Egelsbach in 

die B 486 bei Bau-km 2 ♦ 300 sowie Umbau der K 168 von Bau-km 0 ♦ 000 
bis 0 ♦ 345. 

c) Anlage eines plantreien Anschlusses der Aschatfenburger Straße ■ Morlel- 
der Landstraße (B 486 alt) in Form eines haltKjn symmelnschen Kleeblat- 
tes bei Bau-km 2 ♦ 800 sowie Umbau der Aschalfenburger Straße < Mörtel- 
der Landstraße von Bau-km 0 * 050 bis 0 * 426 und Verlegung der Sleu- 
benslraße auf der Nordseite der Umgehungsstraße von Bau-km 2 + 900 bis 
3 ♦ 290 der B 486 mit Anbindung an die Aschaffenburger Straße. 

d) Herstellung der Anschlüsse der Ohmstraße und Ampöreslraße bei Bau-km 
3 * 530 der B 486 mit Umbau der Ohmstraße (zwischen B 486 und Robert- 
Bosch-Straße) und der Ampörestraße (zwischen B 486 und Pittlerstraße) 
einschließlich Bau einer Ubertuhrung der Pittlerstraße in Bau-km 3 ♦ 736 
der B 486 mit Umbau der Pittlerstraße zwischen den Kreuzungen mit der 
Ampöre-/Raiffe»senstraße (auf der Sudseite der Umgehungsstraße) und 
der Robert-Bosch-Straße (auf der Nordseite der Umgehungsstraße), 

e) Bau der Überführung der Eisenbahnstrecke Frankfurt am Main-Darmstadt 
in Bau-km 4+180 mit Anlage einer Erschließungsstraße zwischen der 
Raiffeisenstraße und der B 486 sowie Bau eines Fuß- und Radweges zwi- 
schen der Erschließungsstraße und dem Leerweg 

t) Bau eines plantreien Anschlusses der von der Stadt Langen geplanten vei- 
langerlen Heinrichstraße bei Bau-km 5 ♦ 120 in Form eines dreiarmigen 
Knotenpunktes (unsymmetrisches halbes Kleeblatt), mit provisorischem 
Anschluß an den Schnainweg 

g) Ausbau des Anschlusses an der bisherigen Bundesstraße 3 (Frankfurter 
Straße) in Form eines symmetrischen halben Kleeblattes mit Anlage eines 
Linksabbiegestretfens auf der bishengen B 3 und des Anschlusses der 
..Nördlichen Ringstraße" an die südwestliche Verbindungsrampe. 

h) Errichtung von Lflrmschutzanlagen auf der Sudseite der B 486 zwischen 
der K 168 und der Mortelder Landstraße sowie entlang der K 168 bis in Hö- 
he des Anwesens ..Im Buchenhain 9". 

1) Errichtung einer Lärmschutzwand auf der Nordseite der B 486 von Bau-km 
3 ♦ 260 bis 3 + 503 (zwischen Steubenstraße und Ohmstraße). 

I) Bau von Rad- und Gehwegen auf der 
- Sudseite der B 486 zwischen Mitteldicker Allee und Morlelder Land- 

straße 
• Nordseite der Mortelder Landstraße/Aschatfenburger Straße bis ein- 

schließlich Einmündung der verlegten Steubenstraße 
• Nordostseite der B 486 zwischen Aschaffenburger Straße und Ohm- 

straße mit Bau einer Rad- und Fußweguberluhrung zur Dieselstraße 
k) Bau einer Unterfuhrung eines Wirlschaftsweges (verlegter Wormser Weg) 

in Bau-km 5 + 700 mit Anlage von Ersatz- und Parallelwegen sowie Anlage 
von Ersatzwegen zwischen dem Wog Flurstuck 567 in der Flur 21 und dem 
Schnainweg sowie zwischen letzteren und dem Wormser Weg. 

I) Ausgleichsmaßnahmen in Form der 
■ Anlage von Mischwald auf Flurstücken in den Fluren 20 und 21 
- Anlage von Obstgehölzen und Streuobstwiesen auf Flurstucken in den 

Fluren 20 und 21 
- Anlage von Feldholzinseln auf Flurstucken in den Fluren 2. 20 und 22 

B. Anlage eines Regenwasserkanals (Hunsgrabenverrohrung) zwischen Leer- 
weg und dem Regenüberlauf 7 an der Mortelder Landstraße sowie die Herstel- 
lung dos Sudostsammlers parallel dem Bachkanal zwischen Pittlerstraße und 
Dieselstraße liegt mit einer Ausfertigung des festgestellten Planes in der Zeit 
vom 21. 3. 1994 bis 6. 4. 1994 einschließlich in Egelsbach. Rathaus (Dienst- 
gebaude) während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht aus. Der Plan- 
feststellungsbeschluß und der festgestellte Plan können auch bei dem Hessi- 
schen Straßenbauamt Darmstadt. Groß-Gerauer Weg 4, 64295 Darmstadt 
(Straßenbaubehorde) eingesehen werden. 
Der Planfeststellungsbeschluß wurde dem Trager der Straßenbaulast und 
denjenigen, über deren Einwendungen entschieden worden ist, zugestellt 
(§ 17. Abs. 6 des Bundesfernstraßengesetzes), 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluß den übrigen Betroffenen 
gegenüber als zugestellt (§ 74. Abs 4. Satz 3 des Hessischen Venvaltungsver- 
fahrensgesetzes). 

Egelsbach. den 8. Marz 1994 
Der oememdevorstand 
Eyßen, Bürgermeister 

Wk wolN, daB Sie sidiei lebei. 
NirePolzei. 

Konzert für Opfer des Krieges 

Benefizveranstaltung für Waise und Verletzte im ehemaligen Jugoslawien 

Durch diese „Pipeline" fließt kein Öl, sondern Wasser au 
dem Vorklärwerk Egelsbach In die Verbandskläranlage. Foto: 

Die KriMiMipolizei rät: 

Sidiem Sie Ihr 

Faiirzeug gegen Diebstahl. 

Schließen Sie Ihren PKW immer ab und 
schützen Sie ihn durch zusätzliche 
Sicherungen, wie z. B. Lenkrad- 
Kralle oder Alarmanlage. 

Kgi-Khiu-Ii Kill t^rnlJes Heiic- 
fi/l<(m/ert vcriinstiilti-ti' um vcr- 
(•iuiKi-nen Sninst.in 'I'''' Kmiiti- 
schc Verein ;ius Kuclshach. Die 
Vcrein.smitKlieder hntten /u die- 
sem AiiliilJ in (Iiis Ki^enheim ein- 
fjelndi'n Das lienefizkiinzert 
wurde für die krief^sHescliundf- 
ncn Kinder im ehemaligen .luf^ii- 
slawien aiisHerulitet. ..Wir ha- 
l)en schon vor VVeihnaelitcn die 
Mit^jheder des Cliihs und die He- 
volkeninf^ zu .Spenden für die 
Kinder aufgerufen", so die Vor- 
sitzende des AiislanderlH'irates 
Allita Werny, Panials seien 
Sachspenden ^efielien worden, 
nun aller benotij^t die ()rf>anisa- 
tioii Celd, um Medikamente fiir 
die Verletzten zu hesornen und in 
das KrieHSHebiet transportieren 
zu können. 

Kxtra für dieses Konzert waren 
der Vorsitzende der Krie^sinva- 
liden des Ortes Sesvete. liianko 
C'osie und auch die ("iiiippe 
..'ramhiiriea I'rim" naeh K^eis- 
liaeh (.'ereist. Alle Mitfjlieder der 
Clnippe konnten für diesen /,eit- 
raiim bei Freunden unteif^e- 
braeht werden. 

..Die Hereitschaft zu helfen ist 
innerhalb des Clubs ungebro- 
chen. Ob es nun um die l'reise für 
cineTombola ^eht oder ob Helfer 
und Mitfahrer fUrche Transporte 
der Spenden in die Krisenrenio- 
iien (^eht. immer finden sieh Hel- 
fer". so .losip Sputie, vom Kroa- 
tiselien Club ,,Doinislav Dom". 
Kr war auch an der Organisation 
dieser MenefizveranstaltunH 
mallHeblieh beteiligt. 

(lanz anders stellen sieh aller- 
diiif^s inzwischen die Ueaktioneii 
der Hi'völkerunn dar ,,Ks ist 
traurif!. Manchmal stol5t man 
scholl auf riehti^en Widerstand. 
Vielen Leuten fjeht das ,ständige 
Ccsammele' auf die Nerven", so 
Allita Wi-riiy. Trotzdem isl sie 
davon ülierzeu)«!. dalJ auch mit 

Ein Benefizkonzert zu Gunsten kriegsgeschundener Kinder veranstaltete am vergangenen Samstag Im Eigen- 
heim der Kroatische Verein Egelsbach. Das Programm gestaltete die Gruppe „Tamburlc Prlm" aus Sesvete. 

Foto: Arnold 
kleinen Spenden, also dem be- 
rühmten ..Tropfen auf den hei- 
IJen Stein" ein wenii" die Not die- 
ser Kinder verringert werden 
kann. Die Cieineinde Knelsbaeh 
machte mit einer (ieldspende 
iiber 2r)l) Mark den Anfang. Ani- 
ta Werny dankte bei ihrer An- 
sprache allen, die mitgeholfen 
haben das Leid der Kriegsopfer 
und gerade der Kinder wenif»- 

stens etwas zu lindern. 
Im Rahmen des Konzertes f^ub 

Branko Cosie aus Se.svete auch 
einen tJberblick über die mo- 
mentane Situation im Raum Za- 
greb. ..Allein in Sisak fjibt es 
über 4.') OUO Kriefisflüchltinne 
und darunter sind mehr als fiOOO 
Kinder", .so Cosie. Den Verletz- 
ten und di>n Wai.sen wolle man 
zuerst helfen, ,,die haben unsere 
I lilfeam nötigsten" 

Kr persönlich setzt jetzt K''<)1.1e 
Stücke auf die ..neue Situaton", 
den verstärkten militärischen 
Druck der Nato. Im Moment sei 
es dort sehr ruhi}^, aber keiner 
traue dem Krieden. ..Ks kann nie- 
mand der Betroffenen glauben, 
daß der Kriede wirklich kommt", 
schildert Cosie die La^e zum 
Zeitpunk seiner Abrei.se aus der 
Kri.senre^ion. 
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Zwei wichtige Punkte geholt Im Bezirkspokal erfolgreich 

TSV PCirch-Brombach II unterlag der HSG II mit 19:21 (10:11) Hainer Basketball-B-Mädchen für Regionalmeisterschaft geilL^tet 
Landen Nach den ersten Da- 

;iien und den ersten Herren setz- 
ten sieh auch <iie zweiten Hand- 
uallherren am Sonntag abend in 
pigener Halle gegen den TSV 
Kirch-Bromliaeh mit 21:19 
11:10) durch und verbuchten 
!wei weitere Pluspunkte gegen 
len Abstieg. Der Sieg kam nach 
•iner Leistungssteigerung der 
i.angener Mannschaft in der 
•weiten Halbzeit zustande, in 
leren Reihen mit den zwei Rück- 
rauinspielern Jacques Hortmann 
t) Treffer) und Ralf Kautenbach 
fi) zwei maßgeblich für den Sieg 
verantwortlich zeichnende Ak- 
tivposten standen. 

Wie so oft in dieser Sai.son ge- 
hörten die Anfang.sminuten den 
ilegnern. Über ein 1:3. 2:4 und 
3:5 hatten sich die G.'tste in den 
i-rsten zehn Minuten einen Vor- 
sprung v(m zwei Treffern heraus- 
ijespielt. Aber anders als noch bei 
(ler 27:1 H-Niederlage im Hinspiel 
rgaben sich die Spieler von 

Trainer Gerhard Engelmann 
nicht schon beim ersten Rück- 
stand in ihr Schicksal, sondern 
setzten mit Krfolg dagegen. Ro- 
liert Hamm glich mit einem von 
mehreren HSG-Tempogegenstö- 

ßen zur Mitte der ersten Halbzeit 
zum Tv.'i-Zwischenstand aus 

Nach dieser I'hase neutrali- 
sierten sich beide Mannschaften 
bis zur Halbzeitpause. Keine 
konnte sich mit mehr als einem 
Treffer bei mehrmals wech.seln- 
der Führung vom Gegner abset- 
zen Mit 11:10 durch einen von 
Volker Kretschmann verwandel- 
ten Siebennieter ging es in die 
Pause. 

Die zweite Halbzeit stand ganz 
im Zeichen von Langens .laciiues 
Hortmann und Ralf Lautenbach. 
Da Lautenbach nach melirerim 
Treffern in Manndeckung ge- 
nommen wurde. Ubernahm (ler 
lOjährige linke Rückraumspieler 
mit Krfolg Verantwortung. Künf 
seiner .sechs Treffer erzielte er im 
zweiten Durchgang, in dem den 
Oden Wäldern weder ein Aus- 
gleich noch eine nochmalige 
Führung gelang. Von 12:10 zog 
die HSG auf bis zu vier Tore 
beim 18:14 davon. Zittern mußte 
die Langener Bank nochmals ge- 
gen Ende der Partie, als der Vor- 
sprung nach mehreren gegneri- 
schen Tempogegenstößen und 
Toren des ütierragenden Gäste- 

kreisläufers bis auf zwei Ton 
verringert wurde Letztlich 
reichte es at)<»r für die Gäste 
nicht mehr, zumal die HSG mit 
Michael Sniasal einen Torhüter 
zwischen den Pfosten hatte, der 
in den SchUlsselsituationen der 
Begegnung über sich hinaus- 
wuchs 

Mit dieser Leistung .sollte trotz 
des schweren Restprogramms 
der HSC! Langen II möglich sein, 
sich noch einen ausreichenden 
Punkteabstand zu den Abstiegs- 
plätzen herauszuspielen. 

Im nächsten Auswärtsspiel 
trifft die HSCi Langen II am 
kommenden Sonntag. IM. März, 
auf die HSC! Böllstein-Wersau. 
Wegen eines Hallenbrandes in 
Kirch-Brombach standen 
Austragungsort und Anwurfzeit 
dieser liegegnung bei Redakti- 
onsschluß noch nicht fest. 

HSC! II: Andreas Daehtler, Mi- 
chael Smasal, Christian Desezyk 
(1), Robert Hamm (1), .lacciues 
ilortmann (Ii), Dirk Ites, Volker 
Kretschmann (5/2). Ralf Lauten- 
bach (5), Uwe Kümmel (1). Si- 
mon Müller (2). Christian Wich- 
mann. 

Dreieiehenhnin Die weibli- 
che B-Jugend der SVD-Basket- 
baller bewies am vergangenen 
Wochetu>nd(\ daß sie auch gegen 
A-Jugendteams bestehen kann, 
Kür die Pokalrunde hatten die 
Verantwortlichen das Team l)ei 
der A-Jugend gemeltlet Als Vor- 
bereitung auf die an diesem Wo- 
chenende in Bitburg stattfinden- 
den Regionalmeistersehaften 
mußte man am letzten Wochen- 
ende zweimal antreten. Beide 
Spiele konnten gewonnen wer- 
den. gegen ein Team vom BC 
Wiesbaden war man mit ()(i:(iO 
erfolgreich, gegen die Mädchen 
vom BC Darmstadl konnte man 
mit 84:42 siegen 

Doch es waren zwei völlig ver- 
schiedene Spiele. Während das 
gesamte Team im Samstagsspiel 
gegen Wiesbaden verkrampft 

wirkte, gal) es am Sonntag gegen 
Darmstadt schöne Spielzuge und 
Korbwürfe zu sehen Das Spiel 
gegen Wiesbaden stand unter 
keinem guten Stern Mit zuviel 
Respekt vor den körperlich über- 
legenen und im Schnitt zwei bis 
drei Jahre alteren Cicgnerinnen 
ging man ins Spiel. Dieses Spiel 
wurde hauptsächlich durch die 
gute Treffer(iuote von Canna 
Kraft entschieden 

(lanz anders sah es gegen 
Darmstadt aus. Das Team spielte 
locker auf und wirkte sehr gelöst 
in seiner Spielweise. Eine gute 
CJeneralprobe für die Regio- 
nal meisterschaft, Dariiistadt 
hatte nie den Hauch einer Chan- 
ce. Schon beim Halbzeitstand 
von riO:l() war alles entschieden 
Neben den Leistungsträgerinnen 
Carina Kraft, Jutta Klemm und 

Deutlicher Sieg gegen 

Schlußlicht Butzbach 

Gastgeber unterlag TV Langen 45:132 

KSV-Heber siegten souverän 

Tkbellenschlußlicht Derne hatte nichts entgegen zu setzen 
Langen — In der Zweiten Ge- 

wichtheber-Bundesliga West ge- 
wann der KHV Langen beim Ta- 
bellenletzten Dortmund-Derne 
klar mit 520,0 : 29(),0 und hat tie- 
reits vor dem letzten Saisonwett- 
kampf am 19. März den dritten 
Tabellenplatz sicher Der KSV. 
der ohne P^schenröder, Adrian 
Wegel, Komar und Stirnweiß 
auskommen mußte und seinen 
Relativbesten, den Rumänen 
Radu zu diesem Wettkampf erst 
gar nicht anreisen ließ, führte be- 
reits nach dem Reißen mit 100 
Punkten Vorsprung gegen eine 
Derner Mann.schaft, die nur mit 
fünf Athleten angetreten war. 

war Kric Wegel (04,(i kg), der mit 
120 kg im Reißen, 100 kg im Sto- 
ßen und 110,8 Punkten persönli- 
che Sai.sonbestleistung erzielte. 
Auch Stefan Eder (85,5 kg) und 
Horst Buhleier (80,4) konnten 
mit 104 Punkten für 125 und 150 
kg bzw. 91,7 Punkten für 110 und 
142,5 kg überzeugen. Richard 
Hermann (95,7) ging nach länge- 
rer Verletzungspau.se erstmals 

Tesfay (72,:i) wurde erst am Vor- 
abend nach dem Training kurz- 
fri.slig in die erste Mann.schaft 
berufen. Mit 04,0 Punkten für 95 
und 110 kg blieb der 10jährige 
bei seinem Debüt in der Zweiten 
Bundesliga dann auch etwas un- 
ter seiner Leistung. 

Langen Am vorletzten 
Spieltag der Oberliga Hessen ge- 
wann die zweite Basketballher- 
renmannschaft des TV Langen 
beim Tabellenletzten Butzbach 
ohne große Anstrengung mit 
K!2:45. Der TVL mußte nur Götz 
Graichen ersetzen, während bei 
den Gastgebern gleich vier 
Stammsi>ieler ausfielen. 

Schon in den ersten Minuten 
des Spiels wurde klar, daß nur 
die ,,Giraffen"-Reserve als Sie- 
ger vom Feld gehen konnte. 
Butzbach zeigte höchstens Be- 
zirksliga-Niveau und hatte den 
Langener nichts entgegenzuset- 

zen . 
Coach Dobrouchin nutzte die 

Cielegenheit. jedem Spieler glei- 
che SpieUinteile zu ermöglichen 
und wechselte in KunferbUicken. 
So kam ein recht unansehnliches, 
weil einseitiges Spiel zustanile. 
das seine Höhepunkte in den 
zahlreichen Dunkings von Boris 
Beck und Joe Whitney hatte. 

Es spielten: Jürgen Neumann 
(2), Axel Ilottinger (0), Damian 
Rinke (10), Harald Sapper (10), 
Markus Hartmann (11), Ulf Grai- 
chen (Ki), Matze Lichtnauer (17), 
Joe Whitney (19), Boris Beck (19), 
Daniel Hallgrimson (22). 

Anja Stefanski wußte vor allem 
auch Stefania Bufalino mit einer 
sehr guten Verteidigungsarbeit 
und schonen Korberfolgen in der 
Offensive zu gefallen. Auch Tan- 
ja Bauer scheint ihre momentane 
Korbwurfschwäche in den Griff 
zu bekommen Julia Knöchel und 
Astrid Schwalb gefielen durch 
eine aggressive Spiel weise Das 
ganze Team lilierzeugtc durch 
seine mannschaftlicht> Cieschlos- 
senlKMt Dii'S zeigt sich auch dar 
in. daß alle Spielerinnen an <len 
Korberfolgen beteiligt waren 

Für den SVD spiiMen: Anja 
Stefanski (2:!). Jutta Klemm (19). 
Sandra Montag (2). Carina Kraft 
(42). Viki Doertenliach (10). Tan- 
ja Bauer (3 n. Sylvia Drackcr (2), 
Astrid Schwalb (!!). Stefania Bu- 
falino (11). .lulia Knöchel (2); 
Trainer: S. Stefanski 

TELEGRAMME 
Kl'SSHALL: Mit 0:1 verlor der 

KC Bayern München ein Freund- 
schaftsspiel im spanischen Las 
Linen gegen den FC Bari'elona. 
Den .Sii'gtreffi'r erzielte Sahnas 
in der 70. Minute Bei den Bayern 
fehlli' der verletzte Kapitän Lo- 
thar Matthäus. 

KUSSHALL: Zweitligi.st FC 
Homburg hat seinen Präsidenten 
Manfred Ommer gefeiu-rt. Der 
Cieschäftsführende Vorstand des 
Vereins beschloß. Ommer ..auf- 
grund seiner Dopingvorwürfe" 
gegen Fußballer von seinen Auf- 
gaben zu entbinden. 

KUSSHALL: Das Schlager- 
spiel der Ersten Bundesliga zwi- 
schen dem FC Bayern Miinelu'ii 
und Kintrachl Frankfurt am 9. 
April im Münchner Olympiasta- 
dion ist ausverkauft. 

wieder für den KSV an die Han- 
tel. Für 127,5 und 152,5 kg er- 
hielt er 89,0 Punkte. Uwe Bütt- 
ner (78,9), der aufgrunil des Per- 
sonalmangels in die erste Mann- 
schaft aufrückte, steuerte mit 
100 und 122,5 kg HO,5 Punkte 

Bester Athlet der Langener zum Langener Sieg bei, Simon 

Die SGE-Handballer wahrten durch eine 

tolle Leistung ihre Meisterschaftschancen 

Die SG Babenhausen wurde in der Dr-Horst-Schmidt-Halle 19:18 besiegt 

Ein Sieg gegen Sulzbach 

SVD-Basketballdamen vorm letzten Spiel 
Urcicichcnhuin — Am letzten 

Sonntag spielten die SVD-Bas- 
kelball-Oberliga-Damen in 
Sulz,bach. Die Dreieichenhaine- 
rinnen waren von der ersten Mi- 
nute an auf ihr Spiel konzen- 
triert und gingen gleich in Füh- 
rung. Die Sulzbacherinnen ent- 
gegneten auf den aggressiven 
Angriff eine starke Verteidigung. 
Es wurden viele Rebounds er- 
kämpft. die die SVD'lerinnen si- 
cher in Punkte verwandelten. 
Die Sulzbacherinnen versuchten, 
sich zur Wehr zu setzen, aber die 
Dreieichenhainerinnen waren 
bis zur Pause nicht mehr einzu- 
holen. Mit einem Punktestand 
von 30;21 gingen die Basketbal- 
lerinnen in die Pause. 

Auch nach der Pause waren die 
SVD'lerinnen nicht aufzuhalten. 
Die Spielerinnen konzentrierten 

sich darauf, ihr System durchzu- 
spielen und erreichten damit ei- 
nige Korberfolge. Die Hainerin- 
nen konnten während der ganzen 
Halbzeit einen Abstand von zehn 
Punkten konstant beibehalten. 
Am F^nde der zweiten Halbzeit 
.setzten alle nochmal ihre Kräfte 
ein, und somit konnten die 
SVD'lerinnen mit einem 63:47- 
Siegdas Spiel beenden. 

Es spielten: Britta Fitterer (4), 
Caroline Menzel (2), Yoko Som- 
mer (15), Karen Himmel (Ii), Kir- 
stin Sachs (2), Anja Kempf (2), 
Anna Adler (5), Kristina Kunovic 
(8), Beate Brehm (10), Astrid 
Bommer (6). 

Das letzte Saisonspiel findet 
am 20. März um 16.30 Uhr in der 
Weibelfeld-Halle gegen Wiesba- 
den statt. 

Kgelsbach Mit einer hervor- 
ragenden kämpferi.schen Lei- 
stung hat sich die SGE im Kampf 
um die Meisterschaft in der Be- 
zirksklasse II zurückgemeldet. 
Nach der hohen Auswürtsnieder- 
lage in der Vorwoche und der 
schweren Verletzung von Spiel- 
macher Thorsten Hufnagel, wo- 
durch die Personalsituation bei 
der SGE noch prekärer gewor- 
den war, war zu befürchten, daß 
die SGE auch in dem schweren 
Heimspiel gegen Babenhausen 
auf verlorenem Posten stehen 
würde. Trainer Gert Eichele muß 
auf die verletzten Rückraum- 
spieler Uwe Schulz und Thorsten 
Hufnagel verzichten, Thomas 
Niemuth stand ebenfalls nicht 
zur Verfügung. Von den verblie- 
benen Rückraumspielern gingen 
Alexander Horn, Sven F'ritzsche 
und Axel Niemuth angeschlagen 
in das Spiel. Dagegen konnte Ba- 
benhausen die ehemaligen 
Bundesligaspieler Louis Rack 
und Michael Paul aufbieten, zu- 
dem stellt Babenhausen eine der 
besten Rückrundenmannschaf- 
ten. Auf die SGE kam insofern 

ein dicker Brocken zu, der nur 
durch eine optimale kämpferi- 
sche Leistung würde aus dem 
Weg geräumt werden können. 

Dies hatten die Egelsbacher 
Spieler sich vorgenommen und 
setzten es auch von Spielbeginn 
an um. Schnell ging die SCiK mit 
1:0 in Führung, Babenhausen 
konnte zum 1:1 au.sgleichen. Dies 
sollte der einzige Gleich.stand in 
dem Spiel bleiben. Angetrieben 
von den ca. 300 Zu.schauern in 
der Halle zeigte die SGE in der 
ersten Halbzeit, wie man durch 
Einsatz und Disziplin Erfolg ha- 
ben kann. Die Abwehr stand si- 
cher, Rack und Paul wurden 
durch kurze Deckung aus dem 
Spiel genommen und konnten 
sich nur selten in Szene setzen. 
Darauf halte Trainer Gert Eiche- 
le besonders hingewiesen; ohne 
die zwei Topleute bringt Baben- 
hausen nicht viel zustande. Im 
Gegensatz dazu erzielten fast al- 
le Egelsbacher Spieler Tore, bei 
der SGJ; ging von jeder Position 
Gefahr aus. So war es nur folge- 
richtig, daß die SGE mit einer si- 

cheren 10:7-Führung 
Halbzeitpause ging. 

in die 

Die SGE hatte alles richtig ge- 
macht. Fraglich war aber, ob die 
Kraft bis zum Schluß reichen 
würde, da das Spiel in der ersten 
Halbzeit sehr kraftraubend war. 
Dem wollte die SGE durch lange 
Angriffe entgegenwirken, man 
wollte auf die klare Torchance 
warten. Dies gelang aber nicht, 
Babenhausen kam wieder heran. 
Die Moral der SCJE war an die- 
sem Tag aber so gut, daß man da- 
gegenhielt und seinerseits wieder 
(lavonziehen konnte. Beim Zwi- 
schenstand von 16:12 war wieiler 
ein komfortabler Vorsprung vor- 
handen. Daß es zum Spielende 
noch einmal spannend werden 
sollte, lag allerdings nicht an Ba- 
benhausen, sondern an dem 
leichtsinnigen Auslassen klarster 
Torchancen durch die SGE. Für 
die SGE wäre ein deutlicherer 
Sieg als das 19:18 ohne weiteres 
möglich gewesen. Als die gut 
pfeifenden Schiedsrichter die 
Partie beendeten, v-'ar der Jubel 
auf Egelsbacher Seite groß, auch 

die Zuschauer waren begeistert. 
Auch vom Gegner gab es Aner- 
ki-nnung, Siiielertraining Louis 
Rack: ..Die SGE hat sehr gut ge- 
spielt und hochverdient gewon 
nen!" 

Es spielten: Thomas Zecher. 
Torsten Müll(>r; Alexand(-r Horn 
(4/4). (!erd Gaydoul (3). (lerhard 
.Schubert (3/2), Chris Zscherneck 
(3), Kai Fritzsche (2). Sven Fritz- 
sche (2), Axel Niemuth (1). Ro- 
land Gärtner (1). Frank Beise. 
Andreas Thiel. 

Am nächsten Sonntag, 13. 
März, muß die SGE beim 'I'abel- 
lenletzten TV Münster antreten. 
Von der Papierform her ein 
leichter CJegner, tloch auch diese 
Spiele müs.sen ernst genommen 
werden. Unter.schätzen darf man 
deshalb den Gegner nicht, doch 
mit der gleichen Einstellung wie 
gegen Babenhausen sollte ein 
Sieg kein Problem sein, zumal 
sich die personelle Lage bei der 
SGE etwas gebessert hat. Das 
Spiel in Münster beginnt um 
18.30 Uhr, Abfahrt am Berliner 
Platz: 17 Uhr. 

Einsatz machte sich bezahlt 

Männliche D-Jugend der SG Egelsbach ist Bezirksmeister 
Egelsbach — Die männliche 

Handball-D-Jugend der SGE 
fuhr am Samstag als Kreismei- 
ster des Handballkreises Darm- 
stadt zum Endturnier der Be- 
zirksmeisterschaft. In Michel- 
stadt spielten die sechs Kreis- 
meister um den Bezirksmeister- 
Titel. Aus den anderen Kreisen 
nahmen folgende Meister an dem 
Turnier teil: Kreis Groß-Gerau 
die SG Domheim; Kreis Berg- 
straße der TV Fürth; Odenwald- 
kreis der TSV Kirch-Brombach; 
Kreis Aschaffenburg-Miltenberg 
der TV Kirchzell. Vor Tumierbe- 
ginn wurden die Gruppen ausge- 
lost. Die SGE spielte in der zwei- 
ten Gruppe mit dem TV Fürth 
und dem TV Kirchzell zusam- 
men. 

Gegen den TV Fürth war man 
>n allen Belangen überlegen und 
durch vier Tore von Thomas 
Döhler in der ersten Halbzeit ge- 
wann man das Spiel. Auch Jan 
Gleichmann konnte in der zwei- 
ten Halbzeit das Tor sauber hal- 
ten und man gewann mit 4:0 
Toren. Nachdem der TV Kirch- 

zell gegen den TV Fürth auch 
klar gewann, ging es im letzten 
Gruppenspiel um die Endspiel- 
teilnahme. 

Der körperlich und auch tech- 
nisch stärksten Spieler des TV 
Kirchzell wurde durch Enno 
Vasconi fast ausgeschaltet. Wenn 
er mal frei zum Wurf kam, dann 
stand immer noch Torhüter An- 
dreas Macht im Weg. Gegen die 
SGE erzielte er nur ein Feldtor. 
Durch zwei Tore von Muhammed 
Erdogan ging man mit 2:0 in 
Führung. Mit einem 5:3 wechsel- 
te man die Seiten. In der zweiten 
Halbzeit wurden durch den Ein- 
satz von Sebastian Kaspar, Fre- 
derik Buhr, Markus Theiss, Flo- 
rian Schwalm und Adam Popat 
immer wieder Mitspieler freige- 
spielt, die mit Toren den An- 
griffszug beendeten. Mit 11:7 ge- 
wann man klar das Spiel. Jetzt 
stand man im Endspiel. Auf den 
Gegner mußte man noch warten, 
ein Siebenmeterwerfen mußte 
die Entscheidung bringen. Aus 
dem Siebenmeterwerfen ging der 
TV Reinheim als Sieger hervor 

und war der Endspielpartner der 
SGE. 

Das Endspiel ging die SGE 
sehr konzentriert an und man 
ging schnell mit 3:0 in Führung. 
Jetzt wurde man etwas leichtsin- 
nig und der Gegner konnte zu 
Beginn der zweiten Halbzeit aus- 
gleichen. Direkt nach dem Aus- 
gleich aber ging die SGE durch 
eine schöne Einzelleistung von 
Patrick Fächert wieder mit 4:3 in 
Führung. Danach spielte die 
SGE konzentriert in Abwehr und 
Angriff weiter und baute die 
Führung auf 6:3 aus. Das letzte 
Tor zum 6:4 erzielten zwar die 
Heinheimer, aber die SGE war 
Bezirksmeister. 

Zum Einsatz kamen folgende 
Spieler: Andreas Macht, Jan 
Gleichmann, Enno Vasconi, Fre- 
derik Buhr, Adam Popat, Frank 
Worsley, Marc Steinmann, Seba- 
stian Kaspar, Sascha Becker, Pa- 
trick Fächert, Muhammed Erd- 
ogan, Markus Theiss, Dan Bha- 
tia, Florian Schwalm und Tho- 
mas Döhler. 

Nach einem 6:4 Sieg gegen den TV Relnhelm Ist die männliche D-Jugend der SGE nun Meister des Handballbe- 
zirkes Darmstadt. Unser Bild zeigt die Mannschaft: (hintere Reihe) Trainer Albert Macht, Enno Vasconi, Patrick 
Packert, Sascha Becker, Frank Worsteg, Thomas Döhler, Sebastian Kaspar, Muhammed Erdogan, Trainer Sven 
Fritzsche, (mittlere Reihe) Florian Schwalm, Dan Bhatia, Adam Popat, Frectorik Buhr, Marc Steinmann, Markus 
Theiss und vorne sitzend Andreas Macht und Jan Glelchmann. Foto: p 
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Konzert für Opfer des Krieges 

Benefizveranstaltung für Waise und Verletzte im ehemaligen Jugoslawien 
l'.Kolshiu-li Km Hiiilics Hciic 

l I vi'i'iinstnllctr Hin vim 
f'iinm'iicn S.iiiistiif^ der Kimiti 
scln> ViTciii niis Kj;i'l.sl)iU'li Die 
VcrniisinitulicfiiM hiiltcn zu dir 
sein AiiliilS in d:i.s Kif^cnhcim i'iii 
HcliidcM Das Hi'iicfi/.kdn/.i'rt 
wiirdi' fiir die kncK.sni'si luiiidr 
iii'ii Kmdcr iin ('[icmaliHi'ii .hinn 
sliiwii'ii iiiisucriclitct, ,,Wii Im 
licn srhciii vor Wi'iliniiiliti'ii dii' 
Mitglieder des ('liil)s und dii' He 
volkeniiiH /ii Siieiideii für die 
Kinder luifuenifen", so die V'iir 
silz("ndi' des Aiisliiiiderheirales 
Allila Wernv Damals seien 
Sa<'lis|>enden ne^!el>en wurden, 
iniii aller Ix-moIihI die Oi'Hanisa 
iKin (leid, lim MedikaiiU'llle fiir 
die Vei lelzleii /ii hesoi Hen und in 
das KrieKsnehiel transportieren 
/II kiinneii 

Kxlra für dieses Konzert waren 
der Vorsitzende der KrieKsmva- 
llileii des Ortes Si'svete, liiaiiko 
Cosic lind aueh die (lrii|i|)e 
,.'raml)iiriea l'rim" iiaeli Knels- 
liaeli t^ereist Alle Mit^!lie(ler der 
(iriippe konnten filr diesen /,eit- 
raiim liei Kreiinden iintei'He- 
braelit werden. 

,,nie Heieitseliaft zu helfen ist 
innerliiill) des ("liihs iiiineliro- 
elien ()l) es niin um die Preise für 
eine Tombola Hehl oderol) Helfer 
und Milfalii'er für die Transporte 
der Spenden in die Krlsenref^io- 
nen neht, immer finden sieh Ilel- 
fei ", so .losip Sputie, vom Kroa- 
tiseheii (.'Uli) ..Doinislav Dom", 
lOr war auch an der Organisation 
dieser Heiiefizveranstaltunfi 
mallnelilirli heteillHt. 

(lanz anders sti'llen sieh aller- 
diiiHS inzwisehen die Heaktionen 
ili'r UevolkeriiiiH dar, ,,Ks ist 
Iraiiri^, Manehmal slolM man 
schon auf richtigen Widersland 
Vieli'ii Leuten ^eiit das .sUliidine 
Ctesammele' auf die Nerven", so 
Anita Werny. Trotzdem ist sie 
davon liliei'zeti^l, dali auch mit 

Ein Benefizkonzert zu Gunsten kriegsgeschundener Kinder veranstaltete am vergangenen Samstag Im Eigen- 
heim der Kroatische Verein Egelsbach. Das Programm gestaltete die Gruppe „Tamburic Prim" aus Sesvete. 

Folo, Arnold 
kleinen Spenden, also dem be- 
rühmten ..Tropfen auf ilen hei- 
ßen Stein" ein vveniH die Not die- 
ser Kinder veiriiiHerl werden 
kann. Die (lemeincle KHelslmeli 
maehte mit einer (ieldspi'iide 
über üTiO Mark den Anfanji. Ani- 
ta Weiny dankte bei ihrer An- 
sprache allen, die mitHeholfen 
haben das l.eid der Krii-^sopfer 
und ('(■rade der Kinder weni)'- 

Egelsbacher CDU-Spitze 

steht hinter Hermanns 

Unlorstützung für nüchsto Landlagswahl 
l'.^rlsliach (tlioiie) In seiner 

jüngsten Sitziiiif^ hat der Vor 
sland di'r Knelsbacher CDU be- 
schlossen, (len 1 .andtaHsaliHe- 
ordneten UiidiHer Hermanns zur 
erneuten Kaiulidatur aufzufiir- 
dern Hermanns habe sich ver- 
stärkt auch für KHclsbacher He- 

lan)ie eiliHesetzt. licillt es in der 
nenriiii(hmt4 des einstimmit' >^e- 
fal.Men liesclilu.sses. Die Knelsba- 
cher CDU-.Spitze sichert dem 
Abneo|-(liieti'n dii' uneiiiKe- 
schrankte Unterstützuiif; für die 
lllilfi anstehende Landtaf^swahl 
zu. 

SPORTGEMEINSCHAFT EGELSBACH 1874 E.V. 

HAUPTVORSTAND 

Jahreshauptversammlung 1994 

Einladung 

Am Freitag, 25, März 1994, 20,00 Uhr, findet unsere diesjähri- 
ge Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus statt. Dazu laden 
wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 

Tagesordnung; 
1, Begrüßung 
2, Ehrungen 
3, Berichte 

a) Geschäftsbericht 
b) Abteilungsberichte 
c) Kassenbericht 
d) Revisionsbericht 

4, Entlastung des Kassierers und des Vorstandes 
5, Neuwahl der Revisoren 
6, Verschiedenes 

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis zum 18, 
März 1994 bei dem 1. Vorsitzenden Dieter Heller, 63329 Egels- 
bach. Goethestraße 13, eingegangen sein. 
Mit freundlichem Gruß 
Der Hauptvorstand 

stens etwas zu lindern, 
hii Hahmen des Konzertes Hab 

Uranko t^isio aus Sesvete auch 
einen ilberblick über die mo- 
mentane Situation im Kaum 7.i\- 
f'reb. ,,Allein in Sisak )<ibt es 
über 4r) 0(10 KriefjsfliichltinHe 
und darunter sind mehr als 5000 
Kinder", so Cosic. Den Verletz- 
ten und den Waisen wolle man 
zuerst helfen, ,,die haben unsere 
Hilfe am nötigsten" 

Mut zur Pflege 
KKcIshiich Unter diesem 'l'i- 

tel veranstaltete der Diakonie- 
kreis der evannelischen Kirchen- 
Hcmeind»" KHelsbach kürzlich ei- 
nen Informalionsabend für pfle- 
(^ende KamilienanKeh()rine, Um 
(lie.seni l'ersoiienkrcis die M()K- 
lichkeit zu Rebell. Krfahninnen 
auszutauschen und/oder sich Hat 
zu holen, wird künfliH an jedem 
dritten Donnersta)' im Monat 
(17. März, Iii. April, Iii. Mai und 
so Weiler) ein Cicsprächsabend 
im evaiif^eli.schen (iemeindehaiis 

jeweils um ÜO Uhr aiiHebo- 
leii, Kin Arzt oder eine Schwe- 
ster, mit denen man spezielle 
Probleme besprechen kann, sind 
an dii'sen Abenden anwesend. 

Jahrgang 1919/20 
Wir treffen uns am Montau, H. 
Marz,al) 17 Uhr in derCiaststaltc 
,,Alt KHcIsbach", 

Brot 

für die weit 

...daß alle leben 
Postgiroamt Köln 500500-500. 

Kr persönlich setzt jetzt ^rolie 
Stücke auf die ,,neue .Situaton", 
den verstiirkten militilrischen 
Druck der Nato, Im Moment .sei 
es dort sehr riihlH, alier keiner 
traue dem Krieden, ,,Ks kann nie- 
mand der lietroffcnen glauben, 
(lall der Kriede wirklich kommt", 
schildert Cosic die I-a^e zum 
/citpunk seiner Abreise aus der 
Kriseni'eHion. 

Wir gratulieren 
Kudolf Körher, In den Ober- 

giirlen 11, zum B4, Geburtstag 
am 11 Milrz, 

Klisiiboth Ochs, Am Trünkbach 
(), zum 81, Geburtstag am 12, 
März, 

Magchilvnc Klotz, in der Darm- 
stadtcr Straße ."ißa, zum 85, Ge- 
burtstag am 14, Mär/,, 

Ott« l.uciis, in der Bahnstraße 
29, zum 80, Geburtstag am 14, 
März, 

Antonio 

Martinez Espada 

63329 Egelsbach, Niddastraße 66 
Im Februar 1994 

Herzlichen Dank 

allen, die uns durch Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden ihre 
Anteilnahme an unserer Trauer erwie- 
sen haben. 

Ilse Delp 
Bettina, Bernd, Anne Katrin 
und Bastian 

Gemeinsame 

Fastenaktion 
ICgcIslinch Unter dem 

MoUo ..Ciott im I''renKlen be- 
gegnen" gestalten die kiitholi- 
sche Kirchengemeinde Kgels- 
bai'h/ Krzhaiisen und die 
i'vangel Ischen Kirchenge- 
meinden von Krzhausen und 
Kgelsbach gemeinsam die 
l'assionszeit. 

In einer gemeinsamen Fa- 
stenaktion in den einzelnen 
(iemeindegruppen, den I'as- 
sionsandachten und den Ciot- 
tesdiensteii soll die.ses Thema 
in /üsammenarbeit mit 
Klüchtlingsgruppen engagiert 
eingebracht werilen. 

Der Höhepunkt dieser Akti- 
vitäten wird ein ökumeni- 
scher Ciottesdienst sein. Am 
Sonntag, 20 März, -soll dieser 
Ciottesienst um 17 Uhr in der 
katholischen Kirche St..Io.sef 
in Kgelsbach stattfinden. Der 
Gottesdienst wird unter ande- 
rem von den beiden Kirchen- 
chören und der Gemeinde- 
band ..Die Tollkirehen" der 
evangeli.schen Kirche Kgel.s- 
bach gestaltet. 

Drei Stationen des Misere- 
or-Hungertuches sollen im 
Rahmen dieses ökumenischen 
Gottesdienstes be.sonders be- 
tont werden: ,,Abraham- 
Klucht und Fluchtursachen", 
,,Das Netz des Bösen und die 
Zeichen der Hoffnung" und 
,,Jesus, Gott begegnen im 
Fremden", 

Im Anschluß an den Gottes- 
tlienst sind Mitwirkende und 
Gottesdienstbesucher noch 
zur Begegnung und zum Ge- 
spräch in der Kirche eingela- 
den. 

Kirchliche 

Nachrichten 
EvunKelischc Gemeinde 
Sonntag, 13. Män 
lü Uhr Gottesdienst (Pfarrer Pa- 
pe) 
11 Uhr Kindergottesdien.st 
Mittwoch, 16. Mtire 
18,30 Uhr Pussiunsandacht 
(Pfarrer Pape) 
Kutholische Gemeinde 
Sonntag, 13. Märt 
10,15 UhrEucharistiefeicr 
Donnerstag, 17. März 
18,00 Uhr Kreuzweg 
Freitag, 18. März 
9,00 Uhr Eucharistiefeier 

öffentliche Bekanntmachung 
D«r PlanfMtittllungttMdCMluß d«t H«ttltch«n MInlittrIumt für Wirtschaft. 
V«rk«hr und Ttchnologl« vom B Fnbruar 1994 für 
A Nöubau dor Nofdumgohung Lnnqon rttjr DundosslrnOo 486 von Bau-km 2 + 

135 bis f ♦ 925 (ontspnchl von NGt/knolon 6017 034, Str-km 2,614 nach 
Nol^knolen 6018 038. Sir -km 0.000) tn dor Gomarkung Langen. Landkreis 
Offenbach einschheDhch 
a) Angloichon der Tahrbahn an den vorhandenen Dostand von Bau-km 2 ♦ 

ODO bis 2 ♦ 135. 
b) Umbau dor Einmündung dor Kreisstraßo 168 aus Richtung Egel^bach in 

die B 486 bei Bau-km 2 ♦ 300 sowie Umbau dor K 168 von Bau-km 0 ♦ 000 
bis 0 ♦ 345. 

c) Anlage eines planfroion Anschlusses der Aschalfonburger Straße / Mörlel- 
dor Landstraße (B 486 alt) in Form oinos halben symmetrischen Kleeblat- 
tes bei Bau-km 2 ♦ 800 sowie Umbau dor Aschallenburgor Straße / Mörtel- 
dor Landstraße von Bau-km 0 ♦ 050 bis 0 ♦ 426 und Verlegung der Steu- 
benstraße auf der Nordsoito dor Umgehungsstraße von Bau-km 2 ♦ 900 bis 
3 ♦ 290 der B 486 mit Anbindung an die Aschaflonburger Straße, 

d) Herstellung dor Anschlüsse der Ohmstraße und Ampörostraße bei Bau-km 
3 ♦ 530 der B 486 mit Umbau dor Ohmstraßo (iwischon B 486 und Robort- 
Bosch-Straße) und der Ampörostraße (zwischen B 486 und PitUerstraße) 
einschließlich Bau einer Überführung der Pttllerstraße in Bau-km 2 ♦ 736 
dor B 486 mit Umbau der Pittlorstraßo /wischen den Kreuzungen mit dor 
Ampöre-'Raitleisenstraße (auf der Sudseite dor Umgehungsstraße) und 
dor Roberl Bosch-Straße {auf dor Nordsoito der Umgehungsstraße). 

e) Bau dor Überführung dor Elsenbahnslrocko Frankfurt am Main-Darmstad' 
in Bnu-km 4 + 180 mit Anlage einer Erschlioßungsslraßo zwischen der 
Railfoisonstraßo und der B 486 sowie Bau eines Fuß- und Radweges zwi 
schon dor Erschlioßungsstraße und dem leerweg 

f) Bau eines planfroion Anschlusses dor von dor Stadt Langen geplanten vor- 
langorlon Hoinrichstraßo bot Bau-km 5 ♦ 120 in Form oines dreiarmigen 
Knotenpunktes (unsymmotrisches halbes Kleoblatt), mit provisorischem 
Anschluß an den Schnainweg 

g) Ausbau dos Anschlusses an dor bishongon Bur^dosslraßo 3 (Frankfurter 
Straße) in Form eines symmotrischon halben Klooblattos mit Anlage eines 
Linksabbiegostroifons auf der bisherigen B 3 und dos Anschlusses der 
,,Nördlichen Ringstraße" an dio sudwostlicho Vorbindungsrampo 

h) Errichtung von Lftrmschutzanlagen auf dor Südseite dor B 486 zwischen 
der K 168 und der Morfoldor Landstraße sowie entlang der K 168 bis in Hö- 
ho des Anwesens .,1m Buchenhain 9". 

I) Errichtung oinor LArmschutzwand auf dor Nordsoito dor B 486 von Bau-km 
3 + 260 bis 3 + 503 (zwischen Stoubonstraßo und Ohmstraßo). 

)) Bau von Rad- und Gehwegen auf dor 
- Sudsoilo dor B 486 zwischen Mittnidickor Allee und Morfoldor Land- 

straße 
• Nordsoilo dor Morfoldor Landslraßo/Aschaffonburgor Straße bis oin- 

schließlich Einmündung dor vorlegten Steubenstraße 
• Nordostseite der B 486 zwischen Aschaffonburger Straße und Ohm- 

straßo mit Bau einer Rad- und Fußwoguberfuhrung zur Diosolstraße 
k) Bau einer Unterführung eines Wirlschaftswogos (verlegter Wormser Weg) 

in Bau-km 5 + 700 mit Anlage von Ersatz- und Parallolwegen sowie Anlage 
von Ersalzwegen zwischen dem Weg Flurstuck 567 in der Flur 21 und dem 
Schnainweg sowie zwischen letzteren und dem Wormser Wog. 

I) Ausgleichsmaßnahmen in Form der 
• Anlage von Miscfiwald auf Flurstücken in don Fluren 20 und 21 
- Anlage von Obstgehölzon und Streuobstwiesen auf Flurstucken in don 

Fluren 20 und 21 
- Anlage von Foldholzlnseln auf Flurstücken in den Fluren 2. 20 und 22 

B Anlage eine's Regenwassorkanals (Hunsgrabenvorrohrung) zwischen Leer- 
wog und dem Regonuborlauf 7 an dor Mörfeldor Landstraße sowie die Herstel- 
lung dos Sudostsammters parallel dem Bachkanal zwischen Pittlerstraßo und 
Diosolstraße hegt mit einer Auslortigung des festgestellten Planes in dor Zeit 
vom 21 3, 1994 bis 6, 4, 1994 einschließlich in Egelsbach. Rathaus (Dionst- 
gobäudo) währond der Dionststundon zur allgornoinon Einsicht aus. Der Plan- 
foststellungsboschluß und der festgostolllo Plan können auch bei dem Hessi- 
schen Straßenbauami Darmstadt, Groß-Gorauer Wog 4, 64295 Darmstadt 
(StraßonbaubohOrdo) eingesehen werden, 
Dor Planfoststollungsbeschluß wurde dom Träger dor Straßenbaulast und 
denjenigen, über deren Einwendungen entschieden worden ist. zugestellt 
(§ 17, Abs, 6 des Bundesfornstraßengesetzes). 
Mit dom Ende dor Auslegungsfrisl gilt der Beschluß don übrigen Betroffenen 
gegenüber als zugestolll (§ 74. Abs 4, Salz 3 des Hessischen Vonwaltungsvor- 
fahrensgesotzos) 

Egolsbach. don 8, März 1994 
Dor Gemeindovorsland 
Eyßen, Bürgermeister 

Die KrimiMipoHzei rät: 

Fahrzeug gegen Diebstahl. 

Schließen Sie Ihren PKW immer ab und 
schützen Sie ihn durch zusätzliche 
Sicherungen, wie z. B. Lenkrad- 
Kralle oder Alarmanlage. 

Wir wole«, daB Sie sidier leiiei. 
IhrePolzei. 

Durch diese „Pipeline" fließt kein Öl, sondern Wasser 
dem Vorklärwerk Egelsbach In die VerbandsklAranlage. F( 
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Zwei wichtige Punkte geholt Im Bezirkspokal erfolgreich 

TSV Kirch-Brombach II unterlag der HSG II mit 19:21 (10:11) Hainer Basketball-B-Mädchen für Regionalmeisterschaft gemstet 
l.nnKrn Niich don prstt-n Dn- 

mon und den orston Herren .setz- 
ten sich iuich die zweiten Hand- 
ballhenen nni Sonntag abend in 
iM^ener Halle Ke^en den TSV 
Kirch-Brombuch mit 21:19 
(11 10) durch und verbuchten 
zwei weitere I'lu.spunkte Ke^en 
den Abstieg Oer Sieg kam nach 
iinei LeistunK.ssteigerunn der 
l.angener Mannschaft m der 
/weiten Halbzeit zustande, in 
(leren Hoihen mit den zwei Hilck- 
aiimspielern .lacques Hortmann 

|ti Treffer) und Ralf l,autonbach 
I,')) zwei maßgeblich filr den Sieg 
verantwortlich zeichnende Ak- 
tivposten standen. 

Wie s(i oft in die.ser Sai.son ge- 
hörten die Anfangsminuten den 
C.egnern. Über ein 1:H, 2:4 und 
:tT) hatten sich die Clilste in den 
rsten zehn Minuten einen Vor- 

<prung von zwei Treffern heraus- 
(jespielt. .Aber anders als noch bei 
(1er 27: Ki-Niederlage im Hin.spiel 
ergaben sich die Spieler von 
Trainer Cierhard Kngelmann 
nicht .ichon beim ersten Rück- 
stand in ihr Schicksal, .sondern 
setzten mit Krfolg dagegen. Ro- 
hert Hamm glich mit einem von 
mehreren HSCJ-TempogegenstO- 

I3en zur Mitte der ersten Halbzeit 
zum r):,'i-Zwischenstand aus 

Nach dieser Phase neutrali- 
sierten sich beide Mannschaften 
bis zur Halbzeitpause Keine 
konnte sich mit mehr als einem 
Treffer bei mi'hrmals wechseln- 
der Kühlung vom (Jegner abset- 
zet). Mit 11:1(1 durch einen von 
Volker Kretschmann verwandel- 
ten Siebenmeter ging es in die 
Pause. 

Die zweite Halbzeit sland ganz 
im Zeichen von Langens .lacques 
Hol tmann und Ralf I -uitenbach. 
Da Lantenbach nach mehreren 
Treffern in Manndeckung ge- 
nommen wurde, übernahm der 
l!>jilhrige linke Rückraumspieler 
mit Krfolg Verantwortvmg. Künf 
.seiner sechs Treffer erzielte er im 
zweiten Durchgang, in dem den 
Odenwitldern weder ein Aus- 
gleich noch eine nochmalige 
Kühlung gelang. Von 12:10 zog 
die HSCi auf bis zu vier Tore 
beim Ut:14 davon. Zittern muläte 
die Langener Bank nochmals ge- 
gen Kniie tler Partie, als der Vor- 
sprung nach mehreren gegneri- 
schen TeinpogegenstöHen und 
Toren des überragenden C?iiste- 

kreislliufers bis auf zwei Tore 
verringert wurde Letztlich 
reichte es aber für die Cilste 
nicht mehr, zumal die HSCJ mit 
Michael Smasal einen Torluiler 
zwischen den Pfosten halle, iler 
in den Sehlüsselsituationen der 
Begegnung über sich hinaus- 
wuchs. 

Mit dieser Leistung sollte trotz 
des schweren Restprogramms 
tler HSCi l.angen 11 möglich sein, 
sich noch einen ausreichenden 
Punkteabsland zu den Absliegs- 
pliitzen herauszuspielen. 

Im nächsten Auswärtsspiel 
trifft die HSC; Langen 11 am 
kommenden Sonntag, 1,'t. Miirz, 
auf die HSC; Böllstein-Wersau. 
Wegen eines Hallenbrandes in 
Kirch-Brombai'h standen 
Austragungsort und Anwurfzeit 
(lieser Begegnung bei Redakti- 
onsschluß noch nicht fe.st. 

HSC; 11: Andreas Oachtler, Mi- 
chael Smasal, Christian Hesczyk 
(1), Roberl Hamm (1), .lacques 
Hortmann (Ii), Dirk Ites, Volker 
Kretschmann (5/2), Ralf Lauten- 
bach (Ii), Uwe Kümmel (1), Si- 
mon Müller (2), Christian Wieh- 
mann. 

Dreioirhonhiiin Die weibli- 
che B-,Iugend der SVO-Basket- 
baller bewies am vergangenen 
Wochenende, daß sie auch gegen 
A-,)ugendteams bestehen kann. 
Kür (lie Pokalrunde hatten die 
Verantwortlichen das Team bei 
der A-,lugend gemeldet Als Vor- 
bereitung auf (lie an die.sem Wo- 
chenende in Bitburg stattfinden- 
den Regionalmeisterschaften 
mußte man am letzten Wochen- 
ende zweimal antreten Beide 
Spiele konnten gewonnen wer- 
den. gegen ein Team vom BC 
Wiesbaden war man mit t)(i:()0 
erfolgreich, g(-gen die Mildchen 
vom BC llarmstadt konnte man 
mit H4:42 siegen. 

Hoch es waren zwei völlig ver- 
schiedene" Spiele. Wiihreiui das 
gesamte T(>am im Sainstagsspiel 
gegen Wi(>sbaden verkrampft 

wirkte, gab es am .Sonntag gegen 
llarmstadt schöne Spielzüge und 
Korbwürfe zu sehen Uas Spiel 
geg("n Wiesbaden stand unter 
keinem guten .Stern Mit zuviel 
Respekt Vörden körperlich über- 
legenen und im Schnitt zwei bis 
drei .lahre (ilteren CJegnerinnen 
ging man ms Spiel Dieses Spiel 
wurde hauptsächlich durch die 
gute Treffeniuote von Carina 
Krafl entschied(>n. 

(ianz anders sah es gegiMi 
Darmstadl aus. Das Team spielte 
locker auf und wirkte sehr gelost 
in seiner Spielweise. Kine gute 
liiMieralprobe für die Kegio- 
nalmeister.schaft. Darmstadt 
hatte nie den Hauch einer Chan- 
ce. Schon beim H.ilbzeitstand 
von ,')0:1() war alles entschieden 
Neben den LeistiingstragerinniMi 
Carina Kraft, .hitta Klemm tind 

Deutlicher Sieg gegen 

Schlußlicht Butzbach 

Gastgeber unterlag TV Langen 45:132 

KSV-Heber siegten souverän 

'Ihbellenschlußlicht Derne hatte nichts entgegen zu setzen 
Illingen — In der Zweiten Ge- 

wichtheber-Bundesliga West ge- 
wann der KSV Langen beim Ta- 
liellenletzten Dortmund-Derne 
klar mit .')2(),0 : 296,0 und hat be- 
reits vor dem letzten Sai.sonwett- 
kampf am 19. Mürz den dritten 
Tabellenplatz sicher. Der KSV. 
der ohne Eschennider, Adrian 
Wegel, Komar und Stirnweiß 
auskommen mufJte und seinen 
Rclativbi>sten. den Rumänen 
Radu zu diesem Wettkampf erst 
gar nicht anreisen ließ, führte be- 
reits nach dem Reißen mit 100 
Punkten Vorsprung gegen eine 
Derner Mann.schaft, {|ie nur mit 
fünf Athleten angetreten war. 

Bester Athlet der Langener 

war Kric Wegel («4,0 kg), der mit 
120 kg im Reißen, 100 kg im Sto- 
ßen und 110,(t Punkten per.sönli- 
che Sai.sonbestleistung erzielte. 
Auch Stefan Kder (li,'),r) kg) und 
Horst Buhleier (00,4) konnten 
mit 104 Punkten für 12r) und l.")!) 
kg bzw. 91,7 Punkten für 110 und 
142,.') kg überzeugen. Richard 
Hermann (O,"),?) ging nach länge- 
rer Verletzungspause erstmals 
wieder für den KSV an die Han- 
tel. Kür 127,5 und L')2,.') kg er- 
hielt er 09,0 Punkte. Uwe Bütt- 
ner (7H,9), der aufgrund des I'er- 
.sonalmangels in die erste Mann- 
schaft aufrückte, steuerte mit 
100 und 122,5 kg 00,5 Punkte 
zum Langener Sieg bei. Simon 

Tesfay (72,1)) wurde erst am Vor- 
abend nach dem Training kurz- 
fristig in die erste Mann.schaft 
berufen. Mit 04,0 Punkten für 1)5 
und 110 kg blieb d<>r lOjiihrige 
bei seinem Debüt in der Zweiten 
Bundesliga dann auch etwas un- 
ter seiner Leistung. 

I.angen Am vorletzten 
Spiellag der Oberliga He.ssen ge- 
wann (lie zweite Baskelballher- 
renmannschaft dt>s TV Langen 
beim Tabellenletzten Butzbach 
ohne große Anstrengung mit 
Ki2:45. DerTVL mußte nur Ciötz 
(iraichen ersetzen, während bei 
den Castgebern gleich vier 
.Stammspieler ausfielen. 

Schon in den ersten Minuten 
des .Spi(>ls wurde klar, daß nur 
die ,,Ciiraffen"-Reserve als Sie- 
ger vom Keld gehen konnte, 
Butzbach zeigte höchstens Be- 
zirksliga-Niveau und hatte ilen 
Langener nichts entgegenzu.set- 

zen. 
Coach Dobrouchin nutzte die 

(Jelegenheit, jedem Siiieler glei- 
che Spielanteile zu ermöglichen 
und wechselte in Künferblöcken. 
So kam ein recht unansehnliches, 
weil einseitiges Spiel zustande, 
das seine Höhepunkte in den 
zahlreichen Dunkings von Boris 
Beck und ,loe Whitney hatte. 

Ks spielten: ,Iürgen Neumann 
(2), Axel Hottinger (0), Damian 
Rinke (10), Harald .Sap|>er (10), 
Markus Hart mann (11), Ulf Ciiai- 
chen (Ki), Matze Lichtnauer (17), 
.loe Whitney (19), Boris Beck (19), 
Daniel Haligrin)son (22). 

Anja Stefanski wußte vor allem 
auch Stefania Bufalino n)it eiix-r 
sehr guten Verteidigungsarbi-it 
und schonen Korberfolgen in der 
tiffensive zu gefallen Auch Tan- 
ja Bauer scheint ihre momentane 
K(irbwurfschwiich(> in den t'.riff 
zu bckoinnien .lulia Kncicbel und 
Astrid Schwalb gefielen durch 
eine aggressive .S|)i(>lweise Das 
ganze Team überzeugte durch 
seine mannschaftliche (u'schlos 
senlieit Dies zeigt sich aucii dar- 
in, daß alle Spielerinnen an d("n 
Korbel folgen beteiligt waren 

Kilr (l(Mi .SVD spielten: Anja 
.Stefanski (2:i). .hitta Klei))in (19), 
Sandra Montag (2), Carina Kraft 
(42), Viki Doertenbach (10). Tan- 
ja Bauer (MI). .Sylvia 1 Iracker (2). 
Astrid Schwalb (H), Stefania Bu- 
falino (11), .hilia Knöchel (2). 
Trainer S. Stefanski 

TELEGRAMME 
ri'SSHALL: Mit 0:1 verlor der 

l'C Bayern München ein Kreiind- 
schaftsspiel im spanischen Las 
Linea geg(-n den KC Barcelona 
Den Siegtreffer erzielte Salmas 
in der 70 Minute Bei den Bayern 
fehlte der verletzte Kapitan Lo- 
thar Matlhaus. 

ni.SSHALL: Zweitligist KC 
Homburg hat seinen Präsidenten 
Manfred (immer gefeuert. Der 
(Jeschaflsführende Vorstand des 
Vereins beschloß. Ommer ,„-nif- 
grund seiner Dopingvorwürfe" 
gegen Kiißballer von seinen Auf- 
gaben zu entbinden. 

KllSSIlAI.L: Das Schlager- 
spiel der Kisten Bundesliga zwi- 
schen dem KC Bayern München 
und Kintrachl Krankfurt am 9 
April im Münchner (ilympiasta- 
dion ist ausverkauft. 

Die SGE-Handballer wahrten durch eine 

tolle Leistung ihre Meisterschaftschancen 

Die SG Babenhausen wurde in der Dr-Horst-Schmidt-Halle 19:18 besiegt 

Ein Sieg gegen Sulzbach 

SVD-Basketballdamen vorm letzten Spiel 
Dreieichenhain — Am letzten 

Sonntag spielten die SVD-Bas- 
ketball-überliga-Damen in 
Sulzbach. Die Dreieichenhaine- 
rinnen waren von dor ersten Mi- 
nute an auf ihr Spiel konzen- 
triert und gingen gleich in Küh- 
lung, Die Sulzbacherinnen ent- 
gegneten auf den aggre.ssiven 
Angriff eine starke Verteidigung, 
Ks wurden viele Rebounds er- 
kämpft. die die SVD'lerinnon si- 
cher in Punkte verwandelten. 
Die .Sulzbacherinnen versuchten, 
sich zur Wehr zu setzen, aber die 
Dreieichenhainerinnen waren 
bis zur Pause nicht mehr einzu- 
holen. Mit einem Punktestand 
Von 30:21 gingen die Basketbal- 
lerinnen in die Pause, 

Auch nach der Pau.se waren die 
SVD'lerinnen nicht aufzuhalten. 
Die Spielerinnen konzentrierten 

sich tlarauf, ihr System durchzu- 
sjjielen und erreichten damit ei- 
nige Korberfolge, Die Hainerin- 
nen konnten während der ganzen 
Halbzeit einen Abstand von zehn 
Punkten konstant beibehalten. 
Am Finde der zweiten Halbzeit 
setzten alle nochmal ihre Kräfte 
ein, und .somit konnten die 
SVD'lerinnen mit einem (>3:47- 
Sieg das Spiel beenden. 

Es spielten: Britta Kitterer (4), 
Caroline Menzel (2), Yoko Som- 
mer (15), Karen Himmel (3), Kir- 
stin Sachs (2), Anja Kempf (2), 
Anna Adler (5), Kristina Kunovic 
(8), Beate Brehm (10), Astrid 
Bommer(O), 

Das letzte Saisonspiel findet 
am 20, Mürz um 16,30 Uhr in der 
Weibelfeld-Halle gegen Wiesba- 
den statt. 

Kgelsbach — Mit einer hervor- 
ragenden kämpferischen Lei- 
stung hat sich die SGE im Kampf 
um die Meisterschaft in der Be- 
zirksklasse II zurückgemeldet. 
Nach der hohen Auswärtsnieder- 
lage in der Vorwoche und der 
schweren Verletzung von Spiel- 
macher Thor.sten Hufnagel, wo- 
durch die Personalsituation bei 
der SGE noch prekärer gewor- 
den war, war zu befürchten, daß 
die SGE auch in dem schweren 
Heimspiel gegen Babenhau.sen 
auf verlorenem Posten stehen 
würde. Trainer Gert Eichele muß 
auf die verletzten Rückraum- 
spieler Uwe Schulz und Thorsten 
Hufnagel verzichten, Thomas 
Niemuth stand ebenfalls nicht 
zur Verfügung, Von den verblie- 
benen Rückraumspielern gingen 
Alexander Horn, Sven Kritzsche 
und Axel Niemuth angeschlagen 
in das Spiel, Dagegen konnte Ba- 
benhausen die ehemaligen 
Bundesligaspieler Louis Rack 
und Michael Paul aufbieten, zu- 
dem stellt Babenhausen eine der 
besten Rückrundenmannschaf- 
ten. Auf die SGE kam insofern 

ein dicker Brocken zu, der nur 
durch eine optimale kämpferi- 
sche Leistung würde aus dem 
Weg geräumt werden können. 

Dies hatten die Egelsbacher 
Spieler sich vorgenommen und 
setzten es auch von Spielbeginn 
an um. Schnell ging die SGE mit 
1:0 in Kühlung, Babenhausen 
konnte zum 1:1 ausgleichen. Dies 
sollte iler einzige Gleichstand in 
dem Spiel bleiben. Angetrieben 
von den ca. :fOO Zuschauern in 
der Halle zeigte die SGE in der 
ersten Halbzeit, wie man durch 
Einsatz und Disziplin Erfolg ha- 
ben kann. Die Abwehr stand si- 
cher, Rack und Paul wurden 
durch kurze Deckung aus dem 
Spiel genommen und konnten 
sich nur selten in Szene .setzen. 
Darauf hatte Trainer Gert Eiche- 
le be.sonders hingewiesen; ohne 
die zwei Topleute bringt Baben- 
hausen nicht viel zustande. Im 
Gegensatz dazu erzielten fast al- 
le Egelsbacher Spieler Tore, bei 
der SGE ging von jeder Position 
Gefahr aus. So war es nur folge- 
richtig, daß die SGE: mit einer si- 

cheren 1():7-Kührung 
1 Ialbzeitpau.se ging. 

in die 

Die SGE hatte alles richtig ge- 
macht, Kläglich war aber, ob (li<> 
Kraft bis zum Schluß reichen 
würde, da das .Spiel in der ersten 
Halbzeit sehr kraftraubend war. 
Dem wollte die SGE durch lange 
Angriffe entgegenwirken, man 
wollte auf die klare Torchance 
warten. Dies gelang aber nicht, 
Babenhausen kam wieder heran. 
Die Moral der SGE war an die- 
sem Tag aber so gut, daß man da- 
gegenhielt und seinerseits wieder 
(lavonziehen konnte. Beim Zwi- 
schenstand von 10:12 war wieder 
ein komfortabler Vorsprung vor- 
handen, Daß es zum Spielende 
noch einmal spannend werden 
.sollte, lag allerdings nicht an Ba- 
benhausen, sondern an dem 
leichtsinnigen Ausla.ssen klarster 
Torchancen durch die SGE, Kür 
die SGE wäre ein deutlicherer 
Sieg als das 19:18 ohne weiteres 
möglich gewesen. Als die gut 
pfeifenden .Schiedsrichter die 
Partie beendeten, war der .lubel 
auf Flgelsbacher Seite groß, auch 

die Zuschauer waren begeistert 
Auch vom Gegner gab es Aner- 
kennung, Spieleltraining Louis 
Rack: ..Die SCJE hat sehr gut ge- 
spielt und hochverdient gewon- 
nen!" 

Es spielten: Thomas Zecher, 
Torsten Müller; Alexander Horn 
(4/4). Gerd Gaydoul (3). Gerhard 
Schubert (3/2), Chris Zscherneck 
(3), Kai Kritzsche (2), Sven Kritz- 
sche (2), Axel Niemuth (1), Ro- 
land Gärln(>r (1), Krank Heise, 
Andreas Thiel, 

Am nächsten Sonntag, 13. 
März, muß die SGE beim Tabel- 
lenletzten TV Münster antreten. 
Von der Papierform her ein 
leichter Gegner, doch auch diese 
Spiele müssen ernst genommen 
werden. Unterschätzen darf man 
deshalb den Gegner nicht, doch 
mit der gleichen Einstellung wie 
gegen Babenhausen .sollte ein 
Sieg kein Problem sein, zumal 
sich die personelle Lage bei der 
SGE etwas gebessert hat. Das 
Spiel in Münster beginnt um 
18.30 Uhr. Abfahrt am B(.'rliner 
Platz: 17 Uhr. 

Einsatz machte sich bezahlt 

Männliche D-Jugend der SG Egelsbach ist Bezirksmeister 
Egelsbach — Die männliche 

Handball-D-Jugend der .SGi: 
fuhr am Samstag als Kreismei- 
ster des Handballkreises Darm- 
stadt zum Endturnier der Be- 
zirksmeisterschaft, In Michel- 
stadt spielten die sechs Kreis- 
meister um den Bezirksmeister- 
Titel, Aus den anderen Kreisen 
nahmen folgende Meister an dem 
Turnier teil: Kreis Groß-Gerau 
die SG Dornheim; Kreis Berg- 
straße der TV Fürth; Odenwald- 
kreis der TSV Kirch-Brombach; 
Kreis Aschaffenburg-Miltenberg 
der TV Kirchzell. Vor Tumierbe- 
ginn wurden die Gruppen ausge- 
lost. Die SGE spielte in der zwei- 
ten Gruppe mit dem TV Fürth 
und dem TV Kirchzell zusam- 
men. 

Gegen den TV Fürth war man 
in allen Belangen überlegen und 
durch vier Tore von Thomas 
Döhler in der ersten Halbzelt ge- 
wann man das Spiel. Auch Jan 
Gleichmann konnte in der zwei- 
ten Halbzeit das Tor sauber hal- 
ten und man gewann mit 4:0 
Toren. Nachdem der TV Kirch- 

zell gegen den TV Fürth auch 
klar gewann, ging es im letzten 
Gruppenspiel um die Endspiel- 
teilnahme. 

Der körperlich und auch tech- 
nisch stärksten Spieler des TV 
Kirchzell wurde durch Enno 
Vasconi fast ausge.schaltet. Wenn 
er mal frei zum Wurf kam, dann 
stand immer noch Torhüter An- 
dreas Macht im Weg, Gegen die 
SGE erzielte er nur ein Feldtor. 
Durch zwei Tore von Muhammed 
Erdogan ging man mit 2:0 in 
Führung. Mit einem 5:3 wechsel- 
te man die Seiten. In der zweiten 
Halbzeit wurden durch den Ein- 
satz von Sebastian Kaspar, Fre- 
derik Buhr, Markus Theiss, Flo- 
rian Schwalm und Adam Popat 
immer wieder Mitspieler freige- 
spielt, die mit Toren den An- 
griffszug beendeten. Mit 11:7 ge- 
wann man klar das Spiel. Jetzt 
stand man im Endspiel. Auf den 
Gegner mußte man noch warten, 
ein Siebenmeterwerfen mußte 
die Entscheidung bringen. Aus 
dem Siebenmeterwerfen ging der 
TV Reinheim als Sieger hervor 

und war der Endspielpartner der 
SGE. 

Das End.spiel ging die SGE 
sehr konzentriert an und man 
ging schnell mit 3:0 in Führung, 
Jetzt wurde man etwas leichtsin- 
nig und der Gegner konnte zu 
Beginn der zweiten Halbzeit aus- 
gleichen, Direkt nach dem Aus- 
gleich aber ging die SGE durch 
eine schöne Einzelleistung von 
Patrick Fächert wieder mit 4:3 in 
Führung, Danach spielte die 
SGE konzentriert in Abwehr und 
Angriff weiter und baute die 
Führung auf 6:3 aus. Das letzte 
Tor zum 6:4 erzielten zwar die 
Reinheimer, aber die SGE war 
Bezirksmeister, 

Zum Einsatz kamen folgende 
Spieler: Andreas Macht, Jan 
Gleichmann, Enno Vasconi, Fre- 
derik Buhr, Adam Popat, Frank 
Worsley, Marc Steinmann, Seba- 
stian Kaspar, Sascha Becker, Pa- 
trick Fächert, Muhammed Erd- 
ogan, Markus Theiss, Dan Bha- 
tia, Florian Schwalm und Tho- 
mas Döhler. 

Nach einem 6:4 Sieg gegen den TV Reinhelm Ist die mtnnllche 0-Jugend der SGE nun Meister des Handballbe- 
zirkes Darmstadt. Unser Bild zeigt die Mannschaft; (hintere Reihe) Trainer Albert Macht, Enno Vasconi, Patrick 
Packert, Sascha Becker, Frank Worsteg, Thomas Döhler, Sebastian Kaspar, Muhammed Erdogan, Trainer Sven 
Frltzsche, (mittlere Reihe) Florian Schwalm, Dan Bhatia, Adam Popat, Frederik Buhr, Marc Steinmann, Markus 
Theiss und vorne sitzend Andreas Macht und Jan Qlelchmann. Foto p 
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Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

Langen 

i.'Ä 

Amtliche Bekanntmachungen 

Dor 
Planfeststetlungsbeschluß 

rtos Hossischon Ministorums für Wirtschnft. Vorkohr und Tochnologio 
vom 8 f obrunr 1994 

für 
A Nntihau dor Nordunigohiing Lnngon dor ßundosAtraßo 4B6 von 
Bnu km P ♦ 13S bts f> ♦ 925 (ontspncht von Not/knoton 6017 034. 
St km 2,614 nnch Not/knoton 6018 038. Sir -km 0.000) in dor Gomar- 
kung lnngon. LnndkroisOflonbach. omschlioniich 
n) Anglojchon dor Fahrbahn an don vortiandonon Bosland von Bau km 
2 ♦ 000 bJS 2 ♦ 135. 
b) Umbau dor t:tr)mundung dor KroisslraOo 168 aus Richtung Egols- 
l)ach in dio D 486 boi Bau km 2 ♦ 300 sowio Urribau dor K 168 von Bau 
km 0 ♦ 000 bis 0 ♦ J45. 
c) Afilago oinos planiroipn Anschlusses dor Aschaffonburgor SlraRo / 
MOrloldor Landslraßo (R 486 alt) in Form oinoa halbon symmotrischen 

Kloobinttos boi Bau km 2 ♦ 800 sowio Umbau dor Aschaffonburgor 
Straßo / Morloldor LandslraOo von Bau km 0 + 050 bis 0 ♦ 426 und 
Vorlogung dor StoubonslraRo auf dor Nordsoito dor UmgohungsstraOo 
von Bau km 2 ♦ 900 bis 3 ♦ 290 dor D 486 mit Anbindung an dio 
Aschaffonburgor StraOo, 
d) Horstolhing dor Anschlusso dor OhmstraBo und Ampftrostraßo boi 
Bau km 3 ♦ 530 dor B 486 mil Umbau dor OhmstraBo (/wischon B 486 
und FV>bort Bosch Strafio) und dor AmprtroslraBo (zwischen B 486 
und f'ittlorstrafio) omschlioniich Bau oinor Uborluhrung dor Pitllorstra- 
(lo in Bau km 3 ♦ 736 dor B 486 fTiiI Umbau dor Pilllorstraßo /wischon 
(Jon Krou/ungon mit dor Ampftro /RaiffoisonstraBö (auf dor Sudsoito 
dor UmgohungsstraHo) und dor Hot)Ort Bo8ch Slrano (auf dor Nord- 
soito dor Umgohungsstraßo) 
0) Bau dor Uborluhrung doi Eisonl>ahnstrocko Frar>kfurt am Main • 
Darmstadt in Bau km 4 ♦ 180 mit Anlago oinor Erschlioßungsstraf3o 
/wischon dor Ralffoisonstrnßo und dor U 4H6 sowio Bau oinos Fuß- 
und Radwogos /wischon dor Erschlio(U»ngsstraßo und dom Loorwog 
f) Bau oinos planfroion Anschlusses dor von dor Stadt Langen geplan- 
ten vorlflngorton Hoinrichstraße Iwi Bau km 5 f 120 in Form eines 
dtotarmigon Knotonpunktos (unsymmetrisches halbes Klooblatt). mit 
provisorischem Anschluß an don Schnainwog 
g) Ausl)au dos Anschlusses an dor bisf)origon Bundosstraßo 3 (Frank 
furlor Straße) in Form oinos symmetrischen halben Klooblattos mit An- 
lago eines linksabbiegostroifons auf dor bisherigen B 3 und des An- 
schlusses dor ..Nördlichen Ringstraße" an die südwestliche Vorbin- 
dungsrampo, 
h) Errichtung von Larmschut/nrtlagon auf dor Südseite der B 486 zwi- 
schen dor K 168 und dor MOrfoldoi Landstraße sowio entlang dor K 168 
bis in Hoho dos Anwesens ..Im Buchonhain 9". 
0 Errichtung oinor LArmsctiul/wand auf dor Nordsoilo dor B 486 von 
Bau km 3 4 260 bis 3 ♦ 503 (/wischen Steul)onslraßo und Ohmstraße). 
1) Bau von Rad und Gohwegon auf der 
• Südseite dor B 486 /wischen Mittoldickor Alloo und Mörfoldor Land- 
strafJo 

Nordsoito dor Mörfoldor Landstraße / Asctuiffonburgur Straßo bis 
oinschlloßllch Einmündung der vorlegten Stout)onstraßo 

Nordostsolto der B 486 /wlsction Aschaffonburgor Straße und Ohm- 
straßo mit Bau oinor Rad- und Fußweguberlührung zur Diosolstraßo 
k) Bau omor Unlerluhrung oinos Wirlsclinftswoges (verlegter Wormsor 
Wog) in Bau-km 5 ♦ 700 mit AnIngo von Ersatz- und Parallelwogon so- 
wie Anlago von Ersatzwogon zwischen dom Wog Flurstuck 567 in dor 
Flur 21 und dom Schnainwog sowie zwisction lot/torom und dom 
Wormsor Wog 
I) AusgloichsrTiaflnahmon in Form dor 
• Anlago von Mischwald auf Flursluckon in den Fluren 20 und 2f 

Artlago von Obstgohölzon und Strouobstwioson auf Flurstucken in 
don Fluren 20 und 5l 
• Anlago von Foldholzinselr» auf Flurstücken In don Fluren 2,20 und 22 
B Anlago oinos Rogonwasserkanals (Hundsgrabonvorrohrung) zwi- 
schen Loorwog und dem Rogonuborlauf 7 an dor Mörfoldor Landstra- 
ße sowie die Horstollung dos Sudostsamfniors parallel dom Bachkanal 
zwischon Pittlerstraße und Diosolstraßo 
liogl mit einer Ausfortigung dos fOKtgostollton Pianos in dor Zeit vom 
21 Marz 1994 bis 6 April 1994 einschließlich beim Magistrat dor Stadt 
Langer^ Südliche Ringstraße 80. 63225 Langen, 3. Stock. Zimmer 
330, rnonlags bis donnerstags von 7 15 t)is 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16.15 Uhr, froitags von 7.15 bis 12 00 Uhr /ur allgemeinen Einsicht 
aus. Dor Planfoststollungsbeschluß und dor fostgostollte Plan können 
auch boi drm Hessischen Straßonbauamt Darmstadt. Groß-Gornuor 
Wog 4. 64295 Darmstadl (Straßonbaubehorde) oingosohon werden 
Dor Plonfoslstollungsl}oschluß wurde dom Trflgor dor Straßonbaulast 
und donjonigon. ubor derer) Einwendungen entschieden worden ist. 
/ugestollt (§ 17. Abs 6 dos Bundosfornstraßongosetzos), 
Mit dom Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluß don übrigen Botrof- 
for^on gogonuber als zugeslollt (§ 74, Abs 4. Salz 3 dos Hossischen 
VorwaltungsverfahronsgosolzoB) 
Langen, den 11, Mftrz 1994 

Der Magistrat dor Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadtrat 

STELLENANGEBOTE 

Wir 2iohen um und sind ab Mai 1994 in 
63128 Dietzenbach. Karl-Benz-Slraße 1 (Qewerbegeblet Steinberg) 
Deshalb suchen wir ab Mai '94 zur Verstärkung unseres Verkaufsteams eine/n )ungere/n 

Auslandskorrespondent/in 
für Englisch und Franzöilich In Wort und Schrift. Sie sollten über eine at}9eschlossene 
kaufmännische Ausbildung, sehr gute Bildschirm- und Schreibmaschinenkenntnisse verlugen 
und außerdem sicher im Formulieren von Briefen sein Netjen der täglichen Korrespondenz 
übernehmen Sio auch die Verkautssachbearbeitung sowie die Vort)ereitung von Messen und 
Kundenbosuchen mil gelegenllichon Messeteilnahmen 
Außerdem suchen wrir lur unseren Innendienst Verkaur Papier eine/n )ungere/n 

Kaufmännische/n Sachbearbeiter/in 
Voraussetzung hierfür ist eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, eventuell mit Spe- 
ditionserlahrung für Exporlabwicklung Gute Schreibmaschinen- und EDV-Kenntnisse für die 
Auftragseingabe am Bildschirm sind ebenso erforderlich 
Wir bioton Ihnen helle, moderne Buroraume. Bildschirmarbeitsplätze. Parkplatz am Haus. 
38.5 Stunden-Woche (montags bis donnerstags 8 bis 17 Uhr. Ireitags 8 bis 15.30 Uhr). Gleit- 
zeit möglich 
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit Lichtbild an die Personalabteilung 
^ ^ JAPICO DRISSLER 

japic® 
Feinpapiergroßhandel GmbH 
Postfach 93 01 80. 60456 Frankfurt/Main 

DEUTSCHE ASPHALT GmbH 

TndUion und Erfahrung, übtmugend« 
Proöhmt/hungtn urtd auagarmlH Sytt»- 

nrnhäbtnuntindmtvmyngarmnlOOMhran 
zu»lntmdmrMarktfOhr»rln(hrAaf)haltv»r»r- 

baltung gamacht. InnoiraNv» Idaan urtd dar 
LaistungswiUa unaararMitarbaltarJn uraaran Nia- 

deilasaunganimifanimnBundatgabiet-einscttl.dar 
neuen BundatUndar-Warden um dine Position auch 

m dar Zukunft aicttam. 
Für unsere PartortalabtaMung in Nau-taanburg suchen wir 

- befristet als Mutterachaftsvertratung - eine 

Personalsachbearbeiterin 

-Teilzeit 20 Std. wöchontlich - 

Ihr Tätigkeittfald umfaßt nach entsprechender Einarbeitung die ordnungs- 
gemäße Qahalts- und Buhegeldabrechnung für einen abgagranzten 

fAitarbeiterkrais sowie aHgameine Aufgaben der Personalvarwaltung. 
Nach eirter kaufmtnnischan Ausbildung soOtanSie bereits mehrjährige Erfahrung 

m der EDV-gastützten Qeha/tsabnchnunggasammeit haben. Fundierte Kenntnisse 
des Lohnsteuer-, Soiialvarsicherungs- und Taiifrachts sind uns ebenso wichtig wie 

eine axalttm Arbeitswaise, gute Kommurvhationsfähigkail, Eigeninitiative und eh) gutes 
OeapiJr für MltarbeHarbalanga. 

Es erwarten Sie tjal uns neben einem leistungsgerechten Gehalt ein anganahme« Arbeitskli- 
ma und die Saiiallelsturfgen ainaa modernen Großunternehmens. Wann Sla gama aalbatindig 

imd eiganvarantv/ortiich Im Taam arbeiten, treuen wir uns auf Ihre Bawartiung. Otosa ricfttan Sla 
bitte mit Uctttl>lld und unter Angabe Ihres frühestmöglichen Einlnttstermlrta sowie Ihrer Oehalts- 

vorstellung an 

DEUTSCHE ASPHALT GMBH. HaupNerwaltung 
An der Gehespitz >63263 Neu-Isenburg • Tel. 06102/454-325 

Wir suchen 
tüclitlii LHirlitM 

'^tlekwi KimnltsiMlinr 

WiiidsliaDo 45 9 
63066 Offenbach 
069/82 51 81 n/A 

Von Zuhause aus GELD verdlenenlll 
Baslei-, Schreib- und 

handworklicho Tätigkeiten 
Inlo gew. Toi 05354/13 60 

Suche Altenpfleiietln 

oder Krankenschwester 

Voll- oder 
Teilzeitbeschäftigung 

Telefon 06182/2 24 79 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Langonj 

Amtliche Bekanntmachungen 
uuu innwiiinmii "II UJ iui»MPMPilWlili!Ml 

Rattenbekämpfung im Stadtgebiet 
Im Sladt- und Gomarkungsgobiot Lnngon findot ab 28. März 1994 die 
jährlicfio Ratton- und Mäusebokämpfung statt. 
Die pnvaton Grundstucksoigentunmr worden gebeten, sich an dieser 
Aktion zu beteiligen una aie vorscnniismaßige Giftauslogung gegen 
geringes Bntgelt vorn städtischen Beauftragten vornehmen zu lassen. 
Interessenten können sich hierzu mit dem Magistrat der Stadt Langen, 
stadtischer Bauhof, Tel. 203-222 oder 203-136. in Verbindung setzen 
Langen, t, 3, 1994 

Dor Magistrat der Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadtrat 

ZEITFÜRSTORCHE 
Feuchtwiesen und Auen verschwin- 
den. Und mit ihnen die Lebens- 
räume für den beliebten Adebar. 
Es ist höchste Zeit für Störche. 
Damit im Jahr 2000 nicht die Zeit 
ohne Störche beginnt. Fordern Sie 
unsere Broschüre "Der Weißstorch" 
an (für 5 DM in Briefmarken). 

GARNV I 
BICHERHEireTECHNIK '' I^P^ 

Als Investitionsgüter-Hersteller für den Bankenbereich gehören wir zu einer Fir- 
mengruppe, die mit hochwertigen Produkten branchenführend tätig ist. 

Unser Bemühen, jungen Menschen eine gute Ausbildung zu bieten, finden wir in 
den erfolgreichen Prüfungsabschlüssen bestätigt. 

Zum 1. September 1994 stellen wir wieder 

Auszubildende 

zum/zur 

Konstruktionsmechaniker/in 

ein. In diesem zukunftssicheren Beruf bilden wir, gemessen an unserem Ferti- 
gungsspektrum, In der Fachrichtung Metallbautechnik aus. 

Wenn es Sie reizt, eine interessante und vielseitige Ausbildung zu erhalten, dann 
senden Sie bitte Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, letztes 
Schulzeugnis, Lichtbild) an unsere Personalabteilung, Herrn Wolf, Telefon 
0 61 05/939- 130, der Ihnen auch gerne Ihre Fragen vorab telefonisch 
beantwortet. 

Garny 

Sicherheitstechnik GmbH 
Dreieichstraße 12-16 

64546 Mörfelden-Walldorf 

De La Rue Garny GmbH 

WILLKOMMEN IN UNSEREM 

TEAM! 

Wir viniJ cm hcdciiicndcr .Anbieter von clektn^nischcn Syste- 
men /ur Autonuition des /ahlunjisvcrkchrs und der Bankcn- 
sicherheit mit l inm'nMt/ »n Mörfelden hei iTankfurt. 

/um friihestmoplichcn Teniim suchen wir eme/n 

Mitarbeiter/in 

für den Versand 

Ihr Aiitgahengehiei umtaUi die volistimdige Bearbeitung der 
Warenausgange (Hrstellen der Versandpapiere, das Bereils:el- 
len. KommissionieaMi. Vetpaeken und Verladen der Waren) 
sowie Mithillc bei den Wareneingiingen. 

Wir erwarten von Ihnen Berulserlahrung im Bereich Versand 
(Hier MalerialwirtschaU, l*J)V (mindkenninisse sowie den 
Siaplerliihrerschein. Hnglischkenntnisse waren von Vorteil. 

Wenn sorgfältiges und selbständiges Arbeiten für Sie selbst- 
verständlich ist und Sie den Wunsch halxMi. in einem kleinen, 
aber qualifizierten Team mitzuarbeiten, freuen wir uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit aussagetahigen Unterlagen und Ihren 
(•ehaltswünschen an unseren Meirn 0. Wolf. Für eine telefoni- 
sche Vorabauskunft stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

De La Rue Garny GmbH 
Starkenburgstraßc 11-13 • 64546 Mörfelden-Walldorf 

Tel.: 0 61 05/939- !30 

Mit mqhr als 30 Millionen telefonischen und 10 Millionen schrittlichen 
Kontakten zu Endverbrauchern und Einkaufsentscheiden ist Penny 
seit 1972 professioneller Partner für direkten Kundenkontaki 
Wir expandieren und bieten interessante urKj zukunftssichere Arbeits- 
plätze 

★ EDV-Mltaitielteffn für Tagesveraiteltung 
Kenntnisse in Unix. MS-DOS und Windows von Vorteil 

★ SacMieartielterin für TelefonpromotkNi 
mit sehr guten Kenntnissen der deutschen Sprache. Verhand- 
lungsgeschick und Zuverlässigkeit. Kaufmännische oder werbli- 
che Ausbildung Voraussetzung 

★ Mltaitieiter/in für neue Aufgäbet! 
Dialogmarketing bietet ständig neue Herausforderungen und Ent- 
wicklungen Wir suchen einen Mitarbeiter/in mit sehr guter kauf- 
männischer Ausbildung und englischen Sprachkenntnissen Die 
Position untersteht direkt der Geschäftsleitung. 

Wir sind ein junges und er1olgreK:hes Team Schnftliche Bewertxjng erbitten wir an 
Ptnny Dlclogmarktllng, Niedtr-Rödtr Weg 28, S3150 HtuMnitamm, Tel. 
06104 / 935-0 

Ein nettes, kreatives Team sucht Verstärkung; 

• Kassenkräfte mit Erfahrung 
(Teilzeit) 

• Buchhändler/in 
• Auszubildende/n 
Interessiert? Wenden Sie sich an Herrn Meder (Frau Müller)! 

BUCH HABEL 
Isenburg-Zentrum, Hermesstraße 4 

Telefon 06102/32 90 44 

DIAKDNISCHES 
[WERK 

inHeseeoundNoMOU | 

Wir suchen fijr unsere Dekanatsstelle Offenbach-Drei- 
eich mit Dienstsitz in Dreieich ab 1. April 1994 

eine MIMwIletin 

IQr Vemaltungsaulgalien 

Incl. BvcMialtung 

lur halbe Tage -Tage-Woche) 

Die Vergütung erlolgt nach BAT/DW zuzüglich den Soziallei- 
stungen des öffentlichen Dienstes. 
Wenn Sie gerne bei uns mitarbeiten möchten, richten Sie Ihre 
Bewerbung unter Angabe der Religionszugehörigkeit an das 

DIAKONISCHE WERK, Dekanatsstelle Offenbach-Dreielch 
63303 Dreieich, Winkelsmühle 5, z. Hd. Herrn Klett 

Gute Bezahlung? 
Und Art)eit. die Spaß 
macht'> A 
Wir suchen ^ 
SiinttiiiMwi Mit 

rw-tnuraiii m 

TnisOiaMall 
«MaSM-KiHtilssH 

Rufen Sie uns an< 
WakJstraße 45 
63065 Ottenbach 
069/82 51 81 
Frankfurter Straße 181 
63263 Neu-Isenburg 
06102/1 70 35 
Randttfld OrganiMtlon 
für ZeH-ArtMH QmbH 

ACHTUNQI N«u In LANGEN, Fa DA I 
TINO - R^araturen aller Art, Garten-1 
artMiten, Babysitting, ElnkAule für alt>| 
und kranke Mitbürger, EntrQmpelun- 
gen, Wohnungsautlöaungen, Farns«''- 
einstellungen, Computeraibeilen, 
Textformulierungen für alle Gelegsn- | 
heilen. TaMon OeiOa / 2 58 45 

Spende 
Blut! 

•LUTVENDE0IEN8T HESSEN X 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES ' 

ä 
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Spannendes Spiel gegen Landshut 

Sieg der „Giraffen" erst kurz vor Schlußpfiff sicher / Endstand 87:85 
Landen Trotz oincm vor al- 

lem in (Irr ersten Halbzeit eher 
tnäQi>?em Spiel haben sieh die 
nun(ieslif;:i-Hasketballer des TV 
Landen am ver^annenen Mitt- 
woch abend ^efien die TG Lands- 
hut die ersten Punkte in der Auf- 
stieKsrunde gesichert und haben 
dabei weiterhin Kurs auf den an- 
m strebten vierten Tabellenplatz 
gehalten Ge^en einen unbeque- 
men Gi'^ner fanden die ..(iiraf- 
fen" aber eigentlich wahrend des 
gesamten Spiels keine richtif^e 
Kinstelluns und mußten am Knde 
fr 'h sein. dal3 die Punkte Über- 
haupt in hangen blieben Wenn 
am morgigen Samstag abend der 
TSV Speyer seine Visitenkarte in 
der (jeorg-Sehring-Halle abgibt, 
wird eine erhebliche Leistungs- 
steigerung vonnöten sein, doch 
.scht)n die raumliche Nahe und 
der damit vorhandene Charakter 
eines Derbys durfte für die Spiel- 
er von Coaeh .hlrgen Barth An- 
reiz genug sein, mil dem unbe- 
dingten Siegeswillen in diese 
Part e zu gehen Im Kalle eines 
Krfo gps wäre man bis auf zwei 
Punkte an die Gaste herange- 
rückt und hatte damit Rang vier 
fest im Blick 

In der Auseinandersetzung mit 
der TC: Landshut fanden beide 
Teams zunächst nur sehr schwer 
zu ihrem Spiel. Lediglich Pascal 
Roller sorgte mit zwei blitzsau- 

beren ..Dreiern" für gute Stim- 
mung auf den leider nur spärlich 
besetzten Rangen und für eine 
lO.'i-Kuhrung der ..Giraffen". 
Bei diesem knappen Vorsprung 
blieb es dann auch für längere 
Zeit, zumal sich beide Teams ab- 
wechselnd durch stärkere und 
schwächere Pha.sen neutralisier- 
ten Knapp wurde es dann aller- 
dings in der Schlu(5phase. als den 
..Giraffen" mehrere Minuten 
lang .so gut wie gar nichts mehr 
gelang. Binnen fünf Minuten 
machten die Ciaste aus einem 
24:.'n eine ,'^4 I^T-Kuhrung, ehe 
Carsten Heimchen fast mit der 
Halbzeitsirene per ..Dreier" noch 
die Pau.senfuhrung für seine 
Mannschaft rettete. 

Nach dem Wechsel blieb es zu- 
nächst weiter spannend und 
auch das Niveau der Partie zog 
etwas an. Acht Minuten waren 
vorbei, da führten die Niederba- 
yem mit ,')r);54. doch .schon in den 
Minuten zuvor hatte man eigent- 
lich den Kindruck, als ob die Gä- 
ste etwas zielstrebiger zu Werke 
gehen würden. So war es dann 
auch wenig verwunderlich, daß 
sie sich weitere (iO Sekunden 
spater auf ()(l:r)4 abgesetzt hat- 
ten In den folgenden fünf Minu- 
ten taten sie dann aber alles, um 
den Langenern wieder auf tlen 
Krfolgsweg zurüekzuhelfen 

Nach einem Ballgewinn durch 
Bernd Neumann und einem dar- 
aus resultierenden Kast-Break 
durch Carsten Heimchen gab es 
ein absichtliches Foul gegen 
Landshut, was neben dem den- 
noch erzielten Korb und einem 
B(mus-Freiwurf auch noch Ball- 
besitz für Langen bedeutete. 
Beim Stande von 63:62 -- nun 
wieder für Langen — kamen 
nach einer CJaste-Auszeit verse- 
hentlich sechs Landshuter aufs 
Spielfeld zurück, was bei deren 
Ballbesitz mit einem technischen 
Koul und damit zwei Kreiwürfen 
für die „Giraffen" geahndet wur- 
de. Als dann auch noch Norbert 
Schiebelhut hintereinander zwei 
,,Dreier" traf und die Gastgeber 
mit 70:64 in Front lagen, dachten 
wohl die meisten Zuschauer, daß 
nun endlich der Bann gebrochen 
und die Langener zu ihrem nor- 
malen Spiel zurückfinden wür- 
den Statt des.sen antworteten die 
Landshuter ihrerseits mit einem 
,,Dreier" und blieben vorerst 
dran. Doch eine verbale Unbe- 
heiTSchtheit ihres Centers Aw 
gab den Langenern nach einem 
weiteren technischen Foul er- 
neut die Gelegenheit, durch zwei 
Freiwürfe den Vorsprung auszu- 
bauen, was sich Kapitän Norbert 
Schiebelhut nicht nehmen ließ. 
Als dann zwei Minuten vor dem 
Ende Robert Wintermantel und 

Pascal Holler nochmals mit je ei- 
nem ..Dreier" erfolgreich waren 
und der TVL mit 8.">:7K in Front 
lag. schien die Partie endgültig 
gelaufen zu sein Doch erneut 
sorgten falsche Entscheidungen 
auf dem Spielfeld dafür, daß die 
Gäste wieder herankamen Statt 
durch langes Ballhalten dafür zu 
sorgen, daß die Spielzeit vorbei- 
ging. wurde viel zu schnell die 
Wurfchance gesucht. So waren 
die Landshuter 2,'j Sekunden vor 
Spielbende beim H7:85 wieder 
dran Jetzt endlich paßten die 
Langener den Ball geschickt hin 
und her, um! erst sechs Sekunden 
vor Spielende konnten die nie 
aufsteckenden CJäste mit einbem 
Koul die Uhr zum Stehen brin- 
gen. Carsten Heinichen trat zum 
1:1 an die Freiwurflinie, doch der 
.s(mst so sichere Schütze verfehl- 
te sein Ziel, so daß die Lands- 
huter zwei Sekunden vor dem 
Ende sogar noch einmal zum 
Wurf auf den Langener Korb ka- 
men, diesen aber verfehlten und 
damit der knappe TVL-Erfolg 
endgültig feststand. 

Für den TVL spielten: Pascal 
Roller (!)), Carsten Heinichen 
(IH), Rainer Greunke (4), Thomas 
Krull (.'i), Bernd Neumann, Nor- 
bert Schiebelhut (16), Mark 
Nees, Robert Wintermantel (16), 
Frank Sillmon (24), Boris Beck. 

Roljert Wintermantel trug mit 16 Punkten zum knappen aber verdienten 
Sieg der „Giraffen" gegen den TSV Landshut bei. Foto Weinen 

Hainer Kicker fallen zurück Morgen geht es um Rang vier 

Punktverlust des SVD beim Ibbellendrittletzten Neu-Isenburg Entscheidendes Spiel der „Giraffen" gegen den TSV Speyer 
Dreieich (le) - In der Kreisliga 

A Offenbach West tut sich der SV 
Dreieichenhain in ent.scheiden- 
ilen Spielen weiterhin sehr 
schwer. Nach der Winterpau.se 
hatten die Hainer eigentlich von 
einem erfolgreichen Auftakt 
beim Drittletzten der Tabelle, 
derSpvg. 03 Neu-Isenburg II ge- 
träumt, doch dieser Traum muß- 
te nach 90 Minuten zu Grabe ge- 
tragen werden. Der SVD war ge- 
warnt, die Neu-isenburger kauf- 
ten schon mancher Elf mit einem 
Tor in den ersten Minuten früh 
den Schneid ab und so auch am 
Sonntag auf dem Hartplatz im 
Sportpark. 

Ncii'h einem Freistoß pennte 
die gesamte SVD-Abwehr, und 
Kotaras hatte keine Mühe, das 
1:0 für die ()3-er sch(m in der 
vierten Minute zu besorgen. Ein 
Huck ging aber damit nicht 
durch die Mannschaft, denn 
schon nur drei Minuten späster 
tauchte Fahn frei vor Behringer 
auf und hätte eigentlich schon 
das 2:0 machen müssen. Erst 
jetzt wurde etwas k(msetiuenter 
Defensiv-Arbeit geleistet, und 
von hinten heraus ergaben sich 
dann auch endlich Möglichkei- 
ten, die allerdings noch sehr 
spärlich waren. Erst nach der 20. 
Minute wurde es dann endlich 

etwas be.sser für den SVD, den 
der Isenburger Cnagoer flog mit 
einer allerdings .sehr harten Ro- 
ten Karte nach einem Foul an 
Pompizzi vom Feld. Ali Pompiz- 
zi, an diesem Tage noch der beste 
SVD-Akteur, trieb seine Elf im- 
mer wieder nach vorne, doch 
Neu-I.senburg stand noch sehr 
gut in der Abwehr. 

Der Sportverein machte das 
Spiel, Neu-I.senburg reagierte 
nur noch, hielt aber das 1:0 im- 
merhin bis zum Ende der ersten 
Hälfte. In der zweiten Hälfte 
kam dann der SVD immer besser 
ins Spiel, Neu-Isenburg war un- 
ter Dauerdruck und spielte auch 
teilweise destruktiv und über- 
hart, das Spiel wurde insgesamt 
ruppiger und zudem hatte der 
03-Torwart Brunetti einen sehr 
guten Tag erwischt und hielt al- 
les, was auf seinen Kasten zuflog. 

In der 63. Minute folgte dann 
die späte Entschädigung für die 
Hainer Bemühungen, eine maß- 
gezirkelte Flanke von Ali Pom- 
pizzi setzte Alex Frey mit einem 
wuchtigen Kopfstoß aus sieben, 
Meter wie ein Schuß ins Neu-Is- 
enburger Tor und diesmal gab es 
nichts zu halten. In der 69. Minu- 
te hatte dann Wolfgang Grosser 
leider etwas Pech, als sein Schuß 
zwar unter die Latte segelte, Tor- 

hüter Brunetti den Ball jedoch 
herausfischte. Die größte Gele- 
genheit bot sich den Hainern 
dann in der 71. Minute, als Gros- 
•ser im I.senburger Strafraum ge- 
foult wurde und der eingewech- 
selte Klaus Rudolf zum Elfmeter 
anlief. Seinen kläglichen Schuß 
hielt Brunetti allerdings ohne 
Mühe, eine weitere Chance hatte 
der SVD leichtfertig verspielt. 
Als dann Fichtner noch mit einer 
Achillessehnenverletzung aus- 
schied, war die Partie gelaufen. 
Es stellte sich wieder ein Kräfte- 
gleichgewicht ein, und in tier 
Schlußphase hatten die Rot-Wei- 
ßen bei einigen I.senburger Chan- 
cen sogar noch Glück, daß sie 
nicht noch in den Schlußminuten 
eine unverdiente Niederlage be- 
zogen. 

Der Meisterschaftstraum vom 
SV Dreieichenhain ist somit zu- 
nächst einmal ausgeträumt, und 
den Aufstieg kann der SVD nur 
noch mil einer Siegesserie errei- 
chen, zumal vier Siege bisher für 
eine Mannschaft mit höheren 
Zielen einfach bei weitem zu we- 
nigsind. 

SV Dreieichenhain: Behringer; 
Karl, Pilz, Frey, Suss, Wolf, G. 
Grossmann, Rüster, Pompizzi, 
Grosser, V. Grossmann (Rudolf, 
Fichtner) 

l^angen Morgen abend müs- 
sen die Langener ,,Giraffen" 
wieder antreten, diesmal emp- 
fangen sie den TSV Speyer. Die 
Gäste haben bislang in der Auf- 
sliegsrunde mil wenig Glück 
agiert, konnten sie doch trotz 
teilweise guter Leistungen bis- 
lang noch keinen Erfolg auf ihre 
Fahnen heften. Dennoch sollten 
sich die Langener davor hüten, 
diesen Gegner zu unterschätzen, 
denn dafür hat man .selbst in den 
bisherigen Heimspielen gegen 
Tübingen und Landshut zu we- 
nig überzeugen können, zum an- 
deren war der Erfolg gegen die 
Rheinhessen vor wenigen Wo- 

chen in der normalen Spielrunde 
zu knapp. 

Wichtigster Akteur im Team 
der (Jäste ist sicherlich der letti- 
sche Nati<)nals|)ieler Metstak, 
ein stets gefährlicher Center, der 
ein Spiel alleine ent.scheidtMi 
kann. Aber auch der lange Olaf 
Möller. Aufbauspieler (ilaser 
und der frühere TVL-.lunioren- 
nationalspieler Ralph Metzger 
werden dem TVL einen Erfolg si- 
cherlich äußerst schwer machen. 

Der TVL wird das morgige 
Spiel in dergleichen Aufstellung 
wie beim Sieg über Landshut be- 
streiten, doch hofft das Trainer- 
gespann Barth und Arnold auf 

eine deutliche Leistungssteige- 
rung. Bei einem Sieg wurde man 
mit Speyer gleichziehen und wä- 
re aufgrund des besseren Ver- 
gleiches dann auf alle Fälle auf 
dem anvisierten vierten Tabel- 
lenplatz. Grund genug also für 
alle Akteure, sich noch einmal 
mit aller Konzentration der Auf- 
gabe zu stellen. Spielbeginn in 
der Geoig-Sehring-Halle ist wie 
immer um lO .'jO Uhr. Da mit 
zahlreichen Fans aus Speyer zu 
rechnen ist, sollten auch die An- 
hänger des TVL sich die.ses Spiel 
nicht entgegen lassen und ihre 
Mannschaft lavitstark unterstüt- 

SGE will Wiedergutmachung 

Am Samstag stellt sich die abstiegsbedrohte SG Höchst vor 

SSG kann mit einem Sieg die 

Tkbellenführung übernehmen 

Hohe Hürde bei der TG Sprendlingen 
Langen (le) - Für die SSG Lan- 

gen wird es in der Kreisliga A Of- 
fenbach West höchste Eisen- 
bahn, wenn die Elf von Spieler- 
trainer Armin Sternheimer noch 
ein Wort um die Meisterschaft 
mitreden will. Nach der 1:1- 
Heimblamage gegen das Tabel- 
lenschlußlicht TSG Neu-Isen- 
burg und einem Zwei-Punkte- 
Rückstand auf den Tabellenfüh- 
rer SG Dietzenbach stehen bei 
der SSG eine Woche vor dem 

Gipfeltreffen gegen Dietzenbach 
auf eigenem Platz alle Zeichen 
auf Sturm. Der Abstand auf die 
Dietzenbacher darf sich nicht 
noch vergrößern, und die SSG 
könnte dann mit einem Sieg erst- 
mals seit Wochen die Tabellen- 
führung übernehmen. 

Aber mit einer indiskutablen 
Leistung wie im letzten Heim- 
spiel werden am Sonntag bei der 
TG Sprendlingen sicher auch 
keine zwei Punkte zu ernten sein. 

Die TG verteidigt gut, hat aber 
Schwächen in der Offensive. 
Langen ist technisch und im 
Spielaufbau leicht überlegen 
und hat die besseren Einzelak- 
teure, die aber allesamt darauf 
warten, daß der Knoten platzt. 
Mit einer Niederlage können sich 
die SSG-ler jedenfalls aufs Erste 
von Meisterschaftsträumereien 
verabschieden. Das Spiel be- 
ginnt um 15.00 Uhr, die Reserven 
um 13.15 Uhr. 

Egelsbach (leo) - Für Egelsbachs 
Manager Klaus Leonhardt war es 
ein Wink des Schicksals: Nur 
vier Tage nach der 0:1-Niederla- 
ge bei Rot-Weiss Walldorf mußte 
er schon wieder nach Walldorf, 
diesmal zur Oberliga-Pre.ssekon- 
ferenz. 

,,Unsere Arroganz uml Über- 
heblichkeit hat uns zwei Punkte 
gekostet", resümierte Leonhardt 
rückblickend auf das Walldorf- 
Spiel. Am Samstag um 15,30 Uhr 
im Heimspiel gegen die abstiegs- 
bedrohte SG Höchst ist Wieder- 
gutmachung angesagt. Aller- 
dings keine leichte Aufgabe für 
die Egelsbacher. Die Höchster 
werden wahrscheinlich noch de- 
fensiver antreten als Hot-Weiss 
Walldorf. Zudem steht die SGE 
unter Zugzwang gewinnen zu 
müssen. Einerseits um den FSV 
Frankfurt nicht noch weiter en- 

teilen zu lassen, andererseits um 
die Fans zu versöhnen. Nach der 
Wintermeisterschaft drohten die 
P^gelsbacher in ihren Träumen zu 
versinken, nach 1:5 Zählern ist 
man wieder auf dem Boden der 
Realität gelandet. 

Gegner SG Höchst gewann 
zwar am vergangenen Wochen- 
ende das ,,Kellerderbv" gegen 
den KSC Lohfelden mit 3:2, ziert 
aber weiterhin zusammen mit 
den Lohfeldern das Tabellenen- 
de. 

Im Hinspiel siegten die Egels- 
bacher deutlich mit 5:2. Thomas 
Lauf (3), Half Zürlein und Kölker 
Liebe hießen damals dii' Egels- 
bacher Torschützen. Trainer 
Herbert Schäty zog aus dem 0:1 
von Walldorf seine Konsecjuen- 
zen. Die Mannschaft wird ..auf 
ein bis zwei Positionen verän- 
dert" (Leonhardt), gegen Höchst 

auflaufen. Als Alternativen steh- 
en 1 lerbert Schäty vor allen Mar- 
kus Sittardt und Dragan Reljic 
zur Verfügung. Sittardt war am 
Sonntag im Heservespiel in Nie- 
der-Kamstadt (4:1) bester Egels- 
bacher. Reljic feierte nach .seiner 
Lei.stenoperation ein gelungenes 
Comel)ack. Zudem stößt auch 
Collins Etebu wieder zur Mann- 
schaft. Die Variante mil drei An- 
greifern (Würzburger. Lauf, Ete- 
bu), die zwar bisher noch nicht 
den gewünschten Erfolg brachte, 
hat Trainer Schäty sicher noch 
nicht aus dem Hinlerkopf gestri- 
chen. Nach einem Offenbacher 
und zwei KSV-Wochenenden 
wünscht sich Klaus Leonhardt 
..endlich mal ein Egelsbacher 
Wochenende". Ein Sieg gegen 
Höchst wäre dafür die beste Vor- 
au.s.setzung. 

Mehr vom Sport 
finden Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, heute auch auf den 
Seiten 8 und 9 im vorderen 
Teil dieser Ausgabe. 

Derby der Nachbarn im 

Langener Waldstadion 

Der Gast aus Offenthal hat Personalsorgen 

Nur ein Sieg hilft weiter 

SVD erwartet die Dietzenbacher Türken 

Gelingt die Revanche? 

Spitzenreiter kommt zu der SGE-Reserve 
Dreieichenhiiin (le) - In der 
Kreisliga A Offenbach West 
bahnt sich ein Kuriosum an. Der 
SV Dreieichenhain könnte am 
Saisonende, obwohl er als einzi- 
ge Elf bisher nicht ein einziges 
Mal verloren hat, mit leeren 
Händen dastehen. Am Sonntag 
fällt hierfür schon eine kleine 
Vorentscheidung, denn der Auf- 
steiger Türk. Gücü Dietzenbach 
stellt sich im Haag vor, und nur 
mit einem Sieg kann der SVD 
den Absturz ins Mittelfeld ab- 
wenden. 

Spielertrainer Wolfgang Gros- 
ser wird seinen Spielern wohl 

klar gemacht haben, was die Uhr 
geschlagen hat, denn die Türken 
spielen einen harten Offensiv- 
Fußball, der den Rot-Weißen, 
wie das magere 1:1 aus dem Hin- 
spiel beweist, nicht sonderlich 
liegt. Die Abwehr muß diesmal in 
der Anfangsphase sicherer steh- 
en, so daß die Hainer ihr ge- 
wohntes druckvolles Spiel von 
hinten heraus ohne einen Rück- 
stand aufziehen können. Auf 
Ausrutscher von Konkurrenten 
kann die Elf jedenfalls in keinem 
Fall mehr bauen. Das Spiel be- 
ginnt um 15.00 Uhr, die Reserven 
fangen um 13.15 Uhr an. 

Egelsbach (leo) - Die Reserve der 
SG Egelsbach trifft am Sonntag 
um 15.30 Uhr am heimischen 
Berliner Platz auf Spitzenreiter 
Eintracht Rüsselsheim. Die Rüs- 
selsheimer stehen seit 14 Tagen 
,,ganz oben", wollen ihren Platz 
auch in Egelsbach verteidigen. 

Die SGE kämpft zwar weiter- 
hin gegen die Abstieg, ist aber 
nach 7:1-Rückrundenpunkten 
nicht zu unterschätzen. Mit der 
notwendigen Unterstützung aus 
dem Oberligakader werden die 
Baumert-Schützlinge auch der 
Eintracht das Leben schwer ma- 
chen. Personell hat Trainer Hu- 

bertus Baumert alle Mann an 
Bord, auch Ralf Hölzke ist wie- 
der fit. 

Diejenigen, die bereits im Hin- 
spiel dabei waren, haben zudem 
mit den Rüsselsheimern noch ei- 
ne Rechnung zu begleichen. Bei 
der 0:7-Schlappe in Rüsselsheim 
waren die Personalsorgen der 
Egelsbacher so groß, daß gleich 
sechs Mann der SOMA-Mann- 
schaft spielen müßten. Mit 0:7 
kassierte die SGE nicht nur ihre 
höchste Niederlage im bisheri- 
gen Rundenverlauf, sondern bot 
auch mit Abstand die schwächste 
Saisonleistung. 

Langen (app) - ,,H:igentlich 
wollten wir ja für die 0:1-Heim- 
niederlage Revanche nehmen", 
sagt Peter Grundmann, der 
Spielausschuß-Boß vom FC Of- 
fenthal vorm Gastspiel seiner 
Mannschaft beim FC Langen, 
,,aufgrund unserer Personalsi- 
luation wären wir mit einem 
Pünktchen aber hochzufrieden". 
Die Gäste, immerhin noch Tabel- 
lenvierler in der Fußball-Be- 
zirksliga Offenbach, spielen 
nämlich weiterhin ,,ohne fünf": 
Torhüter Rieth, Andreas Ullrich, 
Stefan Stadter, Dragan Tadic 
und Thomas Völker stehen FCO- 
Spielertrainer Jürgen Stolzer 
verletzungsbedingl nicht zur 
Verfügung. 

Mit solchen gravierenden Pro- 
blemen hat der FC Langen zur 
Zeit nicht zu kämpfen. Die Wer- 
ner-Schützlinge sind nahezu 

vollzählig und guter Dinge, auch 
das Rückspiel gegen die Offen- 
Ihaler für sich zu entscheiden. 
Wenn der F'CL an die spiele- 
rische und kämpferische Lei- 
stung beim Spitzenreiter Weis- 
kirchen an knüpft, dazu noch die 
Chancenauswertung verbessert, 
dann sollte dieser Zielsetzung 
auch nichts im Wege stehen. 

Zur Erinnerung an den FCL- 
Sieg auf dem Offenthaler Sport- 
platz ,,An der Schanze": Es war 
im übrigen der erste doppelle 
Punktgewinn der Langener Kik- 
ker nach dem Wechsel aus dem 
Darmslädter Fußball-Kreis in 
den Offenbacher Bezirk. Den 
goldenen Treffer zum hochver- 
dienten 1:0 Erfolg des FCL beim 
damaligen Tabellenzweiten mar- 
kierte Mittelstürmer Stefan Sei- 
bel in der 36. Minute. 
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l.iiiiKt'M Kincii Hli'i'kliihcn. 
hart iM kiiiiipfti'n Sich kcmti- 

li'ii ilic HSC-Danu'n im vi'iKan- 
Hcncn -Spiel di-ri Taht'lli'n- 
Ictzlcn mis Hcirhi'lshcim/Hccr- 
fiii th vciv.iMi lincn Fiir die weni- 
gen mitgereisten /.usehauer war 
(la.s Spii'l jeiloih kein IIighliHlit. 
<lenn die Mannschaft lielS sieh 
von der passiven, fast selion ein- 
selilafernden Spielweise der 
C'iasttJeher nntreisen. So verhe- 
fen (he letzten 1Minuten der er- 
sten llall)Z(>it fiir lieide Teams 
torlos. 

(üeieh zu nef;inn der zweiten 
Hälfte wurde Anja (li-rtiardt, die 
hislaiiH beste Akteurin auf di'iii 
Keld. in Manndeekim^ genom- 
men. womit der I,anneiier An- 
griff wie aueh sehon in einigen 
anderen HeHeHiiunfien, iiher- 
liaiipt nieht ziireeht kam Hie 
.Spielerinni'n waren nieht in der 
La^e, klarste'l'orehaneen zu ver- 
wi'i'ten. nie Abwehr, teilweise 
unkoordiniert. bot riesige l.o- 

Ein deutlicher 

Auswärtserfolg 

Die Basketballer des SVD siegten 
mit 99:66 gegen Bensheim 

Dreioichenliiiiii Im Naeh- 
holspiel tiefen den VfL Hens- 
heim, das aufgrund eines Hens- 
heimer l''ormfehlers wiederholt 
werden mulJte. konnten die Hai- 
ner Hasketballer des ,SV Dreiei- 
ehenhain einen klaren Sieg da- 
vontrugen. Damit konnten die 
1 lainer ihren zweiten Platz in der 
Tabelle festigen und halten alle 
Chancen H''vvahrt, über Helefiati- 
onsspiele doch noch in die Lan- 
desliga aufzusteigen. 

Das Dreieichenhainer Team 
spielte von Beginn an eine Drei- 
viertel feldpresse, durch die es 
immer wieder zu Hensheimer 
Hallverluslen kam. So konnte 
man sich zur I'au.s(> schon mit 
■iH.'M absetzen. In der zweiten 

•Spielhalfte erhöhten die llamer 
ihren Verti'idigungsdruck sogar 
noch und konnten viele Schnel- 
langriffe erfolgreich ab.schlielSen. 
Dem Belisheimer Team blieb 
scheinbar nichts anderes mehr 
übrig, als clie Ilainer Spieler zu 
foulen. Das inachte sich beson- 
ders Aufbauspieler Andreas 
Klohs zunutze, der acht von neun 
ihm zugesprochenen Freiwürfe 
verwandelte. 

Ks spielten: Sven Kleine-.läger 
(11!), Uoman Kunovic (il), Peter 
Naus (22). Stefan Rutsch (10), 
Sebastian Westphal (!)), Bern- 
hard Frie.se (Ii), Rüdiger Plenz 
(11), Andreas Klohs (14), Harald 
Roth (Ii); Trainer: Manuel Schira- 
zi. 

Sieg gegen Darmstadt 

Untouchables suchen noch Mitspieler 
Landen — Am Sonntag bestrit- 

ten die Untouchables ihr zweites 
Spiel in diesem Jahr. Zu Gast 
waren die Chaotics aus Darm- 
stadt. Austragungsort war der 
Trainingsplatz, der Langener ne- 
ben der Georg-Sehring-Haüe. 
Die Darmstädter konnten sich 
auf einigen Spielerpositionen 
verstärken. Aber es sollte sich 
zeigen, daß das im American 
Football nicht ausreicht, um ein 
Spiel zu gewinnen. Bei wunder- 
schönem Wetter legten die Lan- 
gener eine sohde. geschlossene 
Mannschaftsleistung an den Tag. 

So war auch der Endstand dieses 
fairen Freundschaftsspiels ein 
r)ti:8 für die Heimmannschaft. 

Natürlich geht die Suche nach 
Spielgegnern und Mitspielern 
weiter. Wer Lust auf American 
Football hat, sollte sich zu fol- 
genden Terminen auf dem Ne- 
bengelände der Sehring-Hulle in 
Langen-Oberlinden einfinden: 
sonntags von 14.30 bis 17.30 Uhr 
und mittwochs von 18 bis 20 Uhr. 
Informationen erteilt auch Ste- 
phan Reinhold (Football Shop) 
unter Telefon 73618. 

Spotta schoß Jubiläumstreffer 

TV Dreieichenhain siegte überlegen 4:1 gegen Schlußlicht Bürgel 
Drcirirhonhiiin (rjr) Mit ei- 

nem klaren 4 1-Krfolg gegen 
Schlulllicht HFC Burgel bleibt 
der TV Dreieichenhain in der 
Fußball-Kreisliga B Offenbach- 
Wi st den .Spitzenteams auf den 
Fersen, darf weiter vom zweiten 
Platz träumen, der ja noch <'ine 
Aufstiegschance über die Rele- 
gation bedeuten wurde Neuzu- 
gang Mohamed Boudchich er- 
zielte gegen die schwachen Bur- 
geier die ersten drei Treffer, 
Christian Spotta gelang mit dem 
4 1 ein doppeller .lubilaumstrel- 
fer Ks war der 100 Ctegentreffer 
der (Jaste wahrend der laufenden 
Saison und gleichzeitig das !>00 
Tor in dl . Punkt runde 

Am kommenden Sonntag müs- 
sen die Dreieichenhainer nun bei 
den Offenbacher Sportfreunden 
antreten. Kine auf dem Papier 
sehr leichte Aufgabe, denn die 

Sportfreunde haben in der Ruck- 
runde noch keinen einzigen 
Punkt geholt, verloren zuletzt .•;o- 
gar Zuhause geg<'n Portugues Of- 
fenbach Doch das Team aus 
Dn-ieichenhain darf die ver- 
meintlich schwachen Gegner auf 
keinen Fall unterschätzen, will 
es nicht eine negative l'berra- 
schung erleben 

Schern v<m Anfang an zeigten 
die Dreieichenhainer dem MFC 
Burgel, in welche Richtung sie 
sich das .Spiel vorstellten: nahezu 
Kinbahnstraßenfußball auf das 
Tor des HP'C. Doch sehr viele gu- 
te Chancen wurden einfach 
leichtfertig vergeben Schließlich 
war es Neuzugang Mohamed Bo- 
udchich, der den ersten Treffer 
für die Dreieichenhainer erzielte 

Völlig überraschend fiel in der 
ersten gefährlichen Aktion der 
Gaste der Au.sgleich. Nach einem 

Freistoß köpfte .lurgen L'hlein 
zum 1 1 ms Netz Doch der TVD 
antwortete richtig und traf er- 
neut durch Mohamed Boudchich 
noch vorder Pause zum 2:1 

Auch nach dem Seitenwechsel 
war der starke Boudchich erfolg- 
reich und .sorgte mit dem 3 1 für 
die Vorentscheidung. Die Ga.st- 
geber drängten weiter auf das 
Tor der Burgeier, doch weiterhin 
wurden die Chancen leichtfertig 
vergeben, sogar ein zweistelliger 
Sieg war möglich Krst in der 
Schlußphase sorgte Christian 
Spotta mit seinem doppelten Ju- 
bilaumstreffer noch für den 4:1- 
Kndstand 

TV Dreieichenhain: Leyer, 
Sterber, Richter, Müller, Maas, 
Spotta, Kichler, Och. Ulitzka, 
Reichelt. Boudchich (Kramer. 
Leipold). 

Kantersieg gegen Reichenbach 

SGE-Soma zeigte sich beim 7:0 in einer bestechenden Forni 

Christian Spotta (rechts) erzielte den vierten Treffer für den TV Drelel- 
chenhaln im Spiel gegen HFC Bürgel. Foio Womeri 

Hart erkämpfter Sieg 

Reichelsheim/Beerfuilh - HSG-Damen 9:12 

clu-r, dii' die (legneriniien natür- 
lich nutzten 

Gegen Kndi> di's Spieles fingen 
sich die IlSti-Damen noch ein- 
mal und konnten sich letztlich 
dann doch gegen den Tabellen- 
letzten behaupten Glui'kbcher- 
weise konnte Trami'r Krwin An- 
germund diesmal über ein größe- 
res .'Viiswi'chselpotential verfü- 
gen. .ledoch ohni" die Verstär- 
kung aus der zweiten Damen- 
mannschaft hatte der Spielver- 
lauf an diesem Wochenende viel- 
leicht anders ausgesehr>n. 

Ks spielten: .Sabina Marzano. 
Kann Stellmacher. Klke Wanne- 
macher, Andrea Kauf (3), Nadja 
Drexler (1). Anja (5i'rhardt (3/1), 
IMe ()tterbein (1), Katja Rade (1), 
Kann Scliellhaas (1). Vesiin Tur- 
knien (1) 

.■\m konuneiulen Wochenende 
sind die IISG-Damen spii"lfrei, 
am darauf folgeiulen Wochenen- 
de spielen sie um Ui. l;") Uhr beim 
TS\' Haiinheim 

Wieder an der Tabellenspitze 

ITA Darnistadt 3:2 A-Jugend der SG Egelsbach besiegte den SV Darmstadt mit 2:0 

Kgelsbiich Im ersten Spiel 
über die vollen !)() Minuten nach 
der Winterpause gelang der 
SGK-Soma ein imponierender 
7:0-Krfolg gegen den TSV Rei- 
chenbach Nachdem das Spiel in 
Schneppenhausen beim .Stande 
von 1:1 wegen Dunkelheit abge- 
brochen werden mußte, stand in 
Kgelsbaeh auf dem ungeliebten 
Kunststoffplatz das Flutlicht zur 
Verfugung. In der ersten Halb- 
zeit merkte man der Mann.schaft 
um Spielertrainer R. Schwanzer 
die lange Pau.se .seit November 
an Zu unkonzentriert ging man 
zu Werke, es wurde zu lange mit 
dem Ball gelaufen und zu wenig 
der Ball zum be.s,ser postierten 
Mitspieler gespielt Aber auch 
dem Gegner gelang in den ersten 
4.') Minuten nicht viel, so daß G. 
Lorenz im Tor ganze drei Kon- 
takte mit dem runden Leder hat- 
te. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
C I; S(iK 
(2:'2) 

Im <'rsten Spii^l nach der Win- 
terpause erzielte der Gegner 
schon nach fiinf Minuten ein Tor. 
Das irritierte die Kgelsbacher so 
sehr, ilaß durch unkonzentriertes 
-Spiel nach weiteren fünf Minu- 
ten das zweite Tor kassiert wer- 
den mußte .Ii'tzt erst wachten die 
Kgelsbacher auf und fingen an, 
Fußball zu spielen. Durch Zu- 
sammenspiel im Sturm konnte 
bis zum llalbzeitpfiff der Aus- 
gleich erreicht werden. 

Nach der Ansprache des Trai- 
ners in der 1 lalbzeitpause fanden 
die Kgelsbacher dann nach dem 
Anpfiff endlich zu ihrem Spiel. 
Trotz mehrerer Möglichkeiten 
konnte nur eine Torchance zum 
Sieg verwertet werilen. 
C I: SV Weiterstndt — S(;K 0:3 
(»:2) 

Gegen einen .schwachen Geg- 
ner gelang es erst nach L") Minu- 
ten. ein Tor z.u erzielen. SV Wei- 
terstadt konnte den Ball nur sel- 
ten über die Mittellinie bringen, 
und es bestand nie die Gefahr ei- 
nes Ciegentores. Das Zusanimen- 
spiel im Sturm konnte nicht .so 
umgesetzt werden, wie es trai- 
niert wurde, und so gelang bei 
vielen Angriffe in der ersten 
Halbzeit nur ein weiteres Tor. 

In der zweiten Halbzeit ließen 
die Egelsbacher endlich den Ball 
laufen, und SV Weiterstadt hatte 
keine Chance, Die SGE war 
überlegen, iloch die T»rausbeute 
blieb .sehr gering. 

Leo Sander ist 

Vereinsmeister 
Langen Erst kürzlich spielte 

etwas verspätet der Sportkcgel- 
verein (SKV) 77 Langen seinen 
Vereinsmeister auf den Bahnen 
in der Langener Stadthalle aus. 
Nach den Qualifikationsrunden 
hatten sich vier Kegler für dac 
Finale durchgesetzt. 

Die Austragung nahm einen 
spannenden Verlauf und erst im 
letzten Wurf stand der Sieger 
endgültig fest. Leo Sanderist mit 
795 Leistungspunkten der neue 
Vereinsmeister des SKV 77, 
dichtgefolgt von Ivo Vukasovic. 
Denn dritten Platz belegte An- 
dreas Weißelberg, den vierten 
Rang erreichte mit nur einem 
Holz Rückstand auf seinen Kon- 
trahenten Günter Müller. 

Etwas überraschend fiel dann 
in der 28. Minute das 1:0 für die 
SGE Nach einem abgewehrten 
Schuß von R. Hakel kam Links- 
außen S. Schröder frei zum 
Schuß und donnerte den Ball un- 
haltbar zum 1:0 unter die Latte. 
Das war es aber auch schon bis 
zur Pause. Beim Pausentee muß- 
ten sich die Spieler eine kleine 
Standpauke anhören und kamen 
hoch motiviert aus den Kabinen. 

Nun gab es P'inbahnstraßen- 
fußball zu sehen. Schon drei Mi- 
nuten nach Wiederanpfiff fiel 
das 2:0 durch Goalgetter W. 
Heck, der einen katastrophalen 
Torwartfehler eiskalt nutzte. 
Nun rollte Angriff auf Angriff 
gegen das Tor cler Gäste, die sich 
willenlos aber ohne Härte ihrem 
Schicksal ergaben. Auf .Seiten der 
Gastgeber wurde nun besser 
kombiniert, wobei aber immer 

noch das P-inzelspiel übertrieben 
wurde, und die sich bietenden 
Torchancen wurden kcmsequent 
genutzt So fielen die Tore wie 
reife Fnichte Neben W. Heck, 
der sich dreimal in die Torschüt- 
zenliste eintragen konnte, ei-ziel- 
ten R Hakel zwei Tore und M. 
Kirch einen Treffer. 

Es war am Ende ein verdienter, 
wenn auch etwas zu hoch ausge- 
fallener Sieg für die SGE-Soma. 
Der sehr gut leitende Schieds- 
richter hatte eine leichte Aufga- 
be an diesem Sonna.bend, da bei- 
de Mannschaften keine Härte ins 
Spiel brachten. 

Am nächsten Samstag wird 
sich zeigen, was der Sieg wert ist, 
denn man muß beim Tabellen- 
führer in Heppenheim antreten, 
den man in der Vorrunde be- 
zwingen konnte. Spielbeginn in 
Heppenheim ist um 17.IS Uhr. 

Jugendfußball 

FC Langen 
K III: Seligenstadt II — KCL 0:5 

In einem Xachholspiel siegte 
die E III uberra.schend klar mit 

0 bei der E II von SF Seligen- 
stadt Die Langener lagen bereits 
bei der Pause nach Toren v<m 
Adrian Stanik und Thomas Otto 
mit 2:0 in Fuhrung Jens Urschel. 
erneut -Adrian Stanik und Ruzh- 
di -Avdija besorgten dann mit 
drei weiteren Toren in der zwei- 
ten Spielhalfte den 5:0-Endstand 
für Langen 

In der homogen spielenden 
Langener Mannschaft zeigte er- 
neut Spielführer Mario Moritz 
eine starke Leistung. 
Bumhini beenden llallenrundo 

Am vergangenen V.'tK-hent nde 
wurde die Hallenkreismeister- 
schaft 1993/94 mit dem letzten 
Spieltag in der Großsporthalle 
Roßdorf beendet Die Kleinsten 
des ?'C Langen konnten mit tol- 
lem Ein.satz un<l taktischem Ge- 
schick auch die restlichen Spiele 
mit F.rfolg bestreiten und beleg- 
ten am Ende einen nicht erwarte- 
ten vierten Platz. Zum Einsatz 
kamen folgende Spieler: Thomas 
Baier. Björn Kunze, Patrick La- 
forsch, Rene Löw, Michael Lo- 
cher, Mathias Locher, Sunny Pu- 
ri, Sebastian Röpke, Tobias 
Spengler, Björn Steinberg, F"elix 
Schramm und Werner Wagner. In 
der Kleinfeldrunde, Beginn Mit- 
te März 94, wird der FC Langen 
mit zwei Bambini-Mannschaften 
teilnehmen 
Sanistag, 12. März 
F II: 15 Uhr gegen SC 07 Bürgel 
F I: 13 Uhr bei FV 06 Sprendlin- 
gen 
E III: 13 Uhr gegen TSV Duden- 
hofen 
E I: 14 Uhrgegen RW Offenbach 
C I: l,") Uhrgegen GemaaTempel- 
see 
A I: IS.lf) Uhr bei Teutonia Hau- 
sen 
Sonntag, 13. März 
D II: 10 Uhr bei Spvgg. Dietes- 
heim 
D I: 9 Uhrgegen SC Steinberg 
B I: 10.30 Uhr gegen FV Oli 
Sprendlingen 

Kgelsbaeh (leo) - Gut erholt zeig- 
te sich die f'ußball A-Jugend der 
SG Egelsbach. Nach (1er 1:7- 
Schlappe in Walldorf gewannen 
die Schützlinge von Herbert We- 
ber gegen den SV Darmstadt 98 
mit 2:0 (1:0). Mit einem Spiel 
mehr übernahmen die Egelsba- 
cher mit 21:7 Punkten wieder die 
Tabellenführung. Der VfB Gins- 
heim und Rot-Weiss Walldorf 
folgen mit 20:0 Zählern. Bei neun 
Spieltagen und dem noch ausste- 
henden Spitzenspiel gegen Gins- 
heim hat die SGE weiterhin alle 
Chancen auf die Meisterschaft. 

Im Spiel gegen Darmstailt 98 
überraschte Trainer Herbert We- 
ber .schon vor dem Spiel. Die zu- 
letzt schwachen Zafer Camurcu 
und Coskun Durgun .saßen nur 
auf der Bank, dafür spielten mit 
Hamid Abroudi und Armin Cza- 
pla gleich zwei B-Jugendliche 
vom Anpfiff an. Die SG Egels- 
bach hat ihre B-Jugend mitten in 
der Saison abgemeldet, nachdem 
es Trainer Ignazio Sanna vorzog, 
zu den ,,Lilien" zu wechseln. 
Auch einige Spieler wechselten 
darauf hin die Farben, einige 
trainieren seitdem zusammen 
mit der A-Jugend. Leistungsmä- 
ßig ist da kaum ein Unterschied 

festzustellen, im Gegenteil, der 
Kimkurrenzkampf ist noch grö- 
ßer geworden. ,,Wer keini" Lei- 
stung bringt, muß zu.sehen", 
stellte Herbert Weber vor dem 
Darmstafit-Spiel klar. 

Gegner Darmstadl halte aller- 
dings auch so seine Probleme. 
Von cler A-II war in Egelsbach 

• kaum jemand dabei, die Spieler- 
palette reichte von der A-l bis 
hin zu den Reser\'isten der B-II- 
Jugend. 

Die Gäste aus Darmstadt hat- 
ten gleich zu Beginn eine {Jute 
Einschußmöglichkeit, doch 
SGE-Torsteher P'rank Schwab 
parierte glänzend. Dann aber 
wurilen die P'gelsbacher stärker 
und gingen in der 33. Minute mit 
1:0 in Führung. Nachdem Trai- 
ner Weber bereits in den letzten 
Wochen mehrfach ein glückli- 
ches Händchen bei Einwechslun- 
gen bewiesen hatte, landete er 
auch diesmal einen Volltreffer. 
B-Jugend-Spieler Hamid Abrou- 
di setzte sich gegen zwei Darm- 
städter Abwehrspieler durch und 
schoß zum 1:0 für ehe Hausherren 
ein. 

Nach dem Seitenwechsel 
schickte Weber mit Peymann 
Weissi den dritten B-Jugendli- 

Für das Vortumier qualifiziert 

Basketball-D-Mädchen des SVD wollen zur Hessenmeisterschaft 
Dreieichenhain — Die Basket- 

ball-D-Mädchen des SVD nah- 
men am vergangenen Wochenen- 
de am Endturnier um die Be- 
zirksmeisterschaft teil. In Lan- 
gen ermittelten die Teams vom 
BC Darmstadt, vom TV Langen 
und vom SV Dreieichenhain in 
Spielen jeder gegen jeden den 
Bezirksmeister 1994. Ungeschla- 
gene Sieger dieses Turniers wur- 
den die Mädchen vom TV Lan- 
gen, den zweiten Platz belegte 
das Team vom SV Dreieichen- 
hain. Mit diesem zweiten Platz 
sind die Hainer Mädchen aber 
ebenfalls für das Vorturnier um 
die Hessenmeister-schaft qualifi- 
ziert. 

Im ersten Spiel gegen Langen 
mußte man bei der 36;79-Nieder- 
lage die Überlegenheit der Lan- 
gener Mädchen anerkennen. Man 
geriet schnell mit 9:24 in Rück- 
stand, mit dem Halbzeitstand 

von 46:21 für Langen wurden die 
Seiten gewechselt. Im Verlauf 
der zweiten Halbzeit besannen 
sich die Dreieichenhainer Mäd- 
chen auf ihre Stärken und konn- 
ten einige schöne Korberfolge er- 
zielen, ohne aber den Langener 
Sieg gefährden zu können. 

Gegen Darmstadt ging es dann 
um den wichtigen zweiten Platz. 
Von Anfang an spielten die Drei- 
eichenhainerinnen sehr konzen- 
triert. Aus einer aggressiven Ab- 
wehr heraus wurde manch guter 
Angriff mit schönen Korberfol- 
gen abgeschlossen. Angetrieben 
von den überragenden Spielerin- 
nen Carolin Knöchel und Stella 
Schäfer konnte sich das Team ei- 
nen 18:13-Vorsprung nach dem 
ersten Viertel erarbeiten. Gut 
eingestellt von ihrer Trainerin 
Carina Kraft gelang es den Hai- 
ner Mädchen im zweiten und 
dritten Viertel, die korbgefährli- 

PaarVölkl SKI, L 1.80, KneisIL 
75, Alomic, L, 1,60 u. 1.40. Skischu- » 44/41-42/37/36/35/27, Langlaufski, 
1.00 m + Schuhe Gr 28. Langlautski 
2.00 m, Preise VB, 06104 /7 25 14 

eben auf's Feld. Die Egelsbachgr 
bestimmten nun eindeutig die 
Begegnung, scheiterten aber im- 
mer wieder im Abschluß. Carsten 
Grünewald prüfte mit Weit- 
schüssen gleich dreimal den 
Darmstädter Schlußmann. In der 
70. Minute traf er nur den Pfo- 
sten, zweimal wehrte Darm- 
stadts Keeper ab. In der 84. Mi- 
nute war's dann -soweit, Carsten 
Grünewald traf aus tlcm Gewühl 
heraus zum 2:0 für die SGE. 

Die Egcisbacher Tabellenfüh- 
rung bringt natürlich auch einige 
Probleme mit sich. Einge Spieler 
des älteren Jahrgangs werden 
massiv von anderen Vereinen 
umworben. Doch die Egelsba- 
cher Vereinsführung hat bereits 
reagiert, in den nächsten Wochen 
sollen erste Gespräche mit den 
A-Jugendllchen über eine weite- 
re Zusammenarbeit stattfinden 

S(i Egelsbach: Schwab; Kur- 
picla. Sieber, Bokrezion, Nau- 
mann, Czapla, Doehner, Özden- 
ses, Grünewald, Abroudi, Yil- 
drim (Weissi, Camurcu, Durgun) 

Am Sonntag um 10.15 Uhr 
spielt die SG Egelsbach beim 
FSV Groß-Zimmern. Trotz des 
4:1-Hinspiel-Erfolges eine ernst- 
zunehmende Aufgabe. 

ehe großgewachsene Centerspie- 
lerin vom BC Darmstadt fast 
auszuschalten. Dies war der 
Schlüssel zum Erfolg. Auf Hai- 
ner Seite überzeugte vor allem 
auch Miriam Engel mit einer gu- 
ten Verteidigungsarbeit und ei- 
nigen schönen Körben im An- 
griff. Aber auch alle anderen 
Spielerinnen kämpften vorbild- 
lich und zeigten, daß sie schon 
viel gelernt haben. Im dritten 
Viertel fiel dann die Entschei- 
dung, als das Hainer Team sich 
auf 49:28 absetzen konnte. Am 
Ende stand ein verdienter 60:44- 
Sieg auf der Anzeigetafel. 

Für den SVD spielten: Katha- 
rina Bastian (9), Julia Goedecke, 
Miriam Engel (22), Vanessa Karl, 
Carolin Knöchel (30), Nina Ro- 
senberger, Stella Schäfer (25), 
Natalie Haag (8), Semhar Tzeha- 
ge (2); Trainerin: Carina Kraft. 

e: »«iii 
Jede Woche über 500 000 Lusiew 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Meue. noch ongmal-verpackte VoMl- 
Durchmesser 150 cm, Höhe 

IC cm. wegen Todesfall zu verkauten 
»ieuoreis 1000 - DM. VB 750 • DM, Tel 
06181 '49 31 35 
Elekt'. Schreibma schir>e(TASe 310) 

Speicher und Display DM 200.-. 
Tel 069 / 08 6 
Wur>der»chör>e handbemalte Oster 
fier aus Bohnen. Stck DM7-bis 8- 
5Slck DM32-bis37-.Tel 06106/ 

47 97 
'Weißhaupt" ÖI-GebtA»»-Brenner, 
"yp WL 20, mit Ol-Vorwärmuna, neu- 
«rertig. wegen Umstellung auf eas zu 
•erk . NP e5m 1800 •. Preis VB. Tel 
D6104 / 37 09, ab Donnerstag 

MfeiOesSchrAnKchen.B 94.H 56. 
T 36.3 Schubfächer. 1 Fach. 10 % 2 
K'ncJert>etten. 70 x 1,40m- Matr, eins 
''I Umbausatzf Jugendbettä70 
<indert>etidecke + Koptki zus. 50.-. 
Hand-Staubsauger,.Miele",40 -.Dom- 
schließzylinderm 4 Schlüssel und Si- 
::tiorheitskarie, 70 • Kaffeemaschine, 
10-.Damenjacke.Gr 44. kamelhaar- 
art).75% Wolle.30,-.06104/4 93 03 
kquarJum.leer. 110 x 40 x 40cmmit 
?ur)ehor.DM200 -.06104/7 1701 
)2 Handy-Moblltelefon 40/43 aus 
Tomtx)lagewinn.unbenutzt! \/B600-- 

erkaufen. 06074 /4 12 36, ab 17 h 
Vaschetrockner "Miele", DM 290 • 
(lnderrolter(Ballonreifen).DM35 •. 
Buggy (Chicco). DM 40 -. Tel 06104/ 
'31 24 

Übergardinen beige/meliert, 
70x200cm, DM 150.-. Tel, 069 / 

63 55 69 
unktlonstüchtige „Siemens" 
lügelmaschlne, DM 20.-. Klnder- 
Bhrrad mit Stützrfidern 14", neu w., 
WaVB.Tel.06104/725 14 
>uper Nintendo mehrere Spiele. Cor- 
les Damplbugelmaschine. Ki.-Tisch 

4 Hockern. Tel. 069 / 89 39 23 
Sommerreifen Michelin 195/6515 
uf Stahlfelgen für Mercedes Benz 
30^. DM400 Kinder-Fahrrad. 18" 
V6 DM3.Q.-,Tel, 06,9/.04 14 79 
orzelt, 1 Jahr alt, Umlauf länge 
,80m - 9.10 m. VB DM 1000.-, Tel. 

)69 / 8 06 33 08 oder abends 069 f 
!9 38 57 
omputerC 64 mit diversen Spielen. 
8 DM 150.-. Schreibtisch, schwarz 
iit Drehstuhl. VB DM 200.-. Tel, 069 / 
106 33 08 oder abends 069 / 
39 38 57 
lange! (Miele), für DM 200. . zu vork-, 
^el, 06074 / 2 88 42 
tert>er-Tepplch neuw. 250cm G. la 
Qualität, beige/brau, gemustert, sehr 
Junstig zu verk,. Tel. 06104 / 7 34 86 
Einfriedigung verzinkt billig abzug. 
*egen Hausanbau- Doppeltes Ein- 
ahrtstor u. extra Eingangstür, Tel. 
«104/4 45 81 
Spindeltreppe (Marmor), elegant für ■wen, für Selbstmontage. O = 1.75 m. 
•arbe beige. H = 2.90,15 Stufen. Preis 
'6. Tel, 06182/2 38 38 
iin schöner Schrank, Stil. Kirsche, 
lunkel. 2 Schübe, B; 120 cm, T: 60 cm. 
^ 190 cm, bei Abholung/Dietzenbach, 
)M 200--. Tel. 06074 / 4 69 18 
^Hgas-Helzofen, 7740 kcal/h, Haller- 
«teurer 95/86/27. DM 250,-. Tel. 069 / 
90 60 483. abends 06152 / 29 07 
fchlafzi.-Schrank, hell. Holz. 3,50 m, 
^ -Bett mit Lattenrosten. Nachtschr.. 
^mode, 400--. 3 Kachel-Gashe.zö- 
8ngünst-abzugeb..06104/6 19 15 
tUnterschrdnke mit Schubladen 
*eiO). je 50.-. 2 Hängeschränke 
»eiß) je 50.-. AEG-Dunstabzugshau- 
* 40.-, Ausziehtisch mit Schublade, 
jO Besenschrank (weiß) Preis VB. 
'«.06106 / 7 90 02 od. 64 68 60 
Vegen Umzug zum halben Preis 
Wohnzimmer tiche rustikal. NP DM 

OOOfür DM 7500.-. zu verk., Tel. 
"/89 71 88ARB 

Vohnzimmerschrankwand, Eiche 
^'«ttkal. ca. 3,30breit. VB DM 250,-. 
^Ji.06108 / 7 49 28 
[us Nepal zu verkaufen: Pullover, 
^llose Weste. Jacken und Mode- 
^muck. 0 06071 / 4 86 20  
^Fenster, weiß. 147 x 138 cm. DM 
S.-Je ein Einhebelmischer (Chrom) 
iV\n^ -f Spülbecken, je 90.-. Tel. 

12 / 6 99 54,ab17Uhr 
Mercouch, braun. 3 + 2-SitZ6r, VB 
M 750.-. Kettler Alurad. 5-Gang H 

^ VB DM 210.- Tel. 06074 / 2 77 74 
^ Haushaltsauflösung: Bieder- 
er: Eßtisch. 3 Stühle. Lampe. 

Lüster, Illustrierte aus den 50em, 
alte Marionetten. Porzellan- 

9uren. 1 Regulator, alte Perlen- 
^dtaschen. Bilderrahmen. Ge- 
?iirrund Kleinkram. Tel. 069 / 
•56 25 
'*ushalttauflösung: Wohnzimmer- 
p^rank. Couchgarnitur, Mahagoni- 
^lafzi., Teppiche. Kleinmöbel, 
f^sammlung, Elektro-Geräte und 
«schirr, Tel. 06074 / 7 01 51 

Couchgarnitur, t>eige braun. 2-u 3- 
Sitzer gunstig zu verkaufen Tel 069 
83 11 67 
Couchtisch, verstellbar. 1.20 m lang. 
Kuchenschrank, hellgrau, 1.20br. Bett m Konsole 90 X 190 Rüster. Koffer- 
nähmaschine Calanda-Pfatf. Grad- 
stich-Zick-Zack. Selbstabholer. 
Tel 06103/7 99 49 
Kompl. Haushaltsauflösung in Heu- 
senstamm, best aus Ku .Wohnzi. 
Schlafzi.Jugendzi .Eßzi .sowiediv 
Teppiche aus Persien und Nepal 
Tel 06104/6 63 36 

Altes Klavier. "Mors" gunstig abzuge- 
t>en. spanischer Kinderhochstuhl. DM 
10.-. 1 X 2mEisenbahnbrettm,Tunnel 
u div Schienen.DM80.-,Korbkinder- 
wagen. DM 25.-. IKEA-^hreibtisch. 
DM25.-.RollerBlades.Gr 41/42. 
DM 20.-. Tel, 06106/ 1 67 33 

Babyzimmer, kompl., Kiefer. Schrank. 
Wickeltisch mit Untergestell. Wandre- 
oal. Kindert>ett mit neuer Matratze, 
ümal Bettwäsche und Oberbett, Preis 
DM 400 -. Einhell Luftcompressor, 
Typ200/25W-1.200UMin ,8Bar. 1,5 
PS. 25 L. mit Zubehör. DM 200 -. 
Singer Nähmaschine, Bj 1905, New 
Jersey. DM300-.Tel 06104 / 51 72 

Kinder 3-Gang Fahrrad, 24". DM 
120--. Herren Sportrad. 26". DM 100 -. 
Tel 06182/6 99 54 

Kir>der-Mountain-Blke ab 2 W-5 Jah- 
re. Dreirad. Reisebett mit Bettzeug, 
div KinderkId Gr 69-92. Schuhe Gr 
20-25.aIleswier>eu.06ie2 / 2 72 41 
Kinderwagen Marke Gesslein, laden- 
r>eu. ge^Vweiß. kompl m allem Zube- 
hör. NP DM 700.-. VK DM 450.-. Stu- 
t>enwagen. ladenneu. hellblau/weiß m 
Himmel DM200.-, Tel 06103 / 8 58 59 
nach 19 Uhr 
Kinderfahrrad 20", sehr gut erhalten 
für DM 80 -. Trettraktor mit Anhänger 
ab 5 Jahre, gut erhalten. NP DM 240 • 
furDMSO -.Tel 06182 /2 41 53 
Kinderwagen, J. alter dunkelblauer 
Teutonia-Liegewagen f.Preis abzu- 
geben. Tel. 06074 / 4 59 47 
Kinder-Fahrrad, rot. I6Z0II.50 -. su- 
che 12 Zoll, auch Tausch. Tel 06106/ 
1 58 05 
Kinderwagen "Teutonia" Quadro, m 
samtl, Zubeh.. DM 180.-, Bade-A/Vik- 
kelturm(Cam)DM60.-,Tel 06106/ 
1 30 20 
Paidi Kl.-Beti m. Zubehör, 60 -, Stor- 
chenmuhle Autositz. 40 -. Ki -Tisch u. 
Bank. Holz, 25,-. Fafirradkorbsitz. 15.-. 
Hochstuhl, 15-.Kopfpolsterz.Auto- 
fahren. 5.-. Tel 06106/97 17 
BMX-Rad 20", at, Zust . mit Beleuch- 
tung. DM 200.-Tel, 06104/ 18 72 ab 
17Uhr, 
Hartan-Alu-Sportwagen mit viel Zu- 
l>ehör. NP 500. f- DM250,-. sehr guter 
Zustand. Tel. 069 / 85 12 84 

Verkaufe: 14er Grossrad.80.-und 
18erMä.-Rad.rot,60.-.t>eidemit 
Stutzrädern, gut erh . 069 / 86 95 77 
Klnderzlmmer-Drehstuhi. neu. DM 25.-. Leuchttisch. 2 Helligkeitsstufen, 
Neigung einstellbar. Fläche 90x52 cm 
M 250Tel 06104/6 36 12 

Komp. Schlafzimmer, (Bett, 
180 X 200/Schrank220 x 55 x 200) f. 
DM 300 -. Sporirad 24 Zoll. Kettler- 
Heimtrainer. VB. Tel. 06104/7 48 72 

He.-Fahrrad,28''Gangschaltun9. 
neuw.. DM2(X).-. IBM-Kugelkopr 
elektr.. DM 80.-, Tel. 06106 / 2 35 38 

Herren-Trekking-Rad, 28", schwarz, 
neuwertig. NP Dm 450.- für DM 299,- 
zu verkaufen. Tel. 06074 / 4 29 56 
Verkaufe Ersttagsblätter (ETB) der 
BRD u. Berlin v. 1979-87. kompl. mit 
Albenz.Nennwert,DM600- Tel 
06078/83 65 

BEKLEIDUNG 

Meyer Lexikon von 1890,19 Bände, 
VB 950,-, versch. Ölgemälde, alte Sti- 
che, Zeichnungen, etc., Aquarell Vene- 
dig v. 1830,050.-. ong. Handschrift 
(Gedicht) von Moritz v. Schwind 
(1870), VB700.-. 144-tlg. Eßbesteck, 
verg.350.-, Tel.06102/5 1362 

ANTIQUITÄTEN/SCHMUCK 
Jugendstil-Vertiko, um 1900 in Nuß- 
baum, mit geschnitzten Blumenorna- 
menten, in sehr guten orig. Zustand, 
Tel. 06182 / 6 77 79 
Biedermeier Schranksekretär, 
Kirschbaumfumier zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 069 /84 57 03  

Alter Elchen Hochsekretär, dunkel, 
massiv, bleiverglast. 187 h,. 75 br., 
401 ,, guter Zust.. DM 1250.-. 
Tel. 06074 / 2 99 86 
Registrierkasse der Fa. Krupp. Essen 
zu verkaufen. Bj. 1924, voll funktions- 
tüchtig u. optisch sehr gut, DM 850.-. 
VB.Tel.06182/2 29 95 

ALLES FÜRS KIND 
Modellbrautkleld, Gr. 38, Wildseide 
mit kl. Schleppe u. Zubehör für DM 
1000,- zu verk., Tel. 06106 / 7 54 39 

Chicco Buggy Fly 5 S, pink, sehr gu- 
ter Zustand, incl. Sonnendach, Schimi, 
Fußsack, Regenverdeck, DM 250,-Tel. 
06182 / 6 77 75 
Kinderautositz 1991 Testsieger Mar- 
ke Bobobab9Mon., NP256,-Tür 120,- . zu verk., Tel. 06108 / 7 36 91 
Kinderbett Paldl, 70 x 100 mit Zube- 

, hör, 300 -, Ki.-Schreibtisch, kiefer- 
massiv, 110 X 59 mit Drehstuhl, 
DM 150.-, Chicco-Buggy, DM 50.-, 
Kleiderschr. eiche-hell H. 2,10 B. 1.50. 
T. 56, DM 100.-, Tel. 06104 /14 20 
Meine Mamml verkauft Markenklel- 
dung von Absorba, Sanetta, Zaspel, 
Baby-Mini usw., Gr. 80-104 ab 5.-, 
Nestchen und Himmel für Kinderbett 
30.-, Tel. 06074 / 3 39 10 
Erstlingsausstattung inkl. Bettwä- 
sche und 2 Schlafsäcken, Babybeklei- 
dung bis Gr. 86,1.- bis 10.- pro Stück, 
Schaukelpferd, 30.- sowie Umstand- 
skleidung, Gr. 36/38 günstig abzuge- 
ben. Tel. 06106/2 25 87 
Kinderwagen, Teutonia Quadro, pa- 
stell-geslreiH, umbaubarzum Sportwa- 
gen, Tragelasche und viel Zubehörfür- 
nur 300.-, Tel. 06106 / 38 01 
Wunde rscliöner Stut>en-Boller- 
Wagen, Farbe llieder/weiß mit Bettwä- 
sche und Matratze zum halben Neu- 
preis!« 06108 / 7 84 96 
Babyzimmer, ohne Bett, weiß. Hoch- 
schrank, 2-lürig, Schrank, halbhoch * 
Wickelkommode, DM250,-. 
Tel. 06074 / 3 38 92 
Babybflkleldung, nautvertig, Kleid- 
chen bisGr. 104, von DM 1.-bis DM4.- 
proStck. Tel 06104 / 7 1701 

COMPUTER-DÖRSE 
PC 286er AT, 16 Mhz, 1 MB R AM, 80 
MB Wechselplatte, 2 Laufwerke 514 u. 
3% Zoll, 512KB, VGAGrafikkarte, Mo- 
nitor, Tastatur, incl. MS-DOS 5.0, Win- 
dows 3.1. VB 850.- Tel. 069 / 86 83 10 
Laptop TostilbaT 1100,512KB.3M! 
LW, Original Extem 5'/< LW, Ladege- 
rät, Handbücher+Drucker Brother 
M-1209, DM 400.-, Tel. 06104 / 26 30, 
ab 18 Uhr 
Commodore 128 D, Farbmonitor C 
1084, Drucker, Mouse, 2 Joysticks. 
Textverarb. u. Zeichenprog. (GEOS), 
Disk., DM 400,-, Tel. 06104 / 6 15 24 
CD-ROM'sabDM 6,901 Katalog anfor- 
dern, Tel. 069/86 94 99 
PC 2861,44 MB, 35 LW, Farbmonitor 
VGA 1,4T astatur, Mouse, Dos 5,0, 
Windovra, Fastback, Bücher, DM 
1400,-,Tel. 06106 / 6 1361 
ComputerCommodore128D, Monitor 1084, Drucker MPS1200, 
Maus, viel Zubehör, viele spiele, Preis 
VB, zu verkaufen, 06181 /65 07 12 
IBM VGA Monitor, DM 99.-, IBM Omk-' 
ker, DM 180.-, IBM PC XT, FP DM 
250.-, Tel. 06181 / 5 60 42 

HIFinV/VIDEQ/ELEKTRONIK 

Video-Camcorder Panasonic NV-S1. 
uitracompakte Bauweise, elekron 
Biklstabilisator. digitaler Autofocus. 
HO Technik. High-Speed-Shutter, 4 
Kopf-Technik, Lor>g-Play.8-fafbigerTi- 
tel^neratof. absolut neuwertig mit Zu- 
statzakku..NP2298.-f VB11?D,-Tel 
069 / 88 11 52 
Reduzierte Stereogeräte -f Boxen! 
Riesige Auswahl - Top Hersteller 
MW HIFI An ♦ Verkauf 06103 /2 66 40 
TV-Grundig Super Color, 16 Pro- 
gramme. 67er Bild. Suchlaut. Fem- 
bed .DM200 -.Tel 06071 /4 1833 

HAUSHALTSGERÄTE 

Franz, Modellbrautkleld aus dem 
Hause Siö-Dam, Ffm, Gr. 42. zutragen 
als Cocktail-Braut- oder Abendkleid 
plus Extras. NP DM 1800.- für DM 
950.-.Tel.0C074/4 1322ab16Uhr 
Brautkleid, Gr. 38/40. franz. Modell. 
Im "Carmen-Stil" zu verkaufen, inkl. 
Reif rock. Handschuhe und ^ufel, VB 
DM 900 Tel 06108 / 7 28 65 
Traumhaftes Brautkleid Gr 38-40. 
mit Perlstickerei. Schleife. Diadem, 
Schleier, Reilrock, gereinigt. NP4500.- 
für VB 1800.-. a 06074 / 58 87 
Kommunionkleid, Gr. 134 komplett 
mitallemZubehör.fürDM 150.-ZU 
verkaufen. IB06181 /69 02 50 

. Kommunionanzug, Gr. 146 m. Weste 
2 Hemden, Kerzensch, u. Schuhe. Gr. 
36/37. VB DM 150.0 06106 / 33 72 
Extravagantes brautkleld, mit ab- 
nehmb. Schleppe, Gr, 36/38, kein 
Reifr., keine Puffarmel, Hut m. lang. 
Schleier u. Zubeh. DM 900.- Tel. 
06181 /66 12 51 
Brautkleid m. aurwfindiger Perlen- 
Palletten-Stlckerel, inkl. Zubehör. Gr. 
36/38 m. Reifrock. DM 1300.-(neu). 
Tel. 06106 / 2 27 76. ab 13 Uhr 
Bisampelzmantel, Gr. 40. beste Qua- 
lität, DM245.-, Nappaleder-Winter- 
mantel. Gr.36/38, petrol, mit Pelzkra- 
gen u. -manschetten, Lammlellfutter 
DM 145,-, Wildledermantel, Gr. 36/38, 
mittelbraun, Pelzfutter u. -kragen, DM 
145,-, Tel. 06103/6 63 65 
Modell-Brautkleid, Gr. 38. Oberteil m. 
Perlen, Langarm m. Zubehör, NP 

■ 2600.-, VB DM 1300 -, Brautkleid, Gr. 
36. Satin, Spitze Kurzarm m. Zubehör, 
NP1500.-VB DM 750.-, Tel. 06104 / 

. 6 58 81 
Kommunionkleid mit Kopfschmuck 
für DM 100,- zu verkaufen, Tel. 06166 / 
82 25 

_ Wunderschönes, jugendliches ■ Brautkleid, vorn kurz, hinten lang, 
Gr. 34/36, für DM 500,- zu verkaufen. 
Tel. 06182/2 24 09 
BOSS-Anzüge + Sakkos, Gr. 48 u. 
50, neuw., günstigabzugeben. Tel. 
069 / 63 72 87 von 15-20 Uhr 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

FOTO/FILM/OPTIK 
Video Camera Hl 8 CCD V 6000 E, 1 
Jahr, wenig gebraucht, zu verkaufen, 
VB DM 3200,-, Tel. 06103 / 6 46 11 
Rollelflex 2,8 F, Ladenneu, Rolleiflash 
2, Rolleiflex 3,5T, Bm.. grau, Zub., nur 
komplett, DM 4200,-O.Tausch gg. Lei- 
ca M6 mit 2/35, Nikon Motor MD 2, MB 
1,850,-, NikkorS,5-4,5/28-85,900,-, 
Beroflex 8/500 mit Nikon/Canon- 
Anschluß 150,-, Metz CL3,280,-, Tel. 
069/81 77 14 
Kamera-Sammlung, 20 Stück, zwi- 
schen 1950/1965 für DM 420.- kom- 
plett,Tel. 06103 / 2 37 16 
2 Nactitslchtgerfito m. Infrarotlaser. 
NP 1298.- zu verk. f. DM 290.- u. 390.-. 
Sicht 0-Licht ca. 70 m, Nachtsichtfem- 
glasf.DM 550-,Tel. 06181 /85 02 02 
od. 0172 / 6 59 27 47 
Nachtsictitgerät mit Infrarotschein- 
werter, 2,3-fach, Sicht 80-150 ni, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390 -, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 

MOBELyElNRICHTUNGEN 

Neuw. Siemens Elnbaufierd, 
DM 350.-, neuw Construkta Spul- 
masch..DM300,-,neuw Einbau- 
kuhlschr. DM 230.-. Bauknecht Wa- 
schmasch . DM 300.-. guter Bosch 
Kuhlschr. DM 210,-. Tel. 06108 /12 37 
Mlkrowellen-Komblnatlonsgertt. 
1 Jahr alt. VB DM 400,-wie neu, Tel. 
069/85 12 84 
Biete AEG E-Herd, 4 Platten, Back- 
ofen, Rost, 2 Bleche, Automatik, für 
DM 100,-Tel 06071 /357 16 
E-Herd m. Grill, DM 450-, VB,Kuhl- 
schrankm Eisfach, DM 350 -, VB, bei- 
des Bosch,2J.alt.Tel. 06074 /4 65 46 
Original Pavonl Espressomaschine 
mit Druckanzeige, Chrom, NP DM 
1300 - für DM 850 - abzugeben. 
Tel. 06104 / 6 26 29 und 25 10 

Kinder Mountaln-BIke, 20Zoll, grün- 
schwarz-neon. 3-GangSchallung und 
Da -Fahrrad. 26Zoll, 3-Gang-Schal- 

_ tung. beide in sehr gutem Zustand, je 
VB 150,-, 06106 / 2 46 37 ab 18 Uhr 
Top Herren Rennrad, Francesco 
Mosa, NP2100.-, neuw,, umstände- 

. halber für VK 1200.-. Skiträger, Suzuki, 
120.-. Sonnenbank, neuw. Philips, mo- 
bil u. zusammenklappb.. NP 2000.-. 
VB DM 1100 -, Tel. 06108 /6 73 97 
Pool-BIIIard-Tlsch, 175 x 95cm. mit ■ Zubehör,DM300,-,Tel.06104/ 
6 15 24 
Herren Fahrrad, Marke Kolbe. 
3-Gang, goldfarben. guterZustand, 
DM85.-«06182 / 2 24 15 
Rennkart, Profirahmen mit 3 Schie- 
benbremsen, 150ccmMolor,Ersalz- motor, ideal für Hobbyzwecke, pass. 
Kaulbahn bei Wächtersbach, für VB 
2400.- a 06108 / 7 57 62. ab 19 h 
Hobbysammferln kauft, verkauft und 
tauscht, Figuren aus tJ-Eiem, zu fairem 
Preis,Tel. 06108 / 6 82 70 
Hobby-Interessenten der Astrologie 
Hamburger Schule. Anfänger und Fort- 
geschrittene zu ständigem, unentgeltli- 
chen Gedankenaustausch gesucht. 
Tel.06103/2 1945 
Gamet>oy-Cassette m. 105 Spielen 
z.B. Dr. Mario, Tennis, DM 140-, Tel. 
06151 /53 71 19 
Damenfahrrad, 28". 6-Gang-Schal- 
tung, Farbe lila, Marke Condor, 2 Mo- 
nate alt, Garantie. NP DM 499.-, VB 
DM 400,- Tel. 06106 / 64 68 60 ab 14 h 
Neuer Heimtrainer Kettler Golf-De- 
LuxemitTrainingscompuler(Puls-und 
Kilometermesser etc.), NP 500.- für 
400.-. Tel. 06182 / 2 74 07 ab 17 Uhr, 

Gameoear-Fans, 16 Spiele mit Verpa- 
ung. DM 150,-, Tel. 06074 / 3 24 37 

Wotinzimmerschrank, 320 cm, 280,- 
VB, Sideboard, 180 cm, 140,- VB, 
Couchtisch m. Fliesen, alles Nußbaum 
u.guterhalten,Tel. 06104 / 4 12 90 
Teppich, 4 X 3. Orientmuster, blau- 
beige-gold, Schaeffler"FAN", (1, Qua- 
lität), sehr gut erb., DM 150,-, nur Ab- 
holer. Tel. 06182/33 60 
Maha^onischrankwand m. beige 
Fronttüren, Glasvitrine, Barfach, 3 m, 
VB DM 400.-, gemustert. Velourpol- 
stergam., 3-Sitz. Sofa, 2 Sessel, VB 
DM 200.-, Tel. 06182 / 6 74 35 Mi. u. 
Do. ab 17 Uhr, Fr. ganztags 
WelOer KQchentlsch, ausziehbar, 
Normalgröße 110 x 70 cm, neuweil, 
günstig abzugeb., Tel. 06108 / 6 78 20 

Ba.-Zl.-Splegelschr. m. Spots * Kon- 
sole. Holzbeige/braun. 90cmbr. NP 
1200 ■. VB. Alu Jalousetten. twige. H 
1.70. Br 2,50, - H 2,10, Br 80, VK 
150 -.Gardienl .weiß.2-läuf + 1 
Rundb . 4.58 lang - VK 65 -. 1 [Jecken- 
u 1 Hangel, VKje 15 - Tel 069 
8 30 02 26 Od 06182 / 75 50 
Polstergarnitur, 3-Sitzer u. 2 Sessel 
Top Zustand. 400 ■. Messing-Lampe. 
6-flammig, neuwertig.DM 1O0 
Tel 06108 « 762 14ab16Uhr 
Wegen Umzug: Wohnzi Sehr. Eiche 
massiv. NP6000 •. VBDM2000 ■. Ka- 
cheltisch. DM 150 -. Wohnzt -Gardinen 
m Stangen. DM 200 •. Tel 069 i 
86 97 67 
Altes Bauernschlafzimmer, Eiche, 
handtremalt. inkl 2 Nachttische, eine 
Kommode mit Marmorplatte. VK 
1100.-VB. Tel. 06108 / 6 73 97 
Alte Standuhr, Wanduhr und Kamin- 
uhr sowie Gründerzeit-Schranke zu 
verk . Preise VB. Tel 06074 /9 66 24 
Hausbar, rund 140cm O mit 5 Itr 
Fnschzapfanlage, 8 Bartiocker, 1 
Tisch 80 X140 cm zu erweitem bis 140 
X 320 cm, 6 Stuhle, 2 Sitzbänke, alles 
in Fichte braun, rustikal, gunstig zu ver- 
kaufen, Tel. 069/85 77 67 
Marmortisch, (massiv). 67 x 67. Höhe 
48. VB DM 180.-, Tel. 069 / 85 27 48 
Polstergarnitur, 3-, 2-Sitzer. beige. 
VBDM200.-.Tel 06181 /65 01 84 
Couchgarnitur, 3/2/1. neuwertig. 
hellbeige. VB DM500.-. Tel, 06182 / 
41 81 AB 
Rundeck-Couchgarnltur285 x 230 
cm, beige + Sessel, DM 500 -, Tisch, 
Eiche rustikal, gefliest, DM 100.-, 
Wohnzimmerschrank, Eiche rustikal. 
376 cm mit Glasteil + Beleuchtung. 
DM 1500.-. Tel. 06182 / 2 73 20 
Sideboard. 3-trg., Eiche rustikal, mas- 
siv.Br. 158.T54.H86cm.DM350 -. 
Bad-Spiegelschrank.T+L Royal. Alu, B 
125xH75xT 15cm, VBDM 250-, 
Tel. 06103 / 8 64 96 
Gut erh, Polstergarnitur, Eiche rust. 
m. losen Auflagen. 3-2-1 -Sitzer m. 
pass. Couchti., 70 x 140 + Ecklisch. 

. 80x80, DM480.-. «06108/6 69 94 
Küchenmöbel, 1 Couchtischgm. 
onixplatte, 1 kleines Sideboard, 1 

. Slehlampe,günstigzuverk..Tel 
06033 / 45 71 
Sideboard, Eiche hell, modern, Höhe 
80, Länge 240, Tiefe 41 cm, VB DM 
80,-, Wasserbett, neuw..85 %Beru . 
160 X 210cm, schwarz, inkl, Montage, 
VBDM600,-,Tel.06073/6 31 17 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13 
Wenig gebrauchte Couchgarnitur 
mit Tisch, wegen Platzmangel für DM 
500.-.zuverk..Tel. 06108 / 771 61 
Gut erh. Wohnz.-Anbauwand, mit. 
Barfach u. Beleuchtg.. DM 300.-, Kü- 
chenherd u. div. Kleinmöbel zu ver- 
schenken O 06104 / 36 06 ab 13 Uhr. 
Einbau-Garderobe, H. 2.50. B. 1.04 
T. 0,55,2 Badezimmerschränke, 
Hänge-U-Schrank, bahama-beige, 
Preis VB, Tel. 06181 /639 57 
Wohnzimmerschrank, länge 2,50m, 
höhe 1,60m, Farbe Teak für DM 200,-, 
abzug., Tel. 069/89 15 19 
Polstert>ett, 150 x 200 cm mit verstell- 
barem Lattenrost u. Bettkasten, 
DM200.-. Rattan-Kleiderständer, 
DM40.-.Tel.06074/76 14 
Verk. In Rio Pallsander Wohnzi - 
Schrank, 3 m, DM 300.-, Eßtisch, mit 4 
Stühlen, DM 150.-, Couchtisch, DM 
50.-, Bücherschrank, DM 50.-, Tel. 
06103/5 1870 ab19Uhr 
Kompl, WohnzL-ElnrIchtung, best, 
aus: Schrankwand mit Kleider, TV, 
Sitzbank + 4 Stühle, Bettcouch, Gardi- 
nen etc. Zuschr. erbeten unter N 647 
Alter Schrank, 20er Jahre, 130cm 
breit, 220 cm hoch, DM 400.-. 2 alte 
Schranknähmaschinen (mech). für 
je DM 50.-, Tel. 069 / 88 06 84 
Sekretär, massiv Kiefer mit 2 Türen u. 
vielen Fächern. DM 150.-, Tel. 06108 / 
7 73 90 

Eßtisch, weiß. 120 cm 0, auf 1,67 m 
Längeausziehb., DM 600 - u. 6 Stühle, 
je DM 100.- zu verkaufen, Tel. 069 / 
86 82 21 
Wagen Wohnunpsauflösung, Holz- 
küche m. Herd. Kühlschrank, Wohn- 
zimmer kompl., Schlafzimmer kompl. 
und Waschmaschine zu verkaufen. 
Tel, 06071 / 45 60 

Mod. Polstergarnitur, 3-Sitzer, 2 Ses- 
sel mit Eichenholzlehnen, Naturtöne, 
neuw., 350-, Tel. 06071 / 2 28 38 
Ecksitzgrupp«, 6 Elemente, dkl. 
frün Velours, gut erh., DM 300,- VB, 

el. 06104 7 54 25 
Schlafzimmer, Eiche grün. Schrank 
3m, DM 400,-,Tel. 06106 / 77 13 43 
Haushaltsauflösung; 2 Wohnzim- 
mer, je 400.-, Anbau-Küchenschränke, 
200.-, gut erhalt, altes Elchen-Schlaf- 
zi , 300 -, 06074 / 2 66 08 
Stollenanbauwand Omnia, Eiche 
dunkel, 6m lang mit Eckteil, Gläser- 
schrank + Barfach, DM 1500.-, 5 
Sesselelemente über Eck, braun, 400,- 
, Tel. 069/86 87 83 
2 Betten, Spmngrahmen u. Matratzen, 

reisgünstlg abzugeben. E. Bünsack. 
ümmerstr. 26,63165 Mühlheim 

Altdeutsctier Couchtisch, 8eckig, 
Marmorpiatie, Neupreis DM 1250,-, für 
DM 250,-zu vertiaufen Telefon 
06108 . 6 99 81 
Wohnungsaufl., Schrankwand 
Klappt>etl, Eßzi -Tisch, rd , ausziehb , 
4 Stuhle, Eiche, 875,-. Kuhlkombtnat 
de' ,40 -.Tel 06103 31 13 61 
Wegen Umzug: Eßgruppe. Eiche 
rust. Tisch. 157 x 87,4 gepolst Stuh- 
le. Holzruckwand m TellertX)rd. VB 
DM 500.-. pass Eckbank kostenlos. 
Tel 06106 1 52 23 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CO'S 
Querflöte (Top-Zustand).kpl mitTa- 
scheDM550,-VBzuverkaufen Tel 
06181 /6 34 27 
Schlagzeug "Sonor SIgnature", 4- 
teil u Ludwig Snare inkl Casesu div 
Ständer zu verk . VB DM 2000.-. Tel 
tagsuber06103/60 12 64 
Klavier mittelbraun in gutem 
Zustand für DM 2500,-. zu verkaufen, 
Tel 069/85 12 05 
Ingrid-Orgel-CRB-eliettronica. Np DM 3500 • nur DM 350 -. Carrera- 
Bahn mit Trafo und Rundenzähler. 
DM 50.-. Wandergitarre mit Jeanstra- 
getasche. DM 50.-. Tel, 06073 / 
6 20 63 

TIERMARKT 

Katzen: Kater schwarz. 3 Jahre. 
Kätzin getigert ca 8 Jahre, nur zusam- 
men. gegen Schutzverlrag u - Gebuhr 
abzugeben. Tel. 06074 / 3 38 18 
Pekinese, 2 Jahre, mit Stammbaum, 
sehr lieb, wegen besonderen Umstän- 
den, nur an ältere, hebe Menschen ab- 
zugeben . Tel. 06106 / 2 23 78 

KAUFGESUCHE 

Altere Teddybären, auch t>eschadtqi. 
Steiff-Tiere. Kathe-Kruse-u ^hild-" 
kfot-Puppen gesucht. 06104 - 7 27 30 
Farbfernseher mit Femt>edienung. 
defektgesucht Zahle20.-bisl00,- 
Btn Selbstabholer. 06202 6 23 M 
Suche alte Buch- und Taschenkalen- 
der. Elastolin-Figuren. Blechspietzeug, 
Steitf-Tiere. Puppenstutjenzubehor. 
Puppenkleiduno. Poesie-AIben, mogl 
guterZustand fei 069 ■ 89 10 72 
Betonmischer, gut erhalten, zu kau- 
fen gesucht. Tel 06104 / 4 45 81 
Zahle mindestens DM 200.- für altes. 
AnsichtskarlenaIbum mit Karten vor 
1920. Tel 06174 /78 20 
Pflanzgarten in Seligenstadt zu kau- 
fen gesucht, auch uneingezaunt. Chiff- 
re B 941 
Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alte Kommode 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel, 069 7 49 55 96 
Kinderautositz gut erh. bis 4 Jahre bis 
DM 50.- gesucht. Tel, 069 ' 86 59 85 
Märklin-Metallschienen, Weichen. 
Signale usw zu kaufen gesucht. 
Tel 069 / 83 67 54. ab 18 Uhr 
Suche gut erhaltenen 3-Sterne- 
Kühlschrank und 4-Platten-Gasherd 
Tel. 06074 / 2 85 52Od, 2 82 50 
Schaufensterpuppen, Onentteppi- 
che, Gemälde, Metallautomodelle. Zu- 
schriften bitte an PF 2063 in 63120 
Dietzenbach 
Kaufe alte Bücher, Schallplatten. Bil- 
der. Bestecke, Porzellan, auch Woh- 
nungsaufl- alles vor 1935. Tel 06105 / 
7 58 90 

Weiße Gartenmöbel, Holz. Korb. 
Plastik, Metall zu kaufen gesucht 
Tel, 06181 /65 07 12 

Gesucht: Grundig RR 800, 
Radio-Recorder, auch defekt. 
Tel. 06071 / 3 11 95 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden. 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bucher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachenges..Tel.06172 / 3 47 78 
Suche Kinderfahrrad, 14", mögl mit 
Stützrädern. Tel. 06103 / 3 58 93 
nach 18Uhr 

Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek 
und Bücher von Gerhard Oberländer. 
0069/41 66 15 
Gebr. Color-TV, nicht älter als 6 J.. ab 
66 cm. von privat zu kaufen gesucht. 
Tel. 069 / 89 49 09 auch Sa und So 
Kaufe alte Schallplatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock 'n 
Roll. Beat. Progressiv. Psychedelic. 
Rock-Pop. auch größere Sammlun- 
gen.Tel. 06109 /3 48 86 

VERMIETUNGEN 
2-ZI.-Whg., ca, 65 m^ m Heusen- 
stamm. für DM 1100.- + Uml /Kt, unter, 
Tel.06104/6 22 22 
HU-Stelnhelm, sep. möbl Zi. mit 
Kühlschr,. Du., WC. Microwelle. TV u, 
Tel.-Anschl,. an Herrn, NR, mögl. WE- 
Fahrer, ab 15. 3. für DM 600.-warm + 
Kaut. zuverm .Tel, 06181 / 6 24 16 
Möbl. 2-ZI.-Souterr.-Whg., 43 m^. 
sep. Eingang, kl. Terr., an Wocheend- 
heimlahrer,Tel.06106 / 92 48 
Rembrücken, Nachmieter gesucht, 
2-2KB, WC extra, 80 m^, Keller, ruhige 
Lage, ab solort frei, DM 1060,-+ Nk./ 
Kt , Abstand VB, Tel 06106/1 35 82 
Rodgau-Halnhausen, 1-ZW, 38 m^, 
von Privat, Miete DM 500,- + Uml,/ 
Kaut.. Chiffre W 158 
Nachmieter für 2 ZW in OF-Bieber 
zum 1.4 ,94 gesucht. Abstand für EBK 
und Bad., ca 55 m^, Balkon im 4 FH 
Miete z. Zt. 700.- DM warm., Chiffre 
4278 
2-ZI.-Mans.-Wohnung, ca. 63 m^. ZH. 
Bad, WC, Kochnische, in OF zu verm. 
EBK muß übernommen werden, Tel. 
06106/41 47 
Schöne Dachwohnung, 70 m^. 
DM 900.- kalt, ohne Kinder, zu vermie- 
ten,Tel. 06182 /13 61 
Von PrIvatI Nachmieter gesucht für 
RMHinHainburg, 133m'4Zi.. Kü.. 
Bad, G-WC, gr. Terr., PKW-Stellpl., 
ruh. Lage, großzügige Aufteilung, geh. 
Ausstatt., fi^M 2150.- + Uml., sof. frei, 
Tel.06182/647 16ab17Uhr. 
Nachmieter gesucht, Rodgau. 
3-ZKBB, 100 m2, zum 1.5.94,1200,- 
DM + NK Kl Tel. 06106 / 2 93 29 ab 
18 Uhr 
Münster I-Fam.-Haus, freist. Nähe 
Aue Schule, 110 m^ Wfl.. 60 m? Nutfl. + 
Speicher, 4-ZKB, G-WC, Garage, auf 
500m2 Grundstück, ab 1. 8. 94, MM 
2200.- + NK/Kt. Chiffre B 935 
Rödermark, 2-ZKB, ETW, Loggia. 
Stellplatz, ruhige, attrakt. Wohnlage, 
frei zum 1. 6. 94,66 m«, MM 1000.- 
+ NK/Kt., Tel. 06074 / 9 05 06 
Suche Nachmieter zum 1. 4. für 116 
m' 3V4-ZL-Lux.-Whg., Rodgau 3, gro- 
ßes Wohnzi. mit off. Kamin, großer 
Garten mit Terr., Sauna im Heller, Car- 
port, DM 1630 - + Uml., 06106 /7 59 26 
Ofienbach: Nachmieter, zum 1.5.94 
gesucht für 4 ZKB, ca. 110 mz, 2 Balk., 
1350,- + NK/KT, Tel. 069 / 88 54 75 
ab 17 Uhr. 
Rodgau 6,3-Zi.-Whg., Kü., Bad, EBK, 
G-WC, Balk., In kl. WE. 91 m^, zum 
1. 5. 94 an ält. Ehepaare. Ki. zu verm., 
DM 1150,- + Uml./Kt., Chiffre N 649 

Von Privat In Münster 4-Zi., Kü., Bad 
BIk.. 1 OG.ca, 120m^. Erstbez. April 
94. geh, Ausstatt,. Fubo-Hzg,, PKW- 
Stellpl,. Gartenbenutzung, ca. 400 m 
bis BAB Anschluß, Darmstadt/Ffm,. 
1600 + Uml, + Kt,.Tel. 06071 /321 89 
Neues Haus mit Garten In Höchst 5 
Schlafzi , Wohnzi., 3 Bäder. EBK. 200 
m2Wohn-/Nutzll..ab1. 4. 94.MM 
1900.-zuverm..Tel,06163/8 11 92 
Komf. 3-ZI.-Whg., 90 m^. Dietzen- 

■ bach. ruhig, zentral, MM DM 1450.-, 
Tel, 06074 / 4 65 66oder21 31 
4-ZI.-Whg., 95 m2, Fußbodenheizung. 
Parkett. Teppichboden. Fliesen, Gä- 
ste-WC., Balkon, in Kahl am Main (35 
Minuten bis Ffm.-CIty), DM 1350.- + 
Uml . von Privat, Tel, 06188/8 18 71 
Traumhaft schöne 2'A-ZI.-DG-Whg., 
(Erstbezug) in sehr ruh. u. bester Lage 
V, Rodgau, ca. 75 m^ im 2-FH, gr, 
Balk.. verglas. Dachgiebel. DM 1250.- 
+ Uml./Kaui..ChiffreB 937 
Rodgau: gemütlich möbliertes Zim- 
mer mit Bad und WC nur an Wochen- 
endheimlahrer. MM 470,- inkl, ta 
06106/7 46 28ab15Uhr 
Rödermark, 3-ZKB, Zentralheiz.. 100 
m2, DM 1000.- + Uml./Kaut.. von Pri- 
vat. Tel. 06074 / 9 85 22 
Suche Nachmieter zuml. 4. 94 in 
OF, 2Zi., Kü., Bad, 60 m^, MM 
DM 900.-+ DM 200.- Uml.. Tel, 069 / 
81 59 60 ab 18 Uhr 
Rodgau-Jügeshelm, 1-ZI.-Apt., 50 m2, Kü,, Bad, Balk., NB, Fußboden- 
heiz., Kabelanschl, Tiefgarage, frei 
1. 4. 94. Miete DM 950.- + Uml./Kaut,. 
Tel. 06106/ 1 36 18 
Von Privat In Heusenstamm-Rem- 
brücken, Neubau/Erstbezug zum 
1, 4. 94:lux.,helle4-ZW,ca. llOm^. 
weiße Fliesen, gr. Süd-Balk.. Keller- 
raum u. PKW-Stellpl,, DM 1690 - + 
Uml.. «06106/ 1 47 43 
Sofortbezug: sonnige2M>-Zi.-Whg., 
Dietzenbach, von Privat. Miete 
DM 900,- + DM 350,- Uml./Kt., komf. 
möbl., mögl. Möbelübem. f. VB. 
Tel. 06106/1 49 41 
OF-Bleber, 1 Fam.- .-iaus, 2-Zi.-Whg . 
54 m2, ruhige .age. ab 1. 6. 94 frei, 
MM 850 - + 150.- Nk.. 069 / 89 53 53 
Von Privat in neuer Stadtmitte v. Diet- 
zenbach, Nähe zukünftigem S-Bhf., 
großzüg. neue3-Zi.-Whg. mit halboffe- 
ner Küche, 92 m2 Wfl., Parkett, gr. Log- 
gia u. Balk, ins Grüne, ab sofort frei, 
Kaltmiete inkl. TG-Platz DM 1240.-, IB 
069,74 31 27 88 oder 72 19 46 oder 
51 65 04 
Suche Nachmieter ab sof. in Baben- 
hausen f. 3V4-ZW, 104 m2 auf 2 Eta- 
gen. exkl. Ausst., DM 1450,- NK/Kt., 
Tel.06106 / 2 17 85od.06104/36 68 
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Suche Nachmi«ter z. 1. 6. 94, 
Spfondlingen.2-ZW,ca SSm^.DM 
850 kalt. EBK. Absland.6200 •, V0 
Toi 06103 6 66 42.ib IBUhr 
3-ZKB. Münster. 90 m''. DG. 
Sudbalkon. Garage, DM 1200 
♦ U/K! Tel 06071 / 3 27 28 
Nachmieterab1.4.:2Z< Komlorl 
Wohnung, OF Bürgel. 75 m''. kl Woh- 
noinhoit, Parkettboden. Sudbalkon, 
kein Abstand. Miete DM 1250.- ♦ Uml. 
rel 069 - 64 87 68 69 

Gr. Umstadt-Richen von Privat, 
</KBBca 105m''. PKW Platz. NB 
rrstt)o/ug.DM 1300 - ♦ NK/Kt .DG. 
3/KBBca 85 m'* ♦ ca 40 m^ 
D.ichausbau. PKW-Platz. NB-Erstbe 
/iig 1400 - ♦ NK/Kt . 06078 / 35 57 
Nachmieter für 3 1/2, DG. inGelnhau- 
son mil Blick ubers Kin/tglal gesucht, 
(jf Balkon. 90 m?. DM 1100.-♦ Uml/ 
KT Tel 06050/85 47 
Mobl. 2-ZW. OF/Bürgel, 60 m*'. ruh 
lago.Souterr .absofort.DM975.- ♦ 
NK/Kt Tel 069/89 12 51 
Schöne 4-21.-Whg. mit S-Terr.. 
FBK EBS.G WC. 105m«". Schwimm 
l)ad im Hs . /u vermieten in Rodgau/ 
Nioder-Roden, lur DM 1350 • ♦ Uml 
♦ Kt Tel 06081 / 6 68 51 
RödermarkAJrberach, komf 3-Zi • 
Whn öBm''. Ku . Bad. G WC. BIk , u 
KFZ-Stellpl inruh Lage.vonPriv . MM 
1370 »Uml /Kl. Tel 06182/2 66 17 
DG-Whg. mit Balkon. 110 m*'. ab 1 6 
in Klein Wol/heim. Mm 1100 - + NK. 
/uschritten biMe unter Chiffre N 632 

Mltart>olterln der Offenbach Post 
sucht in Heusenstamm. 2'^-Zi -Whg 
bisca DM1000 kalt «069 
8 06 33 04 tagsut)er 
2-2 1^ ZI.-Whg., in Dietzenbach- 
Steinberggesucht Chiftre4301 
Alleinstehende Frau m 2crw 
berufst Kindern sucht im Raum OF/ 
Ffm 4*5 Zl.-Whg., Mietpreis bis 
DM 1500. warm. Tel 069 ' 84 47 85 

apitalanlager: 3*Zt.-ETW, 
. hBK. Hobbyraum. Garage, i 

Gelegenheit. 4-Zl. .-ETW. Dietzen- 
bach, 105 rr>^. HH, div Extras.sot frei 
furnurDM269 000-.06074-2 41 29 
Für Kap 
75m?.l 
Munster.DM305 ÖOO -.Tel 06Ö71 / 
3 14 54 
Von Privat. DIeUenbach, 4-ZI.-ETW. 
105 m-?. Sud-Loggia. 2 Bader, neue 
EBK. TG-Platz. gepflegtes Haus. frei. 
DM269 000-VB. Tel 06165/24 02 

Kleines LadengeschAft/Lager im. 
Raum Langen gesucht Bis DM 1000 -. 
• 06103 2 37 16 

Suche für meine Tochter 1 -2-ZW in 
Bieber,Tel 069-85 60 53 
Junge Ehepaar sucht 2-3 Z< -Whg in 
OF Od Umgb . Tel 069 / 81 73 10 
Ab sofort 3-ZI.-Whg. bis DM 1300 
warm, in Kreis Otfenbach gesucht 
«06104/6 58 77 
Suche In OF-Bleber o. Bieber/West, 
vom19 4 -2 5 94 lur meinen Besuch 
aus USA (Ehepaar mittl Atters) Privat 
1 Doppelzimmer mit Fruhsluck und TV, 
Tel 069 / 89 24 65 
Suche 1 bis 2-ZI.-Whg., (wenn mogl 
Industriegebiet da Mtjsiker). bis 900 - 
warm. Tel 069/86 99 69 
Junge Fam. mit bald 2 Kindern, fi- 
nanziell gesicherl. sucht 3-4-ZKBab 
80 mi'bis DM 1500 -, warm, Tel 
06102/ 16 28 
3-Zlmmer-Wohnung in Dietzenbach, 
möglichst sofort zu mioton gesucht 
Miele bis DM 1300.-warm 
Tel 06074 / 3 33 06 

Gnindstücke-Angebote 

Tausche: 3-ZW In Heusenstamm, 89 
m?. Miete DM 1350 - ♦ Uml Mgen 
günstloere 2-ZW In OF od. Land, Tel 
06106 *^44 95 

Opel Vectra GT, 3/89.55 tkm. 1 
HarvJ. c-chwarzm. GSD. RC.el Ant . 
LM.TUVu AUneu neuw Zustand, 
VBDM15 000.- Tel 06102 5 24 44 
Opel Kadett Diesel, B| 88.2 Jahre 
TUV.54PS 39KW 1 Hand Metallic 
Color, RC. sehroepflegt. DM VB 
8300,-. Tel 06188' 32 34ab18Uhr 
Opel Ascona C-GT Sport, 115 PS, Bj 
9'86. Kat SD, scheckheftgepr. TU bis 
9/95. Winterreif kompl .70 000 km. 
VBDM7500.-.Tel 06103/4 93 27 

Grünland am Mühlhelmer Wald. NA- 
heBleber/KAsmühle. 1031 rn-, 
VB 39 ■/m«'. Tel 069 / 88 92 56 

Baugrundstück von Privat für DH 
oder MFH gesucht Zuschnfton unter 
Chiffre B 923 

Vectra GT, 21,115 PS/85 kW. 6/89, 
66 000 km. blaumet , RC 303. Bord- 
comp Alu195Of.NR.VBDM13200- 
Tel 06104 / 6 12 55 

KFZ-TlefgaragenpiatzGord€'ier Ftr, 
OF. langfristig zu vermieten. Tel 069 ' 
64 8 7 66 99 " 
Garage in Hainhausen oder Weiskir- 
chen zu mieten gesucht Tel 069/ 
82 30 13tagsuberod 06106 / 51 16 

AudlBOGTE.B) 84.170 000km, 
Spoiler ringsum, leicht tiefergeleat. 
Sportsitze. Sportlenkrad. Alu-Felgem. 
SD. Alarm. TU3/95. VB4900 Tel 
069/81 24 43 

2''jZKB.81 m'\ in2-FH. Parterre. 
Miote. DM 800 • + Umlagen + 2 MM 
Kaution, in Zollhausen von Prival. 
Zuschriften unter H 185 
Offenbach (Innenstadt): 3-ZKBB. mil 
KNIer. 63 m''. von Privat, ab 1 5 . 
Miele DM 1000 • ♦ Nk + Kt. Tel 069 / 
81 29 75.abl8Uhr 
Von Privat In Rödermark, 2-ZW, in 6- 
FH. NB. 68 m?. Wohnku . gr BIk . Fuß- 
t)0(lor)hzg . DM 1200 • Dl^+U, 2 MM 
Kt.lreizuml 4.06074/9 36 19 
Ober-Roden/Breldert,Mais -Whg , 
M<lm''.in2-FH.OG gr Wo -Zi .Ku , 
Zi.Du -Bad.WC.BIk .DG:2-Zi. gr 
Diele.Bad.Dach-Torr ..DM 1950 • ♦ 
NK/Kl von Prival zuverm.Tel. 
06074 /9 54 56. ab 19 Uhr 

Pollzelbenmter sucht 1 •2-Zi.-Whg. in 
Rodgau Chiffre H 157 
Redaktueur und Rundfunksprecher 
sucht in OF 2-ZI.-Whg. fsep IBuro- 
raum^Hobbyraumod. bewohnb Kel- 
ler) Tel 06181 / 84 06 01 od 0161 / 
5 60 55 36 
2 Krankenschwestern suchen gunsti- 
So 3-Zi-Wohnur<g im Raum Langen / 

reieich.Tel 06103 / 5 19 74 _ 
Junger Mann. 34 Jahre, in gesichertem 
Arboitsvorhaltnis(Postandstolltor) 
sucht 1-1 -ZW Miete bis 600.- warm 
inOffenbach-Bieber. Tel 069 / 
89 64 09.8-12 Uhr 

Mini, B|. 89. rot. 42 000 km. Sportsitze. 
Melbaumbau. VK4900 -VB.Tel 
06108/6 73 97 

1 Zl.-App.möbl InOFzum 1 4 an NR 
zu vorm.. DM 690.- incl. aller Neben- 
kosten. Tel 069/85 45 96 
Rödermark, Mitbewohner/In ab 1.4. 
in einem RH gesucht. 1 -Zi. mit Balkon 
(nvtl auch2-Zi,),DM650 -inkl. 
Tel. 06074/9 93 23. bis Fr nur Vorm 
oder 069 / 89 27 67. ab Samstag 
OF-Clty,exkl. Atoller-Whg., 1 lOm*', 
top Bad. Bar. EBK. offener Marmorka- 
min u v.m. DM 1680 Uml + Kl. 
Toi 06106/2 92 24 

Freistehender Bugalow In Münster, 
B| 79.507m^Grd . ISOm^Gesamlfla- 
cho. Erbpactil. lur DM 490 000.-, 
0 06074 / 4 25 23oder 06071 / 34516 
Von Privat an Privat: Dietzenbach/ 
Wingerlsberg.2-Fam -Haus. 2 x 3-Zi.- 
Whg. je 100 m'', Terrasse. Balkon, 
Souterrain, 2 Zimmer. 55 m*'. Garage. 
B| 75, DM865 000 -. Tel 06074 / ' 
3 17 18ab IHUhr 

BMW 525124V 6/91.52 tkm. Loder. 
Airbag. ABS. Skisack. Fh v + h. Sitzhei- 
zung. Klima Automatik.u.V.a,m .DM 
34 500,-,Tel. 069/81 12 14 
BMW318I.EZ3 11 87,75kW. ^ 
58 000km.5Gang,Kat,RC. 1 Hand, 
TU2/95.DM 11 200 -.Tel.06074 / 
2 46 95 
BMW.520 i,Kat..B| 88.101 000km, 
lachssilber-met, tiefergel-, LMF, 
225or Reifen, Sportausputt. aepfl Ga- 
ragenwagen, elFh . VB 18 000.-, 
Tel 06104/25 14 
BMW 3181 Touring, Bi. 91.113 PS, 83 
KW. 18 000 km. ABS. RC. Kat,, Sen/o, 
Met -Lack, viele Extras. Topzustand. 
VB DM 32 500.-. Tel. 06074 / 6 86 17 

Ford Fiesta 1.1 S.B| 1981.39 kW. TU 
10/94. ASU 9/94, Vergaser defekt. 
Preis VB.Tel 069/85 41 26 
Ford Fiesta HoHday, weiß. EZ1 86. 
33 KW. TU 3/95.1A Zustand. 120 000 
km, Radio. Dachoep -Grundtrager. So 
u.Wi-Reifen m Pelgen.VB 
DM 4800.-. Tel 06074 / 9 73 29 
Ford Sierra, weiß. 66 kW. Bj 6/86. 
170 000 km. TU/ASU neu. VB 3500 - 
Tel 06104/59 17ab18Uhr 
FordScorpio.64KW. 100PS.EZ 10/ 
89.33 000 km. Wi -Reifen kompl m 
Felgen. Radio. l>ester Zustand. VHB 
DM 14 500.-. Tel. 06071 /45 60 
Ford Escort 1,6, Bi 81.58 KW,TU 5/ 
95, HM 2000.- zu verkaufen. Tel 
06103/32 28 08 

Vectra 2000.16 V. 110 kW. EZ 5/91. 
40 000 km, NP 45 000 -. Extras. ABS. 
Kat. LM-Felgen. SL.eAsp . RC.eSC. 
WDG. ZV. Bordcomp . bordeauxrot- 
met u vmumstandeh abzugeben. 
Preis VB DM 25 500 -.Tel 06182 / 
45 52 
Opel Omega 2,oi. weiß. 115 PS. Bj 1/ 
90.112tkm. I .Hd .TU2/'95.Servo. 
ABS, ZV Alarmanig . SD. Bordcomp . 
Michelin Reifen u SOAmph Bati. bei- 
des neu, scheckheftgepfl VB14 500.-. 
Tel 069 / 88 48 78 
Kadett E.B) 90.74 000 km. 
VBDM 7000-.Tel 06106 / 2 20 92 
Gelegenheit) Opel Kadett C-City, 
B} 78. gut erhallen, mit kl Mangel, 
unfallfrei für Anfanger oder Liebhaber. 
DM 1200 -.Tel 06182 / 6 96 86 

Volvo343.B) 80.107 000km.fahrt)e- 
reit TUfallig,VB600-,Tel 06074 
296 14 

Passat Kombi. Mod 84. 75 PS/55 kW, 
TU95, AHK, Alu.wg Geschaflsw f 
DM 2900 werktags «069 50 00 72 09 
VW-Vento GL. 4/'93.90 PS/66KW. ' 
12 000km. Indianrot. Klimaanlage. Ra- 
dio Alfa, Preis VB. Tel 05351 / 3 42 08 
VW Golf, B) 85. Breilreifen80''o.get 
Fenster, gut erhalt. SSD. VB DM 
5200 - Tel 06182 2 02 46  
Passat Variant GT, B) 9/92. MFA. 
30 000 km. Alu. M * S. LRA, VB DM 
25 990-.Tel 06106 / 77 81 83 
VW Passat CL, 75 PS/55 kW. Bj 85. 
blau-met .75Tkm.TUneu.U Kal , 
RC. gepfl Zust. DM 5500 VB. Tel 
06102/8 17 70 
Golf Madisongrau-met .2trg .EZ2/ 
91. TU 2/96.39 000 km. 70 PS/51 kW. 
G-Kat AHK,VB14000.-.06182 7381 

C>epressior>en nach 
der ^hwangerschaft 

Mutter sucht Mutter zum Erlahrungs- 
austausch und für gemeinsame Unte^ 
nehmungen Kurz zu meiner Person- 
Ich bin verheiratet, habe eine 8 Monat« 
alte Tochter ur>d wohne m Neu-Isen 
bürg Wer befindet sich in ähnlicher Si 
tuation ur^d mochte dies andern? Gc 
meinsam lassen steh manche Probio 
meleichterbewaitigen 06102 69 96 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vorr Tag der Geburt 
Jubiläum, u.a .Sammle« gibt ab. Tel 
06103/31 1555 
Tagesmutti in OF, nimmt Kleinkind in 
liebevolle Pflege, im Alter von 1 -5 J 
Tel 069/81 37 65 
Hallo Kai B., ruf doch mal anlül 
Hallo Damen! Wer hat Interesse an 
einer Dessous-Verkaufsparty'' 
«06181 66 20 40.abl6Uhr 
Liebevolle Tagesmutti betreut Ihr 
Kleinkindvonca 8-13Uhr Eingrof3es 
Spielzimmer und kleine Spielkamera 
den erwarten Dich Dietzenbach. 
Tel 06074 /3 24 59 

TELLEilÄliaElOTE 
lutschsprachige Haushattshilfe 
lEr1ahrür>g. 1 x4 Std /Wo , nach 
wsenstamm gesucht Tel 06104 . 

88. ab 18 Uhr 
ir benötigt Aftenpflege, auch 
/idenweise. Tel 069 / 89 44 12 

* ichebaldmögllchst1-2xwöchentl. 
16 zuverlässige Putzhilfe. 
«rufen Sie an. Tel 06104 / 34 05 
fahrer>enGAr1ner. 1 x pro Woche 
2 Stunden, nach Heusenstamm 

sucht, Tel 06104/655 63 
itosetztr^n für Aushilfsart>eiten an 
otypeCRTgesucht.Tel 06071 / 

86 
iche zuverlAssige Putzhilfe, vor- 
tftagsl xwöchentlich.3Std..nach 
li/nster.Tel 06071 / 6 27 18 

4turiq.maritimblau.RC/Beta.ca 5500 NP 1000 -für DM395-.069 / 20 52 22 

Honda Clvic, Mod 93.90 PS/66 kW. 
G-Kat. schw. Kiima, ESD. 1 Hd.ZV, 
Servo. tiefergel,. Alu ZX 15 Winterrei- 
fen.scheckheftgepfl..DM23 900.-. 
VB.Tel 06071 /3 43 06 
Honda Clvic 1.6 i, 81 kW, EZ 4/90. 
31 OOOkm.SD.RD. 1 Hd.,Vß 
15 000.-. Tel. 069/87 22 02 

Seligenstadt 1.3-Zi.-EG.-Whg., 85 
m-'in4 FH,(B) 92,)ab1 5, 94TurDM 
1350,-fNk /Kt zu vermieten, inkl. 1 
Klz •Slellpl.,Gar.to WC.28mi'. Kol- 
Ion . Torrasse. Waschk . Tel. 06182 / 
48 32 Od 33 47 
OF/Stadtmitte, Nachmieter für 
3-ZKB. 85 m2. MM 780.- + U./Kt. ge- 
sucht. Abstandszahlung DM 18 000 
für neue EBK, Gardinen etc. erfor- 
dert., 069 / 81 27 60 von 7-16 Uhr 
3'/^ -ZW, Bad. Dusche, sep. WC. Bal- 
kon, ca. 90 m', OF Naho Ketteier, im 
Mehrlamilionhaus. B|. 88. frei ab 1. 
April, Kaltmiete 1350.-. 3 MM Kaution, 
Abstand ca, 2200.-, an Nachmieter. 
von Privat. Tel. 069 / 85 59 93 
Attraktive 2-ZW in Seligenstadl. NB 
Erstbezug, kompl. gefliest. Terr., DM 
1050.-inkl.Stellpl.. + Uml./Kaut ,Tol, 
06106/6 1773 

Von Privat: 25 Min. bis Ffm, zw. Hü 
u. Gelnhausen, 1 -Fam.-Haus, freist , 
Wll 140rTV',Grüsl 703 m-'. EBK. 
Garage.Ortsrandlage. L')M520 000 -. 
Tel 06055 / Ü 11 69 

Honda Accord Bj 3/90. TUV 3/95. 90 
PS. 16 V. blaumet.. 76 000 km. Som- 
mer- und Winterbereifung, scheckheft- 
gepflegt. el, SD. CR, elektr Ant. Ser- 
vo, neuer Auspuff, u.v.a. 15 000 • DM, 
Toi 06074/99 3 90 

Kadett E Club 16 i, Caravan, B) 1/89, 
km 85 000, TU u ASU 2/96. VB DM 
11 200 -, Tel 06103/4 37 87 
Calibra,EZ4/91.115 PS. 25 000 km. 
ABS. Radio. Servo. SSD, rot. Preis 

' DM24 900.-.Tel 06182 / 45 85 
OpelAscona.Bi 84.115PS/65KW. 
TU 2/96, Preis VB. Tel 069 / 83 41 62 
nach 19 Uhr 
Ascona C, mit SSD. neuer TU. neue 
Bremsanlage. Bj 84. Color. 
VBDM2800 •, Tel, 06106 / 2 20 92 
Opel Kadett DGLSB] 84. TU neu. 4- 
lurig. rot. sehr gepflegt. VB DM 3950.-. 
Tel 06106/ 1 88 46 
Opel AstraGSi, 16 V.schwarzmet.. 
B)1t/91.1 H d. 34 000km. sehr 

lepfl NP40 000.-lürVB24 500-. 
el 06104 / 7 42 06 

Opel Kadett E Caravan, 1.31.60 PS / 
44 KW. EZ 6/89, AU 10/94. ca. 69 tkm. 
für DM 11 300.-. Tel. 06104/49 06 49 
Omega Caravan 2.0 i, 3/93,35 000 
km, ABS, RC, SSD. Servo. AHK. 
Niveau-Reg.ZV. M + S. Color. 
silber-met, Garantie. DM28 400-. 
Tel 06102/253 50 
Kadett E Top. 1.3,60 PS/44 kW. EZ 6/ 
88.3-tur,. Silber-met.. NR. RC. 122 
Tkm. DM 5900 -, Tel, 06103/4 43 60 

Citroen BX19 Diesel, silbermet. 
Bj. 3/86,65 PS. 5-Gang. 132 000 km. 
I Md..Glasdach. Radio.NR, unfalllrei, 
VB6900.-.Tel.06103/7 41 10 

Häuser-Gesuche Campingfahrzeuge 

Ehepaar mit erwachs. Sohn sucht 
Haus im Raum Rodgau/Rödermark zu 
mieten Od, kaufen (1600.-/400 000.-) 
Angebote erboten unter N 646. 
DHH oder RH ab B). 82, für KP 
450 000 • bis 500 000. - im Raum Rod- 
gau. Rodermark od, Dietzenbach, von 
Privat zu kaufen gesucht Angebote er- 
beten unterN 644. 
Suche Mehrfamilienhaus, zu kaufen, 
evtl. mit Buro/Gewerbe. von 
Prival. Tel. 06102 / 40 OOo. 2 35 11 

Caravan te WB 385 T, EZ 10/85 mit 
div, Extras zu verkaufen. DM 6500.-. 
Tel,06103/741 97 
Reisemobil, Dehler Optima 5.4. neu, 
EZ 11/93. VWT4LR 5 Zylinder. Diesel. 
57KW/78PS. 5-Gang. Servo, Preis VB, 
Tel 069/89 24 51 
Wohnwagen LMC-Dominat, Typ 545, 
B| 91, Rundsit »gruppe. Etagenbetten. 
Waschraum u. versch, Extras, NR- 
Fahrzeug. DM 13 500,-. Tel, 06182 / 
2 73 49 

JungeFamilie(1 Kleinkind) sucht 
4-Zi.-Whg. bis DM 1800,- warm (keine 
Makler). Tel. 069 / 83 62 71  
Langenselbold, 2-Zi.-Whg. auch 
luobl , an ältere Personen, behinderte 
od. Rollstuhl(ahrer/in. preiswert zu ver- 
mieten, Hilfe/Pflege zugesichert. Zu- 
schriften erbeten unterN 645. 

Privat: 3-ZW, 84 m^', Rodgau-Jügesh., 
NB3/94, BadAft/C, Fußbd,-HM,.Ter- 
rasse.DMI 225,--fU/Kt,+2T*G-Pl.. 
Tel, 06106/98 57 

Scheune zu vermieten in Seligenstadt, 
Miete VB. Anrufe ab 18 Uhr, Tel. 
06182/2 89 22 
Mühlheim, 2-Zi.-Apt., 80 m?, hoch- 
wertig möbliert, ab sofort zu verm.. 
DM lOOO.-warm. «06108/69096 
OF-Rumpenhelm, 3-ZW. 70 m^. Erst- 
bezug. sofort frei, ruhige sonnige Lage, 
kl. Wt, Garage/Garten möglich. 
MM1350.-,Tel,069/83 47 27 

2-ZI.-Whg., Ottenbach, Küche. Bad, 
Balkon. AB, total neu modernisiert. 54 
m«*. ab 1, 5. 94. Miete DM 825.- -f 
NK + Kt., Zuschriften unter W156 

1 ZI. Wohnküche. Bad/WC, alles 
kompl. möbl. In 2-er WG. beste Wohnl, 
Verkehrsg., an Berufstätigen Herren, 
NR zu verm., Miete DM 700,incl., 3 
MM Kaution, Tel. 069 / 83 71 23 

Nachmieter zum I.Oder 15. 4. für 2- 
ZW, 66 m^. großzüg. Raumaufteilung. 
Küche kann übernommen werden, ge- 
sucht. DM 1100.-/warm, Tel. 06074 / 
2 98 22 

Heusenstamm. 4V^-Zi.-ETW, 120m^. 
11. St.. herrl. Fernblick, Tiefgarage, 
gepfl. Wohnlage, direkt am Wald, Kin- 
dergarten/Schulen/Bus in der Nähe, 
DM425 000,-. Tel. 06104/51 11 
Garage zu verkaufen. Gravenbruch. 
Schwalbenstr. 5. DM 27 000,•. 
Tel, 06102/5 12 55  
Von Privat in Obertshausen-Hau- 
sen: schöne 3'/i-Zi.-ETW, ca, 92 m?. 
in mittlerer WohnanlMe. EBK, sep, 
WC, Bad. S-Balkon, Tü-Abstellplatz, 
DM380 000.-. Tel. 06104 /4 21 03 
Neu-Isenburg, Gravenbruch. 3-Zi.- 
Whg.. EBK. Garage. DM 370 000.-. 
Tel. 06102/5 10 14  
Sie wollen ALLES! Leben auf mehre- 
ren Ebenen in einer Mais,-Whg, mit 
Galerie, luxuriöse Ausstattung inkl. 
EBKundKamin. 120m2mitHaus- 
Charakter u. Dachterrasse Im Grünen, 
In bester Lage von Langen Von Privat. 
DM 698 000 - «06103/2 73 590 
Offenbach, 3-ZI.-ETW, Küche, 100 
m2,2. OG. gepflegtes Hochhaus, Nähe 
City. zukünttiQ S-Bahn, 310 000,- DM 
von privat, frei, Tel. 069/35 92 70 
Mlltenberg/Maln, 1 Zi.-ETW.. ca 44 
m^, Bad. Küche. Balkon, Keller u. KFZ- 
Abstellplatz, kl. Wohneinheit, ruhige 
Wohngegend, vermietet. Preis. Vb. 
TeL06106/7 36 91 
Von Privat in Babenhausen, 4'ZI.' 
ETW, Küche, Bad. Gäste-WC, 2 Kin- 
derzimmer. ausgebaute Dachspitze 
mit Bad, 120 m^, Elektro- 
Fußbodenheizung, Fliesen und Holz- 
decke. DM 360 000.-. 06073 / 51 64 

Fiat Ponda 750. blau. Bj. 89,34 PS/ 
25kW.21 OOOkm,TÜ/AUneu. 1, Hd.. 
sehrgepIl .VB6500.-,06104 / 14 64 
FiatUno1.150PS/37kW.blau-met,. 
EZ93.TtJ96.26 000km.Glasdach, 
geteilte Rückbank. RC. etc,, 12 900 - 
Tel. 06071 / 3 84 24 
Fiat Panda 750,25 KW. weiß. Bj. 87, 
75 000 km. Garagenwagen, scheck- 
heftgepflegt. TÜV bis 2/96. VB DM 
3800,-,Tel.06108/771 72 
Fiat Uno S. 32 kW, Fire. 9/87,3-trg.. 
rot. Glas-SD, 30 000 km, Garagen- 
wag.sehrgut. Zust., DM 4900.-. Tel, 
06104/4 25 99 
Umständehalb.: Fiat Tlpo 1.6,90 PS/ 
66 kW. 73 000 km. Kat.. EZ 9/88. TÜ/ 
ASU. Reifen. Bremsen neu, div. Ex- 
tras. VB DM 9500.-. Tel. 06106 / 
1 58 28od.1 48 59 
Fiat Uno 555. EZ 01 /84. TÜV 05/95, 
ASU 12/94.113tkm. hellblau-metallic, 
regelmäßige Wartung, sehr guter Zu- 
stand, kein Rost. VB DM 3300,-, Tel. 
06182/59 48 

Wegen Nachwuchs abzugeben! 
Mazda 323 1.61, G-Kat. 3iung, Bi 86. 
TU/ASU'95,ca 115 000km. RCJ. me- 
tallic. VB DM 5400 -. 06102 / 2 68 70 

Merc.Typ300D.Br. 123.QaWa. 
160 000 km. 88 PS/65 kW, gepfl. Zust,, 
DM 5200.-VB. Tel,06106/741 41 
2500,5/86.136Tkm, Autom. ABS, 
ZV. eSD. ASp. re., Köpfst, hinten. 4 
Winterr.a. Flg.. VB 19 500.-Tel. 
06074 / 2 49 62 
DB 230E, W124. EZ 8/88.73 000km. 
unfallfrei. G-Kat. met, Blau, el, SSD. el, 
FH. abnehmb. Anh. Kuppl.. RDS-CR. 
ZV. 4 WR. 1 A-Zustand. VB20 000,-. 
Tel, 06104 / 7 22 51 ab 17.30 Uhr, 
DB 230 E. metallicfarben. Bi. 84,140 
TKM. elSD. Automatic. ZV. AHK, Best- 
zustand. 6800 -, Tel, 069 / 89 17 29 
Mercedes 250,145 Tkm, EZ 4/82, 
Automatik. Anh.-Kuppl , VB DM 1500 - 
.Tel.06182/6 80 59 
Mercedes 280 CE, 185 PS/136 kW. B|. 
1981,155 TKM. SSD. TÜ 2/96.8fach 
bereift. VB 5800.-.« 069 / 83 23 55 

Peugeot 205, B| 88.55 000 km. weiß. 
Glasdach. VB DM 6000.-. Tel 06106 / 
2 35 38 
Peugeot 205-Look, graphitmet. Bj 
8/90,36 200 km. Gar.-Wagen, 
Scheckh, gepfl., TÜ 1995. VB 9 600 - 
DMTel,06182/ 15 62 
Peugeot205GR,EZ 11/90,51 000 
km, 5trg.. met., Quickradio, VB DM 
11 500'-, Tel 069/86 45 15  
Peugeot 205 GRD, Bj. 07/91, rot, 35 
tkm. 64 PS/47KW, Glasschiebedach 
ARC. 1 Hand, DM 13 000,- VB. Tel. 
06182/37 47oder44 43 
Peugeot 205, weiß. Bj. 91.19 300 km. 
11 000 VB. «069/81 36 18 

R 5, Bj. 85. weiß, 3-türig, 69 000 km. 45 
PS/32 kW, To-Zust., Tel. 06106 / 
7 28 50ab16Uhr 
FuegoGTS.95PS/69KW, 163 tkm, 
Bj, 83, el. FH, ZV, metallic. TÜ 6/94. 
scheckh. gepfl,. RC. leichter Front- 
schaden, sonst guter Zustand. VB DM 
1500.-.Tel.06181 /6501 95 

Golf GL Automatic. Bi. 6/93.90 PS 
jrig. maritimblau. RC- 

km. Preis VB. «0561 / 4 52 53 
' VWGolfIIPasadena,EZ 10/91.66 

kW. 47 TKM. TU u Kat-AU neu. SD. 
Color. Servo. RC. tornadorot. 
DM 16 500,-. Tel 06074 / 3 19 87 

' VW-Bus T 4 Kombi, B) 10/92.11 000 
km. 62 kW mit Liegesitzen u Stand- 
heizg . für DM 25 §00.- zu verkaufen 

•Tel 06182/2 73 49 
VWGolfGTD.weiß.80PS.EZ11/90. 
72 000 km, Servo. SSD. 4-turig, DM 

' 15 700.- «06073/32 94od 6 17 72 
Gelegenheit wegen Krankheit! Pas- 
sat Lim .90 PS. Kat .GL-Ausstattung, 

' Bj. 92. viele Extras, auch Klima. Servo 
usw . 58 000km. NP37 000.-fürnur 
17 500-.Tel.06048/31 77 

' VW Polo. SP. 55 PS. Bj 83. TU 3/95. 
Kat. unfallfrei. Gragenwagen. 120 (DOO 
km. DM2500-06108/6 67 30 

' VW Polo. Bj 81.40 PS. TÜ/AU neu. 
VB2300.-.06074 / 77 86ab 19Uhr. 

Passat Variant. EZ 10/87.88 000 km. 
' 70PS/51.52kW.blau-met .TU 10/94, 

Kat. 4 + E. verstellb Sportsitze. SSD, 
RC. Dachreling, 5lrg.. geteilte Rück- 
bank. Laderaumabdeckung, VB DM 

'7400-.Tel.069/81 31 64 
Passat GL Limousine, dunkelblau, 75 
kW/55 kW, G-Kat. TU 3/95, EZ 3/90, 
Benzin normal bleifrei.&checkheftge- 
pflegt. Top-Zustand, neue Reifen + 

^ Winterbereifung. Extras. 61 000km. 
VBDM16900-.«069/83 12 77 
Golf CL, Bj 9/89.70 PS/51 kW, 

► 84 OOOkm.NR.dkl./blau-met .SSD. 
So.-Reifen 185 u Wi -Reifen, scheck- 
heftgepfl . sehr guter Zutand. Bremsen 
neu, VB 10 800,-. Tel 06103 / 8 87 84 

Klass. 2-Sitzer. Cabrio. Stil 30er Jah- 
re. auf Citroen 2-CV. Basis, dkl./grun. 
schw. Stoffdach. Ledersitze, viel 
Chrom + V 2A, AHK. extrem günstig im 
Unterhalt. TU/Asu. neu. an Liebhaber/ 
in. Preis VB. 06108 / 7 57 62. ab 19 h 

Groß« künstliche Deko-Patme, mit 
Naturstamm, gr Blatlkrone. H, 2.50 

Oh 
Bauchtänzerin unterhält Ihre Gasto 
mit Tanzen aus 1001-Nacht. 
Tel 06162/8 45 65 
Stricke von Hand nach ihren Wün- 
schen. ihren Maßen, ihren Mustern. 
Nebenberuflich. Tel 069 /86 97 81 
Wer hat einen zu großen Garten? 
Suche bis 10 km um Heusenstamm die 
Mitbenutzung für den privaten Gemu 
seanbau. Tel 06104 / 6 11 07 

^ ■umaüastatter-Geselle,20J.vonAr 
Bereich Bodeni^elagsarbeiten und 

ekoration tatig. sucht Anstellung zum 
4 oderfruherin Stadt Od KreisOF. 

SKI. III vorh., Chiffre H 184 
rzthelferin (Allgemeinmedizin) sucht 
fijen Wirkungskreis. Zuschritten un- 

- "fN650 

Suche zur Betreuung von Hausauf- 
gaben den. .hilfreichen Drltten^ für 
dreiKinderdbis 11 Jahre alt. montags 
und donnerstags je 2 Stunden, evtl. 
auch längere Beaufsichtigung' 
Tel 06103/6 33 12 
Wer hat Gartenart>elt als Hobby u. 
erzählt gerne von vergangenen Zei- 
ten, (evtl in Ungar. Sprache u. im 
Raum Burgel)? 72-jähr. Rentnerin (Un- 
garndeutsche) sucht auf diesem Wege 
nette Gesellschaft von Dame od 
Herrn, Keine finanziellen Interessen 1,^.,1. i. 
Nur ernsigemeinlo Zuschritten erbeten ^ luckungs,- Löt- Oualitats- und Funk- 

Dnskontrolle in Heimarbeit. Oszilos- 
op sowie sämt, Geräte vorhanden 
hiffre4300 

unter Chiffre B 936 
aMX-Fahrrad,20Zoll.30- ong Nis- 
san-Micra-Dachträgersystem, 100- 
Dachkoffer. 250 -. Tel 069 / 86 83 10 
Bridge-Spieler gesucht. Tel. 069 / 
85 29 18 

Letzter Versuch! 
Peter. 45/178 mit etwas B'^uch und 
Bart. Nichtraucher, ruhiger Typ mochte 
nicht mehr allein sein, unternimmt die- 
sen letzten Schritt um endlich. .seine" 
Traumfr?'j. auch mit Kind, zu finden 
Zuschnflenert)eten unter W 162 
Nach vielen Enttäuschungen hat>e 
ich den Glauben an die Menschen ver- 
loren Wek:heraufnchtiMu ehrliche 
Mann hilft mir. weilbl. 55 J., 170cm. 
den Glauben an das Gute im Men- 
schen wiederzufinden'' Bitte schreiben 
Sie mir mit Bild unter Chiffre B 940 

STELLENGESUCHE 

aufm. Angestellte (45 J). vorwie- 
end Debiloren-/Kreditorenbuchhal- 
rg sucht ab 1. 4. 94 neuen Wir- 
jn"gskreis.Tel.06104 / 4 31 96 
Ojähr. Bürokauffrau u frühere Steu- 
flachgehilfin, PC-Erfahrung. 
)ATEV. Works. Word 5 u. D-base 3, 
mehrjährige Buchhaltunos- u. Sekreta- 
aiserfahrung, aufgeschlossen u. tele- 
)ngewandt. sucht interessante u ab- 
rechslungsreiche Tätigkeit im Landkr 
todermark/Dieburg Chiffre H 169 
iss-Wasser-lnstallateurauchper- 
kt auf Heizung sucht Nebenbeschäf- 

gung. Angebote unter N 626 
iartenpftege u. sonst. Arbeiten rd. 
ms Haus ges., nur Rodgau, Heu- 
BnstV Rembrücken. O61O6 / 56 84 

rfahrene Putzfrau, sucht Putzstelle, 
et 069 / 64 60 48 87 

Klavierlehrerin erteilt Unterncht, gun- 
stige Preise, Tel. 069 / 89 85 76 

Mathematik-Student(ln) für Nachhil- 
fe, 8. Klasse Gymnasium, nach Weis- 
kirchengesucht,Tel 06106 /1 88 80 

uche Nebenjob. Kfz-Azubi (3. Lehr- 
ihr) sucht Nebenjob in einer Tankstel- 
o.ä.,v. 18-21 Uhroder aucham Wo- 

-Jfwnende. FS Kl. 3 (auch als Fahrer). 

Wir möchten eine neueTanzgruppe 
in Seligenstadt gründen u. suchen 
Frauen zw. 30 u 45 J , die Lust haben 
mitzumachen. Tel. 06182/2 21 75 od 
2 01 40,ab15Uhr 

^hüler(17) Realschulabschl.7/94, 
luieZeugnisse. Praktikum bei StB in 
>3. sucht Ausbildungsstelle bei Steuer- 
»rator/in im Ldkrs. Otfenbach 
Zuschriften unter N 624 

Vespa Roller PK 50, weinrot, mit 
Windschutzscheibe u. Koffer. Automa- 
tic, E-Starter. Ersatzrad. 1 Jahr alt. 
1030 km gelaufen. NP 5100.-Festpreis 
3750-, Tel. 06106/6 14 18 

Yamaha XJ600.EZ4/89.23 000 km. 
27/50/73 PS. TÜ neu, Top-Zust.. incl, 
Gep.-Tr. u. 2 Koffer. DM 4900,-, 
Tel. 06106/ 1 63 13od.6 19 80 
Vespa PX 80 E, Lusso, rot, EZ5/92. 
17 000 km, Zubehör. Sturzbügel, Stoß- 
stange vorn, Gepäckträger, Reserve- 
rad, DM 3000.-. Tel. 06182 / 6 78 65 

Nette Kegelrunde sucht Mttkegler 
(Herren), freitags ab 20 Uhr im OTC m 
OF. Tel. 069 / 84 54 88 od. 83 48 71 
Wo wohnt die ehrgeizige Handbälle- 
rin (Ruckraum), auf die wir warten? 
Melde Dich jetzt! Tel 06108/6 69 23 

^ »uche Nebenbeschäftigungjegli- 
^er Art. PKW vorhanden. 
el.0172/6 97 03 16 

Übungsleiterin f. Kinderturnen in 
Offenbach gesucht, (2-6 J.) 2 mal wö- 
chentlich. Tel. 069 / 89 70 77 

SEAT 

BOOTE 

OPEL 

Fiat Panda. 34 PS/25 kW. rot. orlg. 
13 500 km, Tlj/95, gut geeignet tür An- 
fänger, VB 4900 -, Tel. 069 / 80 63 366 
oder06074 / 2 48 58 
Fiat Uno DIesal. 44 Kw.EZI 0/86, TÜ 
10/95,124 Tkm,Extras,gepll.,VB 
4800,"Tel.06074 / 3 25 04 

Kadett Cabrio, Zweitwagen. EZ 3/91. 
33 000 km, sctiwarz-met., eFH, ZV, 
eDacti, ABS, LM. RC, Autom , Spon- 
ausst., sctiecktieltgeptl., VB DM 
23 000.-, Tel. 06074/9 48 91 
Opel-Ascona, Bj. 12/85,75PS/55 KW, 
TU neu, Preis VB DM 4200.-, Tel. 069 / 
88 23 40 
Vectra GL, 5-trg., 2.0 1,115 PS/85 
kW. Statilgrau-met., EZ 4/89.69 Tkm, 
Autoir , Servo, ABS, LM-Felg.,ZV,el- 
Transpar.SD,Colon/erglas.,neizb. 
Vordersitze, PC, SC 303, el Heckant. 
u. a. Extras, VP DM 18 900 -, Tel. 
06106/7 43 40 
Opel Corsa Swing. 3trg., Kat, 1,2 I. 
33 kW/45 PS, EZ 8/91, blau, 39 tkm, 
Radio, VB10 500 -, 06071 /3 49 04 
Opel Senator B. Bj. 5/88,3,01,156 PS/ 
115kW, Kat., 1021km, silbermet, Alus, 
Digital, ABS, Autom., usw. für DM VB 
10 900,-. Tel. 06185 / 79 34 AB 
Vectra GT. 2.0, sctiwarz, 115 PS, SD, 
RC, Color, Alu-Felgen, Bi. 10/86, TÜ/ 
AU 3/96,84 000 km, VB DM 13 900.-. 
Tel. 06106/1 57 79oder6 1746 

Ibiza Spezial 1.21.52Kw, 4/92,45000 
km, VB 12 000,-DMTel. 06182/ 
20 03 74 ab 19 Uhr 

Pouch-Faltboot, 2-Sitzer, AL 5,60 m, 
kompl. Segeleinricfitung, nur2 x aul- 
gebaut. NP 6000-, VB2900.-, Tel. 
06106/2 1743od.246 08. 

Nur für Naturfreunde: La Palma, 
Can.-Ins.freist.Hs., 1600m2Grd . 
Pool, Westseite, 3 km/Meer, für Paar 
am sctiönsten, max. 5 Betten, abSO •' 
Tg. frei 28.4. bis 1.9.06182 / 2 58 30 

ZUBEHÖR 

Lancia Prisma, Bj 88.76 000 km, 
platin-met., 90 PS/66 kW, TÜ/ASU bis 
4/95, viele Extras. VB, 069 / 85 26 95 

Skoda Forman L. EZ 5/93,17 900 km, 
5türiger Kombi, 44 kw (60 PS), Kat. T ü 
bis 5/96, Seitenaufprallschutz, Farbe 
türkis, Ladevolumen 13001, Normal 
bleifrei, NP 14 500,- DM für 10 000.- 
DM, Tel. 069 / 84 58 06 

4 Goodyear-Relfen 175/70 R13 auf 
SVi J13 Felgen, DM 100-, 2 Pioneer- 
Lautsprecfter, 2 Way 150W, DM 150-, 
Tel. 06104 / 26 36 
Daimler Benz. Typ 109 200 / SEL 3.5, 
2 Luftbälge, gebrauctit, einwandfrei, 
fürfiinlen,äDM80,-, 1 Sctialtgetriebe, 
4 Gang, DM 600,-, 2 Befir Heizunps- 
wärmeaustauscheräDM 180,-, div. 
ScheibenfiebennotorenäDM 170,-, 
Tel. 06151 / 4 61 61 
4Sommerrelfen, 15S/SR-13au1 Fel- 
gen für Golf I, DM 80 -, Tel. 06106 / 
1 88 94 

VOLVO 
VERMISCHTES 

Volvo 244, GLT, EZ 83. Servo, ZV. 
SSD. Color. Overdrive. 174 000 km. 
Scheckheft. TÜ/AU neu. VB 3750.-. 
Tel. 06071 / 3 84 24 

Suchen für unseren Schäferhund von 
Montag bis Freitag, von 14.00 bis 
15.00 Uhr einen tlerllebhaber zum 
Gasal gehen, Vergütung DM 5,-/Stun- 
de. Tel. 06182 / 2 52 50 

ehe Nebentfltigkelt als Hausmei- 
[er/Hausverwaltung, Kraftfahrer 
iCtTrtl1tUi(|t od. am Wochenände 
id Bottongange, (Einkäufe etc.), 
1.069/8124 43 
utsche Frau, 45, sucht Arbeit Mon- 

g-Freitag 8-15 Uhr, Gaststätte, Ki- 
k, Kantine. Kinderfrau. Haushaltshil- 
auci andere Arbeit angenehm, nur 

iriöse Angeh'^'e unter Tel, 069/ 
" 65 46 
ehe Arbeit als Autoaufbei elter 

ichlauf selbst. Basis. 06071 /341 50 

.06106/7 19 12 

miteinander lachen, reden, schmu- 
und alles was zu zweit mehr Spaß 

i^cht, weiblicher Stier. 40 Jahre, 1,60 
\ 70 kg, 2 Kinder, sucht neuen Pari- 
er. der seine Einsamkeit inZweisam- 
'^t verwandeln möchte. Chiffre N 648 
^hllngtarwachen.Er,29.178, 
Khlank, ansehbar, sucht nette, unter- 
^mungslustige Sie. Bin vielseitig in- 
i^ssiert. zuverlässig, lieb, humorvoll, 
^twort garantiert. Chiffre H183 
^t Terrler sucht Frauchen. Ich bin 
^n. blond, weibl., Herrchen ist Eng- 
'^er, 68J. 1,73 gr., Dipl. Ing., Witwer. 
Wirfahren gern in Urlaub mit dem Ca- 
^ivannach Frankreich. Chiffre K 873 

An alle einsamen Männerl Viele 
nette Damen von 18-65 J warten 
auf einen Anruf Tel. 06052 ^436 
Für meine Mamml, 20J. mit langen 
dunklen Locken, suche ich Lisa 1J 
u ganz suß einen lieben Mann, da- 
mit sie wieder lacht u. glücklich ist. 
Tel 06052/7436 
Silke 27J. led.. eine bezaub . hüb- 
sche junge Frau mit einer sehr 
weibl. Figur u. lächelnden Augen 
Ich suche kein Abenteuer sondern 
einen treuen, aufrichtigen Partner 
Tel. 06052/7436 
Birgit 31J., 168. schl.. gutausse- 
hend, aufregend weibl, fröhlich u. 
unkompl. sucht nach gr. Enttäu- 
schung lieben u, treuen Partner mit 
Familiensinn. Du darfst gern alter 
sein Tel. 06052/7436 
Eva 36J., blonde Haare u. strah 
lend blaue Augen, mit Traumfigur, 
wirklich attraktiv, ist zärtlich u. ro- 
mantisch, häuslich u. bescheiden, 
sehnt sich nach einem liebev. 
Mann für eine harm. Zukunft Tel. 
06052/7436 
Axel 30J., Geschäftsführer, ein he- 
bensw inleres. Mann, sportl.. er- 
folgr., ohne fmaz. Sorgen, sucht 
nach Enttäuschung liebe, unkomp. 
Frau. Tel. 06052/7436 
Sabrina 39J. 160, zierl., dunkelh., 
sehr gut aussehend, lempera- 
mentv., eine Frau mit Niveau, ist 
sportl hebt Musik u. Theater. Rei- 
sen u. Wandern, sucht netten, ge- 
pflegten Partner. Tel. 06052/7436 
Harlad 50J., Witwer, humorvoll u 
zuvon<ommend. liebt Musik u. Tan- 
zen, Reisen sowie Gemütlichkeit 
bei einem Glas Wein, sucht liebev. 
Frau, die wie er nicht mehr einsam 
sein möchte Tel. 06052/7436 
Anna 55J.. Witwe. 163, schlank, 
ist eine gute Hausfrau u. Köchin, 
zudem sehr jung geblieb., hübsch, 
charm.. u. humorvoll. Sie sehnt 
sich nach einem zärtl. u. humorv. 
Mann mit Herz. Tel. 06052/7436 
Kostenfreie Vermittlung für alle 
Frauen von 18-40 J, Anruf genügl- 
Tel. 06052/7436 Partnerverm. Jas- 
min. 63619 Bad Orb. Tel. 06052/ 
7436 tagl. auch Sa.u So. 10-20 Uhr 

Ich, weibl. 58 J. suche netten Herrn 
(auch Italiener), Nichttrinker, zwecks 
Freizeitgestaltung. Spätere Heirat 
nicht ausgeschlossen. Bildzuschriften 
erbeten unterN 643. 
Flipplge, emanzip., modebew. Sin- 
glefrau, 37, sucht ebensolche selbst- 
ständige Singlefrauen zum Ausgehen 
und tratschen etc.. Chiffre K 870 
Unkompl. Er, 31,178m, sucht symp. 
Sie zwecks gemeins. Zukunft mit allen 
Höhen und Tiefen. In meiner Freizeit 
tanze und reise ich gerne. Ich bin treu, 
ehrlich und zuverl. Schreib doch mal. 
wenn mögl. mit Bild. Chiffre K 872 
Bengelchen (28/175/69) sucht Engel- 
chen für immer und ewig. Bin häuslich, 
romantisch, treu und sehr verschmust. 
Interessiert? Übrigens Kind kein Pro- 
blem. Ich freue mich schon auf Deine 
Antwort unter W 165,Tschüß! 
Gemeinsame Touren mit Auto oder 
Seltenwg. machen m. Spaß. Nette 
schl. Sozia bis 45 Jahre von ruhigem 
Motorsporti, (kein Raser) gesucht. 
Chiffre/K 835 
Gemeinsam macht's mehr Spaßl 
Z.B. Wandern, Radeln, Schwimmen. 
Kino. Theater oder Essen gehen. Ich 
weibl.. 45 Jahre suche nette Leute aus 
Dietzenbach, die mit mir am Wochen- 
ende die Freizeit verbringen wollen. 
Zuschriften erbeten unterN 641 
Witwer, Mitte 50/170, NR, ehrlich und 
offen, sucht natürliche tierliebe Partne- 
rin für alles Schöne im Leben. Kein 
Abenteuer. Zuschriften mitTelefonan- 
gabe unter Chiffre B 924 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM50,- 

Er (31), sportl., dkl. Haare, sucfit 
^ und nette Sie m. Ctiarakter, zw. 
«u. 27, Raum DA/DI., Bitte mit Bild 
«sehr, unter W 152 

4 Blatro-Stühle. Bucfie, dunkelbr., je 
DM 35,-, Baby-Rückentrage, Cfilcco, 
DM 45,-, Kiste Babybekl. -i- Scfiuhe, 
Gr. 74-86, DM 45,-,« 06074 /4 29 56 
Spiele für den Mega-Drive; Olympic- 
Gold,DM 50.-, Football, DM 50-, Italia 
'90, DM 50.-. Tel. 06103/4 34 01 

Igel, wohin ^ 

cte Wegs?|: 
Das möchten Kinder gerne wisseii' 

Seit 1988 emiöglicht die Aktk)n 
"Jugend erlebt Natur" Kindern und 
Jugendlichen. Natur zu erleben unc jggl. fel.-Ang. Chiffre K 862 
zu beobaditen. Bne 
Akttonsmappe gibfi 
gegen Einsendung 
von DM 9,- ind. Porto. 

Deutsche Umwekhilfc 
Cuninger Str. 19, 78JI5 Radolfze') 

41, mit 8-jähr. Tochter sucht 
f*^ks Freizeitgest.. (Hobbys; Rad- 

SJren. Wandern, Musik, uvm.) zuver- 
"iigen Partner/ Partnerin passenden 
irs! Zuschriften unter Chiffre H171 

Waschmaschine und Fernsehses- 
sei je DM 50,-VB.Tel.069/ 
6 69 93 04oder069 / 81 34 38 
abends 

^i auf^schl. Junj^is (22/23) su- 
''en zwei sympathische Mädels zwi- 
•^en 18 u. 23 J.. welche nicht mehr al- 
^ sein wollen und ab und zu etwas 
"temehmen. Bitte mil Bild und wenn Großer Kinderwagen mit Zubehör 

DM 40,-. Wipper DM- 
delset Van Ll, Hacken Verschluß DM 

no,-, Stoffwin- 

69/1 SS. mit vielseitigen Interes- 
®nsuchtfür Reisen. Freizeit und Kul- 

gebildeten Pariner, NR bis 73. Zu- 
•^riften erbeten unlerW 163 

Angestellte, ledig, ohne Ver- 
achtungen, mitte 40. 176 groß, sucht 
fanden Partner für eine feste Be- 

SO.-, Tel. 06071 / 4 45 OS 

Katzenkorb Weide 50.-. mechanische 
Schreibmaschine-Adler. 50.-. Couch- 
tisch 95.50.-. Tel 069 ' 87 22 76 
abends 
Fakir-Klopfstaubsauger, DM 40.-. 
Tel 06074 2 71 07 
Schlittschuhe, weiß, gr 35. DM30- 
Flossen, Gr 40-42. DM 10 -. 3 Buro- 
stuhle.je 15 -.06182 -■ 6 99 54ab 17h 
Video-Grundig 2000, DM 50.-, 
lOVideo-Leercassetten. Sick DM1-. 
Tel 06104 / 4 53 61 
Kinder-T reppenschutzgitter aus 
Holz.zumAnschraut)en.DM50 
Tel 069 / 86 93 35 
2 Trinkgläser mit Ostergravur, |e 
Glas DM 20.-. Tel. 069 / 83 22 38 ab 
17 Uhr 
KInder-Keybord DM 50,-. Tel 069 / 
89 39 23 

Phonowagen, braun, 40 x 40, DM 30.- 
Pendelleuchte, weiß, aus Metali, 
DM 30-, Deckenstrahler m. 3 Lampen. 
DM 50.-.Tel. 06104/4 1290 

Lattenrost, 90 x 200, DM30.-. zusam- 
menklappbares Gästebett Matratze. 
Lattenrost, DM 40,-. Tel. 06106/ 
2 31 93 

J®^ung (Heirat). Hobbys: Kultureles, 
- 'ändem. Reisen. Chiffre K 875 

Orchldeen-Klndelpflanzen Phalae- 
nopsis Luedemannia, purpurfartsene 
Blüten, Stück 5-10.-DM Tel. 06182 / 
2 61 09 

Fahrradrahmen, verpackt. DM 50.-. 
Hinter-u Vorderrad. DM 50.-. CB- 
Antenne. DM 30.-. Computer-Maus Di- 
gital. DM50. neuverp .06108 / 
6 81 43 
Schrankbett. Nußbaum. 2 x 1 x 0.40, 
Liegefl.90x 190m.Matr 50.-.neuw 
Holzlatienr. m verstllb Kopf-u.Fußt 
90 X 190.50-.Tel 06182/6 78 65 

Münzen. DR. BRD. DDR. DM 12.-bts 
DM 50.-. deutsche Telefonkarten, ge- 
braucht ab DM4.-.Tel.069 -80 01 43 

Dachträger für Auto mit Regennnne. 
Grundtrager. neuw., DM 50.-. 
Skitrager. abschließbar, DM 35.-. 
Tel 06104/59 50 
FürCarporl: 9gewellte Acryl-Gias- 
platten, 1 x 2 m, je DM 40.-. 6 Trage- 
balken, 3 m - 5 m )e DM 50.-. 
Tel. 06104/6 63 60 
2 Vielzweckwagen. je 6 Schut^enje 
20.-. Tischlampe. 70 cm. Chromfuß 
30.-, Kaffeemaschine f 2 Tassen 15.-. 
Tel.06104 / 62 63 od. 6 26 24 

Mecablitz 20 BC 4 30 -, Bold Or CB 
9(X) Giuliari Sitzbank 50.-. Rosenthal 
Polygon.TeilerweißlO.-b 13.-DM. 
Tel 069 84 58 06 
Video-Band VHS auf dem MS-DOS. 
Windowserklan wird für DM 50.-. Tel 
06108 6 89 57 
Mädchen-Frühjahrskombination. 
von Costa mini (dünnes Sweatu Ho- 
se) Gr. 98. furfestl. Anlaß. NP DM 
160.-für DM 45.-. Tel 06072 - 3 39 10 
Puppenh. 50.-. Bergschuhe, neu Gr 
46.50.-. BergschuheGr. 43.3x getr 
50.-. Badegard. m goldenerRingslg 
20.-.06104/62 63 Od 6 26 24 
Handbrotmaschir>e, 20.-. Toaster. 
10.-, Pers.-Waage, DM5.-. 
Tel 06106/2 35 38 

IKWIiifiseli 

GROssim AqFMfE 

FOR iRm vteevATK Kuinanzeioe 

Omu iNWlolw prlvaf lChrtnan««ig» Si* aufbeben - ob Sl« Ihr 
Auto vMfnufie, auf dar Sudia nach «inar nauaa Wohnuag sind 

odar Widmraam vannlatan, Immi^teUlen luivat vaitanifan odar kau- 
fan niOehtau, alsvaa suttt Vaikauf anMatan, Ihran Tkaumpartnar 
Sndaii wonin, nach naiian Kagalpartnara Auasohau haltan, sich 

baniflldi varändam mödbitan... 
Sa0a& Sia aa unaaran Lasara mit ainar Anaaiga im 

Sla anraichan mit dlasar hohan Aullaga auch den latctan Winkal in 
unaaram Vaiiiraitunffsgabiat in Stadt und Krals Offanbach. 

3 Z^len nur 13.- DM 

3#'^'W#*böÄ»v"' 
31 KtW-OMMil» 
Sf Bimv-AasabeMr 
30 BmhOMiulM 
30 lOMdWodM 
3S VancdatBagMi 
3H WelmiiagaiaiiMit 
S 
SA 
68 
BC 
SD 
n 

oiiiiimiiiiaiifiiiiniiiiiiii 
roto/rua^^ 

ar Hmmrvmiiommniatk 
ta ttiuäk-buUimßM» 

Plattan/CD* 
ra HoUqr/rnlMtt/SiMn 
(St C«mpaut-B6n* 
SK AltMfbnKind 
6 EAUIsmuoIM 
6A Zu titundwa 
SB Pflattwn/OartvnlMKtaif 
2B StslUmoMueb» 
U TtMinttht 
10 VctmitefatM 
lOA MMadutiMi 

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

inkl. MwSt. 
uns (buppan/Varaia« 
UA 
ISA Votomk/Ctaftmdn 
1 Aoto-Vukmif 
1A32 Aoto-AnktuI 
1A33 Camjiins-raimMig« 
tA34 ÜBtotMl 
1A38 m-SulMMr 
lAse Boom 
U BtdMWstwäiaft 
17 HatntMaoMHxm 

 —- 

Rubrik-Nummer 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag. 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 

I I < 1 
I 100263, 63002 Offenbach. 
J Sie können uns natürlich auch^nrufen: 069/80 63-366 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 
bis 4 Zeilen = 14.- DM [ 
bis 5 Zeilen = 15.- DM I 
bis 6 Zeilen = 16 - DM 1 
bis 7 Zeilen = 17.- DM j 

je weitere Zeile 1.- DM ! 
mehr. Chiffre-Nummer ; 

wird als zusätzliche Zeile ! 
berechnet, i 

^ Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen, i 
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I II I I I I 
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I II II II II II II II 

I I I I I I I I I    
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I II I I II I I II I I II I 

I II I II I II II I I II II II I II I II II 

Fahrbarer, elektr. Heizkörper. DM 
45 •.2Boiler. DM20 • 45 - ßrausear- 
matur. DM20-.dtv Schaitersieckdo- 
sen.iel-.06182 69954.abl7h 
2 französische neue Telefonkarten. 
Komplett für DM 50.-. Tel 069 
«3 22 38 
4 Winterreifen. 165 SH 14,1200 km 
gefahren, mit Felgen. Stuck 20 • Tel 
06106 7 42 84 
Alte Touristik Plakate auf Postkden. 
viele Motive, a DM 0 60. Tel. 06106. 
39 82 
Unter50.-DMVB, 10 Kisten Autos. 2 
Herrenrader 3Gang. blau. rot. 2 gelbe 
Fahrradhelme. Gr L.Tel 069 
85 85 12 
Video2000Cassetten2.-DM'Stck . 
Recorder-Grundig für DM 50,-. Tel, 
069 ■ 132 3182.8-16Uhr 
TV. s/w. 31 cm. 25.-. TV Farbe. FB, 40 
cm gepr. 50m.-. LPs. 60er Jahre, Tanz- 
u Unterh .StimmungDM4.-8.-Tel. 
069/83 21 21 
AEG Drehspieß-Grill, 1600 Watt 15.-. 
Wandstrahler600 W. Ouarzheihk. DM 
30.-. Tel. 069/83 21 21 
1 Kiste Baby-Sommerkleidung 
für Mädchen. Gr. 68/74/80.30 Teile, 
nur von einem Kind getragen, für DM 
50.-.zuverk »06074/3 39 10 
Rucksack, als Reisetasche verwan- 
delbar. viel Platz. DM 50.- VB, MS 
DOS 6 0 - Handbuch, neu. VB DM 30.- 
. Tel. 06071 /3 31 10 
Bandsägeblätter, Lange ca 145 cm. 
von 1 - 2.5 cm, beste Qualität, je DM 8.- 
. Tel. 06071 /3 31 10 
Autonummernschild, "KW 83-06". ur- 
alt. handgemalt. VB DM 30.-. Tel. 
06071 /3 31 10 
Hängeleuchte, nußbaumfarb. 5flg.. 
DM 100.-. Bücherschrank. 180 x 90. 
nußbaumfarb . Tel. 06074 / 2 74 89 
Skateboard, DM 20.- und Rollschuhe. 
Gr. 37. DM 20.• zu verkaufen. Tel. 
06181 /6 94 66 
Telefonbank, nußbaumbaumfarben. 
DM 30.-. Tel. 06074 / 2 74 89 
Bürstenstaubsauger Vonverk. 29,- 
DM. Kofferschreibmaschine 14.- Dfvl, 
Tel. 069/81 04 66 
Eishockey-Schlittschuhe Gr 40. Inli- 
nes-Skates. Gr. 41 je 40.-. Fußball- 
schuhe. Adidas Gr 37 u. 38, Teewa- 
gen.jeSO.-.Tel.06104/4 44 13 
Da.-Sportrad, 28.10 Gang, 50 -. 
Handstaubsaugerm. Akku, 15.-. Tram- 
perrucksack m. T ragegest. .35.-. Da.- 
Fahrrad26.35.-,Tel.06182 / 6 64 56 
3-türiger Kleiderschrank u Bett 
90x200 m. Matratze u. Lattenrost. Kie- 
fernachbildung zu verschenken, Tel. 
069/86 81 98 

Omas Vers. Betteck, proTeil DM 3.-. 
2P helle Sommermarkenschuhe, un- 
getragen. Gr 4'; . zu verkaufen. Tel 
069 88 79 49 
Universal DachtrAger f. alle Kfz. mit 
Regenrinne, neuwert., DM 30.-. Tel. 
06106 / 7 90 02od.7 34 31  
Zelt. 1,90 m lang. ca. 1.20 m breit. 
DM 20.-. Tel 06104/4 42 58 
Gardine, weiß. feinmaschig. 3 m breit. 
2.60mlang.DM30.-.Tel 06104/ 
4 42 58 
2 Lautsprecher Hitachi LSG 36'^. 40 / 
60W.40HM.50.-/Stck.. Tel. 06104/ 
4 42 58  
Bauchtrainingsbank, DM 45.-. 
Stereo-Kompaktanlage ohne Boxen, 
DM 50.-. Tel 06106/2 23 78 
4 Lederhosen, mod. Schnitt. Gr 42. 
(2 X Nappa. grau, braun, 2 x Wildleder, 
lila. dkl.-blau), le 50.-. Tel. 06106/ 
1 57 79od 6 17 46, 
Ski- u. Lasten-DachtrAger, neuw f 
Autos m Regennnne. je DM 25 -, Tel. 
06071 4 88 74 
Bosch-Gefrierschrank, 173 Liter, voll 
funktionsfähig und gut erhalten. DM 
45.-,Tel. 06162/8 1252 
TrImm-DIch-Radf Zuhause, schon 
alter, aber noch fit. DM 50.-. Tel. 
06182/6 74 08  

Geschenkt: für Ihren PKW-Stellplatz: 
Beton-Mulltonnen-Häuschen. 6 m^ Git- 
tersteine. 7 m2 Verbundpflaster, 
Tel. 06106/7 22 26 
Storchenmühle-Autositz, 0-9 Mona- 
te 50,-. Verkleinerer 15,-, Umstands- 
bluse m. Hose Gr. 42.30.-. Tel. 069 / 
8 00 37 47 
Bett, 90 x 200 m. Bettk, 50,-, Kristallü- 
ster m. 6 Kerzen 50.-, Küchentisch, 
50,-Tel.069/81 27 25 
Avonparfümflaschen, Große u. Klei- 
ne ab 3.-, LPs, 60er bis 90er Jahre ab 
3.-, Haarlöne 5,-. Tel. 06104 / 6 26 23 
0.6 26 24 
Küchenunterschr. 1.50 m, 3türig, 
weiß. 50.-, Oberschrank2 m. weiß. 
50,-, Gästebett 30.-. Teppich 2 x 3 m. 

' 50,-,Tel,069/81 27 25 

Neuer Auspuff f. Opel u. Ascona 1.6 
u. 1,8 L 50,-. Allibert Spiegelschrnk 
45.-, kleine Stehlampe 50.-. Tel, 
06104/6 27 72 
Verk. altes Schränkchen rotbr uber- 
strichen m. 2 Türen ••• 1 Schublade un- 
ten. H. 130. B. 70. T. 37, DM40,-. an 
Selbstabholer. Tel. 06103 / 15 20 
Entsafter, Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner. Stehlampe. Tisch- 
grill. Untertischboiler, Klavierbank je 
45.-. Tel. 069/84 30 65 
FürSelbstabhol.: 1 Kommode, B/H/T, 
133x 100 X 45,40.-, 1 Konsole, 20.-, 
beides Eiche hell. Couchtisch. Eiche 
rust.. 140 X 80,40.-. 06071 / 2 45 78 
Schreibtisch m. Glaspl 50,-, Lein- 
wand 1.30 m br. 50,-, 2 Projektorstän- 
der(2Ebenen)20,-(1 Ebene) 15.-,45 
Tel.06104/4 17 99 
Umbauliege, gut erhalten. 1.80 x 0,80 
m, ausziehbar f. DM 50.-, Tel. 06106 / 
2 25 02 nach 17 Uhr 
Telefonkarten, orig, Post, DM 14,50. 
10.- DM PP Münzen, orig., DM 29-, 
Tel.06103/31 1361  
Verkaufe altes Bild mit Rahmen, 
(blatten ab). Glasok, Motiv: 7 spielen- 
de Kinderauf Parkwiese. B / H 
138 x 70. DM 20.-. Tel. 06103 / 15 20 
4S Reveii-Color-Farbenf. Modelbast- 
ler DM 35.-. Start Pistole 20,-, Tel. 
06104/4 1799 
Duschwanne, bahamabeige. 90 cm, 
DM 10.-. Ablagekonsole. Keramik, ba- 
hamabeige. ca. 60cm. je DM 15.-, Tel. 
06106/7 90 02 od. 7 34 31 
8 Fenster m. Rahmen, 72 cm hoch. 89 
cmbreitäDM6.-.Tel.06071 /2 22 80 
Kleiner, handgefert. Leiterwagen, 
50 x 70cm. DM 30.-, Tel. 06104 / 
6 15 24 
Kuchenschrank, 6-türlg. m. Brottach. 
weiß. 1.60 m breit, 1.75m hoch, DM 
50.-Tel.06104/6 19 15 
S Garnituren Sanetta Mädchen-Unter- 
wasche. Gr 98.104. ä DM 6.-, Sala- 
mander Knöchelschuhe, Gr. 23. wie 
neu. DM 20.- Tel. 06074 / 3 39 10 
10 Sommerröckchen, Gr. 98 u. 104 
ä DM 5.- nur von einem Kind getragen. 
Tel. 06074/3 39 10 
Das Motorrad Verkaufe ca. 40 Hefte 
der Zeitschrift aus den Jahrgärigen 
1 y73-7b. Preisvorschiag 50.-. Tel. 
069/8 14 36 
Kleider machen Leute: Damengarde- 
robe. Gr. 40/42, schöne Einzelstücke, 
la Qual, von DM 10.- bis DM 50,-, 
Tel. 06071 / 2 53 02 
Fulgurit-Fassadenplatten, neu, 
braun, öcnindelstein m. 3 Schlitzen u. 
gesi. kcKen, f. 36 m^ Außenfassade. 

iM10.-/m2,Tel.06071 /4 88 74 

Kaufe Gebrauchtwagen, ab Bj 84. 
auch TÜ fällig od. Unfallbeschädigt, 
Tel. 06106/ 1 88 46 gew. 
Gasgrillplatte mit 3-6renner für Gast- 
stätte/Küche sot. zu verk., Aufschnitt- 
maschine. VB, Tel. 069 / 897755 
Elche Laminatboden, 8 mm stark, 
melaminharzbeschichtet. Stirnholz- 
nachbildung. 128.5 X 19.3cm, nur 
m2/DM 29,95 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448,Tel.06104/9 50 40 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw. 
Fa. Wagner & 069 / 87 39 35 
Latten, 24 x 48 mm. rauh, roh, 2,50 m 
lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B446.Tel.06104/9 50 40 
Holz für Innen und Außen, 
24 X 48 mm Latten, 250 cm lang. lfd. 
m/DM 0.47.45 x 280 mm Baudfelen, 
450 cm lang, lfd. m/DM 5.55, 
Kanthölzer 4/6,5/5 lfd. m DM 1.20. 
ECKRICH-BAUMARKT, 63456 HU- 
Steinheim, vor der Wohnwelt 2000. 
Tel. 06181 / 6 31 22 
SONDERANGEBOT. Esche weiß 
Paneele, Dekor. Holznachbildung, mit 
Nut und Feder, 260 x 20cm, 
nur DM 6,95/m2 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104/950 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganzeNachläße.06102 / 3 72 69gew. 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
19 069 /38 71 57. Fa. WM2 Ffm. 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Marken- 
hersteller zu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler+T ransportschäden) 
64839 Münster-Altheim. MünstererStr. 
18. Tel. 06071 / 3 29 95 
Kaufe laufend Wa8chma.,Kühlschr., 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57. Fa. WMZ 
Sand, Kies, Mutterboden, 
Eckrich, Baumarkt, HU-Steinhelm 
vorWohnwelt2000,06181 /6 31 22 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschetr., Kühl-u.Ge- 
frierschr.. Geschirrspülm., Küchenmö- 
bel, Spüle, E-Herde. Gash., u. v. m., 
Tel. 069/85 49 53 
Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung. Verkaut, Service. 
Stellplätze. Gasprüfg.. Campingart., 
Welnstierg-Gebletshändler, 
Tel. 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 
TAG DER OFFENEN TÜR 
Obertshausen-Hausen, Ind.-Gebiet, 
Bürgermeistei -Mahr-Str. 24, 
12. + 13. 3.1994 von 10-17 Uhr 
Malerarbeiten können zur Zeit kurzth- 
stig. sauber und preiswert ausgeführt 
werden. Malerbetrieb Höntschel, Tel. 
06102/5 91 57 

FS« 

k. 

Mobiltelefon 
' Molofolo 5200/3200 
Miet'Direins' 

12/24/36 Monolo 
A.C.M.06106-74089 
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IMMOBILIEN 

Rodgau: Nicder-Rodcn, Schwalbachcr Straüc 4 

^ ; 

Difcl« M»ni I if;i*niumcf OIINJ MA.KI.I'RPR()\ISION. 
ftti'r cntstchirn .nit i'iiu-r It.iuluikc iti citu*in hsrncn Uohrifschicl 

6 rxkJu%lvr f iRrntHmsmihnunirn mi h«Khucrii^cr \uN>(.itiun^ 
< ufKl ^•4-/iitmicr t I W .ils (p.ilcnc Uohnunj; (mil k.Hninj 
(pfolWt» /wischen S(> fii- bis 11 ^ m" K.iutf»fcts ab DM .1Ä2 600.-. 
PF^OIECTA KJ I\.UI (iihI C.«l%U»«^n 29 • M.tai »iTlelch 

liiunc >tvllirn (ittihl I I rlcfon und I rIrfax 06103 / K H9 .10 

klee 

WICHtffUCHCt 

Flr •■rtM Zm t i>Hyt 
Für tinefl Mitorbeiler umer« 
Gon«fKtnttr\ in Egtkboch vxhtn wir 
für wforl 

mebllartat Zimmar od« 
1 •/2-Zliiiiii*r-App«rt«iii«iit 

Angebofe richlen Sie brtli on 
KLEE Gwtffl-Fochmorfct GmbH 

•tne TwhlefgeMlkchofl ()•( Unlernthmin der 
REWt Zentrolorgonnotionen 

frou ToiO(her 
Slolb«rf«r Strofie 92 
S0933 Köln 
Iii 02 71/) 49 8S11 

Küchen-Neukauf 
Es gibt 

eine Alternative! 

REISE 

Uin9«n, 3 ZKBB, 
8^ m*' Wli. OAsfe WC Etn?el Gara9e 
if»kl EBK hochw excl Aussf. Kaufpreis 
ÜM 458 000,00 //gl Maklerprovision 

G. u. V Vermogeniberater GmbH, 
Telefon 06134/5 31 BO 

Mainflingen, freist. 1-FH mit 20 
Torrassen Sü B) 71. 2 Garagen m 
Anbau * 2 ubord Abstelipl Grd 640 

Wll 90 m? o Soutt Sanierungen 
1989. Sout gooign f Einl Wohn Ol- 
Zontralhzg v 77 Gas-Anschl i H 
EBK V 89 vorh Iroiw Mai 94. DM 
600 000, imn>obilldn Dressier, 
Darmstadt. RDM. 06151 / 71 11 31 

Langen/Ffm. 
I-Famllienwohnhaus 

in ruhimr Wohnlage Neubau 1991. 153 
m? Wff 80 Nutzfläche p<us GaraM. 
komi Aussl, Areal 8/2 m?, kP 
780 000 - OfM 7zgl 3.45 \ Courtage 
Immo-Bauträger GmbH 

Rathausstr 55. 5*37 Wissen 
Tel 02742 / 9 30 40. Fa* 23 76 

u 

leUIBBadvTber"" " 

163584 

MIETBESUCHE 

Gesucht 
für Mercedes 200 

Einzel-Garage 
bis 100 m Entfernung zum 

Dreieich-Holel, Langen, 
Frankfurter Straße, Telefon 
06103/2 99 15 ab 20 Uhr 

Wissen kommt nictit von ungelätir, 
Zeitungsleser wissen metirl 

Plitl»n»**/Th«rmalb., priv FeWos 
V Doran. Tel 02732/2 86 68 

IräöTerniel 
Weltkurort in VeneÜen/ltalien 
****Bus-Anrelse 
"'Kurtwlel Adriatico mil Vollpsnsion 
10 Tag« von 997,- Ui 1119,- 
17 Tage von 1551,- bis träs,- 
24 Tage von 2119^ bit 2390,- 

(Prels |e nach Mlaon) 
Abreite jeden Montag! 

Abfahrten auch in Ihrer Nähe. 

Flug ab Ffm 
|eden ämetag 
■"Kurholel Adriatico mit Vollpension 
1 Woche von 1219,- bl« 1288,- 
2 Wochen von 1742,- bii 1881,- 
3 Wochen von 2266^ bis 2474,- 

(Preis je nach Saison) 
Komplett-Kur mit Fango,Ozon-Bider 
und Reaktlontmaitagm mtelich: 

10 AniwendungenDM 715,- 
Reiseliedingungen und Lsistungs- 

tjeschreibung gemäß STEWA-Katalcg. 

Erleben Sie die 
PORTAS-Renovierung 

Ihre Küche ist 
noch funk- r 
tionsfahig. aber 
Sie gefallt nicht 
mohr PORTAS 
renoviert sie mit 
neuen Kuchon- 
tfontturen in vie- 
len Varianten und 
Dessins - häufig 
preisgünstiger als {IS* •JJJiiH**' 
eine neue Küche •- 

Rufen Sie an oder 
besuchen Sie uns! 

PORTAS-Ausstellunge-Center 
Dieseistraße 1-3 

63128 Dietzenbach 
'S* 060 74/40 41 27 
OHftnat: M«. - Fr. • - II Uhr. ta. I - U Uhr 

(ounstlk -r=sr- 
63755 Alzcnnui. Tel. 06023/1021 

ngsoes« Nordstraße 42, 63450 Hanau 
Reteren/en in Ihrer Nachbarschaft 

Erbitte Konlaktautnahrrte unter Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Einladung zur Informationsveranstaltung am 15. März 1994,18.00 Uhr in unseren Filialen 

Das ist alles, was Sie zur Finanzierung 

Ihres neuen Eigenheimes brauchen. 

Denn die Zeit ist reif. 

Alles spricht für die eigene Im- 

mobilie. Also 

eine Schere zur 

Hand nehmen, den 

Kupon ausschnei- 

Baugeld ist jetzt so billig 

wie nie. Diese Gelegen- 

heit sollten Sie nutzen. 

den und sich damit zur Informationsver- 

anstaltung zum Thema „Baufinanzierung" 

in einer der genannten Dresdner Bank-Filia- 

len anmelden. 

Die Zinsen sind im Keller. Und das kann 

für Bau- und Kaufwillige nur heißen: nicht 

länger von den eigenen vier Wänden träu- 

men, sondern jetzt zugreifen. 

Anmelden können Sie sich auch 

persönlich in jeder 

Wir entwickeln Ihnen ein Finanzierungs- 

modell nach tVlaß. Lassen Sie sich diese 

Gelegenheit nicht entgehen. Greifen Sie 

zur Schere und melden Sie sich an 

- am Besten gleich. 
 1 

Anmeldung 

(Zutreffendes bitte ankreuzen und an 
zuständige Filiale senden.) 

An der Informationsveranstaltung am 
15. März 1994, um 18.00 Uhr nehme(n) 
ich und weitere Person(en) teil. 

I Ich/Wir besüche(n) den Vortrag in Ihrer 
Filiale: 

□ Dietzenbach 
□ Mühlheim 

Wenn Sie sich ein eigenes 

Zuhause bauen wollen, 

sollten Sie am 15. März 

nicht zu Hause bleiben. 

unserer Filialen oder 

telefonisch über die 

Sammelruf-Nummer 

der Dresdner Bank 

I 

I 

I 
I Absender: 

I   

□ Obertshausen 
□ Offenbach 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

Offenbach: (0 69) 80 69-0. Übrigens sind 

Sie natürlich auch herzlich eingeladen, 

wenn Sie noch nicht Kunde bei uns sind. 

PLZ, Ort 

Telefon 

Krankenpflegerin in Langen bietet Al- 
tenpflege. Näheres unter Tel. 06103 / 
2 25 25 ab 14 Uhr. Schmidt Rosi. 

Goethestf 126. Langen  

DESIGN 

STÜCKE 

ArtMadc ist das ausgezeichnete 
Möbel-Design-Syslem von 
Parador Dir Vorteil - optimal 
aufeinander abgestimnite Mobel- 
bauteile schaffen Freiräume zur 
individuellen Wohnraumge- 
stallung. Vom Einzelstück bis 
zur Komplettlösunj^ Fragen Sie 
Ihren Fachberater im Parador 
Ideen-Studio. 

• 

■' it . 
ijL -- 

• 
<■ K- 

IplAlRl/^DblRl 

OTTO 

SCHNEIDER 

Raiffeisenstraße 5 
63303 Dreieich-Gölzenhain 
Tel U6103 / 80 08-0. Fax 80 08-70 

Kleinste Hunderasse der Welt. 0.5 • 
2.5 kg. Chitiuahua. 06082 ; 30 24 ♦ 3 92 23 

Dresdner Bank 

 I 

/> 

IMMOBILIEN 
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^ewtschlai _ 
r Heiz-Kamine • Kachelöfen • Kachelkamine 

ßte Firma 
l.*lstungsst«rlc durch «isan« 
fabrikvn • Kach«lof«nfabrlk A^^etibog^ lioö Veft'ctunger im 

Sicher, schön + profitabel I 
Anlegerschnäppchen in Top-Qualität 

rB DG-Maisonette - 46.17m2>213.7B7. DM 

Schon 

20% 

verkauftl 

zm 
Kommen Sie zur Modelh'^ 

xtm" "/"i Baustelenbesichtigung. 
SAMSTAG 11 m ■ 14.00h 
SONNTAG 14.00h ■ 16.00h 
blETZENBACH-STEINBERG owncHK 

wctntmAHK OFFENBACHER-Slrisie ^ 

ftilg THrOPflü-HEUSS-nifHh^ 

HARK • AussteiKii'tger ze*ge" vy* cJas '>eoe .. _ unfl Kac^eH>*enbau HARK b^tet d«e schönste« Gerate aus dem r>euer Pfogrann t) beste' Oualiat ru Preisen, d« uns so te^^it keiner nachrracht Oe 
Preise bezieheo sch »uf die jewe-'tge" G'uodmodene ais Bausatz vo^e^»gt ohne m<t schwrarzen Lutlun^^ttem, Ziervorturen urKJ Gufl-Hetzetosatr ml Mor^tageanie«tuf>g u'>d aWem zum Ai/bau erto'der♦^c^en MatenaHen. auße' Schurzenmatena' Dufc^ moderne \Ayteftigung zum Bausatz ^uTe Auttiauzert we«« SchrtKrtz Bausatz gekauft he<ßt Ge*a gespart Wir bauen ihr^en )e<Jes Ge'af irxJ<vidue*i gemäß l^>ren Wurtsc^e^» Mont^ 9®0®n Aufpn!4S «m gesarrien Bundesgebiet zum Festpre« Aus$te^(ü'^gs'T^od^^e und Kacb^^afe aus 2 Sortierung (oTine Abb i bts zu 50% reduzier Besuchen Sie die schönsten Kem*n- und Kechelofen«uMtenur>gen Deutschlands. 
WiederverMlufer, Bauträger, Architekten und Heizungsbaufirmen bitte 

anfragen! 
OrTOM.Co «Q 
■ lAni^ JjMrg 
6111B Bad Vilbel (Hetlsb^g) Am Secktjacher Busch 
Fert>gheus«usstellur>g 
Haus 6. Tel (0 6i 01|8 70 21 Offnuryjszerten I Pylo-Fr 10-10 Utir Sa 10 - 14Unr. ta Sa 10 - 18 Uhr 

j (1 4 -30.9 lg Sa 10 • 16 Uhr) 

Oder rufen Sie an; 06173-808 270 

Immobilien Gesellschaft mbH der 
VA Frankfurter Volksbank 

HIER STIMMT ALLES, 
derPrel«: 2-Zi-ETW ab DM 227 000 ■ 
die Lage; Heusenstamm, direkt am Gravenbr. Forst 
die Aueetattung: Parkettboden, große Sonnenba Ikone. Tageslicht 

bad. Marmoreingang ur>d Fitneßstudio im Haus 
unser Team: betreut Sie auch nach dem Kauf 
Besichtigung: tägl. auch Sa u So v 15-18 Uhr 

Heusenstamm. Berliner Str 4 
Telefon: 06104/6 62 70 
Maklergebühr: keine 
Wolf-Marketing, Telefon 06102 / 1 73 00  

Elle ist angesagt... 
wenn Sie das letzte Reihenmittelhaus 
kaufen möchten' Müniter-Dieburg, 
Frankfurter Straße 32, NeutMu-Ertt- 
bezug, 4 Zi.. 2 Bäder, mit guter Ausstat- 
tung, Wl ca 106 4- Nutzflactie. Grd 
ca 104 m? 4^ Pkw-Stellplatz Sie k^nen 

in einem Monat einziehen 
KP DM 458 000.- 

Kommen Sie zur ^ticl^tigung am 
Samttag, dem 5. 3.1994 

von 13.30-15 Uhr 
Keine zusätzliche Käufercourtagel 

Tel. 061731B08-205 Herr Litzinger 
Immobilien Oeaellaehart mbH der 

KaicHol- 
Kaimlnfabrik Bu^desgeb-et in 38 , Programm, fuhrerxl KaTwn- ; 

Eversberg 
Urlaub im Hochsauerland Naturpark Amsberger Wald (Landes- und 
Bundes-GoWdorf). Erholung m Eversberg Ruhige herrliche waldreiche 
Gegend (450-540 m). Gepflegte gekennzeichnete Wanderwege. 
Tnmmpfad Tretbecken Tennis (Tenmshallen), Minigolf. Freischach. 
Modellflug, Kurkonzerte, geführte Waldwanderungen, kern Durch- 
gangsverkehr. Ü F ab 19.- Fenenwohnungen u Pauschalangebote 
anfordern Ostern und auch «m Sommer noch freie Termine 
Bitte Fart>prospekte anfordern 
Verkehrsverein Eversberg. 59672 Meschede-Everstserg. Tel. 
0291 / 5 11 54. Fax 0291 / 5 62 16 

D^nkmn Sim ßmtrt an Ihr^n 0»t»rurlaub! 
Pension Panorama 

Ertioiung im staatlich anerkanntem Luftkurol schore Sudhanglage dir amWatd. e«- 
ger>e Reitpferde vortianden, Tennis und A'^ge'teich im Ort. Zi m DU u WC. U F ab 
28-. HP ab 40- VP ab 45-. KdermafJ 64756 Mossautal-Hintersklingen. Tel. 
06062/28 81 

VERKAUF 

Wintergärten 
Lieferungen mit Montage oder als 
Bausatz direkt ab Werk 

DM9998.- 

HADO GmbH 06021 /46 09 58 

•^1^1 Pauschal- lOlCl nXn angeboto für 
IaW vH) Ihren Oster- inO N®/ Urlaub jetzt 

ßnmlierg 

Osteiwlaub '94 
65520 Bad Camberg/Taunut Tel 06434 / 20 30 • Fax 20 31 BO (eigener Hotel-Bus-Transfer) 

U 
■n' 

Häuserl Ab 28 000,- 
Eigenkapital zum eigenen Haus 

zu mietAhnllcher Belastung. 
VARIO-Bau. Tel. 06021 / 46 09 58 

~ Franz^BC :ÖMMEIBEIN" GmMI 

In guten Wohnlagen 
suchen wir schnellstm^lich 

Baugrundstücke jeder Größe. 
Schnelle Abwicklung garantiert 

Telefon 06181/65 90 11 

VX Frankfurter Volksbank 

ZAHLEN SIE DOCH IHRE 
MIETE AN SICH SELBST! 

Ab 28 000,• Eigenkapital zum 
•igerwn Haus zu mietähnlicher 
Selastimg-. Wtrzsigvn den W«gl 
VAHio B,u.i Qf)ü;-'i 'lem m 

wir suchen dringend 

Bauplätze 
Wir sind bekannt für 
schnelle Abwicklung! 

Maasiv-Komfort-Bau 
Bauträgmr QmbM 

Telefon 0 61 06 / 6 seWT 

Ich führo allo Dach- und! SpGrtQierorbolten durch. T 
f-ORsadonvortdoidung. 
sowie Dach.Nou und 

Umdeckung 
riachdochsanienjno 

lüSI/'» ^HANDELS UND 
' VERTRIEBS GMBH 

A mmö FalüT—iffU»- CroÄlwedel 
Orber StraBe 13 
60386 Frankfurt 
Tel. 069/412066 
Fax 069/424266 

-— 
fhagdi sie NACH UNSKÜO« •ONDERAMGEBOnW I 

M ■EEEQIuSaaQ^B iwi 
E Reparatur- ,e 
I Schnelldienst i 
s GQntar Köpplng 

Erntt-Laltz-Str.5 63456 Hanau 
(Klein Auheim) 
Telefon: 

06181/7 66 59 , 

ffiotorrad 

htMitiiinFfff 

16 Daunenbetten (Volldaune) 
Messe-Musterbetten 

noch neu verpackt ä 179.- DM 
auch einzeln hier abzugeben. 
Fa. Galz Daunenbettenfabrik 

Telefon 02562/2 12 42 

KAUFeESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

TIERMARKT 

Anftangerkupplung z. B. VW GdII Abholpr. ab 224.- DM 
Anhangetkiipplung mil Einbau i. B. VW Golf ab 479.- DM 
Anhangervermlelung pro Tag       ab 25.- DM 

VERMIETUNGEN 

WkhifiDIESnNS 
DIkKI DINGi 
KANNJIDER 
SPENDER 
VON EINEM 

ERWARTEN... 

■■■■I wirksame und 
durchdachte Hilfe im 
Sinne de.s Spendenzwecks 

t>*^naue Rechen- 
schaft über die Verwen- 
dunj; der Mittel 

HBBB gerinKe 
Verwaltungskosten 

MKOEOR steht für Hilfe 
zur Selbsthilfe in mehr 
als 100 Ländern der 
Dritten Welt. 

MKEREOR hat in den ver- 
gangenen 30 Jahren 
5 Milliarden Mark für 
55.000 Projekte gege- 
ben; für Hilfsmaßnah- 
men, die den Armen un- 
mittelbar zugute 
kommen. 

MSSIEOR veröffentlicht 
jedes Jahr einen Rechen- 
schaftsbericht. den Sie 
kostenlos anfordern 
können. 

MISERE 

MourtstraB.9 
SlOOAadwn 

Erstbezug 1. Juli 1994: 

Büro oder Ladengeschäft 

Seligenstadt „Spitzäcker". 

Ihr Geschäft liegt ideal: 115 m' 
Nutzfläche (ebenerdig!) plus 
4 Pkw-Plätze mit bester Verkehrs- 
anbindung! Miete 2.888,-/140,- DM 
zzgl. 433,20/21,- MwSt. plus Nebenkosten 
Sie können das Objekt auch kaufen. Sie 
zahlen keine Courlage. Sprechen Sie mit 
unserem Herrn F. Sturm. 

Wilma GmbH Bauprojekte 
Kreu,!berger Ring 13. 65205 Wiesbaden-Erbenheim 
TelelOd 06 11 -7 78 88-49, Telelax 06 n -7 78 88-11 

Heusenstamm 
Traumhatte 3-ZKB-DG-Whg. mit 
Kamin. Loggia. Fußbodenhzg, 
Gäste-WC, Marmor, Garage, ca. 
165 m?. ruhige beste Wohnge- 
gend. zum 1. 6. 94 frei. DM 2200.- 
Seligenstadt-Froschhausen 
Exkl. 4M1-ZKBB-DG, ca. 106 
inkl. Stelipt., beste Wohnl,, hochw. 

Ausst., Erstbezug 15. 4. 94, 
DM 1590 - 

2 ZKBB. ca. 45 m^.'inkl. Stellpl., 
beste Wohnl., Erstbe/' g 15, 4. 94, 

DM 720.- 
Obertshausen 

Komfortable 3-ZKBB-1 .-OG- 
Whg.. Gäste-WC, ca. 92 m» Wll., 
Holzdecken, sehr gute Wohnge- 
gend, hochw. Ausst.. zum 

15. 4. 94 irel, DM 1250.- 
Alle Whg. zzgl. NK/Court., ohne 

Barkautlon 
GÜNTHER IMMOBILIEN 

« 06104 / 4 41 74 

Heizung 
Sanitär -•— 
Fliesen - im Komplett-Seivice - Montage 

m m. sMAK ^ Kundendienst 
XA/i^jlVIBi^X£2HEni Abhollager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau / Jügesheim 
Ludwigstraße 81-85 
Tel 061 06 / 84 43-0 

indlvklii*ll« lAsungeo lind un»*r« Störk« Lieferung mit Montage oder ol$ Bousot; direkt ab Werk Babenhausen B«M>ch«n Sl» un»*r« Auut»nung Btfkenwaldstr 38, 63 W9 Oborlshousen Tel 06104/74862 Fok 06104/74916 ouch So. von 9:00-14:00 Uhr g#ö(rn*l 

e° oi 

...sowie weitere Spitzenprodukte 
namhafter Hersteller und 

günstige „No-Name-Artlkel" 
Sprendlinger Landstraße 46 

63069 Offenbach/Maln 

Junge Pudel in verschiedenen Fart^n 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 
Jahre Hundezucht und Pudelsalon, 
Tel. 06108 / 7 27 54  
Kleinste Hunderasse der Weltl 0,5- 
2,5 kg, Chihuahua-Welpen, 06082 / 
30 24 

eESCHlFrUCHES 

Slilniiisleliisaiilenngl 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kamlnkopfrep. m. Klinker 

KAMINBAU < 
63743 Aschaftenburg, Schlörstr. 3a 
Tel. 0 60 21 / 9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 0 61 06 / 7 30 88 
Fr. Wallner 

unverbindliche 

Nr.l 
. . . wt'nn'« um'« , 

Klavier {;ehl! 

Mietkauf, ^inan/ie^lln^ 
Stimmiin^Mi, Kepurutiin'ii 

Zubehör 

Pianohaus Guckel 
Hospitaistraßo 8, Offenbach am Main 
Tel. 069 / 81 36 12 - Parkplatz im Hof 
Meister- u. Familienbetrieb in der 5. Generation 

Baumfällung, Wurzelbeseitigung, 
Dachrinnenreinigung! Baumdienst 
Gabriel. Tel. 06078 / 7 29 53 
Baumfäden jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, f^eu-lsenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 06102 / 
2 32 65 

REISE 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und DecKungskarten 

Büro Otfanbach 
BialMrar StraB« 77 

* 069/81 26 17 und 81 58 17 

Dielen+Pai1(ett. selbst renovieren s zum Preis wie neu Proli-Miel-Masch ♦ Lack ♦ Inlo Firma Suße 
• Rodgau-Waisk. (06106) 41 43 « Hanau 
(06181) 2 25 34 * Egelibach (06103) 4 90 18. Rufen Sie an> { 

 t 

Kinder- und Jugendrei- 
terferien am Bodensee 

In den Oster- und 
Sommerlenen noch • 
Platze trei 30 

. Pferde und Ponies 
WT Jedc^r. Gast erhall 

* .. ein Pllegeplerd. 
1^ • *1 Reithalle Ausritte 

i 1 3"ch Anlangerun- terncht Familinre 
"Betreuung 

Reiterpension «.Frieden " 
78333 Stocltach-Wahlwles 

Tel 0 77 71 .35 98 

Bretagne - individuell Ferienhäuser 
direkt am Meer sowie Gästezimmer im 
Schloß. Last-Mlnuta-Angebote, 
Agence Brigitte Vacances, Tel. 
06421 /1 22 42 Od. 0211 /718 29 39 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06161 /7 81 10 

flÜM \ 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochenen- 
de. 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

m 

Wissen koinint nicht »m ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

Heusenstamm/ 
Ladengeschäft 

1 Verkaufsraum, 1 Büro, WC, 57 
m2, EG, Erstbez., sehr gute Lage, 
Inkl. 1 TG + 1 Stellpl. DM 1790.- 

zzgl. NK/Courtage 
ohne Barkautlon 

GÜNTHER IMMOBILIEN 
• 06104 / 4 41 74 

«DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen - Hllfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

Ein medizinisches 
und soziales 

Hilfswerk 

Äpfel-Blrnen-Kartonelverkaui! 

Am Samstat. Mm 1L 3. M. Frttch u. prtlmrait nm BodMtMl 
Jonagold, Idared, Boskoop, Gloster, Delicious, Cox Orange, 
Hkl. I od. II Kilopr. 1.70. 20 kg 32.00,15 kg 25.00 
ElstarHkl. lod. II. Kilopr. 2.00.10 kg 20.00,15 kg 30.00 
Birrten: Alexander Lucas, Hkl. I. Kilopreis 1.70 5 kg 6.50 
Kartoffeln: „Agria", Hkl. I. vorw. lestk., Kilopreis -.56 12,5 kg 7.00 
Zwiebeln. Hkl. II Kilopreis 1.00 5 kg 5.00 
6.00 Neu-Isenburg, QQtsrtMhnhof 14.45 Mühlheim, Bahnhof 
8.30 Walldorf, Bahnhof 15.00 DIeteahaim, Bushaltaat 8.45 Mörfelden, ^hnhof EtlMtMtttenstr. 9.1S Egelabech, Bahnhof 15.15 Steinhelm, Stadtaparkaaae 9.45 Langen, Bahnhof 15.30 Kleln-Auhelm, Bannhot 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 15.45 Hainburg, Bahnhof 10.45 DreMchenhaln, Bahnhof 16.00 KMn-Krotzenburg, 11.00 Qötzenhaln, Bahnhof Feuerwehrttaus 11-30 Dietzenbach, Bahnhof 16.15 Seligenstadt, Bahnhof 12.00 Steinberg, Parkplatz 

gegenüb. ESSO-Tankatelle 12.15 Heuaenttamm, Bahnhof Wagen II 12.45 Obertshausen, Bahnhof 14.15 Urberach, Festplatz 13.00 Hausen, Bürgerhaus 14.30 Ober^Roden, Bahnhof 13-15 Bkk>er-Wakihof, Buchenweg 15.00 Nieder-Roden, Bahnhof 13'30 Bieber, Bahnhof 15.15 OudsntK>fen, Bahnhof 14.00 Of^bMh, Stadthalle, 15.45 Jügesheim, Bahnhof 
Nasses Dreieck 16.00 HsTnhausen, Bahnhof 14.30 Otfenbech, Alter Friedhof 16.15 Wslskirchen, BOrgediaus 
gegenOb. Qütert>ahnhof 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeid, KUrntMCtier Straße 5 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

IMIaierarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Alles klar? 
Bei »bündem« Isolierglas 
ohne Glasaustausch 
wieder »Durchblick« 
R*ldor®-Zentrale Rödermark 

63322 Rödermark. Cart-Zeiss-Str. 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

Ferien Im fleltstall ..Bellof" für Kinder 
u. Jugendliche v. 8-14 Jahre. Ausbil- 
dung V. Anfang an. Reitabzeichenab- 
nahme möglich, Freizeitgestaltungen. 
Termine und nähere Informationen 
Tel. 06401/31 56 od. 76 30 
Relterferlen für Mädchen, Tel. 06351 / 
3415 

i^ymarKT 

Industnegebiet am Sandbom 4 
63S00 Seligenstadt/Froschhausen^ 

06182/6 80 27 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel. 069/83 43 93 gew. oder 
06106 57 05 auch Sa. Sc. 

Nordseeküste, FeWo zu verm., beste 
Lage. Nähe Sylt ab 45.- DM. Hauspro- 
spekt anf. Landhaus Gonnsen, Dorfstr. 
34, 25924 Emmelsbüll. Tel. 04665 / 
223  
Urlaub im Spessart auf Bauemhof. 

ge. gute Wandermög- 
lichkeit. Zi. m. t5u/WC. Info 06092 / 
Ruhig. Einzel 
1560 

FAHRZEUfiE 
T^Tt'-'.'-'i.^i.- I ii_ai' UINM KIMI A|hI Wn 
Wemer-Heisenberg-Straße 10 

I AGUATT^ 63263 Neu-Isenburg ' Tel. 06^02/3 8001-3, Fai3777j 
I 

DB 207, Kastenwagen, Bj. 84, TU 3/ 
95. elektr. Anlage neu. Top-Zustand. 
VHB 5200.- DM. Fa. Dekoreno, Tel. 
06103/4 54 91. Herrn Balke 

Kegel-oder 
Clubwochenende 
2 Tg. VP m. Programm ' 
DM169.- 

7 

Eigener Hotel- 
Bus-Transfer 

dtabt 
StlBentiel Tel. 06651 / 6 00 60 Telefax 06661 / 60 06 60 

66606 St. WsndshSssr, Thoieyer Str. B41 

VERINISOHTES 
Hellsaherln-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ratung, Gegenw. + Zukunft, viele Refe- 
renzen, Tel. 06106 / 6 19 59 gew. 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

rlWMHHI NMIMMMI 
HMirtiniiwaii 

Mm UNWIM-iimh- 
\!!y mUmrnmmiiuKaL 
Reiterferien f. Kinder u. Jugendl. v. 
9-17 J. Einzelgehöft, a. Waldr. ge- 
legen. Reitsportanl., Reithalle, 
Reitausbildung, Ausritte. 

Ungarn, „Oer Preis-Hit" 
Thermalkuren In Ostungarn 

10-Tage-Reisen ab 890,- 17 Tage 
ab 1250," DM Busreise ab Ihrer 
Nähe. Hotel/HP/Massage-Ther- 
malheilbäder Senioren-Rabatt! 
Wöchentliche Anreise, ab Mainz/ 
Frankfurt Sonderreise 
19 4 -5 5 94. 17 Tage, Top-Lei- 
stunq 
KIS^ER-Reisen, Rhetnstr. 80. 
56564 Neuwied 
Tel 02631 / 3 20 93 oder Wochen- 
ende 02622 135 90 

STELLENANGEBOTE 

.^/YXenioon 
KONTAKTltNSCN 

MENICON GMBH sucht zum baldmöglichsten Eintritt eine 

Mitarbeiterin 
Auftragsannahme 

(Vorkenntnisse erwünscht, aber nicht erforderlich) 
Wir bieten eine gewissenhafte Einarbeitung und die Soziallei- 
stungen eines modernen Unternehmens. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich oder telefonisch 
an: 

MENICON GMBH, Herrn Jürgen Ninnemannn 
Odenwaldring 44, 63069 Offenbach am Main 

Telefon 069/84 00 08 15 

MITARBEITER 

für Lager und Versand 

Für unser Lager suchen wir schnellstmöglich einen gewissen- 
haften und fleißigen f^itarbeiter. 

, Sie sind 25 bis 40.Jahre all und haben bereits in ähnlichen Po- 
sitionen entsprechende Erfahrung erworben. Gabelstapler zu 
fahren, ist für Sie kein Problem. Eventuell haben Sie hierlür 
sogar einen Führerschein. 

Wir bieten bei Eignung einen dauerhaften Arbeitsplatz und er- 
warten von Ihnen Belastbarkeit und Einsatzfreude bei der 
Ausführung der anstehenden Arbeiten und den Willen, diese 
weitgehend selbständige Position vollverantwortlich zu über- 
nehmen. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen 
und Ihrem Lichtbild richten Sie bitte an 

Helvar GmbH 
Postfach 20 03 55, 63309 Rödermark 

Tagtäglich beziehen neue (Mitbürger Wohnungen in unserem 
Verbreitungsgebiet. 

Um auch diese als Leser der OFFENBACH-POST 
zu gewinnen, suchen wir 

AuBendienstmitailieitBr/innen 
freiberuflich für die Abonnementwerbung. 

Ihr Einsatz erfolgt in der Hauswerbung bei freier 
Zeiteinteilung. 

Die Bezahlung Ist leistungsbezogen und überdurchschnittlich. 
Kurzbewerbung bitte an 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsleitung 

Postfach 10 02 63 • 63002 Offenbach 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT 

BEIM ROTEN KREUZ IM 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Laminatboden 
vnrschiedono Holzdekore. 
rnclaminhar/beschichlel, 
R mm stark, 128.5 x 19,3 cm 
ab DM/ 

391 
90 

• In. großen Ausstel- 
lungen zeigen wir 
Ihnen Wohnideen 
in Holz.* 

• Wir beraten Sie 
individuell und 
sachkundig. 

• Und wir haben 
von morgens bis 
abends Zeit für Sie. 

Dekorpaneele, Eich« weis 
Hol/nachbildung, 
mit Nul und Feder. 10 mm stark 
260 X 20 cm 
DM/ 

81 

95 

Endlosprofil, Fichte, 
R-Sortierung, gewachst, 
Rundprofil. 14 x 121 mm. 
118 cm lang 
DM/ 

18^ 
90 

Feuchtraumpaneele, iicht weil 
Ropro, Holznachbildung, mit 
loser Nut und Feder. Spanträger- 
plalle, 12 mm stark. 260 x 20 cm 
OM/ 

181 
95 

Arbeitsplatten 
hüsto Qualität, über 70 
Dokore, 40 mm stark. 
1?96 X 60 cm 
DM/ 

Verlegeplatten 
mit Nut und Feder, V 100, 
vorleimt, tormaldetiydfrei, 
205 X 92.5 cm. 13 mm stark 
DM/ 

51 

95 

Becker 

.. . die starken Ideen 
in Holz 
Mo.—Fr 8-18 Utir 

Sa. 9—12.30 Utir 
Albrecht-Dürer-Straße 25 • (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen ■ Telefon 06104 / 9 50 40 

Sonntags von 13.00—17.00 Uhr Ausstellung geöffnet! 
Boratung und Verkaut nur während der gesel/lichon Otfnungs^oiten 

An alle Hauseigentümer! 
Wer jetzt bestellt, spart Geld. 

Sonderaktion für sämtliche AKdachumdeckungen: 
z. B. 100 Dacheindeckung mit Frankfürterpfanne 

Inkl. Lattung und Abräumung des alten Dachmaterials 

DM 6727,50 zzgl. Dachzutiehor 
Dachdeckemieisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 06184/4497 

Ihr I 
Schwimmbad 

"-jL von... 

...und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

• PFOHL KUNSTSTOFF + SCHWIMMBADTECHNIK 
:- <=• BORSIGSTR. 11 INDUSTRIEGEBIET SUD 
TEL. ( 0 61 06 ) 7 90 18 RODGAU NIEDER-RODEN 

'0^ 

Eiche Schltlsboden 
A mm Massiv<iullago 

MDF Paneele 
Pekor Alpin weiO 
180 - 548,cm 

Dekor Paneele Esche 
260 * 1.25 cm 

Echtholz Paneele 
Esche weif) 
RunUkanlo 26p,* 20 cm 

Gaitenbank Fichte < 
130cmbroit I 

qm 69.50 DM 

qm 29.80 DM 

' qm 13.85 DM 

qm 38.00 DM 

Stck. 99.00 DM 

l 

Jetzt über 

wo KUCHEN 

zur Auswahl 

Lack - Hochglanz - Echtholz - Resopal 

Ölhunisnltia; Mi., DI., MI. * Fr. 9.30-18.30 Uhr, Do. 9.30-20J0 Uhr, Sa. 9-13 Uhr, lamet Sa. 9-16 Uhr 

hGbGi>Gn 

KLJCHEN . 

63456 Hanau (Klein-Autieim) 
Telefon 06181 / 69 09 03-05 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper, 
Aulotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

~ nitATmiLi ~ 

Anliingw 600 kg DM 129S.- 
2000 kg - Tandem ab DM 4200.- 

fAr aHe PaMkat«. 
Alko-TeHelager. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeitartikel. 

iPasfeschentausch 5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

IhrTlV-Team 

Verkauf • TUV 
Werkstatt 
Vermietung 
Gasabnahme 

lUo.-Fr. 8.00-18.00 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

An alle Hauseigentümer! 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt, inkl. aller Baggerarbeiten. 

Kellerisolierungen • Kanalerneuerungen 
steilen von Randsteinen. Palisadon. L-Steinen 

alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Telefon 06184 / 44 95 

KiflyMINO RUND^ 
Schomstelnausldalduna m) Schamotterohren • Edelstahlrohren • mit 
Wärmedämmung • Lekfitbelon mit Glasur • gegen feuctite, versodende 
Schornstfline vorsorglich anzuraten bei Niedertemperaturheizungen 
Erneuern von Schorrsteinköplen mit Khnkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH * Schomsteintechnlk AC101 I C OA IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. 17 UD lO I / D &U 13 

Dochideoker - MeistortDetriekD 
A.n all» Hausbosltzor 

Maohi«n Sl* Ihr Dacht wintorfost I 
I Wir Ub«rprUf»n Ihr Dach kottsniot und unvarblndllch.l 
I Wir fuhren allo Dach- und Spenolerarboiton durch IFassadenverkleidung. sowie Doch. Neu- und Umdockungl 

Asbestentsorguhg nach TRGS 5)9 
R* F>ci rat u r sc l-t n «K11 d I o r-ist Recke u. Partner GmbH 

Gaswerkstr. 11 _ ^ 63512 Hamburg O 61 82/70 66 
: »-»tung A <= »-• t «J n g 

Tag der offenen Tür 

12. und 13. 3.1994 

von 10.00 bis 17.00 Uhr 

^fWohnwagen 

^O- 

l,. mann , 
Außerhalb 16 • 63225 Langen 

Tel. 06103/2 32 49 
Außerhalb d. gesetzt. Geschätlszeiten kein Verkauf, keine Beratung! 

Holz-und ■ 

Plattenmarlft < 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 

Heinrich-Kramm-Straße 15 
Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 

Ihnen individuelle 
Beratung, fvlaßarbeit und Qualität. 

Vom Kachelolen bis zum Schornstein. Grundkachelölen, 
Elektrokachelöfen, antike Meißner Kachelöfen. 

■ Offen« Kamin« SchomsMnbau. 

Kommen Sie In unser Ausstellungszentrum mit Fachmarkt 
Union-Bau Frankfurt GmbH • Lämmerspieler Straße 106 

63165 Mühlheim am Main t)ei Offenbach • Telefon 06108/61 37 
Gaöffnat zu den üblichen t^denöffnungszelten. donnerstags bis 20.30 Uhi. 

Biffar Haus - und Wohnungstüren; 
sicher, hochwertig, Indivlauell 

Beratung und 
Mor)lage vom 
Bi^ar-Fachmann! 

So schön kann 
Sicherheit sein 

Biffar Haus- und Wohnungstüren. Aus 
hochwertigem Material und von hand- 
werklicher Perfektion, Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken' 
Ihnen über viele Jahre Schulz und 
Schönheit, 
Wahlen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen, In Ihrem Biffar-Slu- 
dio werden Sie ausführlich beraten. 
Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M, 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 

|,Tel. 069/28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181/2 66 53 

iBiffar 
. und Ihr Haus gewinnt an Wert 

NEU • NEU • NEU 

Bei SINGER Nähmaschinen 

Klaus Enders D C II C C 

jetzt auch P 

Beispiele aus dem aktuellen 

PFAFF-Angebot: 

SONDERANGEBOT 
... solange Vorrat reicht 

Freiarm- 

Nutzstich- 

Nähmaschine 
mit 6 
Programmen 

nur Dl\/I 

399r 

SONDERANGEBOT 
. solange Vorrat reicht 
SONDERMODELL 

Stretch & 

Jeans 

näht durch dick und 
dünn. Superleichte 

Tiptastenbedienung 
nur DM 

849r 

Unser Service: 

• Reparatur und Service aller Fabrikate 
• kostenlose Beratung in allen Nähfragen 
• Näh- und Zuschneidekurse im eigenen Haus 
• Inzahlungnahme aller Fabrikate 

KLAUS ENDERS 
Frankfurter Str. 29 • Tel. 0 69 / 81 45 80 

63065 OFFEN BACH 

\> Zeitungsleser wissen metirl < 

SCHORNSTEIN " aller Art' 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Scliamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schönect 

0 61 87 46 37, bis 20.00^ # Sofort«Angebot • kein VertreterbesucI 

Dacharbelten aller Art 
durch Meisterbetrieb 

schnell - preiswert - gut 
Gabr. Schon Biilachungs GmbH 

Telefon 06181 / 2 34 30 
Rtparatur-Elldlaiist 

WINTERGARTENBAU 

UUf D hanoweüksgeseilschafi niVD FUP WINIEtGAeiENSAU mbH TeT 

Glaslostadan - Überdachung 
Cor-Potls aus 

Holz-Aluminium-Kunststol 
jetzt ab 12.490,- DM 

iB 2 S I 4 m rk. Mcyiioge (oAoö) 
Fleckenstr. 7.36148 Kalbach-Heubach 

Fax 09742/14 54+ 16 41 

I |siNCER| PFAFF 

Zur Neueinführung 
Sonderpreise 

für Singer u. Pfaff 
t Reparaturservice aller 

Fabrikate 
) Kostenlose Beratung 

bei allen Nihproblemen 
) Näh-und 

Zuschneidekurse In 
eigener Nihschule 

) Inzahlungnahme aller 
Nähmaschlnenfabrlkate 

Singer Nähmaschinen 
K. Enders 

Reparaturen u. Service 
Inzahlungnahme 
aller Fabrikate 

Frankfurter Straße 29 
63065 OF, T«L 81 45 80 

Hessen-Center 
^ TeL 06109 / 3 61 52 J 

schnell 

bequem 

preiswert 

staatlich Fachingen Hellwassar 
iMlIlaiilt Mlainlnss« „Classic' * Ji 
GnUilaif SnM, CmUMMT dHli gaHli 
Rotbachtr Umutlla 
Blauer Bock Aptalwaln, Apialsatt 
Punlca Sport u.a. 
fttttki n ZNnai, Onaw. Enadnit 

12/0,75-l-Ka. (6.60') 
t2/0,7-l-Ka.(6.60*) 

12/0,7-l-Ka. (6.60*) 
12/0.7-l-Ka. (6.60') 

8-l-Ka. (5.40') 
6-l-Ka. (4.80') 

12/0,7-l-Ka. (6.60') 

Caarftaim MMiict.xnltiw 
10/0,21 0.98 0,712,78 lni6w-Karton Z-Oo 

VtlWIMOitilM Black «Mfllltt 
40Vol% 0,71 17.98 40Vol.% 0,7 1 17.98 

Uchof Pramlum Export. Pramlum Pllsomr 20/0,5 i-Ka (6 oo-) 
lUMaiBdHlnMritHiirziflw^ i6/o,5-i-Ka. (7,80-) 
Bltbwgor Premlum Pils 20/0.5-i-Ka (6 oo-) 
Eto's Pnai. Pllsaaaf, Pitiat Eiiait Alt 20/0,5-i-Ka. (6.oo-) 
Enilngor Wolssblar 2Q/o,5-i-Ka. (6.oo-) 
llaia|lliwrPlls.ti>iitM>ailz 0,33-l-Einweg 6er 3.98 24er 

19.95 
19JS 
22.r 
17.! 
23.! 
15.75 

Dr#i«loh»nhaln Gleisstraße 1 
Halnhaumen Atfred-Delp-Straße 54 
Hansen Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seiigenstadler Str. 66 
Ob«rtahaMS«n Malteserstraße 3 
Qroaawhoim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Auhaim Seligenstddter Straße 60 
KI«ln-Krots*nburg '^asanenestraße 7 

8allo*nstadt 
Steinheimer Straße 43 
Sprandllno«r* Eisenbahnstraße 141 
Url»araoh K.-Adenauer-Straße 81 OroO-Zimmern 
Röntüenstraße 2a Pfoli-Zentrale. Auskünfte Telefon 069/2 28 17-0 

1,15» 1.45^ 

Latigan Langestraße 3 Pittlerstraße 45 Mtthlheim Borsiostraße 2 Dieselstraße 1 
Nau-Is«nbura Schleussnerstraße 56a Nladar^Rodan Einsteinstraße Obar-Rodan Odenwaldatralte 69 Protl-Tink SwoWcterttr. 170 OfffanbaoH . i. Berliner Sir 258 OI«««l Ben*" Ludwigstraße 61 Senefekjerstr. 170 
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Pittlerstraße zehn Wochen lang gesperrt 

Wegen Kanalbauarbeiten Zufahrt ins Gewerbegebiet über die Steubenstraße 
I »n»«» T-kw. . r-. 1 . . . . Lungen Die Zufahrt in.s 

I,anf>encr Gowi>rbfgL'bit't über 
die Pittlor.straßc muß ab Montag, 
ül. Marz, für etwa zehn Wochi-n 
voll Rp.spi'rrt werden. Grund .sind 
Kanalbauarbeiten im Bereich 
Trift.straße, Pittlor.straßc, Am 
Weißen Stein. Dabei mü.sscn 
auch Vcr.sorgung.sleitungen der 
Stadtwerke für Strom, Gas und 
Wa.sser neu verlegt werden. 

Der Verkehr wird über die 
Steubenstraße und das proviso- 
rische Stück der Nordumgehung 
umgeleitet, Schilder auf der 
B 486 weisen auf die Umlei- 
tungsstrecke hin. Während der 
Bauzeit ist die Kreuzung B 486/ 
Steubenstraße verampelt. 

Erster Stadlrat Klaus-Dieter 

Schneider bat um Verständnis 
für die Vollsperrung der Pittler- 
straße, die zwar Verkehrsbehin- 
derungen mit sich bringen wer- 
de, wegen der Kanalsanierung 
jedoch unumgänglich sei. Auf ei- 
ner insge.samt 800 Meter langen 
Strecke wird der Kanal von der 
Triftstraße bis zur Bahndurch- 
pressung und von da aus weiter 
bis zur Ecke Friedrichstraße/ 
Nördliche Ringstraße saniei t. Es 
handelt sich dabei um das letzte 
Teilstück zwischen der Kläran- 
lage und der Innenstadt. 

Die neuen Rohi-e sind init ei- 
nem Durchmesser von 1,20 bis 
1,60 Meter ausreichend dimen- 
sioniert zur Aufnahme des Nie- 
derschlags- und Abwassers aus 

dem mittleren Stailtgebiet und 
wei'den das vorhandene Netz er- 
heblieh entlasten. Unter tler 
Straße ,,Am Weißen Stein" wer- 
den eistmals und mit einem 
Durchmesser von zwei Metern 
sogar noch flickere Rohre verlegt, 
uin Stauräume zu schaffen, die 
bei Bedarf Wa.sser zurückhalten 
können. 

Wegen der Sperrung der Pitt- 
lei straße muß auch der Stadtbus 
eine Umleitungsstrecke fahren. 
Die Haltestellen Nassoviastraße, 
Pittlerstraße/Triftsti-afJe und 
Pitllerstraße/Ampörestraße ent- 
fallen. In Richtung Bahnhof/In- 
nenstadt fährt der Stadtbus von 
der Kobert-Bosch-Straße über 
Pittlerstraße, Steubenstraße, 

Mörfelder Landstraße, Wilhelm- 
Burk-Stralie und Kobert-Koch- 
Straße zur Mierendorffslraße. 

In dei' Gegenrichtung geht's 
von der Mierendorffstiaße über 
Robert-Koch-Strafie. Wilhelm- 
Burk-Straße, Mörfelder I.and- 
stiaße und Steubenstiaße zur 
Pittlerstraße. Ersatzhaltestellen 
wei'den in der Verlängerung 
Steubenstraße/EIcke Pittlersti-a- 
ße .sowie in dei Mierendorffstra- 
ße eingerichtet. Wegen der Um- 
leitung la.ssen sich nach Angaben 
der Stadtwerke gelegentliche 
Unregelmäßigkeiten oder Ver- 
spätungen im gesamten Verkehr 
der Ijinie 1 leider nicht vermei- 
den. 

n 

Gestohlene Feuerzeuge 

führten zu den Tätern 

Fünf Jugendliche stiegen durchs Fenster 
Langen — In einer Neu-is- 

enburger Lagerhalle wurden 
bei einem Einbioich eine grö- 
ßere Menge von Zippo- und 
Hudson-Feuerzeugen und 
Boy-Damen- und Herrenarm- 
banduhren entwendet. Die 
Höhe des Schadens konnte 
noch nicht angegeben werden. 
Im Zuge der Ermittlungen 
konnte herausgefunden wer- 
den, daß ein 16jähriger aus 
Langen nach dem Einbruch in 
einer Sporttasche über 100 
Feuerzeuge hatte. 

Die weiteren Ermittlungen 
ergaben, daß ein löjähriger 
Mitarbeiter der geschädigten 
Firma mehrfach ein Fenster 
offenließ. In wechselnder Be- 
setzung stiegen dann insge- 
samt fünf Täter im Alter von 

l.") bis 16 Jahi-en in die Firma 
ein. 

Sehr erfolgreich verliefen 
auch die Nachfolgeermittlun- 
gen in Richtung der Hehler. 
Ein löjähriger und ein 40jäh- 
riger aus Langen konnten er- 
mittelt wei'den. Es wurde bei 
allen Tätern erhebliches Die- 
besgut gefunden und sicher- 
gestellt. Mehrere hundert 
Feuerzeuge und Uhren befin- 
den sich darunter, die zwi- 
schenzeitlich eindeutig von 
Verantwortlichen der Firma 
als Diebesgut erkannt und an- 
erkannt worden sind. Die 
Einsteigediebe kommen vor- 
aussichtlich auch noch für an- 
dere Straftaten infragc. Dies- 
bezügliche Ermittlungen dau- 

Ökumenischer Kreuzweg 

am Sonntag in Langen 

Alle Konfessionen zeigen Verantwortung 
Langen - Am Sonntag. 20. 

März, tragen katholische und 
evangelische Christen ein großes 
Holzkreuz durch Langen. Es soll 
ein Zeichen dafür sein, daß die 
Christen mittragen an den Kreu- 
zen, Sorgen, Nöten und Lasten 
dieser Welt und daß sie sich da- 
bei mihrer öffentlichen Verant- 
wortunmg bewußt sind. 

Nach einer Andacht um 16 Uhr 
in der Liebfrauenkirche geht es 
zur Stadtkirche (16.50 Uhr) und 
von dort aus weiter zum Gemein- 
dehaus der Petrusgemneinde in 
der Bahn.straßo 46 (17.40 Uhr). 
Die Schlußstation ist um 18.30 
Uhr die Kirche St. Albertus Ma- 
gnus. An jeder der Stationen 
wird ein Thema behandelt, medi- 
tiert und gebetet. Anschließend 
treffen sich alle im Pfarrheim 
von St, Albertus Magnus zum 
Aufwärmen und Gesprächen. 

Die Themen in den vier An- 
dachten sind der Umgang mit Al- 
ten und Kranken, Fragen und 
Probleme der .Jugend, Ängste der 
Ausländer und Flüchtlinge, und 
schließlich die Nöte in der Ar- 
boitswelt mit Überforderung 
oder Arbeitslosigkeit. 

In den Wochen der Fastenzeit, 
die auf Karfreitiag und Ostern 
hinführen, sollen stille Betrach- 
tung<>n, Meditation und Gebet 
die ,,Kreuze dieser Welt" nicht 
beschönigen, .sondern Fantasie 
und Kraft .schaffen, damit neue 
Ansätze für Frieden, Versöhnung 
und Bewahrung der Schöpfung 
möglich sind. Alle Langener, 
gleich welcher Konfession, sind 
eingeladen, das Kreuz mitzutra- 
gen, mitzubeten und mitzufeiern. 
Wer den ganzen Weg nicht ma- 
chen kann, ist auch bei einer An- 
dacht willkommen. 

„In die Röhre schauen" -natürlich nur im übertragenden Sinn- müssen in 
den nächsten zehn Wochen alle Kraftfahrer, die ins Neurott fahren wollen. 
Die Pittlerstraße wird gesperrt, und der ganze Verkehr muß einen Umweg 
über die provisorische Nordumgehung machen. foIo: rt 

Die Musikschule eröffnet 

ihre neue Konzertsaison 

,,Von Bach bis Gershwin" im Kulturhau.s 
Langen Rechtzeitig vor Be- 

ginn der Osterfei'ien zeigen 
Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Langen wieder ihr 
Können. Unter dem Motto ,,Von 
Bach bis Gershwin" sind Kom- 
positionen u.a. von Schubert. 
Mozart, Brahms und Prokofjew 
zu hören, daneben werden mo- 

Kostenexplosion der Kindergartenbeiträge 

Besuch von Kindertagesstätten ist für viele aus finanziellen Gründen nicht mehr erschwinglich 
Langen — Durch das seit Sen- Waltor Hör ünfV. H«.- ,i j   r.-.i. , , o ® Langen — Durch das seit Sep- 

tember 1993 in Kraft getretene 
Kindergartengesetz des Landes 
Hessen haben sich die beim Ju- 
genaamt des Kreises Offenbach 
gestellten Anträge auf Kosten- 
übernahme der Beiträge für Kin- 
tlertagesstätten nahezu verdop- 
pelt. Dies teilt der Erste Kreis- 
beigeordnete Peter Walter auf 
der jüngsten Pressekonferenz des 
Kreisausschusses mit. „Waren es 
im Juni 1993 noch 640 Anträge 
auf Übernahme der Kosten, so 
zählten wir im Januar dieses 
Jahres schon 1 135", berichtet 

Walter, der auch der Sozialde- 
zernent des Kreises Offenbach 
ist. 

,,Bis August 1993 wurde eine 
Erstattungspauschale von 80 
Mark pro Kind und Monat bei 
vollständiger Freistellung vom 
Kindergartenbeitrag durch das 
Land Hessen gewährt. Desweite- 
ren wurden die Kosten für Kin- 
der von Alleinerziehenden und 
die Kosten für das zweite Kind 
vollständig vom Land übernom- 
men. All diese Vergünstigungen 
entfallen mit Inkrafttreten des 
neuen Gesetzes. Tatsächlich hat 

das dazu geführt, daß mittler- 
weile viele kommunale und kon- 
fessionelle Träger ihre Kinder- 
gartenbeiträge so stark pauschal 
erhöht haben, daß man von einer 
explosionsartigen Kostenent- 
wicklung sprechen kann. 

Schon heute sei daher abseh- 
bar, daß für das Rechnungsjahr 
1994 der vorgesehene Planansatz 
von einer Million Mark nicht 
ausreichen werde. Es müsse viel- 
mehr mit Mehrausgaben des 
Kreises in Höhe von 800 000 
Mark gerechnet werden. 

„Es ist nahezu fahrlässig, das 

Recht auf einen Kindergar- 
tenplatz festzuschreiben und 
sich gleichzeitig durch die Ge- 
setzgebung aus der Verantwor- 
tung zu stehlen", kritisiert Wal- 
ter. So sei schon jetzt erkennbar, 
daß durch die drastische Gebüh- 
renerhöhung im Bereich der 
Schulkinderversorgung die Zahl 
der Anmeldungen zurückgegan- 
gen ist. ,,Damit muß leider davon 

au.sgegangen werden, daß zu- 
künftig wieder viele Kinder sich 
selber überlassen bleiben. Eine 
voraussehbare Entwicklung, die 
nur aufgehalten werden kann, 
wenn das Land Hessen die Kom- 
munen im Bereich der Kinderta- 
gesstättenbeiträge wieder mehr 
entlastet", fordert Walter ab- 
schließend. 

(lerne Stücke für das Schlagzeug, 
irische Folklore und vii'le andci c 
Stücke vorgestellt. l.')ie jungen 
Musiker spielen auf der Block- 
flöte und dem Klavier, mit Clitai'- 
re und Violine sowie auf der 
Querflöte, 

Die Musikschule nuichtc auch 
mit diesem Schülei'kon/.ert die 
breite Bandbreite ihrer Ausbil- 
dungsmöglichkeiten unter Be- 
weis stellen und lädt alle Interes- 
sierten herzlich ein. 

Termin ist Sonntag, 20. März. 
Die Veranstaltung findet wie ge- 
wohnt im Kulturhaus Alles 
Amt.sgericht, Saal, statt. Wegen 
der zahlreichen Beiträge haben 
sich die Veranstalter zu einer 
Zweiteilung ent.schlossen. Auch 
um die oft jungen Zuhörer nicht 
unnötig zu ermüden, findet der 
erste Teil bereits um l,"),;«) Uhr 
statt und dauert etwa eine Stun- 
de. Um 17.15 Uhr beginnt dann 
der zweite Teil. 

Kinder malten „sicheren Bus 

426 ABC-Schützen nahmen an einem Malwettbewerb teil 
Langen — 426 Kinder haben 

sich an einem Malwettbewerb 
beteiligt, zu dem die Stadtwerke 
Langen mit Unterstützung der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
und des Omnibusbetriebs Becker 
anläßlich der Aktion ,,Sicherer 
Bus" aufgerufen hatte. Mitge- 
dacht haben alle ersten Klassen 
der sechs Langener und Egelsba- 
oher Grundschulen, 

Laut Aufgabenstellung sollte 
jedes Kind ein Bild zum Thema 
.iSicherer Bus" malen. Den lern- 
ten die Abc-Schützen zuvor bei 
Sonderfahrten kennen, die vom 
Oninibusbetrieb Becker spen- 
diert wurden. Die Aktion wird 
Von den Stadtwerken seit sieben 
Jahren zum Schulbeginn veran- 
staltet. Zum dritten Mal gab's 
zusätzlich einen Malwettbewerb, 
Erstmals dabei war die neue 

Langener „Sonnenblumenschu- 
le". 

Aus jeder Klasse wurde von ei- 
ner Jury (Stadtwerke, Stadtver- 
waltung, Schule, Sparkasse, Om- 
nibusbetrieb und Polizei) ein 
Bild ausgesucht und mit einem 
Preis von 100 Mark für die Klas- 
senkasse belohnt. Die Preisgel- 
der von insgesamt 2 ODO Mark 
hatten Stadtwerke und Sparkas- 
se zur Verfügung gestellt. 

Prämiert wurden die Bilder 
von Jennifer Busch, Christina 
Röse, Tugba Özdemier und Ma- 
deleine Rüter (Albert-Schweit- 
zer-Schule), Kristina Krass- 
mann, Olli Beck. Guido Haren- 
berg, Sonia Scaglione und Cey- 
kun Mert (Ludwig-Erk-Schule), 
Alexandra Pritzel und Nicola 
Vontz (Wallschule). Nicole 
Gaußmann und Mareike Liebran 

(Geschwister-Scholl-Schule), 
Patricia Pietrek, Andrej Dister- 
hof und Chris Manuel Ascher 
(Sonnenblumenschule) sowie 
Klaudiusz Kisfaludi. Marcel 
Weiße, Florian Gniss und Chri- 
stine Kern (Wilhelm-Leuschner- 
Schule. Egelsbach). 

Norbert Breidenbach, Ge- 
schäftsführer der Stadtwerke 
Langen, und Hubert Fürst, Di- 
rektor der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt, zeigten sich bei der 
Preisverleihung erfreut über das 
große Echo, das der Malwettbe- 
werb gefunden hat. 

Er sei eine sinnvolle Ergän- 
zung zur Aktion ,.Sicherer Bus", 
die auch im neuen Schuljahr 
wieder für alle Langener und 
Egelsbacher Abc-Schützen an- 
geboten werde. 

Die jungen Prelsträgerl^nnen und Prelatrager des Malwettbewerbs mit (von links) Hubert Fürst (Direktor Sparkas- 

/n (Geschäftsführer Stadtwerke Langen GmbH), Richard Winkler (Sparkasse), Rainer Muhlhause (Omnibusbetrieb Becker) und Bernhard Keller (Pollzelstatlon Langen). Foto; p 
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In der nächsten Woche werden wieder 

Sperrmüll und auch Altmetall abgeholt 

Die Abfuhr gilt nicht für Kühlschränke, Femseher und Elektronikschrott 

Der Leser hat das Wort 

■ ..Silixen Die niich.stc Spcrr- 
in Lunken 

;ini Iii. Mür/ Iiis /um 
2Ti Marz wird auch Altmetall ah- 
f^cfahrcii, iiiul /war jeweils 
trennt vimeinaruler Die Abfuhr- 
laue .sind im SladtHebiet östlich 
der Mahnlinie. im I.Inden und im 
(!ewerl)enel)iet I'i1tler-/Nass()- 
viastralJe identisch mit deni'n der 
Müllabfuhr Kine Ausnahme be- 
steht für Haushalte, die ulier 
{Jrddmullbehiilter entsdif^en. Am 
Hel/b(irn. I.orscher Straüe, 
I )arnista(lter StralJe, Sudliche 
Uinfjstralle und Waltei-Uietin- 
Stralie erfolgt die Abfuhr am 
Mdiila^. 1. Marz, an Anna-, Kl- 
be-, Klisabcthen-, Luisen-, Mar- 
gareten-, Manen-, Mo.sel-, Nor- 

dend-. Sofien- und VVeserstralSe 
am Mittwoch, Marz 

An diesem Tag wird aiiHerdem 
in folfienden Ciebietcn eingesam- 
melt: Herliner Allee, Forslrint^, 
Im Muchenhain. Im (Jinster- 
busch. Im Masenwinkel, Schloll 
VVolfsHarten sowie an den Stra- 
ßen mit Vof^elnamen. Am Don- 
nerstaH. li-l Marz, ist Abfuhr am 
Anemonen-, Farn-, Ilanebutten- 
und WeilJdornweH sowie in di'r 
Nebenerwcrhssiedlunn, Im Loh 
und iin Wohngebiet Neurott Am 
Kreitafi, üä Marz, sind das (Je- 
werbcnebiet Neurott und der 
I.eiikcMlswcH (AiilJerhalb) an der 
Ueihe 

Die Abfuhr bef^innt um 7 Uhr 

.Sperrmull ist nach Definition des 
Lan^ener Magistrats fester Ab- 
fall aus Haushaltungen und (ie- 
werbe Darunter fallen (le- 
brauchsjji'Henstande, die we^cn 
ihrer Abmessungen nicht zur 
Aufnahme in die Müllbehalter 
Heeit^net sind, jedoch gemeinsam 
mit Haiismilll beseitigt werden 
können 

Der Magistrat bittet darum, 
den Sperrnülll sowii' das Altme- 
tall f>ctrennt voneinander und 
i-rst am Taf^ der Abholung bereit- 
zustellen Der .Sperrmüll muß ge- 
bündelt und verschnürt weixlcn. 
Kr darf die (Irbße von etwa einem 
Meter nicht überschreiten und 
nur so schwer sein, flaß er von 
<len mit der AhholunH beauftrag- 

Nicht immer ungetrübt 

len Mitaibeitern transportiert 
werden kann. Das Durchsuchen 
der Abfalle ist zur V( rmeidunn 
von HuhestorunKcn und wef^en 
der Kntsti'hung von Verunreini- 
HunHcn auf di-n Straßen verbo- 
ten 

Fernseh- und Bil<lschirmnera- 
te, Kopierer und anderer P'lek- 
tronikschrott sowii' Kuhlnerate, 
Waschmaschinen und ähnliche 
AnfjreHate werden im Wertstoff- 
hof, Liebinstralle 2!t, Telefon 
liOit-lH,') und l!l),'i-l!i(). an den 
OffnungstaHen Dienstag und 
Donnerstag 7 bis Iii und K! .'iObis 
1.') Uhr, Samstag H bis 12 Uhr 
gegen ein«' (lebuhr von ,'>() Mark 
pro Stiick angenommen. 

/.um Thcnin ,,l.osorhriefr" iiii- 
(lert rint'r iiMsiTcr Ahonncnlon 
M'ine Moiniing: 

Die Informationen über all die 
lokalen ..Wichtigkeiten" (und 
Unwichtigkeitcn). die in überre- 
gionalen Hliitter zu kurz kom- 
men. isl es. die unsere ..Langcner 
/.eitung" eigentlich so liebens- 
wert macht Der Cienull ist frei- 
lich -und sicher nicht nur für 
mich- in den letzten Monaten 
und Wochen nicht immer unge- 
trübt Ich muß einfach einmal 
loswerden, wariuii. 

Sicher ist es gut. wenn Leser- 
briefe abge<lrückt werden, abi-r 
bitte doch nicht jeden, damit die 
Zeitung nicht zum I'iiblikation- 
sorgan eines g<'wissen Mannes 
wird, eines Mannes, der miut viel 
mehr Zeit als Sachverstand zu 

allem und jedem eine überwie- 
gend negative Grundhaltung 
entwickelt Das allein ist noch 
nicht schlimm und allenfalls für 
ihn .selbst höchst bedauerlich 
l'nerträglich wird es nur da- 
durch. daß sich diese denkweise 
offensichtlich mit einem schier 
nicht zu unterdrückenden Mit- 
teihings- und Selbsdarstellungs- 
bedürfnis paart 

Wie es sich zeigt, ist eben nicht 
jeder, der schon einmal in einem 
Auto gesessen hat. deshalb ein 
Verkelirsexperte. und nicht je- 
der, der das Wort ,,Schule" feh- 
lerfrei schreiben kann, ist auch 
gleich ein Kundiger in Sache i 
Bildungspolitik. 
Khuis Allmiinrittfr 
VViiltiT-Kiotig-Slraßo 4.'» 

Umweltmobil ist wieder da 

Am 24. und 26. März kann man Sondermüll loswerden 
l.angiMi Der Unilandver- 

band Frankfurt sammelt wie- 
der kostenlos .Sondermüll ein. 
Das Umweltmobil steht am 
Donnerstag, li4. Marz, von !l bis 
Kl.'iO Uhr am Hallenbad; 
Westparkplatz, von 1 1 bis 
112.MO Uhr am städtischen Haii- 
hof, Liebigstraße li!l, von lli.iiO 
bis l.'i Uhr am Alten Kathaus: 
Parkplatz und von ITi.IiO bis 17 
Uhr an der Konrad-Adenauer- 
Straße: Wendeplatz Süd. 

Am Samstag, 'Jli, März, be- 
steht F.ntsorgungsmöglichkeit 
von !) bis lO.Hd Uhr am Weiß- 
dornweg: vor 1 laü.sz.eile 7!) - »1. 
von II bis 12.HO Uhr in der 
Kaiffeisenstraße: Ostseite, und 
von IH bis 14.:U) Uhr am Wer- 
iierplatz: Nordciule Miercn- 
dorffstraße. 

Sonderabfallkleinmengcii 
sind maximal 100 kg bzw. Li- 

ter und F.inzelgebinde nicht 
großer als 20 1 aus Haushalt: 
l'ütz- und .Scheuermittel. Ab- 
flußreiniger. Uohrreinigcr, 
WC'-Heiniger, Flecken- und 
Desinfektionsmittel, Haiim- 
und I Ivgii'nesprays, In.sekten- 
sprays, IJngezieferverlilgungs- 
mittcl, Mottenschutzmittel. 
Metall- und Silberputzmittel, 
Hackofenreiniger, 1 lerdpiitz- 
mittel, Kntkalker, Schimmel- 
vernich lungsmittcl, Fritieröl- 
reste, Fette. Thermometer 
(-bruch), Möbelpolitur Chemi- 
kalien: Säuren. Laugen, sonsti- 
ge Konzentrate, organi.sche 
und anorgani.sche Chemikali- 
en. Ammoniaklösung. Körper- 
pflegemittel, Kosmetika, Alt- 
medikamente: Haarsprays, 
Deosprays, iiberlagerti' Kos- 
metika, überlagerte Medika- 

mente. Hobby: Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Pinselreiniger, 
Terpentin, Photochemikalien 
(Kntwickler, Fixierer bitte 
nicht zusammenschütten), 
Kleber, Leim, Nitro-Verdün- 
iier, Abbeizmittel. F.lektrohan- 
del: Hattcrien (Trockenbatteri- 
en), Nickel- Cadmiüiii-Akku- 
mulatoren, Quecksilberbatte- 
rien, Knopfzellen, Klcin-Kon- 
densatoren (max. 10 kg Cie- 
samtanlieferimg), Leuchtstoff- 
nihren (werden nur in haus- 
haltsüblichen Mengen ange- 
nommen bis max. 10 .Stück). 
Haus, Ciarten, Landwirtschaft: 
Holzschutzmittel, Carboli- 
neum, Pflanzenschutzmittel, 
Unkraut Vernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmit- 
tel, CJifte (Rattengift), Dünge- 
mittel (fest und flüssig). 

Der Vorstand de Langener FDP (hinten v.l.) Hans-Jürgen Klein (Beisitzer), Dr. Klaus RüHler (Schatzmeister), Die- 
ter Rebscher (Beisitzer), Günther Krumm (Beisitzer und IVIagistratsmItglied), (vorn v.l.) Roland Kirchner (steil- 
vertr. Vorsitzender und Kreisvorsitzender), Dieter Bahr (Vorsitzender und Fraktionsvorsitzender), Ulrich Kripp- 
ner (stellvertr. Vorsitzender und Stadtverordneter). Foto: P 

Chance für Bläsemachwuchs Erfolgreiche Arbeit fortsetzen 

Die Musikschule stellt wieder ein neues Ensemble zusammen Vorstand der Langener FDP einstimmig wiedergewählt 
l.iingon Nachdem die bishe- 

rigen Mitspieler des Musikschul- 
Hläscrensembles niitllerwcilc 
aus dem Nachwuchsalter her- 
ausgewachsen sind und iii antle- 
ren Formationen mitspielen, will 
die Musikschule Langen nun 
wieder ein neues Knsemble für 
den Blä.sernachwuchs ins Leben 
rufen. Der Leiter des Knscmbles. 
Christian Wiechers. möchte vor 
allem .lugendliche ansprechen, 
die noch nicht sehr weil auf 
ihrem Hlech- oder llolzblasin- 
slrunient vorangeschritten sind 
und die Lust haben, mit anderen 
jungen Musikern gemeinsam wö- 
chentlich zu proben, 

Beilagentiinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststucken, 
hegt ein Prospekt der Fa Praktiker, Sle- 
mensstr. 8. 63329 Egelsbacti, bei. auf 
den wir inormit hinweisen 

Beilagentiinweis 
Der tieutigen Ausgabe, außer Postslucken. 
liegt ein Prospekt der Fa. NKD Vertriebs- 
gesellschaft, Batinstr. 61, 63225 Lan- 
gen, bei. aul den wir tiiermit tiinweisen 
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Wiechels möchte moderne 
.Stücke spielen, dabei klassische 
Literatur nicht vernachlässigen 
und sich tlem anierikanisclien 
.Showca.se-Programm widmen. 
Im Laufe der F.nsemblearbeit 
sollen die Cirundlagen entwickelt 
werden, später in einem Ulasor- 
chcster. di'r Musikschul-Big 
Banil oder einer anderen Form- 
ation mitspieli'n zu können. 

In diesem Zusamnu'nhang 
weist die Musikschule wieder 
darauf hin. dal.f man bei ihr auch 
lliUeiricht nehmen kann, wenn 
man z.H. Trompete. Posaune, Te- 
norhorn, Schlagzeug oder ein 

I lolzblasinstriiment 
möchte. 

erlernen 

Das neue Hläsei-Nachwuchs- 
ensemble trifft sich zu einer Vor- 
besprechung bereits vor den 
Osterferien, nämlich am Montag, 
121. März, um IS.IU) Uhr, im Saal 
des Gemeindehauses der Stadt- 
kirchengemeinde, Frankfurter 
.StralJe. I)ie Proben sollen ilann 
nach den Ferien auch montags 
stattfinden. Für nähere Informa- 
tionen ist Christian Wiechers an- 
sprechbar (Telefon 71 HU!)). Auch 
kann man sich direkt beim Mu- 
sikschulleiter Uwe SandvolJ (Te- 
lefon S4;J7SI) beraten lassen. 

GVL-Untemehmertreff 

geht diesmal auf Reisen 

Ziel ist die Sparkasse in Seligenstadt 
Langen In der Keihe ..CiVL- 

Unternehmertreff" laden der 
Cicwerbeverein Langen inid die 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
alle interessierten Mitgliedsun- 
ternehmen zu einem Infüiniati- 
onsabend für Montag. IH. April, 
um IS).30 Uhr, ein. Treffpunkt ist 
um U) Uhr an der Hauptstelle in 
Langen, Zimmerstraße ;!5. Von 
dort wird dann die Fahrt zur 
Hauptstelle nach .Seligenstadt 
mit einem Bus angetreten. 

Die vorgesehenen Themen fili' 
diesen Info-Abend sind: Die 
Sparkas.se Langen-Seligenstadt 
stellt sich vor; Informationen 

zum ,,electronic-Banking" unil 
die Besichtigung der Hauptstelle 
Seligenstadt. Nach der Besichti- 
gung ist im Kasino lier Sparkasse 
ein F.ssen vorgesehen, bei dem 
noch Gelegenheit zum Mei- 
nungsaustausch gegeben ist. Die 
Rückfahrt nach Langen .soll etwa 
gegen 23 Uhr erfolgen. 

Interes.sierte GVL-Mitglieder 
werden gebeten, sich frühzeitig 
bei der Sparkasse Langen-Seli- 
genstadt, Abt. Werbung/Öffent- 
lichkeitsarbeit, Frankfurter 
StralJe 137, 63500 Seligenstadt, 
anzumelden. 

Lungen — Die einstimmige 
Wiederwahl des Vorstandes der 
FDP Langen stand am Knde der 
•lahreshaupt Versammlung als 
F.rgebnis fest. Den Vorsitz führt 
auch in den nächsten zwei .Jah- 
ren Dieter Bahr, der mit seinem 
Stellvertreter Ulrich Krippner 
zugleich ilie FDP-Stadtverord- 
netenfraktion bildet. Weiterer 
Stellvertreter ist Holand Kirch- 
ner, frisch gekürter FDP-Kreis- 
vorsitzcndcr. Die Finanzen ver- 
waltet Klaus Küffler, und die 
Beisitzerämter führen weiter 
Hans-,Iürgen Klein, Günther 
Krumm und Dieter Kebscher. 
Lediglich der ehemalige Beisit- 
zer Dr. Axel Völling hatte auf ei- 
ne erneute Kandidatur verzich- 
tet. Der Vorstand sprach ihm für 
die jahrelange aktive Mitarbeit 
Anerkennung und Dank aus. 

Die ..Krfolgsbilanz iler Ver- 
gangenheit" hatte Dieter Bahr 
aus einem einleitenden Rechen- 
•schaftsbericht mit der Bemer- 
kung gestrichen: ,,Wenn wir gut 
und erfolgreich waren, dann hat 

das in der Presse gestanden und 
jeder weilJ das Waren wir 
.schlecht, reden wir besser nicht 
darüber." Und damit, so Bahr, 
konzentriere er sich lieber auf 
den Ausblick auf kommende 
Aufgaben von FDP-Ortsverband 
und Stadtverorilnetenfraktion 

In dem Bemühen, alternatives 
Profil zu zeigen, werde man noch 
stärker Kontrapunkte zum Ver- 
kehrskonzept der ..Beruhigung 
durch Beilinderung" setzen. 
..Wenn der Verkehr sich vom 
Langener Kathaus bis zur Auto- 
bahn-Auffahrt Langen der A ,') 
staut, weil ein Unfall eine B-4H()- 
Spur blockiert, dann ist die zwei- 
spurige B 481) schlicht verkehrs- 
gefährdend untl in höchstem Ma- 
ße umweltfeindlich." Die FDP 
werde daher weiter auf dem vier- 
spurigen Ausbau zwischen der 
VVestausfahrt Langens bis zur 
Autobahn A 5 so rasch wie mög- 
lich beharren. 

MalJnahmen in ihren Langener 
Geasmtzusammenhang beurteil- 

bar zu machen, sei eine wichtige 
Aufgabe für die Politik, bei der 
sie sich Erfolge der Wissen.schaft 
zunutze machen müsse. So zeig- 
ten die Meadows'schen Untersu- 
chungen für den Club of Rome zu 
den ,,Grenzen des Wachstums' 
einen Weg auf, wie auch ein 
,,Stadtmodell Langen" Zükunft- 
weisende Entscheidungshilfen 
geben könne. Der Wasserhaus- 
halt gebiete mehr Versickerung 
und Verdunstung statt kanal- 
isiertem Schnellabfluß. Damit 
veränilere sich die Situation für 
ilie Kläranlage, die wiederum 
mit der Kanalstruktur der Stadt 
eng verknüpft sei. Von da zu 
Auswirkungen der Wohnbebau- 
ung und zur Beurteilung der In- 
dustrieansiedlung zu kommen, 
sei ein naheliegender Schritt. 
Man hoffe, so erläuterte Ulrich 
Krippner, damit auch einen Bei- 
trag zu leisten, der .lugendlichc 
auf Parteiarbeit ,,neugierig ma- 
che" und sie damit von der Ver- 
dros.senheitsthese abbringe. 

OWK wandert im Taunus 

Radgruppe geht zu Fuß nach Egelsbach 
Langen - Der Odenwaldklub 

lädt seine Mitgliededr und Inter- 
essenten zu einer Wanderung in 
den Taunus ein. Sie findet am 
Sonntag, 20. März statt. Treffen 
ist um 8 Uhr am Langener Bahn- 
hof. Um 8.20 Uhr fährt der Zug 
nach Frankfurt ab, wo man nach 
Bad Soden umsteigt. Die Wande- 
rung führt dann über Neuenhain 
und Königstein nach Schneid- 
hain, wo das Mittagessen einge- 
nommen wird. Anschließend 
geht es über die ,,Rote Mühle" 

zurück nach Bad Soden, wo der 
Zug um 15.34 Uhr in Richtung 
Heimat abfährt. 

Eine weitere Wanderung steht 
am Samstag, 26. März, auf dem 
Programm. Es handelt sich um 
eine Fußwanderung mit der Rad- 
gruppe. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
am Bahnhof Langen, von wo aus 
etwa eineinhalb Stunden nach 
Egelsbach und dann eine Stunde 
zurück nach Langen gewandert 
wird. In der ,,Pferdetränke" ist 
eine Rast vorgesehen. 

Bürger können 

VHS-Programm 

mitgestalten 
Langen - Die Geschäftsstel- 

le tier Volkshochschule Langen 
ist zur Zeit damit befaßt, das 
Kursprogramm für das kom- 
mende Semester zu erstellen. 
Auch diesmal wird die Bevöl- 
kcmng herzlich dazu eingela- 
den, Voi-schläge einzureichen. 
Dies können Ideen für Kui-se, 
Seminare oder Einzelveran- 
staltungen sein. Wem Lücken 
im Kursprogramm auffallen 
oder wer sich eine Ergänzung 
oder Erweiterung wünscht, 
sollte seinen Vorschlag bis zum 
31. März bei der Geschäftsstel- 
le der VHS im Kulturhaus Al- 
tes Amtsgericht, Darmstädter 
Straße 27, unterbreiten. 

Berichte im Musiksaal 

Freundeskreis der Dreieichschule lädt 
zu seiner Mitgliedei-versammlung ein 

Langen - - Zu seiner ordentli- 
chen Mitgliederversammlung 
lädt der P'reundeskreis der Drei- 
eich.schule alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierte für 
Donnerstag, 17. März, um 20 Uhr 
in den Musiksaal der Dreieich- 
schule Langen ein. Neben den 
Rechen.schaftsberichten des Vor- 
standes will der Verein die ge- 
planten Aktivitäten in diesem 
Jahr — dem zweiten seines Be- 
■stehens — vorstellen. 

Geplant sind unter anderem 
ein Treffen ehemaliger Schüler 

der Dreieichschule, Podiumsdis- 
kussionen über Themenbereichc 
aus der aktuellen Politik — in- 
teressant vor allem in Hinblick 
auf die vielen Wahlen in diesem 
Jahr — und als Höhepunkt ein 
Schulfest. 

Finanziell hat sich der Freun- 
deskreis nützlich gemacht z.B 
bei der Beschaffung eines DTP- 
Computcrprogramms für den 
Bereich Informatik und bei der 
Anschaffung von Modellautos 
für den IKG-Unterricht. 

Versammlung der Philatelisten 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Unsere nächste Zu- 

sammenkunft haben wir am 
Freitag, 18. März, ab 19 Uhr im 
China-Restaurant ,,Kiefergar- 
ten" in der Gartenstraße (Strese- 
mannring). 

Langen - Der Briefmarken- 
sammlerverein Langen lädt alle 
Mitglieder und Freunde zu seiner 
Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 16. März, um 19.30 
Uhr in den Studiosaal der Stadt- 
halle ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die Berich- 
te des Vorstandes und Auspra- 
chen dazu, Wahlen des Vorstan- 

des, Anträge (der Jahresbeitrag 
für jugendliche Mitglieder soll 
erhöht werden) und Verschiede- 
nes. Eine Gemeinschaftsfahrt 
nach Berlin vom 16. bis 19. Juni 
und ein Vereinsausflug am 20. 
August sind geplant. Nach der 
Tagesordnung gibt es einen Dia- 
Vortrag über die Arbeit im 
Kunstbeirat der Bundespost. 
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16 Stuck = 
200-g-Packung 

Kerbverein hat 

Versammhmg 
Illingen - Der Kerbverein Lan- 

gen ladt seine .Mitglieder für 
Freitag, I April, um Ht 30 Uhr zu 
seiner .lahishaupivcisammlung 
in das Haus A di's Alten Rathau- 
ses ein. Auf der Tagesordtuing 
stehen Berichte des Vorstands 
sowie Ansprachen dazu 

Diese Musik läßt jede Seele vibrieren 

Eindrucksvolle Darbietung russischer Musik in der Langener Stadtkirche 
Langen Was immer man un- 

ter der ,.russischen .Seele" verste- 
hen mag, in der Musik dieses 
Landes erlebt man sie unmittel- 
bar. Was die sechs jungen Sänger 
des .St. Petersburger Vocalen- 
sembles ..Anima" am vergange- 
nen Donnerstag in der Langener 
Stadtkirche bott"n. war ein musi- 
kalischer (Jenuß allererster Gu- 
te. In der über eine sehr schöne 
Akustik verfügenden Kirche, die 
sich die Gruppe als Veranstal- 
tungsort gewünscht hatte, 
lauschten mehr als hundert Be- 
sucher. unter ihnen auch Bewoh- 
ner des Aussiedlerwohnheimes, 
der beeindruckenden klangli- 
chen Präsentation russischer 
Musikgeschichte. 

In dem klug aufgebauten ein- 
slündigen Programm brachte die 
Gruppe zunächst geisllich(> Wer- 
ke zu Gehör, komponier! v<m 
Tschesnokow. (iretschaninow. 
Arachelanski, Tschaikowsky und 
Strawinski. Der zweite Teil des 

Konzertes begann mit einer 
Hymne an den Grunder der Hei- 
matstadt der Musiker. Peter den 
Ciroßen. der sich weitere volks- 
tümliche Lieder anschlössen. 
Die. wie die Moderatorin und 
Leiterin der Konzertagentur. 
Andrea Hoffmann, hervorhob. 
..jeder Russe in der Küche oder 
auf dem Feld singen kann". 

Nach dem getragenen liturgi- 
schen Teil vermochten die jungen 
Sänger nun alle Register ihres 
Könnens vom heiteren Ulk über 
die sarkastische Komik bis hin 
zum Besingen glücklicher und 
tragischer Lieben zu ziehen. Bei 
allem Temperament und Leich- 
tigkeit der Darbietung der russi- 
schen Volkslieder zeichnete sich 
auch der zweite Teil des Vortra- 
ges durch höchste Virtuosität 
aus. Durch die breitgefächert(> 
Dynamik und große Klangfülle 
erreichte das Ensemble, das Pu- 
blikum in seinen Bann zu ziehen, 
das die jungen Männer, die am 

Trüber Sonntag 
(rt) - Starke Winde und im- 

mer wieder Regenschauer 
kenti/eichneten das Wetter am 
S<mntaf>, hei dem es nur wenige 
Menschen aus den vier Wänden 
trieb. Vom Veranstaltungska- 
tender her hätte es auch keinen 
(irund gegeben, die wanne 
Stube /u verlassen. 

So konnten sich allenfalls 
Sportbegeisterte zu einem Spa- 
ziergang veranlaßt sehen. Bei 
den !lallensportarrten macht 
das Wetter weniger Probleme, 
■weil sich die Akteure und '/.u- 
■•chauer im Trockenen wissen, 
unangenehmer ist es da schon, 
u enn man auf einem zugigen 
S/iortplat/ steht. Aber für echte 
I lins isl auch dies kein Hinder- 
nis. Nur gibt es leider viel zu 
icenige davon. 

Deutschlandreise, Beetho\-ens 
..Freude schöner Götterf\inken" 
auf deutsch zu singen Dennoch 
tat der Caritasverband Langen 
sicher einen guten Griff, als er 
die Gruppe wiederum für ein 
Konzert in Lang(>n gewinnen 
konnte lümverein hat 

Versammlung 
Langen - Zu seiner .lahres- 

hauptver.sammlung ladt der 
'I\irnverein seine Mitglieder ein. 
Die Veranstaltung findel am 
Freitag. 2,'"). März, um III 30 Uhr 
im kleinen Saal der TV-'nimhal- 
le am Jahnplatz statt, Ni'biMi den 
Rechenschaftsberichten des Vor- 
standes stehen auch Neuwahlen 
zum Vorstand auf der Tagesord- 
nung. 

Anträge mü.ssen bis spätestens 
Donnerstag, 17. März, in schrift- 
licher Form bei tler Geschäfts- 
stelle des Vereins am Jahnplatz 
eingegangen sein. Das Vokalensemble „Anima" beim Konzert In der Stadtkirche. Foto Arnold 

Eine fetzige Blues-Night 

in der „Alten Ölmühle" 

JIL hat die „Blues Company" zu Gast 

Kastration schützt Katzen 

Langen Die Jazzinituitive 
Langen lädt ein für Samstag, 19. 
März, um 20.30 Uhr, in die ,,Alte 
Ölmühle" zu einem Konzert mit 
der ,,Blues Company". Von An- 
fang an hat sich die'jIL auch als 
,,Bluesinitiative" verstanden mit 
dem Ziel, die besten europäischen 
Bluesgruppen in Langen zu prä- 
sentieren. Manches wurde er- 
reicht, einige Lücken blieben be- 
stehen. Eine davon wird ge.schlos- 
sen mit dem Auftritt der ..Blues 
Company" aus Norddeut.schland. 
Gegründet 1!)7I) von ihrem jugo- 
slawischen Sänger und Gitarri- 

sten Todor ,,Toscho" Todorovic, 
gehört die Band heute nach fast 
2 000 Auftritten und neun LPs/ 
CDs (keine deutsche Blue.sgruppe 
verkaufte mehr) zur .Sjjitze der 
eüropäi.schen Blues-Szene. Mo- 
derner, losgehender Blues der 
neunziger Jahre auf rockiger und 
souliger Basis, ohne die dreckigen 
Wurzeln dieser Musik zu verges- 
sen, ist das Konzept der Band. 

Der Eintritt beträgt 25 Mark, 
für Mitglieder und Begün.stigte 20 
Mark. Karten gibt es im Von/er- 
kauf im Musikhaus Luley, Bahn ■ 
Straße 34. 

Mike Türe und Todor Todorovic von der „Blues Company' 

Stangenspargel 
266-ml-Dose ■ 

MARkll 

SCHWAKKU' fcgtnaJM . 
Frische Eier 
Güteklasse A, 
Gewichtsklasse 4 
10 Stück-Packung 

Costa Rica Papaya Stockmeyer 
Deutsches Corned Beef 

bfttSi Schwartau Konfitüre Extra 
SeS verschiedene Sorten 

450-g-Glas O ESO 
Spanischer Chinakohl Sauerbraten 

nach Hausfrauen-Art eingelegt 

1000 g La Bamba 
Orangen-Nektar 
tropisch-süß oder 
Orangensaft 
tropisch-herb 
0.7- Liter- Einwegflasche 

Französischer Feldsalat 
Klasse I 

Bockwurst im Naturdarm, 
herzhaft und knackig 

150 g-Schale 

Dell Reform 
Margarine 
500-g-Becher 

Kaffee Onko 
festlich 
gemahlen 
500-g-Packung 

4 Hamburger [ 
tiefgekühlt i 
250-g- ! 
Packung j 

Dampf- ■ 
Trockenbügeleisen 
mit abnehmbaren Tank, \ 
Feinschliffsohle, 
Spraykontrolleuchte, / 
1000 Watt 21-7 
Stück 
Sport- und Freizeittasche | 
Material Nylon, mit 2 aufgesetzten i 
Reißverschluß-Vortaschen, Umhänge- I 
riemen und Tragegriff, Größe ca. ' 
55 X 25 X 32 cm, in den Farben | 

schwarz/lila, schwarz/grün i 
stück 

Uvlo Oel 
Delikateß-Pflanzenoel, reich 
an Vitamin E f* ^ ^ 
1-Llter-Dose 

Feta 
nach Balkanart, 45% Fett i.Tr. 
200-g-Beutel ^ ^ ^ 

Salto Pizzerla Pizza 
Thunfisch, Schinken oder 
Salami, tiefgekühlt, 330/350-g- 
Packung ^ 

Salto Cannelloni, L^sagne 
oder Torteillni 
tiefgekühlt. 300/ O Q 
400-g-Packung ^ ^ 
Onken Onkiss Quarkpralinen 
verschiedene Sorten 
125-g-Packung O Ö Q 

Agrarfrost Kartoffel-Puffer 
üefigekühlt /■ 
1,5-kg-l^ckung 

Paulus Glasierte 
Cocktail-Shrlmps 
geschält, gekocht 
und tiefjgekühlt ß QC 
500-g-Packung 

rOCHFJ^ 

Coppenrath & Wiese 
20 ^hne-WIndbeutel 
tiefgekühlt «5 ä 
250-g-Packung 

Trumpf Pralinen 
Edle Hopfen in Nuß 
250 g-Packung 

TVumpf Wappenklasse 
Pralinen- 

mlschung 
400-g-Packung 

Schauma Pflege-Shampoo 
verschiedene Sorten 
400-ml- O OQ 
Rasche ^ 
Schauma 
Pflege-Haarkur 
versch. Sorten JA % 
150-mi-Rasche A 

Drei-Wetter Taft Haarspray 
verscniedene Sorten oder 
Haarlack 
250'ml-Dose 

MInl-Flütes 
Brötchen 
tiefgekühlt 
750-g-Packung 

tfumpt 
'^allnerie 
«rsch. Sorten 
200 g- 
Packung 

Hatting 
Knoblauch- 
Baguettes 
tiefgekühlt 

Irishmore Gold 73% Fett oder 
Irlshmore Ught 250-g-Packung 300-g-Packung 



m EGELSBACHER 

W NACHRICHTEN W 

mi t den am tlichen Bekann tmach ungen für die Gemeinde Egelsbach Straße 26 

Zahlreiche Kinder waren zusammen mit ihrem Eitern zur Eröffnung des neuen Kindergartens geitommen. Mit 
fröhlichen Liedern feierten die Kids den Umzug in Ihr neues Heim. Foto; ihono 

Versammlung der SGE-Boxer 
- Am Donnerstag, 

17. März, findet ab 20 Uhr liio 
Jahrc-shauptversammlung der 
SGE-Abtcilung Boxen in der 
Vereinsgaststatte im Sportgeliin- 
de der SGE in der HeinestralJe 
statt. Auf der Taf-esordnung 

stehen unter anderem die Berich- 
te der AbteilungsleitunK und 
Aussprachen sowie Ausblicke 
auf das Jahr 1994. Der Vorstand 
hofft auf zahlreiches Erscheinen 
der Mit{;lieder. 

Versammlung der 

Hundefreunde 
K|;clsbiich - Der Verein der 

Hundefreunde ladt seine Mit- 
f^lieder zur Jahreshauptver- 
sammlung ein, die am Freitag, 
IH. März, um 20 Uhr im Eigen- 
heim-Kolleg stattfindet. 

Gott der Herr hat unsere liebe Mutter 

Frau Susanna Gernandt 
geb. Lorenz 

*20.6.1913 tu. 3. 1994 

nach einem erfüllten Leben erlöst und zu sich genommen. 

In stiller Trauer; 
Hiltruud Belihäuser geb. Gernandt 
Hans Bellhäuser 
im Namen aller Angehörigen 

63329 Egelsbach, Bahnstraße 53 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 15. März 1994, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Wir gratulieren 

Peter Schwalm 

Schützenkönig 
Egelsbach — Die Egelsba- 

cher Schützen trugen ihre 
Vereinsmeisterschaften mit 
liem Luftgewehr sowie das 
Schießen um den Titel des 
Schützenkönigs für das Jahr 
94 aus. In vier Klassen wur- 
den die Entscheidungen um 
die Meisterohren aufgeteilt. 
Stefan Gabert war es, der bei 
den Jugendlichen mit 350 
Ringen den Titel errang. Der 
alte und neue Meister in der 
Schützenklasse ist Gerhard 
Lenz mit 301, Günther Böhm 
konnte sich mit 338 bei den 
Alters.schützen behaupten. 
Durch seine 357 Ringen bei 
den Senioren war es für Horst 
Käding ein klarer Erfolg. 

Den besten Blattlschuß und 
somit die Königsehre holte 
sich Peter Schwalm mit einem 
64-Teiler. Ihm zur Seite als er- 
ster Ritter steht Joachim Lo- 
ber mit einem 187-Teiler und 
als zweiter Ritter Manfred 
Stoß mit seinem 204-Teiler. 
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Plausch und Politik am 

Kiga jetzt in den Händen der Kinder 

Umzug in die neuen Räume vollzogen/Projekt kostete 3,2 Millionen Mark 
Kgolshiich (Ihone) ..Die 

Spatzen und die Meisen haben's 
uns geflüstert, wir sind umgezo- 
gen und deshalb der Radau." Mit 
selljstgedichteten I.ledern feier- 
ten Kinder und Krzielieiinneii 
Ulli vergangenen I''i-eitag zusam- 
men mit einigen Eltern den Um- 
zug in den Kindergarten Bayers- 
eicli. .Schon seit.lahren waren ilie 
Kinder in einem Provisorium uii- 
tergebracht. 

..Wir hal)en lange davon ge- 
träumt, endlich einen richtigen 
Kindergarten zu hai)en", erzählt 
die I,eiterin des Kindergartens, 
(Jiindula Brühl. .Sie und ihre 
Kolleginnen hatten jahrelang 
mit ungeeigneten Riiumliclikei- 
len un(i einer l'arkebene als Au- 
llengelände zu kämpfen. ..Wir 
hatten noch nicht einmal einen 
Spielplatz, aulleidem gab es kiM- 
nen Mehrzweckraum", so die 
Leiterin weiter. 

Jetzt endlieh ist eine L()sung 
aller l'robieme gesciiaffen: Der 
neue Kindergarten im Kurt- 
Setuilimacher-Ring. Die Kinder 
können sich nun in den großzü- 
gig gestalteten Räumen und dem 
großen Außengelände des Kiga 
austoben. Auf einer niilzl)aren 

Kliiclie von 400 Cjuadratmetern 
konnte den Wünschen der Erzie- 
herinnen und den Auflagen des 
Ministeriums für Soziales glei- 
chermaßen Rechnung getragen 
werden ..Endlich gil)l es einen 
Mehrzweckiaum, in dem sich 
auch einmal alle Kinder auf ein- 
mal treffen und spielen können. 
Es gilit einen Schlaf- und einen 
Essensraum für die Kinder in der 
Mittagslx'treuiing und für alle 
Gruppen ein eigenes Spielzim- 
mer auf zwei Eiienen", so die pä- 
dagogische Leiterin der Gemein- 
de Egelsl)ach, Heike Vetter. 

Iss konnten mit diesem neuen 
Kindergarten allerdings nicht 
nur schöne neue Räume für die 
40 Kinder aus tiem I'rovisorium 
geschaffen werden, vielmelir 
wurden noch 24 neue l'lätze ein- 
gerichtet In.sgesamt stehen jetzt 
04 l'lätze zur Verfügung, die auf 
drei (Jruppen verteilt sind, /.wei 
der (Jruppen l)eslehen aus 23 
Kinder und eine Gruppe wird als 
integrative Gruppe mit 1» Kin- 
dern geführt. In dieser (Jruppe, 
die von einem neuen Mitglied des 
Kiga-Teams, der Erzieherin Ste- 
fanie .Schuhmacher, geleitet 

wird, können zwei bis drei be- 
hinderte Kinder integrativ mit 
den anderen zusammen betreut 
werden. 

,,Wir Ijauen einen Kindergar- 
ten und er .soll der .schönste 
sein . . ." Nun ist er nicht nur 
schön sondern auch ein I'ilotpro- 
jekl in Sachen Umwelt.schutz ge- 
worden Insgesamt mußten für 
diesen Neubau 3.2 Millionen 
Mark investiert werden. Kin<' 
Summe, die erheiilich üt)er den 
eigentlich notwendigen Aufwen- 
dungen liegt.,,Wir wollten im In- 
tere.s.se der Umwelt den Kinder- 
garten nach ökologi.schen Ge- 
sichtspunkten l)auen. Hierfür 
mußten wir eine zusätzliche Be- 
lastung von fast 500 000 Mark in 
Kauf nehmen", erläuterte Bür- 
germeister Heinz Eyßen. Dies al- 
lerdings hat sich gelohnt: Der 
neue Kiga ist in Niedrigenergie- 
liauweise gebaut und damit wär- 
metechnisch nach den allerneu- 
esten Erkenntissen gestaltet. Der 
Nutzwärmebedarf wird damit 
um fast 70 Prozent ge.senkt. Au- 
i.(erdem wurde auch die Innen- 
raumgestaltung mit ökologisch 
einwandfreien Materialen vorge- 

nominem. Das hessi.sche Uin- 
weltministerium bezeichnet die- 
sen Neuijau in einem Schreiijen 
als ,,Pilot- und Vorführprojekt 
für andere". 

Außer den genannten umwelt- 
technischen Argumenten konn- 
ten die Verantwortlichen bei dem 
Bau des neuen Gebäudes aber 
auch sozialen Gesichts|)unkten 
gerecht wer<len. Jetzt ist, und das 
ist einmalig im Kreisgebiet, der 
Bedarf an Kindergartenplätzen 
in der Gemeinde Egelsbach ge- 
deckt. Und nicht nur das, im Mo- 
ment sind .sogar acht der 04 Plät- 
ze nicht belegt. 

Etwas mehr als ein Jahr nach 
dem Spatenstich ist er nun fertig 
und bezugsbereit, der neue Kin- 
dergarten der Gemeinde Egels- 
bach. Die Räume können nun 
endlich mit Leben erfüllt wer- 
den. Nicht zuletzt das Architek- 
tenbüro Heim aus Darmstadt hat 
hierzu einen großen Teil beige- 
tragen. Mit der offiziellen 
Schlüs.selübergabe durch Elli 
Klier, ein Miglied des Büros, 
nahmen Kinder und Erzieherin- 
nen den Kindergarten in ihren 
,,Besitz". 

Mit der Schlüsselübergabe durch Eil! Klier (mitte), ein Mitglied des Archi- 
tektenbüros Helm, wurde der Kindergarten nun offiziell eröffnet. Gundula 
Brühl (rechts), die Leiterin des Kiga begrüßte Im Rahmen der Veranstal- 
tung auch ein neues Mitglied Im Team. Die Erzieherin Stefanie Schuhma- 
cher (links) übernimmt die Integrative Gruppe. Foto: thone 

SGE-Handballer 
Egcisbach - Die Jahreshaupt- 

versammlung ist am Donnerstag, 
17. März, um 20.30 Uhr im Ei- 
genheim-Kolleg. 

Versammlung 

der SGE-Tumer 
Egelsbach — Die Abteilung 

Turnen in der Sportgemeinschaft 
Egelsbach ruft ihre Mitglieder 
auf, die Jahreshauptversamm- 
lung zu besuchen. Sie findet am 
Montag, 2L März, um 20 Uhr 
statt. Der Versammlungsort ist 
der Clubraum der Sportgemein- 
schaft auf dem Sportgelände am 
Berliner Platz. 

Die Tagesordnung dürfte für 
jedes Mitglied interessant und 
wichtig sein. Neben einem Rück- 
blick in den Berichten des Vor- 
standes auf das vergangene Jahr 
werden vor allem die Aktivitäten 
der kommenden Saison bespro- 
chen. Anträge in dieser Ver- 
sammlung kann jedes Mitglied 
stellen, diese sollen allerdings 
fünf Tage vorher dem Abtei- 
lungsleiter, Dr. Valentin Mayer, 
schriftlich vorliegen. Zu dieser 
wichtigen Mitgliederveramm- 
lung hoffen die Verantwortlichen 
auf einen zahlreichen Besuch. 

Frauentag in Egelsbach 

Veranstaltung der AsF im Bürgerhaus 
Egolsbaeh — Die Arbeit.sge- 

meinschaft sozialdemokratischer 
Erauen und der Ausländerbeirat 
Egelsbachs hatten gemeinsam 
am Internationalen Frauentag, 
dem 8. März, zu einer Veranstal- 
tung bei Kaffee und Kuchen ins 
Kolleg des Bürgerhauses einge- 
laden. Es fanden sich Krauen 
verschiedenster Nationen, vor 
allem aber Kroatinnen, die vor 
dem Bürgerkrieg geflohen wa- 
ren, mit ihren Kindern ein. 
Schon bald herrschte babyloni- 
sches Sprachengewirr vermischt 
mit Kinderlachen vor. Nachdem 
der erste Kaffeedurst gestillt 
war, sprach ilie Vorsitzende der 
AsK, Gisela Eyßen, über die Be- 
deutung des Internationalen 
Frauentags. 

Der Internationale Frauentag 
besteht seit fast 80 Jahren, er- 
stmalig wurde er am 19. März 
1911 mit einer Demonstration 
für Staatsbürgerinnenrechte und 
volle politi.sche Mündigkeit be- 
gangen. Im Ursprung sei der Tag 
eine ,,Erfindung" sozialistischer 
Frauen und sei heute geprägt von 
einem Bündnis unterschiedlicher 

Frauengruppen, so die Asl-' Der 
ti. März sei der Tag, an dem die 
Frauen gemeinsam ihre Forde- 
rungen nach sozialer, rechtli- 
cher, wirtschaftlicher und politi- 
■scher Gleichstellung deutlich 
machen. 

In der anschließenden lebhaf- 
ten Disku.ssion kamen die Besu- 
cherinnen zu dem Schluß, daß 
das Protestieren und Demon- 
strieren der Frauen am 8. März 
nicht bedeutet. dal5 sie gegen die 
Männer sind, sondern sie wehren 
sich nur gegen die Art und Weise, 
wie die Frauen in der ganzen 
Welt von den Männern behandelt 
werden. An der F^raiienfrage, so 
waren sie sich einig, entscheiden 
sich wichtige Zukunftsfragen in 
unserer Ge.sellschaft. Die Fraü- 
enfrage ist längst zu einer zen- 
tralen gesellschaftspolitischen 
Frage mit politischem Zündstoff 
geworden. 

Erst spät abends löste sich die 
Runde auf mit dem Vorsatz, auch 
im nächsten Jahr wieder am In- 
ternationalen Frauentag zusam- 
menzukommen. 

Veranstaltungskalender 

für 1994 im Mittelpunkt 

Ausschußsitzung des Jahrgangs 1927/28 
Egcisbach — Der Ausschuß des 

Jahrgangs 1927/28 trifft sich am 
Montag, 21. März, um 19.15 Uhr 
im Kolleg der Gaststätte ,,Alt 
Egelsbach", Schülstraße 59. 

Im Mittelpunkt der Gesprächs- 
runde steht die Jahrgangsreise 
vom 23. bis 29. Juni nach Pfron- 
ten-Weißbach im Ostallgäu; die 
Jahrgangsangehörigen und Rei- 
sefreunde wohnen dort im Park- 
hotel „Flora". Kurzentschlosse- 
ne Alterskollegen mit ihren Part- 
nern und Freunden, auch Neu- 
bürger, sind herzlich eingeladen 
und können an dem Busausflug 
noch teilnehmen; sie sollten sich 
deshalb umgehend mit den Al- 
terskameraden Margot Albert, 
Telefon 4 25 19, oder Ludwig 
Rath, Telefon 4 91 50, in Verbin- 
dung setzen. 

Außerdem steht der Veranstal- 
tungskalender auf der Tagesord- 
nung. Das Grillfest der Jahr- 

gangsangehörigen im Sommer 
und die Weihnachtsfeier im De- 
zember sind diesmal im Ortskern 
von Egelsbach vorgesehen. 

August Huppert in der 
Gschwindstraße 13 zum 95. Ge- 
burtstag am 16. März 1994, 

Wilhelm Kaiser in der Ostend- 
straße 32 zum 87. Geburtstag am 
18. März 1994, und 

Maria Schimmel in der Schil- 
lerstraße 72 zum 83. Geburtstag 
am 18. März 1994. 
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„Giraffen" ließen ihre Fans jubeln 

TV Langen besiegte starke Gäste aus Speyer 92:90 erst in der Verlängemng 
Langen Glück und Unglück 

liegen im Sport oft dicht neben- 
einander. .So haderten die Gaste 
aus Speyer am vergangenen Wo- 
chenende nicht nur mit den bei- 
den Unparteiischen, die aller- 
dings ihre Aufgabe durchaus 
korrekt erfüllten, sondern auch 
mit ein wenig Pech, denn nach 
großem Kampf unterlagen sie 
dem gastgebenden TVL am Ende 
nur hauchdünn in der Verlänge- 
rung. Ihr letzter Verzweiflungs- 
wurf mit der Schißsirene traf 
nicht mehr, und die Langener 
k <nnten jubelnd die Arme hoch- 
reißen. In einem Spiel, das man 
in dieser Form sicherlich nicht 
alle Tage zu sehen bekommt, hat- 
te Langen am Ende die Nase vorn 
und ist damit an .Speyer voriiei 
auf Rang vier in der Tabelle vor- 
gestoßen. Sollte man die nächste 
Partie in Baunach ebenfalls sieg- 
reich bestehen können, dann wä- 
re sogar auch noch der dritte 
Platz möglich. 

Daß der TVL und die Gäste aus 
Rheinhes.sen zwei gleichstarke 
Mann.schaften haben, das wuß- 
ten Insider schon vor dem Spiel, 
denn auch die beiden Spiele in 
der normalen Runde waren je- 
weils knapp ausgegangen, wobei 
beide Teams ihre jeweiligen 
Heimspiele gewonnen hatten. 
Die Stärken der Gäste unter dem 
Korb mit den Centern Metstak 
und Möller wollten die Langener 
durch gefährliche Aufbau- und 
Flügelspieler wettmachen. Wie 
der Spielverlauf dann in der er- 
sten Halbzeit zeigte, neutrali- 
sierten sich beide Teams auch 
dadurch, daß eben jeweils auch 
die Trümpfe stachen. Die ,,Giraf- 
fen" taten sich gegen den bulli- 
gen Letten Metstak und den ele- 
ganten Möller recht schwer. Vor- 
ne dagegen war vor allem Nor- 
bert Schiebelhut in .seinem Ele- 
ment und trieb mit seinen Dis- 
tanzwürfen die Gäste in schöner 
Regelmäßigkeit zur Verzweif- 

lung. So wogte das .Spiel hin und 
her. doch nach einer '2:10-F"ühr- 
ugn setzten sich die Speyerer ein 
ums andere .Mal auch auf den 
Außenpositionen durch und tra- 
fen vor allem von jenseits der 
Drei-Punkte-Linie. Bis auf 25:10 
zogen die CJaste davon, ehe Rou- 
tinier Rainer Greunke. an diesem 
Aljend wohl der beste Akteur im 
TVL-Dress. mit .seinem Korb <las 
Zeichen zur Aufholjagd gal) 10:0 
Punkte in der Schlußphase der 
erst(>n Halbzeit sorgten dafür, 
daß die ..Giraffen" zur Pause 
trotz eines ..Dreiers" von Thomas 
Glasauer mit 39:37 in Front la- 
gen 

Nach dem Wechsel bliei) die 
Partie dann immer eng. Keine 
Mannschaft konnte sich einen 
nennenswerten Vorsprung er- 
kämpfen. 47:47 in der fünften 
Minute. 50:57 in der neunten, 
(>1:()2 in der elften, das waren 
Zwi.sehenstände, die die Au.sge- 
glichenheit bestätigen. Eines 
zeigte sich al)er auch: die konse- 
quent leitenden Schiedsrichter 
ahndeten vor allem unter den 
Körben jede unkorrekte Aktion, 
so daß es für alle Center mehr 
und mehr Foulprobleme gal). 
Sillmon und Wintermantel beim 
TVL, Haeffner, Möller und Met- 
stak bei Speyer, sie alle hatten in 
den Schlußminuten neben dem 
Gegner auch mit der Gefahr ei- 
nes fünften P'ouls zu kämpfen. 
Dies, so bestätigte TVL-Trainer 
Jürgen Barth auch nach dem 
Spiel, war sicherlich ein ganz 
entscheidender Faktor für den 
Au.sgang der Partie. Zuerst er- 
wi.scnte es fünf Minuten vor dem 
Ende Speyers Haeffner, ihm 
folgte zwei Minuten später der 
sehr starke Olaf Möller. Dies 
nutzten die ,,Giraffen" zu einer 
71:66-Führung, dem größten 
Vorsurung in der ge.samten 
Spielhälfte. Aber auch Robert 
Wintermantel erlebte das Ende 

nicht mehr auf dem Spielfeld, 
ihn erwischte es mit dem fünften 
Foul sieben Minuten vor der 
Schlußsirene. Eine knappe Mi- 
nute war noch zu spielen, da ge- 
lang dem F^xnationalspieler Josef 
Waniek der 75:75-Au.sgleich 
durch einen spektakulären 
,,Dreier". Es sollte jedoch seine 
letzte Aktion gewesen sein, denn 
nach einem Foul an Pascal Roller 
15 Sekunden vor dem Ende muß- 
te auch er mit fünf Fouls auf die 
Bank. Da Speyer nur mit acht 
Akteuren angereist war, standen 
nun keinerlei Auswechselspieler 
mehr zur Verfügung. Auf dem 
jungen Aufbauspieler des TVL 
lag nun die ganze Verantwor- 
tung, doch souverän verwandelte 
er seine beiden Freiwürfe zum 
Sieg, wie die meisten Zuschauer 
wohl glaubten. Doch die Gäste 
nutzten ihre allerletzte Chance: 
mit der Schlußsirene traf der frü- 
here Langener Ralph Metzger 
noch einmal zum 77:77, was Ver- 
längerung bedeutete. 

Auch in den ersten Sekunden 
dieser fünfminütigen Verlänge- 
rung deutete sich zunächst nicht 
an, wer am Ende die Nase vorn 
haben würde. Lediglich das vier- 
te Foul von Ralph Metzger 
brachte weitere Sorgenfalten auf 
die Stirn von Speyers Coach Rai- 
ner Chromik. Beim 80:80 dann 
eine geschickte Wurftäuschung 
von Rainer Greunke, der den be- 
sten Gästespieler Metstak zum 
Springen brachte und dann beim 
eigenen Korbwurf das fünfte 
Foul des langen Letten ,,zog". 
Damit waren die Gäste nur noch 
zu viert, was sie aber nicht daran 
hinderte, beim nächsten Angriff 
durch einen allerdings glückli- 
chen ,,Dreier" die Führung zu- 
rückzuerobern. Der TVL ver- 
suchte nun, den Ball immer unter 
den Korb zu bringen, und schon 
beim nächsten Angriff hatte man 
damit doppelten Erfolg: Frank 

Sillmon wurde gefoult, es war 
das fünfte Foul von Ralph Metz- 
ger, womit die CJaste nun zu dritt 
welterspielen mußten Außerdem 
verwandelte der Amerikaner im 
Dress des TVL einen Freiwurf 
zum 82:83 Nach einem Fehlwurf 
des TSV traf nun Rainer Cireunke 
zum 84:83. doch zum Entsetzen 
der .,Giraffen"-Fans blieben die 
Gäste weiterhin gefahrlich. Na- 
türlich versuchten sie. immer 
zum Korb zu ziehen, denn bei ei- 
nen Langener Foul hätte es je- 
desmal Freiwürfe gegeben. Man 
konnte auch anders: 90 Sekun- 
den vor dem Ende verwandelte 
man sogar einen weiteren ,.Drei- 
er" zur 88:80-Führung. Auch elf 
Sekunden vor Ende war das 
Spiel noch nicht entschieden, als 
die Gäste wieder zum 90:90 aus- 
glichen. Mit einem kraftvollen 
Antritt zog dann Carsten Heini- 
chen zum Korb und wurde im 
Wurf gefoult. Seine Iw'iden Frei- 
würfe zum 92:90 brachten die 
Entscheidung, denn vier Sekun- 
den waren zu wenig für die Gä- 
ste, um noch einmal die Wende 
zu .schaffen. 

Neben Rainer Greunke über- 
zeugten beim TVL noch der agile 
Bernd Neumann, der mit einer 
starken Verteidigungsleistung 
zweimal bei Rückstand der Lan- 
gener für den Umschwung sorg- 
te. Auch der in der ersten Spiel- 
hälfte überragende Norbert 
Schiebelhut verdient Erwäh- 
nung. Nicht ganz an seine nor- 
male Leistung kam dagegen 
Frank Sillmon heran, der vor 
dem bulligen Metstak doch eini- 
gen Respekt hatte. 

Für den TVL spielten: Pa.scal 
Roller (10). Carsten Heinichen 
(18), Rainer Greunke (13), Tho- 
mas Krull (6), Bernd Neumann 
(2), Norbert Schiebelhüt (22), 
Mark Nees (1), Robert Winter- 
mantel (8), Frank Sillmon (12), 
Boris Beck. 

Pascal Roller gehörte auch am Samstagabend gegen Speyer wieder zu 
den Aktivposten des „Giraffen"-Teams. Foto: Wemert 

BASKETBALL 
2. Herren-Bundesliga, Aufstiegsrun- 

de, Gruppe Süd: TV Langen - TSV Speyer 
92:90 (77:77, 39:37) n.V.. TG Landsliul • 
Tübinger SV 94:88 (41:47), SV Oberelchin- 
gen • FC Baunach 91:78 (40:27) 
1. SV Oberelchingen 2435:217542:10 

TELEGRAMME 

2. Tübinger SV 
3. FC Baunach 
4. TV Langen 
5 TSV Speyer 
6. TG Landshut 

2318:2055 36:16 
2018:185- 34:18 
2246:217f. 30:22 
2234:2131! 30:22 
2070:209/ 28:24 

KUSSHALL: Der Startschuß 
zur Spielzeit 1994/95 fällt in der 
Ersten wie auch in der Zweiten 
Bundesliga am 20. August. 

KUSSHAI-1-: Torjäger Stefan 
Kuntz bleibt auch in den näch- 
sten beiden Jahren beim 1. FC 
Kai.serslautern. 

Chilen./Südafrik. Trauben 
licll oder bl-.iu 
Kl;i,s.sc I. 
!()()() g 

Italienische 
Strauchtomaten 
K'xssc 1. 
tl'OOg 

Spanischer 
Chinakohl 
tOOOg 

Spanische Navel-Orangen 
Kl;i.s.sc II. J kfi Nclz 

Schweine-Schnitzel /.an oder 
Schweine-Schinkenbraten 
mager. I kg 

Kasseler Kamm 
mit Knochen, 1 kg 

Brandenburg 
Deli-Rollschinken 
roh geräuchert. 100 g 

Gekochter 
Rollsaftschinken 
mild gepökelt, 100 g 

Valensina Vital 
Siiite oder Ncktarc, vcrscliicdcnc 
S(iricn,0,7 I.ircr Packung 

Pfanni 6 Kartoffel- 
knödel halb uikI halb oder 
6 Semmelknödel 
im Kochhcutel, l'ackung 

Ferrero Kinder 
Schoko-Bons 
I25g 
lieutcl 

Ariel 
Ultra Duo 
oder Ariel Color Duo 
Vollwaschmittel 
2x2 kg'liagcpackung 

1.99 

'tP fßß fli? ■ f 

tr "vr ?tr -ir-. rw <7i« 
ff* ff|i il: 69^- 

litz 
achcomputer 
E ngl isch, Fra nzös isc h, 
Dcut,sch, Italienisch, 
k Spanisch und 
I Holländisch, 
" je ca. 6().()()0 
Einzclwörtcr 

Stück 

-.66 

Danone FrischegenulA 
oder FriscIiegenulÄ lixtra 
l.cicht I.S'i,, l-eil. 
viTsfli Sollen 
IX ^ PaikunL; 

t)nken Onkiss Quark- 
pralinen \t.ll;lg;l 
otkT ()rani'c 

^ Pat'kunj; 

Coppenrath & Wiese 
20 Sahne-Windbeutel 
licl^ckühlt 
JSO i» Pat kiini» 

Whiskas 
Katzennahrung 
verschiedene Sorten, 105 g Dose 
Kinder-Karaoke- 
Recorder »Bär« 

der Robot B;ir für Kids! .Micro 
.Mix zum Mitsingen bespielter 

la.ssettcn, durch 
einfache 

licdienung. 
Ibc.sondcrs für 
Kinder 

geeignet, Stück 

Feta 
iuk Ii Halkanari. 
ö".i l-eii i.'IV. 

2110 g lieuiel 

Deli Reft)rni Margarine 
5CI0 g lici her 

I Zottarella lyp Mozzarella 
n"'M l'ell i.Tr. ' ~ 
125 g Iteiitel 

1.79 
i^uark- 

2.99 
Wiese 
Ibeutel 

3.99 

1.99 
argarine 

I.I9 
> Mozzarella 

1.59 

2.59 

4 Hamburger 
licl'^ckühh 
2 Packung 
Salto Cannelloni, Lasagne, 
oder Tortellini 
lict^cküliU 
■(()(» Packung 

Paulus Tintenfischringe 
paniert, tiefgekühlt 
5(10 (> l'ackung 

Altenmünster Brauer Bier 
l.xpi)rt wür/.ig oder I'ils hoptig 
lö X U,5 Liter Flasclien 
IKasten zzgl. 7.80 Pfand = 21.IH) 

19.98 

Krombacher Pils 
2(1 X O.S Liter l''la.sclien (Kasten zzgl. 6.- Pfand = 27.99) 
oder 24 x 0,.^.^ Litcr i'la.sehcn 
(Kasten zzgl. 6.60 Pfand = 2M.*59) 

21.99 

6 X (),.i3 i.iter 
Flaschen 
(I'ackung zzgl. 
.90 Pfand = 6 .^9) 

3.99 
ifischrince 

5.99 
cUt .» 

Irishmore Gold 
73% Fctl oder 
Irishmore Light 25ü g Rickung 

Del Monte Ananas 
gan/c Scheiben, im eigenen Sati 
446-nil Dose 

Del Monte Birnen 
I Z Frucht oder 
Del Monte 
Frucht- 
cocktail 
425 ml Dose 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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SSG bleibt am Spitzenreiter 

TG Sprendlingen unterlag den überlegenen Langenem 0:2 (0:1) 
l.iiiiKen (Ic) - Die SS(I Landen 

kann doch noch sicuon. Sie 
wann am :2(). Spieltag mit 2:0 
klar bei clor TC! .Spreniilinf^cn. 
Mit (lern cislcn Sic^ im noiu-ii 
.Jahr wahiU-n die I.anf^ctKM- alle 
Chancen auf die Mcistcr.schaft 
und Y.o^vn nach l'hi.spunktcn mit 
der SC; Dietzenbach (gleich, die 
am Sonntag spielfrei. Nach Ver- 
lu.stpunkten sind die Oietzenba- 
cher noch zwei Zähler be.sser. 

Langen agierte nur in der er- 
■sten Halbzeit etwa.s nervö.s, hatte 
ilie l'artie aber jederzeit im Griff 
und ließ die.smal nichts anbren- 
nen, wenn auch die Torausbeute 
nach wie vor ungenügend ist und 
gegen stärkere Mannschaften 
durchaus zum Verhängnis wer- 
den kann. Langen Ijeherrschte 
Hall und Gegner klar, die TG 
Sprendlingen tat im Offensivbe- 
reich einfach zu wenig, um die 
Langener Abwehr vor ernste 
I'roben zu stellen, nur Kalzu 
wußte auf Sprendlinger Seite zu 
gefallen. 

Die erste Hälfte gestaltete die 
TG noch relativ offen gegen eine 

nervös agierende Langener Elf, 
die zwar optisch deutlich überle- 
gen war, aber nie eine Lücke in 
(ler vielbeinigen Sprendlinger 
Abwehr entdeckte. Achim 
Bersch im TG-Tor rettete in der 
29. Miiuite gegen Amir Salihe- 
fendic, und und auch in der Iii. 
Minute war Bersch gegen Salihe- 
fendic Sieger, der zweimal frei 
vor ihm aufgetaucht war. Erst in 
der 4.'). Minute war es Wolfgang 
Ckizzi, der per Foulelfmeter die 
verdiente 1 :()-Pausenführung für 
die SSG perfektmachte. 

Nach clem Wechsel spielten die 
Langener liann abgeklärter und 
effektiver und erarbeiteten sich 
immer mehr Chancen, doch 
Achim Bersch war mehr als eine 
Vertretung für den gesperrten 
Sander. AmirSalihefendic schei- 
terte genau wie Wolfgang Guzzi, 
der zweimal frei vor dem Tor 
auftauchte und zwei sogenannte 
hundertprozentige Chancen ver- 
gab, einmal traf er sogar die Lat- 
te. 

Die SSG erhöhte dann nach 63 
Minuten auf 2:0 durch Zelkjko 

Biuk per Kopf, im Ciegenzug traf 
Holger Henning von der TG mit 
•seinem Kopfball nur die Latte 
des Langener Tores, doch war die 
SSG nie gefährdet, auch nur ei- 
nen Punkt in Sprendlingen zu 
lassen. 

Kür die .SSG ein verdienter 
Sieg, an den es anzuknüpfen gilt, 
und bei noch zehn verbleibenden 
Spielen ist die Meisterschaft 
noch lange nicht entschieden, zu- 
mal Tabellenführer Dietzenbach 
sich noch im SSG-Freizeitcenter 
SSG vorstellen muß und mit wei- 
teren Siegen die Trümpfe am En- 
de doch noch bei der SSG liegen 
könnten, denn technisch hat die 
Elf klar das bes.sere Potential als 
die Konkurrenten. 

SS(i Langen; Schwitzke; Seil- 
bücher, Hugk, Strohal, Benz, 
Guzzi, Etemadal.soltani, Salihe- 
fentlic, Gollitz, Cyrys, Biuk 
(Kurtz). Die SSG-Reserve gab 
durch ihr 2:2 die Tabellenfüh- 
rung an den SC Buchschlag 
ab,der sein Spiel gewann und 
nun einen Punkt vor den Lan- 
genem steht. 

Bezirksliga Ottenbach Kreisliga AOnenbach West | IBezirksiigaDarmsladtWest 
KV Miihlheim — SG flosenhöhe 
TSG Mainflingen — Spvgg, Weiskirchen 
Gemaa Tempelsee — Türti SC Ofienbach 
Türk. SV Neu-Isenburg—SV Zellhausen 
Spvgg Dietesheim II — TSV Heusenstamm 
FC Langen — FC Oflenthal 
Alem Klein-Auheim — SV Ans OffenPach 
FV 06 Sprendlingen — Kickers Obertshausen 
BSC 99 Ottenbach — SG Götzenhatn 

1 Spvgg Weiskirchen 
2 KV Muhlheim 
3 SGRosenhoho 
4 FC Oflenthal 
5 TSV Heusenstamm 
6 SV Ans Ottenbach 
7 SG Götzenhain 
6 Gemaa Tempeisee 
9 TSG Maindingen 

10 FV 06 Sprendlingen 
11 Tüfk.SVNeu-lser)burg 
12 Spvgg. Dietesheimll 
13 Alem Klein-Auheim 
14 FC Langen 
15 SVZelihausen 
t6 Kjcfcers Obertshausen 
17 BSC 99 Ottenbach 
18TürkSC0ffef>bach 

2t 17 
21 14 
21 12 
21 11 
21 12 
2t 9 
21 10 
21 
21 
21 
21 
21 
2t 
21 
21 
21 
21 
21 

3 11 
3 11 
9 6 
4 11 
7 10 
6 11 
5 12 
1 17 

11 
0:3 
50 
02 
02 
03 
0;0 
31 
2.0 

75:16 36 6 
56:23 33 9 
50 29 29 13 
6125 2814 
56 36 26:16 
33.25 25 17 
49.37 24 18 
36:44 22.20 
30 38 21 21 
3t:44 18 24 
39.36 17 25 
39 49 17:25 
32:42 17:25 
38:41 t6:26 
34:46 1527 
41:67 14:28 
28 53 13:29 
18:97 7:35 

FT Oberrad — Sp. Neu-Isenburg II 
SV Dreieichenhain — Türk. Dietzenbach 
SC Buchschlag — Hellas Ottenbach 
TG Sprendlingen - SSG Langen 
Rot-Weiß Ottenbach — DJK Eiche Ottentach 
VfB Ottenbach — SC Steinberg 
TSG Neu-Isenburg — SKG Sprendlingen 

1 SG Dietzenbach 
2 SSG Langen 
3 Türk Dietzenbach 
4 R Oberrad 
5 SVDraeKtienhain 
6 SC Steinberg 
7 Hellas Ottenbach 
8 SC Buchschiag 
9 TG Sprendlingen 

10 Rot-Weiß Ottenbach 
11 VfB Ottenbach 
12 DJK Eiche Ottenbach 
13 Sp Neu-Isenburg II 
14 TSG Neu-Isenburg 
15 SKG Sprendlingen 

9 S 
8 8 
8 5 
7 7 
4 13 
7 7 
8 4 

6 
4 
5 
7 

7 
7 
6 
5 
2 12 
3 4 

3 12 
5 12 

ausget 
1:2 
2-2 
02 
00 
5:1 
4:3 

27:11 24:10 
39 26 24:12 
29 20 21 13 
33:25 21 13 
34:28 21:15 
33:33 21 15 
48 36 20 16 
29:26 20.16 
32:35 18:18 
41.38 17:19 
4036 17:19 
27:31 1620 
3548 t0:22 
24,55 7.27 
25:46 7:29 

Am nächsten Sonntag (20. Mflrz, 15 
Uhr) spielen: TSV Heusenstamm - Klk- 
kerS'Viktoria Mühlheim. SG Götzenhain • 
Spvgg. Dietesheim Ii. Kickers Obertshau- 
sen • BSC 99 Offenbach, Aris Offenbach * 
FV 06 Sprendlingen, Türk. SC Offenbach • 

SG Arheilgen — SSG Darmstadt 
SG Modau — SV Nauham 
SV St Stephan — TSV Nieder-Ramstadt 
SV Klein-Gerau — SV Erzhausen 
GW Darmstadt — SKV Buttelborn 
SG Egelsbach II — Emtr. Rüsselsheim 
SKV Weiterstadt ^ RW Darmstadt 

1 Eintr Rüs>selshetm 
2 SG Arheilgen 
3 SG Modau 
4 SV St Stephan 
STSVNieder-Ramstadt 
6 RW Darmstadt 
7 SSG Darmstadt 
8 SKV Büttetbom 
9 SV Erzhausen 

lOSVKlein-Gerau 
11 GWDarmsta^ 
12 SG Egelsbach II 
13 SV Nauheim 
14 SKV Werterstadt 

110 5 

18 5 
18 6 
18 7 
18 7 
18 6 
18 3 
18 5 
18 3 
18 0 

3 
3 
4 
4 
6 
4 
5 
6 
6 
6 
7 

4 9 
4 11 
6 12 

10 
42 
3:0 
22 
1:2 
01 
11 

4123 25 11 
3017 2313 
3729 23-13 
35:27 23 13 
40 33 20.16 
48 35 19.17 
30 21 19:17 
3127 1917 
31:29 1917 
30.36 18 18 
22 40 14 22 
26:54 14.2;; 
2635 10:26 
15:36 6 30 

Am nächsten Sonntag (20. März, 15 
Uhr) spielen: Hellas Offenbach - VfB Of- 
fenbach. DJK Ek:he Offenbach • SC Buch- 
schlag, Spvgg. Neu-Isenburg II - Rot-Weiß 
Offenbach. Türkgiicü Dietzenbach - FT 
Oberrad. SSG Langen - SG Dietzenbach. 
SKG Sprendlingen • TG Sprerkdlingen, SC 
Sieinberg - TSG Neu-Isenburg. Spielfrei: 
SV Dreiek^henhain 

Am nächsten Sonntag (20. März, 15 
Uhr) spielen: SV Nauheim - SV Klein-Ge- 
rau. TSV Nieder-Ramstadt - SG Modau, 
Eintracht Rüsseisheim - SV St. Stephan. 
SG Egelsbach II - SV Weiterstadt, SKV 
Büttelbom - Rot-Weiß Darmstadt. DJK/ 
SSG Damistadt - Grun-WeiO Damnstadt, 
SV Erztiausen - SO Art>eilgen. 

Oberliga Hessen 

FV Bad Vilbel — SV Wehen 0:2 
Am Wochenende spielten. 

SG Egelsbach — SG Höchst 4:2 
Rot-Weiss Frankfurt — Rot-Weiß Walldorl 1:0 
SV Wiesbaden — Hessen Kassel 2:0 
Eintracht Haiger — SV Mörlenbach 1:1 
Eintr. Frankfurt A. — Borussia Fulda 1:1 
SC Neukirchen — FSV Frankfurt 2:2 
VfR Burstadt — Kickers Offenbach ausgef. 
FSC Lohfelden — SV Darmstadt 98 0:1 

1 FSV Frankfurt 24 15 8 1 53:26 38:10 
2 SG Egelsbach 24 15 6 3 55:32 36:12 
3 Kickers Offenbach 23 14 3 6 43:24 31:15 
4 SV Wehen 23 12 7 4 42:28 31:15 
5 Rot-Weiss Frankfurt 24 13 5 6 41:30 31:17 
6 SV Wiesbaden 24 9 9 6 30:27 27:21 
7 FV Bad Vilbel 23 10 4 9 38:35 24:22 
8 SV Darmstadt 98 23 9 6 8 28:34 24:22 
9 Borussia Fulda 24 8 7 9 42:38 23:25 

10 Eintracht Haiger 23 7 8 8 31:34 22:24 
11 Eintr. Frankfun A. 24 7 7 10 33:34 21:27 
12 Hessen Kassel 23 6 7 10 39:39 19:27 
13 SV Mörlenbach 23 6 7 10 33:38 19:27 
14 SC Neukirchen 23 5 7 11 37:41 17:29 
15 VfRBürstadt 23 5 6 12 21:32 16:30 
16 Rot-Weiß Walldorl 23 7 1 15 38:65 15:31 
17 FSC Lohfelden 23 4 5 14 23:45 13:33 
18 SG Höchst 23 5 3 15 30:55 13:33 

SG Egelsbach kam dem Tabellenführer 

wieder bis auf zwei Punkte auf die Pelle 

Schlußlicht SG Höchst ging beim 4:2 für Egelsbach zweimal in Fühlung 
K(»clsb»ch (leo) - Der Stein, der 
der Kgelsbacher Kullball-Welt 
nach dem verdienten, aber (glanz- 
losen 4:l!-( 1:2)-Krfolf; der SCI 
K^el.sbach über Schiulilicht SC 
Höchst vom Merzen viel, war 
nicht zu überhören. Nach 1:,') 
Punkten feierte der Oberli^ist 
.seinen ersten doppelten Punkt- 
Kewinn im Spieljahr '!)4. Ha 
Spitzenreiter FSV Frankfurt 
beim 2:2 in Neukirchen einen 
Punkt abf>al), nickte die SCiK bis 
auf zwei Zähler an die Hornhei- 
mer heran 

Die K^elsbaeher begannen im 
Vergleich zum Walldorf-Spiel 
auf zwei I'ositionen verändert 
FürOsnian Hamadani kam Mar- 
kus Sitlardt in die Mannschaft, 
der wiedeiHi'ni'sene Collins Kte- 
bu stiirmte an der Seite von Tho- 
mas l.auf, Kölker I,iel)e miillte 
dafür auf die Hank. Cleich in der 
Anfanjjsphase hatten die Platz- 
herren zwei gute Chancen. Nach 
Freistöljen von Oliver I,()vel 
k()pflen jedoch sowohl Thomas 
Lauf als auch kurz darauf Mar- 
kus Sittardt deutlich übers Tor 
In der zehnten Minul<' wehrte 
SC;K-Schlul5mann Stefan llofer 
einen Tiirjacanin-SchulJ zu kurz 
ab, Crolly verwertete den Ab- 
praller zur Höchster lO-Fuh- 
ninn In den folgenden Minuten 
brach zwar um den Höchster 
Strafraum ein regelrechter Hela- 
Herunf;szustand herein, nennens- 
werte Torchancen erarlieitete 
sich die SC Kgelsbach aber nicht. 
Lediglich Torjäf^er Thomas Lauf 
hatte in der IH. Minute eine fjute 
F,in.schul5mc)glichkeit, trat je- 
doch übertlen Hall. 

So richtig in Schwung kamen 
die Kgelsbacher jedoch zunächst 
nicht. Zahlreiche Fehlpässe ver- 
hinderten ein .solides Aufbau- 
spiel. Die Unsicherheit nach 1:,') 
Punkten war den Spielern anzu- 
merken. In der 2,'j. Minute war's 
dann doch .soweit. Daniel Ciuca 
flankte von links herein, Collins 

Ktebu sprang höher als sein Be- 
wacher Born und köpfte zum 1:1 
ein. Doch der Jubel auf Seiten 
der Egelsbacher dauerte nur 
kurz. Im Cegenzug griffen die 
Castgeber Frankfurts Ludwig 
nicht energisch genug an, Crolly 
verlängerte Ludwigs Zehn-Mc- 
ter-Sciuiß zur erneuten Höchster 
Fuhrung über die Torlinie. In der 
Nachspielzeit der ersten Hälfte 
ging's vor dem Höchster Tor 
nochmals richtig rund Nach ei- 
ner kurzen Löwel-Ecke verlän- 
gerte Daniel Ciuca per Kopf auf 
Thomas Lauf, der im Fallen aus 
drei Metern abzog F,in Gästeab- 
wehrbein verhinderte den Aus- 
gleich Wenige Sekunden spater 
erhielten die Kgelsbacher .sechs 
Meter vor dem Höchster Tor ei- 
nen indirekten Freistoß zuge- 
s|)rochen, nachdem ein Abwehr- 
spieler der (läste den Ball im 
Liegen gespielt hatte. Zehn 
Höchster drängten sich auf der 
eigenen Torlinie, Daniel Ciuca 
setzte den Ball an die Torlatte. 

Zu Heginn der zweiten Hälfte 
stellte Kgelsbachs Trainer Her- 
bert Schäty um. Dragan Heljic 
wurde für Libero Stefan Cilaser 
eingewechselt, spielte im rechten 
Mittelfeld. Oliver Löwel über- 
nahm den Part des ,,Letzten 
Mannes", In der Sl. Minute mek- 
kerte Höchsts Kavac nach Mei- 
nung von Schiedsrichter Crass 
etwas zu lautstark. Kavac erhielt 
die gelbe Karte, die F.gelsbacher 
einen FreistolJ. Frank Stier nahm 
aus IH Metern Maß, hämmerte 
flach zum 2:2 ein. 

Die C'iastgeber bestimmten 
weiterhin das Spielgeschehen, 
endlich mit dem von Herbert 
Schäty geforderten Kampfgeist. 
Die be.sseren Chancen hatten al- 
lerdings die Höchster nach K(m- 
tern. In der (iH. Minute schockte 
Kavac die SGE mit einem Frei- 
stoß. Keeper Stefan Hofer war 
schon auf dem Weg ins linke Eck, 

der abgefälschte Ball strich 
knapp am rechten vorbei tiO Se- 
kunden später setzte sich Turja- 
canin gegen die zu sorglos spiel- 
ende Egelsbacher Hintermann- 
schaft durch, <loch sein Schlen- 
zer aus halbrechter I'osition ging 
Zentimeter am linken Torwinkel 
vorbei Auf der Cegen.seile 
schlug Collins Etebu in der 8H 
Minute zum zweitenmal in die- 
sem Spiel zu Nach Zuspiel von 
.Uirgen Bellersheim brachte er 
die SCiE mit H:2 erstmals in Füh- 
rung. 

Das Zittern um den Sieg hielt 
bis zum Schlußpfiff an. Heim 
letzten Höchster Eckball tauchte 
sogar Torsteher Winkler im 
Egelsbacher Strafraum auf. Die 
Hausherren fingen den Ball ab. 
Half Zürlein zog alleine auf und 
davon und markierte <las 4:2 für 
die SGE 

Auf der anschließenden Pres- 
sekonferenz zeigte siech SGE- 
Coach Schäty nicht unzufrieden. 
,,Das Abwehrverhalten müssen 
wir in dieser Woche noch verbes- 
sern ", stellte Schäty voraus- 
schauend auf den Schlager am 
kommenden Samstag bei Darm- 
stadt ilK klar. Probleme sieht 
Herbert Schäty weiterhin in der 
manchmal zu sanften S|)ielweise 
der SGE. Als Meisterschaftsan- 
wärter gibt's bereits jetzt in der 
Oberliga verstärkt ,,auf die Sok- 
ken", in der Hegionalliga wird 
dies nicht anders sein. Da muH 
noch mehr dagegengehalten wer- 
den. ,,Collins Etebu war heute 
unser Matchwinner und auch 
Frank Stier bot eine starke Lei- 
stung", so Schäty, der zudem ei- 
ne ,,positive Spielauffassung, auf 
die man bauen kann " bei seiner 
p;if feststellte. Zweimal einen 
Hückstand aufgeholt, vier Tore 
geschossen, neues Selbstbewußt- 
sein geholt. Die Egelsbacher ha- 
ben wieder Blut geleckt, denn 
zwei Punkte Rückstand auf den 

F.SV Frankfurt sind mcht die 
Welt Auch wenn die Egelsba- 
cher ,.noch weit von ihren Lei- 
stungen der Hinrunde entfi'rnt 
sind" 

Kinzig Coalgetter Thomas 
Lauf dürfte traurig gewesen sein 
Es war wiedermal nicht sein 
Spiel, in der Ii? Minute mußte er 
für Sebastian Hogora «veiehen 
Seit dem Bekanntwerden seines 
Wechsels nach Bad Vilbel zur 
neuen Saison lauft s beim ..Lau- 
fer" nicht mehr. ,.Kr muß im 
Kopf wieder frei werden, darf 
sich nicht selbst unter Druck 
setzten ', .so Herbert Schäty zu 
diesem Them.i Vielleicht genügt 
auch einfach mal wieder ein Kr- 
folgserlebnis 

S(; Kgelshach: Hofer, Dorr. 
Cilaser (ab 4(1. Ki-Iju). .Sittardt, 
Bellersheim, Ziirlein, Lowel, 
Etebu, Lauf (ab (i7 Hogora), Ciu- 
ca, Stier. 

Getümmel vor dem Höchster Tor. Folo Woinerl 

Niederlage im Nachbarderby 

sorgt wieder für Sorgenfalten 

Enttäuschender FC Langen unterlag dem FC Oflenthal 0:3 (0:1) 
Lnngrii (app) - ,,In dieser Ver- 

fassung wird es für uns ver- 
dammt schwer...", sagte Kolanil 
G()tz, der stellvertretende Vorsit- 
zende des FC Langen. Am zwei- 
ten Kückrundenspieltag der Fuß- 
ball-Bezirksliga Offenbach un- 
terlag der ,,Club" auf heimi- 
schem (Jelände dem FC Offen- 
thal mit ()::J (0:1) und zeigte dabei 
eine äußerst .schwache Leistung. 
Im Täbellenkeller wurde ordent- 
lich gepunktet, so daß die Wer- 
ner-Truppe nach dieser Nieder- 
lage nur noch zwei Punkte von 
einem Abstiegsplatz entfernt ist. 
Da ist am kommenden Sonntag 
auf der Offenbacher Rosenhöhe 
ein Teilerfolg fast schon zur 
Pflicht geworilen. .. 

Langen hatte in der ersten 
Hälfte nur eine Möglichkeit. Sie 
resultierte aus einem Schuß von 
Weisenburger (35.), die jedoch 
vom Offenthaler Torwart Matl 
vereitelt wurde. FCL-Keeper 
Schlapp wurde in der 10. Minute 
erstmals geprüft und mußte in 
der 22. Minute erstmals hinter 
sich greifen. Torschütze für den 
FCO war Hönes. 

Nach dem Wechsel begannen 
die Langener stärker und besa- 
ßen einige Tormöglichkeiten. Die 
größte Chance vergab Torjäger 
Stefan Seibel, als er fünf Mt il 
vor dem Offenthaler Tor überha- 
stet schoß und Matl noch parie- 
ren konnte (60.). Neun Minuten 
später fiel dann die Entschei- 
dung zugunsten der Gäste. FCC- 
Spielertrainer Jürgen Stötzer er- 
zielte den zweiten Offenthaler 
Treffer. Steffen Andre setzte in 
der 75. Minute noch einen drauf - 
3:0 für den FC Offenthal, der so- 
mit weiterhin auf dem vierten 
Rang plaziert ist. 

FC Langen: Schlapp: Kolod- 
zit'j, Pietrowski, Meyerhoft'r, 
Hockstein, Baui'r, Weisenburger. 
.Sommerfeld, Seibel, Freisens, 
Uwe C!rohmann (Härtel) 

Die ,,Zweite" des FCL kassier- 
te eine I :,'t-Heimniedi'iiage gegiMi 

ilie l )ffenthaler Ri'si'i ve. Kruhn 
besorge zwar die verdiente Pau- 
senfuhrung für den FCL, im 
zweiti'n Ab.schnitI treten die Gä- 
ste <leii Spieß um und erzielten 
noch drei Treffer. 

Bernd Sommerfeld (r) vom FC Langen Im „Luftkampf " um den Ball. 
Foto: Weinert 
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Zwei Siege weckten Hoffnung Serie ging mit Pech zu Ende 

Kegler des SKV 77 schlössen die Punktsaison mit Erfolgen ab Egelsbacher Resen-e unterlag dem Si^itzcMireiter Hüsselsheim 0:1 
Langen Am letzten Spieltag 

der Punktrunde 1993/94 stellten 
sich beifle SKV 77-Teams noch- 
mals ihrem Langener Publikum 
vor und untermauerten mit zwei 
Siegen ihre guten Mittelfeldposi- 
tionen in der H-Liga. 

Die I Mannschaft hatte ,,Alle 
Neun" aus Mühlheim zu Gast 
und siegte auch verdient mit 

045 zu I 940 Leistungspunk- 
tin Während Kurt Reitz mit Sti.'l 
Holz die Saison ruhig ausklingen 
ließ, legten sich seine Mitspieler 
rioi'hmals mächtig ms Zeug, als 
gelte es, Meister zu werden. Man- 
fred Seipel 411, Klaus Schlapp 
415, Harry Wolfen 420 und Ivo 
Vukasovic 43() Punkte, spielten 

ihre Gegner schwindlig und deu- 
teten an, daß in der nächsten Sai- 
son wohl mehr drm sein dürfte, 
als ein gesicherter Mittelfeld- 
platz. 

Auch die 2. Mannschaft ging 
motiviert auf die Bahn, empfing 
man doch den bereits als Meister 
und Aufsteiger feststehenden 
KSV Bischofsheim. Obwohl sich 
die Gäste heftig zur Wehr setz- 
ten, kamen sie letztendlich um 
eine knappe 1 979 zu 1 9H2-Nie- 
derlage nicht herum. In der je- 
derzeit spannenden Partie wech- 
selte die Führung ständig. Alfred 
Hittner 392, Leo Santler 372, 
Heinrich Müller 400, Karl Schul- 
ze 404 und Peter Brenner 414, 

waren fiir die zweiti' Niederlage 
des Meisters verantwortlich 

Wenn in (Uy abgelaufenen Sai- 
son nicht immer alles so verlief, 
wie es sich di<' Vereinsführung 
vorstellte, so hat doch gerade der 
letzte Spieltag gezeigt, daß in 
dem Verein so viel Substanz 
steckt, die berechtigte Hoffnun- 
gen für die Zukunft weckt. 

A-Ligen 
Offenbach (op) - Die am 27. Fe- 

bruar witterungsbedingt ausge- 
fallenen Spiele der beiden Offen- 
bncher Fußball-A-Ligen (Ost 
und West) werden am 31. März 
(Gründonnerstag, IH Uhr) nach- 
geholt. 

Kgelsliach (leo) - Naih 7 1 
Punkten in Serie mußte die I{e- 
serve der S(! Egelsliach mit dem 
0 1 (0 I) gegen .Spit/enreiter D.IK 
Eintrachl Hüsselsheim die erste 
Huckrundeiiniederlage hinneh- 
men Da aber auch (Jrun-Weil.t 
Darmstadt (1:2 gegen Huttel- 
born) und der .SV Naiihi'im ('- 4 iii 
Modau) verloren, hat sich am Ta- 
bellenbild nichts geändert Du' 
SCK (14 22 Piinkti'i hegt weiter- 
hin punktgleich mit Crun-Weiß 
1 )armsladt auf dem zwölften Ta- 
bellenplatz Der .SV Nauheim als 
Vorletzter rangiert vier Punkte 
dahinter 

Gegen Hüsselsheim bestimmte 
die SG Kgi'lsbach 90 Mliniten 
lang das Spielgeschehen, hatte 

abi'i- im .Mischluß i.nmi r wieder 
Pech Die Ga.-^le aus Hüsselsheim 
kamen im ganzen .Spiel zu einer 
eiii/igen Tormoglichkeil N'.ich 
einem Kckball in der 2tt Mumie 
ging die F.iiitrachl durch einen 
für SCK .Schlullmann Henetlla 
senliaidt unhaltb,iien .Mislauber 
mit 1 0 in Führung 

Bester Spieler all! dem Platz 
war der (iasteki'eper, ilei /.ilil 
reiche Glanztalen vollbrachte 
Im ersten Abschnitt eivva einen 
rafiniertei Freistop von Chrisli 
an Mihah Insgesamt ließen die 
Kgelsbacher den ersten ,\b 
schnitt zu locker angehen, gingen 
nicht koiise(|Uenl in die Zwei 
kämpfe 

Nach einem Pausen Donnei 

weiter durch Trainer Hubertus 
Baumert kamen die SCK enga 
giert aus der Kabine Die llaiis- 
henen vi'i'starkli-n den Druck, 
jedm n vv. terhin ohne zahlbaren 
Ivi'folg Kolker Liebe scheiterte 
elienfalls per Kreistoß am guten 
Hüsselsheimer Torsteher Die 
Husselsheimer verti'idigten mit 
(Ilm k und Geschick den knap- 
pen \'orspning bis zum Schluß- 
plifl Km ganz besonderes Jubi- 
läum feierte ()sman Hamadaiu 
Kl vv.ir der äo (') .Spieler, der m 
der laufenden Saison in der ..He 
serve " /um Kinsatz kam 

S(; l'',gelNliaeli II: Clasenhardt, 
Seitel, Kern, Mihale, llolzke, 
l'lelilnvii', Hamadani, Vukelic, 
,lager. 1 .lebe. Inerle 
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a..«,., ounLcultcii 

Hoff mann's 

Gardinenneu 
500 ml 

Ria Slip- 

einiagen 40 er 

Tampona 
normal 80 er tOdwr 100 er 

Kleenex 

Happies 

Nexa Lotte Mottenpapier 

N^Lottel MoWewIwle _ 

400 

Gard Sliampoo 
300 ml 
Gard Spülung 
250ml je 

Born 

Höschen- 

Windeln 

250 ml 

Ooi)peiip«|^ ji 

Tetesept 
Eritältungs- 
bad 

Aietemil Piui 
Beba2 
1000g je 

Niemand in Deutschland verkauft soviel (in DM!) DROGERIE-Artikel wie SCHLECKER 

ab sofort billiger 

Agfa Color XRG 100 

Kleinbiidfarbfiim 
24+3 Aulnahmen 36 Aufnahmen 

7J9 gj9 

Domestos 099 
Iresh 1250 ml 

Malblü 
Universal 
Dünge- 
stäbchen 
30 Stück 

Coln 
Ultra 
Geschirr 
spüimitti 
500 ml 

Volker Liebe (I) war wieder ein Lelslungaträger beim Spiel der SGE Reserve yegen den Tabellenführer aus Rüs- 
selsheim. Foto: WoiMort 

Dritter Tabellenplatz ist sicher 

Volleyballdamen der SSG sind mit dem Ei-reichten zufrieden 
Lallten Am jüiiKsU'n SpielUiH 

kiinnU'n die Damen II bei ihren 
I leims|)ieU"n am zwei Siejje i'irin- 
^^en und ihren drilli'n Tabellen- 
platz feslifien. Im ersten Satz t<v- 
Hvn den VII- Münster .sah alles 
nach einem leichten Langener Kr- 
folf" aus, mit ir):(l Punkten Hint'en 
die SSO-Damen als Sieker hei-vor. 
In den fiilKcnden Siil/.en sollte sich 
aber nucli ein spannender Well- 
kampf enlwickeln. Nach einem 
2:lt-l{ücksland konnten die Lan- 
(^enerinnen den zweiten Satz mll 
17:IT) für sich entscheiden, nach- 
di'in der Cie^ner einen Salzball 
nicht nutzen konnle. Das (gleiche 
Mild im dritten Salz: wieder ein 
.schneller UUcksland (H:!!), wieder 
Salzball für den (Jej^ner, erneul 
17:IT) für Landen. Nach diesem 
harl erkiimpfU'n :i:()-I';rfol(> f^in^ 
der erste Salz des aaschliellenden 
Spli'ls Ki'^en SKV Mörfelden ersl 
einmal mil UM.') verloren. Die fol- 
genden Sätze gingen mil IT):«, 
ir):i;t und ir):7 an Landen. 

Durch die.se beiden Heimerfol^e 
hal das noch aussiehende letzte 
I'unklrundenspiel nur noch slali- 

slische UedeuliiiiH, der drille 'l'a- 
bellenplnV. stellt bovii^li f(>,sl, eini: 
ri'spaT<laffle r,('istunt^ (fi'r jiiiiHen 
Mann.schaft, die ja gerade erst In 
die Kreisli^ja aiifHesliejien war. 

Kbenfalls am .Samslag halte die 
ersle Mannschaft in der Hezirksli- 
Ka beim CV.IM Arheilgen II anzu- 
treten. Diese lief^ennuiiH Hint^ mit 
7:ir), l.'):12, 1 M."! und ll):ir) in vier 
Sülzen verloren. Für Landen än- 
dert die,si' Niederlage nichts am 
vierten 'I'abellenplalz. 

Kür die Damen III ist der Traum 
von der MeisU'iscliaft ersl einmal 
vorbei. Kurden bisherifien Tabel- 
lenführer Landen Hall es, inöfi- 
lichsl ohne Salzverhisl die noch 
aasslehenclen Spiele der laufen- 
den Saison zu gewinnen, um den 
knappen VorspruiiK vor den 
punklf^leii'hen Mannschalien aus 
Zellhau.sen und Allheim ins Ziel 
zu rellen. Hei den Heimspielen 
.schien dies eine durchaus losbare 
Aufgabe «ef^en die als schwächer 
einKesluflen Mannschaften VC 
Ober-Hoden II und CV.IM Arheil- 
gen III zu .sein. Vielversprechend 
verlief der ersU' Salz f^cKen Ober- 

Uoden, mit ir):7 gewann klar der 
l'"avorit aus Kannen. Unerklärlich 
dann der lOinbrucli im zweiten 
Satz, der mit Ii: IT) I'unkten lihni' 
OeHciuvehr an l,an(,'en voriiber- 
Hing. /.war gewannen die .SSO 
.Spielerinnen den drillen Salz mit 
IT):!), der nächste wurde mit 7:iri 
vi'iloren, so dalJ d(>r Tie-Hreak 
entscheiden mußte. Den gewan- 
nen die Oegnerinnen aus Ober- 
Uoden dann knapp, aber aufgrund 
zu vieler KiHenfehler auf Langener 
Seite verdient mit Ki 15. Das an- 
schlleüende .Spiel gegen Arheilgen 
mußte ebenfalls der Tie-Hreak 
entscheidi'n, mil 5:15, 15:1H, 15:(), 
7:15 und 11:15 wurde auch dieses 
.Spiel nnl li:H Sälzen verloren 
Langen III gibl damit die Tabel- 
lenführung ab und landet auf 
l'latz drei. 

Die Herren II brachten mit 15:5, 
15:4 und 15:11 I'unklen beim 
DSW Darmstadt V i'inen .'Ml-Kr- 
folg nach Hau.se, Damit verbe.s.serl 
sich Langen II in der Kreisliga- 
Tabelle um einen Hang auf I'lalz Ii, 
Die Herren I waren spielfrei 

Bittere Heimniederlagen gab 

es für die SGE-Volleyballer 

„Liia Pinguine" unterlagen Arheilgen und aueh Neu-Isenburg 
Kfiflsbuch — Am neunten 

Spieltag der Kreiskla.sse A I 
mußten die Volleyballer der SO 
Kgelsbach zwei bittere Niederla- 
gen hinnehmen. Die seil sechs 
.Spiellagen ungeschlagenen 
Kgelsbacher trafen in der ersten 
l'arlie auf den Tabellenzweiten, 
den CVJM Arheilgen I. Wollte 
man den Anschluß zur Tabellen- 
spitze nicht verlieren, mußte die- 
ses Spiel unbedingt gewonnen 
werden. So gingen die ,,Lila Pin- 
guine" gut eingestimmt in den 
ersten Satz, der auch gleich recht 
umkämpft war, hallen alier den 
(iästen aus Arheilgen nicht ge- 
nug entgegenzusetzen und gaben 
diesen ersten Satz mit 12:1.') ab. 
/u stark waren die Schwächen 
im P^gelsbacher Team, das mit 
zahlreichen Verletzungen bezie- 
hungswei.se beruflicher Abwe- 
•senheit zu kämpfen halle. Nach- 
dem der ersle Satz verloren ging, 
war die Kampfkraft der Egelsba- 
cher gebrochen, und man mußte 

sich der Überlegenheit der Oäsle 
beugen. So gab man den zweiten 
Salz mit 4:15 ab. Der drille 
Spieldurchgang ging zwar mil 
l.):f! an die SOK, was aber viel- 
mehr mil einer Unkonzentriert- 
heit der Arheilger Spieler zu er- 
klären ist. Der Schlußsatz stellte 
die Verhältnisse an diesem Tage 
doch wieder ins richte Licht, 
denn <lie.ser Salz ging mit 15:1 1 
an den CV.IM Arheilgen, der die- 
se Partie milI gewann. 

Im zweiten Spiel des Tages traf 
die SOK auf den direkten Verfol- 
ger, den TV Neu-Isenburg. Nach 
der Niederlage im ersten .Spiel 
wollte man wenigstens gegen den 
Krzrivalen die Na.se vorn haben 
und mobilisierte .so noch einmal 
.sämtliche Kräfte, was auch zum 
Oewinn des ersten Salzes reich- 
te. Hecht klar ging dieser mil 15:() 
an die SOK. Nachdem dann aber 
I lauptangreifer Stefan Haupt 
au.sHchied, brach das Kgelsba- 
cher Spiel vollständig zusam- 

men Den zweiten Salz konnle 
Neu-Isenburg knapp mit 15:12 
gewinnen. Im drillen und vierten 
Spielabschnill waren die Spieler 
der SCiK so verunsichert und 
körperlich so erschöpft, daß sie 
förmlich im Stehen abgeschossen 
wurden. Di>r TV Neu-Isenburg 
gewann die Sätze drei und vier 
mit 15:7 und 15:11, das Spiel somit 
H: 1. /,u groß waren an diesem Tag 
die Abstimmungsfehler der SOK 
innerhalb der Mannschaft sowie 
die indiviiluellen Kehler des ein- 
zelnen. Sicherlich kann einiges 
mit dem Verletzungspech ent- 
,schuldigt werden, will man alx'r 
einen Platz unter di-n ersten drei 
erreichen, müssen auch solche 
Spiele gewonnen werden. Die 
SOK belegt nun wieder Hang 
fünf in der Tabelle mil 1(1:12 
Punkten und .'10:21 Sätzen, 

Kür Egelsbach spielten: U. Lcif- 
fler, M. Pfahlert, M. Cileichman, 
S. Haupt, T. Hrohm, K, Hei,sch, 
W. Scheid. 

SSG-Kegler beendeten Saison 

1. Mannschaft liegt im Mittelfeld der Bezirksklassentabelle 
zy Bernd Hheil :i7:t, Heinz 
Kingenhagen .'iOO und Kranz Sei- 
<lel HH.'i, In iler Kndabrechniing 
dürfte das der dritte Platz bedeu- 
ten. 

Die drille Mannschaft mußte 
zum Tabellenführer und Aufstei- 
ger in die A-Klasse, C!ul Holz 
Mühlheim II, ri'i.sen. Trotz einer 
guten Mann.schaftsleistung von 
1900 Holz langte es nicht zum 
Sieg, ila die Mühlheimerauf 2()H() 
Holz kamen. Hesler bei Langen 
war Michael Sass mil 40!) Holz, 
.Siegfried Starke kam auf 402, 
Alex Nutsch :!!)(>, Manfred Pasin 
.'194, Ingo Hahnel HHH und Sieg- 
fried Weitll H()0. Trotz dieser Nie- 
derlage dürfte der Kla.ssenerhalt 
gesichert sein, es sei denn, tlaß 
nachträglich noch eine Ände- 
rung in der Kla.s.seneinteilung 
vorgenommen wird. 

Die Damen der SSG, die im vo- 
rigen Jahr auf Anhieb in die Be- 
zirkskla.s.se aufsteigen konnten, 
halten ihr letztes Spiel bei Phö- 
nix Oberlshau.sen. Hier gab es ei- 

ne unglückliche Niederlage. Bi'i 
insgesamt I1I9H Holz fehlten zum 
Schluß ganze neun Holz zum 
Sieg. Beste Langenerin war Bri- 
gitte Herth mil ilttli Holz, Monika 
Oitzen (;i711), Doris Chlupas 
(.')7()), Esther Hakoczy (1170) und 
Edith Bock i'Müi). Auch hier 
dürfte mit dem drillletzlen Platz 
der Kla.ssenerhalt sicher sein. 

Die Vierer-Soma spielte an- 
schließend gegen Phönix mil ei- 
nem noch knapperen Krgebnis. 
Sie erreichte i:t57 Holz, es fehl- 
ten ganze fünf Holz zum Sieg. 
Beste bei Langen war Heide Hu- 
•schin mil .'jlKi Holz. 

Das letzte Spiel der Saison 
halte die zweite Mannschaft am 
Sonntag bei Korluna I KV Offen- 
bach au.szutragen. Hier gab es 
ebenfalls eine Niederlage mil 
19(il:lfl()H Holz. Die Einzeler- 
gebnis.se: Arlur Moll UHI, Dieter 
Schumann 1)80, H..I, Noerenberg 
U71, K.wald Huschin 372 und Al- 
fred Hittner .'i()4. 

Illingen — Die erste Mann- 
schaft der SSO-Sportkegler hal- 
le im letzten Spiel der Saison 911/ 
94 Heimrecht gegen die Korluna I 
KVO. Beide Mannschaften liegen 
leichauf in der Tabellenmille, 
onnten al.so unbeschwert auf- 

spielen. Karl-Heinz Bock (71)1), 
Andreas .Schumann (ti 11) und .Jo- 
sef Balog (821) gesaltelen den er- 
sten Durchgang au.sgeglichen. 
Anschließend erspielten Andreas 
Kmelec 814 Holz. Xaver Delzer 
sehr gute 840 und Hatko Deas als 
Tagesbesler sogar 801 Holz, was 
ein En<lergebnis von 4L')I1 Holz 
bedeutete gegen nur 4029 der 
Oäsle. Die Langener haben die 
ersle Sai.son in der Bezirkskla.s.se 
gut überstanden und liegen mit 
111:18 Punkten im Mittelfeld der 
Tabelle. 

Die vierte Mannschaft bestritt 
gegen Out Holz Mühlheim III das 
Vorspiel. Mit 1914:191)5 ging das 
Spiel verloren. Bester Langener 
war Hans Fenzel mit 402 Holz, 
Klaus erreichte .'191. Host Hakoc- 
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Hoffmanns Bildergeschichten auf den 

Jugendsondermarken der Bundespost 

„Der Stmwwelpeter" ist auch bei Kindern am Kap der Guten Hoffnung beliebt 
Fünf Soiulcrhiu'fmmkon, ilu' 

von der ncutsctuMi Hiindcspiisl 
füi' die .Iiigciid 
vviM'dcn, lnd)('ii als Markciiliild 
S/.cncn iiii.s dem wclttitMilhnitcn 
Hiu'h ..OiT Stniwwclpt'toi ". Ai\- 
lalJ für dic.sc liiiiilc Hildfol^'c uns 
di'm Kindcrbiu'h ist <li'r 1(10. 'l'o- 
dcstiiH des dculschcii Ar/tt'S und 
Si'hriftsti'lliM's Dr 1 l(>iiiiu'li 
1 loffniiinii, nt'horcn um l.'l .hiiii 
lH(li) In Kniiikfurl iitn Main und 
dort vcrstorlicn am 2(1 Scptcm- 
l)i"r IttiH nie nculsclic Hundi's- 
[lo.st nd)t die .hit>i'ndmark('n /.\i- 
Hunsti'n der ,,Sliftunn l'eutsclu' 
.lut^cndmarkc i-.V " heraus. Die 
Stiflun)^ fördert mit dem 7,\\- 
sehliinserlos Kinrielitiin)^en, die 
dem Wohl der .luvend (Uenen. 

Ks war im .Itdir IH4-1, als Ilein- 
rii'h Hoffmann für seinen drei- 
jührit^en Hohn t'arl ein Bilder- 
i)ueh zeiehnete und Ver.se hinzu- 
fügte. Bald darauf wurde es K«'- 
druekt, und in kurzer Zeit war 
die erste Auflage (1.'>(1(1 Exempla- 
re) mit dem Titel ,,1,listige (ie- 
sehiehten und drolhne Hilder mit 
IT) schön k()l()ri<-rten Tafeln für 
Kinder von drei Iiis seehs Jah- 
ren" verkauft. In <ler zweiten 
Auflage (llH(i) waren „Die nar 
lruurif,'e Ciesehiehle mit dem 
KeuerzeuH" sowie „Oie (ie- 
schichle vom /appel-I'hilipp" 
hinzugekommen. Ab der fiinften 
Auflage wechseile der „Struw- 
welpeter" von der letzti>n Seite 
auf die Titelseite. Zwei neue Hil- 

Die Markenbilder zeigen: Paulinchen. Hans Guck-in-die-Lult, der Slruwwolpetor, der böse Frlederich, der Zappel Philipp. 
Entwurf der fünf Sonderbriefmarken: Annegret Ehmke, München. 

di'ij^eschichten, ..Die (!esehicht<' 
vom Hans (iuck-in-die-l,uft" 
und ,,l)ie (ieschichte vom flie- 
ßenden Uohert" kamen hinzu 

und unzllhline weitere AufliiHen 
folHt<'n. Haid war das lUu h in al- 
le Kullursi)rachi'n übersetzt; 
man kennt den „Struwwelpeter" 

Falcos astronomische Höhenflüge 

Zu Lebzeiten hat sich der Sänger um sein Land verdient gemacht 
„Ich bin ein bedinKunH.sloser 

Individualist, der meistens dort 
versaßt liat, wo es darum ßinß, 
(lall viele heute dasselbe tun", re- 
sümiert Kalco Anno l!li)H, im IS. 
.lahr .seiner Solokarriere, die ihn 
als ersten üslerreichischen Musi- 
ker mehrmals an die Spitze in- 
ternationaler Hitparaden kata- 
pulliert hat und so einmal mehr 
Österreichs Imaße und Huf eines 
Musiklandes in die Welt ßelraßen 
hat. Sein Leben und seine Kar- 
riere waren immer von astrono- 
mischen Höhenflügen und schier 
bodenlosen Abstürzen ßepriißt. 
Kr ist ein Mann, der das Kxlreme 
liebt. Die Österreichische I'ost 
dankt ihm sein Knßaßement mit 
einer Sonderbriefmarke. 

Heßonnen hat aber alles an ei- 
nem windißkallen DienslaK, dem 
19. Kebruar H).')7 um Iii.IT) Uhr, 
als .Johann Hölzel in Wien Mar- 
gareten mit seinem ersten mar- 
kenschülternden Schrei der Welt 
verkündete: ,,Mit mir werdet ihr 
ab sofort rechnen müssen!" Sei- 
ne Kitern Alois und Maria waren 
überglücklich. Mit den Worten: 
,,Hier, Krau Hölzel, du haben sie 
ihren Silnßerknaben", drückte 
die Hebamme Kalcos Mutter den 
Neugeborenen in die I land. 

Kin ab.solutes Schlüsselerleb- 
nis für ihn war aber .sein Kinstieß 
als Bassist bei der ..Hallucinali- 
on Company", einer Band, die 
auch mit Klcmenten des Theaters 
und des Tanzes experimentierte, 
und in weiterer F^ilfje bei der 
Kultband ,,Drahdiwuberr'. 

,,Ganz Wien" er.schien auf 
Drahdiwaberls Debüt-LP ,,Psy- 
cholerror", in Szene ße.setzt von 
markus Spiegel, dem Inhaber des 
damals jungen Labels GIG Re- 
cords, Spiegel wurde .sofort auf 

Die Marke zeigt die bildhafte Umset- 
zung des Liedes ,,Rock me Amadeus" 
von Falco. 
den Bassisten Falco uiifmerksuni 
und bot ihm einen Vertrug über 
drei LP.s an. ,,Ich hab dann, mit 
2.'i. dem Markus noch Vertrags- 
punkte rau.sgestrichen, die mir 
bei die.sen drei Alben Millionim 
gebracht haben", amüsiert sich 
Falco noch heute, ,,damals gab es 
noch Vertrüge, die eine Lizenzre- 
duktion im Ausland um SO Pro- 
zent vorsahen, es war nühmlich 
noch überhaupt keine Hede da- 
von, ein Österreicher könnte im 
Ausland etwas verkaufen, das 
muß man sich einmal vorstel- 
len!" 

Dann kamen die Achtziger: di(? 
David-Bowie-Trilogie: ,,Low", 
,,Heroes" und ,,Lodger" waren 
für Falco das einschneidensle 
musikali.sche Kreignis seit lan- 
gem. Sie beeinfluMt ihn bis heule. 

Kr wechselte den Produzenten 
und fand in den hollilndi.schen 
Brüdern Hob und Ferdi Bolland 
zwei kongeniale Partner. .Just zu 
dem Zeitpunkt erschienen meh- 
rere Bücher über Wolfgang Ama- 
deus Mozart, der mil dem Bild 
des introvertierlen Musikers ein 
für allemal aufrilumten, F'alco 
sah im Kino den mil mehreren 
Oscars au.sgezeichneten ,,Amu- 
deus"-Film von Milos Forman. 

,,Amadeus bin ich", begeistert er 
sich, ,,und mit der vom Tom I lul- 
ce verkörperten Figur in Form- 
ans Streifen kann ich mich abso- 
lut identifizieren, das bin ich!" 
Am Iii. Mai 1 erklomm ,,Hock 
me Amadeus", die erste Voraus- 
koppelung seiner drillen LP, auf 
Anhieb die Spitze der österrei- 
chischi'n Hitpurude, Deutsch- 
land folgte auf dem Fuße und <ler 
Hest der Welt, insbe.sondere die 
USA, meldeten eine Niinimi'i- 
Kins-Plazierung nach der ande- 
ren: Drei Wochen lang war 
,,Amadeus" der Spitzenreiter al- 
ler großen amerikanischen 
Charts. ,,Ich habgewußt, du 
schießt dich mit die.sen Krfolgen 
in eine Stratos|)hiire, wo es nur 
mehr zwei Möglichkeilen gibt: 
Knlweder du versuchst mit l)ei- 
den Beinen am Boden zu bleiben 
oder du verlierst ihn unter den 
Füßen." Am 21). Mai eröffnete 
Falco die Wiener Festwochen, 
die bislang uiisschließlich mit 
Kulturdarbietungen uns dem Be- 
reich der K-Musik ihren Anfung 
genommen hatten, mit einem 
Konzert der Superlative: .'iOOOO 
Menschen waren auf den Wiener 
Halhausplalz gepilgert und ju- 
belten ihm frenetisch zu. 

,,Dieser übermächtige Krfolg 
und den Bekannlheit.sgrad, den 
ich durch meine dritte I.P (Falco 
III) erlangte, war für mich ein 
oinschneidend(!s Kriebnis", erin- 
nert er sich, ,,mir wur aber auf 
einmal klar, ich bin einer, der es 
im I.eben nie leicht haben würde, 
der sich mil den Leuten immer 
anlegen würde und der nie diesen 
goldenen Millelweg der Schein- 
heiligkeit und der Niedertracht 
gehen würde." 

in ganz Kuropa, in Nord- und 
Südamerika, in Australien, sogar 
am Kap der (iuten Hoffnung 
wird er gedruckt. 

Ausstellung zur 

Erinnerung an 

Juri Gagarin 
•luri Ciagarin, der am !). Mitrz 

(iO .Jahre alt geworden wilhre, hat 
als erster Mensch vor UM .Jahren 
die Krde von oben gesehen. Am 
12. April 1!)()1 morgens kurz vor 
sieben in Deutschland, du stieg 
im russischen Huumfahrtzen- 
trum Baikonur östlich des Aral- 
sees ein Mensch, verpackt wie ein 
Tief.seetaiicher, hoch oben an der 
Spitze der HO Meier hohen Häke- 
le aus dem Fahrstuhl, um in die 
Haumkapsel Wostok (MnziistiM- 
gen. 

Die Wostok Haumkapsel mil 
.Iiiri Ciagarin an Bord wurde HOO 
Kilomi'ler hoch ins All geschleu- 
dert. 

Als sich knapp zwei Stunden 
spiiter die Nachricht von dem 
Flug und der glücklichen Rück- 
kehr - (iagarin halle mil 211 ()()() 
km/h Tempo die Krde einmal um- 
kreist, und war mil seiner Haum- 
kap.sel Wostok auf einem Acker 
gelandet. 

.Juri Gagarin war 27 .Jahre uls 
.sein Kuhm unsterblich wiirdi'. Kr 
selbst wurde nur U4 .Jahre alt. Am 
27. Marz liKitt fand er beim Ab- 
sturz eines Düsenjägers, den er 
t(!sten sollle, den Tod. 

Aus diesem Grunde verunstal- 
tet der Dietzenbacher Briefmur- 
kensummlerverein am Simnlug, 
l.'j. Mürz, von 10 bis Ki Uhr, im 
Vereinsraum in der Alle Schul«!, 
Darmsliidter Slruüe eine Brief- 
marken.schuu. Gezeigt wird eine 
große sowjeli.sche Well- 
ruumsummlung. Kin Rahmen ist 
nur für .Juri Gagurin gewidmet. 
Bei dieser Ausstellung findet 
uuch ein Briefmarkenflf)hmurkl 
statt. 

Philaclub: Ein erfolgreiches Instrument der Jugendorganisation 
Seit die Deutsche Philateli- 

sten-Jugend e.V. (DPhJ) zum Tag 
der Jungen Briefmurkenfreunde 
im Krühjahr 1992 ihre Jüng- 
slsammlerbelreuungsaklirm 
..Phila-Club" gestartet hal. sind 
nunmehr drei Jahre ins Land ge- 
gangen. Das ist ein Zeitraum, der 
eine zuverlässige Orientierung 
über den Erfolg einer solchen 
Aktion erlaubt. 

Folgerichtig haben die Stati- 
stiker der DPhJ gewerkelt, Das 
Phila-Club-Pakel, das eine 
Clubtasche mit Startset sowie ei- 
ne zweijährige, schriftliche Be- 
treuung In altersgerechter Form 
beinhaltet, ist bisher über 2000 
Mal verkauft worden, 1992 sind 
von den so betreuten Jüng- 
stsammlern bereits 40 als Voll- 

mitglieder der DPhJ beigetreten, 
I99.'i waren es gar 70. Allein im 
Januar 1994 schließlich gab es 
schon circa 20 Übertritte, Insge- 
samt sind das also bisher circa 
L'iO neue Mitglieder für die 
DPhJ, Betrachtet man den Philu- 
Club uls Instrument der Mitglie- 
derwerbung, so ist mithin eine 
Erfolgsquote von (i.5 Prozent zu 
verbuchen, was in der Werbe- 
branche durchaus als echter 
Knüller gelten würde. 

Weiterhin wurde im August 
1993 in Niedersachsen erstmalig 
ein speziell auf die sehr jungen 
Phila-Club-Mitglieder abge- 
stimmtes Seminar als Modell- 
projekt durchgeführt. An einem 
Sonnabend wurden den Teilneh- 

mern auf spielerische Weise phi- 
lalelisli.sch(! CJrundkenntnisse 
vermittelt. Eine Besichtigung des 
Klughafens Hannover gehörte 
dabei ebenso zum Programm wie 
ein Grillfest am Abend, Der Teil- 
nehmerbeitrag lag bei lediglich 
DM 10, Das Seminar wurde von 
den rund 20 Kindern und Ju- 
gendlichen, die größtenteils mit 
ihren Kitern die auch am Pro- 
gramm teilnahmen, angereist 
waren, begeistert aufgenommen. 
Weitere Seminare dieses spezial- 
len Typs sollen in naher Zukunft 
in verschiedenen Hegionen ange- 
boten werden, 

Fazit: Der Phila-Club ist in den 
Zeiten des allgegenwärtigen Mit- 
gliederschwunds ein innovativer, 
zukunftsweisender Schritt, Das 

Club-Pakel zum Peis von sechs 
Mark (plus di'ei Mark Versund- 
kostenteil) .sowie weitere Infor- 
mutionen können bei der DPhJ- 
Geschüftsstelle, Postfach 39()8, 
.'>4229 Trier angefordert werden. 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /24 0 97 

Breitband 
für den Privat' 
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Phase 2: ~ 
Installation stldtlscher Netzwerke 

Die Daten w«rd«n In 'Pakttsn' oder Zellen zum Verbraucher ge- 
bracht. Die Netzwarfct der Qroßitadt - eehr schnelle, 'Intelli- 

gente' Netzwerke- Ubermittain die Zellen eelbitln- 
dig über den beiten freien Weg. 

Heiner Wyszomirski. ()H22f> 
Langen, Anemonenweg 24, 
Telefon OtilOH / 7 91 9:t 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, C'lubraume 1 und 2. Südli- 
che Ringstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 

. WER, 
1 WAS, 

WO 

\'ielo Mrnsrhrn siimnirln 
Hrii'fmarken nehenhoi. Wer 
nllrrdiiigs mehr wissen will, 
syslomnlisch saninieln und 
mit anderen tnusrhen nWtrhtr, 
kann sich an dir liriermiir- 
kenvcreino wenden: 

Habenhausen 

Briefmarkcnsammlerverein 
Balienhau.sen, Kontaktadn s- 
sen: Ji'an (!ramm, Marlin-l.u- 
ther-.StralJe Telefon 
l)(i07H / Hl) IH; Jorg Zinganell, 
Amselweg 4, Telefon 0(i07H / 
r)4 97 

Die Briefmarkentauschb()r- 
se und der Basur sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9,HO bis 12.HO 
Uhr im SPD-Parleibüro, 
Kahrstruße 2, Bubenhuusen. 

Dieburg 

Verein für Briefmurken- 
freunde Dieburg, Kontukt- 
udre.s.se: Gerur{i Houtman, 
Steinstraße 57, Telefim: 
0(!071 / 22 1 IH, 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ,,Poslstube", llenri- 
Diinanl-Straße um 19 HO Uhr, 

Dietzenbach 

Brief marken-Summlerver- 
ein Dietzeniiuch, Reinhurds- 
weg H, (IHI2H IJietzenbuch, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok,Telef(m: 0(i()74 / 2 H,") O."). 

Tau.schlage im Vereinsraum 
tler allen Schule, Darmsliidter 
Straße, jeden ersten Sonnlag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend lauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dix'ieich 

Brief murkensummler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: OfilOH / H 2H ."iO. 

Tuuschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen. Kichteslraße 
50, jeden ersten und drillen 
Dienstag im Monat, 19,.'i0 bis 
22 Uhr, 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Krlensee, 
Konlaktadre.sse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbucher Stra- 
ße 5, ()H505 Langen.selbold, 
Telef(m:0(ilH4/HBH0, 

Tuu.schtuge in der Erlenhul- 
le in Erlen.see um Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr, 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1H9(), Vorsit- 
zender Werner Klieber. (iH4.')0 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße I, Telefcm: OlilHl/ 
2 18 08, 

Dus Büro des Vereins ist in 
der Kugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshuus sind 
Tuuschtuge jeden ersten und 
dritten Sonnlag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langen.selbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e,V,, jeden ersten 
und dritten Donnerslug im 
Monut ub 20 Uhr in der Krö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold, Die Jugend trifft 
sich von 17,30 bis 19,HO Uhr, 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr 

Mühlheim 

Brief markenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzen<ler Horst 
Lötz, tiHlt)5 Mühlheim am 
Main, HingstralJe (i, Telefim: 
0(1108 / 7 89 41, I'osl an Bert- 
hold Liegl, (iHI85 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße 80, j(>den dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.HO Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße H5, 8H28H Neu- 
Isenburg, Teli-fon: 08102 / 
H 02 19. 

Tauschtage im Huus der 
Vereine, alles Keuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu I.sen- 
burg, Offenbacher Straße H5, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, unil am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.HO bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 8HI79 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-KUmmerer-Straße 12, 
Telefon: 08104 / 4 HO 88. 

Tau.schlage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ub 9.HO Uhr. 

Tauschluge in Heusen- 
slamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.HO Uhr, für Ju- 
gendliche und Krwach.sene, 
Altes Rathaus, Schloßslraße 
an der Kirche. 

Offen bach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbuch am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bulxiri, Bis- 
marckslraße H7, 8H085 Offen- 
bach, Telefon: 089 / 81 88 9H. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19,HO 
Uhr, Tauschlage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonnlag im Monat, 
9,HO Uhr, Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 5H. hinteres Ge- 
bäude, 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark. Vorsitzender 
Herberl Ulbrich. Telefon: 
08074 / 97 H 50, 

Tauschlage jeden dritten 
Montag im Monat, 19,HO Uhr, 
evungeli.sches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße H5. 

Kodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Alberl Jung, 
8H110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: OHlOfi / 
7 54 83. 

Tuuschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19,30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
lag im Monat, 9,30 Uhr, im 
Sozialzentrum am T'uiseaux- 
platz in Nieder-Roden, 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors, Heinrich L, Thrin, 
83533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel,: 06182 / 
34 65, Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel,: 06182 / 
2 42 24, 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Tumhalle, Gra- 
benstr, 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

KOMMUNIKATION 
Breitband - die digi- 
tale Superautobahn 

Phase 1: 
Die verdrahtete 
Allo nouon Toloton- 
loltungon worden 
nl8 digitale Faser- 
optlk-Notzwerko 
Inatalllort. Diese 
haben nicht nur 
ausrelchond 
Fasern für 
allo bestohon- 
don Leistungen, 
sondern auch 
freie oder 
dunkle' Fasern, 

die für zukünf- 
tige Dienste 
brachllegen. 

Verbindung 
ixi ande- 
ren Netz- 
werken 

Walt 
Was Ist Drallband? 
Seit der Erfindung des 

Telefons Im 19, Jahrhun- 
dert wurden die Tele- 

fonleitungen aus 
|<upfer gefertigt. Die 

" inelle Kommunika- 
Kgeschwindigkeit 
Ober Kuplerkabel 
wird durch ISDN 

IfKegraled Services 
Digital Network) 
erreicht. Dieses 
imalband-ISDN" 

in mil 64,000 Bits 
aten pro Sekunde 

arbeiten. ISDN über 
Qlaslaserkabel da- 
gegen können 600 

Mio, Bits übertragen - 
fast 10,000mal schneller, 
Dei Ist Breltband-ISDN. 

Phase 3: Private 
Vernetzung 
Die letzte Stute: Die Faseroptik- 
Superautobahn endet Im Haus, 
Geschäft oder In der Fabrik. 
«  

Video-Telelon, 
^Hlgh-Detlnltlon TV 
HiFi- Audio und Spiele 

Btx und 
Zugriff zu Datenbanken 

, CAKI, Vldeo-Kon- 
(erenzechaltungen, Vir- 

tuelle Realltüt, Multimediaanlagen, die 
Stimmen, Text, Qradken, unbewegte 
und bewegte Bilder verbinden, Medi- 
zinische Computertechnik, Schaltun- 
gen zu 'Supercomputern' zur Lösung 
umfassender Probleme wie Berechnung 
des globalen Klimas odsr Fsrnbeobach- 
tung, Farbfaxs und 3D-Faxe. 

O GRAPHIC NEWMUaS 

SOFTWARE-TIP 

Powerpack von 

Wiso gegen den 

Steuerschreck 
.Main/. (S,IM) Bald ist sie 

wieder fällig, die .Steuererkla 
rung für das vergangene ,Iubr 
Ohne llllfe ist der VVeg durch 
da.s Labyrinth von Venirdium- 
gen und (ieset/eii kaum iiiicli 
zu bewältigen Knie echti' Still 
/e i.st dabei dus ,,WIS(1 Spai 
Inich 9:t/!i4", dus der WI.S() 
("iimpulei-SeiTice des /DK in 
neiie.sler VersKin für 79 Murk 
auf den Markt gebracht hat 

Di'r geplagte Steuerzahler 
erhalt die auch bisher iiblichi' 
D( ».S-VersKin des l'riigiuniiiis 
und eine ganz neu entwickelte 
Wiii(li)ws-Ka.ssu;ig, die bi'ide 
auf dem jüngsten Staiul des 
Sleiii'rrechts sind I )le Inslalla- 
tlDli auf den l'C ist einfach I )ie 
I K )S Version benotigt 1,11 MB 
auf der Kestpl alle. Vom Ar- 
heilüspeicher werden 550 000 
freie Bytes gefiirdei t Die Win 
(Idvvs-Fa.ssung verschlingt Sal- 
le fünf MB auf der l''i'stplatte 

Das ,,W1S( )-,Sparbu<'h" wird 
in gepackter Fiirm auf Disket- 
ten geliefert Dazu gibt es ein 
ausfillirliclies I latKlbiii'h, ilas 
ili'ii Umgang mit dem l'rii- 
gramni gut besclireii)! und vie- 
le Tips und Krklarungen zur 
.Steuer liefert. Das l'rogramin 
fragt nach di'in Aufruf in einer 
auch für den .Steuer Laien ver 
standlichen Sprache alli' Infiir- 
inal Innen ab, die es zur Berech - 
Illing der KinkoninK'nsteiier 
benötigt. ,l<' nach rien Antwnr- 
len fiilirl das ,,.Sparbuch" sei- 
nen Anwender zu den nur für 
ihn notwendigen Kingabemas- 
ken. Uberflü.ssige Arbeit wird 
sii vermieden. Im ,,Notfall" 
hilft ein llilfemenü weiter. 
Sind alle Kragen beantwortet, 
ia.s.sen sich die Angaben dann 
,sogar in die ubliclien Sleiier- 
fiirniiilare (Iriicken, was alier 
etwas Tilflelei erfordert 

Dus ,,WIS( )-.Sparbuch" gibts 
im Bui'hhandel, in l'tVAblei 
hingen von Kaufhausern, 
K.DV-( le.si'huften und direkt 
beim WIS( )-('omputer-Service 
in 5,'") 127 Mainz. 

BUCH-HP 

Zu neuen Ufern: 

Photoshop 2.5 

für Windows 
Ilaar/Offrnhnch (op) - Bis 

vor kurzem war eine profes- 
sionelle Hildverarbeitung am 
I'l' nur mit dem Apple Macin- 
tosh >ind entsprechend kom- 
patibler Software möglich 
Diese /eilen sind nun vorbei 
Adobe Photoshop 2..'S für Win- 
dows schickt sich an, einen 
neuen Standard in der digita- 
len Bildverarbeitung unter 
Windows zu setzen 

Im MarklMVchnik-Verlag 
ist dazu jetzt für all Mark i'in 
Buch erschienen, das auf 300 
fast durchgehend farbigen 
Seiten nicht nur Lust aufs Ar- 
beiten mit der Software 
weckt, sondern .systematiscn 
in das komplexe Programm 
einfuhrt Krste Schritte mit 
der Software, Keintuning am 
Rechner sowie Software- und 
Hanl wäre-Kmpfehlungen 
werden besoiulers bei Kinstei- 
gern auf groUes Intere.s.se Sto- 
llen, 

Aber auch Profis kommen 
voll auf ihre Kosten. Ileico 
Neumeyer vermittelt in dem 
Buch Insider-Know-how zur 
effektive Nutzung der Alpha- 
kanale, dem Arbeiten mit der 
Pfadpalette sowii" alle wichti- 
gen Informationen über Auf- 
lösung, Karbmodelle und Da- 
teifin'inate. 

Mehrere hundert farbige 
Abbildungen zeigen auf einen 
Blick, was wie am .schnellsten 
geht sowie den effizienten 
Kinsalz mit dem Programm. 
Die leicht verständliche Lek- 
türe verspricht nicht nur Ver- 
gnügen beim Lesen, sondern 
liieli't echtes Profiwissen rund 
um alle Werkzeug-Funktio- 
nen. Das Buch wird abgerun- 
det durch eine Übersicht aller 
Menü-Befehle, einem Kach- 
wörter-Lexikon und Anbie- 
ter-Adressen. 

,,Photosho|) 2.5 für Win- 
dows" ist ub sofort über Com- 
pulershops, den Buchhandel 
und Kachableilungen von Wa- 
renhäu.sern zu beziehen. 

Was hält 1994 für PC-User in petto? 

Ti'encl: Simpler Einschub von Zubehör im Minifoimat / Multimedia im Vonnai-sch 

DÜNseldorf (ci<l) I )ii' einhellige 
Meinung /um Tup-Tii'iul der 
KI )V Branche im .lahr lilil-l lau- 
ti't PCMCIA Wie eine Umfrage 
,.Was halt l!l!t-1 für den Compute- 
l anwender in petto'" di>s Compu- 
ter Informatlons Dienstes (cid) 
Jetzt eigab, setzen die fuhrenden 
I lersleller von Uechnern durch- 
weg auf diese weltwell genormte 
PC .Schnittstelle fiii den simplen 
Kmschiib vim /.iibehor im 
Kleinstformat, um ihren Umsatz 
anziikiii beln 
Der standai'disiei te .Slot ermög- 
licht es insliesondere Notel)0<ik- 
Nlil/erii, das miibile PC-System - 
fiii vergleichswcLse wenig Cicld 
und nhne aufwendige Installation 

Je nach lleilarf und .Situation in- 
dividuell einzurichten. 

l'oktT lim Anwender 

Mit neuen PCMCIA-fähigen 
Noleboiik-Modelleii wollen hier 
ziiin Beispiel ICI, Technology so- 
wii' die Bull Tochler /enith Data 
Syslems iinfwarten Und die da- 
zugehörigen handlichen 
PCMCIA Krweiteningskarten, oli 
als Miniatur Kunkmiid<'m, Spei- 
cheraiifi ustiiiig, Netz-Adapter 
oder Kax.syslem, sind der Trumpf, 
der ItMI'l ini Poker um die (iunst 
der molnlen Anwender sticht. 
Anbieter wie Mitsiiliishi Kle<'tric, 
Motorola und Hewlett Packard 
(HP) sowie Kingston Technology 
mischen hier kriiftig mit, Sie wol- 
len i'inige Neulieiten im Verlauf 
<ies .lahres aus dein Ärmel sclnit- 
teln. Iiieli es, 

,,lleil,i" ist nach wie vor dus 
Thema ,,Miilliinedia". Kine stiin- 
ilig ziineliinende Auswahl an pfif- 
figen und hilfreichen CD-UOM- 
Titelii, die Bilder, Sprache, Musik 
und Dali'ii am PC abrufbar ma- 
chen. wird auch l!lil-l der Henner 
sein. lOiii CD l{( )M-Laufwerk 
diirfle im Verlauf der niichslen 
Monati' zur Standardkomponente 
für Coinputer werden. 

I )er japanische I lersleller Sony, 
ilei; in die.sem ,Iahr mil einer Mini- 
Disc-Variante für die' PC-Datiii- 
speicherung aufwallen will, en- 
gagiert sich stark in diesem Be- 

reich, eben.so die Kirma Philips 
Die Niederlander wollen aulJer- 
dem im Knihjahr 10(14 in 
Deutschland Digital-Video auf 
CD einfuhren Damit wird dann 
die Wiedergabe von Musikclips 
und Kinohits von der .Silberschei- 
he am Bildschirm möglich 

Bei den PC-Betrieb.ssystemen 
wird der Bestseller auch lOiM 
wii'di'r ,,Windows" heißen Um 
die Vorherrschaft im Workstali- 
onbereich und Netzwerk-Markt 
rangeln sich Nov<'lls ,,Netwu- 
re"-Kla.ssiker, Microsofts Neweo- 
nier ,.Windows NT", IBMs ()S/2 
und die zahlreichen Unix-Able- 
ger 

Als wi'itere heille Kisen im Ken 
er gellen in der .Spurte ,,Softwa- 
re" Programme zur Teamarbeit, 
dem sogenannten ..Workgroup 
C^omputing" Dements|)rechi'nd 
groll wiril der Bedarf an Vernel- 
zungslosungen für die einzelnen 
Computer .sein Client/Server-Ar- 
chitekluren auf Basis von lei- 
stung.sstarken Uechnern sind ge- 
fragt. 

Hier machen insbesondere In- 
tels ,,Pentium" und der ,.Power 
PC-l'hip" der Motorola-IBM- 
A|)ple-Allianz (wir l)erichteti'n) 
von sich reden Die Pentium 
Konkurr(-nz entspriclit auch dem 
erkennbaren Trend im Worksla- 
tionsbereich zum Ul.SC-Uechner, 
bei dem der Prozessor mit einem 
reduzierten Befehlssalz aus- 
kommt Damit entwickelt sich 
(U'r llltier Chip von Intel im PC- 
Bi'ii'ieh mehr und mehr zum 
Standard-Prozessor de.s Otto- 
Nonnal-Verbrauchers. Neue 
Technologien - i'twa zur Senkung 
des K.nergieverbrauchs - sollen in 
der4H(ier Proze.ssor-Kla.sse für ei- 
nen erneuten Nachfragesehub 
sorgen. 

Die Niise vorn 

Unter di'n Neuerscheinungen 
im Bussysleml)ereich, also dem 
internen Leitungsnetz im PC, soll 
Inlels ,,PCI" die Na.s<' vorn haben. 
Ks ist ein sicheres PC-Bussyslem 
mit hoher Leistung wie es etwa 
bei Videokonferenzen benötigt 

Wie weit die Chip-Entwicklung seit den 50er Jahren vorangetrieben wurde 
verdeutlicht unser Foto. Klein und leistungsstark - wie diese neuseeländi- 
sche Bulldog-Ameise - Ist auch die moderne Halbleitertechnologie, wie 
sie beispielsweise Philips In seinem Werk In Hamburg betreibt. Das etwa 
ein Zentimeter große Insekt hält In seinen Mundwerkzeugen einen 1 ,B mal 
1,4 Millimeter großen Chip. Auf dieser Fläche werden heute bis zu 100 000 
Transistoren untergebracht. Foio gms 

wird. HP und Motorola zithlen 
unter anderem zu den Befürwor- 
tern. Trotzdem wird aber uuch 
das Konkurrenzsysteni ,,VKSA 
Local Bus" im .lahr I!)!I4 noch sei- 
ne Beri'chligung bei den preis- 
günstigeri-n Itechenkni'chten be- 
halten 

Die zunehmende Schnelligkeit 
der Hechner wirkt sicli natürlich 
auch auf das Zubehör - wie etwa 
den Druckern - aus. Kine Steige- 
rung der Druckgeschwindigkeit 
ist laut Oki die Kolge. Aullerdem 
erwartet zum Beis|)ii'l Kpson, dall 
sich die Tintenstrahler li)il4 
durchsetzen und einen Marktan- 
teil von mehr als ,'>0 Prozent erzie- 
len werden, bei gleichzeitigem 
'l'rend zur Karbe, 

In puncto Kommunikation 
favorisieren die Hersteller, dar- 
unter IBM, Krics.son, HP und ICL, 
die Digilaltechnik, Hier sei zum 
Bi'is()iel da.s Kuro-ISDN genannt. 

Dieses Leitungsnetz ermöglicht 
ilie schnelle gleichzeitige llber- 
inittlung von Daten, Bildern und 
Sprache von der Nordsee bis zum 
Mittelmeer Die m()l)ile Telekom- 
munikation per Digitalfunk ist 
der zweite grolle Boommarkt 
Hier reicht die Angebotspalette 
von der schnurloscn DKCT- 
I laus-Telel'onanlagi" ülier die un- 
ternehinensinti'rne Kommunika- 
tionslösung l)is hin zur europa- 
beziehungsweise weltweitin (!e- 
spriichs- und Dalenverbindung 
per CSM-Netz.Auch die im Auf- 
l>au l)efindlichen Salt-llilenver- 
bände - wie etwa das ,,Iridium- 
Netz" von Motorola - werden 
l!li)4 für Kiirore sorgen. Im Be- 
reich Unterhaltung.seleklronik 
schlielllich lautet einer der Zu- 
kunftslrends ,,Digital-TV" kom- 
biniert mit ,,Kernsehprogranimen 
auf Al)ruf". 

„Phreaker" zapfen Leitungen an. 

Neue Hacker-Generation reist in den Tblefon-Netzen der Welt 
Offeiibach (op/S.IM) - Kasl un- 

bemerkt von Medien und Öffent- 
lichkeit hal sich im Schatten der 
I lacker-(leneration der flOer ,Iahre 
eine neue Subkultur entwickelt. 
Wie das Computermagazin CHIP 
jetzt recherchierte, zapfen die so- 
genannten ,,Phreaker" nicht mehr 
ilie Cirollrechner di-r NASA und 
lies Pentagon an, semdern die Lei- 
tungen der internationalen Tele- 
fonge.sellschaften. 

/um Nulltarif 

Kin einfacher PC oder Anüga- 
Hechner, eine billige Stereoanlage 
uiut einfache, kleine Boxen kom- 
biniert mit einem erstklassigen 
Modem - mil dieser Ciiiindaus- 
slaltung verschaffen sich die zwi- 
.schen Ifi und 2.'j .lahre allen Hak- 
ker Zugang zu den Telefonleilun- 
gen. Ütjer die kostenfreien Ol.'iO- 
Sei-vice-Nummeni gelingt es 
ihnen beispielweise, Kerngesprü- 
che zum Nulltarif zu führen. Sie 
haben herausgefunden, mit wel- 
chf^n Krequenzkombinutionen die 
Vermi lllungsgesel Ischa ften urbei - 
len. Dii'.si' ,,Kouting-Code.s" beste- 
hen aus drei oder vier Tönen, die 
wiedeioim aus zwei oder vier FVe- 
tjuenzen zusammengesetzt sind. 
Sind die Informationen über Län- 
ge dei' Töne und Pausen zwischen 
ilen Tönen bekannt, werden sie 
vim den Hackern in eine soge- 
nannte ,,DiuIer-Softwure" einge- 
geben, die in den Insider-Mailbo- 
xen zu finden ist. 

Schneller als Firmen 

Und auf diese hat derweil jeder 
Insider der Szene Zugriff, Die Box 
aus der Stereoanlage wird auf den 
Telefonhörer gelegt, das Telefon 
selbst mit diOT Modem verbunden. 
Die Frequenzen ertönen, dann 
wird die gewünschte Telefonnum- 
mer per Mausklick angewählt und 
schon ist eine Verbindung herge- 
stellt. 

Die Telefonge.sellschaflen ken- 
nen inzwischi'ii das Problem und 
äiidi'rn ab und zu ihre Krei|uen- 
zen. Doch häufig sind die Phrea- 
ker .schneller, da sie informiert 
werden. Sie hul)en so die neuen 
Krei|Uenzen zum Teil bereits in 
ihren Mailboxen gespeichert, noch 
bevor die Kinnen sie geiinderl ha- 
ben. 

Manche der Telefonhacker ge- 
hen beriMls weiter als nur bis zum 
Anzapfen von Telefimleitungen. 
Beson<lers ,,findige" Hacker ha- 
ben die Adre.ssen und Daten von 
Kredilkarleninhabern be.sorgt 
und bieten die.se in mehr als hun- 
dert ,,Pirate boards" als Texidalei 
an. Auf diese Art und Wei.se lassen 
sie sich, natürlich nicht auf eigene. 

München (dpa) - Vielen hun- 
derttausend PC-Anwendern in 
Unternehmen und Privathaus- 
halten stehen unsichere Zeiten 
bevor, schreibt das Münchner 
Computermagazin ,,PC Welt" in 
.semer jüngsten Au.sgabe. 

Vertrauliche Budgetplanun- 
gen, geheime GehaltsUsten und 
brisante Gewinn- uml Verlust- 
rechnungen, die sie bisher in 
marktgängigen Tabellenkalku- 
lutionsprogrammen vor uner- 
laubtem Zugriff geschützt 
glaubten, könnten künftig, so 
„PC Welt", auch von Unbefugten 
mit einfachen Mitteln einge.sehen 
werden. Dies hütten jetzt von 
dem Magazin ausfindig gemach- 
te Experten nachgewiesen. Ihnen 
sei es ohne großen Aufwand ge- 
lungen, den persönlichen Kenn- 
wortschutz eines der weltweit er- 
folgreichsten und meistverkauf- 
ten Programme die.ser Art zu ent- 
schlüsseln, schreibt dus Magazin, 

Damit sei der Datenschutz die- 

sondern auf Ko.slen der nichtsall- i 
nenden Kurtenbesilzer, beispiels- | 
wei.se teure Hardwan' liefern | 
Wird der Betrug entdeckt und dei 
Tiiter identifiziert, füllt die Strafi 
meist milde aus. Denn die geschä- 
digten Kredilkarlen-Ge.sell.schaf 
len suchen meist einen aullerge- 
richllichen Vergleich, da ihr guter 
Huf auf dem Spiel steht. Zudem 
werden diese kriminellen Hacker 
nur .si'llen ei-wischl, das Risiko i.st 
klein. Kiner der Phreaker erklarti' , 
denn auch gegenüber dem Com- 
puter-Magazin: ,,Ich kenne bis 
jetzt nur einen Kall, in dem je 
mand erwischt wurde." Und 
,,Aber der Typ hal sich auch total r 
be.scheuert angestellt", so die Mei- 
nung des CI IIP-InfoiTiianten. 

.ser Programme für die Anwen- 
der, wie beispielsweise von Mi- 
cro.sofls Kxcel, des in Deutsch- 
land meist genutzten Tabellen- 
kalkulalionsprogramms, nicht 
mehr gewiihrleistel. 

Die PC-Experlen hüllen den 
Verschlüsselungsalgorilhmus 
von Excel untersucht und seien 
dabei auf eine einfache Art ge- 
stoßen, die Schutzfunklion auller 
Kraft zu setzen. Selbst Hobby- 
programmierer sollen, wie die 
,,PC Welt" berichtet, mit einem 
leicht eigenhändig zu erstellen- 
den Software-Programm in w- 
nigen Sekunden beliebige kenn - 
wortgeschützte Excel-Dateien 
öffnen können. 

Wie das Magazin weiter 
schreibt, verfügten uuch die an- 
deren am Markt erfolgreichen 
Tabellenkalkulationsprogramme 
wie Borlands Quattro Pro und 
Lotus 1-2-3 über keine deutlich 
besseren Datenschutzmechanis- 
men, 

Datenschutz in vielen 

Firmen mangelhaft 

Passwort flott geknackt / Blick in Gehaltsliste 

Die Integrstlon von Tsletonsyiteman, TV und dl* Immer Mttungsflhlgeren 
Computer beelnflußen bereits unser Üben. Die nietwta Oenentton • BreH- 
bandlettungsn - venwandeR die Kommunlkatfonstrtnaa In eine 'Super-Auto- 
bahn', die uns praktisch grenzenlos« Mengen an Information zutragen kann. 
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Nach liinficror, mit Cloduld crtrHUcnor Krankheit 
  verstarb mein lieber Mann, iin.s(>r miter Vater, Si'h\vi(>^;er- 

vater, Opa, Sehwa^^er, Onkel und Neffe 

Herr 

Kurt Reuther 

im Alter von 72 Jahren, 

In Li(>be und stiller Ti'auer: 
llermine Kruthrr 
IiiKclxirK und Frank Weise 
Daniel und Julia 

(iltHOH Dreieiehenhain, Odenwaldrinj^ 47 

Die 'Prauerfeier findet am Mittwoch, dem 1 (i. Miir/ l!)!(4, um 15.HO Uhr 
auf dem Friedhof in Dii-ieichenhain statt. 

Von Hlumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung /u Lebzeilen - Umbettungen - SArge. WAsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und gunstiger Preisgestdltung - Ausfuhrung 
komplener Beiset/ungen - TrnuerAnzetgen - DrucKtachen - Tele- 
gramme Blumende«(orAtK>nen - OrRbmalangeiegenheilen - alle 
FormehtAlon - nuch Rente - Krankenkasse Versicherungen 
immer diensthereit auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgatie 1 • T«l*(on 06103 / 2 29 68 
soll ubar 100 Jahron in Familienbosil/ 

Wir wollen, daBSicr 
sklicr leben. 

IhrePoNzel. 

Erbauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaute Ihm Anteil« an Immobilien 
gegen bar Tel 0610S/ 7 25 46. 
M Kreis 

DANKSAGUNG 

Füi' die vielen Beweise herzlicher Anteilnah- 
me in Wort, Schrift und (ieldspeiulen für un- 
sere liel)e Kntschlafene 

Ursula Schoknecht 

^el). Kuchhol'/. 

bedanken wir uns auf diesem We^e. 

Im Namen alier An^^ehöriHcn: 
Hornhard Schokiioeht 
Familie Dieter Schoknecht 

().'{22r) Lan^^en, Südliche Kinj.;slral,<(> 151) 

Im März lil!)4 

Taten 

statt Warten 

l> Zeitungsleser wissen mehr! <\ 

MEEnrtntE \' 
.(t 

Das ViTsor^iimjjsschitf mit ik*m Weji /ui (triTiijX'iKi' Si.ilion i::i 
ewigen l-.is Mil (iu'sor Siatioii hiil (liivn|H'jkv li.i/ii hci^elriigcn, 
il;ilt ilie .'\nl;irklis erst oinnuil Ktiho hat Jahio lang keine Atisheu 
itiiig (Ilm Kohsiolle iiiul hiHlenschiil/o. Uiilcisitll/on Sie ettolgrei- 
chen Uiiiwellscluit/ Wenleri Sie l-ordennilglied Ihm (iieeniHMce! 

GREENPEACE 

Intonnieien Sie inieh, wie ich (ireenpeaee tiiilerstllt/en kann 
•} Mark in Mrielniaiken lege ich hei. 

ISlolIcilMhl/llM (l.'OU 
(r r V , h'iniliiMti, Ktmltt Ni 17 \| 77, Okohaiik. III / MN) ■H)MNI 

Andreas Treffkorn 

Dienstleistungen 

rund ums Haus 
Mil HocMnick in den 
Fnihling _ 
Fassaden. 
Treppen-, . ' 
Getiweg-, 
Winlergiilon-ReiniQung 
Zuverlässig - 
preiswert 

>-» 

EllMbethenetraB« 10, 
64390 ErzhauMn, 
•/Fax; 06160/85345 

STEUENAIiaEBOTE 

wir suchen ab sofort oder 
nach Vereinbarung einen 

Schreiner 

wir bieten Ihnen vorbildliche 
Sozialleistungen In einem 

angenehmen Bethebskllma. 
Sind Sie Interessiert? Dann 
richten Sie Ihre Bewerbung 

bitte an: 

nn, 
CRQWMe riAZ* 

Personalbüro 
Mailänder Straße 1 

60598 Frankfurt 
Tel. 069 / 68 02-5 34 

FRANKFURT. 
CONFERENCE CENTER 

Allgemeinpraxis 

Dr. Agathe Hanck 
Langen, Garlenstraße 72 

Sprechstundenbeginn: Donnerstag, 17. März 1994 

Robert I-urich m 
l,.tnncn, RhcmsiniUc .12 
«|()Mn.1)2104(i 

(iilcr gehen Sie /ur Spiirk.is>c 

Mit uns itönnen 

Sie sicli bald die 

Miete schenken. 

Mit l l<S M.ul^p.lIcn snul Sie .uil 
ilcni iliroktcn \\o>» in Ihi ci^iencs 
/uhaii>c Wo Sie eiunkh tun iirul 
hissen können, was Sie wollen 
Denn ila bestiniinen Sie selbst 
l'ml stecken <lie Miele in Ihre ei 
gene lasche Spieehen Sie mit 
mir Ich sa^io Ihnen, wie Sie sich 
Ihren Wunsch nach Jen ei^ienen 
Mcr W amlen crlilllen könt\en 

Bis 31.3. 

ßodAmtngHQftAollschntt mbH Nordeltfine l'?. 63450 Hanau 
Meteren/en in Ihrer NachbArschnfi Ertate Kontaklautnflhmo untef Teletor^ Wixhausen 06150 / 8 19 70 

ACHTUNQI N«u in LANQcN, Fa DA 
TINQ - R^araturen aller Art. Qorlon- 
arbeiton, Babysitting, EinKAufo für alto 

lltbürgor, Entrümpelun- 
illc 

und kranke Mitbüraor, Entrümp« 
gen. Wohnungsauflösungen, Fernseh 
einstollungen, ComputerartMlten, 
Toxtlormuliorungon für alle Qelegen- 
beiten Telefon 06103 / 3 58 46 

LBS 
ilri Sp«tltAt«rn 

A finanfuruppr 

Wir geben 
Ihrer Zukunlt 
ein Zuhause. 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Olentt - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir r«ir)to«n tur Si* 
• Hanait Rohr und Stichladungsn • WC Rad Ouicha Küche • Oachnnneft Moderrta Kanalkamaca» 
• Tag und Nacht Sonn-und Miaciag • Von narr^haftan Archiiehlan rmplohieri 
Tel. 06102/37412 Fli OIIOlOIIM UN] N*U'lM<ikurg 

Wiiitn kommt niclil von ungtfihr, 
Zeitungileier wliien mvhrl 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Dankeschön erhalten 

Sie eine wertvolle Prämie. 

LESER 

WERBEN 

LESER 

/um Vorbleib boim neuon Abonnenlon 

Ich ertiQllo ab die 
LANQENER ZEITUNG zum ortsüb- 
lichen Bezugspreis einschl MwSl 
und Zustellgebühr 
Die Vereinbarungen gelten zunächst 
für 24 Monate ab Lieferbegtnn Wird 
der Abonnementvertrag nicht zum 
15 vor Quarlalsende gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte 
Zeit Die Abbestellung ist schriftlich 
an den Verlag zu richten 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 
7 Tagen die Beslellung des 
Abonnements ohne Angabe von 
Gründen schriftlich bei der 
LANGENER ZEITUNG, Post- 
fach 10 02 63, 63002 Offenbach, 
zu widerrufen. Zur Wahrung der 
Frist genügt d<e rechtzeitige Ab- 
sendung des Widerrufs 

Datum 

Die Personenwaage mit der bewdfirlen Anolog-Tech- 
nik und rutschfester Trittfldcfie ist pflegeleicht und 
hautsympathisch. Mit interessanter Struktur, weiß. 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN MERKABSCHNITT 

/f/zr 

Ich habe den im Besleltschein genannten Leser 
als neuen At>onnonlen geworben Bitte senden 
Sie mir nach Überprüfung (ca 6 Wochen nach 
Lteferbegtnn des neuen Abos) die gewünschte 
Werbepfämie. 
Der Pramienwunsch kann nachträglich nK:ht 
geändert worden 

Hiermit t}68tello »ch lum dio LANQENER 
ZEITUNQ mit eine' MinUestbe/ugs/eit von 24 Monn- Ion und weiter bia aul Widerruf 2um orltublicrten Do- 
/ugtproia Danach tind Kündigungen nur 2um Ouar- 
taltende möglich und muiaen spaiestens am 15 vor 
OuartalMnde scltrittlich beim Verlag eingehen Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Be/>ehor Ihrer 
Zeitung und habe ke<r>en gemeintamon Hauahnli mil dem Vermittler 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

PRAMIENWUNSCH 

NAME 

VORNAME 

STRASSE 

UNTERSCHRIFT 
Mir ist bekannt, daß es (ur Eigenwerbung, Wer- 
bung von Ehepartnern oder im gleichen Haushall 
let}er>den Personen keine PrAmie gibl 
LANOCNCR ZeiTUNQ 
Postfach 10 02 63.63002 Offenbach 

„Leuchtende Sicherheit" 
Warkzaugaatz 69leilig, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunstslofibox 

Pannan-Sat 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthillekabel, Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr In zeltlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm 0 

NAME VORNAME 

STRASSE 

ORT UNTERSCHRIFT 
Ich armichtige den Verlag bit auf Widerruf viedei- llhrtwh die Be/ugtgebuhran für mein Abonr>ement 
bei Fälligkeit einzuziehen ur>d mein Konto enitpro- chend zu belaiten 

Nr betSptrkJiM Pottichackamt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht 
aufweiit. ao t>oitehl aetfent dea Qeldinatituta keine Verpflichtung /ur Einlöaung 

Ich b«n berecntigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- 
atellung dea Abomtemenla ohne Angabe von 
Gründen achriflbch bei der LANQENER ZEI- TUNQ, Poalfach 10 02 63, 63002 Offenbach, zu widerrufen Zur Wahfur>g der Fnal genügt d«e 
recht/ettige Abaendung dea Wtderrufa. 

balum Umerachnft 

Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen. ist leichter als man denkt. Es gibt viele 
Möglichl<eilen — bei Verwandten, Freunden, in 
der NachbarsctmU, im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

„Soehnle Personenwaage" 

„Immer zur Hand" 

Tischgrill, 
4teillg 
Tlachgrlll mit Dop- 
pellunktions-Brenner. 
Gestell und Tablott 
sind massiv ver- 
chromt. 
Mit schwarzer Qnll- 
platte 

AudloSonIc Mlnl- 
Transistorradlo 
Ein Radio mit MVJ/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mignonzellen 
Anschluß für Netzad- 
apter vorhanden Kopf- 
hörerbuchse; Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe; schwarz, Maße: f7 * 10 x 3 cm 

WMF„Bratreine" 

Bralralna Cromargan' mil Qrillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

län^ener^'tun^ 
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Was wird mit den Wohnungen, 

wenn die Amis mal ausziehen? 

Magistrat verhandelt schon seit Jahren mit VenTiögensvenvaltung 
I.iiiiKon (rl) - Die Thhi' <l<'r 

Siedlung cli'i- jiniriikanisi'hcn 
SUcilkritfti' ontliiiin (Irr Slcii- 
ln'iislialJi' im Stiullioil Ncufott 
sind mv.iihlt. Vciiniitlii-h Kiulc 
(licsc.s «liier Anfang des koiiimt'n- 
dcn .liihi'i'.s vvcrdi'n ihre Hovvoli- 
iier in die Vereinigen Sliintei\ 
lieimkehri'n, und diinn .stehen die 
Wohnungen leer. Was wird mit 
ihnen «''sehehen? Die.ser Krane 
fleht der MaKistral sehon seit H'"- 
raumer Zeil nach und hat bereil.s 
1111 .Jahre lilill, als sich erstmals 
i'iiie TruppenreduzieninK ah- 
/eiehnete, mit den anierikiini- 
sehen Hehörden und der Hiindes- 
veriiionensverwaltutiK aufKe- 
nonimen mit dem Ziel, diese 
WohnunKen für die Sladt /u er- 
werlien. 

Kin iM'Kehnis niht es bisht-r 
noch iiieht, naehiiem zwiseheii- 
zeitlich sogar ein weiterer Bedarf 
dureh die Amerikaner angefor- 
dert worden war. Die gemeinsam 
erörterte Absicht, durch eine 
verdichtete Ht'bauung weitere 
lljO WohnunKen /.u errichten, die 
/u je einem Drittel von den Ame- 
rikanern, den Hund und <ler 
.Stadt I.atiKcti «•■'ll't''' werden 
sollten, wurde jedoch fallen ge- 
lassen. 

Mitte .lanuar wurde nun die 
Stadt offi/i(-ll von dem Aus/ug 
der Amerikanern unterrichtet, 
und die Ciesprliehe wurden wie- 
der aufgenommen. Von stildti- 
■scher Seite ist daran gedacht, 
daß die Wohnungsbaugesell- 

schaft der .Stadtwerke hangen 
als Krwerher auftritt -auch pri- 
vate Investoren haben Interesse 
ge/elgt-, jedoch ist auch der 
Hund daran interessiert, die 
Wohnungen fUr lUmdi>sbedieii- 
stete im Hlieiii-Maiii-('icbiet zu 
behalten 

Ub<>r Pri'ise wurde noch nicht 
gesiii'ochen Oiese werden unter 
;uMierem davon vom baulichen 
Zustand der Clebitude abhiingig 
sein und von dem i-rforderlichcn 
Henovierungsaufwaiid. Zwei 
Drittel der VVohnung<'n wurde 
bereits renoviert, ob ihr Zustand 
jedoch dem deutschi'n Maurecht 
entspricht, ist noch fraglich. 
Dann konnten immense Kosten 
auf den Hesitzer zukommen. Ein ständiges Kommen und Gehen Miährend der Öffnungszeiten des Jugendzentrums. 

'-r.- V t ,, 

Foto n 

Naclitsptncheröfeii dürften 

nur noch zum Sonderniüll 

Die SpeiTmüllabfuhr läßt sie stehen 
l.aiiKeii — Nachtspeicherö- 

fen. egal ob asbcsthaltig oder 
nicht, dürfen nicht meiir auf 
Hausmillldepimien abgela- 
gert werden. Über diese Ver- 
fügung des Uegierungspriisi- 
dium.s Darmstadt wurde der 
Magistrat kurzfristig vom 
Umland verband Frankfurt 
unterrichtet. 

Damit dürfen Nachtspei- 
cheröfen und auch au.sgebau- 
te feuerfeste .Speichersteine 
aus diesen Ofen nicht mehr 
innerhalb der Haus- und 
S|ierrinül lallfuhr abgeholt 
werden. Das gilt .schon für die 

Spcrrmüllabfuhr in I.angen in 
der Woche vom 21. bis a."). 
Marz. Zur Abholung bereitge- 
stellte Nachtspeicheröfen 
wt'i den nicht mitgenommen. 

Wegen erheblicher Schad- 
stoff helastungen feuerfoister 
Steine in Nachtspeicheröfen 
durch wasserlösliches Chrom 
.soll die Kiitsorgung die.ser 
Ofen nur noch über die für 
Sonderniüll zuständige Hessi- 
sche Industriemüll Cimbll ab- 
gewickelt werden. Diestiidti- 
sche Abfallberatung (Telefon 
20 ;n 7!)) kann bei Kragen zur 
Kntsorgung von Nachtspei- 
cheröfen weiterhelfen. 

KOM,ma kam aus den Startlöchem 

Viele Gruppenangebote und ein guter Besucherdurchschnitt im Jugendzentrum 

Eine Fahrt in das 

Figurenmuseum 
l.angon - Kreie I'liltze gibt es 

noch für die Kahrt ins Zinnfigu- 
renimiscum im Schloll hichten- 
berg. die am Donnerstag, 24. 
Marz, auf dem Seniorenpro- 
gramm der Stadt Langen steht. 
Anmeldungen werden im Rat- 
haus, Zimmer HIH (Telefon 
20 H2 i;t), entgegengenommen. 

Schloß-Fahrt 

fast ausgebucht 
Lungen — Wer mil der .Jugend- 

förderung in <len Osterferien das 
türmchenreiche Schloll Hraun- 
fels besuchen möchte, sollte 
nicht mehr lange überlegen. Die 
Kahrt am Dienstag, 12. April, ist 
fast ausgebucht. Nilhere Infor- 
mationen im Kathaus, Zimmer 
;ni) (Telefon 20 ;i2 12). 

I.iingen Das neue .Jugend- 
zentriim an der Nördlichen King- 
straile ist erfolgreich aus den 
.Startlöchern gekommen Wie das 
Mitarbeitcrteani vom Internatio- 
ni.len Hund für Sozialarbeit, un- 
ter dessen Uegie die im Novem- 
ber vergangenen .Jahres eröffnete 
Kinrichlung lUufl, in der letzten 
Sitzung des Ausschusses für So- 
ziales und Sport berichtete, neh- 
men wöchentlich im .Schnitt et- 
wa 200 .higeiidlichi' am offenen 
Hetrieb und den Ciruppenange- 
boten teil. Zu Sonderveranstal- 
tungen wie Discos, Konzerten, 
Ki Im Vorführungen, Workshops 
und Kursen kamen darüber hin- 
aus bisher rund I 20(1 junge liCii- 
te. An diesem Sonntag soll s mit 
dem Kleinbus zur (,'omputer- 
Me.s.se CeHIT in Mannover gehen. 
Keine Krage, dall alle I'liitze be- 
setzt sind. 

Bürgermeister Dieter l'itthan 
sieht in der groi.k"n Ke.sonanz sei- 
ne Auffassung bestiltigt, wonach 
das Cleld für das rund vier Mil- 
lionen Mark teure Projekt gut 
und sinnvoll angelegt i.st. Nach 
den Krfahrungen aus den ersten 
Monaten mit dem ,!ugendzen- 
trum zeichne sich ab, daß die ,Iu- 
gendlichen bei ihrer Kreizeitge- 

staltung das neue I laus als Alter- 
native zu den kommerziellen An- 
geboten akzeptierten, sagte l'it- 
than. Hesondes hervor hob lU'r 
Bürgermeister die vorbildliche 
Arbi'it bei der Integration von 
ausUindischen .lugendlichen, die 
den grölJten Teil der Besucher 
ausmachen, wobei viele von 
ihnen seit ihrer (leburt in Lan- 
gen leben und hier verwurzelt 
sind. 

Das Angebot im KOM,ma glie- 
dert sich in einen offenen Bereich 
mit dem Bistro im Milt<'l|)unkt 
sowie die C;rup)jenangebote, bei 
denen die ,lugendlichen bei- 
spielsweise Musik machen, Vide- 
os drehen, sich im Umgang mit 
Holz und Metall üben, 'l'heater, 
Billard oder KuBball spielen, fo- 
tografieren oder an der Kletter- 
wand ihrt? Talente unter Beweis 
stellen. Aber auch, wer mit sei- 
nen Hausaufgaben Probleme hat, 
ist im ,Jugendzentrum gut aufge- 
hoben. Außerdem gibt es ein An- 
gebot, das sich ,,Lebenshilfe" 
nennt. Die C.ruppenangebote 
laufen dio ganze Woche, über. 
Das Bistro ist an drei Tagen ge- 
öffnet, und zwar montags und 
mittwochs von Ifi bis 20 Ufir .so- 
wie freitags von IT) bis 22 Uhr. 

.Sonntags ist alle l-t Tage von l.") 
bis III Uhr auf Daß das neue ,lu- 
gendzentruni gut angenommen 
Willi, liegt sicherlich auch daran, 
daß das Konzept wühlend der 
Vorbereitungsphase zusammi'ii 
mil den ,lugendlichen entwickelt 
wurde und sich an deren Wün- 
schen nach .Sport, Musik, Thea- 
ter. Werken. Video oder Kotogi ii- 
fie, aber auch nach einem locke- 
ren Treltpunkt orientiert. 

Während die städtische ,lu- 
gendförderung seil Kroffnugn 
des .liigendzentnims ihr Angebot 
verstärkt auf Kinder und junge 
I .eilte bis 14 .lallte ausrichtet, hat 
das K( )M,ma-Milarbeiterleam 
hauptsächlich die 14- bis IDjäh- 
rigen im Visier. Ksgilit aber auch 
gemeinsame Veranstaltungen 
von städtischer .Jugendförderung 
und .lugendzcntrum wie Disco, 
Kinder-Kino-Aktionsprogramm 
und .lugendniusik Wettbewerb 
mit C'D-Produklion. 

Nach den ersten Krfahrungen 
der Betreiber kommen die Besu- 
cher des .Jugendzentrums nicht 
nur aus der unmittelbaren Nach- 
barschaft des KOM.ma und aus 
anderen Langener .Stadllcilen, 
sondern auch aus Nachbarsläd- 
ten und -gemeinden. Der über- 

wiegende Teil etwa ItO Prozent 
sind Schüler, der Kest Auszu- 

bildende sowie .lugendliche mit 
und ohne Arbeitsplatz. Krfreii- 
lich hoch ist der Anteil an Mäd- 
chen. Zwar dominieren die jun- 
gen Männer mil etwa (iO Prozent, 
doch liegt dieser Prozentsatz in 
vergleichbaren Kinriclitungen 
meist deutlich höher. 

Das Langenei- .Jugendzentruin 
wird neben seiner eigentlichen 
Bestimmung hinaus auch von 
Ciiuppen genutzt, die man dort 
nicht unbedingt erwartet. Im 
(lyninaslikraum gibt es das Miit- 
ti'r-unil-Kind-Turnen, die Se- 
niorengymnastik und die VHS 
Itückensehiile. Saal und Party- 
raum werden auch an Vereine, 
die türkische Volkstanzgruppe 
und füi' Tagungen und Bespre- 
chungen der Stadtjugenilpflege 
oder auch mal für private Keiern 
vergeben. All das trägt zu einer 
hohen räumlichen Auslastung 
bei. Um weitere .lugcndliche zu 
erreichen, plant das Mitarbeiter- 
team in Kooperation mit der 
Adolf-Keichwcin-Schule eine 
Aktionswoche, wobei zum The- 
ma ,,Berufsorienlierung" an eine 
längerfristige Zu.sammcnarlieit 
gedacht ist. 

„Segeln ist heute Bürgersport" Mit dem Jeep nach Bosnien 

WSV und DSCL feierten Jubiläum mit dem Hessischen Seglertag Heiko Wenner von der Flüchtlingshilfe Langen will koordinieren 
Langen — „Wo ,segelt I hassen ei- 

gentlich?" Die.se Frage, gestellt 
vom Vorsitzenden des Deutschen 
Seglen'wbandes, Hans Joachim 
Kritze aus Hamburg, der anläßlich 
des He.ssischen Seglerlagos nach 
Langen gekommen war, löste vor- 
stänclnisvolle Heilerkeit bei den 
rund IHO Teilnehmern und den 
vielen Khrengäslen dos Seglerla- 
ges in der Langener Stadlhalle 
aus. Der Wasser.spoi'tverein (WSV) 
und Dieioich-Sogelclul) Langen 
(DSCIj) hatten diesem Hessischen 
Seglertag einen festlichen Rüh- 
men verliehen, denn beide feiern 
in diesem .Jahr ihr 2.'jjähriges.Iubi- 
lüum, und OS war der offizielle 
Auftakt einer Reihe von Veran- 
staltungen in diesem .Jahr. Der 
Langener Ilarmonika-Spielring 
sorgte für den musikalischen Uah- 
rnen der Voran.stallung, und als 
Üben'uschung ffir viele halle der 
neu ins Leben goi-ufeno „C'hanty- 
Chor" des DSCL seinen erslon 
Auftritt, der mit Begeisterung an- 
genommen wurde. 

In den Begi-üßungsreden tier 
Vorsitzendell der beiden .Juhilil- 
umsveroine erinnerte (iörd Pi'- 
schmann (DSCL) auf die ersten 
Jahre am Huggorsee, als einzelne 
interessieBlo Wassersportler sich 

regelmäßig trafen, um dann später 
die Segelsportveroino WSV und 
IDSCL zu gründen. Das alles zu ei- 
ner Zeit, als Was.sersport, außer 
dem im Freibad möglichen, in 
Langen unvorstellbar war. Sehr 
viel Arbeit wurde seitdem von den 
Mitgliedern geleistet, um aus einer 
kahlen Baggersoelandschaft an- 
,sehnliche Anlagen mil Klubhäu- 
sern und Bootsstegen zu bauen. 

Unter den drei dort ansässigen 
Vereinen besteht heute ein äußerst 
harmoni.sches Zusammenleben. 
Dr. Harald Wender (WSV) ging in 
seiner Begrüßungsansprache auf 
die Zukunft der Sogelsportvereine 
ein und forderte dazu verbesserte 
Surf- und Segelmöglichkeiten am 
Langener See. Das sei durch das 
Planungskonzept des Umlandver- 
bandes Frankfurt mit der Varian- 
te drei, die eine größere Wasserflä- 
che und zusätzliches Gelände für 
die Surfer vorsieht, möglich. Wei- 
terhin sei eine bessere Verkehrs- 
anbindung dringend erforderlich. 
Die Pflege des Nachwuchses sei 
eine ständige vorrangige Aufgabe 
dos WSV. Ganz wichtig für die 
Vereine seien Mitglieder mit mehr 
persönlichem Engagement und 
woniger „An.spruchsaenken". 

Als Schirmherr dieser Veran- 
staltung betonte BürgeiTueister 
Dieter Pitthan, daß .sich dio I.an- 
gener Wassersporlvereim! am 
Waldsoo nicht nur durch sportli- 
che Ijoistungon und gepflegte An- 
lagen hei-vortäten, sondern auch 
im Umweltschutz ihren Beitrag 
leisteten. H)92 belegton die Verei- 
ne den zweiton Platz beim Willy- 
Weyer-Preis für Umwelt.schutz. 
Hajo Flitze vom Deutschon Sog- 
lerverband bezeichnete den Segi;!- 
sport heute als einen echten Bür- 
gei-sport, der mit ,.elitären Yach- 
tis" nichts mehr zu tun habe Der 
Regattasport und das Fahrten.so- 
geln biete viel für die Jugend, und 
nur gut ausgebildete Segler und 
Surfer könnten mit viel Spaß an 
der Sache auch erfolgreich bei Re- 
gatten und verantwortungsvoll 
beim Fahrtensegoln auf allen 
Revieren mitsegeln. Den Jubilaren 
übeiTeichte Hajo Fritze je eine 
bronzene Schiff.sglocko des Deut- 
schen Seglerverbandes mit der 
Aufforderung, weiterhin in vor- 
bildlicher Eintracht in He.ssen zu 
segeln und zu surfen. Bei dem an- 
schließenden Büffet wurden alto 
Freund.schafton aufgefrischt und 
neue geknüpft. 

( 

Lungen (rl) - Die kommenden 
drei Monate wird Heiko Wenner 
von der Flüchllingshilfe Langen 
.sein Domizil in Zonica in Zen- 
Iralbosnien haben. Am Montag 
brach der engagierte Organisator 
von Hilfstransporton in dio 
Krieg.sgobiote des ehemaligen 
Jugoslawien in Richtung Ka.ssl 
auf. wo er nach Gesprächen mit 
dem Ökumenischen Netz ,,Brük- 
ke nach Bosnien" per Jeep die 
lange und beschwerliche Fahrt in 
das Katastrophengobiet antrat. 

Der 34jährige Vater von zwei 
kleinen Kindern im Alter von 
vier und sechs Jahren, der seine 
Brötchen als Flugleiter'und Be- 
auflrugter für hessischem Luft- 
aufsicht am Flugplatz Egelsbach 
verdient, wurde von .seinem Ar- 
beitgeber für seine freiwillig 
übernommene Mission in Zenica 
freigestellt. Diese besteht darin, 
Hilfstransporte zu koordinieren, 
Verteilerstellen einzurichten und 
der dortigen Bevölkerung mit 
Hat und Tat zur Seite zu stehen, 
um deren Selbstständigkeit zu 
fördern und ihre Eigendynamik 
zu forcieren. 

„Wir wollen uns nicht auf- 
drängen und auch keinen Kolo- 
nialismus betreiben", erklärte 

Wonner,,,sondern wir wollen er- 
mitteln, woran es den Menschen 
dort am dringendsten fehlt, diese 
Bedarf nach Deutschland wei- 
tergeben und dio ankommenden 
Hi 1 f sgü tort ra nsporto gerech l 
verteilen." Hilfe zur Solljsthilfe 
soll gewährt werden, die in kloi- 
nen .Schritten -beispielsweise 
könne man mit Kochstellen an- 
fangen- die Not der menschen 
lindern .soll. 

Mit Hilfstransporton und den 
damit verbundenen admini.stra- 
tivon Schwierigkeiten kennt sich 
Wonner gut aus. Seit eineinhalb 
Jahren i.st er mit dieser Materie 
befaßt und gehört zu den Haupt- 
initialoron der Flüchtlingshilfe 
Langen, die schon weit mehr als 
zwanzig Hilf.sgütortransporte 
nach Bosnien organisiert hat. 

Von Zenica aus wird er mit 
dem Zentrallager in Metkovic an 
der bosni.sch-kroatischen Grenze 
auf kroatischem Gebiet in Ver- 
bindung stehen, wo die Hilfsgü- 
ter.sendungen der ,,Brücke nach 
Bosnien" eintreffen. In diesem 
Netz sind neben der Flüchtlings- 
hilfe t.,angrn sechs weitere priva- 
te Hilfsorganisationen vereint, 
die ihre Aufwendungen aus eige- 
nen Mitteln finanzieren müssen. 

während das Auswärtige Amt 
zehn Millionen Mark in eine Spe- 
dition steckt, dio lediglich als 
Transporteur auftritt, wöchent- 
lich 120 Tonnen Güter ,,don Leu- 
ten vor dio Füße kippt" und 
nichts mit der Verteilung zu tun 
hat. 

Was erwartet Heiko Wenner an 
seinem neuen ,,Arbeitsplatz"? 
,,Es wird mit Sicherheit keine 
Spazierfahrt, auch wenn sich die 
politische Lage etwas entspannt 
hat. Ich bin auf sehr viel I.eid, 
Not und Elend gefaßt und hoffe, 
dies psychisch verkraften zu 
können. Jedenfalls bin ich aufs 
Schlimmste vorbereitet." Angst- 
gefühle verdrängt Wenner, wenn 
auch dio Pflicht zum Tragen ei- 
ner kugelsicheren Weste und ei- 
nes blauen Heimos (,,ich bin aber 
kein Blauhelm") den Ernst .seiner 
Lage deutlich machen. Im Ruck- 
sackgepäck hat Wenner viele Fil- 
me für eine Bilddokumentation, 
Schlafsack, strapazierfähige 
Kleidung und die notwendigsten 
Artikel zur Hygiene und ersten 
Hilfe. Am 3L Mai wird seine 
Mission beendet sein, dann wird 
er von einem Studenten aus 
Dortmund abgelöst. 
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Der Leser hat das Wort 

Gerechte Gebühren für 

das Regenwasser möglich 

Aktivitäten waren von Erfolg gekrönt 

Verkehrs- und Verschönemngs-Verein hatte seine Jahreshauptversammlung 
l.itiiK«'!) (rt) /.III .Inhn-shiiiipl - 

\ (Tsiunmliinn ViMkchrs- iiiid 
VrischonrniiiKS-VcriMns im 
SSC-ChihliMUs koiinli' Vdisil 
/«■ndci W.illiM' Mi'l/ni'i c'itii> uni- 
l.fi' Anzjihl von MitKlirdcni utnl 
V'i'i lii'U'rn I .iiiincm'i- Vcmni' hc 
ynlssni In .scincni .Ijilircsht'iu lil 
■^tcllli' MIMZK"'' 'li'H "iii'li «lif 
.Xklivitiilrn des Vereins niilillds 
• in die poMlivi' Tcnden/ dci' vor 
»inKet^iinKcnen .l.ilin- .in fjcschlDs 
seil luilli-n lind iiuin iiiit den Kr- 
IdIkcii ziifncdi-n sein kiinni- n:i- 
/II ni'hni'tcn vor iillcm dns Iriidi- 
tidiu'llt' I'.lilii'lwoilV.sl inil (Ii'Hi 
H.•^('ll^n,ssl'nnl.■^^kt, dii" Alte l!\h - 
Hcr-Klininn, du- Milliltnlkon/iT 
tc \V('ilin:n'litsl)i'l(Mii'liliinn und 
Winhn.iclit.sniiiikl l''.in til.in/- 
lu'lil si'i der Ke.sl/'iiH /um Kbliel 
wiiiresl Hewesen, eniinerte Mel/ 
i;er, der iintei' dem Mnllo .,(!e 
meinsiini l'ilr I..innen" eine >{r()l.ti' 
llelc-ilimiiiK iiiieli nielildi'iitselier 
Mithilif^ermnen und Mill)iirnern 

lijilli' und t .usende von /.iisehiiu- 
ern hem-islerl hiibe 

Bei iillen Aklivilnteii hiihe man 
auf du- l'nlerstUl/'unK der HevOl- 
keriinj^. der sl.'ldli.schi'n (iri-mieii 
sowie der Vereine und Criippen 
ri'chnen können, wofür (Um Ver- 
ein her/lu h danke 

Als wesentlich he/eu-hnete 
\ti'l/Ker aueti die 'I'alsaehe. daß 
man sowohl das Kliliehvoifest 
wie aueli di'n Weihnaehtsmarkt 
erneut ..plaslikfrei" lietiieben 
habe, w.is Hei^e von l'lastikmUll 
viM'iineden habe und der l'mwelt 
/iinute gekommen sei Dafür ha- 
be- der V\'V erhebliche Aufwen- 
dungen an Kosten und Arlx-its- 
kraft aufnebraclil 

l''.ine weitere Iniliative für eine 
Verbesserung der t 'mwelt sei der 
(ieschirrverleih. di'ii der VW 
seit einigen .lahren in /iisam- 
menarbeit mit der Umweltablei- 
luiiH der Stadt betreibe, und der 
sich von .lahr zu .lahr eini-s im- 

mer Kr(W5(>ren /uspniclis erfreue 
So seien im .lahr liüt.'t mehr als 
Ii.) ODO lieschirrteile aust^e^eben 
Wörde' Ilie.ser Verleih sei ko- 
stenlos und könne von allen I'ri- 
vatpersonen und Veieint-n in An- 
spruch nenomnien werden Kr- 
freulieh sei auch, daß sich die 
/.ahl der MitKliedor durch 42 
Neueint ritte weiter erhi»ht habe 

Auch in diesem .Iiihr wird der 
VVV wieder mit /ahlreichen Ver- 
anstnltunnen an die Öffentlich- 
keit treten Hans Iloffart nab ei- 
nen Ausblick Am I Mai findet 
das i'iste Miihltalkon/.ert dieses 
•lahres am I'addelteich stall, dem 
weitere am 10 ,Iuli unbd 2H. Au- 
gust folgen Her .,I.annener Som- 
mer", (1er im vernannt-nen .lahr 
aus \Vilterunns^riln(ieii ausfal- 
len mußte, soll aus diesem (iriind 
vom Herbst in das Frühjahr ver- 
l(>Kt werden und findet am Sam.s- 
tan. 7, Mai. am Musikpavillon an 
dei' ivchten Wiese statt. 

Auch Nichtdeutsche dürfen 

bei uns zur Europawahl gehen 

Nach ncnuMTi Wahlrocht Iiis zum 7. Mai im Rathaus melden 

Das Kbbehvoifost steigt vom 
24 bis zum 27. .Ivini in gewohn- 
tem Stil Krstmals wird neben 
der Hetreuung durch das Hole 
Kreuz auch ein Arzt auf dem 
Kestplatz in Bereitschaft sein, 
der vom VVV tiezahlt wird Der 
Bachgassenmarkt wird wieder 
am Samstag und Sonntag abge- 
halten 

Oie AUe-Bürger-Khrung fin- 
det am Samstag, 1 Oktober, in 
der Stadthalle statt, und an den 
Wochenenden de.s 1. und 2 Ad- 
vent (2(i (27 November und H /4 
Dezember) heißt (>s wieder ,,Auf 
zum I,angi<ner Weihnachts- 
markt" 

Daneben stehen weitere Vor- 
haben auf dem .lahresprogramm 
des VVV, die der Verbesserung 
manch(>r Kinrichtung .sowie der 
Verschönerung des Stadtbildes 
dienen, wie es der satzungsmttßi- 
ge Auftrag des seit 1H77 beste- 
henden Vereins ist 

l.aiigeii Am 12. .Iiiiii fin- 
den zum vierteiimal Direkt- 
Wiihlen zum Kiiropaparlameiit 
statt D;iiik Maaslrichtvertrag 
dilrleii bei uns daran zum er- 
stenmal Hilrgerinnen und Bür- 
ger der lOuropaischeii Union, 
(he nicht die deutsche ,Slaats- 
angehorigkeit besitzen, aktiv 
und passiv teilnebmeii, also 
wählen und gewählt werden. 
Dieses Hecht steht Mitbürgern 
aus Belgien, Dänemark, 
l'"rankreich. (irieeheiil,-111(1. Ir- 
land. Italien. I.iixeniburg. den 

l.angeii /um l'rograinin der 
t'DU-Kraiieii-lInion gebiireii In 
formal ionsbesiiche bei sozial 
oder caritativ tätigen Krauen 
griippeii in Langen Die Kleider 
kiimmer des DHK am Willieliu- 
I.eiisehner-l'latz ist eine solche 
Kinrichtiiiig und wurde deshalb 
von Vorstandsiiutgliedern der 
Kraiieii-l'iiion liangen aiil'ge 
sucht 

..Ks ist eine strapaziöse Arbeil. 
die wir hier leisten", erklärte die 
l.eiteiiii. KH'riede Ludwig, und 
schilderle das gute ..Arbeitskli- 
ma". das jeden Streß erträglich 
mache Mindestens drei Stunden 
pro Woche ist jede der zwiilf 
l''rauen ebrenamllieh im l'ünsatz 
..Dabei itiilssen wir uns oft ener- 
gisch durchsetzen, aber .Spaß ha- 
ben wir I rotzdem dabei". ergiüiz ■ 
leeine Kollegin 

Kast jeder Bürger hat gelrage- 
ne Kleidung, die er zur Weiler- 

Bollngenhlnwels l3or Imuligon Ausual»!. auHor Posistuclioii, 
lie()l oin ProspoM dor (^i SegmUller, 
Frnnklurlor Lnndslr. 7, 64291 Oarm- 
BlncJI. li(>i, aiil (toti wir hipimil hiiiwnlsun 

CincjcncrÄftung 
Langonor Zoitung 

Egolsbachor Nachricnton 
Hainor Wochonblatt 

Geichältislella und Radaktlon: PuBlan 
achnfl PosIlHCh 1426, 03204 Lniigon. 
UHUBaiisctuld Dntmsiadlor Stniflo 20. 
03225 Langori. 
Totoion 00103/ 2 10 11 
Redaktion: Dr HorriiHrin Josel Soggowill 
(Llg.). Hnns Hoftart. Frnnk Mahn 
Anzalg«n: Wilhelm HüRomann 
Verlag und Druck: 
Prossohnus Binl/ Verlag QmbH A Co KG, 
PoslanschriM Ponllach 10 02 63, 03002 
OHonbach, Hausanschrill Qrono Markt 
HlrnOe 36-44, 63065 Offonbnch, Tolelon 
069 / 8 06 30 
Jode Woctie rnll der farbigen Zeitungstsoi- 
Ingo rtv 
Abbostoilungan können nur schriftlich bis 
/um 15 vor jedem Quarlaisendo beim Vor 
lag erfolgen Bei Nichtlieferung infolge hö- 
herer Qowalt (xJer infolge von Störungen 
des Arbeitsfriedens bestehen keine An- 
spnjche gegen den Verlag 
An/oigenpreise nach Preisiislo 33. Gültig 
seit 1. 1. 1994 
Monatabezugiprel«: (Inklusive tvlehrwort 
Steuer und TrAgcrIohn) 
LANQENER ZEITUNG / Egelabacher 
Nachrichten (dienstags / freitags). 
8.- DM (einschl. Tragerlohn und 7% Mwsl) 
Hainer Wochenblatt (freitags) 4,50 DM; 
Postbe/ugspreis LANQEtgER ZEITUNG/ 
Egelabacher Nachrichten DM 10,- (eln- 
schllef^llch 7% Mwsl) 
Bankverbindung: Sparkasse Langen-Se- 
iigenstadl, BLZ 506 521 24, Konto-Nr 
26 007 880. Volksbank Dreieich. BLZ 
505 922 00. Konto-Nr. 3 113 000. Poslglro 
Franklurl. BLZ 500 100 60. Konto-Nr. 
110 675-607 

Niederlanden, aus Portugal. 
Spanien und dem Vereinigten 
K(Hugreich zu, denen im ller- 
kiiiiftsland das Wahlrecht zum 
lOI'nieht entzogen ist. 

Der Kreisverband Offenbach 
der über|)arteilichen Kuropa- 
Union weist darauf hin, daß 
(he vor der Stimmabgabe er- 
forderliche Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis leider nicht 
automatisch erfolgt, sondern 
(laß (he nichtdeutschen Uni- 
oiisbürger die Kintragiiiig bei 
dem Wahlamt ihrer Wohnge- 

\'erwendiing abgeben müclite. 
Nicht .'in ji>(len. Der Kmpfilnger 
soll schon der nichtige sein und 
die Weiterverw(-iidiing auch si- 
cher .leden Dienstag ab 1(1 Uhr 
sind die S|ien(ler am Wilhelm- 
l.eiischner-l'latz in Langen will- 
koiiimen I her hat man für vieles 
Verwendung: Kleidung, Schuhe, 
(lardiiieii. \Volle, .Stoffe. Bett Wil- 
sche. .Spielzeug. Decken. Hausrat 
und selbst leicht lesbare Bücher 
sind willkoinmen Was au der ei- 
nen Tür abgegeben wird, wird 
nach Auslese und .Sortierung ei- 
nige /eil spater zeilgleich mit 
der Annahme an der anderen Tür 
wieder ausgegeben. ..Da ist alles 
)ierl'ekt orgaiiisierl". stellten die 
C'DU-Kraiien fest. 

.leder Vorgang wird schriftlich 
festgehalten. Dies gewilhrleistet 
einen reibungslosen Ablauf, 
denn bei Beginn der Spenden- 

l.angcii Das Konzert mit 
dem Kurpfiilzischen Kammeroi- 
chester und der Solistin Ursula 
Sclioch findet am Sonntag. 27. 
Marz, um III ;tll Uhr in der Stadt- 
halle statt Die Leitung hat .liri 
Malat aus Prag. Aus dem gebote- 
nen Programm ragt das Konzert 
für Violine und Orchester von 
Kelix Mendel.s.sohn-Bartholdy 
hervor. Die Solistin. Ursula 
Schoch. noch sehr jung, hat eine 
bemerkenswerte Künstlerlauf- 
bahn Bereits mit vier.lahren er- 
hielt sie den ersten Unterricht. 
Das Studien-Abschlußexamen 
und nachfolgende Meisterkurse 
absolvierte sie bei Prof. Gawri- 
loff in Küin. 

Umrahmt wird das K(mzert 
von folgeiulen Werken; Das Or- 
chester-Cjuartett von Carl Stu- 
milz; die Sinfonietta da Camera 
von Otmar Macha und der Sere- 
nade e-moll von Kdward Klgar. 
Kompositionen von Stamitz sind 
immer wieder im Hepertoire des 
Oichesters, denn mit iler Pflege 
der ,,Mannheimer Schule" haben 
tlie Kurpfülzer eine lange Tradi- 
tion und besondere Verdienste 
erworben. 

Das Kurpfiilzische Kammeror- 
chester wurde im Jahre 1952 von 

meinde beantragen müssen. In 
diesem Antrag muß erkUlrt 
werden, wo das Wahlr«>cht bis- 
her ausgeübt wurde, und es 
muß eidesstattlich versichert 
werden, daß man das Wahl- 
recht zum Kuropitischen Parla- 
ment nicht aucli noch im Her- 
kunftsland ausüben wird. Der 
Antrag muß bis zum .'tn. Tage 
vor der Wahl, also bis zum 7. 
Mai. bei der zuständigen Oe- 
meindebehilrde eingegangen 
sein. 

ausgäbe drflngen sich die Men- 
schen herein in den Fiaiim. in dem 
alles sortiert an Kleiderstaiigcn 
hiingt od(M' in beschrifteten Kü- 
sten gestapelt ist. Kine Helferin 
macht die Buchführung und ach- 
tete darauf, daß die Bedürftigen 
aus vielen Nationen, vorwiegend 
aus Polen und lUimiüüen. etwa 
viermal jilhrlich nach Termin- 
vereinbarung ausgestattet wer- 
den. 

..Ks fehlen uns immer Herren- 
sachen". geben die llelferiniKMi 
an. als nach Wünschen gefragt 
wird. Aber noch einen weiteren 
Wunsch haben die ehrenamtlich 
tütigen Helferinnen der DHK- 
Kleiderkammer; ..Wir haben hier 
leider keine Toilette, und die 
fehlt uns halt .sehr." Kür diesen 
Wunsch halten die Mitglieder 
der Krauen-Union Langen volles 
Verstündnis 

Kugen Bodart gegründet. Später 
leitete Prof. Wolfgang Hofmann 
25 Jahre lang den Klangkörper 
und erwarb mit der Sendei'eihe 
..Schwetzinger Serenade" im 

Ursula Schoch gewann PralM bei 
Wettbewerben und wirkte bei zahl- 
reichen Feateplelveranataltungen 
mit. Belm KuK-Konzert am 27. Mürz 
■plelt ale mit dem KurpfHlzlachen 
Kammerorcheater Foto; P 

Standesamt 

geschlossen 
laingen Das I.angener Stan- 

desamt ist am Mittwoch. 23. 
Mürz. ganztiigig geschlossen, da 
die Mitarbeiterinnen und Mitar- 
beiter an einer Kachtagung teil- 
nehmen. 

Wer macht mit? 
l.niiKon Wer möchte gerne 

im IVam die nüchste Disco für 
Jungen und Müdehen im Alter 
von zehn bis 14 Jahren vorberei- 
ten'.' Alle, die Lust halien, treffen 
sich am Dienstag. 22. Mürz. um 
15 Uhr bei Peter und Uwe im Ju- 
gendzentrum. Nühei-e Informa- 
tionen gibt 's vorab bei derstüdti- 
schen Jugendforderung im Uat- 
haus. /immer Ulil. 'I\>lefon 
20 :t2 12. 

SSG-Volleyballer 

wählen Vorstand 
Langen — Die Volleyballabtei- 

lung der SSC! Langen weist auf 
zwei Kreignisse hin. Wohl mehr 
von vereinsinternem Interesse ist 
die jührliche Abteilungsver- 
sammlung. die am Montag. 21. 
Mürz, t!l Uhr, in der Ciaststütte 
,,/,ur Westendhalle" stattfindet. 
Neben der Stimmabgabe bei den 
obligatorischen Neuwahlen ha- 
ben die Abteilungsmitglieder die 
Müglichkeit. zur abgelaufenen 
und zur kommenden Saison Kri- 
tik und Anregungen vorzutra- 
gen. 

Mit Sicherheit über die Ver- 
einsgrenzen hinaus geht das 
Langenei- Interesse an der tradi- 
tionellen Langenei- Volleyball- 
Stadtmeisterschaft. die auch in 
diesem .lahr wieder von den 
SSC!-Volleyballern ausgerichtet 
wird. Das 'I\irnier findet am 12. 
Juni statt. Anmeldungen künnen 
ab sofort bei Abteilungsvorsland 
Peter Mause ('l'elefon 2 1 f) 71) ab- 
gegeben werden. 

I'i-ogramm des Siltideutschen 
Rundfunks große Popularitüt. In 
Langen ist das Orchester ohne 
Unterbrechung seit 195!» jahrlich 
zu hiiren. Auch die Zahl der Soli- 
sten ist entsprechend groß. 

Kaisen zu iliesem Konzert gibt es 
im Von-erkauf beim Kaufliaus 
Braun in der Fotoabteilung und an 
der Abendkasse. Der Stadtbus 
führt nach dem Konzert wie immer 
etwa um 21.30 Uhr ab Stadthalle 
in alle Wohngebiete für nur 1,50 
Muik Fahrgeld. 

Die RorprhnunK dos RcKmu-nsKc- 
rnntcils an den AhwnssorKrhilh- 
rrn iHllt in I.nnKrn niirh Annirht 
unscros Ix'scrs etliche Wünsche 
offen. Kr schroibt: 

Am I LH)!)4 wunle in Kgels- 
bach eine Regenwas.sergebühr 
eingeführt, wie ich sie schon seit 
ül)er 21) Jahtvn vorschlage, wüh- 
ivnd man sich in Langen stur an 
die bUklsinnige Formel des Hessi- 
schen Stüdte- und Gemeindebun- 
des hüll. In ihr w-nxl angenommen, 
daß 20 Pi-ozent des Hegenwassers, 
das auf em Cirundstück füllt, auf 
die Straße und dann in die Kanal- 
isation gelangen Daduivh sind die 
Besitzer gnißi'r Gürten, die doch 
be.sondei-s zum Kleinklima einer 
Stadt bc-itragen, in 24 Jahivn 
schon um tausende Mark gegen- 
ütH'rdem DuiX'h.schnitl geschröpft 
wotflen. 

Dagegen hi>ilJt es in Kgelsbach 
unter „Gebühivnmaßstübe und - 
.sülze": ,,Gel)ühn'nmaßslab für 
das F.inleiten von Niedei-schlags- 
wasser ist die bel)aule und künst- 
lich liefestigte Gnindstücksflüche, 
\-on der das von Ni(>derschlügen 
slammene Wasser in die Abwas- 
seranlage eingeleitet w-ird." Für 
jixlen Quadratmeter wird eine Ge- 
lulhr von 1,19 Mark erhoben In 
Divieich ist mit der Einführung 
des gleichen Systems am 1.1.1995 
zu ix'chnen. 

Dort iml,ssen die Hauseigentü- 
mer zuei-sl eine Selbsterklürung 
abgeben, wie in Kgelsbach beivits 
geschehen, d.h. Grundflüche eines 
Hauses plus Dachübei-stand und 
befestigte Flüche melden. Aus 
dem Verhültnis der Summe der 

Zum Leserbrief von Klaus Al- 
nuuirittor in der L/ vom 
IS.3,lt)!)4, in der dieser die Ver- 
urrentlicliung verschiedener Le- 
serbriefe in der L/ kritisiert, 
meldet sieb ein eifriger Leser- 
briefschreiber: 

In einer Demokratie gibt es zu 
allem und jedem eine Meinung 
und eine Gegenmeinung, und das 
ist gut so. In einer Demokratie 
gibt es auch eine Pressefreiheit. 
Das heißt, jeder, der etwas veröf- 
fentlichen will, hat das Recht, 
dies zu tun — sofern es sich nicht 
um persönliche Beleidigungen 
handelt. 

Bei Leserbriefen ist die Frei- 
heit der Veröffentlichung inso- 
fern eingeschränkt, als Heraus- 
geber und vei-antwortlicher Re- 
(iakleur beziehungsweise Redak- 
teurin einer Zeitung frei ent- 
scheiden, welchen Leserbrief sie 
veröffenltichen wollen und wel- 
chen nicht. 

\-ei-siegelten Flüchen 7.u den Ko- 
sten (1er Regenwasserbeseitigung 
ist die Gebühr pro Quadratmeter 
ganz einfach und schnell zu er- 
rechnen Bemerkenswert ist auch, 
daß in Divieich dazu eine Bürger- 
versammlung stattfand und vier 
Telefonnunmiern (ter Stadtver- 
waltung zu Nachfragen tjekannt- 
gegeben wunlen Wirkliche I')e- 
mokratie ancierswo, 

Kgelsbach ist meines Wisi-ens 
der ei-ste Fall, w-o man von dem 
ung(>rechten System der Beixvh- 
nung nach Giim(lstücksgi-öß(> ab- 
gehl. CJroßartig. wenn ein Parla- 
ment den Unsinn eines fnlheivr 
Beschlusses einsieht Nachdem 
Langen von Egelsbach und Dn'i- 
eich ..eingekivist" ist, ist es auch 
hier höchste Zeit, von dem unge- 
iwhlen System abzugehen (eine 
Mark für einen Kubikmeter Re- 
gi>n\vasser bei vollvei-siegelten 
Gescliüftsgrundstücken und zwölf 
Mark bei meinem Nachbarn!). 

Das Argument der Umstel- 
lungsarbeit zieht nicht mehr, 
wenn die Sachbearbeiter in Egels- 
bach und Dreieich dazu imstande 
wannv Auch in der Gi-oßstadt 
Frankfurt wini die Regenwasser- 
gebühr nach den vei-siegelten Flü- 
chen beivchnet. Dort hülle ich Hl 
Mark, in Egelsbach 119 Mark zu 
bezahlen — hier 332 Mark! Ge- 
ivchtigkeit ist auch deshalb not- 
wendig, w-eil in absehbaivr Zeil 
die ungeheuivn Kosten für den 
Umbau des Klünverks auf uns zu- 
kommen. 
Dipl.Ing. Kkbert Müller 
()l>orer Steinberg 39 

Eine Zeitung, die etwas auf 
sich hült, wühlt deshalb aus — 
oder sollte auswühlen —, was ei- 
ner öffentlichen Diskussion w-ür- 
dig ist und was in den Müll oder 
gar in den Giftmüll gehört, wie es 
(iie LZ in ihrer Ausgabe vom 4 
Mürz 1994 unter der Rubrik ,,To- 
bias" ausgedrückt hat. 

Übrigens; Nicht jeder, der über 
eine püdagogische Ausbildung 
verfügt, muß auch beamteter 
Lehrer sein. Mit der Andeutung, 
der von ihm ins Visier genomme- 
ne Leserbriefschreibor verfügte 
über keine püdagogischen 
Kennntisse, hat Herr Almanrit- 
ter nichts anderes als sein Un- 
wissen zu Papier gebracht. 
I'aul Kurn 
Forstring 170 

Jahrgang 1903/04 
Lungen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 23. Müi'z, um 15 Uhr 
im Restaurant „Deutsches 
Haus". 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 23. März, um 15 Uhr 
im Restaurant „Deutsches 
Haus". 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns am 

Dienstag, 22. Mörz, um 16.30 Uhr 
in der TV-Gaststütte. 

Jahrgang 1913/14 
Longen - Die Frauen treffen 

sich am Dienstag, 22. Mürz, um 
10 Uhr in der ..Luthereiche". 

Umlandverband soll 

jetzt Farbe bekennen 

Podiumsdiskussion um Deponiestandort 
Lungen - Zu einer Podiums- 

diskussion über den geplan- 
ten Mülldeponie-Standort in 
der Koberstadt hat die Bür- 
gerinitiative Mülldeponie für 
Donnerstag, 2L April, um 20 
Uhr eine hochkarätige Runde 
in die Stadthalle eingeladen; 
Dr. Thomas Rautenberg, Ge- 

schäftsführer des Umlandver- 
bandes Frankfurt (UVF), die 
Fraktionsvorsitzenden Alfons 
Faust (CDU), Hans-Erich 
Frey, (SPD), Frank Kaufmann 
(Grüne) und stellvertretender 
Fraktionsvotrsitzender Ferdi 
Walter (FDP). 

Herrenbekleidung ist gesucht 

CDU-F^raucn-Union bosiichto die Kleidcrkammer des DRK 

„Kurpfälzer" kommen wieder 

Kammororchester und Violinsolistin beim Konzert der KuK 

Gefahr auf Waldwegen 

l'ber den Zustand von Wald- 
wegen im Langener Stadlwald 
beklngt sich eine Leserin: 

Waldwege sollten eigentlich 
zum Laufen und Wandern einla- 
den. Dies ist hier im Neurott sehr 
oft nicht mehr möglich. Als je- 
mand. der lüglich mehrfach mit 
dem Hund Gassi gehl, bedeutet 
('S eine unsüglicbe 'Porlour für die 
Füße. 

Scblinunsle Beispiele; der 
Gehweg hinter den Reihenhäu- 
sern der unleren Sleubenstraße 
sowie di>r \'ordere Teil der Wolfs- 
grubenschneise. Die zur Befesti- 
gung der Wege vor langen Jahren 
iiufgeschütletcn Schot lersteine 
sind nach und nach immer mehr 
freigelegt worden. Sie sind nicht 
nur spitz, sondern auch teilweise 
lose, so daß man außer stündig 
stechender Schmerzen an den 
Fußsohlen auch noch einen Sturz 
durch Umknicketi riskiert, und 

dies beim Tragen flacher, artge- 
rechlei' Schuhe. 

Eine weitere Gefahr gehl vtm 
den Büumen aus, deren Reste 
jetzt schon beim geringsten lauen 
Lüftchen krachen und üchzen 
und umstürzen, wie man beob- 
achten kann. Wohin denn soll 
man noch ausweichen, wenn für 
die Fußgünger leider so gut wie 
beinahe gar nichts getan wird'.' 
Auch die Gehwege im vorderen 
Bereich der Sleubenstraße sind 
nach einem klüglichen Einzel- 
\'ersuch des Ausbesserns vor der 
Bushaltestelle nach wie vor in 
unverantwortlichem Zustand. Es 
wäre zu hoffen, daß bald auch 
hier im Neurott etwas diesbezüg- 
lich geschieht, wo wir doch so- 
wieso schon besonders viele 
Nachteile in Kauf nehmen müs- 
sen. 
Anita van lireugel 
SteubenstruDe lOH 

Gibt's ein Schreibverbot? 
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RUND UM DtN 
ViwrahfnbninBtn 

Groschmgräber 

jetzt überall 
(rt) • „Wie Witr's in l.inficii 

Joch vnnirni mil l'tirkuhmi so 
konnte in,in i/cn 

Anfiinfi der hckiinntcn „Urin- 
/clniiUinchen-Slory ' ,il>uwi - 
dein. Sn eifiij^ wie ditiiuth die 
lleißif^en \\'ichtel in Köln find 
,uich I2S l'iiikiihren im Shidl- 
ffehiet. wenn es um das Stim- 
ineln von dröschelcben )(ehl. 

Schon vor zwei Wochen be- 
richteten wir. d,iß d.ts l'itrken 
für fünf Pfennige der Vergiin- 
genheit anf^ehört. Nichts }(ehl 
mehr mit einem Fiinjer. der 
immerhin eine Viertelstunde 
l'.trkens möglich m,ichte. Jetzt 
kostet der ,\findesteinsittr einen 
droschen, wofür m,tn zwölf 
Minuten Lin^ unf^estraft fw- 
ken darf. Jede weitere zwölf 
Minuten kosten zehn l'fenni)(e 
mehr. 

Die Stadl nahm seither jähr- 
lich etwa 26 000 Mark aus den 
„divschengrähem" ein und 
rechnet nun mit einer Einnah- 
me von rund 60 000 Mark. In- 
zwischen sind alle 125 Parkuh- 
ren unifierüstet. Mit der Anpas- 
siinf! an die allgemeine l'reis- 
entwicklun)( lie^e man weit 
unter den anderenorts erhobe- 
nen l'arkxebühren, hiejs es im 
K,Ithaus. Schwacher l'rost für 
die )(ebübren^ebeutellen Auto- 
fahrer. Ob das Parken dadurch 
einfacher wirdt 

Langen Schnell war die 
Trauer beim 1. Langener Billard- 
club über das kn.iiipe Scheitern 
in der Qualifikation zur Kuropa- 
meisterschaft verraucht, denn 
nut zwei Siegen in der zweiten 
Bundesliga erstürmte man die 
Tabcllenführung Mit drei Punk- 
ten Vorsprung vor dem Verfolger 
(.'oesfeld hat man sich gute Vor- 
aussetzungen für einen Aufstieg 
in die erste Bundesliga geschaf- 
fen 

Mit einem Qu(>ntchen (ilück 
hatte am Freitag sogar die Quali- 
fikation zur Kuropameister- 
scbafl gelingen können. Km Un- 
entschieden gegen den Krstligi- 
sten aus Bottrop i-eichte jedoch 
nicht aus Nachdem jede Mann- 
schaft zwei Siege aufweisen 
konnt(>. mußte das Satzvcrhült- 
nis entscheiden (ähnlich wie bei 
den Volleyballern w urde auf drei 
Gewinnsülze 15 Punkte ge- 
spielt), und hier lag Langen et- 
was unglücklich mit einem Satz 
hinten Für Langen spielten An- 
dreas Kfler und Raymond I loppe. 
Sie gew-annen ihre Partien. Jür- 
gen '/.emke und Hans-Jürgen 
Meisel dagegen v(M-|oren ihre 
Spiele. 

Lange konnte man dem ver- 
paßten Kuropapokal nicht nach- 
trauern, d(>nn am Samstag und 
•Sonntag standen hochbrisante 

Bundesliga-Bcgegnungen auf 
dem Plan ltii"r holten sich die 
Langener ("racks schnell wii>der 
ihre gewohnten Krfolge Als er- 
stes mußte der Absteiger aus der 
ersten Liga. Langenfeld, daran 
glauben Mit H;4 wurde er von 
(ien stark spielenden Langenern 
geschlagen 

Das H;4 gegen Langenfeld im 
Rücken, erwartete man am 
Sonntag die Mannschaft aus 
tioch Km echtes Spitzenspiel 
sollte es werden, aber das Ciocher 
Ti<am patzte am Samstag beim 
Spiel in St WiMidel. wo es eine 
lll;2-Schlappe hinnehmen imiß- 
tc. Vier Spieltage führte tioch 
punktgleich mit dem 1 Langener 
Ilillard-Club die Talielle der 
z weiten Karambol-Bundesliga 
an Kill Sieg gegen Langen hatte 
wieder alles offen gestalten kön- 
nen. Aber das hochmotivierte 
Team aus l.angiMi. vom Biindcsli- 
ga-Manager Berno Schafer glün- 
zend eingestellt, spielte Goch 
förmlich an die Wand. Ks ließ 
Goch nicht den Hauch einer 
Chance und gewann überlegen 
mit ltl:2. 

Durch diese beiden Siege hat 
der 1. Langener Billard-Club die 
alleinige Tabellenführung in der 
zweiten Bundesliga Ciiuppe zwei 
übernommen. Mit drei Punkten 
Vorsprung gilt er als heißer An- 

wärter fiir (l("n Aufsti(>g in die er 
ste Bundesliga 

Kür Langen spielten Daniel 
Mieth. Michael Henrich. Roberl 
Prägst. Mich.iel Hol.lner. Andreas 

Kfler und Ka.\ iiiond 1 loppc 
liier d.is Restprogramm des I 

LBC 2li Marz Heimspiel gegen 
llelsenkirchcn. 27 Marz letztes 
Heimspiel gegen Sonsbeck. Iii 

.•\pril auswärts gegen Cuesfcld. 
17. .'Xpril auswärts gegen llm- 
sler-Kck 11 und 23. .Vpnl letztes 
Saisonsiiiel auswärts gegen St 
Wendel 

Das erfolgreiche Team des Billard 
Daniel Meth und Michael Roßner. 

CDU hat eine andere Meinung 

zur Situation am Gymnasium 

Michael Kraus: „Die Kapazität ist größer als behauptet wird" 
Langen Die Kestlegung der 

Aufnahmekapazität iiiif höch- 
st(>ns fünf Klassen pro Jahr- 
gangsstufe auf dem Dreieich- 
gyinnasiiim nimmt der Vorsit- 
zende des CDU-Sladtverbandes, 
Michael Kraus, zum Anlaß, dar- 
auf hinzuweisen, daß die.se vom 
Kreis als zustündigeni Scliiiltrü- 
ger getroffene Knt.scheidung so 
nicht akzeptiert werden könne. 
Die Argumetiation, daß das Drei- 
eiehgymnasium bis zum Rand 
voll S(M. weist Kraus zurück. Das 
Ciymnasium habe schon eine 
Zahl von 1 :iüO Schülern gehabt, 
die ordnungsgemüß unterrichtet 
worden seien. Bei einer jetzt zu 
erwartenden Sehülerzahl von ca. 
1 ITiO könne daher vom Schullei- 

ter nicht behauptet werden, daß 
nicht alle Schüler aufgenonuiien 
werden kiinnten und die Kitern 
sich darum kümmern sollten, ih- 
re Kinder in den umliegenden 
Schulen unterzubringen. 

Dies(>s Vorgehen des Schullei- 
ters, mitgetragen vom Scbultrü- 
ger. sei abzulehnen, führt Kraus 
weiter aus. ..Was wollen der 
Schulleiter des Dreipichgymna- 
siums und der Schullrägcr mit 
der getroffenen Maßnahme errei- 
chen'.' Will man die freie Scbul- 
wahl der Kitern gezielt verhin- 
dern'.' Welche Kinder dürfen in 
Zukunft das Dreieichgymnasium 
besuchen'?" Fragen über Kagen. 
die es zu klären gelte, sagt Kraus 
und fordert den Schultrüger auf. 

die angeordnete Begrenzung der 
Aiifnahmezahlen umgehend zu- 
rückzun(>hmen und die angemel- 
deten Schüler aufzunehmen. 

Sollte die .Schülerzahl dra- 
sli.sch ansteigen, w-üre zu überle- 
gen, weitere Räumlichkeiten 
zum Beispiel in Form einer De- 
pendance —. (Ilmti Ciymnasium 
zur Verfügung zu stellen. Die 
CDU Langen will sich dafür ein- 
■setzen, den Kitern und Schülern 
den Besuch der Sehiilform ihrer 
Wahl in Langen zu ermöglichen, 
ohne daß es zu Abweisungen 
kommen müs.se. 

Clubs (v.l.) Raymond Hoffe, Michael Henrich, Andreas Efler. Robert Prägst. 
f-olo OilowsKi 

üiuchclub beginnt 

mit neuen Kursen 
Langen Die Jugeiidgnippc 

des Taiicliclul) Dreicicli startcl 
mit einem Anfangerkurs ins 
l''ruhjahr .Iiigciidlicbe /wischen 
zwölf und I (i ,labren, die das Tau- 
eben als verantwortuiigs- iiiiiI 
limweltbewiißteii Sport in Theo 
rie und Praxis l(>rnen wollen. 
m("l(len si(-h bei Pasi-al Snboll 
(Telefon il MO). Kursbeginn ist 
am heutigen 1!1 Marz im Lan- 
gener I lallenbad 

Kür Krwa(-hsenc beginnt ein 
Aiil'angerkurs am III. April An- 
meldung bei der (Jescbäftsstelle 
d("S Clubs (Telefon 2 T),') lill) Kin 
t'niwelt-Semiiiar beginnt am \(i. 
April. Thema ist die kontiniiierli- 
(-he Beobachlung und Uiitersii 
eluiiig heimischer Taiiehgewas 
.sei- unter biologischen und öko- 
logischen Gesichtspunkten An- 
meldungen b(M Wolfgang Kraus 
(Telefon II (il riD/H Hü .'")ii). 

Die Pfadfinder 

sammeln Geld 
Langen Der Verband 

ehristlicher Pfadfinder betci 
ligt sich in Langen an der.lii- 
gcndsanimelwocbe der hc,ssi- 
schen .lugeiulverbande. die 
vom 17. bis 'J7. Marz laiidcs- 
weil diirchgefiibrl wird. Die 
.lugcndsam mel Woche steht 
unter der Schirmherrs(-haft 
des hessischen Ministerpräsi- 
denten 1 lans l'liclicl. 

Wer si(-h mit einer .Spende 
an der Aktion beteiligt, iintcr- 
stiitzt sowohl die sammelnde 
Gruiipe als auch die aiißer- 
schuUsche Jugendiiildiing 
und weitere Projekte der Ju- 
gendförderung in .Stadt und 
Land. Die jungen Pfadl'indc- 
rinnen und Pfadfinder wür- 
den sich freuen, wenn sie bei 
ihrer Aktion auf \icl Ver- 
ständnis stol.ien würden. 

Obwohl in die.sem Jahr keine 
Neuw-ahloh anst.inden. trafen 
si(-h atn vergangenen .Sonntag bei 
Kaffee und Kuchen fast ein Dril-' 
'el aller Mitglieder des Körderer- 
kreises für Kuropaische Partner- 

■schaften (die genaue Zählung er- 
gab 1 i:i Mitglieder und sechs in- 
teressierte Ciäste) im Pfarrsaal 
von .St. Albertus Magnus, um den 
raligkeitsbericht des Vorstandes 
und das Krgebnis der Kassenprü- 
fung aufmerksam zu verfolgen. 

Wieder einmal wurde deutlich, 
wie viele große und kleine Begeg- 
nungen im Sinne der Partner- 
schaft zwischen Langen. Long 
Kaloii und Romoranlin durch die 
Kinsatzbereil.schaft der Damen 
and Herren im VorstaiKl, beson- 
ders aber auch durch die aktive 
Hilfe vieler Mitglieder durchge- 
führt oder unlerstiitzt werden 
konnten. Die Palelte reichte von 
der Organisation von Kahrten 
und Ausflügen und der Präsenta- 
tion des Vereins bei der Kreis- 
Kultiir-Woche über Hilfsdienste 
bei den Veranstaltungen anderer 
Vereine und bei Sprachproble- 
nien bis hin zur Unterbringung 
von Gästen im eigenen Heim und 
Unterstützungen finanzieller 
Art. All dies konnte im Jahre 
Uin:i erfolgreich abgeschlossen 
werden. Daß dies eine erfreuliche 
Bilanz war. darüber waren sich 
die Anwe.senden einig und wan<l- 
ten sich gleich den Aufgaben des 
Jahres 19114 zu. 

So sei es auch hier als Bitte 
oder auch als Angebot an alle 
Langener angefügt; Der Föl'der- 
erkreis sucht Unterkunft mit Fa- 
milienanschluß für drei junge 
Mädchen aus Romorantin, tiic 
ein achtwöchiges Praktikum in 
Langen absolvieren wollen. Ar- 
beitsstellen für die jungen Da- 
men sind bereits vereinbart, sie 
sprechen alle drei recht gut 
Deutsch, sinil hilfsbereit und in- 
tegrutionswillig und waren be- 
reit. als Beitrag zu ihrem Unter- 
halt ',20 Mark pro Tag zu entrich- 
ten. Auch mit einer Aufnahme 

■on drei bis vier Wochen wäre 
ihnen eventuell geholfen, um die 
Belastung der einzelnen Gastfa- 
milien zu verkürzen. Der Aufent- 
halt ist geplant für die Monate 
Juli/August beziehungsweise 
August/September. Für Interes- 
sierte hült Ute Becker (Telefon 
'- 96 HO) nähere Informationen 
bereit, und das Drei-Stadte 
Treffen in Romorantin im Mai 
wäre eine ideale Gelegenheit, ci 
ste Kontakte zu knüpfen. 

TV-Gymnastinnen Gaumeister 

Am Sonntag geht's zur Hessenmeisterschaft 
Langen Am ,'). März starte- 

ten in Groß-Zimmern in der Mei- 
sterschaftsstufe i) R.SCi Cii iippen- 
gymnastik mit dem Seil für den 
TV Langen Kathrin Krismann, 
Daniela Fietz, Kva Hild und 
Martina Kölbel, außerdem Ver- 
ena Dohn und Nancy Burger vom 
TV Ober-Ramstadt und als Er- 
satz von Eintracht Frankfurt Pa- 
trizia Poot. Erfolgreich trainiert 

wurden sie von der Landestrai- 
nerin Pia Budich. 

Am kommenden Sonntag, 20. 
Mürz, um 9 Uhr treten die Gym- 
nasiinnen mit ihrer anspruchs- 
vollen Gruppengymnastik bei 
den Hcssenmeisterschaften in 
Sprendlingen, Max-Eyth-Schu- 
le. Am Hirschprung, an. Es wird 
mit Sicherheil ein interes.santer, 
spannender Vormittag. 

Beide heißen Jennifer, beide sind sechs Jahre jung, beide 
turnten Ihren ersten Wettkampf, und beide qualifizierten sich am 5. März 
bei den Gaumeisterschaften In Groß-ZImmern für den Hessenpokal In der 
Rhythmischen Sportgymnastik. Dieser wurde eine Woche später, am 14. 
März, In Heppenhelm ausgetragen. Im Wettkampf M 3 waren 21 hessische 
Gymnastinnen gemeldet, 17 gingen an den Start, und die Freundinnen 
Jennifer Busch (r) und Jennifer Riedl (I) erreichten endlich mit gleicher 
Punktzahl beachtliche zweite Plätze und teilten sich somit das Treppchen. 
In der Mitte Katrin Riedl. Foto; P 

Langener Billardclub ist an der Bundesligaspitze 

An der Qualifikation für die Europameisterschaft mit etwas Pech nur ganz knapp gescheitert 

Die Kreditkarte niciit nur für Ihren Urlaub 

Vorteile: 

- Bargeldloses bequemes Bezahlen 

- Weltweite Akzeptanz 

- Stets die passende Währung 

- Bargeld rund um die Uhr 

- Zusätzlicher Versicherungsschutz 

Eine Karte für Leute, die auch sonst gute Karten haben. 

Fragen Sie Ihren Kundenberater 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Offenbach 
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Dipje moderne, farbenhohe Btugmon Küche ist ideal 
für alle die eine Ueme losi/ng mit einer großen leislung 
suchen Sie e/hohen diese 2,70 m breite Kuche 
m J Farben und mif folgenden Ausslasttvngsdetoils 
NEFF-El*ktroh*rd mit Ed«Utahlkochfald 
NIFF'Dunttabiugihaub« 
NEFF-Kühl»chrank(160l) 
Brugmon-Arbcitsplatt« mit 
Woiftfr-Stop-Kante 
BLANCO-SpüU aui Edelstahl 
Pa^u alle Kuchenieile die auf dem Foto zu sehen sind 

Im Eimer über die Fahrbahn 

Die Siegerinnen und Sieger der einzelnen Wettbewerbe mit ihren Trophä- 
en. Foto: P 

Akkordeons erklangen 

Hannonika-Spielring stolz auf Nachwuchs 
Liin);on — Zalilivichi' MitHlie- 

ilor uiui Ga.slo waroti am vorgan- 
HiMU-n Sonntag der KinUuhinf; 
lies IlaniH)nika-Spielrin)^s ins 
Kulturhaus nofolf?!. um cii'ii Ak- 
kordfoii-Klänson der Nach- 
wvii'hsspioU'r und -spiclorinnon 
zu lausch™, Dii'se gaben ihr 
K()nni'n in einor gelungenen Dar- 
bietung quer durch die Musik- 
well zu Gehör. 

nie beiden Unternchtsleiler 
Heiner und Juana Holzapfel er- 
öffneten den Nachmittag mit ei- 
nem Novelty Fox. Ks folgten die 
Minis mit einem English Waltz 
und einem Samba. Im Anschluß 
daran konnten die Zuhörer die 
Solo-Vorträge von Christian 
Terschanski, Hanna Seybold, 
Anke Hufnagel, Julia Manns und 
Daniel Rack bestaunen. Zum Ab- 
schluß des ersten Teils spielten 
die Minis den vierten Satz aus 

der Suite ..Märchen-Sinfoniet- 
ta". 

Den zweiten Teil tles Nachmit- 
tags gestaltete das zweite Orche- 
ster unter Leitung von Beate 
Horch mit einem Foxtrott, einem 
Walzer und einem Boogie-Woo- 
gie, der die Güste schwungvoll 
auf den Nachhauseweg begleite- 
te. 

Intere.ssierte Musikfreunde 
können weitere Informationen 
über das Akkordeonspielen im 
Harmonika-Spielring bei W. 
Sehring unter der Telefonnum- 
mer 2 39 1)7 erhalten. 

An dieser Stelle sei nochmals 
an die Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen am heuti- 
gen Freitag um 19.30 Uhr im 
Siedlerheim, Johann-von-Ei- 
chendorff-Straße 1, erinnert. Um 
zahlreiches Erscheinen wird ge- 
beten. 

Bnignum 

KÜCHEN 

Lutherstrafie 26-28 ■ 63225 Langen • Telefon 06103/24021 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-1 8.30 * Ig. Do 9.00-20.30 * Sa 9.00-1 3.00 • Ig. Sa 9.00-1 8.00 
Jeden Sonntag freie Küchenschau auf 3 Etagen von 14.00-17.00 (ohne Beratung/ohne Verkauf) 

Statt Schulmief „Voll-Bock" 

im tief verschneiten Ahmtal 

Erstmals überdui'chschnittliche Ki-ötenwandeioing in Langen 

Sie haben die große Brugmon-Eröffnung verpaßt? Schade, aber kein 
Grund den Kopf hängen zu lassen. Denn bei Brugman finden Sie immer Ihre 
Traumküche zu einem attraktiven Preis. Kommen und erleben Sie unser einmali- 
ges Ausstellungskonzept. 40 wohnfertige Küchen das ganze Jahr. Besondere 
Schnäppchen gibt es bei Brugman nicht nur zur Eröffnung. Ganz zu schweigen 
von unseren tollen Brugman Service-Leistungen: Kompetente Beratung, modernste 
Planung, pünktliche Lieferung, sorgfältige Montage und die 5-Jahres-Garantie für 
olle unsere Brugman Küchen, Sie sehen, ein Besuch bei Brugman lohnt sich immer! 

Die Relchweln-Schüler vor der Kapelle zum Heiligen Geist, die man am Ende des Tals nur mit Langlaufskiern er- 
reichen konnte. Foto P 

Roichweinschüler besuchten Gottesdienst mit Langlaufskiem 

Langen An der Bundesstra- 
ße 3 zwischen Langen und Egels- 
bach zieht sich seit einigen Tagen 
über eine Strecke von etwa 400 
Metern ein weißes Band entlang. 
Es soll Kröten davon .ibhalten. 
die vielbefahrene Straße zu uber- 
queren Mitglieder des Ortsver- 
bandes Langen/Egelsbach des 
Bundes für Umwelt und Natur- 
schutz (BUND) haben den Kro- 
tenschutz-Zaun mit finanzieller 
Unterstützung der Stadt Langen 
aufgestellt. Es ist das erstemal, 
daß auf Langener Gemarkung ei- 
ne solche Vorrichtung installiert 
worden ist. 

BUND und Stadtverwaltung 
wurden von Bürgerinnen und 
Burgern darauf aufmerksam ge- 
macht. daß die ?;rdkroten auf der 
Wanderung zu ihren Laichge- 
wassern die Bundesstraße uber- 
c|ueren Offenbar kommen sie 
aus den Feuchtgebieten westlich 
der Straße und sind in Richtung 
Dachsteiche unterwegs 

Je nach Klima beginnen die 
Erdkroten zwischen P^nde Fe- 
bruar und Mitte Marz mit ihrer 
Wanderung Übersteigt die Luft- 
temperatur abends fünf C^rad. 
machen sich ganze Krotenpopu- 
lationen gleichzeitig auf den 
Weg Die ortstreuen Kniten stre- 
ben vielfach auch dann dem Ort 
ihrer Geburt zu. wenn die Land- 
schaft verändert uwrde oder so- 
gar ihre Laichgewas.ser gar nicht 
mehr bestehen. 

Durchquert eine Straße ihren 
Wanderweg, werden die lang- 

Liiiigen Dieses Jahr weilten 
■Iii Madch<'n und ,lungeii aus al- 
len achten Haupt- und Heal- 
.scluilklasseii der .'Xildlf-Heieh- 
wem-Schule zum 1-1 Mal im Ski- 
lager im Bnigghof in St. Johann/ 
Italien. Nach einer neunstündi- 
gen Hiisfahrl über München, 
Innsbruck und d<'n Brenner er- 
reiehlen die Schüler das 1 0(10 
Meter hoch gelegene winterliche 
Alunlal Das Ahrnlal, das an der 
Südseite der majestätischen Ku- 
lisse der Zillertaler Aliien liegt, 
gilt als eines der wenigen noch 
sehr naturnah belassenen Täler 
am Alpenhaupt kämm 

Die liefversehneite Winter- 
laiidschaft allein erzeugte in den 
Schillern nach anfänglichem 
Staunen über soviel Schnee ((l,(i() 
bis l.i;0 Meter) einen starken Be- 
wegungs- und Spieldiang, der 
suli in den ersten Tagen darin 
äußerte, daß sie jed<> Freie Minu- 
te Hill Plastiksäcken. Hutschtel- 
lern oder ohne den nahegelege- 
nen Beighang hochstürmten und 
die.sen sofort hinabrutschten. 

sam. aber zielstrebig sich fortbe- 
wegenden Kröten massenhaft 
uberfahren Die toten Artgenos- 
sen halten die nachrückenden 
Kröten nicht von ihrer Marsch- 
richtung ah Abhilfe schafft der 
Schutzzaun, an dem die Kröten 
entlangwandern, bis sie in einen 
in die Erde eingegrabenen Eimer 
fallen und zweimal täglich vcm 
Helfern der BUND-Ortsgruppe 
auf die andere Seite der Straße 

gelragen werden. Nun können sie 
gefahrlos ihre Ziele erreichen. 

Auch im Loh. am südlichen 
Ende der Berliner Allee, werden 
viele Kröten auf der Wanderung 
zu Laichplätzen angetroffen, 
und auch am ehemaligen stadii- 
schen Steinbruch am Bergfried 
ist ein verstärktes Aufkommen 
von Kröten festzustellen, nach- 
dem sich dort wieder Wasserfla- 
chen gebildet haben. 

Mitglieder der BUND-Ortsgruppe Langen/Egelsbach haben an der 
Bundesstraße 3 einen Krötenschutz-Zaun errichtet. Foto P 

Dieser harten Materialprüfung 
waren natürlich nicht alle Hosen 
gewachsen. 

Nai'li dem Erlernen der (irund- 
lechniken des Langlaufes stand 
am Sonntag vormittag als Ab- 
schliißtour der Besuch der Ka- 
pelle zum Heiligen (Jeist in Kä- 
sern am Ende des Tales auf dem 
Programm. Es stellte für die 
Schüler, die sich hier in Langen 
mit Fahrrad, zu Fuß oder öffent- 
lichen Verkehrsmitteln bewegen, 
eine Besonderheit dar, daß der 
Kirchgang im Winter meistens 
nur mit Langlaufskiem möglich 
ist. 

Die alpinen GruiidtechnikiMi 
wie Pflüg, Pflugbogen und 
("irundschwung wurden spiele- 
risch im Klausliergskigebiet 
(1 OSO bis 2 OSO Meter) erlernt. 
Hierbei war bei keinem Schüler 
die oft zititert ,,Null-Bock-Hal- 
tiing" zu erkennen, vielmehr galt 
(lii> Devise ,,Ski fahren macht voll 
Hock" Beim Abschlußrennen 
bewährten sieh die von den 
Schülern im Unterricht selbst 

hergestellten Startnummern, so 
daß die Schüler teilweise im 
olympischen Lillehammer-Fee- 
ling waren. Die Sieger in den 
verschu"denen Wettbewerben 
Langlauf, Alpin-Anfänger und 
Alpin-Fortgeschrittene wurden 
mit Urkunden und Pokalen aus- 
gezeichnet. 

■fische 

Tr-aiimküche 

ftanli«un Kr 

MEUSENSTAMMI 

Di«t/ent>«c^ 

f FaehTcntrum 
^ ihr Spezialist für Küchen, \ 

I Polstermöbel und Betten 

^ in Heusensfamm 

Folgen Sie diesem Schild 

De ALNOTREND m t der To Technk AEG von 

Ohne Fliesenrückwand 
Dekoration. 

Ein großes Team erfatirener 
Spezial.sten berät Sie per- 
sönlich in allen Planungs- 
fragenl 
• Computer-Planung • Perfekte Montage • 10 Jahre Garantie auf alle Holzteile 
• Berücksichtigung von Sonderwünschen • Termingereente Lieferung • Umfangreiche Serviceleistungen • PaB- und Einbaugarantie 
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Ein Kaffeenachmittag 

mit Schrammelmusik 

BvD lädt zu Thomas von Aquin ein 
Langen - Am Samstag, 9. 

April, um I4.,'iO Uhr veranstaltet 
der BvD im Gemeindehaus von 
Thomas von Aquin in der Berli- 
ner Allee einen gemütlichen 
Nachmittag. Hierzu sind alle 
herzlich eingeladen. 

Die „Egerlander Schrammel- 
musik" unter Erfried Peter wird 
mit bekannten Melodien aufspit- 
len und den Rahmen zu dieser 
kleinen Veranstaltung gestallen. 
Kuchen und Kaffee gibt es gratis 
und ein Plauderer wird sicher- 
lich zur guten Stimmung beilra- 
gen. 

Der Vorsitzende der vereinig- 
ten Landsmannschaften, Helmut 
Herbig, wird einen Überblick ge- 
ben zu den recht regen Aktivitä- 
ten des Verbandes. An die.ser 
Stelle sei schon an die nächsten 
liusfahrten erinnert: Eine fünf- 
tägige Fahrt ins Frankenland mit 
Besichtigungen der Städte Bam- 
berg, Bayreuth und Erlangen. 
Ein ganzer Tag ist dem Besuch 
des Sudetendeutschen Tages in 
Nürnberg gewidmet, vom 20. bis 
24. Mai. Eine dreitägige Busfahrl 
vom 17 bis IH. Juni führt nach 
Sömmerda in Thüringen mit Be- 
such des Kyffhäuserdenkmals 
sowie in Frankenhausen des 

größten Rundgemäldes. Arn 
Abend findet ein geselliges Bei- 
.sammensein mit den Landsleu- 
ten aus Sömmerda statt. 

„Infraschall" 

live im KOM,ma 
Langen — Am Freitag, 25. 

März, wird die Rockgruppe ,,In- 
fraschall" aus Langen im Club- 
raum des Jugendzentrums ein 
Live-Konzert abgeben. Als 
Überraschung wird eine weiter 
Gruppe als ,,Specialguest" auf- 
treten. Die Veranstaltung be- 
ginnt um 20.30 Uhr. Das Bistro 
ist ab 15 Uhr geöffnet. 

Der Auftritt der Gruppe ,,In- 
fraschall" findet im Rahmen der 
monatlichen Clubkonzerte statt. 
Die.se Konzertreihe soll jungen 
Bands in Langen ein Forum bie- 
ten, ihre Musik einem interes- 
sierten Publikum vorzustellen. 
In den folgenden Monaten wer- 
den am Freitag, 22. April, die 
Gruppe ,,Alive" (Rock), am Frei- 
lag, 20. Mai. die Gruppe ,,Incine- 
rator" (Tra.sh/Metal) und am 
Freilag, 17. Juni, die Gruppe 
,,Black Krauls" (Rock) auftreten. 

AUS DEN KIRCHEN 

Kirchliche 

Nachrichten 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 19, März 

18 Uhr Wochenschlußandachl 
im Gemeindehaus Neurott (Pfar- 
rer Peter) 
Sonntag, 20, März (Judika) 
Johanneskapelle, Cari-Ulrich- 
Straße 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Stettin) 
anschl. Gespräch bei Kaffee oder 
Tee 
Martin-Luther-Kirche. Berliner 
.*\llee 31 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde, (aemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrer Kades) 
im Anschluß Gemeindever- 
sammlung 
Stadtkirche 

10 Uhr Gollesdienst (Pfarrer 
Borck) 

10 Uhr Kindergotlesdienst im 
Gemeindehaus 

15 Uhr Gemeindenachmittug 
Montag, 21. März 

19 Uhr Friedensgebet in der 
Johanneskapelle 

20 Uhr Evas Abendrunile im 
Gemeindehaus Frankfurter Str. 
3a, Thema: Glauben zwi.schen 
Hoffnung und Zweifel 
Dienstag, 22. März 

16 Uhr Frauenhilfe im Ge- 
meindehaus Frankfurter Str. 3a 
Mittwoch, 23. März 

19 Uhr Passionsandacht in der 
Stadtkirche (Pfarrer Bergner) 

19.30 Uhr Passionsandacht in 
der Martin-Lulher-Kirche (Pfar- 
rer Peler) 

20 Uhr Frauenkreis im Ge- 
meindehaus Frankfurter Sir. 3a 

Stadtmission 
Sonntag, 20. März 

10 Uhr Gemeinsamer 'Hig (Wei- 
lerstadt) 
Dienstag, 22. März 

19.30 Uhr Bibelstunde 
Freie ev. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 20. März 

10 Uhr Goltesdiensl (Pastor 
Meier, Frankfurt) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Anbelungsgotles- 

dienst mit Abendmahl (Paslor 
Hees) 
Freitag, 25. März 

19.30 Uhr Jugendkreis 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 20. März 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Rosch-Straße 42 
Sonntag, 20. März 

10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
jeden Dienstag 
20.00 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr Frauentreff 
jeden Donnerstag 
9.00 Uhr Mutter und Kind Kreis 
mit Frühstück, jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 

Hochbetrieb herrschte am vergangenen Samstag im Gemeindehaus der Stadtkirche, wo zu einem 
Basar für Kindersachen eingeladen worden war. Die Kauflustigen drängten sich, und das reichhaltige Angebot 
hielt diesem Ansturm stand. Viele junge Leute waren gekommen, um für ihren schon vorhandenen oder zu er- 
wartenden Nachwuchs preisgünstige Kleidung zu erwerben, und an der Kasse gab es mitunter iange Schlan- 
gen. Folos(2) Arnold 

öffnungtzeiten; Mo. • Fr 
Do 
Sa 
la. Sa. 

9.30 
14.00 
9.00 
9.00 

- 1B.30 Uhr 
. 20-30 Uhr 
- 14.00 Uhr 
• 1B.00 Uhr 



SEITE 6. LANGENER ZEITUNG, NR. 22 LANGEN FREITAG. 18. MÄRZ 1994 

TEPPICH 

Velours 
dezenle Slrukhir 
moosweich 
ca. 4(X)anbral, 

Velours 
hoher, dichter Flor 
CO. 400 cm breit 
qm nur 

reine Schurwolle 
CO. 200 x 300 cm 
Stück ob 

Druck-Schlingel 
I sehr dicht 
I Prägerücken 
I ca. 400 cm breit, qmnur 

Darmstodt, Pallaswiesenstraße 63, Ecke Kasino Straße, B 42, IT 0 6) 51 / 89 33 90 ' Egelsbach, an der B 3, neben toom-Baumarkt, S 0 61 03 / 94 50 31 

Wenn der Mount Everest zum Greifen nah ist 

Eine Tbur entlang des königlichen Trecks/Wie ein Langener durch die Welt reist 

In einem Kloster entdeckt: Ein Yetl-Skalp und die dazugehörige Klaue. Foto: p Katmandu, die Hauptstadt von Nepal und eines der größten und schönsten „Freilichtmuseen" der Welt. Foto: p 

Angesicht zu Angesicht mK dem Mount Everest (mitte). Harald Haas konnte einen Sonnenuntergang am Fuße des höchsten Berges der Welt erteilen. Foto p 
Langen Wenn andi'ic in.s 

Hci.sebüro fjphcn, um sich den 
Platz an der Sonnt- zu sichern, ist 
Harald Haas noch lange nicht in 
Urlaubsstimmung;. Erst im 
Herbst 1994 winl auch er den 
wohlverdienten .Jahresurlaub 
einreichen. ,,Lanue .lahre habe 
ich meinen Urlaub ganz .normal' 
verbracht, doch irgendwann war 

r ge 
zählt Haas. Seit 1988 unter- 
mir das nicht me nug . er- 

ninimt der Langt'ner Postbeamte 
jedes Jahr eine Tour in die entle- 
gensten Winkel dieser Erde. Im- 
mer allein und immer mit Ruck- 
sack und den Ei.spickel und die 
Steigeisen im Gepäck. 

F'ür sechs bis acht Wochen 
zieht der 28jähnge im wahrsten 
Sinne in die weite Welt hinaus. 
Sein Reiseziel legt er dabei oft- 
mals erst ein bis zwei Tage vor 
der Abreise fest. 

Am 5. Dezember war es wieder 
soweit. Abflug Frankfurt Airport 
und 12 Stunden .später Ankunft 
in Kathmandu. ..Wenn man aus 
dem Alltag draußen ist und sich 
in einem fremden Land befindet, 
dann ist das ein ganz besonderes 
Gefühl. Ich bezeichne das oft als 
.tiefe innere Zufriedenheit ." be- 
merkt Haas. 

In die.sem .lahr hatte sich der 
Langener etwas ganz besonderes 
vorgenommen: Eme Mountainbi- 
ketour von Katmandu(Nepal) 
nach Lhasa (Tibet). Allerdmgs 
sind die E^inreisebestimmungen 
nach Tibet sehr streng, uncf es 
dauert recht lange, bis ein Ein- 
reisevisum bearbeitet wird. ..Ich 

hätte bei dieser Tour auf H()hen 
über 5000 Meter über dem Mee- 
resspiegel fahrradfahren müs- 
sen, und m der mir verbleiben- 
den Zeit wollte ich mich schon 
einmal akklimatisieren", er/.ahlt 
Haas. 

Nach einem abenteuerlichen 
Klug ins Himalajagebirge ging es 
los. Zu Fuß machte er sich dann 
auf den Weg in Richtung des 
Mount Everest. 1990 war der 
Langener schon einmal auf die- 
ser Strecke unterwegs gewesen. 
Mit 25 Kilo Gepäck auf dem Rük- 
ken, darunter auch die Marsch- 
verpflegung in Form von Knob- 
lauchpillen und Suppen, galt es 
.schon bald den ersten Giptel zu 
stürmen. ..Das Bergsteigen habe 
ich mir nach und nach angeeig- 
net. Inzwischen ist das Klettern 
zum fe.sten Bestandteil meiner 
Reisen geworden. 

Bergsteigen ist nicht ungefähr- 
lich. und Gefahrensituationen 
können immer wieder auftreten. 
..Man muß lernen, ein Risiko ein- 
.schätzen zu können. Trotzdem 
war es manchmal schon sehr ver- 
zwickt". erinnert sich der Berg- 
steiger. Einmal habe er sich im 
Nebel verlaufen, ein anderes mal 
mußte er ohne Zelt bei minus 30 
Grad im Schnee übernachten. 
Oft schütteln die Einheimischen 
mit dem Kopf, wenn Harald 
Haas in dieser Jahreszeit los- 
zieht. um einen Gipfel zu erklim- 
men. Meistens sei er aber schon 
weg, wenn ,,die den Finger an die 
Stirn legen", bemerkt er mit ei- 

nem Grin.sen im Gesicht. 
In den Wintermonaten sind die 

mei.sten der Durchschnittstrek- 
ker schon verschwunden und 
Harald Haas ist auf sich ge.stellt. 
..Für mich ist es sehr wichtig, die 
Einheimischen kennenzulernen 
und das geht besonders gut. 
wenn keine Touristen da sind." 
Die Verständigung mit dem 
freundlichen Volk sei kein Pro- 
blem. wenn Englisch nicht aus- 
langen sollte, dann genügen 
Hände und Füße. 

Zurück in Katmandu erreichte 
den Wanderer eine schlechte 
Nachricht: Seine Reise nach Ti- 
bet konnte er nicht machen, da 
ihm keine Einrei.segenehmigung 
gegeben wurde. Kurzentscnlos- 
sen setzte sich der Postbeamte in 
einen Bus und fuhr, oftmals mit 
Ziegen und anderen Vierbeinern 
als Mitfahrer, quer durch das 
Land zum einstigen Königreich 
Sikkim im Norden von Nepal. 

Hier angekommen, lockte es 
ihn sofort wieder ins Gebirge. 
Diesmal jedoch nicht allein. In 
einem Lokal im Tal hatte sich ein 
Hund zu ihm gesellt, der von nun 
an nicht mehr von seiner Seite 
wich. ..Yoksom" nannte Haas 
den treuen Gefährten nach der 
Stadt, in der sich die beiden das 
erste mal sahen. Ein plötzlicher 
Wintereinbnich ließ den Lan- 
gener dann seine Hochtouren 
doch abbrechen, und er blieb ei- 
nige Tage im Tal zum Ausruhen. 
..Anstrengend ist eine solche Rei- 
se natürlich schon. Ein bißchen 
Kondition gehört dazu", erklärt 

Haas. Die erhält er sich beim 
Fußball, ob bei der SSG oder bei 
der Freizeitmannschaft ,,Ei.sen- 
waren am Lutheq)latz". Ruhe- 
pausen müssen trotzdem sein, 
aber im Endeffekt würde Erfolg 
oder Mißerfolg im ..Kopf" ent- 
schieden. Haas: ..Man muß es 
wollen, und an die dünne Luft in 
den Bergen gewöhnt man sich." 

Wie jeder andere Urlaub muß 
auch clie Tour von Harald Haas 
einmal zu Ende sein. Heimweh 
ist ihm fremd, nur wenn er Zu- 
hause angekommen ist. weiß er. 
wo er sitm am wulilsten fühlt— 
..Am Ende der Welt". ..Ich glaube 
fast, ich arbeite nur. um einmal 
im Jahr einen solche Reise unter- 
nehmen zu können." Eispickel 
und Steigeisen bleiben vorerst im 
Keller verstaut. Doch auch in 
1994 ist wieder eine Tour ge- 
plant. 

Ideen gibt es genug. Viele 
scheitern allerdings am Geld. 
..Eine Genehmigung für den 
Mount Everest zum Beispiel hät- 
te mich 50 000 Dollar gekostet, 
und selbst „kleinere" Berge sind 
oft unbezahlbar." Harald Haas 
hofft nun auf die Unterstützug 
von Sponsoren. „Schön' wäre es, 
wenn sich eine Firma aus Langen 
oder Umgebung fände, die mich 
unterstützt", erklärt Haas. Ob 
nun Equador oder die ..Wüste 
des Todes", das wird wahr- 
scheinlich auch heuer offenblei- 
ben bis der Tag der Abreise in 
nächste Nähe gerückt ist. 

Thorsten Neels 

Ks ist Winter in Nepal. Oft 
sind es mehr als 30 Grad Celsi- 
us unter dem Nullpunkt. Die 
meisten Wanderer und die 
Touristen haben das Land am 
Himalayagebirge schon lange 
verlas.sen Ein einsamer Wan- 
derer harrt aber noch am Fuße 
des ..Chumbu ' aus. Auch bei 
dieser sciilechten Witterung 
will er den f> 853 Meter hohen 
Gipfel erklimmen. Von den 
Einheimischen belächelt 
macht ersieh auf den Weg. Das 
Wetter ist klar und die .Sonne 
scheint. 

50 Höhenmeter vor dem tiip- 
fel muß er entäu.seht aufgeben 
Kein Weiterkommen nniglich 
Selbst mit Eispickel und Stei- 
geisen ist kein fester Halt mehr 
zu finden. Der Gipfel ist völlig 
vereist p;rscho|)t macht ersieh 
auf den gefährlichen Abstieg. 

Eine Geschichte, die aus den 

Memoiren von Reinhold Mess- 
ner stammen könnte. Und auch 
wenn sie das nicht ist. ist sie 
ncK-h lange nicht frei erfunden. 
Vielerorts ist man der Mei- 
nung. Extremrei.sen seien den- 
jenigen vorbehalten, die Zeit 
haben, sich jahrelang vorzube- 
reiten und zu trainieren. Weit 
gefehlt, auch in der nach.sten 
Nachbarschaft gibt es Men- 
schen. denen ein ,,normaler' 
Urlaub mit Sonne und Strand 
nichts gibt. Nur. wenn es bitter 
kalt ist. sie der Natur gnaden- 
los ausgesetzt sind um! sie sich 
ihren Weg alleine suchen müs- 
sen. fühlen sie sich wohl. Ha- 
rald Haas lebt in Langen und 
ist Postbeamte. Sein Hobby ist 
Fußballspielen und er geht ei- 
ner geregelten Arbeit nach. 
Kmmal im Jahr allerdings geht 
er auf große Tour . . 

Der Langener Postbeamte Harald Haas vor dem Gipfel des Ama Dablan 
(6886 Meter). Er wanderte im vergangenen Jahr für einige Wochen alleine 
im Himalaja. Foto: p 
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Volksbank Dreieich 

Imrriobilien GmbH 

Zusammenwachsen der Volker 

auch künftig die große Aufgabe 

CDU-Babbelrund diskutierte mit dem Langener Fördererkreis 
Langen — Als Gast in der letz- 

ten Babbelrund des CDU-Stadt- 
verbandes begrüßte der CDU- 
Vorsitzende, Michael Kraus, den 
ersten Vorsitzenden des Förder- 
erkreises für europäische Part- 
nerschaften, Fritz-Jürgen Bek- 
ker. 

Der Fördererkreis wurde im 
Jahre 1967 gegründet, um die 
Völkerverständigung zu fördern 
und zu pflegen; insbe.sondere 
sollten freundschaftliche Bezie- 
hungen zu europäischen Ge- 
meinden hergestellt werden mit 
dem Ziele der Ver.schwisterung 
mit der Stadt Langen. Dieses 
Ziel wurde verwirklicht mit den 
offiziellen Städteverschwiste- 
rungen „Romorantin-Lanthenay 
— Langen" im Jahre 19H8 und 
,,Long-Eaton — Langen" im Jah- 
re 1971. 

Ausbau und Pflege der beste- 
henden Partnerschaften war und 
ist nach den Verschwisterungen 
die wichtige Aufgabe des Förder- 
erkreises, führte Becker aus. So 
entstanden in den letzten Jahren 
und vorher viele und umfassende 
Kontakte zu den Partnerstädten, 
deren Höhepunkte die jährlich 
stattfindenden Drei-Städte- 
Treffen sind. Aber auch die Kon- 
takte von Privatpersonen sowie 
Vereinen nehmen von Jahr zu 

Jahr zu, wußte Becker zu berich- 
ten. 

Es bestehen Verbindungen 
zwischen Sport-, Musik- und Ge- 
sangvereinen, Wandervereinen 
und anderen. Die Vereinsmit- 
glieder treffen sich und führen 
internationale Verantstatungen 
durch. Die aktuellste Kontakt- 
aufnahme zwischen Vereinen 
bahnt sich bei den Briefmarken- 
sammlern an, berichtete Becker. 

Nicht zu vergessen ist der 
Schüleraustausch mit den Part- 
nerstädten. Bereits im Jahre 1969 
fand der erste Schüleraustausch 
zwischen Romorantin und Lan- 
gen statt. Hieraus entwickelte 
sich eine feste Einrichtung. Im 
Jahre 1973 wurden die ersten 
englischen Schüler aus Long-Ea- 
ton im Rahmen des Austausch- 
programmes in Langen begrüßt. 

Immer größerer Beliebtheit er- 
freuen sich die Stammtische in 

Anzaifl* 

VERKAUFSERF 
ALLER ANFANG IST 

EIN STARKER PARTNER - | 
SPRECHEN SIE MIT UNS 
Telefon 06103 / 6 20 24 
Immobilien GmbH 

französischer Sprache, jeweils 
am ersten Dienstag eines Monats, 
sowie in englischer Sprache, je- 
weils am zweiten Dienstag eines 
Monats. Auf dem Programm des 
Fördererkreises stehen weiterhin 
die Theaterfahrt nach Heppen- 
heim, Weinproben, Wanderun- 
gen zu Fuß und per Rad und das 
Martinsgansessen. 

Der Verein zählt ca. 350 Mit- 
glieder. Es gilt, die Jugendarbeit 
zu verstärken mit dem Ziel, 
Freundschaften zwischen Ju- 
gendlichen der Partnerstädte zu 
knüpfen, um so die Verbindun- 
gen und Kontakte in Zukunft 
weiterhin aufrecht erhalten zu 
können. 

Finanzielle Unterstützung er- 
hält der Verein von der Stadt 
Langen und der EG-Kommissi- 
on. Trotzdem mußten die Beiträ- 
ge angehoben werden, um alle 
Aufgaben wahrzunehmen. 
Durch den politischen und wirt- 
schaftlichen Zusammenschluß 
Europas sieht Becker keinen An- 
laß, die erfolgreiche Arbeit des 
Fördererkreises zu verringern 
oder gar einzustellen. Es gelte, 
das Zusammenleben und Zusam- 
menwachsen in einem vereinten 
Europa erst recht zu fördern und 
zu praktizieren. 

Umweltmobil ist wieder da 

Am 24. und 26. März kann man Sondermüll loswerden 
Langen — Der Umlandver- 

band Frankfurt sammelt wie- 
der kostenlos Sondermüll ein. 
Das Umweltmobil steht am 
Donnerstag, 24. März, von 9 bis 
10.30 Uhr am Hallenbad: 
Westparkplatz, von 11 bis 
12.30 Uhr am städtischen Bau- 
hof, Liebigstraße 29, von 13.30 
bis 15 Uhr am Alten Rathaus: 
Parkplatz und von 15,30 bis 17 
Uhr an der Konrad-Adenauer- 
Straße: Wendeplatz Süd. 

Am Samstag, 26. März, be- 
steht Entsorgungsmöglichkeit 
von 9 bis 10.30 Uhr am Weiß- 
dornweg: vor Hauszeile 79-81, 
von 11 bis 12.30 Uhr in der 
Raiffeisenstraße: Ostseite, und 
von 13 bis 14.30 Uhr am Wer- 
nerplatz: Nordende Mieren- 
dorffstraße. 

Sonderabfallkleinmengen 
sind maximal 100 kg bzw. Li- 

ter und Einzelgebinde nicht 
größer als 20 1 aus Haushalt: 
Putz- und Scheuermittel, Ab- 
flußreiniger, Rohrreiniger, 
WC-Reiniger, Flecken- und 
Desinfektionsmittel, Raum- 
und Hygiene.sprays, Insekten- 
sprays, Ungczieferveitilgungs- 
mittel, Mottenschutzmittel, 
Metall- und Silberputzmittel, 
Baokofenreinigcr, Herdputz- 
mittel, Entkalker, Schimmel- 
vernichtungsmittel, Fritieröl- 
reste, Fette, Thermometer 
(-bruch), Möbelpolitur. Chemi- 
kalien: Säuren, Laugen, sonsti- 
ge Konzentrate, organische 
und anorganische Chemikali- 
en, Ammoniaklösung. Körper- 
pflegemittel, Kosmetika, Alt- 
medikamente: Haarsprays. 
Deosprays. überlagerte Kos- 
metika, überlagerte Medika- 

mente. Hobby: Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Pinselreiniger, 
Terpentin, Photochemikalien 
(Entwickler, Fixierer bitte 
nicht zusammenschütten), 
Kleber, Leim, Nitro-Verdün- 
ner, Abbeizmittel. Elektrohan- 
del: Batterien (Trockenbatteri- 
en), Nickel-Cadmium-Akku- 
mulatoren, Quecksilberbatte- 
rien, Knopfzellen, Klein-Kon- 
densatoren (max. 10 kg Ge- 
samtanlieferung), Leuchtstoff- 
röhren (werden nur in haus- 
haltsüblichen Mengen ange- 
nommen bis max. 10 Stück). 
Haus, Garten, Landwirtschaft: 
Holzschutzmittel, Carboli- 
neum, Pflanzenschutzmittel, 
Unkrautvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmit- 
tel, Gifte (Rattengift), Dünge- 
mittel (fest und flüssig). 

VERKAUF VON 
IMMOBIUEN DURCH 
UNS - IMMER EINE 
SICHERE SACHE 

Telefon 06103/6 20 24 

Solche Fledermausschutzkästen haben Mitglieder der 
Schutzgemelnschalt Deutscher Wald Im Wald zwischen Oberlinden und 
dem Landschaftsschutzgebiet „Kammereckswiesen" aufgehängt. Sie 
dienen zum Schutz und als Kinderstube für die recht selten gewordenen 
und vom Aussterben bedrohten Fledermausarten im Langener Stadt- 
wald. Foto: P 

Einschneidende Leistungskürzungen 

stellen Aussiedler vor große Probleme 

Bewohnerversammlung im Übergangswohnheim offenbarte Sorgen und Nöte 

^ und GLAABSBRÄU präsentieren: 

Osmt 
Gemeinsam radeln, 
anschließend 
feiern mit Musik bis ff 
zum Abwinken! 

4. April (Ostermontag) 

Radtourenfahrt für 

Preizeit-Radler 

und Wertungsfahrer 

(mit BDR A-Wertung) 

(TOUR I 42 km, TOUR H 76 km, TOUR m III km). 

Und außerdem: 

24. Volksradfahren in Klein-Krotzenburg 

Start für beide Touren vor der Radsporthalle 

63512 Hainburg/Klein-Krotzenburg 

Anmeldung bei; RSV 05 Klein-Krotzenburg, Tel. 06182-29553 
oder Tbilnahme-Prospekt anfordern bei: GIjAABSBRÄU, 63488 Seligenstadt, Fbstfach 
oder direkt am Start vor der Radsporthalle Klein-Krotzenburg (7-10 Uhr). 

Langen - Daß die Bundcsro- 
;;icrung immer tiefere Ein.schnit- 
tf im einstmals engmaschigen so- 
zialen Netz vornimmt, bekom- 
men auch die Spataussiedler aus 
deutschen Siedlungsgebieten in 
Osteuropa zu spuren. In einer 
bewohnerversammlung im 
l'bergangswohnheim für Aus- 
siedler in Langen, wo fast tau- 
send Menschen untergebracht 
sind, beleuchteten die Veranstal- 
ter. Caritasverband und Lands- 
mannschaft der Rußlanddeut- 
schen. die gegenwärtige Praxi.<! 
der Bundesregierung, den Ge- 
danken der Integration von 
..Fremden ' nicht nach sozialen, 
sondern verstärkt nach finanz- 
politischen Gesichtspunkten zu 
betreiben. 

Diß dieser Weg eher eine Be- 
hinderung des Integrationspro- 
zesses darstellt, konnten sich im 
Gesprach mit den Betroffenen 
Vertreter des Arbeitsamtes Lan- 
gen. des städtischen Sozialamtes 
und dem des Kreises, sowie die 
Verwaltungsspitze des Über- 
gangswohnheimes überzeugen, 
die als Referenten eingeladen 
wurden. 

Im mit über 200 Per.sonen voll- 
be.setzten Gemcinschaftshaus 
des Wohnheimes zogen die Ver- 
an.stalter eine ernüchternde Bi- 
lanz der Aussiedlerpolitik der 
letzten 20 Jahre. Wurden der 
Neubürgern in den Jahren bis 
1990 durch speziell zugeschnit- 
tene Forderprogramme Wohnun- 
gen gebaut und günstige Darle- 
hen gewährt, großzügige Sprach- 
fördermaßnahmen und analog 
den Einheimischen Arbeitslosen- 
geld gezahlt, .sowie Entschädi- 

gungen für Knegsfolgen und zu- 
ruckgelas.sene Guter zugestan- 
den. erfolgten mit den umwal- 
zenden Verandenmgen in Osteu- 
ropa gravierende ?hn.schnitte in 
diese ..Förderpakete". 

Auf dem Höhepunkt der ..Aus- 
reisewelle". besonders aus den 
Landern der ehemaligen Sowjet- 
union, im Jahre 1989 mit fast 
400 000 Menschen. mußte 
Bundeskanzler Helmut Kohl .sei- 
ne nur zwei Jahre zuvor abgege- 
bene Erklärxing einschränken. 
..Unsere neuen Mitbürger aus 
den Aussiedlungsgebieten sind 
ein Gewinn für unsei Land und 
unsere Gesellschaft, und das 
nicht nur aus demographischen 
Gesicht.spunkten. Es muß für uns 
selbstverständlich sein, den Aus- 
siedlern eine neue Heimat zu ge- 
ben und gerade den vielen jungen 
Menschen unter ihnen eine gesi- 
cherte Zukunft in Freiheit zu 
bieten. . . Man muß sich bewußt 
sein, daß es den meisten Aussied- 
lern verwehrt war. unsere Spra- 
che zu erlernen. Deshalb ist der 
Bedarf an intensiven Sprachkur- 
sen gestiegen, denn die Sprach- 
fördening ist eine der wichtig- 
sten Voraussetzungen für die be- 
rufliche und ge.sellschaftliche 
Eingliederung. . . " (Vorstellung 
des Sonderprogrammes der 
Bundesregierung, am .'n.fi.ßS vor 

Anzsig« 

der Bundespressek<mferenz) 
Nur zwei Jahre später erwiesen 

sich diese vollmundigen Verspre- 
chungen als Makulatur Nicht 
nur. daß seither die Aufnahme- 
verfahren aus den Herkunftsge- 
bieten betneben werden mußten, 
was sich durch die instabilen po- 
litischen Verhaltnisse gerade im 
mittelasiatischen Raum als äu- 
ßerst problematisch herausstellt 
Auch die Kriterien zur Aufnah- 
me in Deutschland der Nach- 
weis der deutschen Staatsange- 
hörigkeit oder Volkszugehörig- 
keit — setzten einen oft schwer- 
fälligen Prüfungsapparat in 
Gang. Nicht selten verbringen 
die Angeh()rigen in Deutschland 
zwei bis drei .Jahre in größter 
Sorge um ihre Familien in den 
Krisengebieten in Ka.sachstan 
oder Tatschikistan. 

Einmal hier angekommen, 
bleibt den Men.schen seit Beginn 
dieses Jahres gerade mal ein hal- 
bes Jahr Zeit, sich auf ein völlig 
neues Gesellschafts- und Wirt- 
schaftssystem einzustellen. Nur 
noch sechs Monate gesteht die 
Bundesregierung den oft ..orien- 
tierungs"- und auch im wahrsten 
Sinne des Wortes ..sprachlosen" 
Menschen eine finanzielle Ein- 
gliederungshilfe seitens des Ar- 
beitsamtes zu. Ganz davon abge- 
sehen. daß .scho9n seit einem 
Jahr keine Fortbiklungs- und 
Umschulungsmaßnahmen mehr 
bezahlt werden. Danach bleibt 
den meisten nur noch der bittere 
Weg zum Sozialamt, da der Ar- 
beitsmarkt für die schlecht 
deutsch sprechenden und häufig 
minder qualifizierten Arbeitssu- 
chenden keine Verwendung hat. 

Noch vor einem Jahr gestand 
man den Aussiedlern bis zu 1.') 
Monate Eingliedemngsgeld und 
Sprachförderung zu. um sich in 
aller Ruhe einzugewöhnen. Seit 
1988 wurden diese Integrations- 
maßnahmen um 75 Prozent zu- 
.sammengest riehen. 

Vor dem Hintergrund der un- 
übersehbaren Defizite der heuti- 
gen Au.ssiedlergeneration. die ei- 
ner viel intensiveren Beratung 
und Betreuung bedürfen, könnte 
sich die.se Entwicklung als kon- 
traproduktiv erweisen Für das 
Übergangswohnheim in Langen 
könnte das bedeuten, daß hier 
ein sozialer Brennpunkt entsteht 
mit Menschen, die auf engstem 
Raum zusammenleben Ohne 
ausreichende Existenzsicherung, 
ohne Zukunftsperspektiven, er- 
nüchtert von den Versprechun- 
gen der Politiker, an den Rand 
gedrängt von einer verunsichiM - 
ten Ge.sellschaft und enttäuscht 
über die eigene Leichtgläubig- 
keit, ilem Krisengerede im Land 
ihrer Väter keine Bedeutung bei- 
gemessen zu haben. 

In Zeiten angespannter Fi- 
nanzsituationen ist es sicher ge- 
rechtfertigt. über die Berechti- 
gung von Leistungen nachzuden- 
ken, die eine schnelle und umfas- 
sende Integration ermöglichen. 
Hier ist eine ausreichende und 
dem jeweiligen Wissensstand an- 
gepaßte Sprachförderung von 
existentieller Bedeutung. 
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Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 19. bis 25. März 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

' WNc 
22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-2.V8. 

.Iiin)>rrau 

Sie brauchen gar nicht groß auf 
die Pauke zu hauen, Ihr Pro- 
gramm spricht für sich selbst. 
Deswegen haben Sie große Chan- 
cen, den langersehnten Zuschlag 
zu erhalten. 

Sobald Sie .spüren, daß jemand 
gegen Sie arbeitet, heißt es, be- 
hutsam vorzugehen. Mit Diplo- 
matie und Fingerspitzengefühl 
werden Sie diese Situation zu 
meistern wissen. 

Es reicht nicht aus, sich Kritik 
anzuhören und anschließend auf 
die gewohnte Art weiterzuma- 
chen. Sie müssen aus Ihren Feh- 
lern lernen und die notwendige 
Kurskorrektur vornehmen. 

P3in plötzlich aufkommendes 
Problem sollten Sie unbedingt 
mit Ihrem Partner absprechen. Er 
wird Ihnen dabei helfen, wieder 
mit der Welt ins Reine zu kom- 
men. 

Ihre finanziellen Reserven drohen 
zu schmelzen. Nehmen Sie Ihren 
Ausgabenplan, und prüfen Sie 
nach, ob Sie die einzelnen Dinge 
wirklich unbedingt jetzt brau- 
chen. 

Akzeptieren Sie einfach, daß Sie 
Ihre Mitmenschen brauchen. Auf 
Dauer kann niemand sein Leben 
ganz alleine durchstehen, ohne 
Schaden an Leib und Seele zu 
nehmen. 

Sie neigen dazu, alles sehr kri- 
tisch zu sehen. Hierdurch tun Sie 
nicht nur anderen Menschen un- 
recht, sondern auch sich selbst. 
Nehmen Sie die Dinge so, wie sie 
sind. 

Durch äußeren Druck wird Ihr 
Handlungsspielraum empfind- 
lich eingeengt. Machen Sie sich 
von Anforderungen frei, und tun 
Sie das, was Sie für richtig hal- 
ten! 

Man schlägt Ihnen überraschend 
einen Kompromiß vor, den Sie 
aber auf keinen Fall akzeptieren 
dürfen. Schließlich ist offensicht- 
lich, daß man Sie benachteiligen 
will. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 

24. 10.-22. II. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Die gesellschaftlichen Verpllich- Wassermann 
tungen nehmen Sie zu sehr in 
Beschlag. Sie sollten sich unbe- 
dingt einmal zurückziehen, um 
wieder zu sich selbst zu kom- 

Die Aufgaben, die Sie sich vorge- 
nommen haben, sind einfach zu 
umfangreich. Sie können getrost 
auf einige Sachen verzichten, 
ohne daß Ihnen Unannehmlich- 

24.8.-23.9. keiten entstehen. 

Mit dem, was Sie bislang erreicht 
haben, brauchen Sie sich nicht 
zufrieden zu geben. Schließlich 
haben Sie zuviel Energie und 
Einsatz in das Unternehmen ge- 
steckt. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Auf neuen Wegen von der Donau zum Main 

Fluß Kreuzfahrt mit MS Switzerland vom 31. August bis 8. September 1994 

Wien • Dürnstein • Melk • Linz • Passau • Deggendorf • Regensburg • Kelheim • Berching • Hilpoltstein • Nürnberg 

Bamberg • Haßfurt • Würzburg 

Leserreise der Offenbach Post 

Im Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten: 

- An- und Abreise ab/bis Frank- 
furt mit der Bahn (2. Klasse) 

- Personen- und Gepäcktransfer 
vom Bahnhof zum Schiff und 
vom Schiff zum Bahnhof mit 
dem Bus 

- Die Schiffsreise in der gewähl- 
ten Kabinenkategorie für die 
Gesamtdauer der Reise 

- Sämtliche Hafengebühren für 
Ein- und Ausschiffung sowie 
die Schleusengebühren 

- Begrüßungsaperitif an Bord 
- Volle Verpflegung auf dem 

Schiff, bestehend aus einem 
holländischen Frühstücksbuf- 
fet. Mittag- und Abendessen. 
Bei einer Mahlzeit am Tag wer- 
den Kaffee und ein Gläschen 
Likör gereicht 

- Reisegepäckversicherung bis 
zu DM 3.000,- pro Person 
während der gesamten Reise 
nach den Bedingungen der Eu- 
ropäischen Reiseversicherung 
AG 

Beratung und Buchung: 

- Reisekrankenversicherung 
nach den Bedingungen der 
Vereinten Krankenversicherung 
AG, Tarif R-5 

- Hapag-Lloyd Tours Reiselei- 
tung 

Wichtig: 

Fahrplanänderungen vorbehal- 
ten. Wenn wegen Niedrig- oder 
Hochwasser auf der- Donau eine 
Strecke nicht befahren werden 
kann, behält sich die Reederei das 
Recht vor, die Gäste auf dieser 
Strecke mit Autobussen zu beför- 
dern. Bei Hochwasser ist u. U. der 
Umstieg auf ein anderes Schiff er- 
forderlich. 

Reiseveranstalter: 

Hapag-Uoyd Tours 
Von Anfang an in guten Händen 

Hapag-Lloyd Reisebüro 

Offenbach-Post Leser-Service 
Roßmarkt 21 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon (069)91301418 

Mit einem Flohmarkt hatte die Alben-Schweltzer-Schule im Stadtteil Oberlinden am vergangenen 
Samstag einen großen Erlolg. Ein riesengroßes Angebot an Kieldung (Foto oben), aber auch an Spielsachen und 
allerlei Nützlichem fand großes Interesse bei den Käufern, die manches Schnäppchen machen konnten. Fotos{2) Arnold 

Tanzclub „träumte" von Schottland 

Ein interessanter Dia-Vortrag sorgte für große Begeisterung 
l.nngen ,.Traumland Schott- 

land". Unter diesem Motto führ- 
te Rcinhold Werner beim Tanz- 
club ..Blau-Gold" Bilder vor, die 
er anläßlich eines Besuchs der 
Partnerstadt Long Eaton mit der 
Kamera eingpfangen haUe Er 
fand große Begeisterung bei den 
Zuschauern. 

Landschaften, Burgen und 

Kloster, die schottische Hoch- 
ebene und auch Großaufnahmen 
von Blumen und Käfern, all dies 
wurde ihnen in bester fotogra- 
phischer Qualität, in wunder- 
schönen, leuchtenden Karben 
und dazu musikalisch untermalt, 
vorgestellt. Bildern von Loch 
Ness und Gretna Green rundeten 

den eindrucksvollen Vortrag ab. 

Nächste Veranstaltung ist am 
:)(). April ein Besuch der Altstadt 
von iieppenheim mit Besichti- 
gung der Sternwarte, davor liegt 
noch das Sportturnier in der 
I.angener Stadthalle am 23. 
April für Jugendliche der Klas- 
sen Standard A und B. 

Der neueröffnete Main- 

Donau-Kanal ermöglicht eine 
völlig neue attraktive Kreuzfahrt- 
route entlang der Straße der 

Könige. 

Lehnen Sie sich in Ihrem Deck- 
stuhl zurück und betrachten Sie 

die Vielfalt einzigartiger Schön- 
heiten in einer herrlich bunten 

Spätsommer-Kulisse. 
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Bräunen ohne Reue auf der Sonnenbank 

Im Solarium bereiten sich zahllose Menschen auf ihren Sommerurlaub vor 
Langen — Wer braun werden 

will, muß nicht den Sommer ab- 
warten oder einen Urlaub im 
.sonnigen Süden buchen. Der 
Weg ins nächste Sonnenstudio ist 
nicht nur kürzer, sondern auch 
billiger. Obwohl Solarien den 
Krholungswert eines Urlaubs 
nichi ersetzen, erleichtern sie bei 
Mnnvollem Gebrauch das Brau- 
nen in der Natursonne. Vorge- 
braunte Menschen beugen einem 
Sonnenbrand vor. Denn sie müs- 
.se.i sich nicht mehr so extrem der 
Sonne aussetzen, da sie die be- 
gehrte Hautfarbe ja schon besit- 
zen. 

Sonnenstudios gibt es seit eini- 
gen .fahren auch in Langen. Doch 
über den Sinn künstlicher Strah- 
lung, wie sie in Solarien erzeugt 
wird, klaffen die Ansichten im- 
mer noch auseinander. Die Wis- 
senschaftler .stimmen — trotz al- 
ler Meinung.sverschiedenheiten 

zumindest darin überein. daß 
sowohl positive als auch schädi- 
gendi? Aspekte auf den gesamten 
Orga.iismus, insbesondere auf 
die Haut, möglich sind. 

In einer Stellungnahme des 
Hundesgesundheitsamtes heißt 
es dazu; ,,Das gesundheitliche 
Strahlenrisiko bei der Anwen- 
dung von Solarien und Heimson- 
nen für die Hautbräunung kann 
l)ei Beachtung der empfohlenen 
Schützhinweise sowie der Regeln 
für Benutzer und Anwender be- 
grenzt werden. Das Strahlenrisi- 
ko, insbesondere im Hinblick auf 
Spätschäden, ist dann geringer 
als das der Natursonne." 

Es kommt demnach, wie in al- 
len Lebensbereichen, auf die Do- 
sis an. Zuviel kann schaden, 
während die richtige Menge im 
richtigen Zeitabstand neben der 

kosmeti.schen Bräune der Haut 
auch zu einer Stabilisierung des 
könjerlich-seelischen Gleichge- 
wichts führen kann. Ohne Stmne 
gäbe es schließlich kein Leben 
auf unserem Planeten. Die buch- 
stäblich trüben Tage der letzten 
Wochen und Monate haben 
nachweislich zu einer Zunahme 
an Depressionen geführt. Daß 
Griechen und Ägypter ihre Son- 
nengöter verehrten, ist kein Zu- 
fall. Bereits die Arzte der Antike 
kannten die heilende Kraft des 
Sonnenlichts. 

Infrarot. Licht und Ultravio- 
lett (UV) sind für das Leben des 
Menschen unerläßlich. Haut, 
Blut und Knochenstoffwechsel 
werden von der natürlichen 
Strahlung beeinflußt. Doch soll- 
te das Bad in der Sonne seine 
zeitlichen Grenzen kennen, die je 
nach Haüttyp unterschiedlich 
.sein können. Werden Tolleranz- 
grenzen der körpereigenen Son- 
ncnschutzmechanismen durch 
Übertreibung und Unvernunft 
überschritten, führt die Strah- 
lung zum Sonnenbrand. Durch 
den natürlichen Heparatunne- 
chanismus der Haut werden 
Zellschäden zwar behoben, doch 
wiederholte Sonnenbrände er- 
schöpfen diese körpereigenen 
Reparaturvorgänge. Chronische 
Lichtschäden wie Altershaut 
oder sogar durch Sonne verur- 
sachter Hautkrebs können nach 
jahrzehntelanger Überdosierung 
die Folge sein. 

Solarien, die vor allem der kos- 
metischen Bräunung dienen, 
sollten ihre Strahlung nur ganz 
gezielt in einem langwelligen 
ÜV-Bereich des Sonnenspek- 
trums erzeugen, im sogenannten 

U VA-Bereich. UVB-Strahlung. 
die für medizinische Anwendung 
durchaus sinnvoll ist. sollte von 
Solarien möglichst nur in einer 
Intensität aogestrahlt werden, 
die niedriger ist als in der natür- 
lichen Sonne, oder aber der Be- 
strahlungsstärke der Morgen- 
sonne entspricht 

Wer ein Sonnenstudio besucht, 
sollte sich deshalb vergewissern, 
daß der Betreiber die verschiede- 
nen Bestrahlungsqualitäten und 
Bestrahlungsfolgen kennt und 
die bestehenden Vorschriften für 
den Solarienbetrieb einhält. Un- 
ter Beachtung aller Vorschriften 
ist nach heutigem Wissenstand 
eine Hautschädigung mit an Si- 
cherheit grenzender Wahr- 
scheinlichkeit auszuschließen. 
Mit Solarien der neuen Generali- 

(m. die viel UVA und wenig l \'H 
abstrahlen, kann der natürliche 
Sonnenschutz schonend aufge- 
baut werden Die erwünschte 
kosmetische Bräune stellt sich 
lange vor Erreichen der .Sonnen- 
brandgrenze ein. Im Gegensatz 
zur Natiirsonne lassen sich mo- 
derne Solarien dunh unter- 
schiedliche Braunungszeiten und 
Lampen je nach Hauttyp indivi- 
duell dosieren. Mit ihnen kann 
man durch vorsichtige Dosisstei- 
gerung die körpereigenen Licht- 
schutzmechanismen vorbeugend 
fordern und die Haut auf den 
nächsten Urlaub unter südlicher 
Sonne optimal vorbereiten. .So 
wirtl das Bräunen nicht nur im 
Solarium, sondern auch in der 
Natursonne zu einem CJenuß oh- 
ne Reue. 

Der REC hat 

Versammlung 
Langen Am Mittwoch. 12H 

März, findet um lid Uhr im Club- 
raum des Holl- und Kissportclul)s 
Langen (Schwimmbail) die .lah- 
reshauptversammlung statt Mit- 
glieder und Eltern sind eingela- 
ilen 

Kerbverein hat 

Versammlung 
Langen - Der Kerbverein Lan- 

gen ladt seine Mitglieder fiir 
Ereitag. 1. A|)ril zu seiner .lahres- 
hauiitversammlung ins Haus A 
des Alt(>n Rathauses ein. Beginn 
der Veranstaltung ist um Ut.lUI 
Uhr 

Am Wochenende wieder 

Otzberger Ostereiermarkt 

EieiTnaler aus Europa zeigen ihre Kunst 
Langen Rund 2 1)111) Besu- 

cher konnten am vergangenen 
Wochenende im Museum Otz- 
berg (isterliches Brauchtum und 
die Kunst des Eierdekorierens 
live erleben. Am kommenden 
Wochenende (ID./liO. Marz) geht 
es in die zweite Hunde; Iti Eier- 
malennnen und Eiermaler aus 
ganz Europa demonstrieren das 
Verzieren der Ostereier, vor- 
nehmlich in traditionellen Tech- 
niken. Dabei sind auch Gerhard 
Rühmkorff aus Langen, der mar- 
morierte Eier herstellt, und Ma- 
rianne Grein aus Egelsbach, von 
der liestickte Eier gezeigt wer- 
den. 

Wenn die Besucher das Burg- 
tor betreten, den grimmig drein- 
schauenden Ritter passieren, 
werden die Kinder von einem le- 
benden Osterhasen mit einer 
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Überraschung erfreut. Im Muse- 
um gibt es dann neben den ge- 
schilderten Aktivitäten des Eier- 
verzierens auch noch zwei Son- 
derausstellungen zu bewundern, 
die Museumsleiter CJerd .1. (Jrein 
zusammengestellt hat. Die eine 
zeigt die aus 1 OOO Eier bestehen- 
di' Sammlung des Museums; 
Ostereier aus ganz F'.uropa näm- 
lich. Die andere Ausstellung prä- 
sentiert Eierliecher aus den letz- 
ten l.'iO,Jahren. 

In der historischen Uauernstu- 
be kcinnen Kinder unter fai-h- 
kundiger .Anleitung Osterkörb- 
chen basteln, während in der 
Bauernküche das Eierfärben mit 
Naturfarben demonstriert wird. 
In der Werkstatt für Holzverar- 
lieitung werden Osterstecken 
hergestellt und in der Spinn- und 
Webstube finden ebenfalls Vor- 
führungen statt. 

Wer vom Rundgang durch das 
Mu.seum ermüdet sein sollte, für 
den wird in der historischen 
Wirtsstube des Museums Kaffee 
und Kuchen angeboten. Die Off- 
nung.szeiten sind an beiden Ta- 
gen von 12 bis 18 Uhr. Der Ein- 
tritt beträgt drei Mark für Er- 
wachsene. 

Wünschesifid wie Sommerwolkeii 
ROMAN VON ELISABETH GURT 

Copyright bv Autor 
durch Verlag von Graberg & Gorg. Frankfurt am Main 

Teil 26 
Plötzlich spune sie ihre Liebe zu Kai so hef- 

tig wie einen Schmerz und zugleich alle Ver- 
pflichtung, die ihr dadurch auferlegt war. 
..Mein lieber, kleiner Kamerad", hatte Kai sie 
genannt, als sie gemeinsam ihre Zukunftspläne 
schmiedeten. Aber es war wohl nicht schwer, 
ein guter Kamerad zu sein, solange man ver- 
liebt Luftschlösser baute! .letzt war Kai von 
seiner Höhe herabgestürzt, es ging ihm elend, 
und sie, Margot, mußte ihm helfen, rasch und 
gründlich. 

„Sag es Frau Herbach", hatte Kai sie gebeten. 
Ja, das war vielleicht ein Weg. Frau Sendhoffs 
Freundin, die ihr bei der Gartenparty so freund- 
lich begegnet war, konnte ihr einen Rat geben, 
vermitteln. Entschlossen ging Margot auf einen 
Fernsprecher zu, suchte die Nummer und wähl- 
te, Zum Glück war Frau Herbach daheim, das 
Hausmädchen holte sie an den Apparat. 

„Ach, Fräulein Wörner", rief die helle Stim- 
me, „was für eine böse Geschichte... Sie brau- 
chen mir nichts zu berichten, ich selbst habe 
Kais Unterbringung in die Klinik veranlaßt, 
nachdem mich Annes Wirtschafterin von dem 
Unfall verständigt hatte. Und natürlich habe 
ich seither mehrmals mit dem behandelnden 

Arzt gesprochen. Seien wir froh, daß dem .Jun- 
gen nicht mehr zugestoßen ist!" 

„Ich komme eben von ihm", schaltete sich 
Margot ein. „Es geht ihm nicht gut, vor allem - 
seelisch. Er ist völlig niedergeschlagen." 

„Kein Wunder, meine Liebe, er vei'säumt 
durch den Unfall eine große Chance, nämlich 
die Bekanntschaft mit Dick Robertson." 

„Ja, das muß den Ausschlag gegeben haben", 
bestätigte Margot aufgei'egt, „aber jetzt - wirft 
er die Flinte ins Korn, er glaubt nicht mehr an 
sich, glaubt, daß er nie wieder hochkommen 
wii-d." 

Frau Herbach schien aufzuhorchen. „Eine au- 
genblickliche Depression, die sich wohl aus sei- 
nem Zustand erkläit", warf sie dann hin. „Das 
wird voi-übergehen. liebes Kind." 

„Kann es dann nicht zu spät sein?" fragte 
Margot verzagt. „Ich habe Kai noch nie so ver- 
zweifelt gesehen. Und - er verlangte dringend 
nach seiner Mutter. Haben Sie Frau Sendhoff 
mitgeteilt, daß Kai...?" 

Frau Herbach fiel ihr schnell ins Wort. „Ich 
dachte daran, aber ich habe es nicht getan. Ich 
hatte meiner Freundin eben erst über Kais Er- 
folg beim Wettbewerb geschrieben und bringe 
es einfach nicht übers Herz, sie jetzt durch diese 
Hiobsbotschaft zu erschrecken." 

„Dann - werde ich sie verständigen", erklärte 
Margot mutig. Während sie es aussprach, er- 
kannte sie, daß dies der einzig richtige Weg war. 
„Bitte, würden Sie mir Frau Sendhoffs Urlaubs- 
adresse geben?" 

Frau Herbachs Antwort klang ungeduldig. 
„Aber wozu denn? Lassen Sie das, liebe Margot! 
Meine Freundin hat diesen Urlaub wirklich ver- 
dient und eine Erholung bitter nötig. Sie würde 
sich gewiß Vorwürfe machen und könnte Kai 
jetzt ja doch nicht helfen. Er ist in den besten 
Händen, und wenn Anne zurückkommt, wird er 
über das Schlimmste hinweg sein. Selbstver- 
ständlich werde ich mich bis dahin um Kai 
kümmern. Auch Ihnen steht mein Haus offen, 
wenn Sie etwas brauchen. Dann also Kopf hoch, 
mein Kind." 

„Hallo!" sagte Margot. „Hallo!" Aber die Ver- 
bindung war unterbrochen. 

Wie übei'zeugt Frau Herbach gesprochen hat- 
te, wie selbstsicher! Aber dennoch hatte sie 
nicht recht, hatte nicht die richtige Einfühlung 
für Kai, Margot spürte das genau. Der verzwei- 
felte Wunsch, selbst etwas zu unternehmen, 
überkam sie und zugleich das Gefühl einer gro- 
ßen Verantwortung. Sie wollte alles Erdenkliche 
wagen für Kai. 

Wähi-end sie eilig dahinschritt, erinnerte sie 
sich des Oiles, an dem Fi'au Sendhoff ihren Ur- 
laub verbrachte, Kai halte ihn wiederholt er- 
wähnt, einmal auch das Hotel genannt, wie hieß 
es doch? Es muß mir einfallen, befahl sich Mar- 
got, es muß! 

Sie überquerte gedankenverloi'en eine P'ahr- 
bahn, ein Auto glitt knapp an ihr vorbei, der 
Fahrer hupte wütend. Ohne ihn zu beachten, lief 
Margot weiter Es war ein schönklingender 
Name mit einem M am Anfang. Merkur? Nein. 
Mine:-va? Etwas von „Meer" kam darin voi; 
Meer auf italienisch ... mare, „Miramare"! 

Margot betrat das Postamt und ging ent- 
schlossen auf den Telegrammschalter zu. Sie 
dachte: Wie schade, daß ich Frau Sendhoff nicht 
kennengelernt habe, dann wäre alles leichter 
Aber wenn Kai sie mir richtig beschrieben hat, 
dann muß sie ein gütiger Mensch sein, eine Frau 
mit einem verständnisvollen Herzen. 

Während sie zögernd die Worte auf das Formu- 
lar schrieb, versagte ihr Kugelschreiber Ein jun- 
ger Mann, der am Nachbarpult stand, reichte ihr 
freundlich den seinen und sah das hübsche blon- 
de Mädchen bewundernd an. Margot bemerkte es 
nicht; sie war seit langem blind und taub für alle 
Huldigungen, die nicht von Kai kamen. 

Entschlossen reichte sie der Beamtin das Tele- 
gramm hin, suchte das Geld zusammen. Was sie 
hier tat, geschah aus ihrem besten Gefühl, aber 
ganz ohne Gewähr, ob es nicht alles zerstören 
würde, was sie sich von der Zukunft erhoffte. 

■i-- 
„It's wonderful to love you..." sang eine be- 

rühmte Männerstimme, die aus Pascals kleinem 
Magnetophon kam. Das stockende Geklapper 
seiner Reiseschreibmaschine schien die schmel- 
zende Melodie in kleine Stücke zu zerhacken. 

In Shorts und Buschhemd saß Pascal auf ei- 
nem seiner persischen Hocker und tippte eifrig, 
die Zigai'etie im Mundwinkel. Anne stand am 
offenen Fenster und sah ihm verwundert zu. Wie 
konnte er nur bei dieser Musik einen schwer- 
wiegenden Geschäftsbrief an seinen Onkel vei'- 
fassen? „Soll ich abstellen?" fragte sie. 

„Nein, laß nur ich brauche diese Unterma- 
lung", erwiderte Pascal, ohne den Kopf zu he- 
ben. 

Jetzt erinnerte er Anne an den Kai von einst, 
an ihren halbwüchsigen, mitunter dickköpfigen 
und ziemlich unvernünftigen Sohn, der seine 
verhaßten Mathematikaufgaben nur bei Musik- 
l)egleitung erledigt hatte, bis sie ihm energisch 
diesen Unfug verbot. 

„Kann ich dir irgendwie helfen?" fragte sie 
besorgt. Von diesem Brief, den sie besprochen 
hatten, schien ihr viel abzuhängen. 

„Danke, nicht mehr ntilig!" rief Pascal und 
zog das Blatt triumphioi-end aus der Maschine. 
„Ich bin richtig stolz auf dieses Wundenverk der 
Stilistik. Willst du es lesen?" 

„Quando? Quando?" sang jetzt eine werbende 
Frauenstimme aus dem Apparat. 

Anne las den Brief und war froh, daß ihr 
Französisch sie nicht im Stich ließ. Pascals Ton 
kam ihr etwas anmaßend vor, fast so, als ver- 
stünde er sich ausgezeichnet aufs Geschäfte- 
machen. ICs schwirrte von vielstelligen Zahlen, 
die das Ausmaß des geplanten Fabrikneubaus 
und dessen Finanzierung betrafen. Nun ja. 
I^ascal mußte schließlich wissen, wie er mit 
diesem alten Herrn am besten feilig wurde. 
Und wenn es stimmte, daß ihm ein solcher Rie- 
senbesitz zustand, dann durfte er auch darüber 
verfügen. 

„Bri; was für eine strenge Geschäftsmiene!" 
sagte Pascal und stupste mit dem Zeigefinger 
gegen ihre Nase, Konnte er sein verliebtes Getue 
denn nicht für eine Weile ausschalten? „Ich fin- 
de den Brief gut", sagte sie und faltete das Blatt. 
„Bringen wir ihn gleich zur Post?" 

Pascal lehnte seine Wange an die ihre, „War- 
um denn gleich, Liebling? Ich habe mich jetzt 
genügend angestrengt und verdiene Erholung." 

(Fortsetzung folgt) 
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Schmunzel-ECKE 

Else und Karl 

„KIkp, wach auf, du hast dpin 
Schliifmittcl vergessen!" 

„Kins nullt ich aber noch sa- 
gen: Ihr Hotel ist uns zu un- 
persönlich!" 

„IVIach schneller, Karl, der 
Wein geht schon wieder zur 
Neige!" 

Die falsche Ausrede 

Prokurist Sppsrnfreund i.st einge- 
laden. Nach dem Abendessen sitzt 
man gemütlich bei einer K'la.sche 
Wein zusammen. Plötzlich wird Spe- 
senfreund müde, und ehe er sich ver- 
sieht. gähnt er 

„Oh", sagt die Hausfrau pikiert. 
..Sie langweilen sich wohl bei uns?" 

„Aber nein", stammelt .Spesen- 
freund verlegen. „CJanz bestimmt 
nicht! Ks ist nur fler Hunger!" 

Das Rennen 

Atemlos erzählt die Siebzehnjäh- 
rige ihrer besten Kreundin; „Stell dir 
vor, Kduard wollte mich im Park 
küssen! Bin ich da aber gelaufen!" 

„So? Und hast du ihn eingeholt?" 
fragt die Freundin. 

Echt weiblich 
„Also, Herr Sinser, Sie sind jetzt 

der älteste Kinwohner der Stadt. 
Hundert .lahre alt. das ist schon eine 
Sache'" 

..Das stimmt schon! Aber meine 
I-'rau ist noch fünf .Jahre älter als ich, 
(loch aus Kitelkeit will sie nicht. dalJ 
man das erfährt." 

Gemeinschaftsarbeit 
„Seit ich geheiratet habe", sagt der 

Schriftsteller zu seinem Freund, dem 
Maler, ..geht es mit der Schriftstelle- 
rei großartig. Ich schreibe die Witze 
und meine f rau macht die Zeichnun- 
gen dazu." 

..Bei mir ist es leider umgekehrt", 
seufzt der Maler, „ich zeichne und 
meine Krau macht Witze darüber" 

Dickschädel 
„Ihr Mann scheint ziemlich dick- 

schädlig zu sein, Krau Peters?" 
..Ja. das ist er! Ich hätte das ei- 

gentlich schon durch die Art wissen 
müssen, in der wir uns kennenlern- 
ten." 

..So? Wie war denn das?" 
„Mein Mann ging unter meinem 

Balkon vorbei, und da fiel ihm ein 
Blumentopf auf den Kopf." 

Kaum zu glauben 

Eine Krau geht zum Kriseur 
und sagt: „Mein Mann leidet un- 
ter I^aarausfall. Ich brauche 
dringend drei Perücken für ihn." 
- „Aber wieso denn gleich drei?" 

..Eine für den Kopf, eine für die 
Brust und eine für das Kinn!" 

* 
Arzt: ..Wie soll denn Ihre Toch- 

ter heißen?" Die junge Mutter: 
..Ciaire." - Darauf der Arzt: „Ha- 
ben .Sie sich das auch gut über- 
legt, Krau Gnibe?" 

* 
Und so zählt eine Nonne: 

„Eins/ zwei, drei, vier, fünf, igitt- 
igitt, sieben, acht ." 

„Ich habe memem Mann abge- 
w<)hnt, Nägel zu kauen." „Und 
wie hast du das geschafft?" „Ich 
habe einfach seine Zähne ver- 
steckt!" 

Der Dorfarzt hängt einen Zet- 
tel an seine Tür: „Bin im Dorf- 
krug. PS: Wenn Sie das hier nicht 
le.sen können, fragen Sie den 
Apotheker. Der hat Übung!" 

* 
Arzt: „Ich muß Sie warnen, Al- 

kohol verkürzt Ihr Leben." - 
„Stimmt. Wenn ich in der Kneipe 
sitze, vergeht die Zeit wie im 
Klug!" 

* 
Kragt ein Baby das andere: 

„Na, was macht deine Mutter so 
in der Stunde?" 

* 
„Haben Sie lange über den Na- 

men Ihres ersten Sohnes nachge- 
dacht?" - „Nein, wir haben nur 
einen Erbonkel!" 

„Schönes Wetter heute, nicht?" 
- „.Ja, der Hegen ist schon viel 
wärmer geworden!" 

* 
„Woran erkennt man einen 

Ostfriesen im U-Boot?" „Er 
trägt einen Kallschirm!" 

Die besorgte Mutter zur Toch- 
ter: „Ich will nur hoffen, daß dein 
neuer P'reund ein ordentlicher 
Mensch ist." ..Ja, Mutti, er hat 
eine solide Krau und zwei guter- 
zogene Kinder!" 

* 
P'ragt der Lehrer in der Schule: 

„Wer kann mir den Beweis er- 
bringen, daß der menschliche 
Körper sehr anpassungsfähig 
isf" Meldet sich Kranz: „Mein 
Onkel Heinrich hat 40 Kilo zuge- 
nommen, und seine Haut ist im- 
mer noch nicht geplatzt!" 

* 
„Was hast du denn zu Otto ge- 

sagt, als er von di»- SOO Mark bor- 
gen wollte?" „Ich sagte, er solle 
sich einen Dümmeren suchen." - 
„Und was tat er dann?" „Er 
meinte, er wolle es bei dir versu- 
chen!" 

* 
„Arbeiten Sie in einer großen 

Firma?" „O ja, ein Gerücht 
braucht drei Tage, bis es rum 
ist!" 

Der Körster fragt den Pilz- 
sammler: „Haben Sie denn gar 
keine Angst, giftige Pilze zu er- 
wischen?" „Nein", entgegnet 
der Sammler, „die kenne ich gar 
nicht!" 

„Schade, es gibt im Augenblick 
so wenig Fußball im Kern- 
sehen..." „Nun ja, bei dem 
schönen Wetter können die auch 
mal wieder draußen spielen!" 

Ein Mann stürzt ins Finanz- 
amt: „Ich möchte zu dem Hefm, 
der meine Steuererklärung bear- 
beitet hat." - „Sind Sie geladen?" 
- „Und wie!" 

Ein steinalter Herr, der am Be- 
gräbnis eines guten Kreundes 
teilnahm, seufzte beim Verlassen 
des Kriedhofes: „Ich fürchte, es 
war das letzte Mal. daß ich derlei 
als Amateur mitmache." 

Peinlich 

..Ihre Frau kommt mir so bekannt 
vor Ich muß sie schon des öfteren ge- 
sehen haben " 

„Das ist leicht möglich; sie war 
vor der Heirat Sekretärin im Leih- 
haus." 

Anhaltspunkte 

„Nach Ihrer Aussprache zu schlie- 
ßen", sagte der Wirt zu einem Gast, 
„sind Sie Westfale." 

„Uiid nach Ihren Fleischkl(^sen 
zu schließen", meint da der Gast, 
„sind Sie Bäcker!" 

Des Sängers Fluch 

„Das ist ja eine entsetzliche Frau! 
Die kann einem wirklich den Nerv 
töten! Wer ist sie denn?" 

„Die Schwiegermutter unseres Te- 
nors." 

„Da haben wir's: .Des Sängers 
Fluch!'" 

Schwieriger Chef 

Der Chef klingelt, Fräulein Kra- 
wuttke, die Chefsekretärin, tänzelt 
ins Allerheiligste. „Wo haben Sie 
denn Ihren Stenogrammblock?" 
fragt der Chef indigniert. 

„Also, aus Ihnen wird man nicht 
klug", erwidert Fräulein Krawutt- 
ke, „Komme ich ohne Stenogramm- 
block, wollen Sie diktieren, komme 
ich aber mit Stenogrammblock, 
wollen Sie mich zum Essen mitneh- 
men." 

Starker Kaffee 

Nach dem Mittagessen macht Frau 
Mulemann einen Kaffee. 

„Mach ihn nicht wieder so stark 
wie gestern", ruft Herr Mulemann in 
die Küche. „Ich konnte im Büro kein 
Auge zutun!" 

Gut ausgedrückt 

Der kleine Fritz kommt vom Spie- 
len nach Hause. 

„Mutti", ruft er, „ist es Zeit zum 
Abendessen? Ich habe solchen Hun- 
ger!" 

„Nein", sagt die Mutter. „Es ist 
noch lange nicht Zeit." 

„Dann geht mein Appetit etwas 
vor", meint da der kleine Mann. 

Im Handumdrehen Mixrätsel Silbenrätsel 
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Schachaufgabe Nr. 12 
F. Chlubna, 
Schwalbe 1975 
Matt in drei Zügen 
Kontrollstellung: 
Weiß: Kh2, Dd8, Tc6, Le4, gS, 
Sd6, g6, Bd2, d3, d5, g2, h3, h4 
(13) 
Schwarz: Kd4, Dh5, Tf7, fB, 
Lb3, Ba6, b6, c7, h7 (9) 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, .so daß neue sinnvolle Wörter 
ent-stehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben einen bekannten französi- 
■schen Weichkäse. 

Omar - bis - grau - Ras - zu - Drau - 
Mut - du - Bar. 

Silbendomino 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen halbfertigen Wein. 
QUER + MAIS = franz. Adlige 
ENDE + OST = belg.Nord- 

seebad 
GERN + LIST = engl. 

Währung 
TUCH +GABE = Erlebnis- 

buchfüh- 
rung 

Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Kete 
zweisilbiger Wörter ergibt. Die Endsilbe 
des einen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben zusammen eine 
deutsche Stadt. 

bruch - feld - heim - mann - milch - 
mut - reis - stein - stück - voll - weh - 

werk. 

Rätselgleichung 
Gesucht wird x! 

(a - b) + c + (d - e) + f + g = X. 
Es bedeuten: 
a) Hauptstadt der Schweiz, b) fränk.: 
Hausflur, c) Passionsspielort in Tirol, 
d) Asiat, e) bestimmter Artikel, f) per- 
sönliches Fürwort, g) Gashülle der 
Erde. 
X = Operette von Paul Lincke. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsei 
Aus den Silben: ab - al - bau - bir - 

chung - de - de - en - er - erz - gau - 
gluck - glüh - haus - hen - hol - iser - 
ko - lier - lohn - ma - ne - ne - ner -no - 
obe - übst - ost - pen - rin - satz - schifT 
- ser - spa - strei - ter - ter - treib - trep 
- un - un - wet - sind 14 Wörter nach- 
stehender doppelsinniger Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 Brandstifter, 2 jemand, der nicht 
am Toto teilnimmt, 3 hetzendes 
Gebäude, 4 weiblicher Kellner, 5 
Landmann zur See, 6 Auslöschung 
einer deutschen Spielkarte, 7 Huhn 
eines klassischen Komponisten, 8 auf 
Rotglut erhitzte Frucht, 9 Bundme- 
talldieb, 10 Früchte, die eine Ehren- 
gasse bilden, 11 flotter Verkauf von 
Aufgängen, 12 Entgelt eines Elbezu- 
flusses, 13 Abschluß einer Windrich- 
tung, 14 Insektenlarve, die auf eng- 
lisch ablehnt. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben die Hyp- 
notisierung eines Fahrzeugs. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - einen Ausspruch von 
Johann Wolfgang von Goethe ergeben. 

Dieb - Wirt - Kunz - AG - jeden - Rat 
- Art - Drei - Acht - Ines - Tun - Ende 
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Aus den Silben: berg brus - da - de 
- des - dia - eis - el - en - ern - fe - ga - 
he - in - isol - mast - mi - na - ni - ri - ri 
- ro - ro - te - te - sind lO Wörter fol- 
gender Bedeutungen zu bilden: 

1 Textilgewebe, 2 Einbringen der 
Feldfrucht, 3 italienischer Badeort, 4 
Urlaub, 5 Kirchensonntag, 6 Schiff- 
fahrtshindernis, 7 Staat der USA, 8 
jüdischer König, 9 Berg im Kaukasus, 
10 Tristans Geliebte. 

Die ersten und letzten Buchstaben 
nennen - jeweils von oben nach unten 
gelesen - einen Vers von Theodor Kör- 
ner. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 11 

Schach: 1. Te2, b2. Tgl x g4; 2. Se4 - c5t, 
Kd3 - c3; 3. Sc5 - a4 matt. 
1 Td4 x e4; 2. Dg4 x e4t, Kd3 - c3; 3. De4 
- e5 matt. 
 I Td4 - d7t; 2. Dg4 x d7t, Lc4 - d5; 3. Dd? 
x d5 matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Halbmesser, 2 
Eulenspiegelei, 3 Legende, 4 Luzerne, 5 
Erblasser, 6 Bildhauer, 7 Achtender, 8 
Regelungen, 9 Dialoge, 10 Einsendung, 11 
Nildelta. - Hellebarden. 

Rätselgleichung: a) Sandale, b) Ale, c) 
Männer, d) er, e) Chef, f) EF, g) Eder, h) der, 
i) nur, k) Ur. x = Sandmännchen. 

Silbenrätsel: 1 Degen, 2 Ingwer, 3 Ein- 
stein, 4 Edelstein, 5 Inserat, 6 Nektar, 7 
Graubünden, 8 Enkel, 9 Bandit, 10 Iraner, 
II Leichtathletik, 12 Dekan, 13 Erlaubnis, 
14 Traber, 15 Einsiedler, 16 nachdenken, 
17 Überdruß, 18 Brunnen, 19 Einsicht, 20 
Lotos. - Die eingebildeten Übel sind die 
unheilbarsten. 

Mixrätsel: Hindu, Eichel, Israel, Daemon, 
Einstein = Heide. 

Hier darf gestohlen werden: Wer das 
Ganze nicht überblickt, der klammert sich 
an Einzelheiten. 

Wortf ragmente: Der schönste Adel ent- 
springt nicht aus dem Titel, sondern aus 
der Seele. 

Schwedenrätsel 
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Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Aur>enmarl<lM,6 X 3m.mttAlu-Wet- 
ffschuti.weg Umbau abzugeben. 

650.-.Tel.06106 / 6 18 06 
2Spltzkumnr>6t«n m Spiegel). 2 gr ^<ige.irader. 2 Hotzbierldsser, VB. 
Tel 06182 / 6 81 90 
$andsteintröge. alte OnginalStucke. 
i,erschiod. Großen, zum Bepflanzen 
yi als Brunnen Tel 06182/6 97 75 
Od 6 98 63  
1 Junkers Warmwasser-Therme, 
\vn 350-1 K. 1 Jahralt. m, Zubehör, 
NP1200.-f 500.-.Tel.06103/6 25 92 
Wadchenfahrrad, 100.- DM. Tel 
)C181 /69 09 14ab18Uhr 
Neue Matratze. 90 X 190, Oberseite 
i/elours. besonders geeign, (. Jugend- 
[kJ Gastebet1.NPDM599.-f.DM 
150.-VB. Tel 069/83 27 78 
1 Küppersbusch Gasheizofen, 8000 
*cnt olivgrüne Kacheln. Kaminan- 
schluO DM 300.-, Tel. 06103 / 6 25 92 
Skulpturen von "DALI" auf Fußball- 
«veltmeisterschaftmedalllen von 
1986 zu verkaufen. Tel. 069 / 
85 47 98 
Senklng Gasheizofen. 5000 kcal, 

weinrote Kacheln. Kaminanschluß DM 
250,-.Tel 06103/625 92 

Eiektr.Schre{bmaschine(TA-Se310) 
mit Speicher und Display DM 200.-, 
Tel. 069 / 88 08 66 
Mftrklin Eisenbahnanlage, Spur HO 
mM vielem Zuljehör. Tel 06182/ 
2 15 82 
Eßecke, Eiche massiv, grun-rot gepol- 
stert. 2 Stuhle. Eckbank210 x 170cm. 
mit Konsole. Tisch 2mal ausziehbar, 
pass. Glashängeschrank. Lampe, alles 
neuwertig, VBzus. DM2000.-. 
Tel 06106/7 67 43 

Hallo Bauherrn, wer kann 2 m^ Putz- 
sand gebrauchen? Tel, 069 / 83 80 92 
E'Gltarre. schwarz, m. Koffer. Marke 
Ibanez. 2 Mon. alt. NP 1250.- für 670.-. 

Vonwerk-Staubsauger. Typ 121. m. 
clektron. Teppichbürste, neuwert., DM 
360 -, Tel 06108/65 71 
Sammel-Auflösung: Weltraum/Br u. 
fi^arken. Wert DM 8000.-. Reichsbank- 
Noten 1906 -1923.1000 St. u. 40 
Sammelteller (Bradex) Listen faxen O. 
Chiffre l-l 202. 
Gut erh. Damenfahrrad. 26" zu verk., 
DM 95.•. Michler, Lilienstr. 1a, 
Sprendl-,Tel.06103/644 50 
Tisch mit 6 Stühlen, 2 Glasvitrinen 
mit Regalen (Farbe schwarz), Preis 
VB, Tel. 069/87 30 24 
Propan-Qasherd, 4-flammlg. mit 
Backröhre, guterZustand, Preis VB. 
Tel.06181 /25 10 75 

[Mikrowelle, DM 50.-. Allibert. DM 30.- 
Lanqlaufski m. Schuhen, Gr. 33/34, 
DM 30.-. Schulbank mit 2 Stülilen, 
DM 120,-. antiker Kinderhochstuhl. 
DM 90.-Tel.06104/651 87 

1 Hoizfen8ter,ca.220 X 140 cm und 
150x 115cm und Balkon-Tür 
200 X 100cm mit ThermoGlasbillig 
abzugeben. Tel. 06104 / 4 42 43 
Herren-Fahrrad, Fabr. Herkules. All- 
Terraln-Bike ATB City Sport, DM 450,-. 
Mädchen-Fahrrad, Marke Herkules, 
22" 3-Gang-Schaltüng.gepfl.. DM 
150.-. Autoradio Marke Oarion + CD- 
Wechsel-Anlage. Typ. CRX 73m. Ei- 
genlumsnachweise. noch Werksga- 
rantie bis 9/94. VB DM 900.-, Alubox. 
neuw.. DM 120.-, Tel. 069 / 8 00 21 08 
Wohnungsauflösung in Heusen- 
stamm, EBK, inkl. Geräte u. kompl. Bü- 
ro- u. Kindermöbel, Bett m. Matratze u. 
Bettzeug. Gästezimmer, Kühlschrank, 
iMar^ise, el. Rasenmäher. Gartenmö- 
bel, alles günstig! Q 06104 / 24 59 
Garlenfräse mit Bnggs und Stratton 
Motor. 4-Takt. bleifrei, Fräsbreite 80 
cm. NP DM 1400,- für DM 500,• zu 
verk..Tel.06104/6 15 86 
Für Liebhaber, wunderschöner 
Wandteppich mit Jagdmotiv zu verkau- 
fen. Tel. 069 / 89 55 59 nach 19 Uhr 

_ jarage, 5,50 x 2,85 m zu 
verkauTen. VB DM 2900.-. Tel. 06074 / 
2 32 83 
Vorwerk Staubsauger mit Teppich- 
burste ET 31 electronics f. DM 180.- 
undTepp. FrischermitTrock. Pulver 
DM 50,-Tel. 06108/6 63 27 
Aus Haushaltsauflösung: versch. 
Möbel (ca. 100 Jahre alt) zum Restau- 
nern, z.B.: Kleiderschrank, Kü.- 
Schrank mit dicken Säulen. Kommode, 
2 elegante, große Oma-Sessel. Kom- 
mode mit schwarzer Marmorplatte. 
Nachtschränkchen mit Marmorplatte, 
ausgeflippte 50er Jahre Garderobe 
(wie neu!) Preiswerte Haushaltsgeräte, 
Waschmaschine. DM 50.-, E-Herd. Dm 30.-, Kühl/Gefrierkombi. DM 300.-, 
Gefnerschrank. DM 100.-. Braun Re- 
gie 525, DM 250.-, 06103 / 8 68 12 
Küche, weiß, 2.60 + 90 cm I. Unter- 
schränke mit Oberschrank. Spüle 
fechts (neuwertig) Hochschrank 58 cm 
m>t E'sschrank (neuwertig) zu verkau- 
'eri. Tisch. Eckbank u. 2 Stühle. Engl. 
alte Bibel, h. 31 cm.l. 12cm.br.25cm. 
ßfigt Familienmagazin, h. 25 cm. t. 5 cm, br. 19 cm, zu verkaufen, Tel. 
^182/2 11 57  
^hlafzimmerschrank. Nähmaschi- 
ne. 2 Matratzen, Tel. 069 / 89 11 66 
Oarten-oder Terrassen-Tisch, weiß, 
140 X 90 cm, oval, wetterfest, neuwer- 
Ig. OM 100.-. Tel. 06104/6 37 93 
Alte Standuhr, Wanduhr und Kamm- 
Ü^rverk., Preise VB. Tel. 06074 / 
9 66 24 
][ennis8Chläger "La Point Big S" f/els DM SO,-, Tel. 06104 / 53 46 od. 

Fr. 8.30-17.30:069/15 20 42 39 
Altes Trichtergrammophon, Emall- 
^hiid "His Masters Voice", Cocacola* 
^'Sbox,50er Jahre. verkauftTel. 
06182/6 65 15 
J^Ädchan-Fahrrad, "Hanseatic" 24", 
3Jahre. DM 75.- Tel. 06104 / 37 51 

4. Flohmarkt 
Für jedermann ohne Neuware 

Sa.. 19. Mirz. 14.30-18 Uhr 
Offenbach Grosso-Markt 

Jeden 3. Samstag Im Monat. 
Ohne Anmeldung einfach kommen, 

Info 06251 / 76 71 90 06150 /1 27 37 

ALLES FÜRS KIND 

Kinderfahrradsitz Bobike, Kinder- 
autositz Concord-Delta, Kinderdreirad 
Puky sehr gut erhalt Kinderkleid. (Ba- 
bymini. Boy,NewMan).Gr 104.116. 
zuverk .Tel 06182/2 61 73 
Ktndersportwagenv. Hauckm So - 
u. Lammfetlfußsack. blau-weiß f. DM 
200. -. 2 Turgitter bis 100 cm Breite )e 
DM30.-.Tel06181 /6 92 04 
Römer Autosltz,bis4J. VB DM40.-. 
Storchenmuhle-Autositz. bis4 J,. rnint. 
DM 80,-Tel. 06108/8 1525 
Früh)ahr/Sommer-Kinder-Kieidung, 
Gr 68-86. Wickelkommode. Farbe 
Astkiefer. DM 160,-. NUK Vaponsator 
de Luxe. DM 50,-, Telefon: 06104 / 
4 53 33 
Hauck-Kinderwagen, Sommer- u 
Wintersack u. Babytragetasche nur 
150,-. Tel. 06074 / 2 74 96 

BEKLEIDUNG 

Neuwertiges Knabenrennrad, 22 
Zoll, rot, 3 Gang, Rucktritt. 2 Hand- 
bremsen, mit Beleuchtung KP 480,- 
DM für280.- DM. Tel. 069 / 88 49 25 
abieUhr 

12-teiiige8 Beateck (1928) mit 90iger 
Silberaufl.. sehr gut erh., massive Aus- 
führung,lur DM 1200.-zu verkaufen. 
Tel. 06182 / 2 64 64 oder2 66 44 
Biedermeier Küchenschrank und 
Empiere Weichholzschrank 2türig,, 1 
Schublade, 2 Säulen, sowie Nuß- 
baumschrank, aus der Gründerzeit. 
2türig, mit 2 Schüben, wegen Umzug 
zuverk . «069/87 22 78 
Herrenring, 585 Gold/14 Karat, Bril- 
liant 0.30 Karat, DM 1300,-, 
Tel. 06103 / 6 73 96 ab 18 Uhr 
Jugenstli-Gästezimmer.ca. 1910, 
mass. Nußb., mittelbr., besteh, aus; 
Kleiderschr. m. geschliff. Spiegeltür u. 
kl. Facettenspiegeln, H. 220, T 50, Br. 
142, Waschtisch m. Spiegelaufsatz + 
Facettenspiegeln, Marmorplatte -f 4 
Schubladen (2 gr.. 2 kl.). H. 187. T. 64. 
Br. 110,1 Bett.L. 195. Br. 115. m. Lat- 
tenrost+Matr.. 1 Nachttisch, VB 
6400.-. Garderobe, ca. 1900. mass. Ei- 
che mittelbr. m. Spiegel, 5 Haken u. 
Schirmständer, H. 200, Br. 60. T. 20. 
franz. Deckenlampe, signiert "Deoue" 
m. 3 weißen Glasglocken u. Schafe, 
Tel, 06103/6 47 40 
Ur-Omis Nußbaumvertiko mit ver- 
zierten Blumenornamenten. lAOrigi- 
nalzustand, nur in gute Hände abzuge- 
ben. Tel. 06182/6 77 79 
Uralt-Möbei, teilweise zum aufarbei- 
ten. Eßtisch mit gedrechselten Beinen 
DM 45,Stühle mit Flechteinlage DM 
35,-, Weichholz-Nachtschränkchen 
DM 60,-, altes Röhrenradio DM 45.-, 
geschliffener Spiegel DM 75,-. repräs. 
massiver Kleiderschrank II Kommode 
m. Verzierungen, VB, 06103/5 31 35 

Kommunlonkleid,Gr. 140, mit Kopf- 
schmuck zu verkaufen für DM 100-, 
Tel. 06166/82 25  
Modellbrautkleld mit aufwendiger 
Perlenstickerei (nicht getragen). Gr. 
36/38. DM 1300," Tel. 06106 / 2 27 76 
Bautkleid. Gr. 36, aus Satin mit Stik- 
kerei. Schleife am Rücken -f 2 Unter- 
röcken + Kopfschmuck. NP 1300-VB 
DM700.-«06106/6 32 23.ab 17h 
Neuwertige Herren-Maßanzüge, Gr 
52, preisgünstig abzugeben, Tel 
06074/3 12 85 
Brautkleid aus der RTL-Traumhoch- 
zeitkollektlon. Gr. 44 m außerge- 
wöhnl. Schleppe m, Perlen u, Pailet- 
tenstickerei u. Zubehör, günst. zu 
verk.,Tel.06106/6 33 83 
Wunderschönes, jugendliches 
Brautkleid, vorn kurz, hinten lang, 
Gr. 34/36. für DM 500,- zu verkaufen, 
Tel.06182/2 24 09 
Günstig abzugeben: Nappa-Blouson. 
NP680.-.Alkantara-Blazer.NP840.-. 
2 Microfaser- -i- Autofahrerjacken. 
2 Wildleder- ^/a Jacken (Bisamfutter), 
einige Anzüge. Trachtenanzug, div. 
Blazer -f Einzelhosen, alles Gr. 50/52, 
neuw. / teils noch neu, beste Qualität, 
Tel. 069/88 09 53, ab 19 Uhr  
Brautkleid zu verleihen. Gr. 38/40, 
Körpergr. 172 cm, Schleppe, Schleier. 
Handschuhe. Reifrock, sehr roman- 
tisch. Tel. 06074 / 6 82 10 
Flurgarderobe, 2 Schuhschränke, 
Schirmständer. Spiegel, Kleiderhaken- 
wand. gut erhalten, Mahagoni, VB 
DM 500,-. Tel. 06074 / 6 82 10 
Brautkleid. Gr. 40/42. Oberteil mit 
Perlen und Pailletten, mit Handschu- 
hen. Kopfschmuck für DM 350.-. 
Tel. 069 /89 82 51 
Kommunionanzug Gr. 134. DM 150.-. 
Hemd 18.-, Schleife 10.-, Schuhe Gr. 
33 20,-, Kerzenständer 10.-. alles 
neuw. u. chic. Te). 069 / 88 47 30 
Brautkleid, Gr. 38. Reifrock. Kurzarm. 
Kopfschmuck, kurzer Schleier. Preis 
VB, Tel. 06074/2 74 63 

Hauck Flash Liegebuggy. Mickey 
Mouse Motiv, dunkelblau, mit Festhal- 
testange, kleine Federung, Netz. Dach 
u. Verdeck, Sommerlußsack. Vi Jahr 
alt. DM 190,-. Tel. 069 / 89 28 43 
Gesslein Alu- Kinderwagen, 
schwarz/weiß, umbaub. zum Sportwa- 
gen, Tragetasche. Wi.-So.-Fußsack 
+ Zubehör, sehr gut erhalten, Preis VB, 
TeL06108/7 62 99 
WIckeiaufsatzf. Badewanne, Buagy 
m. W.-Fußs. u. Sonnenschirm. TeL 
06106/2 23 45 
Kinderwagen Teutonia Quadro, Alu, 
neuwert.. m. allemZubehör(NP DM 
1400, Jahr 88) für DM 480,-, Tel. 
06106/2 21 52 
Mädchenfahrrad, 20". sehr gut erhal- 
ten. mint-lila. VB DM 200.-. Tel. 
06108/754 64  
Kommunionanzug, Gr. 152, mit 
Hemd. Fliege u. Schuhe Gr. 37. sowie 
Kerzenschmuck zu verk. DM 200.-Tel. 
069/87 26 16 
Achtung! Herlag Tri-Set Kinderwa- 
gen. jeansblau gestreift, kompl. mit 
Zubehör: Sonnenschirm. Sicherheits- 
büge!. Sommerfußsack, Winterfuß- 
sack (echt Lammfeil), Mückenschutz. 
Windschutz und Bettwäsche-Garnitur 
passend. NP DM 1200.-für DM 350.-. 
Tel. 06071 / 3 67 63 
Zwiillngskinderwagen. DM 400.- Ein- 
zelbuggy Dm 40.-. Tel. 069 / 84 73 19 
Kinderautositz, Cicco, 0-9 Monate. 6 
Monate alt. VB 100.-, Kinderwagen 
Herlag, bunt, 80.- DM, Kindersportwa- 
en, Hauck-Apollo 40, Motiv Micky 
Maus80.-DM,Tel.069/84 11 01 
Kiettergorüst, (Kettler). GS geprüft. L. 
230.Br, 170.H.215.VBDM140.-.al• 
tor Pfordestall m. 4 Boxen u. Heubo- 
den, H 50. Br. 88. T. 45. Tel. 06103/ 
6 47 40 
MAdchanrad.Marke Enik 24 Zoll, flie- 
doitarben, neuwertig, NP400.-f. DM 
190,-zv Tel,06103/8 72 00 
Kinderwagen Teutonia "Quadro", 
bldu weiß gestreift. VB DM 200.-; Babyt'due. vorn. "Bambino" DM 28.- 
Te! 06106/77 14 04 
Kinderautositz. Marke Storchenmüh- 
le Eui war. 9-18 Kg. NP289.- fürDM 
140. . Babytragetasche aus Kort>ge- 
flöcht, imuwörtTgfurDM 50.-, Tel. 
OeiüH'6 06 63 

COMPUTER-BORSE 

Komplett-Paket(zum sof. Starten). 
PC 286.1 Mb RAM erw. m. 3.5" u. S'/V 
Laufwerk. Farbmonitor. 24 Pin Nadel- 
drucker, NEC PInwriter (wenig ge- 
nutzt), umfangr. Sw. (Text-, Grafik-, 
Tabellen-. Mathe-, Spielprogramme. 
Vokalebtrainer), orig. kompl. Doku- 
mentaton f. nur DM 950.- (VB) sof. ab- 
zug. lnfounterTel.06182 / 6 98 58 
128 D Commodore mit Monitor u. 
Drucker. VB 290.-. Zenit-PC, mit 20 
MB-Festplatte. DOS 4.0 mit Monitor 
und Drucker5V4 Laufwerk. VB DM 
390.-, 0 06106 / 7 28 38 
Apple Newton mit Fax, Modem, 2 
MB. RAM, Card. Software + Video. 
Conn.-Kit. PC. zus.. Ledertragetasche 
undjede Menge PD-Software. DM 
1950.-, Tel. tagsüber: 06104 / 
60 13 91. abends 06103 / 4 50 98 
CD-ROM'sabDM6,90l Katalog anfor- 
dern. Tel. 069/86 94 99 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Farb-TV, DM 100 Radlo-Stereoan- 
lage mit Boxen. DM60 Tel 06074 
4 17 18 

Akkordeon.zu verkaufen, DM 1000.-: 
120 Bässe, schwarz. Parrot. sehr guter 
Zustand, mit Mikrofon. Tel 06103' 
2 29 34   
Kohl-Plano. Nußbaum. Liebhat>er- 
stuck, ungestimmt. DM 2300,-. 
Tel,06104/49 08 26 

2 Nachtsichtgerflte m Infrarotlaser. 
NP 1298 -zu verk. f , DM 290 -u. 390.-, 
Sicht 0-Licht ca. 70m. Nachtsichtfern- 
glasf. DM550 -,Tel 06181 / 85 02 02 
Od, 0172/6 59 27 47 
Rolieiflex 2.8 F. Ladenneu, Rolleiflash 
2. Rolieiflex 3.5 T, Bm.grau. Zub.. nur 
komplett. DM4200.-o.fauschgg Lei- 
ca M6 mit 2/35. Nikon Motor MD 2, MB 
1.850.-. Nikkor 3,5-4,5/28-85.900.-, 
Beroflex 8/500 mit Nikon/Canon- 
Anschluß 150.-. Metz CL3.280,-. Tel, 
069/81 77 14 
Canon A1.-»-1 8 / 50 mm + Tasche + 
Winder A + Blitz 99 A. zus. DM 660, •. 
pass. Sigma 3.5-4,5 / 35-135 mm /1 
Jahr, NP450.-. f. DM 340.-. Fuji FZ 500 
Zoom (35-70 mm) Kompaktkamera pl. 
Tasche. NP 530 - f. DM 300.-. Tel, 
06106/2 21 52 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m. funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit. 390.-. 
Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-, Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach. sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580.- 
Tel.069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 

Friteuse - Fa. Tefal für 1 kg Fritlergut, 
Originalverpackung, für DM 110.-, 
Tel. 06102/2 37 79 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

1 Fernseher, Philips Color, 66er Bild, 
Suchlaljl. Fernbedienung f. DM 150. 
Tel. 06071 / 4 18 33 
Farbfernsehgerät Philips Goya 
Royal 565. DM 150.-. Tel. 06106 / 
54 05 
Reduzierte Stereogeräte -t- Boxen! 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HiFi An * Verkauf 06103 /2 66 40 
Panaaonic NV-MC10, Kompakter 
VHS-C Camcorder, sehr guter Zu- 
stand. Motorzoom, Makro, vollautoma- 
tisch. Nachvertonung. Insert. etc.. mit 
Tasche, Filter, Akku. Ladegerät etc.. 
NPca.DM3000,-.VBOM870.-. 
Tel.06104 / 49 92 14 
Video-Camcorder Panasonic NV-S1, 
Ultracompakte Bauweise, elekron. 
Bildstabilisator, digitaler Autofocus. 
HO Technik, High-Speed-Shutter. 4 
Kopf-Technik. Long-Play, 8-farbiger Ti- 
telgenerator. absolut neuwertig mit Zu- 
statzakku.. NP 2298.-f. VB 1020.- Tel. 
069 / 88 11 52 
C[>*Player "Denon", mit 1 Oer Tasta- 
tur, regelbarer und digitaler Ausgang. 
NP Df^ 1298.- für DM 480.-. Referenz 
Tuner "Onkyo 9990", mit Fembedie- 
nung, Holzwangen. 2 Antennenaus- 
gänge mit versch. Klangeinsteilungen. 
NP DM 1500.-. für DM 680.-. beide Ge- 
räte in schwarz.« 06106 / 2 13 63 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD'S 
Sehr gut erhaltene Schallpiatten- 
Sammlung (Klassik) aus den 70/80er 
Jahren sehr günstig abzugeben.« 
069/89 31 §3 
1 CD-Box"Heartbreaker"(4CD)füi 
DM 90.-. zu verk., Tel. 069 / 
64 89 91 54  

Musikbox Ami, Bj. 65. Top-Zustand. 
Tel. 06103/7 26 88 
Farfisa-HeimofMl, 2 Manuale und 
Basspedal in Nußbaum mit Orgelbank 
für DM 300.- abzugelten. Tel. 06103 / 
4 23 88 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 

Mädchen-Fahrrad, 20 Zoll. Marke: 
ELFEN. 150.-.; Mädchen-Mountain- 
bike Trek Antelope, 20 Zoll. 12-Gang. 
?uterZustand.250.-. 

el. 06106/1 51 53 
Herren Fahrrad, Viliiger*Sport, 25". 
Suntur. Silber. Da.-Fahrrad. Kalkholf. 
26". metallic-rot. beide Räder werk- 
stattgepfl. je 240. •, 06102 / 2 37 79 
Bootszubehör. 3 Itr Oel, DM 20,-, 
2TubenGetr.-Oel,DM20,-, 1 Schrau- 
bet. 60 PS Mercury AB DM 50,-, 
Tel. 069 /88 30 57 
Schlauchboot, 4 Pers.. Luftkiel, 
Spritzdeck, lack. Holzboden-Elemen- 
te, Ruder, Fußblasebalg, Elektro- 
Motor + Batterie, guter Zustand, zu 
verk., DM 580,-. 069 / 89 32 62 ab20 
Uhr 
Snowboard, Nidecker Predator. 93er 
Mod.,Plattenb.,AsymReg,, 1 xgefah- 
ren, NP 1000,- für600,- DM, Tel. 069 / 
89 52 53 
Herren Sportrad, 12-Gang, 150.-, 
Herren Sportrad, 10-Gang, 120.-,Da.• 
Rad, ohne Schaltung, Kolbe, 90.-. Da.- 
Rad, 3-Gang. 120.-. 06182 / 6 07 32 
Golfen. Tennis. Wandern im Huns- 
rückf Komf. Fe.-Hs. bis 5 Pers. zu ver- 
miet.. (mind, 1 Wo.), 06103 / 9 14 30 
Mountain-BIke. Wheeler, Tokaido, 
Rahmenhöhe46cm, Alurahmen mit 
Deore-DX Komplettausstattg., neuw., 
für DM 950.-. O 06074 / 2 55 32 
"Juwel" 6-Eck-Aquarium, 1121, In- 
nenfilter, kompl. m. Abdeckung, IJnter- 
schranku. viel Zubehör, neuw.. ca. 1J. 
gelaufen f. DM 500,- zu verkaufen, 
Tel. 06106/7 30 52 ab 17 Uhr 
Knabenrad, 24", 3-Gang, DM 85,-, 
Damenrad, 28", 3-Gang, DM 55,-. 
Damenrad, 28", Kettenschaltung, 5- 
Gang. DM35.-,Tel. 06182/291 69 
Herren-Tourenrad, 28Zoll, 3 Gang. 1 
a Zustand. Farbe: Silber, Niro-Slahl, 
DM 150.-, Tel. 069/85 54 29  
Gameboy-Cassette mit 105 Spielen 
z.B.: Dr. Mario, Tennis. DM 140.-, 
Tel. 06151 / 53 71 19 
Vorzeit, 1 Jahr alt. Umlauflänge 8,80 
m-9,10m.VB1000,-Tel.069/ 
80 63 308 oder abends ab 19 Uhr 069 / 
89 38 57 
Relchle He.-Skischuh, Gr. 8V^, rot- 
schwarz. ungetragen, VB DM 200.-. 
Nordica He.-Skischuh, Gr. 42. grau, 
DM 50.-. Nordica Da.-Skischuh, Gr. 
39, rot. DM 50.-. Tel. 06108 / 8 15 25 
Damen-Mountain-Bike, 18-Gang- 
Schaltung..Farbe:schwarz-pink-türkis. 
NP DM 750.-, VB DM 520,-, Tel. 
06108 / 6 99 21 ab 13Uhr 
Hobbysammlerin kauft, verkauft und 
tauscht. Figuren aus Überras chungs- 
Elern, zu fairem Preis. 06108 / 6 82 70 
Helmtrainer, DM 100.-, Tel. 069 / 
89 69 86 
Verk. gebrauchtes KettlerDamen- 
Alu-Rad. Town und Country für DM 
450.-.Tel.06106/ 1 32 80 

Schreibtisch, schwarz mit Drehstuhl. 
VB200.- Tel. 069 / 80 63 3 08 oder 
abends ab 19 Uhr 069 / 89 38 57 
Eßgruppe, Tisch 80 x 120. Holz, aus- 
ziehbar. DM 160,- u. 6 pass. Stuhle je 
60,-; Couchtisch 100 x 100. DM 50.-; 
Holz-Keramik DM 150,-: Ecktisch 80 x 
80, DM 90,• pass. 2 Lampen Keramik- 
fuß DM 90,-; div. Bleikristall. Preis VB 
Tel. 06103/2 65 25   
Schrankwand. Eiche rustikal Nachb . 
3 m breit, bei. Vitrine. VB950.- Tel 
06103 / 6 1^59   
E-Herd "Privileg", guter Zustand, VB 
DM 250.-. Kühlschrank, m. Gefrier- 
schrank.3J alt.VBDM450.-,Spüle, 
div. U.- und O.-Schränke, Besen- 
schrank, VB, Tel. 06104 / 6 10 72 
Haushaltsauflösung am Samstag, 
19.3.94. von 14-16 Uhr: Schreib- 
tisch, 2 Sessel, Couch m. Umbau. 
Regal, Schrank m, Glasaufsatz, 
E-Herd, Küchenschrank, Spüle, 4 Tep- 
piche, Vorhänge, Übergardinen, 
Bücher, Wäschespinne, kl, Rasenmäher, 
Schlafzi, Groß-Zimmem, Jahnstr. 38 
Wohn/Kleiderschrank, Nußbaum, für 
DM 150.- zu verkaufen, Tel. 069 / 
84 46 41   
lA Wohnzimmerschrank, 2,50 m, 
Glasvitrine, 2 x Kleiderfach, Fern- 
sehschr., 1 m, VB, Tel. 06104 / 7 54 15 
Einbauküche, quarzgrau.L: 3.50 m. 
Glastür-Oberschrank. Spüle. E-Herd, 
Abzugshaube, Kühl-/Gefrierkomb.. 
Untertau Spülmasch, vorhanden, er- 
weiterungsfähig. 2 Jahre. NP DM 
6000,- Vö DM 3500.- weg. Umzug zu 
verk., Tel. 06073 / 6 36 41 6 36 70 
Polsterbett, braun. L: 2.15 m, B: 1,20 
m, Matratzen-Größe L; 1.80 m. B: 0,90 
m. m. Tagesdecke, preisgünst. abzu- 
geben. Tel. 06073 / 6 36 41 u. 6 36 70 
EBK, Klefer, handarbeit, 3 J. alt; 
Schlafzimmerschrank, hell. 1J.; Tel. 
06108/7 87 99ab 18Uhr 
Tieisa-Küche, L-Form. ockergelb, inkl. 
Geschirrspülmaschine. DM 1700.-, 
Schreibtisch u. Drehstuh!, 100.-. Teu- 
tonia Kinderwagen, umbaubar zum 
Sportwagen, inkl. Tragetasche u. Zu- 
beh.für170.-.«06106/ 1 43 33 
Sehr gut erhaltene Oreiercouchund 
2 Sessel für 250.- DM zu verkaufen. 
Tel. 069 / 83 86 52 
Anbauwand, 3-telllg + Eßtisch 
ausziehbar, 6 Stühle, von ASKO- 
FINNLAND, DM 800.- VB, Tel. 06106 / 
7 44 78   
2 neue orthopädische Bandschei- 
benmatratzen mit Sommer-u. Winter- 
seile, 2 Holzlattenroste. 3-fach ver- 
stellb..allesorig. verpackt. NP 1380.- 
tür DM 800.-. Besichtigung in OF. kann 
gebracht werden. Tel. 06433 / 42 65 
Kirchbaumtisch, 01.15m. spätes 
Biedermeier, besterZustand, DM 
1100.- u. zierl. Bauernschrank. abge- 
schräp. Ecken, Holznägel. Gegend 
Bayerisch. Wald, von priv. aus Platz- 
mangel zu verk., Tel. 06074 / 4 59 16 
Gut erh. kompl. Schlafzimmer mit 
Überbau, Matratzen u. verst. Latten- 
rost wegen Wohnungsaufl. für VB 
DM 700.-, zu verk., Tel. 069 / 89 56 25 
Schlafcouch, 2-Sitzer, ca. 50 J., neu 
bezogen, grau-rosa-blau, Armlehne 
mit Korbgeflecht, ausklappb. zur Liege, 
190.-. 06106 / 7 24 71, ab Donnerstag 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102 /5 35 13  
Schöner Eckschrank um 1900, 
massiv Nußbaum. DM 2200.-, Tel. 
06103/237 16 
Guterh. Polstergarnitur. Eiche rust. 
m. losen Auflagen. 3-2-1 -Sitzerm. 
pass. Couchti.. 70 x 140 + Ecktisch. 
80 X 80, DM480.-,« 06108 / 6 69 94 
3>2>1 CouchMrn., Nubukleder. braun, 
VB DM 950.-, Travertin-Couchtlsch, 
70x 120, VB DM180.-.Polster-Hoch- 
lehner, 4 X DM 100.-. Stollenwand, 
dkl.-braun.3mod. 1 x2 + 1 x 1 m.mit 
Vitrine u. Barschrank, VB DM 1300.-. 
Tel. 06Ö74 /3 23 24 ab 14 Uhr 
Wohnzimmerschrank, Nußbaum. 
3.45 X 2,10 X 0.56m. VBDM400.-. 
Couchgarnitur, 3- u. 2-Sitzer. grün/bei- 
ge/braun mit losen Polstern. DM 150.-. 
Tel. 06104/6 25 11 
5 Sesselelemente, 3/2er*Sofa. grüner 
Velours, gut erhalten, DM 50.-/Stück, 
Tel. 06108/6 92 44  
Schlafzimmer, Esche weiß, mit Über- 
bau. Ecksplegelschrank + Schrank 
2,00 m. Bett. 1.80 x 2,00 m mit Matrat- 
zen Lattenroste. 4 J. alt. Preis VB. 
Tel. 06103/2 61 73 
Wohnzl.-Schrank. 300 cm, Eiche ru- 
stikal, mit Beleuchtung u. Glastüren im 
ob. Mittelteil. DM 500.-. Wäsche- 
schieuder, OM 50.-. Allibert. DM 50.-. 
Tel. 06103/7 83 75 
WohnzL-Schrank, 4.17m mit Glasvi- 
trine u. Beleuchtung, für DM 50.-. 
Tel. 06106/242 39 abl8h  
Ledercouchgarnitur. Nappaleder bei- 
ge, 3-Sltzer. 2-Sitzer u. 1 Sessel, gt. 
erh.,NPDM5400.-fürnur DM650.-ZU 
verk.. Tel. 06103 / 32 22 72 ab 16 Uhr 
Schöne skandinavische Kommode, 
19. Jahrhundert. 1 m breit, rötlich 
braun, leicht verkratzt, f. DM 450.-. Tel. 
06182 / 2 22 90 

Leder-Couchgarnitur, 3-Sitzer. 2-Sit- 
zeru Sessel, cremefarb, gut erh .DM 
250.- VB. Tel. 06108 • 7 1 f 73 oder 
7 34 93 
Couchgarnitur, bestehend aus 6 Sitz- 
elementen (davon 2 Eckteile).mod , guterh .DM250.-VB,Tel.06104 . 
54 25 
Schrankwand. Fichte massiv. 3.5 m 
lang, neuw . DM 8000.-. 3-2-Sitzer. 
DM 500 -, Tel. 069 / 84 65 53 
Kompl. Schlafzimmer, Eiche natur. 
Schrank 3 m. Doppelbett u Spiegel- 
kommode, gui erhalten, DM 350 • Tel 
06182/6 90 30 
Couchgarnitur. 3-Sitzer + 2 Sessel. 
100®'o Mohair. Elche massiv, alt- 
deutsch. mit Eichentisch. DM 2300 -. 
Tel 06184/45 82 
Einbauküche,weiß.3.45m> 1.20m 
mit Elektrogeräten zu verkaufen, 
DM 1500.-, Tel. 06103 / 2 27 62 
COR Couchgarnitur, 2- und 3-Sitzer. 
beige. DM 500 « 06106 / 37 82 
Schrankwand, ca. 3 m. dunkel für DM 
200--abzugeben.Tel.06071 ^ 3 25 09 
Couchgarnitur, Leder. 3-, 2-Silzer. 
1 Sessel, Tisch, 120 x 60.2-Sitzer Mi- 
cro-Faser, Eckbank + Eßtisch + 
2 Stühle. Kleiderschrank. 3 m l., 2,20 m 
h, 4-tür.. anthrazit/weiß, Tel. 06073 i 
36 74 
Wohnzimmer Schrankwand, Nuß- 
baum, ca. 315 cm, mit beleuchtetem 
Glasteil u. Barlach, Schrankteile zer- 
legbar. DM 450.- VB. 06104 / 7 29 53 
Futon-Bett, 2 x 0.90 m, NP "89 
DM400,-f.DM130,-.Wohnzi.-Glas/ 
Stahlrohr-Tisch, rund, 1 m 0. DM 70,-. 
Tel. 069 /83 35 99 
2 Allerglker-Latex-Matratzen, neu- 
wertig, NP DM 800,- pro Stück für Fest- 
preis DM 200,-pro Stück., Tel. 06106 / 
7 65 61 
3-8itz. Sofa, 1,80 m lang m. 2 Sessel, 
?oldfarb.. für DM 100,- abzugeben, 
el.06103/685 25 

Küchentellerbord, massiv, honigfar- 
ben mit 3 kleinen Schubkästen, 
115 x 120cm. 100.-, 06103 / 6 59 98 
Ba.-Zi.-Spiegelschr. m. Spots, Holz, 
heilbeige/braun. 90 cm br., NP 900,-, 
VB 230,-4 pass. Konsole NP 300,-. 
VB 70,- Tel. 069 / 8 30 02 26 o. 
06182/75 50 
AltdeutscherCouchtlsch.0100 cm, 
Platte Marmor (NP 1450.-) Verkaufs- 

, preisVB,06l82/2 51 80,ab17Uhr 
Küchentellerbord, massiv, honigfar- 
ben, m. 3 kl. Schubkästen, 115 x 120 
cm,100,-Tei.06103/6 59 98 
Einbauküche, Front weiß, Korpus 
Esche hell, U-Form, ca. 320 cm x 245 
cm X 220 cm. Mikrowelle. Geschirrsp.. 
Ceran, Keramiksp.. gr. Kühlschrank, 
enweiterungsfähig, 1 alt. NP DM 
18 000.-. Preis VB. 06104 / 4 54 44 
Franz. Bett., blau-grau-violett, mit ver- 
stellbaren Lattenrosten, fast wie neu. 
DM350.-,Tel.06182/56 76  
Rustikale Couchgarnitur, 3-, 2-Slt- 
zer, 1 Sessel, VB 350,- Tel. 06106 / 
1 81 26, ab 18 Uhr 
Gut erhalt, praktische 2-Sitzer- 
Couch, ausgestattet mit Lattenrost als 
Schlafgelegenheit + 2 Sessel, eben- 
falls ausziehbar mit dezentem. schwar- 
zen Grafikdesign, umständen, abzuge- 
ben, VB DM 400.-, 06074 / 9 48 31 

Wo wird ein Wurf roter Chow-Chow- 
Welpen erwartet? Bin an einem roten 
Rüden interessiert, 06074 / 9 44 84 
Junge Diskus türkis,9Wo alt.ca 6 
cm groß. DM 15.-Stuck. Tel 06108/ 
7 79 35 nach 18 Uhr 
Pekinese, 2 Jahre, mit Stammbaum, 
sehr lieb, wegen besonderen Umstän- 
den, nur an ältere, hebe Menschen ab- 
zugeben, Tel. 06106 / 2 23 78 
Pony-Kutsche, bis Stockm 1.50 m, 
VB DM2000,-. 06181 '6 08 17 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Gartentor.(1 mx 1 m) aus feuerver- 
zinktem 4-Kantrohr mit aufges alterr^ 
Wagenrad.DM250 -.Tel.069 / 
86 41 83 

Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Zahle mindestens DM 200.-für altes. 
Ansichtskartenalbum mit Karten vor 
1920. Tel. 06174 /78 20 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen baran. 
Tel. 069/49 55 96 
Verkaufe Grundig Videorecorder 
2000 mit Cassetten und Nordmende 
TV Aspectra Color. sehr gut erhallen. 
zusamnnenFP DM 390.-. Tel. 06103 / 
3 68 79 
Lederhemd gesucht. Gr 44-45 o, XL 
Suche auch andere bizarre Ledersa- 
chen, Tel, 06032 / 3 02 26 14 bitte 
nachieUhranrufen 
Weilen-Jugenstil/Barockschrank 
(ca. 1.60 m Br,), gesucht. 
Tel. 069 / 68 45 44 
Suche alte Buch- undTaschenkaien- 
der. Elastolin-Figuren. Blechspielzeug. 
Stelff-Tiere, Puppenstubenzubehor. 
Puppenklelduna. Poesie-Alben jriögl. 
guterZustand. Tel, Tel. 069/89 10 72 
Kaufealte Bücher. Schallplatten, Bil- 
der, Bestecke, Porzellan, auch Woh- 
nungsaufl. alles vor 1935. Tel. 06105 / 
7 58 90 

Orden, Ehrenzeichen, Urkunden. 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bücher ■ i 
deutsche Geschichte u.a. alte Mllitar- 
sachenges.,Tel.06172 / 3 47 78 
Kaufe alte Schallpiatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock 'n 
Roll, Beat, Progressiv, f'sychedelic, 
Rock-Pop, auch größere Sammlun- 
gen, Tel. 06109 /3 48 86 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch beschädigt). Bilder. Sil- 
ber, Bücher, Geschirr u.s.w. aus Nach- 
läßenu. Aufl., Tel. 069 / 89 17 95 
Schaufensterpuppen, Orientteppi- 
che, Gemälde, Metallautomodelle, Zu- 
schriften bitte an PF 2063 in 63120 
Dietzenbach 
Märkiin-Metalischienen, Weichen. 
Signale usw. zu kaufen gesucht. 
Tel. 069/83 67 54 ab 18 Uhr 

Von Privat, Mainflingen MFH, großz. 
4-Zi.-DG-Whg.. sep. Du., WC. Vorrats- 
raum, 110 m2 Netto-Wfl.. Erstbez. Mal/ 
Juni 94. MM DM 1500.- + Uml. + Kaut.. 
Tel. 06182/2 91 69 
21/2 ZI., Sozialwhg. In OF, ca. 70 m2, 
Kü., Bad, Gast-WC, Balk.. Berechtl- 
gungssch. erfordl.. Einbauten müssen 
ül^ern. werden. Tel. 0172 / 6 98 31 32 
von 18-20UHr od. Chiffre 4311 
OF-City 3-ZKB, 84 m^, MM 820.- -t- U./ 
Kt. zu vermieten. Abstandszahlung 
von DM 18 000,- f. neue EBK. Gardi- 
nenetc. Bedingung, Tel. 069/81 27 60 
ab 13 Uhr 
4-ZI.-Dg.-Whng., Kü, Bad. Stadtmitte, 
an ruh. Ehep. ab sofort zu vennieten. 
ChiffreH216 
Ober-Roden/Breldert, Mals.-Whg,, 
144 m2, in2-FH. OG: gr. Wo.-Zi., Kü., 
Zi., Du.-Bad, WC. BIk., DG:2-Zi.; gr. 
Diele. Bad. Dach-Terr.,, DM 1950 - + 
NK/Kt. von Privat zu verm.. Tel. 
06074/9 54 56. ab 19 Uhr 
OF-Bürgel. möbi. 2-ZW, 60 m^. neu 
renov., ruh. Lage, Tiefpart., ab sofort 
zu vernieten. uM 975.- + Nk./Kaut.. 
Tel. 069/89 12 51 
Rodgau/Hainhausen, 2-Zi.-komf.- 
Whg.. 58 m2 in ruh. Lage. 850.- + U. + 
3 MM Kt.. ab 15. 4 . Chiffre B 944 
GroßzOgige 2-ZW, In Hainburg-Haln- 
stadt, runige Lage. NB. Erstbezug, 83 
m2, DG. Studiostil. Balkon. Holzdecke. 
Wohnküche. KFZ-Stellplatz. optimale 
AnbindunoanBAB, DM 1150.- + NK/ 
Kl.. von Pnvat. S 06023 / 83 84 
oder0171 / 7 30 37 79 
OF Bieber-West, 2-ZW, Balkon. 60 
m2. Autoabsteilplatz. Miete DM 860 - -t- 
NK-t-Kt.,«06104 / 6 38 31 
l-ZKBB, OF, 36.5m2 MM DM ca. 
700 - warm, ab sof., Tel. 06104 / 
4 44 29. Od. 069 / 80 65 29 50tagsüb. 

Dreieichenhain, 2 ZI-Dachgeschoß- 
Wohnung, 56 m^ Din, Abstellraum, 
Waschküche, ruhige Lage. Bad neu. 
Abstand für Einbauküche, Kaltmiete 
DM920,-,Tel.06103/8 41 29 
Rodgau, 1-ZKBWC, möbliert (inkl. 
Geschirr, Wäsche. Farb-TV, Kabel), 
650.- NK/KT. KF2-Stellpl, 35.-, Tel, 
06106/7 35 89 
Von Privat in Heusenstamm-Rem- 
brücken, Neubau/Erstbezug zum 
1 4. 94: lux., helle 4-ZW, ca. 110 m2. 
weiße Fliesen, gr. Süd-Balk., Keller- 
raum u. PKW-Stellpl., DM 1690 - -i- 
Uml, «06106 / 1 47 43 
2-Zi.-Whg., OF-City, sehr zentrale La- 
ge. Küche. Bad, EBK. ZH, ca. 65 m^, 

M780.- -i- DM200.-Uml. + 3 MM Kt., 
Chiffre unter B 955 
Nachmieter gesucht: Schöne Mais.- 
Whg., 3-Zi., ca. 80 m2, Gäste-WC, kl 
Balkon. Terrasse in Ofzum 1.5.94, KM 
1300,-. Abstand 1000,-, evtl. Küchenü- 
bern..Tel.069/87 38 34 
Ab sofort. 5 Zimmer zu verm., 2er 
WG in RH In Hainburg. EBK, Waschkü- 
che. Garten, Kaltmiete DM 750,-. Mo, + 
Di. bis 19,30 Uhr. Mi. ganzen Abend 
und Wochenende. Tel. 06182 / 
6 43 92 
Dieburg-Nord, 3ZI.-Komfort-Whg.. 
74 m2. Balkon. EBK. DM 1300.- + NK. 
freizumOl 06.94. TeL06106/2 29 12 
Wohnen / Art>eiten unter einem 
Dach. Insges. 10 Zi.. 4 Bä.. 3 Kü. Im 
Raum Dieourg f. DM 3900.- zu vermie- 
ten. Zuschr. unter B 953 
Suche Nachmieter, ab sof. In Baben- 
hausen f. 3V^ZW, 104 m2 auf 2 Eta- 
gen. exkl. Ausst.. DM 1450.--«- NK/Kt.. 
Tel.06106/2 1785od.06104/36 68 
3-ZW, Küche, Badm. 60 m2, Altbau, re- 
noviert. OF-StadtmItte. an ruhiges, 
deutsches Ehepaar zu verm. Miete DM 
920,- + Umlg.. f^aklerfrel. ab 1.4. zu 
vermieten. Tel. 069 / 81 63 55vonl4- 
15Uhr 
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Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERMIETUNGEN 

OF>Bürgel, 2-ZW, 60 mneu renov , 
ruh Lcigo. Tielpart. zu vormieten. 
')/5 - ♦ NK /Kaut. Abslandf ncuw 
Mobol ERK.Wo-u Schlalzi. Tel, 
069 89 12 51 
OF-Nähe/Kaiserlel, 3-Zt.-Whg., BIk . 
72 rri'', mobliorl. ab sofort. MM 1300 • 
♦ TG » NK f Kt , Toi 069 / 70 29 67 
odorBl 25 79 
3-ZW. Ba(k .Ku . Dad.OF-Bürgel. 70 
m-'.DM 1100.-f Uml , 1 KKKaut ♦ Ab^.f, V Privat. Tel 069 / 06 96 01 
Münster, 3 ZKB, Balkon. Dachgosch , 
6H FTi '. DM 1100.-warm, an Ehop o 
Ktndor f Haustier. Kt. Chilfre N 673 
3-ZW. mil Balkon, 85 m?, NB 
DM 12f)0 - ♦ Nk .Kf2-Stollpl.,lreiab 
1 -i 9-1. Toi 06071 / 3 80 60 

Suche - um8tAndehalb«r wegen 
Haus-Verkauf • lur unsere langjähn- 
gon Mieter (3 Pors , sehr zuverlässig, 
ruhig u gutes Niveau) preisgünstige 
Wohnung bei hilfsbedürftigen Vormie- 
tern, inDroieich-Sprondlingenodor 
Umgebung, Tel 06101 / 16 75 
Junger Mann, ledig. 25 J . sucht im 

^ Raum OFoino 3-ZW, bis DM 1000 
Tel 069/86 30 80. ab 19 30 Uhr 
2-ZKB,ovtl Balk .inLangenv junger 
Frau (RA-Gehilfin) gesucht Miete bis 

^ DM650,-warm, Tel 06103 /5 13 71 
Bankkfm. (20) sucht 2'/^ -3-ZI.-Whg.. 
bis DM 1000.- warm. inOffonbach 

^ Tel 06078/7 30 12 
Pfarrerehepaar sucht wogen Stellen- 
Wechsel ab Juni 94 oder spater in Heu- 

^ sonstamm-Rombrucken oder Rodgau- 
Hainhausen 4-ZKB. Tel. 06466 / 3 39 
Od 06033 / 6 87 87 (Ruckruf mogl) 

Miltenberg/Main, 1 Zi -ETW .ca44 
mi", Bad. Küche. Balkon, Keller u. KFZ- 
Abstellplatz. kl Wohneinheit, ruhige 
Wohngogend, vermietet Preis VB. 
Tel 06108/7 36 91 

ETW.OF/Waldhof.62,5m?.2Zi ,EBK usw .fürDM176 000.- + DM86 500,- 
(Hypothok) von Pnvat zu verkaufen. 
Tel 069 / 89 62 80 

Von Privat. 1 -ZI.-ETW, 47 m?. gr BIk . 
OF/Stadt. verkehrsgünstig, sofort frei. 
Preis VB. KFZ-Stellpl vorhanden. 
Tel 069/65 47 45.ab19Uhr 

Schöna 2-ZI.-ETW, Nieder-Roden, 60 
m?. tip-top in Schuß, von Privat zu 
verk., DM208 000.-, Tel 06106 / 
7 98 98 
Ein oder Zweizimmtr-Eigcntum«« 
Wohnung Im Raum Offenoach zu kau- 
fen gesucht. Angebote unter R 923. 

Tausche 3-ZI.-Whg. gegen 4-ZI.-Whg 
in Muhlheim. Dietesheim Od Lämmer- 
spiel. (Gemein. Wohnungsbauges) 
Tel. 06108/6 71 00 

Callbra,EZ4/91.115PS.25 000km. 
ABS, Radfo. Servo. SSD. rot, Preis 
DM 24 900.-. Tel 06182 / 45 85 
Kadett Stufenheckl.SI.Kat.. 100 PS/ 
74 kW, mexicorot, EZ 6/86.61TKM, 1, 
Hd .8-fachber.. TU 6/95. scheckheft- 

" PC, VB DM 6500.-. 
el 06181 / 6 97 26 

Opel Kadett D GLS Bj 84.60 PS/ 
45KW. TU neu. 4-tung. rot. gepflegt. 
VBDM3950.-.Tel.06106/1 88 46 
Opel Vectra GT, Bj 12/92, TU 12/95. 
17 (X)Okm.elSchiebed.,Bordcomp.. 
etc.. Topzustand. VB DM28 000.-. 
Tel. 06103/4 50 12 

Jetta GL. Bj. 90.1800 ccm. 66 kW. 
37 000 km. SD. Colorglas, ZV, Servo- 
lenkung^ 3-Wege-Kat., Autom.. AHK. 

' ASUu.TUneu.VBDM13 300,-.Tel. 
069 / 88 26 35 
GolfGL.Kat.Bj 10/88. TU neu, 90 PS/ 
66kW.81 000 km, grau-met.SD.ZV, 
RC. Treser Ruckleuchten, Alu, Doppel- 

' Scheinwerfer. VB 11 200 - 
Tel. 06023/64 37 

, Golf CL. 44 kW, Bj. 10/92, eGlas-SD, 
Alufelgen. 185er Reifen. Radio mit 
Dachantenne, schwarz-met., 17 500 
km. Preis VB DM 19 200.-, Tel. 069 / 
81 14e9.abMo 

3-ZW von Privat, 115 m-*, Rodgau 3. 
g^rofios Wohn/i mit off Kamm, großer 
Gtjrton mit Torr, Sauna im Keller. Car- 
port, DM 1630 - f NK 06106 /7 59 26 
Von Privat, Mainflingen MFH,3 Zi - Whg ,sop WC, nnalloinst Ehepaar zu 
vormiolon,ab I 5 94,72m?. 
DM 1050.- f Uml f Kaut, Toi 06182 / 
2 91 69 
Traumhafte 2-ZKBB warten auf Nach- 
rnietor Mainhauson,83m''. mod Ar- 
chitektur. DM 1130.- f Garage DM78.- 
. Nk /Kt . Toi. 06182/2 88 80 

. JurastudentsuchtZImmennFrank- 
furt odor OF bis DM 550 -/warm, 
fcltornburgschaft vorhanden, keine 
Makler, Tel. 02234 / 6 37 03 

. Dipl. Ing. und Sekretärin ohne Kin- 
der, gestchorlos Einkommen, suchen 
3-ZW mit Ga -WC und Balkon, gorr^o 
auch Dachwhg . bis DM 1550 - warm. 
Toi 06102/74 52 22,ab17Uhr 

SucheNachmleterzum 1 4 94fur 
1 Zi -Apt. 35 m-". Ku , Bad. WC. beste 
Wohnlage in Heusenstamm. MM 080 • 
inkl 3MMKaul..06074/40 81 81 von 
H-17 Uhr Od 06104 / 12 75 abends. 

Telekom Angestellter sucht 3-4-Zi • Whg f Garage in Rodgau. ca 1200.- 
kaft.Tel 06106/6 11 15 
Beamter, sucht ruhige, helle 2 ZKB, 
inOF. Nordend/Kaiserlei bis DM 
lOOO.-incl. NB/HH angenehm Kaution 
bis 2000.- kann gezahlt worden, koin 
EG, kein Makler Chiffre K 885 

Traumhaft schöne 2'/^-ZI.-DG-Whg., 
(Erslt)o 'ug) in sehr ruh, u. bester Lage 
V nodgnu,ca, 75m'''im2-FH.Qr. 
Biilk , vorglas Dachgiobel. DM 1250 - 
♦ Uml /Kaut , Chiffre B 937 
OF. NB: 2-ZW. EBK. Bad. Balk . 52 m^'. 
gr Al)slellraum. Innenstadt, sehr scho- 
nokl. Wohnanlage,ab 1. 5 zuvorm., 
DM 1000 - f TGDM 150,-Uml./Kt, 
Zuschriften unter W 178 
Olotzenbach.5-ZKBB, 105m«, DM 
1350 - + NK + 3MMKt.,Tol 06074 / 
5 01 23oder4 11 51 
Von Privat: Traumwohnung. 2-ZI., 
// m-'in Rödermark, frei ab 1 4. 94. 
NB.gr, BIk.. ruh. Lage. Supor-Ausst. 
DM 1350 - kalt inkl, TG-Platz -f zus 
Stollpl zzgl, DM 100,-Uml,, 
Tel, 069/9 62 25-618 
Nachmieter ab 1.4.: 2 Zi. -Komfort- 
wohnung. OF-Burgel, 75 m-'. kl Woh- 
noinheit. Tagslichtbad. Südbalkon, 
koin Abstand. Miete DM 1250.- Uml. 
Tot 069 / 64 87 68 69 
Seilgenstadt 1, 3 ZI,-EG Whq , 85 m-'. 
in 4 f H.Bj,92.ab1, 5, 94 für DM 
1350,- + NK/Kt inkl, 1 PKW-Stellpl,. 
Ga -WC. Terr . Waschk,. Kollorraum. 
28 rn--. Q 06182 / 48 32 odor 33 47 
Seligenstadt, 2-Zi.-Wohnung. 70 m^. 
Küche. Bad, Kammer. Balkon. Miete 
1000,-DM,NK200.-DM.Tel 06182/ 
2 63 580.069/21 13 734 
Rödermark, 3-Zi.-Whg., Kü , Bad. ZH. 
85 m-', incl. DM 1100.- Kt., Tel 
06074 / 9 85 22 
Nachmieter zum 1. 5. 94 f. Souterr.- 
Whg., gesucht, 45 m-, EBK. Du.-Bad. 
I ußbod kompl. gefliest m FB-Hzg.. 
KM DM850.- + 120,- Um!., v. Privat. 
Tel 069 / 64 98 68 99 Mo.-Fr. 13.30- 
14 30 Uhr 

Netter, ruhiger Student sucht gunsti- 
. got-2Zi -Whg inOffonbach.binsehr 

sehr hilfsbereit und handwerklich 
bogabt"ffi06151 /7t 47 66 
Suche In Seligenstadt 2'/^-3-ZW. 
Miotobisca DM 1100 -.warm.Chiffre 

. H 214 
Alleinst. Frau, Mitlo50. ruhig. NR, 
sucht 1 Vi od. 2-ZI.-Whg., vonwiegend 
Kl - Auheim od. Hainburg. Tel. 07940 / 
63 95 

Audi 80GLE, EZ83.85 PS. 130 000 
km. SSD. Drehzahlm. TU6/95.5-G.. 
RC. VB DM 2300 06103 / 5 46 98 
Audi 80 GL, Bj. 83.90 PS, 140 000 
km. SSD, RC, Garagenwag.goldmet.. 
VB DM3700.-,Tel. 06106/1 70 66 
Audi 80 CG, Automatik. Bj. 85. TU/ 
neu. guter Zustand. VB DM 3950.-. Tel. 
06106/ 1 88 46 

Mini Mayfair, Sport, schwarz. Bj 87. 
regelm, Inspektion, TU 3/96,85 000 
km. Sonnen-SD. RC. Stereo. VB. DM 
3500-,«06104/49 05 16 
Austin Mini Mayfair, EZ 1/88^31 200 km. 45 PS/33 kW. ASU neu. TÜ 3/95. 
VB DM 6500.-. Tel, 069 / 89 15 61 

» JungerMann,iodig.25J . sucht Im 
Raum OF 2-ZW, MM bis DM 700 - 
O 069 / 86 30 80 ab 19 30 Uhr 

' Suche dringend 2-ZW, ca, 70 m'''und 
DM 900 -/warm. Raum Offenbach. Tel. 
06104/52 98 
Polzist (26 J) sucht abgeschloss. 1- 
ZW bzw. I-Zi.-Apt. z. gunsl- Preis bis 
DM 500 -, WM, Tel 06104 / 16 61. 

. evtl Anrulbeantw 
Alleinst, kaufm. Angestellte sucht in 
OF Od Heusenstamm 2-ZI.-Whg., Tel, 
06106 t 88 93 Od 06074 / 91 62 10 
Flughafen-Angestellte,28J .sucht 
groiie 1 -ZW bzw, 1' .-ZW in ruhiger La- 
ge von OF. Neu-Isenburg, bis DM 
700, - warm. O 06196 / 6 28 45 
Ehem. Agrar-Student sucht nette 
WG od. Hausgemeinsch. im Raum 
Seligenstadt, ab Sommer. Chiffre 
N 676 

3251. Bj. 87.98 000km. ABS. Kai., 
Lack silbermet,. 5-Gg., Color. RC. ZV, 

► Alarm. Shadowline.Außentemp- 
Anzeige. Sporllenkrad. Zusatztank. gt. 
Wintorr,.VB15 800.-,06073 / 23 54 

' BMW524TD.EZ 12/88,160 000 km. 
AHK. Klima. RC, viele Extras. 1. Hd,. 
unfallfrei, scheckheftgepfl., Preis VB. 

^ Tel. 06073/32 02 V. 8-17 Uhr. 
BMW 3161, Bj. 6/89.84 000 km, ' 
ger. Kat,, 100 PS. TÜ/ASU neu. unfall- 
frei. Garagenwagen, scheckheftgepfl.. 
SD. el. Außenspiegel, el. Antenne. ' Alarm, Wärmeschutzverglasung. 
Lederlenkrad. RC mit CD-Wechsler, 
VB DM 13 400.-. Tel. 069 / 89 87 75 

■ BMW318l,EZl1/84.83000km.sil- 
ber-mel.. 105 PS/77kW.VB DM 
7800 -, T. 06103 / 80 42 62. von 9-16 h 

Ford Sierra, 2.0 I, Kat. 84 kW. 35 000 
km. Bj 92. Sen/o. ZV. ALU, Preis VB 
14 900 -.Tel.06104 /4 52 51 
Ford Scorplo GL, 2,01,115 PS. EZ 87, 
98 TKM. GaWa. viele Extras, met, ge- 
tont. KHD. ZV. el FH, ABS. CR-Radio, 
Servo. verst Lenkrad (Reifen. Batt., 
Kühlerneu) geg. Höchstgeb., Liste DM 
9000,-, Tel. 06108 / 7 59 59ab 17Uhr 
Ford Sierra Kombi CLX, schwarz, Bj 
90.88 Kw. 2.01, KAT. AHK. ZV. Dach- 
gopacktrager. SD. Servo. tib. Ruck- 
bank, verstellb. Lenkrad, 93Tkm. TÜ 
8/95, Scheckh. gepfl, DM 15 900 - Te! 
06106/41 32 
Ford Fiesta, schwarz. EZ 12/90, 
TU neu. 48 000 km. sehr guter Zu- 
stand, Preis VB. Tel. 06104 / 7 34 44 
Fiesta 1.3, Bi. 2/92.34 000 km. 50 PS, 
schwarz. DAX 12 500.-. Tel 06106 / 
1 70 66 
Ford Fiesta L, Bj. 84.98 000 km, 
50 PS/37 kW. VB DM 2250.-. Tel. 069 / 
86 1941 
Ford Scorplo 2,01, Bj 12/86, ZW, 
29 000 km, AK. Kat. unfallfrei w-rot, 
DM 9500.- Tel. 069 / 84 56 64 ab 17 h 
Ford Taunus, Bj. 79. ong 76 000 km. 
TU abgelaufen, VB DM 600.-, Tel. 
069 / 83 46 50 

Opel Ascona, Bj. 84.115 PS/85KW. 
TU 2/96, Preis DM 2500-, Tel. 069 / 
83 41 62 
Ascona GT, 1,8i. Kat.Lim. 100PS/ 
74KW, autom. 117 tkm. EZ 7/85. TU 8/ 
95. goldm./br.. Sports. SL, ZV, SH. get. 
Scheiben, Unterb, u. Hohlraum Rost- 
schutz, Grundig CR. ALU. 195/60 
4xWRaFel DM5500,-.Tel.06106/ 
7 51 35 

Vectra GT, 2.0, schwarz. 115 PS. SD. 
RC. Color. Alu-Felgen. Bj. 10/89. 
TÜ/AU 3/96,84 000 km. VB DM 
13 900.-.Tel.06106/ 1 57 79oder 
6 17 46 
Manta 8 GTE, B). 82,85 000 km ATM, 
TU 9/94, div. Extras. VB 2200.-, Tel. 
069 / 89 48 76 

GolfTurbo Diesel, 2/93.7500 km. 
met., SD. Stereo, el. Spiegel. DZM. 
VB DM 24 650 -. Tel. 06073 / 36 61 

' Polo Stellheck, B) 11 /92.45 PS/33 
kW. SSD. RC, Alu. Breitreifen, met, 
Color. 15 000 km. 1. Hd.NP23 00 -, 
VB 15 900.-. Tel. 06182 / 6 97 42. 
VW Passat Kombi GT.Bj. 8/92. MFA. 
28 Tkm. Alu. MS, RC, Dachrel,elSp , 

. VBDM24 999.-.Tel.06106/7781 83 
VW Passat CL, 75 PS/55 kW, Bj 85, 
blau-met-, 75 Tkm. TO neu. U-Kat.. 
RC. gepfl. Zust.. DM 5500.-. VB. Tel. 
06162/8 17 70 

Opel Kadett Berlina 1.3 S, 5türig. EZ 
81. TÜ 9/95. ASU 12/94.1./Il. Hand, un- 
fallfrei. Auspuff neu. DM 1000-, 
Tel. 06074 / 4 57 76 

Gepfl. 205 XR, EZ 7/85. ALU. tiefer. 
GSD. Color, Kat.. Garagenwagen, NR. 
VB DM 5500,-. Tel. 06108 / 6 98 18 
Peugeot 106 XN Sopndermodell 
Dlxl, EZ3/93.17000 km. 33Kw. RC/ 
NR. topo-gepllegt, VB 14 000,- Tel. 
06106/1 80 76 

Chevrolet Astro, Van, Bj. 6/91. 
38 000 km, 7-Sitzer, Traumlahrzeug. 
9-151./100 km, bleifrei normal. Kat.. 
AHK. Klima. Tempo, ABS. Holzverklei- 
dung, Velours. Rollos undv. m., NP 
72 000.-. VB38 000 -, Tel. 06073 / 
32 02von8-17Uhr. 

ZUBEHÖR 
BBS-Felgen Pinlnfarina 7 x 15 für VW 
Golf III (5-Loch) NP2400.- für 1500.- 
und Heckablage, kpl. m. Boxen2x 140 
Watt (kpl. abgedeckt) NP 800,- FP 
450,-, Tel. 06182 / 6 53 99 ab 14 Uhr 

Honda ST 100, Pan. European, 3/90, 
74 Kw.32 OOOkm.grau-mot., Top- 
Case. höhere Scheibe. Scheckheft, 
unfallfrei. Insp., TÜ, Reifen neu, nur 
DM 12 OOO.-Tel. 06182 / 70 41 
Clvic 1,3, Zweitwagen, goldmetallic, 
TU neu. Breitreifen 195/50 R 15 auf 
7J 15sowie Winterreifen. Glasdach. 
Radio. EZ87.66 000 km. VB DM 
7 500.-Tel.06182/6 73 56 
Honda Clvic 1,3, EZ 9/86.54 000 km. 
TU 10/95. neue Reifen. Alufelgen. 2. 
Wagen.6800.-.06074/9 81 52 

Renter-Ehepaar sucht In MFH In 
Heusenstamm 3-ZW, bis 100 m^. mit 
Balk , Tel. 06104/6 10 55 

CItroön ZX Aura 1,6,3-turig, Zwei- 
schicht-metallic. EZ 3/93.8§ PS/65 kw, 
LM-Felg.. scheckheftgepfl., VB DM 
20 000.-ffi06102/ 1667V. 12-19h 

Mazda 323, B). 8/78. TÜ 1/95. 
66 000 km. neue Sommerreifen. VB 
DM 1500.-. Tel. 069 / 85 63 96 

R19 TSE, 05/92.54 kW/72 PS, 5-türig. 
59 000 km. Servo, met.-grün, scheck- 
heftgepfl.. RC, sehr guter Zustand. VB 
DM 13 500,-, Tel. 069 / 76 80 42 10 
od. Tel. 06106/7 13 05 nach 17 Uhr 
Renault Espace 2000 TSE, Bj. 85, 
152 000 km, Philips Satellit Radio. 
Alarm-Anlage. Dachträger, AHK. 7 Sit- 
ze. 2 Sonriendächer + Winterreifen u. 
Felgen, TÜ bis 1995. sehr gt. erhalten. 
PreisVB.Tel.06182/2 21 44 

Ibiza Spezial 1.21,52 kW. 4/92, 
45000 km, VB DM 9000.-. Tel. 06182 / 
20 03 74,ab19Uhr 
Seat Ibiza Spezial, 45 PS / 33 KW, 
3/92.19 000 km, ,TÜV 95, VB DM 
7800,-, Tel. 069/76 54 79 

Merc. AutosItze, sandfarben. 0km- 
gefahren. Vordersitze rechts-Links, 
kompl. m. Nackenst. u. Lehnen. furTyp 
123. Preis VB. Tel. 06106 / 54 05 
4 Sommerreifen auf Felgen, 
175 R14 für Mercedes Benz 123. 
DM200.-. 0 06108/6 83 47 

MOTORRADER 
Vespa Roller PK 50, weinrot, mit 
Windschutzscheibe u. Koffer. Automa- 
tic. E-Starter, Ersatzrad. 1 Jahralt. 
1030 km gelaufen, NP 5100.-Festpreis 
DM 3750.-,Tel.06106/6 14 18 
Jel BMWGore-Tex-Anzug,2-tei)ig. 
rot/grau m. Protectoren, Gr. 42/44 Da. 
u. 54 He., wenig getr..neuw..NP 
DM 1590,- jetzt nur DM ä DM 650,-. 

• Tel.06182/70 41 
Honda VT 7506, EZ 87, PS 34/50, 
kW 25/37. Zustand la, Preis DM 7000,- 
VB, Tel. 06108/7 38 27 

Suche Nachmieter: 2-ZI.-Whg., NB. 
Rodgau-Jügesheim, 5-FH. Mioto DM 
980.- -f DM 70,- Uml./Kt., ab sofort. Tel. 
069/6 78 22 23. Mo -Fr. 8-16 Uhr. 
Frau Zobel 
3-Zi.-Whg., Mühlheim, 95 m?, Balk . 
MM DM 1200.- + NK.2MMKt.,ab 
1 4. 94, keine Haustiere, NR. 
Tel. 06108/761 00 
Mühlhelm, 2 ZW. u. Hobbyraum. DG. 
56 m«', NB-Erstbezug. 6/94. Parkett, 
MM DM 950.- + NK + Kaution -f Stell- 
platz. Chiffre K 887 
OF-West, sehr gute Lage, 
nur3 Autominuten z. Kaislerlei-Kreisel, 
NB 10/92, großz.3-Zi.-Komf.-Whg., 
108 m^, Gäste-WC m. Dusche, 2 Balk.. 
per sofort. DM 1650,- -^ NK. Kt. H. 
Pietz Immobilien RDM ta 069 / 85 77 67 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Junge Farn, sucht in OF oder Umgb. 
Gartengrundstück zu pachten. Tel. 
069/86 11 07abl9Uhr, 
Mo-Do 8-12 Uhr 069 / 9 55 00 40 
Vertriebsleiter. 36 J . sucht ab 1.4., 
für ca. 3 Mon., möbl. Zimmer od. App. 
in ruhiger Lage. Ab 1. 7. wird eine 
4-ZI.-whg. für die Familie im Grünen 
benötigt, der Ort ist prinzipill egal. 
Chi((reB960 

2-FH, ca. 700 Grund, 10 Garagen. 
I Ladengeschcltt 40 m-vermietet, 
1 Whg. 120 m'^uber2Elagen vermie- 
tet, 1 Whg.70m''u. Abstellpl. Irei.An- 
u. Neubau mogl., gute Verkehrsverb, 
bis Ffm. u. Umgeb., neu renov. m. Sau- 
na u. Bar lür DM 850 000,- in Dreieich, 
ohne Makler. Bitte nach 18 Uhr od. aul 
AB,Tel.06103/83 09 15 
Repr, DHH Rodgau/Halnhausen, 
ruhige Wohnlage, 5'i Zimmer, Küche, 
Bad, 198m?wn..Studiomit Loggia, 
ottener Kamm, gr. Sonnenterrasse, 
oingew. Grundstück ca. 400 m-, 
Doppolgarage, 2-PKW-Plal2e, Top- 
Zustand, frei Aug 94, DM 648 000 - 
von Privat, Tel. 08106 / 38 09 
Großzüg, EFH, 6Zi., 2 Ba., Ku., m. An- 
bau im Raum Dieburg f. DM890 000,- 
zu verkaufen Zuschr, unter B 952 
Von Privat: 25 Min, bis Ftm.zw, HU 
U.Gelnhausen, 1-Fam,-Haus, freist., 
Wfl: 140m2.Grdsl.:703m^,EBK. 
Garage, Ortsrandlage, DM 520 000-, 
Tel. 06055 / 8 11 69 
Von Privat - Dieburg I Münster, neu- 
wert. RH, 4 ZKB, WC, Hobbyr., Ab- 
stellpl, Wfl/Nutzfl. ca. 128 m^, Grdst. 
ca. 200 m^. frei, Preis VHB. Zuschriften 
unter H 201 oder Fax 069 / 65 58 96 

Wohnmobil Knaus625 TK Fiat-Turbo- 
D, Servo, EZ 6/93,16 TKM, Komfort- 
Ausstattgung, TV + Sat.-Antenne, TV + 
Video, RC, NP DM 85 000 -, Markise, 
1201,5 Schlafplätze, keine Vermie- 
tung. lür VB DM 60 000 -, 
«B 069/86 89 360.86 64 16 

FlatTlpo1600IEKat„Bj. 1989, surl- 
grun, 5-türig, Schiebedach, 1574 ccm, 
66KW.34 000km,VH 10 000,-Tel 
06071 /3 82 58 
UNO, 32 kW, 76 000 km, weiß, Kupp- 
lung, Bremsen neu. Bj. 10/85, guter 
Zustand, VB3990.-, 06104/4 39 14 
Fiat Panda, weiß. Bj. 83.30 PS, TÜ 
95, guter Zustand, DM 2200,-, 
Tel. 06104 / 7 92 71 
Fiat Croma le 8, EZ 6/88,88 000 km. 
la-Zustand, I. Hand. TÜ 7/95, VB DM 
9900.-, Tel. 06181 / 6 29 08 
Fiat Uno 1.1,50 PS, 37 kW, blau-met.. 
EZ 93. TÜ 96.26 000 km. Glasdach, 
geteilte Rückbank, RC, etc.. DM 
12 900-,18 06071 /384 24 

DB 2000,8). 83.123,SSD,44Kw, 
197 Tkm, VB DM 4500,-; 2. Satz Fel- 
gen incl, Tel. 06106 / 2 1924 
DB 230 E, Bj. 84.135 TKM, SD, met- 
blau, 2. Hand, TU 95. DM 6500,-, 
Tel.06104/7 42 13 
DB 230 E, EZ 9/91, bornit-met.. 
1. Hand, 120 TKM, elFH, elSD, RC, 4 
Lsp.,ZV.ABS,uvm.,DM30 900,-VB, 
Tel.06108/ 10 38 
Gelegenheit! DB 190 E, 1,8, EZ 1/93, 
barolo-rot, SSD. Alarmanlage, 8-lach 
bereift, autom. Tel.-Antenne, WDG, VB 
DM25 000,-, Tel. 06182 / 53 73 
Mercedes 230 E, Bj. 82,185 000 km, 
TÜ 3/96, silber-met., Garagenwagen, 
SSD. scheckheftgepfl., 4 Winterreifen, 
VB DM 5800.-, Tel. 069 / 26 31 02 80 
oder06106 / 7 69 86 abends 
DB 190E. EZ 11/84,90KW, unfallfrei, 
el. SSD, ZV, RDS-CR, 105 tkm, 4 WR, 
bronze, VB DM 9800,-, Tel. 069 / 
8851 34ab19Uhrod.tagsüb.069/ 
84 00 01 41 
Mercedes 230 T, TÜ 10/95, Bj. 79, 
Kombi, sehr guter Zustand. Niveau- 
ausgleich u. 4 Wi.-Reifen, für DM 
3900-.Tel.06074/2 55 32 

Suzuki Swl« 1,0, Bj. 7/90,20 000 km, 
la Zustand, TÜ 8/95, steuerfrei bis 
1995.1.Hd..G-Kat., Schiebedach, 
Radio, VB DM 11 000,-, Tel. 06074 / 
3 26 75 
Suzuki Samurai, 146 TKM, Bj. 88, 
schwarz. Extras, Top-Zustand, 
DM 8800,- Tel. 06055 / 60 66 

KFZ-ANKAUF 

Kaufe Gebrauchtwagen, ab Bj 84. 
auch TÜ fällig od. Unfallbeschädigt, 
Tel. 06106/ 1 88 46gew. 

VERMISCHTES 
Große künstliche Deko-Palme, mit 
Naturstamm, gr. Blattkrone, H: 2,50 
NP 1000 - für DM 395 -, 069 / 20 52 22 

Toyota MR 2, Turbo, weiß, 240 PS, 
EZ 6/91, Airbag, Servo, Klima, Gara- 
genwagen, 35 000 km, ger. Kat., her- 
ausnehmbare Glasdächer, wegen 
Auswanderung zu verkaufen, VB 
38 000.-, Tel. 06104 / 47 03 od. 0172 / 
66 64 609. Fax 06104 / 47 04 

Suche einen Musikanten, der am 
Samstag, dem 11. Juni 904 in der Zeit 
von 20-23 Uhr auf einem Gartenfest 
(privat) spielen kann. Tel. 06182 / 
2 24 09 
Garten zu pachten gesucht in 
Langen oder Umgebung, anrufen ab 
17LrhrTel.06103/7 1347 

Von Privat, 3-ZI,-ETW, Garage, in 
OF City, kein HH, renoviert, ca. 75 m^, 

• VB DM 295 000 -, Chiffre H 190 
Heusenstamm, 4V^-ZI.-ETW, 120m2, 
11. St., herrl. Fernblick, Tiefgarage, 
gepfl. Wohnlage, direkt am Wald, Kin- 
dergarten/Schulen/Bus in der Nähe, 
DM 425 000,-, Tel. 06104/51 11 

Familie mit 1 Kind (11 J.) sucht freist. 
1-FHod,DHH,ca. 130-200m2.in 
Rodgau, Obertshausen od. OF-Bieber 
zu mieten. Zuschr. unter B 951 
Steuerfachgehilfin sucht 
2-2Vi-Zi,-Wng, zum 1. 7, oder 1. 8. 94, 
Miete bis ca. DM 900.-/warm, Zuschr. 
unter N 665 

Von Privat, Rodgau-Dudenhofen, 
3-ZI.-ETW, 78 m2,225 000,-, frei nach 
Vereinbarung. Tel. 06106 / 2 31 45 

>Von Prlv, 1-Zi,-ETW,31 m^, verm.. 
Ffm., ruhige gepfl. Wohnl,, Nä. U- 
Bahn/BAB-Anseht., DM 150 000,- inkl. 
PKW-PI,Tel.06181 /44 16 76u. 
0171 / 6 00 33 55 

Ehepaar mittl. Alters in ges. Stellung 3-ZI,-DQ.-Mals.-ETW.. in Maintal- 
suchlabl. 5.oderspäter3-2l.-Komr- Hochstadt,NB,82m^,geh.Ausst., 
Whg., ca. 80 m» In fvlühlheim oder Um- komf. EBK, mod. Architektur, ruhige Uraic C Lm Tal kim Cm »b.ia ■ _i.it • t/ i.—i  kreis von 5 km. Tel. von Mo.-Fr. ab 18 
Uhr:06108/8 13 71 Lage mit sehr guten Verkehrsanb., KP 

01^419000,      06181 /49 12 29 

Ford Fiesta, Bauj. 79,49 kW, TÜ 5/95, 
Batterie und Auspuff neu, VB 1550 - 
DM. Tel. 06182/2 21 09 nach 16 Uhr 
Escort 1,4 CL, Bj. 1 /87, TÜ 1 /96.1. 
Hand, unfallfrei. 75 PS/55 KW, 

, 86 000km, ungeregelter Kat. sehr viele 
Extras, div. Teile neu. Technisch u. op- 
tisch Topzustand, VB DM 7600,-, Tel. 
069 / 88 98 67 
Ford Scorplo CL, 5-türig, Bj. 88,2.0, 
74 KW, 100 PS, SD, ZV, Servol., ABS, 

' RC, 98 000 km, VB DM 11 500,-, 
Tel. 06106/2 23 45 
Ford Fiesta. 1,1 CLX. 37 kW. EZ 12/ 

' 90.23 000km.G.-KaL, Radio,Son- 
nendach, gepfl. rot, Gawa., VB DM 
10 900.-,Tel.06182/2 86 17 
Ford Escort, 1.4, Bj., 1988, TÜ 95, 
44 000km,GAWA, 1. Hd.,unfallfrei, 

■ incl, 4 Winterreifen, Preis DM 11 200,-, 
Tel. 069 / 86 24 51 
Ford Escort Cabrio XR 3i, weiß, Bj, 
12/89,38 000 km, Extras, Preis: 
DM 19 900,-, Tel. 06073/6 1621 

Mitsubishi Lancer, Bj. 92, Kat, Top- 
Zust., Preis VB, 14 800 km, Tel. 069 / 
2641 23 35, bitte H. Gehrig verlangen 

NISSAN 
Nissan Mlcra 1,2 Super S, Kat., weiß, 
40KW/54 PS, Bestzustand, EZ 10/90, 
14 200 km, VB DM 12 500,-. Tel. 
06106 / 92 22 
Gelegenheit! Nissan Micra, 5 Mon.. 
5000 km, volle Garantie 3 Jahre, VB 
14 800,- DM, Tel. 06074 / 2 49 48vor- 
mittags 

Opel Cailbra, 2.0, rot, 1 a Zustand, 
3/91,45 000 km, viele Extras, 
Preis VB, Tel. 069 / 521400 
Opel Kadett Q Caravan, Bj. 79. 
90 000 km. TÜ 10/95, unnfallfrei, guter 
Zustand, VB DM 1200,-, Tel. 069 7 
89 36 34 

VW Scirocco GL. Bj. 8/84, TÜ 9/95, 
126 TKM, 90 PS. Schibedach, Autom.. 
Radio, rot-met., guter Zustand, VB 
DM 4200,-,Tel. 06106/77 1422 
VW Golf GTI, 16 V, 110 kW, EZ 4/93, v. 
Extras, z. B. Alarmanlage m. Weg- 
fahrsp., NP 46 000,- für FP 33 000,-, 
Tel.06182/653 99ab14ühr 
Golf CL, Bj. 7/85,75 PS/55 kW, 
101 000 km, TÜ/ASU 1/95, marsrot, 
1. Hd., Kat., geteilte Rücksitzbank, 
VB 5700.-, Tel. 06104 / 4 96 61 
Golf II GL, Bj. 84,75 PS/55 kW, 2- 
türig. 5-GanQ. Kat, polar-silbermet., 
Extras, 127TKM,TÜ 3/95,scheckheft- 
gepfl., unfallfrei, 1. Hd., DM 3800,- VB, 
Tel. 069 / 83 34 32 ab 18 Uhr 

Suche Garten mögl. Rodgau/Weiskir- 
chen od. Hainhausen zur Miete od. 
Pacht. Tel. 06106 / 6 34 87 
Fußballer Achtung! Gut organis. 
Hobbyfußballmannschafl e.V. sucht 
noch einige Mitspieler. Wir sind ein ge- 
selliges Team u. unternehmen auch 
sonst noch einiges zusammen. Inter- 
esse geweckt?lnfo: 06106 / 2 20 05 
Das besondere Geschenk! 

■ OriginalZeitungvomTagderGeburt, 
Jubiläum, u.a., Sammler gibt ab, Tel. 
06103/31 15 55 
Siemens Geschirrspülm,, 6 J., DM ■ 200.-,E-Herdu.Kühlschr.,DM50.-, 
Da.-Fahrrad, DM 100-, Wohnzi.-Glas 
tisch, Gestell weiß, DM 70.-, Tel. 
06182 / 75 15 

BEKANNTSCHAFTEN 

Er, 39,1,66 m, sucht EsoterlKerin. 
Ich mochte Dich heben ohne Dich ein- 
zuengen. Dir meine Gefühle mitteilen 
ohne Dich für sie verantwortlich zu ma- 
chen. Dir helfen ohne Dich zu beleidi- 
gen. mich um Dich kummern ohne 

ich verandern zu wollen, mich an Dir 
freuen, so wie Du bist. Wenn ich von 
Dir das Gleiche bekommen kann, dann 
können wir uns wirklich begegnen und 
uns gegenseitig bereichern, Zuschr 
unter B 954 
Miteinander lachen, reden, schmusen 
u. alles was zu zweit mehr Spaß 
macht Er, 50/180. schlank, gute Figur 
gepfl,. kaufm Beruf.suchtunabhäng 
schlanke NR-Partnerin für gemeinsa- 
me Zukunft, Chiffre N 674 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer GROßEN Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

UNTERRICHT 
Dl»ku»,1 Kg20,-DM.Kugel4Kg30,- 
DM, 1 Paar Werterschuhe Gr. 41,50,- 
Tel. 069/88 65 51 

rtelle privat PC-Nachhilfe für Anfän- 
Tel 06106/1 50 45 

Telefonbank, Eiche, DM 30 -, Tel 
069/86 41 83 

STEUENANGEBOTE 
Putzhilfe in Heusenstamm 1 -2 x wö- 
hentlich gesucht, Tel, 06104 / 

!0 12 93 
^uverl. deutschsprachige Haus- 
laltshilfe (auch bugein) ab sofort für 
3-4 Std wöchenti, nach Dietzenbach 
jesucht. Tel 06074 / 4 45 54 
Euverl. Putzhiife für Privathaushalt in 
Obertshausen, Do od. Fr.. 3-5 Stun- 
:Gngesucht.Tel.06104 /4 31 65 

Fototasche, Leer f. Objektive u, Zube 
hör 30.-, Diamagazin m. T ragegriff f, je 
500 Dias. 5 Stck, 30.-, Tel, 069 / 
89 48 44 

Couchtisch, Chromgestell m, Onyx- 
platte, 150 X 65 cm. H, 51 cm. schwere 
eleg. Ausführung f, nur 49.- DM. Tel, 
069 / 81 33 42 
59 verschied. TKKG Kass., Stck. DM 
3,50. auch kompl., TK S20 B voll. DM 
39.m-, 4 Bananenkisten Bücher, je DM 
9.- Tel. 069 / 83 44 51 ab 13 Uhr 

Er (31). dkl Typ.sporll,, mit gut, Ch,. 
sucht nette Sie zw, 24 u. 27 (schlank) 
z. Aufbaue,Bez .RaumD/VDi.O.- 
Rod,. Bittem, BtldZuschr. unterB 958 
Alleine Urtaub machen Ist doof! 
Welchem netten Mädel geht es eben- 
so? 37jähriger Single, romantisch und 
doch Realist. Träumerund -och an- 
passungsfähig^, gute berufl. Position. 
Sternzeichen Stier, möchte nicht allei- 
ne in Urlaub fahren. Welches nette 
Mädel will sich mir im Mai für 2 bis 3 
Wochen anschließen? Vielleicht Mittel- 
meer odor Irland, Freue mich auf Deine 
zuschritt unter H 212 
Hallo, vielleicht habe ich (weibt.) es 
jetzt geschafft? Durch diese Zeilen 
könnten wir unsfindenIChiffreW 181 
Witwe, 66/168, NR, naturverbunden, 
tierlieb, häuslich, sportlich, von Natur 
aus lustig u. fröhlich, sucht passenden 
Partnermit Niveau, Chiffre K 881 

lasmin, 2 J. alt. sucht liebevolle 
ägesmutti in OF. die zu ihr nach Hau- 
e kommt, ab September 94. Tel, 069 / 

13 73 12 
juche zuverlässige Putzhilfe, 

X 2 Stunden wöchentlich nach Neu- 
senburg. Tel. 06102 / 3 62 29 

Puppenkorb-Stubenwagen, mit Be- 
zug (groß). DM 50.-. Tel, 06108 / 
6 66 23 
Radiobastler: div, Geräte, Kassetten 
rekorder. Kofferradios. Telef-Appt, 5,- 
25.-, Litzef. Schwachstrom 10.-. Tel, 
069/83 21 21 

'ützfraul X wöchentlich 
lach Hausen gesucht. Tel. 06104 / 

'■57 29 

49 SIngelsv.RosS'McLean, Modern 
Takina bis BonnyM u.s.w..nurkömpl 
50.-. Tel. 069/88 37 31 

Spanische Frau sucht Putzstelle, 
Tel 06108/6 85 25 
.ehrstelle als Steuergehilfe 
ib 1,8.94 gesucht. Tel.: Karl-Heinz 
Hartner.069/89 21 99od.88 45 37 

An alle einsmen Männer ! Viele 
nette Damen von 18-65 Jahren 
warten auf ihren Anruf 06052/ 
74 36 
Ein blonder Traum ist Inge, 38 J., 
mit seidigem Haar u. hübscher 
weiblicher Figur, feinfühlig, aufge- 
schlossen u. erfrischend natürlich, 
träumt von einem aufrichtigen, 
zärtlichen Mann zum Liebhaben. 
06052 174 36 
Zu schade für ein Abenteuer! Su- 
sanne 24 J., Arbeitenn mit süßer 
Figur, langen dunklen Locken, ist 
häuslich u. romantisch, zärtlich u. 
verschmust, sucht einfachen, lie- 
ben Mann, der es wirklich ehrlich 
meint 06052/74 36 
Charmante Witwe, 52 J. sehr 
hübsch, gepflegt u. natürlich . mit 
Humor u, Herzenswärme, möcfite 
nicht länger alleine bleiben, sucht 
lieben, zuverlässigen Mann, dem 
es ebenso geht. 06052 / 74 36 
Hübsche junge Krankenschwe- 
ster, 28 J., mit blonden Wuschel- 
locken, ist gerne lustig, liebt die 
Natur, Urlaub. Musik u. Kino, sucht 
nach einer großen Enttäuschung 
einen wirklich treuen Partner 
06052 / 74 36 
Angelika. 43 J., Arzthelferin, eine 
strahlend hübsche Frau mit viel 
Feingefühl u. Herzlichkeit. Ist na- 
turverbunden. häuslich u. anpas- 
sungsfähig. zärtlich u, romantisch, 
möchte einen liebevollen Mann 
kennenlernen. 06052 / 74 36 
Marion, 32 J., gesch., mädchen- 
haft, sehr gutaussehend, mit viel 
Charme, häuslich, romantisch und 
sehr lieb, sucht einen Mann mit 
Herz. Verstand u. Humor, den sie 
glücklich machen möchte, 06052/ 
74 36 
Sebastian, 33 J/186 Ingenieur, 
sportlich, schlank, modern, reist 
gern, liebt Musik. Tanzen u. Ro- 
mantik, hat Familiensinn, sucht 
durch diese Anzeige Kontakt zu ei- 
ner zärtlichen , treuen Partnerin • 
gerne mit Kind, 06052 / 74 36 
Gerd, 65 J., ein sehr sympatischer, 
solider Mann, naturverbunden, 
tanzt, wandert u. reist gerne, hat 
schönes Haus u. Auto, sucht eine 
warmherzige Frau für einen glück- 
lichen Lebensabend. 06052/ 
74 36 
Stefan, 27 J7165, Polizeibeamter, 
dunkler Typ, gutaussehend, sport- 
lich. kinderlieb, fährt Motorrad u. 
schAnen Wagen, liebt Musik, Ur- 
laub u. Sonne, sucht eine Frau, die 
auch für einen Schichtdienst Ver- 
ständnis hat. 06052 / 74 36 
Kostenfreie Vermittlung für alle 
Frauen von 18-40 Jahren. Anruf 
genügt 06052/74 36 
Partnervermittlung Jasmin 
63619 Bad Orb. Tel. 06052 / 74 36 
tägl. auch Sa. u. So. 10-20 Uhr 

Deutsche Schlager, LPs von Ale- 
xandra-Carpendale-Murphy-Gano- 
M Reim. 24 Stck. 50.-. nur kompl. Tel, 
069/88 37 31 
Kinderkleld, Flohm., Gr. 68-164. Mäd 
chen-Fahrrad. 24". Spielzeug, alles un 
ter DM 50.-. Tel. 06106 / 2 23 45 
Peter Maffay LPs, je Stck. 10.-, Taba 
luga U.S.W, neuwertig. Tel. 069 / 
88 37 31 

>ekr./Sachb./Bürokauffrau,4l J.. PC 
Steno-Kenntn. sucht neuen Wir- 

iungskreis.Tel,06103 / 69 95 26 

Quarzstrahlei, 600 W. f. Wandmonta 
ge 30,-. Rechenmaschine, elektr, 
Royar30.-,Tel.069/83 21 21 

Setreue Kleinkind zwisch. 8 u, 13 Uhr 
)ei mir zu Hause Tel, 069/ 89 83 12 

2 Messing-Tischlampen je 50,-. 1 
Messing-5-Arm-Lampe. 50.-. Reise- 
schreibm.. uvm., Tel. 06104 / 7 36 34 

'Jehme Kind vormittags In Pflege, 
Fei, 069/89 12 42 
ch, weibllch,(30 Jahre) sucht Putz- 
itelle in Offenbach (Praxis oder Büro.) 
jb19UhrTel.069/81 98 89 

Zu verschenken: Interlunk-Farb-TV. 
Stereo. FB. leicht defekt, läuft aber 
noch. Tel. 06108/6 76 76 

jas-Wasser-lnstallateur auch per- 
ekt auf Heizung sucht Nebenbeschäf- 
igung. Angebote unter N 626 

60 LPs, 60/70er J.. J, Last, Alpert. 
Kämpfert. Adam u. Mickys. Tanz- 
Unterhaltungs-Stimmung DM 4.-/8,-. 
Tel. 069/83 21 21 

lunger Metzgermeister, mit allen Ar- 
leiten vertraut sucht neue Stellung. 
Chiffre 4310 

Skianzug, Gr. 158. DM 50.-. neuw. 
Fußballschuhe. Gr. 38/40. DM 30.-. 
Roller-Skates. Gr. 39/40. DM 50.-. Tel. 
06182/2 67 09 

Vasche u. bügele Herrenoberhem- 
len.Tel.069/64 89 95 26 
lunge Frau betreut ältere Men> 
ichen, auch stundenweise, ab 

4. 94. Tel. 069/88 74 35 

Schreibtisch, Kiefer-Nachbildung DM 
50.-. abzugeben, Tel. 069/ 89 44 30 

. lunger Kaufmann in d. Grundstücks- 
j. Wohnunqswirtschaft sucht an- 
pruchsvolfeTätigkeit. Zuscfir, unter 

h211 
Erfahrener Drucker sucht im Raum 
3F neuen Wirkungskreis. Chiffre 4312 
Bäckerei-Verkäuferin sucht neuen 
Wirkungskreis. Tel. 06074 / 6 66 83 
suche Art>eit als Lagerarbeiter. Sta- 
)lertahreroder Produktionshelfer. FS 
U III vorhanden. Tel. 069 / 83 59 21 

Konfirmatlons-Samt-Blezer, Gr. 152 
DM 50.-. Tel. 06108 / 6 66 23 
Gewürzregal, 12 Gläser. NP 59.- für 
DM 20.-: 2 Hängeregale Eiche rust.. 
33x33cm. Topzustand(2Jahre). 
Tel. 06106/2 96 70 
Tischlampe, 70 cm. Chromfuß 20,-. 
Kaffeemaschine f. 2 Tassen 15,-. 
Avonparlümflaschen. große u. kleine. 
ab3,-.06104 / 6 26 23o, 6 26 24 
Flurgarderot>e: Spiegel/Unter- 
schrank, Eiche rustikal, je DM 50,-- 
Schlüsselbrett DM 15.- Topzustand (2 
J.alt)Tel.06106/2 96 70 

! 3iete liebevolle Betreuung Ihrer 
Onderln Ihrem Hause. Haushaltsfüh- 
ong und Kochen (ohne Putzen). Lang- 
ahnge selbst. Berufserfahrung). 
Tel,06182/274 43 

Bergschuhe, Gr. 46.50,-. Bergschuhe 
Gr. 43,3 x getr, 50.-. Badgardine m. 
goldener Ringstange 20,-LPs. 60er- 
90er. 06104 / 6 26 23 öd. 6 26 24 

GoifCL, Bj.9/89,70 PS/51 kW, 
84 (X)0km, NR. dki./blau-met.. SSD. 
So.-Reifen 185 u. Wi.-Reifen, scheck- 
heftgepfl., sehr guter Zutand, Bremsen 
neu, DM 9600 -, 1B 06103 / 8 87 84 
VW Golf GTI, rot, 112 PS/82 kW. EZ 7/ 
86.135 TKM. Kat., 1. Hand. GaWa, 
SSD, 4-türig. RC-Gamma. VB DM 
7500.-.Tel.06182/6 78 18 
VW Golf, m. Kat., rot, Bj. 87.86 Tkm. 
40 Kw. gepfl.. Ttj neu. zu verk., 8 900.- 
Tel. 069 / 89 64 64 od. 89 37 87 

. VW-Bu8T4-Kombi,Bi. 10/92,11 000' 
km, 62 kW, teils als Campingfahrzeug 
ausgebaut (3 Schi. Plätze) mit Stand- 
heizung u. vielen Extras f. DM 25 900.- 
zu verkaufen. Tel. 06182 / 2 73 49 

« Hallo Campingfans, suche m/w. je- 
des Alter für gemeinsamen UriautJ in 
Südeuropa, Reiseziele und Reisezeit 
nach Absprache. Ich bin gerne auch 
Selbstfahrer. Chiffre H 209 

. Vater, 48,1,93 u. Tochter, 14, sind auf 
der Suche nach passender Ergänzung 
zu einer Familie. Zuschriften erbeten 
unterChiffreH 215 
Partner gesucht von Dame (61 Jah- 

Gelegenhelt. Aus persönlichen Grün- 
den^zugeben2Hapimag-Aktlenmit wünscht. Zuschriften unter N 664 
Nachlass von DM 2000.- unter dem 
derzeitigen Handelspreis. Zuschriften 
unter N675 

Rot-brauner Kanarienvogel in Heu- 
senstamm entflogen. Auff^lender Ge- 
sang. Erbitte Nachricht unterTel. 
06104 / 6 22 44, falls zugeflogen Be- 
lohnung bei Wiederauffinden. 

Osterausflug gemeinsam? Er, 66/ 
1.82. NR. naturverbunden, sportl. u. 
voller Lebensfreude wünscht sich für 
alle Unternehmungen eine attraktive u- 
gepfl. Partnerin mit Niveau zw. 60-65 

.. ca. 1,70, NR u. aus Paritätsgründen 
ileichfalls gut situiert. Zuschr. evtl.. 
"ild u. Tel.-Angabe unter Chiffre H 210^ 

Er, 24 /165. attrakt. u. nett in leit. Posi- 
tion, sucht niveauv. Sie zum Aufbau ei- 
ner Partnerschaft. Hobbys: Reisen. 
Spprt, Saune. Kultur. Zuschriften mit 
Bild unter K 888 

ZUVERSCHENKEN 

ODER UNTER DM50,- 

Sportgeräte f, Bodybuilding, Expan 
der, Hanteln etc., Top-Zusl., (1J. alt), 
DM 50 -, Ar2neischranl<, sehr stabil, 
DM25,-,Tel.06106/2 96 70 
Ford Elektronic Autoradio, Stereo 
UKW mit Verkehrsfunk, Sondersuch- 
lauf, 2 Lautsprecher, ohne Kasselte 
DM 50,-, Tel. 069/83 23 24 
Herrenhüte, Gr. 56, Krawatten- 
Schals- Wäschetopf, jewieils DM 10,-, 
Tel.069/83 23 24 
Geschirr, Bücher, Singles je unter 50, 
, Schreibmasch. Siemag 30,-, Tel. 
069 / 83 26 73 
Verliaufe Stoßstange -f Seilwinde f. 
Jeep, DM 30,- Tel. 06182 / 6 73 60 

10 KInderltassetten für nur DM 50,-, 
zü verk.! Jeden Tag rund um die L'hr 
unter Tel. u. Fax 06103 / 4 96 88, AB 
Entsafter, Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner, Stehlampe, Tisch- 
grill, Gästebett, Mandstaubsauger, je 
«.-.Tel. 069/84 30 65 
Mädchen-Anorak, m. Teddyfutter, Gr 
'22, (Hummelsh.) DM 25,-; Mädchen- 
Kleid Gr. 134, DM 20,-; Jeans DM 5,-, 

verk. Tel.06108/752 86 
Alles nur DM 45,-: Ablufttrockn., Fahr- 
rad, Baby-Autositz, altdt. Schuhschr., 
Tel 06103/5 31 35 
4 Stühle, hohe Holzrückenlehne, 
SlückäDM20.-,Tel.06106/ 7 18 53 
"euerAuspufff Opel u. Ascona 1,6 
U-1,8 L, 50,-, Alliberi Splegelschrnk 
^5,-, kleine Stehlampe 50,-, Tel. 
06104/6 27 72 
".-Fahrrad, 26", kompl. 39,-, Bürsten- 
staubsauger29,-, Waschboy 29,-, Kof- 
'6r-Schreibmaschine 14,-, Tel. 069 / 81 04 66 abends 
Übergardinen, w.-rot, frisch gereinigt, 
^hr gut erh., 2,50 m lang, 40,-DM, Tel. 
063 / 83 14 43 Mo,-Fr. ab 16 Uhr, Sa. 
^9Uhr 
^abetrachter Osram Diaslar200,- 

Cassettendeck, Kenwood KX 
WO, Silber, 30,-, Modell Bausatz Hon- 
« NSX1:12,10,-, Tel. 069 / 89 48 44 
l^mellenzaun 1,50 x 1,80 m, 6 Stück 
äDl»120,-,Tel.06106/7 18 53 
'•ollerkiemmf Hz, 3 rollen, 10 cm dick, 
?.4m2,RolleäDM40.-, 
Tel. 06106 / 7 18 53 

Knaben-Fahrrad, 22 Zoll, 5Gang- 
schaltung, zu verk. DM 35,-, sw Fern- 
seher, klein DM 10,-. Game-Boy m. 
Tetris DM 45,-,Tel. 069 / 86 58 28 
Ballkleid, Gr. 40, lang, sehr jugendlich 
u. flott, 2 X getragen, DM 50,-, 
Tel. 06071 / 2 53 02 

Deckenlampe, weiß, stoffbezogen, 
rund,35cmO, DM40,-.Tel.06071 / 
2 53 02 

, Kleider machen Leute: Damengarde' 
robe, Gr. 40/42, schöne Einzelstücke, 
la Qualitäten von DM 10,- bis DM 50,-, 
Tel. 06071 / 2 53 02 
Fahrradrahmen, verpackt, DM 50-, 
Hinter- u. Vorderrad, DM 50,-, CB- 
Antenne. 30.-, Computer-Maus Digital 
50.-,neuverp.,06108/6 81 43 
Foto-Film- oder Vldeovorsatzilnsen 
(Nah-, Gitter, Prisma), 62 mm je 

' DM30.-,49mmjeDH/120.-,Tel.069/ 
89 39 26 
Fachbücher über das Filmen, vor- 
wiegend mit Super 8 Kameras (Gestal- 
tung, Tricks, Technik), je DM 15.-, 
Tel. 069/89 39 26 
4 Mercedes-Sommerreifen mit Fel- 
gen, Uni Royal 175/70 R14, pro Stck, 

IM 30.-, Tel. 06108 / 6 66 23 
Färb TV, 66cm, Nordmende ein 
frei, DM 50,-, Tel. 06074/ 12 79 
Neuer Golf-Kotflügel, (79-83) rechts, 
DM 50.-, Autoalarmanlage, DM 50 - 
Koffer-Schreibmaschine, DM 50-' ' 
Tel.069/85 24 85evti.AB 
Handrasenmäher, für DM 25 - zu 
verk.,Tel.06108 / 7 73 31 

FürOpe! Kadett Autoradio DM50,-. 
Pioneer-Boxen fürs Armaturenbrett 
DM50,-Tel 06104/49 06 49 
Woll-Ko8tümeStuck30.-. Da -Woll- 
Pullies5,-, Röcke 10,-, Da -Jacken 
20,-, Da.-Schuhe Gr. 37 20,-. alles Gr - 
38-40, gzt erh., Tel 069, 85 89 25 
Gut erhalten 3-sltz. Sofa, auch aus- 
klappbar,lür DM 50-,Tel 06182 / 
2 27 91 
Polster-Umbaullegel s. gt erh . 
Liegen 1,80 x 0,80 m. ausziehb Sitz- 
tiefe 0,50 m. Rückenpolst. 1,80 x 0,30 
m, DM 50,-06106/2 25 02 ab 17 Uhr 
Monitor Escom, 14 VGA Mono, für 
DM 50 - zu verkaufen, Tel. 06103 / 
2 35 86 
Judoanzug,Gr. 110, DM25,-, Fa- 
schingskost. "Ballerina". Gr. 116, 
DM 15,-, Knabenskianzug, Gr 152. 
DM25.-.Tel.06106/ 1 31 12 

Computersplalef C 64, ca. 70 Stuck, 
proDisk. DM5.- bis 10,-, 1 Computer- 
spiel "Budokan", Ski Ordi u.a. f. le ■ DM 15.-Tel.06106 1 31 12 
Klnderskl "Pumuckl" m Bindung, 
DM 20,-, Skistiefel, Gr. 28/30/40 f. je 

, DM 15,-Tel.06106; 1 31 12 
KnabenfuOballhallenschuh«. Gr 25/ 
26.V Puma.neul DM 15.-,Küchen- 
waage,altf DM15 -.Tel.06181 / 
6 94 56 
Phonoschrank, Ende 50er J., nuß- 
baum, betriebsb m. Fernsehfach 50,-, 
Dachgepäckträger f. Regenrinnenfahr- 
zeuge. 25,-, Tel. 06106 / 1 47 22 
Mülleimer-Box lur SO-Liter-Tonne zu 
verschenken, Tel. 06074 / 36 99 
KInder-FahrradsItz, Römer Sulky 2. 
ehr gut erhalten DM 49,99, Tel. 06108 / 
7 29 52 

Altes Bauholz (prima Brennholz) zu 
verschenken Tel. 06108 / 6 97 80 
Couchtisch 150x60x55, Nußbaum mit 
Chromgest., 50-,, Sessel, Chromgest. 
Kissen Natur, 40.-. div. Deckenlam- 
pen, a 20,-.bis 50,-, Tel 069 / 83 27 48 
1 Kiste Kinderbekleidung, Gr 86- 
104 (Fruhjahr/Sommer), 35 Teile, sehr 

ill Dfwi50.-.Tel.0607 gepll 1.06074/3 39 10 
Div, Kleinmöbel u. Hausrat, sehr gu- 
ler Zustand, kein Teil über 50,-' 
Tel. 069/88 27 70 ab 19 Uhr 
4-Platten-Elektro-Herd, mit Grill, voll 
funktionsfähig, Unterhitze leicht 
defekt, Maße: 60x50x87 cm, 50,- DM 
Tel, 06106/77 12 26 
Für Opel Kadett Caravan, schw Ab- 
deckptane DM 50,--; für Mitsubishi 
Lancer Caravan Abdeckplane DM 20,- 
-Tel.06104/49 06 49 

JedeWoche über 500 000 Leser 

Mit einer grosseh Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Oans glalch, welche private Kleinanxelge Sie aufgeben - ob Sie Ikr 
Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen Wohnung sind 

oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder kau- 
fen möchten, etwas ziura Verkauf anbieten. Ihren Traumpartner 
finden wollen, nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich 

beruflich verändern möchten... 
Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im 

Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in 
unserem Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

3 Zeilen nur 13.- DM 
inkl. MwSt.i' 

3H STW-Ane«bata 
31 IETW-OmucIIS 
3r Hatu-Aogtbot» 
3Q Haus-OMOcfa« 
30 Mietcwroch* 
3B Vamüetnngsn 
311 Wohnungstaiucb 
5 VarUtuf« 
SA Möbel/ElnilditunaaQ 
SB BaUaldimg 
SC Hausbaltsgarite 
SD Antkiuittitsn/Schmuck 
SE Foto/Film/Optik 

5F HlFl/TV/Vld«o/EIalrtn>nlk 
SO Miulk-Iaitnunauta 

Plittan/CO* 
SH Hobby/r»tasit/Spon 
SK Computer-Bdra* 
SM AUai fOra Kind 
6 Kaufgasucfaa 
6A Zu tauschen 
6B PflBiussn/Gartsiibedarf 
2B StaUsngMuche 
13 Tlarmairiit 
10 Vennlschtas 
IDA Mitlahren 

lOB Ompliwn/Varelna 
12A Untarrlchti-Oesucbe 
ISA Varlono/Qcfundan 
I Auto-Vsrkauf 
1A32 Auto-Anluui 
1A33 Camping-Fahrzauge 
1A34 Motorrad 
1A3S KFZ-Zubehör 
1A36 Boote 
II Bflkanntsohaft 
17 Hatiatsanzaigan 
22 BU DM 50,- 

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag, 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 
bis 4 Zeilen = 14.- DM 
bis 5 Zeilen = 15.- DM 
bis 6 Zeilen = 16.- DM 
bis 7 Zeilen = 17.- DM 

je weitere Zeile 1.- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen 
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Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab {+ 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8.- DM) 

Name. Vorname I I I I I I 1 I I I I I I I I I I I I I I I 

I I I I I _1_L 

MM I I I I 

Straße, Nr. 

PLZ/Ort 

Der Betrag 
O liegt als Verrechnungsscheck bei Kto.-Nr. 
O soll abgebucht Vierden 
(Kerne Rechnungsstellung) 

I I II I I '    

I I I ' I I I I I I 

BLZ 

Bank 

Stabiles Klapprad m Automatikgang- 
schaltung, DM50,-. Tel, 06182 . 14 67 
Florentiner Tüllgardine, fertiges Maß 
435 cm breit, 200 cm hoch. DM50 •. 
Tel, 06104/6 78 97 
Korb-Klnderfahrradaltz, DM50,-. 
Kinderkleidung, Gr. 74-98, DM 3,- bis 
DM 15.-(pro Stuck).Tel.06106/ 
1 57 92 
Je 1 Stola(Schultortuch),gehäkelt 
m Frans i d Fb rotuni, helTbl um. or- 
ange um u, 2 mehrf. je DM 12,-. Tel, 
06103/ 15 20 
2 Telefontische, Nußbaum 45x30. hö- 
he 80. a DM50.-. 1 Kulilschrank 150L, 
DM 50.-, 2 SIehlampenschjrme rot, 
gelbaDM30.-.Tol.069/83 27 48 
Lampe, 5-armig, Holz. Eiche. Mitte 
5-glicdr.,bronzelarb,, Keltez, Aufh . 
ohne Schirme. DM 10,-. Tel, 06103 / 
15 20 
4 gut erhalt. GartenKlappsessel, 
braun, m. Polstern. )e DM 25-, Tel, 
06073/6 27 18 
1 P. Arb./Sicherhelt8halb8ch. neu. 
Gr, 43 (stahlverst, Spitze) weinrot. 
Oberm.. Futter f Brands, echt Leder. 
DM 40.-. Tel. 06103/ 15 20 
24er Mädchen-Fahrrad, rot. 3-Gang- 
Nabenschaltung, Fa, Kalkhoff. VB 50.- 
Tel,06074/4 62 87 
Umhäkelte Ostereier, Stuck DM 7.- 
(5 Stück DM 30.-), lustige Eien/i/ärmer. 
Stück DM 2.50 (Dinos. Hasen), Tel. 
06182/6 64 32 
Farbfernseher, Mitsubishi. 34 cm. 
Fernbedienung, reparaturbedürftig 
(Bild + Ton sind da) f. DM 49.-. 
Tel, 06071 / 4 85 61 
Schachcomputer, Chess-Champion. 
für DM 30.-, Tel, 06071 / 4 85 61 
Badezimmersplegelschrank 15,-,2 
weiße Rollos (Kunststoff) je 10.-. brau- 
nes Schränkchen 70 cm hoch, 30.-. 
Tel. 069/87 15 92 
Rollerskater. Gr. 37. DM 10,-. Dek- 
kenrondell (3 Strahler). DM 25,-.div. 
Bücher (Romane), je DM 3,-. Tel, 
06182/6 64 32 
Hauck-Puppenbuggy, 50.-. Ki- 
Schreibtisch. 50.-. Kassetten, Plüsch- 
tiere, Donald-D-Hefte. Playmobil-Zir- 
kus.Skiboßuvm . Tel. 06104 / 7 36 34 

Kiefercouchtisch. 40.-, Kuchen- 
schrankchen, weiß, 40breil. 20.-, Tel 
069 / 87 15 92 
Metallbett, schwarz/messing. 
140 X 200, mit Matratze. DM50.-, 
Tel, 06106/ 1 35 54 
2 Lampen, Servierwg , 40er J , Baby- 
korper 35 cm. 0. Kopf .Stella u,a , Inge 
Scfiildkröte. 41 cm, Steha Babypuppe 
z, basteln Tel, 06102 / 2 65 00 
Stoffcouch zu verschenken, Tel, 
069/64 89 91 54 

Jugendbücher, Abenteuer, Krimis. 
Sachbücher, ca. 20 Stück, zusammen 
DM20.-.(aucheinzeln),Tel.06181 / 
6 95 09 nachmittags 
Bontempi-Kinder-Electronik-Keybo- 
ard, Spielen nach Zahlen zu verk., 
DM 50,-, Tel. 06181 / 6 94 66 
6 Kisten Flohmarktartikel, alles mög- 
liche, Blechdose 8x11, Mann mit Pfei- 
fe drauf. Farbfernseher Graetz. Tel. 
06102/2 65 00 
Konzertkarte BAP, 21. 3., in Frankfurt 
Festhalle. 1, Rang, DM 35.-. Tel. 
06108/6 83 56ab18Uhr 
Erstlingsausstattung, Teile von 0,50 
und 25,-DM, 2 Kinderhochstühle. Tel. 
06102/2 65 00 
Ältere Kippcouch und 2 Sessel rosa- 
farbig, 2 Sprungrahmen 1 x 2 m. zu 
verschenken, Tel. 069 / 85 68 42 nach 
17 Uhr 

Luftkissen zur druckfreien Kranken- 
lagerung von ..Russka". 0 43 cm. 
unbenutzt. NP DM 65.-für DM 35.-, 
Tel. 06104/7 37 31 
Seidenblouson, Gr. 48. schwarz, neu, 
(Fehlkaüf),DM50.-.Tel,06181 / 
6 95 09 nachmittags 
Gartentisch rund, 1,05 0, weiß. 
DM 20.-. Holz-Klapptisch, 0,80 x 0.80. 
-f 2 Klappstühle, eichefartiig, 
DM 30.-, Tel. 06108/7 38 41 
Damen-Lederjacke, grau, Gr. 40. 
DM50,-.Tel.06104/7 37 31 
2 Trinkgiäser mit Ostergravur je Glas 
DM 20.- Tel. 069 / 83 22 38 ab 17 Uhr 
2 Sprungrahmen, 90 x 200 cm. 2 Ma- 
tratzen m. pass. Auflage, beige/braun, 
gut erh. zu verschenken. Tel. 06108 / 
6 98 51 
Aufkleber, ca. 150 Stück lür DM 10,-. 
Tel. 06181 / 6 95 09 nachmittags 
Phllipps-Küchen-Hängeleuchte DM 
30,-; 2 Ruhellegen m. Auflagen je 
25,-Tel.06103/8 69 37 
Kaffeeservice, Keramik, 10 Pers. incl. 
2 Kannen. 2 Milchkännchen. 1 Torten- 
platte DM 50,-: Tel. 06103 / 8 69 37 

Stilvoll gemalte Bauernküchen aus 
Holz, als Wandbild (23 x 31 cm), für 
25-,Tel 06181 / 49 1229 
Serie von Readers Digest "Das Be- 
ste" von 1992-1993 je DM 20,-, zu- 
sammen. Tel. 06104 / 58 92 

Mobiltelefon 
' Motorola 5200/3200 
Miet"^Direins' 

12/24/36 Monolo 
A.C.M. 06106-74089 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie.z B AEG ab 98 -, 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
ö 069/38 71 57.Fa,WMZFfm, 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr,. 
E-Herde. Trockner usw,. auchdelekte. 
holesof.ab.069/38 71 57.Fa WMZ 
Kletterschaukef, (Holz). 3,50 m, 298,- 
Sandkasten, 1,B0m x 1,80m., 69,- 
Sptelsand, 50kg. 10,95. ECKRICH- 
BAUMARKT 63456 HU-Steinheim vor 
d. Wohnwell 200013 06181 /6 31 22 
Sand, Kies, Mutterboden, 
Eckrich, Baumarkt, HU-Stelnhelm 
vorWohnwelt2000,06181 /6 31 22 
GuterhalteneKühlschränke, 1401, 
DM 180.-. Gut erh Waschmaschinen, 
an Selbstabholer. 250.- beides Kom- 
missionsware. 069 / 88 30 55 
Eiche Laminatboden, 8 mm stark, 
melaminharzbeschichtet, Stirnholz- 
nachbildung, 128,5 X 19,3cm. nur 
m2/DM 29,95 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448,Tel.06104/9 50 40 

Umstandskleidung, Gr, 38/40 (Kleider. Tra- 
gerrocke, T-Shirts) in Top-Zustand von 6,- b, 
20,- DM, Autosüz Römer-Peggy 15 - DM Tel, 
06182/6 64 56 
50 Schallplatten, Rock, Pop. Klassik, 
für DM 40,- zu verkaufen. Tel, 06106 / 

1 62 92 
Polstersessel, dunkelgrau, für 
Jugendzimmer, zu verschenken. Tel. 
06108/7 39 82ab17Uhr 
Biete 1 Kiste Damenkleidung, Gr. 38/ 
40. (Blusen, Röcke, usw.). DM 50.-. 
Tel.06104/7 11 84 
Geg.Abhol.:Tisch3 x 1 m. Eiche 
mass.. Platte Resop., pass. Stühle, 
Schreibt., Schreibmasch-Tisch, Sehr. 
1,50x2x60,069/81 62 04 
Plastik-Öltanks mit Blechummante- 
lung, 3 Stck. 800-10001. je DM 30.- 
Tel.06106/771429, ab 18 Uhr 
Mädchen-Anorak mit Teddyfutter, 
Gr. 122 (Hummelsheim). DM 25.-. 
Mädchen-Kleid, Gr. 134, DM 20.-. 
Jeans. DM5.-. Tel. 06108 / 7 52 86 
Kimono, Seide, beidseitig anziehbar, 
sehr schön. DM 50,- Tel. 069 / 
83 22 38 

Wir bringen Ihre Güter in Bewe- 
gung! Sedition übernimmt alle Trans- 
porte. Kurierfahrten, PKW-/Anhänger- 
Uberführungen zu Festpreisen. Ver- 
mittlung Uber: SK-Fracht-Agentur, 
Dietzenbach, o/Fax:06074 / 4 61 58 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk , 
z. B. Waschm,. Waschetr,. Kühl-u Ge- 
frierschr,, Geschirrspülm.. Kuchenmö- 
bel. Spule. E-Herde. Gash.. u, v. m,. 
Tel. 069/85 49 53 
SONDERANGEBOT, Esche weiß 
Paneele, Dekor. Holznachbildung, mit 
Nut und Feder. 260 x 20cm. 
nur DM 8,95/m2 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104 /9 50 40 
Holz für Innen und Außen, 
24 X 48 mm Latten, 250cm lang, ltd, 
m/DM 0.47.45 x 280 mm Baudlelen, 
450 cm lang. lfd. m/DM 5.55. 
Kanthölzer 4/6.5/5 lfd. m DM 1.20. 
ECKRICH-BAUMARKT, 63456 HU- 
Steinheim, vorder Wohnwelt2000, 
Tel. 06181 / 6 31 22 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw. 
Fa. Wagner Q 069 / 87 39 35 
Wir kaufen ständig gute Gebraucht- 
möbel gegen bar, Tel. 069 / 30 65 78 
Latten,24 x 48mm, rauh, roh, 2,50m 
lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B 448. Tel. 06104/9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

zahle Spltzenpreisel 
Briefmarken-u. Münzenfachgeschäft 

Werner Könnet 
Große Marktstr. 47 

63065 Offenbach S 069 / 88 37 39 

Igel, wohin 

des Wegs? 
Das möchten Kinder gerne wissenl 

Sert 1988 ermöglicht die Aktion 
'Jugend ertebt Natur* Kindern und 
Jugendlichen, Natur zu erleben und 
zu beobachten. Eine 
AkUonsmappeglbTs 
gegen Elnserxjung 
von DM 9,- Ind. Porto, 

DeutscheUmvveltliilfe 
CUttInger Sir. 19, 78315 Radollzell 

r-: 

-f; 



Ein Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Lang«ner Slelnmatzb«lrlcb 

Grabmal-KUHN 
vorm. SchAfer 
Bildhauer und Stelnrnttzmelster 

Langen, Südliche Ringatr. 184, Frledhofatr. 36-38 
'Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

/ 
flalnef Sduiller 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbeläge - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/2 35 12 

Hier kimi^ Ihm Anzeige 

plaziert Win! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

Dach- 
NordsUafie 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
F ofdoin Sie uns 

in Ifum 
N.u'filvjrsi'hatI 

rihillt» Kofil.ikiiUilnahmo unli'i Tei 8 10 '0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • S.tertiewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitaten, auf Anruf Haust)esuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 

r| Dieselstraße 5 *63329 Egelsbacti - Tel. 4 24 01 

£angericr2atung 

Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

ttiai^enerZaaing 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 

Telefon 21011-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Wtrrwr 

• Elekiro-Installatlonen aller Art 
4 Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WleMlkßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ 
Malergeschaft 

GIVIBH 

VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIEFIUNG ■ TAPEZIEREN 

qpqi 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

An alle Haust)esltzer im Gebiet 
LANGEN - EGELSBACH - OREIEICH 

WIR siellen Ihnen unsere Leclunq 

Geriislbau zur Verfugung 
Gerüstbau Langen GmbH. Neckarstraße 54 
Büro Rosladler StraOe, Dreieich-Sprendhngen 

Tel 06103/6 29 23 

Die Leistung. Klempnerei. Installalion. Gasheizuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohfie Ausbau (Jrr filinn Wanne 
Ohne FtifisenschafJon ^ 

Schalgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 UNGEN/Hessen 

Informationen und wicittige Rufnummern auf einen Bilcit 
FÜR UNaEN, ALSBACH UNO DREIEICH 

UNGIN DREiEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Teiefon5 2111 und 1 92 92 

IMittwoch, 23. März 1994: 
Frau Dr. Kades, Westendstr. 2 
Tel 512 88 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 
Mittwoch, 23. März 1994 
Dr. Bischofs, Offenthal, An der Tränl( 57, Tel. 
06074 / 6 76 39 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 23. März 1994: 
Dr. Krämer, Bahnstr. 21 
Telefon 4 92 63 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdiensl 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhir und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 18.3. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain 
Hanauer Str. 2, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 49 
Tel. 06102/2 22 49 

Sa. 19.3. Braun'sche Apotheke, Langen 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 64 
Tel. 06102/3 90 81 

So. 20.3. Fichte-Apotheke, Sprendlingen 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Mo. 21.3. Oberlinden-Apotheke, Langen 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal 
Mainzer Str. 8 
Tel. 06074 / 71 51 

Di. 22.3. Stadt-Apotheke, Sprendlingen 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Mi. 23.3. Apotheke am Bahnhof, Langen 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreleichen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg 
Bahnhofstr. 92 
Tel. 06102/2 27 78 

Do. 24.3. Egelsbach Apotheke, Egelsbach 
Emst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke 
Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 132-134 
Tel. 06102 / 3 33 51 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
19720. und 23. März 1994 
Dr. Jürgen Hubatsch, Dreieichenhain, Fahrgas- 
se 33, Tel 06103/8 44 66 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  1 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenvehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

IhrTaxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  6020 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G Zum 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Alumin>um 
Rolllore, Roligitter. Scherengitter. Markisen 

Ferligeinbau-Elemenle zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbelricb im Bundesver 
band Deutscher Rolladenherstoller c V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telelon 2 38 79 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peler Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
foiorlags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

•rlcy"® ÄCIC—S 
^ für Ihre Feste 

/ B Party-Brotchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

«|f> * I I * R. Fuß, Bahnttraße 35 ♦ 101 
Wionor rCMnhrU'kOrPI eM25L«no*n.T«l.06103/2 99 09 TTIVllVl i Vllli;u\.r\\.lvl Walter-Rlcllg-Stran« aa 

Tel O6103/5 11 11 
Altbausanierung • Dachgebalk • Dachstuhlausbau 
Dachlensteroinbau • Gauben • Vordacher 
Pergolen • Autokranvormietung bis 45 f 

SD[juO[]uO©[?©n ■ 

KlODODfecgO ^ 
Norbert Runkel - Neckarstraße 54 - 63225 Langen 
Büro Rostadter Straße, Dreieicti-Sprendlingen 
Tel 06103 6 29 23. Fax 06103 / 6 95 78 

Probleme mit Ihrer Frisurf 
Dann ins 

Frisierstühchen Barbara 
Damen - Herren - Kinder 

Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag 8.30-18.00 Uhr. Mo. Ruhetag 

Rheinstr. 24, 63225 Langen, Tel. 06103 /2 29 49 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstrarje 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

W«rbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

zu ihren 

Kunden 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Garlenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr, 17. Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstadter Str, 10. Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
ßahnslraße 9. Tel, 06103/2 3638 

Telefax 06103/8 40 69 
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Nelly Mitschke 

• 20. 5. 1959 + 17. 1. 1994 

Katrin Mitschke 

» 4. 3. 1981 t 17. 1. 1994 

Bernard Mitschke 
* 18. 8. 1984 + 17. 1. 1994 

meine Schwiegereltern 

t 17. 1. 1994 

In schmerzhafter Trauer: 
der Ehemann, Papa und Sohn 
Bernd Mitschke 

63225 Langen, Gartenstraße 117 

Für die erwiesene Anteilnahme und angebotene Unterstützung vielen 
Dank. 

Danksagung 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort, Schrift und 
Geldspenden für unseren lieben Entschlafenen 

Christof Lang 

bedanken wir uns auf diesem Wege. 

In stiller Trauer: 
Walter Lang 
Kurt Lang 
im \amen aller Angehörigen 

Langen, im März 1994 

Danksagung 

Beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Anna Heß 

haben wir sehr viel Mitgefühl und Verbundenheit erfahren dürfen. 

Für die liebevolle Anteilnahme durch Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspen- 
den sowie Zuwendungen für Grabschmuck und Messe möchten wir uns bei al- 
len Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten sehr herzlich bedanken. 
Besonderen Dank Herrn Dr. Zabel als Hausarzt, Herrn Pfarrer Feige für die 
tröstenden Worte, der Straßengemeinschaft Rudolf-Breitscheid-Straße, den 
Schulkolleginnen und -kollegen des Jahrganges 1918/19 und allen, die die 
Verstorbene auf ihren letzten Weg begleiteten. 

Heinz Heß 
und Angehörige 

Langen, im März 1994 

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, Mutter, 
Schwiegermutter und unserer Oma 

Gerda Stroh 
geb. Muestlc 
• 9. 6. 1912 t 14. 3. 1994 
In stiller Trauer: 
Karl Stroh 
Arcnd und Christa Hermann geb. Stroh 
Tanja Hermann 
Heribert und Silvia Bork geb. Stroh 
Peter Reitz 

64331 Weiterstadl-Gräfenhausen, Neckarstraße 1 
früher 63225 Langen 
Die Beerdigung fand in aller Stille statt. 

Wir b.leten Ihnen 
Räumlichkelten 

ohne Parkprobleme: für 
Ihre TRAUERFEIEH 

Oa.'mstädter Straße 23 
63:525 i.angan bei Ffm. 
Telefon 06103/2 77 07 

und 5 44 84 

Bann 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Mllzetti, Offenthal. 06074/50064 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sje bei uns 

j ■ in großer Auswahl, und allen Größen. 
I Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheim. Bonner Straße 40. Tel 4 t4 14 
Langen, am Lutherplalz.'Gartenstrafle 6. Tel, 06103 / 2 79 21 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

■Soforteinbau 

63069 Offenbacfi 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 0 69/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

äuch Samstag 8-12 Uhr 

Frühling • Ostern • /yingsfen 
Konfirmation homntunion 
Orifiinelle Kanen unj inJividueUe 

EinhJun^t'rt Ctuischemt. 
professionelle Moihngs Prospekte 

Broschüren. Spei.se- u SonJerkorien 
100] M'erbeiJeen tur ',h*e Kuhien 

SM Sf Büro- unii Wer^esenuce 
9 0 60 "4 2 9J :: Fitx : 89 01 

Verkauf Reparatur li ml a* 
Inzahlungnahme PrfVFr 

Am 11. März 1994 um 12.17 Uhr erblickte Ich in meinem Elternhaus das 
Licht der Welt. 

Mit meinen 52 cm bringe ich 3820 g auf die Waage. 
Es freuen sich riesig: 

u//r/ 7r//v/' z/f//. . /Kfz/vy/ 
63225 Langen, In den Baumgärten 6 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER « 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
t GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küpper» 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchlührung 

7 
Erd- und 
Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten - Jederzeit erreichbar 

EINS BESTELLT - ZWEI GELIEFERT! 
Endlich sind unsere Zwillinge da; 

Jan 

Jörn 

Fachfirma für HEIZUNG + SANITÄR 

sucht kurzfristig noch Aufträge 
(nicht als Subunternehmer) 

Tel. 06103/25345 

Exclusives 

Reisen 

im 

Bistro-Bus 

Gönnen Sie sich das Besondere ... 
Sie reisen im ****Doppelstock-Fernreisebus "Bistro Impe- 
rial", in dessen Unterdeck sich ein kleines aber feines 
"rollendes Restaurant" befindet. Hier serviert Ihnen unsere 
freundliche Bord-Service-Hostess jederzeit kleine Menues, 
appetitliche Snacks sowie heiße und kalte Getränke. Und 
dies äußerst preiswert in rauchfreier Umgebung - denn alle 
STEWA-Reisen sind Nichtraucherreisen. 

26.03. 
01.04. 
09.04. 
16.04. 
02.05. 
11.05. 
16.05. 
20.05. 
27.05. 
27.05. 
27.05. 
06.06. 
11.06. 
12.06. 
15.06. 
16.06. 
22.06. 
25.06. 
28.06. 
05.07. 
09.07. 
15.07. 
16.07. 
22.07. 
22.07. 
27.07. 
27.07. 
29.07. 
30.07. 
06.08. 
10.08. 
10.08. 
15.08. 
18.08. 
24.08. 
25.08. 
27.08. 
31.08. 
08.09. 
13.09. 
16.09. 
16.09. 
18.09. 
19.09. 
20.09. 
06.10. 
17.10. 

14 Tage 
6 Tage 
5 Tage 
5 Tage 

10 Tage 
5 Tage 

10 Tage 
5 Tage 
3 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
8 Tage 
8 Tage 
5 Tage 
9 Tage 
8 Tage 
6 Tage 

13 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 

12 Tage 
15 Tage 
4 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 

13 Tage 
4 Tage 
9 Tage 
5 T.ige 
9 Tage 
5 Tage 

10 Tage 
3 Tage 
5 Tage 
7 Tage 
6 Tage 
8 Tage 
7 Tage 

Bistro-Bus Reisekalender 
Ostern; Sizilien und Apulicn 
Ostern: Cannes / Cote d'Azur 
Schlosshotel Ernestgrün / Oherptalz 
Paris Spe/.ial 
Insel Elba - Pisa - S.Remo - Monaco 
Prag Spezial 
Normandie - Bretagne - Insel Jersey 
London Spezial 
♦ «»♦»Interalpen-Hotcl Tyrol 
Dresden mit Elbsandsteingebirge 
Bayreuth: Bier-KulTour mit Volksfest HP 
Thüringen: Erfurt-Weimar-Bad Berka HP 

HP 2099, 
HP 970,- 
HP 
TP 
HP 
HP 
HP 
TP 
HP 
HP 

TP Paris Spezial 
Hohe Tatra - Slowakei 
Norwegische Fjorde - Höhepunkte 
Wien Spezial 
Schottland 
Hauptstädte Skandinaviens 
Oberwiesenthal im Erzgebirge 
Nordkap - Mitternachtssonne 
Berlin mit Potsdam und Spreewald 
Arena di Verona: Otello 
Wien Spezial 
Prag Spezial 
Arena di Verona: Aida 
Dresden mit Elbsandsteingebirge 
Bayreuth mit Sommernachtsfest 
Irland: Große Rundreise 
Nordkap - Lxjfoten 
Bregenzer Festspiele 
London Spezial 
Bregenzer Festspiele - DreiländerfahrtHP 
Arena di Verona: Aida ab HP 

695,- 
879, 

1450,. 
820,- 

1850, 
999.- 
700,- 
900, 
679.- 
699. 
879.- 

HP 1100, 
ÜF 1350, 
HP 830, 
HP 1945, 
ÜF 920, 
HP 799, 
HP 2390, 

890, TP 
ab HP 

HP 
HP 

ab HP 
HP 
HP 

849, 
120, 
750.- 
849, 
860, 
679, 

HP 2530, 
HP 3250,- 
HP 799, 
TP 999, 

800,- 
849,- 
795,- Insel Rügen - Insel Hiddensee HP 

GUS: Moskau - St. Petersburg HP 2560,- 
Spreewald mit Kahnfahrt HP 575,- 
Nordpolen - Ostseeküste - Masuren HP 1350.- 
Wachau ■ Wien HP 559,- 
Pyrenäen - Provence - Camargue HP 1360,- 
TiiUringen: Erfurt-Weimar-Bad Berka HP 699,- 
Insel Jersey 
Champagner-Wochenende in Reims 
Mecklenburg - Goldene Ostseeküste 
Dolomiten: Wolkenstein/Grödnertal 
Schlösser im Tal der Loire 
Hohe Tatra - Slowakei 

HP 1468, 
HP 499,- 

830,- 
990,- 

1150,- 
IIOO,- 

HP 
HP 
HP 
HP 

Elsass: Colmar-Weinstraße-Straßburg HP 1050,- 
WICHTIG: In den o.g. Preisen sind oftmals sehr umfangreiche 
Zusatzleistungen und Ausflüge enthalten. Den STEWA-Katalog 
senden wir Ihnen gern kostenlos zu. 

Abholung auch In 
Ihrer Nähe! 

TOURISTIK 
. 63755 Alzenau-Wasserlos, Tel. 06023/1021 . 

FREY YachtifigHanau 

3030 g. 51 cm. 14,15 h 

3140 g, 51 cm. 14.16 h 
am 27, Februar 1994 

Es freuen sich der große Bruder JULIAN 
und die Eltern 

Wolfgang und Martina Fischer 
geb. Sandhofer 

63110 Rodgau-Nieder-Roden. Darmstadter Straße 11 

HALLO, HIER BIN ICH! 

(Z<x\^s\en Heihz 

geb. am 9. März 1994 

Meine Eltern freuen sich 

Swenjo und Stephan Schick 

63128 Dietzenbach, Neunkirchner Weg 1 

Ein herzliches Dankeschön 
sage ich meinen Venwandten, Freunden. Nachbarn und Be- 
kannten, die mich anläßlich meines 

85. Geburtstages 
in so reichem Maße mit Glückwünschen und Geschenken 
hoch erfreut haben. 
Allen einzelnen zu danken, ist wegen der großen Zahl leider 
nicht möglich. Deshalb möchte ich meinen besonderen Dank 
auf diese Weise zum Ausdruck bringen. Dem Vorstand und 
Ältestenrat vom TV 1862 Langen. Herrn Paul Dahl und Herrn 
Georg Kühn, der Altenkamsradschaft, Frau Elisabeth Alt, dem 
Vorstand des Meisterkreises sowie dem Kegelklub der Mei- 
ster der Firma Pittler. den Kegelfreunden ,,Alle Acht" mit Frau- 
en unter Leitung von Herrn Georg Zimmer, dem Freundes- 
kreis 1908/09 und Herrn Pfarrer Wächtler. 
Mein besonderer Dank gilt auch meinen Kindern für die Orga- 
nisation und die Ausrichtung des Festes zu meinem Ehrentag. 

Otto Holzhäuser 
Langen, Feldbergstraße 19, im März 1994 

Praxis Dr. med. VOLKER GREIFENSTEIN 
63225 Langen, Goethestraße 7, Telefon 2 77 88 
bleibt vom 28.3.-10.4.1994 geschlossen. 

Vertretung: 
Dr. Hancke, Tel. 2 31 61 
Dr. Köhl/Slevert, Tel. 2 37 97 
Dr. Streck, Tel. 2 26 16 
Dr. Staszewsksi, Tel. 7 30 94 
Prof. Dr. Jork, Tel. 2 36 72 
Dr. Kades, Tel. 5 12 88 bis 30. 3. 94 

MIT WENIGER SOLLTEN SIE 
NICHT ZUFRIEDEN SEIN! , 

WIR BIETEN: J 
Geprüfte - solide Kapitalanlage 

8% Rendite für 1994 u. 1995 
10% Rendite ab 1996 

Laufzelt wahlweise 10 bis 15 Jalire 
Spreclien Sie uns bitte auf eine 

unverblndllclie Beratung anl 

Kapital- 

anlagen 
Reratung-Vermittlung 

MULLER C.tui M 
Tel «6151/74076 Fax 74079 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch machl's 
.möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qu«iKJts-Stahi- 
Email-Wanne (z B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 
^ INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundiespatent 

^ geschützt. Unser Meisterbetrieb bietet ihnen die 
Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 

dauerhaften Leistung 
Beste Referenzen. 

Sie an - wir beraten Sie. 

Meislerbetneh 
in vielen Städten 
der BRD INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

IVIailander Str. 9 
60598 Frankfurt 

, V 069/68 30 54 

UNTERRICHT 

BOOTSSCHUIE 
Binnan/Küste, Funk, Seenot 
für Segler + l\^otorbootfahrer 

aOOrSYEÄlEIH 
Segel-Motor-Ruder-T ret-Paddel-, 

Hu-Kesselstadt, Hellerbrücke 
,10618172939, F, 79961, Bootsh. 253667 
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Schadt Computertechnik GmbH v I-ili lUi ^ nrr./inoK.lr tt r<il nrAi 'Jfififi'J'J i :i« '•(«in.l') F-Ili.ilf; Fr.ujKluft • ürohnofslf U r^l OOf) f iix 
F-ih.'ilo M.liti/ Hhninnllof» 10 Tf^l Ofil'Jl.f)! HfiPii* f>t flf> orj 
hHj/iU-DlfofUMCti K.iisnrslr ft?l 0f)0 R103'n f .,i> 
f »li.iU: Wioshiidnn Bism.ifckfiru) 9 fnl 0611 3000fl?'f,ix flOOHSfi 
STAR Drucker LC 24-100 

• 24 Nndcl-Druckef 
• max 240 Z/s 

360 dpi ■ 
• papcr park Ä» f m 

Ericsson GH 174 Handy 
7 WaH Sendttlfti^tiing 9H Sp«»tchefh ■nitom Wnhlwif*ft«^holunq inci 
und LAdenlAlion Grwichl]90q 

i 

1 

Computer 

486-DLC 40 MHZ 486-DX40 MHZ 486-DX 2/66 MHZ 

ipPI 

llfe^ 

Kleintier- 
zuchtverein 

1903 Langen e.V. 

Außerordentliche 
Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 10 Marz 
1994. um 19 45 Uhr auf der 
Q2A Der Vorstand 

Miltumt CD-ROM Double Speed L.iiilwerh * 

Corel Drnw Q dl * * 

I 4 Mfl H.i(j|il>i|ff<c Ii'-' |3^- 1 •iiilAMi' I U Wll I 250 MB Fetfplartt |VÜA K.ifH- sr.' KH I MS hompAlible Mflu% I Tiscli<'»<'t».iii-f I i>hri(.' Moriiio' I MS-DOS 6 2 I MS-WFW 3 11 I TUV/OS «oprutt 112 Mon«lo CArnntie 

1697.- 

■ VESA'LocaI Bus .■ -1 MU H.fiiil |.. . • . ■ ) ■/ (.it>lv.i<-'k I t-l MH ■ 250 MB resipintio ■ VI H VnA K IC. 1 Mh Ai , rti'Mlor ■ VI n Hi<ir( siH'/'d ■ MS kompAtibl« Mau^ ■   
■ MS-DOS 6 2 ■ MS-WFW 3 n ■ Lotus AmiPro ■ Lolu* OrgAnizor ■ TUV/GS geprüft ■ 12 Monnln G.irnntio 

■ VESA-LocaI Bus ■ » MH H.ioi.l'.t" "~ ■ I 1 i't r.iK ■ 2%0 MB Fostpi.ilte ■ Vm VftA K Ht. i Mf« , Af I »'Irr,!!..' BVI M Mtqh Sr<-r.»Jf uflt». ■ MS hompAdbl«* MauV ■ ■.„•rM,,.. ■ ■.nt.i.f.IntM.,. ■ MS DOS 6 2 ■ MSrWFW 3 11 ■ Lotus AmiPro ■ Lotus Orgnni/ef ■ TUV/GS gepruM ■ 12 Mnnntc GArnnti« 

0 '147.^ 
r/lüf HEWLETT A V.HM PACKABD vV 
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Feiern Sie mit uns 

den neuen Celica. 

Am 19. und 20. März*. 
'hithiiiihrnn. Hi tiiiuiiK' um xnihrinti Jrr vr\ft:lnhfn 

\ on tuhrvniicn Wvllmcislvrti i-tuptohlcn: iWIcln n Sie unser twut s 

Spuricoiifyf. um dem linixu (il\ Rullye-Markenwehmeister 

um den Jiesiiihn^en inel kinnpfen wird. Sie können 

.sehiin fefzf Marren: im Celiea mit \fiHor oder im 

Erleben Sie die 
PORTAS-Renovierung 

Ihre Türen sind 
verwohnt 
PORTAS hat die 
Losung Ihre Türen 
und Zargen wer 
den wieder "neu" 
ohne Larm und 
Schmutz Viele Va 
rianten in Weiß 
oder PORTAS- 
Dessins 

PORTKS 

Ruf6n Sie an oder 
besuchen Sie uns! 

PORTAS*AuMt«llung»-C«nt«r 
Diesclstraße 1-3 

63128 Diotzcnbach-Steinberg 
0 60 74/40 41 27 

fiiAHntt: M*. - Fr. 8 - IB Uhr. Sa, B - 13 Uhr 

^^ui 

Q 

l'iluti (il »III -Motur. 

PiKii hifh'ii >\ir Ihnen thc ncut-n iiliniKlivfn l'nnilUi iiiiil c i 

iiinl Killt' Vnh'rhaHunn - feiern Sie n 

TOYOTA Autohaus 

^ / / lle 

--j' f^rtner 
~/yy' Ihfes \terlr«uons 

Carl-Ulrich-Straße 15 
63263 Neu-Isenburg 
Telefon 06102/2 50 77-8 
Telefax 06102/61 68 

Neue Heizung - 
neuer Schornstein! 

jUmweltschonende 
rennwerttechnlkl 

n 

i 

g 

- weniger Abgase 
- weniger Energieverbrauch 

...der Umwelt zulfebe! 

\nA-eey 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Lümmerspieler Straße 106 
63165 Mühlheim am Main 
Tel. 06108-6137 
Fax 06108-61 79 

Ihre Spezialisten am 
Schornstein 

ffiotorrad 

bekUidung 

SfCedi^l/ogel 

Sprendlinger Landstraße 46 
63069 Otfenbach/Main 

■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■ 

"Geh* mal wieder ins Kino 
jLM_a. 

Ihr Fachmann lür Dämmstolfe alle Art 

FARBEN TAPETEN 
BODENBELÄGE 

63225 Langen, LiebigstraO« 31 
Telefon 06103 / 5 55 62 • Telefax 5 55 71 

Wir... 
wasctien Ihre Teppldw 
auf der modernsten und 
größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen 
- Orlont-Spezlalwäftche 
- Teppich-Reparaturen 
- Polstermöbel- und Teppichboden- 

reinigung frei Haus 

Tel. 069 / 92 08 08 00. 06181 / 9 49 90 

Suche nette Tanzpartnerin, ca, 40 J,. 
bis 1.65 cm groß, tur Tanzkrois, Regel- 
mäßiges Training sowie Besuch von 
Bällen. Tanzveranstaltunaen. Meine 
Lieblingstanze sind Standard. Latein. 
Tango Argentino. Mambo. Bin gebil- 
det. VH, hjR Ich freue mich aul Antwort 
unter der Chiffre 1820 an die Langener 
Zeitung. 

Lebenshilfe durch Handlesen, auch 
Karten, Deutsch, englisch, russisch. 
Frau Andarte, Tel. 069 / 88 25 33 

Alkohol- 

Probleme? 

rui^S^sS'n*' 

v_ 
Alleine Urlaub machen ist doof Wel- 
chem netten Made! geht es ebenso? 
37|nhnger Single (Junggeselle), ro- 
mantisch und doch Realist. Träumer 
und doch anpassungsfähig, gute be- 
rufl Position. Sternzeichen Stier, 
mochte nicht alleine in Urlaub fahren 
Welches nette Mädel will sich mir im 
Mai für 2 bis 3 Wochen anschließen. 
Vielleicht wud la auch eine feste Part- 
nerschaft daraus Urlaubsziel vielleicht 
Mittelmeer oder Irland. Freue mich auf 
deine Zuschrift unter H 212 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

TDC6ADC GRATISPROSPEKT IllbOUIIk 061 03 • 42318 1 
nSCHCR • UWGeNER STR 27 • 63329 EGELS&ACH { 
OT »udi Mitna/vT«marti zu tnltrttNDepreiser) " 

^,Neue" Türen 
ohne Rausreißen, 
ohne Baustelle! 

/M 

w*n«re MonTMUon«n von: 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBURGKINOS: 

I Bahret' 73 Tel 06103 2 ?2 09 | 
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I flhemstf 82 Te» 061012 91 31 
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I D-e Sneak Previe* iirxJet Di I |??J0 Uhr in der Lichttsurgl I statt 

STELLENANGEBOTE 

UB. VERSICHERUNGSMAKLER 

HOLGER RITZMANN 

Für unsere Industrie- und Gewerbekunden suchen wir eine/n 

Sachbearbeiter/in 

Sachversicherungen 

Als Versicherungskauffrau/nnann sollten Sie selbständiges 
Arbeiten gewohnt sein, aber auch Teamgeist schätzen. 

Zur Tätigkeit gehört neben der Sachbearbeitung auch die indi- 
viduelle Kundenberatung vor Ort. 

Zusätzlich suchen wir eine 

Bürokauffrau 

Sie sollten über sichere Deutschkenntnisse und Erfahrung im 
Umgang mit neuester Bürokommunikationstechnik verfügen. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte an Frau Bettina Schlüter. 

Versicherungsmakler Holger Ritzmann, Rheinstraße 33-35,63225 Langen 

Zur Unterstützung unseres jun|;en Tcnms in der Zweigstelle 
in Offenbach suchen wir einen 

Service-Mitarbeiter/in 

für die Betreuung uiul Bedienung unserer Privatkunden. Sie 
verfügen über eine k.iulmännische Ausbildung, sind kon- 
taktfreudig und flexibel? Sie haben h'reude am Umgang niii 
Menschen und sind belastbar? Dann würden wir uns über 
Ihre Bewerbung freuen. 
Mehr über uns; Die Sparda-Bank Frankfurt (Main) eG ist eine 
Cienossenschaltsbank mit einer Bilanzsumme von ca. 2,1 Mrd. 
DM und 11 Zweigstellen in Süd- und Mittelhessen. Wir bieten 
eine attraktive Bezahlung und umfangreiche Sozialleistungen 
sowie modern ausgestattete Arbeitsplätze. 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, Lebenslauf 
und Zeugnissen senden Sie bitte an die Sparda-Bank 
L'rankfurt (Main) eG, Güterstrafie 1,60327 Frankfurt am 
Main. Bei Bedarf erhalten Sie gerne weitere Informa- 
tionen von Herrn RöfSler unter Tel. 0 69/75 37-3 79. 

Sparda-Bank 

I Vermietung von exiciusiven I 

■ Party-Zelten ■ 
I für priv. und gescfiäftl. An- | 
_ lässe, f. einen festl. würdi- = 
I gen Rahmen Ihrer Feier. I 
I Party-Zelt-Verteifi | 
a y I. Benzin 

63150 Heusenstamm 
Tel. 06104/6 19 88 X 

^ Rentoki 1 

Wir sind Europas größtes Dienstleistungsuniernehmen auf dem Gebiet der 
Hygiene und des Umweltschutzes. Zur Verstärkung unseres Verkaulsteams 
im Bereich Hygiene-Service suchen wir für den Raum Frankfurt 

Außendienst-Mitarbeiterinnen 

Wir erwarten Spaß am Verkauf, selbständiges und eigenverantwortliches Ar- 
beiten, gepflegtes Äußeres und gewandtes Auftreten 
Wir bieten Festeinstellung, hohes Fixum, großzügige Provisions- und Spesen- 
regelung, neutralen Dienstwagen - auch zur privaten Nutzung - sowie die 
Sozialleistungen eines modernen Unternehmens. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sollten wir uns kennenlernen. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Lichtbild richten Sie bitte an Herrn Harlmann. 
Telefon 06106/63021 
Renloidl GmbH 
Justus-von-Liebig-Straße 11 «63110 Rodgau (Jügesheim) 

Gute Beuhlung? 
Und Arbeit, die Spaß 
machf ^ 
Wir suchen 
StkrelirlRRiii inil^^^ 

PC-Erfahnni lad 
FrtinlspraGhefl- 

Tjnistlinen mit 
^ WIM SM-KenntHisstt 
Rufen Sie uns ar)* 
Waklstraße 45 
63065 Offenbach 
069/82 51 81 
Frankfurter Straße 181 
63263 Neu-Isenburg 
06102/1 70 35 

Wir suchen für sofort 
^ läcMlgi UKrtsiM. 

KMumisslMlmr I 
Waldstraße 45 9 * 
63065 Offenbach 
069 / 82 51 81 BZ\\ 

Hnof*>lZ»<r9 

Mit Obst 

überleben 

IM B^ohner der (Jegcnd um Niioni mtiuen mit vielen Problemen fenif- werden Dürre. Vmteppunf. Landflucht. Eine Gruppe Enp- (lenerhllt dagegen Siehillrden Bauern durch Schulung und Be- ratung. auf ihrem Land lu überle- 

ben Eine groft« Rolle (pieit dabei der Anbau und die grmeuittme VmrbeituAg und VermarMung von Obtl, aber auch Kleiniier* sucht und Handwerksausbil* dung BROT FÜR DIE WELT Spenden ermöglichen diese LDeriebetuhiifen 

Brot 
gür die weit! 
fiostf totu^ 5iung»fTfO 1 

Winkelsmühle: Eröffnung 
Dreii'icliiMiliuin - Einige 

Monate liinfjor nl.s ^fplant 
hut'.s f^celiuK'it, cibff in einer 
Woche i.sl es endlich soweit. 
Her zweite Hauaijschnilt der 
Seniorenl)e).>t'(4nun{»sslalte 
Winitelsmühle in Drcieichun- 
huin i.st abgeschlo.ssen. Am 
Freitag, 2,5. März, ab 11 Uhr 

wird die KröffniinH (gefeiert. 
Neijen ver.schiedenen Anspra- 
chen erwartet die Besucher 
ein ijuntf^emischtes I'ro- 
(;ramm. Dazu Uagen unter 
anderem der Sin(>kreis und 
das Salonorchester der Win- 
kelsmühle l)ei. 

HAINER 

WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

Nr-11 Freitag, 18. März 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98, Jahrgang 

Urlaubsreisen für Behinderte Neues Fahrzeug für das DRK 

Freizeiten und integratives Angebot der Stadt im Sommer '94 Seitheriger Wagen wird den Anforderungen nicht mehr gerecht 
Oreieich - Auch in diesem Jahr 

liietet die Stadt Dreieich fünf 
14täf;ige Reisen für geistig be- 
hinderte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene an. Im August 
ist Sonthofen im Allgäu das Ziel 
von acht behinderten Kindern 
zwischen neun und zwölf Jahren, 
lugendliche Behinderte zwi- 
schen zwölf und 16 Jahren kön- 
nen nach St. Georg in Kärnten 
fahren und weitere acht Jugend- 
liche im Alter von 17 bis 22 Jah- 
ren fahren ebenfalls nach Sont- 
hofen. 

Für junge behinderte Erwach- 
sene zwischen 2:i und .'52 Jahren 
wird eine Freizeitreise nach Gie- 

thorn in den Niederlanden ange- 
boten. An dieser Reise können 17 
Personen teilnehmen. Im Sep- 
tember wird eine Reise nach 
Berchtesgaden stattfinden, an 
der 21 behinderte Erwachsene im 
Alter von 32 bis G,") Jahren teil- 
nehmen können. 

Für alle Freizeiten ist ein Teil- 
nehmerhöchstbetrag von 3,") 
Mark pro Tag festgesetzt. Dieser 
kann allerdings je nach Einkom- 
mensverhältnissen bis auf ein 
Viertel gesenkt werden. 

Nach den positiven Erfahrun- 
gen im vergangenen Jahr werden 
auch diesen Sommer wieder 
Plätze für behinderte Kinder bei 

den integrativen Ferienspielen 
zur Verfügung stehen. Es habe 
sich gezeigt, dalJ Kinder unkom- 
pliziert mit Behinderungen um- 
gehen und sehr leicht Zugang zu 
ihren behinderten Altersgenos- 
■sen finden, begründete Erster 
Stadtrat Werner Müller diesen 
integrativen Ansatz. 

AI5 sofort werden Anmeldun- 
gen zu den integrativen Ferien- 
spielen t)ei Carolin Ra.schke im 
Sozialamt in der Pestalozzistra- 
ße oder unter der Telefonnum- 
mer 601 212 entgegengenommen. 
Für das erste Kind muU eine Fa- 
milie l.'jO, fürs zweite 80 Mark 
bezahlen. 

Orcieic'hcnhiiin - Die DHK- 
Ortsvereinigung Dreieichenhain 
bekommt einen neuen Hilfskran- 
kenwagen. Das bislang zur Ver- 
fügung stehende Fahiv.eug, ein 
zehn Jahre alter VW-Bus, ent- 
spricht nicht mehr dem neuesten 
Stand der Technik. Auch die 
Größe dieses Fahrzeuges erfüllt 
nicht mehr die für die Arbeit des 
DRK notwendigen Vorausset- 
zungen. 

Der neu angeschaffte VW LT 
.31 wird zur Zeit von einem Spe- 
zialunternehmen umgerüstet. 
Das Fahrzeug wird vermutlich in 
drei bis vier Monaten in den 
Dienst gestellt. Die Ort.svereini- 

gung hat sich für ein Fahrzeug 
die.ser Größe entschieden, um al- 
len Anforderungen gerecht zu 
werden, die auf sie zukommen 
können. Zum einen .sollen sechs 
Katastrophenschutz-Helfer zum 
Einsatzort gebracht weriien kön- 
nen, zum anderen soll auch ein 
Verletzter .schonend im Fahrzeug 
tjehandelt iizw. transportiert 
werden. Somit hat die ürtsverei- 
nigung dann ein Fahrzeug, das 
eine optimale Versorgung der 
Bevölkerung in einem Notfall si- 
cher.stellt. 

Ein Fahrzeug dieser Kategorie 
kann natürlich nicht von einer 
kleinen Ortsvereinigung wie 

Dreieichenhain allein finanziert 
werden, deshali) üljernimtnt die 
Stadt Dreieich mit zwei Dritteln 
den Löwenanteil der Finanzie- 
rung. Außerdem hat sich die Fir- 
ina Votex Gml)H Dreieich spon- 
tan entschlossen, einen Betrag 
von 10 000 Mark, der aus dem 
Verzicht auf Weihnacht.sge- 
.schenke stammt, bereitzustellen. 
Als weitere Spender beteiligten 
sich die Volksbank Dreieich und 
die Sparkasse Längen-Seligen- 
städt. Den Rest kann das Hainer 
DRK finanzieren, da man schon 
seil Jahren alle Möglichkeiten 
genutzt hat, um Rücklagen zu 
bilden. 

Einer, der die Jugend begeistern kann 

Musikpädagoge Mathias Dickhut erhielt den städtischen Kulturpreis 1993 
Dreicich (tst) — ,,Die Stadt 

Dreieich honoriert kulturelle 
Leistungen." Bürgermeister 
Bernd Aijeln fand in seiner Lau- 
datio anläßlich der Verleihung 
des Dreieicher Kulturpreises 
1993 gleich die richtigen Worte. 
In der Tat wurden mit dem Fest- 
akt im Bürgerhaus Sprendlingen 
am vergangenen Samstag abend 
..herausragende Leistungen" ge- 
würdigt. Mathias Dickhut, 
Oberstuclienrat an der Sprend- 
linger Ricarda-Huch-Schule, er- 
hielt die Auszeichnung für sein 
Wirken als Dirigent, Chorleiter, 
Musiker und Pädagoge. Mit dem 
fünften Kulturpreis der Stadt 
Dreieich wurden damit zum 
zweitenmal tnusikalisehe Dar- 
bietungen ausgezeichnet. 

Für das musikalische Rahmen- 
programin sorgte der Preisträger 
selber — .so konnte sich die Öf- 
fentlichkeit gleich ein eigenes 

Urteil über den Au.sgezeichneten 
bilden. Und in dieser Rolle gefiel 
sich Mathias Diekhut dann auch 
prächtig. Ob als Musiker am Kla- 
vier oder Chorleiter, der Enthu- 
siasmus der Darbietung übertrug 
sich direkt ins Auditorium. Aber 
auch der beste Dirigent und 
Chorleiter ist alleine hoffnungs- 
los verloren: Unter- und Mittel- 
stufenchor der Ricarda-Huch- 
Schule, der Männerchor ,,Cante- 
mus" .sowie der Ricarda-Huch- 
Chor präsentierten eine niveau- 
volle Auswahl an klassischen 
und modernen Liedern. Da stan- 
den Gospels neben bekannten 
Melodien aus Mozarts Zauber- 
flöte und die Chichester Psalms 
von Leonard Bernstein neijen 
drei Volksliedern Felix Mendels- 
sohn-Bartholdys. 

Doch nicht nur der Musiker, 
Dirigent und Chorleiter Mathias 

Dickhut wurde geehrt. ,,Ent- 
scheidendes Kriterium war", so 
Bürgermeister Bernd Al)eln, ,,die 
Übertragung der Begeisterung 
auf junge Leut<>". Diekhut hal)e 
die seltene I''ähigkeit, pädago- 
gisches Geschick und musikali- 
sches Talent zu verbinden Und 
das alles auf einem ,.internatio- 
nalen Niveau", das über die 
Grenzen der Stadt hinausgehe. 
,,Zu oft werden die Ausgal)en auf 
dem kulturellen .Sektor tno- 
niert", ijeklagte Abeln, ,,die 
Kulturpflege kommt jedoch den 
Bürgern zugute" Die Kultur ver- 
bi' d die Menschen auf l)e.sonde- 
re Veise. 

(r Geehrte nahin die loben- 
den Worte und das Preisgeld von 
."i 000 Mark gerne an. Für seine 
weitere Arl)eil, für seine Schüle- 
rinnen und Schüler und die an- 
deren musikalischen Weggefähr- 
ten lies Oberstudienrais des 

Dreieicher Gymnasiums ist der 
Dreieicher Kulturpreis 1993 si- 
cherlich weiterer Ansporn und 
Motivation. Die Auszeichnung 
gilt natürlicii ihnen allen die 
(läste bei fiel' Preisverleihung 
konnten sich davon überzeugen. 
Für Mathias Dickhut ist der 
Dreieicher Kulturpreis eine er- 
neute Anerkennung .seiner Ar- 
beit. die bekanntlich ,,V()r der 
Kunst steht". Schon Ulli,') erhielt 
Dickhut mit der Götzenh.iiner 
Kantorei einen Kulturpreis, da- 
mals vom Kreis. Im gleichen Jahr 
erhielt er zusammen mit dem Ri- 
carda-Huch-Chor den kulturel- 
len Förder|)reis der Stadt Drei- 
eich. Zu Recht lietonte Bürger- 
meister Aix'ln die ,,harte Arbeit", 
die kulturelles Schaffen erst er- 
mögliche. ,,Kulturelle Leistung 
gibt es nicht ohne persönliches 
Engagement." 

Kreis macht jetzt endlich Nägel mit Köpfen 

Weibelfeldschule: Auftrag für Sanierung des Sporthallendachs vergeben 
Dreieichcnhiiin (fm) - Seit Jah- 

ren beeinträchtigt das undichte 
Sporthallendach der Weibelfeld- 
schule in Dreieichenhain den 

t Sportunterriehl und den Spiel- 
und Trainingsbetrieb von Sporl- 

I vereinen. Immer wieder bilden 
sich bei starken Regenfällen 
Pfützen auf dem Parkett. Im ver- 
gangenen Jahr fiel der Sportun- 

terricht an der Ge.samtschule so- 
gar für mehrere Wochen buch- 
stäblich ins Wasser. Auch einige 
Sportveranstaltungen mußten 
abgesagt werden. 

Jetzt endlich hat sich der Kreis 
entschlossen, Nägel mit Köpfen 
zu machen und das Dach kom- 
plett zu sanieren. Der Kreisaus- 

schuß hat in .seiner jüngsten Sit- 
zung den Auftrag für die Arbei- 
ten vergeben. Die Kosten belau- 
fen sich auf rund 3.')0 000 Mark. 

Bis dato war das Dach schon 
mehrmals au.sgetjesserl worden, 
allerdings ohne Erfolg. Deshalb 
hat)e sich der Kreis, .so Baudezer- 
nenl Armin Muth, jetzt für eine 

Total.sanierung entschieden. Für 
die damit verbundenen Arbeiten 
hat der Kreisausschuß nach 
Muths Worten ,,sehr schnell den 
Auftrag erleilt", nachdem mit 
der Verabschiedung des Haus- 
halts die notwendigen finanziel- 
len Voraussetzungen ge.schaffen 
worden seien. 

Mathlas Dickhut kann bereits auf eine ganze Reihe von Auszeichnungen 
stolz sein. Am Samstag kam mit dem städtischen Kulturpreis eine weitere 
hinzu. Bürgermeister Bernd Abeln hielt die Laudatio und überreichte dem 
Musikpädagogen die Urkunde. Foto: tst 

Abschied von der Burg 

Christiane Willand-Kessler verläßt den Hain 

< Christiane Willand-Kessler. 
* Foto: Debes(b) i 
[ Oreieichenhain - 13 Jahre hat 

Christiane Willand-Kessler die 
■ Kirchenmusik in der Burgkir- 

chengemeinde Dreieichenhain 
sowie im Dekanat Dreieich ge- 
prägt. Zu ihrem Aufgabenbe- 
reich gehöi-ten außer dem Orgel- 
spiel bei Gottesdiensten und 
Trauungen die Leitung des Kir- 
chenchors und des Kinderchors 
sowie die Organisation der tradi- 
tionellen Abendmusiken in der 

Burgkirche. Das von ihr ins Lo- 
ben gerufene Flötenquartett hat 
sie auf ein bemerkenswert hohes 
musikalisches Niveau geführt. 
Zusätzlich zu den Aufgaben in 
der Burgkirchengemeinde über- 
nahm sie die Betreuung der Kir- 
chenmusik im Dekanat. Zahlrei- 
che Orgelschülerinnen verdan- 
ken ihr eine qualifizierte Ausbil- 
dung. 

Jetzt verläßt Christiane Wil- 
land-Kessler Dreieichenhain. 
Der Wohnortwechsel ist auf die 
berufliche Veränderung ihres 
Mannes zurückzuführen, der in 
Marburg eine Professorenstelle 
antritt. Die Verabschiedung fin- 
det am Sonntag, 20. März, um 10 
Uhr im Rahmen eines Gottes- 
dienstes statt, in dem die 35jähri- 
ge Kirchenmusikerin mit der 
Aufführung der Kantate „Nimm, 
was dein ist, und gehe hin!" von 
Johann Sebastian Bach zum letz- 
tenmal den Kirchenchor diri- 
giert. Im Anschluß an den Got- 
tesdienst lädt die Burgkirchen- 
gemeinde zu einem Empfang ins 
Gemeindehaus Fahrgasse 57 ein. 

Der Gewalt auf 

den Grund gehen 
Dreieich - Unter dem Motto 

„Schnauze sönst Beule" findet 
am Samstag, 19. März, zwischen 
10 und 15 Uhr sowie am Sonntag, 
20. März, zwischen 12 und 17 
Uhr ein Theater-Workshop ganz 
besonderer Art im Jugendzen- 
trum Benzstraße in Sprendlingen 
statt. Das ,,Mobile Theater" aus 
Wiesbaden hat ein Theaterstück 
konzipiert, bei dem Jugendliche 
sich mit Gewalt auseinanderset- 
zen, indem sie zum Mitspielen 
aufgefordet werden. Einzelne 
Szenen werden gespielt und im 
Anschluß analysiert und disku- 
tiert. Am eigenen Leibe können 
Jugendliche erfahren, was es 
heißt, Gewalt ausgesetzt zu sein. 

Wieder Gespräch 

im Dietrichsroth 
Dreieichenhain - Über das 

Thema ,,Arzneimittel und ihre 
Wirkung" referiert Dr. Wolfgang 
Stüber am Mittwoch, 23. März, 
um 18 Uhr beim nächsten Diet- 
richsrother Gespräch. Wer den 
Fahrdienst beanspruchen möch- 
te, kann sich unter der Telefon- 
nummer 98 060 anmelden. 

Zwei Sonderausstellungen wurden ge.ttern abend Im Dreielch-Museum eröffnet. Elke Gaugele aus 
Tübingen (rechts) präsentiert eine Sammlung unter dem Titel „Schurz und Schürze — Ein unscheinbares Klei- 
dungsstück". Im Obergeschoß Ist die Ausstellung „Ostern — Eierl>echer und bemalte Glaseier" zu sehen. Beide 
Ausstellungen können bis zum 29. Mal besucht werden. Das Museum hat dienstags bis freitags von 9 bis 12.30 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr geöffnet, außerdem samstags von 14 bis 18 Uhr und sonntags von 10.30 bis 12.30 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr. Foto: thone 

il 
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Kiitholisrhe Kirche 
Dri'icich 

•S».. lit. ;i.; Cto., U Uhr Trauung 
des Hniutpilinv.s Mnrnil Konclicl 
und Krank Wurm, G()., 17-17 4.') 
Uhr H('U'htH(>li>K<'nhiMt, (!<t , IK 
Uhr SonnUinvorabctKiKottcs- 
(licnst mit den Kirmlinnon 

So., 2(1. :i.; (ii)., !) HO Uhr IIiK-h- 
amt.Drh., II Uhr Kui'hari.sticfci- 
i'f 

M«.. 21. ;i.: ki'in (iotti'.sdicn.st 
Di., 22. :i.: (!() , IH Uhr Hoscn- 

kran/m'ld't, (In, IH.'iO Uhr hl 
M('S.S(> 

Mi., 2:1. :t.; Orh , !) Uhr hl. Me.s- 
sc 

Do., 21. 1(1 Uhr hl. Mes- 
se, Ciö. l!l Uhr ökumenischer 
Kreuzweg 

Kr., 2,5. .1.: (iö., IH Uhr Kesl^ol- 
tesdiensl 

Anitljt' 
Sollte es einmal vorkommen, daß Sie 
freitags das 
Hainer Wochenblatt 

nicht erhalten, rufen Sie bitte unteren 
Kundendienst, Frau Nohel 
Tel. 06103/8 45 52 

an, damit wir sofort für Abhilfe sorgen 
Können. Ihr Heiner Wochenblatt 

Trrminc; 
So., 20. CA.. 1,') Uhr Mini- 

slruntenstunde für die Alteren 
Di., 22. 3.: Orh., 18 Uhr Tisch- 

tenni.SKruppe H. Diel/ 
Mi., 2,'i. :i: Drh., l.-) Uhr Senio- 

rennuchmittag, GO., 20 Uhr ßi- 
belgesprilchskreis im ev. Ge- 
meindehaus, Drh.. 20 Uhr Kller- 
nabend der Kommunionkinder 

Aus den KIRCHEN 

Wir .sind tief betroffen über den Tod unseres 
vereiirten ehemaligen Schulleiters 

Herrn Rektor a. D. 

Gotthard Rieger 

Herr Rieger war uns Vorbild in seinem pädagogischen Denken und 
Handeln, in seiner kollegialen Verbundenheit und 

fürsorglichen, menschlichen Herzlichkeit. 

Wir werden ihn nicht vergessen. 

Die Kollegien der Liidwig-Erk-Schulc 
und der Wcibclfeldschulc Dreieich 

.lesus Christus - Cirund un.seres 
Glauhens" 

Ho , 24 :i.: dü.. 17-17,4.'') Uhr 
Spreehstundi" des Pfarrers, (iö,, 
20 Uhr Probe des Kirchenchores 

EvanRi'lischo 
BiirKkirt-hiMiKonioindo 
Droirichenhain 

SiimsliiK- Mllr/.: 1(1 Uhr Pas- 
sionsandaeht in der Hurnkirehe 
(Pfr Steinhlluser) 

.SonntiiK- 2(1. Mlir/.: Kl Uhr Got- 
tesdienst mit Aufführung der 
Kantate von .loh Seb Baeh: 
..Ninmi, was dein ist, und ^ehe 
hin!" anlillllii'h der Veriibsehie- 
dunK unserei- Kirchenmusikerin 
Krau Christiane Willand-Kess- 
1er Im Anschluß daran ist ein 
Empfang im Gemeindehaus 
Kahrgasse. 11.1,') Uhr Kindergot- 
tesdienst 

MomIiik, 21. MUrz: O.IIO Uhr Kl- 
tern-Kind-Gruppe, 1,") Uhr Müt- 
ter-Caf(*-Spontan im Gemeinde- 
haus, 20 Uhr Kirc'henchor 

DirnstiiK. 22. MUrz; ».;iO Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe, l,") Uhr 
Konfirmundenunlerricht ent- 
ftlllt. Ii).HO Uhr AusKleichsf^ym- 
naslik, 20,30 Uhr ÄusKleichs- 
Kvmnaslik, 20 Uhr Christliche 
Klüchllingshilfc Dreicich 

Mittwoch, 23. MItrz: If) Uhr 
Kindorgruppe im Gemeindehaus 
Kahrgns.se 57 

DonnrrstnK, 24. MItrz: 9,30 Uhr 
Kilern-Kind-Gruppe. 17 Uhr 
Kirchenmusikausschuli, 20 Uhr 
Kirchenchorprobe 

SVD: Georg Metzger bleibt Vorsitzender 

HaiTnonische Delegiertenversammlung / Bau von Mehrzweckhalle geplant 

der nach einer kurzen Informati- 
onspau.se der Heschlull resultier- 
te, daß der Haupt vorstand zuerst 
einmal einen Hauantrag einrei- 
chen kann und auch ein ilauaus- 
schulJ gegründet werden soll Kur 
die Planung der Halle, die von al- 
len Al)ti>ilungen genutzt werden 
soll, bedeutet dies grUnes I.icht 
Kinanziert werden soll die Halle 
sowohl vom Verein und, so hofft 
der SVl). durch /uschüsse von 
•Stadt und Kreis, ()b die I lalle al- 
lerdings talsachlich gebaut wer- 
den wird, darüber entscheidet 
dann wieder eine Delegierten- 
versammlung, 

OdenwaldMub 
»Wanderfreunde 

Orelelch« 
Droicichenhiiin - Der Vorstand 

des OWK Dreieichenhain ludt al- 
le Mitglieder zur .Jahreshaupt- 
versammlung am Sonntag. 27, 
MUrz, ins Klubhaus des SV Drei- 
eichenhain ein, Beginn ist uin 
1,').30 Uhr. Antrüge müssen bis 
splUeslens 20. Miirz beim Vorsit- 
zenden Karl Walzer eingereicht 
werden. 

Vor der Versammlung wird ei- 
ne Kurzwanderung in drei Grup- 
pen angeboten. Die erste (»ruppe 
trifft sich um 13 Uhr an der Bus- 
I laltestelle lAulwig-Krk-Schule. 
Eine halbe Stunde spüler startet 
dort die zweite Gruppe. Die 
Kurzwanderer treffen sich um 
14 .30 Uhr am Alten Kriedhof. 

Dreieichenhain (le) (!ut be- 
sucht war die I )elegiertenver- 
sanimliing des SV Dreieichen- 
hain Knapp 100 Delegierte wa- 
ren ms Klubhaus im Haag ge- 
kommen. Die Vi'rsammlung ver- 
lii'f sehr harmonisch und auf- 
schliillreicli Auf der Tagesord- 
nung standen drei zentrale 
Punkte, als erstes naturlu li die 
Neuwahlen des Vorstandes, als 
/weites verschiedene Satzungs- 
imderiingen ind als letztes liie 
Heratsi-hlagi ng und Abstini- 
miing über die Kinreichiing eines 
Bauantrages zum Bau einer 
Mehrzweckhalle 

Vorsitzendi'r Georg Metzger 
hatte nach seiner Hegrufliing ei- 
nen relativ positiven Bericht 
über die Kinanzen und dii' Ge- 
schiifte des Vereins gegeben Dies 
ist nicht zuletzt ein Verdienst 
von Hannelore Bachmann, du- 
die vor einem .lalir eingerichtete 
V'ereinsgeschaftsstelle leitet und 
dafür auch viel Lob und Aner- 
kennung erhielt 

Bei den Vorstandswahlen stell- 
te sich der erfreuliche Umstand 
ein, (lall mit Dieter IN'cher als 
neiigewühltem Vorsitzenden für 
<lie allgeiiKMne Verwaltung ein 
Amt besetzt wurde, das in der 
Vergangenheit lange unbesetzt 
geblieben war .Somit blieb niit 
dem Vorsitz für den sportlichen 

Bereich nur noch ein Amt ver- 
waist. weshalb sieh der ur- 
sprünglich mit Hiicktrittsgi'dan- 
ken in lie nelegiertenver.samm- 
lung gegangene erste' Vorsitzen- 
de Georg Metzger doch zur Wahl 
sti'llte und auch einstimmig ge- 
wählt wiirdi' Vorsitzende für die 
Vi'ieinsgeschaftsführung bleibt 
Hannelore Bachmann, die erst 
lOÜ,') wiedi'r zur Wahl steht Der 
Vorsitzende für Presse- und ()f- 
fentlichkeitsarbi'it heillt nach 
wie vor .IiiIgen Dei'hert. Nahezu 
alle Entscheidungen wurden ein- 
stimnug getroffen Auch bei der 
Entlastung des Vorstandes kam 
von den I)elegierten keine (Je- 
genstininie 

Dieter Pecher. als Vorsitzender 
für die allgemein!' Verwaltung 
bereits seil .laniiar kommissa- 
risch im Amt, zeigte nach den 
Wahlen i'inen intere.ssanten 
Lichtbildervortrag über die Mit- 
gliederstruktiir in den einzelnen 
Abteilungen Im AnschlulJ daran 
gaben alle elf Abteiliingsli'iter 
und -leiterinnen einen überblick 
über Aktivitäten, Entwicklungen 
und Ergebnis.se. Zu den heraiis- 
ragenden Mannschaften gehörte 
das Basketball-Team der B- 
Müdchen. Sie errangen die Iles- 
senmeisterschaft. Aiier auch das 
Ultiniate-Krisbee-Teain 42 lan- 

dete mit dem C.ewinn der deut- 
schen Meisterschaft in die.ser in 
Deut.schland immer noch etwas 
exotischen Sportart einen riesi- 
gen Erfolg. 

Die Leiter der d'-ei mitglieder- 
stürksten Abteilungen mullten 
außerdem si'parat bestätigt wer- 
den Hi'rbert Haller (Tennis), Er- 
ika Stefanski (Turnen) und Sieg- 
fried Stefanski (Basketball) ge- 
hören mit der einstimmig erteil- 
ten Bestiitigung ebenfalls dem 
1 laiiptvorstand an 

Zu di-n anstehenden Satzungs- 
ünderungen konnten Details im 
•lahresbrief nachgelesen werden; 
einige Punkte bedurften, da sie 
nicht mehr zeitgemülJ waren, der 
Anpassung an lieiitige fJegeben- 
heiten Als Dringlichkeitsantrag 
wurde der Vorschlag behandelt, 
in Zukunft bereits Kijührige als 
stimmberechtigte Delegierte zu- 
zula.ssen, was von der Versamm- 
lung auch genehmigt wurde. 

Der zweifelsohne spannendste 
Punkt auf der Tage.sordnung 
folgte am Ende der Versamm- 
lung. Cteorg Metzger machte dar- 
auf aufmerksam. dalJ Kaum- 
knappheit und stetig steigende 
Mieten Kaktoren .seien, die es für 
den .Sportverein sinnvoll erschei- 
nen la.s.sen, eine eigene Mehr- 
zweckhalle zu bauen. Es folgte 
eine engagierte Diskussion, aus 

Der Hauptvorstand des SV Dreieichenhain (von links): Siegfried StelanskI (Leiter der Abteilung Basketball), Er- 
ika Stefanski (Leiterin der Abteilung Turnen). Jost Gersemsky (stellvertretender Leiter der Abteilung Tennis), 
Jürgen Dechert (Vorsitzender für Presse- und Öffentlichkeitsarbelt), Georg Metzger (Vorsitzender), Hannelore 
Bachmann (Vorsitzende für die Geschäftsführung) und Dieter Pecher (Vorsitzender für die allgemeine Verwal- 
tung). Po(o Arnold 

/9 z/iform' 

Fahrgasse 36-38, Oreieich-Oreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 21 18 - Eigene Parkplätze 

Kleine Grabpflege: Sduborhailon, gioDon 
und dorgloichon, unlorhall W Kojm. Woi- 
rnarstr 30. To! 8 42 46 von 13-14 Uhr 

Flüchtlingshilfe 

schmiedet Pläne 
Dreieicheiihain - Mit der Wei- 

terführung eines Schulprojekts 
in Eritrea be.schüftigen sich die 
Mitglieder der (Christlichen 
Klüchtlingshilfe Dreieich bei 
ihrem Treffen am Dienstag, 22. 
Marz, im Gemeindehaus der 
Burgkirche in der Kahrgas.se. Be- 
ginn ist um 20 Uhr 

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
Dreieichenhain 

Drcivichenhain - Die Ein.satz- 
abteilung der Kreiwilligen Feu- 
erwehr Dreieichenhain trifft sich 
am Kreitug. 25. Mür/. um 20 Uhr 
im Mehrzweckraum des Keuer- 
wehrhau.ses zur Jahreshauptver- 
sammlung. 

Der nächste Unterricht für die 
Keuerwehrleute ist für Freitag, 8. 
April, ange.sctzt. Ab 20 Uhr geht 
es im Feuerwehrhaus um das 
Thema ,.Evakuierung von beson- 
deren Objekten". 

Ntturfrcund« 
Or*i«ich«nhain 

Dreieichenhain - Die Natur- 
freunde Dreieichenhain eröffnen 
am morgigen Samstag, 19,, ihre 
Wandersaison, Die Mitglieder 
treffen sich um 9.30 Uhr auf dem 
TVD-Parkplatz, um zur Bulau zu 
marschieren. Am Freitag, 25. 
März, findet das monatliche Ver- 
einstreffen im Naturfreundehaus 
statt. 

./(' .sc/iöncr um/ vollor <IU' Erinnoninn 
desto schwfror ist tlif Tivnniinfi. 
Aber dii' Diinkburki'it verwandelt die 
Qual der Erinnerunfi in eine stille Freude. 
Man träfet das \'erganf(ene Schöne 
nicht wie einen Stachel, sondern wie 
ein kostbares Geschenk in sich. 

lionhoeffer 

Ein orfüllles und voi-antwortunKsbcwulJtc.s Leben ging zu Ende. Wir 
nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel 

Gotthard Rieger 

•19.8.1915 tl4. 3. 1994 
Rektor i. R. 
Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande 

Wir sind sehr traurig, aber auch dankbar für die schöne gemein.same 
Zeit. 

Mathilde Rieger geb. Stapp 
Gudrun Eckert geb. Rieger 
Eberhard Eckert mit Annette und Britta 
Hannchen Hufschild geb. Rieger 
Kätel Rieger 
im Namen aller Angehörigen 
und des Freundeskreises 

63303 Dreieich-Dreieichenhain, Eschenweg 12 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 18. März 1994, um 10.45 Uhr auf dem 
Waldfriedhof in Dreieichenhain statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflich Abstand zu nehmen. 

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir anstelle zugedachter Kränze und Blumen 
um eine Spende an den Freundeskreis des Neukirchener Erziehungsvereins, Kon- 
tonummer 1 65 18-439 beim Postscheckamt Essen, 

EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Beksinntmachungen für die C^meinde Egelsbach 

Hedaktion 

®21012 

Anzeigcn/Vertripb 

® 2 10 11 

63225 Langen 
Darmstädter 

Straße 26 

Nr. 22 Freitag, 18. März 1994 

Ein Stück Holz war die Lösung 

Evangelische Kirche ist doch um 1100 erbaut / Karl Kn(')ß liai den Beweis 
Kgelshach (tlioiie) Kin zugc- 

mauerter Kingang und ein ebrn- 
fiills cmgeniiuu'rtes Stück Hol/ 
brat'hlcn die l.()simg. hange .Iiih- 
re blieb die Kiitsteluings/cil der 
Kapelle, die der Ursprung der 
Kgelsbaeher Kirehe an der 
Krnst-I.uilwig-Slral.le ist, unge- 
klail. Krst viir einigen Moniiten 
Uonnte das (Jeheimnis endhcli 
gehiltet werden. 

Viele werden sieh fragen: ,,\Vie 
kann ein Kingiing, den es nieht 
mehr gibt uikI ein Stiiek Holz, 
(las uralt ist. lliiiweisi' auf die 
Haii/eit einer kleinen Kapi'lle ge- 
ben?" Nur mit l'"ingerspit/.enge- 
filhl und viel (iediild lielS sich 
diese Krage kliiren. ..Kin liiMchen 
(iiilek gelWirl natilrlieh auch da- 
zu", meint Karl KnPIJ. Der l'Igels- 
bacher Heimat forscher war es 
nlimlieh, der das Kiitsel um die 
Kntstehungszeit der Kapelle Ki- 
sen konnte. 

Karl Knüll besi'hiiftigt sich 
schon seil .lahrzehnten mit der 
Heimatforschung und der Denk- 
malpflege in Kgelsbach. 11)11 in 
Kgelsbach geboren, kann er auf 
eine lange Kamilicnlradilion in 
der (iemeinde zurückblicken. 
Doch das allein macht noch kei- 
nen Heimat forscher. ,,leh bin ge- 
lernter Maurer und ieh habe von 
l!)2ltbis 1I)M2 in l'"iankfurl ander 
Kachhochsehule studiert uiul 
meinen Absehliill als Diplom-In- 
genieur gemacht. Damit habe ieh 
eini' solide C'iriindlage, die es mir 
erlaubt, mich mit gutem (iewis- 
sen mit der Korseluing und der 
Denkmalpflege zu befassen." 
Noeh wiilirend seiner Arbeit 
beim 'riefl)auaml I'"rankfuil 
wuilis seine Leiden.schafl, siih 
mit der 1 Ii'imatgeschichle seines 

(iebiirtsoi les naher aiisemanilcr 
zusetzen. 

,,Im .lahre lü.'id sehlol.! ich Hi' 
kanntschaft mit dein damaligen 
Leiter des Dreieicli-Miiseiiiiis, 
Karl Nahrgaiig. /.iisammen iiiil 
ihm begann meine 'l'iitigkeit in 
Kgelsbach richtig Durch ihn lie 
kam ich zaiilreii'lii' Hnlerlageii 
und Schriften ülier die ("icsclüch- 
le von Kgelsbach, darunter auch 
eine Ausgabe des .l.iindlcin I )rci 
cii'hs' aus dem .lahre I ü.'l I enii 
nert sich der rüstige Heimalfor 
scher. In dieser Ausgabe der 
.,mutier zur Heimatkunde" ver- 
öffentliche Haural Carl Kraus 
seine Forschungen Uber die 
Kgi'lsbaelier evangi'llsche Kirclie 
und eine zeitliche Kinordiuing 
der ursprüngliche Kapelle /ilat: 
,,Die Vorlliiirerin (der heutigen 
Kirche, Aniiierk. d. Ucd ) war ei- 
ne kleine gotische Kapelle". 

,,Mir war diese Kinordnung 
und dazu noch die Hcgründiing 
von Anfang an suspekt", so 
KnöM. In langen (iesprliclicn mit 
seinem Freund Karl Nalirgang 
kam er zu dem .Schluß, dal.t eine 
endgültige Lüsiing des Problems 
erst dann möglich werde, wenn 
der Putz der Kirche erneuert 
würde. ,,Krst dann kann man er 
ki'iinen, ob in der Mauer Keste ei- 
nes Spitzbogens über der zuge- 
iiiHuerten Eingungstiir an der 
()HtseUe zu .sehen .sind." I )oeh das 
sollte noeh .lahre dauern 

Karl Knöll lilieli in dieser /.eil 
nieht untiitig. l'",r war Mitbegrün- 
der des Cie.schiehtsvereins Isgels- 
bach und hatte III .lahre lang den 
Vorsitz dieses Vereins iniie. ,,Ich 
habe mir ein Archiv zusammi'ii- 
gestellt und versuche mich in der 
Di'nknial|)lfege einziil »ringen". 

Grundschule: Kreis soll umgehend planen 

Standortbeschluß v^urde weitergeleitet / Bürgermeister spricht von „Misere" 
Kgelsbach - Der (lemeindevor- 

■land hat dem KreisaiissehiilJ 
' len jungst gefaßten Hesehluß des 
Parlaments über den Standort 
der neuen (irundschule mitge- 
teilt Darin wird der Kreis aiifge- 
fordi'rt, umgehend mit der Pla- 
nung des Neuliaus der Wilhehn- 
Leuschner-Schule auf dem (!e- 
lande der Krnst-Keuter-Schule 
zu beginnen. Die Planung soll bei 
unveränderter ()rganisations- 
form beider Schulen deren raum- 
liche Trennung gewährleisten. 

Allerdings, so liürgerineisler 
Heinz Kylli'n (.SPD), iileibe das 
zuletzt favorisierte (Jrundstück 
nördlich der Dr.-I lorst-Schmidt- 
Halle im künftigen Haugebiet 
Brühl vorläufig in der Hebau- 
ungsplanberatung. Die (iemein- 
devertretung gehe freilich davon 

aus. daß es voraussichtlich nieht 
gelingen werde, bis Mitte l!M)4 
die Haureife zu erreichen. 

..Ks ist tatsiichlich mehr als 
fraglich, daß wir aufgrund der 
Krgebnis.se aus der Hürgeranho- 
rung und einer Anhörung der 
Trilger liffentlieher Melange noch 
in der Lage sein werden, dem 
Kreis im Hrühl ein baureifes 
CJrundstüek anzubieten", meint 
der Hathausehef. ,,Wir werden 
uns wohl damit abfintlen müs- 
sen, daß die letzten Freiflüchen 
an dei- Krnst-Keuter-Schule zu- 
geklotzt werden und Schüler al- 
ler Altensgruppen sich die ver- 
bleibenden Höfe teilen müssen", 
bedauert Kyßen. 

..Auch auf die Gefahr hin, wie- 
der eine parlam<'ntarische Hüge 

einstecken zu müssen", bezeich- 
net der Bürgermeister den 
Standort-Beschluß fies bürger- 
lich-grünen Bündnisses, die SPD 
hatte sieh gegen diese Lösung 
ausgesprochen, als ,,Misere". 
Kntgegen der KIternmeinung, 
entgegen tier Meinung der Schul- 
leitung und der Lehrerschaft der 
Wilhelm-Leuschner-Schule ver- 
wirkliche man hier ein Konzept, 
das Konfliktsituationen zwi- 
schen den Schülern geradezu 
hcM'aufbeschwöre. 

Nach Kyßens Auffassung hiitte 
der Standort Bolzplatz an der 
Dr.-l iorst-Schmidt-Halle beste 
Chancen als Baugelünde für die 
neue Grund.schule gehabt. Die 
Planung, so der Bürgermeister, 
hiitte Ijereits im Dezember ver- 
gangenen .Jahres beginni'n kön- 

i'l'zahll der IlLljahngi' Kgelsli:! 
eher. Zalilrriclie /eiignisse sei 
lies l'',uisalzes tiirden l'',rliall \(in 
llauwerken und Denkmaler lial 
iler rührige I leiiiial forscher liei 
sieh zu I lause iinterKebrai'lit Mit 
zahlreichen I .iclilliildei vorira 
gen gelang es ihm, aiieli iinileri' 
für ilii' l leschiclite der (iemeinde 
zu inli'iessii'ren 

Doch auch über .lahre hinweg 
war ihm die Kirche weilei liin am 
Herzen gelegen Kinerseils aus 
Neugier, aiulererseits aus der 
schon erwlihnteii ,Skepsis gegen 
über der lOinordnung von Kraus 
aus <leiii .lahri' lülll ging ihm die 
Kirelii' nicht aus dem Sinn 

I ililH ergab sieh nun endlich die 
Möglichkeit, dieses Hatsel zu In 
seil Im Sommer des vergangenen 
.lahres namlicli begannen die Ite 
novieriingsiirbeiten an der evaii- 
geliselien Kirche und auch der 
Verpiilz wurde erneiierl .lei/l 
war die /eil gekommen. Nach 
jahrelangem VVarleii wurde im 
Kahnieii der Arbeilen ,'iueh das 
Stück über der zilgemaiierleii 
Tür freigelegl ,,lch war l'asi |i' 
den Tag auf der Haiislelle und 
beoliachiete das Fortschreileir', 
berichlel Klwiß. I'linige di'r Mau- 
rer erklaileii sich bereii. ihn so- 
fort zu versliiiidigeii. wenn sie et- 
was Auffälliges fanden. 

Als der /eitpiinkt gekniiimen 
war, konnle Karl Knoß unter 
dem Beisein zweier /engen be 
slilligen: Ks gab iilier der ziigi'- 
maiierlen 'l'iir keinen Spitzbo 
gen. der auf eine giil Ische I li r 
kunft halte sehließen las^;l'll. Die 
Beweise vei dieliteten sieh. Schon 
jetzt lag die Vermutung nahe, 
dal.l die Kapelle, die ersi 1 fi 1 fi zur 
heutigen Form verliingi'it wurde. 

"^elion früher als litlHl eib.ail 
wurde 

,,Bis zu dlesi'in /i'llpuiikl u.i 
reii allerdings nneli keine slieh 
balligen Beweise fiir meine \'ri- 
niiitung vorliandeir', ennnerl 
sieh der llüjahrige Km Anriil der 
Maurer sollte dies selihu'.arllg 
findern ,,\Vir li.ibeii ein .Slilek 
I liilz III der Maiii'r gefunden 
Diese Naelirielit heß den llei 
niatforscher aulhorclien uiiil aul 
der Baustelle angekoinmi'n zeig 
le sieh, daß besagtes Stiiek llnl/, 
III dem (lemliliei der frillieieii 
K.ipelle gefunden worden w.'u 
..Ks liandi'll sich ilabei wohl um 
ein Maßholz für den Maurer', 
vi'rmillel der I lelinal Idi '.eliei 
l''ur Karl Knoß eine ,Slei nsliindi'. 

len eheniisclieii und pliysik.ih 
sehen Methoden reehl genau 
zeitlich einordni'n, .let/l war wo 
moglieh der Beweis gefunden 

Knie Unlersiiehung an di'r 
I Iniversitiil in I leidelberi; liraeli 
le die Lösung. I )as (Kl /eiil inieti'r 
lange Holz konnle ziemlich gc 
Hau auf das .fahr I 10(1 ziiruekda 
lii'i l werdi'ii. Der Beweis war i i 
braehl liTi (Iraiiim I lolz hallen 
geklari, was über .lahre hinweg 
ZWeifelhal'l gewesen war I )i'i 
Ursprung ili'r evangeliselien Kii 
ehe in l'',gelsbaeb ist keine goli 
sehe, sondern eini' ronianiselii' 
Kapelli'. die nilt diversen biilih 
i'lien Ver;uideriingen zu dem )',i- 
worden ist. was !.ir' liciilc isl 
.,l')ndlieh isl i'S geklärt I )ie K;i 
pelle ist um I 111(1 erbaiil und hat 
damit keini'ii gotisrlieii. sondern 
ronianisehen Ursprung". Ireiil 
sieh Karl Knoß ilber seine l'',iil 
di'i'kung. 

nen. Die Beschlüsse der Ciemein- 
devertretung zum Standort Bolz- 
platz waren im späten Frühjahr 
lil!)H aufgehoben worden. Der öf- 
fentliche .Sporlplatz sollte erhal- 
ten bleiben, zwei neue Vorschlä- 
ge wurden damals in das Prü- 
fungsverfahren eingebracht, 
/um einen die Krweiterung und 
der Umbau der bestehenden Wil- 
helm-Leu.schner-ScIiule. was zu 
einem früheren /eitpunkt vom 
Kreis (Jffenbach zurückgewie.sen 
wordi-n war, und /um anderen 
der Standort nördlich der 
Dr.-Horst-Schmidt-I lalle. 

Eine Stellungnahme des Krei- 
ses zur jüngsten Kntwicklung 
liegt der CJemeindeverwaltung 
nach eigenen Angaben noch 
nicht vor. 

Auch nachdem der Putz entfernt war, konnte man keinen Hinwels auf den 
vermuteten gotischen Ursprung der Kirche erkennen. Unser Bild zeigt 
den zugemauerten Selteneingang. Fotu |j 

Bilderreise durch Chile 

Naturfreunde laden zu Diavortrag ein 
KijvlNbuch ,,Chile Land. 

Leute und Kultur" ist das Thema 
eines Diavortrags, den die Na- 
turfreunde Kgelsbach/Kizhausen 
um heutigen F''reilag. 11t. Miirz, 
um 20 Uhr im Naturfreundehaus 
Egelsbach zeigen werden Ge- 
zeigt und kommentiert werden 
die Bilder von Mario Faundez, 
einem gebürtigen Chilenen, de)' 
seit fast 20 Jahren in Deutsch- 
land lebt. 

Chile ist der lüngstgestreckte 
Staat der Erde, das I.and hat eine 
Süd-Nord-Ausdehnung von 
Wehr als 4 200 Kilometern. Chile 
'»t ein typisches Gebirgsland 
IJurch die extremen klimati- 
schen Verhältnisse ist Chili' sehr 
vielfaltig. Vom trockenen Nor- 

den bis zum subtropischen Sü- 
llen zeigt das i.,and zahlreiche 
Facetten von Klora und Fauna. 

Nachdem Ii)?.'! die Hegierung 
durch einen Militärputsch ge- 
stürzt wurde, übernahmen Offi- 
zii'ie unter General Pinochet die 
Macht. Erst 1990 kehrten mit der 
Hegierung Aylwin wieder parla- 
mentari.sche Verhältnisse in das 
Land zurück. Seil 1989 wurden 
fast (100 000 Arbeitsplätze ge- 
schaffen, und es werden zirka 
;i .')00 verschiedene Produkte ex- 
portiert — Zahlen, die kaum ein 
amieres lateinamerikanisches 
Land aufweisen kann. Zu diesem 
Diavortrag sind alle interessier- 
ten Bürger eingeladen, der Ein- 
tritt ist frei. 

Streifzug durch 

Pflanzenparadiese 
Kgelsbach — Die Gemeinde 

lädt zum zweiten Seniorennach- 
mittag in diesem Jahr für Mitt- 
woch, 2'.i. März, 15 Uhr, in die 
Gaststätte ,,Theiß" ein. Werner 
Motschenbach, Mitarbeiter des 
Palmengartens in Frankfurt, 
zeigt einen Diavortrag mit dem 
Titel ,,Ein Streifzug durch Pflan- 
zenparadiese in Europa". 

Versammlung der 

Leichtathleten 
EgelKbuL'h - Die Leichtathle- 

tikabteilung der SG Egelsbach 
hat am Dienstag, 22. März, 20 
Uhr, ihre Jahreshauptversamm- 
lung im Versammlungsraum auf 
dem Sportgelände. 

An der Bahnlinie 

lärmt's wieder 
Kgclsbueh — In der Zeit vom 

18. bis 21. März, jeweils von 10 
bis 1() Uhr, werden an der Bahn- 
linie Langen/Egelsbach Unter- 
haltungs- und Bauarbeiten aus- 
geführt. Durch den Einsatz von 
Baumaschinen und akustischen 
Warnanlagen isl in diesem Be- 
reich mit IvärmbeläsUgungen zu 
rechnen. 

Standesamt ist 

am Mittwoch zu 
EKcIsbuch — Wegen einer 

Korlbildungsveranstallung der 
Mitarbeiter des Standesamtes 
bleiben das Standes- und das So- 
zialamt am Mittwoch, 2.'i, Mürz, 
geschlossen. 

Dekanatssynode tagt 

Heute abend Treffen in Egelsbach 
Kgelsbach — Die Debatte 

über den Haushalt für das 
Jahr 1994 steht im Mittel- 
punkt di.'r evangelischen De- 
kanatssynode Dreieich. Am 
heutigen Freitag, IM. März, 
von 18 bis 22 Uhr, treffen sich 
rund 100 .Synodale im Ge- 
meindehaus der evangeli- 
schen Kirchengemeinde 
Egelsbach in der Schulstraße 
.51. 

Musikalischen Abschied 
nehmen wird die Synode an 
diesem Tag von Christiane 
Willand-Kessler. Seit 1981 
hat die Organistin und Chor- 
leiterin nicht nur das musika- 
lische Ambiente der evangeli- 

schen Burgkirche in Dreiei- 
chenhäin, .sondern auih die 
Kirchenmusik im Dikanat 
Dreieich nachhaltig geprägt. 

Auf der T ige.sordnung steh- 
en heute Ulier aiulerem die 
Berichte der Arbeitsgruppe 
..Korea" und des Arbeitskrei- 
ses ,,Weltwirt.schaft und Ge- 
rechtigkeit", Die Delegierten, 
die an dieser Tagung teilneh- 
men, kommen aus neunzehn 
evangelischen Gemeinden des 
Weslkreises Offenbach und 
vertreten knapp ,50 000 evan- 
gelische Christen aus den 
Städten Langen, Dreieich. 
Neu-Isenburg und Egelsbach 

■j r Ji'rt 

Karl Knoß mit dem Holzstück, das die Lösung brachte. Anhand eines ehe- 
iniBcnen Verfahrens konnte das Alter des Holzes und damit die Erbau- 
ungszelt der Kapelle testgestellt werden. Folo thono 
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Sport knnn so schön sein: Mit einem Lachen nuf dem Gesicht volibrnch- 
ton cllo jungen Lelchtalhlethen beim Hnliensportfost in Egelsbnch Bestlei- 
stungen. Fdio Wdliiorl 

Bürgcimeister zu den Pflichten der Gemeinde 

SPD lädt zum 

Preisskat ein 
l'lKi'Nhiicli Zu cincin i'ici.s- 

•sitiil IHill (iiM-Si'i) ()i tsv('r(Mn Iii 
Ic inlcics.sii'i lcii K(4('l.sl)ncli('i'cm 
(Icrn/I wird mim SiinisliiH. 
MJii'/. .'lii M :il) (Ihr- Uli i'ViiiT- 
wi'hiliiui.s Uli der i''riinltfiiili'r 
Sli:il.li' Der Km.MiiI/ li('lrll^(l /clin 
M.iiU Auf die crlninriMi'lisliMi 
S|iii'lcr MM diesem NMehmillM)4 
WMrIeii MlliMltlive i'reise 

„War Eva eine 

Verführerin?" 
MKcIsIiiicIi Die l<l'il (irM|i|ie 

i';HelsiiM<'li/l';i/liMU.seii llldl /u ei- 
lieiii (iesprllell.SMiieiid iii.s eVMil- 
Hi'lisi'lie (leMieiiKleiiMU.s em Am 
Miltwneli, :!:i Milr/. wird iOvM- 
Mmi'Im iinr/, eine kMlIiiili.selie 
'l'lieiiliiniii Mii.s KrMiiltfurl, um l!l 
lllir i'in Hel'erMi mil di'iii 'i'ilel 
..Wiir l'lvii eine VerlUiirerm?" IimI- 
leii 

iOKciNitiirh Ullier dem Miitlii 
..Cioll Im Kremdeii l)eKeHMe!i" ^e- 
Hlidleii die l<iilliiiilsehe Klrehen- 
Hememde i';K<'lsl)Meh/Kiv.linusen 
und die eviitiHell.selieM Klrclien- 
Hemelnden viiii Kr/liMU.sen und 
l''.HelHliMeli die i'MSsioM.s/eil. 

Im einer ^!emein.sllmen Kii.sle- 
nnUlion in den (!('meindeKr\i|)- 
|)en, d<'n l'MSsion.snndMeiiten und 
den (idlte.sdien.sten .soll diese.s 
'rheniM In /,usnnimeniirl)eil mil 
KlilchllinK.sHiuppen eiif^iiHii'rt 
einKei)rMeli! werden. 

Der I Kiliepuiikl die.ser Aktivl- 
llllen wird ein ökiimeniselier 
(iiitle.sdien.sl miii SonnlnK. -II 

Amtl. Bekanntmachungen 

Ölfonillcho Hnknnntmnchun(] 
iihor (lio Aiislogung dos Wrthtorvor- 
/oichnlnsoB und dio Ertollung von WnhI- 
ftcholnon nnch § H Abs. 2 und § 0 HoBtl- 
schoA KoinmunnlwnhlgoBotz (KWQ) ho- 
wln §§ 11 bis 13 und 16 bis 21 Kommu- 
nnlwnhlordnung (KWO). 
Dlroktwflhl zur/zum Bürgormoltitorln/ 
Uurnormolstor In dor Gomolndo Egols- 
bncn nm 24. 4. 1994. 
) /i)il iinil Orl (lot AusIngiitMi 
O.is W.il)l<uv(M/nirh«iis für (ito Oiroklw.ilit 
<lot (Uit(|orrnntHl(nin/(lo<i 
il<<r (lotnoitutn f ijciHtHich am SonntiiU- 
<liMn ;''l 'I IM wird von DioMMtiM). (loin 
!) <1 his I (Inrii H <) <M. wiiluiüul 
(liM OuinstütuiuloK . Ml ( i I H I? Uhi, 
(}<) t'l :)() 1H ;K) Ufir zur [-.Iiisictit Ihmi?) 
Wiililiiinl Hiithiuin, /iinnior 4, 
(Kl!. Wiihloivnr/oichni» wird Im iuitomiili- 
moiUmi Vorfiihinn goliihM Oio (. insichtrinh- 
mo ml durch tmi O.ilonsichlgor.ll möglich 
Oin/Dnr Wiitilhorochlinlo kiini) vnrlnngnn. 
it.il) im Wcihlorvnr/fHchiiiK wahroiul dor 
Au'ilogungslfist <lor r.Mj thrur/Hoinnr Onhurl 
iiokonnllich wtrd 12 Abs 2 
KWO) 

WahUwvur/nichnia urui Wahlb<»fndiU 
uiinn 
Hfl Him dor Anfüldlhiog doH Wahlorvor/oichni»- 

wurdon allo tn Eooläbach mil Haupt- 
wohruing gumoldoton Porsunun oingotra- 

dio ruich § 30 dor MosBischon Go 
nmiruinordoung (MGO) wahlburuchtigt 
'.ind Maßgobond für dio Eintragung in (Ins 
Wahloivur/otchnm ist dor Stand dcB Mol- 
dorugisiors am 20. 3 94 Danach Ist wähl- 
horuchligt. wor am Wahltag 

Doutochü/r tm Sinn» dos Art 116 Abs 1 
(los GrundgoHut/OB ist. 

da» tl) LobonsjHhr vollondol hat. also 
.im 24, 4 76 odur Iruhor goboron wurdo. 

s(>il mindostuns 3 Mortalnr), d h soil 
24 1 f)4 in Egulsbach soinon Wohnsitz 
hat Boi IfUiaborn von Haupt- und Nobon- 
wohnungun im Qinno dos Moldüroctit» gilt 
Miirnaß Abs § 30 Abs 1 Satz 2 HGO dor 
Od dor Mauptwotinung als Wohnsitz. 

riichl nach § 31 HGO vorn Wahlrochl aus- 
goschlosKon ist 
3 hinspructm gugor) dio Michligkoit dos 
WahlorvorzotchniBsos 
Wor das Wohlorvorzuichnis lur unrichtig 
odor unvullßlnndig h()lt, knrni wflhrond dor 
Auülogungsfrisl (sioho AiU 1), spOtostorts 
am fj 4 94. 12.00 Uhr, boirn Gomoindo- 
wahllnitor. bol dor Gomoinduwahlloitorin in 
(-golsbach. Hathaus. /inimor 09. Ein- 
spruch oinlrjgon (§ 8 Abs. 3 KWG). Sowoit 
dio tK)hauptolon Tatsuchon nach Aullas- 
'iur)g dor Gornoindowahtloitorin/des Qo- 
motndowatillcitors offonkundig sind, go- 
nugl dio rnundlicho Einlogung dos Ein- 
spructis Andornfülls ist oor binspruch 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niodor- 
scfirift oiruulogon Dio/Dor Etnsprechondo 
fiat die odordorlichen Bowoismittel belzu- 
brirtüon (§ 13 Abs 1 KWO). Nach Ablauf 
dor Einspruchsfnst ist oin Einspruch nicht 
rnohr zulassig. 
4 Wahlbunachrichtigunt; 
Wor in das wahlervorzeichms oingotrauon 
i6t,orhflllbJ8 2, 4, 94 eino Wahlbonachrich- 
tigung Wer keine Benachnchtigungskarle 
orhalton hat. aber glaubt, wahlberechtigt zu 
soin. mufJ zur Sicherung seines Wahl- 
rechts das Wählerverzeichnis einsehen 
und gegebenenfalls während dor Ausle- 
gungsfrist Einspruch einlegen. Wahlen 
kann nur, wer jn das Wählerverzeichnis 
oingutragon ist oder einen Wahlschein hat 
(§ 7 Abs. 1 KWG). Wahlberechtigte, die 

nach d(*m 20 3 iniutrhalt) dor Ciomoin 
do I gol!il)a(;h um/irttmn, l)loit>on im Wah- 
lorvor/oiclinin ihrnr l)lnhorignn Wohnung 
h/W ihros l)iHhnrignn Wahlho/iik» ruiigo 
tragon, d h sio muüson das auf dor Wald- 
honachrichligungukaito angogoliono 
Walfllokal lUiludcfion (xfor kOnnon (Vinf- 
wal)lunlorlagnn l)oantrttgon 
!) WiilUschnin und Uiiofwalil 
Wor oinon Wahlüchnin dor (lornoindo 
I (jolsliach tiiil, kann an dor W.ilit /ui//uin 
fliirgnrmoistor/in durcli Stimmatigatu) in oi 
fiom txtlioliigon W.ihlt)o/irk dor Oomdindo 
I golrit)a(:h odor durch tUiofw.ihl toilnol)- 
rnon 
') I (;in/o Wahlt)nro(:liti(|to/r, dio/dor in das 
Waliloivor/nichniü oingotragon ist. orhall 
.Ulf Antrag oinon WatilHch(>in 9 At).s 1 
KW(i). wonn sin/oi ■ Klef) am Wahltag wafuond dor Wafil/oil 
aus /wingorulon Grundon auHorhalt) ifuo.s/ 
üoinoB Wafiltwirku auftialt, 

iftro/KOini' WohnuiH) in oinon andoron 
Wahlt)o/irk dnr Sladl/GcMiinindo vorlo()t 
und niclil in das Wahlnivor/oichnm dos 
nouon Watiltio/irkH oing(*tragon ist, 

auH t)orufli(;lion Grundon, wogon oinor 
1 roihoilsont/inf)ung odor infolgo Krankhoit. 
fiofion Alloru, oH)os korporlirhor) Gol)ro 
cfions odor «ioriKf ifiros/BoinuB korporlicfion 
/ustandos w(«gnn don Wahlraum r)icf)t 
odor nur unlor niclM /umulbaron Scfiwiorig- 
koiton aufnuchon kann 
5.2 E in/o Walilborocfiliglo/r. dio/dor nicht in 
das Wdhlorvor/oichnir. oingolragon ist, or- 
hall nuf Antrag oinon Wafilscftoin (§ 9 At)s 
2 KWO), wonn 
- Bio/or nacliwoist, daf3 sio/or üfino ihr/soin 
Vorbchuldon dio Einspruchsfrist bis 
ß 4 94. 12.00 Uhr versäumt hat, 
• ihr/soin Rocht nuf Toilnnhmo an dor Wahl 
orst nnch Ablauf dor Einspruchsfrist ont- 
Rlandor) ist. 

ihr/soin Wahlrochl orst nnch Abschlufi 
dos Wnhiorvor/olchnissos im Einspruchs- 
odor Doacfiwordovorlnhron fostgoslolll 
wordon ist. 
5 3 Wahl»choir)o konnon bis Freiing, 
22. 4 94, 1ö 00 Uhr, botm Wahlamt. Rat- 
haus, Zirnrnor 04 schriftlich oder mündlich 
(nicht tolofurtiBch) beantragt wordon (§ 17 
Al)s. 4 KWO) in don FAIIon dos § 9 2 KWG 
können Wuhlscheir)o bis zum Wahltag bis 
15 00 Uhr l)oantragt wordon Gloichos gilt, 
wonn bei nacfigowiosonor plötzlicher Er- 
krankung dor Wafilrnum nicfit odor nur un- 
ter nicht zumulbaron Schwiorigkoil aufge- 
sucht wordon kann 
5.4 Dio/Dor Antragstollor/in muf3 don 
Grund für dio Ausstellung eines Wahl- 
scheins glaubhaft machon Wor den Antrag 
für eine/n ar)dero/n stolll, muß durch oino 
schriftliche Voltmacht nachweisen, daO sie/ 
er dazu berechtigt ist Die Aushändigung 
von Wahlschein und Bnofwahiunterlngen 
an eine/n nndere/n als den/die Wahlbe- 
rechtigte/n selbst ist nur möglich, wenn 
■ eine plötzliche Erkrankung vorliegt, 
- eine schriftliche Empfangsvollmacht vor- 
gelegt wird und 
• die Unterlagen dem/der Wahlberechtig- 
ten nicht mehr rechtzeilio durch die Post 
zugestellt oder amtlich uberbracht worden 
können. 
Verlorengegangene Wahlscheine werden 
nicht ersetzt. Versichert ein/e Wahlberech- 
tigte/r glaubhaft, daß ihr/ihm der beantragte 
Wahlschein nicfit zugegangen ist, kann inr/ 
Ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden (§ 16 
Abs 8 KWO). Wahlscheine können erst 
nach Zulassung der Wahlvorcchiage durch 

18.00 Uhr, bot der unter Ziff 5.3 genannten 
I nnc 
nit V 
vor 

lag i 
8 00 Uhr bis spätestens 15 00 Uhr. 

jgei 
Stolle beantragt worden, boi nncngewiese- 

' ;her"  
QO. C 

bis 12.00 Uhr und am Wahltag selbst von 
63329 Egelsbach. 18 März 1994 

Der Gemeindewahlleiter 
Pl«p«r 

Erster Beigeordneter 

MISERE 

r«' ^ MoiarWr«»« 9 
6100AMh«n 

PÜR 
MINSCHINWÜRDI 

MUr/, um 17 Uhr in der kallioli- 
.Mc'heii Kirelie S(. .Idsel' in Knel.s- 
iiMcli .sein Der (iolte.sdien.sl wird 
unler niiderem von den Ix'iden 
Kirchenehören und der (iemein- 
ilebMiid ..Die Tiillkirclien" der 
eviinKeli.sehen Ciemeinde Knels- 
i)Meh ne.stnltet. Drei .SImIIonen 
des Mi.screor-lhinHertuclii'.s .sol- 
len Uli Kähmen dieNes Okunu'ni- 
.schen CiotlesdIenstes besonders 
helonl wer<len. 

Im Ansehluli nn den (iolles- 
dienst sind Mitwirkende und 
Cicittesdienslbesueher norh zur 
Hef^eHnuMK und /um (lesiirlleli in 
der Kirelie ein^^elMden 

IO|{(>lshii('h Inuner wieder 
umstritten ist die Htreui)flieht 
der Kommunen in der kMiten 
.iMhreszi'it, wenn Sehnee und Kis 
sehnell /u prohlenuitisehen Strii- 
l.lenverhUltnissen riHiren. Schon 
vor .Iiihren wurde erkMiuil, dal] 
der uneinKeschrllnkte Kinsiit/ 
von Snl/. zwiir einfMch und priik- 
liseh, iiher der Umwelt wiMii^ zu- 
trftf^lii'li ist. Krhiihte Snlzfriieht 
im Ahwnsser l)elMStet die Kliir- 
MiihiK''". Milehe und Flusse, sehil- 
(li^!t die Vegetation und führt 
nieht zuletzt mich zu verstiu kter 
l''.rosion der Striil.ten und (ieh- 
steine. Dennoeh bli-ilit die H''- 

(liiM WiihlaiütHduif), nnch Al)lmil dor Ein- 
s|)iiichs 
ItiHlon und nvonluollor EinnpruchEiont- 
Hi)linirliin(|on ilns WnliliiiisBchiiSRns iiim- 
goyiilinii wordnn 
(< BriolwiihltiMlnrliignn 
Eigibl siclt Ulis dniii Wnlilsclioiiiiintriig 
iiiclit, dnfJ dio/(l(V Wnhlhnrnciitiyln vor oi- 
MHin WiihlvorHiiind wnlilon will, so uilwilt 
flio/()f inil dorn Waiilschiiin /ugloich oinon 
.inillichon Sliinm/iiltol. oinon iimllichon 
WiililiimHi:hlii() (iir dm nnolwiihl, «iinon 
iimllicluin, Hill dor Ansclinft diir Oimioinclo- 
wiihllftiinftn/dos Qonioindowditltoitors vor- 
snlionnn Wnlilbrlolumsciilny und nin iimlli' 
duis Miiikliliilt liir dio Driolwiihl 
Ilm dm tlriolwnhl imil3 dio/dar Wllhloi/in 
dun Wiihlliniil inil doni StiinnizoMiiI und 
duin Wiihlsciimn »o rochl/mlig nn dio/don 
Omii«ind(iwiililloiloi/in ubnchickon. duß 
dm Wahllinol dort ,s()illo5tons nrn Wahlliig, 
tiis III 00 Uhr. nlnguhl Dni Wiihlbnof knnn 
niicti in dnr Dionstslollo dor Oomuindo- 
w,ililloilürin/dOB Ooinoindnwnhiloilors Rni- 
linus Egoisbuch. Ftoih vorn Sloln Slr 13. 
/iinrnor 01 (Zonlrnlo) nbgogolion wordon 
Woilor« Hinwaiso onthnll dnB Morktiliilt für 
dio llriolwnhl 
/ Slicliwnhl 
Erioiclil kuirio/i dor Uoworbor/Innon irn or- 
Hion Waliignng iirn 24 .1 94 molir iiis dio 
Unlllo dor gulllgon Slimrnon, lindol nm 
Sonnlag, dorn 15 5 iM obonlulls von 8 00 
bis 18 00 Uhr. oino Sticlmntil unlor don boi- 
(Ion Boworborri/Boworborinnon sinll. dio Irn 
orslon Wnhignng dio höchslon Slimrnon- 
^ahiori orhdilon habon Eino nochrtmllgo 
Auslegung dos WUhiorvorzoichnissos lin- 
dol nicht stall, obonsü worden koino nouun 
Wnhlbonnchrichllgungon vorsandl Wnlil- 
schein und Briolwnhiunloflagon (ur die 
Slichwohl können boroils mit dem Antrag 
auf Ertollung der Unlorlagon für den ersten 
Wnhigang mitbonnlrngl worden Dor Ver- 
sand der Brlolwnhluntorlagon lur die Stich- 
wahl kann jedocti erst ab ca. 2. 5. 04 ertol- 
gon Oie|onigon Personen, die /wischen 
?5 4 94 und 15 5 04 wahlberechllgl wer- 
den, erhallen von Amis wogen Wahlscliein 
und Brielwahlunlorlagen zugesandt. Das 
Ulli auch lur diejenigen, die zum ersten 
Wahlgang einen Wahlschein nach § 9 Abs 
2 KWG orhalton haben 
Wahlschein und Briolwahlunlerlagen lüf 
dieSlichwahl können bis Freitag, 13 5. 94, 

Um don Nachwuchs muß den SGE-Leichtathleten nicht bange sein. Hier 
die jüngsten „Damen" Im Alter zwischen fünf und acht Jahren. 

Foto Wninorl 

Wir gratulieren 
Otto i(l()t'lu'r, WestendstiMlJe I, 

zum H4. (lel)urtstiin mim Sonntag. 
2(1. Miirz 

Krim/. Miiiiii, llenri-Dunant- 
StriiUe 10, zum Mi), (ieburtstaf^ 
am Montag. 21. Miirz 

MtirU- l'"ischi'r. Schulstralie Ki, 
zum H2. (lel)urtstan am Montag, 
21, Mllrz 

Pfarrgemeinderat 

von St. Josef tagt 
KKflsbai-li - Der I'fariKenu'in- 

derat von St. Josef trifft sich am 
Donnersta)^, 24. Milrz, um 20 Uhr 
zu einer Sitzung im Clcniuinde- 
zcntrum Krzhausen. An diesem 
Abend stellen unter anderem 
Nachwahlen für den Vorstanii 
des I'fan'Kemeinderats sowie für 
den VerwaltunKsrat auf der Ta- 
Ke.sordnunf^. 

Kirclilirho Naciirichlcn 
l'A'an);t-liNchf (•einfinde 
Sonnla|{, 211. Milrz 
Kl Uhr (ioltesdienst (Krau Dr. 
(ii'osch) 
I 1 Uhr KindeiKottesdienst 
Mittwiicli, 2:1. Miir/ 
IT) bis IH Uhr AnmelduMf^ di'r 
neuen Konfirmantlen 
ltt.:i(l Uhr I'assionsandacht (M, 
Muller) 
Donncrslni;, 2 t. MUr/. 
ir> Uhr KvanHeli.sche Krauenhilfe 
(W. Hecktenwald) 
(icineiiule St. Jdsof 
SaiiistiiK. III. Milr/. 
I f! Uhr Kosenkranz 
1 tl .'U) Uhr I'Uicharistiefeier 
Sonntau, Mitr/. 
M.4.') Uhr Kucharistiefeier 
17 Uhr Ökumenischer Ciottes- 
dienst 
DonncrstiiKt 21. Milrz 
10 Uhr Kreuzweg 

setzliche SicherunKspfliclit, Cie- 
meinden und Stlldte haften letzt- 
lich, wenn sie nichts unterneh- 
men, um durch Schnee und (illlt- 
te heraufbeschworene Ciefahren 
fiU' Strallenverkehr und Kullxltn- 
^jerzu mildern. 

,,\Vir mü.ssen", so lUliKermei- 
ster Heinz Kyllen, ,,eben den 
KompromiM zwischen den um- 
weit relevanten Ciej^ebenheiten 
und unseren .Sicheriinj^spflichten 
suchen Di'shalb wird auf Salz 
verzichtet, wo immer es «eht, 
und wo imerlillllicli, reduzieren 
wir die SlreunutmenHc auf i'in 
Minimum." 

Offene Türen in 

Kiga Bayerseich 
KKfNIiach Der neue Kinder- 

KMiten Im Ortsteil Hayerseich, 
(1er vor kurzem seinen Betrieb 
aufnahm, soll der Öffentlichkeit 
vorbestellt Vv'erden. Am Sonntag. 
20, Miirz, von Ki bis 17 Uhr ist 
der KindeiHMrten Hayerseich im 
Kiirt-ScIuimacher-HinK zur He- 
siehtimiM(4 Ke()ffMel 

AmU. Bekanntmachungen 

Öffentliche Bekanntmachung 
Entleerung von Abwassorsammolgru- 
ben • FäKalschlammabfuhr 
Dio GorTioindü Euolsbnch weist nllo Eigei^ 
tumonnnon und bigonturner von Grund- 
stucken, die nicht nn die offontlictio Kannli- 
SHlion nngoschlossen sind, dnrnul hm. daU 
(ibMontng, 1B April 1994 bis einschlloßlich 
Freiing, 29 April t994. die Fruhjnhrsont- 
loorung dor Abwnssorsammolgrubon 
durchgoluhrt wjrd 
Alk) t)olrüllonon Grundstuckseigontumorin- 
rion und Grundstucksoigontumor wordon 
autgolordort, dorn von der Gemeinde bo- 
nuftragton Unlornohmon die zügige Entloo 
rung der Sammolgruben zu ormöglichon. 
Die Durchführung dor Arbeiten obliegt wio 
b»shor dor Firma Schworbor GmbH. 6332? 
Rödermark, Telefon 06074 / 9 08 19. 
Dio Gomoinde weist ausdrücklich darauf 
hm. daß gomflß dor goltondon Entwässo- 
rungssatzung alle botroffonen Grund* 
sluckseigontumormnen und Grundstucks- 
oigontumor verpflichtet sind, ihre Samrnel- 
gruben durch den von der Gemeinde be- 
auftragton Untornohmor entleoron zu las- 
sen sowie don Bediensteten oder Beauf- 
tragten der Gemeinde den Zutritt zu den 
Sammolgruben zu gewahren 
Eme Entleerung der Gruben durch andere 
als don von der Gomoinde beauftragten 
Unternehmer Ist nicht ziilässig. 
Verstoße gegen die Pflichten der Orund- 
stucksoigentumormnen und Grundstücks- 
eigentümer können gemäß § 31 Abs. 2 dor 
Entwässerungssatzung mit einer Geldbu- 
ße von DM 5,- bis DM 100 000.« goahndel 
werden. 
Egolsbach, don 20 Januar 1994 

Gemelndevoistand 
Gemeinde Egelsbacfi 

Eyßen 
Burgermelster 

Nachruf 
Wir natunen Abschied von unserer Schul- und Alterskumerailin 

Susanna Gernandt 
i;«b. Lorenz 

Wir werden sie stets in guter Erinnerunf^ Ijehulten. 
Jahrgang 1{I12/13 Kgelsbuch 
Egelsbuch, im Miirz 1004 

Nachwuchs zeigte beim 

Sportfest hohes Niveau 

M(»hr als 220 jun^e Spoillor in E^rlsbach 
l'.Hi'lshnt'h /um Knelsbacher 

I,ei< litalhletik-Schüler I iallen- 
sporlfest in der l)r llorsl- 
Schmidt-Sporlhalle konnte du' 
S(: Knelsbaeh mehr als 220 Teil- 
nehmer mit .'"idO Meldungen und 
•10 Staffeln benrul.len Mit dem 
Ablauf der VeranstaltunK war 
(li'Haiiisator Kdnai Kai k sehr zu 
frieden ..Knie volle Halle, lolle 
VVellkiUMpfalmosphilre, inleres 
Slerle Klleril. bi'Hi'isterte .Schiller 
unil Si'hillerinnen und ein Kehm- 
Keiier zeitlicher Ablauf der achl- 
slUiidiHen Veranstaltun(<." 

Die 120 KntseheldunKen Inden 
Allersklasseii fOiif bi.s l.''i Jahre 
wurden von dem erfahrenen 
Kampfrichterleam mit Unter- 
stützuiiK der Kllern luMVorra- 
t^end bew/llti^jt. I lerausraKend 
unler anderem die 1 lochsprunj<- 
leistun« von Anja llerlilz WM 
(TSC! VVixhausen) mit I .IM) m, die 
/eilen von Imhc /aili Wl.'t (ASC 
Darmstadt) mit r),2 s Uber .'f.'i m 
und Tl.II s (Iber H,') m I liirden sowie 
Uber die gleichen Stri'eken die 

s und ,'),ll s VOM ('ollen Thomas 
WI2 (S(l Arheilf'en) Aber auch 
die .Sprintzellen der Doppelsie- 

ger Uber :t.^) m (Ml.'^p) .Sebastian 
Kar« und Hjorn SehniMder (Sd 
KKelsbacli) von .1.0 s zi'iHen tie 
achthches Talent. 2,'t neue llal- 
lenbestleislimHen /.einen das ho- 
he Niveau dieser Nachwiichsv er- 
anslaltUM)! liis^esaml ^mIi es 2-1 
Kliizel- UM(I MaiiMschaflssiej^e 
für die .S( i Knelsbach 

In der Schillerklasse K (II .lahre 
und jilliHer) verbesserten Nadine 
Kipper (VV(i) die I lellenbestzeit 
Uber vier Hunden auf 1 ill.ri min, 
Kva lloffiMMiin (W7) über die 
«leK'he Distanz auf l:.'IH.."i min 
Auch die 4 x I Hundestaffel .|er 
SehUlerinnen D mit Kreissl. Hip- 
per, Santos, WaiiMemacher ver- 
iiesserte ebenso die llestzeil auf 
(KI.O s wie Klorian Hei'Hhoff (Mil) 
Uber die Hunden auf 1 :i2.0 min 
Ilei den alteren Si'hiilerklassen 
sorgte die ^ x 1-Hundestaffel der 
Schiller (' mit lleiKhoff, Mayerle. 
Uranke, Osler mit .')H,2 s, Ann- 
Katrin Schell (Wll) Uber ,'1,') m 
Hürden mit 11,11 s und Natascha 
Diller (Wl,')) mit r),l s Uber H,') m 
und !l.ll,'< m im KuKelslolJen aus 
KKelsbaeher Sicht fUr neue Ilest- 
marken 

l\/llt einem Jubiläumsball starteten die Florlantjünger am ver- 
gangenen Samstag im Elgenhelm-Saalbnu Ins Festjahr „100 Jahre Frei- 
willige Feuerwehr Egelsbach". Die Kapelle ,,Adam und die MIckys" heizte 
dem Publikum mit flotten Tanzrhythmon ordentlich ein. Bereits Im vergan- 
genen Jahr hatte sich diese Gruppe bewHhrt und auch diesmal herrschte 
schnell ausgelassene Stimmung unter den Ballgttsten. Nach der Begrü- 
ßung eröffnete Ludwig Werner, Vorsitzender des Feuerwehrvereins, die 
JubilMumsveranstaltung mit einer Polonaise durch den festlich dekorier- 
ten Saal. Am 16. April folgt dann der offizielle Feslauftakt mit der Akade- 
mischen Feier Im Elgenholm-Saalbau. Folo Ist 

Gemeinsame Aktionen Salz nur im Extremfall 
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Spiel mit besonderem Reiz 

SG Egclsbach tritt morgen zum Derby boi Darmstadt !)H an 
rm'Khach (leo) - Tur l'"uUball- 

Dberlinist SC K)ielsbach sieht 
MIM Samstan (l.''i HO flir) ein «anz 
wiehtines Spiel auf dem l'io- 
Uramm Im Derby beim Tabellen- 
achten SV Darmstadl illl wollen 
die K^jelsbacher zumilidesl em 
Hemis holen, um den /wei 
I'iiMkle-HiiekstaMd auf den l'.SV 
l'iankfiirt nicht wiedi'r anwach 
seil zu lassen. Nach clem millliin- 
Heiieii Start in diesem .lahr von 
l:.") Punkten kam der nl'ickliehe 
1.2-SieM H''Ken .Schhil.ilicht .S(; 
Ihtchsl gerade riehtly. um neues 
Selbstvertraueii zu tanken. 

Am lUillenfalltor erw.irlet die 
SCK eine sehwieriKe Aufnabe, 
verstecken wollen sich die KhcIs- 
baeher abei nicht Trotz des lor 

losen l'nentschiedens im Hin- 
spiel hetzen die K)4elsbacher j;ute 
l'JinneriiMfieM an die Darmslad- 
ler Ui'reitszii Hiindeslina-/eiten 
diM ..l.ilien" Habs in Kreiind- 
sehaftsspielen meist K^ielsbaeher 
.Sie^e Personell schöpft Trainer 
llerbeii Schaly aus di'iii vollen 
I )ie grollten I loffMunuen setzt die 
.S(IK in rolliiis Ktebii, der KcKen 
Höchst in bestechendi'i' Form 
aufspielte (Iffenist lediglich, ob 
Torjäger Thomas I,Muf, um den es 
ziilel/t eiMl^jeii Wirbel ^ab. ne)<en 
seinen Kx-Verein von Hej'inn an 
aiiflaufeii wird 

Die .,Lilien" haben auch so ih- 
re Sorten, planen sieh mit i'ini- 
«en VerliMzten herum 'l'homas 

Schmidt wird we^jeii einer \'ei- 
lelzunt; III diesi'i' .Saison liiehl 
mehr spu'len .liminez und l'env 
trainieren zwar wiedi'i . ihi Km 
sat/ ist aber franlu h Auch Heif^ 
ist aM(^esehl,inen Dabei belinden 
Mch ilie I )armsla(iter imli'i ilireMi 
neuen Traiiu'r. <lem l'!\ l,i/en.' 
Spieler (leril Kleppin);er. im Auf 
wind, holli'ii zuletzt .1 I Punkte 

Auf der Oberliga Pressekoiile 
reiiz am "^Mlwocli im l''i.inkfiir 
1er Hestauraiit ...lahiistiiben" f;a 
bell sieh sowohl Knelsbachs Mm 
Mauer Klaus I.eonhardI als auch 
Darmstadls KleppiiiHci oplinii 
stiseh ..Km Derby isl immer ein 
besonderer Aiirei/", so Leon 
li.'irdt 

„Giraffen" sind Außenseiter 

D(m- Gast^^ebor Baunach war schon immer oin starkor Go^nor 

 wr 

> -p V. ^ 

I,linken Knie besonders 
kmffliKe AufKabi' haben die 
HiiMdesli^;a-Haskelballer des TV 
Launen am konimenden Soim- 
laK. denn als einzige Mannseh,ifl 
der Lina ist der naslnebende KC 
llaiinaeh in eigener Halle noch 
iinneschlaneil Sehwierinkeilen 
hat die MannsehafI aber mil zii- 
nehniender Zeit bei den Aiis- 
wJUisspielen, so dal.i man als 
Kandidat fUrden Aufstieg in <len 
letzten Wochen eim'Mtlieh l)eri'its 
aii.snesclueileii ist Achl Piuikle 
Hilckslaiid auf HaM^ eins, das 
durfte bei noch sechs aiisstehen- 
ilen Spielen wohl kaum noch zu 
schaffen sein. 

Andererseits lienl man auch 
nur vier Punkte vor dem TVL. 
der mil einem Ki fol/» im Krank- 

i'iilami .seine Cliancen auf eben 
diesen dritten Platz deiitlieh er- 
höhen könnte Ob sich die (!ms1- 
neber allerdings von einer Lan- 
neiier MaiiMseliafl. die in frem- 
den Hallen in dieser .Saison nur 
selten Hainzell konnle, wirklich 
in Heilr.'innnis briiineii liilll. das 
bleibt abziuvarleii 

Herausranende Akteure bei 
den Haunaeherii sind sicherlii'h 
der Amerikaner Mickeiis, ein 
(|uirliKi'r und stets koi bKefilhrli- 
cher Spieler, der lallte Center 
llernd Monlan, <ler schon Krstli- 
Haliilt m'sehmipperl hat. und 
auch Aufbauspieler (iradl, des- 
sen VerliMziinn wahrend der 
Hiiekrunde den (lastnebern si- 
eherlieh den einen od<-r anderen 
Punkt )4''l<i"*'cl hat. Herz der 

Am Sonntag geht's um 

den Platz an der Sonne 

Tabollenführor Dietzenbach bei der SSG 
liiui)>(>ii (le) - Im der Kreislina A 

Offenbach West steht am Sonn- 
lan um IT) Uhr (Heserven um 
i:i Ll tlhr) das nt"«'! erwartete 
Spitzenduell der SSC Lannen 
i;enen die SC! Dietzenl)acli an. 
Dii'tzeiiiiach hat auf der nenati- 
ven .Seite des Piinktekoiitos zwei 
/übler wenini'r als die .SS(! Die 
SSC! kann ihre Meisterschaft- 
schancen hier nur mil eineni Sien 
■.Vahren, alles andere nulzl nur 
dem Tabellenfiihrer. Zunzwann 
also für die Tru|)pe von .Spieler 
tralner Armin Stei'Mheiiiier, die 
dcM Wiederaufslien in die lle- 
zirkslina anstrebl, zulelzt Mber 
Miehl immer iiberzeunen konnle. 

Am .SoiiMtMn ist dies alles ver- 
nesseii. KUr dieses Spiel werden 
die Karten vbllin neu n<'mischt, 
alles ist nuinlich, ein Sien ncncn 
Dietzenbach wird aber für die 
L.'iiinener zur Knochenarbeit 
werden, das steht schon jetzt 
fest. Dietzenbach hat die eindeii- 
tin beste Abwehr der Lina, nur 
elf (Jenentore mullte die Mann- 
schaft bislann hinnehmen und 

nur zwei Niederlaneii einstecken. 
Auch die .SS(! verlor bislann m'i' 
zweimal. I.anneii liat ininn'rliin 
den viertbesten Sturm, und Diet- 
zenbach traf hier vernleichswel- 
se seilen, aber meistens tödlich 
für den (ienner. 

Ks wird von Anfann an darauf 
ankommen, wie sicher die ti'cli- 
niseh versierten Kieker am S.SCi- 
l''reizeilzeMtruni (he Kuni'l laufen 
lassen, mit der Hrechstann«' wird 
es hier nichts zu erben neben. 
Dietzenbach wird wohl keines- 
falls (Ims Spiel niMchen, sondern 
Muf Konter lauern, und darin isl 
der Tabellenführer immens si- 
cher; Ciiiind n<''"iK fib' <he SS(;, 
nicht ins offene Me.sserzu laufen, 
Mekannt fUr eine rüde Abwehr- 
spielweise sind die Dietzenba- 
cher ohnehin. Das Lannener Mit- 
telfeld miili versuchen, das Spiel 
aiLseinanderzuziehen und Zwei- 
kampfe mönlichst zu vermeiden, 
dann kann die SS(i mit einem 
■Sien hier schon lannsam auf die 
Zielkurve im Meisterschaftsren- 
nen einbienen. 

Club hat Personalsorgen 

Am Sonntag geht's zum Ikbellendritten 
LiinKon (app) - So lannsam 

wird es enn für den KC Lann<'n, 
Mit 0:4 Punkten und 11:7 Toren 
haben die ,,Hot-Wei(Jen" in der 
Kullball-BezirkslinM Offen bach 
nach der Winterpaiise einen 
klassischen f''ehlstart hinnelenl 
l^ie I,annener Kicker lienen nun 
mit l(i:2(l Punkten iiiui .■|t):41 
Toren auf Hann •''iiid .somit 
r.ur zwei Punkte von den Ab- 
stiensplütz.en entfernt 

Am Sonntan steht nun das 
schwere Auswiirt.sspiel bei der 
S(; Hosenhöhe, di'iii Tabellen- 
dritten der Hezirkslina, auf dem 
l'ronramm. ,,Dort kann es eini'iit-- 

lich nur besser werden", meint 
Holand (iötz, der stellvertreten- 
de Vorsitzende des FCL. Muß es 
auch, wenn man sich die Tabel- 
lensituation so anschaut. 

Allerdinns sieht es personell 
nicht nanz so rosin für die Lan- 
nener aus, die doch auch nL'rne 
Hevanche für die unnlückliche 
0:1-Hinspielniederlane nehmen 
würden. Libero Half Ackermann 
und Markus Grohmann fallen 
nlimlich beim Gastspiel in Offen- 
bach verletzunnsbedinnt aus. Die 
SCi Hosenhöhe kann hinnenen in 
Hestbesetzunn antreten und ni'ht 
als klarer Favorit in die.ses Spiel. 

SSG-lbrjäger abgeschlagen 

Amir Salihefendic erst auf Rang neun 
KiinKcn (le) - In der Kreislina A 

t'ffenbach West sind Torjllner 
der SSC! Joannen fast Fehlanzei- 
Ke, Wi'der Bernhard Cyrys (•! 
Tore) noch Ali Ktemadalsollani 
(4 Tore) noch Neuzunann Toni 
Sorroche (.'i Tore) oder Amir Sa- 
lihefendic (9 Tore) finden sich 
auf den vorderen Platzen. 1, Ti- 
homir Kukic (BSC Hellas Offen 
hach) 14 Tore 2. .lankovic (BSC 

Hellas fJffenbach) 12 Tore Bernd 
Wilpert (TSC Neu-Isenburn) 12 
'l'ore Seal Bayrattarevic (VfÜ Of- 
fenbach) 12 Tore ü. Avni Cakir 
(SC Buchschlan) 11 Tore Volker 
(!r<isHmann (SV Dreieichenhain) 
I I 'l'ore Toni Kalzu (TG Sprend- 
hnni'n) 11 Tore lt. Wolfnan« 
(irosser(HV Ureieichenhain) 10 
Tore 0. Amir Salihefendic (SSG 
Launen) »Tore 

Maiinscliall aber isl sieherlieli 
der Coach Wolfnann lleydiM-, der 
mit viel Kn,nani'menl seil .lahreii 
dafiir soi'nt. diiH im dem Hamber 
ni'i- Vorort ni'tcr Zweitlinabas- 
kelball neboieii wird 

Heim TVI, nibl es ncncmiber 
dem lelzleii Spiel keine Veraiide 
rimneii. Alle Akteure sind fil und 
wollen eiidlu'li auch einmal aus 
wiirls überzeiinen Ob dies aller 
dinns nerade beim heimstarkslen 
'IVam nelinnl. ist franheh Wenn 
sich allerdinns alle Akteure auf 
ihre Kahinkeiteii besiiiMeii und 
an der oberen Leisliinnsnrenze 
spielen, isl sicherlich eine Uber 
raseliunn mönlich. .Spielbeninn 
in Haunach am Sonntan isl iri,:tO 
Uhr, 

Jugendfußball 

SSG Langen 
Samstan. I!>. IVliIrz 
I'' I: l.'t Uhr ncneii Kickers 
(Ibertshauseii 
K II: 12 Uhrnenen FC Launen 
K I: 14 Uhr bei SS(! (!rMvenlirueli 
K II: IT) Uhrnenen Alem. Kleiii- 
Auheim 
D II: 14 Uhr neßen .SG Wikinn 
Offenbacli 
C I: Ifl Uhrnenen KV MUhllieim 
A 1: 14,1,'') Uhr bei BSC !l!l Offen 
baeli 
Sonntan, IVIltr/ 
1)1:1) Uhr bei KV Mühlheim 
B I: 10,HO Uhr bei (lemaa Tem- 
pelsee 
Mittwoch, 2;t. Miirz 
1) II: III Uhr nencM FV (Ki .S|)rend- 
1 innen 

Weiterstadl boi 

der S(iE-Rosorvo 
llnelshaeh deol I iie Kc,sei\, 

diT S(! lM;e|vh;n'li trifft .iiii 
SnnillMi; /iih.iuse aiil SehhiHlielil 
S\' Weiler,Kt.idl \.ieh dei II 1 
\ied<'rhu',e i;ei;en Finirac lil Hus 
sel.sbeim b,ll TlMinel llllbrllu.s 
H.ilimeit Ulrilel .'uel l'linkie IIU 
\ isiei i;efaHl, ob« nlil die Weilri 
sl.idtei keine sehlei-lite M.mn 
seball -ilelleM ,.I )|e .'.pieleii i;iiten 
FilUball Selion \ ei wiinilerlieli. 
d;lH Me -.n \\ eil Hillen sielll ' . 
Itieiiil Haumei't 

PelMiliell nibl ■. Isellle rinble 
me, <1.1 Uli i llieiii,i;ak,idei jlle til 
Mild Im I hnspiel beim I F.i luli; 
leiei'len ilie l''i;el>b.uhi'r ihren 
er.teil S.il.Minsiei;, Hei einem .Sii'i; 
und eiiiiMii i;leu li/eilmeii Punkt 
\ erliisl \ nn i ;i im Weill I );ii m 
sl.idt Uiirdeii die F,);elsb,ii-|iei 
ei slinaK m ilii'sei Hunde muI den 

und 
den 

ellleli T.ilii'llenplal/ klellem 
damii di'iii Absiiei; weilei 
Huekeli /uu enden 

Vlol Mühe hntto dio SG Egolsbnch beim 4;2-Slog über Schlunilcht SG 
Höchst. Ollvor Löwel (links) und seinen Kollogon steht morgen eino noch 
schwerere Aufgabe bevor. Dor Tnbellonzwelto dor Oborlign Hessen ist 
bolm SV Dnrmstadt 9fl zu Gast. i „lo Wemeii 

SVD-FuHballer 

sind spielfrei 
Dreieielienliain (le) \,ieli der 

I Niedei hine nei;en Till k l Im ii 
Diel/enb,ieli .im \ ei v,,iii);enen 
Siinnlai; .sind die Kiilib.iller de,-. 
S\' DleieiebeiiliMin am Wochen 
eiule spiellrei und werden wahr 
■.eliemlieli um i'inen weiteren Ta 
belleiiplal/ /iiriiekf.illen Kr.sl in 
einer Woche i;elil e.s lur dii' I l.ii 
ner dann bei l'T (Iberrad w i'iü'i 

Boudchich traf erneut zweimal 

TVD siegte in Ol'lenbach / Am Sonntag kommt Neu-I,seiibui-g 
Drciriclienliiiin (rjr) Am Kl 

S|)iell;in der Fiil.iball-Kreislina H 
(Iffenbaeh-West fiel in der Mei- 
stersehafl endnilllin eine Voreiil- 
scheidiinn. Tabi'llenführer Kspa- 
nol ()l lenbach vernröMerle seinen 
Vprspriiiin anfacht Punkte (,'(4:2) 
und wird sieh die Melslerschiifl 
bei noch acht ausstehenden 
.Spielen nii'bl mehr nehmeii las- 
sen, Doch im Kampf um den 
zweileii Platz, der zur Teilnahme 
an der Aufstiensrunde berech- 
tint.hat auch jetzt der TV Dreiei- 
chi'uh.-ilii wieder nule Karten, 
Die Tii,S Zeppelinheim verlor 
beim !''(' Bieber mil 0,1. behiilip- 
lele aber mil 2li: I 0 Punkten Hann 
2. Bieber hat bei 2.S:!) Zahlern 
noch ein schweres Naehliolspiel 
nencn du' S( I Wikiiin aiiszulra- 
nen, iiikI der TV Dreieichenhain 
weist jetzt 24:12 Punkte auf Kr 
liMl noch alle Chaneen, zumal al- 
le anderen .Spiizenleams noch 
n<'nen Kspanol (Iffenbaeli anzii- 

'11 hab( M 
Der TV I)reieiclienhaiM iiiiiB 

am .Sonntan min auf eineiiem 
Platz sein Heimspiel ncneii Don 
Bosen Neu-Isenburn newinnen. 
um weiter am Ball zu bleiben 
I las wird schwer ncniin. denn die 
Italiener aus Neu Isi'iibiir); zei);- 
len ziileizt doch weseiillieh slar- 
kere Leisliinnen als die Sport- 
freunde oder Sehliifibehl IIFC 
Burnel. die beiden ersten Dreiei- 
clienhainer Gi'nner in diesem 
.lahr. 

Beim einenen .'l:()-.Sien bei den 
Offenbaclier .Sportfreunden nab 
es keine Probleme ..Die w.iren 
kl;ir zwei Kla.sseii besser", kam 
das beste Komplimeiil iineli \iim 
< )|leiibai'her Holf Bauer Naeli 
einem vorsiehlinen Abiasien fiel 
die Kiilscheidmi); bereits in dei 
2.'), und 27- Miiiiile Mit einem 
Doppelschlan sornleii die (laste 
für klare Verhältnisse, Zunaclisi 
traf Dirk iMchler. dann war Mn 

hameil Boudeliieh eilolnreieli 
Obne sieh nrol.ter aiiziisl reni;i n, 
kont niliei leii die llainer das 
S|iielneseli(4ien lind nuvni'ii mit 
dem 2 0 in die P.iiise, 

Auch 11,'ieh (li'ill Sei lenu eelisi'l 
\'erliel die Partie .ihnlieh N.ii-b 
einer );ulen .Sliinde lej;le Thor 
sIen ()eli \ II|. und Mnliamed Bn 
llili'hieh erzielle in semein /uei 
ti'll Spiel für den T\'l) berells .sei 
nen fimlleii Trefler. ,d'. er lur da', 

0 sornti' Zelin Miniiti'U :.p.ilei 
halle <M- siinar auf 4 (I aulstoekeii 
rnllsseii. doch erseheili'rle mit ei 
nein ,S|ral.stiiB l),i wollten die 
Spiirllreuiide :il,s i;ule (laslnebei 
n.'il iirl ich nielil n;ieiisl eben iiikI 
Plannkiielien vi'rsiiOili' fiinl Mi 
iiiilen s|r,iler ebenfalls einen lOII 
meler 

TV Dreieielienliain Levi'r, 
Hielilei , Sp(iM.'i, Leipnid. Mm.is, 
Petry. F.lelller. lilellel. ( )eli. Bil 
udcbieh. l'hl/ka (Miiller. Kra 
liier). 

Meisterschaftsträume erst mal abgehakt 

SV Dreieichenhain unterlag Aufsteiger Türk. Gücü Diotzonbach 1:2 (1:0) 
Dri'ieichenhuiii (le) - Für den 

SV Dreieichenhain ist nach der 
ersten Saisonniederlane der Mei- 
sterschaftstraum ausnetriiiimt. 
In der Kreislina A orrenba(4i 
West n'ih es eine schmerzliche 
1:2-Niederlane neni'H 'len Uber- 
raschunnsaufsteiner Türk, (!ücü 
Dietzenl)ach, der damit den SVD 
in der Tabelle überholt hat. Au- 
ßer einem DistanzschuM hatten 
die Türken in der ersten Hiilfte 
keine n<'filhrlichen Szenen in 
SVD-Strafraumniihe, Anders die 
Kot-Weil5en, die wieder üppin 
Chancen ausliellen. Peter Wolf 
scholl nach l(! Minuten ni'führ- 
lich auf dem renennassen Hasen 
auf den türkischen Kasten, und 
Thorsten Hüster brachte es sonar 
fertin, das I.eder völlin freiste- 
hend aus nur sieben Metern kliin- 
lich in die Arme des Dietzenba- 
cher Keepers zu schubsen. I-'ür 
den feldüberleni'nen Sportverein 
kam dann doch noch der Füh- 
runnstreffer, Spielertrainer 
Wolfnann CJrosscr einmal mehr 
war der Schütze in der 41, Minu- 
te, als er aus fünf Metern ab- 
staubte. Allerdinns versüumte 
auch er es, nur drei Minuten spii- 
ter das Leder aus zehn Metern 
zum 2:0 in die Maschen zu schie- 
ßen. Kr verzon und hüinmerte 
den Ball halbhoch linksam Diet- 
zenijacher Gehiiuse vorbei. 

Nach dem Seitenwechsel wur- 
den die llainer kalt erwischt. 
Nur Sekunden nach dem Wieder- 
anpfiff verpaßte die komplette 
SVD-Hintermannschaft den 
Ball, und Fuhri vollendete aus 
nur drei Metern zum 1:1. Der SV 
Dreieichenhuin bestimmte wei- 
ter das Geschehen und versiebte 
nenauso kon.sequent auch beste 

(!elenenheilen. In der 02, Minute 
spielte All Pompizzi Wolfnann 
(Irosser frei, doch dieser verfehl- 
te knapp. Klaus Hiidolf erschien 
in der 71, Minute dann fünf Me- 
ier frei vor dem 'l'or, doch dem 
wahrscheinlich effektiveri'ii Di- 
reklschuß zon <'r einen kontrol- 
lierten Abschluß vor und vertän- 
delte <labei den Ball. Ali Pompiz- 
zi, auch am Sonntan wieder be- 
ster llainer, lente in der 74. den 
Ball per Ko|)f auf Klaus Hudolf, 
doch auch diesmal versi(4)te Hu- 
dolf <liese hochkarätine Chance. 

Bis dahin waren Torehaneen iIim' 
Türken Fehlanzeine. ;illerdinns 
standen die I lietzenbaeher in der 
Abwehr reeilt si(4ier. wo beim 
SVD nur Alex Frey zu nefallen 
wußte, 

I )er K,o, kam für den Sportvei 
ein dann in der li,'"i, Miniile. als 
Krdal bei einem Konler das 2:1 
schoß und den /iisi'hauern der 
Frust schon ziemlich anzimier 
ken war, was bei der Anzahl der 
aiisnelassenen Miinliehkeiten 
kein Wunder war. Der SVD wird 
sein Hauptaunenmerk jetzt nach 
der bei fünf Punkten Hückstand 

wohl endniilli); \'eipal,llen Mei 
stiMsehafl auf den Helenati 
onspl.il/ /um Aiifstiei; riehlen 
und hat es in den resl I leben 
.Spielen n<'^!<'" die \oi ihm pla 
zierleii Mannsi'liaften selbsl in 
der I lalid. sein Ziel zu ei rei(4ien 

SV I >reiei<'lieidiain: Behrninei . 
Karl. I''rey. Neiibeeker. Seliiiler, 
Wolf, (i (Jrossmann. Hildulf. 
Pompizzi. (Iro.ssei, Kiister (V 
< Jrossmami, Müller), 

Das Vorspiel der Heserven en- 
dete mit einem -LO-Krfoln für die 
Platzherren, 

Spielertrainer WoHgeng Qrosser versucht hier, seinen Mitspieler Thorsten Rüster mil einer Kopfballvorlaae in 
Szene zu setzen. Foto Women 
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Viele technische Mängel 

SGE-HeiTon II verloren in Traisa 12:17 

Entscheidung fiel mit dem Schlußpfiff 

Hainer Handballer schlugen den Spitzenreiter Kickers Offenbach 21:20 

l)roi(>irh<'iiliiiiii (ki) 
dci- lliiiulli;ill Kici.'. 

kliissi' A dci' M.intii'i' zwi.schcn 
(Iciii 'r^ilH'llciKlnllcn SV Drcici 
clnMiliimi und Spitzcnif'itcr Kik 
kcrs (wiifdc dr'in Titel 
.Spilzcnspii'l nichi .ils ncii-cht 
Kiii.sti'rndi' Spiinminn '•i'' 
li't/lcn Si'kiitKli', Ulli cuirr hnch 
(liiiin.-ilischcn Ktidphiisc und ci 
Mcm Hl'K'kli'hrn Kndc für dii' 
lliiini'i' llnndlinllci' D.is .Spirl 
Will' nicht mir von kiimpfni 
schcm l'',in ls;il/ ni'/i'ichncl, son 
(lern hinvii-s .iiicli Imlics Nui'.iii 
V'iin jinfiinn lirhcn Hnppinki'itcn 
iihncschcn, l)hi'l)c'n diinti .ilicr 
iil)crh.irti' Attiii'k cn jiii.s 

Die iTstcn :!l) Mmiitni stiinili'n 
f^.iii/ im /.('U'hi'ii dc.s SV!) Su licr 
VDinctriiHcnc Aktinncn In:u'litcii 
■ luch den Hinviinschtcn ImIoI»; 
lind dii' Kwki'is /iiinichst in cim 
f;r V('rl('H<'nh('it Iliier.'! I und .') H 
erhöhten die Ihimer .iiil 7 1 
Duell die (iiisle kiimen immer 
>liirker Hilf und bewiesen ihre 
.S|)il Zell Position Hei ti'ehiilsi'lien 
H.iffinessen und im direklen 
/.weikiimpf wiiii'n die Offenli.i 

l'lKcIsItiU'h \'jer .SpieltiiHe 
vor S:iisonsehlul.l heluiuptelen 
du' .S(;i'', I l;indl):\ller wiMterhm 
die .S|)ilze der Hezirkskhisse II 
Nneli dem nie nef:ihrdelen 
.Sief^ beim TV Munser hiil die 
SCK mit mmmehr j'imkten 
weiterhin zwei Punkte Vor- 
spruiiH vor dem TiibellenzweitiMi 
Ihiibiieh. .ledcs Spiel ist in die- 
sem .Stüdiiim der Meisi'rsehiift 
ein Kndspiel, in.sofern zilhlen nur 
Sie^e Wie sie zust:iiule kommen, 
isl letzlieh zweit riin^in Dies 
zeif^le sich ;nicli :uii verf^iuii^eneii 
Sonntiin in Münster. 

Die Zuschiiuer Siihcn ein tor- 
reiches Spiel, welches über nicht 
unbedmut beneislein konnte. Zu 
uherle^jen WiU' die S(IK, iillein 
den Nachliissif^keiteii in Abwehr 
und AiiHiiff der S(1K liiilti- es 
Milnster zu verdiuiken, diili sich 
(Iiis Hesultiit in (Iii'nzen hielt. 
I )ie SCIK. die wieder luif Thonuis 
Niemiith zuiilck).!ieifen konnte, 
bestimmte von AnfiUiH an das 
Spiel. Nach zehn Minuten war 
schon abzusehen, diill die IOnels- 
bacher dieses Spiel würden für 
sich entscheitlen können. Konli- 
nuierlich wurde der Vorsprun)^ 

KKi'lsbiu'h Mit einer kleinen 
Sen.saliun endete das Spiel zwi- 
schen dem KC Heppenheim und 
der Soma der SCJ K^elshach. 
Nicht die favorisierten Gastge- 
ber, sondern die SCJE entführte 
mit einem 1:0-Sieg zwei Punkte 
aus dem Odenwald. 

Obwohl nur mit elf Mann zum 
Tabellenführer H^ffhien, zei>{tc 
die SGF: eine kllmpferisch impo- 
nierende Leistung. Nachdem die 
Soma ohne E. Fischer, B. Kniit- 
zelo, T. Sedlaczek, G. Heck, H. 
Knöß, M. Lama, R. Hakel und H. 
Westphalen antreten mulJte, wä- 
re man eiKontlich mit einem 
Punkt zufrieden Kcwe.sen. Die 

chei sehr stark und holti'n nicht 
nur auf, sondern i'i der 
■J7 Mimiti' mit 11:7 in Kührun>; 
Vor di'm Seilenwi'chsel neliuiK 
diMii .SVI) aller noi'h der wiehtij'e 
Ausgleich 

Dann blieb es bei wechsehuler 
l''uhrimn immer knapp Nach 
ilem I Ti H eine vori'ntscheidendi' 
Phase Der SVD erhöhte inner- 
halb von !I0 .Sekunden (,'>•( Minu- 
te) durch ilrei Kiekers-Unaeht- 
samkeiteii auf IM I t Die SVD- 
Fans Willen iius dem Häuschen 
Dies IWilte eigentlich der sichere 
.Sh'h sein i^iussen Die Kndphase 
wiir<le unnotit^erweise st'hr hek- 
tisch, und es Kab eiru^;e /.eitstra- 
feii Den Kiekers Spieler Kai 
Schilfer traf i's beim IT) l-t beson- 
ilers hiirt Nachdem er trotz 
inehrmidiHi'r Aufforderung das 
■Spielfeld nichl verlieft, erhielt ei 
von den konse<|iient durehnrei- 
fendeii .Sehli'ilsrichtern die Kote 
Karte 

Aber der SVD blieb nach dem 
III M mcht f^elassen und leistete 
sich durch Undiszipliniertheiten 
eine zweifache Unterzahl. Das 

iius^;el)iiut, dabei aber noch beste 
Ton'haneeii verfjeben. Insnesamt 
Hmn man bei w<'ilem iiii'ht so 
konzentriert zur Sache wie in der 
lleKeHtiunj; Habenhausi'ii, 
iillerdiiiHS war es ;uich nicht no- 
wendin. Zur lliilbziMt führte die 
S( !K mit I .'"i: III. c>ine Vorentschei- 
diinn war gefallen. Münstei- 
spielte ordentlich mit, war aber 
doch zu harmlos, um die .SCK zu 
Hclahrden. 

Auch die zweite Hidbzeit sollte 
keine AndiMunH des Spielver- 
laufs mit sii'h bringen. Die SCJK 
spielte nichl j^ut, erzielte aber 
Treffer um Treffer, in der Ab- 
wi'hr allerdings zeif.!te man sich 
weiterhin urolJzünin. In der zwei- 
ten Halbzeit kamen idie Spieler 
UitiHer zm Einsatz, in.sofern er- 
zielten auch fast idle Tore. Das 
muntere Toreschießen endete 
beim 2():Ult, ein weiterer Sief? war 
locker erreicht worden. 

Wichtif! für Trainer Eichele 
war, daß sieh diesmal niemand 
verletzte, da die SGE in den letz- 
ten Spielen aif? vom Verlotzunßs- 
pech betroffen war. Im Hinblick 
auf die noch ausstehenden vier 
schweren Ik'HeKnunf^en ist ein 

Abwehr um Neulibero R. 
Schwanzer ließ den schnellen 
Stürmern der Gastgeber keinen 
Meter Raum, so daß Torchancen 
Mangelware blieben. Im Mittel- 
feld liefen die Spieler wie ein 
Uhrwerk. Eine besondere Lei- 
stung vollbrachte G. Boenke, der 
den Spielmacher der Heppenhei- 
mer nicht zur Entfaltung kom- 
men ließ. Auch die Stürmer hal- 
fen in der Abwehr aus, so daß 
Goalgetier W. Heck kaum Gele- 
genheit hatte, seine TorgefUhr- 
lichkeit unter Beweis zu stellen. 
In der ersten Halbzeit stockte 
den mitgereisten Fans nur ein- 
mal der Atem, als ein Kopfball 

luitzti-n die Kickers natürlich 
aus, um auf U! I fi zu verkürzen 
Auch nach dem Iii Ui waren die 
SVD-Akteure sehr ni'rvos und 
fabrizierli'n unniUine Bidlv<'rhi- 
stc Die ("i.'iste ('liehen >1(1 Sekun- 
den vor Schluß zum I!) I!» iuis 
Di'r schon : ichi-r geghuibte .Sieg 
wackel te jetzt giuiz gewidtig 
Du> erneute Führung durch 
Klaus Cerhardt glichen die Kik- 
kers im Ciegenzug per .Siebenme ■ 
ter wieder aus Noch zehn Se- 
kunden waren zu spielen, und 
der .SVD riskierte nun idies. Auf 
der RechtsaulJenposition kämpf- 
te sich Torsten Groß durch, .wur- 
de Jedoch regelwidrig gi-bremst. 
und die Folge war ein .Siebenme- 
ter Die Zeit wur<le angi-halten. 
Noch eini' Sekunde war zu spiel- 
en. Eberhard Kühl führt iuis. 
doch im Wurf erfolgt <ler Abpfiff, 
da dii' Zelt abgelaufen WiU'. Nai'h 
der neiien Hegel mußte der .Straf- 
wurf wiederholt werden Eber- 
hard Hühl bewies eiserne Nerven 
und verwandelte zum vielumju- 
helten Ii 1:2()-Sieglreffer. Ein si- 
cherlich glücklicher, abi'r ver- 

relativ leichter .Sieg auch einmal 
eine Erholung. 

Es spielten: Thomas Zecher, 
'l'orsten Miiller: Ali'xander Horn 
(il/.')), Gerd Gaydoul (4), Axel 
Nienuith (4), Thomas Nienuith 
(ü), Chris Zscherneck (:i), Sven 
Fritzsche (2), Kai Frilzsclie (I), 
Uoland CJärtner (1), Gi'rhiuci 
Schubert (1), Andreas Thiel. 

Am Sonntag, UO. Miirz, steht 
für die SCJE das Heimspiel gegen 
den 'I"V Groß-Zimmern auf dem 
Programm. (Jroß-Zimmern steht 
auf dem drittletzten Platz, konn- 
te aber in der Rückrunde schon 
eiiüge Punkte holen. Wieder ein- 
mal eine scheinbar leichte Auf- 
gabe, aber gerade diese Spiele 
bergen Gefahren in sich. Groß- 
Zimmern wird der SGE mehr ab- 
verliuigen als Münster, deshalb 
wirtl auch eine bes.sere Leistung 
der SCiE notwendig sein, um ilie- 
ses Spiel zu gewinnen. Alles an- 
dere als ein Sieg vvilre eine Ent- 
täuschung. auch für die wieder 
zahlreich erwarteten Egelsba- 
cher Handballfans. Das Spiel be- 
ginnt wie immer um n.!.") Uhr in 
der Dr.-Horst-Schmidt-Halle. 

der Gastgeber an den Pfosten 
klatschte. 

Mitte der zweiten Halbzeit be- 
freite sich dann die SGE vom 
Druck der Gastgeber und ver- 
suchte, das Tor von Heppenheim 
in Gefahr zu bringen. Beide Au- 
ßenstürmer kamen nun immer 
besser ins Spiel, und brachten 
mit ihren Flankenläufen Entla- 
stung für das Mittelfeld und die 
Abwehr. In der 72. Minute dann 
das goldene Tor für die SGE. 
Nach einer Ecke verlängerte S. 
Schröder per Kopf zu W. Heck. 
Der zauberte den Ball an den 
Pfosten, von wo er die Torlinie 
entlangrollte. Am schnellsten 

dientcr Sieg des Teams von Trai- 
nei' Koland Hcnncberg 

SV Drcicu-henhiiin: Wunder- 
lich, .Schlegel, i.;erhardt(7), G<ik- 
kcs(4), Ruhl(;t/:i). Huchll!). 
Friwik(2). Lindner(2) Pi iisch( 1). I 
Gidß, A Muller 

Die Reserve des .SVD konnte 
mit 22 20 ebenfalls einen Sieg 
feier n Nach dem 2 1! koimti-n 
sich (he Kickers etwas losen, und 
der SVD konnte in der ersten 
Ilidfte nicht einziges Mal in Füh- 
rung gehen Uber III gerieten 
die Gastgeber bis zur Pause mit 
lO H) in Ruckstand, und das 
Spiel schien bereits entschu"den. 
Nach dem Wechsel wurde du" 
Abwehr konzentruMter, und in 
einem ZwischiMispiirt gelang der 
Ausgleich zum 17 17 Das l!Mtl 
bedeutete die erste Fuhrung in 
dem Spiel überhaupt, doch zum 
l!l:i;i) geriet der SVD idierdings 
noch iiiids in Rückstand. Der .SV 
Dreieichenhain gab sich aber 
noch nicht geschlagen, und dann 
sorgte RichiU'd Müller mit ein(<m 
lupenrei nen Hat-Trick für den 
2;;:2II-Sieg Kiimpferi.sch ver- 
diente sich der .SVD ein .Sonder- 
lob 

.SVD: Kiefer, .Scholz, WiukUm- 
lich(r)). RuhlCi», R.Müllerei), Ex 
ner(l!), Sabadinowitscli(l!), 
Wolff(2), A.Müller(l), Paasch(4), 
Dechertt I). 

Die llainei Ilandballer ei'war- 
tet am morgigen S;mistag erneut 
ein Spitzenspiel b(>im Tabellen- 
zweiten .SCt Dietzenbach, der nur 
noch einen Punkt hinter Spitz(-n- 
reiter Kickers liegt. Das Spiel 
wird um I7.;t() Uhr ange|)riffen. 
Bringt der SVD eine ähnlich gute 
I.eistung, so ist wiederum mit ei- 
ner äußerst spaiuienden Piu tiezu 
rechnen. Die Begegnung der Re- 
serven wird bereits um l.')..'!() Uhr 
in der Halle der Ernst-Reuter- 
.Schule angepfiffen. Die I.Frauen 
waren frei und sind imi Wochen- 
ende wi("(ler nur Zuschauer. Der 
nächste Einsatz ist wieder am 
Donnerstag, den Ü4 März, wenn 
um ÜO.HO Uhr in der Sporthalle 
Martinsee das Spiel beim PSV 
Heusenstamm nachgeholt wird. 

Das 'i.Frauentvam und clic .lu- 
gendmarin'schnften liahMi 'die" 
Runde bereits abgeschlos.seii. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
1\|S (irioshoim — S(;K ();l 

(0:2) 
In einem überzeugend geführ- 

ten Spiel besiegle die C-,Iugen(l 
unter Trainer A. Fi.scher ihren 
Angstgegner 'l\iS (Jriesheim mit 
4:0 Toren. Auf dem durch den Re- 
gen aufgeweichten Kiesplatz be- 
gann die SGE kontrolliert das 
Spiel. Aufbauend auf eine siche- 
re Abwehr, wurden die Angriffe 
schnell über die Außen vorgetra- 
gen. 

Auch als der agile Mittelstür- 
mer wegen einer Magenverstim- 
mung au.sgewechselt werden 
mußte, gab es keinen Bruch im 
Spiel. In der Hi. Minute fiel das 
völlig verdiente 1:0 nach einem 
feinen Anspiel in die Sturmspit- 
ze. Als nach einem Kopfballtref- 
fer nur fünf Minuten spater das 
2:0 für die SGE fiel, war es um 
den Gegner geschehen. In der 
zweiten Halbzeit kontrollierte 
die SGE eind(>ütig Ball und Geg- 
ner. Nur ganze fünf Ballkontakte 
hatte der Torhüter der Gäste. 
Weitere zwei Tore besiegelten die 
Niederlage der favorisierten 
Gastgeber, der damit in der Ta- 
belle hinter die SGE zurückfiel. 

schaltete E. Krümmel und drosch 
den Ball in die Maschen. 

Jetzt .setzte Heppenheim alles 
auf eine Karte, aber die Abwehr 
um Torhüter G. Lorenz hielt dem 
Druck stand. Nach dem Schluß- 
pfiff fielen sich elf abgekämpfte 
aber glückliche Spieler in die Ar- 
me. 

Am nächsten Sonntag steht ein 
weiteres schweres Auswärtsspiel 
auf dem Programm. Man ist zu 
Gast bei der SG Arheilgen. 
Spielbeginn: 10 Uhr am ,,Mühl- 
chen". Am Freitag findet die in- 
terne Jahreshauptversammlung 
der SGE-Soma in der Gaststülle 
,.Theiß" statt. Beginn: 20 Uhr. 

Kgflsharh Bereits am Don- 
nerstag abend trat di(" zweite 
Himdba II-Herrenmannschaft der 
SG Egelsbach arg ersatzge- 
schwacht bei der Tti Traisa an 
In der ersten Spielhalfte gestal- 
tete die zweite Mannschaft die 
Begegnung noch recht offen, ob- 
wohl sich schon technische Man- 
gel im .Spiel abzeichneten Beim 
Stand V(m .''vH wurden die Sei'.en 
gewechselt 

In der zweiten Halbzeit machte 
die Maimschaft viele technische 

Kgolshach Nachdem man am 
vorangegangenen Spieltag in Lim- 
gen niclit die erwtinschten zwei 
Punkte mit nach Hau.se nehmen 
konnte, hieß es für die restlichen 
drei Spiele in der Runde !):t/!l4, 
noch einmal alles zu geben. Gegen 
Schaafheim in eigener I lalle sah es 
in der Anfangsphase nicht 
schlecht aus bis zum .Spielstand 
von 2 2 Toren mitte der ersten 
Ilalbzeil. Dann gab es einige Un- 
stuiimigkeiten in der Mannschaft 
und im Angriff kimnte man eiiuge 
lOOprozentige Torchancen nicht 
wahrnehmen So konnten die 
Ciegner immer wieder schnelle 
Konter einleiten. Mit dem .Spiel- 
stjuid von H2:(i Toren mußte man 
in die Pau.se gehen und w;u' ver- 
ständlicherweise unzufrieden. Der 
Trainer gab hiuulfeste Anwei.sun- 
gen für (lie zweite Halbzeit, doch 
die.se verlief nicht viel anders als 
die ei-ste. Man versuchte zwar, al- 
les zu geben, doch es gelang nur 
sehr wenig an die.sem Spieltag. 

I)r<>ioichenhahi — Die zweiten 
Herren der SVD-Basketballer 
(Mnpfingen am letzten Wochenen- 
de den I5C Darmstadt. Ei'ster ge- 
gen den Zweiten hieß die.ses inter- 
essante Spiel. Doch dem Tnüner 
Klaus Host, der den mit den B- 
Mif(lch("n bei den Regionalmei- 
sterschaften weilenden Siegfried 
Siefanski heiTorragend vertrat, 
standen nur sechs Spieler aus den 
verschiedensten (iründen zur Ver- 
fügung. So waren die Erfolgsaus- 
sichten schon vor Beginn des 
Spiels arg geschmälert. Doch die 
Truppe um Mannschaftskapitän 
Steffen Neubecker zog sich sehr 
achtbar aus der Affäre und mußte 
nur eine knappe ()S:72-Niederlage 
gegen den Tabellenführer hinneh- 
men. Bei Halbzeit führte das Drei- 
eichenhainer Team noch mit .■i2:.'il 
Korbpunkten. 

Klaus Host hatte die Devise aus- 
gegeben, den Gegner mit einer 
langsamen, aber überlegten Spiel- 
weise aus dem Rhythmus zu brin- 
gen. Dieses Rezept half auch in der 

Langen — In der vorletzten 
Runde der laufenden Saison traf 
Langen II zuhause auf TSG 
Darmsladt, wobei es zu einem 
klaren ,'j:H-Erfolg für Langen 
kam. Auf Langener Seite verlo- 
ren lediglich Wolfgang Fidelak 
am 2. Brett und Norbert Koch am 
H. Brett; beide waren ihren star- 
ken Gegnern nichl gewachsen. 
Erfolgreicher war dagegen der 
Spielverlauf an den anderen 
Brettern: Franz Mann gewann 
ain 1. Brett, indetn er seinen Geg- 
ner systemali.sch einengte, und 
auch Friedel Herth konnte am 7. 
Brett einen Punkt einfahren, da 
er durch eine schöne Falle sei- 
nem Gegner eine Figur abneh- 
men konnte. Ebenso wie Rainer 
Sallwey am (i. Brett erreichte 
Raimund Ochmann am 4. Brett 
ein Remis, nachdem er sich aus 
einer hoffnungslosen Stellung 
herau.sgearbeilet hatte. Da Kurt 
Michalzik am 8. Brett nach über- 
legenem Spiel gewinnen konnte 
und auch Mark van Breugel am 5. 
Brett, der seinen Gegner allmäh- 
lich überspielte, erfolgreich war, 
stand der 5:3-Erfolg Langens 
fest. Langen II hat jetzt in der 
Bezirksklasse 7:9 Punkte, dürfte 
also von Abstiegssorgen befreit 
in die letzte Runde gehen kön- 
nen. 

Langen I mußte auswärts ge- 
gen Reinheim antreten und sich 
leider mit 5:3 geschlagen geben. 

Fehler, die Tiiusa zu Tempoge- 
genstoßen und Torerfolgi>n nutz- 
te Egelsbach ließ in dieser Phase 
den Willen zum Sieg vermissen, 
um vielleicht das Blatt noch ei»^- 
mal zu wenden 

Es spielten Zecher; Schupp, 
Schweinhardt. .Alexander. Mon- 
se. Felgenhauer. Waldhaus, Var- 
ga. .Suss 

Am .Sonntag, 27 März, bestrei- 
tet di(> SGE II ihr letztes Runden- 
spiel um IH Uhr beim TV See- 
heini 

In.sge.samt verschoß man vier Sie- 
benmeter und vergab nicht nur 
Toi'schüs.se aus dem Rückraum, 
sondern auch unzahlige Chancen 
vom Kreis 

Die Schaafheimer Damen ließen 
sich mcht mehr von ihrem Sieges- 
kurs ablenken. Das Endergebnis 
\()n i):U) Toren war sehr enttäu- 
schend für die sei Egelsbach. Man 
hofft nun auf die letzten beiden 
Sjjiele dieser Runde, und vereucht 
natürlich, die letztmöglichen 
Pluspunkte für sich zu holen. 

Es .spielten: FiiUike Lehmann, 
Liane Mes.ser. Livia B("cker, Anke 
Becker (1), Rita Jost (1), Judith 
(iärtner, Petra .Sander (1), Rose 
Rauth (2), Katrin Bunzel, Sabine 
Lenz (2), Anja Hirner, Sybille 
Ku'schner(2). 

Die nächste Begegnung findet 
imi 20. Mär/ um l,").;!!) Uhr eben- 
falls in eigener I lalle statt. Die SG 
Egelsbach wird an diesem Spiel- 
tag die Mannschaft aus Ri>ichels- 
heim begi-üßen. 

ersten Halbzeit, wie der Spiel- 
.stand bewies. Doch in der zweiten 
Halbzeit fanden die Damislädler 
zu ihrem Spiel und konnten .sich 
ab der 10. Minute mit guten 
Schlußleistungen einen 57:47- 
Vvrspning e(si)i^>len,,dcn ijie bi.s,^ 
zum Schluß haiton konnten liider^ 
■Schlußphase \'erhinderte zildem 
eine mmigelhafte Chancenaus- 
wertung auf Hainer Seite ein bes- 
seres Ergebnis. 

Für den SV 13 spielten: Jörg Ste- 
fanski (l.'i). Klaus Host (2), Peter 
Wedemeier (10). Steffen Neubek- 
ker(lti), Peter Kühne (22), Markus 
Bott(2). 

.Am Sonnlag kommt es in der 
Weibelfeld-Halle zu folgenden 
Spielen: 
H.,'iO Uhr männliche A2-Jugend — 
BC Darmstadt 
II I.') Uhr männliche Al-Jugend 
— TV Ebersladt 
Ki Uhr Minis - BC Darmsladt 
14,45 Uhr Herren 1 -- TV Langen 
Ui.liO Uhr Damen — BC Wiesba- 
den. 

wobei Langen aufgrund des Feh- 
lens eines Spielers von Anfang an 
mit 1:0 zurücklag. Andri'as 
Schmidt unterlag dabei am L 
Brett chancenlos, und ebenso 
mußte sich Thomas Schlapp nach 
einigen verpaßten Chancen und 
Fehlern geschlagen geben. Remis 
dagegen spielten Paul Schüller 
am 2. Brett nach unklarem, 
wechselhaftem Spielverlauf und 
Dieter Schmidt am 4. Brett. Sehl' 
erfreulich hingegen waren die 
souverän herausgespielten Siege 
von Eike Brückner am 5. Brett 
und von Wolfgang Beike am 6. 
Brett Leider unterlag jedoch 
Thomas Müller-Ali am 8. Brett, 
da er eine nur mehr schwer zu ge- 
winnende Stellung überzog und 
.so einer sehenswerten Kombina- 
tion seines Gegners zum Opfer 
fiel. Langen I hat jetzt 7:9 Punkte 
in der UV-Klasse und isl damit 
vor dem Abstieg sicher. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL; Bruno Labba- 
dia (28) bleibt weitere zwei 
Jahre beim deutschen Re- 
kordmeisler FC Bayern Mün- 
chen. Der Stürmer wird den 
neuen Vertrag noch in dieser 
Woche unterschreiben. 

Der Drelelchenholner Göckes beim Wurf. Drei Offenbacher versuchen abzublocken, Foto Oriowski 

Pflichtübung souverän gelöst 

SGP]-Han(lballer f^ewannen 28:20 beim Schlußlicht Münster 

Soma der SGE sorgte für Überraschung 

Stark ersatzgeschwächtes Ifeam gewann bei Spitzenreiter Heppenheim 1:0 

Enttäuschende Begegnung 

SGE-Damen gegen Schaafheim 9:16 (3:6) 

Spitzenreiter war stärker 

SVD II unterlag BC Dannstadt 65:72 

Dem Abstieg entgangen 

Beide Tfeams des Schachclubs gesichert 
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Beim Ikbellendritten war nichts zu holen 

Erste TT-Mannschaft der SG Egelsbach verlor in Nieder-Roden mit 3:9 
T(« Nicdcr-Rodcn II — SGE I 9:."} 

Beim Taljellendritten m N'ieder- 
U(Klen hatte das Team um Mann- 
schaftskapitän Bender erstmals 
den langjährigen Spitzenspieler 
der Kgelsbacher TT-Abteihmg. G. 
Bellinskis. zu ersetzen. Bellmskis. 
der an einer Kllenbogenverletzung 
laboriert, fallt voraussichtlich die 
ge.samte restliche Punkti-unde aus, 
was den Kampf der ersten Mann- 
schaft gegen den Abslieg sicher- 
lich erschwert. 

In Niinler-Roden wurde Bellins- 
kis durch Frank .Sii-sch ersetzt, der 
seine Sache ivcht gut machte, ge- 
wann er doch zusammen mit Ben- 
der zumindest ein Doppel ganz 
souveriin Ansonsten ai>er war 
man gegen die ncx'h Meister- 
schaft.sambitionen hegenden 
Gastgeber erwai-tungsgemalS un- 

terlegen Rosam konnte duix'h eine 
weitere Glanzleistung einen Kin- 
zelerfolg feieni, di'n zweiten Zäh- 
ler erkämpfte Schroth im hinleren 
Paarkreuz. Kmeut chancenlos war 
der an Positum eins spielende 
Bender, auch Waldhaus, M Bor- 
mulh .sowie Sii-sch gingen le<'r aus. 
TG 7.5 nnrmstndt — SC.E II .5:9 

Ausschlaggebend für den 9:5- 
Sieg der zweiten Mannschaft bei 
der TG 7.5 Dannstadt wan>n die 
giilen Leistungen der Doppel. So- 
wohl Schneider/von Deessen als 
auch Friese/Rickert und Wodicz- 
ka/von der Hoya konnten ihn' Kr- 
öffnungsdoppel siegirich gestal- 
len Beste Akteure in den Kinzeln 
wan>n Schneider und Wodiczka, 
die je zweimal punkten konnten, 
■le einen Zähler erkämpften von 

Divssen und von der Hoya Ohne 
?;inzelsiego blieben diesmal Fne.se 
und Rickert 
S{tK III — TTC Langen VI 9:2 

Durch einen deutlichen 9:2- 
Heimsieg im Derby gegen Langen 
k<mnte die dntte Mann.schaft 
ihivn zweiten Tabellenplatz in der 
zweiten Kreiskla.s,se NonI festigen. 
Zu Beginn waivn die Doppelpaa- 
inngen Laube/Bonnulh und 
Branke/Schulz erfolgi-eich In den 
anschlielJenden Kinzeln punkteten 
Laube (2). F^berhardt (2), Branke, 
H. Boniiuth sowie .Schulz Den 
einzigen Patzer im Kinzel erlaubte 
sich J Kniiß, der zusammen mit 
seinem Partner Fbi-rhardt im Er- 
öffnung.sdoppel auch den zweiten 
Zähler für die CJäste zuließ 
S(;K V — DJK Pfungstadt VI «:!» 

Meisterschaftsrennen für 

SGE-A-Jugend gelaufen 

TVL-A-Mädchen wurden ganz 

überlegen auch Regionalmeister 

VoiTunde zur deutschen Meisterschaft ist jetzt die nächste Stufe 
Langen — Ohne Probleme 

wurden die Basketball-A-Mäd- 
chen des TV Langen am vergan- 
genen Wochenende in Speyer Re- 
gionalmeister und werden am 
2:1./24. April bei der Vorrunde 
zuj- deutschen Meisterschaft an- 
treten. 

Am .Samstag nachmittag 
machten sich die A-Mädchen mit 
ihren Trainern Silke Dietrich, 
Claus Neumann und Sonja We- 
ber auf den Weg nach Speyer, um 
gegen den schon bekannten Geg- 
ner ACT Ka.s.sel zu spielen. Ge- 
gen Kassel gewann man bei der 
Hessenmeisler.schafl schon ein- 
deutig und auch diesmal gab es 
keine Probleme. Nach den ersten 
sechs Minuten stand es 17:5. und 
während des ganzen Spieles gab 
es keinerlei Möglichkeiten für 
den ACT Kassel, den Langener 
Mädchen Paroli zu bieten. Das 
Spiel wurde mit 7K:4H Punkten 
gewonnen, wobei noch zu erwäh- 

nen ist, daß sich die Austausch- 
spielerin Mia Chiparus immer 
be.s.ser in das Spiel des Teams zu- 
rechtfindet und auch in Zukunft 
eine große Unterstützung sein 
wird. 

Am Sonntag morgen stand das 
Spiel gegen Trier auf dem Spiel- 
plan. Da die A-Mä<ichen leider 
an ihrer sonnlagmorgendlichen 
Müdigkeit litten, glich dieses 
Spiel in der ersten Halbzeil eher 
einem trägen Bauernkrieg, bei 
dem es zahlreiche Verletzte gab, 
die sich im Laufe des Spieles je- 
doch sehr bald wieder erholten. 
In der zweiten Halbzeit wachte 
tlas Langener Team auf und ge- 
wann .schließlich eindeutig mit 
H4:44 Punkten. 

Das dritte und letzte Spiel ge- 
gen den Rheinland-Pfalz-Mei- 
slei- .Speyer wurde konzentriert 
und mit einer sehr guten Vertei- 
digungsleistung begonnen, untl 
Langen führte schnell mit 19:() 

Punkten. Durch hervorragende 
Fasl-Breaks und scheine Kombi- 
nationen beeindruckten die A- 
Mädchen immer wieder. Der 
Spielverlauf war sehr eindeutig, 
und der TVL gewann mit 88:42. 

Am 2ii./24. April werden sich 
die A-Mädchen auf dem Weg zur 
Vorrunde der deut.schen Meister- 
•schaft machen. Dort werden sie 
auch wieder auf den ACT Kassel 
treffen, der bei diesem Turnier 
den zweiten Platz belegte. Fans, 
die im Fanbus mitreisen möch- 
ten. melden sich bei Trainern 
oder Spielerinnen der A-Mäd- 
chen. 

Für den TVL spielten: Corinna 
Heimberg (7), Fikreta Smajic 
(10), Nina Heger (lili), Silke He- 
ger (H4), Larissa Schaun ((i), Ka- 
trin Rollwage ((il)), Nina Geldes 
(,'i7), Mioara Chiparus (31), Nina 
Pau.schert (4). Anne Kelzen- 
berg (17). 

Großes Interesse an Bewegung 

Die LG Dreieichenhain zog eine erfolgreiche Jahresbilanz 
Drcieichonhaln (ki) - Im Jahr 

1993 beteiligten sich durch- 
schnittlich zehn bis zwölf Sport- 
lerinnen und Sportler am Trai- 
ning. .Schwerpunkte des Filneß- 
Irainings für jedermann sind 
Gymnastik. Waldlauf und Vorbe 
reitung für die .Sportabzeichen- 
Prüfung. 

Bei der Sportabzeichenüber- 
gabe am 10. Dezember 9:i konn- 
ten 152 Bewerberinnen und Be- 
werber die Abzeichen und Ur- 
kunden entgegennehmen Die 
.SVD-Langslreckenläufer in der 
LG erreichten bei verschiedenen 
Weltbewerben sehr gute Plazie- 
rungen. Karlheinz Seibert lief 
beim Hugenotlenlauf in Neu-Is- 
enburg die 20 km in 1 .Stunde und 
19 Minuten, was persönliche 
Bestzeit bedeutet. Auch beim 
DB-Marathon in p-rankfurt und 
beim 25 km-Straßenlauf in Jüges 

heim erreichte er in ,'i Stunden 2 
Minuten bzw. 1.42 persönliche 
Bestzeiten. 

Helmut Tarara brachte die 10 
km-Slrecke in Jügesheim in 
37:54 Minuten hinter sich. Den 
Halbmarathon in Schwanheim 
am 2.10. be wältigte er in 1.2li 
Stunde und den Frankfurter Ma- 
rathon ebenfalls in sehr guten 
Ii.01 Stunden. Höhepunkte im 
Jahresablauf war wieder die 
Ausrichtung und Durchführung 
des Dreieichlaufs, der nun zum 
m. Mal stattfand. Am Start wa- 
ren 1,'iO Teilnehmer und Teilneh- 
merinnen. Unter ihnen befanden 
sich auch wieder einige Läufer 
aus Königsee in Thüringen. Die 
freund.schaftlichen Beziehungen 
zu den Sportlern aus Königsee 
haben sich 1993 durch gegensei- 
tige Besuche vertieft. So nahmen 
einige Aktive von der LG am 

Rennsteig-Lauf und am Königs- 
eer Sladtwaldlauf teil. Natürlich 
sind nicht nur sportliche Veran- 
staltungen Anlaß für die Kon- 
takte mit den König.seern. 

Hier die Trainingszeilen: Im 
.Sommer: Freitags v(m 18— 19.30 
Uhr auf dem Sportplatz Kober- 
städler Straße. 

Im Winter: Samstags von 15.30 
bis 17 Uhr. Treffpunkt; TV- 
Turnhalle zum Waldlauf, an- 
schließend Gymnastik und Spiel 
in der Turlnhalle der Ludwig- 
Erk-Schule. 

Ganzjährlich: Montags von 
19.30 bis 21 Uhr, Gymnastik und 
Spiel in der Turnhalle der Lud- 
wig-Erk-Schule. 

Bei dieser Gelegenheit möchte 
die LG auf den 14.Dreieich-Wald 
lauf hinweisen, der am 8. Mai 
stattfindet. Näheres wird noch 
rechtzeitig bekanntgegeben. 

Ein Sieg beim Tabellendritten 

Zweite HSG-Herren gewannen 21:19 gegen Böllstein-Wersau 
Lungen — Acht Tage nach dem 

21:19-Heimerfolg gegen den TSV 
Kirch-Brombach II siegten die 
zweiten Handballherren der 
HSG Langen im Auswärtsspiel 
gegen den Tabellendrillen HSG 
Böllstein-Wersau mit gleicher 
Trefferzahl wie in der Vorwoche. 

Ausgerechnet in neutralei-1 lal- 
le in Hoechst/Odw. gelang der 
HSG II nach einer in kämpferi- 
scher Hinsicht überzeugenden 
und mannschaftlich geschlosse- 
nen Leistung der zweite Aus- 
wärtssieg dieser Sai.son. Langen 
ging von Beginn an in Führung 
und ließ trotz mehrerer Aufhol- 
phasen .sowie ausgeglichener 
zweiter Halbzeit die Odenwälder 
Gegner kein einziges Mal wäh- 
rend der 60 Minuten in Führung 
Rehen. 

Grundstein des Erfolges war 
die schnelle 5;1-Führung, die dii' 
Böllstein-Wersauer Mannschaft 
überraschte. Erst Mitte der er- 
•slen Halbzeit kam diese bes.ser 
ins Spiel, um den Vorsprung bis 
zur Pause (9:11) bis auf zwei 
Treffer zu verkürzen. 

Den besseren Start in den 

zweiten Durchgang erwischte 
wiederum die HSG II. Bis auf 
fünf Tore (9:14) zog Langen da- 
von, ehe der Vorsprung Tor um 
Tor verspielt wurde. Noch drei- 
mal glichen die Gastgeber aus 
(15:15, 16:16 und 18:18). Langens 
Spieler behielten in den Schluß- 
minulen trotz doppelter Mann- 
deckung und des zwischenzeitli- 
chen Durchhängers die Nerven 
und trafen noch dreimal zum 
überraschenden 19:21-Endstand. 
Jacques Hortmann traf für die 
HSG II insgesamt fünfmal. 

Im nächsten Heimspiel trifft 
die HSG Langen II am kommen- 
den Sonnlag, 20. März, aus- 
nahmsweise schon um 16.30 Uhr 
in der Georg-Sehring-Halle auf 
den TSV Mainaschaff. Im Hin- 
spiel halte es noch eine 20:16- 
Niederlage gegen die Mainfran- 
ken ge.selzt. Am 23. Spieltag wird 
es für beide labellenbenachbar- 
len Mannschaften vor allem dar- 
um gehen, doppelte Pluspunkte 
gegen den Abstieg zu sammeln. 
Kann die Engelmann-Truppe ih- 
re derzi'itige Form beibehalten, 

so verspricht die Paarung ein in- 
teressantes Handballspiel 

HSG Langen II: Andreas 
Dachtier, Michael Smasal, Ste- 
fan Anthes, Christian Desczyk 
(1), Robert Hamm (2), Jacques 
Hortmann (5), Dirk lies (2), Vol- 
ker Kretschmann (3), Uwe Küm- 
mel, Ralf Lautenbach (3), Simon 
Müller (1), Christian Wichmann 
(4). 

Fechttumier um 

den Bösen Buben 
Langen — Am Sonntag, 20. 

März, findet in der Turnhalle des 
TV Langen am Jahnplatz das all- 
jährliche Fechtturnier statt. Ins- 
gesamt 28 Teilnehmerinnen wer- 
den erwartet, unter anderem 
auch die Pokalverteidigerin Ker- 
stin Ackermann (FC Offenbach), 
Birgit Noll (KSC Koblenz) und 
Lucia Rizzo (Frankf. Turnver- 
ein). Zuschauer sind eingeladen, 
ab 12 Uhr dem Klingenspektakel 
beizuwohnen, das in diesem Jahr 
schon zum zehntenmal veran- 
staltet wird. 

UiNache für die knappe Heim- 
niixlerlage gegen Pfungstadt war, 
daß das Team .sämtliche Doppi-I 
abgeben mußte In den Einzeln 
konnten Ihihme. Fricke. Herchen- 
hahn (2), Lötz sowie Becker im- 
merhin noch .sechs Zähler er- 
kämpfen 
TSV Nirder-Kamsladt I! — S(;K- 
Dsimon 8:2 

Die Damen standen in ihrer 
Au.swärt.sbegegnung in Nieder- 
Ramstadt auf verlorenem Posten. 
Neben der Doppelpaaning Loll/ 
Fi-\e kcmnte lediglich die Spitzen- 
spielerin des Teams, .S Loll, einen 
Zähler beisteuern. Uschi de Masi. 
.Susanne Fiye .sowie Anja Rosam 
mußten ihre Einzel wenn auch 
zum Teil ei-st im dritten Satz al- 
lesamt abgeben 

Zweiter Rang für 

Langener Fechter 
Langen Auch dieses Jahr 

waren die Langener Säbi'lfechter 
wieder gut in den vorderen Rän- 
gen der He.ssenmeister.schaft ver- 
treten. Im Finale d(>r B-Jugend, 
das am (i. März in Alsfeld statt- 
fand, zeigten Christoph Biela 
und Simon Reichhardt zum wie- 
derholten Male ihr Können. 
Christoph Biela focht gut, schei- 
terte aber an seinem Vereinskol- 
legen und errang den drillen 
Platz. .Simon Reichhardt gewann 
souverän die ersten CJefechte, 
verlor aber im Finalkampf knapp 
gegen den jetzigen He,s.senmei- 
sleraus Alsfeld. 

Bittere l:3-Niedoiiage 
Kgolshach (leo) - Nach der I 3- 

Nie(lerlage dc-r Kgelsliachi-r Fuß- 
hall-A-Jugend beim K.SV t:r<)i.f- 
Zimmern ist der Mmsterschafts- 
zug m der BezirksolnM'liga ent- 
gilltig für die S{;F. abgefahren 
Fünf Punkte Rückstand auf Spit- 
zenreiter VfB C'iinsheim sind m 
acht Spielen wohl nicht mehr 
aufzuholen ..Das .Schlimme ist 
nicht die Niederlage, sondern dn' 
Art und Weise, wie wir in GroU- 
Zimmern verschaukelt wurdi-n". 
entzurnte sich Trainer Herbert 
Weher nach dem Schlußpfiff 
WebiMs Zorn bezog sich vor al- 
lem auf den Schiedsrichter, der 
aus dem zu (!roß-Zimmern he- 
nachlbarten Dieburg stammt 
..Die (Jidß-Zuiinierer diirfliMi 
sich alles erlauben, bei uns hat er 
jede Kleinigkeit abgepfifl'eii." 

Die SGE bemuhte sich von Bi'- 
ginn an um konstruktivi's Spiel, 
hatte aber mit dem starken Wind 
und zweifelhaften Schiedsnch- 
lerentscheidiingi-n zu kämpfen 
In der 23. Minute bekamen die 
Hausherren einen Koiilelfmcter 
zugesprochen, nachdem ein 
Ciroß-Zimmerer Sturmer übi'r 
seine eigenen Füße gestolpert 
war, und gingen mit 1:0 in Fvih- 
ning. In iler 1 lalbzeilpause hatte 
Trainer Weber alle Muhe seine 
Mannschaft zu beruhigen und 
schickte zu Beginn des zweiten 
Durchgangs mit Coskun Diirgiin 
einen weiteren Stürmer aufs 
Feld. .Sieben Minuten später traf 
Durgun mit tollem 25-Meter- 
Schußzum 1:1-Au.sgleich furilie 
SG Egelsbach. ,,Den Treffer 

in Groß-Zimmern 
konnte der .Schiedsrichter auch 
nicht verhindern", meinte Weber 
ironisch 

Als die Egelsbacher m di'r Ii2 
Minute noch über eine Entschei- 
dung des Schiedrichters tlisku- 
tierten. führten die Gastgeber 
den fälligen Freistoß blitzschnell 
aus. gingen mit 2.1 erneut in 
Führung, Die SGE drängte nun 
auf den Ausgleich und kam auch 
/u Chancen, die aber in der Hegel 
durch einen Pfiff des Schieds- 
richters zunichte gemacht wur- 
den. Zwei Minuten vor Spielende 
zog Mekonnen Bokrezion gegen 
seinen Gegenspieler bei einem 
Konter der Gastgeber die Xot- 
brenise. Bokrezion sah die rote 
Karte, die Groß-Zinimerer er- 
hielten ihren zweiten, diesmal 
berechtigten Foiilelfmeter SGE- 
SchlulJmann Frank Schwab pa- 
rierte den Strafstoß zwar, beim 
Nach.schuß war er allerdings 
machtlos. Mit dem 3:1 war die 
Begegnung damit ziigunslen von 
Groß-Zimmern entschieden. 

..Die Sai.son ordentlich zu En- 
de bringen", nannte Trainer We- 
ber das neue Ziel der A-Jugend. 
Spitzenreiter tJinsheim muß 
iioi-h am Berliner Platz antreten, 
da wollen die Egelsbacher noch- 
mal alles geben. Am .Sonntag 
(10.15 Uhr) geht's erstmal zum 
SV Weiterstadt, ilen man im Um- 
spiel 3:1 bi\siegte. 

SGE: .Schwab. Kurpiela. Si<'- 
ber. Bokrezion, Ozdenses. Iloft- 
mann. Grünewald, Czapla. 
Zreig, Yildrim, Camiireu (Ciiiii- 
ni. Racano, Doehner, Durgun) 

Zittern um den Klassenerhalt 

geht wieder mal von vom los 

HSG Langen unterlag Sulzbach 17:22 / Jetzt muß ein Sieg her 
Langen (ort)- Einen herben 

Rückschlag im Kampf gegen den 
Abstieg erlitten die Handballer 
der HSG Langen am 22. Spieltag 
der Bezirksliga Darmsladt. In ei- 
gener Halle mußten sich die 
Schützlinge von Trainer Man- 
fred Merk dem TV Sulzbach mit 
17:22 (7:12) geschlagen geben 
und büßten zudem ihr kleines 
Polster vor iler TG Ober-Roden 
ein, die mit einem Sieg beim TV 
Lampertheim überraschte und 
bei einem Spiel weniger die Lan- 
gener noch aus eigener Kraft 
überflügeln kann. 

,,Die Mannschaft hat das bis- 
her schwächste Spiel unter mei- 
ner Regie geboten und blieb 
deutlich unter ihren Möglichkei- 
ten. Für mich ist völlig unver- 
ständlich, daß gerade die erfah- 
renen Spieler nicht an ihre Nor- 
malform heranreichten. Der TV 
Sulzbach war aber ein starker 
Gegner, den wir auch mit einem 
durchschnittlichen Spiel nichl 
ge.schlagen hätten. Für einen Er- 
folg hätte die gesamte Mann- 
schaft an der oberen Leistungs- 
grenze spielen müssen", erkann- 

te HSC;-Coach Manfred Merk die 
Überlegenheit der (läste an. 

Die Merk-Truppe wurde mit 
dem Druck der guten Aussichten 
im Falle eines Erfolges nicht fer- 
tig. Anfangs der Partie mußten 
die II.SCJ-Fans den Eindruck ge- 
winnen, daß ihre Mann.schaft 
nicht begriffen hat. was auf dem 
Spiel stand. Völlig verunsichert 
und nervös mußte Langen den 
Gast, der mit mehr Engagement 
und Aggressivität auftrat, auf H:3 
davonziehen lassen. Danach kam 
die Mark-Trup|)e auf t):8 h<'ran, 
und es hatte den Anschein, dal.l 
die Partie kippen könnte. In dii'- 
ser entscheidenden Schlußpha.se 
der ersten Hälfte erlaubte sich 
Langen drei eklatante Abspiel- 
fehler, die Sulzbach bei Gegen- 
stößen in Treffer ummünzte und 
dabei der Moral der HSG noch 
einen Knacks verpaßte. Zweimal 
wehrte Burkhard .Schmietlel Ge- 
genstöße ab, mußte sich dann 
aber im zweiten Versuch ge- 
schlagen gaben, da Langen ein 
sehr schlechtes Kückzugverhal- 
ten zeigte. 

Wie die erste Halbzeil endete. 

begann der zwi'ite Abschnilt. Die 
IISCi bot eine desolate Leistung, 
während den CJästen alles ghick- 
t(V Sulzbach schraubte .seine 
Führung auf 18:9 und halle da- 
mit fürdie Entscheidung gesorgt. 
Danach glückte Langen no< h ei- 
ne leichte Ergebniskosmetik, die 
allerdings nur slatistisi'h(>n Werl 
hatte 

Am Sonntag genießt die IISC; 
Langen erneut Ileimreclit Um 
Iii. 15 Uhr stellt sich der TV Lam- 
pertheim in iler C'.eorg-Sehring- 
1 lalle vor und wird die Merk- 
Trufipe iM'neut vor eine harte 
Probe stellen. Mit eini'r Leistung 
wii" gegen Sulzbach wird dabei 
sicher nichts zu erben sein, doi-li 
da verspricht eine Binsenweis- 
heit Besserung: in aller Hegel 
spielt keine Mannschaft zweimal 
hinter einander so schlecht wie 
zuletzt die 1ISC!. 

IIS(; Langen: Burkhard 
Schmiedel. Flatter, Hartmut 
Schmiedel (2), Blisse (1), Bain'h 
(2). Krech (2), .lost (1), Carbonari 
(4). Corday (2). von Holst (3/1). 
Werwitzke, Rath. 

In Ginsm neuen Outfit stellten sich die Handballerlnnen des SV Dreieichenhain vor: (stehend v.l.) Trai- 
ner Karl-Heinz Beckmann, Sabine Lenkner, Petra Behrlnger, Anne Rademacher, Sponsor Klaus Kramer, Sylke 
Bratengeier, Daniela Vanata, Betreuer Jürgen Dechert, (kniend v.l.) Jeanette Schneider. Kerstin Schäfer, Sabine 
Heller, Gertraut Rebmann und Kirsten Vogel. Foto Oriowski 
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Wieder Bangen um den Klassenerhalt 

Auswäilsniederlage des TTC / Zwei schwere Aufgaben am Wochenende 

Die Fußballer der Stadtwerke Langen und Drelelch hal>en sich zu einer 
Spielgemeinschaft zusammengeschlossen. Wie es sich für Leute gehört, 
die beruflich etwas mit Energie zu tun hat>en, lieferten sie eine gute Partie 
gegen das Team der Biue Rangers und gewannen das erste Punktspiel in 
der Kreisklasse deutlich mit 5:2 Toren. Foto: Arnold 

Langens Betriebssportler 

sind wieder im Rennen 

Fußballer eröffneten Saison mit lUmier 

l.:!!!)-)'!! (lil<) Der 'ITC l.:in 
Hi n c'ihtt im Aii.swarlsspii'l der 
■l'isciilcnni.s-C )l)i'i'liKii Siidvvc.sl 
(Icr lli'in'n <'i'' Arhcil- 
Hi'ii i'iiic vcrmcKlIj.iri' Ii il-Nic- 

und nuili weiter um den 
l\l:i.ssenei halt l).ilinen Vol der 
l'iirtie hatte man .sich einen Zali- 
ler im 'l'i'C-I.aHer ausHcreehnet. 
dipch es siillte leuler anders kom- 
men /imachst erwischte man in 
fli'ii Doppehi einen H"'''" Aiif- 
lal<t. da l,ammers/,S()l<ala und 
Hu(l/is//\Veri<mann die Olier- 
hand l)eliielten und den TI'C mit 
■.I II nach vdnie l)rachten Ariiii 
und (leorj; 'l'liomas nal)en dann 
ihr Doppel al). und aueli in den 
eisten beiden Hpit/enein/ehi 
konnten lleinncli I.ammers und 
SieHfried liiid/isz niclits ernten 
i lorst Werkmann verl)uchte 
dann (hirch seinen Kin/elsien den 
("ileieiistand zum docii si'hiin 
m den riaclisten drei Kinzc'hi ^e 
riet der 'i"I'(' immer mehr auf ilie 
Vei liererstralJe. I'eter Sokahi. 
Arno und (Icorn Thomas mullten 
die Punkte den ('iaslnei)i'rn ulier- 
hissen Alsdann Heinricli l.am- 
niers auch sein zweites i'an/cl 
zum .'i:? ah^jal). seiiienen dem 
TrC" alle Felle weHzuschwim- 
men 

Doch man steckte nicht auf 
und kam durch Si(>f>e von Sieg- 
fried Hudzisz, i lorst Werkmann 
und I'eter Sokala auf li:7 heran. 
Die AufhnljaKd war aber veiHe- 
iii'iis. da Arno und Cicorj^ Thomas 
aucii im zweiten Durch^aiiH leer 
ausHinf^cn und der ():!l-Kndstand 
dami perfekt war. Der 'ITC 
konnte die .schwai'iicn I.ei- 
st uiiHcn von Heinrich I,ammers. 
Arno und (ieorj; Tiiomas an die- 
sem'l'an nicht kompensieren l'".in 
herausraHcndi'r Horst Werk- 
mann. der in Kinz.el und Doppel 
unncsciilaHcn i)iiel). HenUfite 
nicht, um wenif>stens einen Zidi- 

Drciciclu-nhain Die weibli- 
che H-,Iuneiul der SVD-Baskcl- 
l>aller nalun als Vertreter Hes- 
sens an den Hi'UionalmelsIer- 
schaften der I .aiidesverbiinde 
Hessen, Hheinland-I'falz und 
dem Saarland am letzten W'o- 
clieiiendc' in HitburH teil. In 
•Spielen jeder h<'H''ii jeden ermil- 
teltcn die Teams aus Hit!)urn, 
•Saarlouis, (:ruiit)ern und vom 
•Sportverein Dreieiclicnhain den 
Het;ionallinameister 1 !lil4 

I )ie I lamer Madchen zei^;len in 
ihren S|)ielen urolJartigc l.ci- 
stunnen und konnten die '/.u- 
schauer begeistern, itenionalli- 
Hameister wurde das Team des 
amtiereiuien I lessenmcislers 
TSV Uriinlx'if; vor den CJaslf^e- 
bern vom T\' Hitl)urH. Den drit- 
ten Platz konnte der SV Droiei- 
chenhain vor ilcm 'i'eam vom TV 
-Saarlouis beleben. 

Im ersten Spiel der Hainer 
Mildchen fie^jen Grünberg, das 
eines der l)esten des 'l'urniers 
war. zeigten die Dreicichenhai- 
ncrinnen die besten Leistungen, 
die man von ihnen in lion letzten 
Monaten gesehen halle. Sie un- 
terlagen mit 75;7() Korbpunkten, 
dem knapi)sten aller Ergebnisse. 
Dabei war der Krfolg noch nie so 
nah wie in diesem Spiel. In der 
ersten llalbzoil verlief das Spiel 
sehr ausgeglichen, mil 
wurden liie Seiten gewechselt. 
Nach der Pause konnle sich iler 

ler aus Artieiigen mitzubringen 
ITC Herren I L.immers. Bu<i- 

zisz 1, Werkmann Ii. Sokala 1. A 
Thomas. (! Thomas. Lanuiiers/ 
•Sokala I. liudzisz/Werkmann 1. 
A, 'l'liomas/C> Thomas 

Am .Samstag empfangt der 
TTC Langen an eigenen Platten 
den 'l'.ii)ellendritten KSd Dort- 
elweil (IK L'iir, Turnhalle der AI- 
iiert-Kinsti'in-.ScIiule) und stellt 
iuer vor einer kaum losiiaren 
Aufgabe 

Am Sonntagmorgen (Ii Ulli) 
gibt dann der T,SV Stockheim 
seine Visitenkarte ai). der in di-r 
Talielle zwei Platze vor dem 'l'TC 
rangiert. Hier besitzen die l.am- 
mers. Werkinann und Co, eine 
gute Chance auf einen doppelten 
l'imktgewinii Allerdings ist eine 
geschlos.sene Matuischaflslei- 
stung notwendig, und man wird 
sich keinen Ausfall erlaul)en 
können Mit einem .Sieg konnte 
der TI'C einen wichtigen Schritt 
in Uichtung Klassenerhalt ma- 
chen. 

Die zweite ITC Herrenmann- 
schaft erreiciite einen il .'j-Aus- 
wartssieg beim .Sciilulilicht 'l'SV 
Nieder-Hamstadt und konnte 
wertvollen Hoden im Abstiegs- 
kampf der Ii. Veriiandsliga gut- 
machen ()l)Wi)hl man nach den 
beidi'n ersten Doppeln mit (l;li 
zurücklag, hell man su'h nicht 
davon schocki'ii un<l stellte in 
den Kinzeln die Krafteverhall- 
nisse richtig Dabei impoinerten 
iiesonders Volker (iartner und 
Hans-Werner Keidl. die je zwei 
Kinzelsiege verbiii'hten und un- 
geschlagen blieben. ,le einmal 
waren lOiicrhard Hcidl, (lerhard 
Armer, Harald Fels, Krhard Kai- 
ser und das Dop|)el Kai,sei7Ar- 
mer siegreich 

Den zweiten Platz In der lie- 
zirksklas,se verti'idigte die dritte 
Mannschaft durch einen 

SVD langsam aiiselzeii, beim 
1)7:5,') in lier 13. Minute war der 
Vorsprung am größten. Den miig- 
lichen Frfolg vor Augen, ver- 
kramjifle ilas Team und si)ielte 
li-idi'r zu uberhastet. Die .Schluli- 
I)liase war an Dramatik nicht 
mehr zu uberbieten. Cininberg 
kam auf 71:t)!t lieran. konnte 
selbst mit 74:71 in Fiihrung ge- 
hen. Dreieichenhain konterte 
und lag MI) Sekunden vor Sciiluß 
mit 7,'):74 m Front, ("irünberg 
konnte noch einmal kurz vor 
Schluß in Hallbesitz kommen 
und si'hr glücklich Sekunden vor 
Schluß mit 711:7,") dieses Spiel für 
sich entscheiden, /Xn (lie,sem 
Abend hiitte nur ein Team den 
Sieg vcrdii'iit gciiabt, iiiimiicli 
der SV 1 Ireieiciienhain, was aucli 
der Crrünberger Coach unum- 
wunden zugai). 

Im zweiten S|)iel am Samstag 
erzielte der TV Bill)urg mit !li;:44 
einiMi klaren Sieg gegen Saarlo- 
uis. 

•Sonntag früh siegte Grüiiberg 
mit 1)9:41! gegen Saarlouis. Drei- 
eichenhain mußte gegen Bilburg 
anlrelen. Gegen die großgewach- 
•senen Bitburgerinnen erwischte 
da^s Hainer Team einen schlech- 
ten Start und lag bald mil 9:17 
Korbpunkten im Rückstand. 
Doch man kämpfte sich wieder 
auf 19:23 heran. Dann gab es ei- 
nen kleinen Bruch im SVD-Spiel. 

Auswärtssieg beim TV Miinsler 
II Zu Beginn stellten die Doppel 
Klop|)ei7Sehring und I.obig/Rei- 
chert mit einer 1! O-Fuhrung die 
Weu hen auf Sieg Auch in den 
F.inzeln ließ man sich nichts vor- 
machen und dominierte in allen 
Belangen S<i fielen die Punkti' in 
regelmäßigen Abstanden durch 
Kobert I.ol)ig I. Winfried Hei- 
chert U. Winfried Klop|)er ü. 
Hans Sehring I und F.rsatzmann 
Nori)eii Degen 1 I )er AI)Stand zu 
Spitzenreiter D.IK Blau-Weiß 
Munster III betragt nur zwei 
Punkte, so daß die 'ITC-Drille 
i)ei der Titelvergai)e ein gewich- 
tiges Wort mitsprechen kann. 

Die Damenmannschaft verlor 
in der Bezirksklas.se lieim TV 
Groß-Zimmern mit und fiel 
daduri'h ins hintere Tal)ellen- 
drittel zurück Bis zum 2.2 konn- 
te man mithalten, wobei Meh- 
nert/Waschke im Do|)pel und 
Uosemaiie Mehner! im Kinzel 
siegreich waren. Dann wurden 
drei S|)iele jeweils im drillen 
Satz verloren und hierdurch ge- 
riet man auf die Verliererslraße. 
Nur Gisela Wa.schke konnle noch 
einmal |)unklen, wahrend es für 
Uosemarie Meluierl, Heidi Slau- 
i)ach und Kva Schlichtmann 
nichts zu ernten gal). 

Die vierte llerrenvertretung 
nuißte l)eim SV Darmstadt 9ii II 
mit Ii:!) eine deftige Niederlage 
einstecken. Man konnle zwar 
fünf .Salze gewinnen, doch zum 
F,hren|)unkl sollte es an diesem 
Al)end nicht reichen. Beim Ta- 
l)ellenlelzten SV Sl. Stephan II 
fi-iei te die Mannschaft einen ho- 
hen 9:2-Sieg und konnle damit 
di'n sechsten Plalz in der Kreisli- 
ga festigen. Degen/Gärlner und 
Kitzmaiui/Schinz brachten ihr 
Team mit 2:0 in Front und auch 
in den Kinzeln lief alles pro- 
grammgemäß. Norbert Degen 2, 

Bilburg konnle sich bis zur 
Halbzeit auf 44:30 aiisetzen, zu- 
dem fühlten sich die Dreieichen- 
hainerinnen in dieser Phase et- 
was durch einige unglückliche 
Schiedsrichlerenlscheidungen 
i)enachteiligl. In iler zweiten 
Halbzeit gelang es nichl mehr, 
den Uückstand enlscheidend zu 
verkürzen Bilburg gewann mil 
71 :.")4 Korbpunklen. 

Im S|)iel um den drillen Platz 
siegten die Hainer Mädchen klar 
mit ()H:49 gegen den TV Saarlo- 
uis. Nur in den erslen zehn Minu- 
ten. beim Zwischensland von 
Iii: 13 für Saarlouis, halle man 
etwas Schwierigkeilen, doch 
dann setzte .sich die überlegene 
Technik, die bessere Kondition 
und ilie sicheren Korbwürfe der 
Dreieichenhainerinnen durch. 
Schon zur Halbzeil lag man 
3li:24 in Führung. 

Im hochdramalischen Kndspiel 
konnte Grünberg mil f)0:.')8 
Korbi)unklen gegen Bilburg 
nach Verlängerung den Titel er- 
ringen. Der SV Dreieichenhain 
zeigte sehr ausgeglichene Lei- 
stungen, war wie so oft den Geg- 
nerinnen an Größe unterlegen, 
auch stellte man mil Abstand das 
jüngste Team. Um so höher ist 
der Erfolg zu bewerten. 

Kür den SVD spielten: Anja 
Stefanski (41), Jutta Klemm (22), 
Sandra Montag (4), Carina Kraft 
((57), Viki Doertenbach (15), Anke 

Peter Kilzmann 2, Bastian Armer 
1, Volker .Schinz 1, Thomas Hujer 
1, zeichneten für die weiteren 
TTC-Zähler verantwortlich. Nur 
Rotiert Gärtner mußte .sein Ein- 
zel at)gel)en und im Doppel zähl- 
ten Armer/Hujer zu den Verlie- 
rern 

Zwei Niederlagen ka.ssierte die 
sechste Herrenmann.schaft in der 
1. Kreiskla.sse Nord. Die Nega- 
livüberraschung war flabei die 
():9-Heim,schlappe gegen die TSG 
Wixhausen III, die in der Taljelle 
zwei Plätze hinter der TTC- 
Sechsten rangieren. Obwohl man 
nach den Doppeln mil 2:1 vorne 
lag, konnte man diese P'ührung 
nicht ijehauplen. In den Einzeln 
gab e.s nur jeweils einen Zähler 
ciurch Gerhard Wanibold. Roberl 
Doll, (Jrlwin Kirchner und Klaus 
.Schlapp, was aber in der Endab- 
rechnung zu wenig war. Horst 
Werner und Wolfgang Durek 
gingen leer aus, so daß am Ende 
die ():9-NicdorIage nicht zu ver- 
hindern war. 

Im Spiel gegen Tabellenführer 
.SKG Gräfenhausen III hatte die 
TTC-Sechsle bei der 1:9-Nieder- 
lage nichts zu be.slellen. Wolf- 
gang Durek erzielte hier den Eh- 
renpunkt, während alle anderen 
Aktiven nichts au.srichten konn- 
ten. Die Überlegenheit des Spit- 
zenreiters war (ieutlich zu erken- 
nen, wenn auch Roberl Doll und 
Achim Wagner mil 20:22 bzw. 
19:21 im drillen Satz unglückli- 
che Verlierer waren. 
Snmstng, 19. März 
TTC-Herren I — KSG Dortelweil 
(18 Uhr) 
rrC-Herren III — TG Nieder- 
Roden II 
Sonntag, 20, März 
ITC-Herren I — TSV Slockheim 
(II Uhr) 
ITC-Herren II TSV Auerbach 
rrC-Herren IV — SV Erzhau.sen 

Schäfer, Sylvia Dracker (10), 
Tanja Bauer (34), Slefania Bufa- 
lino (2), .lulia Knöchel, Melke 
Leinerl, Astrid Schwalb (2), 
Trainer und Betreuer E. und S. 
Siefanski. 

Hohe Hürde für 

SGE-Volleyballer 
Egcisbnch — Am Samstag, 19. 

März, werden die SGE-Volleybal- 
ler zu ihrem letzten Spiel der Sai- 
son 1993/94 antreten. Die Egelsba- 
cher, fünfter der 'Kibelle, sind zu 
Gast beim ungeschlagenen Tabel- 
lenführer Blau-Gelb Damisladl. 
BG Damisladl steht jetzt schon als 
Aufsteiger in die Kreisliga fesl und 
hat in der laufenden SpicliTinde 
ganze sechs Sätze abgegeben. Im 
Hinspiel konnle die SGE dem 
Favoriten immerhin einen Satz ab- 
trotzen. Die „Lila Pinguine" könn- 
ten sich noch um einen Platz ver- 
bessern, wenn sie beim Spitzenrei- 
ter punkten sollten und gleichzei- 
tig der Thbellennachbar und Erzri- 
vale Neu-Isenburg sein Spiel ver- 
liert. Spielbeginn ist um 15 Uhr in 
der Schillerschule in Darmstadl. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
EU; TSG Neu-Isenburg - SSG 1 ;0 

Im ersten Spiel nach der Win- 
terpause mußte die E-II-Jugend 
zum ungeschlagenen Tabellen- 
führer. Von der unglücklichen 
Niederlage im Hinspiel gewarnt, 
gingen die Langener Spieler 
diesmal von Anfang an konzen- 
triert zur Sache. Kein Ball wurde 
verlorengegeben und kein Zwei- 
kampf gegen die körperlich stär- 
keren Neu-isenburger gescheut. 
Nach torlosem Pausenstand hat- 
te Mitte des zweiten Durchgangs 
zunächst die SSG zwei größere 
Torchancen, doch Pierre Wester- 
wald verfehlte das Tor knapp, 
und Stefano Neri traf nur das 
Gehäuse. Drei Minuten vor 
Schluß kam Neu-Isenburg zum 
glückliclien Siegtreffer. Beste 
Spieler auf Langener Seite wa- 
ren Torwart Sebastian Boll, Mit- 
telfeldmotor Patrick Müller und 
Neuzugang Heinrich Brachat- 
zek. 

Für die SSG spielten: Sebasti- 
an Boll, Heinrich Brachatzek, 
David Leuschner, Alexander 
Kurz, Antonino Messina, Patrick 
Müller, Stefano Neri, Manuel 
Smolcic, Pierre Westerwald. 

Langen - Nach der langen 
Winterpause schnürten die Fuß- 
baller der Belriebssporlmann- 
schaften wieder ihre Fußballslie- 
fel und trafen sich zu einem Er- 
öffnungslurnier der neuen Run- 
de im Langener Waldsladion. 
Insgesamt werden 18 Kleinfeld- 
mannschaften mil über 270 Fuß- 
ballern an den Runden teilneh- 
men; in der Kreisklasse spielen 
zehn und in der Bezirksklasse 
acht Mannschaften um die Punk- 
te. 

Zur Eröffnung fanden zwei Be- 
gegnungen statt. In der Kreis- 

KSV-Heber vor 

letztem Kampf 
Langen — Am kommenden 

Samstag bestreiten beide Ge- 
wichtheber-Mannschaften 
des KSV Langen vor heimi- 
scher Kulisse ihren letzten 
Wetlkampf der Saison 93/94. 
Die erste Mannschaft des 
KSV, mil 10:4 Punkten Tabel- 
lendriller der Zweiten 
Bundesliga-Wesl, empfängt 
um 19 Uhr im Kraftsportzen- 
Irum in der Zimmerslraße den 
Tabellenachlen, den AG Köln. 

Bereits um 16 Uhr startet 
die zweite Heberslaffel des 
KSV in einem Spilzenkampf 
der Oberliga Hessen/Thürin- 
gen gegen den bisher unge- 
schlagenen Tabellenführer 
KG Mühlhausen/Herbsleben. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
Fl: TSG Neu-Isenburg — SSG 
1:4 

Die Langener waren von An- 
fang an spielüberlegen und ka- 
men in der 8. Minute durch Seba- 
stian Wadas zur 0:1-Führung. 
Marco Beiz erhöhte in der 15. 
Minute zum 0:2. Nun wurden die 
SSG'ler leichtsinnig, so daß die 
TSG zum 1:2 verkürzen konnte. 
Kui-z darauf bekam die TSG ei- 
nen Foul-Elfmeler zugespro- 
chen, den Torwart Carsten Fink 
jedoch parierte. Im Gegenzug er- 
zielte Marco Beiz nach Vorlage 
von Moritz Bulz das 1:3. Die 
Langener erspielten sich noch ei- 
ne Reihe weilerer guter Torgele- 
genheiten, die jedoch der Neu-Is- 
enburger Torwart vereiteln 
konnte. Kurz vor Spielende er- 
höhten die Langener wiederum 
durch Marco Beiz zum 1:4. 

Es spielten: Moritz Bulz. Mar- 
co Betz, Dominik Balzer, These- 
ma Bisarat, Carsten Fink, Flori- 
an Langer, Messel Fekado, Oliver 
Schuster, Sebastian Wadas. 
D2: SC Steinberg — SSG 1:1 

Im ersten Spiel nach der Win- 
terpause zeigten die SSG-Buben 
in der ersten Halbzeit ein unkon- 
zentriertes Spiel, so daß der Geg- 
ner in der 29. Minute in Führung 
ging. Nach der Halbzeitpause 
fanden die SSG-Buben dann 
endlich zu ihrem Spiel und konn- 
ten kämpferisch und spielerisch 
überzeugen. Trotz mehrerer 
Möglichkeiten konnte nur eine 
Torchance zum Ausgleich ver- 
wertet werden. 

Es spielten: Boris Späth. Mat- 
thias Petry, Alexander Heil, Da- 
mian Kusber, Alexander Man- 
giapane, Matthias Junak, Ulli 
Naghashian, Tesfai Bereket, 
Wegryn Bartosz, Rolf Scheler, 
Siner Özkan. 

klasse konnte sich die Mann- 
.schafl der Stadlwerke Langen/ 
Dreieich mil 5:2 gegen die Blue- 
Rangers durchsetzen, im An- 
schluß an diese Partie schlug die 
Mannschaft der Blumenstube 
Hof mann die SG Rainbows mit 
3:2 Toren. 

Gespielt wird künftig montags 
von 18 bis 21 Uhr auf dem Gelän- 
de des FC Langen im Waldsla- 
dion, die Mannschaften aus Drei- 
eich begegnen sich auf dem 
Sportplatz des TV Dreieichen- 
hain an der Koberstädter Straße. 
Sollten noch Firmen oder Frei- 
zeilmanmschaflen Interesse an 
einer Teilnahme haben, sieht der 
Vorsitzende der Betriebssportge- 
meinschaft, Holger Albuslin 
(Tel. 71 22 29) mit näheren Aus- 
künften gern zur Verfügung. 

Jugendfußball 

FC Langen 
C I: FCL — Gemaa Tcmpclsee 0:2 
(0:0) 

Gegen den Tabellenführer 
zeigte die C-Jugend vor allem in 
der ersten Spielhälfle eine groß- 
artige kämpferische Leistung. 
Leider wurden die zwar wenigen, 
aber dafür klaren Torchancen 
nicht genutzt. So kam es wie es 
kommen mußte. Mil dem 
Schwinden der Kräfte wurden 
die Gäste stärker und erzielten 
ihre Tore zum letztlich zwar ver- 
dienten, aber zu hohen Sieg. 
B I: FCL — FV 06 Sprendlingen 
3:0 (0 0) 

Die B-I-Jugend hat durch die- 
sen Sieg ihre Ambitionen auf die 
Meisterschaft untermauert. 
Nach der langen Winterpause 
war noch viel Sand im Getriebe 
des Langener Spiels, und es be- 
darf noch einer erheblichen Lei- 
stungssteigerung, will man gegen 
die beiden in der Tabelle vor 
Langen liegenden Mannschaften 
bestehen. Die Treffer erzielten 
Torjäger Patrick Schmidt, Tho- 
mas Brandeis und Hamdi Koc. 
Samstag, 19. Man; 
Bambinis I: 10.45 Uhr gegen TSV 
Pfungstadt 
Bambinis II: 10 Uhr gegen TSG 
Wixhausen 
F" II: 12 Uhr gegen SSG Langen 
F I: 12.30 Uhr bei SG Nieder-Ro- 
den 
E III: 14 Uhr gegen FV 06 
Sprendlingen 
A I: 15.15 Uhr gegen Spvgg. Die- 
tesheim 
Sonntag, 20. Marz 
D II: 9 Uhr bei TSG Neu-Isen- 
burg 
B I: 10.30 Uhr gegen SG Rosen- 
höhe 

Jugendfußball 

FC Langen 
F I: FV 06 Sprendlingen — FCL 
2:0 I 

Einen Fehlstart produzierte' 
die F I im ersten Spiel nach derj 
Winterpause. Nach einer knap-| 
pen 2:0-Vorrundenniederlage 
konnten die Langener Knirpse 
die Erwartungen nicht erfüllen. 
Große Probleme bereitete ihnen 
dabei die Umstellung von der 
Halle auf das Feld. Unüberseh- 
bar waren auch konditionelle 
Probleme. Nach ausgeglichener 
torloser erster Spielhälfte for- 
derten die im Feld längeren 
Laufwege ihren Tribut, und die 
Mannschaft war mit dem 0:2 am 
Ende noch gut bedient. 

Als Bezirksmeister wurden am vergangenen Wochenende die Jugendhandballer In der Dr.-Horst- 
Schmldt-Halle von den Egelsbacher HandbalKans empfangen und durch den Abteilungsleiter Lothar Jost (r) ge- 
ehrt. Für die Meistermannschaft Ist die Runde aber erst nach dem 27. März zu Ende. An diesem Tag findet in 
Egelsbach das Turnier der hessischen Bezirksmeister statt. Aus dem Bezirk Kassel kommt Eintracht Baunatal, 
aus dem Bezirk Gießen der TV Hüttenberg und aus dem Bezirk Fulda der TV Flieden. In den Bezirken Wiesbaden 
und Frankfurt finden erst am kommenden Wochenende die Endspiele statt. Die Sieger aus den Spielen TG Rü- 
deshelm — TG Hochheim und VfL Goldstein — TV Langenselbold nehmen an dem Turnier teil. Foto; P 

Guter dritter Platz im Regionalentscheid 

Basketball-B-Mädchen des SV Dreieichenhain überzeugten durch Leistung 
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Ausstellungs-Haustüren 

zu Sondenirelsen 

Mo.-Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr 

KRAMH^KEL 

Schreinerei Raum und Funktion 
Innenausbau maßgeschreinert 

Industriestraße 16 • 63165 Mühlheim am Main 
Telefon 06108 / 6 82 20 • Telefax 06108 / 65 23 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

imnlqi^SVl I 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
■ Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerstag, dem 24. 3. 1994, 20.00 Uhr, findet die 10 
öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im 
Stadtverordnetensitzungssaa! des Rathauses, Zimmer 140 
Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
Tagesordnung I 

1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2. Mittellungen des Magistrats 
3. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 13/A mit integrier- 

tem Landschaftsplan - Baugebiet Beizborn (Ost) - 
Bereich zwischen Egelsbacher Straße und B 3 
hier: Beschluß über die Offenlegung des Planentwurls, 

die Beteiligung der Bürger und der Träger öffentli- 
cher Belange 

4. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 ,,Untere Bahn- 
straße" im Bereich Gartenstraße 119 und 121 
hier: 1. Behandlung der Bedenken und Anregungen 

2. Satzungsbeschluß gemäß § 10 BauGB 
5. Stellungnahme der Stadt zur Erklärung zu Bannwald ge- 

mäß § 22 Hessisches Forstgesetz von Waldflächen west- 
lich der Stadl; 
Antrag auf Erklärung weiterer Waldflächen zu Bannwald 

6. Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt Langen 
hier: Neufassung der Satzung über das Friedhofs- und 

Bestattungswesen der Stadt Langen 
Tagesordnung II 

7. Aufhebung der Baumschutzsatzung 
8. Verbesserung der Kinderbetreuungssituation 
9. Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt Langen 

hier: Neufassung der Gebührenordnung zur Satzung 
über das Friedhofs- und Bestattungswesen der 
Stadt Langen 

10. Neufassung der Gebührenordnung zur Marktsatzung der 
Stadt Langen 

11. B 3 - Keine Klage gegen Herabstufung 
12. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

Teil B 
(nichtöffentlicher Teil) 

Tagesordnung II 
13. Grundstücksangelegenheit 

hier: Verkauf eines Grundstücks 
14. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 18. März 1994 Karl Weber 

Stadtverordnetenvorsteher 
Hinweis: Die Entscheidung über einen Ausschluß der Öffent- 
lichkeit beim TOP 13 bleibt der Stadtverordnetenversamm- 
lung vorbehalten. 

Betr.: Änderungen bei Müllabfuhr und 
Straßenreinigung an Ostern 1994 
Bedingt durch die Feiertage ändern sich die Abhol- und Reini- 
gungszelten wie folgt: 
Montag, 28. 3. 1994: 

Vorverlegt auf Samstag, 26. 3. 1994 
Dienstag, 29. 3. 1994: 

Vorverlegt auf Montag, 28. 3. 1994 
Mittwoch, 30. 3. 1994: 

Vorverlegt auf Dienstag, 29. 3. 1994 
Donnerstag, 31. 3. 1994: 

Vorverlegt auf Mittwoch, 30. 3. 1994 
Freitag, 1. 4. 1994 (Karfreitag): 

Vorverlegt auf Donnerstag, 31. 3. 1994 
In der Woche vom 4. 4. 1994 (Ostermontag) bis 8. 4. 1994 
sind die Abhol- und Reinigungszeiten jeweils auf einen Tag 
später verlegt. 
Der Wertstoffhof im städtischen Bauhof, Liebigstraße 29, ist 
für die Ablieferung von Abfällen am Ostersamstag, 2. 4.1994, 
geschlossen. 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider 

Erster Stadtrat 

Betr.: Einsammlung von Sperrmüll und Altmetall 
In der Zeit vom 21. 3. bis 25. 3. 1994 werden Sperrmüll und 
Altmetall in den folgenden Gebieten 

am Tag der Müllabfuhr 
getrennt abgefahren: 
Stadtgebiet östlich derrBahnlinie. Im Linden und Gewerbege- 
biet Pittler-ZNassoviastraße. 
Ausnahme; Anschließer über Großmüllbehälter Am Beiz- 

born. Lorscher Straße. Darmstädter Straße. 
Südliche Ringstraße und Walter-Rietig-Stra- 
ße: MONTAGS und Anna-. Elbe. Elisabe- 
then-, Luisen-. Margareten-. Marien-. Mosel-. 
Nordend-. Sofien- und Weserstraße 
MITTWOCHS. 

Mittwoch, 23. 3. 1994: 
Berliner Allee. Forstring. Im Buchenhain, Im 
Ginsterbusch. Im Hasenwinkel. Schloß 
Wolfsgarten. Straßen mit Vogelnamen. 

Donnerstag, 24. 3. 1994: 
Anemonenweg. Farnweg. Hagebuttenweg. 
Weißdornweg. Nebenerwerbssiedlung, Im 
Loh, Wohngebiet Neurott. 

Freitag, 25. 3. 1994: 
Gewerbegebiet Neurott. Leukertsweg (Au- 
ßerhalb) 

Die Abfuhr beginnt um 7.00 Uhr. 
Sperrmüll ist fester Abfall aus Haushaltungen und Gewerbe, 
also Gebrauchsgegenstände, die wegen ihrer Abmessungen 
nicht zur Aufnahme in die bereitgestellten Müllbehälter geeig- 
net sind, jedoch gemeinsam mit Hausmüll beseitigt werden 
können. 
Es wird gebeten, den Sperrmüll gebündelt und verschnürt so- 
wie Altmetall am Tag der Abholung voneinander getrennt be- 
reitzustellen. 
Weiter wird darauf hingewiesen, daß Sperrmüll die Größe von 
ca. 1 m nichl überschreiten und nur so schwer sein darf, daß 
er von Mitarbeitern transportiert werden kann. 
Das Durchsuchen der bereitgestellten Abfälle ist zur Vermei- 
dung von Ruhestörung für die Anwohner und wegen der Ent- 
stehung von Verunreinigungen auf den Straßen verboten! 
Fernseh- und Bildschirmgeräte, Kopierer und anderer Elektro- 
nikschrott sowie Kühlgeräte, Waschmaschinen und ähnliche 
Aggregate werden an den Öffnungstagen im Wertstoffhof, 
Liebigstraße 29 (Tel. 20 31 35 u. 1 36), gegen eine Gebühr 
von 50,00 DM pro Stück angenommen. 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider 

Erster Stadtrat 

Für den Straßenendausbau in der Heinrich-Hertz- und Ro- 
bert-Bosch-Straße sollen folgende Leistungen vergeben wer- 
den: 
Aushub und Planum 3200 m? 
Schottertragschicht 2400 m^ 
Schwarzdeckenarbeiten 3850 m^ 
Betonverbundpflaster 2850 m^ 
Hochborde 1500 m 
Tiefborde 670 m 
sowie verschiedene Zusatzarbeiten 
Nachweislich qualifizierte Bewerber können die Angebotsun- 
terlagen ab Montag, dem 21. März 1994, Im Rathaus, Zimmer 
308, gegen Einzahlung von 30.00 DM abholen oder schriftlich 
unter Beifügung des Einzahlungsbeleges für die Ausschrei- 
bungsgebühr bei der Tiefbauabteilung des Stadtbauamtes 
Langen, Südliche Ringstr. 80, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Fall 
zurückerstattet wird, ist auf das Konto 62 64-6 04 beim Postgi- 
roamt Frankfurt/Main, Bankleitzahl 500 100 60, oder eines der 
Konten der Stadtkasse Langen bei allen Banken und Spar- 
kassen unter Hinweis oben aufgeführter Baumaßnahme vor- 
zulegen. 
Eröffnungstermin ist am Dienstag, dem 12. April 1994, um 
10.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Zimmer 139. 
Die Angebote sind bis zum Eröffnungstermin in verschlosse- 
nem Umschlag mit der deutlichen Aufschrift der Baumaßnah- 
me beim Magistrat der Stadt Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist beträgt 8 Kalenderwochen. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmäch- 
tigte zugelassen. 
Langen, den 16. 3. 1994 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadtrat 

.LLE 90 MINUTEN WIRD IN 

UNSEREM IJ{ND EIN GEISTIG 

BEHINDERTES KIND GEBOREN 
Wir helfen. Wenn Sie mehr über die Lebenshilfe wissen 
möchten, senden Sie uns bitte diese Anzeige. 

Lebenshilje für geistig Behinderte, Postfach 70 II 63, 
.15020 Marburg. Spendenkonto 310, Ma>-biirger Volksbank. 

Haben Sie kein Mitleid. Schenken Sie AntmeHummkeil. Lebenshilfe 

> Zeitungsleser wissen mehr! < 

ACHTUNG 

Helfen Sie die Umwelt schützen! 

Umlandverband Frankfurt sammelt kostenlos Sondermull ein 
Standorte des UMWELTMOBILS: 
Donnerstag, 24. März 1994: 
9.00-10.30 Uhr. Hallenbad: Westparkplatz 

11 00-12.30 Uhr. Städtischer Bauhof. Liebigstraße 29 
13.30-15.00 Uhr. Altes Rathaus: Parkplatz 
15.30-17,00 Uhr. Konrad-Adenauer-Str,: Wendeplatz Sud 
Samstag, 26. März 1994: 
9,00-10.30 Uhr. Weißdornweg: vor Hauszeile 79-81 

11 00-12.30 Uhr, Raiffeisenstraße: Ostseite 
13.00-14,30 Uhr. Wernerplatz: Nordende Mierendorffstraße 

Sonderabfallkleinmengen sind maximal 100 kg b^w Liter und 
Einzelgebinde nicht größer als 20 I aus 
Haushaus: Putz- und Scheuermittel. Abilußreiniger. Rohrrei- 
niner. WC-Reiniger. Flecken- und Desinfektionsmittel. Raum- 
und Hygienesprays. Insektenspray. Ungeziefervertilgungs- 
mittel. Mottenschutzmittel. Metall- und Silberputzmittel. 
Backofenreiniger. Herdputzmittel. Entkalker. Schimmelver- 
nichtungsmitiel. Fritierölreste, Fette. Thermometer(-bruch). 
Möbelpolitur 
Chemikalien: Säuren. Laugen, sonstige Konzentrate, organi- 
sche und anorganische Chemikalien. Ammoniaklösung. 
Körperpflegemittel, Kosmetlka, Altmedikamente: Haar- 
spray, Deosprays, überlagerte Kosmetlka. überlagerte Medi- 
kamente. 
Hobby: Farben, Lacke. Lösungsmittel. Pinselreiniger. Ter- 
pentin, Fotochemikalien (Entwickler. Fixierer bitte nicht zu- 
sammenschütten), Kleber. Leim. NItro-Verdünner. Abbeizmit- 
tel. 
Elektrohandel: Batterien (Trockenbatterien). Nickel-. Cadmi- 
um-Akkumulatoren, Quecksilberbatterien. Knopfzellen. Klein- 
Kondensatoren (max. 10 kg Gesamtanlieferung). Leuchtstoll- 
röhren (werden nur in haushaltsüblichen Mengen angenom- 
men bis max. 10 Stück). 
Haus, Garten, Landwirtschaft: Holzschutzmittel. Carboli- 
neum, Pflanzenschutzmittel, Unkraulvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Gifte (Rattengift), Düngemittel 
(fest und flüssig). 

Nutien Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
unproblematiscii zu beseitigen! 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider Erster Stadlrat 

VERMIETUNGEN 

GESCHÄFTLICHES 

WTWENKERSaiTDISiE 
NKMTZUFnEDENSEMI 

WIR BIETEN; 
Geprüft - solide Kspitalanlage 

IMteniits «lim L1995 
IO%Readlb«f99l 

Laufzelt watiMu 10 bli 15 Jahrg. 
Sprechen Sie un> bitte auf eine 

unverbindliche Beratung an! 

 ^ 

Markisen winterpreise ■ m.BCFwl ■ pianung-Beralung-Verkaul-Monta^_ 
IB^tel^rn und 63303 Dr.-Sprendlingen ■ 

Co. GmbH Robert-Bosch-Str. 26 | 
_ Markisen, Fenster, Rolladen 06103/37 36 87/97 J 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

MIETGESUCHE 

Wir sind ein expandierendes Handelsunternehmen auf dem 
Non-Food-Sektor und gehören als 100% Ige Tochter zur 
SPAR Handels-AG. Für den Ausbau unseres Filialnetzes 
suchen wir in Städten ab 30.000 Einwohnern 

• ebenerdige Lodenlekale iwisdim 300 und350 m' 
NeHoveHraufsflädie plus NelMnräumen 

• in ia- und ib-Louflogen 
Ihre Angebote, die wir mit äußerster Diskretion behandeln, senden Sie 
bitte an: Kodj-Dlskontläden GmbH, Zum Eisenhammer 52, 

46049 Obertiausen, Telefax: (02 08) 8 SO 07 -11 
Tel.: (02 08) 8 50 07-16 Herr Bednarczyk od. (02 08) 8 50 07-19 Frau de Haan 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 mMn allen deutsöfien 

GroBstadlen und in allen Orlen ab 2000 Ejnwolinern 
In Füßgängerzonen, in Haupteinkaulsstraßen, in Randlagen, in 

Seitenstraßen, in Ausfallslraßen.,in Einkautszenlren, in Wohngebieten 

j r ■ r 1^ n 
Wir bieten Ihnen: 
I Langfristigen Mietvertrag 

zu Spitzenbedingungen 
■ marktgerechte, 

wertgeslcherte fiillete 
I Übernahme sofort o. 

Wir verhandeln 
mit Ihnen über: 

■ Personalübernahme 
■ Kleine Um-u.Ausbauten 
■ Mietvorauszahlungen 
Telelon: 

zu jedem späteren Zeitpunkt 07391 / 504-242, -276. -282 
Expansionsabteilung 

t Ii PostlHch I35J 89S73£hii I-. n 

1-ZI.-Apt.. mit Kcx:hnische. Dusche. 
Toilette, kompl möbl, (Balkon». 24 m«, 
DM 470 • inkl, 800 • Kt.. zum 
1 4 1994 frei Tel 06103'2 16 03 

IMMOBIUEN 

BahnstraRe SOa 
63225 Langan 

>06103 /2 30 05 

ig] 

1 Wir hoben 
I Wunschhaus Top-Ideen 

1 BIEN-Ha Jsausstellungen lems Bad Vilbel 

llTeÄÄeB 
163584 

Genießen Sie die Natur! 
In Langen am Rande eines 

naturbelassenen Gebietes entstehen 
schlüsselfertig REH und RMH mit einer Wfi 
ab ca 117 ab DM 637 000.- inkl. Grdst. 

flSTRfl GMBH 
Geseiiscnat zur Vermeiung von immoWten und f.rin.:5n 
Tel.; 069 / 82 69 76, Fax: 069 / 82 69 78 

Langen/Ffm. 
1 -Familicnwohnhaus 

in ruhiger Wohnlage, Neubau 1991. 153 
m2 Wfl. 80 m2 Nutzfläche plus Garage, 
komf Ausst, Areal 872 m?. KP 
780 000.' OM zzgl. 3,45 'o Courtage 
Immo-Bauträger GmbH 

Ralhausstr 55, 5?537 Wissen 
Tel 02742/9 30 40. Fax 23 76 

Von Privat an Privat. Suche 1-Fami- 
Iten-Haus in Langen, auch renovie- 
rungsbedürftig. Tel, 06103 / 5 37 27 

Stilvolles Einfamilienhaus 
für Liebhaber 

im Ortskern von Langen. In einer 
Seitenstraße auf einem ca. 360 
m2 großen Grundstück linden Sie 
das 1924 erbaute Haus. Die 
Wohnfläche beträgt ca, 115 m^. 
Übergabe nach Vereinbarung. 

Der KP DM 520 000,-. 
Rufen Sie an! 

.denn Immobilien sind Vertrauenssache! 
'DAÜERM^} OS-601 9/ 

Die Woche 

GEGEN DEN HUNGER 

HAT 365 TAGE. 

Frei von Hunger - für nahezu 800 
Millionen Menschen ein unerfüll- 
ter Traun. Dabei ist das Recht 
auf Nahrjng das wichtigste aller 
Menschenrechte. Die Deutsche 
Welthungerhilfe tritt dafür ein - 
jetzt und überall. Nicht nur in die- 
ser Woche - das ganze jähr lang. 

^ DEUTSCHE 
^ WELTHUNGERHILrE 
Spendenkonto Sparkasse Bonn: III 

Adenauerallee 134-53113 Bonn-Tel.: 
0228/2268-0 und Große Hamburger 
Stf. 29- lons Berlin Tel.: 030/2826305 

  I —  



Anzclg«, Aiuatga 

BOSCH 

die einbauküche 

Küchenstudio Gogoll 
Beratung-Planung-Vokauf-Montagc-Scrvice 

Inhaber Peter GroSjohann 
FriedrichstraBe 4 - 63263 Neu-Iseabing 

Telcfon06102/6S93 Fax2S21S 
QeicKtftufitcn 

Mo -Fr.9.00-n.3Q/M.30-l8.00 Do.bii20.00 Uhr-Sa.9.00-13.00 Ubr 

Modernisierungsfinanzierung - 

kein Buch mit sieben Siegeln 

von Bernd Pütz, Verband der Privaten Bausparkassen 

IXt Ziihn Zeit 11:1^1 nicht nur 
;in jedem Menschen, st)iKlern auch 
an ilcn heh(;ewi)rilenen ei(;enen 
vier Waiulen. Denienlsprechenil 
sieht (he Modernisierung von lliiu 
sern sowohl in den westlichen als 
auch in den neuen Hutjdesliindern 
h(K h im Kurs. Allerdings ist der/.u 
stand lies Wohnungsbestandes in 
den Neuhundesliinilerii angesichts 
der so/ialistischen Millwirtschali 
in ilen /urilckliegeiulen Jahr/ehn- 
ten dl amalisch schlechter. 

Die l.ehensdauerder verschiede 
neu Teile eines Hauses sind unter- 
schiedlich. Dächer und elektrische 
I.eitungen müssen miiglicheiweise 
nach .*() Jahren einmal erneuert 
werden. Ilin/u kommen neue ge- 
setzliche VorschriHen, wie etwa 
hei llei/ungsanlagen, die da/u 
lilhren, daß viele Anlagen erneuen 
werden müssen, um den ausgewie- 
senen Ilmweltstandards gerecht /u 
werden. Technische Mangel Iv.w. 
neue technische Möglichkeiten 
ziehen also Modernisierungsbe- 
darl' nach sich. 

Danehen ergibt sich dieser aber 
auch aus geänderten Ansprüchen 
an die eigenen Wohnverhältnisse. 
So entspricht vielleicht die Auftei- 
lung der Räume nicht mehr den 
häutigen Anforderungen. Das 
DachgeschoU soll ausgebaut wer- 
den; ein Wintergarten /.ur Abrun- 
dung des Hauses beitragen. Im Hin- 
blick auf die gestiegene Freizeit 
kann sich der Wunsch nach mehr 
Arbeits- imd Hobbyraunt ergeben, stehen, tikz 

Vorsorge treffen 
Wie sich ans der vnrangegaiitre- 

nen Aiir/ai)liing iiiiscliwer ersehen 
liiLU, bringen MiHlernisierungs 
malnahmen je nach Aiulerungs 
wünsclien tnler erlorilernissen 
iinierschiedlich großen l inan/ie 
riingshetlarrmil sich. Deshalb soll- 
[c man Irilh/eiiig mögliche spätere 
Wünsche und den l 'rneiierungsbe 

darf überdenken und durch einen 
enlsprechenden l inan/ierungsphui 
Vorsorge irellen. So solhe jeder 
Mauseigenuh)>er einen klemen 
Bausparvertrag über /. H. 2().(MK) 
DM für eventuelle Reparaturen 
oder Verbesserungsmalinahmen 
abschließen sozusagen als „Kran- 
kenversicherung für sein lägen 
heim", 

Bauen & Wohnen 

Die Modemisierungsfinanziertmg ist unter Dach und Fach, die Gerüste 
Foto: Wüstenrot 

Flexible 
Gestaltungsmöglichkeit 

l iir die hinsichtlich Kostenhöhe 
und l'lanungszeitraum unterschied- 
lichen l-'inanzierungserfordernisse 
haben die privaten Hausparkassen 
spezielle und flexible Tarife ent- 
wickelt In einem Schnelltarif be- 
trägt die monatliche Sparleistung 
mindestens ein Prozent; gemessen 
an der eben genannten Hauspar- 
sumnie also 2()() DM. Schon nach 
vier Jahten ist das Mindestspargut- 
haben erreicht. Nach der Zuteilung 
w irtl ilas Bauspardarlehen in einem 
solchen l'arif mit einem Tilgungs- 
bcitrag von acht Promille monat 
lieh in etwa sieben Jahren getilgt. 
Die Sparzeit kann man bei Bedarf 
durch Soforteinzahlung der Min 
destansparsuinme oder eines Teiles 
davon auch noch verkürzen. Ande- 
rerseits kann man die Vertrags- 
summe auch erhöhen, wenn man 
seine l'läne ändert und später eine 
größere ModernisierungsmaLlnah- 
me finanzieren will. 

I'ür größere Umbauten empfiehlt 
sich eine längerfristige Planung. 
Die privaten Bausparkassen bieten 
dafür l.angzeittarife mit niedriger 1 
Sparrate und längerer Spar/eit an. 
So beträgt der monatliche Sparbei- 
trag für einen Bausparvertrag in ei- 
nem Langzeittarif über l(M).(KX) 
DM z.B. 4()0 DM monatlich und die 
Sparzeit etwa zehn Jahre. Die Spar- 
leistungen werden in der Regel mit 
vier Prozent verzinst. Neben der 
guten Rendite erhält der Bausparer 
zugleich die Sicherheit, .später .sei- 
ne Pläne mit einem Bauspardarle- 
hen zu einein Zinssatz von sechs 
Prozent verwirklichen zu können 
und sie nicht wegen dann zu hoher 
Kapitalrnarktzinsen aufgeben ixler 
einschränken zu müssen. akz 

ÜRsir« iMitllit Aainit 
Bautlnanzlerung 

zu günstigen Konditionen 

Beispiel: 200 000,- DM 

Auszahlung 100% 
Zins 10 Jahre lest: 6,45% 
anfänglicher 
effektiver Jahreszins: 6,61% 

A Lloyd 
Deutscher Lloyd 
Versicherungen 

Hauptvtrtrttini 
Gari WlllkaaiaaR 

StatUaar Strala 14 
S3303 Spraarillaiaa 

Talafaa 06103/68421 
Talatai 06103/68324 

PLATZ 
FÜR 
ERSAT2 

Küchenmoderni- 
sierung mit den 
Energiesparern von 
AEG. 

Zahlreiche Moüellvatianlen 
von COMPETENCE-I lerdei' 
f-AVORlT-Geschirrspulerti 
und Kuhl-/Gelriergeialen 
SANTO und ARCTIS warlon 
üul Siel 
Boralunq. Plantinci und 
Einbau selbsiversländlich 
von (ins - 
und einlacli für Sie. 

Dia nouan Tipeten-Koll«ktlonon 
sind eingetroffen 

LEICHTER GEHT'S MI. 

Motorgeräte Leonhardt 

Philipp Wilhelm Leonhardt 
Landmaschiinenmelster 

Kanonenstraße 3 Gartengeräteverkauf 
63303 Dreieich Ersatzteil- und Reparatur- 
Tel.: 06103/62495 Service aller Fabrikate 

Ihr Bosch-EinbaugeräteProfi: 
- HAUSTECHNIK - 

- Bei uns haben Sie alles aus einer Hand - 
PUMUN6 - FACHGERECHTE AUSFÜHRUNG - KUNDENDIENST 
Helzung/Sanltür Elektro  
• SantUra Inatallatlona- 

arbelton 
• Habcungaanlagan 
• Lüftungaanlagan 
• Erdgaa- u. Propangaa- 

anlagan 
• SpenglenirtMitan 

• Haualnatallationan, Gawarfoe- 
anlagan 

• Balauchtunga-, VIdao- u. 
Sprachanlagan 

• Braltband- u. Sat.-Anlagan 
• Farnaprach- u. EDV-L«ltunga- 

anlagan 

DoniheMt 44-48 63263 Meu-IfwburB TM. 06102/MM60 FaiaMTO^ 

Sprechen Sie mit uns 

AEG 

Radio • TV • HiFi • Video 
Elekirohaushaltsgeräte 
Reparaturen 
Anlennenbau und Alarmanlagen 

Horst Stroh 
Radio- und Femsehtechnikermeister 
Fahrgasse 25.63303 Dreielch 
Telefon (06103) e 20 06 

Was konnte Ihr alter Herd schon 
im Vergleich zum »Gourmet« von 
Bosch mit Oberhitze, Unterhitze, 
Infragrill, Umluft, Umluft-Infragrill 
und zuschaltbarer Mikrowelle. 
Alle Funktionen in einem Herd: 
dem »Gourmet" von Bosch. 
Damit gelingt alles perfekt. 

Sie sparen bei zugeschalteter 
Mikrovt/elle bis zu 60 % Zeit 
und bis zur Hälfte Strom. Wir 
beraten Sie und bauen ein. 

Jetzt bei uns: 
Austausch nach Ma6 
von Bosch. 

MALH- 
Miimo 

ajODQ 
Inh. Rainer Stroh 

Baudekoration 

Maler-Hobby-Markt 

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbelten 
63303 Dreieich-Dreieichenhain - SchieSbergstraBe 2 ■ Ecke Fahrgasse 

Telefon 06103/84660 

Alter Herd raus. 

Neuer Herd rein. 

Anzeige - Sonderseiten: Besser bauen - schöner wohnen . Anzeige - 

Visitenkarte eines Hauses 

Die Tür 

Holztüren brauchen ausreichend 
Schutz und Pflege 

Kint KingangstUr - das ist »eil mehr als nur ein funktionales Bau- 
K il: Sie stellt die für jetien sichtbare Trennung zwischen Wnhnbe- 
nich und AuHenuelt dar. So terwundert eis nicht, dall die Kömer 
(> r einen eigenen (Jott der Türen und Tore kannten: Den doppel- 
k ipfigen Janus. Kr schaute nach innen und aullen und »ar - so wie 
d|f dazugehörige Tür - mal einladend, mal abweisend. I ber viele 
l-^pochen hinweg wurden Fjngangstüren kunstvoll aus Holz gestaltet 
und verziert und dienten dem Hausherrn oftmals geradezu als .Sta- 
lussvmbol. 

■\ ich heule pragl eine Bingangs- Schul/ des Hol/es. so ermöglich! 
tut ein Haus ganz enischeidend mil ein nachfolgender Anstrich mil ei- 
und sagt viel aus über dessen Be- ner I.asur oder einer Farbe neben 
«ohner Wenngleich von der einst dem Schul/ auch eine individuelle 
^MiiihchenVerehrungderHausturin Gesiallung der Hol/oberfläche 
ilcn lel/len Jahren und Jahr/ehntcn Soll der Hol/charakier uniersiri- 

leider - bisweilen nur mxh wenig chen werden, empfehlen sich lasie- 
/u erkennen war So mußte so rende Anstriche mit einer bio/id- 
manch alte, individuell gelenigte freien Dickschichl- oder Wetter- 
Hol/tur all/ü oft einer pflegeliMch- schut/lasur (/.B. Xyladecor 
teil lur .,v*>n der Stange" weichen. Aqua-GIan/ oder Consi>lan Wet- 
Diese Zeiten scheinen jed(Kh terschut/ Lasur). Iis gibt sie m vie- 
glücklicherweise vorbei /u sein len hol/typischen Farbtönen, die 
Heute schät/t man wieder die st>li- man bei Bedurt auch untereinander 
Je Hant Werksarbeit unserer Vorvä- mischen kann. Dabei sollten in der 
icr und auch die Industrie bietet ver- Regel mittlere Farbtöne gewählt 
mehn individuelle, dem Charakter werden. Durch /.u dunkle 
lies Hause- und seiner Bewohner (schwarze) Anstriche kann es durch 
entsprechende Lösungen an. Sonneneinstrahlung zur Aufhei- 

Naturprodukt Holz kommen^ Dies wiederum ^ kannunlerU mstanden zu stärkeren 
i;ine Haustür aus dem Naturpro- Formänderungen und Oberlliichen- 

clukl Hol/ ist aber nicht nur die op- rissen führen, 
tische „Visitenkarte" eines Hauses Gleiches gilt auch für deckende 

sie erlüllt auch eine wichtige Anstriche mil Lacken auf wässriger 
Schut/funktion. Sie gewährt Si- Basis, wie etwa Consolan Wetler- 
cherheit vor unerwünschten Besu- schut/.-Farbe, Wichtig ist aber 
ehern ebenso wie vor Wind und auch, daß die wasserabweisende 
Weller. Dabei ist sie selbst ständig Eigenschaft des Anstrichs die Ab 
der zerstörerischen Wechselwir- gäbe von Feuchtigkeit aus dem 
kung von Hitze, Kälte, Nässe und 
UV-Strahlung der Sonne ausge- 
setzt, bisweilen auch holzzer- 
lörenden Insekten und Pilzen. 
Wichtig für jede Haustür aus Holz 

ist daher ein sachgerechter Holz- 
und Wetlerschutz, speziell an der 
wetterexponierten Außenseite. Da- 
<u gehört zunächst eine Grundie- 
rung, die das Holz vorbeugend vor 
hol/zerstörenden Organismen und 
holzverfiirf>enden Pilzen schützt. 
Jiese Schutzmaßnahmen werden 

j fieim Finbau neuer Hol/türen in der 
' Rege) bereits beim Hersteller 

tliiii.'hgi;frilYff.'Bei 'alten k'anli' 
das - nach entsprechenden Vorar- 

j leiten, wie Abbei/en, Abschleifen 
f ii.il der versierte Heimwerker 

seihst vornehmen. Wichtig ist, daß 
dahei nur geprüfte Hol/schutzmit- 
Icl /um Einsatz kommen. Produkte, 
Ilie das Güte/eichen RAL-Holz- 
^chulzmittel tragen, wie z.B. Xyla- 
mon Grundierung wäßrig, sind /um 
einen wirksam gegen Hol/schäd- 
linge und zum andern - bei vor- 
schriltgemäßer Verwendung im 
AuLlenbereich - gesundheitlich un- 
bedenklich. 

Dient die Grundierung der 
■Außenseite in erster Linie dem 

Textile Wohnideen 

verschönem Räume 

HiitiMtin n }ti>l: hnutt lwn hvstmdcn'n Schul: und Pflefic. will man 
\ii h /«(I.ifc an ihrer Si honhen und hunktum erfreuen «A; 

Ioll): Desowan Maleriahchulz (jmhil 
Holz die sogenannte Dampfdil- 
fusion nicht behindert und der 
Lack darüberhinaus alle Bewegun- 
gen des Holzes milmachl. Die hier 

hhs. Jeder kennt das: Kine 
neue leere >Vuhnung «irkt kahl 
und trostlos. Sobald aber Tep- 
pichlx^en verlegt ist und .Stores 
sov» ie i'bergardinen an den Fen- 
stern hängen, machen die Räu- 
me schon einen richtig einladen- 
den Kindruck. 

Die Erklärung: Stoffe verlei- 
hen der Wohnung durch ihre tex- 
tile Qualität eine warme Ausstrah- 
lung. Sie mildern harte Konturen, 
dämpfen als Fensterkleid das ein- 
fallende Tageslicht und prägen so 
das gesamte Wohnbild. Wer sei- 
ner Wohnung einmal ein anderes 
Gesicht gehen nukhte, braucht 
daher nicht gleich die gan/e Ein- 
richtung auszutauschen. Neue 
Gardinen. IX'korations- und Mö- 
belstoffe. Teppiche und Tages- 
decken lassen auch ältere Möbel 

TVopfFreies 

Streichen 

stp. Die seit einiger Zeit im 
Handel angebotenen ..festen Far- 
ben" lassen sich auf Wände und 
Decken gleichmäßig und nahezu 

einem Möbelstoff kann das Sofa ohne Sprit/er aufbringen. Dies 
neu be/ogen oder mit einem deko- geht aus einem Bericht der Slif- 
rativenUberwurl vcrschnnertwcr- lung Warentest hervor. Dabei 
den. t'urdie Fenster bietet sichern hängt die Tropffestipkeit von der 

in gan/ neuem Licht erscheinen 
IXt kreativen Ciesialtung sind da- 
bei keine Grenzen gesel/t: Mit 

breites Spektrum von Möglich 
keiten an. von /anen Rallrollos 
aus Stoff über Malbgardinen bis 
hin /u bodenlangen, schweren 
Vorhängen aus Dekorations- 
slollen. Ünddurcheinen l eppicb- 

Verarbeitungsgeschw indigkeil 
dieser Farben ab: hm hastig ge 
fuhrter Farbroller w ird immer stär- 
ker sprit/en als ein ruhig geführ- 
ter. Insofern ist aus Vorsichts- 
gründen ein Abdecken von Mö- 

boden in leuchtender Farbe oder tH'ln und Beiden nach wie 
interessantem .Muster erhalt auch 
ein bislang eher langweiliges Zim- 
mer eine fröhliche .Atmosphäre 

Die große Viellall an Wohn 
textilien. die mittlerweile von der 
deutschen Heimtexlilicn-Industrie 
angeboten wird, verlockt und 
inspiriert geradezu /u neuen l-.in- 
richtungsideen. 

erwähnte Consolan Weiterschutz- 
Farbe erfüllt diese Voraussetzun- 
gen in besonderem Maße. Sie 
schmiegt sich wie eine Haut an das 
Holz und läßt durch ihre ..Poren" 
die l.uftfeuchte hinein- und hinaus- 
zirkulieren. Dank einer breiten 
F-arbtonpalelte sind zudem der 
Kreativität des Selbermachers kei- 
ne Grenzen gesetzt. Problemlos 
auch die Nachpllege: Mit Consolan 

Wetlerschulz-f-arbe behandeltes 
Holz braucht meist erst nach vier 
bis fünf Jahren nachgepllegl zu 
werden und dies in der Regel oh- 
ne lästige Vorarbeiten wie Ab- 
schleifen und Abbei/en! 

Blauer 
Umweltengel 

Für den umweltbewußten Ver- 
braucher besonders wichtig: Die 
hier genannten biozidfreien Pro- 
dukte sind - da schadstoffarm - mit 
dem Blauen Umweltengel ausge- 
zeichnet! akz 

forderlich. DiKh die abschließen- 
de Reinigung des Raums ist längst 
nicht mehr so aufwendig w ie bei 
Fliissigfarbcn 

Alle geprüften Dispeisions- 
färben (insgesamt 14 icrhiellen das 
(.^ualitätsuneil „Ciut". Die Preise 
lagen /wischen 0,6,1 und 1,20 DM 
pro Quadratmeter 

Effektives 

Schleifen 
stp. Fünfmal mehr Material als 

beim Arbeiten mil herkömmli- 
chem Schleifpapier trägt das neue 
Sandplatle Schleifsystem in der 
gleichen Zeil bei Arbeiten mit dem 
.Schwingschleifer ab. 

Als Handwerkszeug in Form 
eines Schleifkissens ist die.ses 
Material aus gehärtetem Stahl 
schon längere Zeit bekannt. Seit 

bbs. Neue Gardinen oder neue Dekoratlons- und Dekoralofte einiger Zeit Wirdes von der Firma 
lasaen einen Raum gleich In einem neuen Licht erscheinen. Sandvik auch für den maschinel- 

Folo: Deutsche Heimlextilien len Einsatz, geliefert. 

ELEKTRO-KAHL 
Ihre Firma für fachgerechte Ausführung 

von Elektroinstallationen und Reparaturen, 
Verkauf von Elektrogeräten 

Günther Kahl 

ELEKTRO ME ISTER 
Kreuzwiesenstraße 5 Telefon + Fax 
63303 Dreieich-Dreieichenhain 06103/8 81 87 

SCHUMANN 
SCHLOSSEREI-METALLBAU 
KabelstmDe 2 
63303 Drelelch/Dreieichenhaln 
Telefon 061 03/86475 

Hoflore - Gitter 
Kunstschmiedearbeiten 
Aluminium - Fenster - Türen 
Kunslstoffenster - Markisen - Treppen 

Peter Schumann 
Am Wilhelmshol 29 
63303 Dreieich/Sprendlingen 
Telefon06103/61672 

Damit werden wir auch im 
Schlafzimmer spielend l'cr- 

»tig, denn mit dem Möbel.s) - 
stem "La Fleur" von hiil.sta 

*lalÄt sich jede erdenkliche 
Riiumsituation wunderbar 

! Und individuell einrichten. 

hülsta [g 
^ sitiü hühu-tixkluMV-Richhandlcr 

OiErRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

in Dreieich 

Zlamal & liederbach 

Fliesen • Platten • Mosaike •Marmor •Verlegung 

Beratung und Verkauf 

* Meisterbetrieb * 
Tel,: 061 03/82203 • Fox,: 061 03/9850 19 

Heiner Chaussee 82 ■ 63303 Dreieich 

Lin die 

• Kr Stilgerechte Renovierung • 

Eigene Fertigung von; 
Kunststoff-Fenster 
für Alt- u. Neubau in allen Farben. 
Welterhin im Lieferprogramm: 
Alufensler, Holzfensler 
Rolläden aller Art 
Jalousellen 
Markisen 

Werkmann, Jost und Gärtner 
KunsUtoff-Fentter u. Jaloutetten GmbH Egelsbach 
Roilcd*n und MarkiMn alltr Art Alu-F«n»ter E<B«ne Hersttliung bertits Mit >970 Hoizftnsier 
■MasalatraBe S • 63329 Egelsbach ■ Tal. 061 03/42401 
Fax 06103/45166 

Parkett Studio 2000 

l-ertigparkett Laminatböden Massivholzdielen 
exklusive Tür- und Möbelbeschläge 

Wir beraten 
vcrkuulen 
iiiul V 
l'iukcll 

lulen ^ 
■erlegen 
Ml 

Frankfurter StraOe 71 
63263 Neu-Isenburg 

06102/25644 
Fax 06102/2 13 12 
Auto 017 17/21 31 17 

Mo Mi, 9,30-12.30 Uhr, Mo.-Fr. 15.00 
Sa. 9,00-13.00 Uhr 

Das Küchenfachgeschäft 

mit Accessoires & raffinierten ideen 

Die Schreinerei für individuellen Innenausbau 

63303 Dreieich-Sprendlingen • Frankfurter Straße 113 
Telefon 06103 / 3 53 18 «'Telefax 06103 / 3 62 20 — 

VERSPRECHEN 

NUR WER VOM ERSTEN ENTWURF 

Beratung und 
Wohl der Geräte 
und Möbel beim 

Küchenfoch' 
höndler: Er ga- 
rantiert dofür, 

do8 olle Elemen- 
te perfekt auf- 

einander ab- 
gestimmt sind 

Einsatzplanung: 
Ueferdotum und 

Aufbau der Küche 
werden auf den 

Tag genau be- 
stimmt. Küdien- 

qualität und 
Service sind bei 

VKG KUchen- 
portnern erste 

Wohll 

Vorbereitung vor 
Ort: Der Kücnen- 
planer kommt 
zum Kunden. Die 
Küche wird 
vermessen. Die 
Küche wird 
zentimetergenau 
ongefertigt 

WAS WIR 

VERSPRECHEN 

HALTEN WIR 

AUCH 

BIS ZUR FERTIG MONTIERTEN KÜCHE 

FACHMANNISCHES KNOW-HOW 

UND PERFEKTEN SERVICE GARAN- 

TIERT, KANN MITGLIED IM VKG VEREI- 

NIGTER KÜCHENFACHHANDEL WER- 

DEN. ÜBERALL. WO SIE DAS ZEICHEN 

DER VKG KÜCHENPARTNER SEHEN, 

KÖNNEN StE SICH AUF DIESE 13 

GARANTIEVERSPRECHEN VERLASSEN: 

H Wir führen nur Qualitätsprodukle. 
H Wir bieten ein aktuelles, breitge- 
fächertes Sortinnent. 
H Wir schulen unsere Berater - damit 
Sie gut beraten sind. 
H Wir beraten unsere Kunden auf 
Wunsch in der eigenen Wohnung. 
■ Wir planen jede neue Küche indivi- 
duell nach Kundenwunsch und räumli- 
chen Gegebenheiten. 
H Wir unterbreiten Komplettangebote 
mit günstigen Nettopreisen. Im Preis spie- 
gelt sich der Einkaufsvorteil des Verei- 
nigten Küchenfachhandels (VKG) wider. 
■ Wir bieten maßgeschneiderte Kom- 
plottfinanzierungen. 
H Wir arbeiten Installations- und Ter- 
minpläne aus und überwachen die Hand- 
werkerarbeiten. 
H Wir liefern schnell und pünktlich. 
H Wir sorgen für präzise, fachmänni- 
sche Montage, inkl Installation und Elek- 
troorbeiten sowie das Verlegen von Flie- 
sen. 
H Wir geben auf Möbelteile und auf Ein- 
baugeräte die VKG-KULANZ-Garantie. 
Den kompletten Umfang und alle Vortei- 
le der. VKG-KULANZ-Garantie entneh- 
men Sie am besten den Lieferbedingun- 
gen der VKG Küchenpartner oder der 
VKG-Garantie für gute Küchen. 
H Wir sind auch nach der Montage im- 
mer für unsere Kunden da. 
H Wir koordinieren alle Handwerker- 
leistungen. 
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- Anzeige - Sonderseiten: Besser bauen - schöner wohnen Anzeige - 

Bauen - und wie finanzleren? 
Wir flnanztoren Ihnen Eigentumswohnungen, 
Einfv'tmilien- und MehrfamMlenhliuser ab 
einer Dartetienssumme von OM 250.000,- 
Atetu^ll« giMitondItloni 

ÄLBTNGTA" SCHULZ, FINAN^^ 
63263 NEU-ISENBURG. TEL (0 61 02) 2 53 64 

Qualitätsmöbel 

zu günstigen Preisen! 

Küchen • Schlafzimmer, Polster- 

betten, Matratzen • Polstermöbel 

• Wohnmöbel 

Qßit iibeft 25^o(i/ißM iMt^cu-i^sentju/ig 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr 830 ■ 18.30 Uhr durchgehend, 
Sa. 9.00 ■ 12.30 Uhr □ 

MMZ Möbei-Gailich GmbH 
Marken • Möbel - Zentrale 

ScIileussnerstraBe 38 ■ 63263 Neu-Isenburg 
Telefon 06102/22312 ■ Fax 06102/1364 

U=1«HSiWWMl 
Ftenster • Türen • Bauelemente 

Türen & Fenster 
Frank 

Frankfurter Str. 104 
63303 Dr.-Sprendlingen 

Tel. 06103/6 17 82 

Zimmerei und Treppenbau 

Manfred Werkmann 

Wir fertigen z. B. an 
# Carport 
# Pergola 
# Vordächer 
# Gartenhäuser 
M.iiiIukI WiMkrn« iriii • SImH»-* 

T.^loton: ()tiU)3 / Ii tiS 71» 
Ti'l.'lax; Ü6lü3/b ül) Vb 

Ihre neue Heizung - 
wirtschaftlich geplant und fachmännisch gebaut 
■ I lefteoipefaturkessel mit Sommerabschaltung 
■ Hohe Betriebssicherheit und Lebensdauer 
■ Sparen bis zu 40^0 01 oder Gas 
■ Gas Brennwerlkessel mit neuester Technik 

vie|mann 

■ Energieoeratung, Planung und Angebot 
rechtzeitig vor Preiserhöhung anfordern 

■ Kesselaustausch zu leder Jahreszeit 
schnell und problemlos 

■ Beratung und Abhollager auch lur Selbstmontage 
■ Wir laden ein zum Besuch unserer 1500 m«' Ausstellungen 

tur Bad und Heizung in Dreieich und Olfenbach 
Auch sonntags von 14 00 bis 17.00 Uhr geöffnet 

'jf 63303 Oraeicli Drti 
TeWon 06103/98 08 0 

Hmixung - Sanitar Teieia>o6io3/B8i7o 
06103/98080 Keine Beratung urtd kem Verkauf am Sonntag 

Weich, behaglich und gemütlich 

Viele Gründe 

für textile Bodenbeläge 

(spp) Dir iX'Utsthrn mf»j!cn es 
NM'ith. K-hajili'.h und pctniithcli 
IlbtT 77 Pft/cnl iillcr Wnhn . 
Schill! und Ktnder/iriintcr sind in 
der Huiuk'srcpuhlik inil IVppith 
htnlcn .uispck'j*! Hartbclagc spic 
Ion hu'f n.ieh wie vor eine unier^'i* 
nidm-lL- kolk' Du' Hcluhlfieil von 
leMilon HtKlenbekij.'i'n hiil Meie 
(imntle /um einen werilen Icp 
puhlxHlen \vepen ihrer astheti 
sehen Aus slrahlun^ ^'eschal/l Sie 
/afilen in I kMilschland /u den we 
senlliehen l.leinenten. tlie W<jhn 
koiulnrl ausinaehen /um anik'ien 
spieehen /afilrejehe rationale Ai 
^Miinenle tur den weichen Hmlen 
helaj.' 
Kncruie-KinspuriiriK: Nach Un 
tefsiKhuu^'en des Deutsehen lep 
pich Iorsehunpsinstituls in Aa 
chen ( I I I) kann in inil leppichlx) 
den veile^'len \Vohnunj»en \iei bis 
seehs l'io/enl l.nerpie emj!esparl 
\vei(kii I )ei (iruiul Deriliclile I hu 

Vieles spricht für Teppichboden 
Die Vorzüge auf einen Blick 

des 'I eppichs ist eme effe^ ti\e ls<) 
liersehicht Der W'armeverlusi 
ilurch ilen I uKtxKlen Ist deshalb bei 
lextilen Htnk'nbelapen um bis /u IS 
Pro/eni frermiier als bei Harll>ela 
pen Wej^en dei hohen I uB\varme 
kann zudem bei ^k'icher Ik'ha^ 
lichkeil die Kaundultlemperalur 
um 2 bis ^ < Irad jresenkt \^er^len. 
Hohe 'I rittsichcrheit: Im (iepen 
salz zu Hartbelapen bielet lep 
piehb<Hlen eine |;ute Rutsehsiehet 
fteil und mindert zudem bei Sdiizen 
die Veiletzunjisjielahr 
StHuhhimIcncie Kiui'nsch»ftcn: 
r.me Situhe des Bundesyesundheit 
samtes (H( 1,\) h.it erj!eben. dali iler 
Slaubyehah m Räumen mit lep 
piehbiKlen um bis zu SO iVozent ^'e 
linder isi als m /iinmein inil plal 
len Hela^'en. da die Morlasein des 
'Ieppkhb(Hlens Staub bmtkn 
Heun Staubsaugen lassen sicli ilie 
se l'.irlikel pitindlich lx*seini.*en, 
^^o^eyen sie auf ^'iatlen UiHk'u mit 

ledem I tiltzu^ 
erneut aufjiewir 
K'li weiilen. 
Kein Niitirho- 
<len riirMillH'ii: 
leppu hbotleu 
bietet keinen 
Nährboden lur 
llaussiaubmil 
Ix'ii Milben 
K'iHJttjien ein 
leuehi warmes 
Klima, um sich 
entwickeln zu 
können. Diese 
Voraussetzung: 
bietet Teppich 
boden nie. da ei 
entweder nur 
warm und 
inKken cnler 
leucht und kalt 
sein kann. 
S e h u II d ii 11) • 
niencle Wir- 
kung: Nach Un- 
tersuch u n^en 
von Wohmnedi- 

ztnern retluzieren textile HinkMi 
belaj!e den 'I nttschall um bis zu VI 
iKvibel und mehr /uiileich ser 
bessern sie ihe Kauinakusiik ent 
scheidend 

Kntlastunf* der Mtiskulaliir: 
Auch orthopädische Aspekte spre 
chen lur reppichb<Kk'n l.r ist fe 
deind und elastisch und wiiki so 
geyen l berbeanspruchunp und l-.r 
mudun^ iler I uB und Ik'inmusku 
latui 
Problemlose PfleKt; Wahrend 
platte l-uKb<Hlen iegelmaKi|.' naU 
gewischt ueulen müssen.reicht zui 
tätlichen IMIepe von leppichbiHlen 
Staubsauiien aus. I niplehlensuert 
ist <he Verwendung eines Saugers 
mit Mikfolilter. Mit diesen mtnlei 
nen Staubsaugern lalM es sich \er 
meuk'ti. daü wahrend des Saugens 
Staub in die Kaumluft geblasen 
wiril 
l berprürun^ auf.SehiidslofTe: 
i'rozent allet leppichboden im 
deutschen Handel und iiber 70 Pro 
zeni der textilen UtKlenbeliige in 
l.uropa siiiil rnillterwcHe mit dem 
Signet ..TeppichlxKlen schadstott 
geprüft" der (»ul ((iemeinsch.ilt 
umweltlreundlichei leppichbo 
den) ausgezeichnet Das Signet 
stellt sicher, dal.^ iler l eppichboden 
keine Schadsit»lle wie IVntachku 
phenol (f*( 'l*). I ormakk'liyd. As- 
best. Butadien oder Vmykhlorid an 
die Kaumlult abgibt 
Objektive Verbraueherinforma- 
tioii: Das leppich Siegel der I-u 
ropiiischen I eppichgemeinschaft 
(l-.'Ki) gewährleistet objektive 
Verbraucherinltjrrnation, ].s gibt 
neutral Auskunlt über den Strapa- 
zier und Komiortwert ik's l ep 
pichlxHlens sowie iiber eventuelle 
/.usatzeignungen. Alle Angal>en 
des QuaUtätszeichens sind voniri"! 
getestet und überprült worden. Das 
du I -Signet sowie das liTCi Siegel 
finik't der Verbraucher auf der 
Rückseite von lextilen Hmlenbelä 
gen bzw. aul tien Mustern und in 
den Muslerkoltern. 

„Altenteil" im Dachgeschoß 
Wenn diese beiden Mädchen ih 

re (iroütnutter besuchen, ziehen 
sie sich zusammen mit ihrer Mut 
ter am Hebsten ins Sclilal/imnier 
zurück, ..Onti" lebt allein und hat 
sich beieits zum dritien Mal ein 
gerichtet. Als sie sich nach neuen 
Mobein umsah, verliebte sie sich 
solort in „Creation S" vt)n Hülsta. 
I lir sie kam nur Kirschbaum in 
l-rage. das ewig junge Holz des 
Biedermeier. Besonders angetan 
hat es ihr der schöne Schrank mit 
III iler Tiele verfbrmten Abschluß- 

Wie Sie mit 

Spiegeln 

schöner wohnen! 
Spiegel machen auch Ihre 
Wohnung größer, attrakti- 

ver, heller. 
Wir verwirklichen Ihre 

Wohn-Träume mit Spiegeln 
nach Maß. In Formen und 

Farben und Maßen, die Sie 
noch nie gesehen habea 

eleinenten. mit seinem beleuchte 
teil Kranzprolil und den prakii 
sehen Spiegeltüren. Dazu wählte 
sie das Senioren Stollenbett mit 
einer Komlotimattatze uiul einem 
l ederhol/rahmen. die angenehm 
gesunden Schlal ..provozieren". 
Die Matratze ..Viva l.uxe" wuide 
ebens») lür ältere Menschen konzi 
piert wie der herrlich bequeme 
Sessel. 

Besonders schön und praktisch 
ist das textile IVogranun. Das 
florale Dessin schmückt nicht nur 
Sessel uiul Bettwäsche, sondern 
auch den ..Baldachin" und sogar 
den Lampenschirm der stilvollen 
Messingleuchte. Staurauin und 
Ablagellächen bieten die Kommo- 
de und die Konsole mit Schubla- 
den. Obwohl dieses Relugium 
nicht groß ist. läBt sieh hier jetzt 
viel unterbringen. 

Das /immer hoch oben unterm 
Dach mit der schrägen Wand ver- 

langte nach Transparenz, nach Mö 
Ivln also, die den Raum itptisch 
großer wirken lassen. 

l'igentlich gibt es für die lüii 
richtung unserer W(»hnungen und 
Häuser keinerlei Trend mehr. Indi 
viilualität ist Trumpf erlaubt ist. 
was gefallt. Doch trotzdem voll 
zieht sich in unseren ganz jX'isön 
lieh gestalteten, eigenen vier Wän- 
ilen ein großer Wandel: Das Schlal 
/immer wird immer wohnlicher, 
anmutiger und faszinieiender. 
..Creation S" ist das Schlalziminer 
Programm, das im Mause Hülsta lur 
diesen Wandel geschalTen wurde. 
In zeitlos iiUHleiner Tormenspra- 
che. in großer Programnu ielfalt. in 
vier attraktiven Oberflächen Varian- 
ten spricht es vor allem jene an, die 
sich bereits zum zweiten oder drit- 
ten Mal einrichten. 

/eillos modern; Das wohnliche 
SchlalViinmer mit der ganz jKTsön- 
lichen Note liegt im Trend. akz 

WOHNEN m HOLZ UND QIAS 
FranMurtw Str. in. 93383 Drtislcli 

TII.061II3/35S11 

Bsräanl 

Musterküchen-Abverkauf bis zu 50% reduziert. 

» 

...dieV\felt der Küche 

SIEMENS 

AQVßJOP 

KücnenC enter 

SILGRANIT* 

Kurt-Schumactier-RIng 11 

63329 Egelsbach 
Telofon 06103/45531 

OftiMiiimWiit Ma-Fr. ft00-12J0 Uhr und 14J»-1BJ)0 Uhr, Sa. 9J»-1Sj00 Uhr <Mreh9ilm«<. 

Wir haben unsere Verkaufsräume erweitert und 
unsere Angebotspalette vürgrößerl! 

Zu unserem bekannten Programm von 
Partien. Tapeten. Bodenbelägen. 
Künstlerbedarf. Dekorations- und 

Bastelartikeln 
haben wir - NEU AUPGENOlVIMEN: 

• Puppenbasteln und -zubehör 

• Anfertigungen von Puppen 
nach Ihren Wünschen 
- Jede Puppe ein Unikal - 

• Bastelabteilung 
stark vergrößert!!! 

• Geschenkartikel 

• Qualitätswerkzeuge 

Wir verkaufen nicht nur, 
sondern k>eraten Sie auchl 

FARBEN-JUNG 
OralBlch-Sprendllngin, Ellsaktthinstralt 7 

0 06103 / 6 78 30 

Badgestaltung nach Maß 

Aktuell und komplett neu gestaltet präsentieren sich die 
beiden Bäder- und Hcizung.s-Au.stellungen der Laforsch 
(jmbH in Dreieich, Heckenweg 3 und Offenbach-Biebtr, 
Ferdinand-Porsche-Str. 1. In.sgesamt 110 Bädervarianten - 
von klassisch-edel bis supermodern und extravagant - sind 
zu sehen. Badgestaltung pur für jeden Geschmack und' 
jeden Geldbeutel. HcKhwertige Keramik in neuen Farben [ 
und körpcr-gerechten Formen, Whiripoolanlagen, helle 
Gla.s-Duschplätze, Eckwanncn und Armaturen in inter-, 
essantem Design, schicke Accessoires und Spiegel, es fehlt 
an nichts. Nicht nur zu den üblichen Öffnung.sz£iten, nein, 
auch sonntags, jeweils von 14 bis 17 Uhr können Sie beiden 
Ausstellungen der Firma Laforsch besuchen, dann natür- 
lich ohne Beratung und Verkauf. Für neue Wohnlichkeit 
und mehr Ordnung im Bad sorgen B.idmöbel in unter- 
schiedlich.sten Stilrich-tungen. In kleinen Bädern lösen 
Eckschränke so manches Platzproblem. Möbelwaschlischc 
gibt es in vielen Varian-ten und Fronten - alles immer 
maßgerecht. Natürlich sind für eine Badgestaltung oder 
Modernisierung besondere fachliche Sorgfalt und gute 
Marktkcnntnis.se nötig. Kein Problem für die Fachleute der 
Laforsch. Sie liefern nicht nur Idee und Planung, alle 
Arbeiten werden von fachkundigen Handwerkern ausge- 
führt. Ganz nach dem Motto des Firmenchefs Johann 
Laforsch „ alles aus einer Hand". 

- Anzeige Sonderseiten: Besser bauen - schöner wohnen - Anzeige 

Für Umwelt und Geldbeutel: 

Wassersparen 

tiluiUumierl: l),i\ Mansurdendoch lies FoilhilduiiKszenlrum für Handwerk und PenkmalpPene in der Gör- 
h'iilo: AC '/.iexeldach Altstadt, ak: 

Dit paluisarti)>i- Kau .slraliK in leuchlvndcm 
ic'lh. die (lunki'lniten BitiersdiHanz-Xicgvl auf 
lim Dach bilden einen wunderbaren Kontrast zur 
U'lltn h'assude. „Das Barock-Haus ist wieder 

Mit FCKW-freien Kupferrohren 

umweltfreundlich Energie sparen 

(spp) Am OTOK.IWI ist die 
..Verordnung /um Verbot von be- 
stimmten. die Ozonschicht abbau- 
enden, Halogenkohlenwasserstof- 
len (I-CKW Halon-VerKUs-Ver- 
ordnung)" in Krall getreten. Mit ihr 
wurden die Verwendung und teil- 
weise auch die I lerstellung der voll 
halogenienen Stolle stufenweise 
bis zum Jahr h>')5 verboten. 

Doppelter Umweltschutz 
l'nicrdiL- liestiniiminticnilcr Ver- 

»riliuiin: lallen auch Däinnislolii-. 
wie sie lür ilif werkseilii: aiiljie 
brachic Wanneilainniung ilcr Wi- 
cii-cxlra- KiipleiTohrc vltwcikIcI 
wiTclen. Die Hersteller pri)dii/ieren 
bereits jetzt l'C'KW-frei. 

Die Wännedainimnigsiiri'l dalür. 
ilat! kiistbaie l-nergie ellektiv ge 
mit/t winl. Verluste auf dem \Ve[! 
zur l-nlnahnieslelle (Klei /um Heiz- 
körper werden drastisch vemiin- 
deri. Das bedeutet die .Schonunt; 
nichteineuerbarer RessDUicen und 
die ReduzierungderC(K-(Kohlen- 
dioxid) liinissiimen. die lür die at- 
mosphärische l->wärnnmp mitver- 

antwortlich sind. Das Kohlendio 
X id- M i nderu ngsprogramm de 
Bundesregierung sieht vor. dii 
energiebedingten .SchadstolTitie 
gen bis /um Jahr um i-S hlsj 
.V)';}' /Ii reduzieren. Mit dem F.insJtz 
von Wicu-extra-Rohren w ird die.so 
l-'ordening in der Hausinsiallatia| 
ab sofort Rechnung getragen. 

Der Verzichi auf FCKW hal| 
nichts geändert an den besoiulcrs| 
guten Dämmeigenschallen de: 
werkseilig millinietergenau ange- 
Pallien Dämniatorials. Die Rohreer 
lüllen die Anrordenmgcn der Hci 
zungsanlagen-Verordnung, die (ic- 
set/escharakter hat. lind das lx'i| 
einem relativ geringen Ciesainl 
autlendurchmesser. der die Verlc 
gung dieser s|K'/iellen Rohre aiicli 
in Mauerwerkschlil/en unveräiuliil 
ermöglicht. 

Die hochwertige Wämedärii 
nuing und die damit verbundene 
Hnergieeinsparung bei warmgi; 
henden Rohrleitungen bietet /u 
samnien mit der FCK W-Ireien l'iu 
duktion einen doppellen Beilia^ 
zum Ilmweltschulz. 

Görlitzer Fortbildungszentrum für Handwerk 
und Denkmalpflege: Restaurierung als Lehrbeispiel 

Biberschwanz-Ziegel 

für barockes Dach 

isppi .isseisp.iren lechnel sich 
lui die 1 mwell und lur den (leid 

beule!. Denn W .i>ser wiril minier 
leurei 

I-.II' Kubikmeler Wassel I = I (KKI 
I Herl kosiei ilie Deulschen heule 
duichschimilich DM 5. l-.iniau 
send l.iter hon sich siel an alvr 
da täglich pro l'crson rund I .SO l .i 
ler Wasser verbiaucht werden, 
machl das im lahr .'>.V40(I l.iier 
Oder ca. 2f>7 DM pro Person. 

I)ei (iroBicil des Wassers (uikI 
Cieldes) wird im Hade/immer \er 
braucht: mit rund K.S Litern für WC. 
HatI und Dusche, /um Vergleich: 
l Ur's KcK'hen und Trinken lallen 
nur 5 l.iter täglich an 

ClUtedründe also, das Bad einmal 
anhand des kleinen „Oko-Checks" 
der Vereinigung IX'utsche .Sanitär- 
wirtschall (VD.Sl /u überprüfen: 
• WC: Stall der überholten I2-I.I- 
ter-.Spülüng einen .Spülkasten mii 
Stoptaste fürdas „kleine Geschäft". 
Oder ein Wasserspar-WC, das ma- 
ximal 6 bis 9 Liter braucht. 
• Armaturen: Durchnulibcgren/er 
einbauen lassen! Diese kleinen 
(und preiswerten) Spar-Helfer wer- 

ilen /wischen dem \bs]K'ir b/w 
•AnschlulUenlil und dem W.issei 
li.ihii emgeb.iut I 'iiil leilu/ieren Ivi 
ledein Handewaschen den \oi 
biauch um ca. .SO ' r 
• Bei der nächsten B.iilerneiieriing 
I iiihebclinischaimaHiienmit Iliei 
mostat einbauen lassen Der l .rtolg: 
Die VVasser\erschwendung beim 
...•\bmisi.hen" hiirt aul 
• Neue Badewanne ' Dann eines 
dei ..Oki).VliHlelle": Diese neue 
Badewannengeneration K'notigt 
dank ausgeklügelter l oringebung 
nur niK'h XO bis l(K) Liter für den 
gan/en HadespaLI. /um Vergleich: 
llerkömmliche Wannen Vollbader 
Her Ihrauchen ca. 160 Litei Was 
ser. Der Trick der neuen Badewan 
nengeneration. Ihre Innenform ist 
am Korper orientiert und spail /.Ii 
durch abgeschrägte Seiten und 
Rückenteile Volumen und damit 
Wasser 

Ob Schritt für Schritt /um Was- 
serspar Bad oder in einem Auf- 
wasch: Die Sanitärinstallateure 
kennen alle Techniken und Tricks. 
Badkomfort und Umweltschut/ /u 
\erhinden. VDS 

MALERBETRIEB SCHNEIDER 
führt aus: 

- TAPEZIERARBEITEN 
- VOLLWÄRMESCHUTZ 

- FASSADENARBEITEN 
unwrbindlic hp Angebote unter 061 03 -6-43 37 

A Rufen Sie uns an, 

wir beraten Sie unverbindlich und 

erstellen Ihnen gerne ein Angebot. 

Schlosserei Stahl- und Metallbau 

63263 Neu-Isenbuig ' Domhofslraße 29 

Tel.(06102)800467' Fax (06102)17005 

.Schmuckstück mitten in der (iörlil/.er Alt.sladt," 
freut sich .Schulleiter Manfred Zukunft über die 
Celungene Restauricrunc des heutigen Wohn- und 
Seminarhauses. 

(lelörden durch die Deutsche 
■itiltung Denkmalschutz. Bonn, 
lahmen die jetzigen Hausherren 
;leich nach der Übernahme des 
liemals städtischen üebaudekom- 
ilexesdie umfassende Sanierung In 
rXngrilL Praktischen Anschau- 
ings-Unterricht erhielten jetzt die 
)achdecker: Das Mansarddach des 
|)ätbarocken Wohnhauses wurde 
letailgelreu nach historischen Vor- 
nldern mit Biberschwanz-Dach- 
iegeln eingedeckt. 
Die Architekten Roland Münch 

iiid Dirk Rohm aus Ciörlit/ rekon- 
liuieilendas Mansarddach mit sei- 
u'ii Kehlen undOauben überderL- 
Minigen Fassade rund 600 Qua- 

dratmeter Dachlläche. Der sächsi- 
schen Tradition folgend, wählten 
sie Biberschwan/.-Tondachziegel. 
Die au:iführenden Dachdecker vom 
„Handwerkerhof Ciörlit/" zeigten, 
daß sie traditionelle Handwerks- 
techniken beherrschen: Die Dop- 
peldeckung wurde durch Kronen- 
gebinde an First und Traufe abge- 
schlossen. Harmonisch verbinden 
deutsch- eingebundene /.iegelkeh- 
len die Dachllächen. 

„Der /.weck des Bildungszen- 
trums motivierte uns natürlich zu 
sät/lieh," betont Dachdeckermei- 
ster Harald Jorke. Auch die Reso- 
nanz der .Seminarteilnehmer war 
entsprechend positiv. Manfred /u- 

S('iii<)reni>erei htes Wohnen mit schönen Kirschbaum-Möbeln - zeitlos, 
"Indern und äußerst beliebt. Schon im Biedermeier erfreute sich Kirsch- 
l'unniholz größter Beliebtheit. Im Schlafzimmerprofiranim „Crealion S" 
Ii7i; es wieder auf akz Foto: HUl.sta 

kunft: „Wir haben die Chance ge- 
nutzt, das alte Ciebäude unter 
Berücksichtigung seiner viel- 
schichtigen Vergangenheit stilge- 
recht zu sanieren so wurde es zum 
I.ehr-Beispiel." 

Das neue Dach wird lür lange 
Zeit ein Cilanzpunkt in der städti- 
schen Dachlandschaft bleiben, 
denn durch den keramischen Brand 
sind Dachziegel auch resistent ge- 
gen aggressive UmwelteinllUsse 
wie z. B. „Saurer Regen" oder UV- 
Strahlung. Zudem erhallen sie im 
I .aufe der Jahre ihre typische natür- 
liche Patina, die den Charme und 
die ,Schönheit des Ziegeldachs bis 
ins hohe Alter garantiert. ak/ 

SchäiUiche 

Dämpfe... 

...entstehen beim Kleben oder 
Schweißen von Kunststoffen. Des- 
halb sollte der Arbeitsbereich stets . . kann nicht nur dünn f-ewoniien werden, wenn viel Geld etwa jiir den 
gut durchgelüftet werden. Selbst- Ausbau des Dachbodens oderitlatzsparendes Mobiliar ausKejtehen wird. 
verständlich ist auch, daß wäh- Sehr viel einfacher und auch preis){imsti)>er ist der Kinbau einer moder- 
end der Arbeit eine Atemschutz- nen i:rdi;as-lleizunf;, die äußerst kompakt i.'it imd .'Stehend oder hängend 

maske, geschlossene Schutzbrille Keller. Küche. Diele. Bad oder soi;ar auf dem Dachboden unterj'e- 
und Schutzhandschuhe getragen bracht werden kann. Die mm im lleizunf-skeller freixewordenen Qua- 
werdcn. Denn die Kleber härten dratmcter können als //obbywerk.statt. f'artykeller. ja .mf;ar als .Sauna 
auf der Haut sofort aus und wirken oderSolarium nenutzt werden. Und weillirdf-as als l,eitunf;.wnerf;ie nicht 
überdies ätzend. nela^ert werden muß. i.'it auch der ehemalige Brennstoff-KeUer ander- 

weitif! nutzbar. Dieses Beispiel macht deutlich, wie nuulerne lleizunns- 
Auch beim Schneiden von Sty- technik zusätzlichen Ixhensraum und damit auch mehr lA'bensi/ualitäi 

Kostbarer Wohnraum... 

ropor mit Thermowerkzeugen ist « hafft. akz 
eine Atem.schutzmaske unerläß- 
lich. (stp) 

Foto: Supre.ts 

Dach- Wand- 
Abdichtungen 

Dachdeckermeister 
63263 Neu-Isenburg 1 ■ Frankfurter Str. 209 

061 02/22693 

Zelt für edle 

.n^ster, Mauers: 
und ftcstrahlle a 

Ausstellung »Garten Urbana«* 
über 2000 ständig geöffnet, 
am Schmitt & Weitz Werk 1 in 
Kleinostheim bei Aschaffenburg 

IQQSSI 
C 
fc 

GZ FLIESEN GmbH 

Verkauf und 

Ausführung 

IQ. 

aller Fliesen- und 
Marmorarbeiten 

vom Meisterbetrieb 
Wingertstraße 3, 63303 Dreleich-Sprendlingen 
Telefon 06103 / 6 59 80, Fax 06103 / 6 58 50 

ELEKTRO 

THUY, 

Elektro- und EDV-Anlagen-Technik 
SPS-Steuerung 

Beratung • Planung ■ Verkauf 
SIemensstraBe 20, 63303 Dreieich 

Telefon 06103/8 6011 und 8 6012, FAX 8 6013 

Gleisstraße 1-2 
63303 Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103/8 11 59 
Telefox06103/83 01 10 

nLnr 

Herstellung von Pflosfer oller Art 
Zementplottenbelüg 
Aspholtfußböden 
in fachmännischer Ausführung 
Verlongen Sie unverbir^dliche 
Auskunft 

OTTO 

SCHNEIDER 
Otto Schneider GmbH&Co KG 
Raiffeisenstraße 5 
63303 Dreieich-Götzenhain 
Tel. 06103/8008-0 Fax 8008-70 

ur ein 

malerischi 

Zuhause 
Immer mehr erieben wir Wohnkultur 
Ausdruck Individueller Lebensarten. Zur 
stilvollen Ergänzung unter- 
schiedlichster Inneneirylch- 
tungen gibt es HGM TÜREN. 
Design, natürliche Holzarten, 
Farben, Modelle sowie 
die meisterhafte Qualität 
zeichnen diese Wohn- 
raumtüren aus. 
Schreiben Sie uns, wir sen- 
den Ihnen unverbindlich 
umfanwlche Informationen 
Uber Wohnraumj 
mit HGM TTJREI 

Wir finden, 

was Sie 

suchen. Das 

Bett, das 

Sie brauchen. 

WOHNEN MIT HOLZ UNO GLAS 
Franirturtef Str. 123,63303 Drdeich | 

Tel. 06103/3 5011,f|]350 16 

Kanal- und Tankstellenreinigung 
• Beseitigung von Kanaiverstoplungen 
• Absaugen von Klär- und Sickergruben 
• Öl-, Benzin-, Fett-Abscheider 
• Sandlang von Waschanlagen 
Abflußreinigung Flüssigsondermüll 
Rohrreinigungstechnik Induslriereinigung 
Grubenenlleerung TV-Kanaluntersuchung 
Öl-Fett-Abscheider Kanalreinigung 

(06103) ^ VM^yiiiTSERVICl: 
O A'i "7/1 Längerrolh 2 • 63303 Dreieich-Götzenhain 
O f O f *T Telefax (06103) 8 46 96 

Auch am Wochenende • Tag und Nacht 

Kundendienst 

vyird . 

mrer AUmöbel. 

tohaber 

HBU-VsenWt9 
V Stock 

Kreuz 
. 2Birtnnn" 

Shop OA 

r > 

% 
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Auch erhältlich als Block, 
ca, 280 cm breit und 202 cm 
hoch, mit Elektrogeräten. 

3799Abholpreis 

0 Eleganz im aktuellen im Erbe-fiefpreis enthalten: 
Landhaus-Stil * Einbauherd weiß 

Strahlend weiße L-Küche • Edelsfahl-Kochnfiulde, 4 Platten 
mit Hochschränken, Kunststoff • Dunstabzug, beleuchtet 
Hochglanz, Schenkelmaß • Kühlschrank ' 
ca. 170 X 280 cm. • Edelstahl-Einbauspüle 

Abholpieis 

4d9K- 

Design Lager 

...cIaS MAqAziN fÜR TREIsdsEnERl 
Für alle, die das 
besondere Design 
und die neuen 
Trends lieben! 
@ Stuhl verschiedene 
Ausführungen. 
Abholpreis 
je ab !»)"•■ 
Gleich nebenan! 

HANAU-SXEINH El rv1 

63456 Hanau - Steinheim 

Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße an der B 45, Tel. 0 61 81/ 67 80, 
Verkauf: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9.30-18.30 Uhr, 
Donnerstag 13 - 20.30 Uhr. Samstag 9-14 Uhr, langer Samstag 
April - September 9-16 Uhr, Oktober - März 9-18 Uhr. 

Tmarkt 

direktgegen^ 

flictitung 
^ronberg 
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«ESCMnUCIKS 

Andreas Treffkorn 

Dienstleistungen 
rund ums Haus 
Vit Hochdruck in d«n 
Frühling 
Fassaden-, 
Tieppen-, 
G«i*eg-, " ^ 
WmlergSrten-Reinigung 
Zuverlässig - 
preswen 

' \ - 

ElisabethenstraSe 10, 
64390 Erzhausen, 
fi/Fax; 06150/853 45 

Rohr- u. Kanal- 
Reinlgungs- 
Dlenst - Neu-Iaenburg 

W. WEECKS W" remtgun für Sit • Kanals Rohr- und Stichlaitungsn WC Bac. Duach«. Kücha Oichrmnan Moderne Kanalhamerat Tag urtd Nacht Sonn- und Feiertag Von namhaften Architekten empfohlen 
Tel. 061 02/37412 F« Oll 01/] UM U2U ftaiMMKkurg 

Erbauseinandersetzung 
Etieprobleme 

Kaufe Anteile an Immobilien 
jgen bar, Tel, 06108/7 25 46, 
. Kreis 

iCHTUNQI Neu In LANGEN, Fa. DA- 
ING • Reparaturen aller Art, Garten- 
rbeiten, Babysitting, Einkäufe für alte 
nü kranke Mitbüroer, Entrümpelun- 
en. Wohnungsauflösungen, Fernsoh- 
inStellungen, Computerartseiten, 
extformulierungen für alle Gelegen- 
leiten Telefon 06103 / 2 ^ 45 

TRASSENKINDER 

Ihre Rechte 

werden 

mit Füßen 

getreten... 

1 

Wellwelt leben Millionen von 
Kindern auf derSiralic. Sie schlafen in 
Hituseingüngen. Um /u überleben, 
fvudnund stehlen sie. hnmer in Angst 
Vor Poli/.ei oder Militär. Wenn sie 
Cjhiuk haben, finden sie Arbelt. Und 
\^erden ausgebeutet, terre des hom- 
nii-'s setzt sich für die Einhaltung der 
l"N-Konvenlion über die Rechte des 
Kindes ein. Gemeinsam mit einheimi- 
schen Selbslhilt'egruppen versuchen 
*ir. den Straüenkindem eine Lebens- 
perspeictlve zu geben und ihr Recht 
aut Schule. Ausbildung und ein Zu- 
tiause /u veru-irkllchen. UnterMüt/.en 
Sie die Arbelt für die Straßenkinder! 

Oterre 

des hommes 
terre des hommes Hundesrepublik 

Dculschland e. V, 
l^uppcnkampsiralic l la. Postfach 41 26, 

49031 Osnabrück 
Sonderkonto 222. BtG:Osnabrück. 

Stichwort »Straßenkinder« 
I >§1 

! Unrecht i 
gcjicnübcrKindeminulJbccndelwer- I 

I Kinder hat>en ein Recht auf eine | 
Ilcbcnswene Zukunft, Bitte schicken _ 

Sie mir Informationen über die Ar- | 
I l^eitvunterredeshummesimBereich | 
_ 'StraU^nkinrl^r« ® 

I 
 ^ I 
  I 

I "Siriiiicnkindep 

I Vorname. Nimc 
I  
I ^alle. Hausnummer 

I 

U;^"k;W        Buiklckfepubtik Deuiichland V . I JA donii run.iwik/-L 

f^ilcitzahl. On 
^'iKkenSicdieicn Coupon biiie an icrredet Buiklckfepubtik Deuiichli nmfKh 41 26, 490.1| Oi.nabrUck 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler. 63110 Rodgau-Jügeshelm 

Telefon 06106 / 52 55 • Paul-Gerhardt-Straße 2 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

I Alle Flachdacharbeiten'^ 
R6Ck6 Dachspenglerarbeiten 

Psrtner GtnbH % Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermeislerbetrieb 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alul<otfer. Kipper, 
Aulotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

Telefon 06182 / 70 66 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhangevorrichtung 

iRSATZmUt 

IMMOBIUEN 

Besichtigung 
Eile ist angesagt.., 

Das letzte von 4 Reihenmittethau- 
sern m Munster-Dieburg, Frankfur- 

ter Straße 32 Können Sie am 
Samstag, dem 12. 3. 94 von 

13.30*15 Uhr besichtigen und kau- 
fen. 4 Zi.. 2 Bäder. WfT. ca, 106 m? 

+ Nutzfläche. Grd, ca. 104 m2, + 
PKW-Stellplatz, Am 1. 5. 94 kön- 

nen Sie einziehen 
KP DM 458 000.- 

Koine zusätzliche Käufercouriage' 
Tel. 06173/808-205 

Herr LItzInger 

Immobilien Oraellachefl mbH Her 
VX FrRnkfurtrr Volk^bank 

Großer AntikmaiM 

Hessen-Center Bergen-Enkhelm 
- Eintritt frei - 

Verltaiif 10-18 Uhr 

Achtung 

Anhinger 600 kg DM 1295.- 
2000 kg- Tand«(nabDM4200.- 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell 4 preiswert 
Tel 069/83 43 93 gew oder 
06106 57 05 auch. Sa./So. 

ffir all« FalMlIurt«. 
Alko-TeHelager. 

Sofortmontag« von AHK.* 
Camping- u. Ftnizeltartikel 

^Qasflaschentaiisch St-11 
Rufen Sl« uns an. 

IhrTIV-Team 

Anone 
Hausbesitzer 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unver>r'i"'-"i'~>'' 1*1 

Ilc^ühr^^Ii^^ach- ur»dM^B SponglGrarbelten durct^.RB l-a5tfacior<vort<lolrtuno. 
sowto Dacri.Nou und 

Umdeckung 
riachdnchsanloajng 

Asbeslent.sorgung 
nacr^ TRCS 519 

E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 

Günter Köpplng 
Ernst-L«ltz-5tr.a 
63456 Hanau 

(Klein Auheim) 
Telefon: 

06181/7 66 59 
A C tu n g 

Autos wolleri Zapf-Garagen 
Alles drin. Alles dran. Alles ZAPF. 

Coupon 
□ Schkkcn Sie mir Caragen-Info. 
□ Schicken Sie mir VHS-Cas$ette. 
    OP 

ZZVPF 
. Bauen auf eine gemeir^sarr>e Zukunft 

Werner Zapf KG • Cottlieb-Daimler-Str. 25 • 74076 Heilbronn 
Telefon 07131/177094 • Fax 07131/164096 

Ihr Ansprechpartner: H. Dönhöfer- 63S00 Seligenstadt 
Telefon 06182/67913 • Fax 06182/67941 

O Zeitungsleser wissen mehr! <1 
) 

i^maiKT lAiSTnrFE 

Industriegebiet am Sandtxjrn 4 
63500 Seiigenstadt/Frosctihausen,^ 

06182/6 80 27 

STELLENANGEBOTE 

Sandstrahlen 
(Entrosten) 

auch für Privat 
z. B.: Autofeigen, Pfosten 

Träger usw. 
Tel. 06106/41 88 gew. 

Kostenlos 
onfordernl 

BAMN 

Am Rlitlia^s 4 
63477 Malntal3 
Tel. 06181/45881 

Dlelen+Pai1«m X 
selbst renovieren 3 zum Preis wie neu 
Proli-Miet Mascri * Uck * Into Firma Suße ■ Rodgau-Welik, (06106) 41 43 « Hanau 
(06181) 2 25 34 + Egaiibach (06103) 4 90 18. Ruten Sie an' i 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof, Einfahrt liefert und 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Fostprels. 
Mauerwerkisolation/Kanalbau 

Fa. Heimuth 
06184/4495 

Wir suchen dringend 

Bauplätze 
Wir sind bekannt für 
schnelle Abwicklung! 

Massfv-Komfort-Bau 
Bauträger GmbH 

Telefon 0 61 06 / 6 36 00 

ANHÄNGER u. ANHANGE- 
e VORRICHTUNGEN • 
von dem Spszialhaus Im 

Rhaln-Maln-Geblet z. B Anhnnqer 166 k 114 
600 kg. Holz DM 1449,- AtV 600 hg. 
176x110 Blecti • DM 1299,- 
bVE5TF»U>Q | , EICHMAHN iPramiew oui Kadern I 
Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt 

Tel.; 069/41 90 40 • Fax; 069/41 02 41 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Offanbach 
Biabarar StraBa 77 

4» 0691 tim TTMnd 81 58 17 

OACHDECKER-MEISTER-BETflIEB 
furii^ kur^lnstig und günstig aus 

Umdeckung/Neudecitung Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06181 /7 81 10 

Häuserl Ati 28 OüO,- 
Eigenkapital zum eigenen Haus 

zu mietähnlicher Belastung. 
VARIO-Bau, Tel. 06021 / 46 09 58 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 06102 / 
2 32 65 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

prejsw. Fern- und Ausl,-Umzüge 
Besser-UmzUge GmbH 

Tel. 06102 /273 24 
BaumfSllung, Wurzelbeseitigung, 
Dachrlnnenralnlgungl Baumdienst 
Gabriel, Tel. 06078 / 7 29 53 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkaut 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhausen. OdenwaldstraBe 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Wächtersbach-OT, Bauplatz von 938 
m2, voll erschlossen, für 6-Familien- 
haus-Bebauung geeignet. KP: DM 
216 000.-. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Kurstadt Bad Orb, 2-Zlmrner-ETW 
mit ca. 60 m2 Wfl. im Erdgeschoß, Ter- 
rasse, Keller. Kfz-Steltplatz. in ruhiger 
Wohnlage, sep. Eingangsbereich. KP: 
DM 210 000.- zur Zeit vermietet. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Hanau-Innenstadt, nur wenige Geh- 
minuten zum Marktplatz. 2-Zimmer-Ei- 
gentumswohnung mit ca. 62 rrfi Wfl.. 
Wohnküche. Bad. eigener Keller, KP: 
DM 150 000.-. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Linsengericht, Baugrundstück für 
MFH-Bebauung geeignet. Areal v. 676 
m2 in ruhiger Ortsrandlage für DM 
240 000.- 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Gründau-OT, 2-Familien-Haus mit 
Nebenoobäuden. Bürofläche, große 
Werkstatt. Sommerkuche, Scheune. 1 
Bauplatz v. 325 m^. Das gesamte Areal 
hat 774 m2, KP: DM 650 000.-. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 

Wir suchen zum nächstmögllchen Termin ehrgeizige junge Leute, die wir um- 
schulen für den Beruf des/der 

Anzeigenberaters/-in 

Voraussetzung Ist eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 

Ihr Schreibtisch steht in unserem Verlagshaus. Nach einer intensiven Einarbei- 
tung sollen Sie einen festen Kundenstamm in der Region Offenbach betreuen. 
Sie beziehen Gehalt und Provision. Ihre Verdienstmöglichkeiten sind über- 
durchschnittlich gut. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

OFFENBACH-POST 

PRESSEHAUS BINTZ-VERLAG & CO. KG 
- Geschäftsleitung - 
Große Marktstraße 36^44, 63065 Offenbach am fVlain 

VERMIETUIIGEII 

Heusenstamm 
Traumhafte 3-ZKB-DG-Whg. mit 
Kamin, Loggia. Fußbodenhzg,, Gäste- 
WC. Garage, ca. 165 m^, ruhige beste 
Wohngegend, zum 1.6.94. DM 2200.- 
Seligenstadt/Froschhausen 
4-ZKB6-DG, 106 m^. inkl, Stellpl,, beste 
Wohnl..Neu 1.5,94, DM1590.- 
2-ZKBB, ca, 45 m2, Inkl. Stellpl., beste 
Wohnl,. kompl. ren, 1, 5, 94. DM 720.- 
Alle Whg. zzgl. NK/Court. ohne Bar- 

kaution 
GÜNTHER IMMOBILIEN 

Q06104/441 74 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiübenSie 

Schecks, Scheck- 

und KredHkarten 

gegen Diebstahl. 

Bewahren Sie Schecks, 

Scheck- und Kreditkarten 

getrennt, möglichst in 

verschließbaren Innen- 

taschen Ihrer Kleidung auf. 

Lassen Sie sie nie im 

Auto liegen. 

' Fran: :OMMElBEIN - - 

In guten Wohnlagen 
suchen wir schnellstmöglich 

Baugrundstucke jeder Größe. 
Schnelle Aowicklung garantiert. 

Telefon 06181 /65 90 11 

Heusenstamm 
Laden/Geschäft 

1 Verkaufsraum, 1 Büro, WC, 
57 m2, EG, Erstbez,, sehr g, Lage, 
inkl. 1 TG 1 Stellpl., DM 1790.- 

zzgl. NK/Courtage, ohne Barkau- 
tion 

GÜNTHER IMMOBIUEN 
(3 06104/441 74 

GESCHÄFTLICHES 

An alle Hauseigentümer! 
Wir sanieren ihre Außenanlage 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt, inkl. aller Baggerarbeiten. 

Kellerisolierungen ■ Kanalerneuerungen 
stellen von Randsteinen. Palisaden, L-Steinen 

alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Heimuth, Telefon 06184 / 44 95 

Wir wollen. I 

daB Sie sicher leben. 

BaumarktGmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandborn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Ambulante Hausktankenpllege 

- mit Sictierheit daheim - 

Arbeit die Spaß macht 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
sucht 

Krankenschwestern (Pfleger) 
Altenpfleger(innen) 

mit Examen auch als Aushilfe, zum sofortigen Eintritt. Frank- 
furter Straße 19, 63500 Seligenstadt, Telefon 06182 / 2 97 27 

Wir suchen für unsere 

ABONNENTENWERBUNG 
freiberufliche Damen und Herren mit Überzeugungskraft. 

Ihr Einsatz erfolgt in der Hauswerbung bei freier Zeiteinteilung 
im Verbreitungsgebiet der OFFENBACH-POST. 

Die Bezahlung ist leistungsorientiert. 
Kurzbewerbung bitte an: 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsleitung 

Postfach 10 02 63 • 63002 Offenbach 

Für sofort oder später suchen wir bei guter Bezahlung und vielseitiger 
Tätigkeit 

SACHBEARBEITERIN 
für die Auftragsbeartjeitung ganztags oder ggf. halbtags nachmittags 

MSB BAUMASCHINEN GMBH 
Am Dornbusch 10, 64390 Erzhausen 

Telefon 06150 / 8 20 36, Telefax 06150/8 20 38 

TIERIIMKT 

KAMINO RUND^ 
Schomtltlniinkltlduna mü Sc)iimo«*rohran • 
Wärmedämmung ■ L«icntb«ton mü Glasur • 

Ihre Polizei. 

EtMttalilrohrwi • mü 
gegm leuchte, versottende 

Schorrsteine rärsorglich anzuraten bei 
Emwcm von Schotrateinl(öpltn mit Ktnkem 
KAMINO RUND GmbH • SchOTSteinlechnik A£i01 IC Ofl 1E 
63456 Hanau 7 (Sieinheim) • Maybachslf. 17 UDIOI/DfcU Iw 

Jung« Pudel in verschiedenen Partien 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 
Jahra Hundazucht und Pudeltalon, 
Tal. 06108 / 7 27 54  
KIslnita Hunderasse der Weltl 
0,5-2,5 kg, Chlhuahua-Wolpen, 
060 82/30 24 

Niedertemperaturtwizungen 
> klare Preise im voraus 

Zeitungsleser 
wissen mehrt 

Layerartielter 
für unser Verkaufsbüro per sofort 

gesucht! 
Kommissionlerarbeiten, Stapler- 
fahren und allgemeine Lagerar- 
beiten. Führerschein Klasse II 

und III ist von Vorteil. 

6312B Dietzenbach 
Telefon: 06074/40 90-78 
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Kurheim 
am Vogelstock 

.fiM')? Vogclstockfrhfjf b (.and- 
.iu/Pfiil/, hcihjlfi'f{»hlK. F'Mirn. 
Kuiiirlaiib, F'.istcn. (»im/- 
lii'ilslhcrapic. njitilrljchc 
wi'ism. vr^»rtjirisch»' Vollwf'rt«'r 
tfiihrun^ 

Prospekt: 
TflefonOfili 15 / 35 5:^ j 

\ 

OSTERFERIEN 
i. d. Bay«r. Rhön 
FeWo a. d. Bauernhof 
f .im Hahn, Toi 09744^23 o, 307 

© 

;; 

Osterurlaub 94 
k Tg. VP 398.- DM 
m Programm MoU) 
Pauschal- 
<)n(}Oboto für ftLWrnlx] 
ihron Ostorurlaub jetzt anfordern! 
rol 0G851 / fl 00 60. Fax 80 06 80 
66606 St. Wendel-Saar 
fholoyor Straße B 41 

od«r 
Clubwoch«n«nd« 
2 Tage VP mit 
Programm DM 198.- 

Etgenor Holol-Bus-Transfor 
^otcl (^nntbcri) 

Caspar Holmann Plfl!/ 2 65520 Bad Camberg/Tauno^ Tfliefon 06434 / 20 30 • Fa* 20 31 80 

Günstige Linlenflüae ab Frankfurt 
hlnundzurück.abDM London 269- 
Wien 389 •. Madrid 399 Mallorca 
409 Atfien 489 Alicante/Malaga 
499 • usw sowie Mietwagen Burg 
Reiten, Tel. 06081 / 5 70 64 
Osterurlaub im Odw Pension Pano- 
rama. Sudhangig dir a Wald, eig 
Reitpferde, Tennis. Angeln Im Ort, Zi, 
Du A/VC. pro Pers U/F ab DM 30 • HP 
u VP mögt, Kd erm Mossautal Tel. 
06062/28 81 
Gardasee LImone, Hotel llma, sehr 
schon komf. Hotel, Seeblick, Pool. 
Menuwahl, Tiefgar.. Prospekt u Bu- 
chung Tel. 0621 / 79 79 63 u. 79 85 80 

Ferion im Reitstall „Bellof" für Kinder 
u Jugendliche v. 8-14 Jahro Ausbil- 
dung V Anfang an Reitabzeichenab- 
nnhme möglich, Freizeitgestaltungen 
Torrnine und nähere Information fei. 
06401 /31 56 od. 76 30 

NordseeKüste, FeWo zu vorm , beste 
Lage Nähe Sylt, ab 45,-DM Hauspro- 
spekt anf Landhaus Gonnson, Dodstr. 
34. 25924 Emelsbüttel, Tel. 04665 / 
223  
Relterftrien für Madehon Toi 06351/3415 

/ Ti\qi'. komf Untvls, gt^fuhrt ti. 
hi-qlnti't. fxirr nutivulucll mit 

(iviuirktransfxirt 
Kiitnhniütmu Malvu nml lintrn 
wutuMumwimn 

"fr 
Aktivurlaub mit dem Faiirrad 
Entscheiden Sie sich 1994 oinon Aktivur- 
laiib verbringen. Kommen Sie mit uns 
aul eine Radtour » dufcri d« ung Pufta rvKh Bu()ap(>st • dufch Böhmen n Prag 
»flufch iJw pommenctie Sewoidtie 

Auskünfte HAO LUGEfl A4780 Schöning RosenwegiS? Tel 0O43'77 124046 
Fai 0043 77122549 

Linlenflüae weltweit, zu ( 
Proisen Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Roisedienst Schwiderek. Tel. 
06155/46 43 Od Fax 13 20 v 6-12 
Uhr u. ab 20 Uhr Auch am Wochenen- 
de 

Fuhrerschein scfinoll sichof 
pu'isworfi Ferienlahrschule Muncti. 
r>4ü:i'l BiU)ijr9 Tel. (0 65 65) 33 28 

VERKAUF 

-W FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
aachv«ti*40. 63667 Nidda. V 06043/3041 

Frühling in Ungurn 
Kur lifh/ f-yiloliiHi! 

:iini urn/rn 
HaiiiÜMiihoszIö 

Jüs rhfrmal- unj lleilhaJ 
in (Nunnarn 

SomJvrreiwn ßr Senioren und Rentner 
lU- liH'e-Hei.\en^l*rohrkuren 
thfahrt: l 5.. 10. S. I'.S. 

(l'fini'slent ÄVW,- UM 
l '•la::e-Heisen l'hermalkurreisen 
ihhihn J ^ 10 ^ 1" ^ il'Un^swnl 
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llgLISSLBXl 
IVEISENi 

SftS(t4 SeuwieJ, RheinUr. HO 
fei: 026M ■20 W. ilochenenJruJ: 

fei: 02fi22 / J.S fO (Fr. Saueri 

Sonderangebot 
Fabrikneue Eloklrogoräte. zum 
Teil mil kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen boi voller Werksga- 
rantio und Selbstabholung abzuge- 
ben. Horde. Wasch- und Trocken- 
automaten. Kühl- und Gefriergera- 
te. Geschirrspüler, Staubsauger, 
Bugolaulomaton. Dunsthauben, 
Einbaugorate. 

Laqer Waldacker 
RöcfermarK-Waldacker 

Goethestraße 20, Tel. 06074 / 9 BS 57 
Vofkaul donnerstags v. 14.30-18 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

WK COM Versand OF 
Umfangreiches Sortiment 

an D-Netz Mobilfunkgoräten 
mit oder ohne Mobilfunkkarto. 

auch zu günstigen Miotkonditionon 
sowie Zubehör. 

Neu: Handy Light Nokia 
2110-199 gr./ab DM1789.- 

Mioto ab mtl. 46.75 7zgl. MwSt 
Handy Ericsson GH 197 

„Das Bewährte'Vab DM 1389.- 
Miote ab mtl. 37.13 zzgl. MwSt. 

Sortiment: Standard, Sonder-. 
Münz-u, Schnurlostolefone. 

Telefax, Anrufbeantw. TK-Anlagen 
Tel.-Info HOTLINE 069 / 83 27 61 
Fax:-lnfo 069/84 68 81 
• Unsor Super-Service für Sie • 

Bei Bedari Beratung vor Ort. 

KAUFfiESUCHE 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften 
an Häusern und Grundstücken, 
Telefon 06100/7 25 46 M. Kreiü 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
Bauer, Telefon 069 / 55 59 98 

VERMISCHTES 

TENNIS 
für die Wintersaison 94/95 
noch einige Stunden frei 

Spessarlstr. 42 
63179 Oberlstiausen 

Tel. 06104/47 03 

Tarol-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ralung, Gegenw.+Zukunft, viele Refe- 
renzen, Tel. 06106 / 6 19 59 gew. 

Wir bieten Ihnen nach Wunsch individuelle Wahlhotels inkl. Fahrrad- 
verleih in den Regionen; Veneto, Romania, Marce und Abruzzen an. 
Prospekt und Buchung Tel. 0621 / 79 79 63 und 79 85 80. 

Urlaub Im Rosental - dem Radlerparadies Kärntens 
1. Radgasthoff Österreichs 

Farn, Sctiulz. A-9162 Kirschenlheuer/Ferlach, Tel. 0042 / 42 27 / 24 82. Fax 24 02. 
Unsere Radfahr-Superpauschale beinfialtel 7 Tage HP (Frutistücksbüffet, Menü- 
wahl). Zi m. Du/WC. Tel.. Gnil- oder Fondueabena. Radlercocktail zur Begrüßung. 
Fahrrad, geführte Radlouren. Begleilbus, Fatirradgarage, Rad-Setviceraum, versch. 
Abendveranstaltungen. Weiter bieten wir Schwimmbad mit gr. Liege- u. Spielwiese, 
Badeseen, Tennisplätze, Schlauchbootfahrten, Schützenolympiade, Preise VS, NS 
db nM 330,-, HS ab DM 400,- pro Person/Woche/DZ, Kindererm. Familientreundlich 
entlang der D'au. sportlich aul WM-Strecken, anspnjctisvoll aul Mountainbiketouren. 
- itir Rad-Aktiv-Erholungsurlaub ä la carte. 

Rufen Sie einfach an im 1. Radgasthof Österreichs! 
Wir senden Ihnen geme weitere Unterlagen oder unser Video. 

TIP FÜR WANDERER UND RADFAHRER: 
LANDKREIS AMBER6-SULZBACH 

IM OBERPFALZER JURA/OSTBAYERN 
* Waldreiche Juralandschaft (Mittelgebirgslage) 

* 1600 km markierte Wanderwege 
(Wanderkarten bei den Gemeinden erhältlich) 

* 500 km Radwanderwege (eigene Radwanderkarle) 
* Wandern ohne Geptck (Pauschalangebot) 

* diverse Frelzeitmögllchkelten 
* geschichlsträchtige Kulturdenkmäler 

* g^tlegte und preiswerte Gastronomie 
Preiswerte Ubernachtungsmögllchkelten (ab 14,- DM) 
Ferienwohnungen, Urlaub a. d. Bauemhof, Campingplätze 

Information und Prospekte: 
Landratsamt Amberg-Sulzbach, Schloßgraben 3 

92224 Amberg, Telefon 09621 / 39-135 

Jetzt über 

100 KUCHEN 

zur Auswahl 

Lack - Hochglanz - Echtholz - Resopal 

öflnungszellen; M«.. DL, MI. + Fr. 8JO-18L3Q Uhr, D«. 9.30-20.30 Uhr, Si. 9-13 Uhr, lanier Sa. 9-18 Uhr 

hcbci^cn 

KUCHEN 

V()VA(;i:i( niiiii()iiii:si:i 

63456 Hanau (Klein-Auheim) 
Telefon 06181 / 69 09 03-05 

Variabler im Haum und insnrorn 
bnssor nutzbar als ein«' Komhl- 
limousinf*. 
()b(*ndr«in sparsam umi sprilzig: 
mit 2.5-l-'nirbodles<*l-Vh'rzyllnd<'r. 
Mit kurzem od«»r lanK(*m Kadstand. 
Mit normaler und mit luxuriöser 
AusstattunK- 
Mit zwei Airbags, SeitiMiaufprall- 
srhutz und Kopfstützen seri(Mi- 
mäi^K- 

^CHRYSLER 
l»o §■ r e I h e I t beginnt 

SPART AM SPRIT, NICHT AM PLATZ. 

Probttfahrtftn. Bfrstunft und Verkkuf - rtur wAhrend der gnentzllrbfn OfThungazvUen - bei lhr«m nichstitn Chrysler/Jnep Partnnr: 

5^. 

Automobile 
VERTRAGSHÄNDLER 

O CHRYSLER O Jeep 
Waldstraße 217, 63071 Offenbach/lvl. 
Telefon 069 / 84 40 55 - 069 / 84 10 51 
Telefax 069 / 84 60 98 

Äpfel-Bimen-Kartoffelveiliaiif! 

Am Samstag, d«m 19. 3. 94. Frisch u. preiswert vom Bodenssel 
Jonagold. Idared, BoBkoop, Gloster, Dellclous, Cox Orange. 
Hkl. I od. II  Kllopr. 1.70, 20 kg 32.00,15 kg 25.00 
ElstarHkl.lod II Kilopr. 2.00. 10 kg 20.00, 15 kg 30.00 
Birnen: Alexander Lucas, Hkl. I. Kilopreis 1.70.... .5 kg 8.50 
Kartoffeln: „Agrla", Hkl. I, vorw, foslk., Kilopreis-.56 12.5 kg 7.00 
Zwiebeln, Hkl. II  . Kilopreis 1.00 5 kg 5.00 

6.00 Neu-Isenburg, Güterbahnhof 
6.30 Walldorf, Bahnhof 6.45 Mörfelden, Bahnhof 9.15 Egelsbach, Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.45 Dreieichenhain, Bahnhof 11.00 Göt2enhaln. Bahnhof 11.30 Dietzenbach. Bahnhof 

12.00 Steinberg. Parkplatz gegenüb. ESSO*Tankstelle 12.15 Heusenstamm. Bahnhof 12.45 Obertshausen, Bahnhof 13.00 Hausen. Bürgerhaus 13.15 Blet>er-Waldhof. Buchenweg 13.30 Bieber, Bahnhof 
14.00 Offenbach. Stadthalle, Nasses Dreieck 14.30 Offenbach. Alter Friedhof 

gegenüb. Güterbahnhof 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

14.45 Mühlheim. Bahnhof 15.00 Dietesheim, Bushaltest. Ellsabethenstr. 15.15 Stelnhelm, Stadtsparkasse 15.30 Kleln-Auhelm, Bahnhof 15.45 Hainburg. Bahnhof 16.00 Kleln-Krotzenburg. Feuerwehrhaus 16.15 Seligenstadt, Bahnhof 

Wagen II 14.15 Urberach, Festplatz 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 15.00 Nieder-Roden, Bahnhof 15.15 Dudenhofen. Bahnhof 15.45 Jügesheim, Bahnhof 16.00 Halnhausen, Bahnhof 
16.15 Weiskirchen, Bürgerhaus 

{/£■/? 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

InfofTTWcn Sie sich in 
ur^serenr) Au$stellur>g$rc3um 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbig 12 . 63846 Laulach 
bei: Aschatfenburg 
Tel. (06093)97 11-0  

C Alle wollen Ihr Geld ... wir auch! 
1 Nur 50"n iMiUT Nouverf*la.sung koslel die Sanierung von bcschlajjenem 
I Is()Iior{{lus. Koklar^ 40 x in Dputschland, 63322 Rödermark. | 
^ Telefon 06074 / 9 00 03 y 

Heizung 
Sanitär ■ 
Riesen - im Komplett-Service - Montage 

_ _ Kundendienst 
W/OlVIOACHER Abhollager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau / Jügesheim 
LudwigstraBe 81-85 
Tel 061 06 / 84 43-0 

INTERGARTEN 
Der Fochbetrieb tn Ihrer Noctiborsctxift 

ktdtvtdueUe LAsungen tJnd unter« Stärke Uefemng mit Montoge oder als Boutoti dlr»kt ob Werk Bobenhousen »•tuchen Sie untere Autstelluryg BirkenwaMttr. M, Ml 79 OberHhouten Tel. 06104/74a«2 Fox 061 04/749 16 
euch Sa. von 9iOO-MiOO Uhr geöffnol 

Containerdienst 
Min/ 
68027 TS1 

Dacharbelten alier Art 
durch Meisterbetrieb 

schnell - preiswert - gut 
Gebr. Schan Bidacliungs GmbH 

Telefon 06181 / 2 34 30 
Rtpirahir-Elidlinst 

JETZT WARMSTENS ZU EMPFEHLEIN 
~ 

ENERGIE 

SPAREN 

Sp.ircn aui h Sie [ nrr^ic: \^it unserer Aktion 
WärmpSchut/Clas (1,3 W/qmK) ohne Auf- 
preis. Da fickomrncn Sie f iol/tenster, die sogar 
^chon jetzt der ge[)l.inten n<'uen W.irmesi hutz- 
Verordnung entsprechen. Ix'sonders gunstig. 

UNILUX 
Becker 

...die starken Ideen In Holz 
Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 9-12.30 Ufir PIMSTIR • TUIRIM 
Albrecht-Dürer-Straße 25 (direkt an der B 448) 
63179 Oljertshausen • Telefon 06104 / 9 50 40 

Die neuen Vario-Garagen 
von Rupp-Rirtiggaragen 
Unsere Vario-Garage in über 100 Typen 

Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

'"Oi '"5 ̂ 0^ 
'Oo, 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an - 
Tel. 069 / 34 51 79 
Fax 069/34 37 91 
Er hat viel Ertahrung. 

Fertiggaragen GmbH • Postfach 61 • 63842 NIedemberg 
u 

Fahrrad-Center 

RirHfnangch»! an Fahrrädern, /uhrhör und KrHaizleilrn 
Ständig über 200 Räder zur Aunwahl ! 

CröfTnfl Mo.-Fr. von 9-13 und l.'>-18.30 Ihr, Sa. von 9-14 Ihr 
ObrrlshäuMT Sir. 57. 63165 Mühlhrim-Limmempifl. Tel. (06108| 7 28 01 

SCHORNSTEINE 
Mauern rriit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohnen • Fes<pre<s.Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schöneck 
'S? 0 61 87 46 37, bis 20.00'^ • Sofort*Angebot - kein Vertreterbesuch 

HWB 

WINTERGARTENBAU 
Glasfassodsn - (jbardachungen 

Car-Porlt aus 
Holz-Alumlnium-Kunststo(( 

lefzt ab 12.490,- DM 
z B . 2 S » -1 m rki Moriüge (oAbö ) 

HANDWEBKSGESEUSCHAFT Fleckenslr. 7. 36148 Kalbach-Heubach 
FüP WINIEJGARIENIAl) mbH Tel, + Fa* 09742/ 14 54 + 16 41 

Schomsteinsanienngl 
mit V4A-SUhlrohr-Kwamlkrohr 
Kamlnkoptrap. m. Klinker 

KAMINBAU I 
63743 Aschaffenburg, Schlflrstr, 3a 
Tel. 0 60 21/9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 0 61 06 / 7 30 88 
Ff. Wallnar 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Liter 2.69 
im 6er-Karton 2.54 

Bad Vllbeler Urquelle 
Hassla Sprudel, Hassla Lelchl 
Coca Coli, Cike llght Fanta, Sptlli u. i. 
Irlscha Orangen-, Zltronenllmenade 
bizzi Zitrone, Orange, Brapelrull 

GETRANKE 

12/0,75-t-Ka. (6.60*) 825 
12/0.7-l-Ka.(6.60') 7.28 
10/1.5-I-Ka.(12.--) 19.95 

12/0.7-l-Ka. (6.60*) 8A8 
12'0,7.|.Ka, ;5.60-) 9.45 

0.7 I 
0.71 

Cmwarl 
25 Vol,% 
PanCrtMi 17Vol.% 
0.2 2.20. 0.75 7.14 im 6er- Karton 
Hmktll Trockn 0.2 2.59. 
0.75 9.98 im 6er-Karton 

15.96 
I4je 

6.99 
9.83 

Ptckfi Mimtn 
18 Vol."-. 0.7 I 
VwHwtH ktfocaat 20 voi% 0.71 
MmI Ii S«M 
0.2 3.4a, 0.75 11.98 im 6er-Karton 
Flnti.MMinlcto.2 3.8«, 
0.75 13.96 im 6er-Kanon 

15.98 
12.98 

11J3 
13J3 

RiN'sllilstincli(wnutiirtiit,Rin'sNe.1 i2-i-Ka (6.60-) 18.95 
Schneider Welsie Hefewelzen 20/0.5-i-Ka. (6.00*) 23.95 
VelUns Pllsener 2on.5-i-Ka. (6 oo-) 23.95 
Kfinig Pilsener 24/o.33-i-Ka (6.8o-)21.g52o/o.5-i-Ka. (6.00-) 22.95 
PlungstldterEdel-Plls, Export 2o/o.5i-Ka. (6.oo-) 18.95 
Slaahrtrto Pllsener. Export 2o/o,5-i-Ka. (6.oo-) 18.95 
Dr«lolch*nh«lii Gleisstraße 1 
Hainhauman Allred-Delp-Straße 54 
Hausan Burgerm.-Mahr-Str. 22 SeligenstÄdter Str. 68 
Obertshausan Malteserstraße 3 
Oroflauhalm Benz-ZEcke Edisonstr. 
Klaln-Auhalm Seligenstadter Straße 60 
Kl«ln-Krotx*nburo 
"^saneriestraße 7 

LanQan Langeslraße 3 
Pittlerstraße 45 MUhlhaim Borsigstraße 2 D^selstraße 1 Mau-Isenburg Schleussnerstraße 56a Niadar-Roden 
Einsteinstraße Obar-Rodan Odenwaldstraße 69 ProH-Tank Senefelderslr. 170 
®""ers?r?5e D'—' "•"i" Ludwigstraße 61 4 4 C0 4 AIS9 Senefelderstr. 170 ■ W 

ÜT 

Sallganatadt 
Steinheimer Straße 43 8prandlln0an 
Eisenbahnstraße 141 
Urbaraoh K.-Adenauer-Slraße 61 Qrofi-ZImmarn 
Röntgenstraße 2a 

Proli-Zentrale, Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 

Neu: „Musik im Kulturhaus" Lastwagen stießen auf 

Die Musikschule bietet ein umfangreiches Jahresprogramm an der Autobahn zusammen 

Schwerverletzter und hoher Sachschaden 
Langen Mit einem Schüler- 

konzert eröffnete die I^angener 
Musik.sehule am Sonntag im 
Kulturhaus Alle.s Amtsgericht 
ihr neues Jahresprogramm. Lei- 
ter Uwe Sanclvoß hat sich eine 
Menge vorgenommen, um nicht 
nur einen attraktiven und erfolg- 
reichen Unterricht, sondern den 
Schülerinnen und Schülern und 
auch den Lehrkräften ein Forum 
für die Aufführung ihrer Werke 
bieten zu ktinnen. Dabei wird 
auch mit anderen Musikschulen 
kooperiert, wie bei einem Kon- 
zert des noch jungen Langener 
Musikschulorchesters mit dem 
(Orchester der Musikschule Diet- 
zenbach im Saal der Petrusge- 
meinde am 5. Juni und bei zwei 
Kreis-Musikschulkonzerten 
während des Kultursommers in 
Rodgau und Seligenstadt. Diese 
beiden Konzerte werden im Sep- 
tember stattfinden. 

Natürlich soll auch das Lan- 
gener Publikum nicht zu kurz 
kommen. Regelmäßige Konzerte, 
boi denen traditionell Schülerin- 
nen und Schüler der Musikschule 
ihre erarbeiteten Werke vorstel- 
len (im Saal des Alten Amtsge- 
richts) und ein Musikschulfest im 
Juli im Garten des Kulturhauses 
mit Gästen wie dem Harmonika- 
Spielring, den ,.Tuners" mit iri- 
scher Folklore und Jongleuren, 
sind fest im Jahresprogramm 
verankert. 

Allerhand geplant hat die Big 

Band der Musikschule. Sie will 
im Mai eine CD produzieren, 
beim Hessentag in Groß-Gerau 
sowie bei der Langener Jazz-In- 
itiative auftreten und im Novem- 
ber ein großes Konzert mit einem 
Jazz-Chor aus Hofheim geben. 

Einen besonderen Leckerbis- 
sen hat Uwe Sandvoß mit der 
neuen Keihe ,,Musik im Kultur- 
haus" im Programm. Lehrer der 
Musikschule werden sich bei die- 
sen Kammermusikkonzerten im 
Saal des Alten Amtsgerichts vor- 
stellen ..Wir wollen mit kleiner 
Besetzung, also mil Kammer- 
musik, dem Charakter des Saals 
gerecht werden und mit dem An- 
gebot eine Lücke schließen im 
Langener Kulturkalender", er- 
klärte Sandvoß. Musikalisch 
werde die Reihe breit gefächert 
sein, auch mit Jazz und anderen 
modernen Richtungen und ohne 
Scheu vor neuer Musik. 

Das Eröffnungskonzert ist für 
den 12. Juni anberaumt. Es trägt 
den Titel ..Musik für zwei Gitar- 
ren" und bietet Barock, Klassik 
und Moderne. Mitwirkende sind 
Jürgen Klatt und Uwe Sandvoß. 
Im Herbst soll eine ,,Kammer- 
musik für Holzbläser" erklingen 
mit Querflöte, Klarinette und 
Saxophon, begleitet von Klavier 
und Gitarre. 

Die Langener Musikschule 
zählt konstant um die 750 
Schülerinnen und Schüler, die 
von .06 Lehrkräften auf nahezu 

allen Instrumenten unterrichtet 
werden. Zentrale Unterrichts- 
stätte ist das Kulturhaus Altes 
Amtsgericht. Daneben gibt es ei- 
ne Dependance in der Alberl- 
Schweitzer-Schule in Oberlin- 
den. Zur Zeit musizieren inner- 
halb der Musikschule elf Ensem- 
bles. Die Teilnahme ist vom Per- 
cussionensemble bis zum Orche- 
ster kostenlos. 

Mit dem Kulturhaus ,,Altes 
Amtsgericht" sei ein großer 
Wunsch der Musikschule nach 
einem eigenen Zuhause erfüllt 
worden. Dies habe sich sehr posi- 
tiv auf die Arbeit ausgewirkt. Ei- 
ne noch vorhandene ,,bittere Pil- 
le" sei die Warteliste der Interes- 
senten, die leider nicht immer 
gleich untergebracht werden 
könnten. Die Wartezeit betrage 
oft bis zu einem halben Jahr, eine 
Verbesserung zeichne sich je- 
doch bereits ab, erklärte Sand- 
voß. 

Wochenmarkt 

wird vorverlegt 
Langen — Der Langener 

Wochenmarkt wird wegen der 
Osterfeiertage von Freitag auf 
Gründonnerstag, 31. März, 
vorverlegt. Am Dienstag nach 
Ostern, 5. April, fällt der Wo- 
chenmarkt aus. 

Langen - Gestern gegen 12.30 
Uhr kam es auf der Autobahn 
A 661 in der Nähe der Autobah- 
nausfahrt Langen zu einem Zu- 
sammenstoß von drei Lastwagen, 
wobei Sachschaden in Höhe von 
rund 50 00 Mark entstand und 
ein Fahrer schwer verletzt wur- 
de. 

Der Fahrer eines Getränkewa- 
gens aus (.)ffenbach wollte nach 
eigenen Angaben einen höheren 
Gang einlegen, was ihm jedoch 
nicht gelang. Das Fahrzeug wur- 
de deshalb immer langsamer. 
Der Fahrer eines nachfolgenden 
Kleinlasters einer Reinigungsfir- 
nia aus dem Main-Taunus-Kreis 
sah dies nicht rechtzeitig, da ja 
während des vergeblichen 
Schaltvorgangs kein Bremslicht 
aufleuchtete, und fuhr auf den 
getränkelaster auf. Ebenso er- 
ging es dem Fahrer eines nach- 

Langen — Für die Tagesfahrt 
in den Holiday Park in Haßloch 
am Donnerstag, 14. April, 
nimmt die Jugendförderung der 
Stadt (Tel. 203 212) ab sofort 
Anmeldungen entgegen. In der 
Pfalz warten Donnerfluß, Wild- 

folgendenKleintransporters ei- 
ner Wurstfabrik aus dem Lahn- 
Dill-Kreis. Er fuhr auf den Wa- 
gen der Reinigung auf. 

Dessen Fahrer erlitt schwere 
Verletzungen und wurde mit dem 
Rettungswagen in die Uni-Kli- 
nik nach Frankfurt gebracht. 
Den Sachschaden schätzte die 
Polizei auf rund 50 000 Mark. In- 
folge des Unfalls mußte zwei 
Fahrspuren für die Aufräu- 
mungsarbeiten gesperrt werden. 
Es kam zu kurzfristigen Stauun- 
gen. Eine Warnmeldung durch 
den Verkehrsfunk wurde veran- 
laßt. 

Saschverständige werden nun 
den Getränkelastwagen im Hin- 
blick auf einen möglichen Gv- 
triebeschaden untersuchen, der 
die eigentliche Ursache für den 
Unfall war. 

wasserbahn, Spezialkino, Va- 
riete, Theater, Wasserski-Show, 
Delphinarium, Burg Franken- 
stein und vieles mehr auf den 
Besuch aus Langen. Abfahrt ist 
um 8.30 Uhr, Rückkehr gegen 
18 Uhr. 

Stadtverordnete 

haben Sitzung 
Langen (rt) - Die Stadtver- 

ordnetenversammlung 
kommt am Donnerstag, li-l. 
März, um 20 Uhr zu ihrei' 
nächsten öffentlichen Sitzung 
im Sitzungssaal des Rathau- 
■ses zusammen. Auf der Tages- 
ordnung stehen unter ande- 
rem die Aufstellung des Hc- 
bauungs|)lanes mit integrier- 
tem Landschaftsplan für das 
(Jebiet Belzborn-( )st zwi- 
schen Egelsbacher Straße und 
B 3 imd die Atiderungs des 
Bebauungsplanes Untere 
Bahnstraffe im Bereich der 
Ciartenstraße 110 imd 121. 
Außerdem gehl es um die 
Stellungnahme iler Stadt be- 
züglich der Erklärung von 
Waldflächen zum Bannwald 
sowie über eine Neufassung 
der Satzung für das Fried- 
hofs- und Bestattungswesen. 

Ohne Diskussion wird über 
die Aufhebung der Baum- 
schulzsatzung, die Verbesse- 
rung der Kinderbetreuungssi- 
lualion sowie über geänderte 
Gebührenordnungen und 
über die Abstufung der B 3 
abgestimmt. 

Hallenbad 

geschlossen 
Langen Das Hallenbad ist 

an Karfreitag bereits ab 13 Uhr 
und an Ostersamstag bis Oster- 
montag ganz geschlossen. 

Fahrt zum Holiday Park 

Jugendförderung nimmt Anmeldungen an 
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Über 60 000 Wünsche gingen 

für den FFH-Hit-Marathon ein 

Heute ist der „Tag des Wassers" 

Die Stadtwerke halten strenge Anforderungen an Trinkwasserqualität ein 
Langen Die Vereinten Na- 

tionen haben den 22. März zum 
..Tag des Wassers" erklärt. Die 
Stadtwerke Langen GmbH 
nimmt dies zum Anlaß, um auf 
die Bedeutung des wertvollen 
Leber smittels hinzuweisen. ..Die 
.Stadtwerke stellen nicht nur die 
Wasserversorgung für Langen 
und HIgelsbach sicher, sondern 
halten auch die von der Europäi- 
schen Union zur gesundheitli- 
chen Vorsorge festgelegten 
strengen Anforderungen an die 
Trinkwasserqualität ein", beton- 
te Direktor Norbert Breiden- 
bach. Regelmäßige Kontrollen 
bestätigten die ausgezeichnete 
Qualität des Langener und 
Egelsbacher Trinkwassers. 

Gesetzliche Grundlage für die 
Versorgung mit qualitativ hoch- 
wertigem Trinkwasser ist die 
Trinkwasserrichtlinie aus dem 
Jahr 1980. Diese Richtlinie legt 
mit 65 strengen Grenzwerten für 
Wasserinhaltsstoffe die 

Qualitätsanforderungen an 
Trinkwasser fest. 

Doch während für das Trink- 
wasser hohe Anforderungen gel- 
ten wurden, mangele es im Ge- 
wäs.serschutz an entsprechenden 
Auflagen, sagte Breidenbach. 
Die Schere zwischen ständig 
steigenden Anforderungen an die 
Qualität von Trinkwasser einer- 
seits und den zimehmenden oder 
neu erkannten Gewässerbela- 
stungen andererseits öffne sieh 
immer mehr. Zukünftig könnten 
die Wasserversorger die hohe 
Qualität des Trinkwassers nur 
dann gewährleisten, wenn ein 
verstärkter Gewässerschutz Be- 
lastungen im Vorfeld verhindere. 
Breidenbach schloß sich deshalb 
der Forderung der deutschen 
Wasserwirtschaft nach einer 
Verbesserung des vorsorgenden 
Gewässerschutzes an. Alle seien 
dazu aufgerufen, ihren Beitrag 
zur Reinhaltung der Gewässer zu 
leisten. 

Zur Sicherstellung der Trink- 
wa.sserversorgung haben die 
Stadtwerke in der Vergangenheit 
erhebliche Investitionen getätigt. 
Die jüngsten Projekte sind ein 
zusätzlicher Tiefbrunnen im 
Stadlwald und ein weilerer 
Trinkwasserbehäller am Wasser- 
werk West. Beide Vorhaben mit 
einem Kostenvolumen von insge- 
samt 2,6 Millionen Mark dienen 
nach Breidenbachs Worten dazu, 
die Grundwasserressourcen op- 
timal und schonend zu bewirt- 
schaften, ohne dabei die bisheri- 
gen von den Wasserbehörden ge- 
nehmigten Enlnahmemengen zu 
überschreiten. 

Aus dem neuen Brunnen an der 
Sleingrundschneise wollen die 
Sladtwerke aus einer Tiefe von 
150 Meiern in der Stunde 150 
Kubikmeter Wasser fördern und 
damit andere Brunnen erheblich 
entlasten. Der neue Trinkwas- 
serbehälter trägt mil einem Fas- 
sungsvermögen von 3 000 Ku- 

bikmetern erheblich zur Versor- 
gungssicherheil bei. 

Durch die Erweiterung der 
Speicherkapazität können zu- 
dem die Pumpen mit niedrigerer 
spezifischer Förderleistung rund 
um die Uhr laufen. Dabei wird 
insgesamt nicht mehr CJrund- 
wasser gefördert als bisher, je- 
doch weniger pro Stunde. Durch 
die kontinuierlich ablaufende 
Förderung kann der problemati- 
sche Wech.sel von Grundwasse- 
ranstieg und -absenkung vermie- 
den werden. 

Zur Einweihung des neuen 
Trinkwasserbehälters im Spät- 
sommer dieses Jahres laden die 
Sladtwerke die Bevölkerung 
schon jetzt zu einem Tag der of- 
fenen Tür ein. Bereits heule, dem 
,,Tag des Wassers", werden sich 
Langener Grundschulklassen 
auf Einladung der Stadlwerke 
das Wasserwerk West anschauen 
und dabei auch einen Blick auf 
die Baustelle werfen können. 

a 
Rund um die Uhr werten vier Mitarbeiter der FFH-Musikredaktlon die über 60 000 Postkarten mit Hörerwünschen 
aus. Über Ostern sollen in 29 Stunden aus 29 hessischen Orten 333 Titel durch den Äther gehen. Foto: p 

Die Langener Zeitung veröffentlicht die Hit-Liste am 1. April 

April. Langen — Hoch her geht es zur 
Zeit in der Radio FFH-Musikre- 
daktion: Zur Vorbereitung auf 
den Radio FFH-Hit-Marathon 
über Ostern (3. bis 5. April) er- 
stellt das vierköpfige Team die 
Hit-Liste mit den 333 Wunsch- 
hits. Über 60 000 Postkarten mit 
den Lieblings-Musiktiteln von 
Lesern hessischer Zeitungen und 
Hörern des Privatsenders sind in 
den vergangenen Tagen bei Ra- 
dio FFH eingegangen 

Die Mitarbeiter der Musikre- 
daktion werten rund um die Uhr 
die eingetroffenen Postkarten 
mit den Musikwünschen aus: Je- 
der Titel wird zunächst alphabe- 
tisch nach Interpreten sortiert 
und dann in den Musik-Compu- 

ter eingeben. Der Computer ad- 
diert die Neuzugänge bei bereits 
vorhandenen Musiktiteln. So er- 
gibt sich die Reihenfolge der 333 
Hits, die während des Radio 
FFH-Hit-Marathons über Ostern 
zu hören sind. Die Titel mit den 
meisten Nennungen stehen an er- 
ster Stelle der Hit-Liste, werden 
also am Ende des Hit-Marathons 
gespielt. ,,Hier tummeln sich In- 
terpreten wie Pet Shop Boys, 
Bryan Adams und Ace of Base", 
verrät Radio FFH-Musikchef 
Ralf Blasberg. Damit jeder den 
Hit-Marathon über Ostern genau 
verfolgen kann, veröffentlicht 
die Langener Zeitung die Hitliste 
in ihrer Ausgabe am Freitag, 1. 

Alle, die ihren Musikwunsch 
an Radio FFH geschickt haben, 
nehmen an einer Verlosung teil. 
Zu gewinnen gibt es zehn Con- 
dor-Flüge auf die Seychellen. 
Die beiden Hil-Maralhon-Mode- 
ratoren Andreas Karaczweski 
und Robert Treutel werden die 
Gewinner während der drei Ak- 
tions-Tage ermitteln. Los geht's 
am Ostersonnlag um 9 Uhr. 
Dann beginnt der Wettlauf mil 
der Zeit, denn die Radiomacher 
wollen die 333 Hits in 29 Stunden 
aus 29 hessischen Orten moderie- 
ren. Möglich ist dies durch zwei 
mobile Satelliten-Wagen der Te- 
lekom. 

Am Wasserwerk West, das zu einem großen Teil den Wasserbedarf Lan- 
gens deckt, ist ein neuer Wasserbehälter im Entstehen. Entsprechende 
Vorbehandlungsanlagen sorgen für eine hochwertige Qualität des Lan- 
gener Trlnkv,/assers. Foto ri 
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Die Not in Bosnien ist groß 

F'lüchllingshilfc Langen bittet die Bevölkerung um Spenden 
l.iinKOii Viele Menschen in 

I-annen und Um^ehiinK unter- 
stützen iinsei-e Arbeit von Be- 
Hinn im Immer wieder erhal- 
ten wir ;iii( h Anfragen iiber die 
aktuelle Sitiiaticm in Hosnien, 
sowie über die Möglichkeiten, 
uns bei unserer Arbeit zu hei 
feil Diese wachsene Hesonanz 
hat uns ermiitif^l, ein notwen- 
dlHes und für uns yrolli's Pro- 
jekt in Angriff zu nehmen: Wir 
beleihten uns an Aufbau un<l 
Unterhaltung cMiies Konvoisy- 
stems privater Hilfsorganisa- 
tionen Aufgrund der schwieri- 
tjen politischen Situation 
konnten in den vernanHenen 
Monaten nur wni^e llilfskon- 
vois direkt m die Krief^sHebiete 
fahren Deshalb war unser 
Ziel, für eini'ii kontinuierli- 
clien und sicheren Weitertran- 
sport der Spenden zu sorj^en. 
Seit AnfaiiH Marz fahrt unser 
Konvoisystem ..Hrilcke e.V " 

Dies bedeutet fiir uns als 
Kluchtlin^shilfe: Weiterhin 
werden unsere Transporte von 
Landen aus durch ortsansassi- 
jje Speditionen an die bosni- 
sche (Irenze nach Metkovic f^e- 
bracht. Dort übernimmt 
,,Brücke e.V." die llilfsKüter 
und brinf^t diese nach (leneh- 
iiuHuiiH durch UNI ICK im 
Konvoi nach Zenica in Zen- 
tralbosnien. Mehrere kleine 
Lkw übernehmen vor Ort die 

Vi'rteilunH der Spenden an die 
Bevölkerung. Damit die Logi- 
stik möglichst reibungslos at)- 
lauft, arbeiten in den Trans- 
portlaHern von Metkovic und 
Zenica je ein internationaler 
I'rojektkoordinator, zur Zeit 
auch ein Mitglied der Flucht- 
linxshilfe Landen. 

Km Konvoisystem kostet 
sehr viel (Jehl Um unter 
UNIICK-Schutz llilfstrans- 
porte III die Krief^s)^ebiele 
durchfuhren zu können, miis- 
.sen Mindestsicherhi'itsstan- 
dards erfüllt werden, wie z B 
Allradantrieb, schuIJsichere 
Fahrerkabine und kunelsich<'- 
re Westen, Kunkausstattun^, 
Befiel tfahrzeiiHe, Kfz-Werk- 
statt. verj'rolierle Sicherheits- 
tanks für Dieseltreibstoff, Kr- 
satzfahrzeiif^e und -fahrer, 
BeiKungsjeep etc Weitere 
(ielclmittel werden zur Finan- 
zierung von Lafjer- und Buro- 
riiumen, Personal- und Ver- 
sicherungskosten gebraucht. 
Da die deutschen Behörden das 
Projekt nur minimal bezu- 
•schussen, trafen die privaten 
I Iilfsoi'Hani.sationen den 
I lauptteil der Finanzierung;, 

Die FlüchtlinKshilfe Landen 
wird anteilmälSifj für die lau- 
fenden Kosten des Konvoi.sy- 
stems aufkommen und damit 
die Wi'itertransporte in Bosni- 
en sichern. Bisher leisten nur 

wenige Ornanisatiimen die fi- 
nanziellen und organisatori- 
schen Anstrenf^un^en, um 
durch die besetzten t)zw. um- 
kämpfte Ciebiete den einge- 
schlossenen Menschen in Zen- 
tral-, Nord- und Ostbosnien 
Ililfe zu bringen Dabei hallen 
wir es für ..Lebens-notwr-n- 
din' , flort zu helfen 

Mit den neuesten Friedens- 
verhandlunm'n beginnen die 
Menschen in Bosnien wieder 
lloffnunn zu schöpfen. In eini- 
gen Städten, wie z.B. in Mo- 
star, Zenica und Sarajevo, i^ibt 
es seit dem Waffenstillstand 
wieder einen Alltag auf den 
Straßen Aber nach wie vor ist 
die VersoifjunHslaHe der Bevöl- 
kerung nach einem .lahr Bela- 
Herunf^szustand katastrophal. 
Um clen Menschen weiterhin 
helfen zu können, fährt das 
Konvoisystem wöchentlich 
IlilfslieferunKen nach Zentral- 
bosnien. 

Damit die Transporte weiter 
flehen, braucht die Flücht- 
lin^shilfe Landen Ihre Hilfe! 
Wir bitten Sie um eine Cleld- 
spende zur Untersliilzunn un- 
seres Projektes. Spendenkonto: 
FlüchllinHshilfe Landen, 
Kt(),-Nr. 12H 7r)(>, Spar- 
kasse Lanf;en-Selif>enstadt 
BLZ S()()r)2124, Stichwort: 
,,Konvoi". 

Einen neuen Vorstsnd wählten die Mitglieder des Kleintlerzuchtverelns auf Ihrer Jahreshauptver- 
sammlung (v.l,): Monika Aschberger (Jugendlelterln), Bernd Schäfer (Kasslerer), Karin Schüler (stellvertretende 
Jugendlelterln), Harald Zappke (2. Vorsitzender). Rudi Fels (2. Vorsitzender), Ingrid Weihmann (Schriftführerin), 
Kurl Straub (Beisitzer) und Ute SehrIng (Vertreterin der Mittwochsfrauen). Foto: n 

Kein Ei aus Quälerei 

Tierschutzverein mahnt zum Nachdenken 
Landen Unter dem Motto 

..Kein Ei aus Quälerei" startet 
der Tierschutzverein Landen/ 
F,ef;lsbach am 2(i, März mit ei- 
nem Informationsstand in der 
BahnstralJe seine diesjährige 
Oster-Aktion. ,,V()n 100 Kiern, 
die im Mandel verkauft werden, 
stammen 90 aus den tierquäleri- 
schen Lef;ebatterien", erklärte 
Marlis Bahr, die Vorsitzende des 
Vereins. ,,1.') Monate lanfj sitzen 
die Hennen enf< zusammenj^ep- 
fercht in einein Käfi}? auf schrä- 
gem Drahlnitterboden. Kin Tier 
hat nicht einmal so viel Platz für 

Naturfreunde 

waren im l^unus 
l..an(;tMi ,,f;s gibt kein 

schlechtes Wetter, nur schlechte 
Kleidung". An diesen klugen 
Spruch wurden 21 Langener Na- 
turfreunde auf einer Taunuswan- 
derung am i:). März erinnert. Zu- 
nächst ging es mit dem FVV nach 
Bad Socien und von dort gut zwei 
Stunden durch Wald und Feld, 
umweht von frühlingstollen 
Stürmen zur ,,Koten Mühle", wo 
das Mittagessen eingenommen 
wurde. 

Nach einer Aufwärmphase 
wanderte man weiter zum ,,Kel- 
tershof". Hier, im ,,Fröhlichen 
Landmann", gab es noch eine 
Kaffeepause, bevor der Weg 
durch das Woogtal in Kichtung 
Königstein angetreten wurde, 
und auf diesem Weg war sogar ab 
und zu blauer Himmel zu sehen. 
Mit Bahn und Bus ging es dann 
zurück nach Langen. Trotz des 
Wetters war es doch ein schöner 
Tag. und eslohnte sich, dabeige- 
wesen zu sein. 

Als nächstes steht eine Stadt- 
besichtigung von Limburg auf 
dem Progranuii. Am 27. März, 
um S) Uhr. starten die Pkws am 
Schwimmstadion. 

sich wie eine DIN-A-4-Seite Pa- 
pier." Am Informationsstand des 
Tierschutzvereins können sich 
Verbraucher darüber informie- 
ren. wie die Tiere leben, die nicht 
nur die ..Oster-Eier", sondern 
das ganze Jahr über die ..Früh- 
stücks-Eier" legen. 

Mit dieser Aufklärungs-Aktion 
will der Tierschutzverein Lan- 
gen/Egelsbach erreichen, daß 
Käfig-Eier deutlich als solche 
gekennzeichnet werden und 
nicht mit falschen Slogans die 
Verbraucher täuschen. 

„Seeigel" mit 

neuem Vorstand 
Langen Anfang des Monats 

wurde in einer ordentlichen Voll- 
versammlung Detlef Marx als I. 
Vorsitzender des Tauchclubs in 
seinem Amt bestätigt. Als Stell- 
vertreter wurde Dieter Hahn in 
den Vorstand gewählt. Desweite- 
ren gehören Viola Hahn, Rüdiger 
Schmidt-Sassenroth, Esther 
Sassenroth und Manfred Bauch 
dem Vorstand an. Thomas Men- 
trup ist zum neuen Jugendwart 
gewählt worden. Er hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, interes- 
sierte Jugendliche in die faszi- 
nierende Unterwasserwelt her- 
anzuführen und mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen. Wie im letz- 
ten Jahr wurde Jürgen Meyer 
zum Pressesprecher des Vereins 
bestimmt. 

Lungen — feinen neuen Kurs 
..Funktionsgymnastik" bietet 
der DRK-Kreisverband Offen- 
bach ab Montag. 11. April, in den 
Räumen der Ortsvereinigung 
Langen in der Zimmerstraße an. 
Beginn ist um 9.30 Uhr. Unter 
der Anleitung einer Gymnast- 
iklehrerin werden spezielle 
Übungen für Rücken, Bauch und 
Oberschenkel vermittelt, um be- 
stehende Muskelschwächen und 
Haltung.sschädigungen zu behe- 
ben und Muskeln und Gewebe zu 
kräftigen. Außerdem werden da- 
bei auch solche ,,Problemzonen" 
und ,,Pölsterchen" berücksich- 
tigt, die trotz Diät nicht ver- 

FDP ein Jahr 

nach der Wahl 
Lnngcn - Zum Thema ,,Ein 

Jahr nach der Kommunalwahl" 
laden Langens Liberale für 
Sonntag, 27. März, um 10..30 Uhr 
in das SSG-Clubhaus an der 
Rechten Wiese ein. Stadtverord- 
neter Ulrich Krippner vor allem 
junge Leute ansprechen, die 
möglicherweise von Politikver- 
drossenheit ergriffen wurden, 
eventuell nicht wählen wollen 
oder nicht wissen, warum sie was 
wählen sollen. Die Veranstaltung 
soll aber auch informieren, wie 
eine Stadtverordnetenversamm- 
lung zustande kommt und was zu 
ihren Aufgaben gehört. 

Kinder basteln 

für das Osterfest 
Langen - Unter dem Motto 

,,Basteln für Ostern" steht der 
erste Aktionstag von Dinos Kin- 
derladen, der allen Kindern, de- 
nen noch ein Ostergeschenk fehlt 
oder die noch eine Idee oder An- 
regung brauchen, angeboten 
wird. 

Er findet am Freitag, 25. März, 
in der Rheinstraße 30 statt. In der 
Zeit von 10 bis 12.30 Uhr und von 
15 bis 18 Uhr können Kinder in 
gemütlicher Runde und unter 
fachkundiger Anleitung gemein- 
sam basteln. Das notwendige Das- 
telmaterial wird kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Auch für das 
Wohl der Begleiter (Mütter, Omas, 
Väter etc.) ist gesorgt. Kaffee, klei- 
ne Erfrischungen, etc. werden na- 
türlich vorhanden sein. 

schwinden wollen. 
Ebenfalls am 11. April an glei- 

cher Stelle beginnt ein Kurs 
,,Wirbelsäulengymnastik". Ziel- 
gruppe sind Personen, die bereits 
Probleme mit der Wirbelsäule 
haben, und auch solche, die ihre 
Wirbelsäule stärken und Hal- 
tungsschäden vorbeugen wollen. 
Dieser Kurs läuft über zehn Tref- 
fen montags von 10,30 bis 11.30 
Uhr und wird von einer Gym- 
nastiklehrerin geleitet, 

Anmeldung zu beiden Kursen 
nimmt der DRK-Kreisverband 
unter der Nr. 069/85005-221 ent- 
gegen. 

Gymnastik beim DRK 

Übungen für Rücken, Bauch, Wirbelsäule 

Auf Mülldeponie Koppschneise 

kann getrost verzichtet werden 

Rüdiger Hennanns; ,,Nach Müllreduzierung ist Umdenken nötig" 
Langen - Nicht nur die geplan- 

ten Frsatzdeponicn im Kreis 
Ofenbach, also auch am .Standort 
Pfaffcnrod-Koppscbneise in der 
Kobersladt, sondern auch die 
Deponie ,,Monte Scherbclino 
neu" stehen nach Ansicht der 
CDU-Landtagsabgeordneten 
Kiidiger Hermanns erneut zur 
Disposition Grund sei der er- 
hebliche Kückgang der Müll- 
inengiMi im Khein-Main-Gebiet. 
wie eindeutig aus der Abfallsta- 
tistik des Llmlandverbaiules 
Frankfurt (UVF) filr das .lahr 
1993 hervorgehe. 

Kille drastische Heduzierung 
bei den zu deponierenden Müll- 

mengeii seien insbesondere beim 
Bauschutt und heim Erdaushub 
festzustellen. Bauschutt, so Her- 
manns. könne in großen Teilen 
aufgearbeitet und wiederver- 
wendet wi'iden. Auch der unbe- 
lastete Erdaushub gehöre nicht 
auf die Deponie, sondern könne 
anderswo sinnvoll und problem- 
los eingesetzt werden. I)(>r eben- 
falls festzustellende Kückgang 
bei den 1 laiisnuillmengen .sei eine 
positive Folge des Dualen Sy- 
stem, bei alli'ii Problemen, die 
dieses System mit sich bringe. 

Hermanns kritisiert den Ent- 
wurf des Hessischen Abfallwirt- 

schaftsplans, der von zu hohen 
Mülldeponiemengen au.sgehe. 
Die beteiligten Behörden, insbe- 
sondere den Uinlandverband, 
fordert der Landtagsabgeordne- 
te zu einer realistischen Betrach- 
tungsweise uncl zu einer Über- 
prüfung der bisherigen Annah- 
men auf. Die neuen Zahlen dürf- 
ten nicht ignoriert werden. Sie 
ließen den Schiuli zu, daß wahr- 
scheinlich sogar auf die Müllde- 
ponie .,Monte Scherbelino neu" 
verzichtet werden könne. Außer 
Frage stehe jedenfalls, daß unter 
die.sen Umständen der Standort 
Koppschneise unnötig sei. 

Alptramn „Geisterfahrt" 

Was tun, wenn man Falschfahrer v^d? 
Langen — Eigentlich sollte es 

nicht möglich sein, die Autobahn 
in falscher Richtung zu befahren. 
Doch Verkehrsdurchsagen im 
Radio, die vor Geisterfahrern 
warnen, beweisen das Gegenteil. 
Nach Ansicht des Automobilclub 
Kraftfahrer-Schutz (KS) gibt es 
immer noch Autobahnelnfahr- 
ten, Raststätten, Baustellen oder 
Parkplätze, wo die Verkehrsfüh- 
rung nicht ,.idiotensicher" ist. 
Wer aus Unachtsamkeit oder an- 
deren Gründen selbst einmal in 
diese Lage gerät, sollte nicht die 
Nerven verlieren und einige 
grundsätzliche Dinge bedenken. 

Sofern Verkehr entgegen- 
kommt, darf man auf keinen Fall 
wenden. Das ist sehr gefährlich 
und geht allenfalls dann, wenn 

kein anderes Auto in Sicht ist, 
bei schlechten Witterungsver- 
hältnissen und Nebel überhaupt 
nicht. Richtig ist, äußerst rechts 
— also auf den Mittelstreifen — 
heranzufahren, Warnblinkanla- 
ge und Fahrzeugbeleuchtung 
einzuschalten, andere Autofah- 
rer mit der Lichthupe auf die ei- 
gene mißliche Situation auf- 
merksam zu machen und auf Hil- 
fe zu warten. Wenn Verkehrslage 
und Leitplanken es zulassen, 
sollte man versuchen, in ausrei- 
chendem Abstand vor (!) dem 
Fahrzeug ein Warndreieck und 
eine Blinklampe aufzustellen. 
Dazu darf man aber nur hinter 
der schützenden Leitplanke lau- 
fen. 

Jahrgang 1903/04 
Langen - Wir tivffcii uns am 

Mittwoch. 23. März, um 1.') Uhr 
im Hcstaurant ..Deutsches Haus" 
zu einom gemütlichen Beisam- 
mensein. 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch. 23. März, um 15 Uhr 
im Hestaiirant ,,Deutsches 
Haus" 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststucken. 
liegt Gin Prospekt dos Modehaus Reichel!, 
Bahnstr. 48, 63329 Egelsbach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Der Erk-Schule 

geht's aufs Dach 
I.angen - An der Ludwig-Erk- 

Schule sind rund 400 Quadrat- 
meter Dachfläche zu sanieren. 
Wie der Baudezernent des Krei- 
ses mitteilte, soll im Kähmen die- 
ser Kenvovierungsarbeiten auch 
eine zusätzliche Wärmedäm- 
mung eingebaut werden. Die 
Aufträge für beide Maßnahmen 
seien inzwischen erteilt worden; 
die Kosten belaufen sich auf 
rund t) 1 000 Mark. 

Workshops im JuZ 

Foto und Theater 
Langen - Jugendliche zwi- 

schen zwölf und 20 Jahren, die 
Lust am Fotografieren oder am 
Theaterspielen haben, finden im 
Jugendzentrum KOM.ma Gele- 
genheit. sich in diesen Bereichen 
weiterzubilden. Das Jugendzen- 
trum bietet vom 11 bis 15. April 
Workshops in diesen Bereichen 
an. Informationen gibt es unter 
Telefon 13li9. wo man sich, auch 
anmelden kann. 
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Die Langener Stadtbücherei hat ihre erfolgreiche Reihe mit Lesungen für Schulen In dieser Woche 
fortgesetzt. Zu Gast war diesmal die in Dresden geborene Autorin Irene Ruttmann. Ihre Jugendbücher haben ge- 
schichtliche Stoffe zum Thema. Sie möchte damit nicht nur Wissen vermitteln, sondern auch ein Gefühl für das Be- 
sondere einer Epoche. Aufmerksame Zuhörer waren Schülerinneit und Schüler des Drelelch-Gymnaslums. Foto: P 
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Der Frühling 

ist gekommen 
(rt) - Nach den friihlinj^shaf- 

Irti Tillen, die uns in den letz- 
ten Wochen des Winters mit 
Sonnenschein und warmen 
Temperaturen verwöhnt ha- 
ben, steht seit Sonnlag der 
Frühling auch offiziell im Ka- 
lender. Allerdings hat er sich 
i'icht so eingeführt, wie man es 
tielleicht erwartet hätte, denn 
es war recht kühl, regnerisch 
und windig. 

Vorgezogenes Aprilwetter. 
Dabei können wir im Ver- 
gleich 7u anderen Gegenden 
noch einigermafien zufrieden 
sein. Wir hallen keine Schnee- 
lälle, die zu einem Verkehrs- 
chaos führten, kein (llalleis, 
das Unfälle mit hohen Sach- 
schäden, Toten und Verletzten 
verursachte, keine Sturmböen, 
die Autos und Tujigänger forl- 
und umwehten. 

Es mag ein Trost gewesen 
sein, daß wir auch in Langen 
zwar kein t rühlingsweller hat- 
ten, jedoch vergleichsweise gut 
davongekommen sind. Nächste 
Woche soll 's hesser werden. 

Motor ist die Frage nach dem Leben 

Vemissage der Ausstellung von Gerhard Rühmkorff war ein voller Erfolg 
I «irifVAtt / Wtfii T...  I.... ^ t.. 11  .1. I I . . .. I.anKen (heibe) Oie Amto- 

sphai e der Vei iiLKsa^e im Alten 
Rathaus am vei'HanKenen Freitag 
war geprägt von der Persönlieh- 
keit (Jerhard Kuhmkorff.s. Oer 
lebensnahe Kiinstler stellt dort 
.")fi untersehiedlichste Werke aii.s. 
/.u sehen ist die ganze Bandbrei- 
te von Hiihmkorffs Schaffen, 
vom A(|iiarell Uber Holz- und I.i- 
nolsehnitl. Radierung und Ölge- 
mälde hin zu der ausgefallenen 
Teehnik der Monotypie. Auf- 
grund dieser Vielfalt und Ver- 
sehiedenartigkeit der Bilder 
konnte jeder Besucher etwas für 
seinen Cieschmack finden, etwa 
die eher gegenständlichen A(|ua- 
relle oder die abstrakten Mono- 
typien oder Aciyl-Collagen 

Hoch Kiihmkorff ist nicht nur 
Kunst 1er. sondern auch Pädag- 

oge In den vielen Malkui sen. die 
er in seiner Claragenwerkstatt 
und in der Volkshochschule Lan- 
gen anbietet, gibt er nicht nur 
sein KOnnen weiter, sondern lalJt 
sich von seinen .Schulern auch 
inspirieren für seine Bilder, bei 
denen er immer et was Neues aus- 
probiert 

In seiner Begruliiingsrede be- 
tonte Bürgermeister Oieter I'it- 
than besonders die Arbeit des 
Kultiirpeistragers Rühmkorff 
mit Kindern, die sich nicht nur 
auf den künstlerischen Bereich 
erstreckt, da er als ,,Marchenon- 
kel" auch Kindervorlesestunden 
im IJbergangswohnheim halt. 
Riihmkorffs pädagogische Aus- 
strahlung kam auch in seiner 
Kinfuhrimgsrede zum Ausdruck, 

_ i * • > 

die er nicht mit Fremdwortern 
überfrachten und auch dii' Kunst 
ohne Interpretation auf den Be- 
trachter wirken lassen wollte Kr 
wollte keine ,,Performance", 
durch die ,,das Werk zum subjek- 
tiven Objekt" wurde Motor sei- 
ner Kunst ist die Frage nach dem 
l.i'ben, nach dem. wie es ist und 
der .Sehnsucht, wie es sein konn- 
te Riihmkorff sieht dadurch, d.ilJ 
man durch die Kunst den Wert 
des I.ebens und der Welt erken- 
nen könne, eine Heilkraft in sei- 
nen Bildern 

Inspirierend für seine Werke 
sind für Rühmkorff auch Poesie, 
Musik und Tanz, In der am 
Abend gezeigten Darbietung mit 
Violoncello-Musik (Martina 
Rühmkorff) mit Tanz (Klke Pcr- 

Ein Wochenende 

auf der Wiesent 
l^anKen Kin gemütliches 

Paddelwochenende auf der Wie- 
sent in der frankischen Schweiz 
plant die .Jugendförderung der 
Stadt Langen für das Pfingstwo- 
chenende vom 21. bis 2'.\. Mai. 
Teilnehmen können .hingen und 
Madchen ab zwölf .lahren. die 
Uber gute Schvvimmkenntnisse 
verfügen mü.ssen. Die Wiesent ist 
nicht nur bei erfahrenen Kanü- 
len beliebt; sie hat sich auch als 
l<)hnende.s Reiseziel einen guten 
Namen gemacht. Gezeltet und 
gekocht wird auf dem Camping- 
platz ..Bärenschlucht". 

Das Paddelwochenende kostet 
11)4 Mark. Für Geschwisterkin- 
der reduziert sich der Betrag für 
das zweite Kind auf 80 Mark. 
Anmeldung und nähere Aus- 
kunft bei Uwe Aldinger. Rat- 
haus. Zimmer 31!) (Telefon 
20 32 12). 

ner) zur Musik von Zoltan Koda- 
ly kam das Zusammeiispiel di'r 
unterschiedlichen Künste zum 
Ausdruck Die Performance 
wirkt dabi'i wie ein Kaleidoskop: 
.lede einzelne Kunst form. Bild. 
Musik und Bewegung, steht für 
sich, aber durch die Verflei htiing 
der drei Flemcnte entsteht cm 
neues Ganzes Die Faben 
schw.irz, weill und rot, die in der 
Performance zu .-ieheii waren, 
spiegeln die F:irben des Ausstel- 
lungsplakates wider 

Besondere Beachtung erfuhren 
auf der Vernissage die Monotvpi- 
en, die durch eine hesoiidiMc 
Walz- und Drucktechnik entste- 
hen Bei dieser aiifiergewoliiili- 
chen iiiul besonders ansprui hs- 
vollen Technik kommt dem 
Kiinstli'r seine Ausbildung als 
Buchdrucker zugute, da er den 
Umgang mit einer Walze (|uasi 
von der Pike auf gelernt hat 

Von den Besuchern wurde im- 
mer wieder auch die innovatie 
Kraft der Farbgestaltung bei den 
ausgestellten Werken hervorge- 
hoben, sowohl bei <len gegen- 
ständlichen Bildern, deren The- 
men meist der Natur entnonimeii 
sind, als auch bei abstrakten 
Werken, von denen das A(|uarell 
..Cüb Raum meiner Seele" großen 
Anklang fand Im Ganzen wurde 
die Ideenvielfalt, die sich in der 
Verschiedenartigkeit der ver- 
wendeten Mati'i ialien und Tech- 
niken zeigt, deutlich; so auch die 
(lanzheitlichkeit seines Schaf- 
fens, di'nn Gerhard Rühmkorff, 
für den ein Bild erst mit Passe- 
partourt und Rahmen komplett 
ist, stellt auch die Ilolzrahmen 
seiner Bilder,selbst her. 

Die Ausstellung, deren Werke 
übrigens käuflich sind, ist noch 
bis zum 17. April zu sehen 

Kindertagesstätten sind wichtiges Thema 

Die SPD lädt Interessierte zum Stadtspaziergang mit Besichtigungen ein 
Langen Zu einem Stadtspa- 

zierung am Samstag. 2(). März, 
lädt die SPD-Fraktion ein. Nach 
ihrer Besichtigung der geplanten 
VerkehrsberuhigungsmalJnah- 
men im Langener Norden be- 
schäftigt sie sich jetzt mit den 
fCindertagesstätten. Die bekann- 
ten Probleme bei der Kinderbe- 
treuungssituation regte die Mit- 

glieder der SPD an. die An- und 
Umbauten an städtischen Kitas 
zu b("sichtigen. 

Start i.st um 10 Uhr an der Kita 
im Leukertsweg. Es besteht die 
Möglichkeit, auch die Räume zu 
besichtigen. Als fachkundiger 
Begleiter wird Heinhold Werner. 
Leiter des Sozialamtes, zur Ver- 
fügung stehen. Der nächste An- 

laufpunkt ist die Kita in der Süd- 
lichen Ringstraße liCi. Dann 
führt der Weg an den Schleifweg. 
wo das Grundstück besichtigt 
wird, auf dem die neue Kita am 
gebaut werden soll. Auch will 
man sich das Gelände näher an- 
sehen. auf dem der städtische 
Kinderspielplatz am Steinberg 
vorgesehen wird. 

Abschließend besieht dann die 
Möglichkeit, im Vereinshaus des 
Polizei- und Schutzhunde-Ver- 
eins am Oberen .Steinberg noch 
weiter zu diskutieren und eine 
Kleinigkeit zu essen. Alle inter- 
essierten Bürgerinnen und Bur- 
ger sind herzlich eingeladen, am 
Stadtspaziergang teilzunehmen. 

„Frühjahrsputz" im Garten soll nicht zu 

einem ökologischen Kahlschlag ausarten 

Viele nützliche Gartenbev^ohner brauchen dort den natürlichen Lebensraum 
Langen — Der Friihling naht, 

die ersten Knospi-n entfalten lang- 
.sam ihre zarten Blätter. Die wär- 
menden Sonnenstrahlen locken 
allerdings nicht nur die Krokusse 
aus dem Boden. Die langen Win- 
tertage ohne Gartenarbeit sind 
auch für den Gartenfi eund vorbei. 
Viel ist zu tun und zu richten, soll 
doch der Garten das ganze Jahr 
über das Auge erfreuen. Doch 
sollte man vor lauter Schaffens- 
drang die Mitbewohner des Gar- 
tens nicht vergessen: Vögel betrei- 

ben ihr Bmtgeschäft. Insekten le- 
gen ihre Eier auf den Blättern von 
Gartengehölzen oder Bnmnesseln 
ab. Kleinsäugetiere ziehen ihre 
Nachkommenschaft groß und vie- 
les mehr. 

Aus diesem Gnande ist es laut 
Gesetz verboten, vom 1. März bis 
31. August Hecken, lebende Baue. 
Gebü.sch und Röhrichtbestände zu 
roden, abzuschneiden oder auf an- 
dere Weise zu zerstören. Zuwider- 
handlungen können mit einem 
BufJgeld bis zu 100 000 Mark be- 

straft werden. Meist aus Unkennt- 
nis über diese Gesetzeslage 
kommt es jedoch immer wieder zu 
Verstößen. Dabei dienen private 
Gärten gerade in stark besiedelten 
Gebieten als letztes Rückzugsge- 
biet für Tiere und Pflanzen. Be- 
sonders Vögel sind zur Aufzucht 
ihrer Jungen auf Hecken, Sträu- 
cher und Bäume angewiesen. 
Ihnen dienen Schmetterlingsrau- 
pen oft als Nahrungsgrundlage; 
diese leben bevorzugt auf einhei- 
mischen Gehölzen. Insbesondere 

Auch dies gehört zum „Frühjahrsputz", das Schneiden der Obstbäume. Foto: Weinen 

Brennesseln beherbergen eine 
große Anzahl verschiedenster 
Raupen. .So sollte in jedem (larten 
eine kleine Ecke den oft ungelieb- 
ten Brennesseln Platz bieten. Der 
Schmetterlingsreichtum und die 
Vögel werden es Ihnen danken. 

Wenn Sie also der wachsenden 
Natur in Ihrem Garten durch um- 
fangreiche Fäll- und Schnittmaß- 
nahmen Einhalt gebieten wollen, 
müssen Sie bis zum nächsten 
Herbst und Winter warten. Ange- 
sichts der Freude, die Vögel, 
Schmetterlinge und andere Tiere 
im eigenen Garten bereiten, wird 
Ihnen das sicherlich nicht schwer- 
fallen", verlautet es vom Umwelt- 
amt der Stadt Langen. 

Erst eine reichhaltige Flora und 
Fauna kann dafür sorgen, daß in 
den Gärten das ökologische 
Gleichgewicht intakt bleibt. 
Schädlingsbefall ist dabei auf- 
grund der reichhaltigen „Räuber" 
nur nDch als gering einzustufen. 

Die Naturschutzgesetze verbie- 
ten in dieser Zeit nicht jede gärt- 
nerische Aktivität. So ist das Ent- 
fernen kleiner Äste durchaus er- 
laubt. Sobald jedoch Bäume, die 
in 1 Meter Höhe einen Stammum- 
fang über 60 cm besitzen, bedür- 
fen alle Maßnahmen wie Schnitt 
und Fällung nach der Baum- 
schutzsatzung und dem Hessi- 
schen Naturschutzgesetz einer 
Genehmigung. Bevor man also zu 
Motorsäge und Gartenschere 
greift, sollte man dies nicht unbe- 
achtet lassen und sich zudem vor- 
her überlegen, ob ein Radi- 
kalschnitt oder eine Baumfällung 
wirklich notwendig ist. So sind 
auch viele Baumaßnahmen und 
Reparaturen an Gebäuden mach- 
bar, auch ohne zuvor alles was 
grünt und blüht zu vernichten. 

Noch Plätze frei 

für Kegeltumier 
Laiigoii Die Kcgi'labtciliini; 

dcr.S.SG Langen hat für ihi 'fir- 
mer noch einige TiMmiiie frei. :im 
Sonntag. 27. Marz, um die Mit 
tagszcit und abends ab Iii l'br 
Interessierte konni'ii sich nach- 
meldi-n. und zwar am Dien.staf;. 
22. Marz, und .Samstag .ib IM l"hr 
auf den Kegelbahnen in der 
.Stadthalle oder telefiinisch iinli i 
der Nummer 7 21 III 

VdK hat seine 

Versammlung 
Langen Zu seiner diesjahn- 

gen .lahreshauptveisaiimiliiiig 
am 21) Maiv ab l.'i I'hr ladt die 
Langi'in'r < Irtsgriippe des Wrein.'; 
der Kriegs- und Wehrdienslcip 
fei. Belillldei teil und Renti i 
Deutschlands (VdK) alle Mitglii' 
der und interessierlen (laste ein 
I he Mitgliederveisaminliim; 
wird erneut im .Saal des .Sied 
liingsheimes in di-r .loseph-viiii 
Fichendiirff-Slraße 1 statt fiii 
di'ii 

Schwerpunkt der Versamm- 
lung werden die W.ihl des neuen 
\'nrstandes und der Delc'gierteii 
sowie die Khriing langjähriger 
Mit,g!ie(ler der ()rtsgruppe sein 

Abendkurs in 

Ibxtverarbeitung 
Langen Kin .Abendkurs in 

der Textverarbeitiiiig mit MS 
Word .').0 bietet der Stenografen- 
verein Langen an. Uber sechs 
Wochen verteilt lernen die Teil- 
ni'hiner in lernaktiven Klein 
griippen alles, was benntigt wird, 
um effizient den Compiitei zu 
bedienen. Hierzu zahlen Inlgeii- 
de Kursinhalle: Hingabe und Be- 
arbeitung von Texten, Arbeit mit 
Textbausteinen. Zeichen forina- 
tierungen (Fettdruck, Unterstri- 
chen). Absatzformatierungen 
(Kinruckungeii. Sp.ilten), Kistel- 
len von Tabellen und Mischen 
von Dateien (Arbeiten mit dem 
.Serienbrief). Ebenfalls zum Pm- 
granim gehört eine Kiiifiihning 
in (las Betriebssystem 1)()S, 

Der Kurs dauert sechs Wochen 
(24 Zeitstiiiiden. zweimal wm- 
chentlich zwei .Stunden) und be- 
ginnt am Mittwoch, l.'i. April, um 
lil.no Uhr. Unterrichtstage sind 
montags und mittwochs Weitere 
Auskünfte und .Anmeldung ulu^r 
die Geschaftsstelli^ des Stenngra- 
fenvereins. Telefon 2 1 !l -IK. 

Die Vernissage zur Ausstellung von Gerhard Rühmkorff Im Alten Rathaus fand großes Interesse bei den zahlrei- 
chen Besuchern. 

In der Geschwister-Scholl-Schule drückten m den ver- 
gangenen Wochen auch die Lehrkräfte die Schulbank. Dabei ging es je- 
doch nicht um das Einmaleins oder das Alphabet, i.ondern an vier Nach- 
mittagen um Erste Hilfe. ZIvildlenstleistende der .lohanniter-Unfallhilfe 
waren diesmal die Lehrer und zeigten den Pädagoginnen, wie sie sich zu 
verhalten haben, wenn es einmal zu Unfällen kommt. Dies geschah zum 
einen theoretisch, zum anderen wurden aber auch praktische Handgriffe 
geübt. Was tun bei Bewußtlosigkeit oder Schock, wie nimmt man einem 
verunglückten Motorradfahrer den Helm ab, wie legt man einen Verband, 
und wie bindet man eine Verletzung ab, um ein Verbluten zu verhindern? 
Dies waren einige der Fragen, auf die es fachliche Antworten gab. Die 
Lehrerinnen erwiesen sich als außerordnetlich iernfähig, wie die Ausbil- 
der konstatierten. Unser Foto zeigt, wie eine Verletzte In eine stabile Sel- 
tenlage gebracht wird. Alle hoffen, daß sie das Erlernte nicht anwenden 
müssen, wenn aber dennoch etwas passiert, ist es gut, wenn man richtig 
zu helfen weiß. pqiq ^ 
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Verzicht auf „Spektakuläres" Manfred Müller will's wissen 

SPD-Kandidat Heinz Eyßen und sein Konzept für die Wahl WGE-Politiker stellt Programm für die Bürgerrneisterwahl vor 
K|;elshach (fm) - ,,Ich habi' 

schon vu'lo Wahlschlachten Hf- 
.schla^on, aber noch nie als 
Haiiptmatatlor in der Arena ge- 
standen." Hürßermeister Heinz 
KylSen (SI'D) will zwar alle.s dar- 
an setzen, für weitere sechs Jahre 
das Kommando auf der Kathaus- 
brücke zu führen, dennoch habe 
er davon abßesehen, sich für den 
Wahlkampf ..dem Styling einer 
Werbeagentur zu unterziehen". 
Am Freitag abend präsentierte 
der Amtsinhaber das Konzept, 
von dem er sich verspricht, am 
2^. April bei der Bürgermeister- 
Direktwahl als Sieger durchs 
Ziel zu gehen. Der ,')2jahrige 
kündigte einen sachlichen Wahl- 
kampf an, der kein kommunal- 
politisches Thema aussparen 
werde. Eyßen freut sich nach ei- 
genen Worten zwar auf die Her- 
ausforderung. Er sei sich aber 
auch im klaren darüber. ..daß es 
gefährlich werden kann, wenn 
die Wähler zu ihren Parteien 
stehen". Die drei Bündnis-Par- 
teien haben mit Manfred Müller 
(WGE) einen gemeinsamen Kan- 
didaten aufgestellt. Weitere Be- 
werber sind bislang nicht be- 
kannt. 

Auf „spektakuläre Aktionen" 
will Eyßen nicht zuletzt auch aus 
Kostengründen verzichten. Bei 
.seinen Bemühungen um eine er- 
folgreiche Wiederwahl kann er 
auf die volle Unterstützung sei- 
ner Partei bauen, die ihn bereits 
im Oktober mit großer Mehrheit 
zum Kandidaten gekürt hatte. 
Zu den Kosten für den Wahl- 
kampf steuert die SPD fjO Pro- 
zent bei. Eigenwerbung betieibt 
Eyßen mit Plakaten, Kaltblät- 
tern, Buttons, bei Infoständen 
und mehreren Veranstaltungen. 

Heinz Eyßen. Foto: p 
Den Auftakt macht am heutigen 
Dienstag, 1^2., 20 Uhr, ein 
,,Schulgespräch" mit Landrat 
•losef Lach im Bürgerhaus. 

Zum Programm: Heinz Eyßen 
spricht sich gegen Ausbau- und 
Erweiterungsplane des Klugplat- 
zes aus, die eine Zunahme der 
Lärmbelästigung zur Kolge hät- 
ten. Er sei aber nicht gegen jede 
Veränderung. Den Neubau eines 
Towers hält Eyßen beispielswei- 
se für vertretbar. ,,Wir müssen 
mit dem Klugplatz leben, und er 
mit uns", sagt er. 

Als besonders wichtig stuft der 
SPD-Mann die möglichst schnel- 
le Realisierung des Baugebiets 
Brühl ein. ,,Hier müs.sen in erster 
Linie die Bedürfnisse der Egels- 
bacher befriedigt werden", so 
Eyßen. Absehbar sei jedoch, ilaß 
nicht alle Wünsche berücksich- 
tigt weiden könnten. Man müsse 
regionale Grünziige erhalten und 
doit verdichtet bauen, wo es 
möglich sei. Im Zusammenhang 
mit dem Bebauungsplan Brühl 

nannte p^yßen den Bau des Senio- 
renheims. Die Kinanzierung ist 
nach seinen Angaben gesichert, 
mit dem DRK-Kreisverband .sei 
ein Trager gefunden worden und 
mit dem Baubeginn sei 19!)() oder 
1997 zu rechnen. 

Einsetzen will sich Heinz Ey- 
ßen auch für einen attraktiveren 
Ortskern nach Inbetriebnahme 
der K 108 neu. ..P",r darf nicht 
veröden", erklärt der 52iährige. 

Bei alledem sei zu berücksich- 
tigen, ,,daß die Finanzen in der 
Balance bleiben". ,,Man muß im- 
mer Visionen haben, sie müssen 
sich aber in finanzielle Gegeben- 
heiten einbinden lassen", meint 
Eyßen. Er hält es deshalb für ge- 
boten, Haushalte ohne Kredit- 
aufnahme und Neuverschuldung 
zu fahren. Um die Einnahmesi- 
tuation der Gemeinde zu verbes- 
sern, möchte er die Erweiterung 
des Gewerbegebiets westlich von 
Bayerseich vorantreiben. Anfra- 
gen von Firmen gibt es seinen 
Worten zufolge genügend. 

Keine Aussage trifft der amtie- 
rende Rathauschef in seinem 
Wahlprogramm zur .higendpoli- 
tik. ,,Ich kann nur versprechen, 
was ich auch halten kann. Aus fi- 
nanziellen Gründen gibt es keine 
Möglichkeit, die Raumnot im Ju- 
gendzentrum zu beheben." Auch 
für eine Krabbelstube und weite- 
re Hortplätze fehlten die Mittel. 

Im Gegensatz zu seinem Kon- 
trahenten Manfred Müller 
schätzt Heinz Eyßen eine Um- 
strukturierung der Rathausver- 
waltung als ,,nicht so wichtig" 
ein. Effektivität könne auch zu 
Technokratie führen. Die Egels- 
bacher Verwaltung zeichne sich 
durch Bürgernähe aus, und das 
müsse so bleiben. 

Kgcisbach (fm) - Kein Ausbau 
des Klugplatzes, Umstrukturie- 
rung der Verwaltimg, Verbesse- 
rung der Jugendarbeit: Das sind 
einige Kernaussagen, mit denen 
Manfred Müller (WGE) die 
f>gelsbacher überzeugen möchte, 
ihn am 24. April zum Bürgermei- 
ster zu wählen. Der 4:ijährige 
lebt seit mehr als 20 Jahren in der 
Gemeinde und gehört seit 1981 
der Gemeindevertretung an. Er 
kandidierte bereits 1988 einmal 
für den Posten des Egelsbacher 
Verwaltung.schefs, der damals 
noch vom Parlament gewählt 
wurde. Der Diplom-Verwal- 
tungswirt ist bei der Stadt Offen- 
bach beschäftigt und dort für die 
Bereiche Wirtschaftlichkeil- 
sprüfung, Neu- und Umorgani- 
sation mitverantwortlich. Sein 
Programm für den Wahlkampf 
stellte Müller, der als Kandidat 
dos Bündnisses Amtsinhaber 
Heinz Eyßen (SPD) herausfor- 
dert, am Donnerstag vor. 

,,Ich bin gegen jeglichen Aus- 
bau des Flugplatzes", so Müller. 
,,Die Egelsbacher verdammen 
den Flugplatz nicht, aber sie ak- 
zeptieren ihn nur so, wie er ist", 
meint der WGE-Politiker. Nach 
seiner Auffassung hat der Flug- 
platz Erbenheim alle Vorausset- 
zungen für einen Regional-Klug- 
platz. Als Bürgermeister wolle er 
notfalls alle rechtlichen Mög- 
lichkeiten ausschöpfen, um einen 
Ausbau in Egelsbach zu verhin- 
dern. 

..Be.sonders am Herzen" liegt 
Müller eine Neuorganisation im 
Rathaus. Ihm .schwebt vor, den 
Amtsleitern ein bestimmtes Bud- 
get vorzugeben und eigenverant- 
wortlich verwalten zu lassen. 
Davon verspricht er .sich einen 

Manfred Müller. Foto: p 
Spareffekt. Denkbar seien auch 
Leistungsprämien zur zusätzli- 
chen Motivation der Mitarbeiter. 
,,Meine Erfahrung aus Offen- 
bach kann auch in Egelsbach 
Krüchte tragen", ist sich der 
43jährige sicher. 

Nicht einverstanden ist Müller 
mit der Entscheidung des Ge- 
meindevorstands, die offene Ju- 
gendarbeit einzustellen. ,,Auch 
wenn's nicht leicht ist, muß es of- 
fene Jugendarbeit geben. Er plä- 
diert für die Einführung eines 
,,rundes Tischs', an dem auch der 
Jugendrat beteiligt wird, um ein 
neues Konzept zu erstellen. ..Wir 
haben die Jugendarbeit jahre- 
lang stiefmütterlich behandelt. 
Ich schließe mich da nicht a\is",^ 
räumt er ein. Die Jugendarbeit 
könne nicht funktionieren, weil 
geeignete Räume fehlten. Eine 
Idee hat der Kandidat schon: 
Nach dem Neubau der Grund- 
schule könnte die bisherige Wil- 
helm-Leuschner-Schule das 
Raumproblem lösen. 

..Ich bin froh, daß das ständige 
Hickhack um den Bau der neuen 
Grundschule zu Ende ist", sagt 
Manfred Müller, Sie soll be- 
kanntlich auf dem Gelände der 
Ernst-Reuter-Schule gebaut 
werden. Er bt>dauere zwar, dali 
es nicht gelungen sei, dem Kreis 
im künftigen Baugebiet Brühl 
ein Grundstück anzubieten 
Aber aufgrund der finanziellen 
Situation des Kreises sei jetzt 
,,Eile geboten gewesen". 

Forcieren möchte Müller den 
Bau eines Seniorenheims. Eine 
solche Einrichtung sei ,,längst 
überfällig". ,,Es kann nicht ange- 
hen, daß Senioren ihren Heimat- 
ort verlassen müssen, weil es kei- 
ne Heimplätze gibt", erklärt der 
43jährige. Familien möchte der 
WGE-Mann durch zusätzliche 
Hortplätze und eine Kinderkrip 
pe entlasten. 

Beim Thema Verkehr nennt 
Müller die Fertigstellung der 
K 168 neu als wichtigstes Ziel, 
um den Ortskern beruhigen zu 
können. ,,Die Anwohner von der 
Bahn- bis zur Ostendstraße ha- 
ben die Nase gestrichen voll." 
Hier müsse dann gemeinsam mit 
Anwohnern und Geschäftsleuten 
nach Möglichkeiten gesucht wer- 
den. Und zum Baugebiet Brühl: 
,,Der Verkehr kann nur abflie- 
ßen, wenn das Gebiet an die B H 
angeschlossen wird", so der Bür- 
germeisterkandidat, 

Für den morgigen Mittwoch. 
23.. 20 Uhr, lädt Müller zu einem 
Talk-Treff ins Bürgerhaus ein 
Mit den Besuchern will er über 
das Thema Flugplatz diskutie- 
ren. Eine weitere Veranstaltung 
folgt am 12. April. Dann geht's 
um den Bereich Soziales, Kinder 
und Jugend. 

Wir gratulieren 

Bombendrohung 

im toom-Markt 
Kgelsbach (thone) - Mit dem 

Schrecken davongekommen 
sind am vergangenen Freitag 
die Besucher des toom-Mark- 
tes in Egelsbach. Die Ver- 
kaufsräume wurden am früh- 
en Vormittag geräumt und für 
zehn Minuten gesperrt. Aus- 
löser für diese Maßnahmen 
war eine Bombendrohung, die 
kurz zuvor telefonisch bei der 
Marktleitung eingegangen 
war. Die Polizei riegelte das 
Gebäude ab. Es blieb glückli- 
cherweise bei einer Drohung, 
nach kurzer Zeit konnte der 
Betrieb wieder aufgenommen 
werden. 

Standort für Schule stößt auf Ablehnung 

Personalversammlung der Wilhelm-Leuschner-Schule sieht etliche Nachteile 
Kgelsbach (fm) - Die Personal- 

versammlung der Wilhelm- 
Leuschner-Schule lehnt den Be- 
schluß des Gemeindeparlaments, 
die neue Grundschule auf dem 
Gelände der ?^rnst-Reuter-Schu- 
le bauen zu wollen, grundlegend 
ab. Wie es in einer Stellungnah- 
me heißt, sieht sich das Gremium 
,,auch nach wiederholter und 
eingehender Beratung außer- 
stande' , der Entscheidung zuzu- 
stimmen. Eine ganze Reihe von 

Gründen spricht nach Auffas- 
sung der Lehrerschaft gegen den 
jetzt ins Auge gefaßten Standort. 

So komme es bereits jetzt, ins- 
besondere auf dem Schulweg 
und in den Pausen, zu Belästi- 
gungen der Grundschüler durch 
ältere Schüler. Die Personalver- 
sammlung fragt sich, wie das Zu- 
sammenleben der jüngeren mit 
den zum Teil wesentlich älteren 
Pennälern der Gesamtschule 

konfliktfrei organisiert werden 
soll. 

Als weiteren Nachteil führt das 
Gremium die gemeinsame Nut- 
zung der Turnhalle an. Dadurch 
müsse der Sportunterricht ge- 
kürzt werden. Außerdem seien 
Probleme bei der Erstellung der 
Stundenpläne programmiert. 

Nicht zuletzt werde durch den 
Neubau einer fünfzügigen 
Grundschule mit entsprechen- 
den Fachräumen das Freigelände 

der Ernst-Reuter-Schule stark 
beschnitten. Dazu die Personal- 
versammlung: ,,Sollen die Spiel- 
möglichkeiten der Schüler bei- 
der Schulen in solch erheblichem 
Maß reduziert werden?" 

Das Gremium vertritt den 
Standpunkt, daß ,,die Entschei- 
dung für den neuen Standort ei- 
ne Entscheidung gegen die Schü- 
ler und Lehrer der Wilhelm- 
Leuschner-Schule ist". 

Klavierabend mit 

Dirk Wingenfeld 
Egelsbach - Am Sonntag, 27. 

März, präsentiert der Egelsba- 
cher Kunstverein Pro Arte im 
Bürgerhaus einen alten Bekann- 
ten. Das Publikum kann um 18 
Uhr den Pianisten Dirk Wingen- 
feld begrüßen. Der Frankfurter 
suchte schon früh den Weg zur 
Musik. Bei namhaften Musikpä- 
dagogen widmete er sich dem 
Unterricht mit Klavier, Cello 
und Orgel, ein Studium an der 
Musikhochschule Frankfurt 
schloß sich an. Zur Zeit steht er 
vor seinen Diplomprüfungen für 
Instrumentalpädagogik mit dem 
Schwerpunkt Klavier. 

Am Sonntag wird Dirk Win- 
genfeld drei „klassische" Kom- 
ponisten für Klaviermusik inter- 
pretieren: Johann Sebastian 
Bach ist mit Präludium und Fuge 
B-Dur aus „Das wohltemperierte 
Klavier" vertreten, von Ludwig 
van Beethoven wird die Sonate 
E-Dur, op. 109, erklingen und 
von Johannes Brahms spielt er 
die Sonate Nr. 3, f-moll. 

Der Eintritt ist wie immer bei 
Pro Arte frei, doch hofft der Ver- 
ein auf Spenden zur Deckung 
seiner Kosten. 

Wahlvorschläge 

in der Prüfung 
Egelsbach — Am Donnerstag, 

24. März, um 20 Uhr findet im 
Rathaus (Zimmer 25) die zweite 
öffentliche Sitzung des Gemein- 
de-Wahlausschusses zur Direkt- 
wahl des Bürgermeisters statt. In 
der öffentlichen Sitzung wird 
über die Zulassung der Wahlvor- 
schläge für die Bürgermeister- 
Direktwahl entschieden. Bewer- 
ber sind Amtsinhaber Heinz Ey- 
ßen (SPD) und Manfred Müller 
(WGE), der für das Bündnis kan- 
didiert. 

Elfriede Gaußmann, Birken- 
seeweg 11, zum 80. Geburtstag 
am Donnerstag, 24. März 

Hellmuth Gohritz, Nordend- 
straße 2, zum 80. Geburtstag am 
Donnerstag, 24, März 

Theresia Wenig, Nordendstra- 
ße 1, zum 83. Geburtstag am 
Freitag, 25. März 

Ende März soll der Berliner Platz endgültig fertiggestellt sein. Ein Großteil der Fläche Ist bereits gepflastert. 
„Wenn uns das Wetter keinen Strich durch die Rechnung macht, können wir den geplanten Termin einhalten", 
erklärt Manfred Kraus, Sprecher der Gemeinde. Zwischen Eigenhelm und Bürgerhaus sollen auch Bäume ge- 
pflanzt werden. Seine Funktion als Park- und Festplatz wird der Berliner Platz behalten. Foto: Amoid 

ANGEMERKT 

Bahnbrechende 

Erkenntnisse 
Wenn einer eine Reise tut. dann 

kann er was erzählen. Unter ande- 
rem von seinen Urlaubseindrük- 
ken berichtete kürzlich Dr. Rem- 
bert Behrendt, Direktor des Um- 
landverbandes Frankfurt, und 
zwar beim sogenannten Forum 
Flugplatz Egelsbach. Bei dieser 
von der Hessischen Flugplatz 
GmbH (HFG) initiierten Ge- 
sprächsreihe beurteilen Vertreter 
aus Politik, Verbänden und Wirt- 
schaft den Stellenwert des Egels- 
bacher Verkehrslandeplatzes in 
der Region. 

Dr. Behrendt durfte den Anfang 
machen. Dabei kam der Mann zu 
bahnbrechenden Erkenntnissen, 
Zitat: „Ich war kürzlich in Hong- 
kong. Wenn jemand mit einem ge- 
wissen Recht von Überbelastung 
reden darf, dann die Bewohner 
dieser Stadt. Im Rhein-Main-Ge- 
blet finden wir dagegen einen rela- 
tiv dünnen Besiedlungsgrad vor. 
Die Lebensqualität ist zudem na- 
hezu ideal." Nun zählt Egelsbach 
ja bekanntlich zum Rhein-Main- 
Gebiet, Wir entnehmen dem Zitat, 
daß die Grenze der Lärmbelast- 
barkeit auch in der Gemeinde 
noch lange nicht erreicht ist, weil 
Egelsbach eben nicht Hongkong 
ist. Oh, wie schön, werden die 
Egelsbacher sagen, daß wir nicht 
in der britischen Kronkolonie le- 
ben müssen. 

Die HFG tut sich keinen Gefal- 
len damit, solche Äußerungen 
über ihre Pressestelle in die Öf- 
fentlichkeit zu transportieren. Wer 
auf diese Art Werbung für einen 
Ausbau betreiben möchte, und 
das ist letztlich Zweck der Ge- 
sprächsreihe, darf kein Verständ- 
nis in der Bevölkerung erwarten. 

Frank Mahn 
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Trotz Niederlage enttäuschten 

„Giraffen" in Baunach nicht 

Ansprechende Leistung beim 82:91 / Heinichen bester Langener 
Langen - Trotz einer vor al- 

lem in der ersten Halbzeit durch- 
aus ansprechenden Leistung ha- 
ben die Bundesliga-Basketballer 
des TV Langen auch ihr zweites 
Au.swärtsspiel in der Aufstiegs- 
runde verloren. Da gleichzeitig 
Speyer gegen Landshut gewon- 
nen hat. sind die ..Giraffen" nach 
der 82:91-Niederlage wieder auf 
R ing fünf der Tabelle zurückge- 
fallen und können den ange- 
strebten dritten Tabellenplatz in 
der Abschlußtabelle wohl end- 
gültig abschreiben. Eine schwere 
Aufgabe steht der Mannschaft 
auch am kommenden Wochenen- 
de bevor, denn dann muß man 
beim Tabellenzweiten Tübingen 
iintreten, der verzweifelt um sei- 
ne letzte Chance zum direkten 
Wiederaufstieg in die erste Liga 
kämpft. Durch einen Erfolg über 
den SV Oberelchingen konnten 
sie don Rückstand auf vier Punk- 
te verringern, ein Sieg über den 
TVL ist daher für die Tübinger 
einfach Pflicht. 

Eine Halbzeit lang konnte 
Trainer Jürgen Barth mit der 
Leistung seiner ,,Giraffen" bei 
dem als einzigen Verein zu Hause 
noch ungeschlagenen FC Bau- 
nach sehr zufrieden sein. Den 

favorisierten Gastgebern wurde 
zu jeder Zeit Paroli geboten, die 
Trefferquote stimmte ebenfalls. 
So bekamen die Zuschauer ein 
attraktives Basketballspiel zu 
sehen, bei dem es keiner Mann- 
schaft gelang, sich einen nen- 
nenswerten Vorsprung heraus- 
zuspielen. Ständig wechselte die 
Fühlung, und meist ging es nur 
um ein oder zwei Punkte für das 
eine oder andere Team. Nach 
zehn Minuten stand es 20:19, 
nach 16 Minuten 37:35 und weni- 
ge Sekunden vor der Pausensire- 
ne lag der TVL mit 44:42 in 
Front, doch dann gelang den 
Gastgebern mit einem ,,Ver- 
zweiflungsdreier" noch die 
knappe Pausenführung. 

Auch nach Wiederanpfiff blieb 
die Partie zunächst spannend, 
doch mit zunehmender Spiel- 
dauer bekamen die ,,Giraffen" 
Probleme in der Verteidigung. 
Vor allem der Amerikaner Mik- 
kens machte den Langenern arg 
zu schaffen. Auch im Angriff traf 
man nicht mehr so sicher wie im 
ersten Durchgang. Die Vorent- 
scheidung fiel dann zwischen der 
27. und 30. Minute, als Baunach 
seinen Vorsprung von 53:49 auf 

60:49 ausbauen konnte. Dieser 
Differenz von um die zehn Punk- 
te lief man in der restlichen 
Spielzeit eigentlich immer hin- 
terher, ohne die Gastgeber noch 
einmal wirklich in Gefahr brin- 
gen zu können, wie die Zwi- 
schenstände von 69:59 und 84:70 
aufzeigen. Mit einem energi- 
schen Schlußspurt konnte we- 
nigstens noch etwas Ergebnis- 
kosmetik betrieben werden, am 
verdienten Sieg der Gastgeber 
gab es allerdings nichts zu deu- 
teln. 

Bester Akteur im trotz der Nie- 
derlage nicht enttäuschenden 
Langener Team war an diesem 
Nachmittag der agile Carsten 
Ileinichen, der mit seiner aggres- 
siven Spielweise immer wieder 
für Gefahr rund um den Bauna- 
cher Korb sorgte. Mit 21 Punkten 
war er denn auch nach Frank 
Sillmon der erfolgreichste Korb- 
schütze der,,Giraffen". 

TV Lungen: Pascal Roller (2), 
Carsten Heinichen (21), Rainer 
Greunke (4), Thomas Krull (6), 
Robert Wintermantel (13), Nor- 
bert Schiebelhut (6), Frank Sill- 
mon (22), Mark Nees (4), Bernd 
Neumann (4), Adam Jarzombek. 

Durch die 0:2-Nlederlage beim SV Darmstadt 98 Ist der Melsterschaftszug für die SG Egelsbach so gut wie abge- 
fahren, Spitzenreiter FSV Frankfurt hat mittlerweile vier Punkte Vorsprung auf die SGE, Egelsbachs Trainer Her- 
bert Schäty vermißte bei seiner Mannschaft die „Leidenschaft", um im Derby bei den „Lilien" bestehen zu kön- 
nen, Zu denjenigen, die immer alles geben, gehört Ralf Zürlei II ^leuhiD;, uei »luii hier QCQGH Darmstadts Gon- 
dolph durchzusetzen versucht. Foto Oriowski 

FCL stand wieder mal 

mit leeren Händen da 

Unverdiente 1:2-Niederlage in Rosenhöhe 
Langen (app) - Gut gespielt 

und am Ende wieder mit lee- 
ren Händen nach Hause ge- 
fahren. So die Kurzfassung 
der unglücklichen 1:2-Nie- 
derlage des FC Langen im Be- 
zirksligaspiel bei der SG Ro- 
senhöhe, dem Tabellendrit- 
ten, der sich seinen achten 
Heimsieg förmlich erzitterte. 
Die Langener haben somit 
nach der Winterpause 0:6 
Punkte ,,geholt", sind nur 
noch einen einzigen Zähler 
vom Abstiegsplatz entfernt. 

Der ersatzgeschwächte FCL 
begann auf der Offenbacher 
Rosenhöhe druckvoll und ließ 
die SGR überhaupt nicht ins 
Spiel kommen. Vor allem im 
Mittelfeld erkämpften sich 
die Gäste ein klares Überge- 
wicht. Dennoch dauerte es bis 
zur 37. Minute, ehe Jörg Bauer 
mit einem fulminanten 25- 
Meter-Knaller die Langener 
Führung besorgte. Zuvor hat- 
ten die FCL-Akteure schon 
zwei Großchancen vergeben: 
Bauer köpfte in der 18. Minu- 
te haarscharf am Offenbacher 
Gehäuse vorbei, Uwe Groh- 
mann scheiterte in der 30. Mi- 
nute am glänzend parieren- 
den SGR-Keeper Braus. 

Und auch im zweiten Ab- 

schnitt trumpfte der FCL 
überlegen auf, die Tore erziel- 
te jedoch der Tabellendritte 
aus Offenbach, Schnarr ver- 
senkte in der 63, Minute die 
erste Offenbacher Torchance 
zum Ausgleich, SGR-Torjäger 
Macziek schaffte in der 77. 
Minute das 2:1 für die Platz- 
herren. In den letzten Minu- 
ten herrschte dann ein heillo- 
ses Durcheinander im Offen- 
bacher Strafraum, der erlö- 
sende Ausgleich für den FCL 
wollte jedoch nicht mehr fal- 
len. Markus Grohmann (78.), 
Oliver Freisens (82.) und er- 
neut Markus Grohmann (90,) 
vergaben die besten Möglich- 
keiten zum Langener Aus- 
gleich. 

FC Langen; Schlapp; Ko- 
lodziej, Pietrowski, Rock- 
stein, Jentsch, Bauer, Meyer- 
höfer, Sommerfeld, Markus 
Grohmann, Uwe Grohmann, 
Freisens (Krahn). 

Die „Zweite" des FCL kam 
gegen die Reserve der SG Ro- 
senhöhe zu einem überra- 
schenden 1:1. Ehrlich erzielte 
in der 78. Minute den verdien- 
ten Langener Ausgleich gegen 
den ungefährdeten Tabellen- 
führer der Bezirksliga-Reser- 
verunde. 

Oberliga Hessen 

Kickers Offenbach — SC Neukirchen 
FSV Frankfurt — SV Wiesbaden 
SV Wehen — FSC Lohfelden 
SV Darmstadt 98 — SG Egelsbach 
Borussia Fulda — VfR Bürstadt 
Hessen Kassel — Eintracht Haiger 
SV Mörlenbach — FV Bad Vilbel 
Rot-Weiß Walldorf — Eintr. Frankfurt A. 
SG Höchst — Rot-Weiss Frankfurt 

1 FSV Frankfurt 25 16 8 1 
2 SG Egelsbach 25 15 6 4 
3 Kickers Offenbach 24 14 4 6 
4 Rot-Weiss Frankfurt 25 13 6 6 
5 SV Wehen 24 12 7 5 
6 SV Wiesbaden 25 9 9 7 
7 SV Darmstadt 98 24 10 6 8 
8 FV Bad Vilbel 23 10 4 9 
9 Borussia Fulda 24 8 7 9 

10 Eintr. Frankfurt A. 25 8 7 10 
11 Eintracht Haiger 23 7 8 8 
12 Hessen Kassel 23 6 7 10 
13 SV Mörlenbach 23 6 7 10 
14 SC Neukirchen 24 5 8 11 
15 VfR Bürstadt 23 5 6 12 
16 FSC Lohfelden 24 5 5 14 
17 Rot-Weiß Walldorf 24 7 1 16 
18 SG Höchst 24 5 4 15 

55:26 
55:34 
46:27 
42:31 
44:31 
30:29 
30:34 
38:35 
42:38 
34:34 
31:34 
39:39 
33:38 
40:44 
21:32 
26-47 
38:66 
31:56 

3:3 
2:0 
2:3 
2:0 

ausgef. 
ausgef. 
ausgef. 

0:1 
1:1 

40:10 
36:14 
32:16 
32:18 
31:17 
27:23 
26:22 
24:22 
23:25 
23:27 
22:24 
19:27 
19:27 
18:30 
16:30 
15:33 
15:33 
14:34 

Am Olenttag (22, MIrz, 19 Uhr) spielen; SV Mörienbach - SV Wehen. - 19.30 
Uhr: SG Höchst - FV Bad Vilbel. 
Am nichsten Freitag (25. M8rz (19.30 Uhr) spielen; SV Wiesbaden - Kickers 
Offenbach (Berliner Straße), FV Bad Vilbel - Eintracht Haiger. - Samstag (26. 
Mirz, 15.30 Uhr); SG Egelsbach - SV Wehen, VfR Bürstadt - Rol-Weiß Walldort. 
SC Neukirchen - Borussia Fulda. FSC Lohfelden - SV Mörlenbach, FSV Frankfurt - 
Hessen Kassel - Sonntag (27. Mirz, 15 Uhr); Rot-Weiss Frankfurt - SV Darm- 
stadl 98, Eintracht Frankfurt Amateure - SG Höchst. 

„Lilien" lebten von Leidenschaft 

Nach 0:2 in Darmstadt ist Meisterschaftszug für SG Egelsbach abgefahren 
Egelsbach (leo) - Nach dem 

4:2-Erfolg über die SG Höchst 
fuhren die Oberligafußballer der 
SG Egelsbach guten Mutes zum 
Derby nach Darmstadt, mußten 
aber gegen den SV 98 mit 0:2 (0:1) 
die vierte Saisonniederlage ein- 
stecken, blieben zudem zum drit- 
tenmal nach der Winterpause oh- 
ne Torerfolg, Da Spitzenreiter 
FSV Frankfurt gegen den SV 
Wiesbaden mit 2:0 die Oberhand 
behielt, wuchs der Vorsprung der 
Bornheimer auf vier Punkte an. 
Für die Egelsbacher ist der Mei- 
sterschaftszug damit wohl abge- 
fahren. 

Die Egelsbacher traten in 
Darmstadt zum erstenmal in die- 
ser Saison ohne Torjäger Thomas 
Lauf an, der nach internen Strei- 
tereien noch nicht mal auf der 
Bank saß. Dragan Reljic agierte 
dafür von Beginn an als zweite 
Spitze neben Collins Etebu. 

Die 2 000 Zuschauer, die bei 
strömendem Regen den Weg zum 
Böllenfalltor gefunden hatten, 
sahen vom Anpfiff weg eine en- 
gagierte Egelsbacher Elf, die je- 
doch nach fünf Minuten den er- 
sten Schock verdauen mußte. 
Oliver Löwel ging mit dem Kopf 
zum Ball, Darmstadts Großmann 

hatte den Fuß etwas zu hoch imd 
traf den Egelsbacher. Löwel 
schied mit zwei klaffenden 
Platzwunden aus, die mit sechs 
Stichen genäht werden mußten. 
P'ür Löwel kam Osman Ramada- 
ni. 

Nach zehn Spielminuten 
flankte Frank Stier von rechts 
herein, der freistehende Dragan 
Reljic traf mit einem Kopfball 
nur den Pfosten des Darmstädter 
Gehäuses. Sowohl für Egels- 
bachs Coach Herbert Schäty als 
auch für Darmstadts Spielertrai- 
ner Gerd Kleppinger war dies ei- 
ne der Schlüsselszenen der Par- 
tie, ,,Hätte Heljic das ! :0 erzielt, 
wäre die Begegnung ganz anders 
verlaufen", waren sich beide 
nach dem Schlußpfiff einig. 

Im Gegenzug trafen die ,,Lili- 
en" ebenfalls nur Holz, Groß- 
mann setzte einen 2.'j-Meter- 
Freistoß ans Gebälk, Die Egels- 
bacher profitierten immer wie- 
der von zahlreichen Fehlern der 
Hausherren im Aufbauspiel, 
münzten ihre Überlegenheit aber 
nicht in nennenswerte Torchan- 
cen, geschweige denn in Tore, 
um. Fünf Minuten vor dem Pau- 
senpfiff gingen die Darmstädter 

mit 1:0 in Führung. Gerd Klep- 
pinger setzte sich auf der rechten 
Seite energisch durch, der p;x- 
Kasseler Carsten Lakies köpfte 
aus spitzen Winkel zum 1:0 ein. 
Egelsbachs Schlußmann Stefan 
Hofer macht bei diesem Treffer 
nicht die glücklichste Figur. 

Nach dem Seitenwechsel zogen 
die Egelsbacher ein wahres Po- 
werplay auf, drängten auf den 
Ausgleich. Wie bereits im ersten 
Durchgang blieben klare Tor- 
möglichkeiten jedoch Mangel- 
ware. Stier setzte einen Freistoß 
aus 2.'i Metern auf die hintere 
Torlatte (48.), der ansonsten ent- 
täuschende Etebu schoß kurz 
darauf aus elf Metern knapp vor- 
bei. Die ,,Lilien" verteidigten mit 
Glück und Geschick den knap- 
pen Vorsprung und erhöhten in 
der 74. Minute nach einem Kon- 
ter auf 2:0. Daniel Ciuca verlor 
im Mittelfeld den Ball, Lakies 
drückte nach gelungenem Dop- 
pelpaß alleine vor Stefan Hofer 
den Ball aus fünf Metern über die 
Torlinie. 

Woran lag's nun bei der SGE? 
Mit Oliver Löwel fiel die ,,Ar- 
beitsbiene" im Egelsbacher Mit- 
telfeld früh aus, zudem waren 
beide Spitzen bei ihren Gegen- 

spielern gut aufgehoben. Etebu 
(gegen Schott) und Reljic (gegen 
Kowalewski) waren über 90 Mi- 
nuten kaum zu sehen. Markus 
Sittardt hatte gegen Büppel ei- 
nen schweren Stand, überzeugte 
aber ebenso wie Stier mit seinem 
kämpferischen Engagement. 
Ciuca spielte als Angreifer hinter 
den Spitzen zwar eine erstklassi- 
ge Vorbereitung, setzte dies aber 
in den Punktspielen noch nicht 
um. Womit die Egelsbacher Ab- 
schlußmisere erklärt ist, 

,,Im Unterschied zu Darmstadt 
spielten wir mit zu wenig Lei- 
denschaft", zog Trainer Herbert 
Schäty in der Pressekonferenz 
Bilanz, ,,So kann man nicht ge- 
winnen. Uns fehlen noch minde- 
stens 30 Prozent, um an altes 
Leistungsvermögen anzuknüp- 
fen". Schätys Kollege Gerd 
Kleppinger sprach von einem 
verdienten Sieg seiner Mann- 
schaft, ,,Disziplin und Aggressi- 
vität waren heute ausschlagge- 
bend". 

St; Kgcisbach: Hofer; Cilaser, 
Dörr, Sittardt, Bellersheim, Zür- 
lein, Löwel (."j. Ramadani/73. 
Würzburger), Reljic, Ciuca, Ete- 
bu, Stier. 

SSG-Kicker setzten sich an die Spitze 

SG Dietzenbach 2:0 besiegt und abgelöst / Beide Tbre von Salihefendic 

Spiel weniger und 24:12 Zählern. 
Den Anforderungen an ein 

Spitzenspiel entsprach's aller- 
dings nicht, was die beiden 
Mannschaften den Zuschauern 
im SSG-F"reizeitzentrum boten. 
Eine halbe Stunde lang verlief 
die Begegnung sehr zerfahren. In 
der 30, Minute erlöste Amir Sali- 
hefendic die Langener Anhän- 
gerschaft mit dem 1:0, als er aus 
16 Metern erfolgreich war. Mit 
diesem knappen Vorsprung ging 
es auch in die Halbzeitpause, 

Nach einem Eckball von Bern- 
hard Cyrys war erneut Salihe- 
fencic zur Stelle und köpfte zum 
2:0 für die Gastgeber ein. Im wei- 
teren Spielverlauf drängten die 
Dietzenbacher auf den An- 
schlußtreffer, die besseren Chan- 
cen hatte jedoch die SSG Langen 
bei Kontern, Eine Viertelstunde 
vor Spielende erhielten die Lan- 
gener einen Freistoß zugespro- 
chen, den Guzzi aus 20 Metern 
knapp vorbei setzte. Die Haus- 
herren zeigten eine geschlossene 
Mannschaftsleistung, verließen 
nach 90 Minuten als verdienter 
Sieger den Platz, 

SSG Langen: Schwitzke; Benz, 
Golletz, Kurtz, Strohal, Seil- 
büchler, Guzzi, Etemadalsoltani. 
Hugk, Cyrys, Biuk (Salihefendic, 
Dohmen), 

Die Reserve der SSG zog im 
Vorspiel mit 0:1 den kürzeren. 

Langen (leo) - Mit einem 2:0- 
Erfolg im Spitzenspiel gegen die 
SG Dietzenbach setzte sich die 

SSG Langen am 21, Spieltag der 
Fußball-Kreisliga A Offenbach 

West wieder mit 26:12 Punkten 
an die Tabellenspitze, Die SG 
Dietzenbach folgt mit einem 

Langens Michael Dohmen blockt hier den Schuß eine* Gästespielers ab. Die SSG gewann gegen die SG Dietzen- 
bach mit 2:0 und übernahm die Tabellenführung in der Kreisiiga A Offenbach West. Foto: Ortowski 
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Größter Erfolg für TVL-Damen seit 1982 

Langenerinnen spielen um Aufstieg in 2. Bundesliga / Silke Dietrich folgte auf Bernd Neumann 
Am Ict/tcn Spieltag 

der K('Kii>nalliKn-Sais()n 
bcsiculcn die Maskt'lball-Damcn 
des TV I.atiKt'n den (iasl aus 
rncr dfutlich init 'l'rainc- 
nn Silke Dietrich miilJtc /war 
auf Kapitan Ulrike Keim ver- 
zichten, konnte abei die mit nur 
sechs ,Spieli'rinnen angereisten 
(laste vor allem nut Cranzfi'lil- 
Defense von MeHinn an unter 
Druck setzen Uber 1:2 und lid t! 
wurde der .'tO-l'ausenstand er- 
spielt In der zweiten llalhzeit 
fjal) es dann so^ar manches /.aii- 
herdril)l)linn und tolle l'asse Kr- 
freiilich war. dali die in dieser 
Saison meist zurückhaltend 
spielende Nina l'auschert im 
letzten .Saisonspiel mit sechs 
Punkten zeigte, was in ihr stei kt 
Kur ein druckvolles Aufhaiispiel 
als .Schhissi'l zum Krfoln sorgten 
Nina Hefter (2(1) und Silke lie- 
ber (17) 

Mit dem !ll:(il-Sieji setzten die 
TVI, Damen einen positiven 
Schhillpiinkt unter eine Hej>io- 
nalli^!a-,Saison, die fiir die mei- 
sten die erste war und zu <ler 
Trainerin Silke Dietrtcli nach 
dem Spiel saute: ,,Die Mann- 
schaft hat mein erreicht, als ich 
vor der Saison erwartet hatte " 
I )amit hat sich wieder einmal er- 
wiesen. <laU der Vorteil der 
Mannschaften mit jungen Spiel- 
ern oft darin lie^t. daft sie sich ei- 
nerseits noch deutlich wi'iterent 

Helmut Schönig 

Vereinsmeister 

bei Schützen 
Kljclsbac'h Die Milj^lieder 

des Schiitzenvcreins K^els- 
hach trugen ihre Vereinsmei- 
sterschaft mit dem KilK-Cie- 
wehr auf dem Stand des Kr- 
zhauser Schützenvercins aus. 
Diese Disziplin wird mit zehn 
Schuß auf 100 Meter KntfLM - 
nun>5 entschi<'den. Mit einem 
sehr Hüten Erfjubnis von HH 
Hingen war es Helmut Schb- 
m^, der sich den Vereinsmei- 
stertitel sicherte. Auf I'latz 
zwei landete I'eter CJebken 
mit K(i Itin^en. Gerhard Lenz 
belebte mit 84 Kinnen den 
dritten Platz. 

Kür die Sportpistolenschüt- 
zen hat unterdes.sen die Welt- 
kampfsaison begonnen. Das 
Team um Mannschaftsführer 
Manfred Burkert zeißte sich 
gleich in fjuter Form und auch 
in Siegeriaune. Im Egelsba- 
cher Schützenhaus hatte man 
den Kontrahenten aus üffcn- 
bach zu Gast, dem man mit 
dem Ergebnis von 1027:926 
Hingen beide Punkte abnahm. 

Folgende Schützen waren 
beteiligt: Tlagesbester Man- 
fred Burkert (268), Klaus 
Knöß (260), Alois Harbauer 
(252) und Günther Böhm 
(247). 

wickeln, wenn die Trainingsum- 
stiinde gunstig sind und die llci - 
ausforileriingen zunehmen, sie 
andererseits von den erfahrene- 
ren (iegnern zunächst unter- 
schätzt werden 

Zur Krinnerung Die TVL-Da- 
men waren als ()berliga-Mcister 

m <he Hcgionalliga aufge- 
stiegen .Sie inuliten den Weggang 
VOM Veronika Tomasevic in die 
U.SA verkraften, die immerhin in 
der < )l)crliga einen l'unktesclinitt 
von 11,7 pro Spiel zum Aufstieg 
beigetragen hatti> Mit Sandra 
Kojic uikI Anne Kelzenberg vom 
Itiindesllga-Absteiger Kint rächt 
Frankfurt, TVI,-Kuckkehrerin 
I Iclga Neumann vom Mundesligi- 
sten MTV Kronbi'ig, Nina l'au- 
schert (aus den USA zurück) und 
Mia Chipaiirs (aus Kiimanien) 
kamen jedoch auch erhebliche 
Vcistarkiingen dazu 

Cileiih im September kam es 
im DHH-I'okal gegen /.weilligist 
Kronberg zum Test, <ler mit einer 
knappen (iO ti.'t-Niederlage gut 
ausging. Vielleicht zu gut, denn 
nach klarem Sieg gegi-n Mergza- 
berii (Hfl folgte schon am 
zweiten .Spieltag beim Post ,SV 
CiieUen mit ,'(2 ."M ein unerwartet 
deutlicher Kinbriieh Vor allem 
die jungen .Spielerinnen Im TVL- 
Team miiMteii begreifen, daß Ue- 
gionalligaspielerinnen gut genug 
sind. Nachlässigkeiten ihrer 

(iegnei auszunutzen Trainer 
Mi'rnd Neuniann sorgte in Folge 
für (he notige Konzentration sei- 
ner Mannschaft Ohn<' eine wei- 
tere Niederlage ging sie mit 1(1:2 
Punkten als Tai)ellenfuhrer in 
die Weihnachtspause 

Diese wurde jedoch von den 
(iegnern besser genutzt. Bereits 
im ersten Huckspiel besiegte der 
A.S(" Main den von niemandem 
mehr unterschätzten TVI, mit 
till lil. Und der offen als Meiter- 
schaftsfavcnit gehandelte TV 
Iloflieim revanciuerte sich fiir 
die ,') 1 72-1 linspielschlappe nut 
t>4 til im Huckspiel 

Vor allem im Umgang mit Nie- 
derlagen tat sich die Mannschaft 
schwer, führte Grundsatzdiskiis- 
sionen und stellte Trainer Bernd 
Neumann in Frage, der dann 
nach dem überraschenden Po- 
kal-Aus beim ()berligisten BC 
Darmstadt (52:1)8) Konse<iuen- 
zen daraus zog, daß ein Teil der 
Mannschaft offenbar seine An- 
weisungen nicht mehr befolgte. 
Kr erklärte seinen Hücktritt 
(iluck für die Mannschaft, daß 
.lugend-Trainerin .Silke Dietrich 
einsprang. So konnte sie nut der 
Mannschaft vollenden, was Trai- 
ner Bernd Neumann bis zur 
Weihnachtspause eingeleitet 
hatte 

Der zweiti' Platz in der Uegio- 
nalliga ist für die Damen des 

TVI. Langen di'i größte Krfolg 
seit der letzten Bundesligasaison 
nt82 Auch zu diesem Krfolg ha- 
ben viele beigetragen, die beiden 
Trainer Silke Dietrich und Bernd 
Neiimann vor allem Silke Diet- 
rich hat die jüngeren Spielerin- 
nen im TVI. teilweise seit der D- 
.liigt'tid trainiert und die.se auch 
als A-.Iugend in dieser laufenden 
Saison zusätzlich zum Damen- 
training gefonlert Bernd Neu- 
mann ist es zu verdanken, daß ei- 
ne lüill aufgelöste und vom Vor- 
stand durch Verzicht aus der He- 
gionalliga genommene Mann- 
schaft wieder neu formierte und 
motiviert wurde Kr hat viel dazu 
beigetragen, daß die Damen beim 
TVI, wieder aus dem Schatten 
der ,,(!iraflen" getreten sind und 
als .,Damen-Power" tollen Bas- 
ketball eilt wickelt haben 

Begünstigt wurde die Knt- 
wickhing auch durch die zusatz- 
liihen Trainingsmoglichki'iten 
des BTl, in dem mehrere Spiel- 
erinnen betreut wurden. So ge- 
lang es auch Nina und Silke He- 
ger jetzt sogar eine Berufung in 
den nciigebildeteii ,,U-2(I"-Ka- 
der des DIIB zu i'rhaltcii Im Hin- 
tergrund wirkte sich die Organi- 
sationsarbeit des .lugend- und 
Brei teil-Basketball-Vorstandes 
und die Unterstützung des 
1 lauptvereins aus. 

Vor allem haben den Krfolg <lie 
.Spielerinnen vi'rdient Sie haben 

Mel und oft auch hart trainiert, 
(labi l den Spaß am Spiel nie ver- 
missen lassen uiul sich dam'l ei- 
ne gute Basis fiir die am !l. ur'' 
Ui April anstehenden Aufstiegs- 
spiele zur zweiti'n Bimdesliga 
verschafft Begünstigt wird ein 
möglicher Aufstieg durch die vor 
zwi'i Wochen beschlossene Auf- 
stockung der zweiten Bundesliga 
von zehn auf zwölf Teams Der 
TV llofheim und der TV Langen 
tr 'ffen in Uberkreiizspielen auf 
d''n Krstplazierten und d("n 
/weitplazierten der Hgionaliga 
Baden-Wiirttemberg, wo der .SV 
Böblingen, der lieKlelberger SC 
und der USC Freiburg sich noch 
ein Kopf-an-Kopf-Hennen lie- 
fern Die .Sieger der Uberkreuz- 
spiele steigen diesmal direkt auf 

Bis es dahin kommt, heißt es 
für die TVL-Damen: intensives 
()sterferien-Trauiing Den Krfolg 
für die TVL-Damen erreichten 
mit den beiden Trainern Bernd 
Neumann und .Silke Dietrich die 
Spielerinnen: Silke Dietrich (I 
.Spiel/(i Punkte/Ii,0 pro .Spiel), 
Mia Chipariis (11/ti()/,'•)„')), Nina 
(ierdes (20/1 1 (i/,'),8), Nina Heger 
(2()/2,'')7/12,i)), Silke Heger (20/ 
27r)/i:i,8), Ulrike Keim (18/120/ 
Ii,7), Anne Kelzenberg (l!)/7it/ 
4,2), Sandra Kojic (i:i/irii)/12,2), 
Helga Neiimann (1 i)/t)8/8,H), Ni- 
na l'auschert (18/2:i/l ,2), Katrin 
Hollwage(U)/l8.')/il,7). 

Ulrike Herchenhahn stellte 

gleich drei Weltrekorde auf 

KSV-Athleten bei Hessenmeisterschaften enoiTn erfolgreich 
l.iingen Bei den hessischen 

Meisterschaften im Kraftdrei- 
kampf war der KSV Langen 
durch neun Athleten vertreten. 
Zusätzlich zum Dreikampf 
(Kniebeuge, Bankdrücken lunl 
Kreuzheben) wurdi' bei diesi'r 
Veranstaltung, die vom KDK- 
Verein Semd aiLsgetragen wur- 
de, die Leistung im Bankdruk- 
ken als Südhessenmeister- 
schaft gewertet, so daß die 
Athleten zwei Meistertitel er- 
ringen konnten 

Bei den Frauen ging Gaby 
Fuchs in der Klasse bis 82,.') 
Kilogramm an den Start. Mit 
175 Kilogramm in der Knie- 
beuge sowie den neuen persön- 
lichen Bestleistungen von 110 
Kilogramm im Bankdrücken 
und litO Kilogramm im Kreuz- 
heben sicherte sie sich in bei- 
den Wertungen den Meisterti- 
tel In einem zusätzlichen vier- 
ten Versuch stellte sie mit 
182..5 Kilogramm einen neuen 
Hes.senrekord in der Kniebeu- 
geauf. 

In der Klassse über !)0 Kilo- 
gramm war der K.SV Langen 
(iiirch die amtierende Weitmei- 
sterin Ulrike Herchenhahn 
vertreten Mit 220 Kilogramm 
in der Kniebeuge .sowie den 
drei neuen Wi'ltrekorden von 
155 Kilogramm im Bankdrük- 
ken. 240 Kilogramm im Kr<'uz- 
heben und Iii 5 Kilogramm in 
der Ge.samtwertung ließ sie ih- 
re (iegnerinnen klar hinter sich 
und wurde mit zwei Meisterti- 
teln belohnt. 

Bei den Männern startete Pe- 
ter Fahrenbach in seinem er- 
sten KDK-Wettkiunpf und be- 
legte in der Newcomerklasse 
bis ilO Kilogramm mit einer 
Leistung von 452,5 Kilogramm 
(lt>2,5, 100, 180) in beiden Wer- 
tungen clen ersten I'latz. In der 
.luniorenklasse war Andreas 
Füll der dominieri'nde Athlet. 
Mit H20 Kilogramm (122,5, 70, 
127,5) holte er sich in der Klas- 
se bis 51) Kilogramm beide 
Meistertitel. Sein Vater Hein- 
hard Füll war bei den .Senioren 

in der KLasse bis (>7,5 Kilo- 
gramm am Start Im Drei- 
kampf wurde er mit 417,5 Ki- 
logiamm (142,5, !)5, 180) Hes- 
senmeister und belegte im 
Bankdrücken Hang zwei. Bei 
den Aktiven war der KSV 
durch .Icirg Herchenhahn ver- 
treten. In der Klasse bis 110 
Kilogranun wurde t'r mit einer 
Leistung von 7()0 Kilogramm 
(2i)0, 177.5, 202,5) in beiden 
Wertungen Dritter. 

Drei KSV-Athleten waren 
ausschließlich im Bankdriik- 
ken am .Start. .So belegte Peter 
Humbier bei den .Senioren m 
der Klasse bis 110 Kilogramm 
mit 157,5 Kilogramm den er- 
sten Platz. Bei den Aktiven 
wurde Kric I lähnel in der Klas- 
se Uber 1 10 Kilogramm mit ei- 
ner Leistung von 210 Kilo- 
gramm Zwi-iter, wie auch An- 
gi'la .Schroth, die sich bei den 
Frauen in der Klasse bis 67,5 
Kilogramm mit 85 Kilogramm 
ebenfalls den Vizemeister-Ti- 
tel sicherte 

Vier Lauf-Tore beim 7:1 

über den SV Weiterstadt 

SGE-Tbrjäger in Reseive zwangsversetzt 
KgcIsliach (leo) - Die He.serve 

der SG Kgelsbach behauptete 
sich im Bezirksligaspiel gegen 
Schlußlicht SV Weiterstadt lok- 
ker mit 7:1 und kletterte erstmals 
in dieser Saison mit 16:22 Punk- 
ten auf den elften Tabellen- 
platz.Der SV Nauheim (11:27) 
und der SV Weiterstadt (6::)2) 
,.zieren" weiter das Tabellenen- 
(le. 

Nach den Ciuerelen der letzten 
Tage unci der Verbannung aus 
dem Oberligakader stürmte Tho- 
mas Lauf v(m Beginn an in der 
Keserve. Half Hölzke mußte 
leich' verletzt pas.sen, dafür 
spielte Thomas Oral erstmals 
nach Ablauf seiner Wech.selsper- 
re. Auch Mike Schmidt war nach 
längerer Pau.se wieder dabei. Im 
ersten Abschnitt spielten die 
Egelsbacher etwas zu locker und 
lässig, erst nach einem Pausen- 
donnerwetter von Trainer Hu- 
bertus Baumert lief's bei den 
Gastgebern rund. 

Thomas Lauf brachte die SGE 
nach einer Viertelstunde in Füh- 
rung, hatte eine Kopfballverlan- 
gerung von Peter Settel nach ei- 
ner Liebe-Ecke eingeköpft. Die 
Egelsbacher zeigten im weiteren 
Verlauf der ersten Hälfte zwar 
schönen Fußball, kamen aber zu 

keinen Torchancen. Bereits in 
der ;)5. Minute mußten die Platz- 
herren erstmals auswechseln, für 
den leicht angeschlagenen Fol- 
ker Liebe kam Sascha Inerle in 
die Mannschaft. Die Gäste aus 
Weiterstadt nutzten ihre einzige 
Torm<)glichkeit zum l:l-Pau.sen- 
stand. 

Nach dem Seitenwechsel 
staubte Thomas Lauf zum 2:1 für 
die SGE ab (55.), hatte von da an 
auch wieder nach zunächst mä- 
ßiger Vorstellung den Spaß um 
Fußballspiel entdeckt. .Sascha 
Inerle erhöhte fünf Minuten spä- 
ter nach gelungenem Solo mit 
seinem elften Saisontor auf 3:1. 
Erneut Lauf (60., 70.) und Seba- 
stian Hogora (75.) erhöhten auf 
6:1, ehe die Weiterstädter zu 
ihrer zweiten Chance kamen. In 
der 82. Minute erhielt der Gast 
einen Foulelfmeter zugespro- 
chen, den SGE-Schlußmann 
Rene Gla.senhardt jedoch ab- 
wehrte. Den SchluOpunkt zum 
7:1 .setzte Rogora in der 85. Mi- 
nute. 

SG K|{t>liibach II: Glasenhardt; 
Oral, Seitel, Mihale, Schmidt, 
Vükelic, Uletinovic (80. Schnei- 
der), Jäger, Lauf, Liebe (35. Iner- 
le), Rogora. 

Spvjg W«-»* ■c'^n - SV Nfti 4 0 
SG FC unoec 2 1 
p-O'eTä 00 
TSV Heuseisia">"i K' 31 
SV s 0"^n6ac^ - 06 Sjffndkngn 1 0 
bCi Ciot2«ona.n - Sovgg ii J i 
SV Ze"ausr - Ge«aa Tempfis« I i 
BSC 99 Ce'!»:" * oeT Odwsnaus»" 2 0 
Tjf» SC 0"e'.MCf aujj«' 

t Srt99 Wesccf^- 22 18 2 2 7918 M6 MVMJ^n^m 22 U 5 3 5' 26 33 11 
3 SGajsc'xy»« 22 13 5 4 52» 31 13 
4FC0"f"i'>a 22 11 7 4 6125 2915 
5'SVn«oS(^slaiir- 22 13 2 7 613^2816 
6SV*-!0"fnM(t 22 10 7 5 3425 27 17 
7SGGoupiM.n 22 11 4 7 51 38 26 18 
8 Genaa 22 9 6 7 38 45 24 20 
9TSGI,ia"'i"9ei 22 8 6 8 30 38 22 22 

10FV06S|y»i*>inge« 22 5 8 9 3145 1826 
11 *»(71 K»in.Aur«m 21 4 9 8 3240 1725 
12 Tu'* SVNeu lwntHitg 22 7 3 12 3940 17 27 
l3Spvgg D.elesnemll 22 7 3 I2 4051 1727 
14 FC Lange" 22 6 l IJ 39 43 16 28 
15SVZeii«ii5tr. 22 4 7 11 3548 1529 
16BSC99011(Kibacr' 22 5 5 12 30 53 15 29 
17 K.ckC'sOt»'lshau»f'i 22 4 6 12 4169 14 30 
BTu'kSCOttfOacn 2i 3 1 17 1857 7 35 

Am nächilen Sonntag (27. MAri, 15 
Uhr) iplsten: Spvgg Dintoshflim Ii Kili 
kors Obortstiauson KicKeis-Viktonn Muhl 
hoim - SG Got/enhain, FC t.angon • TSV 
Housonslamm, TSC Mainllingon • SG Ro 
sonhoho Türk SC Nou lsonbiirg ■ FC OI 
lonthal. Alemannia Kloin-Auheim - Gemaa 
Tompolsoo, FV 06 Spiondlingon ■ Türk SC 
Ottoiibach. BSC 99 Ottonbach ■ Ans Otton 
bach. Sp.gg Woiskirchon ■ SV Zollhauson 

Bezirksliga Darmstadt West 
Emir Russelshem - SV Sl Sieptian 21 
TSV Nieder-Rjmslaai — SG Modau 3i 
SSü Daimsladl - GW DarmslaOl 11 
SKV Bunelborn - RW Darmsladl 11 
SV Entlausen —SGAriwiigen ausg«i 
SG EgeisCach II - SKV Weiletslaai 71 
SV Naufieim - SV Klem-Getau 2 2 

1 Emir Russelsheim 19 11 5 3 4324 2711 
2SGAttieilgen 18 8 7 3 30 17 2313 
3SVSlSlephan 19 9 5 5 36 29 23 15 
4 SGModau 19 9 5 5 38 32 23 15 
STSVNiMer-RamsWdl 19 9 4 6 43 34 22 16 
6RWDarmsiad1 19 5 10 4 49 36 20 18 
7SSGDamsladt 19 6 8 5 31 22 2018 
8SKVBult«IDoiii 19 7 6 6 32 28 20 18 
9SVEt2IMiisen 18 7 5 6 3129 19 17 

lOSVKiem Geiau 19 6 7 6 32 38 19 19 
11 SGEgelsDachll 19 6 4 9 33 55 16 22 
12GWDa'mstaai 19 3 9 7 2341 1523 
USVNauheim 19 3 5 II 28 37 1127 
14 SKVWeiletsladt 19 0 6 13 1643 632 

Am nächiten Sonntag (27. MSrz, 15 
Uhr) spielen: SG Arhoilgon ■ SV Nauheim 
SV Sl Stephan • SG Egolsbach II. Grün 
WoiO Darmsladl • SV Erzhausen, Rot- 
Weiß Darmsladl - DJK/SSG Darmsladl 
SG Modau • Eintracht RussBlshoim, SV 
Klein-Gerau - TSV Nioder-Ramsladt. SV 
Woilerstadt ■ SKV Buttolborn 

KrelsllgaA Offenbach West 
SSG Langen — SG Oiel/enbach ^ „ 
Türk Oieuenbacti — FT Otierrad 3 0 
SC SieinDera — TSG Neu-Isenburg 13 
Hellas OHenbach - VIB OBenMcn 2 3 
DJK Ertrhe OHenöach — SC ßuchscfiiag 0 2 
Sp Neu-Isenburg II - Rol-Wefl Olfenbacn 12 
SKG Sprendlingen — TG Sprendliigen o 2 

1 SSGlangen 19 9 8 2 41 26 26 12 
2 SG Oiewcnbacn 18 9 6 3 27 13 2412 
3 Tur* Oiewenbacn 18 9 5 4 3220 2313 
4 SCBucnschlag 19 8 6 5 31 26 22 16 
5 SV Dreieiclienhain 18 413 1 34 28 2115 
6 FT Oberrad 18 7 7 4 3328 2116 
7 SCSleinberg 19 7 7 5 34 36 21 17 
8 Hellas OHenbach 19 8 4 7 50 39 20 18 
9 TG Sprendlingen 19 8 4 7 34 35 20 18 

10 Hol-WeiflOltenbacti 19 7 5 7 43 39 19 19 
11 VIBOttenbacti 19 6 7 6 4340 1919 
12 DJK Eiche Oltenbacn 19 2 12 5 2 7 33 16 22 
13 Sp Neu-Isenburg II 17 3 4 10 36 50 10 24 
14 TSG Neu-Isenburg 18 3 3 12 2 7 56 9 27 
15 SKG Sprendlingen 19 I 5 13 2548 7 31 
Am nächsten Sonntag (27. März, 15 

Uhr) spielen: VIB Ottenbach • DJK Eicho 
Ollenbach. TSG Neu-Isenburg ■ Hellas OI 
tunbach. TG Sprendlingen ■ SC Sieinberg, 
SG Dietzenbach ■ SKG Sprendlingen. FT 
Oberrad • SV Dreioichonhain. Rot-Weifi 
Ottenbach ■ Turkgucu Dietzenbach, SC 
Buchschlag • Spvgg Neu-Isenburg Spiel- 
frei SSG Langen. 

Silke Heger (rechts) gehörte zu den besten Spielerinnen beim klaren 94:61 
über Trier. Am 9. und 16. April spielen die Langener Damen um den Au(- 
stieg In die 2. Bundesllga. Foto Orlowski 

Einen 7;1-Sleg feierte die SGE-Reserve gegen Weiterstadt. Sebastian Rogora (am Ball) erzielte zwei Treffer. 
Foto: ArnoW 
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SGE verlor auch Derby in Weiterstadt Aufstieg wurde verspielt 

A-Jugend zog mit 1:8 den kürzeren / Morgen Nachholspiel gegen Slockstadt 
KRolshiu'h (li'o) - Dio A-.Uiijcnil 

(l("r SCi Kn('lsl);u'h niulStc mit 1 H 
im Oothy heim SV Writi-istiult 
i'inc wcitci'i' Nicdcrlani' hinneh- 
men. Oll' Ht'n<'nnunK in WiMti r- 
stailt verlief sehr hektisch, du es 
der .Schiedsrichter verpaMte. \ im 
Hexinn an durch/umreiten Mit 
kleinlicher l'feiferei Mitte derer 
stcn I lalfte (ins(^i'smnt fünf Kunf 
Minuten-.Strafen in H Minuten) 
ersuchte der Heferei> für Huhe 

/u SDiHen. was ihm aher nur ti-il- 
weisc ^^elann Die aufnelii acltten 
Zuschauer am .Spielfeldrand trii- 
Ue'i auch nii'ht gerade zur Heru- 
liiKunK der Henennunn hei 

Mit ihrer /weiten nuten Chan- 
el- <lii' (iiiste aus Knels- 

hach in der Ki .Minute mit 1 (> in 
KuhruiiK Norman Kurpiela trat 
einen l''ri'istiil.i viin reclits (>efuhl 
voll herein. di>r auf^eruckti' l,i 
lieri) ,-\rmin (.Vapla köpfte aus 
kurzer Hist.m/ unltalthar ein 

Hailaeh spielten die Ki^elsha- 
cher Ins /ur -!! Minute ständig in 
l'nti'i/ahl. Havid Hac.ino, l'os- 
kun nurnun, Sven Naumann und 
Ivad /.ri'in Sailen für jew eils fünf 
Minuten draul.ien Krnsthafte 
'rormo^lichkeiten erspielten su'h 
die Weiterstadter allerdin|is i-rst 
kurz vor dem I'ausenpfiff In der 

Minute hatten dii> K^elsha- 
eher hei einem I,attentrerfer der 
<iastKeher (Iluck. drei Minuten 

spali>r klarti' St!K Schlußmann 
Krank .Schwab glänzend (•ewen 
einen frei vor ihm auftaucluMiden 
Weiterstadti'r .Stürmer .So rette- 
ten die (laste ihre 1 0-Kiihrun^in 
die Pause 

Im .'weiti'ii .-Mischnitt kamen 
die Kf^elsliacher allerdings zu 
keiner neiuiensw erten Torchance 
mehr Der .-Xiisf^leich hi); in der 
l.iift. Schwall mul.ltc erneut ne- 
uen einen freistehenden Weiter- 
stadcr retten (.'k'i ) Kine Viertel- 
stunde vor Spielcndi' war s dann 
doch soweit Sven Naumann 
spielteden Hall im eigenen Straf 
räum mit di'r ll.ind, den fälligen 
Klfmeter nutzten die riatzherren 

zum 1 1 Kille Minute vor dem 
Schlul.lpfiff Kinnen die Weiter 
stadter mit I in Kuhninn i"i'l 
i'ihohten in der Nachspielzeit 
nach einem Konter sonar auf H 1 

ll|e SlIK trifft bereits am mor 
nin<''i Mittwoch III i'inem Nach- 
holspiel aufdieSKC Stockstadt 
Im Umspiel setzten sich die 
Kni'lsbacher mit ;! 1 durch, nun 
sollen am heinusi'hcn Herliner 
I'latz (III Uhr) zwei weitere Zah 
lei' folnen 

S(; KneNhiieh: Schwab, ,Sie- 
ber. /rein, l'zapla, Kurpiela, 
Naumann. Camiircii, Hacano, 
(irilnewald, nurnun, Vildrim 
(t'imini, I loffmann) 

l.iuincn Kunf Tunkte aus 
vier Spielen mullti' die zweite 
Mannschaft der r\' Kaustballer 
erzielen, um an den Aufstu'ns 
spielen zur \'erbandslina Ih'ssen 
teilneliim'n zu können Per Auf 
Steiner verpal.tte ilie Monlu'hkeit 
auf einen nurchm,lisch nur 
knapp Ohne Mannschaftska|ii 
tan Thomas H.irthelmes reiste 
iler T\'l, n,ich Hi'isen in den 
l'denwald In der ersten Hi'ni'n 
niinn n''n''ii 'li'U C.istneln'i l,in 
den die 1 .annencr nur I.innsam zu 
ihrem ,Spiel Die Heisener mach 
teil anfannlieh viel Hriick und 
setzten sich zur 1 lalbzeit mit dri'i 
Hallen ab 1 )i'i T\'l. versuchte al 
Ics, doch die Odenwalder naben 
di'n Sien nicht melii aus ihren 
11.Inden und neu .innen 111 1 Ii 

I ienen den T\' Hensheim lief es 

viel bi'ssei Dei Kavont aus 
Mensheiin konnte su-h nicht ab- 
setzen Heim .Stand von IH IH 
wurden die .Seiten n'"^^'''<'''selt 
lloch dann wurde der 'l'Vl, kalt 
erwischt Hurch unkonzcMitner- 
tes .Spiel konnten vieli' kurz n<'- 
schlanene Halle nicht erlaufen 
werden llie Ilernstlal.ler tiauten 
ihre l''ulirunn auf fünf Halle aus 
1 las Spiel I'niiete L'2 llil 

t'm die .■\iifstienschance zu 
w.ihren, miillte nun n''\vi)nnen 
werden Isinc starke Abwehrlei 
stunn reichte jedoch nicht Die 
.Spiele n''K''" 'Ii'" '"V Oberlau- 
denbai h und den TV (lustavs- 
biirn wurden nicht newonnen 

Ks spielten Haiiier Kuhn, Tho- 
mas Wild, .liirncn Weiser, Stefan 
•Sti'in, Thomas llaiiernsachs 

f 
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Große Fotoaktion 

Farbbild 

13x18 . RQ 

vomKleinbildNegativ ■ Vw SCHLECKER 

Pril 
Geschirrspülmittel 
2 I 5." 

Sun Progress Geschirr- 
reiniger Kombipack^ ^ 
1,1 kg Original -f 4 O 

1 kg Nachfüllpack 

Ata Pulver i kg 9 79 

11»» 

Sil 

Fleckensalz 
1.5 kg 

General 

Bergfrühling 750 mi 27» 

3.6« 

499 

49» 

Tempo 
Küchentücher 4 er 

Bess Toilettenpapier 

2 lagig 12 x 248 Blatt 

Fissan 
Feuchttücher 
Nachfüllpackung 150 er 

Mousson Aktiv-^ ■ —n 
Liposome-Creme | A /ü 
im Tiegel 50 ml | "Wi 

ab sofort 

bnilger: 

Vademecum 

med liquid 

75 ml je 

2 99 

Tliera-med 

liquid 2 in 1 

75 ml je 

^99 

Vademecum 

Camella 
Binden je 3« 

ErvitalDoppelpack ^ AQ 
Shampoo/spülung # 
2x250 ml je ■ ■ 

Axe Duschgel 250 mi 
Deospray 125 mi 
DeoKoll on 50 ml je 3« 

Calgon Ultra 
1,5 kg 

Niemand in Deutschland verkauft soviel (in DM!) DROGERIE - Artikel wie SCHLECKER 

I 
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Niu'h rmcm i'irulltcii Lclim ist im Alln von 
  "" .liilin-ii mcmc Mutter. 'I';mti' imil Scliwji^icrm 

Karola Vollhardt 
Kfl). Ditrin^ 
♦ i.K. ütor. I 17. ;i. 

siml't cnlsflihircii 

In stillet' Tiiiuei 
I.oni (;«'r( K''l> \'nllh;ii(lt 
iiiul AnKi'horiK*' 

tiH^^fi I,analen, (iai tenstlaüe 111 

l>ie Heeidinunn linilel am Dienstag, dem :!;! Matv llUtl, um M I,'") Dhf 
auf dem l.an^^enei' I^Viedhol statt 

Rohr- u. Kanal- 
Rclnlgunga- 
Olcntt - Neu-l*«nburo 

W. WEECKS '»»•nig#n tot Ä.® 
• Mohf und Htit • Wi Hdil DuKrh» Kuih^ • l)«<hrin(i«n Mixlofn» 
• N«i hl 5oin u'tj I Aifi'iAg • Von rtAmhAftvn An hil«hl«in i>rnp(oM4>n 
T«l. 06102/37412 
P«i OtlOa/fllM »IIU N«u •••nkwrt 

IJUSHIIIK h«H mliM ^^)rlls1r»Mn 4.> ft.MM) Mnortii 
llolnrfin/nn in lht(>t Niii ht>nr»rhHlt I KoiMahtnulnAhmn iinlet Inlnlitn \A/iituikiRHM (XilSO / H 1d ^0 

Am III Miuv llMll entsehliel naeli lanj^er Kianklieil 

Anna Muthspiel 

nn Altei' von IIU ,1; 

Im Namen allei' Annelion,nen: 
SI«>|ihtinio 

li;i2L!!'i LatiKi'U, Ki ieden.s.st ral.le 

Die Heerdi^;unn rmild am I Jomiei'.slan, -1 Mäiv. 
l!MI-l,\im II 1:1 llluaurdem l.angener l''iie(ili(ir slatl. 

Danksagung 

Allen Vei wandten, hVemiden, Naeliliarn und Hekannlen, die dufch 
Wol le, Schfilt, Kt'an/ und (leld.spenden mi.s ihre Anleiltiahmi' und 
ihre Verhundenheil mit unserem Knt.sehlarenen 

Adam Steitz 

hekundelen, ihm das li't/te (leleit nalien, sauen wir unseren lier/,- 
liehen I )anU. 

ann 
■r 'Trauer: 

l,iiis»' Slcil/. nel) 
Dit'li'i- Slfil/ 
licilwi),; Slt'il/, j;el) Kundrat 
Nico!»' S(<'i(/. 
Aniicllc S(<>i(y. 

Landen, im Miiiv. I !)!l l 
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Wil" sind l'ür die Aii^^chöfif^cii ein 

Ansijrochpartni'r des Vci ltnuctis. 

W^' 

(iHMOU Dri'icich, Offenhacher KtialJe 17 
Telefon ()(il();< / M HO :j4 

Familit' pjnf^el CJöt/.i nhiiin 
TeU'fon OfilOIJ / H 5« f) 1 

I BESClUFTUCHttl "kh bin dafür 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt • Gewerbe 
Wir reparieren und verkauten 

/I samitlcho Fabrikale 

/Mrnoiei 
' "lEli'EKTRO 

pTECHNIK 
Talafon 06104 / 6 30 SS 

Markisen winterpreise " ■ Planung-Dofatung-Vofkaul-Monlagü 
B^tehorn und 63303 Dr -Sprendlingen 

, n II j Robert-Boscti-Str 26 Märkisön, Föfislör, Rollsdon 06103 / 37 36 87/97 

Elbe-Obst "einz Hummelslep 
21723 Hollern 

l 

ACHTUNGI N«u In LANGEN, Fa DA- 
TING R^aralufen «Hör Art, Garton- 
urbeiton, Babysitting, Einkäufe für alte 
und kranke Mitbumer. Enirümpelun- 
gen, Wohnungsuuflösungen, Fernsah- 
oinölöüungon. Compulerarbeifen, 
ToxtforrnuliHrungon für alle Gelegen- 
holten Telefon 06103/2 58 46 

... unnötigen Verkehr 
auf unseren Straßen zu 
vermeiden. Wir olle 
sollten daher vor jeder 
Autofahr! iJberlegen, 
ob wir unser Ziel nicht 
auch zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder mit 
öffentlichen Verkehrs- 
mitteln erreichen 
können. Das schont 
die Umwelt und es 
kommt außerdem zu 
weniger Unfällen," 

Frische ausdeutschen La 
WIIMw Am, Kl, I, II Iii mm IMiKltiMm Man 
  II.H JOTtwII     I7.H 

IMwNtkMi  II.H llalMiiOtl.   II.H 
MirNtliM, Mflilw« _ UM N«li FIhMi ItoNMinll 
HltMuiMMa,CNm*LMi,imiKlwiiI,Kl.I |2,Sk| I2M 

Vwluul vom Lkw, >111 DonnartUg. 24. Mir/ 1»g4 
14.30 Langen, Statilhall« 16.30 Egalabach. Barllnar Plan 16.00 Langan, Bahnhof le.oo Langan, SudI RIngalr. Frladhol 

I Vermietung von exklusiven 

■ Party-Zelten 
I für priv. und geschäftl. An- 
Itttsie, f. einen (estl. würdi- 

gen Ratimen Ihrer Feier, 
I Party-Zelt-Verleih 
J > I. Benzin 
\/ 63150 Heusenstamm 
^ Tel . 06104 / 6 19 88 

X 

Ihr« BerufigenoiMnkchaft 
und der 
Oeutftche VerkahriiicherheiUrot 

LANGENER 

AKZET^^ 

STADTHALLE 

riiMlaq 25.3. ?nuhi 
ALTMODISCHE 

KOMÖDIE 
von Alttiii) ArliuMtw 
iiiitPEIkK AHbNU 

niHjMAUaRIT rNQINQFR 

SamAtap 26.3. - ?0 Uhf 
EINE GANZ NORMALE 

FAMILIE 
KdtiHMlin von Niiil Giinun 

Hill tJIANA KOHNbH. 
WAt TFR r,PRUNGAlA II v ü 

Samntng, 9.4. ?0 Uhi 
TRAU KEINEM 

UBER SECHZIG 
i uktkpiul niii Oiidllioi Math 

iiiitClAll'iHK III NSIAI DI HANfU (oHl.i.MI MhM u4 

rreitag, 15.4. 20 Uhi 
MEIN NAME 

IST HASE 
l,u%tii()itfl VUI1 Hoiuuni H l iM]yn%hi , JüNU Ml LVA 111< )MAy ü IKOUX 

MI IMAI.II.OI Ni,H U.I 

EINTRITTSKAHrEN im Kdulhtiut U(MUM,l.dMgan 
lltilinititarto tü) ' 10; 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

BÜGHER 

MÄNNERSTATION/Roman 

Inuiior wieder wundert es die Patienten von 
Ziniriier 5 der Mannerstation III, weshalb aus 
Kereclinet PlleKer Beißelmann das Vertrauen 
von Professor Dr. Morus Kenieflt. Keiner der 
Patienten ahnt, daß es im Leben Beißel 
manns einen dunklen Punkt «ibt, von dem 
der Professor Kenntnis hat. Die VerKanRen- 
heil scheint Beißelmann wieder einzuholen, 
als die sehr attraktive, aber gewissenlose 
Frau des Patienten Frerich auftaucht. . . 

DM 7,50 

PETER HEIM 
VllliiLR- 

ROIJLIITL 
ndrr to« (tiftii ptar Moluwig 19 lladrii 

H lINCHN 

Unif.ifiji MO Jieifpn 
/oMiidl li'»P0.2au 
HiinU'o^et 
riiil '.irtx^cni 
S( hiH/iiriisrfi/j|{ 

U'llftVIK Splfl'M 
/offiMl I«? I 
nitl 
.Sc'/it/r/iiriiS(-fil,iM 

MIETERROULETTE/Roman 

Die eigenen Erfahrungen kommen Florian 
Maiwald, aufstrebender Reporter und zur Zeit 
aul Wohnungssuche, zurjute, berichtet er 
doch für seine Zeitung von einem Mieter- 
Skandal: Gewissenlose Spekulanten wollen 
den Rentner Karl Sawitzky aus seiner Hinter 
hofwohnung ekeln, aber der Rentner wehrt 
sich. Florians Berichterstattung bewegt die 
Gemuter, und bald schon kann er sich über 
Arbeitsrnangel nicht beklagen, denn turbulent 
geht es zu bei der Suche nach einem Dach 
Uber dem Kopf. . . 

DM 7,50 

SHANNA/Roman 

London, um 1750. Die stolze Shanna ehe 
licht zum Schein einen angeblichen Morder, 
der auf abenteuerliche Weise seiner Hinrich 
tung entgeht und in den sich Shanna gegen 
ihren Willen unsterblich verliebt. Ein aufre- 
gender Weltbestseller voller Dramatik um 
das Schicksal einer glutvollen Frau und eines 
unbeirrbaren Mannes, die trotz teuflischer In- 
trigen und hinterlistiger Ranke durch Liebe 
und Leidenschalt zueinander finden. 

DM 7,50 

Umfang 544 Se»fe/i 
forniat: 12» 20,/cm 
Hatdcover 
mit /iifbigem 
Schul/umschlig 

GRUNDKOCHBUCH 

Umfing 06O StHen 
Fofnidt 20 t 26,5 cm 
Ftflef 

Das uppig bebilderte GRUND KOCHBUCH mit 
Rezeptteilen für Anfanger und Konner läßt keine Fra- 
gen (und Wünsche) mehr offen. Hier steht auf 560 
Seiten alles drin: vom Grundrezept für Pfannku- 
chen, bis zum Filetieren von Fleisch und Fisch. Gar- 
methoden und Fragen zur gesunden Ernährung wer 
den ausfuhrlich erläutert. Step-by-Step Fotos zeigen 
die notwendigen Techniken. 
Neben den Kalorienangaben werden auch Nährwer- 
te wie Eiweiß, Kohlenhydrate, Fett und Ballaststoffe 
angegeben. DM19,90 

Ertiältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST fbngcncrZtftung 

Offtnbsch: QroO« MarktstraO# 36-44 
Oi«U«nb«ch: lAndwe^irRtraft« 0 
Or*i«tch-Spr»ndlir>o«n: Hauplstraße 20 
Oltbtirg; Dieburger An^uiger 8l«instra/i« 12 
Ljr»o«r): Lar)g«n«r Zwtung, OsrmstAdttr SIraO« 26 

MUhlh«lm; Firma R. Köhl, Bahnholilra/)® 41 
nod0au-JüO«»h«lm: Rodgau PaBsage, Ludwigstraß« 24-26 
t«<to«naUdt: Aschaffonburger Straß« Ö'J 
HAnau>OUInh«lm: Firma Schröder. Slwnhaimer Vorstadt 27 
Hanau-Kt«»n-Auh«lm; Papiar Schwab. Schulatraßt 24 

Kein PoBtversand m6gllchl 

,i22a«i 

Kurden brachten den 

Verkehr zum Erliegen 

A T) blockiert / Gowaltpotontial" 
l.iiiiKi'ii (fm) l'"ilr kilonii"- 

tirlmiKo Stiuis sorntcii um 
nirn.sliiK mi'lir nls 100 Kiirdi'n 
auf (li'f A ü Mit l)it>niu'iuii'n 
Hmimsthnimi'n und Aiitmci- 
fcn tiloi'kii'iicn sir itir Auto- 
bahn nalir der Auffahrt l.an- 
HiMi/MiirfoliU'M Oir Pniti'.st- 
aktion, lu'i <l('r i'.s zu Ausrin- 
andi'isi't/unKi'n mit diT Poli- 
zei kam und einige Hcaiut«' 
Icii'ht verletzt wurden, ni'hte- 
tc sieh M''H''n die KurdtMipoli- 
tik der lltrki,si'hi'n Ui'KierunK. 
Zwei DeniDn.slriuUen, die sieh 
mil Hen/.in illiei'Kos.si'ii und 
an.steekliMi, erlitten schwere 
Verletzunj^i'M Die Polizei 
nahm mi'hr als HO Personen 
fest und spraeh von einem 
,,hohi'n (iewaltiiotcntiid" di-r 
(iruppe. Die Staatsanwall- 
seliaft Darmstaclt ermilti'lt 

wegen sehwt'ien l.aiulfrie- 
ilenstiriiehs \u\d hat bereits 
llaftliefehli" heantraj;!. 

Die tOlnsatzleitung KioK da- 
von aus, daß ilii- HloeUade Ke- 
neralstal)smlll,Uf{ geplant war. 
Die Aktion auf der A T) war el- 
111- von mehreren, mil cli>r Kur- 
den am Dienstag ilen Verkehr 
auf hessisehen Antohahnen 
zum Krllegen hraehlen. (legen 
H Uhr sammelten sieh die 
Kurden auf einem Parkplatz, 
um kurz darauf eine Mi'ii- 
sehenkette, dariinter inieh 
sehwangere l''riuien und Kin- 
der, Uber ilie aehtspurlge A H 
zu bilden Der Polizei gelang 
es, ilie KahrhahniMi in Kleh- 
tung Krankfurt hls IT).HO Uhr 
zu rlnimen In Hichtunn Hil- 
den waren alli- vier Spuri'n 
«•rsl gegen 17 Uhr wieder frei. 

Viele wissen schon jetzt, wie 

sie ihr Geld verdienen wollen 

I Langener Abiturienten und ihre Pläne für das Berufsleben 

Rendezvous-System 

startet am 1. April 

Verbesserte Versor^un^ bei Notl'üllen 
Langen (ms) ,,Kndlieh ge- 

sehafft!", jubelt Nina ,losl aus 
Illingen und nimmt einen kriifti- 
gen Sehluek aus der Sektflasehe 
Nina ist erleiehtert. .Sie hat am 
I )ienstag. gemeinsam mit 101 an- 
deren Hehiderlnnen und Sehil- 
lern, ihre letzte Al)ilurarl)eit ge- 
schrieben. Im Mai steht zwar 
noch die milndliche Prilfiing l)e- 
vor, doch der ,,Hchllmmste" 'l'eil 
ist gelaufen. Auf dem Schulhiif 
des Dreleich-(ivmnasiuniN brei- 
tet sieh seit zwölf Uhr Volksiest- 
stimmung aus. l'Irst veri'inzelt, 
dann immer zahlreicher strömen 
die Aliiturienten aus den Unter- 
1 lehtsriluini'n. Sektkorken knal- 
len, man fhlll sich in die Armi', 
gralulierl sich zum (hoffentlich) 
bestandenen Abitur. Die meisti'n 
sind sich einig ,.Kndlich ist die 
hernerei vorbei." Die Schule 
fanden sie okay, doch jetzt 
koiniiit was amleres. Vieles wird 
sich ändern. ,,Sehade nur, dall 
man einige Freunde wohl nicht 
mehr so hüufig ,sehen wird", 
meint Daniel Kranz 

Spüteslens jetzt geht das 
Nachdenken über die Zukunft 
los. Die Jungs hüben in der Hegel 
noch etwas Bedenkzeit, müssen 
sie doch erst ihren Zivil- oder 
Wehrdienst ableisten. Daniel 
Kranz möchte gerne einen Zivi- 
Job im Hereich des Umwelt- 

schutzes, denn spllter will er 
auch beruflich im Umwellsclnitz 
arbeiten. Auch Kranz Uadloff 
wird sich eine Zivi-Stelle suchen. 
,,Am liebsten in i'inem Kinder- 
garti'n", sagt er. .Sein Hi'iufs- 
wiinsch steht fest. ,,Versiche- 
rungskaufmann. Das liegt mir, 
vor allem er()ffnet es mir gute He- 
rufsaussiehten " Kin gesichertes 
Kinkommen ist ihm momentan 
ilas wichtigste. 

Kaum aus ili'r Schule raus, 
möchte Katrin Uollwage am liel)- 
sten gleich wieder zurück 
dann aber ,,auf die andere Si'ite". 
Sie wird (irundschullehramt 
studieren. ,,lch weiil, daß mo- 
mentan nicht geraile Lehrerman- 
gel lierrscht", sagt sie, ,,doch die 
Arbeil mil Kindern macht mir 
richtig Spaß". Am (Jymnasium 
bemtlngell sie, dall zu wenig selb- 
sUtndig gearbeilel wiril, di'nn das 
könnte auf der Uni ein Nachteil 
sein. Ansonsten fand sie die 
Schule gul. 

Ahne llerfurlh dagegen ist 
ziemlich froh, daß sie die Penne 
hinter sich hat. ,,Mlr fehlt biei' 
ilic Lockerheit im Unlerriehl, 
LehrplUni' werden oft stur 
durchgezogen. Kine freund- 
schaftliche Almosphüre im Klas- 
senzimmer würe schöner." Nach 
der Schule möchte sie ,,waH mit 
Sprachen" machen, viellelehl ei- 

ne Dolmetsi'hi'rsehide besuchen 
oder in der 'rouristik-Ilriuicbe 
arbi'iten (lanz genaue Vorstel- 
lungen bat Kellx lleimlierg: ,,lcb 
mache eine Ausbildung als Wer- 
bekaufmann und studiere dann 
Kommunikat ionswissenscbaft. 
Danach werde ich eine Werbe- 
agentur gründen, denn leb liebe 
es, kreativ zu arbeiten." 

Kln Ausliildungsweg, wie ihn 
Schulleiter Detlef Voigt wiirm- 
slens empleblen kann. ,,Heutzu- 
tage ist es sehr sinnvoll, eine 
praktische Ausbildung vor das 
Studium zu Selzen. Man kriegt 
melu' mit. hat danach bessere 
Kinsti'llungscbancen." Auch rilt 
er di'ii Schulabgllngi'rn, sich 
möglichst uiid'assend weiterzu-^ 
liilden. ,,Auf dem Arlx'ilsmarkt 
sinii (ieneralisten gefragt. Die 
persönliche KlexibiliUlt ist ein 
enlschi'idendes Kriterium bei 
der Jobsuebe." Dann blickt Voigt 
aus dem Ki'iister .seines Arbeils- 
zinuners, sieht draußen die fröh- 
lichen Schüler feiern. Daß auf 
dem Schülhof mittlerweile eine 
millelgroße Musikanlage in Ue- 
Irieb gegangen isl, nimmt er gi'- 
lassen. ,,Kein Problem", meint 
er, „der diesjährige Abi-Jahr- 
gang ist durchweg sehr vernünf- 
tig, da hatten wir in der Vergan- 
genheit schon größere Proide- 
mi'". 

Diebe kamen am 

hellichten 
Illingen Kinbrecher drangen 

am Montag in zwei Wobnungen 
in der Si'hiiaingartenstraße ein. 
Sie belx'lten am hellichten Tag 
die I lauseingangsUlr auf und öff- 
neti'ii dann gewaltsam die Wob- 
nuiigstüreii Aus der ersten Wob 
nung wui'deii i'in Videoreeorder, 
ein Kotoapparat und sieben Ku- 
ros<'hi'cks entwendet Nach An 
gal)en der (leschUdigteii fehlen 
aus der zweiten Wohnung ein Ko 
toapparal, eine Daineiuibr und 
4011 Mark an auslllndiscben De- 
visen. 

Zwischen II uml 12 Uhr hörte 
eine Hausbewohnerin {Jerllu- 
scbe. Als sie aus dem Kenster 
schaute, bemerkte sii' ein Pilr- 
chen im Alter von etwa 2[i l)is 11(1 
,lahren, das vom Haus wegging 
Der Mann trug einen Kucksaek 
aufdi'in Kücken Die Polizei vel'- 
mutet, daß die beiden die Kin- 
brüehe begiuigen haben. Hinwei- 
se nimmt die Polizeistation Lan- 
gen (Telefon 'i itO 'IT)) entgegen. 

Blutspenden in 

der Stadthalle 
Langen Am Montag, 211. 

Mllrz, findet wii'der ein Hlul- 
spendetermin in der Sladthal- 
le Langen statt. Der DUK- 
Kreisverband hofft auf eine 
große Hesonanz. Cielegenhi'it 
zum Spenden besieht zwi- 
schen IT) und 20 Uhr 

liiiiigcii ,.Am 1 April ist es 
soweit", freute sich Landrai ,lo 
.sef Lach in der Pressekoiiieleiiz 
des Kleisaussebusses am Diens- 
tag ..Der Kund um -die l llu He 
Irieli der notärzllieben Vei'.s<ir 
gung im Kreis < )ffi'iibaeb gehl au 
lien.Stiul. Damit können wir un 
ser bestebeiiiles Sysleni erheb- 
li(.'h verbessei'ii und balieii zu 
sammeii mit dem Nolarztsystem 
an den Stlldtlschen Kliniken in 
I )ffenbaeb eine optimale Versor- 
gung für die Hevölkeriiiig in 
Stadl und Kreis." 

Die Verliandiungen seii'ii sehr 
schwierig gi'weHen, so Lai'li 
Strillig war unter aiiderc>m lange 
Zeil, wer ülierhaupt für clie Si- 
cberstellllllg der lioliirzl I leben 
Versorgung vi'iant Wort lieb isl. 
..Letztlich mul.tten wir selber die 
I )un'ldubrung des Systems übi'i- 
nebmi'ii und diireh <len Kriaß ei 
ner (iebübrensatzuiig dii' recht- 
hellen Voraussetzungen schaf- 
fen. Der Aufl)au eines solchen 
Systems durch eine Kri'isverwal- 
lung ohne die Hetelllgung der 
Kasseniny.tlicheii Vereinigung ist 
bishi'r einmalig in Hessen." Die 
geschiU/.ten Kosten von rund 1,^ 
Millioni'ii Mark pro Jahr würden 
durch eine (ii'bühr in Höhe von 
71)7 Mark pro Kin.satz von <len 
Kranken Versicherern wieder 
elngeforderl. 

•Seil /ebli .labren standen an 
den Kreiskrankenliiliisi'rn In .Se 
llgenstadl und Langi'ii die beiileii 
Notaizleinsat/fabiveuge niii' an 
Wi'iklagi'ii zwiselien 7 und Iii 
Uhr /III' Vi'rfiigung Die illinne 
Zeil ist im Nnifall ein l''abr/eug 
aus Oflenliacb oder von andi'ien 
lienaebbarleii Staiidorlen einge 
setz! worden Vom I, April an 
stehen zwei Wagen dli' ganze 
Woche und rund um die Uhr au 
ileii beulen Kreiskrankenliiiii 
sein zur Veifilgiing Sie Iri'ffeii 
sieh im ili'darlsfall mil dem 
ililelisli'ii Ketliuigsfaliizeug au 
der Unfallstelle, in di'r l''acbspra- 
i'be ,,Heinlezvous-Systenr' ge 
nannl 

Kür die heselzung der beiden 
l''ahrzeuge müssen Arzle der 
Kri'iskrankenhiiiiser zu ihrem 
..normalen" Dii'iisl einen ziisütz 
lli'beii Hereilseliaflsdienst lei 
sti'li. Di'r entstehende personi'lle 
l'',iig))aß wird durch Neueinslei 
hingen aiisgegheben. Das DKK 
stellt ilie Kahrzeuge und ausge 
bildeti'S Personal als Kahler, die 
dem Ketlungsteam bellend zur 
Seite stehen können. Die Besat - 
zung trilgl eine spezielle Warn- 
und Schutzkleidung, um bei 
ntichtlicben KinstUzen aufziifal- 
li'ii. Der Nolarzl kann Tag und 
Nacht übi'r dii' Kiifnunimer 112 
angi'forderl werden. 

Khepaar unter 

Holruf^sverdacht 
Langen Iii riili'isii 

i'huiigshafl genommen «unle 
ein Klu'paar aus dem ebem.di 
gen .liigoslawien. das in Lan 
gen wolinl Dii' beiden stehen 
im \'i'rdaebl, gestolilene 
Si'hecks und Kreditkarten aus 
Autoaiiflirucheu bei H.Ulken 
eingelost zu haben Dei Scha 
den wird nai'li den bisherigen 
l'lrmittlungen .luf Iii) i)(IO 
Mark gesebill,'! 

Vergangene Woebe wurde 
aiilgrimd eines Diirelisii 
cbungsliefehls die W'olinung 
des K.liepaars diiiehsuelit und 
die beidi'ii feslgenoiumen In 
der Wohnung wurden noeli 
zwei weilere Personen aus 
dem i'bemaligen .liigoslawien 
angelrnffi'u Sie hallen einen 
Bai'geldliel rag von ehva 
20 000 ^bu•k bei sieli Da sieb 
gi'gen sie kein konkietei \'er 
daebl einer Slral'tat nclilel. 
wiirili'ii sie nach di'ii poli/eili 
eben Mallnahmen i'iil lassen 
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Die schriftlichen Abllurarbelten sind für die Drolelch-Schüler seit Dlenslng nbgohakl. Im Mnl lolgon dio mündli- 
chen Prüfungen. Viele Qymnaslaston wissen schon gennu, welchen Boruf sie ergreifen möchten. I nie Ainnlil 

Ein Schluck Sekt zur Feier des Tages: Nina Joat hat bereits eine Lehrstella 
ala Florlat'ii In der Tasche. ^ Foio: ms 

Franz Radloff mOchto nach dem ZIvlldlenat („Am llebatan Im Kindergar- 
ten") Veralcherungakaufmann werden. Foto, ms 

Auch bei Katrin Rollwage ateht der Barufswunsch schon lest: Sie möchte 
Qrundschullehrerln werden. Foio ms 

BE I llir il llirilli 

.1 J /•!. 
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Feuerwehr befreite 

eingeklemmte Katze 

Bran(lschüt/(M' kamon kaum zur Ruhe 
l4inK<M) Allr I Iniuli' voll zu 

tiiii hniti'ii Hill vi'iKiinm'iii'ii 
Worlii'nciidi' iiiiil Jim MmmIiih 
ehr Miiiiiu'ii (In KiiMWillium 
l''(Mii'iAvrlii I,linken Srliiin imi 
Simi.stiiK III iilli'i Knllic .srlirillli' 
• las i'csir Miil dir AiiimiKlcH'ki' 
Ks Killt, niii I.iilhri'iiliil/ cilii' 
rliiKi'.srliliim'nr Scliiiiiri'nslci' 
si'licilii' /II sii'hnn 

l 'in 21! l Ijii' fdluli' ili'i imcli.sir 
l'liii.siit/ Km vcniicmllicli lircii 
iicnili's llniis Hin riiddclli'icli 
rnvirs sli'li iillcniiiiKS iils lui 
Unfciicr, dn.s sclmrll firlosclil 
will Kimm wirdi'i m dn Wii 
«'Iii', Wlii'di'li dir MlimiUckr zu 
rmrm VriUrlii-suiifnll mil' dri 
Alllil ni'riilrii Diiliri wiiidrii 
llriiziii imd ()| hrsrillKl Willi 
li'lid (Irl (iriiilrwilf^ril liiu li viii 
I Ii i /II Inn li.illr, illrldrii dir 
Kcillruni M'linii /Ulli lillrlislrii 
Kiiisiil/ iili In (In Kdlirrl 
Hdsrli SliiiUr .sdlllr rm Friiri 
sriii K('lilim/i'i);r Kimm liiillr 
niiiii .sirli uiilrii Mlilr.s ms Hell 
Urlt'Kl, lilrll r.s wirdrr .,Km 
sni/!" Km I .Uw, dri- in dri I .ir 
lilK.slnil.tr iiliurslrlll \v;ii. 
Imiimlr Iti.s hi'M"'" ^ "In 

diiiicrirn dir I .o.sriiin lirilrii 
Ddi'll wir Sdlllr rs iindri's 

srm, iinrli |rt/l vvindrii Aklivrii 
nui wrniK .Srlilal Krudlilil 
Scliiiii nrnrn H l'lii nilil.lirn sir 
wieder imsnlrken. dirsiiiiil m 
dir Mrirlelder I .iiiidsliiil.te Doil 
l.'indeli MC rlliril llrlilrrlnli 
lireiiiiriideii l'kw viir, drr niil 
emrm (' Hiilir ^elilsrlil wnidr 
Km tllirinii'lfrii (Irl l''limiliien 
kiiniilrn die l''ldnnils|Uli);ei \'rr 
liliidrrn 

Waliiviid rs lim SdimliiM im 
sdiisli'n rnliiH lilirli. niiiK es um 
MdiiliiH Wiedel Selilii(< mil' 
•Srliliin Kislri Kmsiil/nni III •III 
Ulir, Krliliilitnii. /weilei- l''.m 
siil/ I I Iii I l|ii. eine Isiil/r wiir 
riiinrklriiiiiil Mir l''riirrwrln' 
limiinri miinliei leii den I lei.' 
kdi pei , drii (Irnnislimd, dei 
dirsr Miiltlielir Silii.iliiiii vrriii 
sMi'lil linlle, kni'/ei liimd iili nnd 
illierHalieii die Kiil/e niivei-selirl 
dei llesil/enn Um IL! ."iII I Ihr 
lie>iiinii ein (Irdlleiiisiil/ liei im 
nein srliwrrrn Aiildiml'iill iml' 
dei A lilil, luir/ dariml' ^ali es 
einen Kelilalariii und /um Ab 
.seillull iiinitlr iidi'li rill Waldar 
lieilerfruerj!eldsrlil wrideii 

Schutz der Ahholzinsel 

ist in greifbarer Nähe 

K()|)|)schn{MS(>: KP nnil,^ noch zusliniiiKMi 
l.iiiiK<>ii In srinri |im)islrn 

Sil/uiiH lud drr Krrisausseliiill 
der Veriirdninii! nlirr drii nr 
si'liill / Irii I .anilseliarislir.slaiid 
leil ..Alllidl/insel in der IMaHeii 
riid K(i|i|)selinrlse" /unesliniml. 
lirrirlilrle Kreisliei)jeiirdneler 
nnd Uiiiwrllde/rrneiil Armin 
Miilli Kr erlniierle daran, dal.l 
der Krel.siiiisseliiill im l)e/einliei 
ÜMI.'I das Verl'alireii zur Aiiswei 
sillifj drr Alllidl/iiisel ein)[eleilel 
liahe KItie l'nirimn dilrrli dir 
Unirrr NiilurseliiilzlirliCndr er- 
Hill), (lall ilie Sriiiilz.wlirdifiki'il 
des Ilrrrjelis Hi'delien sei 

.Sriinizzwrek inI der l';i liall di's 
aus iilier 1711 .laliren allen Hu 
eilen und Kirlirn lirsirlirndrn 
Alllidizlie.slandes al.s ,,lielelieii 
dem und ülledernilen, lili den 
I .andsrliallsraiilii ly|iiselien He 
slandied dieser I .andsriial I", zi 
lirrlr Mnlli ans drr Vinn Krris- 
aiisseliiilt liesriiliisseiien Veriird 
iilliii; Ks liaiidell sirli bei der AI 
llidiznisel um eine zirka 1,1! I lek 

lar Ki'iiHr Waldablrilini)' iiiil 
niedriHein Uiilerbrwiirlis. Sir 
bieli'l zalilrrielirn I Idlilrnliril 
Inn. wir Seliwarzsperlil. Ilnlil 
laiilir nnd Waldkauz, die auf der 
Hnlen liisle der Kelillirdeleii Ar- 
ien sieben, Nislpllilze DieSlad 
le Ureleieb niid l.aii(',en haben 
.sieh neben dem Kreis ebenfalls 
filr die AiisweisiiiiH iler Alllml 
zinsel zum urseliillzlen Land 
sehallsbeslandleil slark ^e 
marhl. 

Naeh dem He.seliliil.1 des Kreis- 
an.ssrliiisses wird die V'erord 
Illing jelzl der (Ibereii Naliir- 
sebnlzbebiirde benii HeKiernn^;s- 
|irasidiuni ni I larmsladl zur (ie 
iiehiint;unn vintjeleHl Nai hdeiii 
\iiii diirl bereilN Uli Anbdriiiins 
verlahren keine Hedenken (iejjen 
die Aiiswrisunn der IMaffennid 
Kd|i|isrhneise als (jesrliillzlrr 
1 .andseliaflsbrslaiidlril Heiliiflerl 
Wdideii waren, rerhnel Miilli als- 
bald Hill der amillehen Hekannl 
maeliniiH der Vri ordniiiif^ 

Klimaproblem in Erinnerung rufen 

(Iriino vcMliMlton gestorn im Stadtparlamont P]rfahrun^^sboricht 

wirkUiiiH narhurkiimiiien sind l<ilii|{t'ii Mll rinrr lirsimilr 
ren Aklliin mOehlen die (irillH'n 
in Kauften das Klhiia|irdblem in 
KrlnnenniH rufen, ,Sie kilndinlen 
an, in drr SladUrrdrdnrlrnvrr- 
samiiiliinH ii"' I4eslrinen Diin 
iierslaH den l''raklidiisviirsilzeii 
den ein Hurli zu ilbri reirhrn 1 )a- 
bri liandrll rs sirli Ulli rliirii Kr- 
lahrim);sbrrirlil drs rurd|iiiwi>i- 
Irii KliiiiabiUidnissrs, drr zrinl, 
inwirwril dir darin diHaiiisirr- 
Irii Kdiiminiirn ilirrr .Selbsiver 
|iflirhlunn in drn Hrrrirlirn 
Klingle, Verkehr und Sladlenl- 

Mehr als .'l.'^ill Sliidle nnd (!e- 
iiieinden aus sechs rnidplliseheii 
I./Indern haben sieh seil DMIll 
dem Kliiiia-Hilndnis zum Kriiall 
der Krdaliiidsphiire aiiHesehliis- 
srn Ihr I lalbirrimn dri ('(l,- 
K.niissidiirn Ins zum .lahrr ÜOK), 
dir UrdilzirriinH Irribhailsrrlr- 
vaiilrr (iase und der Verzirhl auf 
'rrdpeiihdlz sind die fdriiuilierleii 
/.iele 

Aueli I.linken 
dem Willen der 

Sdll sieh iiarh 
(Irunrn dirsriii 

Hilndnis ansclilirllrn iinil seinrn 
Teil zum Klimascluilz beitragen. 
Km /Xiilruf? in die.se Klrlilimn soll 
III naher /iikunfl rillten ,,Wir 
miirhteii den anderen l'"i aktn)neii 
(lelenrnheil febril, sieh über die- 
ses sinnvdlle Knnanenienl zn in- 
fdiiiiieren", so Sladlveidrdnelrr 
.Inrnrn Nruiiiann ..Irh Inifle. wir 
werden dann nirhl nur eine leb- 
hafle. siindern aiieli eine fuiidier- 
Ir Diskiissidii in drr Sladlvrr- 
iirdiirlenversaiiimluiiH liiibrn", 
itieinl Nrnmaiin. 

„Energieberater" 

sind in Langen 
l-iuiKi'ii Am Dicnslat^, 2!) 

Miirz, werden die ,,KniM'giobi'ni- 
Irr" von Iii MO bis 1(I.:<0 Uhr Ihre 
Dienste vor dem LnnKener Hiit- 
hmis iinbieli'ti, Ilnrl werden aueh 
tlie vom Wnsserzweek verband 
zur VerfilHiinK «»'stelllen Wasser- 
spareinsütze verteil!, Hie Vor- 
filhriinH am Modell wird den oh- 
nehin einf'.irhen Kinbau noeh 
weiter erleiehtern. Wer niöehte, 
kmin die erl'orderliehen llanil- 
Hrillr selbst ausprobieren. .,I)ie 
l'".nerKieberater CibH" ist eineCie- 
meinsehaflseinriehtiiiiK mehre- 
rer VersorniiiiHSunternehmrn. 
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Dk- MhonsU'ii Shiiulcn in .illri 
OMcnlu-ii {iciiicKcn: im 
( '.ihtiii SriuMHii.iUiti iiui ()|H-I 
l-'uli Si/<- bi'ini } (h iiiii 
Hf) kW (IIS IM SciinunaliiK 
sauber ht Avi I (u inii 52 kVk' 
(71 l'S) et ctlulll luifits ilii' 
KcpUnu- l'(i Ah^.iMioiin von 

Mehr tiUr Asit.» (iahiio uiul muh- tnlU- Aus 
sUtlUMK erijhrrri Su- hci i'iiu'r 1'rohi'l.ihrt l)csh.illi 
kIcuIi juI /u uiu uiul nii (!j|trii) il.ivon' 

Astra Cabrio ab 35900. 

3x sofort lii'ferbur 

ANIKA 
■ IINAINXII'KIIIN«; VC'oi.ml iukIi w.imn? Dicur 

Asu.i mit iiatis|i.ui'iiti'in 
S«.hiclH'ii.ish uiiii W.iitiu- 
Hhii(/vcigi.i.suii(> htittj^t ici/i 
im-hi Sotuu' ii) ilt-n gt.iucn 
AHi.»^. AiiKcrJcni Kuki er 
mit # l'ull Si/c Airlu^ 
auf lahri'iscitc # Sie- 

HO C .isM'tiiiitailiu # l'.ilucrsit/ i {(iliciu'm.su'lliiii^ 
• uiul vielen MHinigen 1 xiias mehr. 

Astra California ab 23 500.- 
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ASTRA CABRIO: 

DFSIGN PUR. 

NliU: 

ASTRA CAI.ll-'ORNIA. 

jinZTZUM TRAÜMTARIF! 

AUTOHAUS SCHNABEL GmbH & co. kg 

Of>EL 

l'KANKi'llKrisKSrKASSi; VH • SI'.I.KiKNSTADl' 
ü6IHi / HO HO 

OniuiiiHKM'IU'iii Mii.-I'r. «Ihr, ,Su. N.OIt-M.UU lUir 
Ik-nlilillHUiiii uiu'li .SdiiiilUK von 10.01)-IH.OU lihr 

kcliii- Ik-ruliiiiii, kein Vi-rkuiif 
OPEL. 

Abendmahl unter 

freiem Himmel 
l.iiiiKfii .lunmdlielie der .lo- 

liaiinr.sHrnirindr ladrn allr iiiulr- 
ren inlerrssirrten .lunendlirlien 
zu einer Osternaehl von Kar- 
saiiisliiM auf ()stersonnlan in das 
(lemeindehaiis Uhlandsl ralJe 2-1 
ein. Hort werden die'reilnehnier 
um 211 Uhr mit einer Aiularhl be- 
ginnen und den weiteren Abend 
mit Sin(4en, Hastein, Naehden- 
ken und ilem Oslerfeiier diireh- 
waehen. Am l IstersoiintiiH siiul 
alle (Krwaeh.sene, .lUHendliehe 
und Kinder) zu einem Clottes- 
dienst um Ti Uhr in ilie .lohaniies- 
kiipelle eingeladen, der mit ei- 
nein AbiMulnuihl unler fri'iem 
Himmel enden wird. 

Liederkranz lädt 

Senioren ein 
■ .linken Die Seniorinnrn 

lind Seiiiiirrn drs Mannerrhors 
I.irderkranz sind zu einem ^e- 
niUlliehen Heisaiimirnsi'iii einge- 
laden, und zwar für Sonnlan. -7. 
Marz, von l.'ibis III Uhr ins Sied- 
lerhenii (.loseph-von-Kirhen- 
dorff-Stralle). Ks sollen Kriiiiie- 
ruiiHen aiisnetaiiseht und einige 
■seliönr Stunden mil allen Kreun- 
drn verbraeht werden. Der l.ie- 
derkranz hofft auf rrtien Hesiu'h. 

Bellagenhlnwels 
Dor houliaiiii Ausgabo liogl oin Piospukl 
cloi Fiiiiiii Eisenwaren am Lutherpialz, 
Langen boi, nul don wir hioimil hinwolBon 

Jahrgang 1921/22 
Liiiik>'Ii - Wir treffen uns am 

Mitlwoeh, :tll. März, um 1,') Uhr 
am Kronehoehhaiis und unter- 
nehiiu'ii einen Spazierj^ant^. Ab 
lli.itll Uhr ist nennitliehes Hei- 
sammensein in der 'rV-CJaststiit- 
le am .lahnplatz. 

Bellagenhinswel« 
Doi huulignn Aiisgnbo liogt oino Bailngi) 
dor Firma Klepper-Schuhe, Bahnitraße 
15,63225 Langen, boi. auf dio hiormil hm- 
gowioson wird 
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Schon 6inig6 Flötontöno hat SIbylle Haat-Sallner, Dozentin 
dar Jugandmualkachul« Langan, Ihran Schützlingen Judith Riedle, iVloritz 
Weigand und Uta Kamuf (von linke) beigebracht. Deahaib durften die drei 
letzt auch beim Schüierkonzert im Kulturhaus Altes Amtsgericht mitma- 
chen. Die Musikschule veranstaltet solche Konzerte regeimlßlg, um den 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu geben, das Im Unterricht 
Gelernte vor Publikum zu spielen. Am vergangenen Sonntag machten 
mehr als 30 Jugendliche mit. Foto: ms 

Holzkreuz als Symbol für Verantwortung 

Ökumonischor Krouzwej^ mit gi'oßer Beteili^aing / Aktuelle Themen behandelt 
I ikii...... I trr..t. .....I  1.. .. t ^. l.iiMHrn (Iffenllu'h und nirlit 

nur hinIrr drn Tili-eii ihrer Kirrhe 
wolltrn sieh dir viel kathohsehen 
und rvanni'llsrheii Kiiehenne 
inrmdrn I .aiiHriis zu ihrer Verant 
worliiiiK für dir l'rolilrme unsi'rer 
/eil brkrimrn und triinm deshalb 
am .SoiintaK ein «rofles llolzkreiiz 
iliireh dir .Stadt Von drr Krank 
flirtrr Siral.le KiilH es Uber I.litliei- 
platz und Hahnslral.le bis naeh St 
/Mliertiis Magnus /Xiilofahrrr und 
KiillnaiiHn siilirn rmrn lanj^rn 
/um von Mrnsrhrn, viele in minie- 
ren .laliren, aber aneli Kaiiillirn 
Hill klriiirii Kindern und .lilHeiid- 
liehe 

/.Wl.seheudureh Hab es in den 
Kirehen /.i'it zum Aiisriiheii und 
Naelideiiken Die emzeliieii Sla 
Honen waren sehr iiiitersehiedheh 
Heslaltet In dri I .irbfraiirnkirrhr 
Kinn rs um das l';rtranrn \on 
Krankhrit Aiidrra KIrrs braehtr 
M'hreiiidriieksvoll die Notedes.sen 
vor, der iiierkt. diiM ei in die.ser 
(iesellsriiafi, wo das .luiiK.srin und 
dir l,eis1imf(sfahinkeit wirlili^j 
sind, iiirlil nirhr niilhallen kann, 
weil er srliwarh ist, Sehinerzen 
hat. I lilfe braiirhl 

In drr .Stadl kirehe spraehen ka- 
llloli.srhr und rvailKrllsrlir ,lu- 
Heiidlirhe davon, wie Hill es ihnen 
III unserem 1 ,and nebt und dal.l ih- 
re Probleme III keinem Verhiillnis 
stehen zu denen der .luHendlirheii 
und Kinder in den Kriensnebielen 
und den I lniiner(;rbietrn der I )rit- 
len Welt Der nrol.te Saal drr l'r 
Iriisnrmrmde bot imii unnewohn 
les Itild die .Stuhle waren krris- 
Icirnii^! aniieordnel Alle Hesurlier 
konnlen sieh ^iejien.seiliH imsrliau- 
rn Das Kreuz wurde in der Mitte 
die.ses Kreisi's niedernelent, dies 
erzeugte eine besondere /Mmo- 
sphiire 

I'larrerTliarwal Kadesi'inanzle 
das 'riienia die.ser Kreuzwenstati- 

on ..Krenide Meiisrheii und 
Kluehihnm'" i"" die AiissiiHr .. 
und l'artneisriiaft vor Ort" l'iirt 
nrrsriiaft sri niehts Abstraktes, sie 
mil.sse hier bei uns im /.iisammen- 
leben von Kmhrimisrhen und 
Ki-eiiideii rrliihrbar wrrden Dr 
Hulus (Isitelii von der okunieni- 
sehrn liemeinde in Knmkfurt 
führte aus, dall wir diese rartnei ■ 
sehafi hier erleben können, wi'im 
alle. Kremde und Kiiihnmisehe, 
zu.saiiinien ihre Kreuze IraKeii Kl 
was von dieser (ie'nrinsehaft wur- 
de spilrbar. als I'farrrr Osilelu 
zwei afrikanisehe 1 .leder .sann und 
die (ieiiieinde zum MitsiiiHen laif- 
forderle 

In den einzrlnrii Kirrlirii kamrn 
immer wieder Mensrhrii dazu 
odrr Kliijirn naeh Hause, weil sie 
nur brj^iriizl /ril hattrii. drnii der 
Kunze Kreuzweg dauerle vu'r 
Stundrn Hri drr SrliliilJstation 
war dann mir srhr nroMr Zahl von 
Hilixerii aus allen 1 ■annener (Jr- 
nirindrn dabri 

1 )lr Station St Albertus Manmis 
wurde von der Kolpmnfamilie 
l.iiiiKen lind deren l'Veundeii von 
iler Kolpinnfamilir Wiesbaden ge- 
staltet 1 lirr nmn rs. drn 'rraditlo- 
nrn drr Kol|iinnrr rnlsprrihenil. 
um die l'roblenie der Arbeilswell, 
um die unnleirlir Vertrilunn von 
/Xrbril, die Uberlaslimn vieler Ar- 
beitendi-r und die Niite der Ar- 
beilslo.sen 

Nach der .Sehlul.fstat ton. die vom 
Kirrheiiehor .St. Albertus Magnus 
iiiusikali.seh umrahmt wurde, lud 
l'fai rer.lohannes Kratz alle Hetei 
hnlen zu rmrm riiifaehen Ana|ie 
mahl in den l'farrsaal ein, wo man 
iiorh sehr lallte beisaiiiniensal.t 
und (ies|iriirhe führte 

Die \'erantworthehen, l'farrer 
,lohaniies Kratz, l'farrer Dieter 
Horek, l'farrer Tliarwal Kadrs, 

Eino Station des ökumonlschon Kreuzweges, bei dem katholische und 
evnngollsche Christen ein großes Holzkreuz durch die Straßen Langens 
trugen, wnr dIo Stndtklrcho. fqIo Arnold 
Diakon llans l'i'trr Klees, l'radi- 
kant lleltiiul Vater und Kaplan 
Hans Hiehard Knnel, waren nieht 
nur wenen des nulen llesiirhs. .son- 
dern aurli weneii der Vielfalt des 

lliiinanns mit den l'niblemen mit 
der Veranstiiltiinn zufrieden. Des- 
halb soll es aueh im kommenden 
.lahr einen Kreuzwen Heben. 
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Zahl der Anzeigen wegen illegaler Abfallbeseitigimg nimmt zu 
l.nnKrn Dn.s Vorantwor- 

tungsbewulltspin violer Mitmen- 
schen gegenüber der Umwelt liut 
sich in den letzten Jnhren bednu- 
crlichei-weise nicht gebe.ssert. Zu 
dieser Erkenntnis kommt mnn, 
wenn man sich oino vom Dnrm- 
stttdter Rcgiorungsprftsidium ge- 
führte Statistik Uber Verstoße 
gogon abfallrochtlicho Vorschrif- 
ten ansieht. Insgesamt 1 Uli An- 
zeigen wogen illegaler Abfallbe- 
.seitigung sind im vergangenen 
Jahr bei der Behörde eingegan- 
gen. Dies belegt auf traurige Art. 
daß dio Umweltfri'vler offenbar 
nicht weniger werden. 

Im Vergleich zu don Vorjahi-en, 
so ein Prossesprecher der Oarm- 
stiidtor Behörde weiter, liabe sich 
die Zahl der angezeigten Gesotz- 
esvorstüßo sogar noch erhöht. 
Waren es im Jahi-o noch 
1 100 Anzeigen, dio eingingen, so 
registrierte die Behörde im .lahre 
1992 .schon 1 265 Vorstöße, die in 
der Regel von dor Polizei, den 
Korstttmtorn oder auch von ilon 
liandschaftsüberwachungsdien- 
sten und verantwortungsbewuß- 

Anielge 

Volksbonk Droicich 
VERKAUFSERFOLG- 
ALLER ANFANG IST 

EIN STARKER PARTNER - 
SPRECHEN SIE MIT UNS 
Telefon 06103/6 20 24 
Immobilien GmbH 

ton Mitbürgern gemeldet wur- 
den. 

Im abgelaufenen Jahr wurden 
bei 1011 Anzeigen Hußgeld- 
beseheide gegen die Umwelisün- 
der erlassen, die sich zwischen TiO 
und 2 1)00 Mark bewegten. In der 
Landschaft abgestellte Auto- 
wracks zum Beispiel werden mit 
Bußgeldern von 000 Mark plus 
Verwaltungskoston geahndet. 
Ktwa 100 Kigentümer von 
Sehrottkarossen erhielten im 
vergangenen Jahr einen demont- 
sprechenden Bußgeldbeseheid. 
In vielen Ktillen jedoch kann man 
den UmweltsUndern allerdings 
ihr Tun nicht nachweisen, .so daß 
die Verfahren eingestellt werden 
müssen (;171> Kiille). 100 Betroffe- 
ne wiederum kamen mit einfa- 
chen Verwarnungen davon. 

Die Palette der Gegenstilnde, 
die man in der Landschaft auf- 
findet, ist schier unendlich, Sie 
reicht von Arzneimitteln bis zu 
Zeitschriften Dazwischen findet 
man auch Baustollenabfiille, 
Karbeimer, alte Möbelstücke, 

Bücherei ist am 

Ostersamstag zu 
Langen — Wie der Langener 

Magistrat jetzt mitgeteilt hat, 
bleiljt die Stadtbücherei am 
Gster.samstag, 2. April, geschlos- 
sen. 

Papierreste, Verpaekungsmate- 
rial, Kühlschränke und Wasch- 
maschinen sowie in einem Kall 
auch einen ausgedienten Kisch- 
kahn 

Auch das Verbrennen von .Ab- 
fiillrn im Stadtbereich ist verbo- 
ten. So mußte ein Bürger aus 
Neu-Isenburg 400 Mark Strafe 
zahlen, weil er Holzbalken und 
pflanzliche Abfülle in einem 
Container vernichten wollte Die 
örtliche Keuorwehr mußte den 
Brand schließlich löschen 

Aber auch die vermeintlich 
kleinen l'mweltsünder werden 
bestraft. So warf auf der Auto- 
bahn bei Krankfurt ein Lkw- 
Fahrer aus Mittelhessen wah- 
rend iler Kahrt Papiersehnipsel 
aus dem Seitenfenster, was einen 
umweltbewußten Autofahrer er- 
regte, .'iO Mark war das Bußgeld, 
das entrichtet werden mußte. Hl) 
Mark .schließlich zahlte ein Pkw- 
Kahrer aus Groß-Bieberaii, der 
am Straßenrand die Zigaretten- 
reste des Aschenbechers entleer- 
te. 

Anxalg* 

Volksbank Dreioich 
VERKAUF VON 

IMMOBILIEN DURCH 
UNS - IMMER EINE 
SICHERE SACHE 

Telefon 06103/6 20 24 
Immobilien GmbH 

Neben alten Klassikern des 
Hhythm'n'Blues spielten dio vier 
Musiker aus (Osnabrück haupt- 
.süchlich Eigonkompositionen 
von ihren insgesamt sechs LPs 
und vier CDs. Zwei Schallplatten 
wurden 1987 in den damaligen 
Warschauer-Pakt-Staaten Polen 
und Ungarn herausgebracht. Be- 
sonders .stolz ist die Blues Com- 
pany auf ihre jüngste Veröffent- 
lichung ,,Public Rolations". Dort 
gibt sich die internationale Cre- 
me der Bluesszene die Klinke in 
die Hand — als Gastmusiker. Mit 
ihrer vorherigen CD schaffte die 
Gruppe sogar den Sprung auf 
den amerikani.schen Platten- 
markt. Die Ausrichtung dor 
Blues Company ist jedenfalls in- 
ternational. Das gilt auch für die 
Besetzung: Bandleader Todor 
Todorovic stammt aus Jugosla- 
wien, Mike Titri? an Gitarre und 
Bluesharp kommt aus Jamaika, 
dio Rhythmusgruppe aus 
Deutsehland. 

Der nüchste Höhepunkt im 
Programm der JIL lüßt nicht lan- 
ge auf sich warten. Der derzeiti- 
ge Stern am ileutschen Jazzhim- 
mol gibt sich dann wieder die 
Ehre in der Allen Ölmühle: Orga- 
nistin Barbara Dennorlein. Am 
23. April gastiert sie mit ihrem 
Trio in Langen. 

Ein Diskussionsforum Im Jugendzentrum KOM,ma gab den jugendlichen Besuchern Gelegenheit, 
Wünsche und Anregungen, aber auch Kritik vorzubringen. Sie machten davon regen Gebrauch. Peter Oppelt, 
Leiter des Zentrums, stand Rede und Antwort und konnte sich zahlreiche Notizen machen. Foto: Arnold 

DA I l',V: Imiovnlitiiicn liii' ticn I'orl.schi itl 

■ RUNO UM DIN 
/jH^J^mdhrrabruBBtB 

Konkrete Pläne 

ifm) - Am Dienstag mittag 
haPfti knapp tOO Schüler des 
Dreieich-Gymnasiums erst 
eiimal tief durchgeatmet. Die 
letzte schriftliche Ahiturarheit 
lag hinter ihnen. Jetzt heißt es 
aimiarten und sich aufs 
„Mündliche' vorbereiten. 
Doch wer wollte an einem sol- 
chen Tag schon einen Gedan- 
ken an die nüchste und hoffent- 
lich letzte Prüfung verscltwen- 
den; den meisten fiel erst ein- 
mal ein Stein vom Herren. 

Wer keine „Ehrenrunde" 
drehen muß, für den beginnt 
im Sommer ein neuer Lntens- 
ahschnitt, eine Phase der Um- 
Orientierung. Natürlich ist un- 
sere kleine Umfrage unter den 
Langener Abiturienten nicht 
repräsetilativ, Aufschlüsse gibt 
sie aber allemal. Erstaunlich; 
Viele der Befragten haben 
riemlich genaue Vorstellungen, 
was sie nach der Schule beruf- 
lich machen mächten. Das legt 
den Schluß nahe, daß von dem 
Begriff Null-Bock-Generation, 
den Erwachsene gerne in den 
Mund nehmen, keine Rede sein 
kann, meint Ihr Tobias 

Geänderte Müllabfuhr 

Vei*schiebungen wegen Osterfeieilagen 
Langen - Wegen der Dster- 

feiertage iindern sich bei der 
Müllabfuhr und der Straßen- 
reinigung die Zeiten wie folgt: 
Montag. 2H. Miirz: vorverlegt 
auf Samstag, 20. Miirz; Diens- 
tag. 29. Miirz: vorverlegt auf 
Montag, 2H Miirz; Mittwoch, 
HO, Miirz: vorverlegt auf 
Dienstag, 29. Miirz; Donners- 
tag, Hl. Miirz: vorverlegt auf 
Mittwoch, HO. Miirz, und Frei- 
tag, 1. April (Karfreitag): vor- 

verlegt auf Donnerstag, Hl 
Miirz. 

In der Woche vom 4. (Oster- 
montag) bis H. April kommen 
Müllabfuhr und Straßenroini- 
gung jeweils einen Tag spiiter 
als .sonst. 

Der Wortstoffhof im städti- 
schen Bauhof. Liebigstraße 
29, ist für die Ablieferung vim 
Abfüllen am Ostersamstag, 2. 
April, ge.schlossen. 

600 Mark für ein Autowrack 

Zu einer Pfianzentauschbörse hatte der Bund für Umwelt 
und Naturschutz IJeutschiand (BUND) am vergangenen Samstag vor das 
Langener Rathaus eingeladen. Pflanzen, Stecklinge und Ableger wurden 
angeboten, für das Kräuterbeet auf dem Balkon oder Im Garten gab es Sa- 
men und Pflänzchen, und wer Blumen liebt, konnte auch hierfür ein klei- 
nes Säckchen mit Sämereien kostenlos mit nach Hause nehmen. Dazu 
gab es eine Fülle von Informationen, t>elsplelswelse über den Nutzen von 
Insekten und Käfern In den Gärten. Foto n 

Auf 

Neue Entwicklungen der DATKV bringen iinmit- 

tclbarc Fortschritte für den Steuerbenucr und 

si'inen Maiul.uuen. So ermöglichen bereits über 50 

Sofiwareanwcndungen die Datenverarbeitung am 

PC. F'ur reibungslose Abläufe beim Anwender sorgen 

I'rogramme, Handbücher und Datenbanken, die jetzt 

luch auf CD-ROM erhältlich sind. Die Flexibilität 

des PC wird per ISDN ergänzt durch die Sicherheit 

Und Logistik des Rechenzentrums. Wie bei der Lohn- 

abrechnung: Erfassung und Vorwegberechnung am 

neuen Wegen schneller ans 

iiemcmsam mai:hrn tie den Schritt muh vorn: 
Der Sti'ui'rhvrater, sein ManJttnt nnd die PATFV. 

JIL hat glückliches Händchen 

„Blues Company" bescherte Besuchern unvergeßlichen Abend 
vor allem als exzellente Livc- 
Band. Mit der Krfahrung von fast 
2 000 Konzerten in ganz Europa 
hatte sie aueh die Ölmühle fest 
im Griff. 

An Ostern bleibt 

das Hallenbad zu 
Langen - Am Karfreitag 

schließt das Langener Hallenbad 
um IH Uhr .seine Pforten. Von 
Ostersamstag bis Ostermontag 
ist das Hallenbad komplett go- 
sehlos.sen. 

Ziel 

l'C, Verarbeitung, Druck und Meldung an l inanz 

ämter und Sozi.ilversichcrungen via Rechenzentrum. 

Eine ideale Kombination. Ihr Steuerberater und die 

DATEV bieten ein einzigartige.s Intormationskoii- 

zept. Wenn Sie mehr über Datenverarbeitung, Ser- 

vice und Software wissen miichten, fragen Sie ihn. 

Oder schreiben Sie uns: DATEV cG, 90329 Nürnberg. 

Bluea war Trumpf beim jüngaten Konzert der Jazz-Initiative In der Alten 
Ölmühle. Mit der „Bluea Company" hatte man eine Gruppe engagiert, die 
alle Erwartungen erfüllte. Foto: ist 

Langen (tst) — Die Jazz-Initia- 
tive Langen (JIL) eilt momentan 
von Höhepunkt zu Höhepunkt. 
Naeh dem legendären Auftritt 
von Pete York sorgte diesmal die 
..Blues Company" für ein volles 
Haus in der Allen Ölmühle. Wer 
am vergangenen Samstag abend 
eine Karte an der Abendkasse er- 
gattern wollte, mußte schon auf 
(lie Gnade des Kassierers hoffen, 
um noch einen Stehplatz zu be- 
kommen. Wie so oft, wenn der 
Blues in Langen Einzug hält, re- 
sümiert der Kassenwart mit ei- 
nem zufriedenen Lttcheln. ,,Aus- 
verkauft". 

Langen präsentierte sich auch 

für die Blues Company als gutes 
Pflaster. „Euer Publikum ist ein- 
same Spitze", gestand Gitarrist 
und Sänger Todor Todorovic 
nach dem Konzort der JIL-Vor- 
sitzenden Lilo Strathus. Die zur 
Zeit wohl bekannteste Blues- 
band aus Deutschland überzeug- 
te mit einem modernen Bluesso- 
und, der sowohl die Freunde des 
traditionellen Blues sowie die 
Anhänger der etwas rockigeren 
Töne begeisterte. Bei der Beset- 
zung mit zwei E-Gitarren, Bass, 
Bluesharp und Schlagzeug domi- 
nierte jedoch der erdige Blues- 
rock. Die Blues Company, schon 
seit 18 Jahren im Geschäft, gilt 

DATEV 

Programmiert auf Innovation. 
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Erholsame Urlaubstage 

für behinderte Senioren 

Dcm" Kreis lädt ein ir 
liiiu'i hall) der iiI IV 

lu'ii .Alli'nliillV vi'raii.slaltcl lU'i- 
Kreis ()fri'nl)ii(.'li l'üf iilliMc l)t'- 
Inmli'rU' Mciisi'lii'n vom UH. .Iimi 
bi.s Iii .Ulli im Schloll lIi-ilimMi- 
hiivcn IM I.mtllar eine Kri'i/i'it. 
l>ii' Fi'rii'ii.stiith' im lU'if^i.scIu'ii 
l.iiiul lial .sich hiMvits hei l'nilu"- 
ri'ii Krt'i/.i'ili'ii iiu.sHiv.iMc-hiU't lu"- 
wiihit. Das Haus lii'nt nihif^. ist 
riillstiihlHcri'rhl ausHi'stalü't und 
auf (Iii- licdui fiüssi' iH'lundi'ili'r 
iMul allci i'r Mi'iisi'lu'ii i'innfsti'llt. 
Di'i' aiiHii'iizi'iulc uniMi' Frci/cil- 
pai k bietet sehcini' Spa/ierwone 
duivh herrlielu'n alten Baumbe- 
sland und viel Kaum zur Krho- 
luiiK, 

TcMlnahmebereehtiHt sind alle 
iilti-ren Mi-nsehen, die wef{en ei- 
ner Hehinderunn herkömmliche 
Keiseanneb()te nicht wahrneh- 
ini'n können und auf Hilfe anf^e- 
wie.sen sind. Mitfahren kann 

> Bergische Land 
auch der l'!he|iartncr mler je- 
mand aus dem Hekanntenki'eis. 
.Auf Wunsch bcimiht sich der 
Kreis Dffenbach um entsprc- 
cheiulc (.'Mterstulzunn. 

/.ur An- und Abreise steht ein 
behindei'tennerechter Heisebus 
zur Hrfii^unn Die Unterbrin- 
liung erfolgt in sclumen Doppel- 
iiiul Kinzelzimmern mit WC" und 
Dusche. Die 'reilnahmef>ebilhren 
richten sich individuell nach ilen 
pi'isonlichen und wirtschaflli- 
chen Verhaltnissen. 

Senioren aus hangen, die an 
iler Freizeit leilnehmen mochten, 
können sieh im Hathaus an die 
AhteilunK für soziale Dienste. 
Zimniei- IIIH, Telefon 
wi'nden I''ür vvi'itere Kraben 
steht auUei'dem das Kreissozia- 
lamt (Frau Kiefer). Berliner 
Stralle HO, m Offenbach. Telefon 
()()9/f!()()H-:ii)i). zur VerfüKunn. 

FrÜhjshrspUtZ ist jetzt auch bei Motorrad-Fans angesagt. Sobald 
die Sonne immer häufiger zwischen den Wolken hervorlugt und die Tem- 
peraturen Stelgen. werden die Maschinen aus der Garage geholt, gewartet 
und auf Hochglanz gebracht. Für die nächsten Tage haben die „Wetterfrö- 
sche" In Ottenbach allerdings Regen angekündigt. Foto Arnold 

Musik in der Osterzeit 

Fivslliehe Klänge in Marlin-Lulher-Kirehe 

Stenografen aus Langen rüsten sich für 

die deutsche Meisterschaft in Oldenburg 

Veroinsmoister in Kurzschrift und Maschinenschreiben wurden ennittelt 

l.aiiKiMi - Die (lottesdienste 
der ()s1er/i'il werden in der Mar- 
lin-1 ,ulher Kirche mit besonders 
fesl heiler Musik aiisnestaltel 
.■\m l'almsonnlaf; um 1(1 Uhr i-r 
kliiij;! Musik von .1 S Hach für 
Flöten, \'i(ilonci'llo und (tr^^el 
■Am (Irundonncrstan um Iii Uhr 
musizieren liratsi'he und ()ri;el 
• IIIS Sonaten von Ph K Hai-h und 
.1 Stornier Am Karfreitan um 1(1 
Uhr wird die Kantorei zwei Mo 
teilen von HAI lomilius und Fr 
.'^lieber sowie das ,,Fnedensne- 

biM" von .1 Stornier (Urauffüh- 
rung) zu (Ii'hor brm>;en 

.■\m l isteisoniitan wird im 
Festf^ottesdieiist um Kl Uhr die 
()slerkaiil:ite des lianu'kmeisters 
.AM Hriiiickhnrst ..Man sinket 
mit l''reudeM vom Su')4 in den 
llutten der (lerechti'u" für Tie 
eoloflote, Stri'ichorehester, l'hor 
und (Ir^iM .-uifui'fiihrt Im (iottes- 
diensl am dstermonta^j um 11) 
Uhr erkliiii;! Flöten- und Orgel- 
musik 

Vereinsmeister beim Kleintlerzuchtverein Langen für das Jahr 
1993 wurden (von links); Rudi Fels (Tauben). Josot Schell (Kaninchen) 
und Rudi Wagner (Hühner). Die erfolgreichen Züchter wurden mit Pokalen 
und Urkunden belohnt. Fulo rt 

Zu Meisterohren beim Stenografenverein kamen (von links): Elvira Pa- 
schor-Kneim, Anita Schubert, Maria Leinweber, Regine Hoppe und Katrin 

" (OK, n 
l.anuen Hei ihrem diesjahri 

f;i'n VereinsleisI uu^^sschreiben 
t'i Ulli leiten dii' Langenei Steno 
i;r,ilen ihre Meisti'r m den Diszi 
|)|iiieii Kurzschrift und Maschi 
iifiisihi eibeii In Kiirz.seluift 
verschob sich da.-. Hild entneyi'n 
dem \'oriahr ,\'eue \*ereinsmei- 
.^terili wurde lie^ine Moppe, die 
sii'h Hill Und Silben pro Minute 
.III dii' Spit/e schrieb Fiir diese 

l.eistiiM^; erhielt .sie eini'ti wert- 
vollen Kliri'iipreis Vizenieisterin 
wiinli' Anita .SchubiMt mit IIHO 
■Silben 

.Aul ilen drillen l'l.it/ kam Ka 
trin riirr mit ebenfalls Jüll .Sil 
bi'ii uiul auf den undankbaren 
vierleii l'lat/ Flvira l'ascher- 
Kiieil.il. die ÜIMI Silbi'ii erreichte 
und für ihre lehlerarme .Arbeil 

einen hihrcMipieis erhielt Ihnen 
folHlen liena .Saueressin (lüll Sil- 
ben) und Hiirb.ira Siisnowskv (Hli 
Silbenl 

Im .Maschinensehreihen vi'rtei- 
di^te Susanne Kckes mit -JT-l Mi- 
nuteiianschlaHen und 1:; Hl!) 
I'iinkten bei der Ull-Miniiten-Al.- 
sihrift erfolyreich ihren I'lalz 
vom Vorjahr, wiirdi' auch in die- 
sein .laiii wieder Meisterin und 
mit einem wertvollen l'iets be- 
dacht /.wiMte wurde Kevine 
Hoppe mit 444 Miniiten.iiisihla- 
Heii und III 1 i:i Punkten, Hefol^it 
von Maria I.eiiiweber mit II ItiH 
I'iinkten und Monika Fritseh mit 
7 .'17!» I'uiiklen 

Auf den weilc'ieii Platzen lol 
«en liena Sauei essin (Platz .'), 2K(i 
Aiischl /Mm ). Stefan Kolic 
(l'lalz Ii, lifCt Anschl./Min ), lierit 
Kieselbach (l'lalz 7, l!:!!! 
Anschl/Mm I, hlstln-r Starek 
(l'lalz «, Uli; Anschl./Min ). 
Frank Hoppe (l'lalz !). l(i!t 
Anschl/Min und Khrenpreis), 
Anke FUrich (Platz III, 140 
Ansi'hl 'Mm oluu- I''ehler und 
Fhrenpreis) sowie .Sandra 
Sehiiiidl (l'l.itz II, 147 
Anschl /Miii ) .AuBerdcm betei- 
li.i^teii sii'h Martin .loeliein, Ka- 
trin Purr. Frie Heuler. Ines Heu- 
ler und Hai bara Sosiiowskv 

In der Perfektion, wo man zum 
Heslehen ubiThaiipt nur einen 
Fehler auf 1 (100 Ansehlaye ma- 
chen darf, wurde ebenfalls Su- 
sanne Fckes Meisterin mit 441 
Anschl 'Mm , m'folj;! von Kevine 
Hoppe (.'i()(l Anschl 'Mm I auf 
Platz i; und Irena SaueressiH (285 
Anschl /Mm ) auf dem dritten 
Platz 

Ihnen folulen Bi-rit Kii'selbach 
ll!(l(i Anschl /Mm ). Ksther Sta- 
rek (171 .Anschl./Min ) und Frank 
I loppi' 11 li() Anschl /Min ) In die- 
ser Disziplin beteiligten sich au- 
lli'i'dem .Monika Fritsch. .Stefan 
Kolic. Katrin Purr. Kric Heuler, 
Ines Hi'Uter. Sandra .Sehniidt und 
H.'irbara Sosnowsky 

Trol/ miter Kinebni.s.se wird 
sich di'r Verein nicht auf dem F.r- 
reichlen ausruhen, sondern für 
die Di'utschen Meisterschaften 
III Oldenburg und den Hezirks- 
ta)-, di'r in diesem .lahr in I.anKen 
stattlindel, fleilJiy weiterlrainie- 
ren, um au<'h in diesem .lahr wie- 
der einer deicrfolf^reichsten Ver- 
eine Sudhessens zu sein Fin An- 
fang ist Hi-m.-icht. und du' Steno- 
grafen können nuleii Mutes der 
Wettbewerbe harren, du- in die- 
sem .lalir noi'h auf sie zukommen 
u erden 

Kucky ist jetzt 

Der ganz schön andere Küchenfachmarkt. 

'im alle iosun^ mif ffu'i {risfiin»; 
nnhen Sie iiioio ^ m Km h«» 
in 'i faihon unii mil 
NEFF-Elektrohnrd mit EdeUtohlkochfeld 
NFFF-Dunilobiugthaube 
NEFF-Kühl»<hrank (160 I) 
Brugmon-Arbeittplalfe mit 
Waiser-Stop>Konte 
BLANCO-Spüle aus Edelstahl 

olle i/(i* oi'' i/t'/fi FoKi m M'hi»n simi 

N E U E R O F F N U N G 

Brugman.Küchen in Langen 

Sie haben die große Brugmon-Eröffnung verpaßt? Schade, aber kein 
Grund den Kopf hängen zu lassen. Denn bei Brugman finden Sie immer Ihre 
Traumküche zu einem attraktiven Preis. Kommen und erleben Sie unser einmali- 
ges Ausstellungskonzept, 40 wohnfertige Küchen das ganze Jahr. Besondere 
Schnäppchen gibt es bei Brugman nicht nur zur Eröffnung. Ganz zu schweigen 
von unseren tollen Brugman Service-Leistungen: Kompetente Beratung, modernste 
Planung, pünktliche Lieferung, sorgfältige Montage und die 5-Jahres-Garantie für 
alle unsere Brugman Küchen. Sie sehen, ein Besuch bei Brugman lohnt sich immer! 

Bnigtnmi 

KÜCHEN 

Lutherstraße 26-28 • 63225 Langen • Telefon 06103/24021 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-1 8.30 • Ig. Do 9.00-20.30 -50 9.00-13.00 ■ Ig. 5a 9.00-1 8.00 
Jeden 5onntag freie Küchenschau auf 3 Etagen von 14.00-17.00 (ohne Beratung/ohne Verkauf) 
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^txtund 

„  
Sichern Sie sich 
noch vor dem 31.3. 
attraJctive Geld- und 
Zeit-Vorteile. Egal, ob Sie jetzt bauen, kaufen, 
modernisieren oder für später Vorsorgen wollen: 
Mit Wüstenrot-Bausparen steht Ihre Finanzierung 
auf solidem Fundament. 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 

Wüstenrot: 

7 X in und um Offenbaxjh 
65065 Offenbach 
KaiserstraUe 15,1151.069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Ttel. 06071/25055 
64842 Groß-Zimmern 
Nordring 9, Itel. 06071/43732 
63512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Tel. 06182/7059 
65450 Hanau 
Lajigstraße 30, Ttel. 06181/14064 ♦ 650449 
65225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Weisserg., Ttel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Ttel. 06102/38145 

wüstenrot 
Zum Glück berät Sie Wüstenrot 

Saatgut-Transport für Bosnien 

Flüchtlingshilfe Langen bittet die Bevölkemng um Mithilfe 
Langen — Anfang April startpt 

m Kassel ein Hilfstransport des 
dkumcnischcn Netzes nach Ze- 
niea. Zur KigenversorRunß der 
l)i).sni.schen Bevölkerung soll mit 
diesem Hilfstransport Saatgut 
nach Zenica gebracht werden. 
Die Flüchtlingshilfe Langen 
wud sich dem Transport an- 
schließen und bittet, die Aktion 
mit emer Saatgutspende zu un- 
terstützen. Das Saatgut wird di- 
rekt an Familien in Zentralbos- 
nien verteilt, um die Kigenver- 
sorgung der Menschen wieder zu 
rmi()glichen. 

Folgende Gemüsesanien wer- 
den empfohlen: Bohnen, Krbsen. 
Tomaten. Paprika, Möhren. Au- 
berginen. Lauch. Salate und 
Kräuter Dabei sollte auf quali- 
tativ wertvolle Ware geachtet 
werden, damit die Keimfähigkeit 
für 1994 gewährleistet ist. Das 
Saatgut soll originalvei'ijackt 
und noch ver-schlossen sein. 

Spendt>n werden an folgenden 
Sammelstellen in Langen entge- 
gengenommen: Der Buchladen. 
Wa.ssergasse 14, Ringelblume 
Naturkostladen. BahnstralJe 12. 
Pfarramt II der Martin-Luther- 

Gemeinde. Carl-Schur/.-Straße 
2.'i. Mütterzentrum. Zimmerstra- 
ße 3. und Familie Dworeck. C5ar- 
tenstraße 24. 

Wer diese Aktion finanziell un- 
terstutzen möchte, dem steht ei- 
ne Überweisung unti'r dem 
Stichwort ..Saatgut" auf das 
Spendenkonto Nr. 128 2;i.'< 7,')(i 
bei der Sparka.sse Langen-Seli- 
genstadt. BLZ 5()(i .'">21 24. offen. 
Nähere Informationen gibt es bei 
Marion Lu.sar (Telefon 13 07) 
und Wolfgang Piawitz (Telefon 
7 9« 87). 

Wenn die Sterne nicht lügen.. 
für die Zeit vom 26. März bis 1. April 1994 

Widder 

21.3." 20.4. 

Slier 

21.4.-20. S. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

24.8.-23.9. 

Jemand hat Ihnen einen Floh ins 
Ohr gesetzt, Sie kommen von der 
Idee nicht mehr los, auch wenn 
Sie zugeben müssen, daß den-n 
Verwirklichung nahezu 
schlössen ist. 

ausge- 

Sie können sich nicht auch noch 
am Wochenende beruflichen 
Dingen widmen. Schalten Sie 
endlich einmal ab. und versu- 
chen Sie, zu sich selbst zu fin- 
den. 

Versuchen Sie nicht, Ihre Wün- 
sche über die Köpfe anderer hin- 
weg durchzusetzen. Sie werden 
mehr Erfolg haben, wenn Sie die 
Interessen Ihrer Kollegen respek- 
tieren. 

Das Geschäft hat sicherlich 
viele Vorteile, aber Sie werden 
einen großen Teil Ihrer 
Selbständigkeit aufgeben müs- 
sen, Sind Sie wirklich dazu be- 
reit? 

Neue Bekanntschaften bringen 
Ihren gewohnten Rhythmus 
durcheinander. Sie werden inter- 
essante Anregungen bekommen, 
Ihr Leben abwechslungsreicher 
zu gestalten. 

Ehe Sie eine Aufgabe überneh- 
men, müssen Sie Ihre Möglich- 
keiten kritisch prüfen. Sonst las- 
sen Sie sich auf Belastungen ein, 
unter denen Sie langfristig zu- 
sammenbrechen. 

Die Dinge sind im Fluß, und Sie 
sollten in aller Ruhe die weitere 
Entwicklung abwarten, bevor 
Sie Ihre Entscheidungen treffen 
und sich auf lange Zeit festle- 
gen. 

Reagieren Sie nicht beleidigt, 
und geben Sie Ihren Konfronta- 
tionskurs auf. Betonen Sie die 
ohne Zweifel vorhandenen Ge- 
meinsamkeiten, nicht die Diffe- 

Waage 

24. <>.-23.10. 

.Skorpion 

XMC. 

24.10.-22.11. 

Für Sie sollte es jetzt in erster Li- 
nie darum gehen, Ihr Terrain ab- 
zustecken und zu sichern. Das 
hat Vorrang vor der Überlegung, 
wo Sie sonst noch einsteigen kön- 
nen. 

Wenn Sie den Kopf voll ehrgeizi- 
ger Pläne haben, verfügen Sie 
auch über die notwendige Ener- 
gien, diese in die Tat umzusetzen. 
Gehen Sie die Dinge aber nicht 
zu aggressiv an. 

Daß Ihre Idee gut gewesen ist, 
zeigt die große Zahl der Nachah- 
mer Jetzt werden Sie sich wohl 
schon wieder etwas Neues einfal- 
len lassen müssen, um weiter die 
Nase vorn zu haben. 

Wenn Sie Ihren Plan umsetzen 
wollen, müssen Sie genau prüfen, 
ob die Finanzierung gesichert ist. 
Plötzliche Zusatzausgabep brin- 
fen Ihr Vorhaben sonst zum 

cheitern. 

.Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Wassermann 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Rückenschmerzen 

gezielt vorbeugen 
Idingen — Die Behinderten- 

Spoilgemein.schaft Idingen bietet 
Wirlx'lsiiulnigxinnastik und Rük- 
ken.schulung als Langzeittherapie 
in GnipjM-n an. Unter Anleitung ei- 
nes erfahixMien Übungsleiters wer- 
den duix-h gezielte CJymnastik die 
Muskulatur ge.starki und Hal- 
tungsschule und F.ntspannung- 
stivhniken gelehrt. Die ei-ste 
Übungstunde findet am l.'i, April 
vnn 17 ühr in der l\inihalle der 
Ludwig-Erk-Schule statt Die Ko- 
sten fiir die.sen Kui-sus weixlen \ (in 
zahlixMchen Kiankenkas.sen ganz 
iHler teilwei.se übi-niommen, An- 
meldungen sind unter den IWeftm- 
nummem 5 14 4,') und 2 13 21 mög- 
lieh 

Shakespeare steht 

auf dem Spielplan 
Langen - Die nächste Vorstel- 

lung in der Miete L a des Thea- 
terrings Darnistadt fintlet am 
Dienstag, 29, März, statt, üm 
19 .30 Uhr wiixl William Shake- 
speares ..Was Ihr wollt" aufge- 
führt, Der Theaterbus fährt zu 
den üblichen Zeiten an den be- 
kannten Haltestellen ab. 

,,Ein6 QSnZ normsls F3mili6" ist der TItel des Stückes, das 
in deutscher Erstaufführung am morgigen Samstag In der Stadthalle Lan- 
gen zu sehen ist. Diana Körner (Bild) spielt in der Komödie von Neil Si- 
mon, die noch Immer erfolgreich am Broadway läuft, eine der Hauptrollen. 
Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr. Karten gibt's Im Vorverkauf beim 
Kaufhaus Braun und morgen ab 1 B.30 Uhr an der Abendkasse. Foto p 

Evangelische 
Gemeinden 

Samstag, 26. März 
Johaiinoskapelle, Carl-Ülrich- 
StralJe 

18 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl zum 20, Jubiläum 
des Fvauenkrei.ses (Pröpstin H, 
Trösken. Pfarrerin f^ich-Ganskc, 
Pfarrerin Stettin) 
Sonntag, 27. März (Palmsonntag) 
Johanneskapelle 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin f^ich- 
Ganske). anschl, Gespräch bei 
Kaffee oder Tee 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Prawitz) 
unter Mitwirkung des Flöten- 
kreises 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstr, 46 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Traubensaft) und 

Taufen (Pfarrer Kades) 
Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Bergner) 
Montag. 28. März 

19 Uhr Friedensgebet in der 
Johanneskapelle 
Mittwoch, 30. März 

15 Uhr Seniorentreffen im Ge- 
meindehaus Frankfurter Str. 3a 

Stadtmission 
Sonntag, 27. .März 
17, l.T Uhr Bibelstunde 

Dienstag, 29. März 
19.30 Uhr Bibelslunde 

Freie ev. Gemeinde 
WiesgälJchen 27 

Sonntag, 27. März 
10 Uhr Gottesdienst (Pastor 

Hees) 
In den Ferien kein Kindergot- 

tesdienst 
Gründonnerstag, 31. März 

20 Uhr Passionsandacht mit 
Abendmahl (Pastor Hees) 
Karfreitag, 1. April 

10 Uhr Gottesdienst 
In den Ferien kein Kindergottes- 
dienst 
Freie Christengemeinde 

(iemeindezeiitruni Mainstr. 1 - 
3 
Sonntag, 27. März 

9,30 Uhr Gottesdienst 
Biblische 

Glaubensgemeinde 
Kvang. Freikirche 

Kobert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 27. März 

10 L'hr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr P'rauentreff 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mütter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 

SB-Waschplatzanlage 

an der Autowaschstraße 
Inhaber: U )orK u. Hans loachim Keim 

Pittlerstraße/Otto-Hahn-Straße • 63225 Langen 

Telefon 0 61 03 / 7 41 86 

lüber die Sommennonate Ist liobbywash von 7-21 Uhr geöffnet! 

uinfCHCcnrcR Hsim 

AUTOWASCHSTRASSE & IkMf wmlk SB-WASCHPLATZANLAGE 

PMIerstraße/Otto-Hahii-Straßell • m225 Langen* Telefon 0 61 03 / 7 41 86 
Geöffnet haben wir montags - samstags von 7.00 - 19.00 Uhr. 

Unser Oster-Waschprogramm läuft 

Vorreinigung (SM beinhaltet über die Sommermonate eine kostenl. Behandlung m. umweltverlrAgl. insektenlöser) 
AktIv-Schaum-Programm 
KomfortbürstenwAsche mit Shampoonterung 
Schaum-Wachs 
Qlanxt rockner-Einsatz DM 14? 
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% RÜBEZAHL 

'-/??;■ ^"®"®TeTo6i?o"'83«2 

Tel. 06150 83436 
|/»A iV* —i FAX 06150 / 84734 

? Hochzeit ? usw ? 
KommuM ^ die nchtigen Bäumlichkew 

.y bis 50 Personen Kleines Kolleg 100 Personen 
Mittleres Ko leg Personen 

Nutzen Sie unseren 
RÜBEZAHL-PARTY-SERVICE 

Kalte und warme Buttels für Auge und Gaumen. 

daotv zelte Bestuhlung, Zaptanlagen, Gläser, 
GesSestecKe usw_^^Alles^^ " 

S,efe.e';r^;i^n.°^9an.si^^^ 
^ und sen/ieren 

- Unverbindliche Beratung - 

   Sie Ihren Tisch lür Ostern 

Wir 

wünschen 

unseren 

GÄSTEN 

schöne 

Ostcrtagc 

'"ESWÜHANTI 

HOTEL 

dreieich 

 . D'raktwShItelefon, Parkplätze 
Sa./So. Ruhetag 

m«lMr und Reinle,wou« 

_ gpezialitaten-lVTAn»., 
^it herzlichen Grüßen 

Jhrej)amilie Mertt^n^ 

RISTMAMTE 

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN 

Ofenfrische PIZZA - auch außer Haus. 
Täglich von 12.00-14 30 u. 18.00-24.00 Uhr geöffnet. 

RledrichslraSe 1,63225 Langen (direkt am BahnhoO 
Telefon 06103 / 2 15 56 

^pciöEgaötötätte 

Hur l^eötenöfjaüe 
Inh Marlin Rulher 

.../•>/ SlZ/jy/rj^/Aw-f 

f/zf/ f'jjfyt //v'/tAr^t . . . 

Neben einer gutbürgerlichen Küche 
bieten wir Ihnen gepflegte Getränke und 

ausgesuchte Weine. 

Unser klimatisiertes Kolltg, bis zu 35 Pers. 
für Ihre Feierlichkeiten, steht Ihnen zur Verfügung. 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Öffnungszeiten: von 11.30-14.30 und 18.00-24.00 Uhr 
Samstags Ruhetag 

l.ielhT U'scr' 
l nscr CittstnitKifnischcr \\"t\nuviscr cfschchit cinnuti im 
Moiuil Ulli/ willIhiwii. iDiscrcm l.vser. eine l'ti/vlU- hcinii- 
scIht iiiuI i)ilcnuilioii(i/cr S/H'ZitiliUilcn-hiktiU' »(fc- 
lien'ii. 

Nächster Termin 29. 4. 1994 

In ih-ii fic{)Jh\i>lcii KesUiuninl- und cUislslätlcnhclrii-lK-n 
findet di'rCiiisl tillcs. irii.< zu einem tinf>enehmen Aiifenl- 
hiill fiehön. 
Die i^tL-iintnamische Vieljolt etittuht es. ttuch iuts^e- 
fitUene huHnctrische II iinsche loul feile (ieschmficksnch- 
linifi eifiilll werden können 
Wir wünschen Ihnen einen tinfienebmen Aiifenlhall 
iinil fiiilen Af>/>iiit 

„Rebenstock" ist wieder offen 

. Hcnningtr . 

RoslaufaiU 

»Zum Rebenstock« 

Öffnuii);szcil('n: 
ta«l. V. 11.30 his H,30 Uhr 
und V. 17 ;!0 bi.s 24 00 Uhr 

warnu' Küche bis 23.00 l'hr 
(aiK'h an allen 

DSTKRTAGEN 
normal geiiffnet) 

Rheinstraße 18 
63225 LANGEN 

Tel. 06103/5 46 24 
Inh. Kam. Galic 

Hcnnlnscr 

Jeden Tag spezielle MITTAGSMENÜS 

l.iUiKeii - Eini's dor iiltoston 
I.annonor Ixikalo hat nach 
kurzor l'auso wioilor soini' 
Pfoiton goöffnot, ilas Gast- 
haus „Zum Kobonstock" in 
der Khi'insti'afJiVKcki" Wil- 
holnistralJiv Dio Kaniilii- Galic 
ist ilcr ncuo Piichtor und bie- 
tet in ni'pflo)<ttT Gastlichkeit 
eine umfanj;reiche Speison- 
unil Getränkeauswahl. Ange- 
fangen von kleinen kalten 

Gerichten über kalte und 
wanne Vorspeisen, Suppen, 
bis zu internationalen und 
Balkan-Spezialitäten vom 
Grill, Fischgerichten, Salaten 
und Desserts findet man zu 
zivilen Preisen alles, was 
Herz und Gaumen begehren; 
übrigens auch zum Mitneh- 
men sowie spezielle Mittags- 
menüs. Diverse Biere vom 
Faß, alkoholfreie Getränke 

und eine schöne Weinauswahl 
runden das Angebot ab, das 
täglich (ohne Ruhetag) von 
11 .'IO bis 14.30 und von 17.30 
bis 24 Uhr in Anspruch ge- 
nommen werden kann. In der 
Gaststätte, in der rund 70 
Personen Platz haben, steht 
auch ein separater Neben- 
raum für 40 Personen zur Ver- 
fügung. 

SSG-FREIZEIT-CENTER 
Restaurant • Pizzeria • Saal • Kegelbahn 

An der Rechten Wiese 15 • 63225 Langen • Tel. 06103/2 34 37 
Inhaberin Ursula Milonas 

Wir bieten Spezialitäten von italienischen/griechischen 
Speisen sowie eine gutbürgerliche Küche 

Lassen Sie sich von uns verwöhnen, wir bieten eine große Osler-Menii- 
Karte (z. B. Lammbraten). Am Karfreitag haben wir geschlossen. 

Wir wünschen allen schöne Oslerleiertage. 

2 Kegelbahnen (nach Absprache noch Termine frei) 
Öffnungszeiten: Täglich ab 17 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr 

Montag Ruhetag (auf Anfrage geöffnet) 

Ab 31.3.1994 

tägl. von 16 bis 18 Uhr 

Happy-Hour 

O^-l-SchöppGtien 

1,60 DM 

Gasthaus Schülzenhof 
August-Bebel-Straße 21, 63225 Langen 

Telefon 06103/2 28 85 
An allen Osterleiertagen haben wir normal geöffnet 

und möchten Sie mit 
$PEZIEU£N FESnABSMENÜS überraschen. 

Jetzt SAISON für SPARBELGERICHIE 
Tischreservierungen erwünscht. 

Ihre Familie AVDIC 
PS: Räume 40 bis 50 Pers. für Ihre KONFIRMATION 

oder KOMMUNION sind noch frei! 

konimeii..Maufeii..*spweii..Monimii**Mufen...s^ 

DER RIESIG JUNGE MITNAHME-WOHNMARKT 

IM GEWERBEGEBIET DIETZENBACH 
- • ' • - direkt neben 

Justus-von-Liebig.-Str. 9-1-16 

163128 Dietzenbach 

Telefon 06074/4007-0 

Telefax 06074/43972 

NEU; FINANZKAUF 
Keine Anuhlung 
Keine Gebühren 

Schnelle Abwicklung 

Otfnungs^ten: 
Mo-Ff . 10 00-18 30 Uhr 
Sa 9 00-14 00 Uhr 
Do IOOO-2030Uhr 
langer Sa 900-1600Uhr iA;- s«p». 

9 00-16 00 Uhr io-nw 

ujOHnQPOiv 
stielend einrirhitn 

Aus dem Geschäftsleben 

Burgmayer 

Uhrmacher & Juwelier 

Hauptstraße 72 
Dreieich 

Bahnstraße 7 
Langen 

Ausdruck einer großen 

Leidenschaft 

TRAURINGE 

Rund 40 Küchen In verschiedensten Designs und Größen stehen auf rund 800 Quadratmetern Ausstel- 
lungsfläche zum Kennenlernen und zur Auswahl In der Lutherstraße 26-28, wo die Firma Brugmann In den Räu- 
men des ehemaligen Kucky-Küchen-Studios einen neuen Fachmarkt für Küchen eröffnet hat. Fachberater geben 
nicht nur detailliert Auskunft, sondern sind auch kreativ tätig und entwerfen und planen individuell die beste 
Küchenlösung für die Kunden. Diese können ihre künftige Küche auf dem Bildschirm eines Computers sehen, 
der die Einrichtung aus allen Perspektiven zeigt. Lieferung und Montage werden durch geschultes Personal vor- 
genommen. Die Firma Brugmann strebt in Deutschland ein Netz von 140 Filialunternehmen an, so daß man bei 
eventuellen Umzügen nahezu überall den gleichen Beratungsdienst in Anspruch nehmen kann. Filialleiterin Ger- 
trud Brucker (Foto) lädt herzlich zu einer Besichtigung ein. Foto: n 

Erstmals hat eine Frau 

zweithöchstes Amt inne 

Noch sind Plätze frei 

Computerkurse für Mädchen in Langen 
Langen - Unter dem Motto 

,,Frauen für Frauen" bietet das 
Zentrum für Weiterbildung e.V 
Darmstadt einen Computer- 
schnupperkursus für Mädchen 
vom 6. bis zum 8. April jeweils 
von 15 bis 18 Uhr an. Der Kursus, 
der für Mädchen zwischen elf 
und 14 Jahren gedacht ist, be- 
handelt Themen wie ,,Was ist ein 
Computer?", „Wie funktioniert 
er und wie arbeitet er?" Jeder 
Teilnehmerin steht ein Computer 
zur Verfügung. Der Kursus fin- 
det in der Schulungsstätte in der 
Schillerstraße 9 in Langen statt. 

Ebenfalls um den Computer 
geht es bei den Grundlagensemi- 
naren ,,Einführung in die EDV 1 
und 2". Diese Kurse finden am 
22.122. April und am 29./30. 
April statt. Beide Kurse bauen 
aufeinader auf und beginnen 
freitags um 17 Uhr und samstags 
um 9 Uhr. Auch diese Kurse fin- 
den im Schulungszentrum in der 
Schillerstraße statt. 

Für beide Kurse sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen sind in 
Darmstadt unter der Telefon- 
nummer 06151/2 16 18 möglich. 
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Den Federhalter mal mit dem 

Schraubenschlüssel vertauscht 

Reichwein-Schüler übten sich im KOM,ma als FahiTadmonteure 

Vorstandswahlen bei Siedlergemeinschaft 

gendzentrum KGM.ma einen 
Kursus, bei dem natürlich auch 
der Zustand der Drahtesel auf 
ihre Verkehrstüchtigkeit und Si- 
cherheit überprüft wurde. Krich 
Weimann, der Leiter der Fahr- 
radwerkstatt. gab die entspre- 
chenden fachliclien Anleitungen. 

Seit dem 16. Februar trafen 
sich die Schüler jeden Mittwoch- 
nachmittag außerhalb der Un- 
terrichtszeit in der Fahrrad- 
werkstatt und übten mit Schrau- 
benschlüssel imd Flickzeug. Da- 
bei ging es nicht allein darum, 
ein Loch im Schlauch zu flicken, 
sondern auch um das Wechseln 
von Fahrraddecken, Zentrieren 
von Felgen, Überprüfen und Re- 
parieren von Bremsen und das 
Einstellen von Schaltungen. 

Zum Abschluß des Seminars 
findet am heutigen Freitag eine 
Überprüfung der Fahrräder 
durch die Jugendwrkehr.sschule 
Offenbach statt. Dabei wollen 
sich die jungen ,,Fahrradmon- 
teure" mit einem gemeinsamen 
Frühstück gleichzeitig bei den 
Betreuern des Jugendzentrums 
bedanken. Die gemachten positi- 
ven Erfahrungen begründen den 
Flntschhiß, weitere derartige 
Projekte zu planen. 

Langen - Am vergangenen 
Freitag fand die Jahreshauptver- 
sammlung der SSG-Kegelabtei- 
lung statt. Mit 70 Prozent der ak- 
tiven Kegler war die Versamm- 
lung sehr gut besucht. Alle Ta- 
gesordnungspunkte wurden zü- 
gig abgewickelt. Dem Kassierer 

wurde einstimmig Entlastung 
für die Kassenführung erteilt. 
Für den turnusgemäß ausschei- 
denden Kassenprüfer Karl- 
Heinz Bock wurde Werner Git- 
zen als zweiter Kassenprüfer ge- 
wählt. Weitere Neuwahlen steh- 
en erst im nächsten Jahr an. 

Langen - Eine Radtour nach 
Heppenheim an der Bergstraße 
planen 26 Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 7 AR der 
Adolf-Reich wein-Schule. Um 

ganz sicher zu gehen, daß es in- 
folge von Pannen keine unliebsa- 
men Aufenthalte geben wird, 
beugten sie vor und vereinbarten 
mit der Fahrradwerkstatt im Ju- 

Zum Fahrradfahren gehört auch, daß man sich helfen kann, wenn es ein- 
mal eine Panne gibt. Aus diesem Grund hatte die Adolf-Reichweln-Schule 
In der FahrradwerKstatt im Jugendzentrum KOM.ma einen Kurs veranstal- 
tet, und die Mädchen zeigten sich bei der Pannenhilfe sehr emanzipiert. 

Folo: p 

Versammlung ohne Probleme 

Schwingsessel, 
Vabea 

Langen - Die Wahl eines neuen 
Vorstandes war ein Punkt der 
Tagesordnung bei der Jahres- 
hauptversammlung der Neben- 
erwerbssiedler-Gemeinschaft 
Langen-Oberlinden. Vorsitzen- 
der Otto Klösel gab aber zu- 
nächst einen kurzen Rückblick 
über das vergangene Vereinsjahr 
und betonte hierbei besonders 
die Verleihung des ersten Preises 
als schönste Nebenerwerbssied- 
lung des Landes Hessen. Zahlrei- 
che Veranstaltungen hatten auch 
im vergangenen Jahr wieder eine 
rege Nachfrage seitens der Mit- 
glieder gefunden. Lediglich bei 
der Adventsfeier habe der Be- 
Kuch 7,u wünschen übrig gelas- 
.sen, bedauerte der Vorsitzende. 

Die Verleihung des Preises sei 
Anieige 

sicherlich auch darauf zurückzu- 
führen, daß einige Gartengeräte 
gekauft wurden, .so Klösel. So 
wurden mehrere Leichtmetall- 
Leitern, eine elektrische Hecken- 
schere, ein elektrischer Rasen- 
lüfter, ein Hochdruckreinigungs- 
gerät und mehrere Spiralen zur 
Kanalreinigung angeschafft. Sie 
stehen den Mitgliedern jederzeit 
zur Verfügung. 

Bei den Wahlen gab es eine 
gravierende Veränderung. Der 
bisherige stellvertretende Vorsit- 
zende Günter Stein kandidierte 
nicht mehr. Seinen Platz nimmt 
nun Adeline Schulz ein. Sie ist 
damit die erste Frau, die seit der 
Gründung des Vereins diesen Po- 
sten inne hat. Der Vorstand der 
Nebenerwerbssiedler-Gemein- 
schaft setzt sich folgendermaßen 
zusammen: OttoKlösel, Vorsit- 
zender, Adeline Schulz, zweite 
Vorsitzende, Hans Mikschi, 
Schriftführer, Rudi Morbitzer, 
Rechnungsführer, Peter Som- 
mer, Veranstaltungsorganisator, 
Wenzel Christi, Geräteverwalter, 
und Karl Wondra, Jubiläumsbe- 
treuer. 

Gestell natur, 

Bezug Baumwolle, 

natur In unserem 
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Dem Wassersportverein 

steht Jubiläum ins Haus 

Jahreshauptversammlung war gut besucht 
Lingcn Die Jahrfshauptvcr- 

sammiung fies Wassersportvcrcins 
Langen war auch in diesem Jahr 
gut besucht. Mehr als 80 aktive 
Mitghefler waren erschiener. um 
unter ancleri'm den Vorstand neu 
zu wählen. Die Fuhrungsriege 
hatte im zurückliegenden Jahr zur 
Zufriedenheit aller Anwesenden 
gearbeitet. Ganz oben an stand 
Thomas Kern, Surf-Jugendwart, 
der von seinen Schützlingen gro- 
ßes Ix)b einheim.ste. Die Jüng.sten 
hatten Geld zusammengelegt und 
auf der ..bcxjl' -Messe in Dussel- 
dorf ein Surfsegel als Danke.schon 
für .■•einen F^insatz erstanden. 
Auch Dr. Harald Wender lobte 
Thomas Kern, dem es gelungen 
war, durch ein zufälliges Ge- 
.sprach mit dem Bundestrainer der 
Surfer gleich fünf Surftjretter ko- 
stenlos für den WSV zu ergattern. 

Bei den Wahlen wurden im Amt 
bestätigt: Dr. Harald Wender 
(Vorsitzender), Erhard Sauer 
(zweiter Vorsitzender und Surf- 
Obmann), Manfred Strohfeldt 
(Bauausschuß und Takelwart Se- 
geln), Thomas Arnold (Sportwart 
Surfen), Thomas Kern (Jugend- 
wart Surfen), Werner Kraft (Kas- 
senwart) und Heinz Wardt (Pres- 
.sewart). Neu in den Voi-stand ge- 
wählt wurden Jan-Peter Hart- 
mann (Sportwart Segeln), Man- 
fred Franz (Jugendwart Segeln), 
Monika Spohner (Schriftführe- 
rin), Uli Müller (Mitgliedcr-Ver- 

Bürgerwanderung 

ist am 5. Juni 
Lungen - Die Bürgerwande- 

rung mit Langener Vereinen fin- 
det in diesem Jahr am 5. Juni 
statt. Darauf weisen die Veran- 
stalter schon jetzt hin, damit In- 
teressenten rechtzeitig planen 
können. Start wird zwischen 9 
und 11 Uhr am Naturfrounde- 
haus sein. Die Streckenlänge be- 
trägt 8,S Kilometer. 

• waltung) und Walter Brunner 
(Vergnügungsausschuß). Die aus- 
geschiedenen V orstandsmi tgl ieder 
Dieter Grawunder, Günther End- 
ler. Brigitte Bernhardt, Dieter 
Hembach, Lorenz Blohberger und 
Ursula Endler erhielten zum Dank 
für zum Teil über 14jährige Vor- 
stand,sarbeit die goldene Ehrenna- 
del und viel Applaus. 

P'ür das 2,'jjährige Jubiläum 
hielt der Vorsitzende noch einmal 
Rückschau auf den Anfang am 
Langener Baggerloch und die Ent- 
wicklung zu einem Verein mit ei- 
genem Klubhaus, Bootsstegen, ge- 
pflegten Anlagen und heute U'l~ 
Mitgli«tern. Näheres i.st in dei 
zum Jubiläum herausgegebenen 
Festschrift, die großen Beifall bei 
den Mitgliedern fand, nachzule- 
■sen. Die Vorlx-reitungen zum gi'o- 
ßen Fest am 28. Mai anläßlich des 
Jubiläums sind im vollen Gang. 

Beklagt wird nach wie vor der 
Zugang zum Langener Waldsee, 
der für Langener aller am See an- 
sässigen Vereine nur über Sprend- 
lingen und Buchschlag oder alter- 
nativ über Mörfelden und Wall- 
dorf führt. Die Auswirkungen 
schlagen sich in einer vorüberge- 
hend geringiren Mitgliederzahl 
und insgesamt weniger Aktivitä- 
ten am See nieder. Eine bessere 
Verkehrsanbindung sei unerläß- 
lich, war sich die Versammlung ei- 
nig. 

Dritter Platz bei 

Himier in Fürth 
Langen — Das jüngste Tur- 

nierpaar des Tanzcubs Blau- 
Gold Langen startete in Fürth 
erstmals bei einem Turnier. Mar- 
co Poleganov und Olivia Ritschel 
hatten sich im Training gut vor- 
bereitet und belegten in der End- 
runde den erfreulichen dritten 
Platz. Eine Plazierung, die für 
die Zukunft hoffen läßt. 

REIS 

Noch in der Jahreshauptver- 
sammlung des (,'oinite di' Junie- 
lage im Februar herrschte l . iige 
wißhcit, doch jetzt ist es eni 
si hieden: Mehr als 100 Langener 
Hiirger, Mitglieder de ; Forderer- 
kreises für Europaische Partner 
Schäften, können m diesem Jahr 
vom 20. bis zum 2."). Mai zum 
Dreistädtetreffr'n in Langens 
französische Partnerstadt Komo- 
rantin reisen. 

Daß so viele Langener in Ho- 
morantiner Familien Aufnahme 
finden können, daß andererseits 
.iiich so viele Lange:ier Familien 
bereit sind, franzosische oder 
englische (iaste aus di'ii Partner- 
städten aufziint'hiiien. das freut 
die Verschwisteriingsvereine, die 
su h seit über einem Vierteljahr- 
hiindert um die Pflege dieser 
Kontakte bemühen, natürlich 
ganz besonders. Ks soll aber an 
<lie.ser Stelle nicht verschwiegen 
werden, daß dieser Erfolg ohne 
die Unterstützung der Stadtver- 
waltungen, vor allein aber auch, 
wie Raimond Manchereau. der 
Präsident des Comite di' .hiinela • 
ge in Romorantin gegeniiber der 
ortlichen Presse lietonte, ohne 
<lie Gastfreundschaft und .Mit- 
hilfe der anderen Vereine und 
vieler hilfsbereiter Nichtinitglie 
der, nicht möglich wäre 

Auch der Vorstand des Forder- 
erkreises konnte und kann iin- 
im>r wieder iiml mit großer 
Dankbarkeit auf die Hilfsbe- 
reitschaft und das KngageiiK'iiI 
der Vereine und der Langenei' 
Bürger zählen So war z B. die 
Kinladung, Unlerbriiiguiig und 
Betreuung der vier Kaufiiianiis- 
familien aus Romorantin, die den 
..Langener Markt" mit ihrem 
vielbestaunten Angebot franz()- 
sischer Spezialitäten bereicher- 
len, im wesentlichen auf den en- 
gagierten Einsatz von Lcmi Bek- 
ker vom Gewei beverein zurück- 
zuführen. 

Aus dem Geschäftsleben 

Bargeld lacht Tag und Nacht 

Über eine Million Abhebungen an Geldautomaten der Sparkasse 
Langen Die Bargeldversor- 

gung. auch außerhall) der Off- 
luingszeitiMi der .Sparka.sse Lan- 
geii-,Seligenstadt. ist kein Pro- 
blem mehr Der nunmehr dritte 
(Jeldautomat in Langen ist für 
alle, die eine automatenfähige 
Karte und die dazugehörige per- 
.sonluhe Geheimzahl (PIN) ha- 
ben, vierundzwanzig Stunden 
dienstbereit an sieben Tagen in 
der Wiiclie, ,iiu'h an .Sonn- und 
Feiertagen. Der Geldautomat 
wurde im Foyer der Niederlas- 
sung der Sparka.s.se Langen-.Seli- 
genstailt am Wilhelm-Leusch- 

ner-Platz als III. CJeldautomat im 
Geschäftsbereich der Sparkas.se 
eingerichtet. Weitere Neuinstal- 
lationen sind geplant. 

Diese moderne Art, sich mit 
..Barem" zu versorgen, wird auch 
bei der Sparkasse immer mehr 
genutzt Deshalb steht ein neuer 
Rekord ins I laus: über eine Milli- 
on Auszahlungen wurden an den 
Geldalltomaten der Sparkasse 
im Jahr lilSt,'! vorgenommen. Ge- 
rade auch Pendler, die ihre Ar- 
beitsplätze nicht an ihrem 
Wohnort haben, begrüßen diese 

Möglichkeit. Der willkommene 
Service läßt viel persönlichen 
Spielraum; so können Kartenin- 
haber der .Sparkassenorganisati- 
on täglich bis zu 1 000 Mark ver- 
fügen; Kunden organisations- 
fremder Institute vorerst maxi- 
mal 400 Mark. 

Weitere Standorte der ec-Gel- 
dautoinaten der Sparkasse be- 
finden sich in Dietzenbach, Drei- 
eich, Egelsbach, Hainburg, Heu- 
senstamm, Langen, Mühlheim, 
Neu-Isenburg, Rodgau und Seli- 
genstadt. 

Zur Einweihung des neuen Geldautomaten am Wllhelm-Leuschner-Platz trafen sich (von links) Niederlassungsleiter 
Hanspeter Welchlin, Direktor Huben Fürst, Bürgermeister Dieter Pitthan und Fillaldlreklor Richard Wlnkler. Foto p 

|il}ingcn£r2atung 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Dankeschön erhalten 

Sie eine wertvolle Prämie. 

LESER 

WERBEN 

LESER 

Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen, ist leichter als man denkt. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten, Freunden, in 
der Nachbarschalt, im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

„Soehnle Personenwaage" 
——r— 

Die Personenwaage mii aer Gewannen Anaiog-Tech- 
nik und rutschlesler Tritllläche ist pflegeleicht und 
hautsympathisch. Mit interessanter Strul<tur, weiß. 

„Leuchtende Sicherheit' 

Pannen-Set 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthilfekabel, Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

WMF„Bratreine' 

Bratreine Cromargar." mit Grillrost und Spachtel 
40 X 2Ö X 6 cm 

„Immer zur Hand" 

Werkzeugsatz 69teilig, Werkzeugslahl, gehärtet, 
verchromt, Kunststoffbox 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm O 

/5f 

Tischgrill, 
4teilig 
Tischgrill mit Dop- 
peHunktions-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv ver- 
chromt. 
f^^it schwarzer Gnll- 
platte 

AudioSonic Mini- 
Transistorradio 
Ein Radio mit MVJ/ 
LW/UKW-Stereo 
fang. Stromversorgung 

Mignonzellen. jHll 
Netzad- 

apter Kopf- 
hörerbuchse: Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe: schwarz, Maße: 17 x 10 x 3 cm 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten geworben Bitte senden 
Sie mir nach Uberprüfung (ca. 6 Wochen nach 
Lieferbeginn des neuen Abos) die gewünschte 
Werbepramie 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht 
geändert werden 

PRÄMIENWUNSCH 

Hiermit bestelle ich zum: die LANGENER 
ZEITUNG mit einer Mmdesttjezugszeit von 24 Mona- ten und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen Be- 
zugspreis Danach sind Kündigungen nur zum Quar- 
talsende möglich und müssen spätestens am 15. vor 
Ouartalsende schriftlich beim Verlag eingehen Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer 
Zeitung und habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler. 

UNTERSCHRIFT 

STRASSE 

UNTERSCHRIFT 
Mir ist bekannt, daß es für Eigenwerbung, Wer- 
bung von Ehepartnern oder im gleichen Haushalt 
lebenden Personen keine Prämie gibt. 
LANGENER ZEITUNG 
Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf viertel- jährlich die Bezugsgebuhren für mein Abonnement 
bei Fälligkeit einzuziehen und moin Konto entspre- 
chend zu belasten. 

Nr. bei Sparkasse, Fiiiatez. Postscheckamt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung ntcht 
aufweist, so besteht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- 
stellung des At>onnement8 ohne Angabe von 
Gründen schriftlich bei der LANGENER ZEI- 
TUNG. Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach, zu widerrufen. Zur Wahrung der Fnst genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

Datum Unterschnft 

MERKABSCHNITT 
zum Verbleib beim neuen Abonnenten 
Ich erhalte ab die 
LANGENER ZEITUNG zum ortsüb- 
lichen Bezugspreis einseht, MwSt. 
und Zustellgebühr. 
Die Vereinbarungen gelten zunächst 
für 24 Monate ab Lieferbeginn. Wird 
der Abonnementvertrag nicht zum 
15. vor Quartalsende gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte 
Zeit. Die Abbestellung ist schnftlich 
an den Verlag zu richten. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 
7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements ohne Angabe von 
Gründen schriftlich bei der 
LANGENER ZEITUNG. Post- 
fach 10 02 63. 63002 Offenbach, 
zu widerrufen. Zur Wahrung der 
Frist genügt die rechtzeitige Ab- 
sendung des Widerrufs. 

Datum 
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Auch an Ostem an die Umwelt denken 

Interessante Tips, die beim Nestbau und beim Eierfärben helfen sollen 
Langen - Ostem — wer denkt 

da nicht an Fruhlingserwachen. 
bunte Ostereier. Schokoladenha- 
st'hen und lustiges Eiersuchen. 
Damit es ein rundum gelungenes 
Fest wird, an dem auch der Um- 
weltschutz und die Gesundheit 
nicht zu kurz kommen, gibt das 
L mweltamt der Stadt Tips; 

Beginnen wir mit der Grund- 
ai;sstattung. dem Osternest. Ein 
Weidenkörbchen, das zudem je- 
des Jahr wiederverwendet wer- 
den kann, ist eine ökologisch un- 
bedenkliche Sache. Eine weitere 
Alternative sind Nester aus Pap- 
pe. Spanschachteln oder aus ge- 
flDchtenem Zeitungspapier. die 
auch bunt angemalt werden kön- 
nen. Nun zum weichen Polster: 
Moos sollte nur verwendet wer- 
den. wenn es nicht aus dem Wald 
f<eholt wird. Im Wald erfüllt es 
wichtige ökologische Funktionen 
als Wasserspeicher und Lebens- 
raum für viele Tiere und Pflan- 
zen. E:nmal aus der F>de genom- 

men. wachst es auch nicht wieder 
an. sondern vertrocknet. Beson- 
ders für Kinder sehr interessant 
zu beobachten ist rechtzeitig 
ausgesäter Rasen, der zudem 
nach dem Fest in den Garten ge- 
pflanzt werden kann. Aber auch 
andere natürliche Materialic>n 
wie Stroh. Heu oder auch Woll- 
reste. Zeitungsschnipsel oder 
Stoffreste erfüllen diesen Zweck 
ebenso. 

Doch was wäre das Osterfest 
ohne bunte Ostereier. Ob ausge- 
blasen oder als Osterschmuck am 
Frühlingsstrauü oder hartge- 
kocht auf dem Frühstückstisch 
— ausschließlich mit Naturfar- 
ben sollten die Eier gefärbt sein. 
Die Eier selbst sollten möglichst 
nicht von Hühnern aus Mas.sen- 
tierhaltung stammen. Die Her- 
kunft der Eier ist auf dem Karton 
angegeben. Beim Kauf auf fri- 
sche Ware achten. Häufig wer- 
den rohe Eier vor Ostern ,,auf 
Halde gelegt" und mit dem letz- 

ten .Abpackdatum versehen in 
den Kartons verkauft Wer lose 
Eier kauft, kann den Wassertest 
machen: je alter das Ei. desto 
mehr Luft ist in der Schale, und 
es steigt nach oben. Achtung: Bei 
bereits gefärbten Eiern ist das 
Legedatum nicht deklariert; sie 
kcmnen schon mehrere Wochen 
alt sein. 

Ein besonders für Kinder gro- 
ßer Spaß ist das f^ierfärben. Da- 
mit auch dieser Spaß ungetrübt 
mit gutem Gewissen jedes Jahr 
aufs neue Kinderherzen erfreuen 
kann, sollte man auf Umweltfar- 
ben zurückgreifen. Vor dem P'är- 
ben k()nnen die Eier in lauwar- 
mem Wasser mit etwas P3ssig ge- 
reinigt werden. Sicherlich sind 
die Umweltfarben besonders auf 
braunen Eiern nicht immer .so 
leuchtend wie die kunstlichen 
Farben. Aber trotzdem ist eine 
ansehnliche Farbpalette mög- 
lich. Muster kann man erreichen, 
wenn die Eier \'or dem Färben 

mit Wachs angemalt werden, 
dann allerdings darf der Farbsud 
nicht heiß sein. Gelbe Eier erhält 
man durch einen Sud aus Zwie- 
belschalen oder Gelbwur/. die 
Farbe orange mit Sandelholz, rot 
durch Rote-Beete-Saft. blau mit 
Holunderbeeren, grun mit I,or- 
be -rblättern. Spinat oder Peter- 
silie, braun mit einem heißen Sud 
aus Kaffee.satz Je konzentrierter 
jeweils der Sud ist. desti) stärker 
ist io Färbewirkung. 

Bei den u'origen Leckereien 
sollte man auf die Verwendung 
möglichst wenig aufwendiger 
Verpackung achten. Insbesonde- 
re bei Zückeroien sollte man auf 
die Deklaration der Inhaltsstoffe 
achten. In manchen Landern 
wird nach wie vor auf gesund- 
heits- und erbgütschadigende 
Azo-Farbstoffe zurückgegriffen. 
Diese verbergen sich hinter fol- 
genden E-Nummern: E 104, 
E E 180 und E 213. 

Die „Mittwochsfrauen" des Kleintierzuchtvereins traten In der 
Fastnachtszelt bei verschiedenen Veranstaltungen als Gesangsgruppe 
„Hellsarmee" auf und gefielen nicht nur mit Ihren Liedern, sondern taten 
es Ihren Vorbildern auch mit der Sammelbüchse nach. Der Erlös von 200 
Mark wurde jetzt dem Lehrer an der Janusz-Korczak-Schule, Gerold An- 
thes, übergeben. Foto n 
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Teil 27 
Anne wich zurück und sah ihn strafend an 

„Aber der Brief ist doch so wichtig!" 
Pascal warf das Blatt auf den Tisch und zog 

Anne an beiden Händen zu sich. „Weit wichtiger 
ist, daß du mir jetzt mitteilst, ob du mich 
liebst!" 

„Ich glaube es..murmelte sie, schwach un- 
ter seiner Umarmung. 

„Keine präzise Auskunft", schmollte er. „Was 
hindert dich daran, es genau zu wissen?" 

Sie stemmte sich gegen seine Schultern, um 
etwas Abstand zu gewinnen. „Ach Pascal... 
Daß du immer Unsinn treibst und nichts richtig 
ernst nimmst, daß du kaum jemals vernünftig 
redest." 

Er ließ sie gekränkt los, seine hellen Augen 
verdunkelten sich. „Wäre es dir denn lieber, 
wenn ich mich wie ein Schulmeister gebärdele, 
der ständig todernste Lehren verkündet?" 

Sie lächelte schon wieder. „Es würde nicht zu 
dir passen." 

„Na siehst du! Nichts ist so wichtig und so 
dringend, daß es uns eine schöne Stunde vergäl- 
len dürfte. Ich muß es dich noch lehren, dich 
daran zu halten. Es steckt mehr Klugheit darin, 
den Augenblick zu genießen, als über einem 
Problem zu brüten oder einem Gewinn nachzu-' 
jagen. Das ist ein Lebensrezept, an das ich mich 
halte." 

Anne seufzte und ließ sich in seine Arme zu- 
rückgleiten. Wahrscheinlich hatte er recht und 
kannte den einzig richtigen Ausgleich zu ihrem 
eigenen überkorrekten Wesen. Nicht wieder 
rückfällig werden, nicht schwerfällig sein. Wie 
recht hatte Jutta gehabt! Noch niemals hatte 
Anne das Dasein so angenehm empfunden wie 
in diesen traumhaften, schwebenden Minuten, 
Stunden und Tagen mit Pascal. Das alles war ihr 
gewiß nicht umsonst geschenkt worden. 

Es verging viel Zeit, ehe sie den Brief zur Post 
brachten, und noch mehr, ehe Anne bei Ein- 
bruch der Nacht in ihr Hotel zurückkehrte. 

„Ein Telegramm für Sie, Madame!" sagte der 
Empfangschef, als sie ihren Zimmerschlüssel 
verlangte. „Wir wußten leider nicht, wo Sie zu 
erreichen sind." 

„Wann - ist es eingetroffen?" fragte Anne und 
griff zögernd nach der Depesche. 

„Morgens, bald nachdem Sie das Haus verlas- 
sen hatten", erwiderte der Mann. 

Während sie auf ihr Zimmer zuging, schien 
das Papier in Annes Hand zu brennen, aber sie 
wehrte sich dagegen, es genauer anzusehen. 
Nicht erschrecken! Kai fand wohl keine Zeit, 
mir zu schreiben, jetzt drahtet er, um mir groß- 
artig seinen Erfolg mitzuteilen, überlegte sie. 
Oder - Burghardt fragt wegen eines Abscnlusses 
an ,,. Es gab eine Menge Möglichkeiten. Wozu 
diese törichte Angst? 

Dann riß sie das Telegramm auf und las: „Kai 
durch Autounfall ernstlich verletzt. Verlangt 
dringend nach Ihnen. Margot Wörner." 

Einen Augenblick war es, als stürzten das 
Zimmer, das fremde Haus und alle Welt über 
Anne zusammen. Wie von einem wuchtigen 
Schlag getroffen stand sie da, außerstande, das 
Schreckliche ganz zu begreifen. Durch die oöe- 
ne Balkontür kam Tanzmusik und alle Lebens- 
freude der warmen, blausilbernen Nacht. 
Tanzmusik... Kai - ernstlich verletzt... 

Anne warf die Tür zu, machte ein paar sinnlo- 
se, marionettenhafte Bewegungen, las die weni- 
gen Worte noch einmal. „Margot Wörner!" War- 

um hatte Jutta nicht ? Ich muß zu Kai! Es 
waren nur Bruchstücke von Gedanken, Fragen. 
Entschlüssen, die durch ihren Kopf kreisten. Sie 
griff zum Telefon und zog die Hand wieder zu- 
rück, zerrte ihren Koffer hen'or und warf plan- 
los cm paar Wäschestücke hinein, preßte die 
Hände an ihre Schlafen. Plötzlich kam es über 
sie wie eine Erleuchtung: Pascal! Sie war nicht 
mehr allein! Pascal liebte sie und würde ihr bei- 
stehen. Sie mußte sofort zu ihm. 

Sie schlüpfte hastig in ihren leichten Mantel, 
lief die Treppe hinunter. Die Tanzmusik drang 
abscheulich laut an ihr Ohr ein paar sorglos 
vergnügte Hotelgäste blickten ihr ver\vuiidert 
nacn, als sie an ihnen vorbeistürzte, ihren Wa- 
gen erreichte. Während er schon durch die helle 
Nacht glitt, fiel Annes Blick auf die kleine, er- 
leuchtete Uhr: halb zwölf... 

Pascal öffnete rasch auf ihr ungeduldiges 
Klopfen. Im matten Schein seiner orientali- 
schen Ampel stand er vor ihr knüpfte den Gür- 
tel seines Dressinggown fest und strahlte sie an: 
„Was für eine herrliche Überraschung, Liebste' 
Du konntest nicht schlafen und. ." Er ver- 
stummte verwundert vor dem Ausdruck ihres 
Gesichts und wich einen Schritt zurück. 

„Pascal, etwas Schreckliches ist geschehen, 
lies das, bitte!" stieß Anne hervor uncTzerrte das 
Telegramm aus ihrer Manteltasche. 

Er betrachtete sie erstaunt und hob dann erst 
das Blatt zum Licht. Es dauerte ihr viel zu lan- 
ge, bis er die wenigen Worte gelesen hatte. End- 
lich hob er den Kopf. „Verletzt ist nicht tot So 
schlimm wird es nicht sein", sagte er ruhig. 
..Wer ist Margot Wörner?" 

„Ein Mädchen, das ich nicht kenne, Kais 
Freundin. . ." 

„Die hätte rücksichtsvoller sein können." 
„Aber Pascal, was ist jetzt Rücksicht? Er ist 

vielleicht ... Ich muß zu ihm! Aber - ich konnte 
nicht fort, ohne es dir zu sagen." Plötzlich war 
sie nicht mehr so sicher daß es richtig gewesen 
war, Pascal aufzusuchen. 

Er wendete den Blick nicht von ihrem Gesicht. 
„Beruhige dich doch! In solcher Panik wurde 
noch nie etwas Vernünftiges beschlossen", sagte 
er und drückte sie sanft in einen Sessel. 

Ratlos starrte sie ihn an, seine Ruhe war auf- 
reizend. „Ich darf keine Zeit verlieren! Beden- 
ke doch, das Telegramm kam schon am Morgen. 
Es lag den ganzen Tag im Hotel, während 
ich... während wir..." Sie biß sich auf die 
Lippen, von Selbstvorwürfen gepeinigt. Das 
teppichverhangene Zimmer im gelben Lam- 
penschein begann sich vor ihrem Blick im 
Kreis zu drehen. 

Pascal vergrub die Hände in den Taschen sei- 
nes Morgenrocks und ging gelassen hin und her 
„Wenn du meinen Rat hören willst, dann würde 
ich sagen: Bleib hier und warte weitere Nach- 
richt ab. Du könntest daheim anrufen, am be- 
sten morgen früh." 

„Ich kann nicht warten! Das halte ich nicht 
aus!" stieß Anne hervor „0 Pascal, was soll ich 
tun? So hilf mir doch!" Sie sprang auf und warf 
sich verzweifelt schluchzend an seine Brust, 
spürte Pascals Arme, die sie auffingen, und 
wünschte sich nichts sehnlicher, als bei ihm Zu- 
flucht zu linden, einen verläßlichen Halt in die- 
ser bösen Stunde. 

Eine Weile hörte man nur das an- und ab- 
schwellende Rauschen des Meeres. Dann fühlte 
sich Anne an den Schultern gefaßt und zurück- 
geschoben. „So viel bedeutet er dir also?" fragte 
Pascal mit einer harten Stimme, die sie nicht 
kannte. 

Sie sah ihn bestürzt an. Stand da plötzlich ein 
Fremder vor ihr? „Pascal, begreifst du denn 
nicht? Kai - er ist doch mein Kind!" rief sie be- 
schwörend. 

Pascal nahm ihr tränennasses Gesicht lang- 
sam zwischen seine Hände. „Ich begreife aller- 
lei, Lijbste, allerlei..." murmelte er ernst und 
berührte ihre Lippen flüchtig mit den seinen. 
Dann ieß er sie schnell los. „Wenn du glaubst, 
daß du fort mußt, Anne, dann kann ich dich 
nicht halten. Es bliebe ja doch nur ein Teil von 
dir hier zurück, und mit dem finge ich nichts an 
Aber natürlich lasse ich dich in diesem Zustand 
nicht mit dem Wagen fahren, das wäre unver- 
zeihlich." 

„Dann fahre du doch mit mir, Pascal!" rief sie 
flehend. Es war die tröstlichste Lösung, wie ihr 
schien. (Fortsetzung folgt) 
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Schmunzel-ECKE 

Die klugen Zwillinge 
Eine Mutter probiert mit ihren 

Zwillingen, zwei reizenden kleinen 
Miiflchen, in einem Geschäft Mantel 
an. Sie bekommen natürlich jeweils 
genau den gleichen Als die beiden 
Kinder nun beide ein rotes Mäntel- 
chen anhaben, sagt die Verkäuferin 
,.I)ie Kinder wollen sich doch sicher 
mal im Spiegel ansehen." 

..Das tun sie nie", sagt die Mutter 
..Sie sehen sich einfach gegen.seitig 

Falsch und echt 
Zwei junge Hamen unterhalten 

sich über eine Kollegin 
. Hast du den Diamantring gesi'- 

hen. den Lola von ihrem (Jnkcl be- 
kommen hat?" fragt die eine der bei- 
den Damen. 

...Sicher habe ich ihn gesehen", er- 
widert die andere, ..aber ich halte 
nicht viel davon " 

..Warum denn nichf" 

..Al.so. wenn Lola erzählt, daß sie 
den Schmuck von einem (Jnkel be- 
kommen hat, dann ist entweder der 
Schmuck oder der Onkel nicht echt " 

Raffinierte Ausrede 
Mit 120 Stundenkilometern rast 

eine junge Dame in ihrem neuen 
Sportwagen auf Los Angeles zu. Auf 
dieser Straße ilürfen aber nur i)() 
Stundenkilometer gefahren werden. 
Da sieht die junge Dame im Rück- 
spiegel einen Polizisten, der ihr auf 
dem Motorrad folgt. Statt das Tempo 
zu vermindern, geht die junge Dame 
auf L'jO. Ein wenig später sieht sie 
zwei Polizisten, die ihr auf Motorra- 
dern nachjagen. Nun geht sie auf 
11)0. Wenige Minuten später sind es 
schon drei Polizisten, die ihr folgen. 
Da rast die junge Dame mit 170 Sa- 
chen davon, bis eine Tankstelle in 
Sicht kommt. Die junge Dame 
stoppt, fahrt an die Tankstelle, 
springt heraus und verschwindet in 
der Toilette, 

Wenig später erscheint sie mit 
strahlendem Lächeln vor den drei 
Polizisten, die auf sie gewartet ha- 
ben, Ehe diese auch nur ein Wort 
herausbringen, sagt die junge Dame: 
„Ich wette. Sie haben gedacht, daß 
ich es nicht mehr schaffe!" 

Figaro, Figaro 

..Aller Kegen sniltrn .Sie in 
Zukunft besser meiden, Herr 
Meier!" 

„Wie lange brauchst du mein 
Spaghettisieli noch zum 
Striihnrhenfärbeii?" 

...letzt bin ich iit für den Fri- 
seurwettbewerb!" 

Die Liebesprobe 
Sie standen im dunklen Hausflur 

und nahmen nun schon zum siebten 
Male Abschied voneinander Ein 
Gutenachtkuß gab sozusagen den 
anderen. 

..Peter", Hüsterte sie, ..ich habe 
eine Bitte an dich! Darf ich deine 
Liebe auf die Probe stellen?" 

..Aber ja", gab er leidenschaftlich 
zurück und drückte sie an sich. ..Wie 
kannst du nur einen Augenblick dar- 
an zweifeln, daß ich alles für dich zu 
opfern bereit bin. Was soll ich also in 
Zukunft tun?" 

Sie flüsterte: ..Rasier' dich in Zu- 
kunft besser!" 

Moderne Liebe 
Die bezaubernde junge Dame 

drehte die Nummemscheib«' des Te- 
lefons. dann .sagte sie: „Hallo. Jür- 
gen, hier ist Ingrid! Ich nehme an, 
daß du mich nocn liebst. Können wir 
heute abend,. " 

Da wurde sie unterbrochen: „Hier 
ist nicht .Jürgen, hier spricht Egon." 

,.Ach. entschuldige, heute ist ja 
Dienstag. Ich glaubte, heute sei Mitt- 
woch." 

Zwillingsschwestem 
Der berühmte Filmstar bestieg das 

Flugzeug, winkte noch einmal zu- 
rück, dann verschwand das Lein- 
wandidol in der Kabine, Zufällig an- 
wesenden Reportern hatte die Dame 
gesagt, sie fliege nach Chicago zur 
Geburtstagsfeier ihrer ZwiTlings- 
schwester. Am anderen Tag stand in 
einer Chicagoer Zeitung: „Miß Sarah 
Inbeth. die entzückende 25jährige 
Filmschauspielerin. ist gestern nach 
Chicago geflogen, um an der Ge- 
burtstagsfeier ihrer 39jährigen Zwil- 
lingsschwester Ruth teilzunehmen." 

Hungerstreik 
„Du siehst angegriffen aus. Paul! 

Ist bei euch zu Hause irgend etwas 
los?" 

...la. Hungerstreik, wegen eines 
neuen Mantels." 

..Donnerwetter, deine Frau ißt also 
nichts?" 

..Nein, das nicht, aber sie weigert 
sich, für mich zu kochen," 

Nützlich 
„Schlimm ist das mit dem Müller! 

Jetzt hat er doch fast das ganze Ge- 
hör verloren! Ich fürchte, daß man 
ihn vorzeitig pensionieren wird." 

„Keine Rede davon! Er ist erst 
jetzt richtig zu gebrauchen. Man 
wird ihn an den Beschwerdeschalter 
setzen." 

Nette Geschichtchen 

Am Bahnhofsschalter. „Einmal 
zweiter nach Frankfurt" - 
„Nach Rüdesheim?" fragt der Be- 
amte, ..Nein, nach Frankfurt!" - 
„Was wollen Sie denn in 
Frankfurt, da ist doch nichts 
los!" - „Ich will aber nach 
Frankfurt' Einmal zweiter und 
zurück!" - „Aber in Rüdesheim 
ist heute Feuerwerk!" - „Also 
was ist nun. geben Sie mir jetzt 
eine Karte nach Frankfurt oder 
nicht?" Der Beamte tiefgekränkt: 
..Fahrkarten nach Frankfurt drü- 
ben am Schalter zwölf!" 

* 
Ein Landstreicher wird ins 

Krankenhaus eingeliefert. Er 
muß dringend operiert werden. 
Zuerst steckt man ihn ins Bad 
und schrubbt ihn kräfig sauber 
Danach liegt er wohlig im Bett 
und flüstert: „Eigentlich hatte ich 
mir die Operation schlimmer vor- 
gestellt!" 

* 
„Meiner Frau wurde die Kre- 

ditkarte gestohlen", erzählt Di- 
rektor Möhring einem Geschäfts- 
freund. ..Warst du denn schon bei 
der Polizei?" - „Bin ich verrückt? 
Der Dieb gibt sicher weniger aus 
als meine Frau!" 

* 
Christian ist auf einer Kreuz- 

fahrt, Dabei leidet er entsetzlich 
unter der Seekrankheit. Klopft 
der Steward an seine Kabinen- 
tür: „Soll ich Ihnen etwas zum 
Essen bringen?" - „Um Gottes 
willen! Werfen Sie es gleich 
selbst über Bord!" 

* 
„Heinz hat jetzt einen krisensi- 

cheren Arbeitsplatz," - „Was 
macht er denn?" - „Er wechselt 
die Preisschilder an einer Tank- 
stelle!" 

* 
..Wer trägt eine goldene Kro- 

ne?" fragt der Geschichtslehrer, 
Peter meldet sich; „Mein Vater," 
Alles lacht, Peter grinst und sagt: 
..Bestimmt. Er war gestern beim 
Zahnarzt." 

..Könnten Sie mir die Kuckucks- 
uhr reparieren?" bittet Frau Hin- 
termeyer im Uhrenfachgeschäft. 
„Kommt der Kuckuck nicht mehr 
heraus?" - ..Doch, aber alle fünf 
Minuten, und dann fragt er. wie 
spät es ist!" 

Erzählt der Forschungsreisen- 
de: „Chinesische Kühe sind äu- 
ßerst widerstandsfähig. Als ich 
mal einen chinesischen Bauern 
fragte, wovon sich seine Kühe er- 
nähren. sagte er .Glas'!" 

* 

Der Friseurlehrling fragt sei- 
nen Kunden: ..War Ihre Krawatte 
rot. als Sie hereinkamen?" - 
„Nein," - „Oh, verdammt!" 

* 

Eine unentschlossene und 
schwierige Kundin plagt schon 
seit einer halben Stunde die Ver- 
käuferin, Dann stöhnt sie: „Gibt 
es denn hier in diesem Geschäft 
keine intelligentere Verkäufe- 
rin?" - „Doch, gnädige Frau, die 
hat sich aus dem Staub gemacht, 
als Sie hereinkamen!" 

* 

Ein kleiner Junge beobachtet 
einen Verkehrspolizisten, wie 
dieser seine Handzeichen gibt. 
Verkehrssündern nachpfcift. 
Fußgänger, die bei Rot über die 
Kreuzung wollen, abmahnt. Da 
fragt der Polizist den Kleinen: 
„Na. gefällt dir das? Willst du 
auch einmal Polizist werden?" - 
,.Ich nicht, aber mein Bruder 
vielleicht. Der spielt sich auch so 
gern auf," 

„Willst du nicht eine Lebens- 
versicherung abschließen?" fragt 
die ältere Dame ihren Mann, 
„Nein", antwortet er, „ich kenne 
Leute, die zahlen schon so viele 
Jahre Geld ein und sind noch im- 
mer nicht gestorben!" - „Mach es 
trotzdem", sagt sie, „vielleicht 
hast du mehr Glück!" 
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Scliachaufgabe Nr. 13 
F. Karge, Kierspe, Mz.- 
Ztg. 1976 

l\1att in zwei Zügen. 
Kontrollstellung; 
Weiß: Kg8. Dl'i. Td4. fS, Lc7, 
Sb l.g.'j, Rfr>(8l 

Schwarz: Ke."!, Tc3, Lb.'j.cl, 
SgT. Bd.5. c6. f4 (H) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Aus den Silben: bar - bäum - be - bu - 
crou - di - dreh - dürf - eß - exe - ge - 
höchst - in - ira - irr - kal - kie - kör - la - 
Ii - licht - Iis - list - lo - lo - luft - man - 
mar - neu - per - pier - ra - räum - re - 
rie - rim - ris - ro - rung - sa - satz - schiff 
- schrau - schwar - se - statt - ste - stra - 
straf - ße - ta - te - te - ter - tig - tor - tur 
- um - um - upp - wa - werk - wert - sind 
24 Wörter nachstehender Bedeutungen 
zu bilden: 

1 minderwertiges Buch, 2 Spielbank- 
halter, 3 Trumpf^ 4 Weltraumfahrzeug, 
5 Restaurant. 6 Leuchterscheinung im 
Moor, 7 Sperre, 8 Stadt in S-England. 9 
Kennzeichnung, 10 Strom i. Birma, 11 
Glücksbringer. 12 Allee. 13 Propeller, 14 
schwed. Universitätsstadt. 15 Qual, Fol- 
ter, 16 gesamter Verkaufserlös, 17 Ner- 
venarzt, 18 Rotor. 19 armselig. 20 Kon- 
turen, 21 Arbeitsstätte. 22 vorläufige 
Regelung. 23 Wortverdreher. 24 Sün- 
denregister. 

Die ersten und vorletzten Buchstaben 
• von oben nach unten gelesen - ergeben 
ein Zitat von Nietzsche. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
Unantastbares. 
DEN -h MAT = 2sitzig. 

Fahrrad 
AS + SONST = Anfang b. 

Fußball 
BOR -f LEO = kurze 

Jacke 
UND + AGA = Republik 

i. Afrika 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine Oper von 
Strauss. 

Hut - Atrappe - Rom - grau - Staub - 
Tal - Linse - Eid. 

Wortfragmente 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
einen banktechnischen Vorgang, 

bahn - bau - fracht - gut - satz - 
Schrift - seil - stahl. 

bin - ragi - elna - dgut - eden - wasf - 
ichz - chvi - chge - ufri - Idun - wenn 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie den Anfang 
eines bekannten Liedes ergeben. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: auf - bar - cour - de - 

der - dresch - ei - en - er - fang - fen - 
fle - ge - ge - geb - gel - he - her - her - 
hoch - mer - nett - nis - nis - of - ru - 
schaf - se - se - see - sen - so - som - 
spros - stand - ta - te - sind 11 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 kurze Aufforderung an ein Lauseei. 
zu kapitulieren, 2 Verkaufstisch, an 
dem nichts los ist, 3 hemmungslos 
■schmausender Rüpel, 4 jemand, der an 
einer Haftanstalt emporblickt, 5 
Falschmeldung von einem norddt. 
Fluß, 6 Kochgeräte, auf denen nur 
bestimmte Tiere zubereitet werden, 7 
Zeitpunkte, an denen man Frauen den 
Hof macht, 8 Gebirgsgewässer, 9 nicht 
geschlossenes Lokal, 10 nur während 
e. Jahreszeit benutzte Leiterteile, 11 
derart freundlich. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine zu 
niedrig gezi^te Granate. 

Rätselglelchung 
Gesucht wird x! 
(a - b) -h (c - d) + (e - f) -t- (g - h) + (i - k) 

= X. 
Es bedeuten: a) verdorren. b1 Japan. 
Verwaltungsbezirk, c) russ. Staats- 
mann t, d) Verhältniswort, e) Moral, 
Brauchtum, f) Zeichen f. Tellur, g) asi- 
at. Großkatze, h) german. Wurfspeer, 
i) Landstraße, k) Kurort in der Steier- 
mark. 
X = ein Ziervogel. 
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Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 12 

Schach; 1. Tc6 x c7! (droht 2. Tc4t. L x c4,3. D 
X b6 matt). Dh5 x d5; 2. Sd6 - b5t, a6 x b5; 3. 
Lg3 - (5 matt. 
1 Lb3 X d5; 2. Sd6 ■ fStl. TfB x (5; 3. Tc7 - 
c4 matt. 
Zweimal echo-artige Räumungsopfer mit Fes- 
selung schwarzer Steine! 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Alkohol. 2 Unwet- 
ter. 3 Treibhaus. 4 Oberin, 5 Schiffbauer, 6 
Unterstreichung, 7 Gluckhenne, 8 Glühbirne, 
9 Erzgauner. 10 Spalierobst. 11 Treppenab- 
satz. 12 Iserlohn, 13 Ostende. 14 Nomade. - 
Autosuggestion. 

Hier darf gestohlen werden: Die Wirkung 
jeder Tat reicht ins Unendliche. 

Im Handumdrehen: Marc - Isa - Raum - Ase 
- um - Raub - Ute • Ur - Art = Camembert. 

Sllbendoinino; Heimweh - Wehmut - mut- 
voll - Vollmilch - Milchreis - Reisfeld - Feld- 
stein - Steinbruch - Bruchstück - Stückwerk - 
Werkmann = Mannheim. 

Mixrätsel: Marquise, Ostende. Sterling, 
Tagebuch = Most, 

Rätselglelchung: a) Bern, b) Ern, c) Erl, d) 
Inder, e) der, f) er. g) Lufl, x = Berliner Luft, 

Silbenrätsel; 1 Damast. 2 Ernte, 3 Rimini, 
4 Ferien. 5 Rogate, 6 Eisberg, 7 Indiana. 8 
Merodes. 9 Elbrus. 10 Isolde, - Der Freiheit 
eine Gasse, 

Schwedenrätsel 
■■JHSBSBAn I BBB 
STURHEITBSHAMPOO 
BOXUKROATEBMBEZ ■UBULTRABRBMESSE 
PROBEBEBBAUERBEL BIBABKAME LBTBZWO 
BSCHAL LBHBJ ESUIT 
OMANBEBSENORBRCB 
BUMBT I TAN ICBHUHN 
BSPANNENDBHUEFTE 

FREITAG, 25. MARZ 1994 LANGENER ZEITUNG. NR. 24, SEITE 11 

Ostereinkaufsbummel 

in Langen 
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Ziimmerfflra 

Mhjahrsfflodelle 

präsentiert 

die neuen 

für kommende Anlässe 

z. B, Kommunion 
Konfirmation, 
Ostern usw. 

Frühjahr 
aktuell 

^^ilMukleUuag 
für 

taS """ "wniii 
Jeder Preislage 

»w Damen 

Te/efon 05103/22159 

lli 

Wir führen Zwischen- und 
Änderungen werden schnell und fachgerecht 

ausgeführt. ^ 

DEUTSCHE MARRENQUALITÄTEN vom VERBAND geprutt 

Damen- 

Kleider ab 

Damen- 

Jacken ab 

Damen- 

Mäntel ab 

Damen- 

Kostüme ab 

69.- 

89." 

129." 

398.- 

Herren- 

Anzüge ab 

Herren- 

Sakkos ab I/O." 

Herren-Sport- 

Jacken ab 12/." 

89 ■ Hosen ab 07. 

besondere Tip 
CIC 

^ Füssen verkaufen 
CiC 
^ "föchten werben 

ClC 

nicht Wie 

SIB sollten unseren 

Berater anrufen 

^nffcncrZft 
l®'-'- K-H. HerrK..H ^ 
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I Rüsselsheim Oa.Ehersladl 1 3110011 Bonner Strafie 40 
Oberslranela . „ c Torneim / ? 79 21 Tel.06142 / 4 14 14 
Tel.06151 / 594651 Gatlen5lrane6,Tel.0b103/Z79<:i 

Am langen Samslaq durchqehendbis 16 Uhr qeoHnet 

Gold ins Ostemest! 

Erinnerungen zur 

* Kommunion und 

* Konfirmation 
TiAnot 

IHR JUWELIER IN LANGEN • Friedrichstraße 21 • Telefon 2 21 93 • lIHRENFACHGESCHÄFT 



Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

/ 
Scl\üLLei ULner c>a\uuer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J.K.BACH 

Bodentralage - Teppiche - Gardinen 
Oekoratlonen 

63225 LANGEN . Fahrgasse 17 
Telefon 06103 / 2 35 12 

Hier kömle Ihre Anzeige 

plazier! sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
KvUoin S'O Lint^ 
Reforon.'on m Ihror 

Nordstraße ^2. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
FfMIO Kont.jKt.hifn.jhnu'' u'ilO' 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterl>ewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 *63329 Egelsbacfi • Tel. 4 24 01 

öngcncrZcfoing 

Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

giangencr2atutig 
auuaMiua MMHuivm 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
9 Kundendienst und technische Beratung 

Wie^äßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ 
Malergeschart 

GMRH 

VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

6ERÜSTBAU LANGEN GMBH 
- Gerüst- und Autokranverteih 
- Gerüstbau • Qerüstsonderkonstruktlonen 
- LKW-Transporte • Verleih von Baumaterial 
- Gerüstverleih auch als Selbstaufbauer 
Büro; 63303 Dreielch, Rostidter Str. 56 

Telefon: 06103 / 6 29 23 
Telefax: 06103 / 6 95 78 

Die Leistung, Klempnerei, Inslallalion, Gasheiiunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ("W*" 

Schalgasse 7 - Talefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

ETEC GmbH, Voltastr. 4,63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer get>en 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schtfer 
Bildhauer ur>ct Steinmetzmeisler 

Langen. Südliche Ringttr. 184. Friedhofstr. 3&-3e 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORIVIEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Informationen und wichtige Rufnummern auf dnen Blick 
FÖFt UNQeH» EQELSBACH UND OmBßH 

UNQEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Utir, bis montags, 7 Utir: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 30. März 1994; 
Prof. Dr. Jorl<, Lutherplatz 37 
Tel. 2 36 72 

EGELSBACH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Utir, bis montags, 7 Ulir: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 30. März 1994: 
Dr. Hambek, Odenwaidstr. 7 
Tel. 4 94 22 

Apothel(endienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 25.3. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Sa. 26.3. Rosen-Apotheke, Langen 
Bahnstr. 119, Tel. 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 21, 
Tel. 06102/2 24 28 

So. 27.3. Spitzweg-Apotheke, Langen 
Bahnstr, 102, Tel, 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen 
Hegelstr. 62, Tel. 3737 14 

Mo. 28.3. City-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 166 
Tel. 06102 / 3 72 60 

Di. 29.3. Löwen-Apotheke, Sprendlingen 
Hauptstr. 54, Tel. 616 30 

Mi. 30.3. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141 
Tel. 06102/2 50 61 

Do. 31.3. Einhorn-Apotheke, Langen 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke 
Sprendlingen 
Damaschkestr. 4, Tel. 31 19 80 

DREiEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentraie Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Ctiaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 
Mittwoch, 30. März 1994 
Dr. Buxbaum, Götzenhain, Am Lachgraben 22, 
Tel. 813 66 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Utir 
26. u. 27. März 1994 
Harald Magiera, Dietzenbach, Gallische Stgr. 2- 
4, Tel. 06074 / 4 35 46, priv. 06104 /12 38 
30. März u. 1. April 1994 
Werner Klee, Neu-Isenburg, Am Forsthaus Gra- 
venbruch 27, Tel. 06102 / 5 17 35, priv. 06074/ 
7 05 18 

Wichtige flybiumtiem 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuenwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 3045 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentmm Gemeinschattshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Llberfuhrung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/ 727 94 

^ für Ihre Feste 
z B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen, 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 
«IT> r< * 1 •• I ■ R-Fun. BahnttraO« 35 4 101 
Wiener Feinbäckerei 

Tel. (M103/5 11 11 
Allbausanierung • Dachgebalk • Dachstuhlausbau 
Dachfenstereinbau • Gauben • Vordacher 
Pergolen • Autokranvermietung bis 45 t 

SD[n]DLjD©[?©D =3 

KIoddoDSSD' 
Norbert Hunkel - NecKarstrafle 54 - 63225 Langen 
Büro Rosladter Straße. Dreieich-Sprendlingen 
Tel 06103 ' 6 29 23. Fax 06103 / 6 95 78 

Probleme mit Ihrer Frisurf 
Dann Ins 

Frisierstübchen Barbara 
Damen - Herren - Kinder 

Öffnungszelten: 
Dienstag-Freitag 8.30-18.00 Uhr, l^o. Ruhetag 

Rheinstr. 24, 63225 Langen, Tel. 0610312 29 49 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

zu Ihren 

Kunden 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 1011-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhir 
Freitag 8.00-15.00 Utir 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacl^ - Tapeten 

63225 Langen 
Necitarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
RoMadenfabrik Inh G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff, Holz. Alumintum 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter, Markisen 

Fertigeinbau Elemenie zum nachtragli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbelneb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller c V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldslr 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmisctie Weihersir. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Damistädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103/23638 

Telefax 06103 / 8 40 69 
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Allen, die durch Wort und Schrift. Kranz-, Blumen- und Geldspenden 
uns ihre Anteilnahme und ihre Verbundenheit mit unserer lieben 
Entschlafenen 

Theresia Gräf 
geb. Püchl 

bekundeten und sie zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten, .sagen wir 
unseren tiefempfundenen Dank. 

In stiller Trauer: 
Kurt und Martha Mahler geb. Gräf 
Rudolf und Eva Gräf 
Peter und Renate Reichardt geb. Gräf 
Reinhold, Rita und Daniel Gräf 

Langen, im März 1994 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheim, Bonner Strane 40, Tel. 4 14 14 
Langen, am Lulherplalz, Gartenstrane 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Die f^itgliedschaft der Sport- und Sänger-Gemeinschaft 1889 Langen e.V. 
wird hiermit zu der am 

Freitag, dem 22. April 1994, um 20 Uhr 
im Saal des SSG-Freizeitcenters, An der Rechten Wiese 15, stattfindenden 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
herzlich eingeladen. 

Tagesordnung 
1. Chorvortrag 
2. Berichte des Vorstandes 
3. Berichte der Revisoren 
4. Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung des Vorstandes 

6. Wahl eines Wahlleiters 
7. Wahl des Vorstandes 
8. Anträge 
9. Ehrungen 

10. Verschiedenes 
Anträge müssen bis spätestens 7. April 1994 dem 1. Vorsitzenden in schrift- 
licher Form vorgelegt werden. 
Langen, im März 1994 SSG Langen 1889 e.V. 

Der Hauptvorstand 

Bei einem 
Trauerfall 

Ihr Fachbetrieb für; 

• TRAUERBINDEREI 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

KRANZE 
GRABSCHMUCK 
GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Achtung wichtig 

Niitteihing der STQNMEn-MNUNG 
Orabmal-Verkäufe per Telefon und an der HaustUre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Aussteliungs-Haustüren 

zu Sondemreisen 

Mo.-Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr 

KRAHm^^KEL 

Schreinerei Raum und Funl<tion 
Innenausbau maßgeschreinert 

Industriestraße 16 • 63165 Mühlheim am Main 
Telefon 06108 / 90 44-0 • Telefax 06108 / 90 44-20 

Treffpunkt pfiffiger Kaufer! utiÄ'' 
HEUSENSTAMM • 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

163069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 069/8310 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

Die Kriffllnalpolizei rät: 

Stellen Sie sich 
als Zeuge 
zur Verfügung. 
Wenn Sie Zeuge mutwilliger Zei- 
slörungen oder anderer Gewalt- 
taten werden, verstandigen Sie 
bitte gleich die Polizei 
Wer schweigt, hilft 
den Tätern 

Wli wollen.^ 
I daB Sie sicher leben. 

^TL4NTIS 
JFparkhotel*'** 

Hallo Kinder, Muttis, 
Papis, Omis und Opis! 
Willkommen zum großen Oster-Famllienspaß. 
Verzaubern Sie sich Ihre Feiertage mit leckeren 
Büffets und vielen Osterüberraschungen. 
Karfreitag: 
Verschiedene Fiscfigerichte ä la carte 

am Ostersonntag und Ostermontag 
von 11-14 Uhr (kein ä la carte) 

Osterbrunch 

Schlemmen Sie nach Herzenslust; 
Angefangen mit raffinierten 
Vorspeisen bis hin zu leckeren 
Hauptgerichten, köstlichen I 
Desserts, Kaffee, Säfte und / 
1 Glas Sekt. ') | j» 

Erwachsene DM 44,- 
Kinder bis 12 Jahren dürfen 
sich kostenlos am Kinderbuffet 
"austoben" (Extra Raum mit 
Betreuung) 

Wir freuen uns auf Sie! 
Bitte reservieren Sie sich 
recfitzeitlg Ihren Tisch - 
Tel.: 0 61 06/70 92-182 

Festplatz Jahnstraf3e 
Nähe Pöstbildungszentrum ^ 

REISE 

Verkaufstermine; 
Mittwoch, 30.3.94,13.30-17.00 Uhr 
Freitag, 29. 4. 94, 8.00-12.00 Uhr 
.. . danach all« 4 Wociien freitags! 1 

Günstig! Spanien, Calpe, Ferienhaus 
am Meer, Pool, Garage. Wasch- 
masch.. Ostern frei. Tel. 06162/25 86 

MIT WENIGER SOLLTEN SIE 
NICHT ZUFRIEDEN SEIN! 

WIR BIETEN: 
Geprüfte - solide Kapitalanlage 

8% Rendite für 1994 u. 1995 
10% Rendite ab 1996 

Laufzeit wahlweise 10 bis 15 Jahre 
Sprechen Sie uns bitte auf eine 

unverbindliche Beratung an! 

SECONOS WnoaSHOP GMBH • 56/2? St. Johann • 02651/40990 
l> Zeitungsleser wissen mehr! < 

Drei Jahre sorglos Auto fahren. 

Mit dem Komfortleasing-Angebot sind eventuelle Reparatur- und Werkstattkosten 

für drei Jahre und 60.000 km bezahlt Ausgenommen sind natürlich Steuer, 

Versicherung und Benzin, außerdem Reifen, Diebstahl-, Unfall- und Glasschäden. 

I 'rUhling • Ostern • Pfingsten 
Konfirmation Koniiniinion 
Orifiirmlle Korwn unJ inJiviJuelU' 

l'jnloJun^vn. (heine. 
professionelle Mailin^s. Prospekw. 

liroschiircn. Speise- u. Sonüerkarien 
1001 li'erheiJeen fut Ihre f^unJen ' 

S\f .\f liiiro- uniJ H'erhe.service 
»0 60 "4 2 9} 22 Fox: 2 ()l 

Lancia Delta L6 i.e. 
i Zylinder, 1581 ccm. 55 kW (75 PS), 125 Nm bei 
3000 I7min, 0-100 km/h in l.'i.S Sek., 172 km/h. 

Das Angebot, Ihr Einstieg; 
6666.- DM einmalige Leasing-Sonderzahlung 
 60 (KH) km max. LauflristunK  
295.- DM monatl. 1.^'asinKrate / 36 Monate Laufzeit 

F^in Angehot unserer Konzern-l^a«ingK<'>»<*ll^<'l^üft 
  zz^. 650.- DM Überführung 

LANCIA 

nuTDiniuBiffl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offenthal 

Telefon 06074 / 5 00 64 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

Reparatui^n 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Sonncf - 

ischi«^ 

****Bus-Anreise 

jnsel 

slon und Fango-Kur (pro Woche •) Fango- 
padiungen) 2 x Zwischonübemachtung 
10 Tage von BIS,- bis 853.- 
17 Tagt von 1143,- bis 1180,- 
24 Tage von 1470^ bis 1508,- 

(Preis |e nach Saison) 
Abreise jeden Montag! 

Abfahrten auch In Ihrer Nihe. 

Fluq 
ieden 

ab Ffm 
jeden Samstag 
Flug: Hoteltransler; Vollpension im Hotel I 
La Pace; 4 Fangopackungen pro Woche " 
1 Woche von 994,- bis 11B4,- 
2 Wochen von 1300,- bis 1489,- 
3 Wochen von 1606,- bis 1795,- 

(Prels je nach Saison) 
Drei- und Vler-Sterne-Hotels 

mit Aufpreis möglich. 
Reisebedingungen und Leislungs- 

beschreibung gemäß STEWA-Kaialog 

toünstm   
63755 Alzenau 2. Tel. 06023/1021 

Gartenteil in 
Neurott 

zu verpachten. 
Telefon 2 63 53 

Neue Heizung - 
neuer Schornstein! 

i 

-1 Umweltschonende 
^rennwerttechnik! 

- vraniger At>gii8e 
- weniger Energlevertxauch 

...der Umwelt zulfebel 

lö 

UniorvBau Frankfurt GmbH 
Lämmerspleler Straße 106 
63165 MUhlheim am Main 
Tel. 06108-6137 
Fax 06108-61 79 

/ 

1 ihre Spezialisten am 
■ Schornstein 

Andreas Treffkorn 

Dienstleistungen 

rund ums Haus 
li/lil Hochdruck in den 
Frühling _ 
Fassaden-, ^ 
Treppen-, 
Gehweg-, >* 
Wintergärten-Reinigung - 
Zuverlässig- X\ 
preiswert , / t 

C 
Elisabethenstraße 10, 
64390 Erzhausen, 
ffi/Fax; 06150/85345 

&üatHaliuU)li I 

Jai 
Serie „Gartenglück" 
z. B. Typ Eiche nur DM 2.980,- 
Salibetger Landhausbau GmbHI 
S4283 Dinnstadt Q am Haut ^> 
Otto-ntüim-Slralla 69 [. A 

0B161/89B797 

EIN HERZ FDR 

STRAUGH- 

DIEBE 
Viele Vöriel h;il)ett unsere heinii- 
seluMi Siriiuehei .•um Iressen 
()ern. Im Ge(|ensal/ /u exoti- 
seheii /iergewiiehsen liefern sie 
ihnen iiiihrlKille Beute. "Meekeii" 
nueh Sie etw:is (iutes liir Ihren 
(i.irten :ius. Niiheres in der Hio- 
seluire "lleiniisehe Slriiuiher". 

Info-Coupon 
(bitte an untrnstrhpndr Ailrrssc srndrn) 
J.1, irti mochtp dir flfüschurr "Ufimischr 
Straurhcr" hrtt)rn :t, DM in Brirf 
marltrn lirijrn hri. 
Name, Vüin.imc . 
Stiallc . 

NABU 
, Poitfach 30 10 ii't 

' Nalunchutzbundl b319ü Bonn 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

Amtliche Bekanntmachungen 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Betr. Richtwertermittlung zum Stichtag 31. 12. 1993 

Gemäß § 196 Abs. 3 Baugesetzbuch in Verbindung mit § 13 Abs. 6 der Verord- 
nung zur Durchführung des Baugesetzbuches vom 21. 2. 1990 werden nach- 
stehend die zum 31. 12. 1993 ermiltellen Richtwerlo öffentlich bekanntge- 
macht: 
A. Baugebiete 

Kennzeichnung Ausweisung unbebaut 
DM/m^* bobaul 

DM/fn^ 
W 1 Wohngebiet 800.-- 900,- 550.- - 750,- 
W2 Wohngebiet 700,-- 900,- 600.- - 800,- 
W3 Wohngebiet 800,- - 950,- 550.- - 800,- 
W4 Wohngebiet 800,-- 1100,- 700.- - 900." 
M Mischgebiet 600,-- 800,- 600.--800,- 
G Gewerbegebiet 300,-- 600,- 300.- - 600.- 
G (Büroflächen) Gewerbegebiet 700.-- 900,- 700,- - 900,- 

Anmerl<ungen: 
' Die Darstellung der planerischen Ausweisuno erfolgt auf Grundlage des Flä- 

chennutzungsplanes des Umlandverbandes (Frankfurt. Auf Einzelheiten sowie 
Änderungen auf Grund von Bebauungsplänen konnte aus Darstellungsgrün- 
den nicht eingegangen werden. Insofern erfolgt die Darstellung der Auswei- 
sung ohne Gewähr. 

* Sofern nicht anders angegeben ist. beziehen sich die Werte auf voll erschlos- 
sene Grundstücke. 

8. Nichtbaugebiete 
Ausweisung DM/m2 
Landwirtschaft 8.-- 15.- 
Forst 1.-- 5.- 

C. Eigentumswohnungen 

Größe 
(In m2) vor 960 

Baujc 
An 

1961-1970 
ihr des Gebäudes 
laben in DM/rn^ 
1971-1980|1981-1990 1991-1993 

bis 50 3600,- - 3300.- - - 
51-65 - - - 3100,- 5600.- 
66-85 - 3700,- 3600,- - 5300,- 
86-110 2400,- - - 2900,- 4800.- 
Über 110 - - - 

DieRichtwertekÖnnenaußerdeminder2eitvom31.3 1994-30 4. 1994 in der Zeit von Montao-Donnerstag, 8.00 bis 12.00 Uhr. und 13.30 Uhr bis 15 30 Uhr, 
Dier\stag, 16.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag, 6.00 Uhr bis 12.00 Uhr bemi 
Pförtner im Rathaus. Südliche Ringstraße 80, eingesehen werden 
Außerhalb dieser Zeiten erteilt auch die Geschahsstelie des Gutachleraus- 
schusses. Berliner Straße 60, 63011 Offenbach/M . Tel 069 / 80 68-322, Aus- 
künfte über die Richtwerte. 
Langen, den 25. 3. 1994 

Der Magistrat der Stadt LanMn 
Schneider, Erster Stadlrat 
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STELLENANGEBOTE 
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GARNV 
BICHERHErrSTECHNIK 

Als Investitionsgüter-Hersteller für den Bankenberelch gehören wir zu einer Fir- 
mengruppe, die mit hochwertigen Produkten branchenführend tätig ist. 

Unser Bemühen, jungen fy^enschen eine gute Ausbildung zu bieten, finden wir in 
den erfolgreichen Prüfungsabschlüssen bestätigt. 

Zum 1. September 1994 stellen wir wieder 

Auszubildende 

zum/zur 

Konstruktionsmechaniker/in 

ein. In diesem zukunftssicheren Beruf bilden wir, gemessen an unserem Ferti- 
gungsspektrum, in der Fachrichtung Metallbautechnik aus. 

Wenn es Sie reizt, eine interessante und vielseitige Ausbildung zu erhalten, dann 
senden Sie bitte Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, letztes 
Schulzeugnis, Lichtbild) an unsere Personalabteilung, Herrn Wolf, Telefon 
0 61 05/939-130, der Ihnen auch gerne Ihre Fragen vorab telefonisch 
beantwortet. 

Garny 

Sicherheitstechnik GmbH 
Dreieichstraße 12-16 

64546 Mörfelden-Walldorf 

LANGENER 

AKZETT^ 

STADTHALLE 
Freilag, 25.3. - 20 Uhr 
ALTMODISCHE 

KOMÖDIE 
von Aleie) Arbusow 
mif PETER ARENS 

und MARQRIT ENSINOER 

Samstag. 26.3. ■ 20 Uhr 
EINE GANZ 

NORMALE FAMILIE 
KomOdie von Neil Stmon 

mit DIANA KORNER, 
WALTER SPRUNGALA u v a 

Samstag, 9.4. - 20 Uhr 
TRAU KEINEM 

ÜBER SECHZIG 
Lustspiel von Gunther ßoth. 

mit CLAUS DIEDERSTAEDT, 
HANNELORE CREMER u a 

Freitag 15.4. - 20 Uhr 
MEIN NAME 

IST HASE 
Lustspiel von Honauer ä Lodynski 

mil JÖRG PLEVA, THOMAS 
STROUX. PETRA LIEDERER u a 

ISeh'inal wieder ins Kino 
JL 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBURGKINOS: 

1 Bahnslf 73,Te< 06103 2 22 09 | 
NEUES UT.: 

I Rheinstr 02 Tel 06103/2 91 31 

[/jüT 
Start'Tagi 15 30 *-20 30 

Uhr (6) Sa « So auch 16 00« Sa 23 tSSV ihr habt es nicht arxlers 
gewollt' 

WAYmSW0RU)-2 
Dl 22 30 Uhr (Tä) SNEAK PREVIEW 

■ ■ ■ 
r/mnumy 

2 Wo'Taqi 15 10<^ RUCK MAL WER DA JEtn SPmCNT-3 
4 Wo 'Tagl 20 30Uhr(12) | 

I Sa ♦ So auch 17 45 ♦ Sa 23 15 SV Silberner Bar ■ Berlinale 94 für TOM HANKS 
PHILAOELFHIA 

I 2 Wo'Tftgl 20 00Uhr02i 
Steven Spielberg's Film 

cles Jahres 
SCfllNOlERSUSn 

Ein MeisterwerV' 
ISabisMi täglich 15 00 Uhrf (o A ) 

FKEWlUT-fMtfcrFrtllMlt 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

Küchen-Neukauf 
Es gibt 

eine Alternative! 

BLUTSPENOeOIENST HESSEN 
OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Erleben Sie die 
PPRTAS-Renovierung 

Ihre Küche Ist 
noch funk- " 
tionsfähig, aber 
sie geföllt nicht 
mehr. PORTAS 
renoviert sie mit 
neuen Küchen- 
fronttüren in vie- 
len Varianten und 
Dessins - höufig 
preisgünstiger als 
eine neue Küche. 

pft-slofl 
Auspuff • Bremsen - Stoßdämpfer 

Unser Wachstum Ist 

vorprogrammiert — 

wachsen Sie mit uns! 
Wir sind die deutsche Tochter eines großen, weltweil vertretenen 
internationalen Konzerns und betreiben ein bundesweites Neli 
von Pkw-Spezialservice-Belrieben. 
Zum nacbslmöglichen Termin suclien wir tür unsere Hauptver- 
waltung in Ollenbacti/Main 

Telefon / Empfang 
Zu Ihrem Aulgabengebiel gebort neben der anlallenden Korre- 
spondenz der Poslein- und -ausgang und weitere verschiedene 
Aulgaben 
Englisch und PC-Kenntnisso sind von Vorteil. 
Als Aushangeschlid der Firma sollten Sie außer einer angeneh- 
men ..Telelonstimme" über gute Umgangslormen verlugen. 
Wir bieten einen knsenleslen Arbeitsplatz in einem expandieren- 
den Unternehmen Es erwartet Sie ein lunges, aulgeschlossenes 
Team Neben einem attraktiven Gehalt gewahren wir die üblichen 
Sozialleislungen 
Fuhlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre aussage- 
lahigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum Gehalt, truh- 
estmoglichem Eintnltstermin und Lichtbild an: 

PIT STOP AUTOSERVICE GMBH 
Kalserlelstraße 41-43 • 63067 Oftenbach/Main 

oder ruten Sie Frau Holmann unter Telefon 069 / 8 00 55-23 an. 

Fachfirma für HEIZUNG -i- SANITÄR 

suctit kurzfristig nocli Aufträge 
(nicht als Subunternehmer) 

Tel. 06103/25345 

Rufen Sie an oder 
besuchen Sie uns! 

PORTAS-Atisst«llung»'C«nt«r 
Dieselstraßo 1-3 

63126 Dietzenbach-Steinberg 
'S* 060 74/40 41 27 
SHthi«!: M«. > Fr. ■ - II Uhr. ta. • - 19 Uhr 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
^ möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QuaiitJts-Stahl- 
Cmaii-Wannel; B KALDEWEll in ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch iund«$patent 
^ geschut/t Unser Metsterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
Ruten Sie an - wir beraten Sie 

Meisterbetrieb 
i(^ vielen Städten 
de; BRD 

Inigung 

Wir... 
waschen Ihre Teppiche 
auf der modernsten und 
größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen 
- Orlent-Spezialwäsche 
- Teppich-Reparaturen 
- Polstermöbel- und Teppichboden- 

reinigung frei l-laus 

Tel. 069 / 92 08 08 00. 06181 / 9 49 90 

Wir suchon 
Kommisslonlerar 

HandBlslachpacktr 
WiildstraOo 45 ® * 
63065 Oltonbach 

I ta 069/82 5t 81 H/A 
k 

! 

Zuverlässige männliche 
Hilfskräfte auch für 

Schichtarbeiten 
gesucht. ^ 

Waldslrafle 45 
63065 Offenbach li'/.i 
« 069/82 51 81 

^ Hllfsl 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleter wissen mehr! 

KUNSISlÜfllNSTIR 
HOIIADIN HAUSUlHiN 
MAHKlStN mniVOHHANCil 
JAlOUSim HDU'ÜHI 
fi()e[U' f .ibiiit.itiOM von Nuiiii unil 
Sondf'ijioll»!!' Hill Miiiit.}gel)t'H;et) 
RICHARD SCHUM GMBH 
Kunststoffensterfabnk 
Oieselstraße 49 
63165 Muhlheim/Main 
Telefon 06108/63 43 
Telefax 06108/7 84 X 

KEINE 

WEITEREN 

KLIMA- 

REIZE 

Uh mödit* mahr Inlorina- 
llontn üb*r Craanptai« 

INTACT/J' 
BAD-SERVICE GMBH 

IVtailander Str. 9 
60598 Frankfurt 
W 069/68 30 54 

IMMOBILIEN 

LBSL 
MMOlUI II \ (AllWI 

Slfoße/Nf 

PIZ/Orf / ZustellposlomI 

""^stehen 

Weitere Informplionen gibüs 
bei Greenpeoce. Schreiben Sie 
uns, wir antworten posfwen* 
dend: GreenpeQ<e e.V., Vorset* 
zen 53, 2000 Hamburg 11. 

GREENPEACE 

Bahnstraße 80a 
03225 Langon 

>06103/2 30 05 
Suche Grundstück, ca. 500 rr^, für 
DHH-Bebauung, im Landitreis OF. Tel. 
06104 / 6 78 80  
Mainflingen, freist, gepfl. 1-FH mit 20 
m2 Terrasse. Bj. 71. Sanierungen 

WrsBadvTbef'II" ^ 

1989, Holzdecken, 2 Garagen m. An- nen-Haus in Langen, aucti renovie 
.Grd.^640 m2. rungsbedürttig, 

Von Privat an Privat. Suche 1-Fami 
igei 
Tel, , 06103/5 37 27 bau + 2 überd. Absteltpl 

Wfl. 90 m2 pl. Soutt.. gee _ 
Einl.Wohn., Öl-Zentrafhzgrv. 77, Gas- 
anschluß i. H. EBK vorh.,"1reiw. Mai 94. Gelegenheit, 2-ZI.-ETW, 45 m^. 2 
DM 600 000.- VHB. Immobilien OG. ME 560.- + 150.- Uml.. zu verkau- 
Dressier, Oarmstadt, ROM, 06151 / fen. DM 135 000 -. Immobilien Ach, 
71 11 31 u. 42 56 04 ab Dienst. Tel. 069 / 68 44 91 

IVIIt einer 

Familienanzeige 
erreictien und informieren Sie all Itire Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

^I]aii0mer2iätiin0 
KUaMm NACHUClinM 
• ■•lllllllllBillllM 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Oarmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten; 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annamestellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren (.indner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe ist 
am Mitwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 geb. Finke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. iwiüiier 
Dreieichenhain, Rarrgasse 

40 mm hoch, Ispaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 

HAINER 

WOCHENBLATT 

Nr. 12 Freitag, 25. März 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98. Jahrgang 

Von städtischer Imagepflege profitieren 

Geschichts- und Heimatverein befürwortet Marketingkonzept für Dreieich 
Drcieii'henhain - Auch der C'.c- 

schichts- und Hcimatvori'in 
Droieichenhain schaltet .sich nun 
in (lif Di.skus.sion um ein Stadt- 
mai kcling ein. In der letzten Sit- 
zung des Stadtpailanients war 
die Diskussion um ein Marke- 
tingprojekt für die Stadt Drei- 
eich neu entfacht worden. Zur 
Debatte steht ein Betrag von 
rund ;i50 ()()() Mark, der für eine 
Bestandsaufnahme investiert 
werden müßte. Nachdem es zwi- 
schen den Fraktionen in der 
Stadtverorflneten Versammlung 
konträre Auffassungen zu dem 
Thema gibt, hat sich jetzt der Ge- 
schichtsverein zu Wort gemeldet. 

Der Verein fordere schon seit 
Bestehen der Stadt Dreieich, die 
Marketing-Aktivitäten der frü- 
heren Stadt Dreieichenhain fort- 
zusetzten. ,,Hätte man damals 
die Aktivitäten fortge.setzt, stün- 
de man heute nicht vor dem 
Nichts", heißt es in der Stellung- 

Großes Interesse 

an Ferienspielen 
Drcielch — Seit Anfang Febru- 

ar ist der Freizeitplan der Stadt 
Dreieich wieder überall erhält- 
lich. Durch die starke Nachfrage 
bei den Ferienspielen und den 
Freizeiten (für die meisten Ange- 
bote liegen bereits jetzt mehr An- 
meldungen vor, als Plätze vor- 

« banden sind) wird die Anmelde- 
frist auf den 28. März vorverlegt. 
Die Plätze für die fY-rienspiele 
werden nach Eingang der An- 
meldungen vergeben. 

Die Plätze für die PYeizeiten 
müssen aufgrund der großen 
Nachfrage ausgelost werden. 
Einzige Ausnahme ist die Cam- 
pingfreizeit in Gargarno. hier 
sind noch Plätze frei. Anmeldun- 
gen sind in diesem Fall bis zum 
15. April möglich. Eine schriftli- 
che Benachrichtigung erfolgt für 
alle Anmeldungen — Ferienspie- 
le und Freizeiten — bis Mitte 
.^Vpril. 

nähme des Verein.s. Die Verant- 
wortlichen des Geschichts- und 
Heimatveieins sind außerdem 
davon überzeugt, daß die Kosten 
für eine Bestandsaufnahme mil 

000 Mark zu hoch ange.setzt 
seien. Immerhin hätte die Stadt 
allein durch eine in Deut.schland 
einmalige Denkmaltopographie, 
die Villenkolonie Buciischlag 
und die Altstadt von Dreieichen- 
hain sind beide zu Denkmalorlen 
erklärt worden, eine .Sonderstel- 
lung. Außerdem habe jeder der 
fünf Stadtteile .seine eigene hi- 
stori.sche Entwicklung, deren ge- 
schichtlich spezifische Bligenar- 
ten es zu pflegen gelte. Weiterhin 
sei durch die vielen anderen At- 
traktivitäten, wie zum Beispiel 
durch die Burgfestspiele Dreiei- 
chenhain, eine gute Grundlage 
für ein werbewirksames Stadt- 
marketingkimzept gegeben. Aus 
diesen Gründen und durch die 

VHS-Büro bleibt 

in den Ferien zu 
Dreieifh - Während der Oster- 

ferien vom 28. Mäiv. bis zum 1,'). 
April bleibt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Dreieich in 
der Konrad-Adenauer-Straße 22 
geschlossen. Anmeldungen zu 
den Kursen, die unmittelbar 
nach den Ferien beginnen, kön- 
nen .schriftlich erfolgen. Plätze 
sind noch frei in den Kursen 
Vollwerternährung, viermal 
montags um 18 Uhr, und Trenn- 
kost, montags und donnerstags. 
Beide Kurse beginnen am 18. 
April. 

Während im Kursus Vollwer- 
lei'iiährung für Genießer die 
praktische Kochkunst im Vor- 
dergrund steht, geht es im Seme- 
ster ,.Vollwertige Trennkost" an 
acht Abenden zunächst nur um 
die Theorie. An zwei zusätzli- 
chen Samstagen allerdings wird 
dann aus der grauen Theorie 
köstliche Wirklichkeit. 

Die Meister der Magie 

im Bürgerhaus zu Gast 

Zaubereien für kleine und große Leute 
Dreieich - Zauberei und 

Magie ist das Stichwort zu 
drei Veranstaltungen, die am 
Wochenende im Bürgerhaus 
Sprendlingen stattfinden. 
Morgen um 15 Uhr verzaubert 
Thomas Vite seine jungen Gä- 
ste. Um 20 Uhr beginnt dann 
die ,,GaIa der Meistermagier". 
Für die Gala am Sonntag um 
17 Uhr gibt es für Familien 
verbilligte Eintrittskarten. 

Veranstalter ist jeweils der 
„Magische Zirkel von 

Deutschland", ein Verein, der 
es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, die Zauberei zu pflegen 
und zu fördern. Das Publikum 
erlebt alle Künstler, die die 
Bundesrepublik bei der Welt- 
meisterschaft der Magier in 
Japan vertreten werden. 

Karten zu allen drei Veran- 
staltungen sind an der Kasse 
im Bürgerhaus erhältlich oder 
telefonisch unter 06103/ 
600 031 vorzubestellen. 

Dreieichenhain - Am 26. und 
27. März findet wieder ein Tex- 
tilmarkt in den Räumen des 
Dreieich-Museums statt. An die- 
sen beiden Tagen führen 35 Aus- 
steller von 10 bis 18 Uhr ihre Ar- 
beit vor. Vertreten sind auch in 
diesem Jahr die unterschiedlich- 
sten Techniken der Textilverar- 
beitung, darunter Klöppeln, 
Blaudruck, Seidenmalerei, 
Patchwork und vieles mehr. 

In einem Zelt vor dem Museum 
bieten Kleidungshersteller und 
Gewerbe.-eibende ihre Waren 

Unterstützung zahlreicher Ex- 
perten aus dem Stailtgebiet. 
könnten die Kosten auf ein 
Bruchteil der veranschlagten 
Summe l eduziert werden. 

Nach Meinung des Ge.schichts- 
vereins besteht ein dringender 
Bedarf für die Stadtverwaltung, 
alles das aufzuarbeiten, was die 
fünf Stadtteile in die Stadt Drei- 
eich eingebracht haben. Er weist 
des weiteren daraufhin, daß ein 
Stadtmarketing nicht nur Ko- 
sten verursacht, sondern schon 
bald positive Auswirkungen auf 
Gewerbetreibende und die Aus- 
lastung kultureller Veranstal- 
timgen der Stadt haben werde. 
Dies bringe zusätzliche Einnah- 
men und schaffe die notwendige 
Identifikation der Bürger mit 
ihren Stadtteilen, .so der Ge- 
schichts- und Ileimatverein, der 
sich, nicht ganz ohne Eigennutz, 
denn eine städtische Imagepflege 
käme auch dem Verein zugute. 

an diesem 
möchte. 

Projekt beteiligen 

In Neu-Isenburg wurde eine 
Bestandsaufnahme, wie sie für 
Dreieieh zur Diskussion steht, 
schon vorgenommen Allerdings 
nur mit geringem Erfolg. Die 
Dreieicher SPO-Fraklion nahm 
in der jüngsten .Sitzung des Par- 
laments die negativen Ergebnis- 
se aus Neu-Isenburg zum Anlaß, 
auf Aktivitäten dieser Art in 
Dreieich verzichti'n zu wollen. 
FDP und FWG allerdings wollen 
noch den Bericht des Magistrats 
abwarten. Sie sehen in einem 
Stadtmarketing eine solitle 
Grundlage für die zukünftige Ar- 
beit der Stadtverwaltung und 
begrüßen dieses Projekt. Essteile 
sich die Frage, ob das magere Er- 
gebnis in Neu-Isenburg nicht mit 
einer falschen Fragestellung zu 
tun habe, so Werner Nickel 
(FDP). 

„Urlaub ohne Koffer 

Eine märchenhafte Freizeit für Senioren 
Dreicichcnhaln - Für Dreiei- 

cher Senioren, die gern Urlaub 
machen möchten, aber trotzdem 
ihr eigenes Bett für die Nacht be- 
vorzugen, bietet die Stadt Drei- 
eieh gemeinsam mit dem Diako- 
nischen Werk wieder einen ,,Ur- 
laub ohne Koffer" an. Von Mon- 
tag, 4., bis Freitag, 8. Juli, stehen 
täglich Fahrten in die Nähe der 
Märchenstadt Steinau an der 
Straße, und zwar in den Luftkur- 
ort Ulmbach, auf dem Pro- 
gramm. Als Begleiter sind Renate 
Borgwald, Leiterin der Senio- 
renbegegnungsstätte Winkels- 
mühle, und Matthias Steurer 
vom städtischen Sozialamt sowie 
Zivildienstleistende mit von der 
Partie. In der Pension „Schüt- 
zenhof" in Ulmbach weiden die 
Teilnehmer während dieser Wo- 
che verpflegt. Dort ist auch ein 
Ruheraum für die Mittagspause 
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vorhanden. 
Der Urlaub ohne Koffer steht 

in diesem Jahr unter dem Motto 
,,Auf den Spuren der Brüder 
Grimm". Für die Freizeit haben 
die Organisatoren Verschiedenes 
rund um das Thema Märchen 
vorbereitet. So sind ein Besuch 
des Mari(mettentheaters „Die 
Holzköppe" in Steinau und eine 
Stadtbesichtigung der Märchen- 
stadt, in der die Brüder Grimm 
ihre Jugendjahre verbrachten, 
geplant. 

Interessierte Senioren können 
sich bei Renate Borgwald (Tele- 
fon 8 68 68) oder bei Matthias 
Steurer (601 338) näher infor- 
mieren. Die Kosten für die fünf 
Tage betragen inklusive Fahrt. 
Frühstück, Mittagessen, Eintritt, 
Ausflüge und einem ,,märchen- 
haften" Rahmenprogramm 120 
Mark. 

Uschi Zborll ist die neue Frauenbeauftragte der Stadt Dreieich. Sie 
besetzt damit die Stelle, die seit fast einem Jahr verwaist war. 

Foto: Arnold 

Schwerpunktthema ist 

„Beruf und Famihe" 

Neue Frauenbeauftragte Uschi Zboril 
Oroii'ich (thone) - Nach fast 

einem Jahr ist nun die .Stelle 
der Frauenbeauftragten im 
Dreieicher Rathaus wieder 
besetzt. Uschi Zboril beklei- 
det das Amt seit Mitte März. 
Sie vertritt Karin Siegmann, 
die sich zur Zeit im Erzie- 
hungsurlaul) befindet und 
voraussichtlich ab September 
wieder ihre Kollegin unter- 
stützen wird. 

Die 41jährige Uschi Zboril 
hat nach ihrer Ausbildung 
beim Deutschen Wetterdienst 
in der Stadtverwaltung 
Frankfurt gearbeitet. Nach 
ihrem Studium der Sozialwis- 
senschaften in Darmstadt war 
sie in Weiterstadt im Bereich 
der Jugendpflege tätig, 1990 
wurde sie hauptamtliche 
Frauenbeauftragte der Kom- 
mune Weitersladt. Anschlie- 
ßend war Zboril als pädago- 
gi.sche Mitarbeiterin im Zen- 

tium für Weiterbildung 
Frankfurt für die Erwachse- 
nenbildung mil dem Schwer- 
|)unkt Frauen zuständig. 

Jetzt hat sie die Arbeit der 
Frauenbeauftragten in Dri'i- 
eich übernommen. ..Ich will 
Ansprechpiu'tnerin und Ver- 
mittlerperson für alle Proble- 
me der Frauen im Stadtgebiel 
sein". Ix'tont Zboril. Den 
Schwerpunkt ihrer Arbeit 
legt sie auf das Thema ..Beruf 
und Familie", will aber auch 
für alle anderen Probleme zur 
Verfügung stehen. S))rechzei- 
ten der Frauenbeauftragten 
sind montags von 10 bis 12 
Uhr und dienstags von 15 bis 
18 Uhr. P^ür persönliche Fra- 
gen und Probleme können 
Frauen Uschi Zboril unter der 
Telefonnummer 601 242 er- 
reichen oder in Zimmer 309 
im Rathaus aufsuchen. 

Glaskuppel auf dem Dach Wahrzeichen 

Boardinghouse und Hotel in der Kabelstraße / Kosten: sieben Millionen Mark 

35 Aussteller geben sich 

im Museum Stelldichein 

Wieder Tfextilmarkt in Dreieichenhain 
an. Die Aussteller werden am 
Samstag und Sonntag, jeweils 
um 15.30 Uhr, auch eine Moden- 
schau präsentieren. Vorgeführt 
werden außerdem auch die viel- 
fältigen Möglichkeiten, Ostereier 
zu bemalen und zu gestalten. Als 
besondere Attraktion findet wie- 
der ein Malertreffen im Burggar- 
ten statt. Unter dem Motto ,,Ma- 
len vor Ort" können interessierte 
Bürger professionellen Malern 
aus dem Kreis Offenbach über 
die Schulter schauen. 

Drcieichcnhain (thone) - Eine 
Mischung aus Boardinghouse 
und ,,normalem" Hotel entsteht 
im Industriegebiet von Dreiei- 
chenhain. Für rund sieben Mil- 
lionen Mark baut die Hotel- und 
Gaststättengesellschaft mbH Ba- 
bel in der Kabelstraße ein Hotel 
der gehobenen Mittelklas.se. 
,,Wir hoffen, daß das Gebäude 
bis zum Ende diesen Jahres be- 
zugsfertig ist", so Architekt und 
Bauherr Bruno Stüben. Dann 
sollen in dem geplanten Turm- 
bau 40 Apartments mit einer 
Grundfläche von jeweils 42 Qua- 
dratmetern zur Verfügung steh- 
en. Der Turm wird auf einer Bau- 
fläehe von 1 600 Quadratmetern 
errichtet und hat einen Durch- 
messer von 22 Metern. 

Besonderer Blickfang des Ge- 
bäudes wird die Kuppel aus Glas 
auf dem Dachgeschoß sein. Dort 
wird ein Bar- und Gesellschafts- 
raum eingerichtet. Die Apart- 
ments auf den vier Etagen sollen 
möglicherweise auf längere Zeit 
vermietet werden. ,,Wir werden 
mit der Werbung im Frühsom- 
mer beginnen. Es ist dann auch 
möglich, auf spezielle Gestal- 
tungswünsche der Langzeitmie- 
ter einzugehen", so Paul Hirt, ge- 
schäftsführender Gesellschafter 
der Betreiber-Firma Babel. 
Trotzdem stehen die Apartments 
auch Hotelgästen für kurze Zeit 
zur Verfügung. Zu den Ausstat- 
tungsmerkmalen des Hotels der 
gehobenen Mittelklasse gehören 
Fitneßraum, Sauna, Solarium 

und Tagungsräume. Jedes Zim- 
mer zeichnet sich durch einen 
Wintergarten aus. Geplant sei 
auch ein Gastronomiebetrieb im 
Erdgeschoß, der ,,natürlich nicht 
allein für die Hotelgäste vorgese- 

hen ist". 

Zur Grundsteinlegung am ver- 
gangenen Freitag waren zahlrei- 
che Vertreter der am Bau betei- 
ligten Firmen gekommen. In ei- 
nem Krug wurden in traditionel- 

ler Art untl Weise die Titelseiten 
einiger Tageszeitungen sowie 
Münzen und die Namen der be- 
teiligten Firmen verwahrt, ver- 
siegelt und dann im Fundament 
des Gebäudes einzementiert. 

Bis zum Ends des Jahres soll hier das Turmhotel der Hotel- und Gaststättengesellschaft Babel entstehen. Auf 
vier Etagen werden Apartments der gehotienen Mittelklasse eingerichtet. Foto: A'nold 



Dreieit'h - Zum 1. Kcbrujir die- 
ses Jahres besuchten insgesamt 
I ()i)6 Mädchen und Junten die 
l.'t städtischen und vier konfes- 
sionollen Kindei'Karti'n. ,,Knlf{e- 
f^en der Empfehlung des Landes- 
ju^endamtes ^ehcn wir von einer 
höheren Nachfraj^e aus. Unsere 
Erfahrungen zeij^en, daß wir für 
ilf) Prozent aller Kinder einen 
I'latz planen müssen erliiuterte 
Sozialdezernent Werner Müller. 
Die Planungen für die nächsten 
Jahre tragen auch den gesetzli- 
chen Auflagen Rechnung, nach 
denen bis 1 !)!)(> jedem Kind ein 
Kindcrgartenplatz garantiert 
werden muli. Mit dem Hc- 
(larfsplan für die nächsten Jahre 
hat sich vor kurzem der Magi- 
strat beschäftigt. 

Für Sprendlingen ist festzu- 
stellen, daß in den nächsten zwei 
Jahren bei einer üftprozentigen 
Nachfrage rund 4.') Kindergar- 
tenplätze fehlen werden. Von 
1!)!)() an werden die Zahlen wie- 
der rückläufig, denn die gebur- 
tenschwachen Jahrgänge wirken 
sich dann aus. Derzeit gibt es im 
südlichen Einzugsbereich von 
Sprendlingen, bedingt durch das 
neue Kinderhaus im ilorst- 
Schmidt-King, ein Überangebot 
von Ii) Plätzen, dafür fehlen im 
Sprendlinger Norden derzeit 4!) 
Kindergartenplätze — mit stei- 
gender Tendenz. firili Kindern aus 
Sprendlingen kann zur Zeit ein 
l'latz in einer Hetreuung.sein- 
richtung angeboten werden. 

In Dreieichenhain fällt die Bi- 
lanz zur Zeit positiv aus: In den 
drei städtischen Einrichtungen 
ist ein Überangebot von elf He- 
treuungsplatzen zu verzeichnen. 
Dennoch werden Ende Ii)!).') etwa 
zehn Plätze mehr benötigt. Ins- 
gesamt besuchen zur Zeit 1!)1 
Mädchen und Jungen die Ein- 
richtungen. 

Junge Familien, die sich im 
Neubaugebiet Säuruh ansiedeln, 
werden ihre Kinder in der Kin- 
dertagesstätte Zeisigweg unter- 
bringen können. Dort ist bereits 
die Eröffnung einer vierten 
Gruppe vorge.sehen, derzeit gibt 
es dort nurilrei Kindergruppen 

In den Kindertagesstätten Am 
1-achengraben und im evangeli- 
schen Kindergarten in (lötzen- 
hain stehen zur Zeit für 1,')4 Kin- 
der Betreuungsplätze zur Verfü- 
gung. IKi Plätze sind zur Zeil 

nicht besetzt. Deshalb .soll so 
der Vorschlag des Sozialamtes 
in der Kita Lachengraben eine 
Ciruppe aufgel()st werden. 

Noch nicht berücksichtigt ist 
im .Stadtteil Offenthal das Neu- 
baugebiet Uorngarten und die 
Nachfiagesituation nach dem iiO 
Juni 1!)!).'(. Deshalb kommt es 
hier zu etwas verzerrten Anga- 
ben: Ausgangspunkt ist ein Fehl- 
bedarf von If) Plätzen, dem ein 
Angebot von Plätzen gegen- 
übersteht. Hei dem derzeitigen 
Planungsstand der Kindertages- 
stätte Uorngarten ist davon aus- 
zugehen, (lall vom 1 Juli 1!)S)5 an 
IK Platze mehr zur Verfügung 
stehen. Dennoch führt der Zuzug 
junger Familien voraussichtlich 
zu einem Fehlbedarf von liO Plat- 
zen bis 

Huchschlag nimmt eine Son- 
derstellung ein, da hier nur von 
einer TSprozentigen Nachfrage 
auszugehen ist. Die Eingangsstu- 
fe der Selma-I.agerlöf-Criind- 
■schule sorgt für eine Entlastung 
des Kindergartens. His liliKi 
rechnet <lie Stadt mit einem 
Überangebot von 14 Plätzen, (il 
Kinder sind derzeit unterge- 
bracht. 

Der höchste Prozentsatz aus- 
ländischer Kinder wurde mit fitl 
Prozent im Kindergarten Kurt- 
Schumacher-Hing ermittelt. In 
den Kindergärten Oisterwijker 
und Ciravenbruchstralie liegt der 
Anteil ausländischer Kinder bei 
4H Prozent. 

Zum HO. Juni l!li).'i waren 2 Ut7 
Kinder in Dreieich im Hortalter 
von sechs bis zwölf Jahren ge- 
meldet. Dem stehen 12r) llort- 
plätz.e gegenüber. Das entspricht 
einem Versorgungsgrad von ÜJ2 
Prozent. ,,IIier ist allerdings zu 
berücksichtigen, daß Betreu- 
ungsangebote an Dreieicher 
Schulen eine Entlastung im 
Hortbereich bi'deuten", betonte 
Erster Stadtrat Werner Müller. 

In den städtischen F.inrichtun- 
gen werden auch behinderte 
Kinder aufgenommen und be- 
treut, sofern sie für Kegelkinder- 
gärten angemeldet wurden. Im 
vergangenen .lahr konnten zehn 
Kinder je nach Einzugsbereich 
im Si'hnitt pro Kita ein behin- 
dertes Kind in ilie (Iruppen in- 
tegriert werden Dafür hat die 
Stadt zusätzliches Personal ein- 
gestellt. 

Einen „EmpfsnQ gab die Burgkirchengemeinde am Sonntag zur Verabschiedung Ihrer langjährigen 
Kantorln und Organistln Christiane Willand-Kessler, Seit 1901 war Wllland-Kesslor für die Kirchenmusik in Drei- 
eichenhain zuständig. Sie organisierte über lOOmal die Abendmusik, leitete den Erwachsenen- und den Kinder- 
chor der Gemeinde, gründete ein Flötenquartett und gab außerdem noch Orgelunterricht. Pfarrer Armin Rudat 
(rechts) lobte denn auch das große Engagement der Muslkerln. Beim vorausgegangenen Gottesdienst hatte 
Christiane Willand-Kessler zum letztenmal den Kirchenchor dirigiert. Sie verläßt Dreieichenhain und zieht auf- 
grund einer beruflichen Versetzung Ihres Mannes nach Marburg. „Ich möchte auch dort wieder als Klrchenmusl- 
kerin arbeiten, doch bevor Ich mich um eine Stelle bemühe, werde Ich erstmal in Ruhe ausspannen und mich an 
die neue Umgebung gewöhnen". Texi/Foio; ms 

Rathaus: Neue 

Zeiten ab April 
Dreioich Vom 1. A|)ril an 

gellen im Dreieicher Kathaus fol- 
gende Offnung.szeiten: Montags, 
donnerstags und freitag.s von fi 
bis 12 Uhr, dienstags von H bis 12 
Uhr und von IS bis 18 Uhr. Das 
Einwohnermeldeamt ist bereits 
ab 7.15 Uhr geöffnet. Mittwochs 
ist das Kathaus geschlossen. 

Ausnahmen: Die Stadtka.sse ist 
zu.sätzlich l)is 12.HO Uhr geöffnet. 
Das Standesamt ist freitags bei 
Trauungen geschlo.s.sen. Die 
Bauberatüng in Dreieichenhain 
erfolgt weiterhin nur dienstags 
und donnerstags von H bis \2 
Uhr. Dies hat zum einen per.so- 
nelle CJrüntle, zum anderen ist 
die Öffnungszeit identisch mit 
der der Bauaufsicht in Offen- 
bach. Rückfragen können somit 
gleich geklärt werden. 

Von der neuen Kegekuig sind 
ausgenommen: Feuerwehr, 
Hausmeisterdienst, Sozialstati- 
on, Reinigungsdienste, Stadtbü- 
cherei, Bürgerhäu.ser, Kinder- 
gärten, Kinderhorte, Jugendzen- 
tren, Schwinimljäder und S|)ort- 
plätze. 

Aus den Kirchen 

Erwin Wagner im Amt bestätigt 

Vorstandswahlen beim Kleingärtner-Verein Dreieichenhain 

Katholische Kirche 
St. Marien 
Dreieich 

Sa., 2(i, :i.: Cö., 17-17 40 Uhr 
Beichtgelegenheit; G(). IH Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

So., 27. 3.: C:ö. O lf) Uhr Palm- 
weihe auf dem Cnindstück ge- 
genüber der Kirche. Es singt die 
Schola. Palmproze.ssion in die 
Kirche, Hochamt; Drh. 11 Uhr 
Familiengottesdienst mit Palm- 
weihe und Palmproze.ssion. Alle 
Kommunionkinder nehmen dar- 
an teil.; Ciö. 18 Uhr Bußgottes- 
dienst 

M»., 28. :i.: Kein Gottesdienst 
Di., 2i). :i.: Gö. IK Uhr Ko.sen- 

kranzgebet; Gö. 18.HO Uhr hl. 
Messe 

Mi., .'10. Drh.!) Uhr hl. Me.s.se 
Do.. :il. H.: Gö. 20 Uhr Abend- 

mahl.sgottesdienst mit Fußwa- 
schung und Kommunion unter 
beiderlei Gestalten; anschlie- 
ßend stille Anbetung (,,01berg- 
wache"); Beichtgelegenheil bis 
2H Uhr; Gö. 2:i-24 Uhr gemeinsa- 
mes Lesen und Meditieren der 
Abschiedsreden Jesu aus dem 
Joh.-Ev. 

Fr., 1. ■!.: G(). Hl.,HO Uhr Kreuz- 
feier für die Kinder; Gö. 15 Uhr 
Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu mit dem Kirchenchor 

Sa.. 2. 1.: Gö. 10-12 Uhr 

Beichtgelegenheit; Gö. 21 Uhr 
Segnung des Osterfeuers und 
Entzündung der Osterkerze, ge- 
meinsamer F.inzug in die Kirche 
und Auferstehungsfeier mit Seg- 
nung der Spei.sen und Eier. An- 
schließend Agape-Feier der CJe- 
meinde 

So., .'t. I.; Ciö., SI.HO Uhr Hoch- 
amt. Es singt der Kirchenchor; 
Drh. 11 Uhr Eucharistiefeier; Gö. 
18 Uhr Feierliche Ostervesper 
mit Te DEUM und sakramenta- 
lem Segen 

Mo,, I, 1.; Gö. SI.HO Uhr Hoch- 
amt; Drh, 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Termine 
In den Ferien i'iilleii alle Cirup- 

penstunden aus. 

DE/V ARMEN OERECHTIGKEIT 

Brot 
für die Welt 
Postgiro 500500500 \ 
Posif 10114:^ 7000 Stuttgart 10 ! 

Halte kleine 
Grabstätten sauber, 

gieße usw. 
W. Keim, Tel. 8 42 46, 13-14 Uhr 

Neue Broschüre 

über die Pappel 
Dreieichenhain - Eine neue 

Broschüre über die Schwarzpap- 
pel am Burgweiher in Dreichen- 
hain ist seit einiger Zeit kosten- 
los im Dreieich-Museum zu er- 
halten. In dieser dritten überar- 
beiteten Auflage werden Kenn- 
zeichen und Geschichte der 
Schwarzpappel erläutert. Der 
Baum war im Herbst 1992 zum 
Naturdenkmal erklärt worden 
Die Art ist vom Aussterben be- 
droht und steht auf der soge- 
nannten ..roten Liste". 

In diesem Jahr sollen erstmals 
Versuche unternommen werden. 
Jungpflanzen heranzu;'.iehen. um 
rechtzeitig ,,Nachfolger" für die 
imme'hin schon fast 130 Jahre 
alte Pappel am Burgweiher zu 
erhalten. Federführend bei die- 
ser Arbeit, sowie für die Zusam- 
menstellung der Broschüre ver- 
antwortlich, ist die Gartenfach- 
frau Lore Wirth aus Götzenhain. 

Ein Seminar zur 

Existenzgründung 
Dreieich - Vom 29. April bis 1. 

Mai veran.staltet die Kreisvolks- 
hochschule ein Seminar zu 
Grundlagen der Existenzgi-ün- 
dung. Es wendet sich an alle, die 
sich .selbständig machen möchten. 
Im Mittelpunkt stehen die fragen 
der persönlichen und fachlichen 
Voraussetzungen, die Gründungs- 
konzeption. Finanzierung und Fi- 
nanzierungshilfen, rechtliche 
Aspekte sowie Markt- und Stand- 
ortanalyse. 

Das Seminar findet in der VHS 
Sprendlingen statt und kostet 70 
Mark. Anmeldungen sind zu rich- 
ten an: Kreisvolkshochschule, 
Berliner Straße 60, 63065 Offen- 
bach. Auskunft erteilt Frau Han- 
nebauer ('Iblefon 069/80 68 580). 

Anzeige 

Samariterin gesuclit! 
Am Freilag, dem 11. März 1994, 
gegen Mitlag ist meine Frau in 
Dreieichenhain, Waldstr., Gegend 
Gärtnerei Gerhard gestürzt. Wer 
hat den Unfall beobachtet? Wer ist 
die unbekannte Samariterin, die 
meine Frau nach Hause gebracht 
hat? 
Kontaktaufnahme bitte mit: 
W Vorsheim, Geisberg 23, 63303 
Dreieichenhain, Tel. 8 74 77 

Neuer Kursus im 

Seniorentanz 
Dreieich - Einen neuen Kursus 

im Seniorentanz bietet die Stadt 
Dreieich an. Der Kursus dauert 
bis 6. Juni und findet jeweils mon- 
tags von 9.30 bis 11 Uhr im Pavil- 
lon des Bürgerhauses statt. An- 
meldungen nimmt Yvonne Mork 
von der städtischen Seniorenbera- 
tung unter 601 308 entgegen. 

Anzeige 
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Ttenniscracks des 

SVD legen los 

Auf gute Zusammenarbeit stieß der neue Vorstand des Kleingärtner-Verelns Dreieichenhain an. Unser Bild zeigt 
(von links): Josef Schober, Otto Süß, Rotraud Schermuly, Phlllipp Schmidt, Harald Kroll, Erwin Wagner und Rai- 
ner Stroh. Nicht anwesend war Beisit^r Reinhold Museal. Foto: Arnold 

Dreieichenhain - Die Tennis- 
abteilung des SV Dreieichenhain 
will am 1. April (Karfreitag) auf 
ihrer Anlage im Haag die Saison 
eröffnen. Die Plätze sind ent- 
sprechend vorbereitet und in 
sehr gutem Zustand. Wenn das 
Wetter nicht mitspielen sollte, 
trifft man sich ab 11 Uhr im 
Klubhaus zum gemütlichen 
Plausch. Wer Interesse am 
Tennissport hat, ist beim SVD an 
der richtigen Adresse, die Abtei- 
lung hat noch Kapazitäten. An- 
sprechpartnerin ist Hannelore 
Bachmann (Telefon 8 55 54). 

Fahrgasse 36-38, Drelelch-Dreielchenhain 
Telefon 06103 / 8 21 18 - Eigene Parkplätze 

Dreieichenhain ist 

derzeit gut versorgt 

Bedarfsplanung für die Kindergärten 

Dreioichenhiiin - 57 Mitglieder 
waren zur .lahroshauptversamm- 
lung des Kleingärtner-Vereins 
Dreieichenhain erschienen. Bei 
der Eröffnung der Sitzung ge- 
tlachte man den verstorbenen 
Mitgliedern Gotthard Kieger und 
Herbert Wuschek. In den Mit- 
gliederstatistiken konnte Vorsit- 
zender Krwin Wagner vier ausge- 
schiedene und vier neue Mitglie- 
der verzeichnen. 16 weitere Be- 
werbungen liegen nach seinen 
Worten noch vor. Insgesamt wur- 
den im vergangenen Jahr 1 190 
Arbeitsstunden von Mitgliedern 
des Vereins geleistet. 

Nach dem Bericht des Kassen- 
führers wurilen Rechner und 
Vorstand entlastet. Auf der Ta- 
gesordnung standen nun die 
Neuwahlen des Vorstandes. Vor- 
sitzender Krwin Wagner wurile 
in seinem .'\mt bestätigt, zu sei- 
nem Stellvertreter wurde ein- 
stimmig Harald Kroll gewählt. 

Rechner beziehungsweise 
Schriftführerin bleiben Josef 
Schober und Rotraud Schermu- 
ly. Als Beisitzer wurden Rein- 
hold Museal, Phillipp Schmidt, 
Rainer Stroh und Otto Süß ge- 
wählt. Rechnungsprüfer wird für 
die kommenden zwei Jahre Ri- 

chard Steinheimer sein. 
Im Rahmen der Hauptver- 

sammlung wurile beschlossen, 
daß jedes Mitglied in diesem Jahr 
entweder zehn Stunden Gemein- 
schaftsarbeit oder aber 18 Mark 
Entschäiligung zu zahlen habe. 
Außerdem mü.ssen für die Lau- 
benversicheriing höhere Beiträge 
entrichtet werden. 

Am p]nde der Sitzung wurde 
vom Vorstand darauf hingewie- 
sen, daß am 23. April das Wasser 
in der Anlage wieder angestellt 
wird und bis dahin jedes Mit- 
glied seine Wasseruhr montiert 
haben muß. 

SPD radelt durch 

Dreieichenhain 
Dreieichenhain — Die tradi- 

tionelle Fahrradtour des SPD- 
Ortsvereins durch den Stadtteil 
findet diesmal am Samstag, 23. 
April, statt. In diesem Jahr wol- 
len sich die Genossen vor allem 
über das Sport- und Freizeitan- 
gebot informieren. Vorgesehen 
sind die Besichtigung der städti- 
schen und vereinseigenen Sport- 
stätten sowie Gespräche mit Ver- 
tnnsvertretern. Als Gesprächs- 
partner stehen von der SPD die 
Dreieichenhainer Mandatsträger 
im Ortsbeirat und des Stadtpar- 
laments zur Verfügung. 
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Jugendliche gehen in die Offensive 

Initiative „The Outsiders" fordert neue Räume / Infostand am Kirchplatz 

Egelsbach (thone) — ,,Wir wol- 
len ein neues Juz". Diese Forde- 
rung hat sich eine Initiative auf 
die Fahnen geschrieben, die sich 
Anfang März zusammengefun- 
den hat. Die „Outsiders" sind ei- 
ne Gruppe von Jugendlichen, die 
regelmäßig das Egelsbacher Ju- 
gendzentrum besuchen. 

Die Gruppe will sich dafür ein- 
sÄzen, daß neue Räume als 
Treffpunkt für Jugendliche ge- 
schaffen werden. Zur Zeit findet 
der Jugendtreff in einem Raum 
im Bürgerhaus statt.,,Dieser Bau 
ist schon seit 15 Jahren in Ge- 
brauch und es ist so gut wie 
nichts geändert worden. Manch- 
mal halten sich mehr als 50 Ju- 
gendliche, meistens im Alter zwi- 
schen 13 und 21 Jahren, in dem 

kleinen Raum im Keller auf", 
heißt es in einer Mitteilung der 
Initiative. 

In einem von der Jugendinitia- 
tive verfaßten Flugblatt wird auf 
diese Mißstände aufmerksam ge- 
macht und die momentane Situa- 
tion beschrieben. Es herr.sche oft 
schlechte Stimmung, weil zu vie- 
le auf engem Raum die unter- 
schiedlichsten Sachen machen 
wollten, die einen wollten laute 
Musik hören, andere Tischfuß- 
ball und wieder andere Tisch- 
tennis spielen. Es sei verständ- 
lich, daß es hier oft drunter und 
drüber gehe, heißt es in dem 
Schreiben. 

,,Wir finden es nicht gut, daß 
unser Zentrum immer nur dann 
auf Interesse stößt, wenn es in die 

Negativ-Schlagzeilen gerät. Es 
ist nun einmal der einzige Platz 
in Egelsbach, wo sich Jugendli- 
che aufhalten können", so ein 
Mitglied der Gruppe. Den Ju- 
gendlichen werde immer unter- 
stellt, sie würden nur ,,rumhän- 
gen", die Zustände in den Keller- 
räumen ließen allerdings auch 
keine großen Veranstaltungen 
zu. Zudem gebe es keine Notaus- 
gänge, nur zwei Toiletten und so- 
gar „Mäuse als Untermieter". 

Die Jugendlichen fragen sich 
nun, warum sie schon so lange 
vergeblich auf neue Räume war- 
ten müssen. „Uns wurden schon 
viele Versprechungen gemacht, 
angeblich ist dann aber nie das 
nötige Geld da. Jetzt langt es uns. 
Wir werden am Samstag mit ei- 

nem Infostand auf dem Kirch- 
platz vertreten sein und den Bür- 
gern unser Anliegen in Form ei- 
nes Flugblattes und im Gespräch 
verdeutlichen", erklärt Andreas 
Höper, ein Mitglied der Initiati- 
ve. Man fühle sich von den Politi- 
kern übergangen unil vernach- 
lässigt. Die Jugendlichen erklä- 
ren sich bereit, bei der Renovie- 
rung eines größeren Raumes, tat- 
kräftig mitzuwirken, doch jetzt 
wollen sie erst Ergebnisse sehen. 
,,The Outsiders" treffen sich je- 
den Donnerstag um 19 Uhr im 
Juz, um weitere Aktionen zu be- 
sprechen unfl zum Beispiel Ge- 
spräche mit den Verantwortli- 
chen der Gemeinde vorzuberei- 
ten. 

Jagd" auf Schnäppchen 99 
Egelsbach Für Samstag, 

2fi. März, laden die Elternbei- 
räte der F.gelsbacher Kinder- 
gärten wieder zum großen 
Frühjahrs-Flohnuirkt ins 
Bürgerhaus ein. Es werden 
Kinclorbekleidung und .Spiel- 
sachen verkauft. Von 14 bis Ui 

Uhr ist die Gelegenheit, so 
manches Schnäppchen zu ma- 
chen. Die Eltern der Kinder 
werden wieder ein Kuchenbü- 
fett zusammenstellen. Der P^,r- 
los der Veranstaltung kommt 
der Kinderkrcbshilfe in 
Frankfurt zugute. 

— Anzeige 
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läi-Chi für Anfänger 

Vielseitiges Angebot der Volkshochschule 

sachlich kompetent bürgernah 

Egelsbach — Entspannung, 
Tai-Chi oder Englisch: Die 
Volkshochschule Egelsbach bie- 
tet wieder zahlreiche Kurse zu 
den verschiedensten Themen an. 
Die erste Sonderveranstaltung 
findet in der letzten Woche der 
Osterferien statt. Unter dem 
Motto .,Brush up your english" 
sind alle die eingeladen, die ihre 
Englischkenntnisse auffrischen 
wollen. Der Kurs beginnt am 11, 
April und endet am 15. April. Der 
Unterricht dauert täglich von 9 
bis 12 Uhr. Anmeldeschluß ist 
der 28. März. 

Außerdem findet ab dem 21. 
April wieder eine Rückenschule 
und ein Tai-Chi-Chuan-Kursus 
statt. Letzterer ist für Anfänger 
ohne Vorkenntnisse gedacht und 
führt in die chinesische Bewe- 
gungskunst ein. Langsame und 
weich fließende Bewegungen 
und Elemente aus dem Yoga ent- 
spannen und haben eine beruhi- 
gende Wirkung, heißt es in der 

Kursbeschreibung. Der Tai-Chi- 
Kurs beginnt um 20 Uhr, die 
Rückenschule vormittags um 9 
Uhr. 

Nicht wie geplant am 22. April, 
sondern schon am 19. April fin- 
det ein Kursus mit dem Thema 
Entspannungsübungen statt. Je- 
der Kursabend behandelt ein 
spezielles Thema, wie zum Bei- 
spiel Atemübungen, Anwenden 
der Tastsinne und krankengym- 
nastische Anwendung. Beginn ist 
um 20 Uhr. 

Ein Infoabend zu dem Kurs 
„Fastenwoche — gemeinsam 
geht's leichter" findet am 18. 
April um 19.30 Uhr.statt. 

Nähere Informationen zu allen 
Kursen gibt es im VHS-Büro im 
Rathaus, Freiherr-vom-Stein- 
Straße, Telefon 405 169. Wäh- 
rend der Osterferien vom 
30.März bis zum 15. April ist das 
Büro allerdings geschlossen. 

Der neue Vorstand des Gewerbevereins; von links, sitzend: Maarle Honecker, Annemarie Pachale, Gabi Kaden, 
Heidrun Bellhäuser, Peter Wllke, Volker Grünewald; stehend: Hans-Jürgen Welz, Ralf Grünewald, Thomas Keim, 
Andy Parth, Herbert Horn und Rainer Burkowitz. Foto: Arnold 

Pflanzenschutz in 

Haus und Garten 
Egcisbach - Zu einem Dia- 

Vortrag lädt der Obst- und CJar- 
tenbauverein Egelsbach für 
Donnerstag, 31. März, in den 
kleinen Saal des Bürgerhauses 
ein. Beginn der Veranstaltung, 
die unter dem Thema ,,biologisch 
integrierter Pflanzenschutz am 
Haus und im Garten" steht, ist 
um 20 Uhr. ICingeladen sind alle 
Interessenten des OVjst- und Gar- 
tenbaus sowie Hobby- und 
Kleingärtner. 

Auch Ehrungen 

bei SG Egelsbach 
Egclsbach - Am heutigen 

FYeitag, 25., um 20 Uhr findet die 
Jahreshauptversammlung der 
SG Egelsbach im Bürgerhaus 
statt. Auf der Tagesordnung 
stehen die Berichte der Abteilun- 
gen sowie Kassen- und Revisi- 
onsberichte. Außerdem worden 
die Revisoren neu gewählt und 
Mitglieder für langjährige Treue 
ausgezeichnet. 

Zu Besuch im Kindergarten 

Thg der offenen Tür im Kjga Bayerseich war ein voUer Erfolg 
Egelsbach — Ein „volles Haus" 

gab es am vergangenen Sonntag 
beim Tag der offenen Tür im 
neuen Kindergarten in Bayers- 
eich. Erst vor zwei Wochen war 
der Kindergarten in Betrieb ge- 
nommen worden (wir berichte- 
ten). Jetzt konnten die Eltern das 
neue Gebäude in Augenschein 
nehmen. Die Erzieherinnen Ga- 
briele Esswein, Martina Meyer, 
Gundula Brühl, Leiterin des 
Kindergartens, und Heike Vet- 
ter, die die Gesamtleitung aller 
Kindergarteneinrichtungen in 

der Gemeinde hat, erläuterten 
den Kindergartenbetrieb und die 
Funktion der Räume. Eine 
Schauwand mit Bildern und Be- 
richten dokumentierte den ,,Weg 
des Kindergartens" vom Be- 
schluß bis zur Fertigstellung. 

Aus den Gesprächen mit Besu- 
chern ließe sich erkennen, daß 
die neue Einrichtung ankommt, 
meint Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen. ,,Dennoch wollen wir nicht 
verschweigen, daß der Kinder- 
garten noch nicht ganz fertig 

Gauner nahmen 

Geldkassette mit 
Egelsbach — Eine grüne 

Stahl-Geldkassette mit 
10 000 Mark und 4 000 Pese- 
ten entwendeten unbekannte 
Täter in der Nacht zum Mon- 
tag aus einer Firma in der 
Woogstraße, Vermutlich 
konnte das Gebäude durch 
die offene Tür eines Aufent- 
haltsraumes betreten werden. 
Eine zum Treppenhaus führ- 
ende Tür wurde aufgehebelt. 
Offenbar zielgerichtet, so die 
Polizei, wurde ein Büro betre- 
ten und die Kassette geklaut. 

ist", erklärte Eyßen. Die Auße- 
nanlagen seien noch ohne Gras- 
decke und auch in den Innenräu- 
men sei noch nicht alles fertig. 
Heinz Eyßen: ,,Es war mit ein 
Anliegen, daß die Kinder so 
schnell wie möglich aus den be- 
engten Verhältnissen des alten 
Kindergartens herauskommen 
und ein ordentlicher Kindergar- 
tenbetrieb stattfinden kann — 
auch wenn die Außenanlage der- 
zeit noch nicht genutzt werden 
kann." 

Ansprechpartner in allen 

Belangen des Vereins 

Vorsitzender Walter Pohl wurde geehrt 
gaben gehört außerdem die Teil- 
nahme an den Sitzungen der 
Kreisgruppe und des Hunde- 
sportverbandes Rhein-Main. Ne- 
ben all diesen Verpflichtungen 
fand Walter Pohl in früheren 
Jahren noch die Zeit, sich als 
Hundeführer und -Züchter zu 
betätigen. Heute noch packt er 
tatkräftig mit an, wenn es darum 
geht, auf dem Vereinsgelände Er- 
haltungs- und Emeuerungsar- 
beiten vorzunehmen. 

Volker Grünewald als 

Vorsitzender bestätigt 

Vorstandswahlen beim Gewerbeverein 
Egclsbach - In der Jahres- 

hauptversammlung des Gewer- 
bevereins Egelsbach standen 
auch Wahlen auf der Tagesord- 
nung. Dabei gab es eine gravie- 
rende Änderung. Klaus Dieter 
Schlerf, bis dato stellvertreten- 
der Vorsitzender, schied aus pri- 
vaten Gründen aus. Den Posten 
hat jetzt Maarie Honecker inne. 

Erster Vorsitzender bleibt Vol- 
ker Grünewald. Hans-Jürgen 
Welz und Herbert Horn fungie- 

In der Jahreshauptversammlung der Hundefreunde Egelsbach wurden 
Berlinde Welter für 25 Jahre Mitgliedschaft, Walter Pohl für 25 Jahre Vor- 
standsartMlt und Kurt Jaxt für 25 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Foto: Arnold 

Egelsbach — In der Jahres- 
hauptversammlung des Vereins 
der Hundefreunde Egelsbach im 
Eigenheim-Saalbau wurde Vor- 
sitzender Walter Pohl für 25jäh- 
rige Vorstandsarbeit ausgezeich- 
net. 

Der 55jährige gebürtige Egels- 
bacher trat am 1. Januar 1957 in 
den Verein ein und wurde in der 
Jahreshauptversmmlung am 23. 
Februar 1969 zum Vorsitzenden 
gewählt. Seitdem bekleidet er 
dieses Amt ohne Unterbrechung. 

Walter Pohl ist der Ansprech- 
partner in allen Belangen des 
Vereins, ihm obliegen Repräsen- 
tation, Planung, Organisation 
und Verwaltung. Zu seinen Auf- 

Während der Versammlung 
wurden außerdem Gerlinde 
Welter und Kurt Jaxt für 25 Jah- 
re Mitgliedschaft im Verein ge- 
ehrt. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 27. März 
10 Uhr Taufgottesdienst (Pfarrer 
Diehl) 
11 Uhr Kindergottesdienst 
Gründonnerstag, 31. Marz 
20 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Gemeinschaftskelch (Pfr. Pa- 
pe) 
Karfreitag, 1. April 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Einzelkelch (Pfr. Diehl und 
Chor) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 26. März 
16.30 bis 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment und Aussprache 
18 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, 27. März 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
11.15 Uhr Gf.;PA-Verkauf 
19 Uhr Bußgottesdienst 

ren als Kassierer, Annemarie Pa- 
chale und Heidrun Bellhäuser 
sind die Schriftführerinnen des 
Vereins. Außerdem wurden sechs 
Beisitzer bestimmt: Gaby Kaden, 
zuständig für die Pressearbeit, 
Rainer Burkowitz, Ralf Grüne- 
wald, Thomas Keim, Andy Parth 
und Peter Wilke. Zum Ehrenvor- 
standsmitglied wurde Paul Bur- 
kowitz ernannt, zum Ehrenmit- 
glied Ernst Jugert. 

Versammlung der 

Naturfreunde 
Egelsbach — Am Sonntag, 27. 

März, findet um 15 Uhr die Jah- 
reshauptversammlung der Na- 
turfreunde Egelsbach/Erzhausen 
im Naturfreundehaus „Wald- 
heim" statt. Auf dem Programm 
stehen Vorstandswahlen, Sat- 
zungsänderungen und Vorberei- 
tungen für das 75jährige Vereins- 
jubiläum 1995. Die Jahreshaupt- 
versamlmung bietet auch dies- 
mal wieder Gelegenheit für alle 
Mitglieder und Interessierte, sich 
zu informieren, Kritik zu üben 
und Vorschläge zu mächen. Mit- 
glieder, die abgeholt werden 
möchten, können sich unter Tele- 
fon 0 61 03/2 88 62 beim Vorsit- 
zenden Helmut Altmannsberger 
oder beim stellvertretenden Vor- 
sitzenden Dieter Schober. Tele- 
fon 0 61 50/61 58, melden. 
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Jung und alt begrüßten 

den Lenz im Eigenheim 

Fmhlingsball der Sängoivcreinigung 
KkcIsIxicIi 'l'rolz .schlechten 

Wetters konnte der Lenz im Siiiil 
lies Kij>enheimes in F,Kelsh;n'h 
unnestorl Kinzu>^ hiilten. Die 
Siinneivei'einiHiin^ hutle zum 
l''nihhnnsl)iill einneliulen und 
z;ihh'ciche Mitf^lieder \ui(l 
I''i-eun(ie wiiren f^ekommen. 

L'm ÜO l.'tir eröffnete die 
Niihliince Diince Hiind" den festh- 
chen Abend, I)ei' Vorsitzende der 
.S;inn(M innen und S!ln^!cr, (lustiiv 
Hiui'Uther, hegrul.Ue die Cii.ste. 
Kr wünschte den Anwesenden 
viel .Spiill und ^iite Unterh;iltunn. 
In der Milte der 'l'iinzfloche stiuid 
ein Kunstwerk iius Hlumen Nel- 
kennestecke iuif den Tischen, ein 
lihimenmeer :iuf der Bühne und 
Blumen iui den Wiuulen ei>;;uiz- 
ten d;is liunle Bdd. Der Frühling 
konnte nur nicht iinders, iils ab 
!Vlittern:iclit sein Zepter zu 
schwinnen I )er Miinnerchor prii- 
sentierte sich nut einem Tessiner 

Volkslied und dem ..Frühlinjis- 
boten". Mit der Kintriltskiu'te 
H.ib es an der .Saaltur ein Kxtra- 
I.os. X,ehn (Jewinner durften sich 
aus einem bunten I.uftballon- 
straulJ ihren Ciewinn sozusagen 
,,erstechen" Km /.auberer sorgte 
mit seinen Assistenten aus dem 
l'iiblikum für llbi'rraschunHen 
und ^ute I ,aune. 

Die ..('asablanca Dance Band" 
präsentierte: Musik für jeden (ie- 
schmack. .Iunn und alt schwan- 
ken unernuidlich das Tanzbein 
Klassiker der äOer .lahre erklan- 
t^en ebenso wie die neuesten I Iiis 

Als sich der l''riihlin>(sball dem 
Knde zuneinle, zi'inten sich (laste 
und Veranstalter rundum zufrie- 
den Dieser KruhliiiHsball reiht 
sich ein in die Vielzahl der nelun- 
nenen Veranslaltunnen der .San- 
Hervereiiiinunn und bleibt den 
Besuchern sicher laiiKe in Frin- 
neruiin 

Ereignisreiches Jahr für 

Feuerwehr-Nachwuchs 

Aktivitäten auf unterschiedlichster Ebene 
Kuelshm h Die .lugendfeurr- 

wehr Kf{elsl)ach kann auf ein iT- 
i'iKnisreiches .Jahr zurückblik- 
ken. .lusendwart Valentin Bek- 
kLM- legte in der Mitfjliederver- 
sammlunH einen ausführlichen 
Jahresbericht vor. 

Insgesamt zahlte die .lugend- 
feuorwehr zum .lahresimtle 24 
Mitglieder. Zu den Aktivitäten 
iler Jugendlichen gehörten 
die Verteilung der gelben Sacke, 
die Teilnahme am Kastnachts- 
zug, i'in eigenes Zeltlager und die 
Teilnahme am Zeltlager der 
Kreisjugendfeuerwehr. Zu dem 
abwechslungsreichen Programm 
gehörten außerdem ein Besuch in 
cler Kissporthalle, die Beteili- 

In der Mitgliederversammlung wurde auch der neue Jugendausschufi ge- 
wählt. Unser Bild zeigt; von links, stehend: Ren6 Melnelt, Thomas Klöp- 
pel, Bastian Ritter; sitzend: Valentin Becker (Jugendwart), Andreas 
Schweltzor und Katja Geiß. foio p 

Claudia Langstein freute sich 

über die Note „hervorragend' 

Gute Leistungen beim Bundesjugendschreiben in Egelsbach 
Kgelshai'h Zum 121. Bundes- 

jugendschreiben trafen sich die 
Kgelsbai'her .Stenografen und 
Maschinenschrciber In der 
lernst-Heuler-.Schule, DerSteno- 
grafenvcrem hatte zu dem zen- 
tral orientierten, bundesweit of- 
fenen Weltschrelben in Kurz- 
schrift und im Maschinenschrei- 
ben eingeladen. .Ii'der .lugendll- 
i'he und junge Krwachsene bis U.') 
•lahre konnte d.iran teilnehmeii. 
I lie Teilnehmer konnten die Dis- 
ziplinen selbst wiihlen, das lu'iMt. 
jeder konnte in Kurzschrift oder 
im Maschinenschreiben oder in 
beiden VVet t bewi-rben starten. 
Damit für die Jüngeren die 
Chancengleichheit gewahrt 
blieb, waren (lie Teilnehmer In 
verschiedene Altersgruppen ein- 
gcleilt. Das Bunde.sjugendschrei- 
ben in Kgelsbach leiteten dii' Di- 
plom-Verwall ungswirte I leinz 
Wiek und Karl Thomm. 

Im Maschinenschreiben war 
eine Zehn-Minulen-Abschii fl 
mil mindestens Hl) Anschlägen/ 
Miiniti' anzufertigen und eine 
Kehlcrgreiize ' einzuhalten. Auf 
elektronischen Sclireibma.schi- 
nen zeigten die Teilnehmer Ihr 
Können. In der Allerskla.s.se A 
('■i'burt.sjahrgange li)liil/7:i er- 
reichten Claudia I.angstein nut 
2()il An.schlagen 2 liill! I'unkte 

Sorgen und Nöte 

im Gebet bedacht 
l'^gelshach Unter dem Motto 

..Übi'r die Verhältni.s.se leben" lädt 
der bkumeni.SL'he Arbeitskreis der 
'.'vangi'llschen KIrchengi'mi'inile 
Krzhau.sen uikI der katholischen 
KIri'hengemelnde St. .losef Kgels- 
bach/Krzhausi'ii zu einem Kri'uz- 
wegeln. Krbi>ginntam Montag, liH. 
Marz, um Iii.,'10 Uhr am Bahnhof in 
Kr/hau.sen und endet an der katho- 
li.schen Kirche. Kinem großen 
Kreuz folgend werden an sieben 
Stationen in den Straßen Erzhau- 
•sens öffentlich Sorgen, Nöte und 
Anlli'gen un.s<-rer Tage a\ifgenom- 
men und im Zusaminenhang mil 
cler Leidensgeschichte im Gebet 
betlacht. 

und die Note ,.hervorragen<r' so- 
wie .lochen Schroi'der mit li-lU 
Anschlagen 1 fl I .'"> Punkte und die 
Note ,,befriedigend". In der Al- 
tersklasse B Cleburt.sjahrgän- 
ge l!l7l/7.') erlangle Sandra 
Kopp bei IIIH Anschlägen H7)! 
I'unkte und die Note ,,gul" und 
Anita Bidner bei !I4 Anschlägen 
7HI1 I'unkte und die Note ,,befrie- 
digend" In der Alterskla,sse C 
Cti'burt.sjahrgimge lil7l)/77 er- 
reichte Tanja Keil bei li()2 An- 
sehlägen 1 '222 I'unkte und die 
Note ..ausreu'hend". In der Al- 
terskla.sse D (leburt.sjahrgäii- 
ge lil7H/7!l erlangten Alexan- 
der l'rt'isner bei 12K Anschlägen 
1 17!) I'unkte und die Noll' ...sehr 
gut". Sandra .Stecher bi'i 1,')7 An- 
schlagen I 0(i.') I'unkte und die 
Note ..befriedigend", Stefan CJa- 
berl bei 101) Anschlägen (i9H 
Punkte und die Note ,,befriedi- 
gend". Angela Meyer bei lOti An- 
schlägi'ii Punkte und die No- 
te ..ausreichend" .sowie Alexan- 
der Hammel bei Hl) Anschlägen 
liOO Punkle und die Note ,,befrie- 
digend". 

In Kurzschrift konnte ein Dik- 
tat in gleichbleibender (!e- 
schwindigkeit oder eine Steige- 
rung.sansage aufgenommen wer- 
den. Natürlich mußte man bei al- 
len Schri'iben unter einer be- 

stlnimten l''ehlergrenze bleiben. 
In der Alterskla.s.si' A (ieburts- 
jahrgange U)l)!)/7:i erreichte 
Claudia Langslein bei 11)1) Silben 
die Note ,,seln- gut". In der Al- 
tersklasse 1) (leburtsjahrgän- 
ge l!)7lt/7!) i'rlangten Astrid 
und Nicole Pons bei 41) Silben die 
Note ,,si'hrgut". 

Kin Ix'liebter Wettbewerb ist 
das Staffi'lschreiben. .leweils 
vier Schreiber bilden eine Mann- 
schaft. die einen vorgegebenen 
Text nacheinander .schreiben 
müs.sen. Die Ciesamtzeit wird ge- 
stoppt und in eine Punktzahl 
umgerechnet. Die Staffel I war 
mit Claudia Langstein, Tanja 
Kell, Sandra Kopp und Angela 
Meyer, die Staffel II mil Jochen 
Schroeder, Alexander Preisner, 
Ilolger Wilhelm und Christian 
Schwalm, die Staffel III mit San- 
dra Stecher, Kalph But.sch. Half 
Bidner und Taliana Petri .sowie 
die Staffel IV mil Anita Bidner. 
Stefan Cabert, Alexand<'r Ham- 
mel und Stefan Kassel beselzl. 
Die SIegerslaffel I erzielte mit 
140 Punkten einen Vorsprung 
vor der Staffel II mil I^f), III mit 
lOH und IV milH7 Punkten. 

Alle erfolgreichen Tellnehmei- 
wurden vom Deut.schen Sleno- 
grafenbund mil einer Leislungs- 
Lirkunde ausgezeichnet. 

Probleme sofort angehen 

Lebhafte Diskussion bei CDU-Senioren 
KgcIshac'h Der erste Kreis- 

beigeordnete und Sozialdezer- 
nent Pcti-r Walter hielt bei einer 
Veianstallung der CDU-Senio- 
ron-Union Kgelsbach einen Vor- 
trag Uf)er ein gebüntlelles Allen- 
hilfe.system. K.lnzelne Aspekle 
(lie.ses Systems sind finanzielle, 
humanitäre, familiäre und ge- 
sellschaftliche Strukturen. I)ie 
Idee zu dle.sem System ist auf 
Chund der Tatsache entstanden, 
daß 19912 über 42 tilB Menschen 
im Kreis Uffenbach über 65 Jah- 
re alt waren und bis zum Jahre 
2011) eine Steigerung von circa 22 
Prozent zu erwarten ist. Außer- 

ilem wurde das .sogenannte Bau- 
slelnmodell vorgestellt, das auch 
jetzt schon vereinzelt Anwen- 
dung in den Amtern findet. 

Dii' ..Bausteine" wurden be- 
sprochen und diskutiert. Neue 
Wege di'r Finanzierung seien 
durch ..Public-Private-Parlners- 
hip ' zu suchen, da die öffentliche 
Hand nicht alle Vorhaben finan- 
zieren könne und private Mittel 
vorhanden seien. 

Die anstehenden Pidbleme 
müßten angepackt werden, hieß 
es mehrfach in der lebhaften Dis- 
kussion am Ende der Veranstal- 
tung. 

P'üi- die gfoße Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben Mutter 

Frau 

Susanna Gernandt 

geb. Lorenz 

sagen wir herzlichen Dank allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben, für 
die vielen Blumen, Zuwendungen für Grabschmuck sowie die tröstenden Worte, 
persönlich und schriftlich. 
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Pape für seinen Trost und Gottes Wort. 

In stiller Trauer: 
Hiltraud Bellhäuser geb. Gernandt 
Hans Bellhäuser 
im Namen aller Angehörigen 

Im März 1994 

Diesmal Komödie 

von Shakespeare 
Kgelsbach Die nächste Vor- 

stellung In der Miele La des 
Theaterrings im Slaatslhealer 
Darmstadt ist am Dienstag, 29. 
März, um ID .'iO Uhr. (iegeben 
wird die Komodie ..Was Ihr 
wollt" von William Shakespeare. 
Der Thealerbus fährt wie liblich 
um 1H.4.') Uhr von den bekannten 
I lalleslellen ab. 

Fahrt in den Odenwald 

Geeignet für gehbehinderte Senioren 
Kgclshiich Am Mittwoch, 

rt April, findet die erste Se- 
nlorenfahrl In diesem Jahr 
statt. Die Ctemelnde Egels- 
bach hat diese Kahrt vorberei- 
tet, dii'smal geht es entlang 
der Bergstraße und (|uer 
duich den Odenwald nach Kr- 
bach. 

Zwischen Kaffeetrinken 
und Abende.ssi'n besteht die 
Möglichkeit, das Klfenbein- 
museum zu besichtigen, einen 
.Si)aziergang zu machen oder 

einen Bummel durch die 
Stadt zu machen. Da man nur 
ein paar Schritte vom Bus ins 
Hestaurant gehen braucht 
unil auch das Museum im glei- 
chen Ciebäude untergebracht 
ist, ist die Kahrt sehr gut für 
gehbehinderte Senioren ge- 
eignet. Anmeldungen werden 
am Dienstag, ü. April, zwi- 
schen 1,'t.HI) und 1 (i Uhr an der 
Pforte des Rathauses entge- 
gengenommen. Die Kahrtko- 
sten betragen neun Mark. 

Zwei Kandidaten treten an 

Wahlvorbereitungen in vollem Gange 
KgelsliiU'li - Die Vorbereitun- 

gen für die Bürgermeister-Di- 
rektwahl in Kgi'lsbach am 24. 
April laufen auf Hochtouren. Bis 
zum 2. April werden die Wahlbe- 
rechtigten Ihre Benachrichti- 
gungskarten erhalten haben, 
dann können auch die Anträge 
auf Briefwahl gestellt werden. 
Im Rathaus wird am 5. April ein 
Wahllokal für Briefwählei- ein- 
geiichtet. Von der Möglichkeit 
(1er Briefwahl kann bis zum 22. 
April Cebrauch gemacht wer- 
den In Ausnahmefällen kann 
noch am Wahltag bis l,") Uhr per 

liriefwahl gewählt werden. Es 
wird empfohlen, Anträge so 
schnell wie möglich an das Wahl- 
amt zu schicken, damit die abge- 
gebenen Stimmen noch am 
Wahltag gezählt w<'rden können. 

Mittlerweile steht auch fest, 
daß bei der Wahl nur die beiden 
bereits bekannten Kandiilaten 
antreten werilen. Um den Posten 
des R,ithauschefs bewerben sich 
Heinz Eyßen (SPD) und Manfred 
Müller (WCiK). Weitere Bewer- 
bungen sind nicht eingegangen. 
Eine Stichwahl wird somit nicht 
erforderlich. 

Wir gratulieren 

Frühschoppen mit Heinz Eyßen 
Kgelsbach — „Soziale Kragen" 

stehi-n im Mittelpunkt eines 
Krühschoppengesprächs am 
Sonntag, 27. März, ab ll).:tl) Uhr 
in der Claststätte ,,I';rzhäuser 

Awo-Ostertreff 

am Dienstag 
Egolshuch Am Dienstag, 29. 

März, ab 14 Uhr findet im Cie- 
meinschaftsraum des Alten- 
wohnheims an der Dresdner 
Straße der nächste Krauentreff 
(Ostertreff) der Arbeiterwohl- 
fahrt statt, zu dem Mitglieder 
und Kreunde eingeladen sind. 

Hof", zu dem Bürgermeister- 
Kandidat Heinz Eyßen eingela- 
den hat. Eyßen setzt die Stanun- 
tischgespräche am 10. und 17. 
April fort. 

Egelsbachs DRK 

hat Versammlung 
Kgelsbach — Die DRK-Ürts- 

vereinigung f-gelsbach weist ihre 
Mitglieder auf die Jahreshaupt- 
versammlung des Vereins hin. 
Sie findet am Kreitag, 15. April, 
Im DRK-Heim an der Dr Horst- 
Schmidt-Halle statt. Beginn ist 
um 19.HO Uhr 

Kuiso Melk, Arheilger Straße ?>. 
zum 92. Geljurtslag am Samstag. 
2(). März 

Max Schneider, Georg-Weh- 
sarg-Straße ;i, zum 80. Geburts- 
tag am Samstag, 21). März 

Amtl. BekanntmTChungen 

Öffentliche Bekanntmachung 
Verstelgerung von Fund-Fahrrädern 
Am Freitag, dem 8 April 1994. von 10 Uhr 
bis 11 Uhr. findet im Hof des Rathausos ei- 
ne öffentliche Versteigerung von Fund- 
Fahrradern statt, deren Eigentumer inner- 
halb der gesetzlichen Aufbewahrungsfnst 
nicht ermittelt werden konnten. 
Es kommen zur Versteigerung: 
Damen-Fahrrader. Herren-Fahrrader. Ktn- 
der-Fahrrader sowie 1 Kinderwagen 
Egelsbach, den 22 Marz 1994 

Eyßen Bürgermeister 

In der Stunde des Abschieds durften wir erfahren, wieviel 
Zuneigung und Achtung unserem lieben Entschlafenen 

Hermann Otto D oleschal 

* 13.5.1939 t5. 3. 1994 

entgegengebracht wurde. 

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 
Nachbarn, die in Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspen- 
den sowie Zuwendungen für Grabschmuck ihre Verbun- 
denheit zum Ausdruck brachten, und allen, die ihn auf 
seinem letzten Weg begleiteten. 

Im lieben Gedenken: 

Rosemarie Doleschal 
Marc und Anke 

63329 Egelsbach, Karlsbader Straße 28, im März 1994 

gung am Adventsmarkt und die 
traditionelle Nikolausfeier zum 
Jahresabschluß. Durch die Un- 
terstiitzung verschiedener Fir- 
men konnten im vergangenen 
Jahr auch ein Mannschaftszelt, 
ein Campingkühlschrank und 
drei Sitzgai-nituren angeschafft 
werden. 

Im Anschluß an die Berichte 
stand die Neuwahl des Jugend- 
ausschusses auf der Tagesord- 
nung. In das Grem.um wurden 
als Sprecher Thomas Klöppel, als 
Kassenwart Andreas Schwe tzer. 
als Schriftführerin Katja CJeiH 
und als Beisitzer Bastian Ritter 
und Rene Meinelt gewühlt. 

Seniorenbeirat 

feiert Jubiläum 
Kgelsbach - Am Mittwoch, 30 

März, findet eine Jubiläumsveran- 
staltung im Bürgerhaus .statt. Be- 
ginn ist um 1() Uhr 20jühriges Ju- 
biläum feiert an die.sem Tag der Se- 
niorenbeirat der Gemeincle Egcls- 
bach. seit Iii .lahren gibt es die Se- 
niorengymnastik, seit zehn Jahren 
den Rentneilreff im Arresthaus 
und seit fünf ,Iahren mbt es den 
Treffpunkt am Mittwoch. 
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Reserve der SGE 

voller Zuversicht 

nach Griesheim 
Kf;*^lshHch (leo) - Die Reserve 

(i r SG Kgelsbach tritt am kom- 
menden Sonntag in Griesheim 
boim SV St. Stephan an, Spielbe- 
(inn ist um 1 ."j Uhr Die Grieshei- 
Bcr sind Tabellendritter der Be- 
iirksliga Darmstadt West, unter- 
j^en zuletzt Spitzenreiter Ein- 
lacht Rüsselsheim knapp mil 

Die SG Egelsbach erreichte in 
Jcr Rückrundc bisher 9:3 Zähler, 
mteilt mit Riesenschritten dem 
Uistiegsgespenst. Bereits im 
Hinspiel siegte die Truppe von 
Hubertus Baumert nach Treffern 
riin Sascha Inerle (2) und Kolker 
,iebe mit 3:0. Liebe wird am 
äiinntag allerdings nicht dabei 
»"in, fällt nach seiner Verletzung 
reim Weitersladl-Spiel ebenso 
ne Ralf Hölzke aus. Dennoch ist 
iian Im Egelsbacher Lager zu- 

rsichtlich. 

Lauf darf wieder auflaufen 

SG Egelsbach empfängt morgen SV Wehen zum Spitzenspiel 
Kgelsbach (leo) - ..Ein Glück, 

daß wir in Egelsbach spielen " 
Eine Aussage, die voll und ganz 
auf dem momentanen Zustand 
der SG Kgelsbach zutrifft Oer 
Oberligist erreichte nach der 
VVinterpause zuhause am Berli- 
ner Platz immerhin 3:1 I'unkte 
und t) 4 Tore. Auswärts läuft es 
dagegen überhaupt nicht, wie O ti 
F'unkte und ():f) Tore beweisen. 
Am Samstag em|)fängt dii SGE 
bereits um IS Uhr (weil das 
Kernsehen kommt) den Sv' We- 
hen. Die Wehener waren noch am 
Dienstag abend im Einsatz, hol- 
ten nach guter Leistung ein 2:2 In 
Mörlenbach 

Die Egelsbacher sind ob des 
Heimspiels zuversichtlich, stre- 
ben einen doppelten Punktge- 
winn an. Allerdings muß Trainer 
Herbert Schäty auf Oliver L()wel 
verzichten, der sich im Spiel ge- 
gen Oarmstadt schwi-r am Kopf 

Aufgabe in Tübingen 

für TVL kaum lösbar 

„Giraffen" wollen sich gut verkaufen 
Lungen — Zum ersten 

Rückrundenspiel der Auf- 
stiegsrunde steht den Basket- 
ballern des TV Langen gleich 
eine besonders schwere Auf- 
gabe bevor. Erstliga-Abstei- 
ger Tübingen empfängt die 
,,Giraffen" und will mil einem 
Erfolg seine letzten Chancen 
im Kampf um den direkten 
Wiederaufstieg nutzen. Daß 
die Gasigeber über eine spiel- 
starke Mannschaft verfügen, 
das mußten die Langener be- 
reits vor vier Wochen erfah- 
ren, als man nämlich in eige- 
ner Halle nach einem kata- 
strophalen Start recht deut- 
lich unterlag. Natürlich ist 
jetzt Revanche angesagt, doch 
erscheint dies in Anbetracht 
der bislang auswärts erzielten 
Erfolge eher unwahrschein- 
lich, zumal die Tübinger mit 
einer starken Mannschaft in 
die Partie gehen. 

Aus einer starken ersten 
Fünf — vielleicht die beste der 
I^iga — ragt Aufbauspieler 
Keith Gray heraus, der nach 
seiner Heirat mit einer Deut- 
.schen inzwischen eingebür- 

gert wurde. Die Ausländerpo- 
sition nimmt der Tscheche 
Medveczky ein, der ebenfalls 
über .Spielmacherciuali täten 
verfügt und wie Ciray ein si- 
cherer Schütze ist. Unti'r dem 
Korb ist vor allem der Center 
Diell zu beachten, auf den be- 
reits mehrere Erstligisten ein 
Auge geworfen haben. 

Beim TVL gibt es zur Zeit 
keine Probleme, die Mann- 
schaft kann, wenn nichts un- 
vorhergesehenes dazwi.schen 
kommt, in Bestbe.setzung an- 
treten. Lediglich die Krage, ob 
Boris Beck oder Adam Jaj- 
zombek für die ,,Giraffen" 
auflaüf<>n werden, wird von 
Coach Jürgen Barth zu beant- 
worten sein. Eines aber ist si- 
cher: Nur mit einer Toplei- 
stung haben die l.angener ei- 
ne Chance gegen dio.se ausge- 
glichene Mannschaft. die 
wohl auch um ihr Überleben 
kämpft, denn im Kalle eines 
Scheitern fällt das Team wohl 
auseinander. Spielbeginn in 
Tübingen am morgigen Sams- 
tag ist um 10.30 Uhr 

Jugendfußball SSG Langen 
f: SSG — KV Mühlhuim 0:2 (0:2) 

Auf einem .schwer bespielba- 
ren Platz hieß die Devise von 
vornherein Kampf. Beide Mann- 
■schaften hatten jeweils eine .star- 
ke Phase, wobei ansonsten viel 
Leerlauf herrschte. Die beiden 
Tore fielen kurz hintereinander, 
als die SSG für zwei Nachlä.ssig- 
kelten bestraft wurde. Man hatte 
sogar Glück, daß die Gäste einen 

Elfmeter kurz vor der Pause 
nicht nützen konnten. In der 
starken SSG-Hlntermann.schaft 
ragte Matthias Staubach durch 
gutes Stellungsspiel heraus. Eine 
gute Leistung bot auch Yonas 
Kibrom. Sein verschossener Elf- 
meter hätte die Wende einläuten 
können, doch mußte man sich ei- 
nem glücklicheren Gegner ge- 
schlagen geben. 

Nach 0:4 Punkten endlich 

wieder ein Erfolgserlebnis 

6:1 der SGE-A-Jugend gegen Stockstadt 
Egelsbach (leo) — Nach 0:4 

Punkten feierte die Fußball-A- 
Jugend der SG Egelsbach am 
Mittwoch im Nachholspiel gegen 
die SKG Stockstadt einen ver- 
dienten 6:l-(3:l)-Erfolg. Für die 
SGE ist der Meisterschaftszug 
abgefahren, deshalb testete Trai- 
ner Herbert Weber ein bißchen, 
ließ Stammkeeper Frank 
Schwab draußen, Holger Heck- 
mann .stand dafür zwi.schen den 
Pfosten. Im zweiten Durchgang 
Wechselte Weber mehrfach aus, 
um einige Spieler auf verschiede- 
nen Positionen zu testen. 

Zunächst aber kassierten die 
Egelsbacher in der neunten Mi- 
nute das 0:1, als man den Ball 
nicht aus der Gefahrenzone be- 
kam. Im Gegenzug setzte Coskun 
Durgun einen 18-Meter-Knaller 
an den Pfosten des Stockstüdter 
Tores (10.), 60 Sekunden später 
lenkte der Gästetorhüter einen 
Schuß von Tolga Özdenses gera- 
de noch an die Latte. In der 14. 
Minute wurde den Gästen die 
Rückpaßregel zum Verhängnis. 
Weil der GästeschluBmann einen 
Rückpaß mit der Hand aufnahm, 
pfiff der Schiedsrichter indirek- 
ten Freistoß, den Norman Kur- 
Piela aus neun Metern zum 1:1 
Verwandelte. Nur zwei Minuten 
«Päter gingen die Platzherren in 

verletzte Dafür ruckt lioalgetter 
Thomas Lauf nach seiner Denk- 
pause und einer guten Leistung 
in der Reserve gegen W( iierstadt 
wieder ins Team ..Nur wegen 
seiner vier Tore gegen Weiter- 
stadt spielt er nii ht", so .Schaty 
in der Oberliga-Prt'ssekonfercnz 
am Mittwoch Im Egelsbacher 
Landhotel ,lohanneshof. ,,Er hat 
sich die Bälle am eigenen .Straf- 
raum erkämpft, diesen Einsatz 
will ich sehen " Die Kgelsbacher 
ViM'antwortlichen hoffen auf gu- 
tes Wetter, damit zahlreiche /,u- 
si hauer zu dieser Spilzenbegeg- 
luing <ler Oberliga Hessen kom- 
men. Viele attraktive (iegner er- 
wartet die St!E in dieser Runde 
nämlich nicht mehr. 

Der SV Wi'hen muß in Kgi'ls- 
bach auf Astnt Ramadanl, Erik 
Kunz und .lürgen .Sauer verzich- 
ten. Die (iäste brauchen drin- 

gend I'unkte im Kampf um die 
Reglonalliga. ..Wir müssen in 
Kgelsbach punkten", gab We- 
lu-ns Manager Karl-Heinz Kilhn 
<lie Marschroute für Sam..tng 
aus. 

Unvergessen ist das Hinspiel in 
Wehen, in dem es ein 2:2 gab, 
nachdem die SCiE durch Ton- 
von Kolker Liebe und Thomas 
Lauf schon 2:0 geführt hatte. Au- 
ßerdem verletzte sich SCiE- 
Schlußmann Rene (ilasenhardt 
in dieser Begegnung schwi'r, ein 
Tritt Ins (lesicht durch Wehens 
/.itouni setzte in wochenlang au- 
ßer (icfecht. Bis (lahm hatte (ila- 
senhardt in allen .Saisonspielen 
zwischen den Pfosten gestanden, 
verlor dann seinen Stamm|)lalz 
an Stefan I lofer. Nur bei der Par- 
tie in Offenbach im Kebruar 
wechselten die bi-iden nochmal 
die Rollen. 

Auf SGE-Llbero Stefan Glaser, hier Im Spiel gegen Darmstadt 98, wird 
morgen gegen den SV Wehen sicherlich eine Menge Arbelt zukommen. 

Foto OriowsKi 

FCL steht unter Erfolgsdruck 

Kann Negativserie gegen TSV Heusenstamm beendet werden? 
Langen (app) - Am .Sonntag er- 

wartet der KC Langen die TSV 
Heusenstamm zum Bezirksliga- 
Punktspiel um I,') Uhr Im Wald- 
sladion Oberlinden. Und der 
KCL steht mächtig unter Erfolgs- 
druck. 0:() Punkte und I:!) Tori', 
so lautet die Bilanz der Langener 
nach der Winterpause. Wenn 
man außerdem bedenkt, daß der 
r):2-Sieg gegen Götzenhain aus 
der Hinrunde wegen eines Regel- 
verstoßes des Schiedsrichters 
vom Verbands-Rechtsausschuß 

annulliert und in ein Wiederho- 
lungsspiel, das am 2(1. April um 
Itl.i,') IJhr In Langen stattfindet, 
umgewandelt wurde, ilann steht 
der l''CM, nach Pluspunkten in- 
zwischen auf einem Abstiegs- 
platz. Ks sollte also so langsam 
mal etwas passieren . . . 

Doch personell sieht es bei der 
Werner-Truppe nicht besonders 
aus; es gibt einige Verletzte zu 
beklagen: Ralf Ackermann, ("aii- 
seppe Basile und Ralf Weisen- 

burger stehen nicht zur Verfu- 
gung. Dafür Ist am ,S(mntag wie 
der mit Torjäger Stefan .Seibel zu 
rechnen. Mit solclu'n Problemen 
müssen sli'h die Ciäste aus lli'u- 
senstamm, die immerhin 'Tabel- 
lenfünfter sind, nicht herumpla- 
gen. Sie kommen niimllch in 
Bestbesetzung. Am vergangenen 
Wochenende hat die TSV den Ta- 
bellenzwelten KV Mühlhelin mit 
3:1 besiegt. Es wird al.so ganz 
schwer für den KCL. 

TVD büßte wichtigen Punkt ein 

Nur 1:1 gegen Don Bosco / Morgen bei Türk. FV Dreieich 

Führung. lyad Zreig zog aus 15 
Metern ab, ein Stockstädter 
fälschte den Ball unhaltbar zum 
2:1 für die SGE ins eigene Tor ab. 
In der 20. Minute traf erneut 
Norman Kurpiela zum 3:1, als er 
nach gelungenem Solo und Dop- 
pelpaß mit Durgun aus 14 Me- 
tern erfolgreich einschoß. Bis 
zum Pausenpfiff plätscherte die 
Partie vor sich hin, die Gäste wa- 
ren im Angriff zu harmlos, um 
die oft zu sorglos agierende 
Egelsbacher Hintermannschaft 
zu gefährden. 

Nach dem Seitenwechsel be- 
stimmte die SGE eindeutig das 
Geschehen, zwangsläufg fielen 
weitere Tore. In der 52. Minute 
setzte sich Tolga Özdenses mit 
feiner Einzelleistung gegen drei 
Gegenspieler durch und bediente 
den ansonsten enttäuschenden 
Bülent Yildrim, der aus kurzer 
Distanz auf 4:1 erhöhte. Das 5:1 
markierte Zafer Camurcu mit 
16-Meter-Flachschuß (78). Den 
Schlußpunkt zum 6:1 setzte Cos- 
kun Durgun in der 83. Minute 
nach Doppelpaß mit Ivan Cimini. 

SG Egelsbach: Heckmann, 
Doehner, Zreig, Sieber, Nau- 
mann, Kurpiela, Özdenses, Dur- 
gun, Hoffmann, Yildrim, Camur- 
cu (Grünewald, Racano, Uzun- 
cay, Cimini). 

Dreieichenhiiin (rjr) Der TV 
Dreieichenhain verlor im Kampf 
um Platz zwei in der Kußball- 
Kreisliga B Offenbach West zu- 
hause einen wichtigen Punkt. 
Don Bosco Neu-Isenburg ent- 
führte beim 1:1 einen verdienten 
Zähler. Dennoch haben die Drei- 
eichenhalner weiterhin gute 
Chancen, am Ende noch in die 
Aufstiegsrunde zu kommen. Die 
TuS Zeppelinheim (2H:10), der 
KC Bieber (25:11), Dreieichen- 
hain (25:13) und eile .SCi Wiking 
(23:13) werden wohl um den 
zweiten Platz streiten. 

Zunächst einmal mü.ssen die 
Dreieichenhainer am kommen- 
den Samstag im Derby beim 
Türk. KV Dreieich beide Punkte 
mit nach Hau.se nehmen. Schon 
in der Vorrunde klappte dies 
nicht, mit einem Unentschieden 
mußte sich die Truppe von Coach 
Harald Bö.s.ser zufrieden geben. 
Um 15.30 Uhr wird an der Lett- 

Neue Zeiten für 

HSG-Nachwuchs 
Langen Die Handballspiel- 

gemeinschaft Langen hat für ihre 
jüngsten Handballer einen neuen 
Trainingsplan erstellt. Nach den 
Osterferien, ab Dienstag, 19. 
April, und Mittwoch, 20. A(>ril, 
wird in folgenden Gruppen ge- 
spielt und trainiert: Jahrgang 
1988/89: mittwochs 17 bis 18 30 
Uhr in der Adolf-Keichwein- 
Schule, Trainer: Sylvia Venghaus 
(Telefon 2 21 50) und Claudia 
Gebauer (Telefon 0 09/89 ö5 97). 
Im Vordergrund steht hier der 
spielerische Umgang mil dem 
Ball sowie die lang.same Hinfüh- 
rung zum Handballsport. Jahr- 
gang 1987: dienstags !(> bis 17.15 
Uhr in der Georg-Sehring-Halle. 
Trainerin: Dorothee Stock (Tele- 
fon 7 99 95). Hier werden die 
Grundlagen des Handballspiels 
geübt. Es sollen Spielfe.ste be- 
sucht werden. Jahrgang 198fa: 
dienstags Ki bis 17 Uhr in der 
Georg-Sehring-Halle. Trainer: 
Herbert Schmidt (Telefon 
2 13 07). Hier wird in richtigen 
Mannschaften gespielt. Geplant 
wird der Besuch von Handball- 
Turnieren und Freund.schafts- 
spielen. 

Mädchen und Jungen, die mit 
dem Handballspielen beginnen 
möchten, sind in allen Gruppen 
willkommen. Betreut werden die 
Kinder von erfahrenen Trainern 
und Trainerinnen. Jedes Kind 
soll gemäß seiner individuellen 
Fähigkeiten betreut werden. So 
soll erreicht werden, daß weder 
Langeweile noch Überforderung 
eintreten. 

kaut angestoßen, ein Sieg wird 
angepeilt. Und am .Soniilag 
schaut man zum Tabellenführer 
Espanol Offenbach. Sollten die 
Spanier das Dui'll gegen den 
zweili'n aus Zeppelinheim ge- 
winnen, bräuchten sie aus den 
dann noch folgenden .sechs Spiel- 
en nur noch zwei ,Siege zur Mei- 
sterschaft, die sie sich danül 
schon am 17. April sichern kön- 
nen. 

Der TVD begann gegen Neu- 
Isenburg sehr konzentriert und 
wollte unbedingt die unnötige 
Hinspielniederlage wettmachi'n. 
Doch auch die liesten Chancen 
winden im ersten S|)ielabschniU 
nicht genutzt. Marlin Leipold 
hatte zweimal den Kührungsiref- 
fer auf dem Kopf, doch jeweils 
konnte die Abwehr der CJäste 
klären. Aber In der 43. Minute 
fiel doch noch der Führungstref- 
fer der Ciaslgeber, Marlin Leip- 
old verwertete .seine dritte Chan- 

Doch im zweiten .Spielab- 
.schnitl wurden die Gäsle zuneh- 
mend stärker. Die Dreieichen- 
hainer ließen den Italienern mehr 
Krelheilen im Mittelfeld, die sie 
dankend annahmen. Zudem vi'i - 
stärklen die Ciäste mit zwei Kin- 
wechselungi'ii noi'h die Offensi- 
ve. Und die.se Maßnahmen waren 
am Knde von Krfolg gekrönt, .lo- 
ker Marvica schoß zehn Minuten 
vor dem Knde den letztlich ver- 
dienten Au.sglelch für dii' Italie- 
ner, die damit nach wie vor in der 
Rückrunde ohne Niederlage blei- 
ben. Auf selten des TV Dreiel- 
chenhain vergaben in der 
Schlußphase noch Boiidehleh 
und Sputla zwei gute lOiiiseluiß 
möglichkeiten. 

TV Dreieichenhain: Leyer, 
Richter, .Spolta, Lei))olil, Maas, 
Petry, Eichler, lileuel. Och, Bo- 
udchich, Ulitzka (Miilli'r, Krä- 
mer). 

SVD-Fußballer in 

Oberrad zu Gast 
Dreieichenhiiin - Die Kußball 

er des SV Dreieichenhain sind, 
nachileni sie am vergangenen 
Wochenende spielfrei waren, in 
der 'l'abelle der Kreisliga A Of- 
fenbach Wesl auf den fünften 
Platz zurückgefallen. Detuioch 
ist der Zug in Richtung Meister- 
schaft nocli nicht endgültig ab- 
gefahren, Nach Minuspunkten 
trennen den SVI) drei Punkte 
von den führenden Mannschaf- 
ten. Am .Sonntag Ist die Elf von 
.Spielertrainer Wolfgang (irosser 
beim Tahellensechslen KT Oher- 
rail zu (iasl. Um die C'hanee auf 
den direkten Wiederaufstieg zu 
wahren, dürfen sich die Dreiel- 
ehenlialner keinen Ausrutscher 
Irlsten, Bei einer Niederlage 
könnten die (iäste ihre 1 loffnun- 
gen wohl in den Wind schreiben. 

TELEGRAMME 

l'USSHALI.; Beim Bundesllgi- 
slen I KC Dynamo Dresden 
schrillen erneut die Alarmglok- 
ken. Nach Einschätzung von 
Prasiileiil Rolf-.Iürgen Otto ist 
..die Lizenz In höchster (iefahr" 
Die Dresdner können fünf Tage 
vor Ablauf der Krist noch keinen 
reehlsgültigeii Werbevertrag 
vorweisen, der die Ll(|uldlläl für 
die .Saison 1 !)94/!)5 sichert. 

rilSSHALL; Khit.acht Krank- 
furts Mittelfeldspieler Thomas 
Holl ist hl einer Klinik In Basel 
an der rechten Achillessehne 
operiert worden. Der eineinhalb 
Stunden dauernde Kingriff ver- 
lief ohne Komplikationen, Doll 
muß voraussichtlich sechs Mona- 
te |)ausieren. 

Die Gastgeber machten den 

Tümiersieg unter sich aus 

Bei eigenem Himier beide TVL-Faustballteams im Finale 
I>angen — Vor kurzem fand 

das dritte Langener Hallen- 
faustballturnier statt. Die 
Langener traten mil zwei ge- 
mischten Teams aus allen drei 
Herrenmannschaften an. Der 
Landesligist aus Beerfelden 
mußte kurzfristig ab.sagen. So 
konnte Abteilungsleiter Jörg 
Reuter nur vier Mannschaften 
in der Georg-Sehring-Halle 
begrüßen. 

In der Eröffnungspartie 
standen sich die beiden TVL- 
Teams gegenüber. Obwohl bei- 
de Mannschaften gleich stark 
be.s'.'tzt waren, hatte der TVL II 
nur wenig Mühe mit der ersten 
Mannschaft. 20:13 siegte der 
TVL II. Im zweiten Spiel be- 
siegte die TGS Walldorf Ober- 
laudenbach mit 29:12. 

In der dritten Tagesbegeg- 
nung lief es für den TVL I bes- 
ser. Mit 22:18 besiegten sie die 
Nachbarn aus Walldorf. Der an 
diesem Turniertag stark auf- 
spielende Abwehrspieler Tor- 
sten Reuter zeigte sich unbe- 
zwingbar und riß so die ganze 
Mannschaft mit. Mit einer ge- 
schlossenen Mannschaftslei- 
stung gewann Langen II die 

beiden restlichen Vorrunden- 
spiele. Recht hoch wurde der 
TV Oberlaudenbach mil 29: Ki 
und die TGS Walldorf mit 
2(i:15 besiegt. Im letzten Vor- 
rundenspiel verlor der TV 
Oberlaudenbach gegen den TV 
Langen I mit 1():27. 

In den darauffolgenden 
Play-Off-Spielen wurden die 
Teilnehmer für die Plazie- 
rungsspiele ermittelt. Die je- 
weiligen Play-Off-Sieger stan- 
den automatisch im j^ndspiel. 
Im ersten Play-Off-Spiel muß- 
te der Gruppenvierte aus Ober- 
laudenbach gegen den Tabel- 
lenersten antreten. In dieser 
leichten Partie war es für den 
TVL II sehr wichtig, nicht die 
gute Tagesform zu verlieren. 
Obwohl das Spiel schon in der 
ersten Hälfte entschieden war, 
kämpfte der TVL II weiter um 
jeden Ball und siegte mühelos 
mit 34:13. 

Im zweiten Play-Off-Spiel 
kam es zur spannendsten Ta- 
gesbegegnung. Der TVL I muß- 
te lange einem Rückstand 
nachlaufen Erst in den 
Schlußminuten konnte der 

TVL I ausgleichen und dann 
das .Spiel doch noch für sich 
entscheiden. Mit 18:16 setzte 
sich der TVL I gegen die TGS 
Walldorf durch. 

Somit standen beiile TVL- 
Teams im Endspiel. Den drit- 
ten Tabellenplatz sicherten 
sich die (Jdenwälder aus Ober- 
laudenbach erst in der Verlän- 
gerung. 

Das Endspiel verlief sehr 
einseitig. Schon in der ersten 
Halbzeil könne sich der TVL II 
einen großen Vorsprung erar- 
beiten. Besonders der Angriff 
des zweiten Teams überzeugte 
durch Spielwitz und Konzen- 
tration. Die Angreifer Thomas 
Bauernsachs und Rainer Kuhn 
spielten auch in der zweiten 
Hälfte sehr erfolgreich weiter 
und sicherten so einen nie gi'- 
fährdeten Turniersieg. 

Turniersieger wurden Dirk 
Füldner, Thomas Wild, Torsten 
Reuter, Thomas Bauernsachs 
und Rainer Kuhn. Für den TVL 
1 spielten: Robert Laaß, Jörg 
Reuter, Gerd Scotti, Jürgen 
Weiser, Thomas Bärtl. 
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Niederlagen kamen nicht überraschend 

TTC-„Erste" zog zuhause zweimal den küi-zeren / Klassenerhalt gesichert 

In den letzten beiden Heimspielen kassierten die Oberliga-Herren des TTC 
Langen, hier Siegfried Budzisz, zwei Niederlagen. Der Klassenerhalt Ist 
aber so gut wie gesichert. rnio Arnold 

SVD-Basketballer ließen 

TV Langen keine Chance 

l()9:()9-Kant€M\sie^ clor Droieichonhainof 
DrfieU'lifiiliiiin Im vorlcl/ 

li'ii Spii'l (li'.s SV DiciiMi'lH'iilmiti 
I in (Icr lit'/ii'ksli^ii Diinusliull 
koiinlcii die lliiiniT Iliiskclliiilli'i- 
iMiiiMi .soiivcrimi'n IltMiiisicK <l.i- 
voiili'iincn. Uns DicuMi'lu'nliiiiiuT 
l'i'iim, (lii.s .-il.s Uiimpfliii|)pi' iiiif- 
liiiifcii imillti'. wiii ilc von C'ciiti'i - 
spjcli'r l'ctci' VVi'dcMU'in- iiiid 
KlilHi'lspIt'U'i' l'i'lci' KiiliUf, hcidc 
iiii.s cliMii zweiten llerienleam, 
imlerstiH/t. Von Meninn iin .setz- 
I ein he I liiiiier den TV I,Unheil III 
imlei' Druck Ohwohl 'rniinei' 
Miiiiiiel .Sehniizi imiTiler dineli- 
weihselle, konnli- (Ins llaiiiei' 
Teiini in jeiler Zii.sanimeMst'lziiiin 
I IdiiKiHeniliil uiiler Hewei.s .stel- 
len und l)is zur l'ause aul 44:211 

davonziehen Ite.sonders Klilnel- 
spieler Selia.stian ,,Wii'hlel" 
We.stphal konnte iiaeh seiiuT 
sehwei'eti Uiiekenveiletzunn mit 
20 Koil)punklen ein sensatioiiel- 
li'S t'omehaek feiern Dinrli den 
l(t!l lül-.SieH koiuite der zweite 
'rabellenplatz nefeslint werden 
und damit stehen den Hamern 
wie in den letzten zwei .lahren 
wieder die Aufstiefjsspiele ins 
I lilllS. 

Ks spielten: l'ett-r Kiihne (III). 
I'eter Wedeineier (12), Uomaii 
Kunovie (tl), I'eter Naus 10), Ste- 
fan Uutsi'h (II), Sebastian VVest- 
plial (20). Hernhard l''riese (IH), 
liiidiHer l'lenz (14), Andreas 
Klohs (II). 

SVD-Basketballmädchen 

sorgen weiter für Furore 

B-.Iu^encl gewinnt in Roßdorf mit l()();4(i 
Dri'ioicluMihiiiii l)ii> weibli- 

che n-.lu){end der Maskelballab- 
ieiliiiin im SV Dreieichenhain 
soiHt weiterhin für Furore In ei- 
nem Uezirkspokalspiel besiegte 
das I lainer Team die Uol5dorfer 
(last^eberinnen klar und deut- 
lich mit Kit) 4t) Dii's ist um so be 
merkenswerti'r, da die Madchen 
im Uezirkspokal i'ine Alterstufe 
lioher, nämlich bei der weibli- 
chen A-.Iunend, starten. Was ihre 
(;e(inerinnen an Aller und CiroUc 
voraus hatten, machten die Ilai- 
ni'iinnen durch Schnellijikeit, 
Technik, Wurfsicherheit und un- 
fieheuren Kinsalz mehr als wett. 

In UoUilorf erwi.schte das Team 
einen Hlilz.start und konnte iiut 
111:0 in Kiihrunt^ nehen. ehe den 
CiastHeberinneii der erste Kor- 

berfolg nclanH- Das ^aiize .Spiel 
stand Im /eii'hen des Dreiei- 
chenhainer Teams. Die KolJdor- 
ferinneii hatten nie di<n Hauch 
einer l'hance Schon beim Halb- 
/eitstaiul von 57:11 für Dreiei- 
chenhain war das Spiel entschie- 
den, /,u sicher waren die Haine- 
rinnen in ihren Aktionen. Auch 
die zweite Halbzeit stand 
im /eichen der Dreieichenhaine- 
riniien, und .so war dieser klare 
ll)0:4li-Sien auch in diesi'r Höhe 
vollauf v<'rdient. 

Kilr ilen .SVD spielten: Anja 
Stefanksi (Hl), .lutta Klemm (II), 
Melke l,einert (2), Carina Kraft 
(2.'t), Viki Doertenl)ach (H), Tanja 
i)auer(IT)). Stefania Ilufalino(211. 
Astrill Schwalb (12), .lulia Knö- 
chel (II). 

l.iniKon (hk) Die beiden letz- 
leii Heimspiele der Saison "tH/iH 
brachten fUr den 'ITC l.Hnxen in 
der Tischtennis-OberliK» Sild- 
we.st der Herren mit 1 !) ({e^en die 
KSC; Dortelweil und mit .■):!) ^e- 
Hen den T.SV Stockheim die ein- 
kalkulierten Niederlagen mit 
sich, Di'nnoch ist der Klassener- 
halt bereits einen Spieltaj^ vor 
HundensehlulJ so Kut wie sicher. 
Das I'unklepolster neni-nülier 
dem 'I'abellenvorU'tzten TCiS .lü- 
Kosheim ist ausreichend und mit 
mehr als zwei Absteigern ist der- 
zeit nicht zu rechnen. Im letzten 
Spiel mulä Her TPC ilbriHms am 
Kreitanabend (20 Uhr) i)ei der 
T(iS .lUnesheim antreten und na- 
türlich möchte man Kerne die 
Saison der Oberliga mit einem 
Sien abschließen. 

Im Spiel neuen den Tabellen- 
zweiten Dortelweil standen die 
TrC-Akteun' von Heninn an auf 
verloreni'm I'o.sti'n Dafür waren 
die C.iste auf allen Positionen 
deutlich starker besetzt, zumal 
mit Wan><, Sommer, .Specht drei 
ehemal iKc HundesiiKaspieler 
aufgeboten wurden. Der TTC 
miilJle auf I'eter Sokala verzich- 
ten. für den Krhard Kai.ser aus 
der zweiten Mannschaft ein- 
spranfj. Den Khrenpunkt für den 
'rrC erzielti' das I)oppel I,an)- 
mer.s/A Thomas, die sich knapp 
mit 21 III im dritten .Satz durch- 
setzten Hl inrich I,ammers ver- 
lor da.s erste .Spitzeneinzel ne^^en 
Sommer haui'hdunn mit 1!):2I im 
dritten .Satz, doch ansonsten hat- 
ten die 1.annener nicht.s zu be- 
.stellen. Alle ilbrinen Spiele wur- 
den Kl'dt in zwei Siltzen verloren. 

Am Tan ilarauf war daiui der 
Tabellensechste TSV Stockheim 
zu (iast. dem man .schon mehr 
I'aroli bieten konnte. Lammers/ 
A. Thomas ni'wannen da.s Auf- 
taktdoppel, wiihriMid Heidl/(! 
Thomas und Uiidzisz/Werknuinn 
auf der Strecke blieben I leinrich 
I.ammers gewann das erste Spit- 
zenduell wn'"" •Hirnen Heckwolf 

mit 211.') im dritten Satz und he- 
sornte den 2:2-(!leich.stan(i, SinKi 
Budzisz verlor mit i:t;21 im drit- 
ten Satz, doch Horst Werkmann 
schaffte mit (>inem nlatten Zwei- 
satzsien fl'"» Hanr zonen die 
(lUste durch Niederlanen von Ar- 
no und (ieiirn Thonuis .sowie Kr- 
satzmann Kberhard Ueidl t):.t da- 
von Heinrich I.amniers. der sich 
in stark verbesserter Korm vor- 
stellte. war auch in seinem zwei- 
ten Kinzel sienreich und Sinn' 
Budzisz n''lo"K Tii' -I Ki. 21:14 
nenen Jürnen Heckwolf ein kaum 
erhofiter Krfoln Nach die.sem 
.schien sonar ein Punkt für den 
TTC drin zu .sein, doch in den 
restlichen Kinzeln nahen steh die 
CJaste keine Blöße mehr. 

Die zweite 'ITC-Herrenmann- 
schaft verlor in der 2. Verbands- 
lina das Heimspiel n*'«'"" 'I''" 
Vorletzti'n TSV Auerbach mit H:!) 
und erlitt damit im Ab.stiens- 
kampf einen herben HUckschlan 
Bi.s zum :t::t war die Partie völlin 
offen und bis dahin hatten Kai- 
ser/Armer. Kberhard Heidi und 
Gerhard Armer die Tl'C-Zlihler 
besornt. In den re.stlichen secrts 
Kinzeln lief nichts mehr im TTC- 
Sextett zusammen und die Gilste 
konnten einen kaum erwarteten 
i):H-Sien feiern, 

tileich drei .Spiele innerhalb 
von sechs Tanen be.stritt die drit- 
te Herrenvertretunn des 'ITC in 
der Hezirksklassi- Nordost. Da- 
bei ni'in zunllch.st zu Spitzen- 
reiter i).IK Blau-Weiß Münster 
III, dem man sich nach spannen- 
dem Kampf mit 7:il n<'S''hlanen 
neben mußte Die Moral der 
TrC-Dritten war nach einem 
4:7-I{ilckstand prltchlin, tU'nn 
Winfried Klopper. Ilarlmut San- 
derund Herbert Krusche schaff- 
ten durch drei Sien«' in Köln«' den 
7:7-Ausnleich, Zum Schluß muß- 
ten I lans Sehrinn "nd I<öbin/Hei- 
chert den (iastnebern die Punkte 
überlassen luul die 7:!)-Niedeiia- 
ne ivar perfekt. Die übrinen TrC- 

Ztthler markierten I,obin/Rei- 
chert. Hobelt I.(M)in, Winfried 
Klopper und Hartmut Sander. 

Beim Tabellenneunten SG 
Nieder-Hoden feierte man einen 
deutlicheil !• !t-Sien Bereits in 
den Doppeln wurde durch eine 
H:0-Kühninn auf die Sienerstraße 
einnehonen In den Kinzeln wa- 
ren <lann Hoheit Kobin (2), Win- 
fried Kloppi'r. Herbert Krusche 
und Hans Sehrinn i'rfolnreich. 
wahrend Winfried Reichert und 
Hal tmut Sander leer ausnmnen 
.Sehr stark spielten die ITC- 
Doppel mit Köbin/Heichert. 
Klopper/Sehrinn und Sander/ 
Krusche, 

Im Duell mit dem Tabellen- 
zweiten T(i Nieder-Hoden II sah 
die 'ITC-Dritte nach einer ti 4- 
Kührunn schon wie der sichere 
Siener aus, doch am Knde mußte 
man sich noch mit einem H:H zu- 
frieden neben. Besonders hervor- 
zuheben ist Spitzenspieler Ho- 
belt I.öbin, der beide Kinzel n«'- 
nen den Kx-I<annener Kranz .In- 
ner und Trachte jeweils in zwei 
Sätzen n''wann und auc'h mit 
Winfriecl Heichert einmal im 
Doppel sienreich blieb. Kerner 
imponierte Winfried Klopper mit 
zwei Punkten an Hrett drei, wah- 
rend Hartmut Sander, Herbert 
Krusch(" und .Sander/Knische 
die restlichen Zahler beisteuer- 
ten. Ohne .Sien blieben Winfried 
Heichert und Hans Sehrinn, so 
daß man am Knde mit der Punk- 
teteilunn zufrieden sein mußte. 
Die 'ITC-Dritte halt weiter den 
dritten Platz in iler Bezirksklasse 
und sollte diesen Hann ''•is ziiin 
Saisonfinale behaui)ten können. 

Die Damenmannschaft des 
'ITC Lannen mußte in der Be- 
zirksklasse erneut stark er.satz- 
neschwacht antreten und so kas- 
sierte man an einenen Platten ne- 
nen den SV Kalki-n-Ciesaß mit 1:H 
eine deftine Niederlan<'. Aller- 
dinns tauscht das klare Krnebnis 
über den wahren Spielverlauf 

Erstes Herrenteam der HSG 

Langen darf weiterhin hoffen 

24:17-Sieg gegen Lampeilheim / Samstag bei SG Ai'heilgen 

l.iiiineii (ort) - Die Herren der 
IlStl l.annen dürfen im Kampf 
um den Klassenerhalt in der Be- 
zirkslina II Darmstadt weiter 
hoffen Am 2H. Spieltan n''l""K 
der Mannschaft von Trainer 
Manfred Merk ein ebenso siche- 
rer wie verdienter 24:17 
(ll:(i)-.Sien über den TV Lampert- 
heim. der nl''ii'li in mehrfacher 
I linsiclU seine Vorteile hatte. 

Nachdem die .SG Nieder-Ho- 
den und die T(! 1)11 Ober-Hoden 
ihre Spiele bereits n''Wonnen 
halten, war ein .Sien Pflicht für 
die Merk-Schiltzlinne Diese Kr- 
folne der Kellerkinder hatte ilen 
annenehmen Nebeni'ffekt, daß 
nun auch wieder die MS(i Biblis 
und der TV Lampertheim nW" 
den Abstien klimpfen und in ilen 
noch ausstehenden Spielen 
nichts zu verschenken haben. 
Dies trifft auch noch auf die SG 
Arheilnen zu, die bei 20:21) Punk- 
ten vier Zahler vor den Lannen- 
ern ranniert und im Kalle einer 
Niederlane auch noch einmal in 
dieennere Wahl kommen könnte. 
Cienen Arheilinen, am Samstan 
um 20 Uhr (iastneber der Merk- 

Truppe. hat Launen noch etwas 
nutzumachen. Mit dem i;t:22 in 
der Vorrunde n-'l' i'S' 'Ii''' 
empfindlichsten Saisonniederla- 
nen. die seinerzeit Michael Winn 
dazu bewonen, das Handtuch zu 
werfen und das TraineranU zur 
Verfünunn zu stellen. 

Genen Lampertheim hatti' die 
H.SG Launen im erste Abschnitt 
ihre Probleme. Zwar lente sie ei- 
ne 2:0-Kührunn vor und hielt den 
Abstand von zwei Toren beim 
4:2. 11:4 und dem H:li zur Pause, 
doch war ilie Leistunn der CJast- 
neber in spieleri.scher Hinsicht 
keineswens überzeunend. Im- 
merhin stand mit Burkhard 
Schmiedel ein zuverUlssiner 
Hückhalt zwischen den Pfosten, 
und .so stund immerhin die Ab- 
wehr sicher und es boten sich 
auch Gelenenheiten zu Gen''n- 
stößen, die vor dem Wech.sel 
schon zu drei Treffern n<'ni'tzt 
wurde, 

Nacli einer neuerlichen p;in- 
stellunn in der Kabine kam I..an- 
nen nach dem Wechsel wesent- 
lich be.sser mit der offensiven 
Abwehr der Giiste zurecht, er- 

spielte sich jetzt auch nute Mön- 
lichkeiten. Nachdem die HSC! in 
der Mitte des zweiten Abschnitts 
die Kührunn beim l.'):10 auf fünf 
Treffer ausnebaut hatte, war eine 
Vorenlscheidunn ni'ffHi'ö. 
antwortet war die Krane nach 
dem Siener. als Lannen in der .'>2. 
Minute mit 20:13 einen sicheres 
Polster von sieben Tori'ii Vor- 
sprunn hatte. Der 
Hest war nur noch Korm.sache für 
eine Mannschaft, die diesmal 
wieder sehr ni'schlossen auftrat. 
Vor allen Dinnen die erfahrenen 
Spieler, die zuletzt hart in der 
Kritik standen, brachten ihre 
nanze Krfahrunn ein. Mit einer 
.solchen Kmstellunn dürfte auch 
bei der SCJ Arheilnen einines 
machbar sein, vor allen Dinnen 
dann, wenn die Mannschaft die 
erhoffte linterstützunn durch ih- 
re Kans erfahren wird. 

ilSti Landen: Hurkharil 
Schmiedel, Klatter: Ilartinut 
Schmiedel (I)). Bli.sse (4), Carbo- 
nari, Corilay (l), Bauch (2), Jost 
(4). von Holst (S/H). Werwitzke 
(:t),Hath(2) 

hinwen. denn cinine Spiele wur- 
den sehr knapp mit 19:21 im drit- 
ten Satz verloren. Dies n'H im 
bi'sonderen für Rosemarie Meh- 
nert, die beide Einzel hauchdünn 
verlor und dabei ntilcklos anier 
te. Den Khrenpunkt erzielte Gi 
sela Waschke, wahrend Heiih 
Staubach und Kva Schlichtmann 
nichts ernten konnten In der Ta- 
belle ist man nun auf den neun- 
ten Platz zurücknefallen. hat 
aber den Klassenerhalt aufnrund 
der nidi'" Vorrunde bereits si 
eher 

Die vierte 'ITC-Herrenniann- 
schaft war im Heimspiel n''n<'" 
den SV Erzhausen beim il:2-Sien 
in jeder Hinsicht unnefahrdet 
Bereits in den Doppeln stelllr 
man durch Siene von Kitzmann 
.Schinz. Denen/CJartner und Ai 
mer/Hujer die Weiche auf Sien 
In den Einzeln waren dann Nor- 
bert Denen (2). Peter Kitzmann, 
Volker Schinz, Robert Gartnci 
und Thomas Hujer erfolnreieh 
Peter Kitzmann und Bastian Ar- 
mer mußten die beiden GeRen- 
))unkte zulassen. In der Kreislina 
iielent die 1TC-Vierte einen n»- 
ten Mittelfeldplatz. 

Neben dem letzten Oberlina- 
punkt.spiel bei der TGS .lünes 
lieim (Kreitan 20 Uhr) bestreitet 
der 'ITC Lannen am Wochenende 
die südwestdeutschen Meister 
Schäften der Senioren, die in St 
Innbert ausnetranen werden 
Hier ist der ITC Lannen als Ti 
telverteidiner am Start und na 
türlich will man den Titel erfoln 
reich verteidinen. Dann könnte 
nuin im Mai mit n>'ti'n Aussich 
ten zu den Deutschen Mann 
schaftsmeisterschaften der Se- 
nioren reisen. Die übrinen 'ITC 
Mannschaften haben folnendr 
Punktspiele: Sonntan. 27. Marz 
'ri'C I lerren II SV St, Ste))han, 
■rrC Herren IV SKG Wem 
bach/IIahn. Spielbeninn ist um 
17 Uhr in der Turnhalle der AI 
bert-Kinstein-Schule. 

Jugendbasketball 

SV Dreieichenhain 
Die miinnliche C-Junend des 

SVD fuhr am Sonntan zunt Po 
kaispiel nach Walldorf. Leider 
konnte man nur mit sechs S))iel- 
ern antreten, da die übrinen 
Mannschaftsmitniieder verhin 
dert waren. Die Hainer Junneii 
schlunen sich tapfer, mußten sich 
ilennoch der körperlich überlene 
nen Heimmannschaft n''schlaneii 
neben. Bis zur vierten Minute 
konnte man noch mithalten, in 
den folnenden zehn Minuten 
nutzten die Wallilorfer ihre Star- 
ken aus und markierten 20 Punk 
te in Kolne, In dieser Phase lenten 
sie den Grundstein für das klare 
Halbzeiternebnis von Der 
Kamfpneist der Dreieichenhainer 
sornte auch in der zweiten Halb- 
zeit für viele Ballnewinnc. die je 
doch wiederum nicht verwertet 
werden konnten. Im CJenenzu^; 
erzielte der CJastneber viele einfa- 
che Punkte, da der SVD seine an 
nre.ssive Verteidinunnsarbeit nur 
selten einsetzte, um Schnellan 
nriffe zu verhindern. Im Annriff 
zeinten Tobias Wedemeier und 
Sebastian Eltinn 'hre CJualitaten. 
ebenso konnte Abder Kl-Bakkal 
im Spielaufbau eine n"t'' 
stunn zeinen. 

Es spielten: Kodor Badreddini' 
(2). Abder El-Hakkul. Sebastian 
Eltinn (l'l). Martin Kemper (2). 
Sebastian Maier, Tobias Wede- 
meier (14) 

Zum Abschluß patzten nur die Herren n 

Volleyballer der SSG Langen mit Saisonverlauf alles in allem zufrieden 
Lannen Am letzten Spieltan 

der Punktruiuie konnten die Vol- 
leyballer der SSC: Lannen noch 
einmal einine Siene auf ihrem 
Konto verbuchen. Im vornezone- 
nen Spiel n''K''n Tabellen- 
zweiten TV Köninstadten hatten 
die SSG-Damen I bereits am vor- 
letzten Wochenende einen H:0- 
Erfoln zu verzeichnen, Kür Lan- 
nen änderte dies aüerdinns 
nichts mehr am vierten Tabellen- 
platz in der Bezirkslina. Das 
zweite Lunnener Damenteam 
holte am Samstan mit einem 3:1 
bei der SU Mühlheim ebenfalls 
zwei Punkte. Lannen II bestütin- 
te damit die stabile Leistunn in 
der zweiten Saisonhalfte und den 
verdienten dritten Tabellenplatz 
In der Kreisliga. In der Krei«- 
klasKe traten am Sonntan '1''^ 1^"- 

men III als Tabellendritter beim 
Viertplazierten VC Ober-Hoden 
II an. Die Spielerinnen hatten die 
Enttauschunn der letzten Wo- 
chen, in denen die Meisterschaft 
verspielt wurde, nut verarbeitet. 
Trotz des Kehlens zweier Stamm- 
spielerinnen siente Lannen klar 
mit .'i:0 Sätzen. Beim Helenation- 
sturnier am 1, Mai hat die Mann- 
schaft noch die Gelenenheit, sich 
die Chance auf einen eventuell 
freiwerdenden Platz in der 
Kreislina offenzuhalten. 

Bei den Herren hatte Lannen I 
den kurzen Wen Ciastneber TV 
Dreieichenhain. Oer Langener 
3:1-Erfoln stellt einen erfreuli- 
chen Abschluß einer Saison dar, 
in der das Team nach großen 
Startschwierinkeiten immer bes- 
ser zusammennewachsen war. 

Die einzige Niederlage des letz- 
ten Spieltans n-ih ''S hei den Her- 
ren II, die zum Tabellenführer 
TG Hüsselsheim III reisen muß- 
ten. Immerhin konnte Lannen ei- 
nen Satz für sich verbuchen. 
Nach dieser 1:3-Niederlane be- 
endet Langen II die Punktrund" 
mit dem sechsten Tabellenplatz 
und kann damit den befürchte- 
ten Abstien vermeiden. 

Nach Saisonabschluß weisen 
die SSG-VoIIeyball-Teams zwar 
keine spektakulären Ergebnisse 
auf, aber insgesamt vier Plazie- 
rungen unter den ersten vier 
Mannschaften der jeweiligen 
Spielklasse können sich sehen 
lassen. Die I'Iazierungen im ein- 
zelnen: Damen 1 (Hezirksliga) 
Platz vier; Damen II (Kreisliga) 
Platz drei; Damen III (Kreisklas- 

•se A) Platz drei; Herren I (Kreis- 
liga) Platz vier; Herren II (Kreis- 
liga) Platz sechs. 

Bei der Abteilungsver.samm- 
lung der SSG-Volleyballer stan- 
den Neuwahlen des Abteilungs- 
vorstandes auf dem Programm. 
Als Abteilungsleitei' wurde Peter 
Mause ohne CJegenstimme wie- 
dergewählt. Nachdem der bishe- 
rige zweite Vorsitzende, Olaf 
Werner, aus beruflichen Grün- 
den für diesen Posten nicht mehr 
zur Verfügung stand, konnte 
Heidi Erdt für diese Aufgabe ge- 
wonnen werden. In den übrigen 
Ämtern gab es keine Verände- 
rungen: Carmen Herisch (Kas- 
senwartin), Christian Werner 
(Presse) und Dirk Pfeffer (Gerä- 
tewart). 

SVD-Soma verteidigte 

mit 2:1 I^bellenfühnmg 

Hainer Derbysieg über SC Buchschlag 
Dreieichenhuin — Die Kußball- 

Soma des SV DR'ieichenhain muß- 
te in der vergangenen WiK-he zwei 
schwere Punktspiele Ix-stiviten. 
Zunächst stand das Spiel bei Lan- 
genselbold an. Wie in der Vergan- 
genheit hingen hier die Punkte 
hoch. Aus einer gesicherten Ab- 
wehr vemuchte man das Spiel zu 
kontrollieren und erarbeitete sich 
auch einige Torchancen. In der 
zweiten Hälfte kam L,angenselbold 
stärker auf, doch mit Glück und 
Geschick wurde ein 0:0 gehalten. 

Am Samstag war dann im Derby 
der SC BuchM.-hlag der Gegner im 
Haag. Der SVD gestaltete das Spiel 
von Beginn an überlegen und erar- 
beitete sich viele Torchancen. Der 
SC war mit Kontern immer gefähr- 

lich. Mehr als ein Absi'itstor sprann 
dalx'i alx'i' nicht heraus. Nach der 
Pause vei-stärkte der SVD den 
Dmck auf da.s Buchschlager Tor. 
doch zunächst scheiterte er niK'h 
am Toi-wart. In der 80. Minute war 
es dann soweit. Klaus Kammholz 
tankte sich ilurch und erzielte das 
1:0. Kai Suß erhöhte kurz darauf 
durch einen unhaltbaivn Weit- 
schuß auf 2:0. In der Schluflminutc 
konnte Buchschlag durch einen 
Koulelfrneter zum 1:2-Endstand 
verkürzen. 

Es spielten: Liebeirnann, Weis, 
Scheddel, Buchniüller, Kammhol/. 
Frank, ^'hmidt, Pfaff, Schwab, 
Süll, Jeschke, Schröder, Schüler, 
Fiala, Kovac. 
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Ein Sieg zum Saisonabschluß 

KSV gewann gegen Köhl / Niederlage für zweite Mannschaft 

Langen Im letzten Wett- 
knmpf der Zweiten Gew ichthe- 
I)er-Bundeslina Gruppe West, 
besiegte der KSV Lannen vor 
heimischer Kulisse den AC K()ln 
deutlich mit Iii.').!): 3,')4.7 Punk- 
ten und beendete di(> Sai.son mit 
dem dritten Tabellenplatz. 

Genen eine Kölner Mann- 
schaft, die nur mit fünf Athleten 
angetreten war, zeigten die Lan- 
gener eine starke Mannschafts- 
leistung. wobei mit Andrzej Ko- 
mar, Richard Hermann und Det- 
lef Stirnweiß n'eich drei Heber 
ihren Wettkanipf ohne Fehlver- 
suche über die Bilhne brachten 
Bester Athlet im Team des KSV 
Lannen war Stefan Kder, der sieh 
nach seiner Verletzung wieder 
blendend erholt hat und mit 130 
kn ini Heißen und LM) kg im Sto- 
ßen die Tanesbestleistung von 
1 12,1) Punkten erzielte 

KSV Langen: Stefan Kder 
(H3,7) 112,li Punkte (I30/1.')0), 
Eric Wegel (Hf),!)) 110,0 Punkte 
(120/100), Andrzej Komar (03.3) 
10H,4 Punkte ( T^!)/! 70), Richard 
Hermann (!•.').0) 100,0 Punkte 
(130/11)0), Detlev Stirnweiß 

(1)3.3) 5)3.4 Punkte (12;)/l.')r)). 
Horst Huhleier (81)..')) l)!.,") Punkte 
(U2..'S/140) 

Weniger erfolnreieh war die 
zweite Mannschaft des KSV 
Lannen, Sie unterlan im letzten 
Wettkampf der Oberliga Hessen/ 
Thiirinnen dem Tabellenführer, 
der Kc; Mühlhausen/Herbsleben 
unnlüeklich mit 433..') : 4.')H.7 
Punkten, da die Lannener auch 
diesmal nicht vom Verletzunns- 
l)ech verschont blieben In sei- 
nem letzten Hetl.Uersuch verletz- 
te sich .lUrgen Wenel so schwer 
an der Schüler, daß er den Wett- 
kampf friihzeitin beenden mußte. 
So konnte die zweite Saisonnie- 
derlane auch durch den starken 
kiunpferischen Kinsatz der rest- 
lichen fünf KSV-Athleten nicht 
verhinilert werden. Mit einer 
Leistung von 102..') kn im Heißen. 
127,.') kn im Stoßen und 07.0 
Punkten erzi(>lte Andreas C.arcia 
das beste Krnebnis auf Langenei' 
Seite, vor Neiizunann Roland 
Muharemi. der es in seinem er- 
sten Wettkampf für den KSV 
Lannen mit H2.r) und 07.T) kg auf 
M4,l) i'unkte brachte. 

KSV Lannen II .■\ndreas (iar- 
cia (ti!),,')) !l7,0 Punkte (102,.')/ 
127.,')), Roland Muharemi (SB.7) 
84,0 Punkte (82,.')/i)7..')), Simon 
Tesfay (71.«) 81.0 Punkte (100/ 
120). Markus Helfenbein (H3.2) 
7.').l) Punkte (8.')/10.')). l'we Bütt- 
ner (78,3) 74.0 Punkte (10r)/12r)), 
.lürnen Wenel (87..')). 22..') Punkte 
(110/0), 

Abschlußtabelle: 2, Bunilesli- 
ga, C.ruppi' West: 1 Baunatal 
l(i:0 Punkte. 4 !).')l,li Relativ-Ki- 
lo; 2. Mennede 14:2 4 !)42.!); 3, 
Lannen 12:4 4 r)(i7,H; 4 Hanen 
lo ti 4 232.8; f) Suhl 8:8 3 ODl.ti; 
Ii. Bochum Ii 10 4 40!).4; 7 
Schwarza/Ohrdruf 4 12 3 02!).4; 
8. Köln 2:14 3 2.')8..'); !), Derne 
0 11)2 17H,.'), 

Oberlina Hessen/Thüringen: 1 
Mühlhausen/I lerbsleben 14:0 
Punkte, 3 171.2 Helativ-Kilo; 2 
Kassel 10:4 3 222.0; 3. Sprendlin- 
gen 10:4 3 005,.'); 4, Langen II 
10:4 3 017,0.,'S. Sehleusingen 4:10 
2 700.3; Ii, Grafenroda 4:10 
2 713,(i; 7, Sömmerda 4:10 
2 3r)2,2; 8, Wiesbaden 0:14 
1 443,5, 

Vier Mädchen des TV Langen sind zusammen mit Ihren Kolloginnen vom TV Ober-Ramstadt und Eintracht 
Frankfurt Hossenmelster In der Rhythmischen Sportgymnnstik geworden. In der Gruppengymnastik M 9 starten 
die Mädchen Im Mal mit einer sehr schwierigen Sell-Kür auch bei den Deutschen Meisterschaften In Hamburg. 
Unser Bild zeigt die Gruppe; von links, vorne: Nancy Bürger (TV Ober-Ramstadt). Martina Köthel (TV Langen); 
hinten: Verena Dohn (TV Ober-Ramstadl), Eva Hlld (TV Langen), Patrlzla Poot (Eintracht Frankfurt), Daniela Pietz 
(TV Langen) und Kathrin Erlsmann (TV Langen). Foto |i 

Damen der SGE mußten 

sich mit Punkt begnügen 

11:11 in eigener Halle gegen Reichelsheim 
mer wieder den Wen zum Aus- 
gleich. Mit dem Kndergebnis von 
11:11 'Poren konnte man letzten 
Endes zufrieden .sein, es war je- 
doch mely zu erwarten und man 
hofft immer noch, daß man im 
letzten .Spiel der Runde !)3/i)4 
noch einmal den Handball zeigt, 
den man eigentlich drauf hat. 

Nur Bender und Waldhaus punkteten 

2:9 der ersten SGE-TT-Herron in Niodcr-Roden / Klarer Sieg für „Zweite" 

Kgelshach Am vorletzten 
Spieltan empfinnen die Hand- 
balldamen der SG Enelsbach die 
Mannschaft aus Reichelsheim, 
Die erste ViertelstuniU" verlief 
sehr zufrie<l<<nstellend für die 
Heimmannschaft, Man konnte 
mit 4:1 Toren in Kuhrung gehen 
Doch dann nsih es ein erstes Tief, 
die SGK wurde unkonzentriert 
und konnte gute Konterehancen 
nicht verwerten. In die Halbzeit 
ninn man mit einem 4:.')-Hück- 
stand. 

Die zweite Halbzeit .sollte 
spannenil werden, keiner Mann- 
.schaft n''li>nn ein ent.scheidender 
Vorsprunn. Die Gaste nahen ihr 
bestes und die .SGE schaffte us 
nicht, mit zwei Toren wenzuzie- 
hen. Man versuchte es bis in die 
Schhißminiiten, mit Wechseln, 
.schnellen Kontern oder auch in 
Einzelaktionen. Doch die Hei- 
chelsheimer Damen fanden iii)- 

D-Jugendmeister 

bei SG Egelsbach 
Kgelshach Am Sonntan tref- 

fen sich in der Dr-Ilorst- 
Schmidt-Halle in Knel.sbach die 
besten I landballmannschaften 
der miinnlichen D-.Iun<'nd und 
spielen den inoffiziellen He.ssen- 
meister aus. Das 'l\irnier der hes- 
sischen Bezirksmeister wurde 
von der SGE annerent und wird 
von ihr ausnerichtet. Alle anne- 
sprochenen Vereine waren von 
der Idee beneistert und haben ih- 
re Zusane gegeben. 

Aus dem Bezirk Ka.ssel kommt 
[•Eintracht Baunatal, aus dem Be- 
zirk Gießen der TV Hüttenberg. 
aus Wiesbaden die TG Rüdes- 
heim, aus Krankfurt der VfL 
Goldstein und den Bezirk Darm- 
stadt vertritt die SGE. Aus dem 
Bezirk Kulda kommt der TV Klie- 
den als Vertreter, da der Meister 
erst im April ermittelt wird. Der 
TV Flieden ist ein würdiger Ver- 
treter des Bezirkes Kulda als 
Gruppensieger Süd (ohne Punkt- 
verlust) und damit Endrunden- 
teilnehmer für die Bezirksmei- 
sterschaft in Kulda. 

SG Egelsbach; Liane Messer. 
Kranke Lehmann; Livia Becker, 
Anke Becker (4), Rita .lost (2), ,Iu- 
dith (Üirtner. Petra .Sander. Hose 
Hauth (4). Katrin Biinzel. Sabine 
Lenz (1). Anja Hirner. Sybille 
Kir.schner, 

An den beiden kommenden 
Wochenende sind die Damen der 
SGK .sjiielfrei. Das letzte Punkt- 
spiel findet am II). April statt. 
Anpfiff ist wie gewohnt um 11),30 
Uhr in eigener Halle. Als Giiste 
werden an diesem Spieltan 'he 
Damen aus Haunheim begrüßt. 

S(J Niedor-Koden I — S(1K I !l;2 
Beim Tabellennachbarn SC5 

Nieder-Hoden von der man 
sich in der Vorrunde noch Un- 
entschieden getrennt hatte 
mußte die erste Mannschaft am 
vergangenen Wochenende eine 
empfindliche 2:!)-Schlappe hin- 
nehmen. Bedenkt man. daß die 
Gastgeber an diesem Tag .sogar 
noch zwei Stammspieler zu er- 
setzen hatten, wird klar, in welch 
schwacher Verfassung sieh das 
Egelsbacher Team in Nieder-Ho- 
den an die Platten begeben hat. 

Zunilchst fand ilic Doppelmi- 
sere ihre Kortsetzung, denn so- 
wohl Hosam/Waldhaus als auch 
Bormuth/Schroth und Bender/H. 
Schneider mußten ihiv Kröff- 
nungsdoppel abgeben. Im An- 
schluß daran verlor auch der in 
den letzten Wochen so stark auf- 
spielende Rosam das erste Kinzel 
mit 10:21 im Kntscheiilungssatz. 

Beim Stand von 0:1 konnte Ben 
der durch einen Zwei Satz-.Sieg 
den ersten Kinzelziihler einfah- 
ren, Doch aus der erhofften Aiif- 
holjagd wurde nichts; lediglich 
Waldhaus konnte noch ein Kinzel 
für sich entscheiden. Die Stamm- 
spieler Hosain. Bormiith und 
Schroth spielten allesamt unter 
Korm und inßten ihre Kinzel ab- 
geben Auch diM' für den weiter 
hin verletziingsbedinnt fehlen- 
den Bellinskis eingi'sprungene H, 
Schneider ginn in seinem Kinzel 
leer aus. 

Insnesamt gesehen stimmt die 
von den Akteuren gezeigte Lei- 
stung im Hinblick auf den Klas- 
senerhalt eher skeptisch. Den- 
noch belegt man zur Zelt mit 0:28 
Punkten immerhin noch den 
drittletzten Tabellenplatz in der 
Bezirksklasse Nordost, jedoch 
lediglich aufgrund des bes.seren 
Spielverhiiltni.s.ses vor der 

punktgleichen Mannschaft von 
(iriin Weiß Darmstadt 
.Stil'! II — TG.S Ober-Itamstadl II 
!l:l 

l )bwohl iMsatzgeschwiieht 
H. Schni>ider mul.ite in der ,,Ki- 
sten" aushelfen und G. von Hees- 
sen fi>hlte aufgrund eines erlitte- 
nen Muskelfaserrisses konnti' 
die zweite Mannschaft einen si- 
cheren !):4-Heimsieg i'infahren, 
l''ür die verhinderten Stamm- 
spieler sprangen Schulz und 
.Sirsch ein. die zusammen ihr Kr- 
öffniingsdoppel gewannen. Auch 
Kriese/Hickert und Wodiczka/ 
\on der Hoya waren im Doppel 
erfolgreich. Im Anschluß daran 
))unkti'ten Friese, Rickert, Wo- 
diczka (2). von der Hoya sowie 
Sirsch und stellten so den uner- 
wartet deutliehen Erfolg siclu'r, 
SGK IV — TGS Ober-Kanistadt 
III !):7 

Zu einem iiiißerst knappen !):7- 

I leimei folg (.Satzverhiiltnis 
18 I!)) kam die vierte Mannsi'haft 
gegen die TG.S Ober-Hamstadt 
III In den Kröffnungsdoppelii 
war ilu' Paarung Seib/D, Schnei- 
der erfolgreich. In di>n Kinzeln 
waren dann Seil). ,1, Schneider 
sowie Hofbauer mit je zwei Kin- 
zelsiegen die erfolgreichsten 
l'unktesainmler, Kinen Kinzel 
Zahler konnte Warzel beisteuern. 
Den Siegpunkt erzielten wieder- 
um .Seib/D. Schneider im 
.Sclilul.idoppel. 
SK(; (inifenhausen — SGK V !):! 

Die llberlegenheit der gastge- 
benden .SKG Cirilfenhausen V 
mußte die fünfte Mannschaft an- 
erkennen. Nach dem Verlust 
silmt lieber Kröffminnsdoppel 
durch IIöhme/Fricke, Pticar/ 
I lerchenliahn sowie Becker/Britz 
konnten lediglich Fricke. Pticar. 
1 lerchenliahn und Britz jeweils 
ein lOinzel filrsich entscheiden 

Die Meisterschaft vergeigt? 

Bittere 18:19-Niederlage der SGE-Herren gegen Groß-Zimmern 
Kgclsbiich Durch diezweite 

Heimniederlane der Saison und 
dem nleichzeitigen Sieg des Kon- 
kurri'nten Haibach sinil die 
Handballherren der SG Egels- 
bach auf den zweiten Tabellen- 
platz der Bezirksklasse II abge- 
rut.scht. Beide Mannschaften 
weisen 34:H Punkte auf, da Hai- 
bach aber im direkten Vergleich 
be.sser liegt, muß die SGI'i nun 
auf einen Ausrutscher des Kon- 
trahenten warten. Aus eigener 
Kraft kann die .SGE nicht mehr 
Meister werden. Die.se bis jetzt 
günstige Ausgangs|)osilion ver- 
spielte die Mannschaft am ver- 
gangenen Sonntag. Die SGE 
zeigte dabei eines ihrer schwäch- 
sten Spiele seit langem, der 
Druck, kein Spiel mehr verlieren 
zu dürfen, hatte großen Einfluß 
auf die Egelsbacher Spieler. 

V<m Beginn an merkte man, 
daß die SGE nicht ihren besten 
Tag erwischt hatte. Zwar konn- 
ten die Gastgeber nach zehn Mi- 
nuten mit 3:2 in Führung gehen, 

doch herausgespielt war dies 
nicht, Einzelaktionen waren 
Trumpf, Auch sollte dies die ein- 
zige Führung der SGE in diesem 
Spiel bleiben, da in der Folgezeit 
fast alle Torchancne ausnelassen 
wurden. Ob aus dem Hückraum, 
von Außen otler bei Temponenen- 
stößen, die Enelsbacher trafen 
das Tor nicht, Groß-Zimmern 
danenen verstand es, seine weni- 
nen Torchancen konsequent zu 
nutzen. Lohn dafür war eine 0:3- 
Führunn nach 20 Minuten. Zwar 
konnte die .SGE noch zwei Ton,' 
bis zur Halbzeit erzielen, doch 
fünf Tore in einer Halbzeit waren 
für einen Tabellenführer indis- 
kutabel. 

In der zweiten Halbzeit wollte 
man dies besser machen, doch es 
blieb bei dem Versuch. Bis zum 
10:10 kämpfte sich die SGE her- 
an, danach wurden aber wieder 
die Fehler der ersten Halbzeit ge- 
macht, so daß diese nute Phase 
nur ein Strohfeuer blieb. In der 
Abwehr mußte man immer wie- 

der Tore hinnehmen, im Angriff 
wurde der Ball verspielt. So zog 
Ciroß-Zintmern auf 14:11 davon. 
Diesem Rückstand sollte die 
SGE bis zum Spielende vergeb- 
lich nachlaufen. In der Schliil.i- 
pliase war auf beiden Seiten je- 
der Wurf ein Treffer, Groß-Zim- 
mern traf aber einmal mehr, die 
Niederlage der .SGE war besie- 
gelt. 

Es spielten: Thomas Zecher, 
Torsten Müller; Alexander Horn 
(8/3), 'I'homas Niemuth (0), Sven 
Kritzsche (2), Chris Zscherneck 
(2), Gerd Gaydoul, Cicrhard 
Schubert, Andreas Thiel, Kai 
Kritzsche, Axel Niemuth, Roland 
Giirtner. 

Am Sonntag tritt die SGE bei 
der TSG Kleinostheim an. Um 
die theoreti.sche Chance auf die 
Meisterschaft zu wahren, muß 
dieses Spiel gewonnen werden. 
Das Spiel beginnt um 18 Uhr, 
Abfahrt am Berliner Platz: Iii 
Uhr. 

Standesgemäßer Sieg für 

zweite Garnitur des TVL 

120:90 der Basketballer gegen Baunatal 
Langen Am letzten .S|)iellag 

der oiierliga Hessen kam die 
zweite Maski'tballlierrenmann- 
schaft des TV Langen gegen den 
Tabellenvorletzten aus Baunatal 
zu einem iingefilhrdeten 120:!I0- 
Sieg, Die Mannschaft belegt dii- 
mit in der Kndabrechiiiiiig den 
zweiten Platz, da gleichzeitig 
Limburg gegen Gießen gewann. 
Limburg ist somit der direkte 
Aufsteiger in die Regionalliga, 
Langen kann nun nur noch auf 
die Helegation.sspiele gegen den 
Zweiten der Oberliga Rlieinlaiid- 
Pfalz hoffen. 

Der TVL trat in Bestbesetziing 
an und machte auch von Beginn 
an klar, wer Herr im Haus ist. 
Außer einer kleinen Schwüche- 
phase zwischen der zehnten und 
14. Minute, in der den CJiisten 

zehn I'unkte in Folge gi'langen. 
konnten dii' ..kleinen Cüraffen" 
sicher und (erfolgreich kombinie- 
ren. Vor allem .Joe Whitney war 
von <len Nordhessen in keiner 
Phase zu stoppen. 

Die zweite Halbzelt war auf- 
nrund des deutlichen Vorsprungs 
dann nur noch Formsache. Coach 
Anatoli Dobrouchin luitzti' die 
Chanel', allen Spielern angemes- 
sene Spielanteile zu geben und 
der Kndstand von 120:90 war 
dann letztlich standesgemäß. 

Es spielten: Daniel Hallgrim- 
son (I!)), .loe Whitney (30), (iötz 
Ciraichen (8), Malze Liehtnauer 
(12), Harald Sapper (3), Damian 
Hinke (8), Markus tiartmann (4), 
Boris Beck (14),.lürgen Neumann 
(10), Ulf Graichen (12). 

Diesmal keine Überraschung gelungen 

15:20-Niederlage der SVD-Handballer beim Tkbellenzweiten Dietzenbach 

Schwache Vorstellung, 

aber zwei Punkte geholt 

HSG-Damen gewannen in Raunheim 16:11 

Dreieichvnhuin (ki) In der 
Handball-Kreisklasse A Offen- 
baeh / Hanau / Gelnhausen der 
Männer bleibt an der Spitze alles 
beim alten. Dem SV Dreieichen- 
hain gelang keine erneute Über- 
raschung, denn beim Tabellen- 
zweiten SG Dietzenbach gab es 
eine 15:20-Niederlage. 

Zunächst gab es bis zum 4:4 ein 
beiderseitiges Abtasten und kei- 
ne Mannschaft konnte mehr als 
ein Tor vorlegen. Im ersten Spii'l- 
ubschnitt wurde guter und rassi- 
ger I-Iandball gezeigt, wobei beim 
SVD Torjüger Klaus Gerhardt 
fast zum Alleinunterhalter wur- 
de. Er erzielte die ersten sechs 
Treffer für den SVD. Nach dem 

0:1) gelang Buch (2) und Paasch 
noch vor dem Seitenwechsel der 
Au.sgleich zum 9:9. Mit die.sem 
Spielstand ging es auch in die 
Pause. 

Nach dem Wiederanpfiff 
konnte der SVD sogar mit 11:9 in 
Führung gehen, und es sah so 
aus, als wenn eine weitere Über- 
raschung gelingen sollte. Aller- 
dings gab es nun einige techni- 
sche Fehler und zu allem Über- 
fluß auch noch drei Zeitstrafen. 
Klaus Gerhardt durfte sich nun 
einer gegnerischen Manndek- 
kung erfreuen, was dann auch 
den Spielfluß des SVD hemmte. 
In dieser entscheidenden Phase 
waren die Schiedsrichter dem 

SVD aber auch nicht gerade 
wohlgesonnen. Dies alles trug 
dazu bei, daß Dietzenbach bis 
sechs Minuten vor Schluß zum 
17:13 davonziehen konnte. In den 
letzten Minuten verpaßten es die 
Hainer, mit zwei mißglückten 
Tempogegenstößen noch einmal 
für Spannung zu sorgen und 
mußten im Gegenzug weitere Ge- 
gentreffer einstecken. Dietzen- 
bach gewann mit 20:15 zwar ver- 
dient, doch aus Sicht des SVI3 
fiel die Niederlage zu hoch aus. 

SV Dreieichenhuin; Wunder- 
lich, Schlegel, A. Müller, Hobb- 
hahn, Frank, Gerhardt (8/1), 
Ruhl (2/2), Buch (2), Paasch (1), 
Lindner (l),Göckes (1). 

Das SVD-Re.serveteam mußte 
ohne Auswech.sclspieler auskom- 
men und hatte im zweiten Spiel- 
abschnitt gegen die Dietzenba- 
cher Routiniers keine Chance. 
Der SVD hielt bis zur Halbzeit 
beim 9:11 gut mit. Am Schluß 
gab es dann aber eine l(l:22-Nie- 
lierlage. 

SVD II: Scholz, Wolff (7), A. 
Müller (ö), R, Müller (2), Paasch 
(2), Dechert, Kiefer. 

Die Männer haben nun eine 
dreiwöchige Pause. So spielen 
am Wochenende lediglich die er- 
sten Frauen. Gegner ist am 
Samstag um 19 Uhr in der Wei- 
belfeldschule der Mitaufsteiger 
TG Bad Soden. 

Lungen In einer schwachen 
Begegnung landeten die IISG- 
Damen beim TSV Haunheim mit 
10:11 einen üußerst schmeichel- 
haften Sieg. Abwehr- und An- 
griffsschwiichen sowie zahlrei- 
che technische Fehler kennzeich- 
neten das Spiel iler Langenei' 
Damen. Da auch bei den Gegne- 
rinnen aus Haunheim im Angriff 
einige Konzentrationsschwüchen 
auftrati'n, blieb das Spiel in der 
ersten Halbzeit .sehr ausgegli- 
chen. Das spielerische Niveau 
beider Mannschaften ließ an die- 
sem Wochenende mehr als zu 
wünschen übrig. Das einzige, 
was bei den HSG-Damen klapp- 
te, waren die Tempogegenstöße, 
mit denen sie über die Hülfte 
ihrer Tore erzielen konnten. 

Hervorzuheben an diesem 
Spieltag blieb lediglich Torfrau 
Sabina Marzano, die eine sehr 
gute Leistung zeigte. Trainer Kr- 
win Angermund konnte glückli- 
cherweise auf drei Spielerinnen 
der zweiten Mannschaft zurück- 
greifen, ohr e die es bei den HSG- 
Damen perionell wieder einmal 
.schlecht ausgesehen hiltte 

Es sjjielten: Sabina Marzano. 
Karin Stellmacher, Andrea Kauf 
(2), Petra Hösner, Sabine Becker. 
Nadja Drexler (4), Ute Otterbeil) 
(1). Anja Gerhardt (2/4). Katja 
Rade, Karin Schellhans (1). Ye 
sim Türkmen (2), 

Das letzte Heimspiel findet am 
Sonntag. 27 Milrz, um 10 Uhr 
gegen den TV Groß-Zimmern 
(Adolf-Reichwein-Halle) statt. 
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BEELEN 

SIE SICH JETZT! Durch Kar^ne/Iag 
fehlt ein Abgabetag für Ihre Glücks- 
spiele. Darum recht/eitg vor Ostern 
LOTTO. TOTO, GlücksSpirale spielen. 

DU MHltONINIPIKI 

LOnoPÜTOTO 
IN 1HRIR ANNAHMHMUI 

Frohe Ostern wünscht 
Ihre Annahmestelle 

Barbara Schmidt 
T abaKwaren-Zoitschrillen 

Gelr.lnke 
LOTTO-TOTO 

BahnstrafJe 119 

63225 LANGEN 
Tololon (06103) 2 55 70 

DU' Fach- und luimilU'ii-Ausstelliini' 

'S!«"?!' 

# hllll II) (tMilliliiMHnia 
"I chriiMiiuiii I liiltiiMil" 

# Si'hi(-ju(anil hir IhuiI . 
iinii SjMiilsiliii'iU'ii 

Ist Ihre 

Wancl ein 

schräger 

Typ? 

Die flktuellp Inlorrtiations- und VpiKniifs-Ausstcllung 
für JAgor. Fuchflr und Nntuifmindo 

24.-27. März 94 

FRANKFURT* 

# iinit 
liiMMlr AimIiiIhimii; 

MmlviiMhiMi 
Ii. 25.1. M und 151 In 

Wie im Film: 

Neue Autos, Action. 

Q \ ' A_( ■ ' 
Oic wollen wa« Nt'ui's? > k' 
Bitte: neue Autos, neue ^ , 

KN Motoren, neue AuHHtat- 
tungen, neue Sondermodelle 
und viel Action. Bei uns. 
Am Samstag*. Hier sind Sie im richtigen Film. 

fr 

"v'*' f-r- ' ■■ ' " 

-«ui1aihiB(lN0Mt/iicfar)iid«riollnungM«nMr vvijui wntBmbr« iMwnataaht' Aw gHlPK ««h t«n Jr-.H } 

Frühjahrs-Sonderschau und 

25jährige8 Geschäftsjubiläum 

am Samstag, 26. März 1994, 

10.00-16.00 Uhr* 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Gelsbaum 19 
63329 Egelsbach 

Tel. 06103 / 4 30 20 • Fax 06103 / 4 63 85 

I 1 );innl \\ i'cdi'n \\ ir .lui'li im 
■ Si hl.il/iimiKT >pii'li'iul li'r- 
j lig, ili'nn mii ilcm MoIh'Isv 
j sit in "Li l li'ur" \tiii luil.sia 

l.iKl .^iili ji'ik' iTiloiikliiin.' 
K.iumsiiujiion w uiulcrhar 
uiu! iiulix iiliicll i'imu'hti'i). 

hülsta IS! 
\\ ii ^inll hiilM.i I \khiM\ l.kiiliitiullcr 

DiETIZiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

^Hotorrad 

bekUidung 

ffCuU^l^gel 

\ Sprendlinger Landstraße 46 
63069 Olfenbach/Main ^ 

Lebenthllfe durch Hanüleien, nuch 
Kiirton Ooulsch, onglisch. russisch. 
FrauAndarto. Toi 069 / B8 25 33 

FESTZELTE 
und PARTYSERVICE 

Parlyielte von 10 • 1000 Per«. 
Kalte und werme Buffett 

QeBchirr biB 1000 Personen 
Blor. Wem- und Sekigläser 
Klappgarnituren - Stuhle 

Tische - StehtlBche - Grills 
Dekornaterial - Tischdecken 

Battanbühl 
LindenstraBe 33 63t28 Olet/enbach 

Tel 06üM/318t3 Fai 43863 

+ offfnbac:h-post 

'ster - 

Skatturnier 

KarfrcitnR, l.AprillOiH, Startgeld: 
17 Uhr DM 15.- 

LoitunK; Ludwig Kloinhen? 
Vorvorkauf: Tolofon OUlOfi / 1 41 73 

K.s werden wieder jede Menge wertvoller 
' .Sach- und CJeklpreise ausgespielt. 

Wo: im TGH-Clubhaus 
August-Ni'uhüusol-StralJo 19a 
(i3110 Ro(lf»au r)-Hainhauson 

SKAT 
TUNNQIMIINDI 

HAINHAUSBN 1 ••• • 

SKAT 

Überall dabei... 

KAUFaitUCHE 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Ert)g«rT>eir»5chafter^ 
an HAusem umi Grundstücken. 
Teielon 06108 7 25 46 M Kreis 

TIEimilAIIKT 

Kauft alUt PorMlIan, Pottkarltn. 
Ottnild«. Büchtr. BAUtR Telefon 
069 fS5 59 98 

Kleinst« HunderasM der Weltl 0.5- 
2.5 Hg, Chihuflhun-Welpen. 0608.'' 
30 24 
Junoe Pudel m verschiedenen Farben 
undcironen an ve-antwortungsbewun 
tf HundefreunOe iu verkaufen 24 
Jahre Hundetucht und Pudelsalon. 
Tel. 0610« ^7 27 S4 

VERMIETUNGEN 

Erstbezug 1. Juli 1994: 

BUro oder Ladengeschäft 

Seligenstadt „Spitzäcker". 

Ihr QssohMft ll*gt IdMli 118 m* 
NutsflSoh« (alMncrdlgl) plu« 
4 Pkw-Piatz* mit b««tor V«rk«hr«. 
•nblndungl N/iete 2.888,-/140.- DM 
zzgl. 433,20/21,- MwSt plus Nebenkosl(;n. 
Sie können das Objekt auch kaufen. Sie 
zahlen keine Courtage. Sprechen Sie mit 
unserem Herrn F. Sturm. 

Wilma GmbH Bauprojekte 
Kreu;!hergor F^mg 13. 65205 VViPsbflilcn-Lrbonhcim 
Telefon 06 11-7 7088-49. Toleinx 06 11-7 7808 11 

Wliun kommt nicht «on uniillhr, Zdlungiltitr wImm m«hrt 

An alle Hauseigentümer! 
Wer jetit bestellt, spart Geld. 

Sonderaktion für snmllicho AlldnchunxfocKunqnn. 
/. R 10.0 in' Dnthpiiuinckiiii(| inil rrnnkfiirtorpfnnno 

inkl Lnttuiiq und Ahrniiiniiiiq drs niton DnchnmlorinlH > 

DM 6727,50 //gl U.'icluiihohoi 
Dachdeckermeisterbetrieb Grieaheimer 

Telefon O 6184/ 44 97 

Heusenstamm 
Laden/GeschMft 

1 Vsrkaulsraum. 1 Büro, WC. 
57 m', EG. Erslbe? , sehr g Ingo. 
inKI I TG + 1 Siellpl, DM 17I».- 

ugl. NK/Courtag*, ohn* Barkau- 
tlon 

GÜNTHER IMMOBILIEN 
B 06104/4 41 74 

Hautanatamm 
Traumhatti 3-ZKB-DQ-Whg. mit 
Kamm, Logoia. FuHbodenhjg, Gaste- 
WC. Garage, ca 165 m', ruhige beste 
Wohrigegend. 2um I 6 94 DM 2200,- 
Whg, itgl, NK/Court. ohnt Barkaution 

GÜNTHER IMMOBILIEN ■ 06104/44174 

Baumarkt GmbH 

Tel. 061B2-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 ^ 

DIESEL KOHLEN 
liKliiRtriogi'biot Am SnndlxDrn ■! 63b00 Soligonslndl Froschhausen 

1 MMOBILIEN 

I® 
KAMINO RUND 
SchomaltlnautMaldung mil Schamottarohran > Edelitihlrcihrtn • mit 
Wiirmedämmung • Lilchtbalon mit Glasur ■ gegen leuchte, verjoltende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei raedertemperalurhei;ungen 
Em*u«m von Schcrmltlnliöpltn mit KHnkem • klare Preise Inn voraus 
KAMINO RUND GmbH ■ SchomsteintechniK fiel01 / C 9(1 1E 
63456 H.mu 7 IStemheim) > Maybachslr. 17 UD 10 I / D lU Iw 

ANTIK MARKT 

T7 IVfär# Offenbach L/m iTiarZ stadthallc 

s<iniiiHK von 10 bK IN lihr Kintritt Irci ! 

Kapitalanleger und Eigennutzer 
Capital-Tip 1/94 

Bad Vilbel 
Jetzt aber schnell zugreifen! 

Bezug 11'94. s gute Ausstattung, kloiiio Einholt, KP inkl TQ-Stollplal2 

2-Zi.-ETW, UG, ca, 64 m?, DM 295 000.- 
3-Zi.-ETW, OG, ca, 87 m?, DM 446 000.- 

Tel. 0617318 08-2 40 oder Frau Dilo 06101 / 81 28 

Irtitnobilien Gosellschnfl mbH der 
V A Ffftiikfurter Volknbank 

). «"-j 
intergArten 

Der tachbehieb In Ihrer Nochbarschofl 

Individuelle LAtunoen sind untere ftftrke Uaferung mit Montag« odei uli lauiati direkt ab Werk Babvnhouisn •etuehen lle untere Auiiteilung ■Irkenweldttr. 9t, MI7f Obertthauien 
Tel. 0*l(M/74a«a fOK 0*1 IM/74f U auch Sa von 9i00-l4.00 Uhi geOftnel 

An alle - ^ I 
Hausbesitzer 
Ich übt »rprur« 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! 1 

llchTohrBaHe^äcIv urKJI 
ISponglorcirbolton durch ] 

l-niwadonvorklolciurio. 
sowlo Dach.Nou und 

Umdockuno riachddChsnnlRfvjng 
Asbeslentftorc 

Achtung Spätaussledler! 
Wir hellen mnoni Ab 28 000 - DM 
Eigonkapital zum o^onon Haus zu 

miotähnlichor Betastung 
VARIO Servlce*Bnu 
Tel. 06021 / 46 00 58 

' pRANZlfi^ ÖMMFlBtlN" (Itl.l'H 

nach TRGS: 
E Reparatur- I 
I Schnelldienst i 
s 

Verbündsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert urid 
verleg! elr>8chl, aller Nebeimr- 

hoilen /um rcstt)rcis 
Mauerwerklsolatlon/Kanalbau 

Fa. Helmuth 

06184/4495 

P 
1^. 

Spping 
Einit-Lallz-Str.S 
63464 Hanau 

(Kl«ln Auhslm) 
Telefon: 

06181/7 66 59 

Malerbelneb mil eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbelten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Inlormation und Deckungskarten 

BUro Odanbich 
Bl«b«r«r SIriB« 77 

• 069 / tl 26 17 und (1 M 17 

Umzüge mil Schreiner 
3 Mann, pro Std 110 40 DM 

preisw Fern- und Ausl -Umzüge 
Bpsser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

Oielen-t-Paikett . »«bsl r«novi»ren = /um Vj Pr»i wi« n«u Proli Miel MjKh * Lad« * inlo Firma SuOe ■ Rodgau-Wtitli. (MIM) 41 43 * Haneu (Mlllj 2 2 5 34 « Eg^sbech (M103) 4 N II, Ruten Sie an' i 

In guten Wohnlagen 
suchen wir schnellstmmlich 

Baugrundilücke jeder Qröne. 
Schnelle Abwicklung garantiert 

Telefon 06181 /BS 90 11 

Stadt- u. Krale OF, Baugrundstück für 
2 bis 4 Geschosse, zu kaufen gesucht 
Tel 06182 / 53 06  

Bad Soden Salmünster - Speaaart, 
eine 60,5 Wfl. 2-Zlmmer-Elgen- 
tumswohnung steht in Bad Sodpn in ei- 
ner ruhigen Wohnrandlage Kolli ' und 
1 Klz-Stellplatz. KP: DM 230 000.- 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 

Kuratfldt Bad Ort), in ruhiger Wohnla- 
ge. 2-Zimmer-ETW mit ca. 60 m' Wfl 
im Erdgeachoß, Terrasse, Keller, Ktz- 
Stellplatz Wohnung ? Zt vermietet 
KP: DM 210 000.- LB8 Immobilien 
06051 /1 25 63 

Bad Soden SalmUneter-Speeeart. 
Projektierler Neubau mit 6 WE Baube- 
ginn in Kürze. Fertigstellung 12/94, z 
B.: 3 Zimmer mil ca. 80 m'Wohnll, 
Keller, in ruhiger Wohnlage KP: DM 
305 000.-, LBS Immobilen 06051 / 

1 25 63 

Offenbach 
2-Zi ETW, 1 OQ, ca 62 m- Wll. 

mit Tiefgaragenstellplatz 
KP DM 220 000 - 

Tel. 06173/8 06-2 05, 
Herr LItzInger 

auch Samstag von 10.00-12.00 
Uhr 

ImntoliIHtn Ovstllsehan mbH der 
VX l-'rnnkfurtrrV«jlk9t)uhk m 

Famlllenfreundllches Haus 
für 

nur DM 544 000.- 
FroiBtehendet Neubau, ca. 135 m^ 
Wll .zzgl ausbaufähigem Dachge- 
schon Helle und gtolJzügige Räu- 
me, Bezug möglich im September 
1994 Wo* Naturlich in Altenstädt! 

Vereinbaren Sie Ihren Termin. 
06173 / 8 08-2 40, auch Samalag 
von 10,00-12,00 Uhr oder Frau 

Dllo 06101 / 61 28 ab Montag 
InintobllUit OairlUchan mbll dtr 

g VX Frankfurtor Volknhutik 

Dacharbeltan allar Art 
durch Mvistvrbatrlab 

schnell - preiswert - gut 
Qikr. SeliSH BbMicHurii BmkH 

Telefon 06181 / 2 34 30 
Rimratsr-EIMIiMt 

DEI\/A MttlMlimwm 

Armen 

Brot 
ffUrdleWclt 
Postgiro Köln 500S0O S0O 

Wir suchen dringend 

Bauplätze 
Wir sind bekannt für 
schnelle Abwicklung! 
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Telelon 0 61 06 / 6 36 00 
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Kotlanlos 
ontofdirnl 

Am Rathaus 4 
63477 Maintol 3 
Tel. 06181/458» 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer oroben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

9rKMur>S«ttel, Benz, Grand Pnx. 
tr' 'gl erhalten ,V0DM900.-.Tel 
»104 7 2 2 22 
(ompl. Heuehelteeuflötung in Heu- 
f^ns'.rtmrri.besl aus Kü ,W<^n2i, 
$chiatzi .Jugendzi .Er)2i. sowie div 
>ppiche aus Persien ur>d Nepal, 
> 06104 - 6 63 36 

Wohnxlmmerechrenk Rio-Palisan- 
der, 2,55 x 3,42 für DM 250 
Zu verkaufen, Tel 069 85 56 00 
Vltrinef^-Wohniimmerchr«r\K,v Te- 
am-Bahia,Barock-Truheu M + SRei- 
fenOroIfzuverk . Tel 06108 ? 74 64 
Poucher*Filtboot, 2-Sitzer, inM 

klcar>tera>Mtr)tel, fati i>eu, Qr. 42. 
lunkelblau, schlichte Form, NP 890 • 

DM150 edler Nerzmanlet. gut er- 
sten, braun. Qr 42 44 mitSpatenkra- 
^f^ PreisVB.PeiZ]acke.grau.Or 42. 
WvB.Tet 06182. 43 45.ab18Uhr 
'•rtloQtrage (Beton), 5.50x2.85 m zu 
.cfKnuTen. vB DM 2900 • 
'el 06074 2 32 83 
HelmorMi mit Bank. DM 300 
Kinder>BOllerwaoen.DM40 •. 
Dreirad mit Stange, DM 40.*, Bobby* 
car, DM Wohntlmmerelnrlch- 
tung.Kompl ,DM500.-(be)Einzelab- 
gabe Schrank.Stil.DM300-.Couch- 
iflrn. Leder. 3^2/1. mit Tisch, DM 300 - 
fpi 06104 4 45 26 

kompl Segeleinnchtung. nur 2 X auf- 
gebaut, NP DM 3100 - VBDM1500- 
Tel 06106 2 17 43 oder 2 46 08, 
Rodgau Nteder-Roden 

Chicco Kombiwagen. 270 , WicKei 
kommode, weir^braun. 70.-. IKEA Kt 
Oott, 1.15 X 60,80. ,Kindert>ett. 
140 X 70,100. .Tel 069 88 02 95 
Balw> und Kinderbekleidung bis Gr 
98, BabyhadewannemitOestell. Hirrt- 
mel in weif3. fOr Kindert)ett, 
Tel 069« 64 87 69 18 
2 Kartont ZwIllIngabeKleldung. Gr 
98-104,J8250 -.div Fur)8Acke.|e30 
div Schlafsäcke, le30 -, 1 WickelKom- 
biwagen. 40 1 Babytragegurt, 20 - 
Tel 06182 2 39 08(nura^nd8) 

Amtarad. Syste'iH»inf^ett PC 151 PC 
»86.5'* ■ Laufwerk, 30 MB Festplatte, 
F artM>iünitor, DOS 3 ? urxl DrxicKer, 
DM450-.Tel 06181 65116 
Slen>enaPCD*2.2a6er. 1/20MB. 
S1/4" LW. DOS 3.2, aM Blldachlrm, 
Tastatur. DM 600.-Tel. 069/87 14 66 

Watchvollautomat, Frontlader. DM 
370 -, Video-Recoider Akai. Rücklauf 
de'okt. DM40.-, Tel 069 84 67 52 
Alte Standuhr, Wanduhr und Kamm- 
uhfzuverk .PreiseVB.Tel 06074 / 

66 24 
Bfluknecht Automatik 5-Fach Gefrier- 
scMrnnkDM 150.-,Tel 06108 ' 
7 M 20 
Privater Flohmarkt, Sa 26 3. ab 10 
Uhr, Niederröder Str 36, Eppertshau- 
8on. Tel. 06071 / 3 79 39 
FVV'Jahreakarte grün/gelbe Zone, 
gültig bis 1 2, 95, NP 1200,-für 900 • 
fltvugeben.Tel 06104/30 59 
Liege, ca. 1030, sehr guter Zustand, 
DM 70 ■, Ketteler-Rudergerai.neuw 
DM 90-, gr. Deckenventnator. weiO. 
DM50 -.Tel 069/83 38 36 
Siemena Elektroherd, 150.-. Siemens 
Bügelmaschine 35.-, Kolbe IKinderrad 
35.-, Tefal Fnleuse 35,Kettler-Mulit- 
' n.nerNW1300.-f 250,-.BoilerSI. 
10 -.Küchen-Waage5.-.Waffeleisen 
20.-. Tel 069 / 8 00 46 72 ^ 
2K9llerfenater, 50 x 100 cm. zuver- 
S(Henken, Tel 06073/51 18 
Commodore. Amiga 500, neuwertig. 

jt MD. RAM, Inkl, Monitor, f^ouse/Joy- 
viticks + div Spiele, VB 500 Schreib- 
Atsch, Kiefernachbildung, verstellbar. 
VB 150 -.Tel 06074 /6 71 29 
Autoaltz Storchenmühle mit grauem 
l nmrnfell, bis 10 kg. DM 60. •. Damen- 
tahrrad. DM 40.-. Tel 06074 / 7 09 67 
Konfirmanden-Anzug, Jacke grau/ 
schwarz/gestreift, Hose schwarz -f 
Ziibehör.Gr 176.VBDM200 -,Tel 
06106/2 17 43od 2 46 08 
Propan-Qaaherd, 4-llammig. mit 
Backröhre, guter Zustand, Preis VB. 
Tel 061B1 /25 10 75 
Kinderbett, 70 x 1.40m. mit Malratze, 
ünitdecke und Kopfkissen, 50.-. Bug- 
gy 35.-.Tel.06104/4 93 03  
Gas^Durchlauferhltzer-JunkersW 
325-KD2P-23S- mit Zubehör, 3 Jahre 
all NP 1000.- für 300.-, Spiegelschrank 
Ahberl 1.2mbr .guterh, für foo,-, 
Tni 069/89 27 22ab17Ühr, 
2 Waaaerpumpen mit ex-Motor. Typ 
32 125/132ex-KSB-H 18.9-13.4m 
FLS. a 2-18, Motor t .3kw-2840 U/Min, 
Du hstrom. neu. Preis VB. Tel 06108 / 
7 36 91 

2 Federkernmatratzen, 2 x 0,90 m. 2 
Jahre alt. fast neuwertig. je DM 50,-Tel 
06104 /7 54 67 
Appollo-Twin, lila/bunl m Regenver- 
deck, 150 Brautkleid. Gr 44, sehr 
8chönm Schleifeu, Pailletten verziert 
♦ Meifrock. 200,-. Tel 069 / 83 36 49 
Nintendo NES,Advantageü 8 Spiele 
DM 300.- Junge-Mountenbike 150,-, 
div Romanez.B Konsalik Preis VB. 
Tel. 069/8 00 13 35 
2 Federkernmatratzen, 1 x 2 m, gut 
erhalten. DM 140 -auch einzeln. 
Ortchgepäcktrdger für Auto mit Regen- 
i'me mit 2 Fahrradhaller univers,, 
OM 80.-. Teile auch einzeln. Couch- 
lisch. höhenverstellb., L 170. B. 65. 
H 55. DMBO.-.Tisch-Buaelmaschine. 
P"Dmethou8.Walzengr T3cmO. 
60 cm br,. DM 100,-, Luxus-Infragrill 
fnit DrehspieO, DM 100 -, mehrere 
Hohrenradios. alleHolzgehäuße. sehr 
flutorh..He.-Garderobe.Gr 48-50. 
billig zu verkaufen, gegen Angebot, 
f^ur abends ab 18 Uhr. 06103 /3 43 19 
^170cm U.Schuhe Gr. 39/40, DM 
80,-zu verkaufen. Tel. 06104 / 57 07 
Spindeltreppe, (Marmor) elegant für 
innen, für Selbstmontage. O 1.75 m. 
Farbe: beige. Höhe: bis 2.90 m. 15Stu- 'en, Preis: VB. Tel, 06182 / 2 38 38 
Ersatzteile fürQabelatabler: 1 paar 
Gabel 120mmx40mmx1300mm.Tra- 
0'aBt2,500kg.DinFen2H41 cm. la 
tust, gebraucht, VB 380,-, 1 paar Ga- 
bol 80mmx40mmx1200mm. i el. 
06108/7 36 91  
^ Uolor-Raaenmiher, 1 Handrasen- 
^dher, 1 elektr. Heckenschere Bosch. 
^Wagenräder, 30ch8enkummete. 
^ orig. Milchkanne, bemalt, Tel, 
06182/6 81 90 
Slilanbauwand, 3,70 x 3,20. 
DM 1000.-. Sideboard. DM450.-. Eck- 
bank f 3 StCihle. DM 7(K).-. Couchgar- 
f^itur. DM 350.-. Tel 069 / 85 21 95 
Hf lm*Trainer Kettler Golf, wie neu 
'60.-; Zugpendeileuchte Opalglas ca, 
75cm0.VB15O.-Tel.O6O73/51 18 

Korb-Fahrradaltz, weiD. mit Haite- 
rung. FahrradaUl,hinten, leDM40 -, 
Su<^e Judo-Anzug Qr. 170. Tel 
06106 2 35 47 
Pentax Auto llOmltWInder 
+ 30b)ektiven-f Blitz, DM 150 •. 
Plattenspieler mit 65 LP's (70er Jahre). 
DM 180 -.Onyx-Schachsptel.DM 
150 -Tonbandgerät,.Philips4308". 
DM 70 -, Super-Krone-Spie'Äütomat. 
DM 150 -. Kosmo« 1985-89, kompi 
DM 100-.Tel 06074/36 78 
Hlltl TE 22, Bohrhammer, werksübe 
rholt, guter Zustand mit Rechnung. 
VB65Ü -.Tel 06182/49 25 
AEG Durchlauferhitzer DDLT 21 380 
Voll Anschluß, NP DM 400. • für DM 
150.-.Tel 069/87 18 70 

Kinderwagen. Teuntonia-Quadro mit 
kopl Ausstatt .NP 1500-.VB450 
Tel 069 83 15 72ab16Uhr 
PeregoLlegebuqgy mit Fußsack, 
mintgrün, s^rgt ZiiStand. VB DM 
190. -, Tel 069/89 47 02 
Zwllllnga-Verdeck-Sportwagen, 
Vela Twin von Peg Peregeo. Alu- 
miniumgestell(weiß). Farbedki -blau 
mitleinenweif3enPunkten.83cmbi , 
superleicht zu fahren, 'v J. alt. 
DM 480 , Tel 069 89 42 66 
Qafne-8oy*SpTele, WWF-Superstars 
u Tetns.)eDM20,-. Jurassic-Park 
Station, neuwertig. DM 75.-. pass Fi- 
?urenu SaunerdazuDMB.-u 10,-. 

el 06182/6 63 08 
1 Sack-Spielzeug mit 2 Rutscheautos 
undetc PreisVB.Tel 06108 / 7 36 91 

Aua Priavt I Neuste Biographie Leben 
eines Leipzigers 1907-93.1 Jugend, 
2 Student. 3 Verbrechen. 4 Gefäng- 
nis, 5 Atthändler.6 Generalstab, 7 
Flucht, 8 Millionär, alle 8 Bände statt 
90. nur60,-.Tel 06103/6 1689 
Gobelin, Flötenkonzert Sanssouci, 
breiter Stilrahmen. DM 1000,-Tel, 
069 / 83 32 29 
Helm-Tralner Kettler Golf, wie neu 
180,-; Zugpendelleuchte Opalglas ca 
75cmO.VB 150,-Tel 06073 / 51 18 
Privater Flohmarkt, Haushaltsauflö- 
sung div. Tierbedarf, Textilien, Kletn- 
möbel. Bücher. Geschirr usw. zu ver- 
kaufen am Samstag. 26 3 von 13-18 
Uhr in Sprendlingen, Lacheweg 19 
Verkaufe ca. 80 Umzugaklaten 
1 X benutzt, gror3e und kleine, 
Stück, DM3 -.Tel 06182/33 25 

Traumh. Klefern-Wlege, Himmel, 
Stange. Bettzeuo, Matratze, alles in 
Mint, gelb, rose, Mouse-Motive. 180,- 
DM, Babysafe-Römer-Britax, Sonnen- 
dach, Pilotengurle, Tragerlemen, Da- 
bystützkissen, färbe lila mit Hündchen 
u Elefanten70.-. Hauck-WippeGsg,, 
mit Micky-Mouse-Babys, mint u Wip- 
penspie(40.-. Aventa fClilchpumpe 40.- 
, AutofuDsack, färbe lila f Babysafe 
35.-. Sterili8atür20.-. Flaschwärmer 
weiß 12.-.Tel 069/87 1905 
Chlcco-Klnderwagen,m Sporlwg - 
Aufsatz, mint, Winterfußsack, gt Zust. 
VB 350.-, Tel 069 / 8 00 29 63 ab Do 

Klavier 
Super Gelegenheit! 

..Uebel & LecWeiter'Vve ■/vergleich- 

Faat 2000 ungeleaene Bücher zwi- 
schen DM 3 - und 7 - zu verkaufen, 
beste Autoren, auch einzeln abzuge- 
ben. »06103/31 1083 
Schöner EOtiach, weiß. O 105 cm. 
ausziehb. m 4 Stühlen (Sesselform) 
auch für Wintergarten. NP 5000, -. 
500 -. Da.-Fahrrad ..Herkules", Elna- 
press- Bügelmaschine, 180,-. 4 Teak- 
Stühle(Bezugblau). 100,-. Doppelbett. 
Nachttisch. Fnsierkommode weiß + 
Spiegel. VB. 06074/2 57 32 
Skulpturen von "DALI" auf Fußball- 
wellmelaterachaftmedalllen von 
1986 zu verkaufen. Tel. 069 / 
85 47 98 

bar ..Steinway. Bi ca, 1915.generalü- 
berholt. für VB 8000 - an Selbstabholer 
abzugeben, Tel 06106 / 2 45 18 
Einige wunderschöne, antike Ka- 
chelöfen sowie antike Maua- und 
Zimmertüren aus herrschaftlichem 
Haus zu verkaufen. Privat, 
Tel. 06401 / 86 40 

Tollea Regal zu verkaufen, matt/ 
schwarz, verchromt mit Glaselnsätzen. 
DM 250 -. Couchgarnitur. Leder kara- 
melfarb. superweich 3-2-1, NP 
12 000 - VB 3900.-. Solarium 700 W. 
schwenk -f rollbar, DM 150 
Tel 06103/8 68 89 
Conatrucla-Dunatabzugahaube, 
neu,orig. verp .NP250 -fürDM 150.-, 
schicker Angora-Pulli. wollweiß mit 
Perlenverz .neuw.,Qr.46.NP300.- 
fürDM 100 -. Tel. 06182 / 2 75 32 
Haushaltaauflöaung; Eßzimmer. 
Schreiblisch, Videorecorder. Mäd- 
chenfahrrad22"ü8W.,06103/4 37 17 
Boach Gefriertruhe, 1J. alt, f. DM 
500,-zuverk AblOUhrTel,069/ 
81 85 37od.8 00 39 31 
Näh*undSteppmaachinem Tisch, 
DM 550,-. Motorrad-Lederjacke. Gr 
46, DM60.-, Hose DM 30.-. Schallplat- 
ten. Cass. u. Stofftiere, Stck. DM 3.-, 
Tel 06104/7 17 01 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

ALLES FÜRS KIND 

Klnderautosltz, Cicco, 0-0 l^onate, 6 
Monate all, VB 100,-, Kinderwagen 
Herlag, bunt, 80,- DM, Kindersportwa- 
en, Hauck-Apollo 40, Motiv Micky 
MausSO,-DM,Tel,069/84 11 01 
Verkaufen: Römer King, Reisebett, 
Happv Car Storchenmühle, Jeweils 
50,-DMTel 06103 / 8 23 65 
Babybekleldung, neuwertig, Kleid- 
chen usw. bis Gr 104, DM 1,-/4,-, Tel. 
06104 / 7 1701 
Olllly-Jaanajacka, neuwertig, Qr. 140, 
DM 85.-.Tel 06104/7 43 61 
MHdchenrad, 24 Zoll, 3-Gang, Rosa, 
DM 120,-,Buggy, Peg-PlikotJM95,-, 
Puky-Dreirad, grün, DM 60,-, Baby- 
wanne m. Aufsatz für Badewanne DM 
25,-. Tel 06103 / 2 96 97 
Allei lUra Kind erhalt man preiswert 
beimSecond-Hand-Basar, am26. 3., 
7.30-12 h im Bürgerhaus Kl. Welz- 
heim, Erlös für ein Kinderheim in Peru 
Kommunlonantug,Qr 140, mil 
Hemd, Fliege und Kerzenzubehör, DM 
80,-, Tel. 06106/ 1 55 18 
Puky-Klnderfahrrad, 18 Zoll, lila, DM 
110,-, Tel. 06104 / 6 26 60 
Qepfl. MIdchanbakleldung für 
Sommer und WinlerQr.98-f 104, 
Markenware, Preise zwiachen DM1- 
f 30-, Tel. 06074 / 4 28 02 

Brautkleid, Qr 38, lang, mit Reilrock, 
Schleppe u. Zubehör, tJM 280,- 
Tel,06102/5 31 80  
Brautkleid, Qr 34-36, Satin, Spitze, 
Kurzarm, mit Zubehör, noch nicht ge- 
tragen, NP DM 1500,- für DM 750,-, 
Ter06104/6 58 81 
Wunderachönea, jugendllchea 
Brautkleid, vorn kurz, hinten lang, 
Qr. 34/36, für VB DM 500.- zu verkau- 
fen, Tel. 06182 / 2 24 09 
Brautkleid, mil kl. Schle^^e, aus rei- 
ner Seide, mit wertvoller Perlensticke- 
rei an den Armein + Zubehör, Qr. 38 
zus. DM 1100.-, Tel. 06159 / 57 04 
Brautkleid, Pronovias, Qr 40,1,68 
cm, schlicht, sehr elegant mit Schleppe 
u. Reilrock, VB 1100, - Tel. 06106 / 
36 46 ab 18 Uhr 

Modellbrautkleld Qr. 38 mit Reilrock, 
Taschchen, Schleier und Kopf- 
schmuck für DM 700 - zu verkaufen, 
Tel. 069 / 85 81 24. 
Corsagen-Modallbraulklald, Qr. 42, 
weiß Tang, ca, 164 cm Vorne gerafft 
u. sein, mit Schleife, mit Zubeh . gerei- 
nigt, VB750,Tel 06104 / 6 59 39 

COMPUTCR-BÖRSE 
Laaardruckar, Kyocera F-2200, 
1 a Zustand, VB 1000.-, Tel 06106 / 
95 30 nach 16 Uhr. 
PC AT 286,1MBRAM,FP42MB,2 
LW 5,250.3,5, incl. installierte Softwa- 
re mil Literatur, VB DM 550, -, Tel 
06103/5 44 59 

Herren-Rennrad, 50 n,i?'"^<>ngrö«p. 
und Zubehör, giinslig Abzugeben. 

..DMJ,>0 .06181 61 

HIFI/TV/VIDEQ/ELEKTRONIK 
Farfolei iitehgarll Phlllpi Qoya 
Royal 565. DM 150 , Tel 06106 
54 05 
Palladium Satelllten-Empfangaanla- 
ga, SAT 200, neu, orig veipncKt, VB 

• DM 320,-, Tel 06074 '58 08 
Reduilerte StaraogartteBoxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller 

• MWHIFIAn>Varkaul06103.2 06 40 
3tall, JVC Hlll-Anlag«, Equalizer SEA 
7070 Pre Amp Pe 3030, Power Amp 
M3030,ca 2* 100cm,40hm, VB 
DM 700 -, Tel 06106 / 53 67 
Farnaahar „Qrundig" Color, eear 
Bild, 16 Programme mit Suchlnul, 
OM 200- Tel 06071 4 18 33 

Zaiaa-Aatro-Bauaatx 50/540,30ku 
lare, Prismen-Umkehrsatz, 2 Dampt- 
glflser, Barlow-Linse, Fach-Liternt, 
DM 300,-, Tel 06104 / 7 93 50 
Konica Autorallox T 3 u, T 4,4 Qb|ok 
live. Winder, div. Zubehör, Alukoffer, 
NPDM2800,-,gü,zuvotk ,Tel 
06071 / 3 82 76 
Rollalfla« 2,8 F, Ladenneu, Rolleillnsh 
2, Rollelfle* 3,5 T, Bm , grau, Zub , nur 
komplett, DM 4200,- 0 Tausch gg. Lei- 
ca M6 mit 2/35, Nikon Motor MD 2, MB 
1,850, ,Nikkor3,5-4,5/28-85,900,-, 
Beroflex 8/500 mit Nikon/Canon- 
Anschlul) 150,-, Metz CL3.280, , Tel 
069/81 77 14 

Uralt-Möbel, tellwetie zum aufarbei- 
ten: Stühle mit Ftechteinlago DM 35 -, 
Weichholz-Nachtschrankcnen DM 60 - 
. alles Röhrenradio DM 25. •, 
geschlilfener Spiegel DM 75 -. massi- 
ver Kleiderschrank + Kommode, schö- 
ne, reprasent Couch + Bilderratimen 
Prei8eVB,Tel 06103/5 31 35 
Spiegel, geachllffen 2,05 br, 
1,13 ho. mit Barockrahmen, Rahmen 
leicht beschädigt, 250 ,069/89 18 13 
Für Äntlk-Llebhaber: Verkaufe Stil- 
Schlafzimmer mit Stüngem Schrank, 
2 Nachtkästen u Doppelbett, Farbe 
grau/grUn, DM400 -, 1 Chippendale 
Wohnzimmer-Schrank, hJußbaum 
antik, mit Couch-Qarnitur und Couch- 
tisch, Holz-Qeflecht, mit Glasplatte, 
kompl DM 700 -, Couchtitch, rund O 
100 cm, Nußbaum, DM 150.-,i,Tel. 14- 
15 Uhr oder ab 18 Uhr: 069 / 86 30 08 
Tolles Jugenditll-Vertlko, um die 
Jahrhundertwende in Nußbaum, mit 
geschnitzten Blumenornamenten, 1 A 
original Zustand von Pnvat, DM 1250 -, 
Tor06182/6 77 79 
Eflzlmmer, Jahrhundertwende, rotes 
Sofa, 2 Sessel, Gründerzeit, Nahma- 
schine, Tel, 06103 / 4 37 17 
Tlich mit 8 Stühlen „Louli Philipp" 
zu verkaufen, Tel, 06071 / 3 82 76 

Nachtilchlgerat mil tnfrarotschein- 
werfer, 2,3-lnch. Sichl 80-150 m. funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelhuit, 390 -, 
Gerat, 80-100 m Sicht, 290 , Gerat tür 
beide Augen, 2-5 fach, sehr holie 
Rostlichtverstarkung 580 - 
Tel 069/88 51 57von8 t9Uhr 
2 Nachlalchlgerate m inlrarotlaser, 
NP 1298 -zuverk I DM290 -u 390 , 
Sicht 0-Licht ca, 70 m. Nachtsichtlern- 
glasl DM550-.Tel.06181 / 85 02 02 
Od 0172/659 27 47 
Soriy Video, 8 Camera Recorder 
CCD TR505E,HiFi-Stereo, lOFnch 
Zoom, Farbmonitor, Titeloinblendung, 
Digitnlbildlunktion u Zubefiör u Forn- 
bed , neuw nocli 4 Mon Garantie, NP 
2200,-lur 1500,Tel 069/86 99 22 

Orig. Hat, Eepretsomaichlne 
Qaggla, Aufschaumdüse, nur 99,-Tol 
06071 /7 22 72 
Waachmaichlne und Kühlschrank 
zu vorkauten,Tel.069/65 48 12.ab 
17 Uhr 
Kühlgefrlerkomblnatlon, 1901, 
Qefrlerachrank, 2001, von "Bau 
knocht", |e DM 120-, Gasherd, 3-llam- 
mig.DM50.-.Tel 06182/2 1929 
Boach Kühlichrank 153 LAbtau- 
Automatik. Typ KTL 1600/10, Bestzu- 

12a-,l stand, DM 12 ,Tel,06104/746 38 
Küchenmaschine FoodmastorToval, 
neuw , DM50.-, NP DM 109 -,olok- 
t'on, Wachhund neuw DM35.-. NP 
DM89 -.Tel.06106/59 43 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLAnEN/CD'S 
Caalo Digital Piano, CPS-300 m 
Ständer. 4 J. alt DM 300, - zu verk,, NP 
1100,-, Tel. 069/85 72 43 
Ingrid Helmorgal, 2-stufia, Elche ru- 
stikal, NP DM 3500,-, nur DM 250,-, 
Tal. 06073/6 20 63  
Klaviar zu verkaufen. Marko "Pteiffer". 
VB2000,-,Tel 06104/4 13 16d. 
49 03 09 
Keyboard 4 J. alt, lür VB DM250,-, zu 
vork , Tel 069/85 78 84 
Musikbox Ami, B{. 65, Top-Zustand, 
Tel 06103/726 88 
Helmorgel, Technlca SX-ES 5 L, zu 
verkaufen, DM 1500,- VB Inkl . Orgel- 
bank, Tel, 069 / 89 37 37ab13Uhr 
Neuw. Flügel ca. 160, schwarz, Marke 
Petrofl, 3-pedalig mil Konzertbank, DM 
15 500 -,Tel 06182/808 22, 
abl9Uhr2 48 03 
Sehr gut erhaltene Schallplatten- 
lammlung (Klassik) aus den 70/80er 
Jahren sehr günstig abzugeben. 
0 069 / 89 3^1 83 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
"Peugeot-Damenrad", Modell Nice, 
Rahmenhöhe 50 cm. Gangschaltung, 
neu, NP DM 725 - VB, Tel. 06106 / 
7 55 02 
Mldchan-Mounlaln-Blk«, 25 Zoll, 
1 Jahr alt, NP OM 1200. -, VK DM 700, -, 
Tel 06106 / 2 19 08  
Vorzeit, 1 Jahr alkt, Umlauliange 8,80- 

. 9.10m, VB1000,-Tel.069/8 06 33 08 
oder abends 069 / 89 38 57 
Bootamotor.elekr. 12 V/60 W für 
Schlauch-od. Paddelbotl, DM 90,-, 
Tel 069 / 83 33 90 

61766 Preis VB,I 
1 A-Angebot: Fahrrad tür den aporl- 
liehen Herrn, Raieigh-Tnathlon Renn 
rnd, Shimanoschattuna 105, NP 1450. 
.VK650. Tel 06104 4 57 94 
Relt|acken,Qr 146-38. div Roillio 
sen. Reithüte. Tel 06106 2 19 08 
Herran Rennrad Marko Mairng. An- 
thrazit, rwuw . NP 1700 -.VBDMeOO 
.zuvorkaufen.Tel 06182 54 74 
Mounlaln-BIks neu. 21 -Qang-Schi 
mano. rioctiorig verpackt. NP 10 
VB500 Tel (»9 - 64 84 92 24 

MOlW 

Hobbyummlerln kauft. verKault und 
tausctit Figuren aus UtH>rraschungR- 
Eiern. zu tairem Preis. 06106 6 82 70 
Herran-Fahrrad, 56 Rahmengrößo. 
sehr gut erhalten. 3-Qang-Nation 
ScIiaTtung, elektr km-Zanlor, 
DM250 -, Tel 06181 - 61766 
Oamcboy-Catiettsmil 105 Spielen 
zB Dr fwnrio, Tennis, DM 140 , 
Tel 06151 / 59 28 31 
Junior Sportrad, ."^4", einwnndtroier 
Zustand, DNf 150 (NP DM 320 >,Tol 
06074 ' 3 24 06 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

Couchgarnitur, bestehend aus 6 Sitz 
olemontei^ (davon 2 Eckteile). rt)od , 

.Df^250, VB, Tel 06104 , gut orh . 
54 25 

Wohn- u. Eßzimmer, in Eiche. 
Schrankwand offen. 3.50 br. und 
Schrankwand geschl 2.50 br . Sola, 2 
Sessel. Hocker In Stoff. Eßtisch rund. 5 
Stühleu Zub .sehr gut erhallen, gün- 
stig abzugeben Tel, 06104 / 12 28 ah 
9Uhr 

Gut erhaltene Garnitur. Buffolloder, 
dunkelbraun, 3-Sitzer.Sessel, 
DM300-.Tel 06103 32 22 00, 
12-14 Uhr und ab 18 Uhr 
Eßtlach, Eiche, maron, I .;^0m 
ausziehbar m OPolsterstuhlen ♦ 
Couchtischv" 1,00m mitüur>tschie 
ferplatte.VB600 ,Tel 06162 > 49 27 
Polaterbelt 180x200. (2 Matratzen) 2 
Nachtkonsolena60cm. Radiowecker, 
DM 250-. Couchtisch, eiche tat^ak. lu- 
nied, h49.hr,80,1140, DM 150. , 
Tel 06108 6 9844 
Eckbank mit Tisch und 2 Stühlen 
fuiDMClX) zu verkaufen. Tel 06108 
8 13 80 
3 schwarze Bücherregale OM lOÖ . 
Metalllietl, schwarz. 140 x 200cm, 
DM 250 -. f ernsehkommode. Nuß 
bauni antik mit drehb Platte. DM 100 , 
alles lUHiwert .wegen Umzug zu verk . 
Tel 06074 51 32 
Truheneckbank, 150 x I85cm. Eiche 

, rustikalmitTischausziehl)ar, 1 SUihl. 
Sideboard 205 cm. pass Dreierregal i 
Deckenstrahlei. zus DM 1500 -. 
Tel 069 I 89 2R 43 
Hochwertige, moderne 3er/2er 
Couch, Sessel gratis. hrauiVbeige. 
DM400,-. TechnicsHih-Olasturm, L")M 

' 90. .Tel lHn04 .• 7 43 61 
Hauahnltsauflösungl Wohnzi - 
Schrank. Liehe lustikal, 3b5cm. 750 
dazu pass Eßtisch ♦ 4 Stühlen, 200 , 
Wohnzi -Schrank. Eiche rustikal. 260 
cm. 450 -.Couchgarnitur 3/2-Sitzer, 
fast neu. 950 -. Couchtisch. 90\.'' 
100 •.Couchtisch.80 x 80.80 .Steh- 
lart>pe ♦ 2 Tischlampen. |e 40 . Tel 
Tel 06074 / 9 06 04 ab 16 Uhr 

Slllgarnltur3 Sitzer»2 Sessel, beiae/ 
altrosa,giit erhalten, VB500 -,Couch- 
tisch mit Fliesen. Eiche rustikal, ca 
70 X 150cm, VB4(X) Eßtischlampe, 
Eiche rustikal VB 50 .06074 2 98 26 
Vitrine mit Qlastell, Eiche rustikal, B 
t. ;0m. VHB 850 • (NP 1800 •), Side- 
lx)ard. Eiche Furnier. 1.35m. 150.-. 
Eckbank.2.10 X 1.60m.mitTi8chu 2 
Stuhlen. 400 -. Tel 06073 / 22 77 
1 Jnhr altea franz. Bett, Esche 
schwätz. 140 X 200, mit Sprvingrah 
men ♦ Speziallattex-Matratzesowie 
komplettem Federbett (Daunen 
150 X 200 ♦ 80 X 80) füi DM 1200. • zu 
vorkaufen Tel 06071 . 3 35 67 
Wohnzl.-Schrank und Schlafzi.- 
Schrank, Nußbaum, je DM 150 .Voll- 
holz. Tel 06182 '2 19 29 
l^euwertige Latex-Matratzen, Marke 
Bolero Dunlopillo. 2StvJck. 100 x 200 
cn^. umständehalber preisgünstig ab 
zugeben, Neupreis DM 2000. . Ver 
kaufspreisVHS.Tel 06071 / 2 32 47 

Boxerhündin, geströmt, aul Zucht 
rniotbasis. nur in liebevolle Hände 
(F^ontner/Nichtberufstrtltge)al>zuge 
ben Zuschnften unter K 897 
5 neatjunge Wellenalttiche, Stuck 
15.--bis;H), DM. Tel 06108/664 93 
Zwergziegenbock, schwaiz. zu verk 
Toi 06400/77 45 

191 
Schrankwand mit Bücherregalteilen 
und Eckteil, ir^direkte Beleuchluno, 
Qlasvithne. Barschrank, 4 nv, Eiche 
nalur,VBDM 1500.-. 06104 / 0 12 27 
2 Allergiker-Latex-Matralzen, nuu- 
weitig. NP DM 800.- pro Stuck fUr Fest 
preis DM 200.-pro Stück, Tel 06106/ 
7 65 61 
Couchgarnitur, 3sitzer 4^ 2 Sessel. 1 
Jahr alt. zu verkaufen. Tel. 009 / 
88 05 55 
2*Sitzer, Leder, dunkelbraun. Inst neu- 
worlig. DM 400.-, Tel, 06103 / 2 31 92 

Wundorachöne 8 armlne Kerami- 
klampe Grundfarbe weil, reichlich 
verziert DM 1500,-. Tel 069/86 97 02 
3-Sitzer mit 2 Soasel, braun, 700 -. 
Eßzimmertiach mil 4 Stühlen 400 -, 
Flurgarderobe. Schuhschrank u. Spie- 
gel, 150--. Eiche rustikal. Schallplatten- 
Spieler. Hitachi. 100.-.06106 / 2 96 70 

Wohnzi.-Tlach, dkl.-brauner Natur- 
atelnaufHolzaockel.105 x 105cm, 
DM 200.., Tel. 069 / 8 00 33 23 
Hülsta Schwebetürenachrank, Eiche 
hell, wie neu. 3türig. L. 332 x H, 230 x 
T77.DM2500,-.Tel 06182/239 08 
(nurabends) 

Schlafzimmer, hell mit Ulwrtiau (3.40 
in ) Bett 2.00 x 2.00 rn. Schrank. 6lrg, 
3,05 m. DM 200 -. Tel 06104 / 7 29 00 
Best erh. Schreibschrank Bücher- 
schrank, Nußbaum, beide H 130. B 
120. T 40 ♦ Bücherschrank. H 160. B 
I05.T 40.)e200 .06103/84881 
100 Jahre alter gr. Kleiderschrank, 
(helles Holz). 450. -. Kommode mit 
schw Mnrmorplatteu Messingln» 
Schlägen. 200.-. Küchenschrank mit 
gedrechselten Säulen, 450,-. Kommo- 
de mit Porzellangriffen u bequemer 
Oma-Sessel. Gasherd mit interger 
Heizung. Phonoschrank. Nußb . anlik. 
Braun Verstärker. 06103 / 8 68 12 
Couchlisch, port Marmor. 95 x 115.2 
Ledersessel, schwarz, neuw . DM 
1800 -.Tel 06106/294 48 
Mod. Doppelbett it^kl. Matratze mit 

' Lehnenkopfteil.verstellb Lattenrost, 
gr Kissen + pass. Tagesdecke. t^elge/ 
pastellgem ,VB600 -,NP 1600 . ' 
Weißer Schlafzimmerschrank mit 
Schiebelurnn / I Spiegelture, 
VD DM600 , Tel 06074 / 2 98 22 

Junge Katze, grau ^tigerl.weibl. 
in Bürgel entlaufen Ohren tätow OF 
2403/Wer sie lel)end bririgt. erhftlie 
DM300. Tel 069/86 41 90od 
86 98 00 

Suche alte Buch- und Taschenkalon 
der, Elastolin-Figuren. Blechspielzeug, 
Sleifl-Tiere, Puppenstubenzubehör. 
Puppenkleiduno, Poesie-AIben, mögl 
guter Zustand fei 069 / 89 10 72 

Eßtlach mit 6 Stühlen, Eiche hell. 140 
cm lang, ausziehbar auf 230cm. NP 
3500.-.VB900 -.Sony TV.Trini-Tron. 
60or Bildröhie, Stereo u Videotext. VB 
500 -. Tel, 069 / 83 15 72 ab 16 Uhr 
Couchgarnitur, Velours, hell. 3-2-1. 
s g erhalten.fUrDM300,-z vk,, 
Tel 06104 / 7 36 88 

Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aulbau eir^er eioenen Bibliothnk 
und Bücher von Gerhard Oberländer 
« 069 / 41 66 15 
Kaufe alte Bücher, Schallplatten. Dil 
der. Bestecke. Porzellan, auch Woh- 
nunysaufl alles vor 1935, Tel. 06105 / 
7 58 90 

Orden, Ehrenzeichen, Urkunden. 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bücher u 
deutsche Geschichte u a alte Militär- 
Sachenges .Tel 06172 / 3 47 78 
Suche gut orhaltono günstige Videos 
und Videokameras, auch onginal Vi- 
deokassetten, Farb-TV bis60cm so- 
wie elektrische Nähmaschinen. Tel 
06103/3 68 79 
Kaufe alle Schallplatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock 'n 

Mod., 5tlg. Eckcouch, beige f 3 Pol- 
sterslühlo, Nußbaum, altdeutsch mit 
pass . runden Tische) 110. VBDM 
1500-,Tel.06103/84881 
Hochbett, Eiche hell. neu. LaltenrosI 
u.2Schubkäslen,zuverk DM 1000-. 
Tel. 069/86 31 87 
Wunderach. Spiegel, Regal, Lampe, 
2 Ölbilder (Blumen), Bilderrahmon. 
Vertiko, Nählisch. Eßservice, Wand- u 
Standuhr. Tel, 06106 / 54 29 od. 
1 44 69.ab15,30Uhr 
Wo,.-ZI.-Schrank, Eiche rust. 330/ 
220/60. Barfa,, Qlasvitr. Boleucht, u. 1 
Se8Sol,Tel,06108/7 68 52 
Jugendbett, arün-welß-llla, mit Bett- 
kasten, 90x 200 cm. für DM 200.-Tel. 
06182/72 63 _ 
Eckbank 4 Eßtlach, ausziehb, -f 
2 Stühlen + Dielenschrank, Eiche-rust., 
gün8t.abzug.06074/4 31 90,ab17h 
Badezimmer-Splegelechrank, Alu. 
1.20br,.0.75H,.0.15lief.NPDM 
1200.-, VB DM 250,-. 06103/8 48 67 
Von Privat; 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13 
Couchgarnitur 3-, 2- u. 1 -Sitzer, 
schwarz-rot-grau, guter Zust., 3 J. alt, 
Preis VB.B06104/6 61 g6ab18Uhr 
SchlafzL, Hülsta, altweiss, kompl. o. 
Matr. u, Rahmen. 5-»-2türiger Schrank, 
2 Kommoden. DM 800.-. Tel, 06108 / 
6 64 50 

EOgruppe,weiß.rd Tisch 1.2mO. 
auf 1.64 m ausziehbar. 6 Stuhle, zu 
verk . Tel 069/86 82 21 
Eckcouch-Garnitur, beiger Stoff, 
VB DM 580 , Rattan Couchtisch, mit 
Glasplatte, VBDM80 -.Tel 06104 / 
4 28 94 
Wohnzi.-Schrankwand, Teakholz. 
H: 2,40 m. D: 3,60 rn. T. 0.60 m, mil 
BarfachurnJGlasvilrine, VB400 -.Tel 
06182/6 04 08 
2 Rattan-Betten mit Rahmen und Aul- 
lagen. 2 Beistelltische mil Qlas u 2 
Nachtlischinmpen./us. DM350.-, Tel 
06106/2 23 78 
Zeichenbrett, Technostyl DM 100.-2 
Barh, o. Lehne)o30.-. 2 Darh. m Leh- 
ne/Leder }e 90,-. 5 Deckenl,je 1200,-. 
Tel. 06071 / 2 54 45 
Kompl. Schlafzimmer, weiß, Spie- 
gelscnr. 3 m. Kommode, 2 Nachtti- 
sche. Polsterboll m, Tagesdecke, 3 J. 
alt, VB750.-.Jugondbell.Kiefer. 1 x 2. 
VB lOO.-.Oma-SchlafcouchmitBetl- 
kasten, VB 100,-. Tel, 06104 / 4 32 08 
Chippendale-Möbel, Sideboard 1.40. 
Phonoschrank 85 cm breit u. 2 Sessel, 
günstig zu verk.. Tel. 069 / 88 85 10 

Roll, Beat. Progressiv. Psychedelic. 
Rock-Pop. auch größere Sammlun- 
gen, Tel 06109/3 48 86 
Suche Alu- od. Segement Orbltron- 
Sat-Antenne, 3-4 mit Mast u. Halle- 
rung, ohne Geräte, Nur Raum DA/DI. 
Tel 06071 /2 52 07 
Kaufe alte Möbel, auch Urallrnöbel. 
Gemäle (auch beschädigt). Bilder. Sil- 
ber. Bücher. Goschirr u,3 w aus Nach- 
läßenu Aufl .Tel.069/89 1795 
Privatsammler sucht Porzellan der 
Manufakturen Meissen. KPM-Beriin, 
Rosenthal. insbes Porzellanlig zu 
kaufen. Tel nach 18 Uhr06039 / 32 99 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
p^lattensammlung aus den Bereichen 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel, 069/49 55 96 
Zahle mindestens DM 200.-für alles. 
Anslchlskartenalbum mit Karten vor 
1920. Tel, 06174 /78 20 
ölofen, 5000 WE, für zentrale Olver- 
sorgung gesucht, Tel. 06074 / 4 36 62 
Zahle mindestens DM 200.* für allen, 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alle i<ommodo. 06174/2 24 14 

1 MMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 
Suche Nachmieter für sofort in Erz- 
hausen, 2 Zi.-Whg,, Küche. Bad. EBK, 
Balkon. Parkett. fCliete DM 1200.-. Ab 

Bett, 90 X 190cm, Gestell schwarz, 
mit Lattenrost und Matratze, DM 100,- 
Tel 06074/2 58 93 

^ Couchgarnitur, 3/2/1-Sitzer, guter 
Zuetand, grau mit feinen Bordeaux 
streifen, DM450 -.06106/77 18 80 
Anbauwand 3 x 2,16 m, Eiche rustikal 
furniert. Vitrine, Bar- und FS-Fach, 
NP 1800, ■ für DM 800, - zu verkaufen. 
Tel, 06074/4 29 56 
Franz. Bett, 2 x 2 m, mit neuen, 
ungebrauchten Matratzen, 600,- DM, 
TeL 06023 / 84 34  
Franz.Bett,2 x 2m, hellbraunerTex- 
tilbezua mit Tagesdecke, Bettkasten, 
verstellb. Lattenrost u. ggf. Matr, VB 
DM 500,-. 2 Glastische, 2 Terrakotta- 
lampen. ab18Uhr: 06106/77 14 17 
Franz.-Bett, schwarz-bunt. 140 breit, 
m. Lattenrost u, Bandscheibenmatrat- 
zen. DM 500.-. Tel. 06182/6 01 01 

renov,. ruh, Lage, Tiefpart., ab sofort 
zu vermieten. DM975,- ♦ Nk./Kaut,. 
Tel. 069/89 12 51   
Großzügige 2-ZW, In Halnburg-Haln- 
atadt, runige Lage, NB, Erstbezug, 83 
m?. DG, Studiostit, Balkon. Holzdecl^e. 
Wohnküche, KFZ-Stellplatz. optimale 
Anbiridungan BAB, Df*^ 1050 - + NK/ 
Kt,, vorn Bauherrn, gr 06023 / 83 84 
Walmdachbungalow, herrl Lage am 
WaldinDtzb,-Stelnberg.ca. 120 m?, 
gr,Garten,6Zi ,Kü..Bad.WC,ab 
1, 7, 94 für2Jahre zu vermieten, 
DM 2295.-. Tel. 06074/3 14 17 
Halnatadt, 3-Zimmer, Küche, Bad, 
Balkon, 100 m?, Miele, DM 1300.-. 
Tel. 06182/76 02 
NEUBAU - in der schönen Altstadt v. 
Dietzenbach, 3-ZW mit Balkon, zum 
1. 5, 94 zu vermieten. 3-Familien- 
Haus, Best-AuBGtattung, Garage od 
Abstellpl . ohne Makler, Tel. 06103 / 
32 22 70.31 14 41 Od per FAX 
06103/347 19 

Direkt am Main in einem gepll HH. 11 
OG. 2Zi. Küche. Bad. Balkon, ca 57 
m?. ab 1 4,94 zuverm,, Kaltmiete DM 
1200.-•^NK/KT,Tel.069/87 14 93ab 
18Uhr 
Schöne2-ZI.-Wtig.,Offenbachca 50 
m?. zumi 4.. an ^nzelperson abzu- 
geben, Miete,650,- kalt-f U/Kl. Ab- 
stand. 2500 -. 06106 / 64 54 27 ab 18h 
Heusenstiimm, 1-2-FH, Bj 83. ca 
200 m? Wohnfl., 2 Bäder, Gäste WC. 
gr, Hobbyraum. Garten. MM 2500 * 
Nk./Kt. von Privat zu vermieten, 
Tel 069/83 11 44oder06104 64 65 
Sehr schöne, völlig neu renovierte 
4-Zi.-Whg., 94 m?. EG. Holzdecken, 
neue Fenster, zentr Lage OF. MM 
1200 • -f Umlagen. Chiffre H 240 
Nachmleterab 1.4.: 2 Zi -Komfort- 
wohnung. OF-Bürgel. 75 m?. kl Woh- 
neinheit. Tagslichtbad. Südbalkon. 
kein Abstand, Miete DM 1195. • -t- Uml. 
Tel, 069/64 87 68 69 
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Von Prlvm In HtuMnttiimm*R«m- 
hrticKen, Nmibnu F rsttw/ug /um 

1 -1 \h\ luR..h«ll«4-ZW,cn 110m\ 
-.vrmnf Imsnn.gr Siitl RnlH .Kollor 
r.iurmi f'KW Stniipl .OM 1R90 ♦ 
Dml • 1 47 4:* 
Nnchml«lftrg«i.fibt. 5.;«'Zi Mtii» Wfuj Niodnt MtMlon,r>7nv" Wfl, fRK 
I^IK (uir.igo MMOKVmo. « NK 4 Kt 
\v\ (XilOO • AA IM.nh inUhf 

Mnlnburg^,Erttb«2ug.2 k 3-ZKB. V i.tslo Wr Kf / PIjM^ qoh Ausst ,i»l) 
MMt.'hO » NK/Kt . Toi OMH? / 

0.' 'Mo 0(i»l ' 6 09 OH -Ui 
OF Hump«nh«lm, 2ZI., Hnt htorr. 
' CXi c:a -l/m' Inilnirthl rRK TU, 

. U Kl . Tel IW»> • Hf> •!!> MS 

Nindnr-Rodon. von Prtviit, ruh. 2- 
ZW.«.» f>Orn-M HK, rmiicvi l^nd, sm> 
W(^ \ir ulmrdachtorS Hnlkon.kl VV{ . 
k'Kw Ahslnllplnl/, Nnrhinintnr gosurht, 
DMUM) ♦ Nk . Kl , Toi 003/1 / 
h .■! \} ,\\) W) ;«)Uhr 
Von Privnl: SurtioschnollstmOul 
N.II hrninto? hu oino [\ /W in ntHluau 
l>uilt«nholiMi rn HOin-'.gf Torf .Our 
lot>,it)toil, Onr.u)o. Knilniioto 1250. , 
ii>i ,ih I;utu6r>o;.t' i»ii'j o:i 

Modormnrk/Ober-Roden, 2-ZKB, 
• iHnv" Wll rmtkl iWk u son Knilor, 
.»hstilnri /uvo»m(ot*.>n, OM 1000 • 

Um! .'Kl undovtl Giungo. 
loMMiO;.! 
GnrnumlgeDG-Whg., lO/m-', 3/i . 
Absti'llinuni, Ku .Had.ktiml ausgn 
.l.ill tn Hol/docknn, sot) i inuang, 

t isthiv itKifol^ LJnistadl/ÜT Hirhoti, 
/i*nti (tologon, hoülo Vuthitulg nach 
Of MU.f fin . DA.vonPiivatafiPfivat. 
no/iiosloftuj I fitM.MMI^'OO »Nk 
• I MM Kl , fol 0(i07H/ 

3 ZI.-Whg., in [liol/onh , warm DM 
lAM. .ahsnloHlnl 0{U)M/3;n L>3 
Muhlholm, 3-ZW, Kucho, (liid. WC ox 
tia (»'l fn-', Dadninsohon. mil» Wolin 
I.M}«', kU'ino Wi^luininhoil, DMOHO, • 
100, t)MUml»/KI ChillroKmX' 

MninhnuNon*MnlnfMngen. 3 Zi ( O 
Whg ,/-inv'.jn;» f M,ah 1 -1 tModor 
t !) fMluiDM loru). » NK ♦ Kt nur 
an|)outRchu/uvorfnioU>n.inkl I KFZ 
Stnllpl .Ortslo WC. Küllor. DalKun. 
Wa!u:hkii. Toi OfilM^/J» 04 75 

Ob«nth -HMUMn, 3W-ZI -Whg., 
B7 m', loilmftbliort, sofort ^u vormioton, 
MMÜM1300 »OrtragolOO //gl 
Um! »Knut Toi 06104 7 1P03 
Nichml«t«r zum 1.5.94 g«tucht 
F^i>dgnu2.3 ZKDß. lOOm^'. TO 1200. 
DM Knit ♦ NK/KT To! OfilOO ? ?)3 -j'» 
nhinUhr 
OF-Bt«b«r, 2-/W. Ku Uad flalk 
fl5rn'',inruh l ngo nb 1 fi /uvonn 
MiotoDMilOO ♦Um! ♦ Kt, Abstand 
DM 1000 , Ronoviorun(jmufhilM>r 
nomn)onwotdon, Toi 0(i9 H9 f>M 
Ab tofon 2-Z(.-Whg. In Rodgau 
Dudcnhoftn 2U vtrml«(«n, SO n> 
r)M7R0 kntl. Toi 0171 ' fi 50 30 16 
OF-Ctly,«xkl. At»l(er-Whg., I tOrn-', 
lopBfwi, nnr, t-.nK.oflonof Marrnoika 
minu V m ,0M 1»»H0 »Um! • Kt . 
To! Priv (HiUMViMK'.'4od (lOSch 

KU>/i'3J3 f r Ciausmann 
Hcutvnttamm, renov 3-4*Zl.-Whg.. 
Dad.nik .Noboiurtun)o,IM lOlinv' 
P Tam Hatis. 1 OO. solortlnM 
MM 13B0 ♦ Um! -Kl ,0f>104 ?? ;M 
4-ZI.-Whg., Dietzenbach 111 nv'. 
l HK, TO.Mioto.nM tSSO ♦ U/Kl 
iMlPf /u knulon. OM ;V»R 0(K) von Vu 
vat, 00074 / 3 3H f>f>(Hlor!n» 
2-ZI.-Whg.. OF-Zentrum. S4 rn- 
I OG, BalRon. UM 750 ♦ Nobonktis 
Ion, von Privat ®(MU)P? 4(»4H 
OF Nnchmleler t ZI.-Whg., i)\tt F^KW 
Abstült()lat/()MH30. warm.ah 1 5»M, 
Tal 0(iU/n4 50 00 
Annohen - verllobon • miolenl 
3/Kn.Gftsto WC,SW loggia,Nn 
LfHibo/ug, IM nv', Junoshoim, 
OM 1200 ♦ m. TO Platz.Kaution, 
T«»l 0010(W 7 43 59, ab 1H 30Uhf 
GronzUglgo 4-ZI.-Mfiia.-Whg., OImm 
nodiMi'irfoidort.ruh l.aqo.in;' Farn 
Haufl. 144m*'.f^lk .Dach Torr 
dor. OrtsIn WC, KF / Stollplat/, 
DM 1950 ♦ Nk Kt v Pnval/uvorrn . 
00074 9 55 1 I od 9 !»4 50.ab t9Ulir 
Suche Mitbewohnerin; für 2or WG In 
RH n^il 4 Zirnmor m I larnbuig, tiBK, 
Wasdikuch«. T orrasso und Gartun, 
MiotoDM750 .orroichhar Mo l>is 
1930Uhr.Di u Mi abondsundWo 
I- ndo al) ca 1H LJhf. 0(i 1H2 (> 43 92 

ÜG-MnIt.-Whg.,In3 TM, mitRnlkon. 
I.» 90m-'in MiHl(»imark, Kallmioto. 
DM 1000 » NKvonF''riv«l.lroinh 
I . lol 000/4/7 09 H9 
1 ZI. In 3or-WG, lU M'l angon, Iroiah 
M.u.Wtt 1 lOrn-'♦ Hobbyr ♦ Oarton • 
Was<'tiku » Gntmjootc . solu(juto 
Vorkohrsanb . T(»f 00103 / / 93 3H 
DlPt/nnbnch-Stelnberg. Eretbexug 
grol^or Sud Hlk . FiHK, (liUslo WC 
rnit.Mi;hitukl FMifl.inwoilV 
/ I Oll 2 Wolumlmnon. Wintor(|arlon, 
2 /i Wlui .(U»m-',MM 12H0 ♦ U'Kt 
3/i Wlu) ,H7nV,MM 1000 ♦ Ll/Kt 
;i/i Whi| 100m.,MM2070 »U/Kl 
000/4 /3 29 99u 3 13 HHo 2 91 50 

2-ZI.-Whg.. mit Ku . Duscim. 55nv', 
Hill) ♦ Ur?il »Kt.nbl 5 in2Fa'n 
\ laus an NF < in OF-'/ßiolnir /u vorm . 
/usohrilU>rMMbolonuntor FI 230 
OF Wo8l. Bohr gute Inge, 
nur 3Aulorninuton / Katslurtui Kroisol, 
NU 10/92,grol^/3Zi Komi Whg. 
lOOrn-'.Ciaülo WCrn DuRchu.2nalK , 
norsotoit.DM 1050. ♦ NK ♦ Kl H. 
Piot/ Immobilien RDM W 069165 77 67 
Flodermnrk, 2-ZKB, ETW, Loggia, 
Sioliplal/, ruhigo. altrakt VVohrMago, 
Iroi/urtH 0 94.00m-',MM 1000 • 
• NK'KI . Fol 000/4 '5) 05 00 
3-ZKB-DG-Whg., Babenhausen, 
(lasln WC, 100nv'(0Üm*'StoH(l), 
in froisl 3 FH, mil Gartunbonul/ung. 
1>M080 ♦ Urni ovtl Kl.vonPrivat. 
I ol 0(U) / 02 45 40 
2-ZI.-ELW, mit 8op. b'ingana, ÖOnv', 
WC oxtra, l oggia. sohr ruF>. Wohninyo. 
DM 1200. warrn , Toi 009/03 43 7^3 
2-Zi.-Wohnung, 63 nV. EBK. Loggin. 
1 Sluck, HKW-AbRtoiipl., Rodgnu3. 
loi 00100/25 07 
3-ZI.-Whg.. Obertshausen, bosto 
Ausst .Nn.rnod Raumnullig.,ruh. 
Wohnlagu. ca 01 m*'. Zonlralhzg.. 
Doppollonstor. Bik , DM 1350 ■ f U/Kt 
von Privat zu verm., 00104 / 7 90 61 
Mnlnfllngen, schöne DQ-Wohnung, 
VW 7Om''.DM9Ü0-/knIt. 
Toi 00182/ 13 01 
Housenstamm-Wflldesruh, 2>ZW, ur 
Ku m tinriohtung.Üad.Sudb«ik.,TG. 
ingopH HFH, 12. St., 70m'Mroiab6/94. 
Miol« inci TG ÜM 1000, • f Umi /Kl , 
Fol 00102 /2 70 07.abt8Uhr 
Nachmieterg«s.?um 1./15 4.,gc 
rnuti 3-Zi Dach-Whg , Aitbnu, ronov., 
OborloFmuHon, gr Wohnku rn. Guubo, 
Kuchonübürruihmo. Mioto DM 950,- f 
Urni +3MMKt .Toi 06104/4 54 78 
(Anrulbonnlwortor) 
Nachmieter gesucht: 4^'li'Zi.-Whg., 
Ku.Uad.Gö -WC.Daik, llOm-?. 
in 2-FFi Obor-Rodon, ruh Laao, Kln- 
dorangonohm,DM 1540,- fUmi f Kl., 
Toi 06074/9 91 43 
Heusenstamm, 4 Z).*Whg., Kücho, 
Bnd.m3-FH,I ÖG , 100m.'-f30m? 
Südbaikon, Qäsle-WC. DM 1400,- + 
NK/Kt »06104/6 35 08 
DIetzenbach/Hexenbera, 3ZKBB, 
Noubau.70mi',ab 15. 4 froi 
DM 1300.- -f NK DM 230.- + Kt . Tel. 
06074 / 2 53 01 

Von Privat In Obertshausen-Hau* 
sen: schöne 3^^*Zi.<ETW,ca 92 m^, 
in mittloror Wohf^rtnioao. EBK. sop 
WC, F^ad. S Balkon. Tu-Abstollpint/, 
DM380 000 .Tel 06104/7 44 24 
31/2Zt.-ETW. 7H,l2m-'.(nDiot/on 
ba«:h HU, 11 GG. PKW Abstollpint/. 
DM200 000. Fol 06074 ' 2 92 19 
3-Zi.-ETW, Dietzenbach, B3 m-\ 
5 ol>orstnFtngo,hoii,qroß7ugtg, 
SW/!<lk , PKW Sloilpl , gutorOPNV 
Anschlul^, Ifoi, von rnvnt. DM 265 00 - 
Toi 00104 6 14 52 
Offenbach, Herm. Stelnh. Str., 2-ZI.- 
Whg..05m'. tt CK^.Sudsoito, 
wundofschOnor Ditck, nnu ronoviort, 
DM235 000 Toi 069/0139 59 
odorOH9 04 85 40 
Von Privat. 1 -Zt.-ETW, 4 7 m '. gr F3lk 
ÜF/Stadt, vor kohrsgunbtiu. soFort Iroi. 
FVois VIV KFZ Sloiipi vornnndon. 
Foi 009 05 4 7 45, ab 19 Uhr 
3-ZI.-Dach-ETW,2 St .c« 6Üm'. 
Ku ,nad,WC.SW F3nlk .Koiior.in 
Ohortshauson.ruh Ingo.vonPnv , 
DM250 000. Tol 0010H/6 7461 
Odenbach 3 ZI. Kucho. ETW, 100 rn'. 
uopfi HFI,r^AhoCity,/ukunit S Dnhn. 
DM 310 000. . von Prjvnt. Iroi, T ol 
0(i9 ■ 35 92 70 
Von Privat, Rodgau-Oudenhofen, 3- 
/• PTW. /8m-\\7D220 000 -.Irni, Toi 
0171 2 40 02 01 o 06106 / 2 31 45 
4-ZI.*ETW, Dietzenbach, 90 m', 
2 OG .rnrtbi ,ab 1 5 Iroivon Privat, 
DM 152 000 . Toi 00074 / 2 04 45 
Mlltenberg/Maln, 1 Zi ETW .ca44 
m', Rad. Kucho, Baikon, Koiior u KFZ- 
Absloilpiat/. ki Wohnoinhoit. ruhiuo 
Wohngogornl, vormiolol F'rois VB. 
Toi 00100/ 7 36 91 

Bankkfm. (50), sucht 1 Z.*App.,m. 
KB-WCB u. ev. Autostpl., Raum 
Ffm.-Süd o. Drelelch ev. auch Knuf. 
Chiffre N 687 
Alleinst.Mann,OOvJ sucht I r. Zi 
Apt .Miolj»bis300. ,loi 0<>9/ 
01 03 33 ab 19 Uhr 
Ich wetbl.,31 J..m (r.itor Ansloiiung. 
!uiohodnngoiull)is 1 4 od 1 S 94(>i 
no 1 2 ZW. MiolobisDM7H0, w.urn 
Toi 009 / (M 90 (»5 03 
Ich, münnl., 27 J.. in l0Mt<u Anstoiluiuj, 
suchodringondbis 1 4 od I !< 94 oi 
not 2 ZW. MmtobisDM/HO. warm 
Toi 009/04 90 05 03 
Bnnkkfm.,20J .sucht;' l'2 3 /im 
rnor, für sich u F amiiio, in iiitadl od 
Kfi'isOr (bisDM 1000. wann) loi 
00070 ' / 30 1.' 
Wogen Hausverknuf suchen wir, 
Aiioinor/ioliondn mil Kindorruind 
Kal/on,3-ZMnn>orWohnung, imKfüis 
Olfonbnch.bmDM 1300. k.iii Foi 
000/4 / 2 84 50 
Deutsches Ehepaar, 68/60, sucht ru- 
hige, sonnige 2' 'j-ZW l)is \ iorbst 94 
CfiilfroK 901 
2 junge Polizelbenmte suchort 
schru>llmOgiichsloino2-3Zi, Wluj im 
RaumOF Chiflfo43t7 
Junges Paar, (F.r 23, Kroalo, Eioktri 
kor. Sio 21. doutscli. AngosI} sucht ab 
Ot 0/ 94.2 3ZW,irnfiaumÖK.bis 
DM 1100. warm, Toi 009 '0 30 32 95 
bis 15 U hf .danach009 ■' 05 90 04o 
00100/ /23 53 
Zahnar/Ihülfoftn. 23J , suctit kleine 
116-ZW. ovti. DG, mügi Biobor. F'^iim 
por)hoim odor Burgoi. bis DM 000. 
warm. Tol, 009 / 04 98 00 27 
Alleinstehende Frau rn 2 urw 
bof ulst Kindorn sucht im Raum OF/ 
Ffm 4-5-ZI.-Whg. , Miolpruisbls 
DM 1500. ■ warm, Tol 009 / Ö-l 4 7 05 

Heusenstamm, 4'^-ZI.-ETW, 120m'', 
11 Sl.horri Fernblick. Tiofgarago. 
gopfl Wohnlage, dtrokt am Waid. Km- 
dorgarten/Schuien/Bus m der NÄho, 
DM 425 000. . Tel 06104 '51 11 

ETW 1-2ZlmrT>er.Ku .Bad.alsZwoit- 
wohnung in Dielzonbach Od nflhrerof 
Umgebung gosucht (Kom Hochhaus). 
Toi 0607-4 / 2 54 36 

Gartengrundstück von Privat nn dor 
BAB 448 zwischen Bmbor und fi^luhi- 
hoimor Wald. 1031 VB DM 39 
pro m-'. Toi 069 / 88 92 56 
450 m' Grund, davon 40 m', bebau- 
bar, in Obertshausen/Gewerbege» 
biet, zu verkaufen, DM 300 000.* 
Zuschriften erbeten unterB 982. 

DB 230 E, B) 63, Tu 2/96, SSD. ZV, 
neue Sommerrreifen. Winterreifen, gu- 
ter Zustand VBDM4500 Tel 06102/ 
2 82 30 • 
DB 1W) E, Modell 85, Knl, 122 PS. TU/ 
AS J neu. Gnragenwngon, NR-Fahr- 
ZGug. SD, Sorvo.olok! Antonnound 
rechter AuHenspiegol. schockhottgo- 
pflogt.81 000 km, wotO.RCR. ZV. op 
tisch ndtochntschoK. Dtobslnhlsrcho- 
rung. 4 Wintorroifon auf Feioon. VB 
13 900. DM.Toi 069 . 81 80 51 (An- 
rufboantwortor) 
DB190E.2i.Kal .Mod 88.95 000 
km,5-Gg . ABS.oloMr SHD. ZV.Sor- 
vo.met .Color.Storoo. Sitzh/g usw , 
19 500,-.069 / 85 v33 53.ab lOUhr 
280 SEL, Bj 81. TU 9/95.226 000 km, 
205er Alu. ABS. ZV. Voloursitzo. VB 
DM 5700 •, Tol 06073 / 53 90 
odor 6 34 66. nb 17 Uhr 

GrandstücKe-Gesuche 
Suche Parzelle mnd 30 m-', auch Un 
land mit Zufnhrl. NflFio Gravenbruch 7u 
kaufen ixJor langfristig /u mioton. Toi 
00102/5 9157 
Junge Familie sucht gunstigon Bau 
platzab400m'',Tol 06071 M 34 13 

MITSUBISHI 

KFZ'Abstellplatz, Diotzonbach. 
Königstoinor Aiioo, zu vormioton, 
DM35-.Toi 06074/4 29 30 
Suche groDe Garage tn odor NAho 
Gravonbruch zu kaufon odor mioton 
Tol 06102/5 91 57 

Mitsubishi Colt 1500 QLXi.B) 4/89. 
62kW, 104 000km.inci, Wintorroifon, 
RC,div Zubof)ör.VDDM9000.-, Toi 
06182/2 03 74 

Mitsubishi Colt, B| 11/85,84 000km. 
TU/ASU nou, DM 4900 - . Tol 06103 / 
7 26 88,gow 
MisubishiLancer Kombi, B| 11/87. 
Kat , TU/ASU 96, ATM 10 000 km. 
DM6900.-. Tol 06103 / 7 26 88gow 
Mitsubishi Lancer Kombi 1,6 QLI, Bj 
89,87000 km. motaliik, AHK. Lado- 
raumroiio. gopfi Zustand. VHB 8900. 
. Tol 06078/62 91 

FAHRZEUGMARKT 
NISSAN 

ALFA-ROMEO 

Alfa Romeo Spider, D| 79. dunkol 
iitun.qiinstigmi/ugfltion. Tol 0607'l I 
M SS 
Alln 33,7/9t. Prell DM 11 999.-, 
Tel.069/49 98 93 

FlRlUno75le,K.il. E23/8B.-14 500 
km, 75 PS, Erslboslizoi, Glasdnch, Bo 
schient, Schoibon, Zwoilwngon, 1 ii 
Zi:s(Hnd,TU3/95,VBB700,-,Tol 069 / 
H4 70 48 

Austin Mini MHytnlr, EZ 1/R8.31 200 
kill, -If. PS/33 kW, ASU nou. Tlj 3ffl5, 
VliniVItlMU) , rol 0()9 / 89 Ib 01 

Audl80GL,D| 83,90PS, 140 000 
km, SSÜ, MC, GninyoMwiin , golrimot 
VIU)M370() ,Iol 0I>I82/Ü94 64 
Audi 80. Hj HO, 75 PS, 120000 km? 
ASU'ILJ 11/94, AlM,4 Wi -Roilonm 
I ()li)on, VU 1100 , To! 0(ilH4 / 41 78 
Audi tüD S E. /u voik , lol 00400 / 
77 4!. 

BMW325IX(Allrnd).B| 11/88, 
1 U I '95, 132 000 km, sdiockhellun 
iillnyl, iinl.illlioi, SSD, iibnolunt) AHK, 
VnÖM 1H 200 , Tol 06108 ' 6 6B 33 
BMW318I,B| 81, I0800ükm,loicti- 
10' Unlnll, olum TU. V04OO -, Tol 
OlilHI r 69 05 9/ 
BMW318I,EZ 1 l/847silboi mot , 105 
PS, 77kW, 4lig , SD, ZV t Wintorroi- 
Imi, 83 UOO km, OM 4500, , Tol. 069 / 
H;UiO BU,nb17Uhi 
BMW 3201 Cdbrlo, B| 4/90, achwari- 
mol ,schwar/-Lodof,Z1 Folyon,tiolor, 
itiv, ExImis, Top-Zustand, wogen FnmI- 
lion;uwnchs zu vork . DM 33 700,- VB, 
lol 06108/6 68 36 

Qetuclit: ruhige EQ-Wotinung mit 
Gnrisn, 3-3'.'; Zimmor, von doutschoin 
Paar milll Allotn, Tol 06074 / 2 42 33 

Von Privat: 25 Min, bis Ffm, zw, HU 
u, Gelnhausen, 1 -Farn.-Haus, lioist, 
Wll 140mi',Qidsl 703m.',EBK, 
Qarago, Ortsrandliiyu, DM 520 000 -, 
Tül 06055 / 8 11 Ü9 
Relhenmittelhaus In Eschersheim 
Wll. ca lOOnV, 20m.' Tort. Garton, 
3'i ZI. WC mit Duscho utid B.id, Ga 
8to-WC, Olk , sol. Iroi, Proia VB, 
Tol. 06103/2 47 66 

BMW318IS-ieV,EZ 9/90 (alles 
Mixi ),Kiil, 100kw/136PS, slorllng-8il- 
lioniiot ,55 OOOkm, SSD, NL, Front-/ 
I lockspuilor, Colot, Shndow Line, tlo- 
loi Alu 7J/15 mit 205/55 (plus 4 kompl 
Winlorr(tdor)TÜ/ASU 10^5, DM 
19 900,-, Tol 06108/7 57 76 
BMW316,B| 81,66kW, 120 000km, 
unfnillr ,rüsllr ,DM9Ü0,-, 
rol 06104/22 92 
B~M\M IA, Kat.. 24 V, B| 91, calyp- 
surul-mot,vielo Extras, 58 OOOkm, 
32 000,-, Tol 06104/25 14 
BMW, 5201, Kat,, 8)88 101 OOOkm, 
liichssllbof-mot ,liolargol .LMF, 
225er nollon, Sportuuspull, gepll. Ga- 
Tol 

Fiat 124, Spider (Cabriolol) ?um For- 
ligslollon ;u vork , allo Toilovoflv, rot, 
Alulolgon.gutor Zustand, VB 9000-, 
Sommor-FZG , Tol. 06051 / 7 18 43 
Fiat 126,23 PS/17 kW, 42 000 km. mit 
Vortinndsknston, Warndreieck + div 
Work/oug sowie 2 Kindorsit/o, VB DM 
3500 ,Tel 06074 / 4 28 02 

Ford Fiesta, Bau| 79, 49 kW, TU 5/95, 
Hattorio und Auspult nou, VB 1550 - 
DM, Tol 06162 / 2 21 09 nach 16 Uhr 
Fiesta XR21,B| 3/90,104PS,52Tkm, 
rol, Alufolgon, tiolor, WR m Folgen, 
HC Pionoor, scheckholtgopll, 
VB 12 900,-Tol 06103 / 31 1264 
nach 17 Uht 
Ford Escon 1,31, EZ 5/89, TU 3/96, 
51 0OOkm,VBDM81OO -,Tol 06165/ 
71 22 
Ford Sierra, 2,Oi(3L IOOPS/74kW, 
G-Kat, Mod 69, TU 12/95,80 000, 
GSD, ZV, bronzo-met., unlallfr, sohl 
gopll , Preis VB, Tol 06181 / 6 98 42 
Ford Fiesta C1.0,33 kW, EZ 5/84, TU 
4/95,1491km,norm., bllr ,RC, Reil, 
Ausp nou, schockh -gopll, Rochn. 
nachw ,DM2600,-,Tol 06104/ 1201 
Echte Gelegenheltl UrnslAndehalbor, 
nouwortigor Ford Etcorl CLX Kombi, 
5lurig, B) 92.105 PS, Kat , Uixus- 
Ausst, 25 000 km, violo Extras, NP 
DM32 000 fürnurDMISBO-, 
Tel 06048/76 17 
Ford Fiesta 1 1 S, 50 PS/37 kw, TU 6/ 
95, EZ 4/84, 120tkm, weiß. Bremsen 
vorne nou, guter Zust DM 2990,- Tol 
06182/2 72 92 ob 19 Uhr, 069/ 
97 38 03 31 tagsüber 
Ford Fiesta Hollday. blau. 33 kW. 
97 000 km, TU 4/95, ASU 2/95,1 a Zu- 
stand, 2 Ersatzreifen, Radio, Tol. 
06182' 16 08,ab17Uhr 
Scorplo QL,2,0l, 115PS,EZ87, 
98 OOOkm, GaWa.met., SD, getönt, 
ZV, eloklr. FH, ABS, RC, Stereo, verst 
Lonkrad, vorlfl Silzschleno, woll. Ex- 
tras (Reiten, Batt. Kühler neu), gegen 
vornünltiges Gebot 06108 / 7 59 59 

Primera 2.0, SLX Diesel, Silber mol, 
55 kW, 43 500 km, EZ 1/92, Servo, ZV, 
4 xolFh,Color,VB18 500 -, 
Tol 06106/ I 86 40ab18Uhr 
Nissan200SX. 169PS,ET I21.'90, 
nur47 OOOkm.schockhellgopll ,an- 
thrazitmBt, 225er LM, 195or WR, tie 
lor, Radio, Tololon, alle Extras außer 
Klima, VB, Tol 06103 / 6 89 02 

NlssanMlcra1.2SuperS.Kat weiß, 
40KW/54 PS, Radio, Bestzustarid, 
EZ 10/90,14 200 km, VB DM 12 500,-, 
Tel 06106 / 92 22.abl4Uhr 
Nissan MIcra QL, blau, 40 Kw/54 PS, 
EZ 4/84,104 Tkm, TU 7/95, Sonnorv 
dach, Batterie u. AusputI nou, VB DM 
2500, Tel.06108/697 35 

genwagen, olFH, VB 17 500 -, 
jI 06104/4! I 49 04 76 

BMW315,EZ1/83,137 OOOkm, 75 
PS, TU nou. Zustand gut, SO, DM 
3500, VB, Tol 069 / 86 34 07 

Suche Mehrtamlllenhaus, zu kuulon, 
evtl. mit Büro/Gewerbe, von 
Privat, Tel. 06102/40 OOo. 2 35 II 
In MUhlhclm, Haus oder groOe Woh- 
nung zu kaufen gesucht, Tel 06108 / 
6 83 52 (Makler zwecklos) 

Citroen 2 C V/8,90 000 km. B|. 83, 
TU 5/95, VB DM 1100 -, Tel 06182 / 
43 45. ab 16 Uhr 

Wliun kommt nicht von ungetilhr, 
Ztllungiltiir wliitn mthrl 

Fiat Uno Eleganza.SO PS, 37 kW, 
blau-mel., EZ93, TU 96,27 OOOkm, 
Glasdach, geleilte Rückbank. RC.etc. 
0M11 900 ,1» 06071/3 84 24 

Honda Accord EX, EZ 5/90, TÜ 5/95, 
90PS,42tkm, I.Hd ,GQWa.,8check- 
heftg^d. Top-Zustand, bl,-mol., OZM, 
eSD, IM, G-Kat, RC Blaupunkt, Motor- 
antenne, LMFolg.,BR l95/60HRnou- 
wortg , VB 17 000,-, Tel. 06103 / 
3 54 33 

Cfvlcl ,3, Zwaltwagan, goldmetallic, 
TU nou, BreitroKen T9V50 R 15 au( 
7 J15 sowie Winterrellen, Glasdach, 
Radio, EZ 87,66 000 km, VB DM 
7 500,--Tel.06162/6 73 56 

Mazda 323 QLX, 3trg., 62 kW. rot, EZ 
3/90. unlalllr, LM, ZV. RC, DM 
11 900,-, Tol. 069/86 17 39 
Mazda 62« QLX, M kW, 65 000 km, 
blau, Fließheck, TÜ 6/94, Servo, Qara- 
genwg., 1 Hd ,Kat .VHB 17 000,-, 
Tel, 06162 / 55 25, ab 17 Uhr 

Vectra GLS-Llmouslne, 75 PS, 4lü- 
rig,EZ5/89,31000km,plalin-mol, 
Servolenkung, zentr Verr, 1 Hand, 
sohrgopllegl, unlalllrei, VB 15 000,- 
OMTol 06181 /65 92 39 
Vectra 01-, 5tüng, 1 61,75 PS. rol, EZ 
2/90,52 000 km, Servo, ABS, RC, Co- 
lorvergl, VB 14 500,-, Tel 069 / 
8 00 41 68 

Opel Kadett-E-CC, EZ 1/89, gut 
Zust, 75 PS/55 kw, TU 1/95,68 000 
km,bl.-mot,Unlalllrei, VB8950,-,Tel. 
069/81 46 23ab15Uhr 
Callbra Coupe, neu, V 6 zu verkaufen, 
Preis VB, Tol 069 / 64 98 63 88 
Opel Kadett C, Bj 78,55 PS/40 kW, 
umständehalber rür DM 450 - abzuge- 
ben, Tel 069 / 84 33 57 
ÄstrBQLS1,7TD,B|,6/92,SD, 14600 
km, weinrot-met, Servo, el. verst. 
Außensp., Radio SC 303,21 900,-DM, 
Tel 06071 / 17 40 
Vectra CD, 4lrg.. 2.01, Bj. 89, IISPS, 
84kW,66 OOOkm,Kat ,sllbermet., 
ABS, Servo, ZV, RC mit Code, el An- 
tenne. Asp, bhzhb, Gawa., unlallfroi, 
scheckhoftgeptiegt, VB DM 16 500 -, 
Tel.06182 72 49 41 
Opel Kadett D GLS Bj 84.60 PS/ " 
45KW, TÜ neu, 4-türig, rot, gepdegl, 
VB DM 3950,-, Tel. 06106/ 1 88 46 
Corsa Joy 1,41.60 PS, EZ 5/91, TÜ/ 
AU neu, Kat, kaminrot, 1 Hd., 431km, 
Alu-5Qana, el FH, ZV, Color, DM 
12 500,-, fei 069/41 24 20o 0172/ 
69 19 165 
Astra Caravan Club, 1,61, EZ 4/92, 
22 000 km, Servo, ZV, GSO, Sporlsil- 
ze. Color, Dachrailing, Kopist, hinten, 
Laderaumabd., RC. SC202. DM 
21 900,-, Tel, 069/87 31 29 
Kadett D, QLS, 75 PS/55 kW, 195 000 
km, bei 50 OOO km ATM, 4lrg., TÜ/ASU 
3/95, Bj. 84, VB2100.-, Tel 06108 / 
7 46 49 
Liebhabertahrzeug Kadett C CoupA, 
orig.-Zustand, Bj. 7Ö, 60 PS/44 16 kW, 
60 000 km, Extras, Topzusland, Preis 
VB. Tel, 06182 / 6 95 95 
OpalSenatorB,Bj. 5/88,3,01,156 PS/ 
1 i5kW, Kat., 102lkm,silbermet, Alus, 
Digital. ABS. Autom,. usw. für OM VB 
10 900.-, Tel, 06185 / 79 34 AB 
Mf nta B-CC, EZ 79. Automatik, 
TÜ 6/95.ca. 126 OOOkm. Karosserie 
futerZustand. VBOM1000 -, 

el.Privat069 / 81 26 67,Fa 069/ 
83 09 242,8-16 Uhr 

Opal Rekord 2,0 E. Automatic, Bj 78, 
TU11/94,gl Zust .1900. Ford 
Transit Fensterbus mit i Sitzbank, B| 
79, TU 12/95,1900,-. Tol 'FAX069 / 
64 98 62 75 ♦ 0172/69 96 531 

Nissan Blueblrd/Kombl,EZ5/a4.105 
PS, Servo, T U 5/95, VB DM 3800, , 
Tol 06108/6 73 22ab16Uhr 

Kadett D, ^ 82, TU 5/95, viele Neutei- 
le,lurOM 1700, zu verkaufen, Tel 
06162 / 5 02 12 
Opel Vectra C02.OI, 54 OOOkm, 
div Extras.2J TU,schwarz-mel DM 
16 5O0, VB,Tel 06106/ 1 57 98, 
ab 14 Uhr 
Opel Corsa City, 1,41, G-Kal, 
EZ 7/90,60 PS/44 KW. weiß. 69 000 
km, 1 Hd .TU'ASU97.schockhof1go- 
pflegl. inkl Winlor- Sommerreilen auf 
Folgen. RC, Blaupunkt SQR 45, DM 
8950 - Tel 06181 / 49 16 70 

VW Bus, B| 79, Org - ATM-Motor, 
18 000 km (Belege), kein TU (Rost), 
DM900 VB,«06106 / 7 39 75 
Göll, weiß, B| 5'85,75PS-55KW,TU 
AUneu,KAT, ALUATS, 1 Hd,105 
1km, Optisch-Technisch einwandfrei, 
VBOM5000 -,Tel 069 '86 86 46 
QoltGTO. Diesel, rol, B| 9'88,4lung, 
SSD, Color, RC, NR, VB 10 900 -, Tel 
06074 9 72 93 

L MOTORRÄDER 

Peugeot205XR.Bj 86.118Tkm, 
3trg , rot, VB3500.-Tol 06181 / 
6 55 58 
Qepf1.205 XR. EZ 7/85, ALU, tiofor, 
GSD. Color. Kat, Garagenwagen. f^R. 
FP4900 -.Toi 06108/6 98 18 

RENAULT 
CtloDiesen,9RN.BI 4/92,2500km, 
1 Hand, DM 15 800 - 06103/7 26 88 
gow 
Renault 21 Kombi 5(7) Sitzpidtzo. 
67 OOOkm, KAT . 1 Hd .unfallfrei,div, 
Extras, gutor Zustand, DM 11 900.-. 
Toi 06103/61 18 15 
Renault Clio. Unfall, Bi 3/93. DM 
10 500, .Tot 06103/ 7 26 88gow 
Renault Tratte Diesel Kasten. 
Bj 12/91.66 000km.TU/ASUnou.DM 
14 800. .Toi 06103/7 26 88gow 

SeatMarbelia.B] 92.E-Kat.29kW. 
25 000 km. mit Garantie. VB DM 
7800 -.Toi 06108/ 7 75 70 
Seat Ibiza GLX, 1,51,85 PS, EZ 4/89. 
Kai .59 OOOkm. DM8300.-.Toi 
06182/6 76 47 

Vetpa Roller PK 50, weinrot mit Wind 
schutzschotb© u Koffer. Automatic. E 
Starler. Ersatzrad. 1 Jahr alt, 1030 km 
gelaufen, NP 5 100 -. Festpreis DM 
3 550- TEi 06108'6 14 18 
2 r>eue Motorradlederjacken. HAR- 
RA (4 Wo alt. nicht getragen) Gr 62 
(ontspr Gr 58)/Gr 42(40)NP|eDM 
549,-.FP )e350.-.(kompi 600.-)Tel 
06181 / 6 29 98 
Yamaha FJ1200,98 PS, EZ 1988, 
40 OOOkm.dunkelblau.Spez Koffer. 
TU neu. Top-Zustand. VB DM 7200 
Tel 069 / 88 30 57 
Honda NTV 650, rot, B| 1.30 kwm 700 
km. in sehr gutem Zustand für VB 
8000. zuverkaufon,Toi 069/ 
88 95 33 

Yamaha RD 350 F, Voüverkieidung. 
rot/weiß. B| 88. sehr gt Zustand. 
26 OOOkm, VBDM4100,-. Tel 06021 , 
55 01 29Oders 22 26(ab17Uhr) 
BMWQore-Tox-Anzug,Gr 42. für 
Damen, 2loilig. rot/grau, mit Protecto- 
ron. 2 Jahre alt, wenig getragen, neu- 
wodig. NP DM 1590. - )Otzt nur DM 
650,-, Toi 06182/70 41 
Vetpa, Piaggio, Super Bravo. EZ 
5/90, (4Jahre). 3240 km. Preis VB. 
Tol 06104/7 31 64 
Vespa, PX 200,30 OOOkm. silbor. Bi 
80. generalüberholt, mit Garantie, DM 
1500 -,Tel.06182/49 25 
Kawasaki QPZ 500 S, 27 PS 1300 km, 
EZ 3/93. schwarz/siiber. wie neu. VB 
8500-.Tel 06182/2 58 21  
Honda ST 1100, Pan European. 3/90, 
74 Kw,32 OOOkm.grau-met ,Top- 
Case. höhere Scheibe, Scheckheft, 
unfallfrei, Insp .TÜ, Reifen neu, nur 
DM 12 000,-Tei 06182/70 41 

Talbot Samba. Bj ll/63,37kW, 
86 OOOkm. Tüe/95.1 Hd .VBDM 
1500 -.Toi 069/83 51 74 
Suzuki Swift GL, B|. 5/91,30 000 km, 
1 Hand. Glasdach, RC. DM 11 500.-. 
Tol 06103/7 26 88gow 

Viser Boot, mit 58 Kw Mariner -f 
Trailer. VB 11 300,-DM;Glastron-Bool 
mit 51 i<w Johnson + Trailer DM 7000,- 
Tel 06106/95 57 
Wasserskiboot"2001 ".Bj 89,257,2 
kW.Preir.VB,Tel.06103/4 61 41 

TOYOTA 

Toyota-Corona. 63kw, Kupfermetal., 
52 Tkm, Roifonu, Auspuff nou. Hü 10/ 
95, sohrgopfi. DM 4000.-. Tel. 069 / 
85 28 40 

Camplngfahrzeuge 

VOLVO 

Bürstner 570 TK Wohnwagen, Tan- 
domachso. m, Vorzeit, ganz|ähng in 
Halle abgestellt, nur im Sommer be- 
nutzt. Zustand wie neu. Preis DM 
14 000.- Tel. 06104 / 6 23 35, Fax 
06104/6 23 85 

Volvo, 440 GL, 5/92.90 PS, RC, ZV. 
26 000 km. Sorvo, elFh,. LMF, viele 
Extras. VB 19 750-.06104 / 4 49 29 

Golf GL, Bj 9/89.70 PS/51 kW. 
85 OOOkm. NR.dkl./biau-met.. SSD, 
So,-Reifen 185u. Wi.-Reifen, schock- 
hoftgepfi . sehr guter Zutand. DM 
9300 •,«06103/8 87 84 
Golf GTI, 115 PS. EZ3/93. ABS. dop- 
pol Air-Bag, Klima, ZV. Servo. el. FH. 
VB30 500.-. Tel, 06102 / 3 77 81 

WOHNMOBILE 

Polo CoupA, Bj. 86.45 PS, 64 000 km, 
dunkelrot-met,, Color, Fahrersitz hö- 
honverstelibar, RC. VB DM 5100 -, Tel 
06104/10 16 37 
GoH I, B|, 78.70 PS. TÜ 9/94,1171km, 
VB 500,-, Tel.06106 / 6 1325 
Passat Varlant,63kW, B|. 11/82, 
165 000 km, TÜ 3/96, gut. Zust, ZV, 
U-Kat, Fahrradtrager, Kuppl. u. Brem- 
sen erneuert, VB 3000 -, 069 /83 54 95 
VW Polo Coup*, EZ3/92, schwarz, 
37 500km, VB 12 300 -, Tel 06103 / 
6 23 20, ab 17.30 Uhr 
VW Göll II, EZ 10/91.66 kW, 48 000 
km, TÜ/HÜ neu, SD, Color. Servo, RC, 
SD, OM 15 500,-, Tel 06074 / 3 19 87 
PoloCoim,rol, B| 4/88,34 OOOkm, 
2. Hand, Tl) 8/95,8-Fach twreift, Ra- 
dio, DM 7900,-, Tel 069 / 88 39 73 
Golt III, 4/92,75 PS/55 kW, 5lrg,, 
5-Gänge, div. nützl. Sonderausstatt. 
GaWa,minl,NP32 800-,VB24 000,- 
Tel,06108/ 6 71 56abDonnerstag. 

VW MultIvan.Bj 69,64 OOOkm, 
57 k W, TÜ ASU 7/95, Wostfalia Aus- 
stolldach und Einrichtung, NR, 4 
Schialplätze, Paulchen für 4 Fahrrä- 
der, Alarm, Eckscheinwerfer, werk- 
slaltgepflegl, VB DM 26 500 -, 
Tel 06074 / 4 29 56 

Merc. Autosltze, sandlart>en. 0 km- 
gefahren, Vordersitze rechts-iinks, 
kompl. m. Nackenst. u. Lehnen, für Typ 
123, Preis VB, Tel, 06106 / 54 05 
Wegen Fehlkaul, Auto-Batterie, neu 
zu verk,. 45AH für Audi-Seat-VW, DM 
49 99, Tel 06108 / 6 94 93, ab 19 ühr ^ 
2 Ford Auto-SportsItze, neuwertig, 
DM1000.-,Tel.06108/7 77 16 

Polo Stellheck, Bi. 11/92,45 PS/33 
kW, SSD, RC, Alu, Breitreifen, mel., 
Color, 15 OOOkm, 1, Hd,, 5-Gg., Dreh- 
zahlmesser, Sponlenkr,, NP23 000-, 
VB 15 500 -, Tel. 06182/6 97 42. 
VW Golf CL. Sondermodell, Madison, 
grünmet., Bj, 90. EZ 1/90,90 PS, Co- 
lor, SSD, § türig, 5 Gänge, Normal- 
Bleifrei,TÜ 11^5.GBrantie6Mon,, 
OMVB13 800,-,Tel,06181 /2 19 10 
b 16Uhrod.ab16Uhr8 00 35 2g 

aolfaTIII,Bj.84.TU9/g5. l .hd .Top- 
zust,, SSO, Aufeigen, getönte Schei- 
ben, Bordcomputer, Alarm, GaWa, VB 
6500.-, Tel, 06074 / 2 94 65 

Kaufe Qebrauchtwagen, ab Bj 84, 
auch TÜ fallig Od ünfallbeschädigl, 
Tel 06106/1 88 46gew 
KFZ-Lehrllng sucht Klejnwagen, 
mögl. VAG, auch ohne TÜ od mit Män- 
gel Tel 06103 / 6 56 88 
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VERMISCHTES 

fiunttig abiuMben: Silb«r- und 
Golddukat«n 75( 750 Jahre Dietzen- 

Medaille ao/au 1000 ..1000 
iahre Ottenbach", Tel 06074/2 51 26 
Mu tuge209«nl Suche Eiterm mit Mi- 
ichiirigs-od schwarzen Kindern, ab 
u 3JahrefijrgemeinsameUntemeh- lungen im Raum OF, 069 / 86 94 35 
litte hohe Belohnungl Suche meine 
icbwarze Lederlasche, welche ich am 
Freitag den 19,3 vor dem Postamt OF. 
Uartenstr. m einer Tetelonzelie verlo- 
hn habe Dann waren wichtige Doko- 
'Ote. viel Geld u Papiere, ich Appeiie- 

« nnihr Mitgefühl, bitte melden ste sich 
>1 069 / 83 50 96 Od 069 / 88 08 82 
Groß« künstliche Deko-Palme, mit 
Naturstamm.gr Blattkrone. H, 2.50 
NP 1000-für DM395 -.069/20 52 22 
Wurcten Sie mehr mit Ihrer MlkrO' 
welle kochen, wenn Sie wüßten wie? 
Tel.06104 / 7 33 16 
Das besondere Geschenkt 
Original Zeitung^vom TagderGobun, 
Jubiläum, u.ä . Sammler gibt ab. Tel 
06103/31 15 55 

BEKANNTSCHAFTEN 

Seines Glucks eigener Schmied. ER 
29 178, schlank, ansehbar. sucht 
sympathische, unternehmungslustige 
Sie Btn vielseitig interessiert, lieb, 
humorvoll, zuverlässig, sportlich. 
Antwort garantiert. Chiffre H 234 
Schon reichlich iltere "Sie", noch im 
Besitz von Führersch u. Auto, sucht 
DameHemn gleich fmanz Verhält- 
nissen für Unterhaltung, Reisen od. 
Ausflüge.Chiffre 4316 
Dem Zufall auf die Sprünge helfen! 
ER, 34'170. sucht nette, natürliche 
Fraüab25J .zumAufbaueinerehr- 
liehen Partnerschaft Hob^s. Kino. 
Theater. Sport. Motorrad. Zuschritten 
unter Chiffre H 235 
Teufelchen. (28/176^2). sucht Engei- 
chen für eine gemeinsame, humorvolle 
Zukunft Bin ein treuer, häuslicher, 
romantischer und verschmuster Typ 
Baby on Board kein Problem Mein 
Briefkasten freut sich schon Tschuß 
8 987 
2 ältere Kleiderschränke, (helles u. 
dunkles Holz) zu je DM 250.-. 
Mädchen-Fahrrad. 24". DM 30.-. Tel 
069 ; 88 06 84 
Welches Mädchen tanzt mit mir ? 
Ich. männi.,24 J.. 1,78groß. schlank, 
suche feste Tanzpartnerin für Kursus 
für Anfänger. Bei Interesse bitte mei- 
den unterK891 

Nett« natürlich« Frau Mitte 40. sucht 
IHN um den grauen Alltag zu verschö- 
r^orn Bildzuschriften erb. unterB 983. 

Sie, 33/165. moiiiq, mit Kindern, sucht 
treuen, ehrlichen Partner, auch mit 
Kind, der uns so nimmt wie wir sind. 
Zuschnften unter H 236 

Sie, 49.1.63. schlank. NR. nette Um- 
gangsform. in guten Verhältnissen ie- 
bond, wünscht ehrlichen Partner. Wit- 
wer angenehm. Chiffre 4321 

STEUENANQEBOTE 

Attrakt. Si«, 50/172/60, verh,. jübsche 
Beine, tanzt gerne, sucht netten Mann 
lurgel. Treffs. Bitte Bildzuschrift (gar. 
7urück) unter K 899 
Sympath. SIE, 40 J. jung, gesch , viel- 
seitig interessiert, sucht toleranten, le- 
bensbejahenden ..IHN" mit guter Mi- 
schungausOptlk und Charakter, 
Raum OF bevorzugt. Chiffre T109 

Hallo, 50 Jahr«, sportlich, beruflich si- 
chere Stellung, möchte neuen Anfang 
wagen. Weiche nette Sie hat Mut 
Ch^re4319 

Haushälterin für 2-3 Tage in der Wo- 
,che für 2 Pers.-Geschöftshaushait in 
OF-Rumpenheim gesucht. 
Tel. 069/86 16 02 
Erfahren«. zuv«rlässig« Putzhilf« 2 x 
3 Std /Wo., f. 2 Pers.-Haushalt in Lan- 

' gen gesucht Tel 06103 / 7 34 96 
Zahntechniker für Kieferorthopädie 
für abnehmbare Apparaturen auf 560.- 
DM-Basis im Raum OF gesucht. Zu- 
schriften unter N 573 

' Pützhilfe für2 x 2 Stunden nach Diet- 
zenbach/Hexenberg gosucht. 
«06074 / 3 21 14. ab Dl, 29 3 

Eins. Witwe, 75 J,, noch sehr fit, sucht 
netten Partner mit viel Herz. Möchte 
nicht mehr so einsam eetn. Bitte bis 78 
Jahre. Zuschriften unter Chiffre 8 988 

Mitte 60«r, 174/78, Witwer, gut situiert, 
wünscht Dame bis 60 zwecks gemein- 
samer Interessen. wie Tanzen. Urlaub. 
Wandern und alles was Spaß macht 
kennenzuierrien . Zuschriften mit Bild 
orteten unter T 101, 

STELLENGESUCHE 

Wasch« u. büg«l« H«rr«nob«rh«m> 
d«n. Tel 069 64 89 95 26 
Jung« Frau b«tr«ut ilt«r« M«n- 
sch«n, auch stundenweise, ab 
1 4 94. Tel 069' 88 74 35 
Jung« Frau sucht neuen Wirkungs- 
kreis als B«di«nung od«r im V«rkauf, 
flexibel. Angetx)teerb. unterB9ei 
JunM Frau sucht Arbeit, Vollzeitbe- 
sch^igung. Pflege t)evorzugt, Zu- 
schriften unter N 680 
BWL-Stud«nt sucht betriebswirt- 
schaftliche Buroserv»ce-Art)eiten. 
Tel 06182/47 96 
Gas-Wass«r*lnstailat«ur auch per- 
fekt auf Heizung sucht Nebenbeschäf- 
tigung Angebote unter N 626 
Spanisch« Frau sucht Putzst«ll«. 
Tel 06108 / 6 85 24 
Ausbildungsplatz im Reisebüro. 
ab sofort oder später gesucht, 
Tel 06181 '8 51 06 
Biete MetMvoll« B«tr«uung ihrer 
Kinder m Ihrem Hause, Haushaltsfüh- 
rung und Kochen (ohne Putzen). Lang- 
jährige selbst. Berufserfahrung) 
Tel 06182/2 74 43 

Schülerin, 19.suchtFerienjobfür2 
Wochenab28.Mörz Tel.06071 / 
13 34 90 ab 15.30 Uhr  

Groß-und Außenhandelskaufmann, 
22. Ijähr. Berufserfahruna im Export, 
qute Spachkenntnisse in Englisch, 
Franzosisch, Portugisisch und 
Spanisch auch EDv>Kenntnisse, 
sucht neue, verantwortungsvolle Auf- 
gabe, im Raum OF Stadt/Kreiso 
Frankfun. Angebote unter Chiffre 4288 
Fiießenleger sucht nebenberuflich Ar- 
beit. Tel 06181 / 1 55 96od. 06181 / 
251978 

Weibl. (43 J.), dynam.. handwerki. be- 
gabt. vieiseit. einsetzb,, auch Büro, zu- 
verlässig, FS-KI. Hl. s. feste Anstellung 
In DA/DBG/OF Angebote unter H 231 
Erfahrene Apothekenhelferin sucht 
z. 1. 4, im Raum Rodgau/Dietzenbach/ 
Seligenstadt ganztags neuen Wir- 
kungskreis. Zuschrift, u. Chiffre H 
Bankangestellte sucht neuen 
Wirkungskreis - Ganztags - Tel. 
06108 /680 18 

Squashschligsr.Siazenger. Henkel, 
wegen Hobbyaufgabe von uM 10.-bis 
Dl/40.-, Tel. 06071 /3 31 10 
Handmixer, 20.-. Kaffemschme v 
Krupps2-4Tassen 15.-, Eierkocher 
15.-, Eiktro-Wasserkohtopf 40,-. Tel 
06104,4 17 99 
Kl. MusikanlaM, 2x15 Watt, Radio/ 
Plattenspieler'Cassetten-Tonband. 
50.-.ki Stereo-Radiom. Netzgerät 
15.-.Tei-06104 , 4 17 99 
Elektr. Olypmpia^Schreibmaschin«. 
audsden/OerJ . Farbband muß er- 
neuert werden DM 40.-. Tel. 069 / 
84 39 86 
Küchenherd m Schamottstein, ca 40 
J alt an Selbstabholer zu verschen- 
ken. Tel. 06108 / 7 24 18 
Zu versch«nk«n: weiße ikea 
Schrankwand. H 180, B 234. T 30-50. 
geeignetf Pratykellero.ä..Tel. 
06106/2 93 29ab19Uhr 

45 Singeis nur kompl 48,-. v Richie 
Family- L. Garrettt bis Baccara u.s.w 
Tel. 069/88 37 31 
18 LPs von Young-Jackson bis Earth- 
WindÄ Fire40,-. nur kompl. Tel. 069 / 
88 37 31 
Neuer Golf>Kotflügei, (79-83) rechts. 
50.-. Autoaiarmaniage 50,-. Koffer- 
Schreibmaschine 50.-. Tel. 069 / 
65 24 85evti.at>ends 
Schrankbett, Nußbaum. B. 2 m. H. 
1 m. T, 0,4 m. mit Matratze, Liegefi. 
90 x 190, DM50,-, Tel. 06182 /6 78 65 

Sehr gepflegte Herrenbekleidung z 
T fast neu. Gr. 56/58, für DM 30.-/ 50 - 
zu verkaufen, Tel, 06182 / 6 62 04 
4*Pi.-Elektroherd mit Grill, Uhr, Auto- 
matic-Schneilkochpi,, funktionsfähig. 
Maße: 56 x 60 x 85, DM 44.44. Tel. 
06182/2 68 83 

Sozialpädagogin, 36 J.. mehrjährige 
Auslanderf..bngl./Spanisch/Franz,, Zeitungsleser 

wissen mehr! sucht Beschäftigung. Chiffre K 898 

An alle einamen Männerl Viele net- 
le Damen von 18-65 Jahren warten 
auf einen Anruf 06052 / 74 36 
Britta, 30 J. mit blonden Locken, 
eine Frau so richtig zum Liebha- 
bon. romantisch, zärtlich u, 
hübsch, häuslich u. bescheiden, 
sucht liebevollen Mann, der Wert 
auf Ehrlichkeit u. Treue legt. 
06052 1 74 36 
Sabine, 21 J. schlang, gutausse* 
hend. bescheiden u. sparsam ist 
etwas schüchtern und geht nicht 
aiieine aus. deshalb würde sio ger- 
ne einen einfachen Mann kennen- 
lernen, der es wirklich ehrlich 
Tieint, 06052/74 36 
Manfred, Techniker, 48 J. groß u. 
sehr symp. aussehend, unter- 
nimmt gern schöne Reisen, liebt 
häusi, (Gemütlichkeit, Geselligkeit. 
Tanzen u, gute Gespräche, sucht 
Kontakt zu liebevotier Frau. 
06052 / 74 36 
Ingrid, 38 J. wünscht sich einen 
netten, gerne auch älteren Herrn, 
dem sie eine treue u. zärtl. Partner- 
nin sein darf. Ich bin ortsungebun- 
den und komme gerne zu Ihnen 
06052 / 74 36 
Ann«, 24 J.. Arzthelferin, sehr 
hübsch, mit spßter Figur, natürlich 
u, romantisch, hat Sennsucht nach 
einem zärtl. Partner, mit dem sie 
schmusen, lachen u. glücklich sein 
kann. 06052/74 36 
herzliche, natürliche Witwe, Inge, 
54 J. eine hübsche schwungvolle 
Frau, fleißig u. bescheiden, liebt 
die Natur, ist häuslich, möchte wie- 
der lieben Mann umsorgen. 0605 / 
7436 
Andrea. 28 J. mit langer dunkler 
Mdhne, aufregender Figur u. 
symp. Ausstrahlung, spielt Tennis, 
mag Musik, lange Spaziergänge u. 
gemütliche Abende zu zweit, sucht 
Mann mit gleichen Interessen 
06052 / 74 36 
Markus, 20 J-./188, Projektleiter, 
modern u. sehr autaussehend, 
sportl schlank, ein Optimist u. Ro- 
mantiker mit familiärer Leben- 
seisnteliung möchte iiebev. Frau- 
Kind kein Hindernis- glücklich ma- 
chen. 06052 / 74 36 

Partn«rv«rmittlung Jasmin 
63619 Bad orb, Tel. 06052 / 74 36 
tägl. auch Sa. u. So. 10-20 Uhr 

ZUVERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50,- 

5R, 39,176, getrennt lebend, roman- 
''&ch, naturverbunden, sucht Partnerin. 
9ernemilKindca. 40 J., Bildzuschrif- 
|9n (zurück). Chiffre N 685 

60. ohne Anhang, sucht nette Sio. 
^it Herz u. Verstand, m. Auto ange- 
nehm. Chiffre 4320 

42 J.. sucht nette Leute (m/W) 
2um Ausgehen, joggen, radfahren 
"■s.w. Raum HU/MU/OF. ChiHre K 904 

RunderTisch,0110cm, Holzplatte, 
Fuß verchromt, höhenverstellbar, sehr 
gut erhalten DM 50.-. Tel. 069 / 
88 27 70 ab 19 Uhr 
Schwarze Schr«lbtischiamp«für DM 
10.- zu verkaufen. Tel, 06102 / 3 97 17 
4 Aiu>F«ig«nmitR«if0n,für Audi80. 
Stck. VB 50.- zu verk . Tel, 06104 / 
49 06 49od.4 26 85 ab 16 Uhr, 
21 LPs von Kuschelrock über Ronnys 
Pop Show bis Highdife nur kompl. 
Deutsch u. Englisch, 50,-, Tel. 069 / 
88 37 31 
Lammfelijack« und braun« L«d«r- 
Jack« Gr. 46, je DM 30.-, 
Tel. 06071 / 2 46 68  
Klein« Piastikfigur«n für DM 2,- pro 
Stück zu verkaufen, Tel. 06102 / 
3 97 17  
Edeistahl^Doppsispül« mit Ablaufflä- 
che, 123 X 45, DM 49.-. Tel, 06106 / 
1 59 66  
Hingelamp«, 7 Glaskugeln, getönt. 
25.-, Rundspieoel, 20.-,Toaster, 
Chrom. 15,-. 3 Bügeleisen, elektr., oh- 
ne Dampf. Stck. 8,-, 069 / 89 63 96 
Mick«y>Mous«Kind«ruhrfürDM 10,- 
zu verkaufen. Tel. 06102 / 3 97 17 
Ki. Bistrotisch, 30.-, Auto-Motor- 
Sport Hefte. Petra. Freundin u.s.w. je 
0,50 DM, Tel. 069 / 85 89 20 
2 Schränk«, weiß, H. 210cm, B. 100 
cm.je 15.-, 1 Schrank, weiß, H. 210 
cm,B 0,50cm. 10.-, Ausziehtisch mit 
Schublade, rol. 50.-, 06106 / 7 90 02 
bis 16.30Uhrod.danach64 68 60 
AQFA Optima Rapid 125 C Foto mit 
Ledertasche. Bedienungsanleitung 
DM30.-. Tel. 069/83 23 24 
2 Hinger^al«, Maße: 33 x 33 cm. 
50-, Schlüsselbrett 15.-, Gewürzregai 
mit 12 Gewürzgiäsern. 25. -. Top-Zust.. 
Eiche rustikal, Tel. 06106 / 2 9d 70 

Schwarze Kinder-Halbschuhe, Gr. 
37, Lackleder, 1 x getragen, DM 35- 
Tei.06106/7 13 29 
Knab«nr«nnrad, 24 Zoll. 5-Gang, 
DM 50,-; Skateboard Neupreis 200,- f. 
DM50,-Tei.06074/4 12 13 
Fahrradhelm "Bell", neuwertig für 49,- 
DMzuverk..Tei,069/83 44 19 
Küch«nhäng«schr., w«iß, OM 25,-; 
H«rrenfahrrad 50,-, el«k. Brotma- 
schin«10.-.Ab17UhrTeL069/ 
8712 60 

Entsafter. Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner. Stehlampe. Tisch- 
gnii. Untertischboiler. Kiavierbank. je 
45.-.Tel 069 84 30 65 
Bett, 1.80x2.00m, zu verschenken. 
Kinderschreibtisch Kiefer, massiv 50,•. 
Tel 06108 '6 95 23  
Sing«ls.28Stck vonF Quinn-Benny- 
Ideal- S Kramer bis D.-Khan u .s w 
30.-nur kompl . Tel 069 ' 88 37 31 
AdidasFußballschuhe.Gr 38, Eis- 
hockey-Schlittschuhe. Gr 41, Reitstio- 
fei, Gr, 36, Teewagen, braun, je DM 
30-.Tel 06104 ,'4 44 13 
Fulgurit-Fassadenplatten, neu. 
braun. Schindelstein m. 3 Schlitzen u 
gost Ecken, f. 36 m'Außenfassade. 

iM 10-/m?. Tel. 06071 / 4 88 74 
Gittert>«tt, 70 X 140 cm. umbaubar. 
DM 50.-. Storchenmühle-Holzlaufstall. 
DM 50.-.Tel.06182/2 1985  
Adldas Fußballschuhe. Gr. 31, 2x 
getr, 25.-. Judoanzug Gr. 140.-, neuw 
40.-.Tel.06108/698 44 
Bandsägeblätter,Längeca 145cm. 
von 1 -2.6 cm. beste Qualität, je DM 8,-, 
Tel 06071 /3 31 10 
Saftzentrifuge für Siemens Kuchen- 
maschine. Best -Nr. MZ10361 (NP 
47,50), für 25,- zu verk., original ver- 
packt.Tel 06106/2 96 70 

, Fleischwolf, Nr. 8. Profiqualität. DM 
30,-, Autonummernschild "KW 83-06". 
uralt. VB DM 20.-. Tel. 06071 /331 10 

Dunkeibl. BOSS-AnzuQ mit dez. 
Streifen. Gr. 48, neuwertig. DM 50,-. 
Tel. 06104/7 43 61 

Kiefercouchtisch, ca, 701 40 b 50 h, 
40.-, 3 weiße Garderobenhacken 15.-, 
div Kleidungsst. Gr, 36 ab 5.-. Tel.. 
069/87 15 92 
Judo-Anzug, Gr 170. gut erhalten, für 
DM 30.-zu verkaufen Tel. 06162 / 
55 25  
Wegen Umzugzu verschenken, 
Möbel, Bücher, Hausrat + versch. am 
26. 3. 94, ab 11 Uhr, 06103/4 91 03 
Kofferschreibmasch. Olympia 
Monika. 30.-: Jugendschreibtisch 
weiß/grün 1.30x0.60 m, 30.-: Tel. 
06103/8 21 05 

, Badezimmerzubehör, Allibert,z.B 
Handtuchhalter. Spiogelablage, Zahn- 
putzgläser-Haltergarn.. Farbe cara- 
mel. 50.-. Tel. 06106/2 96 70 

' Fahradkindersitz, 40,-DM. Herren- 
fahrradrahmen verp, 50.-DM. Hinter-u. 
Vorderrad 50.-; CB-Ant. 30,-; Digi. 
Maus50,-Tel.06108/681 43 
4 Eßzimmerstühie, Massivholz 
gepolstert.4Jahrealt.NP298- 
VBä50.-.069/82 49 850.81 84 29 
Bettgitter für Kinder, DM 15.-, Kinder- 
zimmerlarnpe. DM 10.-. Babykidg, ab 
DM 5.-. sehr schöne Raffgardine + Tür 
Vorhang. DM 50.-.Tel. 06182 / 2 72 41 
50 Schallplatten, Rock, Pop, Klassik 
für DM 40 - zu verkaufen, Tel. 06106 / 
1 62 92 

Haushaltsartikel (Töpfe u.s.w) ab 1. 
2 weiße Rollos ca 80 breit. Stck 10 - 
Tel 069 /87 15 92 

Atera Grundträg«r für KFZ mit fester 
Regennnne 2 mal t>enutzt, DM 25.-. 
Tel 06108 6 98 44 
M««rschw«lnch«rVHas«nkäfig aus 
Kunstopff, schon mal bewohnt gewe- 
sen, für neue Bewohner zu verk DM 
45,-. Tel. 069' 86 62 05 
Couchtisch. 1.40 X 0.70 m. massiv 
Kiefer. DM 50.-. 2 Sprungrahmen, ver- 
stellb .0,90 X 2 00m, DM50.-, Tel 
06104 7 43 61 
Wickelkommode. Kiefernachbildung. 
offenes Fach, 2 Schubladen und 2 Tü- 
ren, nur DM 50,-. Tel 06103/2 65 37 
5 Röcke, 1 Kleid, Gr. 36/38 zusam- 
menDm50.-.Tol 06103/6 43 43 
Schuhkommode. Nußbaum, 
B X H X T 88 X 55 X 43, mit Spiegel 
47 X lOO.zus DM 50,-. Tol 069/ 
89 56 85 
Baby-Autositz Maxi Cost 20.-. Baby- 
Wippe. Fa. Herlag 25,-, Wickoltasche 
20.-. Flaschonwärmor lO.-.Tel 069/ 
64 98 61 54 

Wasch-Boy, NP 199.-1 29,- DM. Vor- 
werk/Bürstenstaubsauger 24.-. Kof - 
Schreibmaschine 14.-, Tel 069/ 
81 04 66 
Klndertlschgruppe. rot/grun, Eigen- 
bau.bestehend ausTisch 70 X 70.43 
cm hoch. 3 Stühle, zusammen DM 30. 
.Tel.06103/2 65 37 
Das Motorrad Verkaufe ca 40 Hefte 
dor Zeitschrift aus den Jahrgangen 
1973-75. Preisvorschlag50.- DM. Tel. 
069/81 24 36 
Waschbetonpiatten, 30 Stck a DM 
3.-.Toi 06106/7 1853 
Yucca-Palme, ca. 140cm, mit Topf. 
DM 40.-. Tel. 06103/2 65 37 
Damen-Kleidung, Gr. 38/40/42, sehr 
gute Qualität, aucn Teile für ältere Da- 
men.von DM 20,-bis50,-,Tel.06071 / 
2 53 02 

Lattenrost 100 x 200cm, 50.-. Ker- 
zenleuchter, Messing, altdeutsch, 
Sflamm, 3fl. u, 2fl.. 25.■/40.-, Katzen- 
korb m. Kissen, 50.-, 069 / 86 38 05 
Je 50,- DM, Degener Lehrbuch u. Prü- 
fungsbogen f. F^ahrschüler, Spenzer. 
Gr. 182, grau, Hemd weiß, Therm, Du- 
scharmatur. Tel. 069 / 87 39 75 

1 Kist«Babykl«idung, Gr. 80/86. 
Frühjahr/Sommer, für Mädchen, teilw. 
Markenartikel, 30Teile, DM 30.-. Tel 
06074/3 39 10 
Auffüllerde, (inci. Anlieferung Raum 
Reinheim, Dieburg, Rossdorf, Ober- 
Ramstadt) kostenlos abzugeben. Tel. 
06162/55 25 

4 Leitzordner 1073, (noch unbenutzt) 
Format DIN A3quer, je 14,-, oderalle 
für49,-,Tel.069/84 39 86 

Waschbare Höschenwindein mit 
Klettverschluß DM 6,-, Holzlaufstall 
(Paidi) 95x 100cm, DM 25,-, Tel. 069 / 
64 98 61 54 

Aiilb«rt DM 30,-; Unt«rschr. f. 
Waschb. 25,-, Hängsschr. 50,-, ali«s 
Bahamab«ig«, fast n«u. Ab 17 Uhr 
T«i.060/6712 60 
2Trinkgläs«rmitOstergravurjeGlas 
DM 10,-, Seidenschal Picasso-Motiv.m 
DM 20,- Tel. 069 / 83 22 38 ab 17 Uhr 
^4«uor Auspuff f. Opel Manta Ascone, 
1,6 u. 1,9 L. Mod. A. 70-75,50,- DM Al- 
liben Spiegelschrnk 45,-, kleine Steh- 
lampe 50,-, Tel, 06104 / 6 27 72 
Ca. 2000 Stück Oachzi«g«i zu ver- 
schenken, 4 Leuchtstoffröhren ä DM 
25.- zu verk.. Tel. 06074 / 2 74 63 
WC m. Spülkasten sowie Waschbek- 
ken m. Armaturen, weiß, u. Heizkörper 
50 X 50, kompl. 49,99, Tel. 06108 / 
7 29 52 
H«rr«n-L«d«rmant«i Gr. M. Herren- 
Trachtenanzug Gr. M. je DM 50,-, Tel. 
06108/7 15 07 
Arbeitsplatte, 2,37 x 0,60 x 0,04, 
Esche schwarz, 49,99, Teppich, Hoch- 
flor. weiß/gelb/ocker, 250 x 350,49.99 
Tel. 06108/7 29 52 
Rolo*Jack«,Gr. 140,pink, DM20,-, 
Pullis und Sweat-Shirts, je DM 10,-, 
Tel. 06104 / 7 43 61 
Bildschöne Wildlsdsrhos«, lila, Gr. 
42, moderner Schnitt, für DM 50,-, Tel. 
06106 /1 57 79 bis 15 Uhr. ab 16 Uhr 
06106/6 17 46 
1 Milch-u1 Bratentopf aus Edelstahl 
je 10,-, 6 Malteser-Gläser im Ge- 
schenkkarton 12,-, Tel. 06104 / 
4 17 99 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und ..Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mit der ^age: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

..Aufnänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „RoOentausch". Versetzen Sie 
sich in die Rolle des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst ariruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw 
Fa. Wagner • 069 / 87 39 35 

Eiche Laminatt>oden. 6 mm stark, 
melaminharzbeschichtet. Stimholz- 
nachbildung, 128.5 x 19.3cm. nur 
m3/DM 29.95 bei HOLZLAND 
BECKER. Obertshausen, an der 
B448.T«I.06104 / 9 50 40 
Schwenkarmstanze "Moenus". 
22 To., mit neuen Stanzkltz,. Paket- 
waag«. 251^ "Heerbrand". Niet- 
masch, m F^ßpedal. Kl«b«masch.,f. 
Klet>estr..neu.preisw. p sof.abzu- 
geb Tel 06106/7 37 30 

Kletterschaukel, (Holz), 3,50 m. 298,- 
. Sandkasten, 1,80m X 1.80m..69.- 

Spieisand. 50 kg. 10,95. ECKRICH- 
B AUMARKT 63456 HU-Steinheim vor 
d.Wohnwelt2000tt06181 / 6 31 22 

Frankiermasch. "Frankotyp", 
Schreibt.- Winkolkombi m. Schreib- 
masch -Tl.. 156 X 78 cm und 120 x 60 
cm. Bürostuhl, 5 Rotion. Büro- 
schrank, 165 X 42.2teil. SIdeboard, 
120 X 42cm. Aktenschrank, 
156 X 205 X 42 cm. preisw abzugeb . 

, Tel.06108/ 7 37 30 

Verlege u. Verkleidungsspanpiat- 
ten: 2050 x 925 x 25 mm, 19 Stck. a 
18,-, DeckenplatterVGip8karton25 
Stck. a DM 2,-, Tel. 06106 / 7 18 53 
Veiourledermantel, pelzqof. Gr, 36, 
50.-. Elkont-Klein, lang, schwarz. Gr. 
436.50.-. ebenso Elkont-Kleid. blau 
Countrystyl 50.- Tel. 06103 / 6 43 43 
Fahrradkindersltzt Gepäcktrager- 
montage 45.-. VB. 200 LPs. Rock u 
Pop ab 3.-. Hauck Apollo 50 Kinderw 
40.-. Tel. 06102 /12 91 ab 18 Uhr 
Dreirad Pucky mit zusätzl. Schiebe- 
stange. DM 50.-. Tel. 069 / 89 56 85 
Kohle-Badeofen zu verschenken Tel. 
069/89 65 14 
Babykieidung Gr. 56-74 günstig ab- 
zug.. Stiilbuch (Hanny Lothrop) 10,-. 
StiH-BH. Gr. 90b, DM6.-. 90c DM 8.-. 
Tel. 069/64 98 61 54 
Konfirmations-Spencer, Gr. M. Far- 
be aubergine DM 50.- u. Hose, Gr. M 
Farbe grau DM 50.- Tel.. 069 / 
89 36 48 
Jugendbett, für4-18jähnge. raumspa- 
rend einzuschieben in zugehör. Side- 
board. DM49.-. Tel. 06071 /55 35 
Edelstahipiatte, 160 cm v. Ii 
Arbeitspl l +1/2 Becken + Ablauf DM 
15.-VBTel.06106/ 1 68 34 
Bilder und Gemälde mit und ohne 
Rahmen, versch Motive u. Techniken. 
DM 30,-bis DM 50.-. Tel. 06071 / 
2 53 02 
Store henmühle Kindersitz ab9 
Mon.. Farbe blau, für 40,- DM, Tel. 
06108/6 72 86 
Wander-Schuhe, Gr 40/41, Voll- 
Leder, braun, sehr selten getragen, 
DM 30.-, Tel. 06071 / 2 53 02 
"Rappel-Zappei", akust. Aktionsspiel 
von MB. ab 5 Jahre, original verpackt, 
NP DM 69,- für DM 40.-. Tel. 06074 / 
3 39 10 

Fußbali-Telefonkarten gü. abzuge- 
ben, z.B. OFC 39,-. Mannheim 43.-. 
SC Freiburg 45,Bayer Leverkusen 
45.-. Anfragen: Tel. 069 / 88 00 38 
Heimbüro 120 x 50 cm, gt. Zust., 30, •; 
Grobstores, braun/beige, bis5.50 m 
Fensterbreite. 30.- Tel. 06103 / 
8 21 05 

GESCHÄFTLICHES 

Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Waschetr., Kühl-u.Ge- 
frierschr.. Geschirrspülm., Küchenmö- 
bel, Spüle, E-Herde, Gash,, u. v. m.. 
Tel. 069/85 49 53 
SONDERANGEBOT, Esch« woiß 
Pan««l«, Dekor. Holznachbildung, mit 
Nut und Feder.260 x 20 cm, 
nur DM 8,9S/m2 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448, Tel.06104 / 9 50 40 
Holz für lnn«n und Auß«n, 
24X48 mm Latt«n, 250cm lang, lfd. 
m/DM 0.47,45 x 280 mm Baudr«l«n, 
450 cm lang, lfd. m/DM 5.55, 
Kanthöiz«r4/6,5/5 lfd. m DM 1,20. 
ECKRICH-BAUM ARKT, 63456 HU- 
Steinheim, vor der Wohnwelt 2000, 
Tel. 06181 / 6 31 22 
Latten,24 x 46mm, rauh, roh,2,50m 
lana m/DM 0.39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448,Tel.06104 / 9 50 40 

Gttschättsaufgabe: Registner-Kasse. 
Comp +R -KassomitWarenwin- 
Schaftsprogramm. Beleuchtufigskor- 
per. div. Leucht-Transparonte. Loch- 
wände m djv Zubehör, (Haken) zu 
verkaufen. Tol. 06182 / 2 38 38 
Dächer, Terrassen. Balkone-Fliesen 
Kunststoffbeschichtung, kein 
Schmutz, kein Ausbau. auch Industne- 
böden. Jens Giebe.069 / 81 02 72 
Wir kaufen ständig gute Gebraucht- 
möbel gegon bar. Tel 069 / 30 65 78 
SAT-Antennenbauer Installien und 
stellt ihre SAT - Anlg. im Nebengewerbo 
optimalein.Tel 069/69 51 79 50ab 
leUhr 
Sand. Kies. Muttert>oden, 
Eckrich, Baumarkt, HU-Steinhelm 
vorWohnwelt 2000,06181 / 6 31 22 
Kaufe laufend Waschma.,Kuhlschr, 
E-Herde, Trockner usw,, auch defekte. 
holesof .ab.069/38 71 57.Fa.WMZ 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Marken- 
hersteller zu Super-Abholpretsen (oh- 
ne Lackfehler + Transportschäden) 
64839 Münster-Altheim. MünstererStr. 
18. Tel. 06071 / 3 29 95 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Voilgarantie. z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 1 lO.-.Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw.. Lieferung frei Haus 
»069/3871 57.Fa.WMZ Ffm. 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 

SONNTAGS 

ME?! 
stimmt nicht. 
Auch jeden Sonntag 
können Sie sich 6el 
HolzLand umsehen. 
Von 13.00 bis 
17.00 Uhr. 
HolzLand präsentiert 
die ganze Palette in 
Holz. 
Ein großes 
Angebot rund um 
Haus und 
Garten 

...die starlten Ideen In Holz 
Mo.-Fr. 8-18 Uhr 
5a. 9-12.30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 
(direkt an der B 448) 

63179 Obertshausen 
Telefon 06104 / 9 50 40 

Beratung und Verttauf nur wahrend der 
geseulehen Olfnungueiten 

Kaut* 
BrlafmaifcMi und Münnn uhl*Spltz*npr*lMl 

BrttfiiMrmn- u. MüiuwifKhgMchUI 
WwTWrKtaiMl 

Qroe«M*ri(tttr.47 
S30C5 OttonbKh ■ 0C9 / 88 37 3t 
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• Wir sind Ihr 
netter Nachbar 
und Partner, 
immer wenn es 
um Holz geht. 

# Ihr nächster 
Weg zu Hop- 
Leistungen rund 
um ein großes 
Sortiment 
führt Sie mit 
Sicherheit zu 
uns! 

Echthol7. gute Oualität. 
Innenlage Röhrenspan- 
slege, z B 
198.5 X 86 * 14.5 cm 

"445, 

Trägermalenal Sperr- 
holz. 10 mm stark, 
2 mm Nutzschicht. 
180 X 20 cm 

.. . die starken Ideen in Holz 
Mo.-Fr. e-ie Uhr. S«. 9-12.30 Uhr 

A.-Dürer-Straße 25 
(direkt an der B 446) 

63179 Oberlstiausen 
Telefon 06104 / 9 50 40 

» Sonntnqs von 13.00-17.00 Uhr 
Ausstellung geöffnet, 
ketne Beratung, kein Verkaut 

SUNNY Europa. I Das Sonder- 
modell aus einer der erfolgreichsten 
Automobilbaureihen der Welt. Gro- 
ßes Ratzangebot, kleiner Verbrauch. 
1,4-1-16-V-Motor, 55 kW (75 PS). 
Vier Türen, Flankenschutz, Servo- 
lenkung serienmäßig, Drei-Jahre 
(bis 100,000 km)-Garantie, drei- 
Jahre-Lack-Garantie, Schon probe- 
gefahren? 

DM 22.995,-* 
• 'JoveftMfXlItche Prp»»«>mpiehlung //gl UbeHuhrur^fl 

Zuiasftung 
o4er günstig finanzieren mit dem 
Angebot der NIttan Benk QmbH 
1,990/0 
20% Anzehhmfl, 12-36 Monet« Leufaett Nissan Motor OeutschlarKl GmbH 

Nissanstr 1.41456 Neuss 
  Endverkaufspretse. Beratung und Setvice bei folgenden Nissan-Partnern 
54807 DMHirg 
Aulohaus Elk*r GmbH 
FfanktuflDf Sir 63. Toi (06071) 2 40 21 

63128 INatxenbech 
Horst + Norbert Kcsslor 
Hans BOckter Str 1. Tel . (0 60 74) 4 1 t 98 

63303 Dretech-Dretelchenhein 
Autohaus Haimefl GmbH 
Daimlerstr 14 Tel (0 61 03) 8 83 55 

63457 Hsneu-GroBeuhehn 
Autohaus Schweiber u Führer GmbH. Bon/str 16 
(an der Autobahn), Toi (0 61 81) 5 40 64 

63165 Mühlhelm/Main 
Autohaus Muhlhmm GmbH 
Dtosolstraße 2. Tel. (0 61 08) 62 62 

63071 Offettbacti 
B+B Autohaus GmbH. Waldstraße 217 
Tel., (0 69) 84 75 54-55 

Jetzt über 

100 KUCHEN 

zur Auswahl 

Lack - Hochglanz - Echtholz - Resopal 

Öltnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr, langer Sa. 9.00-16.00 Uhr 

hcbei>Gn 

KDCHEN 

63456 Hanau (Klein-Auheim) 
Telefon 06181 / 69 09 03-05 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

k Alle Flachdacharbeiten^ 
R6Ck6 Dachspenglerarbeiten 

PartnBr GntbH^k Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 

Dachdeckermeislerbetrieb Telefon 06182 / 70 66' 

Polstermöbel neu beziehen 
B B«zug*«toffa zu reduzierten Prelten 
B Besuch koetenlot und unverbindlich 
B Fette Prelszutagen an Ort und Stelle 

^ GmbH 
Polstermöbelfabrik - Innenausbau. S 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermark-Ober-Roden, Odenwaldstraße 47 

i^ymarKT 

SSSs 

Industnegebiet am Sandborn 4 
63500 SeligenstadfFroschhausen^Ä 

06182-6 80 27 

Das Vorbild in Preis und Qualität UtwSOjdveEifobflg 
OutohlllSlIAvUtA 

DAS Qggygg für Anhängekupplungen, 
ANHANGER UND CAMPING IM RHEIN-MAIN-GEBIET 
Wsrkatatt- und AL-KO-S«rvic« Erutilaile, TÜV- und QM-Abr>ahm«. »owi« Anhirvg«rv*rmi«tuno rur>d«n unstr L«tstungsano«bot für ab SofortiHnbau von AnhAng«Kuppluno*n od«r Miirtahmt (ca SOCOTtttl« ab Lagar) WaltfaUa-Anhangar zu Suparabholprtisan Pau»ch«n Fatirrad-G«packtrag«r ab Lager 
Ort>trStra6«13 60306Frartkturt Tel«ron069/419040 TaMtax069/410241 
Z. B. Anhnnger. 166 x i 14. HoU. 600 kg 
Gasflnschonlntisch. 5 kg Arthitngorkupplung mit Elnbnu. VW-Golf AlV 176 X MO. Bloch. 600 kg ~ 

Anh6ng*4wppi«r«tg 

LANGENER 
ModeUbahiunarki 
Tausch, An- + Verkauf von Modell- 
Eisenbahnen. Autos und Zubehör 
aller Spurweiten am 10. April 1994, 
von 10-15 Uhr. in der Stadthalle. 
63225 Langen, 
Info: 069/76 61 84 oder 0611/ 
2 15 59, Fax 0611 / 2 06 99 

DM 1449.00 DM 9.99 nb DM 479.OO DM 1299.O0 

Weiterstädter Modell- 
elsenbahn- und Auto-Markt 
am 27. März 1994, von 10-16 Uhr, 
im Bürgerzentrum 64331 Weiter- 
stadt/Oarmstadt. 
Info: Tel. 0 61 57 / 45 01 

Fahrrad-Center _ 

Brertechaft-Feller 
HirMfan Kahrrätlt^rn. /uhchor un«! KrMUlzl«*ili>n ! 

Slüntlig Uhrr 2Ü0 Räder zur AuRWuhl ! 

Gföffofl Mo.-Fr. ton 9-13 und 15-18.301 hr» Sa. »on 9-14 ITir 
OberUhäuftfr Sir. 57, 63165 Mühlbrim'Limmrnptfl, TrI. (06108) 7 28 01 

If »m iRLirn'rtKi UR 

KUNSTLER 

^ MARKT 
OFFENBACH 

BÜSING-PALAIS 
Herrnstraße 

27. 3.. 11-18 Uhr 

> Zeitungsleser wissen mehr! <] 

Schomstirinsanlenngl 
mit V4A-Stahlrohr-K«ramikrohr 
Kamlnkopfivp. m. Klinker 

KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. SchlArstr. 3a 
Tel. 0 60 21 /9 54 77 
Tel.-Ann. Hodgau 0 61 06 / 7 30 88 
Fr. Wallner 

63067 OffMibBch 
AiilühauH Buchsbaum 
ArxJresIf 19 21. Tel.; (0 69) 08 00 77 

63110 Rodgsu 
Autohaus K H Zant GmbH 
Borsigstr 32. Tel (0 61 06) 7 30 31 

63500 S*llgmtodt 
Autohaus Schameital Ä Kornett GmbH 
Seligenstadtor Str 97 Tel (0 61 82) 6 74 51 

Äpfel-Biman-Kanoffelverkaufl 
Am Saimtat. dam 21. 3. M. Msdi u. praiswMt nm 
Jonagold, Idarsd, Boskoop, Gloiter, Dellclous, Cox Orange, 
Hkl lod. II  Kilopr 1.70. 20 kg 32.00, 15 kg 25.00 
ElslarHkl I od II.. Kilopr 2.00.10 kg 20.00. 15 kg 30.00 
Birnen: Alexander Lucas, Hkl I. Kilopreis 1 70 5 kg 8.50 
Kartoffeln: ..Agrla", Hkl. I, von« festk , Kilopreis-.56 12.5 kg 7.00 
Zwiebeln, Hkl. II  Kilopreis 1.00 5 kg 5.00 

8.00 Neu-Isenburg. Güterbehnhof ■.30 Walldorf. Bahnhot 6.45 Mörfeldon, Bahnhof 9.15 Egelftbach, Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingan. Bahnhof 10.45 Dreieichenhain, Bahnhof 11.00 Qötzenhaln, Bahnhof 11.30 Dietzenbach, Bahnhof 12.00 Steinberg, Parkplatz 
gegenüb. ESSO-Tankatel)e 12.15 muaenttamm, Bahnhof 12.45 Obertahauaen, Bahnhof 13.00 Hauaen, Bürgerhaus 13.15 Bieber-Waldhof, Buchenweg 13.30 Blet>er. Bahnhof 14.00 Offenbach. Stadthalte, Nasaea Dreieck 14.30 Offenbach. Alter Friedhof 
gegenüb. Gütert>ahnhof 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

14.45 Mühlhelm, Bahnhof 15.00 Dieteahelm, Buahalteat. 
Eliaabethenatr. 15.15 Steinheim. Stadtaparkaaae 15.30 Kleln-Auheim, Bahnhof 

15.45 Halnburg, Bahnhof 16.00 Kleln-Krotzenburg, 
Feuerweh rhaua 16.15 Sellgenatadt. Bahnhof 

Wagen II 14.15 Urt>erach. Festplatz 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 15.00 Nteder-Roden. Bahnhof 15.15 Dudenhofen. Bahnhof 15.45 Jügeaheim, Bahnhof 16.00 Hainhauaen, Bahnhof 16.15 Welakirchen, Bürgerhaus 

Die neuen Vario-Garagen 
von Rupp-Fertiggaragen 
Unsere Vario-Garage in über 100 Typen 

Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an 
Tel. 069 / 34 51 79 
Fax 069 / 34 37 91 
Er tiat viel Erlatirung 

Fertiggaragen GmbH • Postfach 61 • 63842 Niedemberg 

TiV 
Pferde-. Pritsche-. 
Alukoffer, Kipper. 
Aulolransp. Nulz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

~ ntSATzniLi ~ 
MraltoFabriaiat«. 

Alkp-Teilslager. 
Sofortmontage von AHK.* 

Camping- u. Fretzeitartlkel. 
[.Oasflaschentauach 5+11 

Rufen Sie uns an. 
IhrTIV-Team 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

LOST AND FOUND 
Ersteigern Sie Ihren ..Wunderkoffer^ txii der öffentlichen 

FUNDSACHEN-AUKTION 
I. A. der Fluggesellschaften des Frankfurter Flughafens und der 

Lufthansa 
am Samstag, dem 26. M8rz 1994 

Im Bürgerhaus Wolfgang. Schanzstraße B, 63457 Hanau-Wolfgang 
Beginn 12.00 Uhr, Saalöffnung 10.00 Uhr 

Zum Angetxjt kommen die Fundsachen des Ikflonats November 1993 
Information: 

Auktionshaus Wendt. Elisabethenstraße 46. 64283 Darmstadt 
Tel. 06151 /29 35 15. Fax 06151 /2 43 29 

BRIEFMARKEN MÜNZEN 

UND TELEFONKARTEN 
ANKAUF- VERKAUF- SCHÄTZUNG- BERATUNG 

Sammler Hcntrum 
TELEFON 06106- 3023 

63110 RODGAU 1 
FAX 3024 EISENBAHNSTR. 8 

HWB 

WINTERGARTENBAU 
Glosfassadan - Überdachungen 

Car-Porls aus 
Holz-Aluminium-Kunststoff 

lefzf ab 12.490.- bfvl 
z 6 ■ 2 5 I "4 m rki Mor'oqe (o Atxj) . 

HANDWEBKSGESEILSCHAFT Fleckenstr. 7.36148 Kalbach-Heutiach 
fUR WINIEBGABIENBAU mbH Tel. + Fax 09742 / 14 54 + 16 41 

Heizung 
Sanitär • ^ _ 
Riesen - im Komplett-Service - Montage 

WUlVIBACnBR Abhollager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau / Jügesheim 
LudwigstraBe 81-85 
Tel 061 06 / 84 43-0 

Maigelsler-Bowie 
Liter 2.69 

im 6er-Karton 2.54 

BadVIlbilerUtquallt 
Hassla Sprudel, Hassla Leicht 
Cici Coli, dkl HiM. Faiiti, Siftli iL 1, 
iTtscha Orangen-, Zitronenlimonade 
blnl Zitrone, Orange, Brapetniit 

GETRÄNKE 

12/0.75-l-Ka. (6.60* 
12/0.7-l-Ka.(6.60' 
1(V1.5-l-Ka.(12.-' 

12/0.7-l-Ka. (6,60' 
12/0.7-l-Ka. (6.60' 

) 728 
) 19.95 
) iU8 
) 9.45 

0.7 l 
0.71 

canmrl 
25 Vol,% 
P*d Cream 
17Vol.% 
MM 1X1» 
0.2 2.20, 0.75 7.14 

im6er-Karton 
HmUiiII Trtclitn 0.2 2.59. 
0,75 9.96 im Ger-Karton 

15.98 
14.98 

Piclwr MIgiiM 
18 Vol A, 0.7 I 
VtmowlN Ailncaat 
20 voi°.i 0.71 
Moit I« Sekt 
0,2 3.4$. 0.75 11.98 

Im 6er-Karton 
FMI. Itatliralcli 0.2 3.es. 
0.75 13.98 im 6er-Kartori \J,ia 9.90 Uli Ot}l-r\dllUII 9.83 . 

I iwl 12-l-Ka. (6.60' 
Sclmelder Welsse Heleweizen 20/0.5-i Ka (6 oc 
VelUns Pilsener 201'0.5-i-Ka. (6.00' 
Kdnig Pilsener 24/o,33-i-Ka. (6.80') 21.95 20/0,5-i-Ka. (6.oo* 
Pfungstldter Edei-Pils, Export 20/0,5-iKa. (6.oo' 
GlaabsMu Pilsener, Export 2Qm.5-i Ka (6 oo' 

15.98 
12.98 

11.83 
13J3 

18Jfi 
23.95 
23J5 
22JI5 
18.95 
18.95 

Or«iaich«nhaln Gleisstraße 1 
Hainhauaen AKred-Oelp-Straße 54 
Hauaan 
Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstäctter Str. 66 
Obartahauaan Malteserstraße 3 
QroOauhalm 6enz-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Aiihalm Seligenstädter Straße 60 
KI«ln-Krotx«nburg ^Fasanertestraße 7 

Lan0an Langestraße 3 Pittlerstraße 45 
MÜhlhaim Borstgstraße 2 Dies^traße 1 
Nau-Iaanbura Schleussnerstraße NIadar-Rodan Einsteinslraße Obar-Rodan 
Odenwaldstraße 69 Offffanbach Berliner Str. 256 
Ludwtgstraße 61 Seneteklerstr 170 

Salla«natadt Steinheimer Straße 43 Sprandlingan 
Etsenbahnstraße 141 Urbarach 
K.-Adenauer-Straße 61 QroO-ZImmam ' 
Rönigenstraße 2a 

Profi-Zentrale. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profi«Tank Sentfeid^rstr. 170 
Di«s«l Bansin 
1,16» 1,46^ 
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Vorführwagen 

So gut wie nagelneu - 

aber viel, viel billiger! 

12 X Cinquecento 
verschiedene Fart«n und Ausstattungen ab 

5 X Panda i.e. Kat. 
verschiedene Farben und Ausstatlungen ab 

1 X Uno 1.4 i.e. 
3trg . blau 

6 X Punto 
verschiedene Ausstattungen z. B. Punto 60 SX ab 

3 X Tipo 
verschiedene Ausstattungen ab 

1 X Tempra 
Turt» Diesel Lim. 

1 X Tempra 
Turbo Diesel Konnbi SX 

X 2. Finanzierung 

11 900.- 

11 600.- 

15 500.- 

17 900.- 

18 900.- 

24 900.- 

28 900.- 

EM 

ALLE FIAT PKW JETZT MIT 2,9% EFFEKTIVEM 
JAHRESZINS BEI 15% ANZAHLUNG UND 48 
MONATEN LAUFZEIT. 

& 

Ein Angebot der Fiat Bank GmbH. Informationen bei uns. 

Exklusivhändler für 

' Autohaus 

ticksBl GtnbH 
63500 Seligenstadt-Froschhausen • Offenb. Landstr. 40- Tel. 06182 / 6 80 15 

Fax 06182 / 6 80 17 

STELLENANGEBOTE 

Berufsausbildung bei Biotest 

Ausbildungsbeginn: 1.9.1994 

Kauffrau/Kaufmann 

für Bürokommunikation 

Realschulabschluß oder Abitur 

Biotest ist einer der weitweit 
fülirenden Spezialisten für 
immunologische Arzneimittel 
und Diagnosesysteme. 

Das Forschungs- und Lieferprogramm 
umfaßt heute ptiarmazeutische 
Spezialpraparate für Immunttierapie 
und Plasmaersatz: Immunglobullne 
zur gezielten Erhöfiung menschlicher 
Abwehrkräfte. Serum-Konserven. 
Gerinnungspräparate und Plasma- 
ersatzmittel sowie mikrobiologische 
und serologisch-immunologische 
Diagnostika: Produkte zur Blutgrup- 
pen-, Zell- und Infektionsdiagnostik, 
Hygiene-Kontrollsysteme für Kliniken, 
Krankenhäuser und die Industrie. 

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
Biotest AG. Landsteinerstraße 5, 63303 Dreieich, 
oder rufen Sie Herrn Helmut Heibich unter 06103/8 01-505 an. 

A 
Biotest 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin ehrgeizige junge Leute, die wir 
umschulen für den Beruf 

Anzeigen berater/-in 

Voraussetzung ist eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 

Ihr Schreibtisch steht in unserem Verlagshaus. Nach einer intensiven Ein- 
arbeitung sollen Sie einen festen Kundenstamm in der Region Offenbach 
betreuen. Sie beziehen Gehalt und Provision. Ihre Verdienstmöglichkeiten 
sind überdurchschnittlich gut. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an; 

OFFENBACH-POST 
PRESSEHAUS BINTZ-VERLAG & CO. KG 
PERSONALABTEILUNG 
Große Marktstraße 36-44, 63065 Offenbach am Main 

RKS - Wir sorgen für Anschluß 

Wir sind ein Kotoili^ingsunternehnirn der Telekom. I'iimt Service umfaßt die Versor- 
gung mit Kabelanschluß im Mehrfamilienliausbereich (Installation. Verwaltung. Inkas- 
so). 
Für unsere Kundenverualtung - Schwerpunkt Mahnwesen/Controlling - suchen wir 
zum 1.1. 1994 eine(n) 

kaufmännische(n) Mitarbeiter(in) 
Sie sind his zu 35 Jahre jung, haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 
Zahlenversthndnis und Krfahrung im l'mgang mit KI)V-S«-stemen. Sie sind selbständi- 
ges Arbeit'^n gewohnt. Ihre Arbeitsweise ist präzise und zuverlässig, der l'mgang mit 
Kunden macht Ihnen Spaß. Ks erwarten Sie eine interessante Aufgabe, ein Team junger, 
netter Kollegen und ein angenehmes Arbeitsklima. 
Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Ihrem (lehalts- 
wunsch an: 
Kabel Plus RKS 
Regionale Kabel-Service GmbH &• Co. KG 
HolzhausenslralSe 30 
(>0322 Ffankfurt 
Telefon (069) I.t ()8 92 18 
Telefax (0()9) 15 (i8 92 lö 

GESCHÄFTUCHES 

RKS 
Frankfurt 
Regionale Kat>el-Serv>ceg69e<i9chatt 
Beteiiigungsunlornehmen der 

IQ? Teie kern 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebensbe- 
ratung, GeTOnw ♦ Zukunft, viele Refe- 
renzen. Tel 06106 6 19 59 gew 
Baumfällen jeder Arl, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen. Gartenart>eiten 
Reitzenstem GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel 06102 • 2 32 24. Fax 06102 
2 32 65  

Tarot-Kartenlegen. 06103 6 28 64 gew 

Biffar Haus - und Wofinungstüren: 
sicher, hochwertig. Individuell 

Whnn Sik hin 
Gh.SPÜR i-i RS MlTI-;iNANiMiR HABEN, KÖNNHN 

Sie jet/t ein Hei.vi-:tianer werden. 

Wenn Sie einige Jahre unl'allt'reie Hahrpraxis haben (Füh- 
rerschein Klasse ,1), Fahrzeuge warten und pllegen können 
und darüber hinaus Zuverlässigkeit und Verantworlungs- 
bewußlsein /u Ihren Stärken zählen, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Gute Uingangsfornien und ein gepllegtes 
Äußeres sind unerlätMich. Neben der Tätigkeit als Fahrer 
der Ge.schäftsleitung werden Sie gelegentlich mit ver- 
schiedenen Hausnieisteraul'gaben betraut, so daß Sie über 
allgetneines handwerkliches Geschick verfügen sollten. 
Unabdingbare Voraus.selzung ist die Bereitschaft zu llexi- 
blen Arbeitszeiten. 
Wir sind die deutsche Niederlassung der HEIA'ETIA. einer 
führenden Schweizer Versicherungsgesellschaft, mit heute 
ca. I .(KK) Mitarbeitern in Deutschland, Bei uns erwarten Sie 
gute Sozialleistungen und ein angenehmes Betriebsklima. 
Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an die 
Helvetia Versicherungen, Direktion für Deutsch- 
land, Personalabteilung, Berliner Straße 56 - 58, 
60311 Frankfurt, Telefon; 0 69/13 32-2 37 

HELVETIA 
VERSICHERUNGEN 

Ein gutes Gefühl 

Die OFFENBACH-POST sucht freiberufliche 

AuBendienstmilailielter/innen 
Wir wollen unser Team verstärken. 

Ihr Einsatz erlolgt in der Hauswerbung bei freier Zeiteintei- 
lung. Eigener Pkw und Telefon sind Bedingung. Die Bezah- 

lung ist leistungsbezogen und überdurchschnittlich gut. 
Kurzbewerbung bitte an 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsleitung 

Postfach 10 02 63 • 63002 Offenbach 

Wir suchen baldmöglichst eine 

temporäre 

Halbtagskraft 

zur Unterstützung unseres Innendienstes. Wir 
erwarten von Ihnen gute kaufmännische Grund- 
kenntnisse, die Sie in die Lage versetzen, unse- 
ren Damen im Auftragswesen, Marketing und in 
der Buchhaltung entsprechend zu helfen. 

Arbeitszeit nach Vereinbarxmg imd nach Ar- 
beitsanfall. 

Ihre schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte an: 

Helvar OmbH 
Postfach 80 03 88 
63309 Rödermark 

Wissen kommt nicht «on ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

1 : 

l 
Beratung und 
Montage vom 
Biflar-Pachmann' 

So schön kann 
Sicherheit sein 

REISE 
Urlaub Im Spessart auf Bauernhof. 
Ruhig. Einzellage, gute Wandermög- 
lichkeit. Zi. m. DU/WC. Info 06092/ 
1560  

Reiterlerlen für Mädchen Tel 06351/3415 

Kegel- oder 
Clubwochenende 
2 Tg. VP m. Progratnm 
DM 169.- 

7 

äiiabt hF 
3L)Q9(nDel 

Eigener Hotel- 
Bus-Transfer 

Tel 06651 / 8 00 60 Telefax 06851 / 80 06 80 66606 St Wendel-Saar, Tholeyer Str B41 
Linienflüge wettweit, zu ( 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek. Tel. 
06155 / 46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochenen- 
de 

Urlaub am Altmühlsee 
Gästehaus „Rosenhof" Komt. Zi. 
m. DUA/VC in altem Bauernhaus. 

■Relchhaltg. Fr.-BOfett. ruhg. Idyll. 
Lage. gr. Garten. Günzenhausen/ 
Höheg. Tel. 09831 /74 19, Fax 
09831 /20 91 

Osterurlaub 94 1/ 
4 Tg. VP 398.- DM 
m. Programm i^qui ■■ 
Pauschal- &{a&( 
angebote für &LlBtnI)cl 
Ihren Osterurlaub letzt antordern! 
Tel. 06851 / 8 00 60, Fax 80 06 80 
66606 St. Wendel-Saar 
Tholeyer Straße B 41 

Günstige Llnlenflüge ab Franklurt 
tiln und zurück ab DM London 329 • 
Wien/Madrid 489.-, Mallorca 409.-. 
Alicante 579.-. I^alaga 549.-, Athen 
599.-, Rom 609.-, New York 799.- usw. 
sowie Mietwagen 
Burg Reisen, Tel 06081 / 6 70 64 

Garda See Limone, Hotel llma, sehr 
schön, komt. Hotel. Seeblick, Pool, 
Men.-Wahl, Tielgarag., Prospekt und 
Buchung, Tel, 0621 / 79 79 63 u. 
79 85 80 

Brtla' Haus- und Wohnungsturen Aus 
hochwertigem Material und von hand- 
werKlicher Perfektion Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit 
Wahlen Sie aus uoer 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen In Ihrem Biflar-Stu- 
dio werden Sie ausführlich beraten 
Biffar Studio 
BiHar GmbH S Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 

Biffar 
.. und Ihr Haus gewinnt an Wert 

. 
JAGUAr" 

Gebrauchtwagen 
XJ6, 3.2. EZ 11/92, 12 000 km. Klima, 
Leder, Aulomatic DM 69 900 • 
XJ6, 4.0 Sovereign, EZ S'91, 70 000 
km DM 49 900 • 
XJ6, 3,6 Sovereign EZ B'BS, Vollaus- 
staltung DM19 500- 
XJS, V12. EZ 3 92.14 000 km, Vollaus- 
slattung DM 76 000 • 
XJS, 4.0 Cabno, EZ 8/93. Leder. Klima. 
12 000km DM82500- 
Autohaus Avalon Jaguar GmbH 

Werner-Heisenberg-Straße 10 
63263 Neu-Isenburg 

Tel. 06102 3 88 01-3. Fax 06102-3 77 78 
Alle GeDraiictitwagen mit 

F'fst-Class-Garantie für 1 Jafir 
Der persimlichc Service  

Trödelmarkt 
Sonntag, 27. 3. 

Mosso Möbel 
Neben Toom-Markt 

Egeisbacfi 
Info unter Tel, 06123/7 46 11 

Urlaub im frank. Seenland 
mit Rad und Wanderwege, Fewo neu. in 
sehr ruhiger Lage, mit Balkon. TV- 
Anschl. Spielpl., Tischt, und Grill vor- 
band. Vor- und Nachsaison noch Ter- 
mine frei. Hausprospekt anfordern. Tel. 
09175/94 79 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
tuhn kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung Neudeckung'Reparaiuren 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

Noch freie Osterplätze im Bayri- 
schen Wald, 2 Fe-Wo f. 4-7 Pers. 
Tägl. fr. Lebensm. v. Bauernhof. Vie- 
le Tiere, 60-80 DM. ÜF Zl/DU/WC, 17.- 
DM. Tel. 08584 / 4 62  
Super-Angebote ab 9. 4. 93, in Gar- 
misch-Partenkirchen. Schöne FeWo f. 
1-6 Pers. ab Df^ 50.- DU/WC. Te).. TV, 
Balk., ruhg. gel.. zu verm. Tel. 08821 i 
5 33 54 od. 1 88 67, Fax 5 28 95 
Für Kurzentschlossenel Gem. Fe- 
Wo, Südhanglage Nähe Obersdorf, ab 
sofort frei. Tel. 08328/10 13, Fax 
08328 / 3 90 

NIX ZU SEHEN? 
Blindes Isolierglas wird ohne 
Glasaustausch wieder klar! 
Reklar'-Zentrale Rödermark 63322 Rödermark, Carl-Zeiss-Str. 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

Hauslialtsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell ^ preiswert 
Tel, 069'83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So, 

f*** 
Hotel Restaurant 

9of 
Farn. Angerer A-6405 Oberhofen 
Inntal/Tlrol Tel. 0043 / 5262 i 62045 

Fax 0043 / 5262163335 

Wandern In Tirol! Gepflegter Familienbe- 
trieb mit über 50 Betten. Abseits von Läm) 
und Streß. Unser Hotel bietet Erholungsur- 
laub in ruhiger Lage, Ferien, Wochenurlau- 
be, 2. 8. 7 Tg. HP p/P DM 490.-"*. 14 Tg. 
v^ohnen inkl. HP. nur 13 Tg. zahlen. 910-- 
DM p/P. Radverleih i. Haus - Herrliche Rad- 
u. Wanderwege im Inntal. 

"peUeM/lnit/üi IRietCer Se4- 
Erleben Sie das Erwachen der Nalur im Bayemwald 

Sparwochenpreis prJ bis 18. Juni 94. tagliche Anreise und Verlängerung möglich. 5 Tg. Schönheitsprogramm DM 275.-. Kurzschönheitspr^ramm DM 120.-. 
Frünst.-Büfett. Menüwahl 5x S-Qänge-Menü mit Salatbüfett. gemutl. ;^mmer und Appar- tements. ruhige Lage. Hallenbad, Sauna. Solarium. Fitneßraum. Liegewiese und Park, hauseigenes Kosmetik- und Regenerationsstudio mit Massagen. Langlaut u. Wandern direkt ab Haus, gut erzogene Hunde erlaubt F( 

zum 5 Tg. HP ab 270 - DM vom 10. April 

% 
'erienparV RIEDER ECK 

Tel. 09945 / 642, Fax 18 42 Schusterhöhe 11. 94256 Drachselried 
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Frohe Botschaft vom Umlandverband 

Planung für Mülldeponie in Pfaffenrod-Koppschneise vorerst vom Tisch 
Langen (fm) - Eine frohe Bot- 

schaft für die Langeiier und 
Dreieicher Bürger verkündete 
der Umlandverband Frankfurt 
(UVF) am Freitag. Der UVF 
will auf die Planung einer 
Mülldeponie in der zwischen 
Langen und Offenthal gelege- 
nen Pfaffenrod-Koppschneise 
verzichten. Ausschlaggebend 
für diese Kehrtwende ist der 
Umstand, daß 1993 im Ver- 
bandsgebiet wesentlich weni- 
ger Müll zur Entsorgung anfiel. 
„Angesichts des drastischen 
Rückgangs der Müllmenge ist 
es nicüt vertretbar, eine zusätz- 
liche Deponie im Verbandsge- 
biet in ein Planungsverfahren 
zu bringen", begründete UVF- 
Abfalldezernent Dr. Thomas 
Rautenberg den Beschluß, der 
noch vom Verbandstag abge- 
segnet werden muß, was als si- 
cher gilt. Damit ist auch der 
Standort Rathwiesenschneise 
in Rödermark vorläufig kein 

Thema mehr, der als Alternati- 
ve zur Pfaffenrod-Koppschnei- 
se untersucht werden sollte. 

Die Stadt Frankfurt hatte ih- 
re Zustimmung für eine Erwei- 
terung des Monte Scherbelino 
II bekanntlich davon abhängig 
gemacht, daß der UVF eine 
Nachfolgedeponie ausdeutet. 
Nach den neuesten Zahlen aus 
der Abfallstatistik zeichnet 
sich ab, daß auf den Monte 
Scherbelino II verzichtet wer- 
den kann, und als Folge davon 
auch auf eine Nachtolgedepo- 
nie. Das Planfeststellungsvor- 
fahren für den ,,Monte" soll zu- 
nächst zwei Jahre mhen. 1996 
soll dann die Entwicklung bei 
den Müllmengen erneut unter- 
sucht und über das weitere 
Vorgehen entschieden werden. 

,,Das Schicksal der Planun- 
gen einer Nachfolgedeponie im 
Kreis Offenbach hängt direkt 
von der Entscheidung über die 
Realisierung des Monte Scher- 

belino neu ab. Wenn die im Ab- 
fall wirtschaftsplan vorgesehe- 
nen Müllverwertungsanlagon 
realisiert werden, kann auf den 
Monte Scherbelino ersatzlos 
verzichtet werden", sagte Rau- 
tenberg. 

Der UVF-Abfallwirtschafts- 
plan für 1994 geht davon aus, 
daß sich die Rcstmüllmenge 
künftig auf 135 000 Tonnen re- 
duziert. Sie sollen auf der De- 
ponie Wicker (Main-Taunus- 
Kreis) gelagert werden. Dort, so 
Rautenberg, reiche die Kapazi- 
tät noch für mindestens 20 Jah- 
re, falls sich die Prognosen als 
zutreffend erwiesen. 

Gänzlich vom Tisch ist der 
Standort Pfaffenrod-Kopp- 
schneise allerdings noch nicht. 
Sollte, entgegen der derzeitigen 
Erwartungen des Umlandver- 
bandes, der Monte Scherbelino 
II doch in Betrieb gehen, stellt 
sich auch wieder die Frage 
nach einer Nachfolgedeponie. 

Und die soll im Sommer beant- 
wortet werden. 

In Langen und Dreieich hatte 
sich gegen die Planung einer 
Deponie in der Pfaffenrod- 
Kopp.schneise geballter Protest 
und Widerstand erhoben. Bei 
Langens Erstem Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider löste 
die jüngste Entwicklung ver- 
haltenen Optimismus aus. „Das 
bringt uns natürlich ein biß- 
chen Aufschub, wir stehen 
nicht mehr so unter Druck. Wir 
werden aber weiterhin alles 
versuchen, um den Wald zu 
schützen", erklärte Schneider. 
Dazu gehöre zum Beispiel die 
Ausweisung als Bannwald. ,,Ir- 
gendwann braucht der Um- 
landverband eine Mülldeponie, 
da dürfen wir uns nichts vor- 
machen", sagte der Erste 
Stadtrat weiter und machte da- 
mit deutlich, daß er dem P'rie- 
den nicht ganz traut. 

Grünes Licht für umstrittene 

Häuser an der Gartenstraße 

Änderung des Bebauungsplans „Untere Bahnstraße" beschlossen 
Langen (fm) - Für eine Ände- 

rung des Bebauungsplans „Unte- 
re Bahnstraße" im Bereich Gar- 
tenstraße 119 und 121 sprachen 
sich am Donnerstag in der Stadt- 
verordnetenversammlung die 
Fraktionen von CDU, SPD und 
FDP aus. Sie führten als Begrün- 
dung die zunehmende Woh- 
nungsnot an. FWG-NEV und die 
Grünen verweigerten der Vorla- 
ge des Magistrats die Zustim- 
mung. Nach den Vorstellungen 
der Verwaltungsspitze soll die 
Fertigstellung der Häuser in er- 
heblich reduziertem Umfang 
realisiert werden. Die Baugeneh- 
migung für die beiden Mehrfami- 
lienhäuser war wegen zu dichter 
Bebauung im Blockinnenbereich 
und der damit verbundenen Re- 
duzierung der Grünflächen von 
den Verwaltungsgerichten auf- 
gehoben worden, nachdem An- 
wohner geklagt hatten. 

Walter Mayer (SPD) sprach 
von einer ,,überdurchschnittli- 
chen Wohnraumverknappung" 

in Langen. Das Argument, eine 
verdichtete Bauweise bringe eine 
Minderung der Wohnqualität 
mit sich, könne seine Partei nicht 
akzeptieren. „Das läuft auf das 
St.-Florians-Prinzip hinaus", 
meinte Mayer. 

Als Beyi ündung die Woh- 
nungsnot anzugeben, nannte 
FWG-Fraktionsvorsitzender 
Egon Hoffmann ein ,.Scheinar- 
gument". Zudem sei die Bauge- 
nehmigung durch Gerichtsbe- 
schlüsse rechtskräftig aufgeho- 
ben worden. Die Änderung des 
Bebauungsplans bedeute nichts 
anderes als eine nachträgliche 
Legalisierung der Baumaßnah- 
men. 

Auch Stefan Löbig von den 
Grünen erklärte, daß eine nach- 
trägliche Absegnung rechtswi- 
drig sei. Die Magistratsvorlage 
bezeichnete er als ,,verwunder- 
lich", denn durch die Fertigstel- 
lung der Häuser würden keine 
Sozialwohnungen frei. ,.Ande- 

rerseits werden Baugebiete aus- 
gewiesen, ohne großen Wert auf 
Sozialen Wohnungsbau zu le- 
gen", sagte Löbig. Seine Frakti- 
onskollegin Almut Küppers 
warnte davor, durch ,.ein Plazet 
dem Wildwuchs Tür und Tor zu 
öffnen". Das könne dazu führen. 
,,daß man ohne Genehmigung 
erst einmal etwas hinstellt und 
dann abwartet". 

Dieser Darstellung wider- 
sprach SPD-Fraktionschef Joa- 
chim Uhl vehement. Er warf Al- 
mut Küppers vor. die ..Wirklich- 
keit zu verdrehen". Die betref- 
fenden Häuser seien nicht illegal 
entstanden. Der Bauherr habe ei- 
ne gültige Baugenehmigung des 
Kreises gehabt. Erst die Gerichte 
hätten den Baustopp verhängt. 
Andeutungen von FWG-NEV 
und Grünen, die SPD wolle mit 
ihrer Zustimmung einem „be- 
stimmten Bauherrn einen Dienst 
erweisen", wies Uhl energisch 
zurück. 

Ostermarsch für 

den Weltfrieden 
Langen - Am Ostermontag fin- 

det der traditionelle Oster- 
marsch der Friedensbewegung 
statt. Die Teilnehmer treffen sich 
um 10 Uhr am Alten Rathaus in 
Langen. Von dort geht es auf der 
Bundesstraße 3 über Dreieich 
und Neu-Isenburg zum Frank- 
furter Römer. 

Organisiert wird dieser 
Marsch, der sich gegen die krie- 
gerische Gewalt in der ganzen 
Welt und damit gegen die ,,Fol- 
gen einer ungerechten Weltwirt- 
schaftsordnung" richtet, von der 
Friedensiniliative Langen und 
der evangelischen Jugend der Jo- 
hannesgemeinde Langen. 

In eigener Sache 
Die Langener Zeitung er- 

scheint in dieser Woche wie 
gewöhnlich. Am Dienstag, 5. 
April, kommt wegen der 
Osterfeiertage keine Zei- 
tung heraus. Die nächste LZ 
gibt's dann am Freitag, 8. 
April. 

Bürgermeister Dieter Pitthan heftete dem Ehrenpräsidenten des Deut- 
schen Judo-Bundes, Professor Dr. Klaus-Jürgen Schulze, das Bundes- 
verdienstkreuz ans Revers. Mit dieser Auszeichnung wurde das Engage- 
ment des Langeners, der selbst noch aktiver Sportler Ist, für den deut- 
schen Judo-Sport gewürdigt. Foio: Arnold 

Bundesverdienstkreuz für 

Dr. Klaus-Jürgen Schulze 

Judo-Funktionär aus Langen geehrt 
Langen (ms) — Für seine lang- 

jährigen Verdienste um den 
deutschen Judo-Sport erhielt der 
Langener Professor Dr. Klaus- 
Jürgen Schulze jetzt das Bundes- 
verdienstkreuz. Bürgermeister 
Dieter Pilthan ülierroichte die 
Auszeichnung während einer 
Feierstunde im Rathaus. 

Seit 1948 ist Klaus-Jürgen 
Schulze aktiver Budo-Sportler. 
Er beherrscht sowohl Judo als 
auch Ju-Jutsu, Jiu-Jitsu und 
Taekwondo. Seinen großen Be- 
kanntheilsgrad hat er sich aber 
als Funktionär erworben. Die Li- 
ste seiner Ämter und Leistungen 
ist lang, hier nur die wichtigsten: 
Von 1982 bis 1992 war Schulze 
Präsident des Deutschen Judo- 
Bundes (DJB), heute ist er dessen 
Ehrenpräsident. Er ist Mitbe- 
gründer der Europäischen und 
Internationalen Jiu-Jitsu-Feder- 
ationen, war dort einige Jahre 
Generalsekretär und Vizepräsi- 
dent. Seit sieben Jahren ist er Vi- 
zepräsident der Europäischen 
Judo-Union. Bei den Olympi- 

schen Spielen 1984 in Los Ange- 
les und 1992 in Barcelona war 
Schulze Delegationsleiter untl 
Mitglied des Nationalen Olympi- 
■schen Komitees. In seine Amts- 
zeit beim DJB fallen die größten 
Erfolge im deutschen Judo- 
Sport: Die erste Weltmeisterin, 
der erste Olympiasieger, der er- 
ste Juniorenweltmeister. Schulze 
halle maßgeblichen Anteil bei 
der Vereinigung der beiden deut- 
schen Judoverbände nach dem 
Fall der Mauer. Internationale 
Beachtung fand sein Engage- 
ment für den Behinderten-Sport 

Beeindruckend ist, daß Schul- 
ze diesen zeit- und energieauf- 
wendigen Einsatz auch noch mit 
seinem Beruf als Physiker ver- 
einbaren konnte. Trotz aller Er- 
folge ist Schulze bescheiden ge- 
blieben. Nach der sehr erfolgrei- 
chen WM '91 in Barcelona .sagte 
er einen Satz, den seine Freunde 
für ihn bezeichnet finden: ..Alle 
gratulieren mir, dabei bin ich 
doch nur der Präsident." 

Foto Video Audio Electronic Foto-Studio 

Frankfurter Straße 31 • 63065 OffenbacK 

Erster Spatenstich für 

neues Gemeindezentrum 

Petrusgemeinde baut für 1,8 Millionen DM 
Langen (thone) — ,,Nach 18 

Jahren ist es uns nun endlich ge- 
lungen, den Bau eines Gemeinde- 
zentrums zu beginnen", freute 
sich Pfarrer Tharwat Kades von 
der Petrusgemeinde Langen. 
Zahlreiche Mitglieder der Ge- 
meinde, die Architekten und 
Vertreter der Stadt waren zu 
dem Spatenstich für das Ge- 
meindezentrum in der Westend- 
straße gekommen. In Zusam- 
menarbeit mit der Stadt hatte die 
Gemeinde ein Grundstück ver- 
kaufen können, auf dem nun 
Wohnungen gebaut werden, und 
war durch diesen Verkauf zu 
dem Geld für ein eigenes Ge- 
meindezentrum gekommen. „Wir 
müssen ein solches Projekt völlig 
alleine tragen und das ging nur 
durch Grundstücksverkäufe", 
sagte Pfarrer Kades. 

Die Kosten von 1,8 Millionen 
Mark sind gedeckt. Von dem 
Neubau verspricht sich der Ge- 
meindevorstand eine erhebliche 
Verbesserung der Gemeinde- 
und insbesondere der Jugendar- 

beit. Auf einer Fläche von mehr 
als 400 Quadratmetern sollen 
Wohn- und Gemeinderäume ent- 
stehen. ,.Außer einem großen 
Saal mit 100 Quadratmetern ha- 
ben wir dann auch noch Grup- 
pen- und Konfirmandenräume. 
Wir haben für alle Gruppen un- 
serer Gemeinde endlich Platz", 
so Kades. Entstehen wird auf 
dem Grundstück ein ,.pavillo- 
nartiger Bau mit einem Foyer 
zwischen Wohn- und Gemeinde- 
teil, einem großen Außengelände 
und zwei quadratischen Zeltdä- 
chern", erklärten die Architek- 
ten Peter Gottschick und Peter 
Tries. 

Nachdem sich erst durch einige 
Bodenuntersuchungem der Be- 
ginn der Arbeiten verzögert hat- 
te, sollen nun, nachdem der erste 
Spatenstich getan ist, die Bauar- 
beiten so bald wie möglich be- 
ginnen. In etwa einem Jahr ha- 
ben die 3 300 Mitglieder der Pe- 
trusgemeinde dann endlich das 
langersehnte Gemeindezentrum. 

m 

Mit dem ersten Spatenstich durch Pfarrer Tharwat Kades am vergangenen Freitag können nun die Bauarbellen 
für das Gemeindezentrum der Petrusgemeinde In Langen beginnen. Durch die neuen Räumlichkeiten erhoffen 
sich die Verantwortlichen, die Gemelndearl>elt weiter ausbauen zu können. Foto: thone 

Baume entlang 

der Bahntrasse 

werden gefällt 
Langen - Wegen des S-Bahn- 

Baus müssen in Langen noch in 
dieser Woche 15 ausgewachsene 
Bäume gefällt werden. Sie stehen 
entlang der Bahntrasse auf der 
westlichen Seite zwischen den 
Brücken Mörfelder Landstraße 
und Lortzingstraße. Sie sollten 
ursprünglich erhalten bleiben. 

Wegen Änderungen bei der 
Ausführung der Bauarbeiten 
muß die Bahn jetzt jedoch im Ab- 
stand von bis zu einem Meter zu 
den Bäumen Spundwände in den 
Boden rammen. Ursprünglich 
waren drei Meter Abstand ge- 
plant. Durch die kürzere Distanz 
und die hohen Arbeitsräume, die 
das Einrammen der Spundwän- 
de erfordert, müßten die Äste bis 
in acht Meter Höhe auf einen bis 
anderthalb Meter Länge gekürzt 
werden. 

Solche Eingriffe in den Baum- 
bestand würden in einigen Jah- 
ren zum Absterben der Stämme 
führen. Deshalb hat die Untere 
Naturschutzbehörde einer Fäl- 
lung zugestimmt. Als Ersatz will 
die Bahn Bäume in Langener 
Grünflächen pflanzen. 
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Künftige Infrastruktur 

war ein zentrales Thema 

CDU im Gespräch mit Steinberg-Bewohnem 
l.angen Als erste in einer 

Heihe von Bc-sichli^unKen I,an- 
Hener Stadtteile traf sich die 
CDU-Kraktion mit Bewohnern 
des Oberen Steinherxs. Farster 
Stadtrat Klaus-Dieter Sehneider 
erläuterte anhand von Planen die 
in den kommenden .lahren vorge- 
sehenen infrastrukturellen Maß- 
nahmen. 

•So sei zum Heispiel fjeplant, 
das H'^somte Wohngebiet als 
Tempo-.'tO-Zone au.szu weisen 
und dies mit verkehrsberuhiKon- 
den baulichen Maßnahmen /u 
unterstreichen. Kntlang der Ost- 
seile des Friedhofes sei außerdem 
eine Cirilnanlage vorgesehen. Mit 
diesen Absichten werde eine zen- 
trale KorderunH der CDU-Frak- 
tion erfüllt, so deren Vorsitzen- 
der I leinz-Helmut Schneider. 

Die künftige Anbindung des 
Wohngebietes sowohl an die 
Südliche Ringstraße als auch an 
die Darm.stüdter Straße war 
wiihrend der Begehung ein(^ der 
zentralen F'Vagen, die die beglei- 

tenden Anwohner den Krakti- 
oii.'milgliedern stellten Erster 
•Stadtrat Schneider bemühte 
sich, mit dem Argument zu über- 
zeugen, daß kurze Anbindungen 
die Verkehrsbelastungen im Are- 
al Steinberg verringerten, ohne 
einen unerwünschten Durch- 
gangsverkehr für ,,Steinberg- 
frem<le" zur Folge zu haben. 

Was besonders Mütter mit 
kleinen Kindern bewegte, waren 
die Themen Spielplätze, Kinder- 
garten und Schule. Dazu erklärte 
Schneider, rlaß seitens der Ver- 
waltung noch l'lanungsarbeiten 
notwendig seien, damit bald 
konkrete Vorschlüge auf den 
Tisch kommi'n können. Im Be- 
reich Konrad-Adenauer-Straße/ 
Am Schleifweg seien Cirundstük- 
ke für einen Kindergarten und 
eine Schule reserviert. 

Den Gedankenaustausch mit 
Bürgern will die CDU-Kraktion 
schon t)ald im Bereich Loh und 
Mnden fortsetzen. Vorgesehen 
ist der 18. April um 17 Uhr. 

Petrusgemeinde 

feiert Ostemacht 
Langen Am Karsamstag, 2. 

April, feiert die Petrusgemeinde 
im Gemeindehaus Bahnstraße 46 
die Osternacht. Beginn ist um 2,3 
Uhr Der Osternachtsgottes- 
dienst steht unter dem Thema 
,,V()m Tod zum Leben — Schöp- 
fung zwischen Kreuz und Aufer- 
stehung". Die.se Ostemachtfcier 
hat in der Petrusgemeinde schon 
Tradition; diesmal soll sie wieder 
in einer anderen Form gestaltet 
werden. Im Anschluß sind alle 
Besucher zu einem gemeinsamen 
Essen eingeladen. 

Vortrag über die 

Macht der Medien 
Lungen - Um die Macht der 

Medien geht es in einem Vortrag, 
zu dem die Kolpingfamilie Lan- 
gen einlädt. Veranstaltungsort ist 
(las Pfarrheim der Gemeinde St. 
Albertus Magnus, und zwar am 
Dienstag, S. April, um 20 Uhr. 
Gehalten wird der Vortrag von 
Barbara Ludewig, Medienpäda- 
gogin und freie Mitarbeiterin in 
(ler ,,WISO"- und ,,Umwelt"-Re- 
daktion des ZDF in Mainz. 

Schulleiter ist empört über 

die Stellungnahme der CDU 

Detlef Voigt: Stadtverband hat sich nie vor Ort informiert 
Langen - ,,Außerordentlich 

befremdet" ist Detlef Voigt, 
Schulleiter des Dreieich-Gym- 
nasiums, über Aussagen des 
CDU-Stadtverbandes. Dessen 
Vorsitzender Michael Kraus 
hatte die Zurücknahme der 
Kapazitätsbegrenzung der 
Schule von fünf Klassen pro 
Jahrgangsstufe durch den 
Kreis als Schulträger kritisiert 
und sich dabei auf höhere 
Schülerzahlen der Vergangen- 
heit berufen (wir berichteten), 

,,Die CDU verkennt dabei, 
daß dies zu einer Zeit der Fall 
war, als überall im Land Schu- 
len aller Schulformen überfüllt 
waren und eine be.sondere de- 
mographische Situation vor- 
lag, die jedermann unter dem 
Begriff Schülerberg bekannt 
war", so Voigt. Damals seien 
Schüler in Keller- und geteil- 
ten Räumen unterrichtet wor- 

den. Als ,.ordnungsgemäßer 
Unterricht", wie von der CDU 
behauptet, könne dies nicht 
bezeichnet werden, erklärt der 
Rektor. 

Desweiteren habe sich die 
Verteilung der Schülerzahlen 
auf Mittel- und Oberstufe ge- 
genüber diesen Zeiten so stark 
verändert, daß von einem Miß- 
verhältnis zwischen der Größe 
der zur Verfügung stehenden 
Räume und der großen Anzahl 
starker Klassen gesprochen 
werden müsse. ,,Besuchte sei- 
nerzeit wenig mehr als die 
Hälfte der Schülerschaft die 
Mittelstufe, sind es nun 70 Pro- 
zent. Nach der Neueröffnung 
der fünften und sechsten Klas- 
sen 1987 unterrichtet die Schu- 
le elf Klassen mehr in der Mit- 
telstufe als davor", betont 
Voigt. Daher finde wesentlich 
mehr Vormittagsunterricht 

statt als früher, als wegen der 
vielen Oberstufenschüler mehr 
Nachmittagsunterricht habe 
angeboten werden können. Der 
Wegfall des Samstags-Unter- 
richts, so der Schulleiter wei- 
ter, habe die Problematik zu- 
sätzlich verschärft. 

Voigt ist empört über die 
Stellungnahme der CDU, weil 
der Stadtverband nie den Ver- 
such unternommen habe, sich 
vor Ort zu informieren und das 
Gespräch über die für alle Be- 
teiligten unbefriedigende Si- 
tuation zu suchen. ,,Plakative 
und pauschale Forderungen 
ohne entsprechende Informati- 
onsgrundlage sind in der beste- 
henden angespannten Situati- 
on wenig hilfreich und können 
nur dazu führen, Gegensätze 
zu schaffen, wo Zusammenar- 
beit geboten wäre", meint der 
Schulleiter abschließend. 

Langen — Der Christliche 
Frauentreff Langen veranstaltet 
am Mittwoch, 6. April, 20 Uhr, 
wieder einen Vortragsabend. Er 
steht diesmal unter dem Thema 
,,Vom Dunkel ins Licht — Bei 
Gott ist nichts unmöglich!" Refe- 
rentin ist I. Wüstefeld vom 
Christlichen Zentrum Frankfurt. 
Alle Frauen sind zu dieser Veran- 
staltung eingeladen. Der Christ- 
liche Frauentreff Langen findet 
in den Räumen der Biblischen 
Glaubensgemeinde Langen, Ro- 
bert-Bosch-Straße 42, statt. 

Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

Die vorgesehenen infrastrukturellen Maßnahmen erläuterte Erster Stadtrat Klaus-Dieter Schneider den Bewoh- 
nern anhand von Plänen. Foto: p 

Vortragsabend 

beim Frauentreff 

Ehrenbriefe und Nadeln für 

langjährige Treue zum Verein 

Verdienstvolle Mitglieder des Stenografenvereins wurden geehrt 
Langen — In der Jahreshaupt- 

versammlung des Stenografen- 
vereins Langen wurden wieder 
verdiente Mitglieder geehrt. Der 
Präsident des Deutschen Steno- 
grafenbundes, Gregor Keller, 
ließ es sich nicht nehmen, die Eh- 
rungen des Deutschen Stenogra- 
fenbundes persönlich vorzuneh- 
men. Für 40jährige Mitglied- 
schaft wurden Doris Chlupsa, 
Karlheinz Stomfels und Uta 
Werner mit dem Ehrenbrief des 
Deutschen Stenografenbundes 
mit silberner Nadel ausgezeich- 
net. 

Nicht ganz so lange, sondern 
„nur" 25 Jahre im Verein sind 
Bärbel Hempel, Hans-Rudolf 

Kästner (der als Jugendleiter 
auch dem Vorstand angehörte), 
Dr. Dieter Klein (er gehörte dem 
Vorstand als Beisitzer an), Moni- 
ka Moritz, Anna Schwarzbach 
und Anita Schubert, die derzeiti- 
ge Vorsitzende des Vereins. Sie 
wurden mit dem Treueabzeichen 
des Deutschen Stenografenbun- 
des mit halbem Goldkranz aus- 
gezeichnet. 

Für zehnjährige Mitgliedschaft 
wurden Beatrix Götz, Petra He- 
berer, Claudia Heck, Edeltraud 
Neubauer, Roland Sawatzki, An- 
drea Seidel, Jan Sobania, Marion 
Sparenberg (die dem Vorstand 
als zweite Schriftführerin ange- 
hörte), Ute Schröder und Petra 

Schultz (die zur Zeit als Beisitze- 
rin im Vorstand tätig ist) geehrt 
und erhielten hierfür das Abzei- 
chen des Deutschen Stenogra- 
fenbundes mit halbem Silber- 
kranz. 

Mit einer Anerkennung für be- 
sondere Leistungen auf den Ge- 
bieten Kurzschrift und Maschi- 
nenschreiben wurden zwei Mit- 
glieder des Vereins ausgezeich- 
net, So erhielten Stefan Kolic für 
274 Minutenanschläge und Eric 
Reuter für 252 Anschläge bei den 
Südhessischen Meisterschaften 
das Leistungsabzeichen des 
Deutschen Stenografenbundes in 
Bronze. 

Jahrgang 1921/22 
Landen - Wir uns am 

Mittwoch. ;t(). Min-/, um IT) Uhr 
am Kn>ni»h()fhhaus und uiüim- 
nchnuMi oinon Spaziergang. Ab 

Uhr ist ^cniütlichos I^ci- 
sammcnsoin in dor TV-(raslslät- 
to am .lahnplatz. 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Postslücken. 
Iiogl ein Prospekt der NKD Vertrlebsge- 
selischaft. Bahnstraße 61. 63225 Lan- 
gen, bei, auf den wir hiermit hinweisen, 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststücken, 
liegt ein Prospekt der Fa. Brugman 
Küchon bei, auf den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststücken, 
liegt ein Prospekt der Fa, Praktiker, Sle- 
mensstraße 8, 63329 Egelsbach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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26 007 880, Volksbank Dreieich, BLZ 
505 922 00, Konto-Nr. 3 113 000, Postgiro 
Frankfurt, BLZ 500 100 60, Konto-Nr. 
110 675-607 

Donnerstag, 31. März 
Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 

19 Uhr Feierabendmahl (Pfar- 
rerin Stettin) 
Martin-Luther-Kirchc, Berliner 
Allee 31 

19 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst, musikalisch ausgestaltet 
(Pfarrer Prawitz) 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

18 Uhr Abendniahlsgottes- 
dienst (Wein) (Prädikant H, Va- 
ter) 
Stadtkirche 

19 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Bergner) 
Freitag, 1. April (Karfreitag) 
Johanneskapelle 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Eich-Ganske) 
Martin-Luther-Kirche 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Peter), Mit- 
wirkung: Kantorei 

15 Uhr Andacht zur Todes- 
stunde Jesu (Pfarrer Prawitz) 
Petrusgemeinde 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein) (Pfarrer Ka- 
des) 
Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Borck) 

15 Uhr Andacht zur Todes- 
stunde Christi (Pfarrer Borck) 

Wechselt die Mundart so schnell wie die Kieldung: Der Langener Thom- 
mie Baske präsentiert am 23. Aprli im Kulturhaus Altes Amtsgericht seine 
Comedy-Show. poto: p 

Thommie Baake hat am 

23. April ein Heimspiel 

Comedy-Künstler gastiert im Kulturhaus 
Langen — Thommie Baake, der 

einzige Langener, der bislang für 
die Sesamstraße engagiert und 
1992 mit dem ersten Preis des 
Kölner Comedy-Festivals ausge- 
zeichnet wurde, präsentiert seine 
kabarettistische Show am Sams- 
tag, 23. April, 20 Uhr, im Kultur- 
haus Altes Amtsgericht. 

So fix wie die Klamotten 
wechselt Thommie Baake die 
Mundart und die Person. Fünf 
Dialekte spricht er fließend und 
verwandelt sich in seinen Paro- 
dien und Songs in mehr als zehn 
Personen: Als hessischer Char- 
meur und Entertainer Herrmann 
Ekelfred heizt er mit seinen 
„wundervollen Entertainerqua- 
litäten" augenzwinkemd den 

Zuschauern ein. Als Jean Caro- 
lin, Vorsitzender der Karotti- 
stenpartei, kämpft er für die Er- 
haltung der Karotte. Direkt aus 
„Bavarianhattan" sendet Alois 
Hintergruber von Bavarian Po- 
wer Station angelo-bajuwari- 
sche Stimmung in alle Welt. 

Ein weiterer Höhepunkt ist der 
hannoversche Malocher Lothar, 
der das Publikum mit den neue- 
sten Nachrichten aus der Zeitung 
,,mit den großen Buchstaben" 
versorgt und sie über den Rand 
seiner ewig leeren Bierflasche 
hmweg kommentiert. 

Eintrittskarten gibt's zum 
Preis von 15 Mark im Kultur- 
haus, Telefon 5 42 79. 

Dank und Diplome für treue Mitgliedschaft im Stenografenverein gab es 
für (von links) Anita Schubert (25 Jahre), Petra Schultz, Marion Sparen- 
berg (beide zehn Jahre) und Doris Chlupsa (40 Jahre). Foto: rt 

Am Schwimmbad wird's 

zwei Wochen lang laut 

Auf der Baustelle beginnen Rammarbeiten 
Liuigon Durch die Arbeiten 

zum Hiui lies neuen Langener Fa- 
milienbades an der Teicli.stralJe 
kommt es auf den Zufahrtsstra- 
ßen zu Verunreinigungen, Beson- 
ders betroffen davon ist die Öst- 
liche Ringstraße. Erster Sta<ltrat 
Klaus-Dieter Schneider hat die 
Anwohner um Verständnis für 
die unvermeidlichen Fahrbahn- 
verschniutzungen gebeten. Bau- 
firmen und Stadtreinigung wür- 
den versuchen, den Dreck nach 
Möglichkeit zu beseitigen. Das 
gelinge aber nicht immer, räumte 
Schneider ein. Beispielsweise 
dann, wenn parkende Autos dies 
verhinderten. 

Verursacht werden die Ver- 
schmutzungen von den schweren 
Lastern, die die schlammigen 
Beckengruben über den Park- 
platz zwischen Dieburger- und 

Teichstraße verlassen. Dafür ha- 
ben sie eine Sondergenehmi- 
gung, denn normalerweise ist 
dieser Parkplatz für den Lkw- 
Verkehr gesperrt. Am stärksten 
sind die Fahrbahnverschmut- 
zungen bei regennasser Witte- 
rung, da an den dicken Reifen der 
Baufahrzeuge dann besonders 
viel Erde hängt. Nach Schneiders 
Angaben werden sich solche Ver- 
unreinigungen auch in den näch- 
sten Monaten nicht vermeiden 
la.ssen. 

Außerdem beginnen in diesen 
Tagen auf der Baustelle die Ram- 
marbeiten, die für einen stabilen 
Halt der Becken und zur Siche- 
rung der Baugrube unerläßlich 
sind. In den nächsten zwei Wo- 
chen ist deswegen in der Gegend 
um das Schwimmbad tagsüber 
mit Lärm zu rechnen. 
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Überraschung 
(fin) - Wenige Tage vor 

Ostern bereitete der Umland- 
verband Frankfurt den Langen- 
em eine freudige Überraschung. 
Aller Voraussicht nach ist die 
Pfaffenrod-Koppschneise als 
Standort für eine Mülldeponie 
gestorben. Als endgültige Ent- 
warnung kann der Beschluß in- 
des noch nicht gewertet werden. 
Im Sommer soll die Entschei- 
dung fallen, ob die Pfaffenrod- 
Koppschneise oder die Rathwie- 
senschneise in Rödermark als 
Standort besser geeignet ist. Und 
zwar vor dem Hintergrund, daß 
entgegen der derzeitigen Pro- 
gnosen der Monte Scherbelino 
neu doch notwendig wird. Skep- 
tiker befürchten eine Hinhalte- 
taktik, um bis 1996, solange soll 
die Planung für den „Monte" ru- 
hen, in Sicherheit gewogen zu 
werden. Wie dem auch sei; Noch 
können Bürgerinitiativen und 
die Politiker vor Ort die Hände 
nicht in den Schoß legen. 

Kritik an gängiger Asylpraxis 

AG der Ausländerbeiräte Hessen setzt sich für Änderung ein 

Ski-Gilde fährt 

in die Schweiz 
Langen — Die Ski-Gilde Lan- 

gen in der SSG hat für ihre Sai- 
.sonabschlußfahrt vom 20. bis 24, 
April nach Engelberg in der 
Schweiz noch Plätze frei. Der 
Preis beträgt für vier Übernach- 
tungen mit Halbpension und 
Fahrtkosten 510 Mark (ohne Ski- 
paß). Anmeldungen nimmt Her- 
mann Jocham, Telefon 2 48 73, 
bis spätestens 10. April entgegen. 
Wer mitfahren will, muß nicht 
Mitglied der Ski-Gilde sein. 

Langen (heibe) — Seit dem ver- 
gangenen Jahr können ausländi- 
sche Mitbürger in hessischen 
Kommunen, in denen mehr als 
1 000 Ausländer wohnen, ihre In- 
teressen im jeweiligen Ausländer- 
beirat ihrer Stadt vertreten. Diese 
Regelung trat mit der Novelle der 
Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO)vom I.April 1993 in Kraft, 
Im November fanden dann hes- 
senweit die Wahlen zu den Aus- 
länderbeiräten statt. Wenig spä- 
ter wurde sozusagen als Dachor- 
ganisation die Arbeitsgemein- 
schaft der Ausländerbeiräte Hes- 
sen (AGAH) gegi^ndet. Sie ver- 
tritt rund 90 Prozent der 770 000 
ausländi.schen Mitbürger in Hes- 
sen. Die AGAH, der derzeit 118 
hessische Ausländerbeiräte ange- 
hören, tagte vor kurzem in Lan- 
gen. 

Wie Ulrike Okenwa-Elem, Ge- 
schäftsführerin der AGAH, fest- 
stellte, würden die Ausländerbei- 
räte noch nicht überall akzep- 
tiert. Ein Beispiel dafür sei die 
Stadt Dieburg, deren Bürgermei- 
ster dem Ausländerbeirat die Öf- 
fentlichkeit.sarbeit untersagen 
wollte, was im Prinzip einem Re- 
deverbot gleichkomme. Hinter- 
grund für Fälle wie diesen sei die 
Angst vieler Magi.strate, ihre Ent- 
scheidungen könnten durch ein 

vermeintliches Vetorecht des 
Ausländerbeirates verhindert 
werden. Tatsächlich habe der 
Beirat jedoch lediglich beratende 
Funktion. Viele der neu gewähl- 
ten Mitglieder seien bezüglich 
ihrer Rechte noch verunsichert, 
wie Rogelio Barroso, stellvertre- 
tender Vorsitzender der AGAH, 
bemerkte: ,,Meine Pflichten ken- 
ne ich. aber was sind meine Rech- 
te?" 

Dr. Rufus Ositelu vom Auslän- 
derbeirat Langen betonte, daß die 
Gesetzesnovelle der HGO einen 
großen Fortschritt für die Rechte 
der ausländischen Mitbürger in 
He.ssen bedeute, die ihresgleichen 
in anderen Ländem suche. So 
werde zum Beispiel in Österreich 
die Verwirklichung eines ähnli- 
chen Modells wie in Hessen ange- 
strebt. 

Die AGAH setzt sich unter an- 
derem für Änderungen in der be- 
.stehenden Asylpraxis ein. Wie 
Rogelio Barroso berichtete, kriti- 
siere die AGAH die Abschiebung 
von Asylbewerbem, die ihren Ab- 
schiebebescheid durch behördli- 
che Nachlässigkeit nicht recht- 
zeitig erhielten und deshalb keine 
Möglichkeit zum Widerruf hät- 
ten. Der Appell an die zuständi- 
gen Behörden gehe deshalb da- 
hin, daß jeder, der ein Recht auf 

Widerruf hat, dies auch nutzen 
dürfe. Zum anderen solle die äu- 
ßerst knappe Frist, in der ein Wi- 
derruf möglich ist, verlängert 
werden. 

Ein weiterer Schwerpunkt der 
AGAH-Arbeit liegt auf den Fra- 
gen, die das Wahljahr 1994 be- 
treffen. Die AGAH will sich 
durch öffentliche Diskussionen 
am Wahlgeschehen beteiligen 
und den Mißbrauch von Auslän- 
dern durch rechte Parteien in der 
Parteienwerbung verhindern. Sie 
fordert für Ausländer ein Recht 
auf Gegendarstellung bei ent- 
sprechenden Wahlwerbesendun- 
gen. Neben der Forderung nach 
einem Wahlrecht für Ausländer, 
deren ständiger Wohnsitz sich in 
Deutschland befindet, appelliert 
die AGAH an alle ausländi.schen 
Bürger aus Europa, ihre Stimme 
für die Europawahl in ihrem 
deutschen Heimatort abzugeben, 
um einen Einzug rechtsradikaler 
Parteien ins Europaparlament zu 
verhindern. Spätester Termin der 
Anmeldung zur Wahl im jeweili- 
gen deutschen Heimatort ist der 
9, Mai um 16 Uhr, 

Die nächste öffentliche Sitzung 
des Ausländerbeirates Langen 
unter Vorsitz von Bayram Yildi- 
zoglu findet am 3, Mai um 19,30 
Uhr im Rathaus statt. 

Manfred Jung (ilnks) wurde vom Fördererkreis für seine Verdienste um 
die Städtepartnerschaft ausgezeichnet. Jürgen F. Becker nahm die Eh- 
rung vor. Mit Ihrem Mann freute sich Sissl Jung. Foto: p 

Europäischer Idee seit 

25 Jahren verpflichtet 

Fördererkreis zeichnete Manfred Jung aus 

Auf die Erziehung kommt es an 

Ein Kursus für Herrchen und ihre Vierbeiner beim VPS Langen 
Langen — Unter dem Motto 

,,Ob groß, ob klein, folgsam soll- 
ten alle sein" bietet der Verein 
für Polizei- und Schutzhunde 
(VPS) Langen auf seinem Ver- 
einsgelände am Oberen Stein- 
berg vom 15, April bis zum 4, Ju- 
ni einen Erziehungskursus für 
Hundebesitzer und ihre Vierbei- 
ner an. 

Beginn ist am Freitag, 15, 
April, um 20 Uhr mit einem In- 
formationsabend, Die Übungs- 
stunden werden jeweils an den 
acht darauffolgenden Samstagen 
ab 15 Uhr stattfinden. Der Kurs- 
us wird mit einem Verkehrssi- 
cherheitstest (auf Wunsch) been- 
det, 

Voraussetzungen zur Teilnah- 

me sind lediglich eine Schutz- 
impfung gegen Tollwut, eine 
Hundehaftpflichtversicherung 
sowie ein der Erziehung entspre- 
chendes Alter des Hundes von 
mindesten sieben bis acht Mona- 
ten, Weitere Informationen ertei- 
len Erich Brenner, Telefon 
7 46 07, und Franz Kellermann, 
Telefon 2 28 25. 

Langen - Unter dem Beifall 
der mehr als 100 Mitglieder, die 
zur Jahreshauptversammlung 
des Fördererkieises für F.uropäi- 
sche Partnerschaften gekommen 
waren, wurde ein Mann geehrt, 
der sich seit den ersten Tagen der 
Städtepartnerschaft mit großem 
persönlichen Einsatz darum be- 
müht hat, den Jugendlichen in 
Langen und Romorantin den Ge- 
danken der Verschwisterung und 
des Zusainmenwachsens der 
eurojjäischen Völker nahezu- 
bringen. Es war Oberstudieniat 
Manfred Jung, langjähriges Vor- 
■standsmitglied des Fördererkrei- 
ses und im Jahre 1992 bereits mit 
dem Ehrenbrief des Landes Hes- 
sen ausgezeichnet, der 1969 zu- 
sammen mit seiner französischen 
Kollegin Michele Lartigue den 
Schüleraustau.sch zwischen dem 
Langener Dreieich-Gymnasium 

und dem Lycee Claude de France 
in Romorantin ins Leben i'ief. 
Und es ist ihm allen Schwierig- 
keiten zum Trotz gelungen, ihn 
seit dieser Zeit kontinuierlich 
weiterzu führen. 

Wenn also im Mai 25 Langener 
Schüler zum Austausch nach Ro- 
morantin fahren, dann bedeutet 
das, wie Fördererkreis-Vorsit- 
zender Jürgen F. Becker in .seiner 
Laudatio betonte, ein Viertel- 
jahrhundert Organisations- imd 
Betreuung.sarbeit - in den mei- 
sten Jahren gepaart mit einem 
Verzicht auf einen Teil der wohl- 
verdienten Osterferien — 25 Jah- 
re ungebrochenen Idealismus 
und Einsatz im Bemühen, die 
europäische Idee und den Ge- 
danken der Verschwisterung in 
den Herzen der nachwachsenden 
Generation zu verankern. 
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billi d nah 
Mumm Sekt Dry 

ein prickelndes 
Erlebnis 

0,75-Liter'-Flasche 

Argentinische Tafeläpfel 
Neue Ernte, Red Deliclous oder 
King Oregon, 
Hkl. I 
1000 g 2.99 

Aoste Gebirgs-Rohschinken 
in reiner Gebirgsluft 
langzeitgereift 

100 g 

Maroc Speisefrühkartoffeln 
Sorte: Nicola, vorwiegend 
festkochend. Hkl. I ^ 
1.5-kg-Netz 

Span./Griech. Spargel 

S'o'.g.Bu„d 5.99 

3.49 
Roastbeef oder Rumpsteak 
zart und abgehangen 

19.90 
Kalbs-Schnitzel sauber pariert 
od. Kalbs-Braten ^ 
zart, 100 g 1>99 

Wir wünschen allen unseren Kunden 

und Ihren Familien frohe Ostern! 

Bellita Ragout Fin 
400-g-Dose 2 00 

Chef Gourmet 
6 Bouchees ä gamir 
Blätterteig-Pasteten 
150-g-Packung 

Krone-Fisch Scampis 
in Knoblauchöl m f\ 
165-g-Becher 

Echter Räucherlachs 
»Saimo Salar« 
in Scheitien 
200-g-Packung 
Paulus 
2 Regenbogen-Forellen 
tiefgekühlt 
340-g-Packung 

Paulus 
glasierte Cocktail-Shrimps 
geschält, gekocht 
und tiefgekühlt Q Q 
500-g-Packung Waww 

Sonnen-Bassermann 
Sonnentag-Suppen Exquisit 
Bihun-, Hochzeit- 
oder TTiai-Suppe ^ 
425-ml-Dose 

Charles Bach Champagner 
0,75-Liter-Rasche 

6.98 

3.99 

16.98 

Verpoorten Eierlikör 
20% Vol. 
0,7-Uter- 
Rasche 14.98 

Kraft Saiatmayonnaise 
50% Fett, 500-ml-Glas 
Kraft IMiracei Whip 
500-ml-Glas 

3.49 

3.99 
mm wi» 
n 1 

Kraft Tomatenketchup 
500-ml-nasche 

Mfi 2.99 
^^1 Kraft Feinkost- 

Saucen 
versch. Sorten 
250-ml- 

i Rasche 

2.79 

Agrarfrost 
Back-Kroketten 
tiefgekühlt 
450-g-Beutel 

1.99 

krokihttkN 

Agrarfrost Agrarfrost 
Mandei-Kroketten Super-Frites 
tiefgekühlt tiefgekühlt 
450-g-Beutel 1/2 Backzeit 
^ rt Q 450-g-Beutel 

1»» 1.99 

Spätburgunder Weißherbst 
Baden, 0,75-Ltr.-Rasche 

3.99 Gottenheimer 
Attilafelsen 

Müller-Thurgau, trocken 
QbA, Baden, l-Ltr.-Rasche , 

Merdinger Attilafelsen 
Badischer Spätburgunder 
QbA, l-Ltr.-Rasche 

Cointreau 
französischer Orangenlikör 

40% Vol. 
0,7-Llter-Rasche 

24.98 

Remy Martin 
Cognac VSOP 

40% Vol. 
0,7-Uter-Rasche 

44.98 

SSSBS 
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Bald Baubeginn für Pfarrzentrum 

Evangelische Gemeinde baut „Im Bachgrund" / Kosten von 820 000 Mark 
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Bisher gibt es außer den Plänen für das Gemeindezentrum der evangelischen Kirchengemeinde Egelsbach nur 
diesen maßstabsgetreuen Nachbau aus Sperrholz. Im Sommer sollen dann aber die Bauarbelten für das Pfarr- 
zentrum auf dem Gelände „In den Obergärten" beginnen. Foto: ihone 

Gute Aussichten für 

Kleingartenbesitzer 

Gemeinde strebt Legalisierung an 
Egelsbach (fm) - Nach An- 

sicht des Gemeindevorstandes 
bestehen gute Chancen, einen 
großen Teil der Kleingärten 
östlich der B 3, im Gebiet zwi- 
schen Peinepfad und Auto- 
bahnzubringer sowie im Be- 
reich des „Großen Grabens", 
durch Bebauungspläne vor 
dem Abriß zu bewahren. Das 
gelte auch für einen Teil der 
Garten in den Gebieten Brühl, 
Kammereck, Erbig-Süd und 
im Westen von Bayerseich. 

Die Gärten waren teilweise 
schon vor Jahrzehnten ohne 

Pefro Theiss, Kfm. Angestellte: 

Wem Egelsbach 

am Herzen liegt, 

sorgt dafür, 

daß Eyßen siegt! 

Ostermarsch nach Frankfurt 

Km-lshnch (thonr) -- Nach dem 
Motto ..Was liingc währt, wird 
i'ndlich Hut" sind die Planungen 
für den Hau eines Pfarrhau.scs 
(Ici- cvangcli.sc'hon Kirchcnge- 
mcindi' Kgclsbach ins Rollen ge- 
raten. ..Wir können voraussicht- 
lich im Spätsommer mit dem Bau 
beginnen, zur Zeit warten wir 
noch auf dii? (Jenehmigung von 
den zuständigen Behörden", er- 
klärt Pfarrer Martin Diehl. 
Schon lange war ein Neubau Ge- 
sprächsthema Nummer eins im 
(Jemcindevorstand. 

Auf dem CJelände ,,In den 
()hergä rl en/Ecke Bachgrund " 
soll der neue Komplex entstehen. 
,,Uns war lange Zeit nicht ganz 
wohl hei dem Gedanken, in einer 
/.eil zu bauen, in der das Geld 
immei' knai)per wird. Als dann 
aber die Zusage der Kirchlichen 
Bausparkasse kam, daß uns die 
(ieldcr für einen Bau zur Verfü- 
gungstünden, konnten und woll- 
ten wir nicht mehr warten." Die 
Kirchengemeinde hat .seit den 
(iOer .Jahren eine Wohnung in der 
Geschwindstraße angemietet, für 
die immens hohe Kosten zu tra- 
gen sind. Auch deshalb will man 
neuen Wohnraum für die Pfarrer 
.schaffen. 

Mit dem Bau eines weiteren 
Pfarrhauses kann dieser Wun.sch 
nun in die Tat umgesetzt werden. 
..Wir wollten eigentlich im Neu- 

: baugebiet Brühl bauen, doch es 
i hat sich ja gezeigt, daß die Er- 
.schließung die.ses Gebiets noch 
eine Weile auf sich warten las.scn 
wird. Deshalb haben wir uns 
kurzfristig umentsehlossen". so 
Martin Diehl. Vorteil: ..In den 
Obergärten" besitzt die Kirchen- 
gcmeinde bereits ein Grund- 
stück. Das Gelände halte man im 
Oktober 198!) im Tausch gegen 
ein Areal in Bayerseich, auf (lern 
nun der Kindergarten gebaut 
wurde, von der Gemeinde Egels- 
baeh erhalten. ..Wir haben zu- 
sätzlich. weil unser Gelände in 

Gemeinde hilft 

mit Zuschüssen 
Kgelsbach - Der Gemeindevor- 

stand hat mehrere Zuschüsse 
vergeben. Pro familia, eine Awo- 
Organisation, die im Bereich Se- 
xualpädagogik und Kamilienpla- 
nung tätig ist, erhält in diesem 
.lahr !) 000 Mark. Die Ehe- und 
Lebensberatungsstelle des Dia- 
konischen Werks in Dreieich 
wird mit 2 ODO Mark unterstützt. 
Einen Zuschuß von 1 000 Mark 
zu den Personal- und Sachkosten 
bekommt die Evangelische Frau- 
enhilfe Offenbach. 

Bayerseich viel größer war, noch 
Zuzahlungen bekommen. Zum 
Teil ging dieses Geld an die da- 
mals im Aufbau befindliche 
Flüchtlingshilfe Egelsbach und 
zum Teil wurde es gleich in tlie 
Bausparkasse eingezahlt." Die- 
ses Geld, insgesamt immerhin 
(i7() 000 Mark, ist nun verfügbar. 

Nachdem Ende 1992 elie Kirch- 
liche Bausparkasse ihre Zusage 
gegeben hatte und damit die Ge- 
samtkosten von H20 000 Mark für 
das neue Gebäude gedeckt wa- 
ren, wurde ein Architekten- 
Wettbewerb ausgeschrieben. Dr. 
Jutta Bechtold-Schlosser hat die 
Ausschreibung ,,gewonnen" und 

Egelsbach — Nach Angaben 
aus dem Rathaus wird rechtzei- 
tig vor Beginn der Schwimmbad- 
saison die Minigolfanlage erneu- 
ert. Zum Preis von rund 50 000 
Mark müssen unter anderem die 
Laufbahnen der Spielstationen 
entfernt und neue eingebaut 
werden. 

Zehn Prozent der Gesamt- 

ist nun für die Gestaltung des 
Pfarrzentrums verantwortlich. 

Inzwischen liegen die Pläne 
vor. Im Untergeschoß ist eine 
Wohnung mit zirka 70 Quadrat- 
metern vorgesehen und im Ober- 
geschoß etwa ."iO Quadratmeter 
Wohnfläche. Die Wohnungen 
werden so flexibel gestaltet sein, 
daß eine Nutzung in verschiede- 
nen Konstellationen möglich 
sein wird. Zusätzlich wird es für 
die Gemeinde dann noch einen 
Gemeinschaftsraum und einen 
Büroraum geben. ,,Es gibt zahl- 
reiche Vorgaben. So legen wir 
Wert darauf, daß Wohnungen 
und Gemeinschaftsräume klar 

kosten entfallen allein auf De- 
montage und ordnungsgemäße 
Deponierung, da es sich um as- 
besthaltige Eternitplatten han- 
delt. Der Ausbau der Platten er- 
folgt unter besonderen Vor- 
sichtsmaßnahmen. Dazu zählen 
Atemschutzmasken für die Ar- 
beiter und eine luftdichte Ver- 
packung der Platten. 

getrennt sind", erklärt Diehl. 
Zudem ist es dem Kirchenvor- 
stand ein Anliegen, auf ökologi- 
sche und umwelttechnische 
Aspekte Rücksicht zu nehmen. 
So sollen zum Beispiel eine So- 
laranlage und ein Regenwasser- 
nutzsystem eingebaut werden. 
Mit den vorhandenen Geldern 
seien die Kosten für eine Solar- 
anlage allerdings noch nicht ge- 
deckt. 

Im Moment liegt das Gelände 
noch brach, aber sobald alle Ge- 
nehmigungen vorliegen, soll es 
losgehen. Etwa nach einem Jahr 
Bauzeit soll der Komplex be- 
zugsfertigsein. 

Die Ruhefrist 

ist abgelaufen 
Egelsbach — Die Gemeinde 

macht darauf aufmerksam, daß 
von Mai bis Juni Gräber von Per- 
sonen, die zwischen April 1968 
und Juni 1969 verstorben sind, 
abgeräumt werden müssen, da 
die Ruhefrist abgelaufen ist. Die 
zur Unterhaltung und Pflege ver- 
pflichteten Angehörigen können 
einen Container nutzen, den die 
Gemeinde aufstellen läßt. Es 
wird gebeten, ausschließlich 
Grabeinfassungen, Steine und 
Platten einzufüllen, da die Mate- 
rialien der Wiederverwertung 
zugeführt werden. Eine Aufstel- 
lung über die beigesetzten Perso- 
nen aus dem genannten Zeitraum 
wird die Gemeinde demnächst 
öffentlich bekannt machen. 

Uriaubsreisen 

für Behinderte 
Egelsbach - Der Kreis Offen- 

bach bietet in diesem Jahr wie- 
der eine Reihe von Freizeiten für 
Behinderte an. Die Gemeinde- 
verwaltung weist darauf hin, daß 
Informationen und Anmeldebö- 
gen im Egelsbacher Rathaus er- 
hältlich sind. 

Tklktreff mit 

Manfred Müller 
Egelsbach — Im Zuge des 

Wahlkampfes lädt Bürgermei- 
sterkandidat Manfred Müller 
(WGE) für Mittwoch, 30. März, 
20 Uhr, die Vertreter Egelsba- 
cher Vereine zu einem T^lktreff 
ins Bürgerhaus ein. 

Egelsbach — Auch die Mitglie- 
der des Ausländerbeirates und 
der Friedensinitiative Egelsbach 
rufen in diesem Jahr wieder zur 
Teilnahme am Ostermarsch auf. 
Unter dem Motto „Mit kriegeri- 
scher Gewalt kann kein Frieden 
gewonnen werden" marschieren 

Wir gratuHeren 
Gerhard Speer, Birkenseeweg 

1, zum 87. Geburtstag am Don- 
nerstag, 31. März 

Zu „Standort für Schule stößt 
auf Ablehnung" vom 22. Mörz 

Zu ihrem Bericht möchte ich 
noch ein ergänzendes Argument 
gegen den Bau der Grundschule 
auf dem Gelände der Emst-Reu- 
ter-Schule liefern, über das an- 
scheinend noch niemand nachge- 
dacht hat. Bereits als die Emst- 
Reuter-Schule im Bau war, sagte 
der damalige Gemeinderatsan- 
gehörige Konrad Lorenz: ,,Was 
ist, wenn einmal ein Flugzeug im 
Landeanflug abstürzt? Unsere 
gesamte Jugend ist damit gefähr- 
det." 

Auch wenn man den Teufel 

Baugenehmigung angelegt 
worden. Die Aufsichtsbehör- 
den haben lange Jahre beide 
Augen zugedrückt, bis vor et- 
wa acht Jahren die ersten Ab- 
rißverfügungen drohten. Dar- 
aufhin begann die Gemeinde, 
planerische Grundlagen zu 
schaffen, um soviele Gärten 
wie möglich zu legalisieren. 
Ein 1987 beschlossenes land- 
schaftsökologisches Gutach- 
ten dient seitdem als Grund- 
lage für die von der Gemeinde 
geforderten Änderungen im 
Flächennutzungsplan. 

Anzeige 

die Teilnehmer am Ostermontag 
zum Frankfurter Römer. Treff- 
punkt in Egelsbach ist um 9 Uhr 
am Arresthaus. Auf dem Weg 
über die Bundesstraße 3 zum Rö- 
mer schließen sich in Langen. 
Sprendlingen und Neu-Isenburg 
weitere Teilnehmer an. 

Jahrgang 1918/19 
Egelsbach - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 6. April, um 17 Uhr in 
der Gaststätte „Alt Egelsbach". 

nicht an die Wand malen soll; ist 
wirklich eine solche Konzentra- 
tion auf einem Platz nötig? Die 
Grundschule bedeutet doch be- 
sonders für die Abc-Schützen ei- 
nen so neuen Lebensabschnitt, 
daß eine Mammutschule, mit für 
die Kleinen schon „erwachse- 
nen" Schülern, sehr beängsti- 
gend sein kann. 

Ich wünschte, alle Verantwort- 
lichen würden sich noch einmal 
sehr genau mit diesen Argumen- 
ten auseinandersetzen, unabhän- 
gig von Parteimeinungen, denn 
hier geht es um unsere Kinder. 

Paula Melk Neulandweg 

Für langjährige Treue wurden mehrere Mitglieder des Tanzsport-Clubs Egelsbach ausgezeichnet. Un- 
ser Bild zeigt (von links): Vorsitzender Rudi Moritz, Doris und Dieter Drießen, die beide seit 20 Jahren dem TSC 
angehören, und den Ehrenvorsitzenden Ludwig Best. Nicht auf dem Bild sind Manfred und Monika Engler, die 
dem Verein ebenfalls seit 20 Jahren angehören, sowie Tanja Czerwick und Heldrun Bellhäuser, die dem TSC vor 
15 Jahren t>elgetreten sind. Foto: Arnold 

AitiB. Bekanntmachuriflen 

öffentliche Bekanntmachung 
Direktwahl des Bürgermeisters in der Gemeinde 63329 Egelsbach am 24. April 
1994. Der Gemeinde-Wahlausschuß der Gemeinde 63329 Egelsbach hat am 
24. 3. 1994 in öffentlicher Sitzung gemäß der §§ 15 und 45 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) folgende Wahlvorschläge zugelassen: 

üd 
Nr. 

Name des Trigers des Wafitvotschlags 
uid Ktfzbenchnirg 

BeiEwelbwwtiefwiefV-betwitem 
KavMfOrt (Fanlennahm) 

Pamtemahme und Rutnatvne 
der Beweitenrvdes Bewe^ 

Getulsiihi 
Geturtsod 

Beful 
odaSUM 

AnsovO 

1 

2 

Sozlakleniokrallsche 
Partei Deutschlands 

-SPD- 
Wahlgemelnsctialt 

Egelsbact) seit 1956 
-WGE- 

Eyßen, Heinz 

Müller, Manfred 

1941 
Frankfurt 
am Main 

1951 
Offenbach 
am Main 

Bürger- 
meister 

Dipl.- 
Verw. (FH) 

Finkenweg 2 
63329 

Egelsbach' 
frankfurter Str. 26 

63329 
Egelsbach 

63329 Egelsbach, 25. 3. 1994 
Der Gemeindewahlleiter der Gemeinde Egelsbach 

Pieper, Erster Beigeordneter 

Minigolfanlage wird für 

rund 50 000 Mark saniert 

Alte Etemitplatten sind asbesthaltig 

Leser sagen ihre Meinimg 

Mammutschule beängstigend 
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Oberliga Hessen 

SV Wiesbaden — Kickers Offenbach 
FV Bad Vilbel — Eintracht Haiger 

Am WcKhenende spielten: 
FSV Frankfurt — Hessen Kassel 
SG Egelsbach — SV Wehen 
Rot-Weiss Frankfurt — SV Darmstadt 98 
EIntr. Frankfurt A. — SG Höchst 
SC Neukirchen — Borussia Fulda 
VfB Bürstadt — Rot-Weiß Walldorf 
FSC Lohfelden — SV Mörlenbach 

1 FSV Frankfurt 26 16 8 2 56;28 
2 SG Egelsbach 26 15 7 4 55:34 
3 Kickers Offenbach 25 14 5 6 46:27 
4 SV Wehen 26 12 9 5 46:33 
5 Rot-Weiss Frankfurt 26 13 7 6 42:31 
6 SV Wiesbaden 26 9 10 7 30:29 
7 FV Bad Vilbel 25 11 5 9 42:37 
8 SV Darmstadt 98 25 10 7 8 30:34 
9 Eintr. Frankfurt A. 26 8 8 10 34:34 

10 Borussia Fulda 25 8 7 10 43:41 
11 Eintracht Haiger 24 7 8 9 31:36 
12 Hessen Kassel 24 7 7 10 41:40 
13 SV Mörlenbach 25 6 9 10 37:42 
14 SC Neukirchen 25 6 8 11 43:45 
15 VfR Bürstadt 24 6 6 12 25:32 
16 FSC Lohfelden 25 5 6 14 28:49 
17 SG Höchst 26 5 6 15 33:58 
18 Rot-Weiß Walldorf 25 7 1 17 38:70 

0:0 
2:0 

1:2 
0:0 
0:0 
0:0 
3:1 
4:0 
2:2 

40:12 
37:15 
33:17 
33:19 
33:19 
28:24 
27:23 
27:23 
24:28 
23:27 
22:26 
21:27 
21:29 
20:30 
18:30 
16:34 
16:36 
15:35 

Am Mittwoch (30. M«rz, 20 Uhr) spielen: Kickers Offenbach - FSV Frankfurt 
(Bieberer Berg). -17.45 Uhr: Eintracht Haiger - FSC Lohfelden. Rol-Weiss Wall- 
dorf - SC Neukirchen, SV Darmstadt 98 ■ Eintracht Frankfurt Amateure. - Grün- 
donnerstag (31. MIrz, 17.45 Uhr): SV Mörlenbach - SG Egelsbach. Borussia 
Fulda - SV Wiesbaden, SG Höchst - VfR Burstadt, Hessen Kassel - FV Bad Vilbel. - 
19.30 Uhr: SV Wehen - Rot-Weiss Frankfurt. 

Am nüchsten Samstag (2. April, 15 Uhr) spielen: FSC Lohfelden - FV Bad Vil- 
bel - Sonntag (3. April, 16 Uhr): VIR Burstadt - SV Darmstadt 98 - Oster-Montag 
(4. April, 15 Uhr): SG EgelsiMCh - Eintracht Haiger, SC Neukirchen - SG Höchst. 
FSV Frankfurt - Borussia Fulda. Rot-Weiss Frankfurt - SV Mörlenbach, Eintracht 
Frankfurt Amateure - SV Wehen. -18 Uhr: Kickers Offenbach - Hessen Kassel, 
SV Wiesbaden - Rot-Weiß Walldorf. 

„Giraffen" zeigten großartige Moral 

Denkbar knappe 77:79-Niederlage des TVL bei Meisterschaftsfavorit Tübingen 

BASKETBALL 
2. Herren-Bundesllga, Gruppe Süd, 

Aufstiegsrunde: Tubinger SV - TV Lan- 
gen 79:77 (50:36), TG Landshut • SV Obe- 
relchingen 97:87 (51:41), FC Baunach - 
TSV Speyer 90:75 (43:40) 

1. SV Oberelchingen 
2. Tübinger SV 
3. FC Baunach 
4. TSV Speyer 
5. TV Langen 
6 TG Landshut 

2607:2366 42:14 
2490:2217 40:16 
2199:2008 38:18 
2413:2313 32:24 
2405:2344 30:26 
2254:2288 30:26 

I.4ingcn —I Mit oincm rasanten 
Finale haben die Bunde-sliga-Bas- 
ketballer des TV Langen am ver- 
gangenen Samstag don Meister- 
■Schafts-Mitfavoriten Tübingen 
n(K'h in große Schwierigkeiten ge- 
bracht lind um ein Haar für die 
tlborra-schung des Spieltages ge- 
sorgt. So aber konnte sich der 
Favorit am Ende etwas glücklieh 
mit 79:77 durchsetzen und nach 
der Niederlage von TabellenfiihiTr 
Oberelchingen sogar wi(>der mit 
der Meisterschaft liebäugeln, denn 
nur noch zwei Punkte tivffen die 
beiden Teams, die am letzten 
Spieltag in Oberelchingen zum 
gix)ßen Showdown aufeinander- 
treffen. Den ..Giraffen" blieb trotz 
einer insgesamt zufriedenstellen- 
den Leistung am Ende nur wieder 
das CJefühl, in fremden Hallen in 
dieser Saison einfach kein Glück 
zu haben. 

Die ersten Minuten in Tübingen 
verliefen recht au.sgeglichen, die 
Langener hatten sogar leicht die 
Nase vom, ehe sich die Gastgeber 
ganz lang.sam absetzen konnten. 
Uber 12:10 und 23:18 bauten sie bis 
drei Minuten vor der Pause ihren 
Vorspning auf 41:.'54 aus, eine Dif- 
ferenz, die allerdings durchaus 
noch mit einigen guten Aktionen 
des TV hätte schnell aufgeholt 
werden können. Doch wie eigent- 
lich fast immer in dieser Saison 
hatten die Langener auch diesmal 
wieder eine Schwächephase, und 
bei Halbzeit lag man deutlich mit 
36:50 zurück. Einmal mehr war of- 
fensichtlich, daß dem Team in sol- 
chen Momenten eine Persönlich- 
keit fehlt, die das Spiel an sich rei- 
ßen und beruhigen kann. Statt des- 
sen wird dann mit der Brechstange 
versucht, verlorenes Terrain wie- 
der aufzuholen, ein System, das 
nur selten erfolgreich ist. 

Nach dem Wechsel verlief die 
Partie wieder ausgeglichen, die 

Belm Aufstiegsaspiranten SV Tübingen verpaßten die Basketballer des TV 
Langen, hier Norliert Schiebelhut, der mit zwölf Punkten zweitbester Werfer 
seiner Mannschaft war, nur knapp eine faustdicke Überraschung. Die „Giraf- 
fen" kassierten eine unglückliche 77:79-Niederlage. Foto: Weinert 

Gastgeber konnten ihnm Vor- 
sprung halten und als man dann in 
der 32. Minite mit 72:54 in Füh- 
lung lag, glaubten nicht nur die 
Zu.schauer daran, daß die Ent- 
scheidung gefallen sei. Trainer Jür- 
gen Barth brachte nun Boris Beck 
für Frank Sillmon, der zwar im 
Angiiff eine gute Leistung ge- 
bracht halte, in der Verteidigung 
nicht immer glücklich agierte, und 
auch Bernd Neumann. Diese bei- 
den spielten zusammen mit Rainer 
Greunke, Carsten Heinichen und 
Norbert Schiebelhut ganz unbe- 
kümmert drauf los und legten erst 
einmal eine 11:0-Serie hin. Ur- 
plötzlich war wieder Spannung in 
der Halle, denn noch waren fünf 
Minuten zu spielen. Bei den Tübin- 
gern lief nicht mehr allzuviel zu- 
sammen, lediglich ihr Aufbauspie- 

ler Medveczky konnte noch Akzen- 
te setzen. Und die ..Giraffen" 
kämpften weiter um ihre plötzlich 
wi(>cler vorhandene Siegchance. 
7():7(), 78:73 und 7i):7r), das waren 
die nächsten Stationen. Nach einer 
Au.seinandersetzung mit Boris 
Beck gab es dann eine Minute vor 
Schluß auch noch ein technisches 
Foul gegen den Tül)inger Center 
Reisewitz, und diese beiden Frei- 
würfe konnte der 'IVL zutn 7!):77 
verwandeln. 30 Sekundeti vor dem 
Enile kainen die „Giraffen" dann 
sogar noch einmal in Ballbesitz, 
doch eine Unkonzentiiertheit ver- 
darb dann diese letzte Gelegenheit. 
Ein Foul von Norbert Schiebelhut 
gab den Tübingein sogar noch die 
Chance auf eine Ergebnisverbe.sse- 
rung, doch der Freiwurf sprang 
vom Ring ins Feld zurück, aller- 

dings für die Langener so unglück- 
lich, daß sich die Gastgeber ilen 
Rebound und damit auch den 
glücklichen Erfolg sichern konn- 
ten. 

Trainer .lürgen Barth lobte nach 
dem Spiel vor allem die vorbildli- 
che Einstellung seiner Spieler, die 
trotz des nahezu aussichtslosen 
Rück.stands Moral gezeigt und die 
Patlie um ein Haar noch heiumge- 
rissen hätten. Besonders erfix'Ut 
hatte ihn ilie gute Leistung von Bo- 
ris Beck, der seine Chance in den 
Schlußminuten nutzte und zeigte, 
daß sein intensives lYaining erste 
Früchte trägt. Auch Thomas Krull 
ist noch zu erwähnen, der den ge- 
fährlichen Keith Gray gut beschat- 
tete und nur zwölf Punkte zuließ, 
was für den IMbinger Distanz- 
schützen weil unter Durchschnitt 
ist. 

Das nächste Heimspiel der Lan- 
gener steht ei-st in zwei Wochen ge- 
gen den Taix'llenführer aus Obeiv- 
Ichingen an. Durch die beiden Nie- 
derlagen in Folge des eigentlich 
souverän führenden Spitzenreiters 
ist nun noch einmal Spannung in 
die Aufstiegsinnde zurückgekehrt, 
und die möchten die „Giraffen" 
mit einem Erfolg natürlich gerne 
weiter steigern. Um aber übt-r die 
Osterfeiertage nicht völlig ohne 
Spielpraxis zu .sein, haben ilie Lan- 
gener für CJriindonnerstag ein 
Freundschaftsspiel vereinbart. In 
Mannheim spielt man gegen die 
Auswahl der USA, die beim dorti- 
gen alljährlichen Albert-Schweit- 
zer-Tiimier sicherlich wieder der 
Tumierfavorit ist. Wie ernst die.ses 
größte .luniorentumier der Welt 
auch in Amerika genommen wird, 
zeigt die Tatsache, daß auch Stai-s 
wie zum Beispiel Magic .Johnson 
hier schon mitgespielt haben und 
viele Talentsucher auf der Tribüne 
nach den Topspielem der Zukunft 
Au.s.schau halten. 

> 
>!»• 

ii' 

'i 
¥ 

k 
Spanische Erdbeeren 
MkM 
2S()g 
.Schale 

Argentinische Tafeläpfel 
Red f^clicious oder 
King Oregon 
Hkl.1.1000 g 

Spanischer Spargel 
ilkl I 
5()0glUindcl 

Honduras Ananas 
Stück 

2.99 
argel 

5.99 
nas 

3.99 
Rinder-Rouladen 
aus besten Stücken geschnitten oder 
Rinder-Braten 
aus der Keule 

1 kg 

1.99 

Roastbeef oder 
Rumpsteaks 
zart und abgehangen 
100 g 

Parmaschinken 
eingerieben mit .Mcer.salz, 
luftgetrocknet und garantiert 
12 Monate 
gereift 
100 g 

Jacobs Cafe 
Krönung oder 
Krönung light 

gemahlen. 500 g-Packung 

Wir wUiischtMi allen 

unseren Kunden und 

■ Ihren Familien 

frohe Ostern! 

3MX^BS 
Ciff: ,. 

Henltell 
Trocken Sekt 
0.75 Liter Fla.sche 

Weltstar 
Eierkocher 
für bis zu 7 Eier, teflon 
be.schichteter Kocher 
mit durchsichtiger 

Abdeckung, TÜV, 
GS geprüft, Stück 

Honigschinken 
eine Kochschinken Spezialität mit 
zartem Waldhonig 
aroma 
100 g 

2.99 

16.9' 

Hightech 
Junior-Musik-Center MC 10 
UKW-Stereo/MW Radio, Ca.s.settcntcil mit Auto 
Stop, Aufnahme-Au.ssteuerungs Automatik. Hand 
Graphic-F.qualizer, Kondensator Mikrotbn, abnehni 
bare Lautsprecherbo:<en, Mitsingmöglichkeil, 
externes Mikrofon, Netz und Batteriebetrieb, Stück 

Langnese 
Königsrolle 

1000 ml I^ickiing 

Echter Räucherlachs 
• Salmo Salar- 

j in Scheiben 
i JOO y Packung 

Paulus Kaisergranat 
Langustinen 
lieliiekuhlt 
1000 g Piickunj^ 

Paulus 2 Regenbogen 
Forellen 
tielj^ekühli 
3 lO ^ l'ackunj; 

Krone-Fisch 
Scampis in Knoblauchöl 
1(>S ^ liecher 

6.98 
ranat 

1999 

bogen- 

3.79 

4.99 

1.99 

-.89 

Aus der Kiisetheke: 
Französischer 
Tortenbrie 
»Monseigneur« 
50% Fett i.Tr.. 100 g 

Salto 10 Fischstäbchen 
AUS saliigeni Seelachs, 
knusprig panleri. 
tiergekühli. 

SO g Packung 

Moha 
Schlag- 
sahne 
Extra 
.-iCiVd l-ctt 
.?50 g Becher 

•>i- 

Rapp's Schwarzer Johannisbeemektar, 
Orangensaft oder Ananassaft 

6x 1-Liter-Flaschen 
(Kasten 
zzgl. 4.80 Pfand 
= 16.74) 

Schloß Wachenheim 
Riesling 
Sekt 
0,75-Uter 
Flasche 

Grün Cabinet 
Sekt 
0,75 Liter Fla.sche 

6.99 
Riesling Sekt 
Brut 
0,75-Liter-Flasche 

9.99 

Holsten Pilsener, light 
oder Alkoholfrei 
0,5 Liter Do.se 

- - 

Holsten 
Pilsener 
20 X 0,5-Ltr. Fla.schen 
(Kasten zzgl. 6. Pfand 
= 2.^.98) 

17.98 

Cointreau 
tVanzösiscIier Orangenlikor, 

Vol.. 0.7-Liier Flasche 

24.98 
Remy Martin 
Cognac VSOP 
40'MiVol. 
0.7 Liter Flasche 

4498 

.1^.' 

i I ! ' 

5^- 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 



SEITE 6, LANQENER ZEITUNG, NR. 25 SPORT DIENSTAG, 29. MÄRZ 1994 

Kreisliga AOflenbach West 

Bezirksliga Oftenbach 
Spvgg Wetskitlim — SV Zeflhaisen 11 
KV — SG Gbueelum 4 0 
TSG Mainflingen - SG Roseniiihe 1 j 
FV06Spren(Jingen-Ti;rtSCO<l«nMöi 20 
Al«m Kl«n-*ut»m — G«riaa Tempels«« to 
Tu(V SV Neu-lsenDurg — FC OHentTMl 2 t 
Scvgg Detesfieim II - Kidiefs Oturtsfausen 12 
FC Langen - TSV Heusenstamm 3 2 
BSC 99 OBenbacn - SV *ns Odenbad' 11 

1 Spvgg Weisiorctien 23 18 3 2 00 1 9 39 7 
2KVMi]Mn«im 23 15 5 3 61 26 35 11 
3SGRosenWie 23 14 5 4 54 31 33 13 
4FC0«ertnal 23 11 7 5 62 27 29 17 
5 TSV Heusenstamm 23 13 2 8 63 40 28 18 
6SVAnsOI1eobaOi 23 10 8 5 35 26 28 18 
7SGG«2enhain 22 11 4 7 49 37 26 18 
8 Genua Tempelsee 23 9 6 8 38 46 24 22 
9TSGMain1lingefl 23 8 6 9 31 40 22 24 

10 FV06Sprendlingen 23 6 8 9 33 45 2026 
11 Alem Klein-Ajneim 22 5 9 8 33 40 19 25 
12 Tut» SV Neu-Isenburg 23 8 3 12 41 41 1927 
13 Spvgg Dietesheim II 23 7 3 13 41 53 17 29 
14 FCLangen 22 6 4 12 3743 1628 
Ii SV Sellhausen 23 4 8 11 36 49 16 30 
16 0SC99Otlent)3cn 23 5 6 12 31 54 16 30 
17KicliefsOlje(t5liausen 23 5 6 12 43 70 16 30 
t8TurVSC0t1enbaöi 22 3 1 18 18 99 7 37 

Am Dienstag (29. M<rz, 19 Uhr) tplai- 
en: Gemaa Tempelsee • Kickers Obeds 
hausen - Mittwoch (30. MIrz, 18 Uhr) 
Spvgg Dielesheinn II - FC Otfenihal, Kik- 
kers-Viktoria Muhlheim • Spvgg. Weiskir- 
chen - Qründonnarttag (31. Mirz, 18 
Uhr): Alemannia Klein-Auheim - SG Göl- 
zenhain. FV 06 Sprendlingen ■ TSV Heu- 
senslamm, BSC 99 Ottenbach - SG Ro- 
senhöhe. Türk. SV Neu-Isenburg • FC Lan- 
gen, Türk SC Ottenbach ■ Aris Ottenbach 
- O»ter-Montag (4. April, 15 Uhr): TSG 
Mainflingen - SV Zellhausen. 

Bezirl(sligaDarnistadtWest 
SG Aitioilgen — SV Nauheim 21 
SV S1 Stephan — SG Egelsbach II 31 
SG Modau — Emir Riisselsheim 1.2 
RW Darmsladl — SSG Darmsladl 11 
SV Klein-Gerau - TSV Nieder-Ramsladl 0,3 
GW Darmsladl - SV Erzhausen 2 4 
SKV Weiteistadt - SKV Bultelbom 14 

1 Emir Russelsheim 20 12 5 3 45 25 2911 
2 SG Arheilgen 19 9 7 3 32.18 2513 
3 SV Sl Stephan 20 10 5 5 39 30 25 15 
4 TSV Nieder-Ramsladl 20 10 4 6 46 34 24 16 
5SGModau 20 9 5 6 39 34 23;17 
6SKVBut1elbom 20 8 6 6 36:29 22 18 
7 SV Erzhausen 19 8 5 6 35 31 21 17 
8 RWDarmsladl 20 5 11 4 50:37 21 19 
9SSGDarmsUdt 20 6 9 5 32 23 21:19 

lOSVKietn-Gerau 20 6 7 7 3241 1921 
11 SG Egelsbach II 20 6 4 10 34 58 16:24 
12GVi/0aniistad1 20 3 9 8 25:45 15:25 
13 SV Nauheim 20 3 5 12 29:39 11:29 
14 SKVWelersladl 20 0 6 14 17 47 6:34 

Gründonnerstag: 

SSG beim VfB 
Landen - Durch einen 

über tlie SKG Sprendlingen hut 
(lie SG nietzenl)aeh am Sonntag 
naeli Pluspunkten mit der SSG 
Langen (war am Wochenende 
spielfrei) gleichgezogen. Die bei- 
den Mannschaften führen die Ta- 
belle der FulJball-Kreisliga A Of- 
fenbach West mit li(i:lU Zählern 
an. Dahinter lauert mit nur ei- 
nem Punkt Hück.stand Türkisch 
Dietzenbach. Und auch der Ta- 
bellenvierte SV Dreieichenhain 
rechnet sich noch Chancen auf 
ilen Meistertitel aus. 

Am Grünelonnerstag, .'il. März, 
wird in der A-Liga ein komplett- 
er Spieltag ausgetragen. Die SSG 
Langen ist um Iii Uhr beim Ta- 
bellenneunten VfB Offenbach zu 
Gast und sollte zwei Punkte ein- 
fahren können. Auch die SG 
Dietzenbach steht vor einer Icis- 
baren Aufgabe. muiJ bei der TSG 
Neu-Isenburg antreten, die auf 
ilem vorletzten I'latz rangiert. 
Der SV Dreieichenhain emp- 
fängt die D.IK Fliehe Offenbach. 

Fußball-Krimi im Waldstadion 

Nach spannendem Spiel feiert FCL 3:2-Sieg über Heusenstamm 
Lungen (app) - Wenn man mit 

dem !•'(' Langen nicht rechnet, 
daim schlagen die ,,Hot-WeilJen" 
zu. Nach ():() Punkten in Serie 
und zumeist schwacher I.eistung 
gewann die Werner-Truppi' am 
Sonntag gi'gen die TSV Heusen- 
stamm, immerhin Tabellenfünf- 
ter, verdient mit Aber wenn 
man sich die l estlichen Krgel)nis- 
se dei' KulJball-Bezirksliga Of- 
fenbach anschaut es war bitter 
nötig. Der FCL belegt mit U):28 
Punkten weiterhin den 14. Ta- 
bellenplatz. Kickers Obertshau- 
sen hat l():;ill Punkte und ist da- 
mit Vorletzter. 

Der FCL zeigte diesmal Tugen- 
den, die zuletzt nur selten zu se- 
hen waren. Finsatz. Spielwitz 
und eine gute Treffer(|ü(>te im 
Sturm gaben den Ausschlag für 
diesen wichtigen Sieg gegen die 
TSV Heusenstamm, die ebenfalls 
zu überzeugen wüßte. Ksentwik- 
kelte sich somit eine höchst an- 

sehnliche Partie im Waldstadion, 
die in der Schluljpha.se an Dra- 
matik kaum zu überbieten war. 

Stefan Seibel brachte den FCL 
mit seinem elften Saisontreffer 
in der 27. Minute in Führung. 
Uwe Grohmann schaffte zehn 
Minuten später den zweiten Lan- 
gi-ner Treffer, dem Thomas Jung 
kurz vor dem Halbzeitpfiff den 
ersten TSV-Treffer entgegen- 
setzte. Mit dem Halbzeitpfiff 
.scheiterte Seibel frei vor TSV- 
Keepi-r Fischer. 

Im zweiten Durchgang müßten 
die Gäste ab der HO. Minute nur 
noch mit zehn Spielern agieren, 
da Veit nach wiederholtem Foul- 
spiel die Ampelkarte sah. Der 
F("L wulSte die nummerische 
Überlegenheit durch Bauer (fi8.) 
zu nutzen. Doch in der Schluß- 
pha.se kamen die Heusenstäm- 
mer nochmal mächtig auf und 
kamen durch einen von Franusch 
verwandelten Foulelfmeter (78.) 

zu ihrem zweiten Treffer. Und in 
der Schlußphase visierte Fra- 
nusch nochmals den Langenor 
Pfosten an. 

FC Langen; Schlapp; Kolod- 
ziej, Pietrowski, Rockstein, 
Jentsch, Bauer, Meyerhöfer, 
Freisens, Seibel, Markus Groh- 
mann, Uwe Grohmann (Lenkner, 
Weisenburger). 

Die ,,Zweite" vom FCL kam 
trotz vieler Torchancen und 
drückender Überlegenheit nur 
zu einem 1:1 gegen die Heusen- 
stämmer. Torschütze war Ralf 
Weisenburger. 

Am Donnerstag steht nun für 
den FCL das Nachholspiel vom 
20. Spieltag beim Türk. SV Neu- 
Isenburg (18 Uhr, Isenburger 
Sportpark) auf dem Programm. 
Die Gastgeber liegen mit 19:27 
Punkten auf dem zwölften Ta- 
bellenplatz. Ein Pünktchen wol- 
len die Langener mindestens 
mitnehmen. 

Stefan Seibel (rechts) brachte die Langener mit seinem elften Saisontor 
nach einer knappen halben Stunde gegen Heusenstamm in Führung. 

Foto: Weinert 

SG Dietzenbach — SKG Sprendlingen 
SC Buchsctilag — Sp Neu-Isenburg II 
FT Oberrad — SV Oreiachenhain 
TG Sprendlingen — SC SIeinberg 
Rol-Weifl Ottenbach — Türk. Oielzenbach 
VIB Ottenbach — DJK Eiche Ottenbach 
TSG Neu-Isenburg — Hellas Ottenbach 

1 SG Dietzenbach 
2 SSG Langen 
3 Türk Dietzenbach 
4 SV Dreieichenhain 
5 SC Steinberg 
6 SC Buchschlag 
7 Hellas Otlenbach 
8 FT Oberrad 
9 VIB Otlenbach 

10 TG Sprendlingen 
11 Rot-Weiß Ottenbach 
12 DJK Eiche Oftenbach 
13 Sp. Neu-Isenburg II 
14 TSG Neu-Isenburg 
15 SKG Sprendlingen 

20 2 13 5 
17 3 4 10 
19 3 3 13 
20 1 5 14 

3:1 
abgbr 

0:2 
1:7 
2:4 
2.2 
36 

30 14 26:12 
41 26 26 .12 
36 22 25 13 
3628 23.15 
41.37 23:17 
31 26 22:16 
56:42 22:18 
33 30 21:17 
4542 20:20 
35:42 20:20 
45:43 19:21 
29:35 17:23 
36 50 10:24 
30:62 9:29 
26,51 7:33 

Am Gründonnerstag (31. März, 18 
Uhr) spielen; SV Dreieichentiain - DJK Ei- 
che Oftenbach. FT Otierrad - Hellas Offen- 
bach, Rot-Weiß Offenbach - SC SIeinberg, 
SC Buchschlag - SKG Sprendlingen, VfB 
Offenbach - SSG Langen. TSG Neu-Isen- 
burg - SG Dietzenbach. Türltgücü Dietzen- 
bach - Spvgg. Neu-Isenburg II. Spielfrei: 
TG Sprendlingen - Mittwoch (6. April, 18 
Uhr); FT Oberrad Spvgg. Neu-Isenburg II. 

SCHWIMMEN: Die Hambur- 
gerin Sandra Völker schwamm 
beim Weltcup auf der Kurzbahn 
in Paris einen Europarekord 
über 100 m Rücken. Die 19 Jahre 
alte Sprint-Europameisterin 
stellte mit 59,97 Sekunden die 
bisherige Bestzeit der Leipzige- 
rin Kristin Otto exakt ein. 

Brenzlige Situation vor dem Heusenstammer Tor: Langens Björn Meyerhöfer fand In dieser Szene allerdings 
kein Durchkommen. Foto: V>/elnert 

SGE-Reserve im Sturm 

nicht konsequent genug 

Folge: 1:3-Niederlage bei SV St. Stephan 
Egelsbach (leo) - Am 20. Spiel- 

tag der Fußball-Bezirksliga 
Darmstadt West unterlag die Re- 
serve der SG Egelsbach beim SV 
St. Stephan in Griesheim mit 1:3 
(1:2). Dennoch blieb die Bau- 
mert-Elf auf dem elften Tabel- 
lenplatz, da sämtliche Mann- 
schaften im unteren Tabellen- 
drittel ihre Begegnungen verlo- 
ren. 

Überraschenderweise waren in 
Griesheim von Anfang an die zu 
Beginn der Woche angeschlage- 
nen Ralf Hölzke und Folker Lie- 
be dabei. Für Hölzke kam der 
Einsatz wohl zu früh, bereits 
nach zehn Minuten schied der 
Youngster im SGE-Dress ver- 
letzt aus, Darko Uletilovic kam 
neu ins Team. Zu diesem Zeit- 
punkt stand die Partie bereits 
1:1, nachdem die Gastgeber nur 
wenige Sekunden nach dem An- 
pfiff das 1:0 erzielten, als die 
Egelsbacher gedanklich wohl 
noch in der Kabine waren. Auf 
Vorarbeit von Sebastian Rogora 
glich Sascha Inerle in der dritten 
Minute zum 1:1 aus. 

In der 20. Minute trafen die 
Griesheimer den Pfosten, den 
Abpraller verwerteten sie zur 

2:1-Führung. Von der 25. bis zur 
40. Minute hatte die SGE ihre 
stärkste Phase, nutzte ihre zahl- 
reichen Chancen aber nicht zu 
weiteren Toren. In der 40. Minute 
mußte Christian Mihale vorzeitig 
den Platz verlassen, sah nach 
wiederholtem Foulspiel die Am- 
pelkarte. 

In zweiten Abschnitt sahen 
auch zwei Spieler der Hausher- 
ren gelb-rot (60., 75.). In Über- 
zahl erspielten sich die Egelsba- 
cher wieder ein Übergewicht, ka- 
men aber zu keinen zwingenden 
Tormöglichkeiten. Zudem mußte 
Trainer Hubertus Baumert er- 
neut verletzungsbedingt aus- 
wechseln, für Darko Uletilovic 
kam nach 65 Minuten Hubert 
Schneider. Mitten in die Drang- 
phase der SGE hinein fiel das 
entscheidende 3:1 nach einem 
Konter (80.). Die SGE enttäusch- 
te nicht, verpaßte durch man- 
gelnde Chancenverwertung al- 
lerdings einen Punktgewinn. 

SG Egelsbach II: Hofer; Oral, 
Seitel, Hölzke (10. Uletilo\^c, 65. 
Schneider), Mihale, Schmidt, 
Vukelic, Jäger, Inerle, Liebe, Ro- 
gora. 

Überragender Vogler rettet 

SG Egelsbach muß sich trotz Überlegenheit mit einem 

Wehen 

0:0 abfinden / 

einen Punkt 

Donnerstag in Mörlenbach 

Der Wehener Alp Dalklllc (links) blieb hier Zweikampfsleger gegen Frank Würzburger. Dem Stürmer, der In der 
Winterpause zur SGE kam, fehlt noch die Bindung zum Spiel. Trainer Herbert Schäty: „Er braucht noch Zelt. Statt 
seine Auswechslung zu fordern, sollten Ihn die Zuschauer unterstützen." Foio Arnold 

Kgcisharh (leo) - ,,Jetzt schie- 
ßen die schon zuhause keine 'I'ore 
mehr", kommentierte ein /,u- 
.schiuier da.s ():() im Spitzenspiel 
der Fußhall-Oberliga lle.s.sen 
zwischen der SC! Egelsbach und 
dem SV Wehen. SCiE-Coach Iler- 
hei t Sehiity gewann dem torlosen 
Remis in der an.schließenclen 
I're.ssekonferenz erstmal das l'o- 
sitive ab: ,,Endlieh mal wieder zu 
Null gespielt." Argerlich war's 
trotzdem, da Tabellenführer FSV 
Frankfurt dem FC Hessen Ka.ssel 
1:2 unterlag. Haß die Egelsba- 

cher ..keinen reinmachten" hatte 
seinen Hauptgrund in Wehens 
überragendem Keeper Steffen 
Vogler, der besonders in den letz- 
ten Minuten vordem I'ausenpfiff 
seine Mannschaft mehrfach vor 
einem Rückstand bewahrte. 

Hei der SCK stürmte Frank 
Würzburger von Beginn an als 
zweite Spitze nel)en Collins F,te- 
l)U. Thomas Lauf saß zunächst 
auf der Hank. Für den verletzten 
Oliver Löwel rückte Dragan Rel- 
jic ms reehle MittelfeUl. Nach 
mehreren Patzern in den letzten 

Begegnungen mußte auch Kee- 
per Stefan llofer auf der Ersatz- 
hank I'latz nehmen, Rene Gla- 
senhardt stand zwi.schen den 
Pfosten. Die Hausherren began- 
nen engagiert, erspielten sich 
schnell ein opti.sches Überge- 
wicht. Die erste nennenswerte 
Torchance hatten jedoch die We- 
hener in der zehnten Minute, als 
Süß freistehend an (ilasenhardt 
scheiterte. Nach einer halben 
Stunde nahm der Egelshacher 
Druck zu, Wehens Schlußmann 

Vogler hatte alle Hände voll zu 
tun. 

Kopfball Daniel Ciuca (.'iO.) 
knapp vorbei, P'lankc Frank Dftrr 
Cifi.) Wehens Utsch klart auf 
der Linie, Flachschuß Dörr (38.) 

Vogler hält. In der 40. Minute 
lenkte Vogler einen Schuß von 
Frank Stier gerade noch über die 
Torlatte, den an.schließenden 
Eckball köpfte Ciuca wieder 
kanpp vorbei. Fern.schuß Ciuca 
(42.) Vogler rettet, Schlenzer 
Ralf Zürlein (45.) — knapp vor- 
bei. ,,In die.scr Pha.se haben wir 
das Spiel eindeutig gestaltet, gu- 
te Chancen herausgearbeitet. 
Uns fehlt einfach das letzte 
Quentchen CJlück im Abschluß", 
so Trainer Schäty. 

Nur vier Minuten nach dem 
Seitenwechsel prallte Reljic mit 
Wehens Dalkilic zusammen, 
schied mit Kopfverletzung aus. 
Osman Ramadani kam für ihn. 
Die SGE hatte weitere Möglch- 
keiten. Frank Dorr traf in der 54. 
Minute nur den Pfosten. Nach 66 
Minuten wechselte Schäty für 
Frank Würzburger Thomas Lauf 
ein, der mit großem Applaus be- 
grüßt wurde. Lauf deutete auch 
einige Male seine Gefährlichkeit 
an, ein Tor erzielte jedoch auch 
er nicht. In der 76. Minute stock- 
te dem Egelsbacher Anhang der 
Atem, als Wehens Kornhuber 
völlig alleine vor dem Egelsba- 
cher Tor vorbeiköpfte. In der 82. 
Minute sah Wehens Dalkilic 
nach einem Foul an Dörr die Am- 
pelkarte, nachdem er bereits in 
der ersten Hälfte verwarnt wor- 
den war. Trotz kurzzeitiger nu- 
merischer Egelsbacher Überle- 
genheit blieb es am Ende bei dem 
für die Gäste glücklichen Remis. 

,,Wir wollten einen Punkt, 
denn haben wir", faßte sich We- 
hens Coach Robert Jung nach 
dem Spiel kurz, wenn er auch ei- 
ne ,,90 minütige Egelsbacher 

Uberlegeheit" anerkennen muß- 
te. Herbert Schäty war ebenfalls 
nicht unzufrieden. ,,Wjr haben 
konzentriert gespielt, außer bei 
dem Kornhuber-Kopfball, das 
darf nicht pa.ssieren." Unver- 
ständnis riefen nur die ..Würz- 
burger-raus"-Rufe beim Egels- 
bacher Trainer hervor. Neuzu- 
gang Würzburger fehlt noch die 
richtige Bindung zum SGE- 
Spiel, braucht noch etwas Zeit. 
..Gerade deswegen müßten ihn 
die Fans mehr unterstützen." 

Ansonsten zeigten die Egelsba- 
cher eine gute Leistung. Markus 
Sittardt hatte .seinen Gegenspie- 
ler Ruof gut im Griff, der Wehe- 
ner wurde nach 68 Minuten aus- 
gewechselt. Auch die Ex- 
Bundesligakicker Hoffmann, 
Hübner und Raab brachten we- 
nig zustande, die Abwehr mit 
Stefan Gla.ser und Kapitän ,Iür- 
gen Bellersheim stand sicher. 
Ren6 Glasenhardt hatte wenig zu 
tun, erledigte seine Aufgabe sou- 
verän. Collins Etebu hatte in 
Ut.sch einen unermüdlichen Geg- 
ner, belile lieferten sich packen- 
de Zweikämpfe. 

Die SGE bestreitet bereits am 
Gründonnerstag um 18 Uhr in 
Mörlenbach ihr nächstes Punkt- 
spiel. Dann vielleicht auch wie- 
der mit Oliver Löwel, dem zu 
Wochenbeginn die Fäden seiner 
Kopfwunde aud dem Darmstadt- 
Spiel gezogen wurden. Bisher 
trafen die Schäty-Schützlinge in 
dieser Saison schon zweimal auf 
den SV Mörlenbach. Im Hinspiel 
gab's am Berliner Platz einen 
knappen 2:1-Erfolg, im Darm- 
städter Bezirkspokal-Endspiel 
einen 4::i-Sieg. 

SG Egelsbach: Glasenhardt; 
Gla.ser, Dörr, Sittardt, Bellers- 
heim, Zürlein, Reljic (50. Rama- 
dani), Etebu. Würzburger (66. 
Lauf), Ciuca, Stier. 

ä 
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Minis holten neun Medaillen 

Langener beim Tischtennis-Kreisentscheid sehr erfolgreich 
Langen — Von 16 qualifi- 

zierten Mädchen und Jungen 
traten elf der Langener Schü- 
ler in Betreuung durch den 
TTC Langen die Fahrt zum 
Kreisentscheid nach Seeheim 
an. Viele Eltern wollten sich 
von dem Umgang ihrer Kinder 
mit dem kleinen weißen Ball 
selbst überzeugen und opfer- 
ten ihren Sonntag vormittag. 
Überrascht war man über die 
Leichtigkeit, mit der die Kin- 
der das Spiel an der grünen 
Platte vortrugen. Manch El- 
temteil zitterte mehr um jeden 
Punkt als ihr Sprößling an der 
Platte. 

Die Tischtennis-Abteilung 
des TV Seeheim sowie Kreis- 
Schülerwartin Andrea Heck- 
wolf hatten die Spiele auf 
Kreisebene gut vorbereitet. 
Die Vorrunde wurde in Grup- 
pen gespielt. Hier konnten sich 
alle Langener Mädchen und 
Jungen in ihren Gruppen unter 
der ersten beiden Plätzen be- 
haupten, so daß sie die End- 
runde erreichten. Jetzt wurde 
im K.o.-System weitergespielt. 

Pech hatte hierbei Adrian Ro- 
chofski, der gleich gegen den 
späteren Sieger Hamidullah 
Ghausy antreten mußte und 
wie bereits beim Ortsentscheid 
in Langen knapp verlor. Somit 
war er der einzige, der sich 
nicht für den Bezirksentscheid 
qualifizieren konnte. 

Auch auf Kreisebene wurde 
in zwei Altersstufen gespielt. 
In der Altersklasse eins (Elf- 
und Zwölfjährige) siegte Nam- 
fon Schwarz (Albert-Einstein- 
Schule) vor Tymay Siner (AI- 
bert-Einstein-SchuIe) bei den 
Mädchen, bei den Jungen wur- 
de Sascha v. Karmainsky er- 
ster, Jan Wolfgarten kam auf 
den dritten und Oliver Kalb- 
henn (alle vom Dreieich-Gym- 
nasium) auf den vierten Platz. 
In der Altersklasse zwei (Zehn- 
jährige und jünger) wurde 
Martina Koch (Albert- 
Schweitzer-Schule) zweite und 
Anna Hertel (Ludwig-Erk- 
Schule) dritte. Die Jungen hol- 
ten alle Medaillen nach Lan- 
gen, und zwar: 1. Hamidullah 
Ghausy, 2. sein Zwillingsbru- 

der Najcbullah Ghausy (beide 
Ludwig-Erk-Schule) und 3. 
Benjamin Rengstl (Wallschu- 
le). Somit gewann die Gruppe 
aus Langen von zwölf mögli- 
chen neun Medaillen. Erfolg- 
reicher kann man kaum sein. 

Die Anforderungen auf dem 
Bezirksentscheid, der am 23, 
April in Rüsselsheim-Bausch- 
heim ausgetragen wird, wer- 
den sicher weitaus höher sein 
Doch die Tischtennis-Minis 
aus Langen haben sich auch 
für diese Spiele viel vorgenom- 
men. Jeden Freitag besuchen 
sie von 18 bis 20 Uhr das Trai- 
ning des TTC in der Albert- 
Einstein-Schule. Hier küm- 
mern sich die Übungsleiter des 
Vereins genau so um diese 
Neulinge wie um die aktiven 
Jugendlichen. Die Mini-Mei- 
sterschaften im Tischtennis 
sind eine großartige Einrich- 
tung, die der Deutsche Tisch- 
tennis-Bund vor elf Jahren ins 
Leben rief und die sich auch in 
Langen einer großen Beliebt- 
heit erfreut. 

Emmy Meyer (SGE) hat 

seit Wochen „einen Lauf" 

Senioren-Läuferin holte sich mehrere Titel 
Egelsbach — Emmy Meyer 

(Jahrgang 1938) ist eigentlich ei- 
ne engagierte Marathonläuferin 
mit einer Bestzeit von 3:39,20 
Stunden und steht in der Hessi- 
schen Seniorenbestenliste in der 
Altersklasse W55 auf Platz 1. Der 
Seniorentrainer der SGE- 
Leichtathleten, Horst Bernau, 
empfahl Emmy Meyer, in diesem 
Jahr an aufbauenden Wettkämp- 
fen im Cross-Bereich teilzuneh- 
men. 

Die Kreis-Waldlaufmeister- 
schaften in Eschollbrücken bil- 
deten den Auftakt. Bei eisiger 
Kälte und beißendem Wind war 
Emmy Meyer über 3 000 m in 
12:51 Minuten erfolgreich und 
wurde Kreis-Meisterin W55. 
Aber dann lockte doch wieder 
die etwas längere Strecke. Eine 
Woche später beim Frankfurter 
Halbmarathon (21,1 km) lief die 
Hessenbeste über diese Distanz 
in ihrer Altersklasse mit 1:44,06 
Stunde auf Platz zwei. 

Als nächster Termin standen 
die Bezirks-Waldlaufmei.stpr- 
schaften in Pfungstadt auf dem 
Programm. Bei kühlen Tempera- 
turen und leichtem Regen galt es. 

Handbd)}"Bi»:irk 
D0rmftta<lt>D{»biirg 

Bezirksllga Darmstadt  
23:18 
21:18 
17:17 
21:10 
16:18 
13:16 
16:19 

24 20 4 0 465:363 44:4 
23 15 2 6 470:424 32:14 
24 13 3 6 481:425 29:19 
24 12 2 10 484:436 26:22 
24 9 8 7 431:412 26:22 
24 9 7 8 377:367 25:23 
22 11 2 9 366:399 24:20 
24 9 4 11 414:428 22:26 
24 9 3 12 436:456 21:27 
24 5 8 11 424:448 18:30 
24 8 2 14 360:421 16:30 
23 6 5 12 345:400 17:29 
24 6 5 13 412:450 17:31 
24 6 1 17 366:444 13:35 

eine anspruchsvolle Cross-Strek- 
ke von 5 600 m zu bewältigen. 
Auch hier setzte sich Emmy 
Meyer in einem langgezogenen 
Endspurt mit 25:04 Minuten 
durch und das bedeutete den Be- 
zirksmeistertitel in der Alters- 
klasse W55. 

Die Hessischen Crosslauf-Mei- 
sterschaften wurden in Rodgau- 
Dudenhofen ausgetragen. Das 
Wetter meinte es gut; es war zwar 
sonnig, aber kühl. Die Strecke 
mit knapp 5 000 m war recht 
passabel zu laufen. Emmy Meyer 
hatte bei den Läufen auf Kreis- 
und Bezirksebene Erfahrungen 
gesammelt und wußte, auf wel- 
che Läuferin sie besonders zu 
achten hatte. Wertvolle Hilfe da- 
bei leistete an der Strecke ihr 
Ehemann Herbert Meyer — 
ebenfalls Marathonläufer. In ei- 
nem beherzten Lauf kontrollier- 
te Emmy Meyer ihre Konkur- 
rentinnen und lief mit 22:52 Mi- 
nuten dem Sieg in der W55 ent- 
gegen. Auf Rang zwei kam mit 
23:08 Minuten Herta Mayer, TuS 
Griesheim, die bereits in Escholl- 
brücken und Pfungstadt Emmy 
Meyer den Vortritt lassen mußte. 

Frauen-BezIrksllga Darmstadt 
VIL Heppenheim - TSV Krumbach 9:19 
HSG Langen — TV Graß-Zimmern 12:12 
TV Schaalheim - TSV Raunheim 18:13 
TSV Habitzheim - TV Gtoflwallsladl 16:12 
HSG Reichelsheim - SVC Gemsheim 18:17 

TV Kahl — TSV Plungsladl 
TSV Krambach — TG 75 Damisladl 
TV Fränk.-Cnimbach — HSG Bad König 
TSV Kirch-Brombach — SG Nieifer-Roden 
SG Arheilgen - HSG Langen 
MSG BWis — TG Ober-Roben 
TV Lampertheim — TV Sulzbach 

1 TV Kahl 
2 TSV Plungsladt 
3 TSVKnjmbach 
4 TG750armstadt 
5 TVFrSnk.-Crumbach 
6 TSV Kirch-Brombach 
7HSGBadKtnig 
8 TV Sulzbach 
9 SG Arheilgen 

10 MSG Biblis 
11 HSGLanoen 
12 TG Ober-Hoden 
13 TV Lampertheim 
14 SG Nieder-Roden 

1 TSV Krumbach 
2 TV Schaalheim 
3 HSG Langen 
4 VIL Heppenheim 
5 TV Groflwailsladl 
6 TSVHabilzheim 
7 SVC Gernsheim 
8 SG Egelsbach 
9 TSV Raunheim 

10 TV Groß-Zimmem 
11 HSG Reichelsheim 

1918 
1911 
19 10 
19 11 
19 11 
19 9 
19 7 
19 7 
19 6 
19 4 
20 3 

2. Bezirksklasse Darmstadt Ost 
TGB 05 Darmstadt — HSG Reichelsheim 17:15 
TSG Kleinoslheim - SG Egelsbach 19:15 
TV Kleinwallstadl - HSG Erbach 26:21 
TSG Grofl-Bieberau II - TV Haibach 16:17 
TV Groß-Zimmem — TV Hösbach 21:24 
TV Wenigumstadt — TV Münster 22:13 
TSG Grofl-Bieberau II - SG Egelsbach 16:20 

Heinz Klii^enhagen mit 

überraschendem Resultat 

Bei Vorläufen zu „Hessischen" dabei 
Langen — Vor wenigen Tagen 

fanden die Endläufe für die Ein- 
zelbezirksmeisterschaften im 
Kegeln statt. Bei den Vorläufen 
traten in jeder Gruppe 32 Kegler 
an, von denen sich jeweils 12 
Spieler/innen für die Endläufe 
qualifizierten. Die Herren muß- 
ten in Frankfurt-Riederwald in 
der Motzstraße spielen und die 
Damen in Offenbach in der 
Bahnstraße. Mit dabei waren 
auch sechs Aktive der SSG Lan- 
gen. 

Bei den Damen A erreichte Do- 
ris Chlupsa den undankbaren 
fünften Platz — nur die ersten 
vier kommen weiter — und Hen- 
ni Böhm den zehnten Platz. Bei 

den Junioren kam Michael Sass 
ebenfalls auf Platz zehn. 

Bei den Herren belegte Man- 
fred Pasing Rang neun. Dazu 
muß man anmerken, daß sich in 
dieser Gruppe allein acht 
Bundesligaspieler qualifiziert 
hatten. Bei den Senioren erreich- 
te Xaver Detzer gegen sehr star- 
ke Konkurrenz ebenfalls Platz 
zehn. Bei den Senioren B konnte 
sich wider Erwarten Heinz Klin- 
genhagen durchsetzen, er kam 
auf Platz zwei und konnte die 
Silbermedaille mit nach Hause 
nehmen. Durch diesen Platz qua- 
lifizierte er sich für die Vorläufe 
zur Hessenmeisterschaft. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Ein verwüstetes 
Stadion mit abgebrannter Hoch- 
sprunganlage und zerstörter Tar- 
tanbahn sowie ein Sachschaden 
von geschätzten 100 000 Mark 
sind die traurige Bilanz des west- 
sächsischen Derbys zwischen 
den Amateur-Oberligisten FC 
Erzgebirge Aue und FSV Zwik- 
kau. Ein bislang nicht ermittelter 
Zwickauer Anhänger hatte einen 
Brandsatz geworfen. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
B: (ieman Tempelsec — SS(l 2:4 
(1:0) 

Im ersten Punktspiel nach der 
Winterpause kam die B-Jugencl 
der SSG Langen nur .sehr lang- 
sam in Fahrt. Die Gastgeber 
wirkten spritziger und waren 
den Langenern zunächst stets ei- 
nen Schritt voraus. Die logische 
Konsequenz folgte bereits nach 
zehn Minuten, als die Offenba- 
cher nach einem krassen Ab- 
wehrfehler der SSG mit 1:0 in 
Führung gingen. 

Danach kamen die Langener 
Spieler besser zum Zuge, da man 
sich auf kämpferische Qualitäten 
besann. Immer wieder kreuzten 
die Stürmer gefährlich vor dem 
gegnerischen Tor auf, doch wie 
schon so oft in dieser Saison 
wurden selbst klarste Ein.schuß- 
möglichkeiten vergeben. 

Als dann nach clrei Minuten in 
der zweiten Spielhälfte der zwei- 
te Treffer für die Gastgeber fiel, 
hatten viele dieses Spiel bereits 
als verloren abgeschrieben. 
Merkwürciigerweise schien die- 
ser Treffer alle SSG-Spieler be- 
flügelt zu haben, denn nun rollte 
plötzlich wieder Angriff auf An- 
griff auf das Tor der Gastgeber. 
Die Überlegenheit konnte 
schließlich endlich auch in Tore 
umgesetzt werden. Zwei Treffer 
von Andreas Klyscz und ein wei- 
terer von Uensal Babayigit 
brachten die SSG mit 3:2 in Füh- 
rung. 

Das Spie! wogte nun hin und 
her, und die SSG-Abwehr hatte 
alle Hände voll zu tun, um den 
Gegner in Schach und ihr Tor 
sauber zu halten. Erst drei Minu- 
ten vor Schluß sicherte ein Lan- 
gener Konter, den Uensal Baba- 
yigit zum 4:2 abschloß, den hart 
erkämpften Erfolg für die SSG. 
Insgesamt gebührt der Mann- 
•schaft ein großes Lob für die ge- 
zeigte Moral. 

Gesine 
Foto p 

Bewiesen Ihr Talent beim Florett-Turnier um den Bösen But>en: 
Greß (links) und Astrid Gschwind vom TV Langen. 

Böser Bube nach Hanau 

TV-Fechterinnen schlugen sich achtbar 
Langen Spannende Gefech- 

te boten die :i(i Florettfechterin- 
nen. die in der Turnhalle des TV 
Langen beim Böse-Buben-Tur- 
nier starteten. Die Trainer von 
sieben Vereinen hatten einige 
Zitterpartien auszustehen, bis 
gegen Nachmittag die eindeutige 
Siegerin feststand. Diesmal wa- 
ren es die jüngeren Jahrgänge, 
die die Nase vorn hatten. Die TG 
Hanau holte allein fünf der er- 
sten zehn Plätze. Nadine Rüth 
(Jahrgang 1980) von der TG Ha- 
nau startete zum erstenmal in 
Langen und konnte sogleich den 
,,Bösen Buben" für ein Jahr mit 
nach Hause nehmen. Ihre Ver- 
einskollegin Martha Krolikowski 
(Jahrgang 1980) belegte den 

zweiten Platz. Tanja Seipp (Jahr- 
gang 1978) vom FTV 1860 wurde 
(Iritte. 

Für Langen starteten Astrid 
Cleschwind (Jahrgang 1980) und 
Gesine Greß (Jahrgang 1981). 
Beide belegten in der ersten Kun- 
de den vierten Platz. Im Kampf 
um die Plätze 18 bis H6 steigerte 
sich aber ihre Leistung beträcht- 
lich. Gesine Greß wurde erste. 
Astrid Geschwind zweite ihrer 
Runde. In der Endrunde konnten 
sich beide sehr gut behaupten 
und waren wieder auf den vorde- 
ren Plätzen innerhalb ihrer Run- 
de zu finden. Schließlich belegte 
Gesine Greß Platz 19. Knapp da- 
hinter kam Astrid Ge.schwind 
auf Platz 21. 

0 t 265:170 36:2 
2 6 275:243 24:14 
3 6 260:226 23:15 
1 7 256:224 23:15 
1 7 277:262 23:15 
0 10 224:254 18:20 
2 10 272:280 16:22 
2 10 221:253 1 6:22 
1 12 214:251 13:25 
1 14 219:266 9:29 
3 14 213:287 9:31 

Substral 
Pflanzennahrung 
500 ml 

ULTRA 

Frosch 
Spülmittel 

Viss, 
Viss Universal 
500 ml je 

Vitakraft 

A 99 SCHLECKER + Calgofiit 

...ein starkes Team für Europa 

Caigonit Ultra 

1 
2.49 

2.49 

Meer- 
schweinchen- 
futter 1 kg, 
Zwerg- 
kaninchen- 
fUHer 1 kg je 

1,1 kg, 
Caigonit Ultra 

Nachfüllpack 

Sunil 

citrus 

micro 
2 kg 

Blendax 
Anti-Belag 3/ 
Blend-a-med 
Zahncreme 
75 ml je 

ab sofort billiger: 
ASColorHRlOOKlelnblldfarbfllm 

24 Auf- O 9936 Auf- Q d9 
nahmen ■ nahmen ^9 p 

Milupa Babys 

Reisflocken 250g O 79 

Haferflocken 250g je Oh 

Sunil 
3 kg je 

Bübchen 
Baby Bad / 
Baby Oll 000 ml je 
Taxofit Vitamin C 

Kapseln 40 Stück 

miGiNseNG 
500 ml 

Plenltude 
Action 
Liposomes so ml 

Deila! 
Sonnen- 
mllcli 
Lichtschutz- 
faktor 12 
200 ml 

14?« 

19< 

8iAl lYrll (l) 

Oll 
0 ! 'A/ 

Oll of 
Olaz 
Beauty 
Fluld 
100 ml je 

Alpecin 
Haarwasser 
forte/fresh200mije 

Gillette 

Contour/ 

Gll 
10 er 
Klingen je 

Duschdas 
250 ml je 

5' 

2p 7 99 

Merz Spezial 
Alete 
Voilkorn ^''^Sees 120 stück 
Früclite- Nescaf6 

Cappuccino 
10 X 10 g 

499 

NIvea 
Shampoo 
250 ml, 
Spülung 
250 ml je 

Gillette 

Rasier- 

scliaum 
200 ml je 

Fenjala 
Creme- 
dusclie, 
Pflege- 
dusche 
200 ml je 

Jacobs 
Cal6 
Krönung, 
Krönung 
light 500 g 
Vac.Pack. je 

Niemand in Deutschland verkauft soviel (in DM!) DROGERIE -'Artikel wie SCHLECKER 
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LanoMi 

Amtliche Bekanntmachungen 
U «J 

Satzung zur Aufhebung der Baumschutzsatzung der Stadt Langen 
vom 14.4. 1980 In der Fassung der Änderungssatzung vom 
4. 1. 1990 
Aulgrund der §§ 5. 51 Nr. 6. 84 fl. HGO i. d.F. vom 1 4. 1993 (GVBI I S. 
533) hat die Sladiverordnelenversammlung der Stadl Langen in der Sit- 
zung am 24. 3 1994 lolgende Satzung zur Aulhebung der Baumschutz- 
salzung der Stadt Langen vom 14 4. 1980 in der Fassung der Ände- 
rungssatzung vom 4 1. 1990 beschlossen: 

§ 1 
Oie Baumschutzsalzung der Stadt Langen vom 14. 4. 1980 in der Fas- 
sung der Anderungssalzung vom 4 1 1990 wird aulgehoben. 

§2 
Diese Satzung tritt mit dem Tage nach der öllenilichen Bekanntma- 
chung in Krall. 
Lcinqen, den 25 3 1994 

Der Magistrat der Stadl Langen 
Pitthan 

Bürgermeister 

Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt Langen 
Inhaltsütorsicht: 
Abschnitt I: Allgemeine Vorschniten 
§ 1 Hochtscharal<ter und Venwallung 
§ 2 Friedholszweck 
§ 3 Schließung i;nd Entwidmung 
Abschnitt II: Ordnungsvorschrilten 
§ 4 Ollnungszeiten 
§ 5 Verhalten aul dem Friedhol 
§ 6 Gewerbliche Betätigung aul dem Friedhol 
Abschnitt III Allgemeine Beslattungsvorschrilten 
§ 7 Anzeigepllicnt und Bestaltungszeit 
§ 8 Sarge 
§ 9 Ausheben der Gräber 
§ 10 Ruhezeit 
§ 11 Umbotlung und Exhumierung 
Abschnitl IV: Grabstätten 
§ 12 Eigentum und Art der Grabstätte 
§ 13 Reihengrabställen 
§ 14 Wahlgrabstätlen 
Verleihung, Verlängerung und Wiederenverb des 
Nutzungsrechts an Wahlgrabstätten 
§ 15 Arien der Wahlgrabstätlen 
§ 16 Beisetzungen aul Wahlgrabstätlen 
§ 17 Übertragung des Nutzungsrechts 
§ 18 Ruckgabe von Wahlgrabstätlen 
§ t9 Urnengrabstätten 
§ 20 Grabanlage lür ungenannte Beigesetzte 
Abschnitt V: Gestaltung der Grabstätten 
§ 21 Allgemeine Geslaltungsgrundsälze 
§ 22 Wahlmödichkelt 
Abschnitl VI: Grabmale 
§ 23 Grablelder mit allgemeinen Gestaltungsgrundsätzen 
§ 24 Grablelder mit zusätzlichen Geslallungsvorschrillen 
§ 25 Zuslimmungserlordernis 
§ 26 Anlielerung 
§ 27 Fundamentierung 
§ 28 Unterhaltung 
§ 29 Entlernung 
Abschnitt VII: Herrichtung. Bepflanzung, Unterhaltung und Vernachlässigung 
der Grabställen 
§ 30 Herrichtung 
§ 31 Bepllanzung und Unterhaltung der Grabstätten 
§ 32 Vernachlässigung 
Abschnitt VIII: Leichenhalle und Trauerleiern 
§ 33 Benutzung der Leichenhalle 
§ 34 Trauerleiern 
Abschnitt IX: Schluß- und Übergangsvorschrilten 
§ 35 Alte Rechte 
§ 36 Listen 
§ 37 Haltung 
§ 38 Ordnungswidrigkeiten 
§ 39 Gebühren 
§ 40 Inkralttreten 
Aulgrund dor §§ 5 und 51 Nr. 6 der Hossischen Gemeindeordnung in der Fassung vom 
I 4 1993 (GVBI I S. 533) in Vertjindung mit § 1 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über das 
Fnedhols- und Bostattungswesen vom 17. 12. 1964. zuletzt geändert durch Gesetz vom 
•I 11 1987 (GVBI I S 193). hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadl Langen in 
der Sitzung am 24 3. 1994 lolgende Satzung beschlossen: 

I. Allgemeine Vorschriften 
§1 Rechtscharakter und Verwaltung 

(1) Oer Fnedhol ist eine nichtrechtstähige Anstalt der Stadt Langen. 
(2) Die Verwaltung dos Fnedhols obliegt dem Magistrat der Stadl Langen, im tolgenden 
Friodholsvorwaltung genannt 

§2 
Friedholszweck 

(1) Dor Friedhot dient zur Bestattung der Toten und der Fliege der Gräber im Andenken an 
die Verstorbenen, 
(2) Gestaltet ist die Bestattung derjenigen Personen, die a) bei ihrem Ableben Einwohnerin 
oder Einwohner der Stadt Langen waren, b) unmittelbar nach Aulgatra ihres Langener 
Wohnsitzes Aulnahme in ein auswärtiges Alters- oder Pllegeheim gelunden haben und 
dort verstarben, c) ein Recht aul Benutzung einer Grabstätte aul dem Friedhot halten oder 
d) innerhalb des Gemeindegebietes verstorben sind, soweit sie nicht aul einen anderen 
Friedhot überlührt werden 
(3) Die Bestattung anderer Personen bedarl der vorherigen Zustimmung der Friedholsver- 
Wallung Ein Rechtsanspruch aul Erteilung der Zustimmung besteht nk:ht. Die Friedhols- 
vem/altung entscheidet über die Erteilung der Zustimmung nach ptlichlgemäßem Emies- 
sen. 

§3 
SchlleOung und Entwidmung 

(1) Der Friedhot oder Friedholsteile können aus wichtigem öHenllichen Grund durch Be- 
schluß der Stadtverordnetenversammlung geschlossen oder entwidmet werden. Der Ma- 
gistrat kann aus wichtigem ÖHenllichen Grund einzelne Gräber der Benutzung entziehen. 
(2) Durch die Schließung wird die Möglichkeit weiterer Bestattungen ausgeschlossen. So- 
weit durch Schließung das Recht aul weitere Bestattungen in Wahlgrabslatten oder Umen- 
wahlgrabstätten erlischt, wird der oder dem Nutzungsberechtigten lür die restliche Nut- 
zungszeit bei Eintritt eines weiteren Beslattungslalles aul Antrag eine andere Wahlgrab- 
statte oder Urnenwahlgrabstätte zur Verfügung gestellt. Außerdem kann die Umbettung 
bereits bestatteter Leichen verlangt werden. 
(3) Durch die Entwidmung gehl die Eigenschalt des Friedhots als Ruhestätte der Toten 
verloren Die in Reihengrabstätten oder Urnenreihengrabstätten Bestatteten werden, lalls 
die Ruhezeit noch nicht abgelaulen ist, die in Wahlgrabstätten oder Urnenwahlgrabslätten 
Bestatteten, lalls die Nutzungszeil noch nicht abgelaulen ist, aul Kosten der Stadt in ande- 
re Grabstätten umgebettet. 
(4) Schließung und Entwidmung werden öltentlich oekanntgemacht. Nutzungsberechtigte 
einer Wahlgrabslälte oder Urnenwahlgrabstätte erhalten au^rdem einen schrilllichen Be- 
scheid, wenn deren Aufenthall bekannt oder ohne besonderen Aulwand zu emnitteln ist. 
(5) Umbettungstermine werden einen Monat vorher öltentlich bekannigemachl. Gletehzei- 
lig sind sie bei Reihengrabställen oder Urnenreihengrabstätten einer oder einem Angehö- 
rigen der oder des Verstorbenen, bei Wahlgrabstätlen oder Urnenwahlgrabslätten der oder 
dem Nutzungsberechtigten mitzuteilen. 
(6) Ersalzgrabstätlen werden aul Kosten der Stadt Langen in ähnlk:her Weise wie die 
Grabstatten aul dem geschlossenen oder entwidmeten Friedhol oder Friedhofsteilen her- 
gerichtet. Die Ersatzwahlgrabstätten werden Gegenstand des Nutzungsrechtes. 

II. Ordnungsvorschriften 
Öffnungszelten (1) Die Otlnungszeilen des Friedhofes werden dem Bedürfnis und der Zweckmäßigkeit 

entsprechend von der Friedholsvenwaltung lestgesetzt und an dem Haupleingang be- 
iiannlgegeben. Die Schließung des Friedhofes wird in jedem Falle eine Viertelstunde vor- 
her durch Glockenzeichen angekündigt. 
(2) Die Friedholsvenwaltung kann das Betreten aller oder einzelner Friedholsteile aus be- 
sonderem Anlaß vorübergehend untersagen. 

SS 
Verhalten auf dem Friedhof 

(1) Jede Besucherin und jeder Besucher hat sich ruhig und der Würde des Ortes entspre- 
chend zu verhalten Die Anordnungen des Friedholspersonals sind zu befolgen. 

(2) Kinder unter 10 Jahren dürfen den Fnedhol nur in Begleitung Erwachsener betreten 
(3) Aul dem Fnedhol ist insbesondere nicht gestattet, a) die Wege mit Fahrzeugen aller Art 
zu belahren, KindenwaMn und Rollstuhle, F^ahrzeuge mil Sondergenehmigung der Fried- 
hotsvenwaltung sowie Fahrzeuge der Friedholsvemyallung und der für den Friedhol zuge- 
lassenen Gewert}etreit}enden gemäß § 6 Abs 9 sind ausgenommen, b) Waren aller Art so- 
wie gewertjiche Dienste anzubieten oder diesbezüglich zu wert)en, c) an Sonn- und Feier- 
tagen und in der Nähe einer Bestattung störende Artjeiten auszufuhren, d) ohne schriftli- 
chen Aultrag von Berechtigten bzw ohne Zustimmung der Friedtwisverwaltung gewerbs- 
mäßig zu totmralieren, e) Druckschriften zu verteilen, ausgenommen Drucksachen, die im 
Rahmen der Bestattui^sleier notwendig und üblich sind, I) den Friedhol und seine Einrich- 
tungen, Anlagen und Grabstätten zu venjnreinigen oder zu (»schädigen sowie Rasenflä- 
chen und Grabstätten unberechtigt zu tjetrelen, g) Abraum und Ablälle aller Art außertialb 
der dalur t>eslimmten Stellen abzulagern, h) Tiere mitzubringen, ausgerrammen Blinden- 
hunde, i) zu rauchen, zu lärmen und zu spielen, k) Geräte an den Wasserentnahmestellen 
zu reinigen 
M) Die Friedholsverwaltung kann Ausnahmen zulassen, soweit sie mit dem Zweck des 
Fnedhotes und der Ordnung auf ihm vereinbar sind 
(5) Totengedenkleiem und andere nicht mit einer Bestattung zusammenhängende Veran- 
staltungen bedürfen der Zustimmung der Friedholsvenwaltung; sie sind spälenstens eine 
Weiche vorher anzumelden 

}6 
Gawerbllche BeUtIgung auf dem Friedhof 

(1) Steinmetzartjeilen, biWhauerische und gärtnensche Betätigungen gewerblicher Art be- 
dürfen lur die ihrem jeweilien Berufsbild entsprechenden Tätigkeiten auf dem Fnedhol der 
vorherigen Zulassung durch die Friedhotsvenvaltung. 
(2) Sonstigen Gewert)elreibenden kann die Ausübung anderer als in Abs. 1 genannter Tä- 
tigkeiten gestattet werden, wenn dies mit dem Friedholszweck vereinbar ist 
(3) Die Zulassung erfolgt aul Antrag, wenn die gewerbetreibenden Personen in lachlicher, 
twtrieblicher und persönlicher Hinsicht zuverfässig sind. Antragstellerinnen oder Antrag- 
steller des Handwerks haben ihrp Eintragung in die Handwert(srolle, Aniragstellertnnen 
oder Antragsteller des handwerksähnlichen Gewert)es ihre Eintragung in das Verzetehnis 
gemäß § 19 Handwerksordnung und Antragstellerinnen oder Antragsteller der Gärtnert>e- 
rule Ihre Eintragung in das Verzeichnis der Landwirtschaltskammer nachzuweisen. Sie ha- 
ben lerner nachzuweisen, daß sie selbst oder ihre lachirche Vertretung die Meisterprüfung 
oder einen vergleichbaren aneri<annten berullk:hen Abschluß abgelegt haben Die Fried- 
hotsvenvallung kann hiervon Ausnahmen zulassen, soweit dies mit dem Zweck dieser Sat- 
zung vereinbar ist 
(4) Die Zulassung erfolgt durch Ausstellung einer Berechtigungskarte. Die zugelassenen 
Gewerbelreit)enden haben lür jede und jeden Bediensteten einen Ausweis zu beantragen. 
Berechtigungskarte und Bedienstetenausweis sind dem Friedholspersonal auf Verlangen 
vorzuweisen. 
(5) Die Gewerbetreibenden und ihre Bediensteten haben die Friedtiolssatzung und die da- 
zu ergangenen Regelungen zu beachten Die Gewert>etreibenden halten lür alle Schäden, 
die sie oder ihre Bediensteten im Zusammenhang mit ihrer Tätigkeit aul dem Friedhol 
schuldhalt verursachen 
(6) Die Friedhotsvenvaltung kann die Zulassung davon abhängig machen, daß der An- 
tragslellende einen lür die Auslührung der tjetretlenden Tätigkeit ausreichenden Halt- 
ptlichlversicherungsschutz nachweist. 
(7) Unbeschadet des § 5 Abs. 3 Buchstabe c) dürfen gewerbliche Art)eiten aul dem Fried- 
hot nur während der von der Friedholsverwaltung lestgesetzten Zeiten ausgeführt werden. 
(8) Die lur die Artjeiten erforderiichen Werkzeuge und Materialien dürfen aul dem Friedhol 
nur vorut>ergehend und nur an Stellen gelagert werden, an denen sie nk:ht behindem. Bei 
Beendigung oder Unterbrechung der TagesartMit sind die Arbe'ts- und Lagerplätze wieder 
in einen ordnungsgemäßen Zustand zu versetzen. Gewerblk:he Geräte dürfen nicht an 
oder in den Wasserenlnahmestellen des Friedholes gereinigt werden, 
(9) Soweit es zur Durchtührung der ütiertragenen Arlwiten erforderfich ist, können Perso- 
nen des Bildhauer-, Steinmetz- und Gärtnerhandwerks und sonstige Gewert}etreit}ende 
die Wege mil geeigneten Fahrzeugen belahren 
(10) Die Friedholsverwaltung kann die Zulassung der Gewertietreitmnden, die gegen die 
Vorschriften dieser Friedholssalzung verstoßen, auf Zeit oder aul Dauer durch scrirfttlichen 
Bescheid entziehen 

III. Allgemeine Bestattungtvorschrlften 
§7 Anzelgepnicht und Bestattungszelt 

(1) Jode Bestattung ist unverzüglich nach Eintritt des Todes bei der Friedholsverwaltung 
anzumelden. Der Anmeldung sind die erforderirchen Unterlagen t}eizufügen. 
(2) Wird eine Bestattung in einer vorher enworbenen Wahlgrabstätte oder Urnenwahlgrab- 
stätte beantragt, ist auch das Nutzungsrecht nachzuweisen. 
(3) Soll eine Aschenbeslattung erfolgen, so ist eine Bescheinigung über die Einäscherung 
vorzulegen 

(4) Von der Friedholsven«allung werden Ort und Zeil der Bestattung festgelegt. Bei der 
Festlegung sind die in der Verordnung über das Leichenwesen in der jeweils gülligen Fas- 
sung lesigelegten Fristen und nach Möglichkeil die Wünsche der An^hörigen zu tjerück- 
sichtigen Aschen müssen spätestens 2 Monate nach dem Eintrelfen aul dem Friedhol be- 
stattet werden, anderenfalls werden sie aul Kosten des BestattungspIlKhtigen in einer Ur- 
nenreihengrabstätte bestattet. 
(5) An Samstagen sowie Sonn- und Feiertagen linden keine Bestattungen statt. Die Fried- 
holsverwaltung kann Ausnahmen zulassen, wenn es die öffentliche Sichertieil und Ord- 
nung erfordert. 

S8 
Särge 

(1) Die Särge müssen testgetügt und so abgedichtet sein, daß jedes Durchsk:kem von 
Feuchtigkeit ausgeschlosen ist. Särge, Sargausstattungen und Sargabdichtungen dürfen 
nicht aus Metall, Kunststollen oder sonstigen nicht verrollbaren Wertislolfen hergesleiit 
sein. 
(2) Die Särge dürfen höchstens 2,05 m lang, 0,65 m hoch und im Mittelmaß 0,65 m breit 
sein. Sind in Ausnahmelälten größere Särge erforderfich, ist die Zustimmung der Fried- 
holsverwaltung bei der Anmeldung der Bestattung einzuholen. 
(3) Die Stadt Langen hattet nicht lür den Veriust von Gegenständen, die den Leichen bei- 
gegeben worden sind. 

§9 Ausheben der Grit>er 
(t) Die Gräber werden durch das Friedholspersonal bzw. durch Beauttragte der Friedhofs- 
vemvallung ausgehoben, geötlnel und geschlossen. 
(2) Die Tiele der einzelnen Gräber beträgt von der Erdoberfläche (ohne Hügel) bis zur 
Oberkante des Sarges mindestens 1,00 m, bis zur Oberl<ante der Ume mindestens 0,50 m. 
Bei Tielgräbern berägt die Sohlentiele 2,40 m. 
(3) Die Gräber lür Erdbestattungen müssen voneinander durch mindestens 0.30 m starke 
Erdwände getrennt sein. 
(4) Bei Zweilbelegung hat die oder der Nutzungsberechtigte Grabzubehör, soweit erforder- 
lich, vorher zu entfernen bzw. entlemen zu lassen, das gleiche gilt lür Grabmale und Fun- 
damente 

§ 10 
Ruhezelt 

(1) Die Ruhezeit lür Leichen beträgt 35 Jahre, für Aschen 20 Jahre und bei Verstortsenen 
bis zum vollendeten 5. Lebensjahr 30 Jahre. 
(2) Vor Ablaut der Ruhezeit darf die Grabstelle nicht neu belegt werden 

§11 Umtjettungen und Exhumierung 
(1) Die Ruhe der Toten darf grundsätzlich nicht gestört werden. 
(2) Umbettungen von Leichen und Aschen t)edürfen, unl}eschadet der sonstigen gesetzli- 
chen Vorschrilten, der vorherigen Zustimmung der Friedholsverwaltung im Einvemehmen 
mit dem Gesundheitsamt. Die Zustimmung kann nur bei Vorfiegen eines wichtigen Gnjn- 
des erteill werden, im ersten Jahre der Ruhezeit nur bei Voriiegen eines dringenden ÖHenl- 
lichen Interesses. Umbettungen aus einer Reihengrabstäte oder Umenreihengrabstätte in 
eine andere Reihengrabstätte oder Umenreihengrabstätte sind innerhalb des Friedhols 
nicht zulässig. § 3 Abs. 1 Salz 2, Abs. 2 und 3 bleiben unberührt. 
(3) Nach Abiaul der Ruhezeit noch vorhandene Leichen- oder Aschenreste können mit vor- 
heriger Zustimmung der Friedhotsvenmallung auch in tjelegte Grabstätten aller Art umge- 
bettet werden. 
(4) Alle Umbettungen erfolgen nur aul Antrag. Antragsberechtigt ist twi Umbettungen aus 
Reihengrabstätten oder Urnenreihengrabstätten jede oder jeder Angehörige von Verstor- 
benen in der Reihenfolge des § 17 Abs. 1, bei Umtietfungen aus Wahlgrabstätten oder Ur- 
nenwahlgrabslätten die oder der jeweilige Nutzungsberechtigte. 
(5) In den ersten 25 Jahren der Ruhezeit werden tJmbettungen von Lechen und Getieins- 
resten von zugelassenen Unternehmen unter Aufsicht der Friedholsverwaltung durchge- 
lührf. Die BeauHragung des auslührenden Unternehmens hat durch die Antr^tellen^n 
zu erfolgen. Die Friedholsvenwaltung tiestimml den Zeitpunkt der Umbettung, Für die Dau- 
er der l/mt)ettung können Teile des Friedhols abgespem werden. Umbettungen sind in der 
kalten Jahreszeil (November bis März) durchzuführen. Die Durchführung der Umbettun- 
gen von Leichen und Gebeinsresten nach einer Ruhezeit von 25 Jahren können von der 
Friedhotsvenvaltung durchgelührt werden. Umbettungen von Urnen erfolgen durch die 
Friedholsverwaltung. 
(6) Die Kosten der Umbettung und der Ersatz von Schäden, die an benachbarten Grabstät- 
ten und Anlagen durch eine Umtwttung entstehen, hatwn die Antragstellenden zu tragen. 
(7) Der Ablaut der Ruhezeit und der Nutzungszeit wird durch eine iJmbettung nk:ht unter- 
brochen oder gehemmt. 
(8) Leichen und Aschen dürfen zu anderen als zu Umbettungszwecken nur aufgrund be- 
hördlicher oder richterficher Anordnung ausgegrat}en werden. 

IV. Grabsutten 
§12 

Eigentum und Art der Grabstätten 
(1) Die Grabstätten bleiben Eigentum der Stadt Langen, An ihnen können Rechte nur nach 
dieser Satzung erwort>en werden. 
(2) Die Grabstätten werden unterschieden in a) Reihengrabstätten, b) Wahlgrabstätlen, c) 
Urnenreihengrabstätten, d) Umenwahlgrabstätten, e) Grabanlage lür ungenannte ^ige- 
setzte. 
(3) Es besteht kein Anspruch aul Verfeihung oder Veriängeaini 
einer der Lage nach t>estimmten Grabstätte oder auf Unveränc 

§13 
Relhangrsbstittsn 

(1) Reihengrabstätten sind Grabstätten für Erdbeisetzungen, die der Reihe nach tielegt 
und erst im Todesfalle lür die Dauer der Ruhezeit des zu Bestattenden at>geget)en wenJen. 
Ein Wiederenwerti des Nutzungsrechtes an der Reihengrabstätte Ist nk^t möglk;h. 
(2) Es werden eingerichtet: 
a) Reihengrabfelder für Verstort>ene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr, 
Länge 1,20 m Breite 0,60 m Abstand 0,30 m 
b) Reihengrabfelder lür Verstortiene ab vollendetem 5. Lebensjahr. 
Länge 2,00 m Breite 0,90 m Abstand 0,30 m. 
(3) In je^r Reitiengrabstätte darf nur eine Leutra bestattet werden, Ausnahmen sind zu- 
lässig bei zwei glek^hzeitig verstorbenen Geschwistern bis zum vollendeten 5. Letiensiahr 
und bei der Bestattung einer Mutter mil ihrem glek^eltig verstortienen, noch nteht ein Jahr 
altem Kind. 
(4) Das Abräumen von Reihengrableklem oder Teilen von ihnen nach Ablauf der Ruhezei- 
ten wird sechs Monate vertier oHentlk^ und durch ein Hin'weisschikl auf dem betreffenden 
GrabteW bekannigemachl. Uber den Zeitpunkt der Abräumung entscheidet die Friedfrafs- 
verwaltung. 

von Nutzungsrechten an 
rfk;hkeit der Umgebung. 

»14 WahlgrabstMen 
Verleihung, Vertlngerung undWIederenwerb des Nutzungsrechts 

■n WshIgrstMtItten 
(1) Wahlgrabstätten sind Grabstätten lur Erdbeisetzungen, an denen aul Antrag ein Nut- 
zungsrecnt lür die Dauer von lüntzig Jahren (Nutzungszeil) veriiehen wird. Wahlgrabstät- 
len können sowohl der Reihe nach als auch - soweit verfügtiar - nach Auswahl zur Nutzur>n 
envortjen werden 
Auf den Erwerb des Nutzungsrechts besteht kein Rechtsanspruch. Nutzungsrechte an 
Wahlgrabstätten werden nur anläßlk:h eines Todesfalles veriiehen. 
(2) VViedererwert) oder Verfängemng sind nur aul Antrag und nur für die gesamte Wahl- 
grabstätte möglk:h. Ein Rechtsanspruch aul Veriängerung oder Wiedererwerb besteht 
nicht, mit Ausnahme der Veriängerung oder des Wiedererwerbs t>ezüglk:h eines nicht voll 
lielegten Wahlgrat>es 
(3) Uber den Erwerb des Nutzungsrechts wird eine Urftunde ausgestellt, die die oder den 
Nutzungsberechtigten und die Lage der Grabstätte bezeichnet 
(4) Schon bei der verfeihung des Nutzungsrechtes soll die Enwertwnn oder der Erwertier 
für den Fall ihres oder seines Ablebens aus dem in § 17 Abs 1 genannten Personenkreis 
ihre oder seine Nachlol^ im Nutzungsrecht t)estimmen 
(5) Aul den Ablauf des Nutzungsrechtes wird die oder der jeweilige Nutzungstierechtigte 
schriftlk;h oder, lalls sie oder er ncht bekannt und nkiht ohne weiteres zu ermitteln Ist, 
durch eine öHentlk:tie Bekanntmachung und durch einen Hinweis lür die Dauer von 6 Mo- 
naten aul der Grabstätte hingewiesen. 
(6) Aus dem Nutzungsrecht ergibt sk;h die PIlKht zur Anlage und zur Pflege der Grabstätte 
(7) Das Nutzungsrecht entsteht nach Zahlung der lälligen Gebühr mit Aushändigung der 
Verfeihungsurt(unde 

§15 
Arten der Wahlgrabstätten 

(1) Folgende Gräberarten werden unterschieden: 
Wahlgrabstätten lür 
a) 2 Erdtiestattungen netieneinander u. 18 Aschent)etsetzungen, 
Abmessung: Länge 2,50 m. Breite 1,80 m. Abstand 0,30 m 
b) 2 Erdbestattungen üt>ereinander und 10 Asctienbeisetzungen, 
Abmessung: Länge 2,50 m. Breite 1,(X) m. Abstand 0,30 m 
c) 4 Erdtiestattungen paanAieise net>en- und übereinander und 18 Aschent>eisetzungen 
Atxnessung: Länge 2,50 m. Breite t ,80 m, Absland 0,30 m. 
d) 1 Erdbestaltung und 8 Aschent)eisetzungen, 
Abmessung: Länge 2,00 m. Breite 1,00 m. Abstand 0,30 m. 
(2) In Ausnahmelällen können aul belegten Friedholsteilen auch Grabstätten mit anderen 
Abmessungen at>gegeben werden. Auf neuen Friedholsleilen ist dies nur in besonderer 
Lage möglkih. wenn es in den Belegungsplänen entsprechend vorgesehen ist. 

§16 
Beisetzungen auf Wahlgrabstitten 

(1) Die jeweiligen Nutzungstierechtigten hatwn im Rahmen der Friedhoissatzung und der 
dazu ergangenen Regelungen das Recht, in der Wahlgrabstätte beigesetzt zu werden. 
Dieses Recht t)esleht auch lür ihre verstortienen Angehörigen. Als Angehörige gelten: 
Ehegatten, Venwandte in aul- und absteigender Linie, angenommene Kinder und Geschwi- 
ster. Zur Beisetzung anderer Personen bedarf es der Zustimmung der Friedholsverwal- 
tung. 
(2) Während der Nulzungszeit darf eine Bestattung nur stattlinden, wenn die Ruhezeil die 
Nutzungszeit nk;ht überschreitet oder das Nutzungsrecht mindestens lür die Zeit bis zum 
Abiaul der Ruhezeit verfängerf oder wiedererwort^n worden ist. 
(3) Nach Ablaut der Ruhezeit einer Leiche kann eine weitere Bestattung erfolgen, wenn die 
restliche Nutzungszeit die Ruhezeit errekiht oder das Nutzungsrecht mindestens lür die 
Zeit bis zum Ablaut der Ruhezeit veriängert oder wiedererwortien worden ist. 

§17 
Übertragung des Nutzungsrechts 

(1) Wurde durch Nutzungsberechtigte bis zu ihrem Ableben durch Vertrag oder Testament 
keine Nachlolge tiestimmt, geht das Nutzungsrecht in nachstehender Reihenlolge aul eine 
Angehörige oder einen Angehörigen der oder des verstortienen Nutzungstierecnligten mit 
deren Zustimmung ütier: 
a) aul die oder den überfebenden Ehegatten, auch dann, wenn Kinder aus einer Injheren 
Ehe vorhanden sind, 
b) aul die ehelichen und nichtehelk;hen Kinder und Adoptivkinder 
c) aul die Slielkinder 
d) aul die Enkel in der Reihenlolge der Berechtigung ihrer Väter und Mütter 
e) aul die Eltern 
f) auf die voll- und halbbürtigen Geschwister 
g) aul die Stielgeschwister 
h) aul die nicht unter a) bis g) lallenden Ertien. 
Innerhalb der einzelnen Grup^n b) bis h) müssen die Angehörigen eine Einigung darüber 
hertieilühren, aul wen das Nutzungsrecht ütiergehen soll. Wird eine Einigung nk:nt erzielt, 
geht das Nutzungsrecht in den einzelnen Gruppen an die oder den jeweils Altesten. 
Jede Person, auf die ein Nutzungsrecht übergeht, kann durch Erklärung gegenüber der 
sten Angehörigen In der oben genannten Reihenlolge über. 
(2) Die Übertragung des überaegangenen Nutzun 
vorherigen Zustimmung der Friedhotsveraraltung. 

Nutzungsrecht aul andere Personen bedarf der 
(3) Jede Rechtsnachlolgerin und jeder Rechtsnachtolger hat das Nutzungsrecht unverzüg- 
lich nach dem Enwerb aul ihren oder seinen Namen umschreiben zu lassen. 
(4) Grabstätten, deren Nutzungsrechte nicht übertragen wurden, gehen nach Abiaul der 
RuhelrisI an die Stadt Langen zurück. 

§ 18 
RQckgatM von Wahlgrabstitten 

(1) Das Nutzungsrechten untielraten Grabstätten kann jederzeit, an teilbelegten Grabstät- 
ten erst nach Ablauf der letzten Ruhezeit zurückgegetien werden. 
(2) Eine Rückgabe ist nur lür die gesamte Grabstätte möglich. Ausnahmen sind zulässig 
liei Grabstätten auf älteren Friedholsteilen, die andere Abmessungen hatien, als sie in § 15 
Abs. 1 lestgelegt sind. Über die Teilung einer solchen Grabstätte entscheidet die Fried- 
holsvenvaltung. 
(3) Wird das Nutzungsrecht vorzeitig zurückgegeben, besteht ein Anspruch auf Erstattung 
der Gebühren für die Wahlgrabstätte sowie der Gebühren für die Leistungen während der 
Ruhezeit anteilig in der Hölle der zur Zeit des Erwerbs des Nutzungsrechts gültigen Fried- 
holsgebührenordnung. 

§19 
UrnengrabsMtten 

(1) Aschen dürfen beigesetzt werden in: 
a) Urnenreihengrabstätten 
b) Umenwahlgrabstätten 
cj der Grabanlage lür ungenannte Beigesetzte 
d) Grabstätten lur Erdtieisetzungen; aul Reihengrätiem jedoch nur dann, wenn die Ruhe- 
lrisI der Ume die der aul dem Reihengrab beigesetzten Leiche nicht übersteigt. 
(2) Urnenreihengrabstätten sind Aschengrabstätten, die der Reihe nach belegt und im To- 
desfall lür die Dauer der Ruhezeil zur Beisetzung einer Asche abgegetien werden. Sie sind 
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§25 
Zustimmungserfordemls (t) Die ErrkJhtung und jede Verändenjng von Grabmalen und Grabeinlassungen tiedarf 

der vortierigen schriftichen Zustimmung der Fnedhofsvemvaltung Ohne Zustimmung sind 
tus zur Dauer von 2 Jahren nach der Bestattung provisorische naturtasierfe Holzkreuze so- 
wie andere religionsliezogene Schriftträger zulässig Der Antrag ist durch die Verfügungs- 
Oerechtigten zu stellen. Bei Wahlgrabstätlen hat die Antragstellerin oder der Antragssteller 
das Nutzungsrecht nachzuweisen 
(2) Die Zustimmung ist unter Vortage von Zeichnungen in doppelter Ausfertigung im Maß- 
stab 1:10 zu beantragen Auf dem Antrag und den Zekihnungen müssen alle Einzelheiten 
der Anlage, insbesondere Art und Bearbeitung des Weri<stolfs sowie Inhalt, Form und An- 
ordnung der Inschrift, erschtlkih sein. Aul Verlangen sind Zeichnungen in größerem Maß- 
stab oder Modelle vorzulegen. 
(3) Die Emchtung und jede Veränderung aller sonstigen Grabausstatlungen, die aul Dauer 
angebracht werden sollen, wie Weihwassergeläße. Kerzenhaller, besondere Steine lür In- 
schrift usw , bedürfen etienlalls der vortierigen schriftlichen Zustimmung der Friedholsver- 
waltung, Abs 2 gilt entsprechend, 
(4) Die Zustimmung erfischl, wenn das Grabmal, die Grabeintassung oder die sonstige 
Grabausstattung nicht innerhalb eines Jahres nach Erteilung der Zustimmung errichtet 
oder die Veränderung vorgenommen worden ist 
lE) Ohne vorherige schriftliche Zustimmung der Friedhofsvenwaltung errichtete oder verän- 
iferte oder mit den vorgelegten Zetehnungen und Angaben nfchl übereinstimmende Anla- 

§27 
|1) Grabmale sind nach den allgemein anerkannten ff egeln des Handwerks, die in den 

Fundamentierung 
egel Richtlinien lür das Fundamentieren und Versetzen von iSrabdenkmalen des Bundesin- 

nungsvertiandes des Deutschen Steinmetz-, Stein- und Holzbildhauer-Handwertts (Ver- 
setzrtch linien) lestgelegt sind, so zu lundamentieren und zu befestigen, daß sie dauernd 
standsrcher sind und tieim Offnen tienachbarfer Gräber nicht umstürzen oder sich senken 
iionnen. Dies gilt lür sonstige baulche Anlagen entsprechend. 
(2) Mit dem Antrag aul Zustimmung gem. § 25 Abs. (2) sind schriltlfche Angaben über die 
Art der Fundamentierung und der Befestigung, insbesondere über die Gröw und Stärt<e 
der Fundamerite, vorzulegen. Falls durch die danach vorgesehene Fundamentierung und 
Belestigung eines Grabmals dessen Standsk:herheit nicht gewährieistet erscheint, kann 
die Friedholsvenwaltung die erforderfkihe Änderung vorschreiben. Die Friedholsvenval- 
tiing kann überprülen, ob die vorgeschriebene Fundamentiemng durchgelührt worden ist 

§28 
Unterhaltung 

(1) Verfügungsberechtigte von Grabstätten sind verpilichlet, die Anlagen aul den Grabstät- 
ten im Jahr mindestens zweimal, und zwar einmal im Frühjahr, nach Beendigung der Frosl- 
periode, und zum anderen im Hertist auf ihre Standfestigkeit hin fachlich zu überprülen 
oder aul ihre Kosten durch Fachleute überprülen zu lassen, glek:hgültig. ob äußeriiche 
Mangel erkennbar sind oder nicht. Dabei lestgestellte Mängel sind unverzüglich auf eigene 
Kosten zu tieseitigen oder beseitigen zu lassen. Verfügungsberechtigte von Grabstätten, 
welche diesen Verpllk:hlungen nicht ordnungsgemäß nachkommen, Tiatten lür die sich 
daraus ergelienden Schäden. 
(2) Wird der ordnungswidrige Zustand eines Grabmals oder sonstiger baulicher Anlagen 
trotz schriftItaher Aufforderung der Friedholsvenwallung nicht innertialb einer lestzusetzen- 
den angemessenen Frist beseitigt, ist die Friedholsverwaltung berechtigt, das Grabmal 
oder Teile davon aul Kosten des Verantwortlichen zu enMemen. Die Stadt ist verpilichlet, 
diese Gegenstände drei Monate aulzubewahren. Ist die oder der Verantwortliche nicht be- 
liannl oder ohne besonderen Auhvand nicht zu ermitteln, genügen als Aulfordenjng eine 
olfentliche Bekanntmachung und ein Hinweisschild aul der Grabstätte, das lür die Dauer 
von einem Monat aulgestellt wird. Bei unmittelbar drohender Gefahr ist eine Benachrichti- 
gung nicht erforderiich. 
(3) Künstlerisch oder historisch wertvolle Grabmale und bauliche Anlagen oder solche, die 
als besondere Eigenarf des Friedhots erhalten bleiben sollen, werden in einem Verzeichnis 
gelührt. Die Friedhofsvemvaltung kann die Zustimmung zur Änderung derartiger Grabmale 
und baulichen Anlagen versagen. Insoweit sind die zuständigen Denkmalschutz- und ptle- 
gebehörden nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen zu beteiligen. 

§29 
Entfernung 

11) Grabmale, Grabeinlassungen und sonstige Grabausstattungen dürfen vor Ablauf der 
Ruhezeil oder des Nutzungsrechts nur mit vortieriger Zustimmung der Friedholsvenwal- 
tung von der Grabstätte enHemt werden. 
(2) Nach Ablaut der Ruhelrist tiei Reihen- und Urnenreihengrabstätten oder nach Abiaul 
der Nutzungszeit tiei Wahl- und Umenwahlgrabstätten sind Grabmale, Einlassungen und 

0,60 m X 0,60 m groß. 
ilgrabi ^ _    

aül Antrag ein Nutzungsrecht für die Dauer von vierzig Jahren (Nutzungszeit) veriiehen 
(3) Umenwahlgrabstätten sind lür Umenbestattungen bestimmte Grabstätten, an denen 
und deren Lage gleichzeitig im Benehmen mit der Erwerberin oder dem Erwerber festge- 
legt wird. In Grabfeldem sind Umenwahlgrabstätten 1,00 m x 1.00 m groß, und es können 
bis zu 4 Aschen t}eigesetzt werden. In anderen Fällen richtet sich die zahl der Aschen, die 
in einer Umenwahlgrabstätte beigesetzt werden können, nach der Größe der Aschenstät- 
te. 
(4) Umenwahlgrabstätten können außer in Grabfeldem auch in Mauem, Terrassen und 
Hallen eingerichtet werden. 
(5) Auf Grabstätten für Erdbeisetzungen können bis zu 4 Urnen je Quadratmeter beigesetzt 
werden. Bei Reihengräbem darf die Ruhezeit der Asche oder Aschen die der Leiche nicht 
überschreiten. 
(6) Soweit sich nicht aus dieser Friedhofssatzung etwas anderes ergibt, gelten die Vor- 
schriften für die Reihengrabstätten und für die Wahlgrabstätten entsprechend au(^> für Ur- 
nengrabstätten. ^ 

Grabanlage für ungenannte Beigesetzte 
Die Grabanlage ist ein in sich geschlossenes Feld mit einer Gehölzpflanzung und einer 

lasenfläche, auf der dicht nebeneinander bestattet wird. Grabhügel und Grabzek:hen sind 
nicht gestattet. 
(2) Auf der Grabanlage dürfen nur Aschen sowie nicht anmeldepflichtige Leibesfrüchte 
(Fehlgeburten). Totgeburten oder kurz nach der Geburt verstort^ne Kinder beigesetzt 
werden. 
(3) Die Anlage wird von der Stadt Langen untertialten. 

V. Gestaftung der Grabstätten 
§21 

Allgemeine Gestaltungsgrundsätze 
Für den gesamten Friedhof wlten folgende allgemeinen Gestaltungsvorschriften: Jede 
Grabstätte ist unbeschadet der Anforderungen für Grabfelder mit zusätzlichen Gestal- 
tungsvorschriften (§ 24) so zu gestalten und so an die Umgebung anzupassen, daß der 
Friedhofszweck sowie die Würde des Ortes und die Pietät gewahrt werden. 

§22 
Wahlm^llchkelt {1) Auf dem Friedhof werden in gleichwertiger Lage Grabfelder eingerichtet, für die nur die 

allgemeinen Gestaltungsgrundsätze und die Vorschriften des § 23 getten und Grabfelder, 
für die zusätzlk:he Gestaitungsvorschriften gelten (§ 24). die vom Magistrat t>eschlossen 
werden. 
(2) Bei Zuweisung einer Grabstätte bestimmt die Antragstellerin oder der Antragsteller, ob 
diese in einem Grabfeld mit allgen>einen Gestaltungsgrundsätzen nach § 23 oder In einem 
Grabfeld mit zusätzlichen Gestaltungsvorschriften nach § 24 liegen soll. Die Friedhofsver- 
waltung hat auf diese Wahlmöglichkeit vor dem Erwerb des Nu^ungsrechts hinzuweisen. 
Wird von dieser Wahlmöglk^keit nicht bei der Anmeldunbg der Bestattung Gebrauch m- 
macht, erfolgt die Bestattung grundsätzlrch In einem Grabfeld, für das die zusätzlichen Ge- 
staitungsvorschriften nicht gelten. 

VI. Grabmale 
§23 

Grabfelder mit allgemeinen Gestaltungsgrundsätzen 
(1) Auf den Grabstötten dürfen insbesondere zum Gedenken an die dort Ruhenden Grab- 
male errichtet und sonstige Grabausstattungen angebracht werden. Grabmale und sonsti- 
ge Grabausstattungen müssen aus wettert^ständigem Werkstoff hergestellt sein. 
r2) Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen standsicher sein. 
(3) Die Mindeststärke der Grabmale beträgt ab 0,40 m bis 1,00 m Höhe 0,14 m, ab 1,00 m 
bis1,50 m Höhe 0,16 m. 
(4) FirTnenbezeichnur)gen dürfen nur an Grabmalen, und zwar in unauffälliger Weise, seit- 
lich ar^gebracht werden. 
(5) Die Grabzwischenwege in den einzelr>en Grabfeldem werden durch die Friedhofsver- 
waltung ar>gelegt. 

Grabfelder mit zusätzlichen Gestaitungsvorschriften 
(1) Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen sich in das Gesamtbikl des jeweili- 
en Grabfekjes einordnen und den Belegungs- und Gestaltur)gsplänen für die einzelnen 
GrabfekJer entsprechen. 
(2) Grabmale soilen die Höhe von 1.20 m nicht übersteigen. Es darf nrcht mehr als die Hälf- 
te der Grabstätte durch Stein oder andere Luft- und wasserundurchlässige Materialien ab- 
gedeckt werden. 

sonstige Grabausstattungen von den Nutzunpsberechtigten binnen drei Monaten zq ent- 
fernen. Kommen die Nutzungsberechtigten dieser Verpflichtung nicht nach, so ist die 
Friedhofsverwaltung berechtigt, die Grabstätte abräumen zu lassen. Die Friedhofsverwal- 
tung ist nicht verpflichtet, ein Grabmal oder sonstige bauliche Anlagen zu verwahren. Grab- 
male oder bauliche Anlagen gehen entschädigungslos in das Eigentum der Stadt über, so- 
weit dies bei Erwerb des Nutzungsrechts oder bei Genehmigung für die Errichtung des 
Grabmals oder sonstiger baulk:her Anlagen schriftlich vereinbart wurde. Ist eine derartige 
Vereinbarung nicht getroffen worden, kann die Friedhofsverwaltung entsprechend den 
Vorschriften der §§ 363 ff. BGB verfahren. Sofern Grabmale oder sonstige bauliche Anla- 
gen von der Friedhofsverwaltung abgeräumt werden, hat die oder der jeweilige Nutzungs- 
berechtigte die entstehenden Kosten zu tragen. 

Vil. Herrichtung, Bepflanzung, Unterhaltung und 
Vernachlässigung der Grabstätten 

§30 
Herrichtung 

Reihen- und Umenreihenarabstätten müssen Innerhalb von 6 Monaten nach der Bestat- 
tung. Wahl- und Umenwahlgrabstätten innerhalb von 6 Monaten nach dem Erwerb des 
Nutzungsrechts bzw. der zuletzt vorgenommenen Beisetzung hergerichtet werden. 

§31 Bepflanzung und Unterhaltung der Grabstätten 
(1) Alle Grabstätten müssen im Rahmen der Vorschriften des § 21 hergerichtet und dau- 
ernd instandgehalten werderv 
(2) Die Höhe und die Form der Grabhügel und die Art ihrer Gestaltung sind dem Gesamt- 
charakter des Friedhofs, dem besonderen Charakter des Friedhofsteils und der unmittel- 
baren Umgebung anzupassen. Zur Bepflanzung der Grabstätten sind nur geeignete Ge- 
wächse zu verwenden, die andere Grabstätten und die öffentlichen Anlagen und Wege 
nicht beeinträchtigen. Das Pflanzen, Umsetzen und Beseitigen von Bäumen, großwüchsl- 
gen Sträuchem und Hecken bedart der vorherigen Zustimmung der Friedhofsvenvaltung. 
-ür Schäden, die durch auf einer Grabstätte gepflanzte Bäume. Sträucher, Hecken oder 
ähnliche Anpflanzungen an Grabmalen, Grabeinfassunaen oder sonstigen Grabausstat- 
tungen benachbarter Grabstätten oder an öffentlichen Anlagen und Wegen verursacht 
werden, haften die Nutzungsberechtigten, deren Bepflanzung die Schäden verursacht. 
(3) Auf den Grabstätten dürfen nur Kränze, Grabgebinde oder ähnlicher Grabschmuck ab- 
gelegt werden, die ausschließlich unter Verwendung von verrottbaren Materialien herge- 
stellt sind. 
(4) Venwelkte Blumen und Kränze sind durch die Nutzungsberechtigten von den Grabstät- 
ten zu entfernen. Geschieht dies nicht, so kann die Friedhofsverwaltung nach angemesse- 
ner Frist die Blumen und Kränze ohne Ankündigung beseitigen. Blumen und Kränze sowie 
sonstiger von Grabstätten abgeräumter pflanzlicher Grabschmuck dürfen nur in die eigens 
dafür aufgestellten Behältnisse bzw. auf den dafür eingerichteten Plätzen abgelegt wer- 
den. 
(5) Zur Unkrautbekämpfung dürfen keine Mittel verwendet werden, die eine Grundwasser- 
verunreinigung verursachen können. 
(5) Für die Herrichtung und Instandhaltung Ist die oder der Verfügungsberechtigte verant- 
wortlk:h. Verfügungsberechtigt ist bei Reihen- und Umenreihengrabstätten die- oder derje- 
nige Angehönge, welche oder welcher für die Bestattung gesorgt hat bzw. zu sorgen ver- 
pflichtet war. Bei Wahl- und Umenwahlgrabstätten Ist die oder der jeweilige Nutzungsbe- 
rechtigte für die Henichtung und Instandhaltung verantwortlich. 
(7) Die für die Grabstätten Verfügungsberechti^en können die Grabstäten selbst anlegen 
und pflegen oder damit eine zu9elassene Friedhofsgärtnerei beauftragen. Die Stadt Lan- 
gen übemimmt grundsätzlich keine Unterhaltung von Grabstätten. In besor>ders begründe- 
ten Fällen können Ausnahmen zugelassen werden. 
(8) Die Grabstätte ist nach Ablauf der Ruhezeit oder des Nutzungsrechts abzuräumen. 
(9) Die Herrichtung, die Unterhaltung und jede Verändemng der gärtnerischen Anlagen au- 
ßerhalb der Grabstätten obliegt ausschließlich der Friedhofsvenwaltung. 

§32 
Vernachlässigung 

(1) Die Verpflichtung zur Unterhaltung einer Grabstätte ertischt mit Ablauf der Ruhefrist 
bzw. des Nutzungsrechts. 
(2) Wird eine Relnenarabstätte oder Umenreihengrabstätte nicht ordnungsgemäß herge- 
nchtet oder gepflegt, hat der Verantwortlrche (§ 31 Abs. 6) nach schriftlicher Aufforderung 
der Friedhofsverwaltung die Grabstätte innerhalb einer an^messenen Frist in Ordnung zu 
bringen. Ist der Verantwortlk:he nk:ht t}ekannt oder nicht drine besonderen Aufwand zu er- 
mitteln, wird durch eine öffentlk:he Bekanntmachung auf die Veroflrchtung zur Herrichtung 
und Pflege hingewiesen. Außerdem wird der unbekannte Verantwortiche durch ein Hin- 
weisschild auf der Grabstatte aufgefordert, sk:h mit der Friedhofsverwaltung in Verbindung 
zu setzen. Bleibt die Aufforderung oder der Hinweis drei Monate unbeachtet, kann die 
Friedhofsverwaltuno a) die Grabstäte abräumen, einebnen und einsäen und b) Grabmale 
und sonstige bauliche Anlagen t)eseitlgen lassen. 
(3) Für Wahlgrak)stätten und Urr^enwahlgrabstätten getten Abs. 2 Satz 1-3 entsprechend. 
Kommt die oder der Nutzungsberechtigte ihrer oder seiner Verpflk:htung nk^t nach, kann 
die Friedhofsverwaltuno in diesem Fall die Grabstätte auf ihre oder seir>e Kosten in Ord- 
nung bringen lassen oder das Nutzungsrecht ohne Entschädigung entziehen. In dem Ent- 
Ztehungsbescheid wird die oder der I^Tutzungsberechtigte aufgefordert, das Grabmal und 
die sonstigen baulichen Anlagen innerhalb von drei Monaten seit Unanfechtt>arkeit des 
^ntziehungsbescheldes zu entfernen. 
(4) Bei ordnungswidrigem Grabschmuck gilt Abs. 2 Satz 1 entsprechend. Wird die Auffor- 
deaing nk:ht befolgt oder ist die oder der Verantwortlk^he nk:ht bekannt oder nicht ohne be- 
sor>deren Aufwand zu ermitteln, kann die Friedhofsverwaltung den Grabschmuck entfer- 
nen. 

VIII. Leichenhalle und Trauerfelem 
§33 

Benutzung der Leichenhalle 
(1) Die Lerchenhalle dient der Aufnahme der Lek^hen bis zur Bestattung. Sie darf nur in Be- 
gleitung einer oder eines Angehörigen des Friedholspersonals oder mit Zustimmung der 
rnedhofsverwaltung betreten werd^. 

öerechtimen scnrmitcn auftordem, innerhalb angemessener Frist die Anlage i  
odei zu ändern. Wird der Aufforderung nicht rechtzeitig Folge geleistet, so kann die Anlage 
tn Wege der Ersatzvomahme durch die Friedhofsverwaltung geändert oder entfernt wer- 
(Jen Die dadurch entstehenden Kosten sind von der oder dem Verpflichteten zu erstatten 

§26 
Anlieferung 1) Bei der Anlieferung von Grabmalen und sonstigen baulichen Anlagen ist dem Fried- 

nofswärter vor der Ernchtung vorzulegen; 
a) die Gebührenempfangsbescheinigung 
b) der genehmigte Entwurf des Grabmais, der Gratjeinfassung und der sonstigen Grab- 
ausstattuna einschließlich der Schrift. 
(2) Die Graomaje, die Grabeinfassungen und die sonstigen Grabausstattungen sind so an- 
zuliefern. daß sie am Friedhofseinqang von dem Friedhofspersonal üt)erprütt werden kön- 
nen; Einzelheiten hierzu kann die Friedhofsven^altung bestimmen. 

(2) Lerchen müssen spätestens 36 Stunden nach dem Eintntt des Todes, jedoch nicht vor 
Ausfüllung des Lelchenschauscheir>es in die Lerchenhalle des Friedhofs oder eine sonsti- 
ge am Begrät>nisort verfügt>are öffentirche Leichenhallen gebracht werden Als öffentirche 
Leichenhallen getten die Lerchenhallen von Krematorien. Krankenhäusern. Bestattungs- 
unternehmen und Pathologischen Instituten 
(3) Lerchen sind in verschlossenen ^rgen in die Leichenhalle zu verbringen. Der Trans- 
TOrt der Leiche innerhalb des Friedhofs und das Einsenken des Sarges werden nur vom 
Friedhofspersonal bzw Beschäftigten eines beauftragten Beerdigungsinstituts vorgenom- 
men 
(4) Die Särge werben spätestens 15 Minuten vor Beginn der Trauerfeier bzw. der Bestat- 
tungszeit geschlossen und dürfen nrcht mehr geöffnet werden. Bis dahin können die Ange- 
hörigen die Verstort>ene oder den Verstortienen. sofern keine gesundheitirchen oder son- 
stimn Bedenken bestehen, nach vorausg^angener Absprache mit dem Frledhofsperso- 
naToder der Friedhofsverwaltung sehen, ^srchtigung ist nur durch die Schauzellen mög- 
lich. 
(5) Die Särge der an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten Verstort>enen sollen in 
einem t>esonderen Raum der Leichenhalle aufgestellt werden. Der Zutritt zu diesem Raum 
und die Besichtigung der Lerchen bedürfen zusätzlich der vortierigen Zustimmung der 
Amtsärztin oder des Amtsarztes. 

§34 
Trauerfeiern 

(1) Die Trauerfeiem finden grundsätzlich in der Trauerhalle statt. Aus wichtigem Grund 
können sie auch am Grabe oder an einer anderen im Freien vorgesehenen Stelle abgehal- 
ten werden. 
(2) Die Benutzung der Trauerhalle kann untersagt werden, wenn die oder der Verstori;}ene 
an einer meldepflichtigen übertragbaren Krankheit gelitten hat oder Bedenken wegen des 
Zustandes der Lerche bestehen. 
(3) Die Trauerfeiem sollen jeweils nrcht länger als 20 Minuten dauern. Ausnahmen t>edür- 
fen der vorherigen Zustimmung der Friedholsverwaltung. 
(4) Jede Musik- und Gesangsdarbietung auf dem Friedhof und in der Trauerhalle t}edarf 
der vorherigen Zustimmung der Friedhofsverwaltung. 

IX.'^hluf)- und Obergangsvorschriften 
§35 

Alte Rechte 

g) Umenreihengrab 
h)Umenwahlgrab 
i) Kinderreihengrab 

DM ISO - 
DM 1000.- 
DM 530.- 

(1) Bei Grabstätten, über welche die Stadt bei Inkrafttreten dieser Friedhofsordnurig bereits 
verfügt hat, bestimmt sich die Nutzungsdauer und die Gestaltung nach den zum ^itpunkt 
des Erwerbs des Nutzungsrechts geltenden ortsrechtlichen Vorschriften. 
(2) Für Grabstätten, an denen Nutzungrechte vor 1 g38 von unbegrenzter oder unbestimm- 
ter Dauer entstanden sind, gelten die §§ 20 und 51 Abs. 2 der hriedhofsordnung vom 
1, 1. 1938 fort. 
(3) Im übrigen gilt diese Satzung. 

§36 
Listen 

(1) Es werden folgende Listen geführt: 1. Ein Grabregister der beigesetzten Personen mit 
den laufenden Nummern der Reihengräber, der Wahloräber und der Aschengrabstätten, 2. 
eine Namenskartei der beigesetzten Personen unter Angabe des Beisetzungszeltpunktes, 
3. ein Verzeichnis nach § 28 Abs. 3 dieser Friedhofssatzung. 
(2) Zeichnerische Unteriagen, Gesamtpläne, Belegungspläne und Grabmalentwürfe sind 
von der Friedhofsverwaltung zu verwahren. 

§37 
Haftung Die Stadt haftet nicht für Schäden, die durch nicntsatzungsgemäße Benutzung des Fried- 

hofes, seiner Anlagen oder seiner Einrichtungen durch dritte Personen oder durch Tiere 
entstehen. Ihr obliegen keine besonderen Obhuts- und Überwachungspflichten. Im übrigen 
haftet die Stadt nur bei Vorsatz und grober Fahrtässigkeit. 

§38 
Ordnungswidrigkeiten 

Vorsätzliche und fahriässige Zuwiderhandlungen gegen § 5 Abs. 3 a, b, c, g, sowie § 6 Abs. 
5, Abs. 8 und § 9, Abs. 4 dieser Friedhofssatzung, können gemäß § 5 Abs. 2 Hessische Ge- 
meindeordnung (HGO) In Verbindung mit den Vorschriften des Gesetzes über Ordnungs- 
widrigkelten (OWIG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.2.1987 (BGBI. IS. 602) 
mit Geldbuße geahndet werden. Die Geldbuße kann gemäß § 17 Abs. 1 OWiG zwischen 
5.00 DM und 1000.00 DM betragen. Zuständig für die Verfolgung und Ahndung der Ord- 
nungswidrigkeit ist gemäß § 5 Abs. 2 HGO der Magistrat der Stadt Langen. 

§39 
Gebühren Für die Benutzung des Friedhofs und seiner Einrichtungen sind Gebühren nach der jeweils 

geltenden Friedhofsgebührenordnung zu entrichten. 
§40 

Inkrafttreten Diese Satzung tritt am 1. April 1994 In Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über das Fried- 
hofs- und Bestattungswesen der Stadt Langen vom 14.12. 1973. in der Fassung der Än- 
derungssatzung vom 8. 7. 1992. außer Krart. § 35 bleibt unberührt. 
Langen, den 25. 3. 1993 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan 

  Bürgermeister 
Gebührenordnung zur Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen der 
Stadt Langen 
Inhaltsübersicht 
I. Gebührenpflicht 
§ 1 Zahlungspflicht 
§ 2 Kostenschuldner 
II. BestattungsgebOhren 
§ 3 Erstbestattungen von Leichen 
§ 4 Erstbeisetzungen von Urnen 
§ 5 Leistungen 
§ 6 Leistungen während der Ruhezelt 
§ 7 Beisetzung von Leibesfrüchten 
III. Aufbewahrung von Leichen und Urnen 
§ 8 Einstellung in Kühl- und Tiefkühlzellen 
IV. Ausgrabungen und Umbettungen 
§ 9 Ausgrabung von Leichen 
§ 10 Ausgrabung von Urnen 
§ 11 Wiederbestattung von Leichen 
§ 12 Wiedert)eisetzung von Urnen 
V. Grabstätten 
§ 13 Gebühren für Grabstätten 
VI. Sonstige Gebühren 
§ 14 Gebühren für sonstige Leistungen 
Vil. Gebührenerhebung 
115 Entstehung und Fälligkeit der Gebühren 
116 Gebührenermäßigung oder Ertaß 
I 17 Beitreibung 
§ 18 Aufrechnung 
VIII. Rechtsbehelfe 
§ 19 Einlegung von Rechtsbehelfen 
IX. Inkrafttreten 
Auf Grund der §§ 5. 19, 20, 51 und 115 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) In der 
Fassung vom 1.4.1993 (GVBI. IS. 533) und der §§ 1.2,9 und 10 des Gesetzes über Kom- 
munale Abgaben (KAG) om 17. 3. 1970 (GVBI. I S. 225) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 21. 12. 1976 (GVBI. I S. 532) wird gemäß Beschluß der Stadtverordnetenversamm- 
lung vom 24.3.1994 folgende Gebührenordnung zur Satzung über das Friedhofs- und Be- 
stattungswesen der Stadt Langen eriassen; 

I. GebOhrenpfllcht 
§1 Zahlungspfllcht Für Leistungen nach der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt 

Langen werden Gebühren (Benutzungs- und Verwaltungsgebühren) nach Maßgabe die- 
ser Gebührenordnung erhoben. 

§2 
Kostenschuidner 

(1) Gebührenpflichtig für Bestattungen ist, wer nach bürgeriichem Recht die Bestattungs- 
kosten zu tragen oder wer sich der Stadt gegenüber zur Tragung der Bestattungskosten 
verpflichtet hat. 
(2) Im übrigen ist der jeweilige Antragsteller oder die jeweilige Antragstellerin gebühren- 
pflichtig. 
(3) Die Zahlungspflicht für nach dieser Gebührenordnung zu eriiebende Verwaltungsge- 
bühren richtet sich nach § 6 Hessisches Venwaltungskostengesetz (HVwKostG). 

II. BestattungsgebOhren 
Erstbestattungen von Leichen 

(1) Die Gebühr für die Erstt>estattung einer Lerche beträgt 
A. bei einer erwachsenen Person und Kindem über 5 Janren 
a) auf einer Reihengrabstätte DM 1400.- 
b) auf einer Wahlgrabstätte (normale Lage) DM 1590.- 
c) auf einer Wahlgrabstätte (tiefe Lage) DM 1690.- 
B. bei einem Kind bis zu 5 Jahren 
a) auf einem Kinderreihengrab DM 980.- 
b) auf einer Wahlgrabstätte (normale Lage) DM 1330.- 
c) auf einer Wahlgrabstätte (tiefe Lage) DM 1430 - 

§4 
Erstbeisetzung von Urnen 

Die Gebühr für die Erstt>elsetzung einer Ume t}eträgt 
1. auf einem Umenreihengrab DM 550.- 
2. auf einem Umenwahlgrab DM 560.- 
3. auf einem Grabfeld für ungenannte Beigesetzte DM 550.- 

§5 
Leistungen 

(1) Folgende Leistungen werden für die in §§ 3 und 4 t>estimmten Gebühren gewährt: 
a) Ut>erführung des Sarges oder der Ume zum Grabe, 
b) Herstellen des Grabes. 
ci Einsenken des Sarges oder der Ume. 
d) Schließung und Hügeln des Grabes, 
e) Benutzung der Trauerhalle und Orgelspiel, 
f) Benutzung der Kühlzeile. 
(2) Bei Verzicht auf eine oder mehrere der vorgenannten Leistungen tritt keine Ermäßigung 
ein. 

§6 
Laistungen währer>d der Ruhezeit 

(1) Für die lnanspruchnahn>e von Leistungen während der Ruhezeit (Wasser. Beleuch- 
tung, Rahmenbepflanzung, Abfallbeseitigung, Schließdienst) ist pro Grab folgende Gebühr 
für die gesamte Nutzungsdauer zu entrichten; 
a) Reihengrab dM 670,- 
b) Wahlgrab für 1 Person DM 2450,- 
c) Wahlgrab für 2 Persorten nebeneinander DM 5550.- 
d) Wahlgrab für 2 Personen übereinander (2 m x 1 m) DM 2450.- 
e) Wahlgrab für 2 Personen übereinarider (2,5 m x 1 m) DM 3050,- 
f) Wahlgrab für 4 Personen paarweise neben- und übereinander DM 5550.- 

(2) Bei Vertänoenjng oder Verkürzung des Nutzungsrechtes wird pro vollem Jahr 1 /50 bzw 
1/40 der Im Absatz 1 festgesetzten Gebuhren erhoben oder eriassen. 

§7 
Beisetzung von LeltMsfrüchten 

Für die Bestattung von standesamtlich nicht anmeldepflichtigen Leibesfrüchten (Fehlge- 
burten). Totgeburten oder kurz nach der Geburt verstorbenen Kindern wird keine Gebuhr 
erhoben, wenn die Bestattung auf einer Grabanlage für ungenannte Beigesetzte erfolgt 
Soll eine Trauerfeier stattfinden, wird eine Gebuhr von 260,- DM für die Benutzung der 
Trauerhalle inklusive Orgelspiel erhoben 

III. Aufbewahrung von Leichen und Urnen 
§8 

Einstellung n Kühlzellen und Tiefkühlzellen 
(1) Die Gebuhr für die Einstellung einer Leiche in die 
a) Kuhlzelle, wenn die Bestattung nicht in Langen stattfindet, beträgt für jeden angefange- 
nen Tag 30.- DM 
b) Tiefkühlzelle beträgt für jeden angefangenen Tag 100.- DM 
(2) Für die Auft>ewahning einer Urne t)eträgt die Gebuhr 40. DM, wenn die Betsetzung 
nicht innerhalb von 4 Wochen nach Eintreffen auf dem Friedhot ertolgt Die gleiche Gebuhr 
wird für die Aufbewahruna ausgegrabener Urnen erhoben. 

IV. Ausgrabungen und Umbettungen 
§9 

Ausgrabung von Leichen 
(1) Für das Ausgraben von Leichen und Leichenresten ist 
a) bis zu einer verstrichenen Ruhezeit von 25 Jahren ein zugelassenes Unternehmen zu 
tieauftragen, 
b) für Leichen mit einer verstrichenen Ruhezeit ab 25 Jahren eine Gebühr von 1430.- DM 
zu entrichten. 
(2) a) Wird die Ausgrabung durch ein zugelassenes Unternehmen durchgeführt, hat der 
Antragsteller die Kosten unmittelbar an das Unternehmen zu zahlen. 
b) Von der Stadt Langen wird in jedem Falle eine Beartieitungsgebuhr von 280 • DM erho- 
ben. 
c) Für den Genehmigungsbescheid ist eine Verwaltungsgebuhr von 50,- DM zu entrichten, 
(3) Für im Lebensalter bis zu 5 Jahren verstorbene Kinder ermäßigt sich die Gebühr gemäß 
Absatz 1 b) um die Hälfte. 
(4) Die Gebühr für die Gestellung einer Gebeinskiste beträgt 70,- DM. 

§10 
Ausgrabung von Urnen 

(1) Die Gebühr für die Ausgrabung von Urnen beträgt 180.- DM. 
(2) Von der Stadt wird eine Bearbeitungsgebuhr von 230.- DM erhoben. 
(3) Für den Genehmigungsbescheid ist eine Verwaltungsgebühr von 50.- DM zu entrich- 
ten. 

§11 Wiederbestattung von Leichen 
(1) Die Gebühr lür die Wiederbestattung von Leichen und Leichenresten betragt 
a) auf einer Wahlgrabstätte mit Sarg (normale Lage) DM 980.* 
b) auf einer Wahlgrabstätte mit Sarg (tiefe Lage) DM 1020.- 
c) auf einer Wahlgrabstätte mit Gebeinskiste (normale Lage) DM 680.- 
d) auf einer Wahlgrabstätte mit Gebeinskiste (tiefe Lage) DM 720.- 
(2) Für im Lebensalter bis zu 5 Jahren verstorbene Kinder ermaßigt sich die Gebühr um die 
Hälfte. 

§12 
WIedertieisetzung von Urnen 

Für die Wiederbeisetzung einer Ume ist eine Gebühr von 200.- OM zu entrichten, 
V. Grabstätten 

§13 
Gebühren für Grabstätten 

(1) Für Grabstätten werden folgende Gebühren erhoben: 
A. Wahlgrabstätten 
a) für 1 Person (8 Urnen) DM 1450,- 
a) für 2 Personen nebeneinander (18 Urnen) DM 3300,- 
b) für 2 Personen übereinander (2 m x 1 m) (8 Urnen) DM 2100.- 
c) für 2 Personen üt>ereinander (2.5 x 1 m) (10 Urnen) DM 2650.- 
d) für 4 Personen paarweise neben- und übereinander (18 Urnen) DM 4800. - 
e) für Urnen (4 Urnen) DM 360.- 
B. Reihengrabstätien 
a) Grabstätten für EnA/achsene und Kinder über 5 Jahren DM 800,- 
b) Grabstätten für Kinder bis zu 5 Jahren DM 310.- 
c) Grabstätte für Ume DM 60.- 
d) Grabstätte im Grabfeld für ungenannte Beigesetzte DM 60.- 
(2) Für die Veriängerung der Nutzungszeit an einer Wahlgrabstätte wird pro Jahr 1/50 der 
in Abs. 1. Abschnitt A festgesetzten Gebühren erhoben. 
(3) Für die Veriängerung der Nutzungszeit an einer Umenwahlgrabstätte wird pro Jahr 
1/40 der in Abs. 1, Abschnitt A festgesetzten Gebühren erhoben. 
(4) Werden in Ausnahmefällen auf älteren Friedhofsteilen Wahlgrabstätten zu anderen 
Größen, als sie in § 15 Abs. 1 der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen fest- 
gelegt sind, abgegeben, wird die Gebühr entsprechend der Berechnungsart für Wahlgrä- 
ber festgesetzt. 
(5) Die Verwaltungsgebühr für die Übertragung des Nutzungsrechtes an einer Grabstätte 
beim Wechsel der oder des Nutzungsberechtigten beträgt 25.- DM. 

VI. Sonstige Gebühren 
§14 

Gebühren für sonstige Leistungen 
(1) Für die Benutzung des Sezierraumes werden folgende Gebühren erhoben; 
a) Benutzung des Sezierraumes für Leichenöffnungen DM 760.- 
b) für die Gestellung von Hilfskräften je Hilfskraft und Stunde DM 70.- 
c) als Vergütung für das Reinigen bei Vornahme von Leichenöffnungen DM 450,- 
(2) Für die Genehmigung für die Erstellung von Grabmalen. Einfassungen und Abdeckun- 
gen wird eine Venwaltungsgebühr von 80.- DM erhoben. 
(3) a) Die Verwaltungsgebühr für die Genehmigung zur Ausübung gewerblicher Arbeiten 
auf dem Friedhof beträgt 15.- DM. 
b) Die Verwaltungsgebühr für die Sondergenehmigung zur Ausübung gewerblicher Arbei- 
ten auf dem Friedhof an Samstagen beträgt 15,- DM pro Jahr. 
(4) Für die Ausstellung von Legitimationsurkunden für Wahlgrabstätten wird eine Verwal- 
tungsgebühr von 50.-DM erhoben. 
(5) Wird ein Grab nach Ablauf der Ruhezeit bzw. der Nutzungszeit und Aufforderung der 
oder des Verpflichteten nicht abgeräumt, werden lür die Abräumung durch die Stadt Lan- 
gen von den Angehörigen oder Nutzungsberechtigten folgende Gebühren erhoben; 
a) Urnenwahlgrab/Urnenreihengrab 150.- DM, b) Reihengrab 310.- DM. c) Wahlgrab 560.- 
DM 
(6) Findet keine Beisetzung auf dem Friedhof der Stadt Langen statt, wird für die Benut- 
zung der Trauerhalle einscnließlich Orgelspiel eine Gebühr von 260.- DM erhoben. 

VIL Gebührenerhebung 
§15 

Entstehung und Fälligkeit der Gebühren 
(1) Die Gebühren entstehen mit der Beantragung bzw. der Inanspruchnahme der Lei- 
stungen nach der Friedhofssatzung. 
(2) Die Gebühren sind sofort nach Anforderung an die Stadtkasse Langen zu zahlen. 

§ 16 
Gebührenermäßigung oder Erlaß 

(1) Gebührenermäßigung oder Erlaß können gewährt werden, wenn die Einziehung der 
Gebühren zu einer unbilligen Härte führen würde (§ 227 AO). 
(2) Über die Ermäßigung und etwaige Gebühreneriasse entscheidet der Magistrat. 

§17 
Beitreibung 

Sämtliche Gebühren, die nach dieser Gebührensatzung erhoben werden, unterliegen der 
Beitreibung im Verwaltungs-Vollstreckungsverfahren nach den Bestimmungen des Hessi- 
schen Verwaltungsvollstreckungsgesetzes in der jeweils geltenden Fassung. 

§18 
Aufrechnung 

Aufrechnungen gegen Gebühren, die nach dieser Gebührensatzung erhoben werden, sind 
nur im Rahmen der allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen zulässig. 

Vlll. Rechtsbehelfe 
§ 19 Einlegung von Rechtsbehelfen 

(1) Gegen die Heranziehung zu den Gebühren sind die Rechtsmittel nach den jeweils gülti- 
gen Bestimmungen über die Ven/valtungsgerichtsbarkelt gegeben. 
(2) Durch die Einlegung eines Rechtst>ehelfs gegen die Heranziehung zu Gebühren nach 
dieser Gebührensatzung wird die Verpflichtung zur rechtzeitigen Zahlung nicht aufgeho- 
ben. 

IX. Inkrafttreten 
§20 

Diese Gebührenordnung tritt am 1. 4.1994 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Gebührenordnung 
vom 9. 2.1984 außer Kraft. 
Langen, den 25. 3. 1994 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan 

Bürgermeister 

Schützen Sie sich 

vor Straßenräubem. 

Zeigen Sie in der Öffentlichkeit - z.B. in 

Gaststätten - nie, daß Sie viel Geld dabei 
haben, Suchen Sie für Ihren Weg belebte 

Gegenden mit Passanten und 

Geschäften auf. 

Wir woNei, das Sie skher iebei. 
Ihre Polizei. 

Die Kriminalpolizei rät: 
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Q«bOhr«nordnung zur MarkltaUung d«r Stadt Unotn 
Aufgrund der m .. w._ . ■ 
25 2 1952 
2und10des . _ _    , _ ^ 
hat die Sladtverordnelenversammlung der Stadt Langen am 24 3. ^994 (ol^sn^ Gebüh- 
renordnung zur Marktsalzung der Stadt Langen (Marktgebuhrenordnuna) t>e8chlossen 
_ ^ ^ § 1 Marktitandgtlder Für die Benutzung der stÄdtischen Märkte und ihrer Einrichtungen werden Gebühren 
(Marktstandgelder) nach dieser Gebührenordnung und dem anliegenden Qebuhrentanf er- 
hoben Der Qebuhrentanf ist Bestandteil dieser Satzung, 

§ 2 Gabühranachuldnar 1 Gebuhrenschuldner ist. wem die Zulassung für den Standplatz erteilt wurde 
2 Mehrere Gobuhrr^pllichtige haften als Gesamtschuldner 

§3 Gabühranpfllcht und Gabühranbarachnung 1 Die Gebuhrenpflicht entsteht mit dem Beginn der Benutzung oder der Inanspruchnahme 
der Leistung, 
2 Für den Wochenmarkl werden die Gebuhren (ur die standigen Marktbeschicker halb- 
jcihrllch im voraus erhoben. Bei nicht ständigen Marktbeschickern worden die Gebuhren 
nis Tagesgebuhr erhoben Die Berechnung erlolgt nach FrontmeterlAnge bei einer Platz- 
tiefe von nind 4 m 
3 Bei Jahrmärkten und Volksfesten wird eine einmalige Gebühr für die Dauer der gesam- 
ten Voranstaltung fostgesetzt Als Berechnungsgrundlage dient die erforderliche Fläche 
4 Wor als zugelassener Mnrktbeschicker die für ihn beroitgehaltenen Standplätze nicht 

oder nur teilweise in Anspruch nimmt, hat keinen Anspruch aut brmaijigung oder HucKzah- 
lung der Gebühren 
5 Bei den ständigen Marktbeschickern werden in jedem Halbjahr die Gebuhren für zwei 
Wochen nicht erhotwn Damit werden Ausfallzeiten durch Urlaub oder Krankheit der 
Marktbeschicker berücksichtigt 
6, Marktbeschicker, die aus besonderen Gründen für länger als einen Monat den ihnen fest 
vergebenen Wochenmarktstandplatz nicht in Anspruch nehmen können, bekommen be- 
reits gezahlte Gebühren auf Antrag erstattet 
7 Vergibt der Magistrat einen Platz gemäß §7 Abs 5 der Marktsatzung an einem Tag für 
ein zweites Mal. so wird jedesmal die volle Gebühr erhoben 

S 4 Zahlung 1 Die Gebühren der ständigen Marktbeschicker dos Wochenmarktes sind halbjährlich im 
voraus im Bankubenveisungsverfahren an den Magistrat der Stadt Langen zu entrichten 
2 Die Taoesgebuhren für den Wochenmarkl sind am jeweiligen Markttag, die Gebuhren 
für JahrrDarkto und Volkslesto im voraus bis spAtostens zum ©rston Taa der leweiltQon Ver- 
anstaltung fällig 

I 5 Folgen det Zahlungsverzug«! 
Huckständlgo Gebühren worden im Vnrwaltungs/wangsvenahren belgetrietxin 

I 6 Autkuntlipfllchl Die Gebuhrenpflichtigen haben den Beauftragten des Magistrats der Stadt Langen richtige 
und vollständige Angaben zu machen und die zur Veranlagung erforderlichen Unterlagen 
vorzulegen. 

§ 7 Rechttbehelfe 
Den Gebuhrenpflichligen stehen gegen die Heranziehung zu den Gebuhren und gegen auf 
Grund dieser Marktgebuhrenordnung erlassene Verfügungen die Rechtsbehelfe nach der 
Verwaltungsgenchtsordnung in der jeweils gültigen Fassung zu 

S S Inkrafttreten 
Diese Marktgebuhrenordnung tnti am 1 7 1994 in Kraft Gleichzeitig Inn die Gebühren- 
ordnung zur Marktsatzung der Stadt Langen vom 16 2 1983 außer Kraft 
Langen, den 25. 3 1994 

Der Magistrat der Stadl Langen 
Pltthin 

Burgermelslei 
Gebührentarll 

zur Marktgebührenordnung dar Stadt Langen vom 25, 3,1994 
I Wochenmarkt 
Standplatz pro Markttag mit einer Platztiefe von 
ca 4 m, le lfd m Frontlänge 5,00 DM 
II Jahrmärkte und Volksfeste 
1 Standplätze für Verkaufsgeschafte bei einer Platzliefe von 
ca. 4 mje lfd m Frontlänge für die Dauer der gesamten Veranstaltung 15,00 DM 
2 Die Gebuhren für Standplätze zum Darbieten von Lustbarkeiten aller Art werden nach 
Art und Umfang des Geschäftes im Einzelfall festgesetzt 
Eine Mindestgebuhr |e lfd m Frontlange von 3,00 DM ist zu erheben 

Wir trauern 

um meinen geliebten Mann, meinen herzensguten 
Vater, Schwiegervater, geliebten Sohn, Bruder, 
Schwager und Onkel 

Herbert Runkel 

♦ ;iO. 1. 1936 t 27. :i. 1994 

In stiller Trauer: 

Margarete Hiinkel geb, Breidert 
Martin und Regina Schimanko geb, Hunkel 
Elise Hunkel 
Familie Gerhard Hunkel 
Familie Georg Breidert 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 31, März 1994, um 
13,30 Uhr auf dem Langener F^riedhof statt. 

0»'oßes ■j^lefz Kai aM|'0eKöK'f ZLA sclAla0en 

WIekl 

0eb. 

1.9.1926 24.3.1994 

J-ieUe C|al+ T-afr\iIie 

A^iHelpMK\l<l sie 

rlonUei-A ; 

Jn tiefen Xi^awei^! 

D^-, fl cinz iTtMfxlKct* Wlcklit^sUl 
Dk. WieklinsUi 

pAscIo gcL>. Ravir\c\ 
ge-L». WleUlitiski 

V>f, Bcfncl mif Daniel 
C-laurlia-dAi'isfinc. Silka>iel< get>. WleUlinski 

Ko>*l +-Ieii^2 Silkor\el< ^yAif Do^wi^^il< und David 
Df*. CoK'l-C>*istoph WIcUlinski 

Dipl. «I7k\0. ■hlans-'j-lefbcfi WIekliMski 
;Ar\d ►•ea-Bettina 3^^- VVIeklinski 

■Rolat^d f-lotzy »wif Mo^Af>*ed, A^a>*fin unc\ Paul 

63225 J_c\n0en/ i^oetKes+r'. 92 

Die Bee>Tli0Mi^0 |"ikM:Jc+ C\vy\ 

Doi^K\e>*s+a0^ dem SI.Mäcz 199*^/ um 15 

au^ dew i_oK\0eneK' FfiedKoj^ S+Q++. 

Was Irfiip Hände ein ganzes Leben tun, 
begreift man erst am Ende, wenn sie für immer ruhen. 

Plötzlich und für uns alle unfaßbar verstarb am 28, März 1994 
meine treusorgende Frau, unsere liebe Mutter, Schwiegermut- 
ter, Oma und Uroma 

Franziska Jedlicka 
geb. Algeier 

im Alter von 76 Jahren, 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Robert und Elisabeth Ihm geb, Jedlicka 
Christine Baldner geb, Jedlicka 
Hermine Hölzl geb, Jedlicka 
mit Enkel und Urenkel 

63225 Langen, Im Birkenwäldchen 51 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 31. März 1994, um 14,15 Uhr auf 
dem Langener Friedhof statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzelten - Umbettungen - Särge, Wasche, Urnen in 
vielen Ausfühmngen und günstiger Preisgestaltung - Ausfuhrung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme - Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten ~ alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Annjt Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seil über 100 Jahren In Famlllenbesitz 

Wir (reuen uns über die 
Geburt einer gesunden 
Tochter 

r 54 cm ) 
C 

Jacqueline ■* fW \\- , aitnnn 

am 14. März 1994 
Die glücklichen Eltern 

Edwina und Jörg Gerhardt 

Jr. 

Fischäcker 2, 63303 Dreieich 

Ein bunter N 

Strauß im 

Ostemes^ 

bringt 

Fröhlichlceit 

^ür's ganze 

Fest! 

Gärtnerei SRobert Qeig^ 

WIxhäuser Str. 33 - 64390 Erzhausen 
Tel. 06150 / 72 91 - Fax: 06150 / 72 57 

JUi 90 MINUTEN W^IRD IN 

UNSEREM lAND EIN GEISTIG 

BEHINDERTES KIND GEBOREN 
W/r helfen. Wenn Sie mehr über die Lehenshilfe wissen 
möchten, senden Sie uns bitte diese Anzeige. 

Lebenshilje j'iir geistig Ikhindate, Postfach 70 II (-3, 
.n020 Marlw^. Spendenkonto MO, Madmr^er Volkshank. 

Haben Sie ktm \tiileid. Sthetikm Sie AufmerkMimkeu. Lebenshilfe 

wissen kommt nicht von ungelähr, Zeltungsleser wissen mehr! 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Dlennt - Neu-Iaenburg 

W. WEECKS Wir reinigen für Si« 
• Kanal0 Rohr- und Slichleitung«n • WC, Bad, Dutch«. Kuch« • Oathrinnan Modarna Kanalkamarat 
• Tag und Nacht. Sonn- ur>d Faiariag • Von namhattan Architekten empfohlen 
Tel. 06102/37412 Fu OnoaniiM U2«l N«u^MnlMirg 

'J.R7 
Dach- 

Neu- + Umdeckungen 
Jürgen Rinker 

Beda^ngsgesellschaft mbH Nordstraße 42. 63450 Hanau 
Referenzen in Ihrer Nachbarschati Erbitte KonlaKtautnahme unter Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Helfen Sie uns Im 

Kampf gegen den 

Herzinfarkt. 

Spendenkonto 

101010 

Informationen erhalten 
Sie (gegen 3,- DM In 
Briefmarken) bei: 

Deutsche Herzstiftung e.V, 
WollsganystraBe 20 
60322 Frankfurt 
Telefon (069)955128-0 
Telefax (069)95512813 
Hab'tlnAug« 
■ul Dein Harz 

Deutsche 
Herzsttflung^ 
Schirmherrin: Ba/t>*ra Genscher 
Wir danken für den kostenlosen 
Abdruck dieser Anzeige. 

I^n^ener^'tun^ 

ECELSBACHER 
NACHRICHTEN 

Hainer ^ 
V Wochenblatt urxl Untertteüung 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

.. das amtliche Bekanntmachungsorgan 

.. die große Lokalzeitung 

.. die Vereinszeitung 

.. die Familienzeitung 

.. die Veranstaltungszeitung 

.. die Sportzeitung 

.. die Kulturzeitung 

.. die Unterhaltungszeitung 

.. der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

UJ 
X 
o 
0) 
h- 

o 

Name: 

Telefon; 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 


